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Bekanntmachung, st ‚Urkunde den 15. Yanitar 1849 eins 

die Einberufung des Landtages betreffend. zuberufen, und befehlen bemjufolge Un: 
— — ſeren Kreisreglerungen, alle in die zweite 

Marimilian II. a Kammer aus ihrem Kreife beſtimmten Ab⸗ 

von Gottes Giiaden König von Bayern, geordneten fogleich unter abfchriftlicher Mit- 
Pfalzgraf bei Rhein, theilung dieſer öffentlichen Ausſchreibung 


Herzog von Bayern, Franken und in aufzufordern, ſich an dem feftgefegten Tage 


Ds 


Schwaben ıc. ı. : unfehlbar in Unferer Haupt: und Refis 


Wir haben befchloffen, den Landtag denzſtadt einzufinden, und nach ihrer Anı 
in Folge des $. 22. Tit.. VIE. der Werfafe "Funfe ſich in dem Gtändehaufe nach Vor⸗ 
* 


— u PETE MAY IS 1993 EX 


fohrift der 65. 52. und 61. Tit. I. Abſchnitt 
II. der X. Beilage zur Verfaffungs; Ur: 
Funde bei der Einweifungs:Commiffion per- 
fönlih zu melden. 


Nymphenburg, den 1. Januar 1849. 


Der Tag, an welhem Wir die Gi, 
Gung des Landtages eröffnen werden , wird 
buch beſondere Entfhliegung befannt ge 
macht werden, 


Mar. 


Beisler. Heintz. 


Graf v. Bray. 


v. Weigand. v. Leſuire. 


Auf 
Königlich Allerhöchſten Befehl: 
ber Gentral⸗Secretaͤr, 
Minifterialrath 
Benning. 





Königlich Allerhoͤchſte Entſchließung, 
bie Bildung einer Unterſtuͤtzungs⸗Anſtalt für Kin— 
ber der Mitglieder des Verdienſtordens vom BI. 

Michael betreffend. 


| Marimilian IL. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Uhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc, 

In der wohlmollenden, Abfiht, auch 
den Angehörigen der Mitglieder Unferes 
Berdienftordens vom heiligen Michael eine 
ähnliche Gnade zu Theil werden zu laffen, 
wie fie bereits den Angehörigen Unſer es 


yart 


Verdienftordens der Krone gewährt ift, ha⸗ 
ben Wir befchloffen, einen Theil des für 
den Michaelordengfond bereits erworbenen 


. Vermögens verwenden zu laffen, wie folgt: 


1. 

Zur Unterftügung von Kindern der bes 
dürftigften Mitglieder des Verdienſtordens 
vom heiligen Michael werden aus ben 
Renten eines Theiles dieſes Vermoͤgens 
Beiträge dermalen von je 200 fl. (zwei⸗ 
hundert Gulden) jährlich gebilder, 

2. 

Es ‚wird feftgefegt, daß der Vermö« 
genstheil, auf deſſen Ipntereffe die vor: 
erwähnten Beiträge - gegruͤndet werden, 


en PEYAM TI 


den, zu Peiner Zeit eingezogen ober in der 
Subftanz für einen andern als den ausge, 
fprochenen Zweck verwendet werden, ferner, 
daß derfelbe mit den Vorrechten einer wohl- 
thätigen Stiftung verfehen, nur unter dem 
Mamen der gegenwärtigen Fundation ver 
walter und jederzeit als unverleglich erhal: 
ten werde. 
3. 


Zum Genuffe eines Beitrages koͤnnen 
ſowohl Söhne ald Töchter der Ordensmit⸗ 
glieder gelangen. Söhne bleiben im Bezug 
ihrer Jahresrente bis zum zurücfgelegten 
fünf und zwanzigften Lebensjahr, wenn der 
Fortbezug fih nicht auf erwiefene phnfifche 
Gebrechen, fonah auf die Unmöglichkeit, 
fih den norhdürftigen Lebensunterhalt auf 
andere Weife zu ermöglichen, gründet; — 
Töchter Hingegen bis zu ihrer Verehelichung 
oder einer andern Iebenslänglichen Verfor: 
gung. Penfionsbezüge dürfen die Unterftü- 
Bungsbeiträge weder alteriren, noch follen 
fie fih überhaupt zur Einrechnung eignen, 

4. 


Unfer Staatsminifterium des Haufes 
und des Aeußern ift beauftragt, Diejenigen 
noch lebenden oder bereits. verftorbenen Dr- 
densmitglieder Uns zu bezeichnen, beren 
Angehörige es nach den (Ziff. 5.) folgenden 
Beftimmungen zur Erlangung einer folchen 
Wohlthat als die würdigften erkennt, 


10 
5. 

Mangel des Vermögens, größere Kin- 
derzahl und weniger zureichender Staatsge⸗ 
halt Haben als leitende Momente für die 
an Uns gelangenden Vorfchläge zu dienen. 
Mit dem Eintritte in eine Damenftiftspräs 
bende, mit dem Anfalle einer Erbfchaft oder 
Erlangung fonftigen Privatvermögens, fo- 
bald deren Rente den Unterftüßungsbeitrag 
erreicht, Hört die Bezugsberechtigung für 
die mit einer Unterſtuͤtzung Begnadigten 
auf, und eine unterlaffene deffallfige Ans 
zeige wird wie eine Berlegung gegen das 
Drdensvermögen beurtheilt, und ſich ber 
Regreß gegen denjenigen, der fich eine fol: 
he Handlung zu Schulden kommen laͤßt, 
wegen Ruͤckerſatz und Zinfen ausdrüclich 
vorbehalten. 

Wir vertrauen, daß die Mitglieder 
Unferes Werbienftordend vom heiligen 
Michael in diefer ihre Wohl beabfichtigenden 
Anordnung, welche Wir mittelft gegenwärti; 
ger Urkunde getroffen haben, einen neuen 
Beweis dafür fihöpfen mögen, dag Unfer 
innigfter Regentenmwunfch ſtets dahin firebt, 
das duch Treue, Eifer und Medlichkeit er 
worbene Verdienſt nach Kräften zu Tohnen. 


Deffen zur Beftätigung haben Wir ge; 
genwärtige Urkunde eigenhändig vollzogen und 
derfelben Unfer größeres geheimes Kanzs 
lei⸗Inſiegel beidruͤcken laſſen. So gegeben 
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Nymphenburg am 31. December im Jahre 
des Herrn ein tauſend acht hundert vier; 
jig und. acht, Unſer es Reiches im Erſten. 
Morimilian. 
(L. 8.) 
Graf von Bray. 
Auf 
Königlich allechöchften Befehl: 
der General: Secretär 
Rappel, 


Bekanntmachung, 
die Eorrefpondenz der Zuͤnfte betreffend. 
Staatsminifterium des Handels und der 
öffentlichen Arbeiten. 
Seine Majeftät der König ha 
ben Sich unterm 22. d. Mes. allerhoͤchſt 
bewogen gefunden, die Verordnung vom 


3. Sänner 1815, die Correfponden; der 
Zünfte betreffend, außer Wirkſamkeit zu 
fegen. 

Münden, den 29. December 1848. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Alterhöhften Befehl. 

Graf von Brap. 

Durch den Minifter: 
der General» Eecretär, 


Minifterialrarh Weber, 
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Bekanntmachung, 
die Functionen der Staatsanwaltſchaft am kö— 
niglichen Kreis⸗ und Stadtgerichte Nürnberg betr. 


Entſprechend der vom koͤniglichen Kreis⸗ 

und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Chriſtoph Ott o 
zu Nuͤrnberg geſtellten Bitte, ihn von der 
ihm mittels Entſchließung vom 13. d. Mts. 
(Regierungsblatt S. 1253.) übertragenen 
Staatsanwaltſchaft zu entbinden, wird ges 
dachter Otto der Functionen eines zweiten 
Staatsanwaltes am koͤniglichen Kreis; und 
Stadtgerichte Nürnberg hiemit enthoben, 
und ſtatt deſſen der Kreis und Stadtges 
tichts » Affeffor Julius Schumann als 
zweiter Staatsanwalt aufgeftellt. 

München, den 26. December 1848. 
Könige. Staatsminiſterium der Juſtiz. 


Hein. 


——n—n nm nn ——— — — 


Plenar-Beſchluſt 
des Oberappellationsgerichts des König— 
reichs Bayern, 
die Zulaͤſſigkeit der Berufung an die dritte In- 
ſtanz gegen die in zwei Inſtanzen gleichfoͤrmig 
ausgeſprochene Verwerfung der gerichtsableh— 
nenden Einrede betreffend. 


„Gegen die in zwei Inſtanzen gleich⸗ 
förmig ausgeſprochene Verwerfung der“ 
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gerichtöablehnenden Einrede findet Be- 
rufung an die dritte Inſtanz in dem 
Falle ftatt, wenn mit diefer Einrede 
die Einlaffung auf die Hauptfache even» 
tuell verbunden war, und über den 
gleichzeitig in der Hauptfache erlaffenen 
Ausſpruch Berufung ergriffen wird.” 


Gründe: 


Die Gerichtsordnung feldft enthäft Feine 
Beſtimmung, nad) welcher die Zulaͤſſigkeit 
einer Berufung an bie dritte Inſtanz ge 
gen den Ausfpruch auf Verwerfung der ger 
tihtsablehnenden Einrede als befonderer Ber 
fhränfung unterworfen zu erachten wäre, 
und es iſt nach den in derfelben enthaltenen 
Vorfchriften die Berufung an die dritte In— 
fan; wegen Verwerfung der gerichtsabfeh: 
nenden Einrede nicht nur in dem im obi- 
gen Befchluffe bezeichneten Falle, fondern 
felbft auch dann, wenn der ergangene Aus; 
ſpruch die gerichtdablehnende Einrede allein 
bereiffe, zuläflig, fo ferne es nur an den 
allgemein erforderlichen Berufungeförmlich« 
keiten nicht ermangelt. 

Ruͤckſichtlich des letzterwaͤhnten Falles 
finden fich zwar in den neueren Geſetzen Bes 
fimmungen vor, wodurch die Gtatthaftig- 
keit der Berufungen befchränft wurde, aber 
auch fie umfaffen den im obigen Befchluffe 
bezeichneten Fall nicht, und es Fann insbe— 
fondere die Anficht, daß gemäß $. 54. des 
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Gefeges vom 17. November 1837, einige 
Verbeſſerungen der Gerichtsordnung betref: 
fend, in dem im obigen Befchluffe bezeidh: 
neten Falle die Berufung bezüglich der Vers 
werfung ber gerichtsablehnenden Einrede ald 
unftatthaft zurückzumeifen fei, nicht als recht; 
lich begründet erachtet werden. 

Der vorallegirte $. 54. zählt die Auss 
nahmen, in welchen die Berufung an die 
dritte Inſtanz nicht flattfinder, in feinen 
Abfägen No. 1. bis 9. inclusive fpeciell auf, 
begreift aber hierunter bezüglich der Wer 
werfung der gerichtsablehnenden Einrede ges 
maß Abſatz 1. Tediglich den im $. 52. 
Mo, 2.1 c. bezeichneten, befonderen Fall; diefer 
ift aber von dem im obigen Befchluffe be: 
zeichneten wefentlich verſchieden. Der. 52. 
Mo. 2. handelt von einem Falle, in welchem 
unter Vorſchuͤtzung der gerichtsablehnenden 
Einrede (Cod. jud. Cap. VI. $. 3. No. 1. 
und $. 24. bis 27. des vorallegirten Ge- 
feges vom 17. November 1837) die Ein: 
laffung auf die Klage verweigert, und for 
fort lediglich über diefen Punkt erfannt, die 
vorgefchligte Einrede als unbegeünder ver 
worfen wird. Nur von Erfenutniffen. diefer 
Art, von den über Berwerfung der gerichte: 
ablehnenden Einrede ergangenen Zwifchen: 
befheiden und den hiegegen gerichteten 
Berufungen gefhieht im $. 52. Mo. 2. 
Erwähnung, und nur von folhen handelt 
auch der $. 54., da hierin lediglich die im 
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$. 52. No. 2. bezeichneten Erkenntniſſe in 
Bezug genommen find. 

Beim Vorhandenfeyn der im obigen 
Beſchluſſe bezeichneten Borausfegungen, die 
Berufung bezüglich der Verwerfung der ge: 
richtsablehnenden Einrede ald unſtatthaft zu 
erklaͤren, bietet weder ber vorallegirte $. 54., 
no irgend eine andere gefegliche Beftim- 
mung einen hinreichenden Grund dar. 

Vorftehender auf ven Grund des Xr- 
tikels I. des Präjudizien= Gefeßes vom 17. 
November 1837 gefaßter Plenar-Beſchluß 
wird hiemit nach Artikel IV. deffelden Ge: 
feges duch das Regierungs: Blatt bekannt 
gemacht. 


Münden, den 13. December 1848. 


Oberappellationsgericht des Koͤnigreichs 
Bayern. 


Frhr. v. Öumppenberg, Präfident, 
Sighart, Serretär. 





Königlich Allerhöchite Ernennung der Ein- 
weifungs-Commiffion fir den bevorfteh- 
enden Landtag. 


— — nn 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 1. Zanuar I. Is. zu befchlie- 
fen geruht, zu der nach den Beftimmungen 


des F. 61. des I. Tit. ber X. Beilage zur 
Verfaſſungs⸗Urkunde für den bevorſtehenden 
Landtag zu bildenden Einweifungs;Commife 
fion zu ernennen: 
1) als Vorſtand: 
den koͤniglichen Staatsrath v. Voltz; 
2) als Beiſitzer: 
a) vom Staatsminiſterium des Innern 
den k. Miniſterialrath Haͤnlein; 
b) vom Staatsminiſterium der Finanzen 
ben k. Minifterialrath Dr. Yfchen- 
brenner; 
3) ald Commiffiond-Seeretär: 
ben k. Minifterial » Seeretär von 
Stetten. 





Dienſtes-Rachrichten. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 31. December v. Is. allergnd: 
digft geruht, den Staatsminifter der Fir 
nanzen, von Weigand, von der ihm über- 
tragenen einftweiligen Leitung der Gefchäfte 
bes Staatsminifteriumd des Innern zu 
entheben, und unter'm gleichen Tage den 
Staatsrat im außerordentlihen Dienfte 
und Präfidenten des oberften Rechnungs; 
hofes, Hermann von Beisler, zum 
Staatsrathe im ordentlichen Dienfte, dann 
zum Gtaatsminifteer de3 Innern zu er- 
nennen. 


Blatt. 


das 


Regierungs 


für 





Koͤnigreich Bayern. 





Manchen, Freitag den 5. Januar 1849. 
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Königlich Allerhöchfte Verordnung, 1848. Über die veränderte Formation der 
bie bienftliche Stellung der oberften Baubehörde Staats-Minifterien, bezüglich der dienftlichen 





betreffend. Stellung ber oberften Baubehoͤrde befchlof: 
Maximilian II. ſen, was folgt: 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 4. 1. 
Pfaheraf bei Ahein, 
Herzog von Bayern, Franken und in Die oberfte Baubehörbe mit dem Bau 
Schwaben ꝛc. ıc, kunſt⸗Ausſchuſſe Bilder, wie früher bei dem 


Wir Haben zum nähern Vollzuge Staats - Minifterium des Innern, für alle 
Unferer Verordnung dom 11. Movember an dad Staats - Miniftertum des Handels 
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und ber Affentfichen Arbeiten uͤberwieſenen 
Staats⸗Bauſachen eine befondere Gefchäfts: 
Abtheilung diefes Staats ; Minifteriums, 
Ihr Wirkungsfreis bleibt derfelbe, wie er 
duch die Verordnung vom 14, September 
1830. beftimmt wurde. . 

$. 2. 

Das gefammte dermalige Perfonal der 
oberften Baubehörde geht ohne alle Ber» 
änderung der dienftlihen Stellung und ber 
Bezüge an das Staats : Minifterium des 
Handels und der öffentlichen Arbeiten über, 
und fteht bezüglich aller perfönlichen Wer 
häftniffe unter dem leßtern. 

$. 3. 

Für die Behandlung ber Gemeindes 
und Stiftungs-Baufachen, deren oberfte Leis 
tung dem Staats; Minifterium des Innern 
zufteht, ift die oberfte Baubehörde demſel⸗ 
ben in gleicher Weiſe als technifhe Minis 
ſterial⸗ Abtheilung beigeordnet, wie bezuͤglich 
der Staats⸗Bauten dem Staatd-Minifterium 
des Handels und der oͤffentlichen Arbeiten. 

9. 4. 

Der Geſchaͤftsgang hierin richtet ſich 
nach dem bisherigen Verfahren dergeſtalt, 
daß ſolche gemeindliche und Stiftungs⸗Bau—⸗ 
ſachen, ſobald ſie eine techniſche Bearbeitung 
erfordern, ohne weitere Correſpondenz von dem 
Staats; Minifterium bes Innern an bie oberſte 


Ban⸗Behoͤrde Überwiefen werben, und alle _ ; 


hierauf bezůglichen Außfertigungen durch das 
Staats : Minifterium des Innern erfolgen. . 
$. 5. 

In ein gleiches Verhaͤltniß tritt die 
oberfte VBaubehörde zu dem Staats: Mis 
niftertum der Finanzen bezüglich ber dem⸗ 
felben worbshaltenen und von der erfteren 
zu bearbeitenden Baugegenftände ruͤckſicht⸗ 
lich dee Rentamts⸗ und Forfigebäude, dann 
der Gebäude der Ärarialifhen Dekonomien, 
fo wie jener Unferer General⸗Bergwerks⸗ 
und Salinen » Adminiftration, in fo weit 
nach den beftehenden Anordnungen Worlas 
gen an das Staats-Minifterium der Finan⸗ 
zen zu machen find, und es hat in biefer 
Beziehung ein gleicher Gefhäftsgang ein⸗ 
zutreten, wie berfelbe in $. 4. in Anfehung 
der Behandlung der Gemeinde, und Stifs 
tungs / Bauſachen worgefchrieben iſt. 

$. 6. 

Unfere Staats:Minifter des Innern, 
der Finanzen, dann bes Handels und ber 
Öffentlichen Arbeiten find mit bem Bolljuge 
gegenwärtiger Verordnung beauftragt. 

Nymphendurg, den 30. December 1848. 
Mar. 
Graf v. Brah. v. Weigand. 
Auf 
Konzith ehochſten Befehl: 
der General-Seeretär, 
Winiſterialrath Wenning- 


* 


Sitzung 


de Königlichen Staatsraths-Ausſchuſſes. 





In ber Sitzung des czoiglichen Staats⸗ 


raths / Aus ſchuſſes vom 29. December 1848- 
wurden entſchieden: 


bie Recurfe 


1) des eithographen Johann Martin Hitz 


in Nuͤrnberg, in feiner Streitſache ger 
gen den Buchhändler Logbed da 
ſelbſt, wegen Nachdrucks; 


3) ‚des Johann Stufer, Dienſtknechts 


zu Eiting und des Joſeph Stufen, 
Bauers zu Citing, Landgerichts Ro⸗ 
ſenheim in Oberbayern, wegen verbot⸗ 
widrigen Getraidhandels; 


3) des Michael Fiſcher, Fragnere in War⸗ 
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5) 


zenried, Landgerichts Koͤtzting in Nie⸗ 
derbayern, in ſeiner Streitſache gegen 
Wolfgang Prantl dafeldft, wegen 
Entfernung einer Fahre aus einem 
Holgennde ; | 

des Georg Haud von Altershaufen, 
Landgerichts Hofheim im Regierungs⸗ 
bezitke von Unterfranken und Aſchaf— 
fenbutg, wegen verbotwidrigen Getraid⸗ 
handels; 

des Anton Graf, Bauers zu Adlhau—⸗ 
ſen, Landgerichts Rottenburg in Nie⸗ 
derbayern, wegen eulturſchaͤdlicher Trift⸗ 


ausuͤbung von Seite des Schaan Sch us 
fter und Eonf. daſelbſt. 


Aun das koͤnigliche Staats · Miniſterium 
des Innern wurden abgegeben: 


die Recurſe 


6) der Gemeinden Hilkersdorf und 


Moͤdlitz, Landgerichts Seßlach in 
Oberfranken, wegen Concurrenz zu dem 
Baue einer Bruͤcke über ben Itzſluß; 


7) des Sailermeiſters Joſeph Schmitt 


zu Rothenfels, Gerichts⸗ und Polizey⸗ 
Behoͤrde gleichen Namens im Regie⸗ 
rungsbezirke von Unserfranfen und 
Aſchaffenburg, wegen unterſagter Ge⸗ 
werbs⸗ Ausübung anf der Straße; 


8) der Localarmenpflege Ebenried, Lands 


gerichts Hilpoltſtein ins Megierungs; 
bezirke der Oberpfalz und von Regens⸗ 
burg, wegen angeblicher Verletzung ver⸗ 


faſſungsmaͤßiger Rechte, beziehungs⸗ 


weiſe die Heimath "der Relikten des 
Schullehrers Ludwig Beuttner von 
Heroldsberg. Bu 


An das Lönigliche Oberappellationäges 


richt wurden abgegeben: 


bie Mecurfe 


9) der Anna Freifchberger, Bräw 


hansbefigerinzu Pyrbaum, Landgerichts 
Meumarkt im Regierungsbezirke ber 
2* 


23 
Oberpfalz und von Regensburg, wegen 
Malzauffchlagsdefraudation ; 

10) ded Georg Friedrich Schoberth, 
Bierbräuers zu Oberfees, Landgerichts 
Bayreuth in Oberfranken, wegen Malz« 
Auffchlagsdefraudation ; 

11) des Bierbraͤuers Alone Rupp zu 
Eitensheim, Landgerichts Ingolſtadt 
in Oberbayern, wegen Malzauffchlags; 
defraudation. 


Belanntmahung, 


die Ernennung des erften Präfidenten der Kam⸗ 
mer der NReichsräthe für die Dauer des bevor 
ſtehenden Landtages betreffend. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unter'm 1. Januar l. J. in Rücficht 
auf die Beftimmungen des Titel J. $. 53. 
der X. Beilage zur Verfaſſungs-Urkunde 
den Reichsrath Heren Grafen von Giech 
für die Dauer diefes Landtages als erften 
‚Präfidenten der Kammer der Reichsraͤthe 
ju ernennen geruht. 


— — — 


Dienſtes⸗ Rachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
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unter'm 25. October vor. Is. den Amts; 
fohteiber bei dem Salzamt München, Georg 
Sämer, zum controlirenden Amtsfchreiber 
dafelbft zu befördern ; 

unter'm 15. December vor. Is. dem pror 
viforifchen Revierförfter zu Rott, Forſtamts 
Haag, Mar von Baar, bie Forfiei 
Eberspoint, Forftamts Freyſing, zu uͤbertra⸗ 
gen und deſſen Stelle dem Forfteiförfter zu 
Eherspoint, Johann Nepomuk Klämpfle 
ju verleihen; 


unterm 18. December vor. J. den 
Dfficialen bei dem Poftamte Hof, Heinrich 
Albrecht, auf den Grund des $. 20. der 
IX. Beilage zur Verfaſſungs⸗Urkunde zum 
Dberpoftamte Augsburg zu verfeßen, und 

bie hiedurch dei dem Poftamte Hof in 
Erledigung fommende Officialenſtelle M. 
Claſſe dem Poftaceeffiften und Functionaͤr 
Theodor Soon bahier in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen; 

unterm 20. December vor. Is. den 
Forftmeifter Philipp Jakob Scheppler 
zu Dürkheim wegen Krankheit und nach 
geriefener Zunertonsunfähigkeie auf fein 
Anfuchen nach $. 22. lit. D. der IX. Verfafs 
fungs- Beilage, unter Anerkennung feiner treu⸗ 
en Dienftleiftung in temporäre Quiescen; zu 
verfegen, und defien Stelle bem Profeſſor 
der Forftwicchfchaft an der Forſtſchule zu 
Aſchaffenburg, Georg Kauſch ing er, feiner 
Bitte gemaͤß zu verleihen; 





unter'm 22. December v. 38. den Re⸗ 
gierungs- und Kreis forſtrath bei der Regie⸗ 
rung von Mittelfranken, Kammer der Fi: 
nanzen, Dr. Friedrich Chriftian Meyer, 
auf fein Anfuchen nach $. 22. it. B. und 
C. ber X, Verfaffungsbeilage, unter dem 
Ausdrucke Allerhoͤchſter Zufriedenheit mit 
feiner 40jaͤhrigen treuen und pflichteifrigen 
Dienftleiftung, in den Ruheſtand zu vers 
fegen und befien Stelle dem Forftmeifter 
des Forſtamts Faurenzi zu Nürnberg, Franz 
Winfler, zu verleihen; 


unter'm 23. December v. Is. die Bes 
laffung des zum Profeffor des Kirchenrechts 
und der Kirchengefchichte an dem Lyceum 
zu Freyſing ernannten Profeffors Dr. Bil; 
heim Reifchl auf feiner dermaligen Lehr, 
ftelle zu Amberg zu bewilligen; 

unterm gleihen Tage bie bei dem 
Wechfel: und Merkantilgerichte J. Inſtan; 
in München erledigte Stelle eines rechts; 
fundigen Affeffors dem Kreis- und Stadt; 
gerichtsrathe Earl Franz Ferdinand von 
Kraffe zu übertragen, und 

unter'm 25. December v. J. bei dem 
Eafjationshofe der Pfalz einen eigenen An; 
malt aufzuftellen und hiezu den geprüften 
Rechtspraftifanten und Eoncipienten Joſeph 
Simmer! in Münden zu ernennen ; 

unter'm gleihen Tage die in Er 
ledigung gefommene Ratheftelle am Wech⸗ 





26 


felappellationsgerichte in Augsburg dem dor⸗ 
tigen Kreid- und Stadtgerichtsrarhe Anton 
Ebenhoͤch zu übertragen, und 


unter'm 27. December v, 38, ben Res 
gierungs/Secretaͤr I. Elaffe, Johann Ne 
pomuck Mois, bei der Regierung von 
Dberfranken, auf Grund des $. 22,1. D. 
ber IX. Beilage zur Verfaſſungs. Urkunde 
vom 1. Januar 1. J. an auf die. Dauer eines 
Jahres in den Ruheftand zu verfegen und 
bie hiedurch erledigte Regierungs⸗Seeretaͤrs⸗ 
Stelle I. Claſſe dem Landgerichts; Actuar 
Clemens Sperl zu Auerbach zu verleihen; 
dann Ä ; 
unterm 29. December v. Is die er; 
ledigte Function eines Gecretärd am Han 
belsappellationsgerichte in Nuͤrnberg bem 
Kreis⸗ und Stadtgerichtöpeotofolliften Carl 
Warger bafeldft zu übertragen; 
unter'm 30. December v. Is. die er⸗ 
ledigte Eandgerichtsarztesftelle zu Bayreuth 


dem praftifchen Arzte Dr. Eduard Kölle 


vom 1. Jänner I. J. an zu verleihen ; 
unter'm gleichen Tage ben bisherigen 
Dffteianten der Pöniglichen Hof- und Staats; 
Bibliothek, Zofeph Klob, zum wirklichen 
Officianten, und den functionirenden Haus- 
meifter, Jofepd Schupp, zum mirffichen 
KHausmeifter zu ernennen, endlich 
unter'm 31. December v. J. den zwei⸗ 
ten Director des Appellationsgerichts der 


a 

Oberpfalz und von Regensburg, Carl von 
Korb, auf fein Anfuchen nach $. 22. lit. D. 
ber Beilage IX, zur Verfaſſungs-Urkunde, 
mie Vorbehalt feines vollen Gehaltes, feis 
nes Titels und Fumctionsjeichens, dann un⸗ 
zer Bezeigung der allerhöchften Zufrieden; 
heit mit feiner treuen und ausgezeichneten 
Dienſtleiſtung in den definitiven ne 
zu verſetzen; 

unterm 2. Januar I. J. die bei dem 
Appellationsgerichte der Oberpfalz und von 
Megensbürg erfedigte Stelle des erften Dis 
rectors dein weiten Director des Appella⸗ 
tionsgerichts von Oberfranken, Carl Frei: 
heren von Waldenfeld, und 

bie hiedurch fich erledigende Stelle des 
'woeiten Divectord am Mppellationsgerichte 
Won Oberfranken. dem Oberappellationsge- 
richtsrathe, Wilhelm Carl Ludwig Greiner, 
yu verleihen. 


Pfarreien · und Beneſicien⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben nachſtehende katholiſche Pfarreien und 
Beneficien allergnaͤdigſt zu verleihen geruht, 
und zwar: 

unterm 21. December v. Is. bie 
Pfarrei Forſt, Landgerichts Weilheim, dem 
Prieſter Melchior Ziegler, Pfarrer zu 
Munningen, im Bezirke der Gerichts; und 
Polizei⸗Behoͤrde Dettingen; 
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unter'm gleichen Tage die Pfarrei Bern⸗ 
gau, Landgerichts Neumarkt, dem Prieſter 


Anton Heldmann, Pfarrer zu Snaden⸗ 
berg, Landgerichts Kaſtl; 


unter'm 23. December v. Is die Pfar⸗ 
rei Neukirchen, Landgerichts Sulzbach, dem 
Prieſter Max Danhauſer, Schul: und 
Fruͤhmeß⸗Beneficiat zu Eſchenbach, Landge⸗ 
richts gleichen Namens; 


unter'm 24. December v. J. die Pfarr 
rei Aſchach, Landgerichts Amberg, dem 
Prieſter Vitus Joſeph Koͤlbl, Beneficiat 
zu Itlhofen, Landgerichts Beilngries, und 

unter'm 27, December v. J. das Br 
neficium St. Salvator zu Schrobenhauſen 
dem Prieſter Mathias Tur bau, Pfaxxet 
zu Aufhauſen, Landgerichts Aichach. 


Ordens⸗ Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich unter'm 24. Derember v. Ne. 
altergnädigft bewogen gefunden, dem koͤnig⸗ 
lichen Obermedicinalrathe ꝛc. Dr, Johann 
Baptiſt Weißbrod das Ritterkreuz des 
koͤniglichen Verdienſt: Ordens ber bayeriſchen 
Krone — und dem koͤniglichen Leibapothe⸗ 
fer, Medicinal-Eomite-Affeffor Dr. Franz 
Kaver Pettenkofer, das Nitterfreuz des 
Föniglihen Verdienſt Ordens vom heiligen 
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Michael Allerhoch ſteigen haͤnd ig zu 
verleihen; 

ferner haben Aller hoͤch ſtdte ſelben 
unter n 8. December I. Is. dem. Ber 
uirks Ingenieur Dob mayer zu Jugolſtadt 
in Ruͤckſicht auf feine 51 Jahre mit Treue, 
Fleiß und Rechtſchaffenheit geleiſteten Dienfte 
die Eheenmuͤnze des koͤniglich bayeriſchen 
eudwigs / Ordens zu verleihen geruht. 





Rniglich Allerhöchſte Bewilligung zu 
Namens -Beränderungen. 





Seine Majeftät der Köntg ba 
ben allergnaͤdigſt zu bewilligen geruht, und 
war: 

1) unter'm 12, December v. Is., daß 
der Strickermeiſter Vincenz Schuh zu 
Straubing den am 23. März 1841 gebor; 
nen Anton Wilhelm Huͤttinger, au- 
ßerehelichen Sohn feiner Chefcau Ka: 
tharina, gebornen Huͤtting er, mit allen 
rechtlichen Folgen der Arrogation an Kin⸗ 
desſtatt annehme und daß zugleich das 
Adoptivfind den Familiennamen feines 
Wahlvatets annehmen und führen dürfe, 
dann 

2) unter'm 15. December v. J., baß ber 
Stadtgerichts-Functionaͤr Ferdinand 
Sp orer zu Straubing auf fein Pfle⸗ 


— )ſ— 
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gekind Franziska Acker mann feinen 
Familien Namen aͤberttage, dieſe ſohin 
vorbehaltlich allenfallſiger Rechte Drit⸗ 
ter, den Namen Sporer annehmen 
und führen dürfe, 








Gewerbe » Privilegien » Berfeihungen. 





Seine Majeftät der Koͤnig ha— 
ben den Nachgenannten Öewerb3; Privilegien 
allergnaͤdigſt zu ertheilen geruht, und zwar: 


unter'm 27. Maͤrz 9. J. den Mecha⸗ 
nikern Friedrich Buͤttner zu Muͤnchen 
und Benedikt Sandbuͤchner zu Gmund, 
auf Ausführung und Anwendung bee: von 
ihnen erfundenen, ſelbſtthaͤtigen Mafchime 
zur Verfertigung einer verbefferten Art von 
fogenannten Sohlenklammern für den Zeite 
raum von einem Sahre; 


unterm 24. September v. Is. dem 
Mehanitus E. H. Schlarbaum aus 
Berlin, z. 3. in Mönchen, auf Anwendung 
des von ihm erfundenen Werkzeuges zum 
Ausbohren von Löchern in Metall, Stell, 
bohrer genannt, für den Zeitraum von dei 
Jahren; 

unter'm 17. November v. Is. den Bronce⸗ 
farbenfabrifanten Birkner und Hartı 
mann in Mürnberg, auf ihre Erfindung 
einer die Zeinheit und den Glanz bed FA 
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brifates erhoͤhenden Verbefferung der Bronce: 
farben; Bereitung für den Zeitraum von 
fünf Jahren; 

unterm 26. November v. J. bem Kur 
pferfhmidmeifter Joſehh Paul in Müns 
hen, auf Anfertigung der von ihm erfuns 
denen, eine namhafte Holzerfparniß und 
einen gleichzeitig höheren Waͤrmegrad er- 
zwecfenden Zimmerdfen für den Zeitraum 
von -einem Jahre, und 
unterm 12. December v. Is. dem 
Gärtnermeifter Johann Wilhelm Bacher 
in Augsburg, auf Anwendung des von ihm 
erfuridenen verbefierten Verfahrens bei Bes 
‚zeitung von Eigarren:, Rauch: und Schnupf- 
Taback aus ins und ausländifchen Blättern 
für. den Zeitraum von zehn Jahren. 





Berlängerung eines Gewerbe: 
Privilegiums. 





Seine Majekät der König har 
ben unter'm 3, September v. J. das dem 
Bedienten Friedrich Koberer in Muͤn— 
chen unterm 19. Juli 1844. allerhoͤchſt ver⸗ 
liehene, und unterm 27. December 1847. 
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an den Schuhmachergeſellen Chriſtian Sto p⸗ 
per in Muͤnchen kaͤuflich uͤbergegangene 
Gewerbs/⸗Privilegium auf Anwendung eis 
ned verbefierten Verfahrens bei Verferti⸗ 
gung von Stiefeln, wodurch diefelben bes 
ftändig ihre Form beibehalten und gegen 
das Brechen des Leders geſchuͤtzt ſeyn fol- 


Ten, für den Zeitraum von einem. Jahre 


zu verlängern geruht, 








Erlöfhung eines Gewerbs⸗Privilegiums 





Das dem Schuhmachergefellen Sofeph 
Sanctjohannfer in Tegernfee unter'm 
2. Auguft 1847. verlichene und unterm 
27. Juli 1848. ausgefchriebene zweijährige 
Gewerbe; Privilegium, auf Anwendung des 
von ihm erfundenen eigenthuͤmlichen Wer 
fahrens bei Werfertigung waſſerdichter 
Schuhe und Stiefel mit ungewöhnlich dauer: 
haften Sohlen wurde wegen nicht geliefer: 
ten Nachweiſes der Ausführung diefer Er; 
findung in Bayern auf Grund des $, 30 
Ziffer 4. der allerhöchften Verordnung über 
die Gcwerbs;Privifegien vom 10, Februar 
1842. als erlofchen erflärt. 





"Regierungs- Blatt‘ 












— 





Inhalt 


München, Samflag den 20. Januat 1849. 





Berzihtleiftung auf die Würde eines 

Reichsrathes aus der Zahl der Biſchöfe 

und Königlich Allerhöchſte Ernennung 
zu derjelben, 


Nachdem der Herr Bifhof von Augs: 
burg, Peter von Richarz, die ihm ver- 
fiehene Würde eines Meichsrathes wegen 
feines Oefundheitszuftandes refigniet hat 
und Seine Majeftdt der König dieſe 
Refignation zu genehmigen Sich bewogen 
gefunden haben, fo haben Aller hoͤchſt— 


erets vom 15. Januar 1849. mit Bezieh, 
ung aufdie VBerfaffungs:Urfunde des Neiche, 
Tir. VI. $. 2, No. 5., den Heren Bifchof 
von Eichftädt, Johann Georg von Dettl, 
als Reichsrath zu ernennen geruht. 


Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftär der König ha: 
ben unterm 2. Januar I. Is. den Haupt; 
3 


mann im Pöniglichen Infanterie⸗Leib⸗Regi⸗ 
mente, Fabius Grafen Ricciardelli, 
tar» und fiegelfeei zu Allerhoͤchſtihren 
Kämmerer zu ernennen geruht. 


Seine Majeftät der König has 
ben allergnädigft geruht, unter'm 8. Januar 
1. J. den Staatsrath im ordentlichen Dienfte, 
Earl Friedrich v. Heres, unter Beibehal: 
tung feiner Stelle eines Staatsraches im 
ordentlihen Dienfte, zum Präfidenten des 
Oberſten Rechnungshofes zu ernennen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 21. December v. Is. den Grenz: 
oberconteoleur Johann Georg Lederer zu 
Thiersheim, Hauptzollamts Waldfaffen, zum 
Zollverwalter des Nebenzollamts I, zu Zwies 
fel, Hauptzollamts Efchelfamm zu ernennen ; 

an deffen Stelle nach Thiersheim den 
Grenzobercontroleur Juſtus Meyer von 
Waldmünchen zu verfeßen, und 

zum Örenzobercontroleur in Waldmuͤn⸗ 
hen den berittenen Oberaufſeher Chriftian 
Savoye zu Mittenwald in proviforifcher 
Eigenfchaft zu ernennen; 

unterm 24. December v, J. den Rent; 
beamten Ferdinand Luchefi zu Franken: 
thal nah $. 19. der IX. Verfaſſungs- 
Beilage mit Belaffung des Standesgehal: 
tes und Titels für immer des Dienftes zu 
entlaffen, und auf defien Stelle den Rent; 





36 


beamten Chriſtoph Braun zu Obermofchel 
feiner Bitte gemäß zu verfeßen; 

unterm 26. December v. 8. zum 
Hauptzollamtsverwalter in Paffau den Zoll 
verwalter am Mebenzollamte I. zu Schaͤr⸗ 
ding a)Th., Johann Baprift Bogner, zu 
befördern, und 

zum Zollverwalter am Mebenzollamte 
Schärding alTh. den Grenzobercontroleur 
Urban Eckart, Hauptzollamts Freilaffing, 
zu ernennen; 

unter'm 27. December v. Is. den Dien⸗ 
ſtestauſch des Controleurs der Kreiscaſſe von 
Schwaben und Neuburg, Alois Strobel, 
und des Controleurs der Kreiscaffe von Un» 
terfranfen und Afchaffendurg, Friedrih Kes 
fter, ihrer Bitte gemäß zu genehmigen; 

unter'm gleichen Tage den Rentbeam⸗ 
ten Ehrenfried Pfeiffer in Ipsheim, ſei— 
nem Anfuchen zufolge, nah $. 22. lit. b. 
der IX. VBerfaffungs + Beilage, unter dem 
Ausdrucke Allechöchfter Zufriedenheit mit 
feinen Tangjährig treu geleifteren Dienften, für 
immer in den Ruheftand zu verfeßen; 

unterm 28. December v. Is. den 
Dberzollinfpector Weing von Waidhaus 
auf die erledigte Dberzollinfpectorsftelle in 
Waldſaſſen zu verfegen, 

den Hauptzollamts » Affiftenten Carl 
Anton Wagner zu Mürnberg zum Con: 
troleur des Mebenzollamts I. zu Burghau⸗ 
fen, Hauptzollamts Simbach, zu ernennen; 
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unterm gleichen Tage dem Rechnungs⸗ 
commiffäe der Regierung von Oberbayern, 
Kammer der Finanzen, Mois Neumayer 
nah $. 22. it. D. der IX. Verfaffungs; 
beifage den erbetenen Ruheſtand auf bie 
Dauer von zwei Jahren zu gewähren, den 
Rechnungscommiſſaͤr der Megierung von 
Schwaben und Neuburg, Kammer der Fir 
nanzen, Chriftoph Kipferl, feiner Bitte 
gemäß auf deffen Stelle zu verfeßen und 
des Legtern Stelle proviforifch dem Raths⸗ 
acceffiften der Regierung von Oberbayern, 
Kammer der Finanzen, Alois Gietl, zu 
verleihen ; 

unter demfelden Tage den Bureau; 
dienee im Staatöminijterium der Finanzen, 
Franz; Xaver Zaufer, zum Hausmeiſter 
im Theazinergebäude zu München provifos 
riſch zu ernennen; 


unter'm 31. December v. J. die Bor; 
ruͤckung der Näthe der Steuercatafter; Com; 
miffion Poffelt, Bär und Hopp in bie 
drei erften Rathsſtellen dafeldft zu geneh- 
migen, zum vierten Rath den erſten Aſſeſſor, 
Peter Freiheren von Khiftler, zu ernennen, 
dann die Vorruͤckung der Affefforen Sting: 
wagner, Auer und Sopp in die drei er 
fen Affefforftellen genannter Stelle zu ges 
nehmigen, fofort zum vierten Aſſeſſor bei 
derſelben den Cataſter⸗Oberreviſor Ludwig 
Haus halter proviſoriſch zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage dem Landgerichte 





Windsheim einen dritten Nebenbeamten 
und zwar in der Eigenſchaft als Actuar 
beizugeben, und dieſe Stelle dem gepruͤften 
Rechtspraktikanten Alois Gerhager aus 
Schleißheim vom 1. Januar l. Is. an zu 
verleihen; 

unter demſelben Tage die erledigte 
Landgerichtsphyſikatsſtelle zu Grafenau vom 
1. Januar J. Is. an dem practiſchen Arjte 
Dr. Andreas Hofer in Mainburg zu über; 
tragen ; 

unterm 2. Januar I. J. das Revier 
Weingarten, Forſtamts Schwabach, dem 
Forftamtsactuar zu Gunzenhaufen, Chris 
ftopd Kroher, zu verleihen; 

unterm 3. Januar I. J. den Revier 
förfter Anton Ilgmeier zu Bifchofs: 
reuth, Forftamts Wolfſtein, auf fein An: 
ſuchen auf das Revier Rehſchaln, Forfts 
amts Paffau, zu verfegen, und deſſen Stelle 
dem Forftamtsaetuar zu Neuſtadt in Gei- 
fenfeld, Chriſtohh Spachtholz, provifos 
rifch zu verleihen; 

unterm nämlichen Tage den tus 
dienfehrer an der hiefigen Lateinfchufe, An; 
ton Buttler, auf allerunterthänigftes An: 
fuhen von dem Antritte der ihm an ber 
Studienanftalt zu Regensburg verfichenen 
Lehrftelfe zu entheben, und ihm die durch 
Verfegung des Profeffors’Dr. Strohh am⸗ 
mer an dem Gymnaſium zu Landshut er 
ledigte Lehrſtelle der I. Efaffe zu Übertragen; 

3# 
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unter'm 4. Januar I. 38. auf die in 
Culmbach in Erledigung gefommene Advor 
Patenftelle den Advofaten Joſehh Badum 
in Kemnath, feiner Bitte entfprechend, zu 
verfegen, und die hiedurch erledigt werdende 
Advokatenftelle in Kemnath dem geprüften 
Rechtspraktifanten Johann Jakob Schr» 
bert in Hof zu verleihen, dann 

unter'm gleichen Tage die beiden in 
Augsburg erledigten Wechfelfenfalftellen den 
bisherigen Wechfelfenfal- Vifaren Johann 
Jacob Chriftian Kühn und Friedrich Wil 
heim Rau in Augsburg zu übertragen ; 

unter dem nämlichen Tage auf die er: 
ledigte I. Affefforftelle‘ bei dem Landgerichte 
Stadtamhof den dermaligen IL Landges 
richts:Affeffor dafeldft, Lorenz; Huber, vom 
1. Sänner 1, J. an, vorrücen zu laffen, 

auf die hiedurch ſich eröffnende Stelle 
eines II. Affeffors den II, Landgerichts: Af: 


feffor Philipp Haag vom Landgerichte . 


Burglengenfeld zu verfeßen, und 

die hiedurch erfedigte IL Landgerichts; 
Afleffors: Stelle zu Burglengenfeld dem vors 
maligen Patrimonialtichter IL Claſſe, Jo⸗ 
hann Baptiſt Schmucker, zu verleihen; 

unter demſelben Tage auf die I, Aſ— 
fefforsftelle bei dem Landgerichte Dingol: 
fing vom 1. Jänner I. Is. an den derma— 
figen II, Sandgerichts:Affeffor Anton TB a 
genbauer bortfeldft vorrücfen zu laffen; 

auf die hiedurch eröffnete IL. Affefjord- 


40 


Stelle den dermaligen IT. Aſſeſſor Ehriftian 
Lehner von Eggenfelden zu verfegen; 

die erledigte II. Affefforsftelle zu Eg⸗ 
genfelden dem bdermaligen Landgerichts-⸗Ac⸗ 
tuar Franz Joſeph Gruber zu verleihen, 
und 

zum Actuar bei dem Landgerichte Eg: 
genfelden den Rechtspraktikanten Johann 
Georg Schöpf zu ernennen; 

unterm 5. Januar I, 38. in Erwaͤ⸗ 
gung der obwaltenden befonderen Verhäft; 
niffe zur Vertretung des ald Landtagsabge— 
ordneten gewählten Kreis; und Stadgerichts⸗ 
Directord Bartholomd Mayer in Landshut 
für dieſes Kreis: und Stadtgericht einen 
Director außer dem Status zu ernennen, 
und diefe Stelle dem Appellationsgerichtd- 
Affeffor Joſehh Hiltner in Amberg zu 
verleihen ; 

unter'm 6. Januar I. Is. 

1) dem Lehrer der IV. Claſſe, Abtheilung 
B., an der Studienanftalt zu Regends 
burg, Priefter Ludwig Mehler, bie 
Vorruͤckung in die Abrheilung A. ders 
ſelben Claſſe zu geftatten, und bie hies 
durch fich eröffnende Lehrftelle der Ab⸗ 
teilung B. dem bisherigen Afliftenten - 
Friedrich Harer in ber Eigenfchaft 
als Studienlehrer zu verleihen; 
die dugch Ruheverſetzung des Studiens 
lehrers Schmid bortfelbft erledigte 
Lehrftelle der DIL, Claſſe, Abtheilung A., 


2) 
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duch Vorruͤckung des Lehrers derfel- 
ben Claſſe, Abrheilung B., Priefter 
Johann Baptift Oberndorfer, zu 
befeßen; 
3) die Lehrftelle. der Abrheilung B. dem 
Affiftensen Clemens Rochhammer, 
unter gleichzeitiger Ernennung zum 
Studienlehrer, zu übertragen und zu 
genehmigen, daß * 
a. die bisher beftandenen Parallelclaffen 
der IT: Claſſe der Lateinfchule aufge 
hoben und die ganze Claſſe dem Stu; 
dienlehrer Taffrarshofer zugemie, 
fen, dann daß 
b. die Studienlehrer Kirfchner und 
Puchner jeder bei feiner Abtheilung 
belaffen werde; 
unterm 8. Januar I. %. die bei dem 
Landgerichte Freyfing erledigte II. Affeffor- 
Stelle dem geprüften Rechtspraktikanten 
Earl Mofer von Amberg, 

die in Schrobenhaufen erledigte IL 
Landgericht 8; Affeffors:Stelfe dem bisherigen 
Patrimonalrichter I. Elaffe, Peter Eich; 
Bihler von Hurlach, 

die I. Aſſeſſors, Stelle bei dem Land» 
gerichte Rain dem II, Affeffoe bei dem 
Landgerichte Eberäberg, Felix Pfaffen 
zeller, zu verleihen; ‘ 

unter'm gleihen Tage duf die J. Lands 
gerichts » Affefors ; Stelle zu Münden ben 
dermaligen IL. Afleffor bei demfelben Lands 


m  —— — — —— 
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gerichte Nepomuk Klemm, auf die fi 
hiedurch eröffnende II, Affeffor » Stelle den 
dermaligen Actuar dafeldft, Narziß v. Ra u- 
mer, vorrücfen und die Actuar-Stelle dem 
vormaligen Patrimonialgerichtshafter Chrt: 
ſtoph Pöllarh, zur Zeit Funetiondr bei . 
dem genannten Landgerichte zu verleihen; 

unterm gleichen Tage den Rentbe— 
amten Friedrih Auguſt Vocke in New 
ftade JA. nah ſ. 22 Hit. D. der IK 
Berfaffungs: Beilage feinem Anfuchen zu- 
folge auf die Dauer eines Jahres in den 
Ruheſtand zu verfeßen ; 

den Forftmeifter Johann Chrifttan 
Spindler zu Waldmänden nah $. 19 
der IX. Verfoffungs-Beilage in temporäre 
Quiescenz treten zu laflen; 

‘ den Revierförfter zu Königsfee, Chris 
ſtian v. Michael, auf das Revier Nie 
deraudorf, Forſtamts Roſenheim, und den 
Revierförfter dafeldft, Leoprecht Loͤßl, auf 
fein Anfuchen auf das Revier Königsfee, 
Forſtamts Berchtesgaden, zu verfeßen; 

den Forfteiförfter Andreas Hart: 
mann zu Schönberg, Forftamts Altdorf, 
unter Anerkennung feiner langjährig treu 
geleiteten Dienfte nah $. 22. lit. D. 
der IX. Verfaffungs:Beilage in den Ruhe- 
fland treten zu laffen; 

unterm 410. Jänner 1. J. den Res 
vierförfter zu Bernhof in Krottenfee, Forſt⸗ 
amts Vilseck, Anton Zilchner, wegen 
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phnfifcher Gebrechlichfeit nach $. 22. lit. D. 
ber IX. Verfaffungss Beilage auf fein An: 
ſuchen in temporäre Quiescenz zu verfegen, 
und deffen Stelle dem Forftwart zu Hain- 
burg, Joſeph Falkner v. Sonnenburg 
zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage den Regiſtrator 
bei der Regierung von Schwaben und 
Neuburg, Kammer des Innern, Alois v. 
Rehlingen, auf den Grund des $. 22. 
lit. D. der IX. Beilage zur Verfaffungs: 
Urkunde, unter Anerkennung der von dem⸗ 
felben treu geleifteten Iangjährigen Dienfte, 
für immer in den Ruheftand treten zu Taf 
fen, und 

die hiedurch eröffnete Stelle eines 
ftatusmäßigen Regiftrators bei der genann- 
ten Regierung dem dermaligen Regiſtratur⸗ 
Gehilfen bei derſelben Regierung, Johann 
Maſtold, in proviſoriſcher Eigenſchaft zu 
verleihen; 

unter demſelben Tage zu genehmigen, 
daß dem Landgerichte Burghauſen in Ober⸗ 
bayern von nun an ſtatt des bisherigen 
Civiladjuneten ein zweiter Aſſeſſor beigege⸗ 
ben werde und den Landgerichts-Aſſeſſor 
Georg. Edvard Rübel von Scheplig in 
Dberfranfen auf fein Anfuchen als IL Afs 
feffor nah Burghaufen zu verfeßen ; 

unter'm 11. Jänner l. Is. den III. Rech: 
nungs:Commifjär bei der Staatsfhuldentil- 
gungs;Commiffion, Friedrich Berger, zum 
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Eontroleus der Specialcaffe München, ben 
I. Revifor bei der Staatsfchuldentilgungs» 
Eommiffion, Jofeph Wilhelm Mahr, zum 
II. Rechnungs: Commiffär dafeldft und den 
II. Revifor diefer Stelle, Johann Baptiſt 
Rueß, zum I. Revifor zu befördern; 
unter'm gleichen Tage den funetionis 

venden Mevifor und Buchhalter bei der 
Eifenbahnbau « Commiffion dahier, Johann 
Georg Schmid, zum Buchhalter der Grund» 
tenten-Ablöfungs : Caffe proviforifch zu er: 
nennen ; 

den Rath bei der Regierung der Ober 
pfalz und von Regensburg, Kammer der 
Finanzen, Ludwig Burbaum, zum Rathe 
am Oberſten Rechnungshofe zu befördern ; 

unter'm 12. Jänner l. J. in die bei 
dem Wechfelgerichte I. Inftanz in Schwein- 
furt zue Erledigung gefommene erfte Raths⸗ 
ftelle den bisherigen zweiten Wechfelgerichts: 
Rath dorefeldft, Johann Cafpar Gottlieb 
Merkel, vorrücen zu laffen, die hiedurch 
eröffnete Stelle eines zweiten MWechfelge: 
richts-Rathes dem Kreis» und Gtadtger 
richte; Rathe Friedrich Franz Künsberg 
in Schweinfurt und die bei dem Wech—⸗ 
felgerichte I. Inſtanz zu Bamberg erle: 
digte zweite Rache ; Stelle dem dortigen 
Kreis» und Stadtgerihts: Rache Wilhelm 
v. Hey der zu übertragen, endlich 

unterm 13, Jänner 1. J. den Kreis⸗ 
und Stadtgerichtsfchreiber Nicolaus Zink 


45 


in Bamberg, feiner Bitte willfahrend, auf 
den Grund des $. 22. lit: D. der IX, 
Beilage zur Verfaffungs - Urkunde für die 
Dauer eined Jahres in dein Ruheſtand zu 
verfeßen, 








Parteien -Berleihungen ; Bräfentationg- 
Beitätigungen. 





Seine Majeftdät der König ha- 
ben unter'm 30. December v. Ye, Sid 
bewogen gefunden, den Priefter Georg Ste; 
han Schmalzl, deffen Bitte entfprechend, 
von dem Antritte der ihm verliehenen Pfar; 
wi Bergheim, Landgerichts Neuburg a D., 
m entheben, und dieſe dem Prieſter Jo— 
hann Baptiſt Herzog, Pfarrer zu Oetting, 
zu uͤbertragen. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben nachſtehende proteſtantiſche Pfarreien 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 31. December v. Is. die 
Pfarrei Alſenz, Dekanats Obermoſchel, dem 
bisherigen Pfarrer zu Aſſelheim, Dekanats 
Frankenthal, Heinrich Setzer; 

die Pfarrei Woͤrth, Dekanats Ger⸗ 
mersheim, dem Pfarramtscandidaten Feo— 
dor Georg Fertſch aus Amorbach; 

die J. Pfarrſtelle zu Weiſſenſtadt, De— 
kanats Wunſiedel, dem bisherigen II. Pfar; 
ter zu Hersbruf, Dekanats gleichen Na; 
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mens, Chrift. Moriz Adolph Eldter, und 

unter'm 2. Januar I, 3. die Pfarrer 
Ruchheim, Defanatd Speyer, dem bishe: 
rigen Pfarrer zu Alfenborn, Dekanats Win; 
weiler, Georg. Chriftian Friedrich Diffine, 


— — — 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unter'm 31. December v. 8. den pror 
teftantifhen Pfarramts:Candidaten Johann 
Adam Egloff aus Hechlingen, auf ſeine 
Bitte vom Antritt der ihm übertragenen 
peoteftantifhen Pfarrei Würzburg, Deka 
nats Weißenburg zu entbinden, und diefe 
Pfarrftelle dem proteftantifchen Pfarramts- 
Eandidaten Georg Friedrih Billmann 
aus Hohenbirkach zu verleihen geruht, 





Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 30. December v. 8. der von 
dem Zehen. Franz Ludwig von Kuͤnsberg, 
als Kirchenpatron, ausgeftellten Präfentation 


für den proteftantifchen Pfarramtscandidaten 


Johann Nicolaus Glafer aus Wildenberg, 
auf die proteftantifche Pfarrei Schwarzach, 
Defanats Culmbach, und 

unterm 31. December v. 8, ber in gegen: 
wärtigem Erfedigungsfalle dem Heren Fuͤrſten 
Carl von Loͤwenſtein-Werthheim-Ro— 
ſenberg zuſtehenden und von demſelben 
fuͤr den bisherigen Pfarrer zu Michelried, 
Dekanats Kreuzwerthheim, Johann Chri⸗ 
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ſtian Matthäus, ausgeftellten Präfentation 
auf die proteftantifche Pfarrei Remlingen, 
Dekanats Würzburg, die Tandesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König bar 
ben unter'm 2. Januar l. Is. zu nachfols 
genden Ernennungen Sich bewogen gefuns 
den: 

1) zum Oberften im Landwehr; Infanterie; 
Regiment Münden den bisherigen 
Major diefes Regiments, Mar Dtt, 

2) zum Oberfilientenant im Landwehr Sn: 
fanterie: Regiment München ben bie; 
herigen Major diefes Regiments, Jos 
ſeph Schneider, 

3) zum Major den bisherigen Haupt» 
mann Earl Ritter von Dal’ Armi, 

4) zum Oberſtlieutenant im Landwehr⸗Jaͤ⸗ 
ger- Bataillon München den bisherigen 
Major diefes Bataillons, Joſeph Ober: 
wegner, 

5) zum Major in der Landwehr; Cavalerie- 
Divifion München den bisherigen Ritt: 
meifter in diefer Divifion, Carl Deigl: 
maier, | 

6) zum Major in der Landwehr⸗Artillerie— 
Divifion Münden den bisherigen 
Hauptmann Kaver Greiderer und 

7) zum Oberſtlieutenant im Landwehr; 
Bataillon der Vorſtadt Au, den bis⸗ 
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herigen Major diejes Bataillons, Mas 
thias Kluftinger. 





Magiftrat der Stadt Augsburg. 
Seine Majeftät der König ha: 


ben unter'm 30. December v. Is. der auf 


den bisherigen bürgerlichen Buͤrgermeiſter 
und zugleich rechtöfundigen Magiſtratsrath 
Conrad Heinrich zu Augsburg gefallenen 
Wahl zu der Stelle eines IL. rechtskundi⸗ 
gen Bürgermeifterd die Beftärigung zu ers 
theilen geruht. 


— — — — — 


Ordens⸗Verleihung. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, uns 
ter'm 1. Januar I. Je. dem k. k. oͤſterrei⸗ 
chiſchen Geſchaͤftstraͤger, Geſandtſchaftsrath 
Adolph Feeiherrn von Brenner, das Coms 
menthur⸗Kreuz des koͤniglichen Verdienſt—⸗ 
Ordens vom heiligen Michael zu verleihen. 





— — — 





— — — — 


Berichtigung. 


In der im dießjaͤhrigen Regierungs⸗ 
Blatte No.2. enthaltenen allerhoͤchſten Ber: 
ordnung vom 30. Dez. 1848, die dienſtliche 
Stellung der oberften Baubehörde betreffend, 
ift ein Schreibfehler unterlaufen, indem es 
in $. 2. am Schluffe ftatt 14. September 
1830 „14. Februar 1830 beißen fol, 


Regierungs- Blatt‘ 


Königreid 





München, Montag den 22. Januar 1849. 





Iahalt: 
Belauntmachung, die Ernennung des erfien Präfivenien ber Kammer der Reichsräthe für die Dauer des bevorſtehenden 
ne betreſſend. — Belanntmachung, die Bereinigung der Criminal-Iurisdiction im Bezirke des Landges 


richte 


oggenburg und ber k. Gerichts: und Boligei-Bchörde Weißenhorn betreffend. — Dienſtes⸗Nachrichten. — 


Biarreiens und BeneficiensBerleihungen;, Präfentations:Beftätigungen. — Königlicges Hofs und Eollegiatfiift gu 


St, Cajetan. — Ordens: Berleihungen, 









Befanntmadhung, 


die Ernennung bes erften Präfiventen der Kammer 
der Reichsräthe für die Dauer bes bevorftchenden 
Landtages betreffend. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unter'm 18. Januar 1. J. in Rückficht 
auf die Beftimmungen bes Tit. I. $. 53. 
der X, Verfaffungs; Beilage als erften Präs 
ſidenten der Kammer der Reicheräthe den erb: 


lichen Reichsrath, Franz Freiherrn Schenk 
von Stauffenberg, allergnaͤdigſt zu er; 
nennen geruht. 


Bekanntmachung, 
die Vereinigung der Criminal» Yurisbiction im 
Bezirke des Landgerichts Roggenburg und ber 
k. Gerichts⸗ und Polizeibehörde Weißenhorn betr. 





Seine Majeftdt der König hu 
- 4 
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ben vermöge allerhoͤchſten Signates de dato 
Nymphenburg den 21. December v. Is. 
geruht, der kgl. Gerichts; und Polizei: Be 
hoͤrde Weißenhorn die Eriminal-Yurisdietion 
in deren ganzem Gerichtsbezirke, fohin mit 
Aufhebung ber bisher zum Landgerichte 
Roggenburg gehörigen Inclaven, zu über- 
tragen. 


Dienſtes « Rachrichten. 


Seine Majeftät ber König ha; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 10. Januar I. J. den f. Kämme: 
rer und Legationsrath bei der k. Gefandt- 
fchaft zu Berlin, Earl Maria Freiheren von 
Arerin, zu der Stelle und dem Range 
eines geheimen Legationsrarhes zu beför; 
dern und in diefer Eigenfchaft zur Fönigl. 
Gefandefchaft in Wien zu verfeßen; 

unterm 16. Sanuar l. Is. auf Die 
erledigte Landrichterfielle zu Landau den 
dermaligen I. Landgerichts: Affeffor Michael 
Anton Krimm zu Mallersdorf zu er 
nennen; " 

den Landgerichts ; Actuar Chriftoph 
Weinmann von Berchtesgaden auf def 
fen Anfuchen auf die I. Affefforftelle bei 
dem Landgerichte Straubing zu verfeßen; 

unterm gleichen Tage den Actuar Yo; 
feph Mayer von Wegfcheid auf deffen 
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Anfuchen auf die erlebigte IL Aſſeſſor⸗ 
Stelle bei dem Landgerichte Paffau IL 
vorrücen zu laffen, und 

an defien Stelle zum Actuar bei dem 
Landgerichte Wegfcheid den geprüften Rechts: 
Praktifanten Philipp Fruth aus Marchers; 
reuch zu ernennen; 

unter'm 17. Januar I. Is. auf die 
J. Affieffors Stelle bei bem Landgerichte 
Amberg den dortigen IL. Affeffor Franz 
Micheler vorrüfen zu Taffen, und auf 
deſſen Stelle zum IL, Affeffor bet dieſem 
Amte ben übernommenen gutsherrlichen 
Beamten Ignatz Dollafer zu berufen; 

unter demfelben Tage die bei dem 
Wechfel: und Merfantilgerichte zu Münden 
erledigte Stelle des Gecretärd und Tarbes 
amten dem Protocolliften des Kreis- und 
Stadtgerichtes München, Michael Sch wel⸗ 
ler, zu verleihen, 

unter'm gleichen Tage den noch im 
Proviſorium des Dienſtes ſtehenden Pro- 
feffor der Mathematik an dem Gymnaſium 
zu Amberg, Hermann Muͤller, ſeinem 
Anſuchen gemaͤß, in gleicher Eigenſchaft an 
das Gymnaſium zu Kempten zu verſetzen, 
und 

unterm 19. Januar l. J. die in Ot⸗ 
terberg erledigte Friedensgerichtsſchreiber⸗ 
Stelle dem Rechtscandidaten Heinrich Pfei f- 
fer aus Pirmafens in proviforifcher Ei— 
genfchaft zu verleihen. 
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Pfarreien und Benefleien-Berleijungen; 
Präfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König has 
ben nachfichende katholiſche Pfarreien als 
lergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unterm 11. Januar l. Is. die Pfars 

ret Neſſelwang, Landgerichts Füffen, ges 
mäß Präfentation bes hochwuͤrdigen Herrn 
- Bifhofs von Augsburg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Bubesheim, Priefter Ferdinand 
Zaver Heine; . 
bie Pfarrei Eſchenbach, Landgerichts 
gleichen Namens, dem bisherigen Pfarrer 
zu Waldthurn, Landgerichts Vohenſtrauß, 
Priefter Michael Dengler; 

bie Pfarrei Giebing, Landgerichts 
Dachau, dem bisherigen Pfarrer zu Dber- 
marchenbach, Priefter Franz Lettner, 

unterm 13. Jannar I. Is. die Pfars 
rei Probſtried, Landgerichts Grönenbach, 
dem bisherigen Pfarrer zu Adelsried, Lands 
gerichts Zusmarshaufen, Priefter Franz Ka 
ver Schneider, 

die Pfarrei Krugjell, Landgerichts Kemp- 
ten, dem bisherigen Pfarrer zu Oberried, 
Landgerichts Mindelheim, Priefter Wilhelm 
Scheer, und 

die Pfarrei Taufficchen, Landgerichts 
Eggenfelden, dem bisherigen Pfarrer zu 
Irlbach, Landgerichts Straubing, Priefter 
Mathias Stedermaier; 
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unterm 17. Januar l. Is. das Pathos 
liſche Pfarr⸗Vikariat Preying, Landgerichts 
Grafenau, dem Prieſter Franz Paul Staw 
ber, Eooperator zu Tettenweis, Landgerichts 
Griesbach, und 

das Eurats und Schul: Beneficum 
Schwarzenberg, Landgerichts Sonthofen, 


dem bisherigen Vikar deſſelben, Priefter 


Johann Baptiſt Bockh art. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 10. Januar l. Is. zu genehr 
migen geruht, daß bie Pfarrei Waging, 
Sandgerichts Laufen, von dem hochwuͤrdig⸗ 
ſten Herrn Erzbiſchof von Muͤnchen-Frey—⸗ 
fing dem Prieſter Joſehh Weber, Pfarrer 
zu Ramfau, Landgerichts Berchtesgaden, 
und 

daß die Pfarrei Wettſtetten, Landge- 
richts Ingolſtadt, von dem hochwürdigen 
Heren Bifhofe von Eichſtaͤdt dem Priefter 
Johann Schmidpeter, Cooperator der 
Stadtpfarrei St. Walburg zu Eichftäbe, 
verliehen werde. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 11. Januar I. Is. bie proteftantie 
ſche Pfarrei Baudenbah, Dekanats New: 
ſtadt an der Aiſch, dem bisherigen Pfaw 
ter zu Segniz, Decanats- Kleinlangheim; 
Earl Stoͤckle; ö 
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unterm 13. Januar I. Is. bie protes 
ſtantiſche Pfarrei Kallſtadt, Dekanats Deus 
ſtadt an der Haardt, dem bisherigen Pfar—⸗ 
ver zu Rohrbach, Dekanats Bergzabern, 
Friedrich Ang, und 

unterm 14, Januar I. Is. die protes 
ftantifche Pfarrei Groß Bodenheim, Dekas 
wars Frankenthal, dem proteftantifchen Pfarr, 
amts;Candidaten Jacob Chriftmann aus 
Weilenbach zu verleihen. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 29. Detober v. Is. der von 
dem Kirchenpatron Grafen Wilhelm von 
Brockdorf für den bisherigen Pfarrer zu 
Burggrub, Defanats Michelau, Guſtav 
Poͤhlmann, ausgeftellten Präfentation auf 
die erledigte proteftantifche Pfarrei Schney, 
in demfelben Defanatd: Bezirke, die landes⸗ 
fuͤrſtliche Beſtaͤtigung allergnädigft zu er 
theilen geruht. 


Königliches Hof: und Eollegiat-Stift zu 
St. Eajetan. 





Seine Majeftät ber König dar 
ben unterm 28. Dezember v. 8. den Ce 
remoniar an ber Allerheiligen ; Hofficche, 
Priefter Joſehh Merf, zum Canonicus 
ad honores bei dem Collegiatftifte an ber 
St. Cajetans⸗Hoflirche zu ernennen geruht. 


— 
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Drdens-Berleihungen. 





Seine Majeftäs. ber König ha— 
ben Sich bewogen gefunden , den Machge- 
nannten die Ehrenmünze bes Föniglichen 
Ludwigs / Ordens allergnädigft zu verleihen, 
und zwar: 


unter'm 26. November v. Is. dem 
Priefter Andreas Seitz, Tanonicus an 
dem Collegiarftifte zur alten Kapelle in Res - 
gensburg, in Ruͤckſicht auf feine fünfjig Jahre 
mit Fleiß und Rechtſchaffenheit geleifteten 
Dienfte, fomwie 

unter'm 1. Januar l. J. dem koͤnigl. 
Bezirks⸗Ingenieur Michael Dobmaper in 


Ingolſtadt, in Anerkennung feiner S1jähri« 


gen treuen und eifrigen Dienftegzeit; 


unterm gleichen Tage dem Schulleh- 
rer Georg Ploftorffer zu Alteglofsheim, 
in Rüdficht auf fein am 1. Januar I. J. 
mit Fleiß und Rechtſchaffenheit zuruͤckge⸗ 
legtes fünfzigftes Dienftjahr, und 

unterm 9. Januar I. 8. dem Leibs 
garde-Hartfchier Ludwig Schag, in Rüd. 
fiht auf feine unter Einrechnung von fünf 


Feldzügen während 50 Jahren ehrenvoll 
geleifteren Dienfte. 


"Regierungs- Blatt" 


für 


Königreich 








Münden, Mittwoch den 31. Januar 1849. 





Juahaltı 
Königlich Allerhoͤchſte Entſchließung, die Verhältniffe der Weg⸗ und Werkmeiſter, dann der Wegmacher auf den Staats, 


aßen 


machung, die Functionen 


betreffend. — Bekanntmachung, die Vorſtandſchaft der Militaär-Fonds-Commiſſion betreffend. — Bekannt⸗ 
ber Staatsanwaltſchaft am F. Appellationgerichte von Oberfranken betreffend. — 


Bekauntmachung, de Aufftellung eines zweiten Staatsanwaltes an den Kreis: und Stadtgetihten Straubing 
und Bayreuth betr. — Dienftes: Nachrichten, — Pfarreien: und BeneficiensBerleihungen ; Präjentaticns:Beftätigungen, 





Königlich Allerhöchſte Entſchließung, 

die Verhältniſſe der Weg- und Werkmeiſter, 

dann der Wegmacher auf den Staatoſtraßen 
betreffend. 


Maximilian IE 
son Gottes Gnaden KMsnig von Bayern, 
Pfalzgraf bei Uhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ic. ıc. 
ir finden Uns alerguädigft bes 





wogen, Unfere landesväterliche Fürforge, 
welche Wir, bereits dem niederen Poft: und 
Eifenbahn » Perfonale zugewendet haben, 
auch auf das untergeordnete Straßen Auf—-⸗ 
fihts ; Dienftperfonafe, mit Ruͤckſichtnahme 
auf die druͤckende Lage deffelben und auf 
die dienftlichen Anforderungen, audzudehnen, 
und zu befchließen, was folgt 2 


Fre 


L 
Dom 1. Jaͤnner I. Is. angefangen 
werden ſowohl die Weg: und Werkmeiſter, 
als auch bie Wegmacher auf den Staats⸗ 
firaßen Dießfeits des Rheins, dann bie 
Straßenwärter in der Pfalz in zwei Claſ⸗ 


fen in der Art eingetheilt, daß diejenigen, 


welche eine zehnjährige treue und eifrige 
Dienftzeit zurückgelegt haben, oder in der 
Folge noch zurücklegen und nach dem Zeug: 
niffe der vorgefegten Behörden den dienſt⸗ 
lichen Anforderungen vollfommen entfpre: 
hen, in die J., die übrigen aber in die IL 
Elaffe einzureihen find. 

Ihre aus dem budgermäßigen Stta- 
fen; und Brücfen-Unterhaftungsfonde flie- 
Benden Functions⸗Bezuͤge werben feft- 
gefeßt: 

a) für die Weg: und Werkme iſter auf 
400 fl. oder monatlich 33 fl, 20 fr, 
in der I. Claſſe, 
350 fl. oder monatlich 29 fl. 10 fr. 
in der IL. Claſſe, 
b) für die Wegmaher und Stra⸗ 
ßenwaͤrter auf 
192 fl. oder monatlich 16 fl. in 
der I, Claſſe, 

180 fl. oder monatlich 15 fl. in 

der IL, Claſſe. 

Diejenigen Weg. und Werkmeiſter, 
welche noch im Genuffe des früher verlie, 
henen Pferdegeldes ſtehen, verbleiben in ih⸗ 
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ren biöherigen Bezügen, während ihrer Ac- 
tivität und werden zur I. Claffe gerechnet, 
fo zwar, daß in Fällen, wo bie Größe des 
Hauptgeldbezuges in Betracht kommt, bies 
fer auf 400 fl. anzunehmen ift. 

Eine weitere Verleihung von Pferde; 
geldern an die Weg: und Werfmeifter hat 
Pünftig nicht mehr ftattzufinden. 

Der bisherige jährliche Montursbei« 
trag für die Wegmacher wird von 7 auf 
15 fl. erhöht. 


II. 


Sowohl die Anftellung der Weg: und 
Werkmeiſter nach den in der Minifterial- 
Entſchließung vom 31. März 1831 (DU. 
Verord.Samml. Bd. XVI Thl. J. Seite 
99) gegebenen Directiven, als auch die Auf- 
nahme der Wegmacher und Straßenmwärter 
hat wie bisher, fo auch Fünftig, auf Ruf 
und Widerruf zu gefchehen. 

Wir wollen jedoch den Weg: und 
Werfmeiftern bie Vortheile der Stabi: 
littaͤt und den Genuß der nach Ziffer ILL 
diefer Entfchließung damit verbundenen Rechte 
nach Zurücklegung einer tadellofen Dienſt—⸗ 


zeit von zehn Jahren in diefer Eigen 


fhaft angedeihen Taffen und den Wegma⸗ 
bern und Straßenwärtern für ben Fall 
der eintretenden Dienftuntauglichfeit bie 
Ziffer VE näher bezeichneten ur 
gen gewähren. 
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II. 

Die Penfionen der Weg⸗ und Werk⸗ 
meiſter, dann die. Alimentationen der Mes 
ficten berfelben reguliren fih nah ev 
langter Stabilität, analog nad ben 
Beftimmungen der. IX, Verfaffungs« Bei- 
lage, in ber Art, daß 

8) im erften Jahrzehent nach erlangter 

Stabilitaͤt (alſo vom 11. bis 20. Dienſt⸗ 

jahre) ſieben Zehntheile, 

b) im zweiten Jahrzehent (ppm. 21: 
bis 30, Dienftjahre) acht Zehntheife, 
und 
nah dem Einteitte in das dritte 
Sahrzehent (nach dem 30. Dienft- 
jahre) neun Zehntheile des Haupt: 
geldbezuges als Standesgehaft zu be: 
trachten find. — 

IV. 


c) 


Bei dem Ableben eines eg» oder 
MWerfmeifterd vor erlangter GStabis- 
litaͤt werden Wir für deſſen Reficten, 
mit Rücfihtnahme auf Art. XII. der Ver; 
ordnung vom 28. November 1812. (Regie: 
rungsblatt vom Jahre 1813. Seite 761— 
766), bis auf weiteres entfprechende Un: 
terhaltsbeiträge, nah Maßgabe der Bei: 
lage lit. A. zur Entfchliegung vom 1. 
September 1807. (Regierungsblatt vom 
Jahre 1807. Seite 1463. und 1464.), ver: 
abfolgen laſſen, infoferne die verordnungs⸗ 
mäßigen Vorausſetzungen beſtehen. 
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Wird ein Weg⸗ ober Werkmeiſter vor 
erreihter Stabilität ohne, eigenes 
Verfhulden bienftunfähig und erwerbslos, 
fo hat berfelbe bei vorausgegangener vor 
wurfsfreier Dienftleiftung Anfpruch auf eine 
Denfion, welhe die Hälfte von ſieben 
Zehntheilen des. Hauptgeldbezuges beträgt. 
Mach dem Ableben eines. ſolchen Penſioni⸗ 
fien werden Wir für die Alimentirung feis 
ner allenfalls, hinterlaſſenen Relieten gleiche 
falls jene Ruͤckſichten eintzeten laſſen, welche 
der Art. XIL der angeführten Verordnung 
vom 28, Movember- 1812. geftatter. 

VL 

Was die Suftentationdbeiträge für die 
dienft- und erwerbsunfähig getvordenen Weg⸗ 
macher und Gtraßenwärter betrifft, 
fo hat es bei den Normen ber erwähnten 
Entfchließung vom 1. September 1807. und 
resp. ber Beilage derfelben lit. B. unter 
Erhöhung der nah Maßgabe der Eipils 
bienftzeit flufenmweife zu gewährenden Un— 
terffüßungen um 1 fl., fomit unter Feftfe- 
Gung derſelben auf 3, 4, 5 und 6 fl. per 
Monat fein Verbleiben, von welchen nach 
dem Ableben der Suftentirten deren allens 
falls zurücgelaffenen Wittwen mit ihren 
Kindern die Hälfte ald Unterftügungsbei: 
trag gebührt und zwar auch in dem Falle, 
wenn der eine oder andere Megmacher in 
der Activitaͤt geftorben ift. 


VI. 

Zum Genuſſe der Ziffer J. TIL IV. 
V. und VI, eingeräumten Vortheile, Pen: 
fionen und Unterftügungen berechtiget ledi— 
glich eine eifrige und treue Pflichterfüllung, 
die genauefte Beobachtung der beftehenden 
Dienftes-Ynftruetionen und ein unbefcholtes 
ner Lebenswandel, und es verlieren diejeni⸗ 
gen Bedienfteren jeden Anſpruch hierauf, 
welche Anlaß zur Unzufriedenheit geben und 
in Folge deffen durch ihr eigenes Verſchul⸗ 
ben vom Dienfte entfernt werden. 


VIII. 

Laſſen einzelne Bedienſtete im Wer: 
laufe der Zeit Unfleiß oder Lauigkeit im 
Dienfte wahrnehmen, oder bie erforderlichen 
Eigenfchaften zur entfprechenden Verſehung 
der ihnen übertragenen Stellen vermiffen, 
fo find die k. Kreisregierungen befugt, nicht 
nur bie Vorruͤckung in die höhere Bezugs⸗ 


Nymphenburg, den 27. Januar 1849. 
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claffe zu verweigern, fondern auch, wenn 
diefe bereits erfolgt feyn follte, die Zuruͤck⸗ 
verfegung in die niedere Claſſe zu verfügen. 


IX. 


Die Regulirung der durch gegenwär: 
tige Entfchließung bemilligten Penfionen, 
Suftentationsbeiträge und Unterftügungen 
hat nach Maßgabe der beftehenden Compes 
tenzverhäftniffe unter Mitwirkung der k. 
Regierungen, Kammern des Innern, zu et; 
folgen. 


X. 

Durch gegenwärtige Entfchließung, 
mit deren Vollzuge Unfer Staatsmini: 
fterium des Handeld und der öffentlichen 
Arbeiten beauftragt wird, werden alle früh: 
eren, mit derfelben niche im Einklange 
ftehenden Beftimmungen außer Wirkſamkeit 


gefeßt. 


Mar 


Graf von Brap. 


- Auf 
Königlich allerhöchften Befehl: 
der General:Secretär, 
Minifterialtath Weber, 


Belanntmachung, 


die Borftandfchaft der Militär » Fonds- 
Gommiffion betr. 


Kriegs - Minifterium. 


In Folge allechöchfter Genehmigung 
ift die Vorſtandſchaft der Militär-Fonde; 


Commiffion, welche nad) den bisherigen- 


Beſtimmungen der jeweilige Commandant 
der Haupt: und Mefidenzftade zu führen 
hatte, vom 18. December vor. Is. an 
aber dem charafterifirten Generalmajor Jos 
hann von Fleifhmann einftweilen über 
tragen war, nunmehr, und jwar vom 22. 
diefes Monats an , dem Generallieutenant 
und Vorſtand der Rechnungs - Revifiong: 
Abrheilung der VI, Kriegsminifterial;Sec; 
tion, Johann von Kunft, neben feinem 
bisherigen Gefhäfte übertragen worden. 


Dabei wurde verfügt, daß zur Ver 
meidung jeder Gefchäfts; Eollifion und zur 
möglichen Erleichterung der Generallieutes 


nant Johann von Kunft von der bishe⸗ 


rigen höhern Revifions:Refpicienz über alle 
Caſſa⸗Verwaltungs⸗ und Rechnungs;Gegen; 
ftände, welche von der Militär: Fonde-Com- 
miffion bei ber Rechnungs ; Revifiond; Ab; 
theilung einfchlägig find, kuͤnftig befreit 
und entbunden werde. 


Solches wird zur Wiffenfchaft bekannt 
gegeben. 
Münden, den 26, Jänner 1849, 
Auf Seiner Königliden Majeftät 
Allerhöchften Befehl: 
v. Leſuire. 
Durch den Minifter; 
der General » Secretär. 
Statt deffen 
v. Gönner, geh. Seeretär. 


Belanntmachung, 


die Bunctionen der Staatsanwaltfchaft am kgl. 
Appellationsyerichte von Oberfranken betr, 


Entfprechend der vom k. Appellationgs 
gerichts - Affeffor Martin Lüft zu Bams 
berg geftellten Bitte, ihn von der ihm mit 
tels Entſchließung vom 13. December vor. 
Is. (Regierungsblatt Seite 1252) uͤbertra⸗ 
genen Staatsanwaltſchaft zu entbinden, 
wird gebachter Luͤſt der Functionen eines 
weiten Staatsanwalts am k. Appellationg; 
gerihte von Oberfranken hiemit enthoben, 
und ſtatt deffen der Appellationsgerichts: 
Affeffor Johann Lamprecht als zweiter 
Staatsanwalt aufgeitellt. 

Münden, den 22. Januar 1849, 


Königl. Staats-Minifterium der Juſtiz. 
Heing. nz 
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Belauntnachnng; 
bie Aufftelung eines zweiten Staatdanwalted 
an den Kreids und Stadtgerichten Straubing 
und Bayreuth betreffend. 


In Erwägung, daß durch die Abhal- 
tung dee Schmwurgerichtsfigungen bei ben 
Kreis, und Stadtgerihten Straubing und 
Bayreuth die Gefchäftsführung ber an ben: 


ſelben functionirenden Staatsanwälte einen , 


beträchtlichen Zuwachs erhalten hat, wird 
auf dem Grunde bes Art. 8. des Geſetzes 
vom 12. Mat vorigen Jahres (Gefegblatt 
Mo. 6.) und der Yet, 2. und 28. des Ge 
ſetzes vom 10. November deſſelben Jahres 
(Geſetzblatt No. 25.) jedem dieſer beiden 
Gerichte ein zweiter Staatsanwalt beigegeben 
und der Kreis, und Stadtgerichtsrath Jo⸗ 
hann Georg Mayer als zweiter Staats: 
anwalt des Kreis; und Stadtgerihts Bay⸗ 
reuth, und der Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Otto von Schintling als zweis 
ter Staatsanwalt des Kreis: und Gtabt: 
gerihts Straubing aufgeftellt. 
München, den 23. Jaͤnner 1849. 
Kol. Staats-Miniſterium der Juſtiz. 
Heintz. 


— — — — — —— — — — — — 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich .ollergnäbigft bewogen gefunden, une 
ter'm 12. Januar I. J. 
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1) die Gefuhe der Officiglen Ludwig 

Ehrensberger bei dem Oberpoſt— 

amte Augsburg, Anton Erufilla 

bei dem Poftamte Speyer und Phi« 

lipp Freiheren von Seckendorf bei 

dem DOberpoftamte Nürnberg, um Ver: 

fegung an das. Oberpoſtamt München 

zu genehmigen; 

den temporde quiescirten Officialen, 

Adam Hofeph Freiheren von Lochner, 

entfprechend feiner allerunterehänigften 

Bitte, bei dem Oberpoſtamte Nuͤrn⸗ 

berg zu reactiviren, 

3) zu Offieialen III. Claſſe die Aecceffiften 
und Functiondre 

Theodor Marzell für das Poftamt 
Speyer, 

Adolph von Mann für das Oberpoft- 
amt Nürnberg, 

Franz; Bruck may er für das Dberpoft- 
amt Augsburg , 

Andreas Der für das Oberpoſtamt Augss 


2) 


burg, und 
Carl Waltenberg für das Oberpoſt⸗ 
amt Mürnberg vom 1. Februar 


dieſes Jahres an im proviforifcher 

Eigenfchaft zu ernennen; 

unterm gleichen Tage den Grenzober⸗ 
controleur zu Pfeonten, Hauptzollamts gleir 
hen Mamens, Franz Kaver Koch, feinem 
geftellten Gefuche entfprechend, auf bie er⸗ 


ledigte Grenzobercontroleurſtelle zu Sonthos 
fen, im näntlichenAmtöbezirke, zu verfegen, und 

zum Örenzobereontroleue in Pfronten 
ben berittenen Örenzoberauffeher und fune⸗ 
tionivenden Grenzobercontroleur zu Leng» 
gries, Hauptzollamts Mittenwald, Georg 
Scholl, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
ernennen; 

unterm 17. Januar l. $. den IL 
Affeffor bei dem Landgerichte Yu, Mar: 
tin Gartner, auf die bei dem Land: 
gericht Ebersberg erledigte II. Aſſeſſors— 
Stelle zu verfeßen ; 

bie hiedurch erledigte Stelfe eines II. 
Aſſeſſors bei dem Landgerichte Au dem Ac- 
tuar Mar Bauer bei dem Landgerichte 
Neumarkt in der Oberpfalz auf fein An: 
fuchen zu verleihen, und 

die durch die Verſetzung des Profeſſors 
ber Mathematif an dem Gymnaſium zu 
Amberg, Hermann Müller, in "gleicher 
Dienftes » Eigenfhaft an das Gymnafium 
zu Kempten erledigte Lehrfielle der Mathe: 
matif an dem Gymnaſium zu Amberg in 
proviforifcher Eigenfchaft dem dermaligen 
Lehrer an der Gewerbſchule zu Kempten, 
Dr. Anton Feiftle, zu übertragen; 

unter'm 24. Januar I. Is. den Re: 
gierungs⸗Secretaͤr ‚bei der kgl. Regierung 
von Mittelfranken, Earl Dubois, unter 
Enthebung von ber Stelle eines Obercom⸗ 
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miſſaͤrs bei ber kgl. Polizeidirektion Muͤn⸗ 
her, zum Aſſeſſor der k. Regierung von 
Mittelfranken, Kammer des Innern zu be⸗ 
foͤrdern, und 

auf deſſen Stelle den Regierungs⸗Ac— 
ceffiften Ludwig Til s aus Amorbach zum 
Regierungs⸗Secretaͤr IE. Claſſe bei ber k. 
Regierung von Mittelfcanfen , Kalter 
des Innern, zu ernennen, dann 

unter'm gleichen Tage die Stelle eines 
zweiten Affeffors bei dem Landgerichte Hof: 
heim dem vormaligen Patrimontaleichter 
I. Elaffe zu Birkenfeld, Georg Friebrich 
Guͤth, zu verleihen; 

den geprüften Rechtspraktikanten Jo⸗ 
fepd Brandfterter von Altötting zum 
zweiten Afjeffor des Landgerichts Herrieden 
zu ernennen, und 

unterm 26. Januar L. 8. auf die 
bei dem Appellationsgerichte der Oberpfalz 
und von Regensburg in Erledigung gefommene 
zweite Directorftelle den Oberappellationd- 
gerichtsrath Georg Wehner zu befördern. 


Pfarreien⸗ und Beneficien-Berleihungen; 
Bräfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König har 
ben nachftehende katholiſche Pfarreien und 
Beneficien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 
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unter'm 16. Januar l. J. die Pfarrei 
Burglengenfeld, gleichnamigen Landgerichts 
dem Priefter Andreas König, Pfarreurat 
zu Sondersfeld, Landgerichts Neumarkt im 
Regierungsbezirk e der Oberpfalz und von 
Regensburg, 

die Pfarrei Balzhaufen, Landgerichts 
Krumbach, dem Priefter Johann Nepomuck 
Stuͤtzle, Pfarrer zu Oberſtorf, Landge— 
richts Sonthofen; 

unter'm 17. Januar I. J. das Frübs 
meß:Beneficium zu Freyſtadt, Landgerichts 
Menmärkft im Regierungsbezirke der Ober⸗ 
pfalz; und von Regensburg, dem Priefter 
Sohann Bapt. Aybauer, Pfarrer zu 
Roggenſtein, Landgerichts Wohenftrauß ; 

unter'm 18. Januar 1.3. die Pfarrei 
Oberhaching, Landgerichts Münden, dem 
Priefter Ignaz Schmid, Erpofitus zu Kreuze 
pullach, Landgerihts Wolfratshanfen; 

unter'm 19, Januar I. Is. die Pfar- 
rei Regen, Landgerichts gleichen DMamens, 
dem Priefter Joſehh Mofer, Pfarrer zu 
Ach, Landgerichts Vilsbibnrg; 

unter'm 21. Januar l. Is. die Pfarr 
rei Diermannsried, Landgerichts Groͤnen⸗ 
bach, dem biöherigen Pfarrer zu Unter 
thingau, Landgerichts Oberguͤnzburg, Prie- 
fer Ignaz Eiſele; 


unterm 23. Januar l. J. die Pfar⸗ 


rei Rinchnach, Landgerichts Regen, dem 
Prieſter Jacob Habner, Pfarrer und 
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Diſtriets⸗Schulinſpeetor zu Pitzling, Land⸗ 
gerichts Landau, und 

unter'm 24. Januar I. J. die Pfar- 
rei Schlehdorf, Landgerichts Weilheim, 
dem Priefter Philipp Mayer, Pfarrer zu 
Aibling, Landgerichtd gleichen Namens. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 18. Januar l. Is. aller: 
gnädigft zu genehmigen geruht, daß das 
zweite Emeriten» Beneficium an der Stadt: 
pfarrei zu U. 2. Frau in Jngolſtadt 
von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Eichftädt dem Priefter Johann Georg Bis 
ber, Pfarrer zu Wirtisheim, Landgerichts 
Monheim, 


unter'm gleichen Tage, daß die Pfar; 
rei Rommelsried, Landgericht Zusmars- 
haufen, von dem hochmwürdigen Herrn Bis 
ſchofe von Augsburg dem Priefter Andreas 
Schuͤtz, Pfarrer zu Bühl, Landgerichts 
Neu⸗Ulm, und 


unterm 23. Januar I. J., daß die 
Pfarrei Fuͤrholzen, Landgerichts Freyſing, 
von dem hochwuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe 
von Münden ; Freyfing dem dermali— 
gen Beneficiaten zu Holzkirchen, Landge: 
richte Miesbah, Priefter Joſehh Grob 
verliehen werde. 
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Münden, Samftag den 3. Februar 1849. 


Inhalt: 





Befanntmachung, Es ift deßhalb bereits Einfeitung zur 
die Aufrechthaltung der Würde in den öffentlichen Einführung einer Amtstracht getroffen wor⸗ 
Gerichts⸗Sitzungen betreffend. den, ähnlich derjenigen, welche in den fi 


fentlichen Gerichtöfigungen Frankreichs und 
Damit die öffentlichen Gerichtöverhand: anderer Staaten getragen wird, in welchen 
lungen mit entfprechender Würde abgehal: feit lange die Deffentlichfeit des Gerichts: 
ten werden, ift erforderlich, daß alle dabei verfahrens befteht. 
befchäftigten Beamten und Vertheidiger in Bis diefe Amtstracht duch allerhöchfte 
angemeſſener Kleidung erfcheinen, Verordnung eingeführt ſeyn wird, haben 
6 
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nach hiemit gefchehener Verfügung des un; 
terfertigten koͤniglichen Staatsminifteriums, 
fämmtliche bei den Öffentlichen Gerichts ſi⸗ 
gungen befchäftigte Beamte, als Richter, 
Staatsanwälte und Protocollführer in ihren 
bisherigen Uniformen, diejenigen aber, welche 
mit Uniformen nicht verfehen find, ſowie 
die Vertheidiger in fhwarzer Kleidung d. t. 
in ſchwarzem Fracke zu erfcheinen, wie dieß 
auch den in den öffentlichen Sitzungen des 
Eaffationshofes der Rheinpfalz befchäftig: 
ten Anwälten durch die Gefchäftsordnung 
zue Pflicht gemacht ift. 
München, den 31. Jaͤnner 1849, 

Kal. Staats: Minifterium der Juſtiz. 
Heintz. 
Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, un« 
ter'm 14. Januar 1. J. den Forftamts- 
Actuar und Funetionde im Forftbureau der 
General: Bergmwerks und Salinen:Admini; 
ftration, Paulus Pauli zum Revierförfter 
des Reviers Karlftein, Forſtamts Reichenhall, 
proviſoriſch zu ernennen; 

das Revier Meuhaus in Plech, Forſt⸗ 
amts Horlach, dem Forftamts » Aetuar in 
Bayreuth, Friedrich Leonhard Sch üller, 
preoviforifch zu verleihen ; 

Moden Mevierförfter von Partenficchen, 
Joſeph von Baumgarten, feiner Bitte 
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gemäß auf das Mevier Alzgern, Forftamts 
Burghaufen, zu verfegen und deſſen Stelle 
dem Forftamts: Actuar zu Benedittbeuern, 
Joſeph Ehrenthaler, proviforifh zu 
verleihen ; 

unterm 16. Sanuar I. J. den Red: 
nungsfammer;Zunetionde Ludwig Hett ers⸗ 
dorf zum Kanzliften bei der Rechnungs: 
kammer proviforifch zu ernennen ; 

unterm 18. Januar l. 3. den Rent; 
beamten Mar Joſeph Schoͤller zu Weis: 
main feinem Anſuchen zufolge auf das 
Rentamt Kronad) zu verfegen ; 

unter'm gleichen Tage den Laffediener 
der Kreiscaffe von Oberbayern, Dominicus 
Schall, nah $. 22. lit.-C. der IX, 
Berfaffungs: Beilage unter Zufriedenheitd: 
bezeigung mit feinen Tangjährigen treu ges 
feifteren Dienften im den erbetenen Ruhe: 
ftand zu verfeßen; 

unterm 19. Januar l. J. dem Poſt—⸗ 
Officialen Nikolaus Mohr zu Bamberg, 
feiner allerunterthänigften Bitte entfprechend, 
auf den Grund des $. 22. lit. D. der IX. 
Beilage zur Verfaffungs» Urkunde, wegen 
nachgemwiefener phnfifcher Gebrechlichkeit vom 
1. Februar l. J. an, mit Belaſſung feines 
erworbenen Stanbesgehaltes und unter dem 
Ausdrucke der Allechöchften Zufriedenheit 
mit feiner Tangjährigen treuen Dienftlei- 
ftung, den definitiven Ruheftand zu ges 
währen ; 


’r 


unter'm 25. Januar 1. J. den gehei⸗ 
mer Gecretär ded Staatdminifteriumd ber 
Finanzen, Earl VBetterlein, zum Rath 
bei der Regierung der Oberpfalz; und von 
Regensburg, Kammer ber Finanzen, zu er⸗ 
nennen, beffen Stelle dem Rentbeamten 
Wilhelm Auante in Füflen, feiner Bitte 
gemäß, und das Rentamt Fuͤſſen ben Raths⸗ 
Acceſſiſten bei der Regierung von Schwa⸗ 
ben und Meuburg, Kammer der Finanzen, 
Jacob Braunsberger, proviſoriſch zu 
verleihen; 
unterm 27. Januar I. J. den Land: 
richter Ernſt Wilhelm FZürft von Maila 
auf fein Anfuchen auf das erledigte Land» 
gericht Wunfiedel zu verfegen, und 
die erledigte Landrichterftelle zu Muͤnch— 
berg dem dermaligen vechtsfundigen Bür« 
germeifter Ehriftoph Theodor Schrön zu 
Hof zu verleihen ; 
unterm 283. Januar l. J. auf die 
erledigte Aetuarftelle zu Vilseck den derma— 
tigen Landgerichtd-Actuar zu Kronach, Dr. 
Florian Zoͤlch, auf fein Anfuchen zu 
verfeßen ; 
die erledigte Landrichterftelle zu Wei— 
denberg dem Civiladjuncten Wolfgang Heinz 
rich Körbiß zu Culmbach z verleihen; 
auf die Landrichterftelle zu Naila den 
bisherigen Eandrichter zu Weidenberg, Jo: 
bann Jacob St obäug, zu verfeßen; 
die Randrichterftelle zu Selb dem I, Land» 
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gerichts Afſeſſor zu Uffenheim, Joſeph En- 
dres, 

die Landrichterſtelle zu Hof dem I 
Sandgerichtö: Affeffor zu Heidenheim, Jo⸗ 
hann Carl Zäuner, zu verleihen; 

den II. Landgerichts: Affeffor Auguft 
Koͤppel zu Nuͤrnberg wegen nachgemiefe: 
ner phnfifcher Functionsunfähigkeit auf den 
Grund des $. 22. lit. D. der IX. Verfaf 


fungss Beilage auf die Dauer eined Yahs 


ves in ben Ruheſtand treten zu laflen, und 


die hiedurch erledigte IL. Landgerichtd- 
Affefforftelle zu Nürnberg dem vormaligen 
Parrimontaltichter I. Claſſe zu Rügland, 
Juſtus Friedrich Scheidemantel, zu ver 
leihen ; 

die I. Affefforftelle bei dem Landge⸗ 
richte Kiffingen dem bisherigen Patrimo: 
nialeichter I. Claffe zu Marke Rentweind: 
dorf, Auguſt von Schallern, zu über 
tragen; 

auf die I, Affefforftelle bei dem Lands 
gerichte Hilders den dortigen IL Aſſeſſor, 
Chriſtian Friedrih Ofter, 

auf die I, andgerichts: Affefforftelle zu 
Donauwoͤrth dem dortigen II, Affeffor, Yo: 
ſeph Millbauer, vorrücden zu laffen ; 

auf die IL. Affefforftelle daſelbſt den 
II. Afjeffoe zu Lindau, Ludwig Paur, zu 
verfeßen ; 

auf die IT, Affefforftele zu Lindau dem 
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Sondgerichts-Aetuar zu Meuburg, Ferdinand 
Berchtold, vorzurüden, 

auf die I. Affefforftelle bei dem Land- 
gerichte Saningen den IL. Affeffoe Georg 
Hauner zu Günzburg zu verfeßen, 

auf die IT. Landgerichts-Affefforftelle 
zu Günzburg den Actuar Clemens Pfeif: 
fer alldore vorruͤcken zu laffen, 


auf die Landgerichts » Actuarftelle zu - 


Günzburg den geprüften Mechtspraftifanten 
Anton Gallenmüller zu berufen, 

auf die I. Landgerichts-Affefforftelle zu 
Illertiſſen den dortigen IL. Affeffor, Chri⸗ 
ftoph von Braun, vorrüden zu laffen, 

die IL, Affefforftelle bei diefem Land: 
gerichte dem geprüften Mechtspraftifanten 
Fran; Müller aus Kempten, 

die I. Affefforftelle bei dem Landges 
richte Zusmarshaufen dem II. Landgerichts; 
Aſſeſſor zu Füffen, Wilhelm Enzensber; 
ger, und 

die II. Affefforftelle bei dem Landge⸗ 
richte Füffen dem geprüften Rechtspraftis 
kanten Otto Zöller aus Detting zu ver- 
leihen. 


Pfarreien und Beneficien-Berleihungen; 
Präfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftdt der König ha- 
ben allergnädigft geruht, unterm 26. Ya; 
nuer I. J. die katholiſche Pfarrei St. 
Oswald, Sandgerichts Grafenau, dem Prie: 








'" 
ftee Joſeph Forfter, Pfarrer zu Aicha, 
Landgerichts Ofterhofen, zu übertragen, und 

unter'm 27. Januar l. J. ben Pfründe: 
taufch bes Pfarrerd Fran; Zaverr Hau 
mann zu Urfula:Poppenricht, Landgerichts 
Amberg, und des Frühmeß » Beneficiaten 
Mar Rabs zu Mabburg, Landgerichts 
gleichen Namens, zu genehmigen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 


-ben die Verleihung nachftehender katholi⸗ 


fcher Pfarreien und Weneficten durch ben 
hochwuͤrdigſten Heren Erzbifhof von Muͤn⸗ 
hen-Freyfing allergnädigft zu genehmigen 
geruht, und zwar: 

unterm 25. Januar I. Is. des Mid: 
ler'ſchen Curatbeneficiums an ber Marias 
hilfskirche in Tölz, Landgerichtd gleichen 
Namens , an den Priefter Joſeph Sta 
delberger, Kranfencuratcaplan an ber 
Metropolitan und Stadtpfarrfiche zu U. 
2, Frau in München ; 


unter'm 26. Januar 1.8. der Pfarr 
rei Waging, Landgerichts Laufen, unter 
Genehmigung der Enthebung des Priefters 
Kofepp Weber, Pfarrers zu Ramfau, 
Landgerichts Berchtesgaden, von dem Ans 
teitte derfelben, an den Priefter Joſeph 
Schmid, Dekan und Pfarrer zu Aubing, 
Landgerichts München ; 

des Kappler ſchen Beneßciums bei 1, 


Fran in München, für dießmal jure 
devoluto,, an den Priefter Franz Zaver 
Anigmann in Münden, und 

unterm 27. Januar I. J. der Pfars 
vei Palling, Landgerichts Kittmoning, an 
den Pfarrer Sebaſtian Muͤhlthaler zu 
Rieden, Landgerichts Waſſerburg. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben nachfolgende proteſtantiſche Pfarreien 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 27. Januar l. Is. die Pfar⸗ 
rei Feucht, Dekanats Altdorf, dem bisheri⸗ 
gen Pfarrer zu Kloſter Sulz, Dekanats 
Feuchtwangen, Moriz Adam Eckart; 

die Pfarrei Rothhauſen, Dekanats 
gleichen Namens, dem bisherigen Pfarrer 
zu Schmoͤlz, Dekanats Michelau, Johann 
Adam Gottlieb Schmidt, unter gleichzei- 
tiger Webertragung der Function eines De, 
Fans für das Dekanat Rothhaufen an ben: 
felben ; 

die Pfarrei Geroljheim, Dekanats 
Sranfenthal, dem bisherigen Pfarrer zu 
Groskarlbach, in demfelben Defanate, Jo—⸗ 
hann Ehriftian Efch, dann 

unterm 28. Januar l. J. die Pfarrei 
DBertholdsdorf, Dekanats Windsbach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Brunn, Dekanats 
Neuſtadt an der Ah, Johann Michael 
Stadtmuͤller. 
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| Landwehr des Königreiche, 


Seine Majeftät der König ha⸗ 
ben unterm 14. Januar I. 386, bie nach⸗ 
geſuchte Enthebung des bisherigen Land⸗ 
wehrmajors und Commandanten des Land⸗ 
wehr⸗Bataillons Memmingen, Gutsbeſitzers 
Friedrich von Heu zu Frankelsberg, von 
der Majors⸗ und Commandanten⸗Steile die⸗ 
ſes Landwehr⸗Bataillons allergnaͤdigſt zu 
genehmigen, und 

unter'm 28. Januar l. Is. den Han⸗ 
delsmann Jacob Wifling zu Meunburg 
vorm Wald zum Major und Commandan- 
ten bes Landwehrbataillons des Landgerichtd« 
Bezirkes Meunburg vorm Wald zu ernen⸗ 
nen geruht. 
— EEE 

Koͤniglich Bayeriſches Conſulat 

zu Leipzig. 


— — 


Seine Majeſtaͤt der König ha; 
ben allergnaͤdigſt geruht, Allerhoͤchſt— 
Ihren Eonful in Reipzig, Heinrich Schler: 
ter, auf deffen Anfuchen, unter wohlgefäl: 
figer Anerkennung feiner in diefer Eigen: 
ſchaft geleifteren Dienfte, von der bisher 
beffeideten Conſulats-Stelle zu entheben. 


Kirchen» Verwaltung von St. Severin 
zu Palau. 


Fuͤr die durch die irrige neue Wahl 


des ſchon feit der Wahl bed Jahres 1845. 
als Mitglied der Kichem Verwaltung von 
St. Severin zu Paſſau fungirenden Lederers, 
Franz Kuchler, unbefeße gebliebene, fohin 
erledigte Stelle eines Mitgliedes diefer Kir⸗ 
djenverwaltung , wurde Det bei det letzten 
Erfagwahl zum Erfagmann berufette Gaͤrt⸗ 
ner Franz Kaver Rehaber von Paffau 
beftätigt. 


Ordens⸗Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
am 31. December v. J., als am Neujahrs⸗ 
Vorabende, 
dem Staatd-Minifter bes Königlichen Hau; 

ſes und des Aeußern, Otto Grafen 

von Bray ⸗/Steinburg, das Com; 


menthurfreuz des Verdienftordens der . 


bayerifhen Krone, 
dem Staa; Minifter der Juſtiz, Carl Briede 
tih Hein, und 
dein Kriege » Minifter, Generallieutenant 
Wilhelm von Lefuire, das Com— 
menthurkreuz des Verdienftordeng vom 
hheiligen Michael 
YAlerhböchfteigenhändig zu verleihen. 


Nah Inhalt eines Huldreihen Hand: 
billets vom 1. Zandar l. J. Haben. Al- 
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lerhoͤchſtdi eſelben noch weiter folgende 
Ordens⸗Verleihungen zu beſchließen und die 
Zuftellung ober Zuſendung ber Decoratio⸗ 
nen in All erh oͤchſt⸗ Ih re m Aufttage an- 
zuordnen geruhte 


L Bom Berdienftorden der bayeri- 
fhen Krone: | 
das Großkreuz: 


dem geheimen Rathe Dr. Friede. Wild. Joſ. 

von Schelling; 
das Kitterfreu;: 
dem Staatsrath Freiherrn von Pelk— 
hoven, 

dem Staatsrath Freiherrn von Thom 

Dittmer, 

Legationsrarh Freiheren von Aretin, 

„» Minifterialrach im Staatsminifterium 
der Juſtiz, Lorenz Magnus Haud, 

„Mirniſterialrath im Staatsminifterium 
der Juſtiz, Dr. Carl Auguft Sofeph 
Kleinfhrod, 

„ Hofrach und Profeffor Jof, Caj. Ter- 
tor in Würzburg, 

„ Director bei der Rechnungsfammer, 
Carl Bachmann, 

„»  VBice: Präfiventen des General:Aubito: 
riats, Generallieutenant Joſ. Dichtel, 

„Stadtcommandanten, Generalmajor 
Ludwig Luͤder, 

„Generalmajor, Gmeralquartiermeißer 
Anton von der Mark, 





dem Oberftlieutenant Carl Lindpaintner, dem Miniſterialrath im Juſtizminiſterium, 


* 


General: Berwaltungs-Direetor, Mini: 
ſterialrath Paul Habel. 


00 VomVerdienſtordenvomheiligen 


Michael: 


das Großkreuz: 


dem 


[2 


dem 


” 


Commandanten des II. Armee⸗Corps, 
Generallieutenant Carl Theodor Fuͤr⸗ 
ſten von Thurn und Taxis, 

Commandanten des J. Armee-Corps, 
Generallieutenant Wilhelm Grafen 
von Yſenburg; 


das Commenthurkreuz: 

Direetor des Oberappellationsgerichts, 
Georg Simon von Gerngroß, 
General s Staats : Procurator, Peter 
Eberh. Korbach, 

Generalmajor Earl Weishaupt, 
General der Gendarmerie Joſ. Mail; 
finger, 

Generalmajer Joh. Bapt. Freiheren 
von Scleitheim; 


das Ritterfreuz: 


dem 


” 


”„ 


„# 


geheimen Secretaͤr des Staatsrathes, 
Rath Seb. von Kobell, 
Gefhäftsträger Grafen Ludwig von 
Montgelas, 


Geſchaͤftsträger Freiheren Mar von 


Giſe, 


Legations⸗Secretaͤr in Athen, G. Friedr. 
Catl Ludwig Fab er 


—4 


—4 


”„ 


„ 


„ 


” 


” 


Dr. Friedrich Ringelmann, 
Oberappellationsgerichtsrach Carl Phi⸗ 
fipp Bertinger, 
Oberappellationsgerichtsrath Eduard 
Zink, 

Appellationsgerichtsrath in Greofing, 
Alois ET, 
Appellationsgerichtsrach 
Iſidor Paur, 
Stadtgerichts-Director in Bamberg, 
Gregor Conrad, 

geiftlihen Rath und Profeffor Dr. 
Andreas Buchner, 
Regierungs;Direetor Guftav Hohe, 
Hiftorienmaler, Profeffor CarlSchorn, 
Schlachtenmaler Albreht Adam, 
Medailleur Earl Friedrih Voigt, 
Oberbaurath Auguft Voit, 
Kupferftecher, Profeffoe Samuel Am 8; 
ler, 

Bildhauer Widnmann, 
Univerſitaͤts-Profeſſor Dr. Thaddaͤ 
Siber, 

Stadteommiſſaͤr in Bamberg Regie⸗ 
rungsrath Joh. Bapt. Ihl,* 
quiescirten Oberconſiſtorialrath Dr. 


in Daflan, 


Iſaak Ruf, 


Lyceal⸗Director in Aſchaffenburg, Dr. 
Joh. Joſ. Ign. Hoffmann, 
Univerſitaͤts⸗Profeſſor dv. Z. Rector 
Dr. Ma; Stadlbaur, 
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nn nd 


dem Polizei⸗Direetor Joh. Nep. Freiheren dem Forſtrath Joh. Bapt. Waldmann, 


„ 


”„ 


[2 


„ 


von Pehmann, 


Stadteommiſſaͤr in Mürnberg, Land» 
richter Joh. Gottfr. Chriſt. Mayer, 
Dompropſt in Eichſtaͤdt, Thomas Da⸗ 
vid Popp, 

Domeapitular in Regensburg, Johann 
Baptift Weigl, 

Univerfitäts » Profeffor Dr. Daniel 
Haneberg, 


Regterungs; Director Heinrich Schus 
bert, 

Landrichter in Kiffingen, Freiherrn von 
Lerhenfeld, 

Regierungsrarh in München, Wilhelm 
von Kobell, 


Landrichter in Schwabah, Earl Ed 
von Hartlieb, 


Oberbaurath Chrift. Friede. Bey⸗ 


ſchlag, 

Univerſitaͤts⸗Profeſſor Dr. Carl Doll; 
mann, 
Oberrechnungsraih Earl Burkart, 
Regierungsrath Ernſt Friedrih De 
Ahna, 

Salinenrath Bartholomäus St oͤlzl, 
Münzwarbein Fran; Xav. HaindIjun., 
Staatsgäter-Adminiftrator in Schleiß: 
heim, Dr. Raimund Veit, 
Negierungsrarh in Landehut, oh. 
Sigm. Vogel, 


” 


„ 


„ 


„ 


„ 


„ 


” 


” 


Mentbeamten in Buchloe, Camill 
Eberle, 


Finanzdireetor in Speyer, Moritz Aug. 
Mare, 


Dberpoftmeifter in Mürnberg, Ober: 
poftrath Guſtav Frieder. v. Sundahl, 
Miniſterialrath Benno Heinrich Pfeu⸗ 
fer, 

Oberzollinſpeetor in Eſchelkam, Carl 
Vogel, 

Rector der polytechniſchen Schule in 
Augsburg, Dr. Franz Led, 

Vorftand des ehem. Frauenhofer’fchen sc. 
Inſtitutes, Georg Merz, 

Kaufmann, Tabackfabrikant Joſeph 
Pauer in Paſſau, 
Porzellainfabrikanten, Ant. Schwerd t⸗ 
ner in Regensburg, 
Ultramarinfabrikanten in Nuͤrnberg, 
Joh. Zeltner, 
Kammwollgarnfabrikanten in Augsburg, 
Friedrich Merz, 
Kattunfabrikanten in Kaiſerslautern, 
Ad. Orth, = 
Großhändler in Hof, Mori; Ders 
begen, 

Gutsbeſitzer der Emerichshöfe und von 
Hauenſtein, Freiherr von Waiß, 





dem Oberſt Paul Freiheren von Vaſſi—⸗ 
mon, 
„ Dderft Thomas von Stetten,. 
» Beneral-Stabsarzt Dr. Friede. Hand» 
ſchuch, 
„General⸗Auditor Dr. Joſ. Polizka, 
„» penf. charakt. Oberſt Phil. Trömer; 
ferner in Gemaͤßheit allerhöchfter Ent: 
fchließungen vom 14. und 17. Januar. J.: 


das Ritterfrenz des Verdienſtordens 
der bayerifhen Krone: 


dem Präfidenten des proteftantifchen Ober, 

confiftoriums, Staatsrath uud Reichs; 
rath Friedrich Chriftian Arnold, 

„Praͤſidenten der Regierung von Mit; 
telfranfen, Earl Frhen. von Welden, 

„, Miniftertalrach und General:Serretär 
im Staard- Minifterium des Innern, 
Wilhelm Benning; 


das Ritterkreuz des Verdienſtordens 


vom heiligen Michael: 


dem DBicepdfidenten der Pegierung von 


Miederbayern, Earl Freiheren von 
Künsberg, 

Minifterialrarh des Staats; Minifter 
riums des Innern, Franz Dillis, 
dem Kreismedicinälrach von Mieder- 
bayern, Dr. Earl Hoffmann, 
Kreis: und Stadtgerichtsarzt in Ans⸗ 


bach, Joh. Bapt. Friedreic, 


” 


„ 
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dem Kreismedizinafrath von Schwaben und 
Meuburg, Dr. Conrad Haus, 


„Vorſtand der mechanifhen Baummwolk 
fpinnerei und Weberei in Augsburg, 
Banquier Friedrih Schmitt, und 


„, dem Mitvorftand des Dampfboot » Acs 
tien : Vereines und Großhändler im 
gindau, Jacob Beuther. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 9. Januar 1. J. dem Eifen- 
bahn-Eonducteur Wilhelm Wagner zu 
Hof, in Anerkennung der von ihm mit 
perfönficher Aufopferung bethätigten muthis 
gen und erfolgreichen Entfchloffenheit bei 
Abwendung der einem Eifenbahnzuge auf 
der fogenannten ſchiefen Ebene drohenden 
Gefahr, die goldene Ehrenmünze des Ver— 
dienſt⸗ Ordens der bayerifchen Krone, ferner 

unterm 21. Januar I. J. dem Gen: 
darmerie- Brigadier zuFuß, JoſephP röbftle, 
der Gendarmerte-Compagnie von Dberbay« 
ern, dermal in Waſſerburg ftationirt, in 
allergnädigfter Anerkennung feiner ausge: 
zeichneten Dienftleiftungen das filberne Ehren: 
zeichen des ebengenannten Werdienft:Ordeng, 
und 


unter'm 22. Januar I. J. dem k. 


Revierförfter Schurf zu Weidach, in Ruͤck⸗ 
7 


» 


ſicht auf feine mit Trene und Fleiß waͤh⸗ 
send 50 Jahren geleifteren Dienfte, bie 
Ehrenmänze des koͤniglich bayerifchen Lud⸗ 
wigs/Ordens zu verleihen. 


Titel» Verleihung, 


Seine Majeftät der König ha; 
ben unter'm 10. Januar l. J. dem Pros 
feffor der Philofophie an dem Lyceum zu 
Degensburg, Dr. Georg Anton Heigl, 
in Huldvoller Anerkennung feiner vierzig: 
jährigen erfprießlichen Leiftungen im Lehr: 
amte, den Titel und Rang eines geiftlichen 
Rathes tarfrei zu verleihen geruht. 





Königlich Auerhöhhfte Genehmigung zu 
Namens: Veränderungen. 


Seine Majeflät der König has 
Ben unter'm 26. Januar I. J. zu geneh: 
migen geruht, daß der Stieffohn des Kauf- 
manns Anton von Schorn zu Mürnberg, 
der minderjährige Carl Rudolph Wind 
ler, fih kuͤnftig Carl Rudolph Schorn 
vorbehaltlich allenfallſiger Rechte Dritter, 
nennen, und - 

unter'm 29. Januar I. J., daß So: 
dann Caͤſar Müller zu Würzburg Fünftig 
den Mamen feines Pflegevaters ,„Schlier”, 


gleichfalls vorbehaltlich allenfallſiger Mechte 
Dritter annehmen und führen dürfe, 


Gewerbs - Privilegien « Berleihungen. 


Seine Majeftät der König dar 
ben ben Machgenannten Gewerbe ; Privile: 
gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
zwar: 
unter'm 3. Detober v. Is. dem Schuß 
machergefellen Johann Huber in Müns 
hen, auf feine Erfindung eines eigen: 
thümlichen Pappes bei Anfertigung vom 
Schuhen und GStiefeln, welcher fih nie 
auflöfen und den Füßen zuträglich feyn fol, 
für den Zeitraum von einem Jahre; 

unterm 11. Movember v. J. dem 
Handelsmann Joſeph Karlinger in Mies 
bach, auf feine Erfindung eines eigenthuͤm⸗ 
then Verfahrens zur VBerfertigung vom 
MWaflerleitungsröhren aus hydrauliſchem 
Kalfe, für den Zeitraum von fünf Fahren; 

unter'm 18. Movember vo. J. dee 
Maßſtabmachers wittwe Anna Kraus im 
Münden, auf Anwendung der von ihr 
erfundenen eigenthümlichen Verfahrungs⸗ 
weife bei Zubereitung und Einmahung vom 
Pflanzengemächfen und Früchten, für den 
Zeitraum von brei Jahren; 

unterm 19. Movember v. J. dem 
Friedrich Mam Schwarz von Solenho⸗ 


fen, auf feine Erfindung einer neuen An⸗ 


— — — 
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wendung von Solenhofer Schieferplatten 
zue Dachung von Gebäuden, für ben Zeit- 
taum von fünf Jahren; 

unterm 12. December 9, J. dem 
Sodann Baptift Kolmufß von Kempten, 
dermalen in München, auf Anwendung 
bee von ihm erfundenen eigenthümflichen 
Sarbenreibmafchine jur Fabrifation von Waf- 
fer-, Leim: und Delfarben für den Zeitraum 
von drei Jahren; 

unterm 20, December v. J. dem 
Schuhmachergefellen Joh. Heinrich Moͤs⸗ 
bauerraus Amberg, zur Zeit in München, 
auf Anwendung ded von ihm erfundenen, 
die Berbefferung des Oberleders bezielenden 
und namentlih dem vorzeitigen Brechen 
and Abtreten bdeffelben vorbeugenden Der» 
fahrens, für den Zeitraum von einem Jahre, 
und 

unter'm gleichen Tage dem Gallerie» 
Diener_ Anton Dbermweiler von Schleiß— 
heim, auf Anwendüng des von ihm erfun: 
denen eigenthümlihen Werfahrend zum 
Sold⸗ und Silberdrucke auf Sammt, Seide 
und Leder, für den, Zeitraum, von drei 


Sahren. 


Einziehung eines Gewerbö-Privilegiums. 


Durch Belhluß der k. Regierung von 
Dberbayern, Kammer des Innern, vom 





19. Januar l. J. wurde bie von bem Mas 
giftrate der k. Haupts und Reſidenzſtadt 
München verfügte Einziehung des dem 8a 
ckirer und Chemiker Gottlieb Meuffer 
aus Ulm, dermalen in Muͤnchen, unter'm 
4. December 1847. verliehenen und un— 
ter'm 15. Auguſt 1848. ausgeſchriebenen 
Gewerbs;Privilegiums, auf Anwendung des 
von ihm erfundenen eigenthuͤmlichen Wen 
fahrens bei WBerfertigung von Meubeln, 
Plafonde, Wänden, Fußböden, Siegeln, 
und Bilderrahmen aus Papiermahe, La 
berpapiermahe und GSteinpapier oder kuͤnſt 
lihem Schiefer, im Recurswege beftätiga 





Verzichtleiftung auf Gewerbs-Privilegien, 


Machftehende Perfonen haben auf Die 
ihnen ertheilten Gewerbs ; Privilegien vew 
zichtet, und zwar; 

1) der Gattlergefelle” und Werkfuͤhrer 
Vitus Goͤtz in München auf das ihm 
unter'm 3. October 1848. allerhoͤchſt 
verliehene und unterm 23. November 
1548. ausgefchriebene Gewerbs; Privile 
gium, auf die verbefferte Anfertigung 
ber mit Draht» Riemen zu nähenden 
Sattler: Arbeiten, und 

2) die Drechslermeifter Georg Eifen: 
menger und Auguſt Stödel im 
Fürth, auf das ihnen unter'm 29, Mat 
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1847. allechöchft verliehene, und unter'm 
31. Juli 1847. ausgefchriebene Ge: 
werbs = Privilegium auf Anwendung 
der von ihnen erfundenen gravirten 
Stahlwalzen. 


Erlöfhung von Gewerbs-Privilegien. 


Die nachgenannten Gemwerbd: Privile; 
gien wurden wegen nicht gelieferten Nach 
weifes der Ausführung der bezüglichen Er: 
findungen in Bayern auf Grund des $. 30. 
Ziffer 4. der allerhöchften Verordnung über 
die Gewerbsprivilegien vom 10. Februar 
. 1842. als erlofchen erflärt, nämlich: 

das dem Gursbefiger Dunftan Louis 
Chevalier de Kerfabiec und Ingenieur 
Guillaume Frangois Joſeph Smiers zu 
Paris unterm 8. März 1847. verlichene 
und unter'm 17. April 1847. auggefchriebene 
Sjährige Gewerbsprivilegium auf Einfühs 
sung des von ihnen verbefferten, in Frank; 
veich feit dem 8. October 1846. auf ben 
Zeitraum von 15 Jahren patentirten Gas; 
apparates; 

das dem Silberarbeitergeſellen Gregor 


Dengl in Muͤnchen unterm 5. Januar 
1847. verliehene, unter'm 17. März 
1847. ausgefchriebene: dreijährige: Gewerbs⸗ 


Privilegiam, auf Bereitung ded von ihm 


erfundenen ſchwarzen Eifenladfes und An: 
wendung bdeffelben an Eifen- und Blechges 
ſchirren; 

das dem William Pidding in ons 
don unter'm 11. Mai 1847. verlicehene und 
unter'm 23. Juni 1847. auggefchriebene zweis 
jährige Gewerbe Privilegium, auf Einfüh: 
rung feines in England unterm 5. Mai 
1846. für den Zeitraum von 4 Jahren pas 
tentirten eigenthümlichen Verfahrens zur 
Erhaltung ded Aroma des Kaffee’s und 
Cacao, und 


das dem Etienne Maccaud zu Paris 
unterm 21. Juli 1847 verlichene und un: 
term 2. September 1947 ausgefchriebene 
zweijährige Gewerbes: Privilegium auf Ein; 
führung des von ihm erfundenen, in Franf- 
reich unterm 1. Februar 1847 auf 15 Jahre 
patentirten f. g. phlogoftatifchen Apparates 
zur Bewirknng einer vollfommenen Stätig- 
Beit der Flamme bei Gas; und anderen 
Beleuchtungen. 


Regierungs- Blatt. 
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Bekanntmachung , Heren Großhändlers Franz Xaver Riez— 
die. Wahl eines Gommiffärd der Kammer der ler, von der Kammer der Abgeordneten 


Abgeordneten bei der Staatsfchuldentilgungs- / in ihrer Sigung vom 30. Jänner I. Ye. 


i betr. 
Gemifion; betz der Abgeordnete, Herr Dr. Greiner, als 


Mitglied für das Commiffions;Gefhäft ber 
Es wird hiemit befannt gemacht, daß Schuldentilgung auf die Dauer ber 
wegen Austrittd des bisherigen ftändifhen gegenwärtigen Landtags. Sigung gewählt 


Commiffärd und früheren Abgeordneten, worden fei, und daher in diefer Eigenfchaft 
: 8 


9 


Die neu auszuftellenden Staats⸗Schuld⸗Ur⸗ 
kunden unterzeichnen werbe. 

München, den 8. Februar 1849. 
Königliche Staats-Schuldentilgungs⸗ 
Commiſſion. 

v. Sutner. 


Brennemann, 
Secretaͤr. 





Sitzung 
des Königlichen Staatsraths-Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des Staatsraths⸗Aus- 
ſchuſſes vom 1. Februar I. J. wurden ent⸗ 


ſchieden, 
die Recurſe: 


1. der Stadtgemeinde Würzburg, bes 
Lendgerichtsbezirkes Würzburg IM, 
des Landgerichtebezirfes Markt hei⸗ 
benfeld, des Gerichte: und Polizeibes 
zirks Remlingen, dann ber Ges 
meinden Wäftenzell und Holz 
Firchen, wegen Concurrenz zu dem 
ı Baue einer Diftriereftraße von Roß— 
brunn über Uettingen nah MWerths 
heim; 

2. der Gemeinden Gräfendorf und Con 
forten, Landgerichts Karlftadt, im Re— 
gierungebezirfe ven Unterfraufen und 
Aſchaffenburg, — dann des k. Yuliuss 
Hoepitals zu Würzburg, in Sachen 


- 
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« dee SFreiherren von- Thängen zu 
Burgfinn gegen die Müller von Öes 
münden nnd Eonforten, wegen Bes 
nügung des Saalfluſſes zum Flößen 
von Sceit: und Prügelhol;; 

3. der Gemeinde: VBerwaltuna Stübig, 
Landgerichts Lichtenfels in Oberfrans 
Een, in ihrem Eufturftreite gegen Paul 
Raub und Eonforten zu Daſchen⸗ 
dorf, wegen unbefchränfter Beweidung 
des Dafchendorfer Angers; 


4. bed Conrad Herzog zu Burgambadh, 
und Conforten ,„ im Bezirke ber 
Gerichts» und Polizeibehörde Markt 
Sceinfeld, wegen der forſtwirthſchaft⸗ 
lichen Behandlung ihrer Geſellſchafts⸗ 
waldung, vielmehr die Schafhur in 
derfelben Eetreffend ; 

5. ber Gemeinde Shwürbig, Landges 
richts Lichtenfeld in Oberfranfen, in 
ber Eufeurftreitfache mit den Meßgers 
meiftern Friedrih und Leonhard Fi⸗ 
ſcher daſelbſt, — wegen Schufhut. 
An das Kgl. Staatsminijlerrum des 

Innern wurde abgegeben, 
der Recurs: 

6. der Gemeinde Salzweg, Landges 
richts Paſſau I. in Niederbayern, die 
Heimat) der Waitzenbauer'ſchen 
Eheleute betreffend, s 





Belanntmachung, 
die Bildung bed Central⸗Ausſchuſſes zur Ver⸗ 
waltung ded Advofaten-Wittwen- und Waiſen⸗ 
Penfiondfonds pro 184%/, betr. 


In Folge der vorgenommenen und von 
Eeite des koͤniglichen Staatd-Minifteriums 
ber Juſtiz genehmigten Wahl befteht der 
Central⸗Aue ſchuß zur Verwaltung des Ad; 
vofaten: Witten: und Waifen » Penfiond- 
Fondes für die Periode vom 1. October 
1848. bis dahin 1851. aus nachftehenden 
in München wohnenden Advofaten als 
Mitgliedern: 

41) Franz von Seybold, k. Hofrath, 

Vorftand, 

2) Dr. Friedrich Buchner, Eontroleur, 
3) Georg von Deffauer, k. Hofrarh, 

Schriftführer, 

4) Johann Nepomuf Keller, herzoglich 

Leuchtenbergifcher Hofrath, 

5) Friedrich Ney, k. Rath, wirkliche 

Mitglieder, 
6) Karl Steer, und 
7) Friedrich Moel, 

glieder. 


fupplirende Mit: 


Dienftes -Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Eich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
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tem 19. Januar l. J. die Zollberwal⸗ 
terftelle am Nebenzollamt Straubing, Haupe- 
zolamts Regensburg, dem Zolloerwalten * 
am Mebenzollamt I, zu Markt, Haupt⸗ 
zollamts Simbach, Johann Nepomuck 
Zwickh, zu verleihen; 


unter'm 27. Januar l. J. den 
von dem zweiten Secretaͤr bei der 
Eifenbahnbau » Commiffion zu Münden, 
Johann Nepomuck Goßinger, und dem 
Secretaͤr bei der Verwaltung des Ludwigs 
Canales zu Nürnberg, Joſeph Mindler, 
nachgefuchten Dienftestaufch zu genehmigen ; 

Die erledigte Oberzoll, Infpectore-Stelfe 
zu Waldhaus dem bisherigen Hauptjoll- 
amd: Verwalter zu Lindau, Nepomuf Ke⸗ 
fer, in proviforifcher Eigenfchaft zu ver 
leihen; 

unterm 28. Januar l. J. den Rath 
bei der Rehnungsfammer, Adam Melzl, 
nad) $.22. lit. C. der IX. Berfaffungs: Bei: 
lage, unter Zufriedenheitsbezeigung mit feiner 
langjaͤhrigen vorzüglichenDienftesteiftung,auf 
fein Anfuchen in den wohlverdienten Ruhes 
fand treten zu laſſen, und auf deffen Stelle 
den Rath bei der Regierung von Mittel 
franfen, Kammer der Finanzen, Jacob 
May, auf feine Bitte zu verfeßen ; 

unter'm gleichen Tage den Forficom; 
miffär J. Claffe bei der Regierung von 
Mittelfcanken, Kammer der Finanzen, Eduard 

8* 
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Freiherrn von Crailsheim, zum Forft«- 
meifter auf das Forftamt Laurenzi in Nürn- 
* berg zu befördern, und die Vorruͤckung bes 
“ Korfteommiffärs IL. Claſſe dafeldft, Ludwig 
Freiherrn von Godin, auf des Erfiges 
nannten Stelle zu genehmigen; 


unter'm 30. Januar I. J. den Ober; 
rechnungscath Wilhelm von Hornberg 
‚zum Director der Regierung von Mittel: 
feanfen, Kammer der Finanzen, zu ernennen; 


unter'm 31. Januar 1. Is. den ber: 
'maligen Rath, bei der Pöniglichen Regiers 
ung der Pfalz, Kammer des Innern, Yu: 
guſt Heing, zum Miniſterialrathe bei dem 
Staatd-Minifterium des Innern zu befördern; 


unter'm gleichen Tage den Revierfoͤr⸗ 
fter zu Alleröberg, Forſtamts KHilpoltftein, 
Ferdinand Ranchner, in den Ruheftand 
zu verfegen, und deſſen Stelle dem Revier: 
förfter zu Brunn, Forftamte Burglengen⸗ 
feld, Earl Guftav Freiherrn Haller von 
Hallerftein, zu verleihen; 

unterm 1. Februar 1, Ye. den Re; 
vierförfter zu Oberlenkenreuth, Forſtamts 
Preffarh, Friedrich Paufch, zum Forftmei; 
fter des Forftamees Waldmünchen zu bes 
fördern; 

den Mevierförfter zu Traunftein, Jo— 
hann Ferchl, zum Forfteommiffär II. Claſſe 
bei der General: Bergwerfd; und Galinen: 
Adminiftration zu ernennen ; 
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ben Regierungsrat) bei ber Regierung 
von Schwaben und Meuburg, Kammer 
des Innern, Franz Anton von Muffel, 
auf fein Anſuchen zur Megierung von 
Dberbayern, Kammer bed Innern, zu ver 
feßen; 

auf die hiedurch erledigte Rathsſtelle 
bei ber Regierung von Schwaben und Neus 
burg, Kammer des Innern, ben bermaligen 
Landrichter Georg Raiſer in Afchaffen: 
burg zu befördern; 

die erledigte Eiviladjuneten;Stelle bei 
dem Landgerichte Herzogenaurach dem Land: 
gerichtsaetuar Gottlob Ehriftian Hörmann 
zu Ludwigftadt, auf fein Anfuchen zu ver 
leihen, und 

an befien Stelle zum Landgerichtdace 
tuar in Ludmigftadt den übernommenen Pa: 
trimonialrichter I. Elaffe, Johann Adam 
Münd, von Oberfoßau zu ernennen; 


in die J. Affefforftelle bei dem Land; 
gerichte Lichtenfel® den dortigen IL. Aſſeſ⸗ 
for, Franz Eichinger, 

in die hiedurch fich eröffnende IE. Aſ— 
fefforftelle den dortigen Actuar, Eduard 
Dies, und 

in die ſolchermaſſen erledigte Actuar⸗ 
ftelle den dortigen Actuar extra statum, 
Georg Gelder, vorrüden zu laffen; 

die erledigte Stelle eines IL. Affeffors 
bei dem Landgerichte Regenftauf dem ges 
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pruͤften RMechtöpraftifanten Georg Mandl 
aus Roding zu verleihen; 

in Die erledigte I. Affefferftelle bei dem 
Eandgerichte Hollfeld den dortigen II. Af: 
feffor, Joſeph Lorenz, vorrüden zu laſſen; 

auf die IL. Affefforftelle zu Hollfeld 
den Landgerichts; Aeruar Carl Michael Kuͤ— 
fter von Münchberg zu verfegen, und 


an deffen Stelle zum Actuar bei dem 
Sandgerichte Münchberg den übernommenen 
Parrimonialeichter I. Claſſe von Walls: 
dorf, Johann Eonrad Killinger, zu er—⸗ 
nennen; 

den IL. Landgerichts s Affeffoer Carl 
Waas zu DMeuburg aD. von dem Ans 
teitte der ihm übertragenen Stelle eines 
I. Aſſeſſors bei dem Landgerichte Krum: 
bach zu entheben, und 

diefe Stelle dem früheren Patrimo— 
nialrichter Ferdinand Koneberg zu Füffen, 
zu verleihen; dann 


auf die erledigte J. Affefforftelle bei 
dem Landgerichte Ebermannftadt den über: 
nommenen Patrimonialrichter I. Claſſe, 
Georg Ehriftian Raab von Weiffendorf, 
ju berufen, und 


unter'm gleihen Tage die erledigte 
Zollverwaltersftelle am Nebenzollamte Kauf; 
beuern, Hauptzollamts Kempten, bem 
Revifionsbeamten Georg Lift am Haupt- 
zollamte Mittenwald zu verleihen, ferner 
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zum Revifionsbeamten in Mittenwald dem 
Hauptzollamts » Affiftenten Sofepd Paur 
zu Schweinfurt in proviforifcher Cigen- 
ſchaft zu. ernennen ; 

unterm 3. Februar l. J. den derma⸗ 
ligen Minifterial:Seeretär IL. Elaffe im 
Staats-Minifterium des Innern, Dr. Jo⸗ 
hann Baptift Stautner, in proviforifcher 
Eigenfhaft zum Minifterial : Secretär J. 
Elaffe in demfelben Staats; Minifterium zu 
befördern; 

unter'm 5. Februar I. J. den Affep 
for bei der Regierung von Mittelfranken, 
Kammer der Finanzen, Hermann Grie 
hammer, zum Regierungstath bei biefer 
Finanzfammer zu ernennen nnd deffen Stelle 
dem Regierungsraths- und Fiscalats-⸗Acceſ⸗ 
fiften Eduard Kumpf zu Ansbach provis 
forifch zu verleihen; 

unter'm gleihen Tage die I. Rarh& 
ftelle am Mechfelgerichte I. Inſtanz in 
Schweinfurt dem Kreis und Stadtgerichtd: 
Rathe Friedrih Franz Künsberg zu 
Schweinfurt, und die zweite Rathoſtelle 
beidemfelben Gerichte Dem dortigen Kreis: und 
Stadtgerichts:Affeffor, Johann Cafpar Gott 
lieb Merkel, zu übertragen; 

unter'm 6. Februar 1. J. den Eaffa 
offieianten J. Claſſe bei der Epecialcaffe 
in Augeburg, Johann Nepomuf Klee 
berger, zum Il. Revifor der Staatsfhuk 
dentilgungs⸗Commiſſion, und auf deffen 
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Stelle ben Caſſeofficianten II. Claſſe bei der 
Eprzialcaffe Würzburg, Alois Mitten 
der, zu befördern; dann - 

zum Caffeofficianten IL. Claſſe bet 
dieſer Specialcaffe den Functionaͤr dafelbft, 
Earl Ballenberger, proviforifch zu 
&nennen; 


unterm 7. Februar I. J. den Salto 


wen:Mevierförfter zu Reit im Winkel, $erft: 
amts Ruhpolding, Friedrich Kracher, ſei— 
ner Bitte entfprehend, auf das Revier 
Teaunftein, Forftamts Marquartftein, zu 
verfeßen ; 

unter demſelben Tage dem I. Appellationg; 
gerichte: Director in Neuburg a) D., Carl von 
Men;, den nachgefuchten definitiven Ruhe— 
ſtand mit Belaffung des Titels, des Fune 
tiongzeichens und des Gefammrgehalts, dann 
unter Anerfennung feiner fangjährigen, vicl- 
feitigen, treuen und eifrigen Dienftleiftung, 
nach $. 22. lit. B. ber IX, ———— 
Beilage zu gewaͤhren; 

unter dem naͤmlichen Tage dem Kreis— 
und Stadtgerichte München zwei Aſſeſſoren 
und dem Kreie» und Stadrgerichte Bayreuth 
einen Aſſeſſor — alle außer dem Status 
— beijugeben, und 


4) zu Affeforen am Kreis» und Gtadt: 
gerihte München vom 15. Febr. 1. J. 
an, den I. Landgerichts-Affeffor Alsis 
Mähler in Wertingen, und den IL 


Landgerichts; Affeffior Dtto Seel im 
Vohenftrauß, beide auf ihe Anfuchen, 

2) zum Aſſeſſor am Kreis: und Stadt 
gerichte Bayreuth, von demfelben Tage 
an, den AppellationggerichtssAcceffiften 
Friedrich Greiner, zur Zeit in Ans 
bach, zu ernennen, ferner 


dem Kreis⸗ und Stadtgerichte Strau⸗ 
bing einen Aſſeſſor außer dem Status bei⸗ 
zugeben, und als ſolchen den Aſſeſſor des 
Kreis⸗ und Stadtgerichts Memmingen, Jo⸗ 
ſeph Guͤrſter, ſeiner Bitte entſprechend, 
dahin zu verſetzen; ſofort zum Aſſeſſor am 
Kreis; und Stadtgerichte Memmingen ben 
Apperlationsgerichts:Acceffiften Eduard von 
Hörmann, zur Zeit in Kempten, zu er⸗ 
nennen; dann 

unter'm gleihen Tage den Regie— 
rungs⸗-Secretaͤr II. Claſſe bei der Regies 
tung von Dlerfranfen, Kammer des ne 
nern, Quirin Julius Düring, auf die 
erledigte Obercommiffär: Stelle bei der Po; 
lizei:-Direction München zu befördern; 


unter demfelben Tage den Bildhauer 
Mar Widnmann aus München jum Pros 
f.ffor der Bildhauerfunft an der Akademie 
der bildenden Künfte zu ernennen, endlich 

unter'm 10. Februar I. J. den Land» 
gerichtearzt Dr. Franz Neder zu Mellrich⸗ 
ftadt, bei nachgewiefener Dienftes:Unfähigs 
keit, nah $. 22. lit. D. der IX. Vers 
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faſſungs⸗Beilage für immer in den Ruhe 
ſtand zu verfegen. 


Der durch allerhoͤchſte Entſchließung 
vom 28. Januar 1. J. zum I. Affeffor in 
Donauwoͤrth befdrderte, im biegjährigen 
Regierungsblatt Mo. -6. S. 78. wegen 
eines Schreibverftoßes unrichtig ausgefchries 
bene II. Affeffor des Landgerichts Lindau 
beißt nicht Ludwig Paur, fondeen „Fidel 
v. Baur: Breitenfeld”. 


Pfarreien» und Beneficien-Verleihungen; 
Bräfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 31. Januar I. J. die katho⸗ 
Kifhe Pfarrei Elifaberhszell, Landgerichts 
Mitterfels, dem Priefter Joſeph Dirfchl, 
Pfarrer zu Englmar, des genannten Land; 
gerichts, 

unter'm glien Tage das Beneficium 
Et. Servatius, St. Michael und St, Ans 
ton bei der Parholifhen Stadtpfarrfirche 
St. Moriz in Augsburg, dem Priefter 
Quirin Wiedemann, Pfarrer zu Kiffing, 
Landgerichts Friedberg, zu übertragen, und 

die Refignation des Priefters Joſeph 
Geh!ing auf die Farholifche Pfarrei Ober: 
thereg, Landgerichts Haßfurt, zu genehmigen 
geruht. 





Seine Majeftdt der König ha: 
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ben unter'm 5. Febrnar 1. J. zu genehmb ” 
gen geruht, daß die Farholifche Pre 
Gramſchatz, Landgerichts Arnftein, von bes 
hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von BWürp 
burg dem Priefter Martin Kagenbergen, 
Dekan und Pfarrer zu Hofheim, Lan) 
richts gleichen Namens, verliehen werde. 

Seine Majeftät der König Ha 
ben Sich allergnddigft bewogen gefum 
den, unterm 28. Januar I. J. die pro⸗ 
teftantifhe Pfarrei Kaubenheim, Dear 
nats Windsheim, dem bisherigen Pfarren 
zu Neuhaus, Defanats Muͤnchaurach, Jo— 
hann Michael Helmreich, 

unterm 31. Januar l. J. die prote 
ftantifche erfte Pfarrftelle zu Kempten dem 


‚bisherigen Pfarrer zu Dicfenreishaufen, 


Dekanats Memmingen, Chriftoph Ludwig 
Köberlin, zugleich mit der Zuncrion eines 
Dekans für den proteftantifhen Dekanats⸗ 
bezirk Kempten, 

unterm 5. Februar 1. J. Die prote 
ftantifhe II. Pfarrftelle zu Wonfees, De 
Fanats Culmbach, dem Pfarramts: Candidaten 
Johann Georg Fiſcher aus Uffenheim; 

unter'm gleihen Tage die proteſtan⸗ 
tifche III. Pfarrftelle in Culmbach, Deka⸗ 
nats gleichen Namens, dem bisherigen IE 
Pfarrer und Subrector in Windsbach, Des 
kanats gleichen Namens, Johann Sigmund 
Harleß zu Übertragen, dann 
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unter demfelben Tage ben proteftantis 
fihen Pfarramts⸗Candidaten und bisherigen 
Religionslehrer an ber Kreis⸗Gewerbsſchule 
zu Nuͤrnberg, M. 5 Wolfg, Bauer, 
von dem Antritte ber ihm verliehenen IL 
Pfarrftelle in Pegnig, Dekanats Ereuffen, 
zu entbinden, und biefelbe dem Pfart- 
amts⸗Candidaten Carl Friebrih Ziegler 
aus Haundorf zu verleihen. 


Seine Majeftdt der König ha 
ben unterm 1. Februar I, J. von den 
durch den Magiftrat der Stadt Mainbern- 
beim mit Zuftimmung der Gemeindebevoll: 


mächtigten diefer Stadt für die zweite pro⸗ 


seftantifche Pfarrftelle dafeldft in Vorſchlag 
gebrachten zwei Geiftlichen, dem Pfarramts; 
Candidaten Ludwig Wilhelm Auguft Lam; 
pert aus Mainbernheim die landesfürft- 
liche Beftätigung zu ertheilen und demfel: 
ben zugleich die proteftantifche Pfarrei Mi: 
chelfeld, Dekanats Kleinlangheim zu ver 
leihen geruht. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 31. Januar I. 8. den Mevierför« 
ſter zu Thierhaupten, Johann Nepomuck 
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Höggenftaller, zum Major und Com: 
mandanten des Landwehrbataillond Rain: 
zu ernennen, und 

unterm 5. Februar I. J. dem bishe⸗ 
rigen Landmwehrmejor und Commandanten 
des Landwehrbataillons Dillingen, Nikolaus 
Bratſch, die nachgefuchte Entlaffung aus 
bem Landwehrbienfte zu gewähren. 





Drdend-Berleihungen. 





Seine Majeftät der König ha; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
dem Pöniglich preußifchen Premierlieutenant 
und Adjutanten Seiner Königlichen Hoheit 
des Prinzen Wilhelm von Preußen, Gra— 
fen von ber Groͤben in Berlin, deßglei— 
chen dem k. k. oͤſterr. Nittmeifter und Ad⸗ 
jutanten Seiner Kaiſerlichen Hoheit des 
Erzherzogs Albrecht, Grafen von Cappy, 
das Ritterkreuz des k. Verdienſtordens vom 
heiligen Michael zu verleihen. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben allergnaͤdigſt geruht, unter'm 5. Fe— 
bruar 1. J. dem ehemaligen Handeld-Bor- 
fieher und Handele-Appellationsgerichte-Ag; 
feffoe Georg Zacharias Platner in Nuͤrn⸗ 
berg — feine im Bereiche der Induſtrie zc. 
erworbenen Verdienſte würdigend — das 
Ritterkreuz des Föniglichen Verdienftordeng 
vom heiligen Michael zu verleihen. 


Regierungs: Blatt“ 


Königreie W 





München, Freitag den 23. Yebruar 1849. 





Rahalt: 

Belanntimachung, das Inſiltut der Stellwagen betreffend. — Bekannlmachung, die Abtrennung ber Gemeinde Tupi 
mit ihren Nebenortem von dem Rentamtobezirke Weilheim und deren Zutheilung zu dem meiste pi 
Starnberg betreffend. — Dieuſtes-Nachrichten. — Viarreiens und Beneficiem » Berleihungen ; Vräfentationss 
Benätigungen. — Landwehr des Königreiche. — Kirchenverwiltung der katholiſchen Pfrer:Euratie zu Hof, — 
Oꝛrdeno⸗Berleihungen. Gropjährigleits-Erflärungen. — — 





BEE ‚ 
das Inſtitut der Etellwagen betr, 





Staats miniſterium des Handels und 
der. öffentlichen Arbeiten. 
Seine Miajeftät der König ha 
ben in Gemäßheit allerhöchften Exrlaſſes 
d. d 32. ZJatttar 1: Is. die Beftimmung 
im $. 3. Abſetz 2. der allerhöchiten. Ver: 


ordnung vem 20. Dezember 1842 — das 
Inſtitut der Stellwagen betr. — 
„die Stelhvagen duͤrfen mit mehr, als 
jwei Pferden, nicht befpannt werden’ 
außer Wirkſamkeit zu feßen und zu geftats 
ten geruht, daß die defpannung der Gitell: 
wagen kuͤrftighin in unbeſchtaͤnkter Weife 
—— 
Die Re Reagiiingen, Kammern des 
9 


’ 
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Innern, haben für. den Vollzug Sorge zu 
tragen. 
München, den 10. Februar 1849. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeftät aller— 
hoͤchſten Befehl: 
Graf von Bray. 


Durch den Minifter: 
der General » Eecretär, 

An deſſen Statt der Minifterialrath 
Freiherr von Bruͤck. 


Bekanntmachung, 
die Abtrennung der Gemeinde Tuging mit ihr 
sen Nebenorten von dem Rentamtsbezirfe Weil« 
heim und deren Zutheilung zu dem Rentamts⸗ 
bezirfe Starnberg betr. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 10. Februar l. Is. allerhöchft zu 
genehmigen geruht, daß die Gemeinde Tußing 
mit den Mebenorten Ober: und Unterzeis⸗ 


mering, Diemendorf und. Monershaufen, | 


Ländgerichts Starnberg, von dem Rent: 
amts bezirke Weilheim abgetrennt und dem 
Rentamtsbezirke Starnberg zugetheilt werde. 


Dienftes » Radhrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen. gefunden, uns 
ter'm 3, Februar 1. Is. den Grenzober⸗ 
eontrofeur zu Bärnau, Hauptzollanıts Wald- 
ſaſſen, — Kwerdehbauer, als Zoll; 
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verwalter an das Mebenzollamt J. zu Markef, 
Hauptzollamts Simbach, zu verſetzen; 

den Zollverwalter Franz; Miller 
om DMebenzollamte I. Bärnau, Hauptzoll⸗ 
amts WBaldfaffen, zu quiesciren; 

an defien Stelle den Zollverwalter 
am Nebenzollamte J. zu Schwarzbach, Fried- 
rih Kretſchmer, zu verfegen; 

zum Zollverwalter zu Schwarzbach, 
Hauptzollamts Meichenhall, den dortigen 
Nebenzollamts » Eontroleur, Carl Peter 
Henfel, zu befördern, und 

zum Controleur am DMebenzollamte 
Schwarzbach, den Hauptzollamts:Affiftenten 
Julius Kleemann zu ra zu er⸗ 
nennen; 

unter'm 9. Februar l. Is. den Revier: 
foͤrſter zu Neumwirchshaus, Forſtamts Ham⸗ 
melburg, Caſpar Schurk, nad |. 22. 
lit. B. und O. der IX. Verfaſſungs-Bei—- 
lage, unter Zufriedenheits bezeigung mit feis 
ner vieljährigen treuen und eifrigen Dienft- 
feiftung, in den erbetenen Ruheftand treten 
zu laffen, und auf deſſen Stelle den Re; 
vierförfter zu Schmalwafler, Ferdinand 
Egerer, feiner Bitte gemäß zu verfeßen; 

nnter'm 10. Febrnarı l. Is. den Poſtoffi⸗ 
cial Franz Vittorelli auf fen Anſuchen 
von dem Poſtamte Hof zu jenem in Bam— 
berg vom 1. März 1.8. an zw verſetzen; 
die ‚bei dem Oberpoſtamte Augshurg 

erledigte Officiglenſtelle II. Claſſe dem Poſt⸗ 


sr 


Aſſiſtenten Leopold Wuchter in Wuͤrz⸗ 
burg, und die fih bei dem Poftamte Hof 
erledigende Offieialenſtelle III. Claſſe dem prak⸗ 
ticirenden penſionirten Unterlieutenant Carl 
Geeiß in Wuͤrzburg, gleichfalls vom 1. 
März I. Is. an und in proviſoriſcher Eis 
genfchaft zu verleihen ; 

‚unterm gleichen Tage. ben: Officianten 
bei der Kreiscaffe von Unterfranfen und 
Aſchaffenburg, Perer Lizius, nah $. 19. 
der IX. Berfafjungss Beilage in tempord; 
ven Ruheftand zu verfeßen, und deffen Stelle 
proviforifch dem Functionaͤr im Rechnungs» 
Eommiffariat der Finanzfammer zu Würg 
burg, Georg Weiß, zu verleihen; 

unterm 11. Februar l. Is. den Pros 
feffor der Mathematik an der Forftfchule 
zu Alchaffendurg, Adolph Pfaff, mit dem 
Lehrfache des zweiten Profeffors der Forft: 
wiſſenſchaft an gedachter Anftalt zu betrauen, 
und zum Profeffor der Mathematif, Mies 
chanikund Phyſik an gedachter Forftfchufe den 
Lehrer der Landwirthfchafts, und Gewerbe: 


ſchule ju Würzburg, Dr. Georg Lang 


mantel, ju ernennen; 

unter'm gleichen Tage in die bei dem 
Wechfel: und Mercantifgerichte I. Inſtanz 
zu Regensburg erledigte I. Rarhsftelle den 
II. Rath diefes Gerichts, zugleich Kreis: 
und Stadgerichtsrarh, Auguft Reit maher, 
sorrüden zu lafien, und die hiedurch in Er⸗ 
Iedigung gefommene Stelle eines IL. Wech⸗ 
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fel » und Metcantilgerichts » Rarhes.: dem 
Rathe des Kreis: Stadtgerichts Res 
gensburg, Joſeyh Haller, zu übertragen; 
unter'm 42%, Februar l. Is. dem L 
Suppleanten bei dem Wechſel⸗ und, Met; 
cantilgerichte II. Inſtanz von Öber: und 
Niederbayern, dann der Oberpfalz und von 
Regensburg, Joſehh Mittermaner, ‚in 
Frenfing, die nachgefuchte Enthebung von 
der bisher beffeideten Stelle zu- bewilli— 
gen, in die hiedurch erledigte erſte Sup⸗ 
pleantenftelle den zweiten Suppfeanten, Kauf: 
mann Cafpar Brüller in Freyſing, vorrüs 
fen zu faffen, und die zweite Suppleanten⸗ 
ftelle dein Kaufmann Eduard Pollin dar 
ſelbſt zu übertragen ; 

unter'm gleichen Tage die bei dem 
Staatöminifteritum ded Handels und ber 


oͤffentlichen Arbeiten noch undefegte Stelle 


eines Miniſterialſecretaͤts II. Claſſe dem 
Regierungs-Raths⸗Acceſſiſten Dr. Johann 
Michael Diepolder in Würzburg, ſei—⸗ 
nem alferuntesthänigften Anſuchen entfpre= 
hend, zu verleihen; 

unter demfelben Tage auf die I. Land; 
gerichts:Affefor:Stelle in Weilheim den IL. 
Affeffor bei dem Landgerichte Landederg, 
David Bauer, vorrüdfen zu laffen; 

auf defien Stelle zum IL, Aſſeſſor bei 
dem Landgerichte Landsberg den geprüften 
Rechts-Praktikanten Georg Braam aus 


München zu ernennen; 
9* 


auf die I. Affeffor s Stelle bei: dem 
Landgerichte Werdenfeld den II. Xifeftor 
des Landgerichts Erding, Wilhelm Lobens 
hoffer, zu befördern, fofort 


auf die hiedurch erledigte IT. Affefior- 
Stelle bei dem Pandgerichte Erding den 
dortigen Actuar, Simon Eggerdinger, 
vorrücken zu laffen, dann 


‚an bdeffen Stelle zum Landgerichts-Ac, 
euar in Erding den geprüften Rechteprak— 
tikanten Eugen von Hellersberg aus 
Landshut zu ernennen; 


unterm 13. Februar 1. Is. dem 
Landgerichte Werdenfels, vorbehaltlich wei: 
terer, durch die DOrganifation erfolgender 
Beftimmungen, einen zweiten Aſſeſſor beis 
angeben, und auf diefe Stelle den zum 
IL Aſſeſſor bei dem Randgerichte Landes 
berg ernannten Georg Braam zu ver 
fegen; 

den zum I. Affeffor bei dem Land: 
gerichte Werdenfels defignirten II- Aſſeſſor, 
Wilhelm Lobenhoffer zu Erding, von 
dem Antritte der ihm allergnaͤdigſt uͤber— 
tragenen Stelle aus dienſtlichen Ruͤckſichten 
zu entbinden; 


den. II. Aſſeſſor des Landgerichts 
Wolfrats hauſen, Eduard Widerer, zum 
I. Affeffor bei dem Landgerichte Werden—⸗ 
fels vorruͤcken zu laſſen, und 


‚ Rechnungsrathe 


auf die. hiedurdy erfebigte: II. Lande 
gerichte-Affefforftelle in LWolfrarshaufen dem 
vormaligen Patrimonialgerichtehalter Georg 
Hoppe zu berufen; 

auf bie erledigte Stelle eines: II. vand⸗ 
gerichts⸗ Aſſeſſors in Landsberg den Land⸗ 
gerichts-Actuar daſelbſt, Joſehh Pfaffens 
zeller, vorruͤcken zu laſſen; 

auf die hiedurch erledigte Aetuarſtell⸗ 
bei dem Landgerichte Landsberg den Aetuar 
Eugen von Hellersberg zu Erding zu 
verſetzen; 

dem Landgerichte Ebersberg einen 
Actuar beizugeben, und dieſe Stelle dem 
Appellationsgerichts-Acceſſiſten Raver Haus 
ſinger von Straubing zu verleihen; 


unterm 14. Februar I. Is. auf das 
erledigte Stadtgerichts : Phnfifat Bamberg 
den Gerichtsarzt Dr. Ferdinand Eſcherich 
zu Miltenberg auf fein Anſuchen zu vers 
feßen, und 

unter'm gleihen Tage ben Kath, der 
Regierung von Niederbayern, Kammer der 
Finanzen, Wilhelm Engerer, jum Obers 
am Oberftrechnungshofe, 
und auf deffen Stelle den Rentbeamten in ' 
Aibling, Dr. Georg Danzer, zu bes 
fördern; 

unterm 15. Februar I. Is. die bei 
dem Kreis: und Gtadtgerichte Regensburg 
erledigte Expeditorſtelle dem Kreiss und 
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Stabtzerichts: Schreiber Joſeyh Zaſpel 


in Paffau zu verleihen; : 
unterm 18. Februar l. Is. die ew 
öffnete Landrichterſtelle zu Gemünden dem 
dermaligen I. Landgerichts: Affeffor in Muͤn⸗ 
nerftadt, Georg Earl Die, zu verleihen ; 


die erfedigte HE. Affefforftelle bei dem 


Landgerichre Scheßlitz dem geprüften Rechts⸗ 
praktikanten Chriftian Earl Jahreis aus 
Münchberg, und 

die erledigte WUetuarftelle bei der E. 
Gerichts. und. Polizei: Behörde Harburg 
dem geprüften Rechtspraklikanten Julius 
von Braun aus Mürnberg zu übertragen; 

unter demfelben Tage den Rentbeamten 
Earl von Stubenrauch in Obernzell 
feiner Bitte gemäß auf das  Mentamt 
Eggenfelden, und 

unter'm 19. Februar 1. Is. den Rent; 
beamten Ludwig Sartorius in Minds: 
bach auf fein Anfuchen auf das erfedigte 
Rentamt Neuſtadt a.JAifch zu verfegen. 





Pfarreien- und Beneficien-Verleihungen; 
Prãſentations⸗Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien 
und Bencficien allergnaͤdigſt zu übertragen 
geruht, und zwar: 

unterm 7. Februar l. Ye. die Pfarrei 





’». 
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Langenhatlah, Landgerichts Krumbach, dem 
Priefter Joh. Bapt. Unglert, Pfarrer, und 
Diſtriets-Schulinſpector zu Münfterhaufen, 
bed genannten Landgerichts; 

die Pfarrei: Asbach, Landgerichts Rot 
thafmünfter, dem Priefter Jod. Sg. Lang, 
Pfarrer zu Pfelling, Landgerichts Bogen; 

unterm 8. Februar l. Is. die Pfarrei 
Aicha, Landgerichts Ofterhofen, dem ger 
prüften Pfatramts - Candidaten, Priefter 
Wolfgang Leitner, zur Zeit Pfarrvicas 
zu Tyrlaching, Landgerichts Tittmoning, 

unter'm 14. Februar l. Is. das Mil 
ler'ſche Beneficium zu Siegenburg, Lands 
gerichts Abensberg, dem Prieſter Jacob 
Brey, Pfarrer zu Gleiſſenberg, Landge— 
richts Waldmuͤnchen, und 

unter'm 15. Februar l. Is. die Pfarrei 
Ettling, Landgerichts Landau, dem Priefter 
Joſeph Hecker, Pfarrer zu Hals, Land» 
gerichts Paſſau I. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤntg ha— 
ben unterm 13. Februar I. Is. zu geneh⸗ 
migen geruht, daß der Pfarrer zu Mooſen, 
Landgerichts Erding, Pricfter Joh. Bapt. 
Mahyher, und der Schloßbeneficiat zu Har⸗ 
mating, Bandgerihts Wolfcatshaufen, Prie⸗ 
ſter Peter Haarlander, ihre Pfründen 
vertaufchen, dunn 

‚ unterm 14. Februar l. Is., daß der 
Pfarrer Dr. Franz Zaver. Himmelſtein 
zu Schweinfurt, auf die Pfarrei Schweins 
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furt vefignire, und daß berfelbe als provi⸗ 
“ forifcher Domprediger zu Würzburg aufge 
‚stellt werde. 


Seine Majeflät der König ha: 
ben unter'm 14. Februar I, 8. allergnds 
digft zu genehmigen geruht, daß die ver- 
einigten Scherer’fhen und Schmetter; 
fhen Beneficien zu Rofenheim, von dem 
hochwuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe von Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing dem Prieſter Peter Georg 
Weilhammer, Pfarrer zu Höchftädt, Land- 
gerichts Mofenheim, und 

unter'm-15. Februar I. Is., daß die 
Pfarrei Pleinting, Landgerichts Vilshofen, 
von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Paffau, dem Priefter Sebaftian Absmayr, 
Pfarrvicar zu Windprf, genannten Land: 
gerichts, verliehen merbe. 





Seine Majeftät der König has 
ben Sich unter'm 8. Februar I, Ye. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, 

1) den bisherigen Bermwefer des proteftan: 
tifchen Defanats, Pfarrer Jacob Hein⸗ 
rich Saul zu Meuftadt alH., 

2) den bisherigen Verweſer des proteftan; 
tifchen Dekanats DObermofchel, Pfarrer 
Koh. Phil. Friede. Welſch in Diel 
kirchen, und 

3) ben bisherigen Verweſer des proteftan; 
tifchen Dekanats Kicchheimbolanden, 
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Pfarrer Wilhelm Ludwig Pirts in 
Diarnheim, 


zu wirklichen Defanen biefer Dekanatsbe⸗ 
jirfe zu ernennen. , 


— — — 


Landwehr des Königreich. 


Seine Majeftät der König hi 
ben unter'm 10. Februar I. 8. den ‚Land: 
wehr;Cavalerie: Lieutenant Theodor Keppel, 
zum Landwehr: Major und: Commandanten 
des Landwehr: Bataillons Kempten zu er: 
nennen geruht. 


Kirchenverwaltung der Fatholifchen Pfarr: 
Euratie zu Hof. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 9. Januar I. Ye. die in der 
MWahlverhandlung vom 4. November v. 8. 
gewählten Gemeindeglieder, Hutmachermei⸗ 
fter Joh. Mich. Ridzensfy und Gärtner 
meifter Martin Prohasfa, ald Mitglieder 
der Kirchen : Verwaltung der Pathofifchen 
Pfarreuratie in Hof, allergnädigft zu be— 
ftätigen geruht. 





— — — —— — — — — — 


Drdend-BVerleihungen. 





Seine Majeftär der König ha 
ben Sich vermöge allechöchfter Entſchließung 
vom 5. Februar l. Is. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
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gen gefunden, dem Oberauditor Earl Bes 


dall, in Anerkennung feiner befonders eif: 
tigen, nüßlichen und treuen Dienftesfeis 
fung, das Ritterkreuz des Föniglichen Ver 
dienft- Ordens vom heilgen Michael zu ver: 
leihen. 

Seine Majeftät der König has 
benallergnädigft geruht, nachgenannten Per- 
fonen die Ehrenmünze des Fönigl. bayer. Lud⸗ 
wigs⸗Ordens alfergnädigft zu verleihen, und 
jwar: 

unter'm.18. Januar I. Is. dem Schul; 
fehrer Johann Baptift Meg zu Mertin- 
gen, in Rücfiht auf feine mit Eifer und 
Rechtſchaffenheit während eines Zeitraumes 
von mehr als fünfjig Jahren geleifteten 
Dienfte; 
unterm 2. Februar I. 8. dem Dekan 
und Pfarrer Johann Nepomuk Egger zu 
Wolfersdorf, in Ruͤckſicht auf feine während 
eines Zeitraums von- fünfjig Jahren fo er- 
fprießlich geleifteten Dienfte; | 
unterm 4. Februar I. Is. dem Schul; 
Ichrer Mathias Pfaffenzeller zu Adels; 
haufen, in Ruͤckſicht auf feine mehr als fünfzig 
Jahre mit Fleiß und beftem Erfolge er 
fteten Dienfte; und 
unterm 7. Februar I. Is. dem ai 
meiſter Daniel Haag zu Tirfchenreuth, in 
Ruͤckſicht auf feine mir Fleiß und redlichem 
Eifer fünfjig Jahre lang gefeifteren Dienſte. 


Seine Majeftät der König har. 


ben dem Fifcher Georg Lihtenwallner 
in Landshut, in Anerfennung feiner Vers 


dienfte wegen Rettung mehrerer in Gefahr 
des Ertrinkens gerathener Perfonen und 
feiner hiebei an den Tag gelegten Entfchlof- 
fenheit, dann wegen feines Eifers in Hilfe- 
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leiftung bei Unglücksfällen die filberne Ehren- 
münze des Verdienſtordens der bayeriſchen 


Krone zu verleihen geruht. 





Gropjährigfeits- Erklaͤrungen. 
Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 8. Februar I. Is., die Maria 
Stein von Vilsbiburg, Tochter des dor— 
tigen Handelsmannes Georg Stein, und 
unterm 11. Februar l. Is. die Bar 
bara Lippe, nun verehelichte Walter, zu 





Breitendiel, beide auf ihr allerunterthänig- 


ſtes Anfuchen, für geoßjährig zu erflären 
geruht. 


Gewerbs-Privilegien - Verleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 


ben den Machgenannten Gewerbe ; Privile 


gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
jwar: 

unter'm 24. April v. 38. dem Glasma⸗ 
ler EduarddeR on und dem Maurer: Palier 
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Ppitipp MoX, beide in Münden, auf 
Herfiellung der von ihnen erfundenen Back⸗ 
öfen, weiche nach Angabe bei Torfheizung 
von außen bes Auskehrens nicht beduͤrfen, 
und Brennmaterial erfparen, während bes 
Einſchießens fortwaͤhrend geheizt werden 
ebnnen, bie Abmeſſung jedes erforderlichen 
Hitzgrades geftatten, und neben Erzeugung 
eines reinen Brodes ber Ausbeſſerungen 
der biäherigen Backöfen nicht bedürfen, 
auch jedes feinere und gröbere Gebaͤck zu 
fiefern im Stande find, für den Zeitraum 
von drei Jahren; 

unter'm 23. Geptember v. Is. dem 
Schwaigbeſitzer Johann Berchtold, von 
Wagenried, und den Bauern Johann 
Krebiel von Kleinſchwabhauſen, Johann 
Kuth von Eichſtock, Jacob Laifi von 
Fraͤnking, und Heinrich Strom von Wa— 
gencieb, fämmtliche k. Landgerichts Dadan, 
auf ausſchließliche Anfertigung 
@) einer aus dem Staate Ohio in Nord: 

amerika eingeführten trandportabfen 

Dreſchmaſchine im Ganzen, 
b). des Pferdegöppeld zu derſelben, und 


6) des Strohträgers, 
für den Zeittaum von zehn Jahren; 
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unter'm 30. December vor. Is. dem 
Schuhmacergefellen Thaddaͤus Renkl, 
aus Muͤnchen, auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthuͤmlichen Verfahrens, 
das Leder gegen das Eindringen jeglicher 
Naͤße zu bewahren und weich zu erhalten, 
fuͤr den Zeitraum von einem Jahre; 
unter'm gleichen Tage dem Mechaniker 
H. E. Schlarbaum aus Berlin, zur 
Zeit in Muͤnchen, auf Anwendung ſeiner 
Erfindung: 
a) einer eigenthuͤmlichen Zuſammenſetzung 
und ganz beſondern Form von Giegels 
lack aller Farben, und 
b) eines dazu gehörigen, eigenthümfich 
eingerichteten Sc:nefj;Löffelhens von 
beliebigem Metalle, beides zur Dar⸗ 
ftellung ſchoͤner mehrfarbiger Siegel, 
für ben Zeitraum von brei Jahren, 
und 
unter'm 8. Januar I. Is. dem Uhr—⸗ 
machergefelfen Chriftian Reitmann in 
Schwabing, auf Anwendung des von ihm 
erfundenen verbefferten Verfahrens bei Anz 
fertigung und Reparatur von Uhren aller 
Yet, mittels der von ihm erfundenen, Uns 
ter'm 24. Juni 1848 patentirten Maſchi⸗ 
nen für den Zeitraum von fünf. Jahren, 
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Münden, Montag den 5. März 1849. 








Inhalt: 
Bekanntmachung, die Auflöfung der ſtandes- und gutsherrlichen Gerichtsbarkeit und a betr, — Verzeich 


miß der im Folge des Gefekes vom 4. Juni 1848 „die Aufhebung der 


andes- und gutsherrlichen 


Gerichtsbarkeit u. ſ. m. betreffend‘ aufgelösten Herrichafte: und Batrimontal:Gerichte I. Claffe. — Belannts 
madung, den Wegfall des tarifmäßigen Ausnahme sZollfages für die Ginfuhr ungereinigter Soda betreffend. — 
Bekanntmachung , die Vermehrung des ftaatsanwaltichaftlichen Perſonals an den Kreis + und Stadtgerichten 
Münden, Würzburg und Augsburg betreffend. — Bekanntmachung, die Grwählung des Landtags + Commiffärs 
ber Kammer ber Reichsräthe. jür das Staats-Schuldenweſen betr. — Dienftes- Nachrichten. — Pfarrelens und 
Deneficten » Berleihungen ; Präfentations:Veftätigungen. — Lantwehr des Königsreiche. — Handelsfammer von 
Dberbayern. — DrvensBerleihungen. K. Allerhöchfte Genehmigung zur Annahme einer fremden Decoration. 
— Gropjährigfeitss@rflärung. — Gewerbs:Privilegien-Verleihungen. 








Bekanntmachung, 
die Auflöfung der ſtandes⸗ und gutöherrlichen 
Gerichtöbarfeit und Poligei-Gewalt betr. 
Staats-Miniſterium der Juſtiz 
und 


Staats - Minifterium des Innern, 


Nachdem im Vollzuge des Gefeges 
vom 4. Juni 1848 über die Aufhebung 





der ſtandes- und gutsherrlichen Gerichts— 
barkeit, dann die Aufhebung, Fixirung und 
Abloͤſung von Grundlaſten, und der aller— 
hoͤchſten Verordnung vom 9. Septembre 
1848 (Regierungsblatt Nro. 52. Seite 
969.), eine große Anzahl der vormaligen 
ſtandes- und gutsherrlichen Gerichte aufge— 
löst, und deren Zuſtaͤndigkeit auf andere 
Gerichtsbehörden übertragen worden ift, fo 
10 
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werden im Intereſſe der Rechtspflege, wie 
des rechtſuchenden Publikums, die hienach 
eingetretenen Veraͤnderungen andurch bekannt 
gemacht. 

Das nachſtehende Verzeichniß enthaͤlt, 
nach Regierungsbezirken ausgeſchieden, vor; 
laͤufig die Benennung der in den Regie—⸗ 
rungsbezirken Oberbayern, Niederbayern, 
Oberpfalz und Regensburg, Unterfranken 
und Aſchaffenburg, Schwaben und Meus 


Münden, ben 25. Februar 1849. 


— — — 
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burg gelegenen nunmehr aufgelösten vormas 
figen ſtandes⸗ und gutsherrlichen Gerichte, 
dann diejenigen Gerichtsbehörden, welche 
an deren Stelle getreten find, endlich den 
Zeitpunkt der eingetretenen Aenderung. 


Bezuͤglich der aufgelösten ftandes- und 
gutsherrlichen Gerichte in den Regierungsbe⸗ 
ziefen von Ober» und Mittelfranken wird 
weitere Befanntmachung erfolgen. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeſtaͤt allerhöchften Befehl: 


Betsdlen 


Hein. 


Durch den Mirifter: 
der General » Serretär, 
Minifterialrath 
Benning. 


* 
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Very ein i ß 


der in Folge des Geſetzes vom 4. Juni 1848 „pie Aufhebung der ſtandes⸗ und 
gutsherrlichen Gerichtsbarleit u. f. w. Betr.” aufgelösten Herrfchafts» und Par 
- keimonials Gerichte J. Claſſe. 
















Auflöfung verfü- 
genden Ent⸗ 
ſchließung. 


Frühere Benennung Gegenwaͤrtige Zutheilung 


Patrimonialgerichte J. Claſſe. 


Freiherrl. v. Gum p⸗ Die Beſtandtheile dieſes Patrimonialge- 26. September 
penberg'ſches Patruſrichts wurden nach deſſen Aufloͤſung denſund 3. Novem⸗ 
monialgericht Poͤtt⸗ Landgerichten, in deren Bezirken fie gel] ber 1848. 

met. gen waren, zugetheilt und zwar; 
a) dem k. Sandgerichte Rain: 

Marke Poͤttmes, Pleishof Eindde, 
Abenberg Einoͤde, Ehsheim Pfarr 
dorf, Bergendorf Dorf, Buch Pfarr; 
dorf, Ebenried Pfarrdorf, Etting Dorf, 
Hafelbah Pfaredorf, Holzheim Pfarr⸗ 
dorf, Illdorf Pfarrdorf, Smmendor 
Dorf, Kuͤhnhauſen Dorf, Oberpei: 
hing Dorf, DOfterzhanfen Pfarrdorf, 
Peffenburghbeim Dorf, Ponfal 
Pfarrdorf, Neichenftein Dorf, Ried Wei— 
fer, Shaindbad Dorf, Schorn Pfarrdorf, 
Stadel Dorf, Stuben Weiler, Un- 
terpeiching Dorf, Wageffenberg 
Weiler, Wallerdo'f Dorf, Waͤch— 
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Oberbayern. 







* Datum der die 
en 24 Auflöfung verfü- 
ühere Benennung. egenwärtige Zutheilung. g 
Rum. — Geg en genden Entfchlies 
Bung. 





















tering Dorf, Weisdorf Dorf, Au; 
mühle Eindde, Dies Weiler. 

b) dem ®. Landgerichte Aichach: 

KRaftenhof Eindde, Montlach Ein: 
öde, Putzmuͤhle Eindde, Unterpa 
ch ern Dorf, Handzell Pfarrdorf, Gun; 
delsdorf Pfarrdorf, Ingfterten Weiler, 
Dberpahern Dorf, Ober: Schnaid- 
bach Dorf, Peters dorf Dorf, Schnell: 
mansfreit Dorf. 

ce) dem. Landgerichte Schro— 

benhaufen: 

Peternau Dorf, Eifelzried Dorf, 
Au Weiler, Hoͤrzhauſen Pfarrdorf. 

d) dem Pf. Landgerihte New 

burg aJdD.: 

Detzenacker Pfarrdorf. 
wurde ganz dem E, Landgerihte Rain] 26. September 
zugetheil. 1848, 


Freiherrl. v. Wohn: 
lich'ſches Patrimoni: 
algeriht Schorn. 





3. | Fürftl.vonderfeyen;] wurde ganz dem k. Sandgerichte Lands] 11. November 
{ches Patrimonialge-jberg zugetheilt, 1848. 
richt Hurlach. 

4.Freiherrl. von Elo:| wurde dem FE, Landgerihte Neumarkt] feie 1. Detober 


ſe n'ſches Parrimoni-fin Oberbayern zugetheift, von dem es in leß: 1848. 
afgericht Hellsbergſterer Zeit verwaltet worden war. 








Riederbapyern. 
u DEE IE Datum ber bie 
A 8 es Auflöfung verfü; 
ie Frühere Benennung Gegenwärtige Zutheilung. ] genden Entfehtie, 
| ung. 
s I. SHerrfchafts » Gerichte. 


Fürftl. Thurns und] Wurde der ganze Bezirk, die Gemein] 4, Detober 
Tarisfhes Herr⸗ſden Eggmühl, Pinfhofen, Schier 1848, 
ſchaftsgericht Zaiz-ling und Zaizfofen umfaffend, dem kgl. 

Fofen in Eggmuͤhl. Landgerichte Mallers dorf zugetheilt. 


II. Patrimonial-Gerichte I. Claſſe. 


1. | Freiherrl. von Clo⸗ Die Ortſchaft Dietraching (Gemeinde] 21. December 
ſen'ſches Patrimoni-Hammersbach) beſtehend aus 4 ge: 1848. 
algericht Diet ra⸗jrichtsbaren Familien und einem walzenden 
hing. ! 2/, Zehentreht in Zatnach wurde dem f. 

Landgerichte Eggenfelden zugerheilt. 


zum, Landgerichte Eggenfelden] 


2. | Sreiherel, von Clo⸗ Die gutsherelihe Gemeinde Gern mit| 21. December 
fen’fhes Patrimoni:fver Ortſchaft St. Sebaftian, 13 ge 1848. 
algeriht Gern. richtsbare Familien aus der unmittelbaren 

Gemeinde Gern, 3 dergleichen aus ber 
Gemeinde Lohbrud, 7 aus ber Gemeinde 
Rogglfing, 2 aus der Gemeinde 
Hammersbah, 7 aus ber Gemeinde 
Unterdietfurt, 3 aus ber Gemeinde 
Hebertsfelden, 3 aus der Gemeinde 
Petersfichen, 2 aus der Gemeinde 
Falkenberg, 5 aus ber Gemeinde Lan: 
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Datum der die 
, Auflöfung verfür 

Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung, genden Entfihlies 

Bung. 


Lauf, 
Yum, 















gened, Hirſchhorn, Hausbad, 
Hatmberg und Huldfeffen; dann 27 
walzende Grundftüce in der Gemeinde Gern, 
Hammersbah, Unterbierfurt, Lan, 
gened, Perersfichen, Linden, Wur-] 
mannsquid, Rogglfing, Gumpers— 
dorf, Unterhausbach, Huldfeffen 
und Kirchberg. 


Zum f. Landgerichte Altötting. 


3 gerichtsbare Familien ber Ortſchaft 
‚arkiberg, 4 dergleichen der Ortſchaft 
onerden, 1 dergleichen ber Ortſchafi 
emmelgrub. 

Zum P. Landgerichte Landau. 


4 gerichtsbare Familie in ber Ortfchaft 
uchsberg, 1 dergleichen in ber. Drrfchaft 
Rengerstorf. 
Der ganze Amtsbezirk beſtehend aus den 
Ta xi s'ſches Patrimo⸗ Gemeinden Sallach, Laberweinting, 
nialgericht Laber Greilsberg und Hausbach wurde dem 
weinting in Sallach. koͤniglichen Landgericht Mall er dorf zu 

getheilt. 
Zum E. Landgerichte Oſterhofen. 
«. | Gräflih Prepfing] Die ungemiſchten Gemeinden: Ahol⸗ 
eichtenegg-⸗Moos'ſming, Moos, Reisling; die Ortſchaften 


ſches Patrimonialge-f 
ht Moos. Raitholz, Haarbah, Kirchdorf, 























21. December 
1848. 


a. | Sürftl. Thurn und 


21. November 
1848. 


441 


Lauf. 
Aum. 


Brühere Benennung.: 


— — — 


Gegenwaͤrtige Zutheilung. 


kangenifenhofen mir Blindmuͤhle, 
Niedermuͤnchdorf, Mandorf, Wi, 
alfing. 

Aus gemiſchten Ortſchaften & Gerichts⸗ 
holden in der Gemeinde Buchhofen, 1 


ſin der Orttſchaft Pahling, 3 in der 
JOrtſchaft Pamling, 1 in de Drefchaft 
Gerblfing, 2 in der Ortſchaft Haas; 


veuth, 4 in der Ortſchaft W allerfing, 

in ber Ortſchaft Haardorf, 2 in der 
Ortſchaft Schmterdorf, 8 in der Ge 
meinde Künzing: 

um & Sandgerichte Hengersberg. 

Die unvermifchten Ortſchaften Klein; 
aichberg, 2 Gerichtshofden in der Der: 
Haft Trainding, 1 in ber Ortſchaft 
Graßers dorf. 


Zumk. Landgerichte Landau. 


Die ungemiſchten Ortſchaften St a m⸗ 
berg md Leberfing; 1 Gerichtsholde 
in der Ortſchaft Hartkirchen, 2 derglei⸗ 


fon in der Ortſchaft Ramme rsdorf. 


Zumk. Lan dger ich te Vilshofen. 


Die ungemiſchten Ortſchaften Gelbers— 
dorf, Aichet, Seehof, Lanauz; 


tae 


Datum ber bie 


’ Aufböfang. verfl; 


genden Enkſchlie⸗ 


.... Bunge 


= | — 144 
Niederbayern. 









Datum der die 
Auflöfung verfü⸗ 
genden Entſchlie⸗ 


Lauf. 
Brühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. 
ßung. 







3 Gerichtsholden in der Ortſchaft Hofkir— 
hen, 6 in der Ortſchaft Oberſchoͤllnach, 
8 in der Drtfchaft Leithen. 


Zum & Landgerichte Deggendorf. 








Die ungemifchten Orte Pangkofen mit 
Schil darn, dann Piel weichs. 


Zum &. Landgerichte Straubing. 


3 Gerichtöholden der Ortſchaft Straß. 
fiechen, 1 dergleichen in ber Ortſchaft 
Haberfofen. 


Zum k. Randgericte Pfarrfitchen- 
















11 Anfiedferfamilien u Moofer: Holy 
15 walzende Grundſtuͤcke in den Ortſchaf— 
ten Untergrafendorf, Ober- und 
Unterfeimbach und Ehrnsdorf. 

5. | Fürfte. Thurn⸗ und Ganz dem k. Landgerihte Straubing 
Taris'fches Patrimo: zugetheilt, nämlich: 
nialgericht Rain, Die ungemifchten Ortſchaften Kain 

Kainer-Mühle u. Bergsdorf, Ober 

moßing, Oberbtebing, Meindling. 

Aus den gemifchten Orten Wie ſendor 
17 Gerichtsholden, Stadeldorf 3, Ein: 
haufen, Rinfam, Lindlach 1, Aub— 
muͤhl 1, Solching 1, Padering 1. 









21. December 
1848. 






NE —— 
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Niederbahern. 







| Datum ber bie 
Gegenwärtige Zutheilung. ; Auflöfung, verfü- 
e Br en | genden Entſchlie⸗ 


= N fung. 








6. | Gräflih von Berf Zum f, Landgerichte Straubing, 
ch em ſches Patrimoni,] Die ungemifchte Gemeinde Steinach. 
algericht Steinad. Zum k. La ndgeri chte Mitterfels. 

2 Gerichts holden in der Ortſchaft Bern- 
zell, 1 dergleichen in der Ortfchaft Micha u. 

Ganz dem k. Landgerichte Eggenfelden 
zugetheilt, nemlich: 

Die ungemifchten Ortſchaften Hasling, 
Pafhelsberg, Wolfsfurth, Kamp: 
recht, Schenern, Rottenwöhr, Stein: 
mühle nd Jaunermuͤhle, Freieneck, 
Zwecksberg und Tiefftadt, He bers— 
berg, Bergham, Haſelham. 

Aus den gemiſchten Ortiſchaften Aezen 
berg 2 Gerichtsholden, Zulach 1, Gott: 
halbing 3, Auerfing 3, Weyher 3, 
Freundorf 1, Metterskirchen 1, 
Maffing 1. 

Bemerkung. 

Bon dem als Fönigliche Gerichts: und 
Polizei:Behörde fortbeftehenden, im Regie 
rungsbezirfe der Oberpfalz und von RE 
gensburg gelegenen vormals gräflih Seins: 
heim’fchen Patrimoniafgericht I. Cl. Suͤn⸗ 
hing wurden die im Bejirke des Land: 
gevichts Mallersdorf gelegenen Gerichte: 
holden dem letzteren Landgerichte zugewie— 

fen. (Siehe Oberpfalz Ziff. 7.) 


21. December 
1848. 







7. | Sreihertl. von Clo— 
ſe n'ſches Patrimoni— 
algericht Zwecks— 
berg. 








21. December 
1848. 
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147 —— 74148 
Oberpfalz und Negensburg. 





Datum der die 
Auflöfung verfüs 
genden Entſchlie⸗ 
Bung. 












Batrimonialgerichte J. Claſſe. 
Dem k. Landgerichte Stadtamhofftg. Dec. 1848. 


Gleichfalls dem k. Landgerihte Stadt;j27. Sept. 1848. 
am hof zugecheilt. 


Graͤfl. Lerch e n—⸗ 
feld'ſches Patrimo— 
nialgericht Köfering. 


Fuͤrſtl Thurn-u.ſ Dem k. Landgerichte Regenftauf ein- 19. Dec. 1848. 
nialgericht Schoͤn— 
berg. 


Freiherrl. von Pos 
demwils’fhes Patti: 
monialgeriht Wil: 
denreuth. 


Fürftl. Thurn-u| Der f. Gerichts: und Polizeibehördel desgleichen. 
Wörth einverleibt. 


Der E. Gerichts: und Polizeibehörde 19. Dec, 1848. 
Reurh einverleibt. 






6. Fuͤrſtl Thurn- u] Beſteht mit dem Amtsfige und der Be-27. Nov. 1848. 
T aris'fhes Patri-fnennung Falken ſtein, als“k. Gerichts: 


monialgeriht Brenn-Jund Polizeihehörde vorläufig und Bis zur 
berg. dejinitiven Gerichts,Organifation fort. Dem 





Lauf, 
Rum. 


7. Graͤfl. Seine 


nialgericht 


hing. 


Frühere Benennung. 








felben wurde das frühere Parimonialgericht 
II. Claſſe Falkenſtein einverleibt, und hat 
nunmehr die k. Gerichts: und Polizeibehörde 
Salfenftein die Zuftändigfeit eines Pa- 


VI. Verfaffungsbeilage auszuüben. 


150 





Datum der die | 
Auflöfung verfüs 
genden Entſchlie⸗ 


Beſteht als k. Gerichts, und Polijei-/11. Dee. 1848. 
hei m'ſches Patrimo⸗Behoͤrde fort. Die im Gerichtsbezirke des 









Landgerichtes Mallers dorf (Mieder: 
bayern) gelegenen Gemeinden: Allk ofen, 
Grafentraubach, Graßlfing, Hof 
kirchen, dann die Einoͤden: Hainzeleck 
mit 2 Familien, Rauch eck mit 3 Familien, 
Furth mit 3 Familien, endlich die Ge— 
meinde Wallkofen wurden dem k. Land— 
gerichte Maller s dorf zugetheilt. 
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—— 
Datum der die” 


Gegenwärtige Zutheilung. | ——— 
fung. Bug? 





Patrimonialgerichte I. Claffe. 











1. | Freiherrl. v. Crails— 


zum k. Landgerichte Gerolzhofen:— 20. Nov. 1848. 
he im'ſches Patrimo⸗ 


Altenſchoͤnbach Pfarrdorf, und Gens, 


Zum k. Landgerichte Burgebrach in 

Oberfranken: Großbirkach Pfarrdorf. 
Zur k. Gerichts- und Polijzeibehoͤrde 

Burghaslad in Mittelfranken: Holz 

beberndorf Weiler, Haag Weiler, 

Langenberg, Weiler. 

2. Freiherrl. v. Fuchs] Zum k. Landgerihte Hofheim: Auf besgleichen. 
fhee Patrimonialgesrahsmühle, Bertendburg Schloß 
richt Bertendburg.|mit Manau Pfaredorf, Birkach 

Weiler, Bramberg Kirchdorf, Bun— 

dorf Pfarrdorf, Hofheim Stadt, 

Hohenhauſen mit der Kreuzmuͤhle 

Weiler, Junkersdorf Kirchdorf, Len— 

dershauſen Pfarrdorf, Mittel- oder 

Teufelsmühle, Bugheim Pfarrdorf, 

Reckertshauſen Weiler, Uſchers— 

dorf Kirchdorf, Unfinden Pfarrdorf, 

Unterſulzbach Weiler. 

Zum k. Landgerichte Ebern: Gerolds— 
wind Kirchdorf, und Jeſſerndorf 

Pfarrdorf. 
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Untexfeonten‘ und; — 











Datum der die 
Auflöfung verfü⸗ 
"genden Euntſchlie⸗ 
ßung. 





| —— 








zum k. Landgerichte Haßfurt: Holz 
haufen - Pfarrdorf,- und Dberh chen: 
tried Weiler. 

Zum k. Landgerichte Rönigshofen: 
Serr feld Kichdorf. 


3. | Sreiher. 0. Fuchs.) Zum k. Landgerichte Gerolzhofen:|20. Nov. 1848. 
fches Site, Bimbach Pfardorf, Brunau Kirch— 












cht Bimbach dorf mit der Mittel: und Volkadh 
Mühle, Dittingsfeld Weiler, Genus] 
feld Kicchdorf, Meudorf Weiler, 
Wuſtviel Kichdorf, Ebertsbrunn 
Dorf. 

Zur k. Gerichts; und Polizeibehörde 
Sulzheim: Dampfach Kirchdorf. 
Zum k. Landgerichte Haßfurt: Eſchenau 
Pfarrdorf, und Weſtheim Pfarrdorf. 
Zur k. Gerichts- und Polizeibehoͤrde 
Burghaslach in Mittelfranken: Duͤr⸗ 



























4 — wei] 





erb. ER Ieemesss ufen — mit jroeif 
2 222 [ana ei Mühen, Han, Der rchdo 
Zum k. Landgerichte Ebern 
dorf Kirchdorf. 1 








155 — 156 
Unterfranken und Afchaffenbütg. 


Datum der. die 
Auflöfung verfüs 
genden Entſchlie⸗ 
— FG... 














Gegenwaͤrtige Zutheilung.. - 





Zum k. Landgerigte Königshofen: 
Serrfeld mit einer Mühle. 


5. Beftand aus ber einzigen ungemifchten]28. Sept. 1848: 
hen’fhes Patrimo⸗ Gemeinde Bonnland, melde dem f. 


Landgerichte Arnftein jugerheilt wurde. 








Zum k. Landgerichte Hofheim: Burgslgo. Nov. 1848. 
preppah Marke mit zwei Mühlen, 
Hind Weiler. 


zum k. Landgerihte Ebern: Biſch— 
wind Kirchdorf, Lohr Kirchdorf, Neu: 
fe 8 am rauhen Ef Kirchdorf, Roͤmmels— 
dorf Weiler. 


Freiherrl. v. Thin: Dem k. Landgerichte Hofheim juge:|28. Sept. 1848. 
genfches Patrimo:|theilt, von welchem ed ſchon vor dem 
nial s Geriht Dir]i1. Detober wegen ruhender Gerichtsbarfei 
terswind. verwalter wurbe. 


Gräfl, von Hartl Beſtehend nur aus dem ungemifchten]20. Nov. 1848. 

haufe n'ſches Pa- Orte Dürrenhof, welches dem k. Land: 
trimonial⸗ Gericht |gerihte Neuſtadt a. jS. zugetheilt wurde. 
Dürrenhof. Be 

9. | Breiheret. | von Ach Dem f. Landgerichte E berm jugerheitt. 
bin i’fchee Patrimo: EI 

nial » Öeriht Dür 

ventied. 


beögleichen. 2 
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 Unterfranfen und Afchaffenburg. 





_ Datum der bie 


Lauf. $ 
— Frũhete Benennung. Gegenwaͤrtige Zutheilung. — —— 
— ßung. 










10. 





Freiherrl. von Dar] Zum Landgerichte Hofheim, von wel⸗28. September 
berg’fches Patrimoni⸗ſchem es ſchon vor dem 1. Oetober verwal⸗ 1848. 
algericht Frie ſen⸗et wurde, 
hauſen. 

Freiherrl. v. Crails— 
















11. Dem k. Landgerichte Marktſteft zu-|20. November 
































he i mĩſches Patrimo-Igetheitt. 1848. 
nialgerichtFroͤh ſtock⸗ 
beim. 

12. | von Hirſch'ſches Pa] Zum k. Landgerichte Ebern: 28, September; 
ee, oe Albersdorf mit einer Mühle, Kirch 1848. 
sent dorf, Bifhwind Kichdorf, Gereuth 

Pfarrdorf, Hafenpreppach Pfarsdorf, 
Memmelsdorf Pfarrdorf, Teufen: 
hof Einzelhof, Obermerzbach Kirchdorf, 
Wasmurhhaufen Weiler. 
Zum k. Landgerichte Baunach: 
Baunach Marktflecken, Redenbor 
Kirchdorf, Dbermanndorf Einzelhof, 
Untermanndorf Einzelhof, Zeigenh o 
Einzelhof. 
13.Freiherrl. v. Thün) Zum k. Landgerichte Gemünden: 20. November 
gen’fhes Patrimonis Gräfendorf Kirchdorf, Haßdor 1848. 


rchdorf, Reußenberg Einzelhof, Hoͤll 
rich Pfarrdorf, Weickersgruben Kirch⸗ 
















14. 


15. 


16. 


17. 


160 





— Datum det die; 


au dorf mit der Kofmähfe, Burgfhnn Pfarr⸗ 

J— dorf, Greſſelhof und Trodenbad, Ein 
| zelhoͤfe. 

Zum k. Landgerichte Kariftabt: 
| Thuͤngen Pfarrdorf. 

Sreiherel. von Bib:| Wurde ganz dem k. kandgerichte Königs: 
va’fches Patrimonial⸗ſh ofen einverleibt. 
gericht Irmels hau— 
fen, 7, 


Freihertl, bon Gut;| Beſtand nur aus der Gemeinde Klein, 
tenberg’fches Pattieſb ardorf, welche dem P. Landgerichte Kb. 
monialgericht Kleinnigehofen zugetheilt wurde. 
bardorf. 


Freiherel. von Fe-] Beftand nur aus der Gemeinde Lau; 
ch ein bach'ſches Padvenbach, welche der k. Gerichts- und Po- 
trimonialgericht Laudlizei » Behörde Semnbenbach zugetheilt 
denbach. wurde. 


Freiherrl. v. Schrot| Dem fol. Eandgerichte, Ebern einver: 
tenber g'ſches Patris|leibt. 

monialgericht Mar- 

bad. 


Freiherrl. von Kor: Beftand nur aus dem Mar ‚ cken Mar 
necffches Patrimoni— roldsweiſach mit 2 Mühlen, u he dem 














D 


20. 


20. 


20. 


20. 


20. 


Auflöfung, verfũ⸗ 
sgenden Entfchlie- 


Bung. 





November 
1848, 


Movember 
1848, 


November 
1848. 


November 
1848. 


November 
1848. 


161 — “469 


Unterfranfen und Afchaffenburg. 


| —— — — — —ñ —ñ— ze 
Datum der die 


Auflöſung verfü⸗ 
genden Entſchlie⸗ 
ßung. 







Lau 


a Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. 








algeriht Ma ro l ds.jfönigl. Landgerihte Ebern einverleibt 
weifad. wurden. 
Fürftl. Löwenftein] Beftand nur aus dem einzigen Orte 
Wertheim; Freu: Dberaltenbah, wurde dem Fgl, Landge: 
\ rihte Klingenberg zugetheift. 














19. 25. September 


1848. 


20, November 





20. Beſtehend nur aus dem Marktflecken R em- 














fingen und ift num der k. Gerichts: und 1848. 
21. | Sreihertl. von Ro] Zum k. Landgerihte Baunach: 20. November 
tenha n'ſches Pa: 1848. 


JDogendorfWeiler, Rentweinsdor 
Marktflecken, Ruden dorf Weiler, 
Salmsdorf Weiler, Sendellach Wei 
ler, Buchholz Einzelhof, Graͤfenholz 
Weiler, Tramfeld Weiler, Heben dor 
Einzelhof. 
















Zum k. Landgerichte Ebern. 





Sichelberg Weiler, Eirichsho 


Pfarrdorf Kurzewind Weiler, Roten: 
12 


«63 — 


22. 


24. 


35. 


. 26. 









Gegenmwättige Zutheilung- 


han Einzelhof, Siezelfeld Weiler, 
Specken Weiler, Fiſchbach Kirchdorf, 
Höcfterten Weiler, Heubach Weiler, 
Losbergsgreuch Weiler, Ibind Ein- 
selhof. 


Zum Landgerihte Eltmann: 
Ebels bach Kirchdorf. 


Freiherrl. von Gut Dem k. Landgerichte Hilders juge— 
tenberg'ſches Patti ſtheilt. 
monialgericht Sſch a⸗ 
ck au. 
Freiherrl v. Fuchs“]) Dem k. Landgerichte Hofheim zuge- 
ſches Patrimonialge⸗ſtheilt. 
richt Schweins⸗ 
haupten. 


Freiherrl. von Fer] Beſtehend aus der einzigen Gemeinde 
ch en ba ch'ſches ParASommerau, die dem k. Landgerichte 
trimonialgerichts om⸗Keingenberg zugewieſen wurde. 
merau. 


— 


Freiherrl. von Hut] Dem k. Landgerichte Karlſtadt zu: 
ten’fches Patrimoni⸗ſgetheilt. 
algericht Steinbach. 


Ehemalig herzoglich Wurde ſchon vor dem 1. October I. Is. 
Saͤchſiſches Patrimo⸗ von dem k. Landgerichte Koͤnigsho— 
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Datum der die 
Auflöſung verfüs 
genden Entſchlie⸗ 
ßung. 





28. September 
1848. 


20. November 
1848. 


20. November 
1848. 


25. September 
1848. 


28. September 
1848. 


165 — 166 






ei en 1 Datum der bie 
MR Grübere Benennung. | Gegenwattige Zutheilung. | sing. * 
i fung. 





nialgeriht Stern:Ifen, dem es nun einverleibt ift, verwal: 
berg. tet. 


27. Freiherth. von Hut-ſ-Dem k. Landgerichte Hofheim zuge- 20. November 
te n'ſches Patrimonialsitheilt. 1848. 
gericht Stoͤckach. 


38. | Geräfl. von Roten) Zum k. Landgerichte Ebern: Redel 20. November 
h a n'ſches Patrimoni⸗ſ dorf Weiler, Memmelsdorf Pfarrdorf, 1848. 
algericht Untermerz]lintermerzbach Pfarrdorf, Welsberg 
bach. Weiler, Brunn Weiler, Pfarrweiſach 
Marktflecken, Zabelsdorf Weiler, Ro; 

melsdorf Weiler. 


Zum k. Landgerichte Hofheim: 
Greffelgrund Weiler. 


n Zum k. Landgerihte Baunach: 
Mursbah Pfarrdorf. 


Freiherrl. von Hut⸗ Dem f. Landgerichte Hofheim zuge] 20. November 


=: ten’fehes Patrimoni;icheilt. ‚1848. 
algericht Walchen 
feld. 


Freiherrl. v. Treu] Zum k. Landgerichte Hofheim: 


* fe B’fehes Patrimoni⸗ Aidhauſen Pfarrdorf, Altenmünfter] 20. November 


algericht Weghau Pfaredorf, Birnfeld Kirchdorf, Kerb, 1848. 


fen. Held Kirchdorf, Mailes Kirchdorf, Nie 
12* 


a 
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Unterfranten und Afchaffenburg- 
Lauf Datum der bie 
_ Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. Auflöfung verfü- 


genden Entſchlie⸗ 


ßung. 


dernaſſach Muͤhle Rheinhardshauſen 
Muͤhle, Rottenſtein Weiler, Rugheim 
Pfarrdorf, Sulzdorf Kirchdorf, Wetz 
haufen Pfarrdorf. 


Zum k. Landgerichte Haßfurt: 
Humprechts hauſen Kirchdorf, Klein— 


muͤnſter Kirchdorf, Kleinſt ein ach Kirch. 
dorf. 

















Zum k. Landgerichte Koͤnigshofen: 
Leinach Kirchdorf. 


31, | Graͤfl. Schoͤnborn') Zum k. Landgerichte Gerolzhofen: 


ſches Patrimonialge/ Frankenwinh eim Pfarrdorf, Sulz 
richt Wieſentheid. ſfeld Kirchdorf, Neufesa)Sand Kirch—⸗ 
dorf. 


20. November 
1848. 


Zum k. Landgerichte Volkach: 


Rimbach Kirchdorf, Strehlhof Eins 
zelhof. 


Zum k. Landgerichte Volkach: 


20. November 
1848. 


99. Graͤfl. Schönborn 
ſches Patrimonialge: 
richt Zetligheim. 


20. November 


1848. 
Gaibah Pfardorf, Hallburg 


Schloß, Jaͤgerhaus Einzelhof, Lob: 
mühle Mühle, Dettershanfen Weiler, 
Stettenmühle Mühle, Zeiligheim 
Pfarrdorf, Herleshof Einzelhof. 
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Unterfranken und Afchaffienburg. 


Datum der die 


Auftö 
| Grügere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. ————— 


ßung. 


Lauf. 
Num 







- 





Zum k. Landgerihte Schweinfurt: 
Dbereuerheim Pfarrdorf, Unteren: 
erheim Kirchdorf. 

Zum k. Landgerichte Haßfurt: 
Steinfeld Kirchdorf. 








20. November 
1848. 


33. | Freiherrl. v. Thün] Zum k. Landgerichte Bruͤckenau: 
gen’fhes Pattimont| Detter Pfarrdorf, Scheuermühle 
algericht Zeit lofs. Einzelhof, Eck arts Kirchdorf, Ruppeden 

Weiler, Schmitthof Einzelhof, Heilig: 

kreuz Kirchdorf, Roßbach Weiler, Glas: 

muͤhl, Einzelhof, Haghof Einzelhof, 

Zeughaus Einzelhof, Weifenbadh 

Pfarrdorf, Zeitlofs Pfarrdorf, Grieshof 

Einzefhof, Heilsberg Einzelhof, Schlag: 

muͤh l Einzelhof, Truben brunn Einzelhof. 














Zum k. Landgerichte Ham melburg: 


Dittlofsroda Pfarrdorf, Voͤlkers— 
leier Kirchdorf, Hefmühle Weiler. 
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Schwaben und -Meuburg. 











Datum der bie 


Lauf. Auflöfung verfüs 
—_ Frühere Benennung. Gegenwaͤrtige Zutheilung. | — *2** 






J. Herrſchaftsgerichte. 


Graͤfl. von Wal: Einverleibt dem k. Landgerichte Det o: 
bott:Baffen: [deuern. 
heim'fches Herrſch.⸗ 
Gericht Burheim. 





37. September 
1848. 















Einverleibt der k. Öerichtd: und Poli: 
jeibehörde Neuburg an ber Kammel. 







Fürftl. Eſterhazy'⸗ 
ſches Herrſchaftsgericht 
Edelſtetten. 


27. September 
1848. 





II. Patrimonial-Gerichte I. Claſſe. 


Freiherrl. von Po: Zum k. Landgerichte Obergün;burg: 
nifau’fches Patrimo-| Die Gemeinden Aitrang und Sei: 
nialgericht Aitrang.igenried nebft Zugehör. 









27. September 
1848- 








Zum k. Randgerihte Oberdorf: 


Die Gemeinde Thalhofen und 
Wald nebft Zugehör. 


Freiherr. Schenfl Einverleibt dem. Landgerichte Hd ch] 27. September 
v, Stauffenberg:fftädt. 1848. 
{ches Patrimonialge: 
ciht Amerdingen. 

Freiherrl. v. Bec;| Einverleibt dem k. Landgerichte Günz] 10. Jänner 
ſches Patrimonialgefburg- j 1849. 
richt Autenried. i 
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Schwaben und Neuburg 

— 
| Datum der bie 
EI gm ; Auflöfung verfik 
| Frühere Benennung. Gegenwaͤrtige Zutheilung. genden Entfehlies 


ßung. 





— — — — 


Graͤft Waldbort| Einverleibt dem k. Landgerichte Rog⸗10. Jänner 1849 




















6 
affenheim’: Igenburg. 
ſches Patrimonialge: 
richt. Beuren. 
y. | von Halderfches| Einverleibt dem k. Landgerichte Burgau. 10. Jänner 1849. 


Poatrimontalgee. B u r⸗ 
tenbad. 

Freihertl v. Scher-] Einverleibt dem. Landgerichte Burgau. 10. Jänner 1849. 
t e l'ſches Patrimoni⸗ 


algericht Burten— 
bach. * 
9 von Wachter'ſches! Dem k. Landgerichte Ottobeuern ein-| 27. September 
1848. 


Patrimonialger. E i:[verleibt: 
fenburg: 


Freiherrl.v. Schnur Zum 2. Landgerihte Zusmarshan:!1o. Jänner 1849. 
bein'ſches Patrimo-ſſen. 

nialgericht Ettel— 

rieD. 

Freiherrl. v.Reih:] Zum k. Landgerichte Illertiſſen. 27. Sept. 1848. 
fin, Dre ldeggifes 
Patrimonialger. Fell⸗ 
heim. 


10. 


11. 


— — 


— —— ⏑⏑— 
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Schwaben und Neuburg. 
— 
* Datum der die 
auf. Auflöfung verfüs 
en Frühere Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. genden Entfhlies 
ßung. 


1m 










12. 









Fuͤrſtlich Walde] Zum k. Landgerichte Groͤnenbach. 37. September 
burg:-Zeil: Wur: 1848. 
zach'ſches Patrimoni: 
alger. Ferthofen. 

13. Fuͤrſtl. Dettingen] Einverleibt dem k. Landgerihte Donau-| 27. September 
Wal lerſtein'ſcheeſwoͤrth 


1848. 
Patrimonialger. Hei 


fig: Kreuz in Do 
nanwörth. 


14. 


15. | Freiherrl. von Reh: 
lingenfhes Patti münden. 
monialgeriht Klein: 


figighofen. 


1848. 


16. 
1848. 


17. 
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77 
i Schwaben und Meuburg. 
Ba ; ee EN Datum der die 

Lauf. Auflöfung verfüs 

N Benennung. Gegenwärtige Zutheilung. genden Entfchlie 
ßung. 

18. Freiherrl. von Pol Zum k. Landgerichte Buchloe: 27. September 
nitauſches Patrimo:| Die Gemeinden Schwabbruck, Say] 1848. 
nialgericht Schwablrenried und Dienhauſen ſammt Zu: 
bruck zu Oberdorf. Ipchsr. | 

zum k. Sandgerichte Oberdorf: 
Die Gemeinde Ingenried nebft Zu: 
- behör, 

19. | Freiherrl. von Po4 Zugetheilt dem k. Landgerichte Füffen.| 27. September 
ni kau'ſches Patrimo: 1848. 
nialger. Set. Mang 
in Fuͤſſen. 

30, | Freiherrl. von Im Zugetheilt dem k. Sandgerihte Schwab:] 27. September 

j h o ff'ſches Patrimo⸗ muͤn ch en. 1848. 
nialgericht Unter mei⸗ 
tingen. 


21. 


von Stettem'ſches Zugetheilt dem k. Landgerichte Zu 8:]10. Jaͤnner 1849. 
Patrimonialg. Woll⸗m ars hauſen. 


tshofen. 
metsh Bemerkung. 


Bon dem aufgelösten im Regierungs⸗ 
Bezirke Oberbayern gelegenen Patrimontal: 
Serihte Poͤttmes wurde bas Pfarcdo 
Degenadfer dem P.Landgerihte Neuburg 
a D. zugerheilt, (Siehe Oberbayern Zif- 1.) 
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Belanntmachung, 


den 8 fall bes farifmäßigen Ausnahme-Zoll⸗ 
faßes. Hr die Ginfuhr ungereinigter Soda betr. 


Staatsminiſterium des Handels und 
ber üffentlichen Arbeiten. 


Gemäß Vereinbarung unter den Zoll 
vereind-Staaten tritt die unter Anmerkung 
zu pos. 5. d. ber IL Abtheilung des 
Vereins⸗Zoll⸗Tarifes fetgefegte Ausnahme, 
nah welcher ungereinigte Soda beim 
Eingange über die preußifhe Seegraͤnze, 
forte in Preußen, Sachfen und Kurheſſen 
beim Eingange auf Fluͤſſen, und in Sachſen 
auch auf der Landgrenze zu dem ermäßigten 
Zollfoge von 26%, Er, per Centner abge: 
laffen wird, mit dem 1. Mai Taufenden 
Jahres außer Wirfung, was hiemit zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


München, den 27. Februar 1849. 

Auf 

Seiner Königliden Majeftät 

allerhoͤchſten Befehl; 
Graf v. Bray. 
Durch den Miniſter 
ber General /Secxetaͤt. 
An deſſen Statt 


der Minifterial-Rath;, 
che, v. Ba uͤck 
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Belanntmachung, 


die Vermehrung des ſtaatsanwaltſchaftlichen 
Perſonals an den Kreis» und Stadtgerichten 


München, Würzburg. und. Augaburg betr. 


Die ungewöhnliche Anhäufung von 


- Steaffahen, welche ſich bei Einführung 


des Geſetzes vom 10. November 1348, 
„die Abanderungen des zweiten Theils des 
Strafgefeßbuches. vom Jahre 1813 be 
treffend“, an den Kreis» und Stadtgerichten 
Münden, Würzburg und Augsburg 
ergeben hat, laͤßt es als dringend noth— 
wendig erfcheinen, das Perfonal der Staats; 
Anwaltſchaft an dieſen Gerichten zu vers 
mehren. 

Diefem zufolge wird auf den Grund 
bes Art. 8. des Geſetzes vom 12, Mai 
vorigen Jahres (Gefegblatt No. 6.) dann 
dee Art. 2, und 28. des Geſetzes vom 
10. November deſſelben Jahres (Gefegblatt 
Mo. 25.) verfügt, was folgt: 

1) Als deittee Staatsanwalt am Kreis 
und Stadtgerichte München wird ber 
Affeffor Alois Mähler, und als 
vierter Staatsanwalt an demfelben 
Gerichte, der Affeffor. Otto Seel; 

2) als dritter Staatsanwalt am Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Würzburg, der 
Aſſeſſor Friedrich Zinn, und 

3) als dritter Staatsanwalt am Kreis⸗ 
und Stadigerichte Augsburg, der Afs 





zu 


fest Friedrich Ehriftoph Jergius, 
aufgeftellt. 
Münden, den 27. Febtuar 1849. 
Koͤnigliches Staatsminiſterium der Juſtiz. 
Heintz. 


Bekanntmachung, 


die Erwählung des Landtags⸗Commiſſärs der 
Kammer der Reichsräthe für dad Staats, 
Schuldenweſen betr. 


Gemaͤß Mittheilung des Praͤſidiums 
der Kammer der Reichsraͤthe an das k. 
Staatsminiſterium der Finanzen wurde von 
der Kammer der Reichsraͤthe zum Landtagẽ⸗ 
Commiſſaͤr für das Staats⸗Schuldenweſen 
ihrerſeits der Herr Reichsrath Graf von 
Reigersberg und zu deſſen Stellver- 
treter der Herr Reichsrath von Miet: 
hammer gewaͤhlt, was hiemit in Bezug 
auf die Unterzeichnung der neu auszuftellen; 
den Staatsfhuld » Urkunden zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

München, den 2. März 1849. 


Königlihe Staats - Schufdentilgungs: 
Commiſſion. 
v. Sutner. 
von Appell, Secretär. 


Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich allergnaͤbigſt bewogen gefunden, 








— 


unter'm 19. Februar 1. Is. den Kaufmann 
Franz Deffaner in Aſchaffenburg, feiner 
Bitte willfahrend, von der Stelle eines 
technifchen Affefford am MWechfelgerichte 
I. Inſtanz in Afchaffendurg zu entheben, 
das Vorruͤcken der übrigen technifcher 
Affeffören an diefem Gerichte zu geftatten, 
ſofort die Stelle des vierten technifchen 
Aſſeſſors bei demfelben, dem bisherigen 
erften Suppleanten, Johann Baptift Sch eu⸗ 
erer zu übertragen, in bie hiedurch er— 
öffnete erfte Suppleantenftelle den zweiten 
Suppleanten, Johann Anton Jung, vor 
rücen zu laffen, und die dadurch erledigte 
zweite Suppleantenftele dem Fabrikanten 
M. J. Fleiſchmann zu übertragen; . 

unter'm 19. Februar I. 8. die bei 
dem Kreis und Gtadtgerihte Bamberg 
erledigte Schreiberftelle dem Diurniften 
diefes Gerichts, Franz Ignaz Schwab, 
in proviforifher Eigenfchaft zu verleihen; 

unterm 20, Februar 1. 8. dem 
Ober; Appellationsgerichts:Rath Franz Kaver 
von Scherer ben auf den Grund zuräc- 
gelegter vierzig” Dienſtjahre nachgefuchten 
definitiven Ruheftand, nah $. 22. lit. B. 
der Beilage IX. zus Verfaſſungs-Urkunde, 
unter Belaffung feines Titels, Functions— 
jeichens und Gefammtgehalts, dann unter 
Bezeigung der alferhöchften Zuftiedenheit 
mit feinee vieljährigen treuen und ausge, 
zeichneten Dienftleiftung zu gewähren; 
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unter'm gleichen Tage ben bermaligen 
und fünftigen Gerichtsärzten bei den Lands 
gerichten Aichach und Waflerburg, wegen 
ihres dienſtlichen Verkehres mit den dor⸗ 
tigen Kreis; und Gtadtgerichten, den Titel 
von Stadt» und Landgerichtsärzten zu 
Aichach oder Wafferburg zu verleihen ; 


unter demfelben Tage die erledigte 
Aeruarftelle bei dem Landgerichte Auer: 
bach dem geprüften Mechtspraftifanten 
Franz Wirch aus Langheim zu übers 
tragen; 

den funetionirenden Diener an ber k. 
GemäldesGallerie in Schleißheim, Anton 
Dbermweiler, zum zweiten Öalleriediener 
dafelbft, und den Aufjeher in der k. Pina- 
kothek, Jacob Bruͤckel, zum Hausmeifter 
der k. Pinakothek zu ernennen; 


unter'm 21. Februar 1. Is. dem Land» 
gerichte Burgebrach einen zweiten Neben: 
beamten als Aſſeſſor extra statum beizu; 
geben, und auf diefe Stelle den vom 
Staate übernommenen Patrimonialrichter 
II. Claſſe, Philipp Küffner von Fiſch— 
bach, zu berufen; 

unter'm 22. Februar l. Is. den k. 
Hofmaler Wilhelm von Kaulbach zum 
Director der Akademie der bildenden Kuͤnſte 
zu ernennen; 


unter'm gleichen Tage die Stelle 
eines Landgerichts⸗Arztes zu Rothenburg 
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a. d. T. dem dortigen praktiſchen Arzte, 
Dr. Friedrich Heinrich Schwarz, in pro⸗ 
viſoriſcher Eigenſchaft zu verleihen; 

unter'm 23. Februar l. Is. in die 
bei dem Ober⸗Appellationsgerichte in Er; 
ledigung gekommenen drei ‚ftatusmäßigen 
Rathsſtellen die Ober: Appellationsgerichte- 
Raͤthe außer dem Status, Rudolph Meg, 
Michael Prunner und Johann Maiß— 
ner, einrücen zu laſſen, fofort zum Ober» 
Appellationsgerichtd:Rath, außer dem Sta: 
tus ben Appellationsgerichts:Rach Joſeph 
Salzmann in Amberg zu befördern; dann 

unter'm gleichen Tage auf die bei 
dem Bezirkögerichte Landau erledigte Richters 
fielle den Bezirksrichter Franz Auguft 
Werner in Frankenthal, und auf bie in 
Landau in Erledigung gefommene Motärd- 
ftelle den Notaͤr Wilhelm Heuck in Ger 
mersheim, beide auf ihr Anfuchen zu ver: 
fegen; 

unter bemfelben Tage die erledigte 
GrenzDbercontroleurftelle in Laufen dem bis: 
herigen Grenz Obercontrofeue in Habkicchen, 
Benedict von Gäßler, feinem Anfuchen 
entfprechend, zu verleihen, ferner zum Grenz 
Obercontroleur zu Habkirchen, Haupt: Zoll 
amts Zwenbrücen, den Afiftenten an ges 
nanntem Amte, Johann Krebs, in pro« 
viſoriſcher Eigenfchaft zu ernennen; 

unterm 24. Februar I. Is. bie ers 
fedigte Landrichterftelle in Simbach dem 
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bermaligen Landrichter Wilhelm Freiheren 


von Schatte zu Titttmoning zu verleihen; : 


auf die erledigte IL, Affefforftelle bei dem 
Landgerichte Hilders den geprüften Rechts⸗ 
praftifanten Jacob Huler aus Afchaffen: 
burg zu ernennen; 


zum —— bei dem 
Landgerichte Berchtesgaden den dermaligen 
L. Landgerichts⸗Aſſeſſor zu Schwabmuͤnchen, 
Ludwig Paur, auf fein Anſuchen vor; 
rücen zu laffen, und die hiedurch erledigte 
IL Aflefforftelle bei dem Landgerichte Schwab; 
münchen dem geprüften Rechtspraktikanten 
Theodor Buhmann aus Füffen zu ver; 
leihen ; 
unter'm 25. Februar I. 8. die durch 
Verſetzung bes Profefford Dr. Wurm in 
den Muheftand erledigte Lehrſtelle der 
1. Claſſe des Gymnaſiums zu Kempten 
dem Studienlehrer an der lateinifchen Schule 
zu Dillingen, Michael Brorner, zu über 
tragen; 
unterm 26. Februar I, 8. ben Kreis: 
und Stadtgerichten Regensburg, Nürnberg, 
Augsburg und Würzburg wegen ihrer der; 
maligen Gefchäftsbelaftung eine Perfonal: 
vermehrung, und zwar; 
I, dem Kreis- und Stadtgerichte Re- 
gensburg einen zweiten Director und 
einen Affeffor außer dem Status; 


II. dem Kreis; und Stadtgerichte Nürns 
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berg einen Rath und einen Affeffor 
außer dem Gtatus; 

III. dem Kreis- und Stadtgerichte Augs⸗ 
burg einen Rarh und zwei Affefforen 
außer dem Status, dann 

IV. dem Kreis und Stadtgerichte Wuͤrz⸗ 
burg drei Affefforen außer dem Status, 

zu bewilligen, fofort 

zum zweiten Director außer dem Status 
bei dem Kreis; und Stadtgerichte Regensburg 
den Appellationsgerichts-Aſſeſſor Friedrich 
Aug. Ludwig Steinhäufer in Amberg zu 
befördern, zum Affeffor außer dem Status 
an demfelben Kreis⸗ und Stadtgerichte ben 
Landgerichts: AYetuar Maximilian Stich in 
Mittenau, feinem Anfuchen entfprechend, zu 
ernennen; 

zum Kreis- und Gtadtgerichts : Rath 
außer dem Status in Nürnberg den Affeffor 
des Kreis: und Stadtgerichts dafeldft, Yo: 
hann Georg Kalb, zu beförden; 

ale Affefforen außer dem Status 
die beiden Kreis- und Stadtgerichtd-Affefs 
foren, Rudolph Eulemann von Ansbach 
und Wilhelm Hammer von Bamberg, 
Legteren auf fein Anfuchen, an das Kreis: 
und Stadtgericht Nürnberg zu verfegen, 

zum Kreis und Stadtgerichts-Aſſeſſor 
in Bamberg den Appellationsgerichts- Accefs 
fiften Friedrich Freiheren von Troeltſch 
allda — und zum Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Affeffor in Ansbach den Appellattonsgerichts⸗ 
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Arveffiften Edmund Beh von Schwabach 
zu ernennen; 

zum Kreis und Stadtgerichtsrath außer 
dem Status in Augsburg ben Kreis: und 
Stabtgerihtörath II. Claſſe Willibald Freis 
hesen von Bibra in Ansbach zu befördern; 
als Aſſeſſoren außer dem Status am Kreis: 
und Stadtgerichte Augsburg den Kreid- und 
Stabdtgerichtss Affeffor Friedrich Chriftoph 
Jergius von Memmingen zu verfegen und 
den Protocolliften des Kreis- und Stadt: 
gevichts Augsburg, Franz vonClarmann, 
vorruͤcken zu laffen; zum Affeffor bei dem 
Kreis: und Stadtgerihte Memmingen. den 
geprüften Rechtspraktikanten und Advokaten⸗ 
Eoneipienten Dr. Auguft Deplocd in Mil- 
tenberg, dann 

zum Protocolliften bes Kreis; und Stadt: 
gericht Augsburg den geprüften Rechtsprak⸗ 
tifanten Nikolaus Kolb in Bayreuth — 
diefen in proviforifcher Eigenfhaft — zu 
ernennen; als Affefforen außer dem Status 
an dem Kreis; und Stadtgerichte Würz- 
burg den Protocolliften deffelben Gerichts, 
Friedrich Zinn, unddie Appellationsgerichtd- 
Heceffiften, Theodor Freitag in Schwein: 
furt und Ignaz Ungemach in Afchaffen- 
burg, anzuftellen; 

auf die Kreis; und Stadtgerichtd: Pro; 
tocoliften- Stelle in Würzburg den Proto: 


eolliften des Kreis; und Stadtgerichts Aſchaf⸗ 
Fenburg, Joh. Heufinger, zuverfegen, und 
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die hiedurch erledigte Protocolliftenftelle 
am Kreis; und Gtabtgetichte Afchaffenburg 
dem geprüften Mechtöpraftifanten Joſeph 
Rüdiger zu Miltenberg in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen, endlich 
unterm 1, März I. Is. den Minifte- 
rialrath im Staatöminifterium des Innern, 
Georg von Mayr, in huldvoller Anerfens 
nung feiner faft ein halbes Jahrhundert, 
und felbft noch, nachdem ihm die wohlver: 
diente Verſetzung in den Ruheſtand gewaͤhrt 
worden, mit immer gleicher Treue, Hinge: 
bung und Thätigfeit geleifteten erſprießlichen 
Dienfte, zum wirklichen geheimen Rache 
tor: und ſtempelfrei zu ernennen, 


Pfarreien⸗ und BeneficienBerleihungen ; 
Präfentations-Beftätigungen, 


Seine Majefidt ber König ha— 
ben unterm 21. Februar I. Is. die katho⸗ 
lifche Pfarrei Bolzhaufen, Landgerichts Aub, 
dem Verweſer derſelben, Priefter Nikolaus 
Zippelius, und 

unter'm 22, Februar l. Is. dad Curat⸗ 
Beneficium Holzkirchen, Landgerichts Mies: 
bach, dem Verweſer deffelben, Priefter Yo; 
feph Neumair zu übertragen geruht. 


Seine Majeftät ber König ha— 
ben unterm 19. Februar 1. Is. alletänds 
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digſt zus genehmigen gerußt, daß has Be 
neficium Lengenfeld, Eandgerichts Parsberg, 
son dem hochwuͤrdigen Heren Bifchofe von 
Eichftäde, dem Priefter Johann Baptiſt 
Herzog, Pfarrer zu Bergheim, uns 
rihts Meuburg a. D,, und 

unter'm 20. Februar I. Is., daß das 
Menhoferfhe Beneficium zu Großfigig- 
hofen, Landgerichts Schwahmünden, von 
dem hochwürdigen Herrn Bifchofe von 
Yugsburg, jure devolutionis deu Pfarrer 
dortſelbſt, Priefter Joſeph Anton Striebl, 
verliehen werde. 





Seine Majeftät der König ha: 
ben unter'm 24. Februar L Is. der. von 
dem erblichen Reichsrarhe, Freiheren von 
Würzburg, als Kirchenpatron, für den 
preoteftantifchen Pfarramts:Candidaren Chri⸗ 
ftian Earl Schirmer aus Trebgaft aus: 
geftellten Präfentation auf bie erfedigte pro, 
teftantifhe Pfarrei Burggrub, Dekanats 
Michelau, und 

unter'm gleichen Tage der. von bem Ma; 
giftrate des Marktes Redwitz im Einver- 
ftändniffe mit den dortigen Gemeindebevoll⸗ 
mächtigten für den Pfarramtscanbidaten Jo⸗ 
hann Wirth aus Stammhach ausgeſtellten 
Praͤſentation auf die proteſtantiſche IL. Pfaxr⸗ 
ſtelle in Redwitz, Dekanats Wunſiedel, die 
allerhoͤchſt landesherrliche Beſtaͤtigung zu 
ertheilen geruht. 
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Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sic unter'm 14. Februar l. Is. aller⸗ 
gnaͤdigſt bewogen gefunden, ben Landwehe⸗ 
Oberlieutenant und Regiments⸗Adjutanten 
Franz Zaver Niedermeyer zum Major 
im Landwehr⸗Regimente Regensburg zu er- 
nennen, uud 

unterm 24. Februar I, Is. dem Lands - 
tichter Anton Wimmer zu Tirſchenreuth, 
auf ben Grund der $$. 4. und 7. Mr. 2 
ber Landwehrorbuung vom 7. März 1826 
die erbetene Entlaffung von der ihm über 
tragenen Stelle eines Majord und Coms 
mandanten im Landwehr⸗ Bataillon Tieſchen⸗ 
reuth zu gewaͤhren. 





Handelskammer von Oberbayern, 


Seine Majeftät der König her 
ben Eich unterm 18, Februar l. 36. aller 
ynädigft bewogen gefunben , ben Fabrikanten 
Sriedrih Buchner in Muͤnchen von ber 
Function eines Mitgliedes ber. oberbayeris 
ſchen Hanbeldtammer,. feiner des falls geſtell⸗ 
ten Bitte entſprechend, zu entheben, und 
au die hiehdurch erledigte Stelle In: beſagter 
Handelskammer aus den durch Wahlaet vor⸗ 
geſchlagenen drei Candidaten den Kaufmann 
Franz Earl Paſch in Muͤnchen zu ernennen: 
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Ordens ⸗Verlelhungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 14. Januar I. Is. dem Unterſtaats⸗ 
Secretaͤr beim k. k. oͤſterreichiſchen Mini⸗ 
ſterium des Hauſes und der auswaͤrtigen 
Angelegenheiten, Joſeph Freiherrn von 
Werner, das Großkreuz und dem k. f. 
Legationsrath in demſelben Minifterium, 
Dr. Joſeph Alexander Hübner, das 
Eommenthurs Kreuz des k. Verdienſtordens 
vom heiligen Michael, dann 

unter'm gleichen Tage dem Hauptmann 
Joſeph Ernefty zu Kürftenfeldbruf, in 
Ruͤckſicht auf feine unter Einrechnung 





von 3 Feldzugsjahren während 50 Jahren _ 


mit Teeue und Eifer geleifteten Dienfte, 
fo wie 

unterm 6. Februar I. Is. dem charak⸗ 
terifirten Generalmajor und Cornet in der 
Leibgarde der Hartfchiere, Mar Grafen von 
Lerchenfeld, in Ruͤckſicht auf feine unter 
Einrehnung von fechs Feldzugsjahren, fünf 
zigjährigen ehrenvoll und mit Auszeichnung 
geleifteten Dienfte, das Ehrenfreu; des k. 
bayer. Ludwigs: Ordens zu verleihen, 


K. Allerhoͤchſte Genehmigung zur An⸗ 
nahme einer fremden Decoration. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben Sich vermöge allechöchften Signates 





— — — 
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vom 21. November 1847 allergnaͤdigſt ber 
wogen gefunden, dem k. Hofmaler Joſeph 
Stieler die Annahme und Tragung 
des filbernen Werdienftfreuzes bes herzoglich 
Sachſen⸗Erneſtiniſchen Haus⸗Ordens, welches 
ihm verliehen worden, zu bewilligen. 


Großjahrigkeits ⸗Erklaͤrung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 17. Februar l. Is. allergnaͤdigſt 
geruht, den Ignaz Kaver Eſchenloher 
zu Muͤnchen auf deſſen allerunterthaͤnigſtes 
Anſuchen fuͤr großjaͤhrig zu erklaͤren. 


Gewerbs⸗Privilegien⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha; 
ben den Machgenannten Gewerbe Privi: 
legien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
jwar: 

unterm 18. September v, Is. den 
Georg Hermann’fchen Eheleuten in Mün- 
hen auf Anwendung eined von ihnen er: 
fundenen verbefferten Verfahrens bei ber 
Kaffeebereitung, für den Zeitraum von 
zwei Jahren, und 

unter'm 6. Januar I. Is. dem Schuh: 
machermeifter Anton Laͤhrl in Nymphen⸗ 
burg, auf Anwendung bes von ihm er- 
fundenen eigenthümlichen Werfahrens bei 
Anfertigung von Schuhen und Gtiefeln, 
auf den Zeitraum von fünf Jahren 









Königreid 
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Münden, Samſtag den 10. März 1849. 





Inhalt: 
Kgl. Allerhoͤchſtes Reſcript, die Vertagung des gegenwärtigen Landtages betr. — Belanntmachung, die Vorlage der Begnadd 
gungegeſuche betr. — Dieunſtes⸗Nachrichten. — Pfarreiens und Beneficien-Verleihungen; Präjentations: Ber 
flätigungen. — Titel: Verleihung. 





Königl. Allerhoͤchſtes Reſcript, Wir finden Uns bewogen — in Ex 
die Bertagung des gegenwärtigen Landtages waͤgung, daß durch die Bildung eines neuen 


a. Minifteriums eine Unterbrehung der gefeße 

Marimilian II. gebenden Thärigkeit bei den oberften Wen 

son Gottes Gnaden König von Bayern mwaltungsftellen eintreten mußte, in Folge 
Pfalsgraf bei Bhein, welcher dem Landtage in der nächften Zeit 


Herzog von Bayern, Franken und in die nöchigen Vorlagen für feine Berathun⸗ 
Schwaben ıc. ıc. | 
gen mangeln würden, — nad den Beftims 


, Liebe und Ge 
en —— mungen des Tit. VII. $. 23. der Verfaſ⸗ 
14 
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füngs : Urfunde den Landtag bis zum 10. 
April 1. 8. zu vertagen. 
Wir verbleiben euch mit öniglicher 
Huld und Önade gewogen. 
NMymphenburg, den 7. Mär; 1849, 


Marimilian. 


v. Leſuire. v. Kleinfhrod. Dr. Afchendrenner. 
v. Beieler, 
Staatsrath. 
Auf Könige. Allerhöchſten Befehl: 
der General-Serretär, 
Minifterialrath 
Benning. 





Bekanntmachung, 
bie Vorlage der Begnadigungsgeſuche betr. 


Zur Vereinfahung und Befchleunis 
gung der Gefchäftserledigung befchließt die 
unterfertigte Stelle: 


I. 


Begnadigungsgefuche über welche das 
kgl. Staare-Miniiterium der Yuftiz gemäß 
$. 53. lit. a. der Verordnung über die Fors 
merion der Miniflerien vom 9. Deceniber 
1825. (Regierungsblatt Seite 995.) Ans 
trag zu fiellen hat, und welche nicht unmits 
telbar an Seine Königlihe Majeftät 
vorgelegt werden wollen, find einzureichen; 


190 


A) bei der Staartsbehdtbe und zwar: 


1. bei dem Staatsanmwalte am eim 
fhlägigen Appellationsgerichte, 
wenn das rechtäfräftige Strafurcheil 


&) ein in Anwendung der Strafprojeße 
Drdnung vom Jahre 1813. abgeur⸗ 
theiltes Verbrechen oder Vergehen, 
oder 


eine in Anwendung der Strafprozeßs 
Ordnung vom 10. Movember 1348. 
von einem Schwurgerichtshofe 
(Art. 3. Abf. 1. des Geſetzes vom 
12. Mai 1848. Geſetzblatt Seite 35. 
36., Art. 51. Abſ. 1., Art.187. und 
203., des Gefeßes vom 10. Novem— 
ber 1848. Gefeß: Blatt Seite 254., 
312. und 318.) 

abgeurtheilte Gefegverlegung betrifft; 


b) 


2. bei dem Staatsanmwalte am be; 
treffenden Kreis: und Stadtge— 
richte, wenn das rechisfräftige Strafur: 
theil ein in Anwendung der nınen Straf: 
prozeßordnung von einem Kreis⸗ und Stadt« 
gerichte in erfter oder von einem Appellas 
tionsgerichte in zweiter Inſtanz abgeurtheil— 
tes Verbrechen oder Vergehen, beziehungs— 
weiſe in dem Falle des Art. 187. vergl, 
mit 303. , eine Polizeinbertretung betrifft; 

B) bei dem betreffenden Untergerichte, 
wenn das rechtsfräftige Strafurthril außer 
den Fällen der Art. 187. und 203. a. a. 
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D. eine Polizetübertretung oder Abgaben 
defraudation betrifft, welche von einem Uns 
- ‚gergerichte ale folhem in erfter cter 
von einem WUppellationdgerichte in zweiter 
Inſtanz abgeurrheilt wurde. 


I. 


Die Minifterialentfchliegungen vom 19. 
Mai 1816. (Regierungsblatt Seite 323.) 
und 3. Mai 1819. (Regierungsblart Seite 
389. 390.), betreffend die Beilegung von 
Urrheilsabfchriften zu den Begnadigungsge: 
fuchen, werden hiemit außer Wirkfamfeit 
gefeßt. 


IL 


Won den Staatsanmälten, beziehungs;: 
weife den Untergerichten, find die ihnen 
übergebenen Begnabigungsgefuche, nachdem 
die etwa nörhige Inſtruction gepflogen wor—⸗ 
den ift, auf dem durch das Unterordnungs: 
verhältniß vorgezeichneten Wege fammt den 
einfhlägigen Acten und fonfligen Erhebuns 
gen ſchleunig ſt hieher vorzulegen. 


Jede Staatsbehoͤrde, beziehungsweiſe 
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Der Beifügung einer Thargefchichte 
bedarf es nicht. 
Münden, den 3. März; 1849. 
Königliches Staatsminiftertum der Juſtiz. 
Heintz. 





Dienſtes-Nachrichten. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 


unter'm 5. Mär; l. Is allergnaͤdigſt geruht, 


dem wiederholten Collectiv-Geſuche der bis, 
herigen Staatsminifter um ihre Entlaffung 
von den ſeither beffeideren Minifterftellen 
— mit Ausnahme des darin enthaltenen 
bes Kriegsminifters von Leſuire — flatts 
zugeben, und unter dem Ausdrucke der alters 
gnädigften Anerkennung der mit andauert« 
der Hingebung und unverdroffenem Eifer 
geleifteren nüglichen Dienfte den Staats; 
minifteer Hermann von Beisler von der 
bisher beffeideten Stelle eines Staats; 
minifters des Innern, i 

den Staatsminifter Carl Hein von 
ber bisher befleideren Stelle eines Staats» 
minifters der Yufliz, _ 

den Staateminifter Dtto Grafen von 
Bray:Steinburg von der bisher bes 
Pleideten Stelle eines Staatsminifters des 


jedes Gericht, von welchem ein Begnadi: 
gungsgefucd mittelbar oder unmittelbar hieher 
vorgelegt wird, hat dafjelbe mit einem furz 
motivirten Öntachten zu begleiten. 


Pönigl, Haufes und des Aeußern, und 
den Staatsiminifter Morig von Weis 
gand von der bisher befleideten Stelle 


eines Staatsminijters der Finanzen, 
14* 
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vom 7. März I. 8. an zu entheben, und un. 
ter Ernennung berfelben zu Staatsräthen im 
außerordentlihen Dienfte bezüglich deren 
Berufung zu andern Aemtern All er hoͤch ſt⸗ 
fich die weitere Entſchließung vorzubehalten. 


Unterm gleihen Tage haben Seine 


Majeftät der König allergnädigft ger 


ruht, 


den bisherigen Miniſterialrath im 
Staatsminiſterium der Juſtiz, Dr. Carl 
Auguſt von Kleinfhrod, zum Gtaatd« 
rathe im ordentlichen Dienfte, dann zum 
Staatsminifter der Juſtiz, und 


den bisherigen Minifterialrarh im 
Staateminiftertum der Finanzen, Dr. Joſeph 
Afhenbrenner, zum Staaterathe im 
ordentlichen Dienfte, dann zum Staatsmi— 
nifter der Finanzen — beide vom 7. März 
I. 38. an — zu ernennen, ferner bis, zur 
weiten allerhöchften WBeftimmung bie 
einftweilige Leitung der Gefchäfte des 
Staatsminifteriums des Innern dem Staates 
rathe im aufßerordentlihen Dienfte, von 
Beisler, und 


die einftweilige Leitung der Gefchäfte 
der Staatsminifterien des k. Haufes und 
des Aeußern, dann des Handels und der 
Öffentlichen Arbeiten dem Staatsrarhe im 
außerordentlihen Dienfte, Grafen von 
Bray: Steinburg, zu übertragen. 
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Seine Majeftät der König haben 
Sich allerguädigft bewogen gefunden, 
unter'm 12. Januar I. 8. den IL. Landge⸗ 
richts:Affeffor in Cham, Felir von Egger, 
auf die erledigte I. Affefforftelle zu Nabburg 
zu befördern; 


an befien Stelle zum II. Affeffor bei 
dem Landgerihte Cham den dortigen Ae⸗ 
tuar, Hugo Riederle, vorrüden zu laffen, 
und ’ 


dem übernommenen Patrimonialrichter 
Ernft Fiſcher von Thirkftein die erledigte 
Actuarsſtelle zu Cham zu verleihen, 


"unterm 15. Jänner I. 8. die im 
Kreis: Medizinalausfchuffe von Niederbayern 
erledigte Function eines Chemikers dem 
Lehrer der Chemie ꝛc. an ber Landwirth: 
ſchafts- und Gewerbsſchule zu Landshut 
Anton Wimmer, zu übertragen; 


unterm 16. Februar l. Is. ben erbes 


-tenen gegenfeitigen Dienftestaufch der Res 


vierförfter Wolfgang Mudfenfhnabel 
zu Ergoldsbach, Forſtamts Meuftadt a.)D., 
und Ehriftopp Spachtholz zu Biſchofs⸗ 
reuth, Forftames Wolfftein, zu genehmigen; 


unterm 17. Februar 1. Is. in abmis 
niftrativer Erwägung die Bildung bes 
Forſtrevies Neubau aus Beltandtheilen 
der Reviere Tröftau und Bifhofsgrüän 
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und deſſen Unterordnung unter das Forftamt 
Goldkronach zu befchließen ; 


unter'm 21. Februar I. 8. den Rent 
Beamten Johann Baptift Engel in Mal: 
fersdorf nah $, 22. lit. C. der IX, Ber: 
faffungs-Beilage, unter Zufriedenheitsbezei: 
gung mit feinen langjährig treu geleifteten 
Dienften, in den erbetenen Ruheftand zu 
verfeßen ; 

unter'm 22. Februar I. Is. den Res 
vierförfter zu Petersgmünd, Franz Mars 
tin, zum Forft: Commiffär II. Claſſe bei 
der Regierung von Mittelfranken, Kam: 
mer der Finanzen, zu befördern und das Re; 
vier Perersgmünd, Forftamts Schwabach, dem 
Forſtamts-Actuar und Functionaͤr im Mir 
nifterial-Forfteinrichtungebureau, Carl Frei; 
herrn von Troͤltſch, proviforifch zu vers 
leihen; . 

unter'm gleichen Tage den Mevierför- 
fter von Ungelſtetten, Forftamts Altdorf, 
Mar von Schedel, feiner Bitte gemäß 
auf das Revier Eibach, Forftamts Laurenzi, 
zu verfeßen und defjen Stelle dem Actuar 
des Forſtamts Schwabach, Georg Auffhams- 
mer proviſoriſch zu verleihen; 

unter demfelben Tage die Caffediener: 
Stelle bei der Kreiecaffe von Oberbayern 
dem Diener ded Oberauffchlagamtes zu Mün- 
hen, Chriſtian Kraus, zu verfeihen, und 
befjen Stelle dem Boten bei der Regierung 
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von Oberbayern, Joſeph Knoller, provi⸗ 
porifch zu übertragen ; 


unterm 23. Februar. I. 8. den Aw » 
tuar des Forftamtes Marquardftein, Robert 
Stoffel, zum Revierförfter von Reit im 
Winfel, Salinen : Forftamtds Ruhpolding, 
zu ernennen; 


unterm 25. Februar I. Is. den Rent⸗ 
beamten zu Weiſſenburg, Johann Matr 
tin Speckner, feine Bitte gemäß 
auf das Mentamt Ipsheim zu verfeßen 
und deſſen Stelle dem Rechnungs» Comm 
miffär der Regierung von Mittelfranken, 
Kammer der Finanzen, Georg Grnf, zu ver⸗ 
leihen; 


unter'm gleichen Tage den Rehnungds 
Eommiffär der Regierung von Mittelfrans 
fen, Kammer der Finanzen, Lorenz Pickel, 
zum DMentbeamten in Windsbach „zu eis 
nennen; 


unter bemfelben Tage die Lehrftelle 
des Kirchenrechts und der Kirchengefchichte 
an dem Lyceum zu Bamberg dem chemalis 
gen Religionslchrer am dortigen Gymna— 
fium, Priefter Johann Spörlein, zu üben 
tagen; 

unter'm 27. Februar I. Is. dem Lands 
gerichte Uffenheim einen dritten Nebenbe⸗ 
amten ale Actuar extra statum beizugeben, 
und dieſe Stelle dem geprüften Rechtsprak—⸗ 
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tifanten Gottfried? Scharff aus Hof zu 
verleihen, ferner 


unter'm gleichen Tage dem Landgerichte 
Beilngries einen dritten Nebenbeamten ex- 
tra statum beizugeben, und auf diefe Stell: 
ben zum II. Landgerichts  Affeffor in Her- 
tieden ernannten Jeſehh Brandſtetter 
aus Altötting zu verfeßen, fofort 


die IL. Affefforftelle bei dem kLandge⸗ 
richte Herrieden dem dermaligen Stadtge— 
richts Acceſſiſten Friedrich Wilhelm Fiſcher 
aus Feuchtwangen zu verleihen.; 

die erledigte Hauptzollamtsverwalters; 
Stelle zu Lindau dem bisherigen Haupt: 
jollamtsverwalter zu Pfronten, Joſeph von 
Schweiger, dann die hiedurh in Erledi; 
gung kommende Hauptzollamts : Berwalters 
Stelle zu Pfronten, dem bisherigen Con; 
teeleur beim Hauptzokamte zu Paſſau, Wolf 
gang Columba, zu übertragen, und 


den Revierförfter zu Neuhofen, Forft: 


amts Speyer, Franz Martin Becker, zum. 


Hort; Commiffär II. Claſſe bei der Regie- 
ung der Pfalz, Kammer der Finanzen, zu 
befördern: 

unter'm 28. Februar I. Is. den Re; 
vierförfter zu Hochftetten, Forftamts Kirch: 
heim, Chriſtoph Eickemeyer, wegen Kran 
beit und Sunetionsunfähigfeit in temporäre 
Quiescenz zu verfeßen; 
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unterm gleichen Tage den zum Rent 
beamten in Waldmünchen ernannten Erpes 
ditor des Kreis: und Stadtgerichts Res 
geneburg, Andreas Bibel, vom Antritte 
diefes Amtes zu entbinden und ihm auf 
Anfuhen das Rentamt Nabburg zu ver- 
leihen, fofore zum Rentbeamten in Walds 
münchen den Controfeur des Hofbräuams 
tes München, Anton Hellmuth zu be 
fördern; 

unterm 1. März l. Is. die Rentbe- 
amten Carl Seel in Dahn auf das Rent: 
amt Obermofhel und Dr. Ludwig Guem⸗ 
bel in Eufel auf das Rentamt Dahn, ihr 
ter Bitte entfprechend, zu verfeßen, dann 
das Rentamt Eufel dem Rentamtsacceffiften 
Earl Beft in Frankenthal proviforifch zu 
verleihen ; 

unterm gleihen Tage dem Regie 
rungsrarhe bei der Regierung von Mieders 
bayeın, Kammer des Innern, Bernhard 
Rund, die nachgefuchte Quiescenz nad 
$. 22. lit. ©. ber IX. Verfaſſungs-Bei— 
lage zu gewähren, und 

auf die hiedurch eröffnete Stelle eines 
Regierungsrathes bei eben gedachter Re— 
gierungs: Kammer den dortigen Regierungs⸗ 
Aſſeſſor, Johann Georg Hecht, zu befördern; 

den Landrichter und Stadt. Commiſſaͤr 
zu Ingolſtadt, Joſeph Gerfiner, feiner 
Bitte entfprechend, auf Grund des $. 22. 
lit. B. der IX. Verfaffungs- Beilage, unter 
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Anerkennung feiner’ mit treuer Anhänglich: 
feit geleifteten langjährigen Dienjte in den 
Ruheſtand treten zu laffen; 

die eröffnete Landrichterftelle zu Titt- 
moning dem bisherigen I. Landgerichts- 
Aſſeſſor Franz Kaver Bolfart zu Aib: 
ling zu verleihen; 

die bei der Megierung von Ober: 
franfen, Kammer des Innern, erledigte 
Stelle eines Regierungs-Secrerärs II. Claſſe 
dem dermaligen Regierungs- Acceffiften 
Earl Freiheren von Lilgenau zu Re 
gensburg in prosiforifcher Eigenſchaft zu 
übertragen; 

die bei dem Pandgerichte Neumarkt 
in der Oberpfalz erledigte Actuarftelle dem 
vormaligen Patrimonialbeamten Gimon 
Mögginger vonFifhbach zu verleihen, und 

auf die bei dem Kreis: und Stadt- 
gerichte Bamberg in Erledigung gefommene 
Schreiberftelle den Kreis: und Stadtyericht; 
Diurniften Ktlian Brand zu Schweinfurt 
in proviforifcher Eigenſchaft zu ernennen; 

unterm 2. März I. Is. das Revier 
Schmalwaſſer, Forſtamts Neuſtadt a. d. 
Saale, dem Actuar des Forſtamts Sailauf, 
Chriſtian Manger, zu verleihen; 

unterm 3. März I. Is. die eröffnete 
Sandrichterjtelle zu Nürnberg, auf fein An: 
fuhen dem bisherigen Landrichter in Ans— 
bah, Friedrich Eurl Alerander Freiherrn 
Buirette von Dehlefeld, 


- 
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die erledigte Landrichterftelle in Ans⸗ 
bach dem bisherigen Landrichter zu Cadoly 
burg, Alerander Jacob Friedrih von A 
fin, und 

die hiedurch eröffnete Londrichterftelle 
in Cadolzburg dem bisherigen Criminal 
Adjuncten zu Meuftade a.A., Friedrich 
Carl Staudinger, zu verleihen; 

dem Landgerichte Friedberg einen Aw 
tuar beizugeben, und diefe Stelle dem wow 
maligen Patrimoialrihter zu KHaindlfing, 
Georg Heimerdinger zu verleihen, ferner 

dem Pandgerichte MWeidenberg einen 
Actuar extra statum beizugeben, und auf 
diefe Stelle den vormaligen Patrimonials 
tichter I. Claſſe, Ernft Abraham Barſch 
zu Hof, zu berufen; 

unterm 4. März I. Is. zu der bei 
dem Appellationsgerichte der Oberpfalz und, 
von Regensburg erledigten Ratheftelle den 
Affeffor- diefes Gerichtshofs, Nikolaus 
Lindner, zu befördern, und die hiedurch, 
dann ducch Beförderung des Affeffors Friede 
rich Ludwig Auguft Steinhäufer, am 
gedachten Appellationggerichte in Erledigung - 
gekommenen zwei Aſſeſſorſtellen den Kreiss 
und. Stadtgerichtsrächen Friedrih Derthel 
in Bayreuth und Friedrih Köppel in 
Bamberg zu verleihen, endlich 

unterm 5. Mär; l. J. die erledigte 
Stelle des Rechnungsführers am Centraf- 
Gefaͤngniſſe zu Kaiferslautern dem bisher 


Rn 
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rigen functionirenden Actuar an der Straf: 
Anftale zu Münden, Ferdinand Schmid, 
zu übertragen. 








Pfarreien- und Beneficien-Derleihungen; 
Praͤſentations⸗ Beitätigungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien und 
Beneficien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 

unter'm 25. Februar 1. Is. die Pfarrei 
Ingenheim, Landcommiſſariats Bergzabern, 
dem Prieſter Michael Memmel, Pfarrer 
zu Büchelberg, Landeommiffariats Germers⸗ 
heim, und 

dag Fruͤhmeß⸗ und Spital: Beneftcium 
zu Allersberg, Landgerichts Hilpoltſtein, dem 
Priefter Mathias Werkmeifter, Benefi⸗ 
ciat zu Angerbach, Landgerichts Vilsbiburg; 


unter'm 26. Februar I. Is. die Pfarrei 


Pfelling, Landgerichts Bogen, dem Priefter 
Leonhard Siegert, Erpofitus zu Boden- 
firchen, Landgerichts Vilsbiburg; 


unter'm 27. Februar I. Is. die Pfarrei 


Eibelſtadt, Landgerichts Dchfenfurt, dem 
Priefter Andreas Kunz, Pfarrvicar zu 
Trappftadt, Landgerichts Königshofen, 

unterm 4. März I. Is. die Pfarrei 
Mömlingen, Landgerichts Obernburg, dem 
Prieſter Carl Hertinger, Pfarrer und Di⸗ 
ſtriets⸗Schulinſpector zu Pfersdorf, Landge⸗ 
richts Schweinfurt, und 
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unter'm 2. März l. Is. die Pfarrei Gau; 
buͤttelbbunn, Landgerichts Aub, dem Pfarr⸗ 


viear zu Frammersbach, Landgerichts Lohr, 
Prieſter Johann Nepomuck Wirth. 


Seine Majeſtaͤt der Köntg has 
ben unter'm 27. Februar 1. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Jefe 
ferndorf, Landgerichts: Ebern, von dem hoch: 
würdigen Herrn Bifchofe von Würzburg, 
dem Priefter Johann Georg Dies, gegen, 
wärtig Vicar derfelben, dann 

unter'm 3, Mär; l. Is., daß das Ried 
ler'ſche Beneficium bei U. 2. Frau in Müns 
chen von dem hochwuͤrdigſten Herrn Erz⸗ 
biſchofe von Münden: Freyfing dem Mriefter 
Koh. Bapt. Scherupp dahier verliehen 
werde, 


Titel Verleihung. 








Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 27. Februar 1.38. Sich aller 
Höchft bewogen gefunden, dem Generalads 
miniftrator und Vorſtande der k. General⸗ 
Bergwerks / und Salinenadminiſtration, Mi⸗ 
chael v. Wagner, zum neuerlichen Beweiſe 
der Anerkennung ſeiner bereits 58jährigen 
mit unverbrüchlicher Treue und Anhänglich 
feit geleifteten eifrigen und erfprießlihen 
Dienfte den Tirl eines k. geheimen Rarhes 
tar: und fiegelfrei zu verleihen. 
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Münden, Montag den 12. März 1849. 





Dienftes » Nachrichten. — Pfarreien - 
ches Domkcapitel zu Bamberg. 


Inhalt: 
und Beneficien-Verleihungen.; Praͤſentations-Beſtätigungen. — Erzbiſchöfli⸗ 
— Kirchenverwaltung ber katholiſchen Pfarrei Pleichach zu Würzburg. — 





Ordens⸗Verleihungen. — Gropläßrigteits, Erklärung. — Ginziefung von Gewerbs:Privilegien, Grlöfhung vor 


Gewerbe⸗Privileglen. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha; 
ben unterm 8. Mär; I. Is. allergnädi gft 
geruht, den Director der Megierung von 
Schwaben und Neuburg, Kammer des Ins 
seen, Johann Georg Friedrich von Forfter, 
zum Staatsrath im ordentlichen Dienfte 
— dann zum Staatsminiſter des Innern 
zu ernennen. 


Seine Majeftät der König bar 


ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 


unterm 3. März 1. Is. die in Ober 
mofchel erledigte Notärsftelle dem Anwalte 
Friedrich König zu Kaiferdfauten zu ver 
leihen ; 

unterm 6. März l. Is. die techniſchen 
Affefforen am Wechfelgerichte erjter Inftan; 
zu Augsburg, Honorat Santo Cafella 


und Johann Baptift Vigl, anf die vierte 
15 
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und fünfte technifche Aſſeſſorsſtelle vorruͤ⸗ 
een zu laſſen, und bie fechste Stelle eines 
technifchen Affeffors am genannten Gerichte 
dem Banquier Auguft From mel in Auge: 
burg zu übertragen; 

unterm 8, März I. 36. die bei dem 
Landgerichte Uffenheim erledigte I. Affeflor- 
Stelle dem dermaligen IL Landgerichts⸗ 
Affeffor zu Feuchtwangen, Adolph Roͤßling, 
zu verleihen ; 

auf die erledigte I. Aſſeſſorſtelle bei 
dem Landgerichte Heidenhein den dortigen 
I. Affeffor, Johann Paul Zitzmann, 
vorrücen zu laſſen; und 

auf die hiedurch eröffnete Stelle den 
1. Landgerichts » Affeffor zu Füßen, Otto 
Zöller, auf fein Anfuchen zu verfegen; 

dem Landgerichte Pfarrkirchen für bie 
Dauer der Abmwefenheit des Landrichters 
Hofer einen Actuar extra statum beiju: 
geben, und auf diefe Stelle den vormali- 
gen Patrimontal : Gerichtöhalter zu Arn⸗ 
ſtorf, Johann Paul Krieger, zu be— 
rufen. 





Pfarreien⸗ und Beneficien⸗Verleihungen; 
Praͤſentations⸗Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 


ben unter'm 5. Mär; l. Is. das Fruͤhmeß⸗ 
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Beneficium Frickenhauſen, Landgerichts 
Ochſenfurt, dem Prieſter Johannn Mihm, 
Pfarrer zu Wartmannsroth, Landgerichts 
Hammelburg, zu übertragen, dann 


unter'm 6. Mär; I. 38. den Priefter 
Joh. Bapt, Kolb, deffen allerunterthä« 
nigfter Bitte entfprechend, von dem Antritte 
der ihm durch allerhöchfte Entſchließung vom 
3. Sept, v. Is. verliehenen Pfarrei Krom⸗ 
bach, Landgerichts Alzenau, zu entheben, 
und auf feiner bisherigen Pfarrei Heuftren, 
Landgerichts Meuftadt a. S. zu belaffen, 
die hiedurch wieder eröffnete Pfarrei Kroms 
bach aber dem Vicar derſelben, Priefter 
Joh. Bapt. Barth, zu übertragen gerubt. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 3. März I. Is. allergnäbdigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei 
Hochftädt, Landgerichts Rofenheim, im ges 
gentwärtigen Erledigungsfalle von dem hoch⸗ 
wuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe von Münchens 
Freyſing dem Priefter Anton Nobel, vormas 
ligen Beneficiaten uud Gubrector der La⸗ 
teinfchule zu Roſenheim, und 


unter'm 5. März I. Is., daß das be: 
nefiium Hailing, Landgerichts Straubing, 
von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Megensburg dem MPriefter Fran; Geraph 
Neppel, Erpofitus zu Johannesbrunn, 
Landgerichts Vilsbiburg, verlichen werde. 
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Erzbiſchoͤfliches Domenpitel zu Bamberg. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 25. Februar I. Is. das X. Ca; 
nenicat in dem erzbifchäflichen Domkapitel 
zu Bamberg dem Dekan und Stadtpfarrer 
zu Kronach, Landgerichts gleichen Namens, 
Priefter Franz Auguft Bauer zu verleihen 
geruht. 


Kirchenverwaltung der katholiſchen Pfarr⸗ 
lirche Pleichach zu Würzburg. 


Auf die durch den Tod des Pfand⸗ 
amtmanns Peter Schirmer erledigte Stelle 
eines Verwaltungsmitgliedes bei ber fa- 
eholifchen Pfarrkirche Pleihah ad Sanc- 
tam Gertradem zu Würzburg wurde der bei 
der jüngften Ergänzungss Wahl zum Erfaß- 
mann berufene Wachszieher Yohann Kuhr 
dortſelbſt beftätigt. 





Drdens » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König das 
ben nachgenannte Ordens: Decorationen als 
lergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

1) das Ritterkreuz des Fönigl. Verdienſt⸗ 

Drdens der bayerifchen Krone: 

unterm 25. Februar I. Is. dem k. 
Regierungs Rache Bernhard Rund in 
Landshut; 
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3) das Ritterkreuz des k. Verdienſt⸗Or⸗ 
dens vom heiligen Michael: 


unter'm 5. März I, Is. dem k. Forſt⸗ 
meiſter und Triftbeamten Franz Carl Wald⸗ 
mann; 
3) das Ehrenkreuz des k. Ludwigs » Drs 
den®: 


unter'm 2. Februar I. Is. dem k. 
Hofmuſik⸗Intendanz⸗ Seeretär , Defonomie: 
Rath von Spengel, in Nückficht auf feine 
mit Eifer und Treue während fünfjig Jah: 
ven geleifteten Dienfte, und 

4) die Ehrenmuͤnze des k. Ludwigs » Dr 
dens: 


unter'm 18. Februar I, Is. dem Schul⸗ 
lehrer Georg Joſeph Schwarzer zu Walds⸗ 
kirchen, in Ruͤckſicht auf feine mit Eifer 
und Treue mehr als 50 Jahre lang gelei: 
fteten Dienfte ; 


unter'm 24. Sebruar I. Is. dem Priefter 
Alois Arnold, Beneficiat zu Unterftall, 
in Nücficht auf feine während eines Zeit- 
raums von 50 Jahren gemwiffenhaft gelei; 
fteten Dienfte, und 


unter'm 28. Februar I. Is. dem Legis 
timations ſchein⸗Expedienten Anton Schiffe 
ver zu Mitterteih, in Ruͤckſicht auf feine 
unter Einrehnung von zwei Feldzugsjahren 
fünfjigjährigen treu geleifteren Dienfte. 
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Großjährigleits⸗ Erfärung. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich unter'm 26. Februar 1. Is. aller; 
gnädigft bewogen gefunden, den Johann 
Georg Bed von Kigigen auf deſſen aller- 
unterehänigftes Anſuchen für großjährig zu 
erklären. 


Einziehung von Gewerbs-Privilegien. 


[3 


Durch Beſchluͤſſe der Fönigl. Regie— 
ung von Oberbayern, Kammer ded Innern, 
von 25. Jänner l. Is. wurde die von dem Ma; 
giftrare der Haupt: u. Reſidenzſtadt München 
verfügte Einziehung der dem Gortl.Neuffer 
aus Ulm, dermalen in Münden, unter'm 
29. November :und 5, Dezember 1847. ver- 
liehenen, unter'm 11. Februar und 31. Au: 
guft 1848. ausgefchriebenen Gewerbsprivile⸗ 
gien, auf Berfertigung von wafferhellen Lacken 
und Delfieniffen, danı auf Verfertigung 
von Meubeln aus weihen Hole mit Natur: 
holzlackmalerei im Rekurswege ‚beftätigt. 

Durch rechtskraͤftigen Befhluß des Ma- 
giſtrats der fönigl. Haupt» und Refidenz- 
ſiadt München vom 25. Februar 1848. wurde 
die Einziehung des dem Johann Probft 
aus München unterm 27. Auguſt 1845. 
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verliehenen, und unter'm 20. Jänner 1846, 


ausgefpriebenen Öewerbs-Privilegiums, auf 
Anwendung ded von ihm erfundenen ver; 
befjerten Verfahrens zur Erzeugung von 
Weingeift und Branntwein wegen Mangels 
an. Meuheit verfügt. 


Erlöfhung von Gewerbs-Privilegien. 


Nachſtehende Gewerbs-Privilegien wur⸗ 
den wegen nicht gelieferten Nachweiſes der 
Aus fuͤhrung dieſer Erfindungen in Bayern 
auf Grund des $. 30. Ziffer 4. der aller⸗ 
hoͤchſten Verordnung über die Gewerbs⸗Pri⸗ 
vileglen vom 10. Jaͤnner 1842. als erloſchen 
erklaͤrt, nämlich: 


das dem. Handelsmann Guſtav Adolph 
Moers zu Speyer unter'm 6. September 
1845. verliehene und unter'm 13. December 
1845. ausgeſchriebene zehnjaͤhrige Gewerbs⸗ 
privilegium, auf Einführung des von ihm 
erfundenen neuen Syſtems für Schienen 
Anlage bei Eifenbahnen;, und 


das dem Kuͤchenmann Georg Suͤß aus 


"München untertm 7. Jänner 1846. verlie- 


hene und unter'm 12. Mär; 1846. ausge: 
ſchriebene fünfjährige Gewerbs; Privilegium, 
auf Anfertigung der von ihm erfandenen 
Mafchine zur Erzeugung dei Gefrornen. 
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Abſchied 
für den Landrath der Pfalz über deſſen Vers 
bandlungen für dad Jahr 1848/49 vom 1. bie 
15. September 1848. 


Marimilian IM. 
von Gottes, Gnaden König von Bayern, 
falgeof bei Rhein, 
Herzog von Bayeru, Franken und in 
Schwaben ꝛc. 1. 

Wir haben Uns über die von dem 
Bandrathe der Pfalz in den Gißungen vom 
1. bis 15. September vor, Is. gepfloges 


nen Verhandlungen Vortrag erflatten Tafe 
fen und ertheilen hierauf nach Vernehmung 
Unferes Staatsrathes folgende Ent; 
ſchließung: 

IJ. 

Abrechnung über bie Kreis⸗-An— 
ſtalten und uͤber die Kreisfonds 
für 18%... 

A. Rehnung über die Kreishilfs 


Caſſa. 

Diie Rechnung uͤber die Kreishilfscaſſa 

mit einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 10,797 22 3 
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mit einer Ausgabe fl. kr. pf. Zweybruͤcken mit fe. kr. pf. 
von 5,542 58 — einer Cinnahme 
und einem Einnahmen; von 51,689 31 — 
uͤberſchuß von 5,254 24 3 einer Ausgabe 
dann einem Vermoͤ⸗ on 42,108 8 — 
gensftande von 30,945 36 — und einem Cin- 
iſt von dem Landrathe als richtig anerkannt - nahmen »« Ueber: 
worben. ſchuſſe von 9,581 23 — 
Das Rehnungs-Ergebnig ift daher in e) dieRechnung uͤber 
die Rechnung von 1847/,, uͤberzutragen. die befonderen 
Fonds für Ge: 
B. meindejwecfe mit 
Rechnung über die übrigen Kreis⸗ ah; Einnahme 41531 41 — 
Auſtalten. einer Ausgabe 
Die Rechnungen uͤber die uͤbrigen von 26,600 30 — 
Kreis: Anftalten find mit nachftehenden Er— und einem Eeie — 
gebniſſen als richtig anerkannt worden: nahmen » Ueber—⸗ 
&) die Rechnung über ⸗ ſchuſſe von 14,981 11 — 
die Kreis: Armens Die Rechnungs; Ergebniffe find fohin 
u. Seren, Anftalt zu in die nächfte Rechnung uͤberzutragen. 
Frankenthal mit 
einer Einnahme 0. 
von 64,717 41 — Mehnungen über die Kreisfonds. 
einer Ausgabe Die Rehnmgen über die Kreisfonde 
von 64,713 24 — und zwar: 
und einem Eins a) die Rechnung über fl Er. pf. 
nahmen + Webers die Kreis fonds für 
fhuffe von _ 4 17 — nothwendigeZwe⸗ 
b) die Rechnung bes fe mit einer Eins 
nahme von 576,639 11 1 


Landgeftürd zu 


— — 
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und mit einer Aus⸗ fl. kr. pf. 
gabe von 552,665 58 8 
dann mit einem J 
Einnahmenuͤber⸗ 
ſchuſſe von 23,973 12 2 

b) die Rechnung über 
die Kreisfonds für 


facultative Zwe⸗ 
fe mit einer Ein; 





nahme von 17,320 20 1 
mit einer Ausgabe 
von e 10,297 29 — 
u. mit einem Ein- 
nahmsüberfchuffe 
von 7,023 51 1 


find gleichfalld als. richtig anerkannt wors 
den. Die Rehnungs:Ergebniffe find daher 
in die nächfte Rechnung überzutragen. 


Auf die bei Prüfung diefer Rechnun; 
gen geäußerten Wünfhe und Bemerkungen 
erwidern Wir, was folgt: 

1) Die Errichtung einer Seren: Heil:An: 
ftalt für die Pfalz ift ein fo dringendes Bes 
dürfniß, daß die Mothmwendigkeit gegeben 
erfcheint, durch Verwendung aller gefeglich 
verfügbaren Mittel deſſen Abhilfe herbeizu: 
führen. Wir genehmigen zu diefem Zwede 
die beantragte Inanſpruchnahme des Meftes 
der Kreisfonds ; Erübrigungen im ungefäh: 
ren Betrage von 28,000 fl, und tragen 
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UnfererXegisrung der Pfalz auf, dieſe An: 
gelegenheit mit der regſten Theilnahme und 
DBefchleunigung zu behandeln und befon: 
ders auf die Förderung bderfelben durch Er: 
wirfung neuer Hilfsmittel mit aller des Ge- 
genftandes würdigen Umfiht und Aufmerk⸗ 

famfeit bedacht zu feyn. 


2) Die von dem Landrarhe in den Ber 
merfungen über den Haushalt bes Landge, 
ftütes bezeichnete Medicamenten ; Rechnung 
im Betrage von 256 fl. 36 Pr. für 1846/,, 
ift gleich den vorhergehenden allerdings taxirt 
worden. Die Tarationsbefcheinigung foll 
fünftighin den Koften;Liquidationen jederzeit 
beigefügt werben, 


Der Zuftand der von dem Landrathe 
angeführten, der Landgeftürs;Anftalt gehoͤ⸗ 
renden Wiefengründe foll, abgefehen von ben 
beftehenden allgemeinen Berbefferungsplanen, 
duch Sachverftändige unterfucht, und das 
zur Erhöhung ihrer Ertragsfähigfeit Dienliche 
nah Maßgabe des Bedürfniffes und der 
verfügbaren Mittel angeordnet werden, 


Nachdem nunmehr die Prüfung der 
neuen Koften: Boranfchläge über die Bau- 
lichkeiten am Eichelfcheiderhofe ftattgefuns 
den hat, fo fehen Wir den Anträgen Um 
ferer Kreis; Regierung über die Mittel zur 
Deckung ber Koſten entgegen, nach deren 
Betrag bie thunlichſte Werbefferung der 
baulichen Zuftände verfügt weıben wird. 

16 
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Dem Antrag auf Gewaͤhrung einer 
Remuneration für den Geſtuͤtsdirector Probft; 
mayr iſt duch die Enifchliegung Unferes 
Staatsminifteriums des Innern vom 26. 
Detober v. Is. die Genehmigung bereits 
zu Theil geworden. 


Die Befeitigung der angeregten Miß— 
ftände wegen des zu häufigen Gebrauches 
ber Hengfte zum Sprunge, fowie wegen Zu; 
laffung von Stuten, welhe mit Gebrechen 
behaftet find, wird von Unferer Kreisre* 
gierung durch geeignete Berfügungen ftrenge 
überwacht werden. 

Ueber die Vermehrung des Befchäler; 
ftandes und die Deckung ber hiedurch er; 


wachfenden Koften fehen Wir den Vorla—⸗ 


genlinferer Kreisregierung in Fürzefter Zeit 
entgegen und werden dieſem Gegenflande 
Unfere befondere Bedachtnahme widmen, 


3) Bezüglih der erneuerten Anfprüche 
des Randrathes auf Rücferfaß der aus Kreis; 
fonds verwendeten Summen für Bauten 
im proteftantifchen Schullehrer-Seminar zu 
Kaiferslautern behalten wir Uns nähere 
Unterfuhung vor und werden darüber dem 
nächften Landrathe Eröffnung machen laſſen. 

4) Nachdem die Errihtung eines Filial— 
inſtituts der armen Schulfhweftern zu 
Maikammer zu unterbleiben hat, fo ift die 
Veraͤuſſerung der zu dieſem Zwede aus den 
vorhandenen Fonds angefauften Grundftücfe 


— 7 


224 


eingeleitet, worauf die geeignete Mückerftats 
tung der für die angeführte Beſtimmung 
durch Schenkungen und fonftige Zufchüffe 
gefammelten Kapitalien je nach ben geges 
benen Mitteln bewerkitelliget werden wird. 


Hiebei fol auch der von dem Lands 
vathe in Anſpruch genommene Ruͤckerſatz 
berückfichtiget werben. 

Der beantragten fofortigen Aufhebung 
des Minoriten:Kloftersd zu Dggersheim ftes 
ben im Hinblicke auf Tit. IV. $.9. der Vers 
faffungs » Urkunde, verglichen mit Artikel 
VIIL des Concordats, gewichtige Bedenken 
entgegen, 

5) Bezüglich der Alimentation der Rheine 
dammmärter wird auf die bereits in mehs 
teren Landraths⸗Abſchieden, namentlich tm 
jenen vom 8. Juli 1839. und 1. Septem⸗ 
ber 1840., ertheilten Entfchliegungen Be— 
zug genommen, 


u. 


Steuer-Principale für das Jahr 
1848/,9. 


Nah Einrehnung der Steuer» Prin« 
cipal» Summe für die Staatsforften ‚zw 
60,525 fl. 30 fr. flelle fih die Gteuerr 
Prineipalfumme für das Jahr 18°, auf 
863,713 fl. 42 fr., wonach ein Gteuer- 
Procent in runder Summe 8,636 fl. bes 
trägt. 
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III. 
Deftimmung der Kreisausgaben 
A. 
Ausgaben fürnochwendige gefeg- 
Th aufdie Kreisfonds bingewie 
fene Zwede, und zwar: 


Cap. I. 
Machlaͤſſe und Nicht⸗ fe kr. pf. 
werthe anGrund;, Per; ve 
fonal- u. Mobiliar: 
Steuern 3,600 — — 
Cap. IL 
. Etat des Saatsminiſteriums der Juſti z. 
S. 1. Appellationsge⸗ fl. kr. pf. 
richt 33,259 30 — 
8. 2. Bezirksgerichte 37,768 — — 
F. 3, Friedensgerichte 37,077 12 — 
$. 4. Unterhaltung der 
Juftizgebäude 615 — — 
$. 5. Mierhzinfe 600 — — 
.$. 6. Ständige Bau: 
Ausgaben 66 — — 
Summe des Cap. II, 108,385 fl. 42 — 
Cap. UL 
‚Etat des Staatsminifteriums des 
Innern. 
:$. 1. Ausgaben auf fe kr. pf. 
die Landraths⸗ 
DVerfammlungen: 


a) Diäten und Rei; le u — 
fefoften 1,340 — — 
b) Regie. ss —— 
$. 2. Ausgaben auf 
bie Landeommiſ⸗ 
fariate ; 
3) Befoldungen 26,126 30 — 
b) Regie 20,127. — — 


Summa bed Cap. III. 48,143 30 — 
Eap. IV. 


Etat der Staatsanftalten im Kreife 
A. Erziehung und Bildung. 


$. 1. Studien;Anftal- fl. kr. pf 
ten 54,905 30 — 
8. 2. Schullehrer⸗Se⸗ 
minarien 
a) in Speyer 6,856 30 — 
b) inKaiſerslautern 8,081 — — 
$. 3. Deutſche Schu⸗ 
len 44,103 50 — 
$. 4. Stipendien für 
Studierende an 
Univerfitäten 2,600 — — 
$. 5. Unterhaltung der 
Gebäude 1,385 — — 
9. 6. Erziehung der 
Söhne von Fa: 
milten mit 7 Kins 
dern 1,20 — — 
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$. 7. Ständige Bau: 
ausgaben 


Summa A. 


$. 1. Cantons-Aerzte 

$. 2. Thierärzte 

$. 3. Hebammenunter- 
richt 

$. 4. Epidemien und 
befondere Medi⸗ 
einalfoften 


Summe B. 


fe kr. 
oO — 


119,181 50 
B. Gefundheit. 


15,764 — 


2,400 — — 


800 — 


800 — 


pf. 





C. Wohtthätigkeit. - 


$. 1. Kreis Armen 
und ren» An: 
ftalt zu Franken⸗ 
thal einſchließlich 
bes Taubſtum⸗ 
men ⸗ Unterrichts 

9. 2. Almofen außer 

der Anſtalt 

$. 3. Zum Unterhafte 
der Findel- und 
verlaffenen Kin; 
der 


Summa C. 


D. Sicherheit. 


Belohnungen für er⸗ 
legte Raubthiere 


51,000 — 


2,000 — 


72,148 — 


150 — 


19,764 — — 


— 
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E. Induſtrie und Cultur. 


§. 1. Kreislandwirth⸗ 
ſchafts⸗ und Ge⸗ 
werbsſchule in 
Kaiſerslautern 
9. 2. Landwirthſchafts⸗ 
u. Gewerbsſchu⸗ 
len in: 
a) Speyer 
b) Landau 
c) Zweybruͤcken 
$. 3. Diäten des Pruͤ⸗ 
fungs - Commif: 
ſaͤrs 
$. 4. Landgeſtuͤt in 
Zweybruͤcken 
$. 5. Prämien für die 
Pferdezucht 
$. 6. Remuneration 
des gewerblichen 
Unterrihts an 
den lateiniſchen 
Schulen 
$. 7. SpecialReferve 
für Zwecke ber 
Induſtrie 


fl. kr. pf. 


9,795 ee 


1,000 el 


600 — — 





Summa E. 


F. Straßen, und Brückenbau. 


$. 1. Adminiftration 


f. ke. pf. 


15171 — — 
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$. 2. Unterhaltung ber. fl Eu pf. 
Straßenu. Bruͤ⸗ 
fen 102,916 20 — 
$. 3. Bezirkswege 10,000 — — 
$. 4. Rheindammbau; 
ten 5,000 — — 
Summa F. 133,087 20 — 
Zufammenftellung. 
fl. kr. pf. 
Summa A. 119,181 50 — 
Pr B. 19,764 — — 
„ C. 72,148 — ER 
„ D. 150 — — 
B. 23,540 — 
„ FE 133,087 20 
Summa bed Cap. IV. 367,871 10 — 
Cap. V. 
Landbau⸗Etat. 
Unterhaltung der Ge; 
bäude 1150 — — 
Cap. VL 
Marfh: und Ver 
pflegsfoften vater s . 
laͤndiſcher Truppen 900 — — 
Cap. VIL 
Allgemeiner Refervefond 934 34 2 
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Zufammenftellung. 

fl. kr. pf. 

Car. L 3,600 — — 

„ I 108,385 43 — 

„ UL 48,143 30 — 

„ WW: 367,871 10 — 

„ V. 1,160 — (|. 

„ VI. 900 — — 

„ Vo 934 34 2 
Gefammt;Boranfchlag 
der Ausgaben für 

nothwendige Zwecke 530,984 56 2 


B. 


— 


Ausgaben für facultative Zw ecke. 


$. 1. 


Für zwei Frei— 
pläße in der 
Taubftummen » 
Anftalt zu Mün- 
hen 


. Für eine Freis 


ftelle in dem 
Blinden⸗Inſti⸗ 
tute zu Muͤnchen 


. Für den Unter⸗ 


richt in der Sei⸗ 
denzucht und 
Maulbeerbaum⸗ 
Pflanzung 

Für den Unter 
richt in den 


fl. er, pf. 


250 — — 


125 — — 


250 — — 
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$. 9. 


Schwimmſchu · 
len zu Speyer 
und Zweybruͤcken 


.Fuͤr Beiträge 


zur Unterhaltung 
der Bezirks⸗ 
Straßen 


. Beiträge zur 


Herftellung ber 
Straßen von Als 
bisheim nad) 

Herrheim, dann 
jener von Wald» 


fiſchbach nad 
Rodalben 


. Zur Vollendung 


ber Bezirks—⸗ 
Straße von 


Zweybruͤcken 


uͤber Neuhorn⸗ 
bach an die fran⸗ 
zoͤſiſche Grenze 


. Zur Herſtellung 


der Bezirks⸗ 
Straße durch das 
Sinfenbacher s 
Thal im Canton 
Dbermofchel 
Zur Vollendung 
der Straße durch 
das Eisthal von 
Grünftade Bis 


2,200 — — 


2,000 — — 
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zur heſſiſchen fl. kr. pf. 

Grenze 2,00 ·⸗ 
$. 10. Reſervefond 295 — — 
Gefammt;Boranfchlag 


der Ausgaben auf 


facultative Zwecke 14,395 — — 


IV. 
Beſtimmung der Deckungsmittel. 


Zur Deckung der Kreis-Aus gaben find 
folgende Mittel gegeben: 


A. Für nothwendige Zwede. 

1) Durchlaufender fe. kr. pf. 
Anſchlag der 
Dienſtwohnungen 
und Dienſtgruͤnde 

2) Allgemeiner Netto⸗ 
Averſal⸗Zuſchuß 
zum Gefammtbe; 

“trage der Kreis: 
laften, und zwar; 

a) zur Erziehung 
der Söhne von 
Familien mit fies 

ben Kindern 

b) für das Schul; 

lehrer: Seminar 
„in Speyer 

c) fürden baulichen 

Unterhalt der 


550 — — 


2,500 — — 


3,951 — — 
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d) 


e) 


Praͤſidial⸗ und 
Regierungs-Ges 
bäude zurHaͤlfte, 
dann der Kreis 
caffe, der Dom; 
eapitelfchen Ge⸗ 
bäude zu Speyer 
und der Geſtuͤts⸗ 
Gebäude 


zur Deckung des 
Mehrbedarfs für 
die Juſtiz⸗ Ver⸗ 
waltung in Folge 
des Vorruͤckens 
von Appella⸗ 
tionsgerichts⸗ 
Raͤthen in hoͤ⸗ 
here Gehalts⸗ 
Claſſen 


zur Deckung des 
Mehrbedarfs fuͤr 
die Bau⸗Admi⸗ 
niſtration in Fol⸗ 
ge des Vor—⸗ 
ruͤckens einiger 
Baubeamten in 
hoͤhere Beſol⸗ 
dungs⸗Claſſen 


3) Beſondere Netto⸗ 
Averſal⸗Zuſchuͤſſe, 
und zwar: 


kr. pf. 


4,150 — — 


400 — — 


680 — — 


a) zum Unterhalte 


der in der III. Fi⸗ 
nanz⸗Periode 
neugebauten 
Staats⸗Straßen 


b) zum Unterhalte 


derinder IV. Fi⸗ 
nanz » Periode 
neugebauten 
Staats⸗Straßen 


c) Zuſchuß wegen 


der neu bewils 
ligten Zulagen 
an Didten und 
Pferdegeld⸗Aver⸗ 
fen der Bau; 
Eondueteure 


d) Zuſchuß wegen 


der Mehr-Aus; 
gabe für die Be: 
jirfögerichte in 
Folge der Vers 
mehrung bes 
Richter : Deco; 
nals 


e) für einen eypos 


nirten Baucon⸗ 
dueteur in Berg⸗ 
zabern 


4) Surrogat des Met; 


tobetraged ber 


8,175 


10,348 


820 


7,012 


1,313 


17 


20 — 
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halben Thür» und- 

Fenfter- Steuer 

5) Befondere Ein: 

nahmen aus Ge: 

meinde; und Stifs 
tungs » Mitteln, 
und zwar: 

a) Attribuirte 
Strafgelder zum 
Unterhalte der 
Findelkinder 

b) Beiträge der Stif⸗ 
tungen und Ge⸗ 
meinden fuͤr 

Schulen 

e) Inſcriptionsgel⸗ 
der bei den Lehr⸗ 
anſtalten 

d) Pachtgelder fuͤr 
die Schullocali; 
täten 

e) Pachtertrag der 
Rheindamm ; 
Öräferereien 

6) Kreis⸗Umlage im 

Nettobetrage nach 

521, Procen- 

ten vom Steu— 

er » Prineivale zu 

863,713 42 — 

deren Erhebung 


fl. kr. pf. 
15,390 10 2 


9,500 er 


11,624 56 — 


795 — — 


80 — — 


453,442 30 — 
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Wir hiemit an: fe. kr. pf. 
ordnen. ' 

Summe de Dee 
ckungsmittel zu A. 


530,984 56 2 


B. Kür faceultative Zwede. 


Kreisumlage von 127, 
Procent aus einem 
Sefammt ; Steuer- 
Prineipale von 


863,713 fl. 42 Er. 14,395 — — 
deren Erhebung Wir 

hiemit genehmigen. 
Summa der Deckungs⸗ 

mittel zu B. 14,395 — — 


V. 


Auf die bezuͤglich des Steuerweſens 
dann bei Pruͤfung des Voranſchlages der 
Kreis: Einnahmen und Ausgaben erfolgten 
Aeußerungen und Anträge des Landrathes 
ereheilen Wir nachftehende Entfchlieguns 
gen: 

1) Die von dem Landrathe beanſtan⸗ 
dete Vereinigung der KHaingeraide in zwei 
Steuer: Gemeinden ift von der Steuer⸗Ca⸗ 
tafter : Commiffion nach Vorſchrift der $$. 
62. und 68. de3 Grund gSteuer - Gcfeßes 


“vom 15. Auguft 1828. vorgenommen more 


den. Da aber nach diefem Geſetze die eins 
mal feftgefegten Öränzen unmandelbar feyn 
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follen , fo Fann dem gedußerten Wunſche 
nicht entfprochen werden. 


2) Aus Anlaß des von dem Landras 


the geftellten Antrages auf Wiedereinführung 
beziehungsmweife Beibehaltung der Steuer: 
Controleure baden Wir duch Unfer 
Staatsminifterium der Finanzen die Re; 
gierungs:Finanzfammer der Pfalz anmeifen 
laſſen, den berührten, in Folge der Aufhe: 
bung der Steuer » Controleure befürchteten 
Uebelftänden auf den Grund zu fehen und 
fih über die fünftige Regelung biefer Ber; 
haͤltniſſe gutachtlich zu äußern, und werben fo: 
dann nah Maßgabe derdießfallfigen Erhebun- 
gen die entfprechenden Anordnungen erlaffen. 

Wegen fchleuniger Fertigung und Ein; 
fendung der Stener-Hebrollen haben Wir 
die geeignete Weifung ertheilt. 

3) Dem Antrage des Landrathed we 
gen Aufnahme der franzöfifhen Sprache in 
die obligaten Unterrichts-Gegenftände an den 
Studien: Anftalten der Pfalz wird in der dem⸗ 
nächft zu erlaffenden neuen Schulordnung die 
gebührende Berücfihtigung zu Theil werben. 

Wegen Einführung des Unterrichts 
in der englifhen Sprache foll, je nach den 
gegebenen Mitteln, für die Remunerirung 
der Lehrer Sorge getragen werden. 

4) Der von dem Landrathe geäußerte 
Wunfh wegen verhaͤltnißmaͤßiger Minde⸗ 

zung ber Tateinifhen Schulen And Umwand⸗ 
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lung derfelben in Gewerbsſchulen wird bie 
entfprechende Berückfihtigung finden. 

Wir fehen den bezüglichen Anträgen 
Unferer Kreisregierung in Bälde entgegen. 

Gleiche Bebachtnahme wird ber Zu: 
wendung pragmatifcher Rechte an die Lehrer 
vollftändiger ifolirter Lateinfchulen zu Theil 
werden , fobald der Vollzug bed Gefeges 
vom 23. Mai 1846. über die Ausſcheidung 
der Kreislaften von den Staatdlaften und 
die Bildung ber Kreisfonds die Mittel ges 
währt, die auf dieſe Rechte fich gründenden 
Anfprühe im vollen gefeglihen Maße zu 
befriedigen. 

5) Der bisherige Mapftab der Wer; 
theilung der Kreisfchulfends an die Gemeinde 
wird einer neuen Prüfung unterftellt werden. 

Etwaige Mißverhäftniffe werden hier 
duch zur Ausgleihung gelangen. 

Auf die Verminderung des Schulgel: 
des wird die ehunlichfte Bedachtnahme fort 
gefegt werben. 

6) Der auf die Würdigung perfönlis 
her Verdienſte begründete Antrag des Lands 
rathes auf Erhöhung des Gehaltes des da; 
maligen Rectors ber Kreislandwirthfchaftss 
und Gewerböfchule zu Kaiferdlautern Dr. 
Herbergerhat durch die unterdeſſen erfolgte 
Beförderung beffelben zum Profeffor an 
der Univerſitaͤt Würzburg feine Erledigung 


gefunden. 
17* 


.. EEE EEE 
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7) Dem Landrathe wird Fünftig bei 
feiner jedeömaligen Zuſammenkunft ein Pros 
geamm von jeder StudiensAuftalt des Krei⸗ 
fes duch Unſere Kreisregierung der Pfal; 
zugeftelle werden. 


8) Die Eröffnung der mit der Kreis- 
Landwirthſchafts⸗ und Gewerbsſchule zu 
Kaiferslautern zu verbindenden Handelsfchule 
wurde feither durch die Schwierigfeiten ver: 
zögert, welche fich Hinfichtlih der entfpre: 
chenden Befegung der einzelnen Lehrfächer 
ergeben haben, und deren vollftändige Be— 
feitigung noch nicht gelungen if. 

Wir erwarten jedoch, daß es den fort 
gefegten Bemühungen des Staatsmini— 
fteriums des Handels und der öffentlichen 
Arbeiten gelingen merde, bie erwähnten 
Hinderniſſe in Bälde zu befeitigen. 


9) Wegen Aufpebung der Trennung 
des Geſchichts- und hebräifhen Sprach— 
Unterrichts nach Confeffionen an den Gym; 
vafien find die den bießfalljigen Antrag des 
Landrathes beruͤckſichtigenden Einfeitungen 
getroffen. 


10) Der Antrag wegen Aufhebung 
des Schullehrer-Seminars zu Speyer und 
Verfegung der katholiſchen Seminar: Zög- 
linge nad) Kaiferslautern, welchem das Bes 
denfen der hieducch flattfindenden Lebers 
füllung des Seminars zu Kaiferslautern 
entgegenfteht, wonach ber Leitung und Auss 
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bildung ber einzelnen Zöglinge nicht mehr 
die nöthige Zeit und Aufmerkſamkeit ger 
widmet werden Pönnte, werden Wir in 
Erwägung nehmen. 


11) Den auf Begründung von deut 
fhen Schulen und Hebung des Schul: 
weſens gerichteten Gefuchen der Gemeinden 
der Pfalz wird jede Förderung und Unter: 
ftügung zu Theil werben, und es foll gegen 
den Willen der Gemeinden die Trennung 
ihrer deutfchen Schulen nah den Confe ſ— 
fionen nicht flattfinden. 


12) Dei der neuen Regelung ber 
Univerfitätsftudien wird auf Beſeitigung 
der hinfichtlih des Beſuches ausmwärtiger 
Univerfitäten beftandenen Befhränfungen 
Bedacht genommen werden, wobei auch 
die Aufhebung der bezüglich der Ordnung 
der philofophifhen Studien zwiſchen den 
Univerfitäten und Lyceen obgemwalteten Un: 
gleichheit die angemefjene Beruͤckſichtigung 
finden wird. 

13) Die Schullehrer: Seminar: Znfpec- 
tionen zu Speyer und Kaiferslautern haben 
bisher nie Anftand genommen, jenen Zög- 
fingen, deren Eltern oder Verwandte in 
der Stadt domizilirten, zu bewilligen, bei 
denfelben Koft und Wohnung zu nehmen. 

Der Ausdehnung diefer Bewilligung 
auf die anderen Seminarfchüler ſtehen ge=- 
wichtige Bedenken entgegen. 
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Da übrigens den Seminargöglingen in 
den freien Stunden Ausgänge zu Beſuchen, 
Einfäufen u. dgl. geftattet find, fo kann die 
Bezeichnung eines Syſtemes der Abfperrung 
auf die hier gegebenen Verhältniffe Feine 
Anwendung finden, 

14) Unfere Kreisregierung hat dem 
Landrathe bei feinem nächften Zufammentritte 
Die Motive zu erläutern, aus welchen dem 
Schullehrer-Seminar-Infpector Wagner zu 
Kaiferslautern die gegenwärtigen Gehaltöbe: 
züge zugewendet worden find. Hiebei hat die: 
felbe auch die Verhaͤltniſſe darzulegen, welche 
die Aufitellung eines Hilfslehrers am dor⸗ 
tigen Schullehrer- Seminare unumgänglich 
nothwendig erfcheinen laſſen. 

15) Die von dem Landrathe beantragte 
Beftimmung des Special:Refervefonds zu 
600 fl. für Zwerfe der Induſtrie und des 
allgemeinen Reſervefonds zu 934 fl. 34% fr. 
auf gefeglih norhmwendige Zwede zur Bes 
flreitung der Koften der Anfhaffungen von 
Geräthfchaften und Einrichtungen bei ben 
Gewerbſchulen in Speyer, Landau und 
Zwenbräden unterliegt dem Bedenken, daß 
aus den Mitteln des früherhin für bie Un⸗ 
terhaltung der Obſtbaumſchule zu Speyer 
ausgefegt gewefenen nunmehrigen Special⸗ 
Mefervefonds auf Zwecke der Induſtrie Die 
LKoften der an den Gebäuden diefer Baum; 
ſchule demnächft vorzunehmenden Ausbeſſe⸗ 

zungen gedeckt werden mäffen und daß es 
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nicht raͤthlich ſcheint einen für unvorhergefehene 


Bälle ausgefegten allgemeinen Reſervefond 
fofort ſchon für fpecielle Ausgaben zu ber 
flimmen. 

Sollten übrigens von den angeführten Res 
ferven Erübrigungen fich ergeben, fo unterliegt 
die Verwendung derfelben zu dem beantrag: 
ten Zwecke feinem Anftande. 

16) Wir werden bezüglich der in dem 
Protofolle vom 12. September v. Is. über 
die eilfte Sitzung des Landraches aufge: 
führten Poften, hinfichtfich welcher der Land: 
rath den Erſatz für die pfälzifchen Kreis; 
fonds aus Staatsfonds anfpricht, nochma, 
lige genaue Erhebungen anftellen Iaffen und 
Sorge tragen, daß, inſoweit ſich diefe Ans 
fprüche ald begründet erweifen, den pfaͤlzi⸗ 
ſchen Kreisfonds die entfprechenden Zufchüffe 
zu Theil werben. 

17) Auf die beantragte Vereinfachung 
der Beauffihtigung von Maß und Gewicht 
wird der gebührende bedacht genommen 
werden. Die nöthigen Erhebungen find 
bereit eingeleitet und Wir fehen in Bälde 
dem bießfallfigen Gutachten Unferer Kreis, 
tegierung entgegen. 


VL 


Boranfhlag der Straßen: New 
bauten. 


Der von dem Landrathe geprüfte und 
als zweckmaͤßig anerkannte Voranfchlag der 


pe nn 
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Straßen: Neubauten für 184%,,, ift nad 
den beftehenden Etats: und Competenz⸗Be⸗ 
ſtimmungen mit ehunlichfter Befchleunigung 
zu vollziehen, 

Die Bewirkung der Erweiterung der 
Staatsſtraße an einer fcharfen Krümmung 
außerhalb des deutſchen Thores von Lanz 
dau bei dem arten des Johann Hitſchler 
hat fih unter nachdruͤcklichſter Betreibung 
Unfere Kreisregierung zur befonderen Auf: 
gabe zu feßen. 

Der Bau der Straße von Godram⸗ 
ftein bis zum deutſchen Thore von Landau 
wird in der nächften Finanz Periode zur 
Ausführung gelangen. 

Unfere Kreisregterung hat Sorge zu 
tragen, daß einftweilen der von Godram: 
fein außerhalb der Feſtungswerke von Lanz 
dau an die Staatäftraße vor dem deutſchen 
Thore fuͤhrende Weg in fahrbaren Stand 
geſetzt werde. 

Der Bau der in der Pfalz neu her- 
zuftellenden Staatsftraßen ift im entſpre⸗ 
enden Betriebe und ed werden demfelben 
alle im Verhaͤltniſſe zu anderen gleich brin- 
genden Bauführungen verfügbaren Mittel 
jugewender werden. | 

Wenn übrigens nicht alle in das Bud: 
get eingeftelften Straßen wirflih gebaut 
worden find, fo findet dieß in dem Um 
ftande feine Erklärung, daß unvorhergefes 
hene dringendere Bauten hergeftelle werden 
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mußten, wobei die für Straßenbauten bud⸗ 
dermäßig feftgefeßte jährliche Durchſchnitts⸗ 
Summe nicht überfchritten werden durfte, 
was zur Folge hatte, daß für vorherger 
fehene Bauten die urfprünglich feftgefegte 
Summe nicht mehr verausgabt werden konnte, 


vn, 
Wünfhe und Anträge. 


Auf die in dem befonderen Protocolle 
vorgetragenen Wünfhe und Aeußerungen 
des Landrathes erwidern Wir, was folgt: 

1) Die in der Pfalz während ber 
Tage allgemeiner Aufregung unverleßt ge; 
bliebene öffentliche Ruhe und Ordnung ift 
Uns ein neuer Beweis jenes hohen GSin- 
nes für Gefeglichkeit gewefen, welcher Uns 
fern Pfälgern innewohnt und Uns in die 
fer ernften Zeit zur wahren Freude gereicht 
hat. 

Auch Wir find von dem Streben nach 
MWiederherjiellung eines einigen und dadurch 
mächtigen Deutfchlands befeelt, und wer» 
den zur Erreichung dieſes großen Zweckes 
thätigft mitwirken. | 

Um fo ficherer zählen Wir auf die 
Fortdauer der Liebe der Pfälzer zu ihrem 
angeftammten Fürften und werden nie aufs 
hören diefelbe durch treue Sorgfalt für bie 
Verbefferung der pfätzifhen Zuftände zu 
erwidern. 

2) Die Anträge wegen Deffentlichfeit 
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und fofortiger Veröffentlihung aller Wer 
Handlungen des Landrathes ohne Ausnahme 
und ohue Bewilligung, ſowie jene auf zeit: 
gemäße Abänderung der Beftimmungen über 
Die Landrathswahlen, werden bei dem Ent 
wurfe des neuen Landraths-⸗Geſetzes die ges 
eignete Berückfichtigung finden. 

3) Für die Pfalz find in jüngfter Zeit 
vielfahe Verbeſſerungen und neue Einrich⸗ 
tungen bezüglich der Poftverbindungen ver: 
fügt worden und es unterliegt gegenwärtig 
Das gefammte pfälzifche Poſtweſen einer 
genauen Mevifion, wobei auf die He: 
bung der etwa noch beftehenden Mipftände 
nah Thunlichfeie Bedacht genommen wer: 
den foll. 

4) Den geäußerten Wünfchen wegen 
größerer Selbftftändigfeit der Gemeinden 
in Beziehung auf die Verwaltung des Ge- 
meinde; Bermögend und die Bewirthſchaf⸗ 
zung der Gemeinde; Waldungen wird bei 
der Revifion ber Gemeinde» Ösfeßgebung 
die entfprechende Beruͤckſichtigung zu Theil 
werben. 

5) Die Ordnung der Verhältniffe und 
der Thätigkeit des Central:Schulbücherver- 
Tags unterliegt der genaueſten Prüfung. 
Die neue Feftfeßung feiner Wirkſamkeit wird 
die Zurückführung derſelben auf ihren ur 
fprünglichen Bereich, verbunden mit dev moͤg⸗ 
lichſten Beruͤckſichtigung der betheiligien Ge; 
werbetreibenden, zum Zwede haben, 
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6) Behufs einer neuen Regelung des 

Abonnementpreifes des Amts⸗ und Intelli⸗ 
genz: Blattes des Kreifes find die erforder 
lichen Einfeitungen getroffen. 
‘ 7) Die Einfhaltung der Bedingung 
ber Verſetzbarkeit in die Ernennungs Decrete 
der Advokaten hat Fünftig zu unterbleiben. 
Sie ift bezüglich der früheren Ernennungs; 
Decrete als nicht beigefügt zu erachten. 

8) Behufs der Abänderung des erft 
ſeit 2 Jahren zu ungewöhnlichen Zeitver- 
häftniffen in Anwendung gefommenen, for 
Hin noch keineswegs gehörig erprobten Forft« 
firaf:Öefeges vom 23. Mai 1846 find bie 
erforderlichen Erhebungen angeordnet, welche 
um fo nothwendiger erfchienen, als der 
Landrach es unterlaffen hat, die erwähnten 
Mängel diefes Gefeges näher zu bezeichnen 
und nachzuweifen. 

Je nah dem Ergebniffe werden Wir 
fodann die weitern Einleitungen verfügen. 

9) Wir werden die Verhältniffe der 
Gerichtsbarkeit in Bezug auf das Militär 
und resp. auf die Gendarmerie und die 
etwa dießfalls nothwendig erfcheinenden Ab» 
änderungen einer» reiflichen Erwägung un: 
terftellen und hienach das Geeignete verans 
laſſen. 
10) Dem von dem Landrathe geaͤußer—⸗ 
ten Wunfche, daß von der Revifion der Ge— 
meinde: und GStiftungs:Rehnungen bezüg: 
lich der Stempelpflichtigkeit ihrer Belege 
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für die Zukunft Umgang genommen wer: 
den möge, ift durch eine unter dem 19. 
November v. Is. von dem Staateminifte- 
rium der Finanzen an Un fere Regierung der 
Pfal;, Kammer der Finanzen, erlaffene Ent: 
ſchließung möglichft entfprochen worden. 
11) Den Antrag des Landrathes auf 
Aufhebung der Verordnung vom 2. Februar 
1845. über die Verehefichungen der Staats⸗ 
beamten werden Wir in Erwägung nehmen. 
Indem Wir dem Landrathe der Pfalz 


Nymphenburg, den 4. Mär; 1849. 
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über deffen jüngfte Verhandlungen gegen 
wärtigen Abfchied ertheilen, äußern Wir dem⸗ 
felben Unfere volle Anerkennung der hiebei 
bewährten eifrigen Thaͤtigkeit und ber mit 
genauer Kenntniß ber Berhäftniffe des Kreiſes 
verbundenen warmen Vertretung feiner Ber 
dürfniffe zum Zwecke entfprechender Abhilfe, 
und erwidern die wiederholten Ausdrücke 
treuer Ergebenheit und feften Vertrauens 
mit den Verfiherungen Unfere® befondes 
ven Wohlwollene. 


Mar. 


Beisler. Heintz. 


Graf v. Bray. 


v. Weigand. r. Leſuire. 


Nach. dem Befehle 
Seiner Majefät des Könige: 
der geheime Eerretär ded Staatorathe 
Rath Seb. v. Kobell. 


 Regierungs- Blatt 


Königreid Bayern. 





NM 13. 


Münden, Samflag den 17. März 1849. 


Suabaltı r 
Königlihe Berorbnung, die oberſte uns ber Kirchen und Schulangelegenheiten betr. — Belanntmachung, bie Um 
bertragung der ſtraſproceſſualiſchen Gompetenz im Bezirke des vormaligen Bateimonialgerichts Wieſent an bie 
k. Gerichts⸗ und Polizeybehörde Worth betr. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Koͤniglich Allerhöchfte Betätigung 
der Wahl eines Hofferretärs und Cabinets⸗Caſſa⸗Vorſtandes, fowie eines Gabinets:-Gaffasgahlmeifters Seiner 
Majeftät des Königs Ludwig. 








Königliche Verordnung, ten, weitere Beftimmungen über die For, 
bie oberſte er — — und Schulan⸗ mation der Staats-Miniſterien zu erlaſſen 
elegenheiten betr. 
— und finden ung nunmehr bewogen, in Er⸗ 
Marimilian IE wägung der fehr erhöhten Thätigkeit, welche 
von Gottes Gnaden König von Bayern, dermal und für die nächte Zeit die Bar 
Pfalzgraf bei Rhein, 
von Bayer, Franken und in handlung der Kirchen: und Schulangelegen⸗ 
Schwaben x. ı. heiten von Seiten des Staats in Anfpruch 
Wir haben in Unſer er Verordnung nimmt, nach Vernehmung Un feres Staats. 
vom 11. November 1848. Uns vorbehal: raths zu verordnen, was folgt: 
, ; 18 
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J. 1. 

Das Staatsminiſterium des Innern fuͤr 
Kirchen⸗ u. Schul⸗Angelegenheiten, wie ſolches 
durchdie Verordnung vom 27. Februar 1847. 
(Regierungsblatt Seite 169.) gebildet war, 
iſt wieder hergeftellt. 

Bon dem Wirfungsfreife deſſelben 
bleiben jedoch die, duch Unfere Verord— 
nung vom 11. November 1848. $. 7.1. 7. a. 
b. c. und d. bezeichneten, dem Staatsmi— 
nifterium "des Handels und der öffentlichen 
Arbeiten zugewiefenen technifchen und Tands 
wirchfchaftlichen Lehranftalten ausgenommen, 


9. 2. 

Das Staats miniſterium des Innern fuͤr 
Kirchen⸗ und Schulangelegenheiten beſtehet 
unter der Leitung eines Staatsminiſters: 

1) aus drei Miniſterialraͤthen, 
2) aus zwei Ober-, Kirchen- und Schul⸗ 

Raͤthen, 

3) aus einem geheimen Regiſtrator, 

4) aus einem geheimen Rechnungs Com; 
miffär, zugleich Etarsbuchhalter, 

5) aus zwei GSecretären I. Claſſe, 

6) aus zwei Scererären II. Elaffe, 

7) aus einem geheimen Canzfiften. 

Die Function des General» Secretärd 
wird einem der Minifterialräche nah Er» 
meffen bes Minifters übertragen, 


$. 3. 
Ueber die Dotirung dieſes Minifteri- 
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ums werben Wir befondere Beftimmung 
erlaffen. 


$. 4. 


Unfere Staatsminifter des Innern 
beider Abrheilungen find mit dem Vollzuge 
der gegenwärtigen mit dem 21. diefes Mo⸗ 
nars in Wirkung tretenden Verordnung bes 
auftragt. 


Gegeben Nyınphenburg, den 16. März 1849, 
Mar. 
v. Lefuire. v. Kleinſchrod. Dr. Aſchenbrenner. 


v. Forſter. Graf v. Bray, 
Staatsrath. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majefät des Königs: 
ber geheime Secretär des Staatsraths, 
Rath Seb. von Kobell. 


Bekanntmachung, 


die Uebertragung der ſtrafproceſſualiſchen Com⸗ 
petenz im Bezirke des vormaligen Patrimonials 


gerichts Wiefent an die k. Gerichts- und Por 


ligeibehörde Wörth betr. 


Gemäß allerhoͤchſtem Signate vom 10. 
März l. 8. haben Seine Königliche 
Majeftär befchloffen, der k. Gerichts und 
Polizeibehörde Wörth im Kreife Oberpfalz 
und Regensburg für den Bezirk des vor 
maligen Patrimonialgerichtes I. Claſſe Wier 


2353 


fent diejenigen ftrafprocefjualifhen Befug⸗ 
niffe zu übertragen, welche. in jenem Be 
äirfe auf dem Grunde der Movellen vom 
12. December 1813. (2. S. 21.) und vom 
18. Februar 1816. (2. ©. 123.), bisher 
von dem f. Eandgerichte Stadtamhof aus: 
gebt wurden, während das Crimigalunter- 
fuchungsgericht wie bieher bet dem k. Kreis; 
und Stadtgerichte Regensburg verbleibt. 





Dienftes » Nachrichten. 


SeineMajefidt der König haben 
unterm 16. März 1. 8. allergnädigft ges 
ruht, den bisherigen Miniftertalcach im 
Staatsminifterium der Juſtiz, Dr. Friedrich 
Ringelmann, zum Staatsrath im ordent; 
lichen Dienfte, dann. zum Gtaateminifter 
des Innern für Kirchen; und Schulangele- 
genheiten, zu ernennen. 


Seine Majeftät der König haben 
Si allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 4. März I. Is. die Forſtei Schön: 
berg, Forftamts Altdorf, in proviforifcher 
Eigenfhaft dem Forſtwart zu Dautenwin: 
den, Forſtamts Ansbach, Julins Ha ber: 
meyer, 

unter'm 9. März; I. Is. das Revier Ober; 
lenkenreuth, Forſtamts Preffarh, dem Actuar 


des Forſtamts Vohenſtrauß, Joſeph Letſch, 
proviſoriſch zu verleihen, und 
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denerbetenen gegenfeitigen Dienftestaufch 
ber Kreiscaffe-Zahlmeifter Leopold Kallau 8 
in Landehut und Wolfgang Anton Pram« 
berger in Ansbach zu genehmigen; 

unter'm 10. März I. Is. den Revier 
förfter zu Plenftein, Jacob Speer, auf 
Anfuhen auf das Revier Brunn, Forſt— 
amts Burglengenfeld, zu verfeßen, und das 
Revier Pleyſtein, Forſtamts Vohenſtrauß, 
dem Forſtwart zu Hilpoltſtein, David Hu⸗ 
ber, proviſoriſch zu verleihen; 

unter'm 12. Märzl. Is. die in dem vor— 
maligen Gallerie-Gebadude am k. Hofgarten 
vereinigten Sammlungen einer eigenen der 
Central: Gemaͤlde⸗ Gallerie⸗Direction coordi⸗ 
nirten, dem Staats-Miniſterium des Yin 
nern unmittelbar untergeordneten Direction 
zu unterſtellen, und zum Director der ver— 
einigten Sammlungen den Profeſſor ber 
Kiftorienmalerei an der k. Akademie der 
bildenden Künfte, Heineih von Heß, zu 
befördern; 

unterm 13, März Il. Is. den Land. 

richter Carl Heinrich Greb zu Koͤnigs ho⸗ 
fen nad $. 22. lit. D. der IX. Verfaſ⸗ 
fungs: Beilage für immer in den Ruheſtand 
zu verſetzen; 

unter'm gleichen Tage die erledigte Stelle 
des zweiten Officianten bei dem Archive zu 
Bamberg dem Praktikanten des allgemeiner 
Reichs⸗Archivs, Alois Leopold Danner, 
zu verleihen; 
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unterm 14. März I. Is, den Landrichter 
Georg Lippert zu Feuchtwangen, nad 
$. 22. lit. D. der IX, Verfaffungsbeilage, 
unter Anerkennung feiner Tangjährigen treuen 
Dienfte für immer in den Ruheftand zu ver 
ſetzen; 

unter'm 15. Maͤrz l. Is. den Profeſſor 
Dr. Georg Phillips von Muͤnchen zum 
LI. ordentlichen Profeſſor für deutſches Pris 
vatrecht an ber juridiſchen Facultaͤt der Unis 
verſitaͤt Würzburg zu ernennen; 


unter'm gleichen Tage ben quiescirten 
Profeffoe Dr. Ernft Laffaulr in feiner 
Eigenfhaft ald ordentlichen Profeffor der 
philofophifchen Facultaͤt der koͤnigl. Univer- 
fitäe zu München zu reactiviren, unb 


den Ehrenprofeffor Dr. Sodann Michael 
Soeltl zum außerordentlichen Profeffor 
der philofophifchen Facultaͤt gedachter Hoch: 
ſchule zu ernennen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben vermittelft allerhoͤchſter Entfchließungen 
vom 23. Januar und 10. März I. 8. den 
k. Bereitericholaren Bernhard Kolb zum 
k. Bereiter allergnädigft zu ernennen ge: 
ruht. 

Die im dießjaͤhrigen Regierungsblatt 
Stüf 8. Seite 118.Zeile 25. bis zu Zeile 
12. auf Seite 119. ausgefhriebenen Be: 








förderungen und refp. Ernennungen von lands 
gerichtlichen Beamten, nämlich 
des Affeffors David Bauer, 
Georg Braam, 
Wilhelm Lobenhoffer, 
„» Sim. Eggerdinger, und 
des Aetuars Eugen v. Hellersberg, 
find nicht unter'm 12, Februar I. Is., fon» 
bern durch allerhöchfte Entſchließung vom 
12. Januar I. Ge. erfolgt. 


” ” 


” ” 


Königlich) Allerhöchfte Beſtätigung 
ber Wahl eines Hoffecretärs und Cabi—⸗ 
nets: Caffa » Vorftandes, ſowie eines Ea- 
binets⸗ Gaffa: Zahfmeifterd Seiner Maje⸗ 

ftät des Königs Ludwig. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich unter'm 9. März 1. 38. bewogen 
gefunden, die von Seiner Majeftät 
dem Könige Ludwig gefchehene Ernen⸗ 
nung des bisherigen erften Cabinets ; Offis 
cianten und Lanzelliften, Joſeph Riedl, 
zu Aller hoͤchſt-Ihrem Hof:Secrerär und 
Cabinets⸗Caſſa ⸗Vorſtand, — dann des frür 
heren erften Hofmarfchallamts; Officianten 
und Hoffouriere, Kilian Volk, zum Zahle 
meifteer Allerhoͤchſt Ihrer Cabinerss 
Eaffe, — allergnädigft zu genehmigen. 








Negierungs- Blatt 










‚Münden, Donnerftag den 22. März 1849. 

















Juhal tz 
Belanntmadhung, die Hauptrechnung ver allgemeinen Brands Verfiherungs-Anftalt für das Jahr 181”/,. betr, — Sls 
Kung des Königlichen Staate raths⸗Ausſchuſſes. — Dienfles:Nachrichten. — PfarreiensVerleibungen; Präfentas 


Berleihungen. — Gewerbs-Brivilegien-Verlängerungen. — Einziehung eines Gewerbs⸗Privileglums. — Grlöfpung 
eines Gewerbs-Privtiegiums. 








Bekanntmachung, fend den Ausfchlag der Brandfchäden, reſp. 

die Hauptrechnung der allgemeinen Brandverfir die Erhebung der Immobiliar-Brand— Aſſe— 

Herungs-Anftalt für das Jahr 1847/45 beit, uranz Beiträge für das Jahr 18474, (Re 

ae terungsblatt 1843. Seite 1063. ff.) wird 

Staatsminiſterium des Handels und il Hauptrehnung der für he fieben 

der Öffentlichen Arbeiten. Regierungsbezirke dieffeits des Rheins bes 

Unter Bezugnahme auf die Bekannte» ftehenden allgemeinen Immobiliar— Brand’ 

mahung des F. Staatsminifteriums des Verſicherungs-Anſtalt für das Jahr 18 6. 

Innern vom 30. October 1848 — betref-⸗ nah Vorſchrift des Art, 32, der Brand» 
19 


tions» Beftätigung. — Landwehr des Königreichs. — Biichöfliches Domcapitelzu Speyer. — Gewerbe: Privilegiens ⸗ 
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Verfiherungs » Ordnung vom 23. Jaͤnner 
41811. und mir Zugrundlegung der durch 
das Gefeg vom 1. Juli 1834. in vier 
Claſſen abgeftuften Beitragepflichtigfeit 
fammt den Nahmeifungen zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht, 


Aus derfelben gehen folgende fumma- 
rifhe Refultate hervor: 


I. 


Das am Schluffe des Jahres 1846/,,. be: 
ftandeneAffecuran; Capital zu 610,924,210 fl. 
hat fih im Laufe des Jahres 1817/,,. in 
Folge neuer Beitrirte und Erhöhungen nad) 
Abzug der Minderungen wieder um die 
namhafte Summe von 12,762,010 fl. ver- 
mehrt, und betrug am legten September 
1848 — 623,686,220fl., wovon ſich in die 

I. Claſſe 191,202,900 fl., 

II. Claſſe 194,516,380 fi, 

II. Claſſe 56,552,030 fl.; und in die 
IV. Claſſe 181,414,910 fl. 
reihen, 


II. 


Die Brand⸗Entſchaͤdigungen ſtellen ſich im 
Jahre 1847/,,. auf die Summe von 
1,758, 201 fl. 26 Pr., wovon 
218,408 fl. 34 Pr, den Vorjahren, und 
1,539,792 fl. 52 fr. dem Jahre 1547/45. 
angehören, 
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Fuͤr das Jahr 1846/,,. hatte fich die 
Summe der diefem Jahre angehörigen Brand- 
Entſchaͤdigungen auf 1,094,899 fl. 46 fr. 
4 hf. und jene der Entfhädigungen aufden Ber 
ftand der Vorjahre zu 136.891 fl. 39 fr. 6 hl. 
berechnet ; es ift fomit bei den erfieren eine 
Mehrung von 444,893 fl. 5 fr. 4 hf. und 
bei den leßteren eineMehrung von 81,516 fl. 
54 fr. 2 hf. eingetreten, 


II, 


Die Zahl der Brantfülfe hat fich im 
Jahre 1837/53. auf 865 und die Zahl der 
hierbei bejchädigten Gebäude: Inhaber auf 
2,167 entjiffert. Es bietet fohin das Jahr 
1847/45. gegen das Vorjahr 1844... be 
zuͤglich der Brandfälfe eine Minderung von 
28, und hinſichtlich der befchärigten Ges 
bäude-Anhaber eine Mehrung von 136 dar. 

Die fpeciele Veranfaffung ift bei 631 
Bränden unentdeckt geblieben; 29 Brand; 
fälle find durch Blitz, 39 durch fehlerhafte 
Bauart und Schadhaftigfeit der Kamine, 
dann 27 durch Fahrläffigkeit herbeigeführt 
worden. In 139 Fällen ift die Brandftif: 
tung theils erwiefen, theils wahrſcheinlich 
gemacht. 

Das Detail der Hauptrehnung und 
fänmtlicher Nahmeifungen, deſſen unvere 
züglicher Druck gleichzeitig angeordnet wors 
den ift, wird in einer befonderen Beilage des 
Regierungsblattes baldmoͤglichſt nachfolgen. 
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Die Erhebung der zur Dedfung aller 
rechnungsmaͤßig nacgemwiefenen Ausgaben, 
dann zur vorfchriftmäßigen Ergänzung des 
Vorſchußfondes erforderlichen Beiträge ift 
bereits durch die Eingangs allegirte Be 
fanntmadung angeordnet worden, und die 
f. Kreistegierungen, Kammern des Innern, 
der fieben Reyierungebezirfe diefjeits des 
Rheins haben wegen deren Verrechnung 
und Verwendung — brziehungsweife nad) 
Maßgabe der einfchlägigen refultivenden Nach: 
weifung — das Geeignete zu veranlaffen, 


V. 


Uebrigens werden die genannten Kreigs 
Regierungen in den feit einiger Zeit unge; 
woͤhnlich zahlreichen und bedeutenden Brands» 
fällen und Befchädigungen die dringendfte 
Aufforderung erkennen, auf jede Weife Sorge 
zu tragen, daß die beftchenden Feuer -Drd; 
nungen und fonftigen feuerpolizeifichen Vor; 
f&riften mit aller gefeglich begründeten 
Strenge volljogen werden. 

Insbefondere ift die ſchon gebotene 
Öftere Kundmachung der jeden Ortes gelten- 
den Feuerordnungen in den Gemeinden un: 
gefäumt zu erneuern, und es find naments 


lich deren Beſtimmungen vückfichtli der 


feuerfeften Bauart, der entfprechenden Herz 
ftellung und Reinigung ber Kamine, der 


Zeuerbefhau, der Vermeidung feuergefähr; 
licher Anwendung von Licht und Feuer, der 
Handhabung von Tags und Machtwachen, 
der Anfhaffung und Inflandhaltung des 
göfchgeräthes zc., wie nicht minder die Vor⸗ 
foriften einer durchgreifenden Ortspolijzei 
gegen müßige, arbeitsfcheue und ſicherheits— 
gefährliche Individuen, allen Diftricte;Po- 
lizeis und Gemeinde : Behörden zur befon; 
deren pflihtmäßigen Handhabuug miederhoft 
einzufhärfen und nachdrüctichft zu über 
wachen. 
München, den 18. März 1849. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeftdt 
allerhöhften Befehl: 
Graf v. Bray. 
Staatsrath. 
Durch den Miniſter 
der General » Secretär, 
An deffen Statt 
der Miniſterial⸗Rath, 
Schr, v. Brüd. 





Sitzung 
des Koͤniglichen Staatsraths-Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des k. Staats: 
raths-Ausſchuſſes vom 14. März I. Js. 


wurden entſchieden: 
19* 
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die Recur'ſe: 

1) des Müllers Franz Pfeffer zu Dt: 
tenzell, Landgerichts Kökting in Mier 
berbayern, in feiner Streitfache gegen 
Georg Lohberger von da, megen 
Wafferleitung; 

3) des Andreas Fendt von Memmen: 


haufen, Landgerichts Krumbach, im 


Regierungsbezirke voon Schwaben u. Neu; 
burg, in feiner Streitfahe gegen Mi: 
hael Erdle von da, wegen Waͤſſe— 
rungsrechtes : 

3) der Gebrüder Schmitt" zu Mürn: 
berg, in Sachen der literarifchen An: 
ftalt von J. Rürten zu Frankfurt 
am Main gegen diefelben, wegen Nach: 
drucks; 

4) der fuͤrſtlich Schwarzenberg'ſchen 
Standesherrſchaft in ihrer Streitſache 
mit den Gemeindegliedern Johann 
Herzog und Conſ. zu Burgambach, 
im. Bezirfe der Gerichts: und Poli: 
zei s Behörde Sceinfeld in Mittel: 
franken, wegen Abldfung einer Schaaf— 
weide ; 

5) des. Fran; Sammeber. und Eonf. 
von Mettenham, Landgerihtd Traun» 
ftein, in Oberbayern, wegen einer Forfts 
frevelfirafe; 

6) der Anna Maria Feldmaier ‚von 
KHinterbuchberg in ihrer Streitfache 
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mit Jacob Schlecht von Mitte: 
feld, Landgerichts Bogen in Nieder 
bayern, wegen Gutszertruͤmmerung, 
nun Leuteration betr; 
An das k. Staatsminiſterium des 
Innern wurden abgegeben: 
die Recurfe: 

7) des Sebaftian Huber zu Haidham, 
Landgerichts Rofenheim in Oberbayern, 
wegen unerlaubten Getreidhandels, 
nun Strafnachlaß betr. ; 

8) des k. k. Foritmeifters Anfelm Frei: 
herr von Imhof in GSaljburg, als 
Beiiger von Geffenberg und von Ga: 
ſtag, Landgerichts Laufen in Ober: 
bayern, wegen Kirchentracht. 

9) der Gemeinde Gaden, Landgerichts 
Laufen in Oberbayern, wegen Unter: 
haltung eines Fußweges. 


— — — — — — men. 


Dienjtes - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, un: 
ter'm 8. März I. Is. die bei dem Kreis— 
und Stadtgerichte Paffau erledigte Schrei: 
berftelfe in proviforijcher Eigenfchaft dem 
Diurniften am Kreis: und Gtadtgerichte 
Landshut, Franz Xaver von Gaͤßler, defr 
fen allerunterthänigfier Birte entfprechend, 
zu verleihen; 
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unterm 9. März I. Is. den Poftver: 
walter Simon Mathaus zu Meuftadt a. 
d. Hardt wegen phyſiſcher Functions:Un- 
fähigfeit auf den Grund des $. 22. lit. D. 
der IX. Verfaffungs: Beilage vom 1. April 
1. J. au auf die Dauer eines Jahres in ben 
Ruheſtand treten zu laffen; 


auf die hiedurch erledigte Poftverwal; 
tung Meuftabt a. d. Hardt den biöherigen 
Poſtverwalter zu Brüdenau, Carl Pille 
ment, entfprechend der von bdemfelben ge 
ftellten allerunterehänigften Bitte, zu verfe- 
Gen, dagegen fofort die bisherige Poftver- 
waltung Brücfenau als folhe auflöfen und 
in eine mit dem Poftftalldienfte vereinigte 
Erpedition umwandeln zu laffen; 


unter'm 10, März 1. 8. die erledigte 
Grenz ⸗Obercontroleurſtelle zu Bärnau, Haupt; 
zollamts Waldſaſſen, dem berittenen Grenz 
Dberauffeher Stephan Fröhlich in pro— 
viforifcher Eigenfchaft zu verleihen; 
unter'm 15. März 1. Is. die erledigte 
Lehrftelle des Kirchenrechts und der Kits 
Hngefchichte an dem Lyceum zu Dillingen 
in proviforiicher Eigenfhaft dem bermali; 
gen Caplane im Jultushofpitale zu Würz 
burg, Dr. Adam Yoferh Uhrig, zu über» 
tragen, 
unter'm ‚gleihen Tage bie erledigte 
Zollverwalterſtelle am Mebenzollamte Winde: 
haufen, Hauptzollamts Rofenhein, dem 
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Mebenzollamtscontroleue zu Mährina, Lor 
ven; Kronftaller, 

dann die hiedurch in Erledigung foms 
mende DMebenzollamts » Controleurftelle zu 
Mähring, Hauptzollamts Waldfaffen, dem 


Zolleinnehmer zu Winkel a. R. Johann 


Merflein, beiden in proviforifcher Eigen- 
ſchaft zu verleihen, 

den GrenzObercontroleur Carl von 
Schreyern wegen nachgemiefener Func 
tionsunfähigfeit nach Maßgabe des $. 22, 
lit. D. der IX. Beilage zur Verfaſſungs⸗ 
Urkunde in temporären Ruheſtand zu vers 
fegen, und die hiedurch in Erledigung kom⸗ 
mende Grenz Dbercontroleurftelle zu Leng: 
gries, Hauptzollamts Mittenwald, dem Haupt; 
zollames : Afliftenten zu Lindau, Friedrich 
Rumpfer, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
verleihen, 

unterm 16, März I. Is. auf die bei 
dem Kreis: und GStadtgerichte Ansbach er- 
ledigte Rathsſtelle den übernommenen Pas 
trimonialrichter erfter Claſſe, Philipp Sauer 
von Aſchbach, zu ernennen‘; 


unter'm gleichen Tage den Landgerichts⸗ 
arıt Dr. Johaun Georg Chriſtoph Meinel 
zu Lauf auf den Grund des {. 22. lit. B 
u, C der IX. Verf: Beil., unter Anerfen- 
nung feiner Iangjährigen treugeleifteten Dien⸗ 
fte, in den wohlverdienten Ruheſtand tres 
ten zu laffen, dann 
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unter demfelben Tage die Stelle‘ eines 
Bureaudieners bei dem proteftantifchen Ober; 
eonfiftorium dem bisherigen Boten des ge: 
dachten Oberconfiftortums, Clemens Schnei: 
der, zu verleihen und an deffen Stelle den 
penfionirten Corporal Andreas Zaiger aus 
Memmingen in proviforifcher Eigenfchaft zu 
ernennen, endlich 
unter'm 18. März I. J. dem prafti= 
fhen Arzte Dr. Lorenz Haͤrtl zu Neuburg 
a. D. die Stelle eines Gerichtsarjtes bei 
dem Landgerichte Mordhalben zu verleihen. 








Pfarreien⸗Verleihungen; Präfentations- 
Beitätigung. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben nachgenannte Farholifche Pfarreien 
alfergnädigft zu übertragen geruht, und zwar: 

unterm 8. März 1. J. die Pfarrei Frl; 
bah, Landgerichts Straubing, dem dortis 
gen Beneftciaten, Priefter Jofep) Schmall; 

unterm 9. März l. 9. die Pfarrei 
Bergheim, Landgerihts Meuburg a. D., 
dem Priefter -Dr. Gottfried Stingl, 
Benefictumsvicar zu Gaimersheim, Land» 
gerichts Ingolſtadt; 

unterm 12. März 1. J. die Pfarrei 
Hohenberha, Landgericht Freyfing, dem 
Mriefter Johann Baptiſt Pachmayr, Coos 
perator zu Eching, Landgerichts Landehutr, 
und 
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unterm 13. März 1. J. die Pfarrei 
Dürkheim, Landeommiffariats Neuftadt, dem 
Priefter Franz Joſeph Siener, Pfarrer 
zu Ebernburg, Landeommiffariats Kicchheim- 
bolanden. 

Seine Majeftät der König har 
ben unter'm 14. März IL. J. die Refigni- 
rung des Defans und Pfarrers, Priefter 
Alerander Maria Fichtl, auf die Pfarrei 
Meubeuern, Landgerichts Rofenheim, zu ger 
nehmigen und die hiedurch erledigte Pfar- 
rei Meubenern dem Priefter Joſeph Ha s⸗ 
finger, Prediger an der Hoffiche zu St. 
Michael in Münden, zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König ba: 
ben unterm 17. März 1. J. zu genehmi— 
gen geruht, daß die Fatholifche Pfarrei Eu; 
Genhaufen, Landgerichts Mellrichftadt, von 
dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Würzburg dem Priefler Carl Stengle, 
Katechet im Erziehungs-Inſtitute der eng: 
lifchen Fräulein zu Afchaffenburg, verliehen 
werde, 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 12. März I. J. dem bisherigen 
Landwehrmajor Dr. Georg Danzer zu 
Aibling die nachgeſuchte Enthebung von 
ber ihm übertragenen Stelle eines Majors 
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und Commandanten des Landwehrbataillong 
Aibling zu gewähren; 

unter'm gleichen Tage den Bürgermei; 
fter und Kaufmann Carl Friedrich Wim- 
mer zu Mellrihftadt zum Major und Com: 
mandanten ded Landwehr Bataillond Mell- 
richſtadt zu ernennen, dann 

unter'm 13- März I. J. den Magi— 
ftratsrarh Johann Baptiſt Scheurer zu 
Aſchaffenburg von dem Wntritte der ihm 
übertragenen Stelle eines Majors und Com: 
mandanten des dortigen Landwehr: Batail: 
long, feiner Bitte entfprechend, zu entheben, 
Dafür diefe Stelle dem Profeffor der Forft: 
ſchule dafeldft, ‚Adolph Pfaff, zu übertra- 
gen, ferner 

unter gleichem Datum die nachgefuchte 
Enthebung des Landyerichts:Affeffors Gott- 
lieb Fruth zu Deggendorf von der Stelle 
eines Majors und Commandanten des Land» 
mehr, Bataillons dafeldft zu gewähren, und 
mit diefer Stelle den dortigen rechtskundi⸗ 
gen Bürgermeifter, Hermann Bamann, 
zu betrauen. 


Biſchofliches Domecapitel zu Speyer. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 9. März I. Is. das in dem bi; 
fchöflichen Capitel zu Speyer durch das Ab: 
leben des Domcapitulars Günther und 
durch das fofort ftatrfindende Vorruͤcken der 


— — 270 


uͤbrigen juͤngeren Canoniker erledigte achte 
Canonicat dem dermaligen Domvicar zu 
Speyer, Priefter Anton Spiehler zu ver« 
leihen geruht. 


— — — — — — 


Gewerbs-VPrivilegien-Verleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 29. Dezember v Is. dem Jos 
ſeph Johann Baranows ky, Comptabilis 
taͤts⸗Inſpector bei der Eifenbahn von Paris 
nah Rouen und Havre, ein Gemwerbs:Pri- 
vilegium auf Einführung feiner in Frank; 
reich feit dem 28. November 1846. auf den 
Zeitraum von 15 Jahren patentirien Er- 
findung einer eigenthümlichen Rechenma— 
fine, mit Hülfe deren die fehwierigften 
Berechnungen durch eine einfache Addition 
erzielt, und folhe augenblicklich controlirt 
werden koͤnnen, fir ben Zeitraum von fünf 
Sahren; 

unter'm 25. Jänner I, Is. dem Leib; 
garde-Harıfhier Wilhelm Bauer zu Min, 
hen ein Gewerbsprivilegium auf Anwen: 
dung des von ihm erfundenen eigenthüns 
lichen Verfahrens bei Herrichtung und Färs 
bung von Thierhaaren aller Art und Fer 
tigung von Helmbuͤſchen für den Zeitraum 
von brei Jahren; und 

unter'm 4. Februar I, Is. dem Bd: 
fermeifter Anton Seidl in München ein 
folhes auf Anwendung eines von ihm er 
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undenen eigenthuͤm lichen Verfahrens bei 
Erbauung und Errihtung von Magazinen 
zur Aufbewahrung des Getreides für den 
Zeitraum von 5 Jahren zu ertheilen geruht. 


— — 


Gewerbsprivilegien-Verlängerungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 27. Movember v. 6. das dem 
Schuhmachermeifter Michael Angerer in 
München unter'm 13. November 1846. vers 
liehene einjährige, und unter'm 12. Novems 
ber 1847. auf ein Jahr verlängerte Gewerbs⸗ 
privifegium, auf Anwendung bed von ihm 
erfundenen verbefierten Verfahrens bei Ans 
fertigung von Stiefeln und Schuhen miteigens 
thuͤmlich bearbeiteten, eine doppelte Dauer 
verfprechenden Sohlen und Brandfohlen, auf 
ein weiteres Jahr, und 


unter'm 14. Janner 1. 8. das dem 


Moriz Wolf in Münden am 11. Jaͤnner 
1844. verliehene, von dieſem an den Ema- 
nuel Neuhäufer von Hainsfarth kaͤuf⸗ 
lich übergegangene fünfjährige Gewerbspri⸗ 
vifegium, auf Anwendung eines verbefferten 
Verfahrens der Effigbereitung auf weitere 
zwei Jahre ju verlängern geruht. 





Einziehung eines Gewerbsprivilegiums. 


| Duch Beſchluß der k. Regierung von 
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Oberbayern, Kammer des Innern, vom 8. Maͤrz 
1. Is. wurde die von dem Magiſtrate ber 
Haupt: und Nefidenzftadt München verfügte 
Einziehung des dem Carl Schwab, k. Hof: 
frotteue zu München, unterm 30. Jänner 
1848. verliehenen und unterm 5. Juni 1848. 
ausgefchriebenen Gewerbsprivilegiums auf 
Bereitung und Anwendung bes von ihm 
erfundenen vollfommen elaftifhen Natur⸗ 
holz⸗ Lackes im Recurswege betätigt. 











Erloͤſchung von Gewerbs-Brivilegien. 


Das dem Handelamann Adolph Schir⸗ 
mer aus Mühlhaufen unter'm 9. October 
1847. verliehene und unter'm 17. Dezember 
1847. ausgefchriebene fünfjährige Gewerbes 
Privilegium auf Einführung der von dem 
KHandelemann Johann Sylveſter Robelin 
in Courbahon kaͤuflich erworbenen, in Frank⸗ 
reich unter'm 6. Februar 1845. auf den Zeit⸗ 
raum von 15 Jahren patentirten Erfindung 
eines verbefferten Verfahrens bei Fabrika— 
tion der Dachziegel mittels einer neuen Mas 
Shine wurde wegen hicht gelieferten Mach: 
weifes der Ausführung diefer Erfindung in 
Bayern auf Grund des $. 30 Ziff. 4 der 
alterhöchften Verordnung über die Gewerbs⸗ 
Privilegien vom 10. Jänner 1842 ald er⸗ 
loſchen erflärt. 
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3 nbalt 
Dienfless Nachrichten. — Pfarreiens und m... a... 
Dienftes = * 1. den k. Miniſterialrath Johann Baptiſt 
— Mehrlein, 
Seine Majeftät der König ha: 5 r Auguſt Friebrich 
ben vermöge allerhoͤchſter Entſchließung vom Hänlein, 


22. März; L Is. nachbenanntes Perfonal ——— „ MaxNeumahr, 
des Staatsminiſteriums des Junern zu dem 
Staatsminiſterium des Innern für Kir— —— — Dr. Faber, 
hen: und Schulangelegenheiten in gleicher 5 dem k. Ober⸗Kirchen- und Schulrath 
Eigenfchaft zu verfegen geruht: Jacob Wifling, 

20 
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6. den F. geheimen Regiftrater Max Frei⸗ 
heren von Käfer, 

7. den P. geheimen Rechnungs-Commiſſaͤr 
und Buchhalter Georg Mi: 
hael Pfahler, 

8. dent k. Minifterialfecretärl. Claffe Hugo 
Freiheren von Herrmann, 

9. den k. Minifterialfecretär I. Claſſe Ju: 

lius Lorbeer, 

. ben k. Minifterialfecrerär II. Claſſe 

Wilhelm Voͤlk, 
den ?. Minifterialfeererde IL Claſſe 
Friedrich Ott, 

12. den k. geheimen Canzelliſten ee 

‚von Bollmar. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 16. März I. Is. den Staatsrath 
im ordentlichen Dienfte Earl Friedrih von 
Heres der Stelle eines Präfidenten des 
Oberſtrechnungshofes zu entheben und als 
Staatsrath im ordentlihen Dienfte zu bes 
laffen, fofort den Staatsrarh im außerors 
dentlihen Dienfte Hermann von Beisler 
zum Präfidenten des Oberftrechnungshofes 
zu ernennen, 

Seine Majeftät der König ha— 
ben allergnädigft geruht, unter'm 14. Mär; 
l. 38. den Rentbeamten Ehriftoph Eifen- 
bofer zu Schrobenhaufen nach |. 22. lit. 
©. der IX. Verfaffungs: Beilage in den er- 
betenen Ruheſtand zu verfeßen; 
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unter'm gleichen Tage den Rechnungss 
revifor bei der Regierung von Mittelfran; 
fen, Kammer der Finanzen, Otto Gründ« 
ler, und den Ratheacceffiften bei der Regie: 
tung von Oberbayern, Kammer der Finan- 
zen, Friedrich Eröninger, zu Rechnungs: 
Commiffären bei erfigenannter Finanzkam⸗ 
mer proviforifch zu ernennen; 

den Rentbeamten Friedrich Wieland 
in Burghaufen feiner Bitte gemäß auf das 
Rentamt Straubing zu verfeßen; 

unterm 15. März l. Je. dem Rech: 
nungs:Commiffär bei der Regierung von 
Miederbayern, Kammer der Finanzen, Lo— 
ven; Giſtl, das Rentamt Obernzell zu ver: 
leihen und auf defien Stelle den Rechnungs: 
revifor bei berfelben Finanzkammer, Franz 
Zaver Schreiner, proviforifh zu er 
nennen; 

unter'm gleichen Tage den Rechnungs 
Eommiffär bei der Rechnungsfammer, Dr 
wald Enzensberger, wegen nachgewieſe— 
ner Lörperlicher Functions-Unfähigfeit auf 
die Dauer eines Jahres in den Ruheftand 
zu verfeßen und deffen Stelle dem Raths⸗ 
acceffiften daſelbſt, Eruft von Peter, pro⸗ 
viforifh zu verleihen ; 

unter'm 16. März I. Is. den Revier: 
förfter Sohann Wilhelm Kr eislerzu Bun— 
dorf, Forſtamts Goßmannsdorf, aus admi; 
niftrativen Erwägungen in den Ruheftaub 
zu verjeßen und deſſen Stelle dem Forſt—⸗ 
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amtsactuar zu Mainberg, Johann Mantel, 
proviforifch zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage den Regiftra- 
tor der Regierung von Unterfranfen und 
Afchaffenburg, Kammer der Finanzen, Jo⸗ 
ſeph Fuchs, in den Ruheftand zu verfe: 
Gen und defien Stelle proviforifh dem Res 
giftraturfunetionde daſelbſt, Zipprich, zu 
verleihen; 

die Stelle eines Rentbeamten zu Ham: 
melburg dem Rechnungs: Commiffär bei der 
Regierung won Mlittelfranfen, Kammer der 
Finanzen, 
zu verleihen und auf defien Stelle provitos 
rifch den Rechnungsreviſor dafelbft, Johann 
Sriedrih Hecht, zu ernennen; 

den Rechnungs⸗Commiſſaͤr bei der Re; 
gierung von Mittelfranfen, Kammer ber 
Finanzen, Earl Ludwig Leifter, zum Rent. 
beamten in Weismain zu befördern und auf 
deſſen Stelle den Steuerliquidations-Coms 
miffär, Jakob Düring, proviforifh zu 
ernennen; 

unterm 17. März I. Is. den Revierfoͤr⸗ 
fter Chriſtian Wanderer zu Stauf, Forfts 
amts Hiltpoltitein, feiner Bitte zufolge auf 
das Revier Lauf am Holz, Forftamts Lau: 
renzi, zu verfeßen und deffen Stelle dem Ac- 


tuar des Forftamts Ansbach, Friedrich von. 


Schirnding, proviforifch zu verleihen; 
unter'm 18, März I. J. den geheimen 
Secretaͤr im Staatsminiftertum des Föniglis 


Friedrich Wilhelm Beuſchel, 
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hen Haufes und des Aeufern, Albert Roͤs— 
gen, zum Legationerath imgedachten Staats⸗ 
minifterium zu befördern; 

unter'm gleichen Tage den Rentbeamten 
Sohann Lindner in Neunburg v. W. auf 
Anfuchen auf das Rentamt Pfaffenderg in 
Malleredorf zu verfeßen; 

unterm 20. März l. Is. die bei dem 
Landgerichte Kronach erledigte Actuareftelle 
dem geprüften Rechtspraktikanten Guſtav 
Lintl aus Bayreuth zu verleiher; 

unter'm gleichen Tage auf das Cantonds 

phyſicat Waldmohr den praftifhen Arzt Dr. 
Carl Heinrich Kalbfuß aus Meunficchen 
ju ernennen; 

unter'm 21. März I. Is. dem Landge⸗ 
richte Stadtamhof einen dritten Nebenbeam⸗ 
ten ale Affeffor extra statum beizugeben, 
und auf diefe Stelle den vormaligen Patti; 
monialrichter I. Claſſe von Alteglofsheim, 
Earl Illing, zu berufen; 

unterm 22. März I. Is. die in Amor 
bach erledigte Advocatenftelle dem unterm 
36. Februar I, Is. zum Kreis; und Stabt- 
gerichts  Affeffor in Memmingen ernannten 
Dr. Auguft Deßloch auf fein Anfuchen, 
unter Enthebung defjelben von dem Antritte 
letztgedachter Stelle, zu verleihen, die hier 
duch am Kreis» und Stadtgerichte Mem- 
mingen erledigte Affefforftelle dem Protofol- 
liften des Kreis; und Etadtgerihtd Kemp- 
ten, Rudolph Laͤmminger, zu übertragen, " 
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und zum Protofolliften an dem zufeßt ge: 
nannten Gerichte den geprüften Rechtspraf; 
tifanten Guſtav Hartmann zu Immen⸗ 
ftadt in proviforifcher Eigenfchaft zu ernen« 
nen; — dann 

unter demfelben Tage die bei dem Kreis— 
und Stadtgerichte Bayreuch offene Rarhe; 
ftelle dem Affeffor allda, Thomas Guͤßre— 
gen, zu verleihen, und zum Affeffor am 
Kreis; und Stadtgerichte Bayreuth den ger 
prüften Rechtepraftifanten Gottlieb Herold 
von Hain zu ernennen; ferner 

dem Kreids und GStadtgerichte Ansbach 
wegen feiner dermaligen Gefchäftsüberhäu: 
fung einen Affeffor außer dem Status bei- 
zugeben, und hiezu den übernommenen jur 
Zeit quiegcirten vormaligen Patrimonialrich- 
ter J. Claſſe zu Pommersfelden, Theodor 
Midermaier, zu berufen. | 
Pfarreien: und Beneficien-Berleihungen, 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 18. März I. Is. nachgenannte Fa= 
tholifche Pfarreien und Beneficien aller: 
gnaͤdigſt zu Übertragen geruht, und zwar: 

„bie Pfarrei Offenbach, Landeommiffart: 
ats Landau, dem Pricfter Edmund Day, 
Dekan, Pfarrer und Diftriere-Schulinfpector 
zu Bellheim, Landcommiſſariats Germerk; 
heim, 
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die Pfarrei Munningen, im Bezirke dre 
Gerichts: und Polizeibehörde Dettingen, dem 
Priefter Georg von Mayenberg, Curats 
benefictat im allgemeinen Kranfenhaufe zu 
Augsburg, 

die Pfarrei Dadenheim, Landeommiffa: 
riats Meuftadt dem Priefter Joh. Bran— 
del, Pfarrer zu Miederfchlettenbah, Land: 
commiffariats Pirmafeng, 

das Schulbenefiium Raͤnkam, Landge⸗ 
rihts Cham, dem Priefter Georg Froͤh— 
lich, Schulbeneficiums: Provifor zu Nab— 
burg, Landgerichts gleichen Namens, und 


unterm 19. März I. Ye. die Pfarrei 
Clauſen, Landeommiffariats Pirmafens, dem 
Priefter Nikolaus Hohmann, Pfarrer zu 
Nuͤnſchweiler, des genannten Landcommiſſa⸗ 
riats. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unter'm 21. März I. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Priefter Joh. Bapt. 
Franz, deffen allerunterrhänigfter Bitte 
entfprechend, von dem Antritte der ihm durch 
Entſchließung vom 238. Auguft v. Je. ver- 
liehenen Pfarrei Baindlkirchen, Landgerichts 
Friedberg, zu entheben und auf feiner feit- 
herigen Pfarrei Wenigmünchen, Landgerichts 
Bruck, zu belaffen, fofort die hiedurch wieder 
eröffnete Pfarret Baindlkirchen dem Priefter 
Anton Thoma, Pfarrer zu Ortmarshaufen, 
Landgerichts Schwabmünchen, zu übertragen. 


Regierungs-Dlatt 
für = 


Koͤnigreich | | 





Münden, Mittwoch den 28, März 1849. 
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Koͤnigliche Verordnung, hebung der Ziff. U. der Verordnung vom 
Die organijchen Einrichtungen der f, Akademie 22. November 1841. (Regierungsblart Jahr— 
der Wiffenfchaften betr. gang 1841. Seite 1119.), die Akademie der 
— Wiſſenſchaften betr., inſolange Wir nicht 
MaximilianII. anders verfügen, zu beſtimmen, daß der Eins 
von Gottes Gnaden König von Bayern, tritt in dieſen gelehreen Verein ald ordentse 
Pala bei Rhein, liches Mitglied fortan nur auf dem Grunde 
Herzog von Bayern, Franken und in einer freien Wahl der Afademie und ers 


Schwaben x. x. folgter Föniglicher Beftätigung nah Maßgabe 


Wir finden Uns bewogen unter Auf- des Ariel VIL der Verordnung vom 21. 
5 21 
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März 1827. (Reg ierungéblatt Jahr 1827. 
Seite 193.) ftattfinde. — Unfer Staate- 
minifterium des Innern für Kirchen- und 
Echulangelegenheiten ift mit bem Boll: 
zuge dieſer Verordnung, welche durch das 
Regierungeblatt bekannt zu machen ift, ber 
auftragt. 
Nymphenburg, den 25. Mär; 1849. 


Mar. 
Dr. Ringelmann. 


Auf Könige. Merhöchften Befehl: 
der General⸗Secretaͤr, 
Miniſterialtath 
Haͤnlein. 


Dienſtes⸗-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 24. Mär; I. Is. den Staats: 
rath im außerordentlichen Dienfte, Earl 
Friedrich Heing, zum I. Präfidenten des 
Dberappellstionsgerichtes allergnädigft zu er: 
nennen geruht. 

Seine Majeftät der König das 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 20. Mär; I. Is. den bisherigen 
Kreis⸗Ingenieur bei der k. Regierung ber 
Dberpfal; und von Megensburg, Friedrich 
Freiheren von Reihlin-Meldegg, als 
Civilbau⸗Inſpector bei berjelben zu ernennen ; 

den bisherigen Bejirks⸗Ingenieur in 
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Eichftäde, Wilhelm Dertel, mit dem Ti» 
tel und Range eines Kreis⸗Ingenieurs der 
genannten Regierung ber Oberpfal;, und 
von Regensburg beizugeben, und 

die hiedurch eröffnete Stelle des In—⸗ 
genieurd bei der Bauinſpection in Eiche 
fläde dem bermaligen Bauconducteur bei 
der Bauinfpection in Würzburg, Franz 
Thelemann, zu verleihen; 

unter'm 23. März I. Ye. zum Ober: 
arit an ber Kreis-rrenanftalt in Irrſee 
vom 16, April I. Is. an in proviforifcher 
Eigenfchaft den bisherigen Affiftenzarzt an 
der Kreis-Srrenanftalt in Erlangen, Dr. 


Friedrich Wilhelm Hagen, und 


zum Verwalter diefer Anftalt vom 
nämlichen Tage an den vormaligen her zog⸗ 
lich Leuchtenbergifhen Brauhaus; und Des 
Fonomiegutd;Berwalter, Guntram Mahir 
aus München, zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage dem Appella⸗ 
tionsgerichts- Ranzelliften Friedrich Chriftian 
Heim zu Bamberg nah Vorſchrift des 
Edictes IX. zur Verfaffungs-Urkunde $. 
22. lit, D. den von ihm erbetenen Ruhe— 
ftand auf die Dauer eines Jahres zu ber 
willigen, fofort die bei dem Appellationds 
gerichte von Oberfranken erlebigte Kanzel» 
liftenftelle dem Schreiber am Kreid: und 
Stadtgerichte Amberg, Mar Joſeph Müls 
ler, zu verleihen, und zum Kreid- und 
Stadtgerichtöfchreiber in Amberg den Die 
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urniften in der Kanzlei des Appellationd- 
gerichtd ber Oberpfal; und von Regensburg, 
Gottfried Sartorius, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu ernennen; 

unter'm 24. März I. Is. dem Kreit, 
und Stadtgerichterathe Dr. Damian Mo; 
lit or in Afchaffenburg nach zjurücgelegten 
40 Dienftjahren den nachgefuchten Ruhe⸗ 
ftand mit Belaffung des Geſammtgehaltes, 
Titels und Functionszeichens, und unter Bejei⸗ 
gung der allechöchften Zufriedenheit mit feiner 
langjährigen treuen und eifrigen Dienftleiftung 
nach $. 22. lit, B, der BeilageIX. zur Berfaf- 
fungs-Urkunde zu bewilligen, und zum Rath 
außer dem Status bei dem Kreis⸗ und 
Stadrgerichte Afchaffendburg den zweiten 
Landgerichteaffeffor Heinrich Joſeyh Wag⸗ 
ner in Rothenbuch, unter Vorruͤckung bes 
Rathes Friedrich Thelemann in den Sta; 
tus, zu befördern; 

unter'm gleichen Tage den Dienftes- 
taufch ber beiden Regierungsfecretäre 2ter 
Claſſe, Marimilien Blumroͤder in Res 
gensburg und Earl Zreiheren von Lilge- 
nau in Bayreuth, zu genehmigen, fohin 
den Regierungsſecretaͤr Blumröder von 
der Regierung der Oberpfal; und von Res 
gensburg zu jener von Oberfranken, und 
den Regierungsſecretaͤr Freiheren von Bil, 
genan von der Regierung von Oberfrans 
fen zu jener ber Oberpfal; und von Res 
gensburg zu verfeßen. 
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Praͤſentations⸗Beſtaͤtigungen. 





Seine Majeftät der König ha 
ben die Verleihung nachftehender Pfründen 
durch den hochwürdigen Herrn Bifchof von 
Würzburg allergnädigft zu genehmigen ges 
ruht, und zwar: 

unterm 18. März I. Is. die Verleih⸗ 
ung ber Pfarr-Euratie Sulzheim, im Bes 
jirfe der Gerichte: und Polizeibehörde glei» 
hen Namens, an den Verweſer derfelben,- 
Priefter Michael Dies, 

unter'm 19. März I. Is. der Fathos 
liſchen Pfarrei Luͤtter, Landgerichts Weihers, 
an den Verweſer derſelben, Prieſter Adam 
Reinhard, und 

unter'm 21. März 1.8. die Verleih⸗ 
ung der katholiſchen Pfarrei Ebern, Land⸗ 
gerichts gleichen Namens, an den Prieſter 
Jacob Hock, Pfarrer zu ———— 
Landgerichts Kiſſingen. 


u Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 21. März 1. 38, dem Ober 
ften des Landwehr:Regiments der Stade 
Bamberg, Mar Grafen von Taufffir 
hen, bie von demfelben wegen Domizils 
Veränderung nachgefüchte Enthebung von 
der ihm übertragenen Stelle eines Oberften 
der Landwehr zu gewähren geruht, 
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Erzbiſchoͤfliches Domeapitel zu Bamberg. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 22. März 1. Je. zu genehmts 
gen geruht, daß die durch ben Tod bes 
Domevicars, Priefters Johann Baptiſt Ca; 
vallo, und durch das fofort ftattfindende 
Vorruͤcken der übrigen jüngeren Vicare erles 
digte ſechste Vicarsftelle an dem erzbiſchoͤflichen 
Eapitel zu Bamberg von dem hochwuͤrdig— 
ſten Heren Erzbifhofe von Bamberg dem 
Priefter Georg Daig, Caplan an ber 
Stadtpfarrficche zu U. L. Frau in Bams 
berg, verliehen werde. 





Magiftrat der Stadt Regensburg. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben unterm 17. März 1. Ge. den vor 
ſchriftsmaͤßig für die Stelle des rechtskun⸗ 
digen Würgermeifters der Stadt Regens: 
burg gewählten bisherigen rechtsfundigen 
Magiftvaterarh Georg Saginger in dies 
fer Eigenfchaft zu beſtaͤtigen geruht. 





Gropjährigfeits - Erffärungen. 

Seine Majeftät der König ha; 
ben unter'm 16. März I. Is. die Juliane 
Wilhelmine Bayer von Mürnberg, und 

unterm 20. März 1. Is. den Franz 
Mieberle von Frankenried, beide aufderen 


allerunterthänigfted Anfuchen für großjäh: 
eig zu erffären geruht. 





Erlöfhung von Gewerbs-Privilegien. 


Die Gemwerbe-Privilegien 
1) des Tapezierergehiffen Mar Stein 
me& in München, verliehen unter'm 1. Sep 
tember 1845. auf 6 Jahre, und ausgeſchrie⸗ 
ben unterm 4. Movember 1845., auf Augs 
führung und Anwendung 
a) des von ihm erfundenen, verbefferten 
Verfahrens bei DVerfertigung erhabes 
ner Lederarbeiten, und 
b) feiner Erfindung der Verfertigung von 
Tapeten mit erhabenen Deffind in 
Leder oder Leinwandzeugen, fo tie 
3) das Gewerbe, Privilegtum des 
Sattlermeiſters Korbinian Popfinger 
zu München, verliehen unterm 17. April 
1847. auf 3 Jahre und anggefchrieben 
unterm 30. Auguſt 1847., auf Anwen: 
dung des von ihm erfundenen eigenthüm: 
fichen Verfahrens in Bereitung eines Stofr 


fes zue Ausrottung der Würmer und Mots- 


ten aus Matragen, Kanapees und Geffeln, 
wurden wegen nicht gelieferten Machweifes 
der Ausführung diefer Erfindungen in Bay⸗ 
ern auf Grund des $. 30. Ziff, 4 ber al; 
fechöchften Werordnung über bie Gewerbs⸗ 
Privilegien vom 10, Februar 1842 als ers 
loſchen erklärt. 
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München, Donnerſtag den 29. März 1549. 





Sahalt: 


Beltihkinakiung , hie weitere BVertägung des gegeniätffgen Landtages beir. — Dienfless Nachriäiten. — Pfarreien 
Berlefhungen; Präfent ationss Betätigung, — Landwehr des Königreichs. — Großjährigkeits-Erflärung. 








Bekauntmachung; fihtigung des dermaligen Standes ber 

de weitere Vertagung des gegenwärtigen Land» deutſchen DVerfafjungs » Angelegenheit, Die 
tags beit. durch Unſer allerhöchftes Reſcript vom 

— —— 7. März 1. Is. nah den Beſtimmungen 

M arimilian U. des Titels VII. $. 23. der Verfaffungs 

don Gottes Guaden Mönig von Bayern, Urkunde befchtoffene Wertagung des Land, 
2. — zum up in tags dis zum 21. April. Js. zu erſtrecken. 
Schwaben etc. ic. Wir befehlen demzufolge Unferen 


Wir finden Uns bewogen, in Beruͤck, Kreisregierungen, alle in ihrem Kreife bes 
22 


findlihe Abgeordnete der. zweiten Kammer 
unter abfchriftlicher Mittheilung diefer öffent 
lihen Ausfhreibung hievon in Kenntniß 
‚zu fegen, und diefelben aufjufordern, ſich an 
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dem fegtgenannten Tage zur Fortfegung 
ihrer Bexathungen wieder: in Unferer 
Haupt und Mefidenzftadt einzufinden. 


Nymphenburg, den 29. März 1849. 


Marx. 


v. Leſuite, v. Kleinſchrod, Dr. Afchenbrenner, v. Forſter, Dr. Ringelmann, Graf v. Bray, 


Staatsrath. 


Auf Koͤniglich allerhöch ſten Befehl, 





Dienſtes-Nachrichten. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden; 
unterm 25. März I. Ye. den Poftoffis 
cialen Anton Hönike zu Augsburg wegen 
phyſiſcher Functions/ Unfähigkeit auf den 
Zeitraum eines Jahres in den temporären 
Ruheſtand treten zu laffen; 

auf die fich hiedurch bei dem Oberpoft- 
amte Augsburg erfedigende Dfficialen: Stelle 
den Poftoffictalen Theodor Soon zu Hof, 
feiner hiewegen geftellten ‘Sitte entfprechend, 
zu verfeßen, dann 


der General» Secretär: 
Miniſterialrath 
v. Benning. 


zum Offiecialen III. Claſſe bei dem 
Poſtamte Hof den Poft- Affiftenten Franz 
Joſeph Seidl zu München in proviforifcher 
Eigenfchaft ju ernennen ; 

unterm 26. Mär; 1. Is. zu ber bei 
dem Appellationsgerichte von Schwaben und 
Meuburg erledigen I. Directorftelle ben 
HU. Director des Appellationsgerichtd von 
Dberbayern, Earl Friedrich Breitenbad, 
und zu ber hieducch in Erledigung kom— 
menden ftatusmäßigen II. Directorftelle bet 
dem Teßtgenannten Gerichtshofe den Ober: 
Appellationsgerichts: Rath Dr. Johann Jo— 
feph von Kiltani zu befördern; 
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unter'm gleichen Tage die bei dem kand⸗ 
gerihte Mallersdorf erledigte I. Affeffors; 
fielle dem dermaligen IL. Affeffor, Michael 
Baumer in Grafenau, zu verleihen, und 


auf die hiedurch in Erledigung kom⸗ 
mende II. Affefiorsftelle bei dem Landge- 
richte Grafenau den geprüften Rechtsprak⸗ 
tifanten Auguſtin Kapeller aus Paffau 
ju ernennen; 


unter demfelben Tage den Landgerichts» 
Aetuar Johann Adam Münch zu Lubd- 
wigſtadt auf fein Anfuchen auf bie Stelle 
bes Eivils Adjuncten bei dem Landgerichte 
Eulmbach zu verfegen, und 


die bei dem Landgerichte Füßen erle; 
digte IL. Affefforsftelle dem geprüften Rechts» 
praftifanten Johann Reth aus Unterfams 
lad zu verleihen, dann 


unter dem nämlichen Tage die Bitte 
der Kreis: und Stadtgerichtsfchreiber Kiltan 
Brand und Franz Anton Fuͤrſt um Vers 
taufhung ihrer Dienftesftellen zu gewähren, 
fohin erfteren von dem Kreis; und Stadt: 
gerichte Bamberg an das Kreis, und Stabt: 
gericht Schweinfurt , Teßteren von dem 
Kreis- und Stadtgerihte Schweinfurt an 
das Kreis und Stadtgeriht Bamberg zu 
verjegen ; | 


unterm 27. Mär; I. J. die bei ber 
Regierung von Schwaben und Neuburg, 
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Kanımer ded Innern, erledigte Directors 
ftelle dem Regierungsrarhe Franz Joſeph 
Brand zu Bayreuth zu verleihen ; 


unter demfelben Tage bie erledigte Afs 
fefforftelle bei der Regierung von Nieder⸗ 
bayern, Kammer des Innern, dem ber- 
maligen Borftande der Gerichts: und Pos 
lizeibehörde Wörth, Ludwig Halm,, auf 
fein Anfuchen zu verleihen; 


unterm gleichen Tage die von dem Ads 
vocaten Dr. Emanuel: von Nibler in 
Münden erflärte Verzichtleiftung auf feine 
Advocatenftelle zu genehmigen, demfelben 
hiebei die allerhöchfte Zufriedenheit mit fet- 
ner langjährigen ausgezeichneten Dienftlets 
fung zu erfennen zu geben, und in bie 
hieduch in München in Erledigung foms 
mende Advocatenftelle den bereits zum Ans 
walte bei dem Kaffationshofe ber Pfalz 
ernannten Joſeph Simmerl, feiner Bitte 
entſprechend, einruͤcken zu laffen, und 


unter'm naͤmlichen Tage zu beſchlie⸗ 
Gen, daß die Hausmeiſterſtelle bei der k. 
Sternwarte nicht wieder zu beſetzen, vieh- 
mehr die Aufficht auf das Gebäude ſowohl, 
als über da& gefammte, in demfelben ver 
wahrte, ſowie damit verbundene Staatögut 
unter Leitung und ohne Veränderung der 
Berantwortlichkeit des k. Confervators der 
Sternwarte dem erſten Gehilfen zu über 
tragen fey, welchem pragmatifhe Rechte 
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zur Seite ftehen, und auf diefe Gehilfen⸗ 
Stele den bisherigen functiontrenden Ge 
hilfen, Johann Chriſtoph Feldkirchner 
aus Fürth, zu ernennen, 


Pfarreien⸗Verleihungen ; Präfentations- 
Beftütigung. 

Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden : 

unter'm 25. März I. 38. die Farholi- 
ſche Pfarrei Kiffing, Landgerichts Fried: 
berg, dem Pricfter Carl Simon, Capi: 
telvicar zu MWeißenhorn, im Bezirke der 
Gerichts, und Polizeibehoͤrde gleichen Na: 
mens, dann 

unterm 26. Mir; I. Is. die fathofi: 
fhe Pfarrei Ilzſtadt-Paſſau dem Priefter 
Sebaſtian Wiefer, Erpofitus zu Mal 
hing, Landgerichts Simbach, zu verleihen. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 26. März 1, Js. allerguädigft 
zu genchmigen gerubt, daß die Parhofifche 
Pfarrei Hirfchfeld, Landgerichts Schwein- 
furt, von dem hochwuͤrdigen Herrn Bi— 
fHof von Würzburg dem Priefter Mis 
hal Krug, Pfarrer zu Burgwallbach, 
Landgerichts Bifchofsheim, verliehen werde, 
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Landwehr des Konigreichs. 


Seine Majeftät der König har 
ben unter'm 22. Mär; I, Is. den bisher 
rigen Hauptmann im Landwehr ; Bataillon 
Aſchaffenburg, Joſehh Deffauer, zum 
Major und Commandanten des Landwehr, 
Bataillon Goldbach zu befördern, und 

unterm 26. Mär, I. 8. dein quied: 
eirten Landrichter Joſeyoh Gerfiner zu 
Ingolſtadt Die nachgeſuchte Entlaffung von 
der ihm übertragenen Stelle eines Majors 
und Commandanten des Landwehr-Batail⸗ 
lons⸗Ingolſtadt, unter Anerfennung feiner 
langjährigen und erfprießlichen Dienftleiftung 
in der Landwehr, zu gewähren geruht. 





— 


Gropjährigfeits - Erflärung. 


— 


Seine Majeſtaͤt der König bar - 
ben Sich unter'm 23. Mär; I. 8. aller⸗ 
gnädigft bewogen gefunden, den Johann 
Evangelift Mühlbauer von Foͤrnbach auf 
deffen alferunterchänigftes Anfuchen für große 
jährig zu erklären. 








Regierungs⸗Blatt 





Inhalt: 


Pa die Auflöfung der F. Gerichts: und Polizeibehörte Sommerhaufen betreffend. — Bekanntmachung, 


sie Aufftellung der Staatsanwälte und Unterfuchungsrichter betreffend. — Belanutmachung, bie Ablöfungscafie 
bei der f, — — Anſtalt und deren Obligation betreffend. — Bekanntmachung, die Bildung eines 
neuen Landgerichts im Negierungsbezirfe der Oberpfalz; und von Negensburg mit dem Site in der Stabt Erben: 
dorf betreffend. — Dientes» Nachrichten, — Pfarrei⸗Verlelhung; PräfentationssBeftätigungen, — Eollegiat: 
Rift zur Sn Kapelle in Regensburg. — Königliche Hofkirche zu St. Michael. — Landwehr des Königreichs. 
et trat der Stadt Augsburg. — Kirchenverwaltungen ber Statt Bayreuth. — Ordens-Verleihungen. — 
Groj geeits-Erflärungen, — Gewerbo⸗Prlvileglen⸗ ⸗V serleihungen. - — Berichtigung. 





Bekanntmachung, ben allerhoͤchſt zu beſchließen geruht, daß 


die Auflöfung der k Gerichts⸗ und Polizei⸗ 


Behörde Sommerhaufen betreffend. die im Regierungsbezirke von Unterfranken 


- und Aſchaffenburg gelegene k. Gerichts: 
Staats - Winierium der Juſtiz und Polizeibehörde . Sommerhaufen vom 


Staats - Miniterium des Innern. 15. April L. Is. angefangen aufgelöft 


Seine Majeftät der König ha⸗ und dem koͤnigl. Landgerichte Ochfenfurt, 
A 23 
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beffelben Regierungs » Bezirkes, einverletbt 
werde. 


Münden, den 31. März 1849. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeftdı 
allerhoͤchſten Befehl: 

v. Kleinſchrod. v. Forfter. 
Durch den Minifter: 
der General » Serretär, 

Minifterialrath 
Benning, 


Bekanntmachung, 


die Aufſtellung der Staatsanwälte und Mihter- 
ſuchungsrichter betreffend- 


Da bis zu dem Eintritt Einer defints 
tiven Gerichtsorganifation ſich mehrfache 
Veränderungen in dem Perfonale der bei 
ben Gerichten des Königreiches aufgeftellten 
Staatdanwälte und Unterfuchungsrichter er⸗ 
geben koͤnnen, und es wicht nothwendig ift, 
daß dei Miürtheilungen, Requifitionen und 
Eingaben an diefe Beamten die Namen 
derfelben angeführt werden, fo wird hiemit 
befannt gegeben, baß von nun an bie Na: 
men der auf dem runde bes Art. 8. bes 
Geſetzes vom 12. Mat 1848. (Gefeßblatt 
Mo, 6.), dann ded Art. 2. und 28. bes 
Gefeßes vom 10. Movember deffelben Jah⸗ 
res aufjuftellenden Staatdanmwälte und Un⸗ 


terfuchungsrichter nicht mehr durch das Re; 
gterungsblatt, ſondern lediglich durch das 
betreffende Kreis-ntelligenzblatt zur öffent 
fihen Kenntniß gebracht werden follen. 


München, den 26. Mär; 1849. 
Kal. Staats: Minifterium der Juſtiz. 
v. Kleinfchrobd. 





Bekanntmachung, 


De Abloͤſungscaſſe bei der k. Staatsſchuldentil⸗ 
gungs » Anftalt und deren Obligation betreffend. 


Im Hinblick auf die Beſtimmungen 
im Art. 36. des Geſetzes vom 4. Juni 
vor. Is. über die Aufhebung der ſtandes⸗ 
"und gutsherrlichen Gerichtebarfeit, dann die 
Aufhebung, Firirung und Abloͤſung ber 
Grundlaften haben Seine Majeftät der 
König unter'm 25. Oktober vor. 8. Die 
Errichtung einer eigenen Ablöfungscaffe bei 
der k. Staatsfchuldentilgungs:Anftalt unter 
der Benennung: 

„Königlihe Grundrenten-Abloͤſungscaſſe“ 
befchloffen und -deren-vorläufig erforderliches 
Perfonal allergnädigft ernannt, — 

Nachdem nun die k. Grundrenten⸗-Ab⸗ 
loͤſungscaſſe förmlich eonftienict iſt, und ihre 
Thaͤtigkeit in dem ihr angewieſenen Ge⸗ 
ſchaͤftslokal (Auguſtinergaſſe Haus No. 3.) 


begonnen hat, ſo wird dieſes hiermit zur 


Öffentlichen Kenntniß gebracht, und hinficht- 
lich der von diefer Caſſe an Zahlungsftatt 
aus zugebenden Obligationen 44%, Folgen: 
bes, bemerkt: 


I. 


Die Obligationen der k. Grundrenten; 
Abloͤſungscaſſe lauten gemäß Art. 27, des 
oben angezogenen Gefeges. nur auf Capital: 
Beträge von 1000. 500. 100, und 25 fl. 

Die Zinstermine find der 1. April 
und 4. September und zur Zingerhebung 
find 18 Coupons au porteur für die Jahre 
1850 bis 1867, dann eine Coupons: Ans 
weifung (Talon) auf weitere Zinsabfchnitte 
von, 1868 an, beigegeben. 


I. 


Sämmtlihe Obligationen lauten au 
porteur, fönnen aber auch vor der Abgabe 
auf Verlangen der Betheiligten oder in 
Fällen, wo es nah Art. 34. des Geſetzes 
Die Anfprüche Dritter erfordern, durch Bor: 
merfung, ber k. Grundrenten:Abldfungscaffe 
anf Namen geftelle oder vinculirt 
werden, wodurch jedoch die Coupons 
au porteur unverändert bleiben, alſo die 


Zinfenerhebung nicht erſchwert wird. 


IH 


Die Ablöfungs:Dbligationen enthalten 
eine Serien: und, eine Caſſe-Cataſter⸗Mum⸗ 





3% 


mer, jene. roth, dieſe ſchwarz gefchrieben. 
Jede Serie umfaßt 1000 fl. Capital, fo: 
hin bilden 

40 Obligationen 4 28 fl. 


10 ”„ & 100 fl. 
4 [Z a 500: fl. 
1 R ä 1000 fl. 


je eine Serie, 
Die Caffe-Catafter- Nummer Tauft auf 
allen Obligationen fort, 


IV. 


Das beigefügte Formular einer Ab; 
loͤſungs ⸗Obligation gibt deren Inhalt zu er; 
jehen. 

Vv 

In Bezug auf die Vergütung der 
Renten » Ablöfungs» refp. Entſchaͤdigungs⸗ 
Capitalien mittelfd Obligationen ift die k. 
Grundrenten⸗Abloͤſungs-Caſſe an folgende 
Beftimmungen gebunden: 

a) Die Abloͤſungs⸗Obligationen werden — 
nach den von den k. Kegierungs + Fis 
nanzfammern in den Einweiſungs⸗Ver⸗ 
zeihniffen gegebenen Andeutungen — 
au porteur oder auf Namen ausge 
ftellt. 

Hiebei wird aber ausdrücklich auf 
merffam gemacht, daß zwar die auf 
Namen ausgegebenen Obliga 
tionen duch Vormerkung der ſchul— 
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denden Kaffe zu jeder Zeit wieder als 
au-porteur- Papiere erflärt, dagegen 
aber die auf den Inhaber emittir 
ten Obligationen nicht mehr 
auf Namen umgeſchrieben wer; 
den fönnen. 


b) Es gilt als Regel, daß die Abloͤſungs⸗ 


reſp. Entſchaͤdigungs » Capitalien mit 
Obligationen & 1000 fl. vergütet, die 
übrigen Pleineren Schuldbriefe alfo 
nur zur Auegleichung beigegeben werden. 


In befonderen Fällen koͤnnen aber 
auf Verlangen der Berheiligten auch 
mehr Fleinere Schuldbriefe, als die 
Ausgleihung erfordert, an Zahlungs: 
ftatt verabfolge werden ; jeboch darf 
ber Betrag der zu verabfolgenden Ob: 
ligationen von Pleineren Summen in 
folchen Fällen für 500 fl. Obligationen 
fünf Prozent, für 100 und 25 fl. 
Dbligationen ein Prozent der Ge- 
fommtvergütung nicht überfchreiten. 


Capitals⸗Raten unter 25 fl. werden 
baar bezahlt. 


e) Hinfichtlich der vorher unter a. undb. 


gemachten Zugeftändniffe haben fich 
die Betheiligten ſchon bei der Leber: 
mweifung ihrer Menten an ben Staat 
beftimme zu erflären, damit hierüber 
das Erforderlihe in das Einweifungs- 
Verzeihniß "aufgenommen, und von 
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der k. Grundrenten-Abldfungsceaffe die 
Vergütung ohne Aufenthalt geleiftet 
werden kann. Zu Correfpondenzen in 
ſolcher Beziehung ift Die gedachte Caſſe 
nicht verbunden. In fo ferne für die 
bereits genehmigten Renten— 
Ueberweifungen von den Betheiligten 
ad b. noch eine nachträgliche Beſtim⸗ 
mung getroffen werden wollte, kann 
diefe binnen 14 Tagen durch Erklärung 
an die 8, Ablöfungscaffe noch volls 
zogen, und von biefer berückfichtigt 
werden. 


d) Die k. Grundrenten- Ablöfungscaffe 


ift angemicfen, die Wahl der zu Ea- 
pital: Vergütungen erforderlichen Oblis 
gationen in Bezug auf den Zins 
Termin fo zu treffen, daß diefelben 
den möglichft mindeften Betrag an 
Zinsraten erfordern; dagegen zahft 
diefe Eaffe auch die Zinsraten bis zum 
Zinslauf: Anfang der Obligationen bei 
der Capitalvergütung baar, fo lange 


eine andere Verfügung in ber legten 


Beziehung nicht duch eine etwa ein« 
tretende zu beträchtliche Emiffion von 
Abloͤſungs⸗Obligationen geboten werden 
follte, worüber weitere Befanntmachung 
erfolgen würbe. 


VL 
Die verfallenen ZindsEoupons bes 
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Abloͤſungs⸗Schuldbriefe werden von ber’ 


k. Grundrenten: Ablöfungscaffe und bei 
allen k. Rentaͤmtern eingelöft; die f. Staate- 
Schuldentilgungs=Eaffen haben fich aber 
jeder folhen Zahlung zu enthalten, da die; 
felben mit der k. Grundrenten-Abloͤſungs⸗ 
Eafie in Feiner Verbindung ftehen. 

Sollte Jemand bei einem k. Rent- 
amte für einen Termin einen bedeutenden 
Zinfenbetrag zu erheben vorhaben, fo er- 
ſcheint rechtzeitige Anmeldung als raͤthlich, 
weil die P. Rentämter in der Regel ihre 
Ueberfchüffe abliefern, folglich nicht zu jeder 


Zeit mit Baarfchaft für größere außeror- 


dentliche Zahlungen verfehen find. 


VII. 
Wer die Vergütung feines Abldfungs; 
tefp. Entfhädigungs » Capitals bei der k. 


Münden, den 7. April 1849. 
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Ablöfungscaffe perfönlih in Empfang nehr 
men will, kann fi unmittelbar dahin wenden ; 
für alle Empfänger aber, welche nicht am 
Siße der k. Grundrenten ; Abldfungs ; Eaffe 
(München) wohnen, gilt die Regel, baf dies 
felben ihre Befriedigung an Obligationen, 
Capitald- und Zinsraten durch dig f. Rent⸗ 
Amter ihres Wohnortes erhalten, wos 
gegen biejenige Quittung zu unterzeichnen 
ift, welche die k. Abldfungscaffe jedesmal 
beifchließt. * 


Erfolgt aber die Zahlung gemaͤß 
Art. 34. des Geſetzes mittelſt Depofition 
bei einem k. Gerichte, ſo wird dem Ber 
theiligten der gerichtliche Hinterlegungsſchein 
gegen Unterzeichnung und Abgabe der für 
die k. Abldfungscaffe erforderlichen Quittung 
behändigt, 


Königliche Staats -Schulentilgungs - Kommiffion. 


v. Sutner. 





Brennemann , 
Secretaͤr. 





| 
| 
| 
| 
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Eintauſend Gulden im 343 fl. Fuße 


iſt die unterzeichnete Kaffe dem .Ynhaber dieſer Obligation für. den Zweck der Grunbren: 
tem Ablöfung nach Art. 27. des Geſetzes vom 4. Juni 1848 ſchuldig geworden. 

Diefe unter verfaffungsmäßiger Gewaͤhrſchaft ftehende Staatsfhuld wich nach ber 
augezogenen Gefepeöftelle jährlih am exrften September mit pier vom Hundert 
gegen Abgabe der anliegenden Abfchnitte verzinfer; es dienen hiefuͤr die erworbenen 
Grundreuten als Unterpfand, und die Heimzahlung erfolgt nach Art. 33 jenes Gefeßes 
im Wege der VBerloofung ftempelfrei, wenn felbe niche früher nach Art. 32 des Geſetzes 
an Zahlungsftart überwiefen und getilge worden if, was hiemit beurfundet 

München, den 1. September 1849. 


Königlich Bayerifhe Grundrenten-Abläfungs-Bafe. 


Für die Genehmigung der Ausfertigung ee nn und beren Eintrag 
im DEI SNE unter der Nummer ! i ö 


Mündpen, den , ; F F 
Königlich, Bayerifhe Stants-Schuldentilgungs-Aommiffen, 


Mitnuterſchrift 
der Landtags· ommiſſäre. 
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Bekanntmachung, 
die Bildung eines neuen Landgerichts im Res 
‚gierimgsbesirfe der Oberpfalz und von Negens- 
burg mit dem Sihe in der Stadt Erbendorf 
‚betreffend, 


Seine Majeftät der König ha: 
ben in Ruͤckſicht auf Die große Bevölfe, 
zung und auf den Umfang des Landgerichts 
Kemnath, dann auf die weite Entfernung 
mehrerer Gemeinden von ihren Amtsfigen 
und auf die große, durch die Aufhebung 
ber Patrimonialgerichtsbarkeit herbeigeführte 
Gefchäftsvermehrung, unter'm 29. März 1. J. 
alferhöchft zu verfügen geruht, daß aus 
ſechzehn gegenwärtig zum Landgerichte Rem; 
nach gehörigen Gemeinden, nämlich: 

Altenſtadt, Asmansberg, Erbendorf, 

Groͤtſchenreuth, Guttenberg, Heſſen⸗ 

reuth, Pfaben, Reuth, Roͤthenbach, Scha⸗ 

denreuth, Siegritz, Trautenberg, Thum- 
ſenreuth, Treveſen, Wetzldorf und 

Zwergau, 
ferner aus ſechs zum Landgerichte Neu— 
ſtadt a. DW. M. gehörigen Gemeinden, 
nämlich: 

Burggrub, Haurdorf, Krumennaab, 

Naabdemenreuth, Steinbach und Wil: 

denreuth, 
dann aus ſechs zum Landgerichte Wald— 
‚Faffen gehörigen Gemeinden, naͤmlich: 
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Beruhöhe, Frie denfels, Hehmbrechrs, 
Hohenhard, Poppenrenth und Voi—⸗ 
thenthan, 
endlich aus der zum Landgerichte Tir ſch en⸗ 
reuth gehörigen Gemeinde Bernſtein; — 
fohin im Ganzen ans 29 Gemeinden ein 
neues Landgericht erfter Claſſe gebildet werde, 
Zum Eige dieſes neuen Landgerichts 
haben Seine Majeftät der Koͤnig 


die Stadt Erbendorf beſtimmt; daſſelbe 


wird den Namen „Landgericht Erben 
dorf” führen. 

Dagegen wird die Gerichts: und Po- 
lizei⸗ Behörde Reuth und Wildenreuth 
und deren ganzer Bezirk dem neugebildeten 


Landgerichte vom 16. Mat 1. J. an ein⸗ 


verleibt. 


— — 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 15. März l. Is. den ordentlichen 
Profeffor der phifofophifchen Facultaͤt an 
der Univerſitaͤt München, Dr. Georg Tho; 
mas Rudhart, unter Belaffung der Lehr; 
ftelle der Gefhichte an gedachter Univerfi- 
tät, zum Borftande des allgemeinen Reiche; 
Archives zu ernennen; 

unter'm 22. März I. J. den Berg: 
meifter Joſeph Eberhard v, Streber zu 


311 


Bodenwöhr auf Anfuchen wegen Kränf; 
lichkeit in den temporären Ruheſtand zu 
verfegen und deſſen Stelle dem Bergamts⸗ 
Verweſer zu Stadtfteinah, Martin Lug, 
zu übertragen; 

unterm 25.. März I. %. die IV. Aſ— 
feffjors:Stelle bei der GSteuerkatafter- Com: 
miffion dem Seeretaͤr dafelbjt, Franz -Kar 
ver Wirehmann, und bes Leßtern Gtelle 
proviforifh dem Bonitirungsgeometer und 
Actuar Friedrich Weckmann zu verleihen; 


unter'm 26. März I. J. den Ober: 
rechnungsrarh am Oberſtrechnungshofe, Carl 
Burkart, zum Minifterialrarh im Staats; 
miniftertum der Finanzen, und auf deffen 
Stelle den Regierungsrat) bei ber Regie 
rung von Schwaben und Meuburg, Kam⸗ 
mer ber Finanzen, Heinrich Andreas Mor⸗ 
genroth, zu befördern; dann 


die hiedurch eröffnete Megierungs; 
rathöftelle bei gedachter Finanzfammer bem 
geheimen Secretär im Staatsminifterium 
der Finanzen Leopold Gietl zu verleihen; 


unterm 29. März I. J. dem Appel: 
Iationsgerichtsrarhe Karl Auguſt Freiherrn 
v. Hacke in Paffau den nachgefuchten 
definitiven Ruheſtand nach zuruͤckgelegten 
40 Dienftjahren, gemäß 9,22. Lit B. der 
Beilage IX. zur Verfaffungs;Urkunde, mit 
Belaffung des Geſammtgehalts, des Titels 
und Funktionszeichens, dann unter Zufrie⸗ 


— nf 
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denheitd-Bezeigung mit feiner Tangjährigen 
treuen Dienftleiftung zu gewähren, und zu 
ber hiedurch an dem Appellationsgerichte 
von Niederbayern erledigten Rarhsftelle den 
Appellationsgerichts⸗Aſſeſſor Carl Freiheren 
v. Münfter in Afchaffenburg zu befördern ; 


unterm gleichen Tage den Kreids und 
Stadtgerichtsrath Friedrih Wilhelm Köp: 
pel in Bamberg auf fein Anfuchen von 
dem Antritte der ihm verlichenen Affeffors: 
ftelle am Appellationsgerichte der Oberpfalz 
und von Regensburg zu entbinden und auf 
feiner bisherigen Stelle zu belafien, ſofort 


unter'm 31. Maͤrzl. J. den Rath des Kreids 
und GStadtgerihts Augsburg, Ferdinand 
Böhm, feiner Bitte entfprechend, als Afe 
feffor an das WUppellstionggericht in Am: 
berg zu verfegen, und die dadurch erledigte 
Rarheftelle außer dem Status am Kreis: 
und Stadtgerichte Augsburg dem Kreis: 
und Stadtgerichtsrarh IL. Claſſe, Gottlieb 
Heinrih Dieg in Kempten, zu verleihen; 
unterm 4, April (. J. dem Staats: 
Minifterium der Juftiz einen weitern gehei« 
men Seeretär außer dem Status beijugeben 
und hiezu den Kreis, und Gtadtgerichtd: 
rath in Münden, Victor Deutter, zu er: 
nennen; 


unter'm gleichen Tage ben IL. Affefjor 
bei dem Landgerichte Herrieden, Friedrich 
Wilhelm Fiſcher, auf fein Anfuchen auf 
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die erledigte Stelle eines IT. Affeffors bei 
dem Landgerichte Feuchtwangen zu verfeßen ; 


die hiedurch in Erledigung Fommende 
II, Landgerichts:Affefforftelle zu Herrieden 
dem II. Afjeffor bei dem Landgerichte Beiln ⸗ 
geies, Joſeph Brandfterter, mittelft 
Mücverfegung auf fein Anfuchen zu vers 
Teihen ; 

auf die bei dem Landgerichte Beilns 
gries hiedurch erledigte IL. Affefforftelle den 
DI. DMebenbeamten extra statum bei dem 
Landgerichte Windsheim, Alois Gerhager, 
feiner Verſetzungs » Bitte entfprechend, zu 
verfeßen; 

> zum ITL, Debenbeamten extra statum 

in Beilngries den geprüften Rechtsprafti- 
kanten Michael Roid! aus Burglengens 
feld, und 

zum UI. Mebenbeamten extra statum 
bei dem Landgerichte Windsheim den ge: 
prüften Rechtöpraftifanten Johann Auguſt 
Franz aus Weißenburg zu ernennen; 

auf die I. Affeflorftelle bei dem Land; 
gerichte Miünnerftadt den vormaligen Pa: 
teimonialeichter I. Claſſe, Friedrich Gol: 
ger von Untermerzbach, zu berufen; 

dem Landgerichte Mallersdorf einen 
Yernar extra statum beizugeben, und diefe 
Stelle dem vormaligen Patrimoniaftichter 
II. Efaffe, Ignaz Auer zu Marienkirchen, 
zu verleihen; 
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auf bie Actuarſtelle bei dem Landge, 
richte Mittenau den II. Affeffor bei dem 
gandgerichte Eltmann, Johann Nepomuck 
Weiher, auf fein Anſuchen zu ver 
fegen, und 


die Stelle eines Landgerichtsarjtes zu 
Mellrichftade dem praktiſchen Arzte Dr. Carl 
Martini zu Prichfenftadt zu verleihen; 


unterm 5. April I. Is. auf die bei 
dem Oberappellationggerichte erledigten zwei 
ftatusmäßigen Rathöftellen die Oberappellas 
tionsgerichtsräthe außer dem Status, Frieds 
rih Daniel Piris und Marimilian Dall' 
Armi, einrüdfen zu laffen, und den Ap— 
pellations gerichtsrath Ludwig Neumayr 
in Neuburg zum Oberappellationsgerichts⸗ 
Rathe außer dem Status zu ernennen, dann 


unter'm gleichen Tage dem Haus— 
meiſter Georg Ellmauer bei der Straf— 
Anſtalt zu St. Georgen die definitive Anz 
ftellung in diefer Eigenfchaft zu verleihen. 


Pfarrei⸗Verleihung;  Bräfentations- 
Beitätigungen. 





Seine Majeftät der König ha; 
ben unterm 25. März I. Ye. die katholiſche 
Pfarrei Detting, Landgerichts Ingolſtadt, 
dem Priefter Johann Baptift Stigler, 

24 
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Cooperator zu Beilngries, Landgerichts 
gleichen Namens, zu uͤbertragen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 28. Mär; I. Is. zu geneh—⸗ 
migen gerubt, daß bie Farholifhe Pfarrei 
Kicchröttendah, Landgerichts Lauf, von 
dem hochwürdigften Herrn Erzbifchofe von 
Bamberg dem Priefter Fran; XRaverSchmitt, 
Pfarrverwefer zu Scheinfeld, Gerichts und 
Polizei Behörde Schwarzenberg, und 


unter'm 29. März l. Is., daß behufs 
bee Verwirklichung des von dem Pfarrer 
zu Pertenhofen, Landgerichts Ingolſtadt, 
Priefter Johann Nepomuck Poſch, und 
dem I. Emeriten⸗Beneficiaten an der oberen 
Stadtpfarrei zu Ingolftadt, Priefter Johann 
Baptiſt Riedlmuͤller, eingeleiteten 
Pfruͤndetauſches, dem Letzteren die Pfarrei 
Pettenhofen von dem hochwuͤrdigen Herrn 
Biſchofe von Eichftädt verliehen werde. 


Gollegiatitift zur alten Kapelle in 
Negensburg. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 3. April L. Is. das duch 
Vorruͤcken bed Canonikus Dr. Wiefer 
erledigte VE. (Stingelheim’fhe) Tanonicat 
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an dem. Collegiatftifte zur--alten Kapelle 
in Regensburg dem Canonicus bes aufs 
gelösten Stiftes St. Wolfgang bei Haag 
und freirefignirten Pfarrer von Woͤrth, 
Landgerihtd Erding, Priefter Michael 
Wagnfonner, zu verleihen geruht, 


Königlihe Hoflirche zu St. Michael. 


Seine Majeftär der Köntg has 
ben durch allerhoͤchſtes Refeript vom 26. März 
l. 38. dem Cuſtos an der Univerfirdts- 
Bibliothek und herzoglich Erneftinifchen 
Beneficiaten, Dr. Johann Nepomuk Stroͤhl 
dahier, die Stelle eines Vorſtandes und 
Dfficiators an der St. Michaels: Hoffiche 
dahier allergnädigft zu übertragen geruht. 


— — —— — — 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 5. April l. Is. dem Vorſtande 
ber Gerichts: und PolizeissBehörde Wörth, 
Ludwig Halm, die nachgeſuchte Entlaffung 
von der ihm übertragenen Stelle eines 
Majors und Commandanten bes Landwehr⸗ 
Bataillons Woͤrth zu bemilligen geruht. 
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Magiſtrat der Stadt Augsburg. 


Der zum IV. vechtsfundigen Magt: 
ſtratsrathe in Augeburg gewählte bisherige 
Stadtfämmerer Wilhelm Troͤltſch dort 
feldft wurde zunächft auf die Dauer von 
drei Jahren,.unter Vorbehalt der von ihm 
tn feinem bisherigen Dienftverhäftniffe duch 
Vertrag mit ber Stadtgemeinde Augsburg 
erworbenen Rechte, in. diefer Eigenfchaft 


beftätigt. 


Kirchenverwaltungen der Stadt Bayreuth, 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 4. April 1.8. Sich bewogen 
gefunden, als Mitglieder der Kirchenver; 
waltungen der Stadt Bayreuth zu bes 
ftätigen : 


L Für die Kirhenverwaltung ber 
Facholifhen Pfarrei: 
1) Auguft Bevern, Buchbindermeifter, 
2) Wilhem Friedmann, Lebfüchner. 
I. Zür die proteftantifh - Iuche 
riſche Hauptfirdhe: 


* 4) Earl Senft sen, Buchbindermeifter, 
3) Eophian Weber, Webermeifter, 
3) Chriſtian Wilhelm Dietmar, Pfars 

ver, ald Vorſtand dieſer Verwaltung. 


——. —— 


8 
IH, Fuͤr die proteſtantiſch⸗luthe⸗ 
riſche Kirche St. Georgen: 


1) Nicolaus Blank, Drechölermeifter, 
3) Chriftian Mafel, Baͤckermeiſter. 





Ordens = Berleihungen. 





Seine Majeftät der König da 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 8. Mär, I. 38. dem k. Haupt: 
mann Friedrich Brunn, in Rüdfihe auf 
feine unter Einrechnung von 9 Feldzugs⸗ 
Jahren während 50 Jahren mit Treue 
und bekannter Ehrenhaftigkeit geleifteten 
Dienfte, ſowie 


unter'm 25. März I, Is. dem Megis 
mentsarzte Dr. Johann Nepomuk Heister 
im 10. Infanterie-Regimente Albert Paps 
penheim, für feine mit Beirechnung von 
7 Feldzugsjahren 5Ojährigen, ehrenvoll ges 
leifteren Dienfte, bad Ehrenkreuz des k. b. 
kudwigs ⸗Ordens zu verleihen. 





Großjährigfeits - Erflärungen, 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 28. Mär 1, Is. ben Anton 
Hernle von Schwabmünchen, und 
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unterm 29. März I. Is. den Rechts⸗ 
Eandidaten Georg She von Bamberg, 
beide auf ihe allerunterthaͤnigſtes Anfuchen, 
für großjährig zu erflären. 


Gewerbs » Privilegien » Berleihungen, 


Seine Majeftde der König ho 
ben unter'm 3. Maͤrz I. 8. dem Mecha⸗ 
nifus Philipp Schweizer und dem Hofs 
Brunnenmeifteer Franz Hoͤß in München 
ein Gewerbs- Privilegium auf Anfertigung 
der von ihnen erfundenen Rotationd; Dampf- 
mafchinen, bei welchen ftatt der bisher üblichen 
Flügel einfahe Walzen in Anwendung 
fommen, auf ben Zeitraum von zehn 
Jahren, und 

unterm 12. März I. 38. dem Mar 
Ludwig Wintermayr von Paflau ein 
Gemwerbs; Privilegium auf das von ihm 
erfundene, die Güte und Billigkeit des 
Fabrikates zugleich erhöhende Verfahren 
bei Bereitung von Rauch⸗ und Schnupf⸗ 
taback, ſowie Eigarren, auf den Zeitraum 
von fünf Jahren zu ertheilen geruht. 


3230 
Berichtigung. 


Die dem Regierungdblattevom 31. Mai 
1847 No. 27. beigelegte Hauptrechnung 
dee allgemeinen Brandverficherungs:Anftalt 
pro 1845, enthält mehrere Druckfehler, 
welche anmit zur Berichtigung befannt ges 
macht werden, und zwar: 

8) Seite 10. hit, G. Ziffer 5. pos. h. 
(Partialbetrag) ift zu Tefen: 

„1986 fl.” fiatt „1987 fl.” 

b) Seite 46., den Entfchädigungsbetrag 
des J. Schwarzmaier von Oben 
pöring betreffend, iſt zu leſen: 

„1510 fl.” ftatt 1500 fl.“ 

c) Ebenfo Seite 102. bei Micolaus. 
Deig von Aſchaffenburg: 

° „1104 fl.” ſtatt „1140 fl.“ 

d) Desgleihen Seite 111. bei Anna, 
Maria Kuhn von Retzbach: 

„233 fl.” ſtatt „223 fl.” 

e) Endlih Seite 123. bei Michael 

Müller von MWitteslingen: 
„31 fl.” ftatt „20 fl.” 
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Negierungs-Dlatt 











N tie weitere Vertagung bes — TE betr. — Belanntmachung, die Crtrapoſt⸗Ord⸗ 
nung beit, — Dienſtes⸗Nachtichten. 

Bekanntmachung, der deutſchen Frage, wodurch Unfere uns 

die weitere Vertagung des gegenwaͤrtigen Land⸗ ter dem 29. März laufenden Jahres er- 

tags betreffend. Taffene Entſchließung veranlaßt wurde, im: 

—— mer noch fortdauert, die Art dieſer Loͤſung 

Maximilian H. aber von Einfluß auf mehrere wichtige Ges 

son Gottes Gnaden König von Bayern, feßed + Vorlagen ift, fo finden Wir Uns 

Pfalzaraf bei Rhein, bewogen, den Landtag unter Bezugnahme 

Herzog von Bayern, Franken und in quf die Beſtimmung des Tit. VII. $. 23. 

Schwaben ꝛc. x. ber Verfaſſungs-Urkunde bis zum 15. Mai 


Da die Ungewißheit über die Löfung d. Is. weiter zu vertagen. 
25 
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Wir befehlen demzufolge Unferen 
Kreisregierungen, alle in ihrem Kreife be⸗ 


findfiche Abgeordnete der zweiten Kammer _ 


unter abſchriftlicher Mittheilung dieſer df: 
fentlichen Ausſchreibung unverzuͤglich hievon 


München, den 15. April 1849. 


in Kenntniß zw fegen und biefelßen aufs 
zufordern, fi an dem legtgenannten Tage 
zue Forefegung ihrer Berathungen wieber 
in Unferer Haupt» und Refidenz «Stade 
einzufinden. _ 


Maximilian. 
v. Leſuire, v. Kleinſchtod, Dr. Aſchenbrenner, v. orſter, De. Ringelmann, Graf v. Bray. | 


Auf Königlich allerhöch ſten Befehl, 
ber General; Sekretär: 
Miniſterialrath v. Benning. 





Bekanntmachung, 
die Ertrapoft-Orbnung betreffend. 


Staatsminiſterium des Handels und der 
öffentlichen Arbeiten. 


Nachdem Seine Majeftät der Koͤ— 
nig in Gemäßheit allechöchften Erlaſſes 
ddo. 26. v. Mes. die Beftimmungen der 
96. 5. 6. und 15. ber Ertrapof, Ordnung 
vom 1. April 1833 außer Wirkſamkeit zu 
fegen und an deren Stelle neue Beſtim— 
mungen zw genehmigen geruht haben, fo 
werben folhe in Machfiehendem mit dem 
Beifügen zur allgemeinen Kenntniß ges 


bracht, daß biefelben mit dem 1. Mai I. 
Is. in Wirkſamkeit zu treten haben. 


München, den 7. April 1849, 
Auf 
Seiner Köntiglihen Majephdr 
alterhöcften DBefept: 
Graf v. Brap. 
Durch den Minifter: 
der General » Serretär, 


An deffen Statt der Minifterialrath, 
Schr, v. Bruͤck. 
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Beränderte Beftimmungen zur Extra⸗ 
pe Ordnung vom A. April 1833. 
L (fatt $. 5.) 

Das Poftillons - Trinfgelb. 

Das Poftiliond, Trinkgeld ift auf 6 Er. 
per Pferd und Poftftunde (3 Fr. für bie 
Halbe Stunde) feftgefegt, wenn bie Befoͤr⸗ 
derung mit zwei Pferden ſtattfindet. Ber 
flieht die Befpanuung in mehreren Pferden, 
fo find für jedes weitere Pferd 3 Pr. auf 
bie Poftftunde mehr zu entrichten. Bei 
halben Stunden werben Die Beträge auf 
Grofhen abgerundet. Es empfängt dem⸗ 
nach der Poftilon bei einer Ertepoftfahrt 
auf die Diſtanz einer einfachen Station 
von vier Stunden 

mit 2 Pferden —fl.48 fr. 


[73 3 ” 1 urn 
[72 4 ” 1, 12 , 
[7] 6 [73 1, 36 ‚, 


Bet ber Befpannung von 6 Pferben 
it der oben ausgefeßte Betrag für die zu 
verwendenben zwei Poftillone zufammenge- 
nommen als tarmäßiges Trinfgeld zu ver- 
fiehen, 

Dem Reifenden tft es freigeftelle, bas 
Poftillons: Trinkgeld gleichzeitig mit dem 
Pferdegelde an den Poſtſtallhalter auf jeder 
Station oder dem Poftillon befonderd auf 
die Hand zu zahlen. 

Eine Mehrforberung an Trinfgeld über 
die Tare von Seite des Poftillons an den 
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Keifenden wird mit Dienſtes + Entlaffung 
beſtraft. 
IL (ſtatt $. 6.) 
Tare für Pofthaifen. 

Für Poftchaifen, wenn deren an Reifende 
abgegeben werben, iſt die Gebühr ohne Uns 
terfchied auf 12 Fr. für bie Poftitunde (6 Fr. 
für die halbe Stunde) beftimmt. Demnach 
find auf eine Stationdentfernung von & 
Stunden 48 fr. zu entrichten. 


IH. (ftatt $. 15.) 
Beförderungszeit der Ertrapoften. 

Auf hauffirten und nicht fehr bergig⸗ 
ten Straßen, wenn diefe nicht duch Wit⸗ 
terung oder andere Umftände verborben find, 
die Hinderniſſe eines fchleunigen Fortkom⸗ 
mens nicht ganz augenfcheinlich den Poftil- 
Ion von feiner Verbindlichkeit abhalten, 
der Wagen nah dem Beſpannungs⸗Regu⸗ 
lative nicht überlafter ift, muͤſſen bie Ep 
trapoften im Werhäftniffe von zwanzig Mi⸗ 
nuten auf die Stunde gefahren werben. 

Wo örtliche Verhaͤltniſſe Ausnahmen 
begründen, tft Diefes auf dem an jedem Poft« 
relais hauſe befindlichen oͤffentlichen Anfchlage, 
welcher zugleich die Stations, Entfernungen 
andeutet, ausgedruͤckt. 

Im Falle einer gegruͤndeten Beſchwerde 
uͤber ungenuͤgende Befoͤrderung findet das 
im $. 36. der Extrapoſt ⸗Ordnung vorgeſehene 
Verfahren Anwendung. 


3237 


Auf die Entfernung von zwei Poften 
darf zur Erfrifhung der Pferde auf Kos 
ften des Poſtſtallhalters eine Viertelſtunde an, 
gehalten werden. 

Außer diefem Falle ift bei Verluſt des 
Triukgeldes und weiters eintretender poſt⸗ 
polizeilicher Ahndung dem Poftillon verbo; 
zen, dem Willen des Reifenden entgegen, 
unterwegs zu verweilen. 


— 1 — — 


Dienſtes-Nachrichten. 

Seine Majeftät der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 6. April I. Is. auf die bei dem 
Kreis; und Stadtgerichte Kempten erledigte 
Marhöftelle den Affefior des Kreis⸗ und 
GStadtgerichtd Erlangen, Johann Baptift 
Maier, zu befördern; 

unter'm gleichen Tage bie erledigte Con» 
geoleurfielle bei dem Hauptjollamte Paſſau 
dem bisherigen zweiten Revifionebeamten bei 
demhHauptzollamteMürnberg, Benno P at ſch, 
zu verleihen, und an deſſen Stelle zum zweir 
sen Mevifionsbeamten bei dem Hauptzollamte 
Mürnberg den bisherigen Grenzobercontro⸗ 
leur zu MWegfcheid, Georg Treiber, zu 
ernennen; 
unter'm 7. April 1.38. dem Lycealrec⸗ 
tor und Profeſſor Dr. Ruͤttinger die 
nachgeſuchte Enthebung von dem Rectorate 
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des Gymnaſiums zu Bamberg unter aller: 


hoͤchſter — zu be 
willigen, 

den Lehrer der III. Gymnaſialelaſſe zu 
Münnerftadt, Profeffor Dr. Joſevyh Gut— 
tenäcder, in gleicher Dienftedeigenfchaft 
an das Gymnaſium zu Bamberg zu ver: 
feßen und demfelben in widerruflicher Et; 
genfhaft das Rectorat des genannten Onm- 
nafiums zu übertragen ; 

die hiedurch in Erledigung kommende 
Lehrftelle der INT. Gymnaſtalelaſſe zu Muͤn⸗ 
nerftadt den Lehrer derfelben Claſſe an dem 
Gymnaſium zu Bamberg, Profeffor Valen⸗ 
tin Arnold, zu verleihen; 

den Lehrer der II. Claſſe des Gymna— 
fiums zu Bamberg, Joſeph von Mender, 
in den temporären Ruheſtand treten, und 

zur Wiederbefeßung der hiedurch fich er» 
oͤffnenden Lehrftelle der II. Gymnaſialclaſſe 
den Lehrer der I. Gymnaſialelaſſe, Profef: 
ſor Earl Ruith, vorruͤcken zu laſſen; 

unterm 9. April I, Is. auf bie bei 
bem Kreid- und GStadtgerihte München er- 
ledigte Rarheftelle außer dem Status den 
Kreis» und Stadtgerichtsrarh zweiter Claffe, 
Caſimir Pfriem in Fuͤrth, zu befördern, 
und die hiedurch in Erledigung kommende 
Kreis» und Stadtgerichtsrathsftelle in Fuͤrth 
dem vormaligen Patrimonialrichter I. Elaffe 
zu Neuhaus bei Erlangen, Friedrich Anton 
Ludwig Heim, zu verleihen. 


Negierungs- Blatt 


Königreid Bayern. 





Münden, Mittwoch den 18. April 1849, 


mm ———mmm— 
Inhalt: 


Belanntmachung, ben Schuldenſtand ſaͤmmtlicher Gemeinden tes Königreihe am Schluffe des Verwaltungsjahres 
184546. beir.— Dienfles» Nachriästen. — Dxbens « Verleihung. 
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Bekanntmachung, 


den Schuldenſtand fämmtlicher Gemeinden des Königreichs am Schluffe des Verwaltungs⸗ 
fahres 1845/,, betr, 





Staats » Ministerium des Innern. 
In der nachftehenden Uederſicht werden die Ergebniffe ber ER 
2 


3 — 33% 
in den fämmtlihen Stadt, Markt: und Land » Gemeinden des Königreihd nad 
den Mechnungs » Abfchlüffen des Jahres 1845/45 zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht. 


Münden, ben 17. März 1849. 
Auf Seiner Koͤniglichen Majeftät Allerhöchſten Befehl: 


von Korfier. 


Durch den Minifter: 
Der General » Secretär, 
Minifteriafrarh 
v. Benning. 


Zufammenftellung 
des 
Schulden-Standes 
ſaͤmmtlicher — 
Stadt, Markt- und Land- Gemeinden 
des 


Köoͤnigreiches 


nach dem 
Rechnungs-Abſchlufſe 
des 


| Jahres 185- 


Damm —ñ— — —ñ 
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Bezeichnung Schuldenftand des Jahres 1844. |Schulden-Tit- 
des ‚rach dem Zugang dur 
der Rechnungs teuerliche ’ 
Reglerungs- Abichluffe | Liquidationen | Summe. nad) dem 
Gemeinden. für und Etat. 
Bezirkes. 1832. Recherchen. 

















fl. fr, 
Dberbayern. JUnmittelbare Städte 2629286) 155| — 
Uebrige Städte u. Märkte | 
mit magiftr. Berfaffung| 514244| 41? 908| 33$| 515153) 15 | 54652) 20% 
Landgemeinden . . | 170426 498 360| — | 170786| 495] 14751| 325 


Summa |3313957| 463 — 33813315226] 204] 223403] 52$ 


fr. fe I ir. fl. 
— [2629286] 158] 154000) — 





Nieder: Itinmittelbare Städte s25886 183— — | — | 325886| 185] 197801 — 
bayern. |Uebrige Städte u. Märkte 

mit magiftr. Verfaſſung 189128 418 Ka 189128) a1$| 19917| 29% 
Randgemeinden. . » 32406 543 525 32931] 5451 3247| 415 


Summa | 547421| 54$ 525/ — | 547946| 545] 42945] 10 





Pfalz. Etaͤdte mit 500 Fami- 
lien und darüber . 25869| 45 
Die übrigen Gemeinden] 24272 


Summa 50142| 12% 


25869] 45 13528] 17 
24464| 36$| 3222| 50 


ai 50334] 218 =. 7 


Ei 











50505| 12 ee 48 
Megensburg. Juebrige Städte u. Märkte 


mit magiftr. VDerfaffung] 87389] 40% 87634) 405] 10154 
gandgemeinden . . 14554| 53 14554 5;l 3146| 39. 3146 


Summa 152448| 575 245] — | 152693 573 220071 5 22067 


Oberpfalz und Unmittelbare Städte 50505| 12 
245 — 
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Im Jahre 1843 wurden verwendet: 
— | Betrag der Schulden | Summa des 


e Schulden⸗ 
nach dem auf — Zugang ſtandes beim 
wirkli Abtragung in verbleibenden im Rechnungs⸗ 
Anfalle. von Same. Schulen. | Jahre 1843. aehdinne 

Gapitalien. 35. 
























f. |. .IeI ee |eI a le| ee |e 
16900 — 93123 525 74340| — | 167463 52412554946 15$ 59400) — 12614346) 15$ 
60334 22; 16405' 37 39336| 113] 55741| 485] 475817 3$ 533| 20 | 476350] 235 
a7221| 11 5346| A5| 12942 asaas| 373] 157844| 1651 8596| 21 | 166440| 37% 

























































241494| 181]3188607| 364] 68529] 41 13257137] 174 
20381| 52$| 8763 18 | 20381] 528] 314268] —z| 12600| — | 326868! — 3 
19362) aiz| 175452| 3584| 3 — | — | 175452] 353 
2 A755! 462] 2U256| 631 3500) — | 32756| 63 
44552 203] 518976 16100 535076 
12693 48000| — 
4603 N 2000| 
* 77 —ãAã— 
8613| 35 | 20271 35 | 6686 — un 35 | 43919) ı2 | 30850] 3134| 74769 
:| 7909| 64] 10851 aötl zomas| 333 — |— | 79735] 3 
s| 3086| 3886| 3533| 52] 11a67| 284] — | — | 11467] 26 
22998 | 5416 | 17581 22908] 135112] 123] 30850] 31% . 443 








Bezeichnung 










der Rechnungs» | neuerliche 
Regierungs⸗ Abſchluſſe F Liquidationen 
Gemeinden. r und 

Bezirkes. 1842. Recherchen. 

fe I. fl fr 

Dberfranfen.fUnmittelbdre Städte. | 2309711265514 — I1— 
Uebrige Städte u, Märkte 

mit magifte. Verfaffung| 284130] 45—1 — — 

Landgemeinden .4218498 3001 — — 

Summa | 7336091 13] 7° — — 

Mittels JUnmittelbare Städte. | 5543941355] 7° — — 
franfen. ebrige Städte u. Märkte 

mit magiftr. Verfaffungf 1096111555] 125 — 

Landgemeinden.. 1246186111344 — — 

Summa | 91019244231 125 — 

Unt erfranken Unmittelbare Städte. 113710161329), — — 
u. Aſchaffenburg. JUebrige Städte u. Märkte 

mit magiftr. Berfaffung] 341639156 — — 

Landgemeinden . . 121641641 251 147 3 

Summa 3876819 513 3 


Schwaben undjUnmittelbare Städte . 
Reuburg. ebrige Städte u. Märkte 
mit magiftr. Berfaffung| 361329213 
Landgemeinden . . | 9611381263 


Summa 


133495 [46$ 










1455963 345 


Nah dem Zugang durch 


2164311) 





Summa. 


fl. fr. 
230971) 263 
284139] 44 
2184981303 
733609 13 


554394'35$ 


109736 553 
246186 113 


9103171424 


1371015 /52$ 


341639 56 
| 5% 

5 
3876966542 


133495 146$ 


361329 21% 
9690871363 


1463912|455 





Temmmar 
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nach dem 
Etat. 


fl. fr. 
32498156 


29848) 84 
21098473 


83445151$ 


13348]405 


19652] 83 
30307|58% 


123308|47 


92722145 


30423151 
204504|33 


327651| 9 






19329133 


35813|25 
999241564 


155067 ,55 
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gungs-gond | Im Jahre 1845 wurden verwendet: 





Betrag der Sculden- | Summa des 












— | Ps | ame 

em au auf verbleibenden m nungs⸗ 

wirkli Zinſen⸗ Abtragun Abſchluſſe 

Anfalle, zahfung. Kos 8 Summa. Schulden. | Jahre 1843. 1833, 
Gapitalien. 








fl. |. fl. fr. fl. fr. fl. Ir 
39505205] 9149l33 | 22055/4158] 31205114$ 


fl. fr. 
2089151444 





208915444 









2623831455] 4199129 
192656 362 781146 


669956| 7 4981/15 


34880247 10522]581 21755183 32278117 
332 9255]18% 19841 |54 29127124 


28957495 


2665831148 
199438|227 


674937 |22 
































636521645] 920101442 
















19287|28 | 52259408 


71547| 85] 502134543] 131968/28$] 634103|23 








—— 













16274| 3 | 66742 7 — |— | 96742| 7 
Ä 1900 273| 31719] 3 | 224285l4451 100144631 234300 305 
131415285] 32385j18$| 871541565] 1195401148] 8231621457] 141983j149] 9651463 


112691121 41892225 49752/4953 916451123] 1321263) 3 28200/— | 1349463| 3 


315372131 
2011963198 


3676698555 


4250411$] 11854143 2636725 32222) 8 | 31527231 — de 
264344|53 814171558] 167107258] 2485251214] 1997203.398 1475940 


135165] 13] 2432271405] 378392j415] 3633739 139] 42059 40 















22366117} 19608 403] 11772312 9500 127223112 


421721525] 332651 285 3336511285 
4188991155 111353) 5 | 891589) 27] 6329)— | 897918 27 


1855081595] 51285136 | 121940| 15| 1732341378] 1341963 435] 16829|— 1 1358792|43$ 
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- Bezeichnung Schuldenftand des Jahres 1844 Schulden-Til« 
des Nach dem | Zugang dur 
ber Rechnungs⸗ —ã 
Regierungs⸗ Abſchluſſe Liquidationen] Summa. nach dem 
Gemeinden. für und Etat. 
Bezirkes, 1848. Recherchen. 





Zufammen 

ei IM ke IE RM ı 

Oberbayern. =» 2 0 2 00 0. | 3313957) 465] 1268 3315226 52$ 
Niederbayern » » ne 547421) 54$ 525 547946 108 
J ee 50142 128] 192 50334 T 
Oberpfalz und Regensburg - - - 152448| 578 245 152693 5 
Dberfranlen. > > > 2 00 0. | 733609 14 — ‘733609 51 
Mittelfranten . : 00 +. 910192) 424 125 910317 47 
Unterfranken und Afchaffenburg » + | 3876819] 515] 147] 3 | 3876966 9 
Schwaben und Neuburg » » -» + | 1455963] 345 1949| 108| 1463912 55 





Summa + 11040556| —$| 10451| 568111051007| 5731 994649| 58 













- n 
“uliiiet 








Tan 


E 





gungs / Fond 
mm Betrag der |. uld Summa des 
ni hienach Zugang — 
nach dem giaſen⸗ verbleibenden im _ | Rechnungss 
a Zahlung. Schulden. | Iahre 1835. * 






























































fl. f. I fr fl. I. fi. Ir f. I fl. a 
246555 114875| 344] 126618] a4 | zura9a, 185] 3188607] 365 3257137| 17$ 
44552 15530] 73] 28970| 126] 44500] 203) 518976| 414 535076] 41$ 

5687 1805| 47 | 15491] 24 | 17297 10 | 34842] 575 84842. 57% 
22998 5416 a1 | 17581| ag] 22998) 253] 135112] 127 165962| 444 
103512 28957| 495] 63652| 545] 92610) 445] 669956] 7 674937| 22 
131415 32385| 185] 87154] 563] 119540] 145] 823162) 455 141983 14$ 65146 —$ 
419540 135165| 13| 243227) 40$| 378392] 415] 3633739 ® 12959 40 | 3676698) 53$ 
-185508 stars! a6 | 121949| 1%] 173234| 3781 13419631 435 16829| — | 1358792! 435 

11597711 235 


385421| 55 | 704646| 335]1090068 334]10346361| 185 372233) 223110718594| 41 
| 
| 
| | 
N 
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Dienfted - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König de 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 30. März I. Is. den Rentbeamten 
Benno Steyerer zu Hemau auf An: 
ſuchen auf das Rentamt Aibling, und auf 
das Rentamt Hemau ben Rentbeamten 
Ignaz Lizius zu Kipfenberg zu verfeßen, 
das Rentamt Kipfenberg aber proviſoriſch 
dem Rathsacceſſiſten bei der Regierung von 
Oberbayern, Kammer der Finanzen, Johann 
Baptiſt Schnitzelbaumer, zu verleihen; 

unter'm 2. April. l. Is. den Revier⸗ 
förfter zu Lauenſtein, Forſtamts Kronach, 
Rudolph Reich, aus adminiſtrativen Er⸗ 
waͤgungen auf das neugebildete Revier 
Neubau, Forſtamts Goldkronach, zu vers 
ſetzen, und deſſen Stelle proviſoriſch dem 
Forſtwart zu Birkach, Forſtamts Bamberg, 
Nepomuck von Schelling, zu uͤbertragen; 

unter'm 5. April I. Is. dem Aſſeſſor 
bei der Megierung der Oberpfalz; und von 
Regensburg, Kammer der Finanzen, Ma 
yimilian Ott, das Rentamt Nördlingen 
zu verleihen, auf defien Stelle ben Red» 
nungscommiffär derſelben Finanzkammer, 
Friedrich Gottlieb Bertram, zu ei 
nennen, und des Legtern Stelle proviſoriſch 
dem funetionirenden Rechnungsrevifor der 
Megierung von Oberfranken, Kammer ber 
Zinanzen, Erhard Adam Barıh,ju verleihen; 








348 


unterm gleichen Tage den Affeffor bet 
der Regierung von Mittelfranken, Kammer 
der Finanzen, Adolph Pfregfhner, zum 
geheimen Seeretaͤr im Staateminifterium 
der Finanzen zu befördern; 


unter'm 6. April I. 38, den Revier 
förftee zu Heide, Forſtamts Hiltpoltſtein, 
Joſeph Anton Melbinger, nach jurüds 
gelegten 76 Lebens» und 45 Dienftesjahren, 
in den Ruheftand zu verfegen, und deffen 
Stelle dem Mevierförfter von Leuchtenberg, 
Forſtamts Wernberg, Georg Müller, zu 
verleihen ; 


unter'm gleichen Tage an die Stelle 
des im Minifterial:Forfteinrichtungs: Bureau 
verwendeten Forftcommiffärs, Carl Roth, 
den Revierförfter zu Hoppachshof, Domi⸗ 
nikus Rau, zum Forfteommiffär II. Claſſe 
bei der Regierung von Unterfranken und 
Afchaffenburg, Kammer der Finanzen, zu 
befördern, und auf das Mevier Hoppachs hof 
Forftamts Mainberg, den Revierförfter zu 
Waldaſchaff, Forſtamts Sailauf, Heinrich 
Ball, zu verfegen; 

unter'm 8. April 1. Ye. dem Revier 
förfter zu Teifendorf, Forſtamts Reichens 
Hall, Johann Mepomuf Peter, den ev 
betenen Ruheſtand nach $. 22. lit, D. ber 
IX. Verfaffungs: Beilage unter Bezeigung. 
Allerhöchfter Zufriedenheit mit feiner viel 
jährigen treuen Dienftesleiftung, für immer 
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gu gewähren, auf defien Stelle den Revier, 
förftr M 8 Hermann von Saal—⸗ 
felden, feiner Bitte gemäß zu verfegen, und 
das Mevier des Leogangthales zu Saal: 
felden, im bayer. Forftamte der Saalforſte 
anf k. k. Öfterreichifchem Gebiete, provis 
forifh dem Forſtwart zu Hütten, Wolf 
gang Forfter, zu verleihen; 

unterm 11. April 1, Is. den Rech: 
nungss Commiffär bei der Megierung von 


Miederbayern, Kammer der Finanzen, Jo⸗ 


fepp Hipp, zum Megierungs » Affefior 
bei der FZinanzfammer von Mittelfranken 
zu befördern, und defien Stelle dem Raths⸗ 
Acceſſiſten bei erfigenannter Finanzfammer, 
Ferdinand. Marfchalek, proviforifch zu 
verleihen. 

Seine Majeſtaͤt der König has 
ben Sich unter'm 12. April 1. Js. aller 
guädigft bewogen gefunden, 

I. zu dem neu errichteten Land; 
geeihte Erbendorf zu ernennen: 

1) als Landrichter den dermaligen J. Aſ⸗ 
feffoe Georg Angerer bei dem 
Landgerichte Beiden, 

2) als I. Affeffor den dermaligen IL Af: 
fefior bei dem Landgerichte Neumarkt 
in der Oberpfal;, Fran; von Eggel- 
Praut, 

3) als II. Aſſeſſor den geprüften Rechts. 
praftifanten Sigmund Earl Strehl 
aus Möhrenborf; 
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IL auf die hiedurch in Erledigung 
kommenden Stellen, nämlich : 
1) auf die I. Affefforftelle bei dem Lands 
gerichte Weiden den bisherigen Patris 
monialeihter J. Claſſe Marimilian 
Hofmann von Reuth zu berufen, 
auf die U. Affefforfielle bei dem Lands 
gerichte Neumarkt in ber Oberpfalz 
den dortigen Actuar, Simon Möggins 
ger, vorruͤcken zu laſſen, und 
auf die hiedurch eröffnete Actuarſtelle 
bei dem genannten Landgerichte den 
geprüften Rechtspraftifanten und ders, 
maligen Actuar bei der k. Gerichts; 
und Polizeibehörde Prien, Anton 
Reitmaier aus Kelheim zu erw 
nennen; 
unter'm gleichen Tage den IL Landge⸗ 
richte s Affeffor Franz Joſeph Gruder zu 
Eggenfelden wegen nachgemiefener tempo⸗ 
rärer Functiond-Unfähigeeit auf den Grund 
des $. 22. lit. D. der IX. VBerfaffungs; 
Beilage auf die Dauer eines Jahres in 
den Ruheftand treten zu laſſen; 

auf die hieduch in Erledigung ger 
fommene II. Affefforftelle in Eggenfelden 
den übernommenen vormaligen Gerichts 
halter Fran; Pfaffenzeller von Offen 
fetten zu ernennen; 

die erledigte Criminal; Adjunctenftelle 
zu Meuftadt a. d. Aifh dem dermaligen 
zweiten Landgerichts» Affeffor Earl Johann 


2) 


3) 
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Meiner in Gunjenhaufen zu übers 
tragen; 

die erledigte IT. Landgerichrs-Affeflors 
Stelle zu Donauwörth dem geprüften 
Rechtspraktikanten Franz Seraph Sto der 
aus Gloͤtt zu verleihen; 

als erften Aſſeſſor zum Landgerichte 
Ochfenfurt den bisherigen erſten Landges 
richts-Aſſeſſor Carl Kolb zu Alzenau 
auf fein Anfuchen zu verſetzen; 

als zweiten Landgerichts; Affeffor in Ochſen⸗ 

furt den dermaligen zweiten Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor, Fidel von Baur; Breitenfeld 
zu Dnauwoͤcth, gleichfalls anf fein An» 
fuchen, zu verfeßen; 

auf die erfte Landgerichts» Affefforftelle 
zu Alzenau den übernommenen Freiherrlich 
von Erailsheimfhen Patrimonialeichter 
erſter Cfaffe, Dr. Joſehh Maper, zu be; 
rufen, und 

unterm 13. Aprit 1. Is. ben Pro; 
feffoe an der Univerfirät München und 
Adjuncten der mineralogifhen Sammlungen 
des Staates, Dr. Franz von Kobell, 
zum II. Confervator der genannten Samm 
lungen zu ernennen; 
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unter'm gleichen Tage die eröffnete 
Landrichterſtelle zu Kelheim dem bisherigen 
I. Landgerichts⸗Aſſeſſor Maximilian SH mid 
zu Bogen, 


die eröffnete Landrichterftelle zu Kipfen- 
berg dem bisherigen I. Landgerichts: Affeffor 
Joſeph Fries! zu Miesbach, und 

die erledigte I. Landgerichts Afeflors 
Stelle zu Wertingen dem übernommenen 
Patrimonialrichter Guſtav Adolph Waffer 
zu Burtenbach zu verleihen, endlich 


unterm 14. April 1. 38. die bei dem 
Bejirfögerichte Franfenthal erledigte Richter⸗ 
ſtelle dem Staatsprocurator-Subſtituten 
Georg Dupr daſelbſt zu übertragen. 





Ordens⸗Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich bewogen gefunden, dem kaiſerlich 
koͤniglich oͤſterreichiſchen Feldmarſchall Gra⸗ 
fen Radetzky Allerhoͤchſt Ihren 
Hausorden vom heiligen Hubertus allers 
gnädigft zu verleihen. 





(Hiezu ald Beilagen die fpeziellen Ausweiſe der Hauptrechnung ber allgemeinen Brands 


verficherungs» Auſtalt für das Etatöjahr 1817/48.) 


Regie 
für 


Koͤnigreich 
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rungs: Blatt 








Dienftes » Nachriditen. — Pfartelen⸗ und Beneficiens Berleifungen ; Präfentations-Beflätigungen, — K. Hof⸗ und 
Collegiatſtift zum hl. Cajetan. — K. Allerheiligen⸗Hoflirche. — Landwehr des Königreichs. — Kirchenverwaltung 
in der Stadt Hof. — Ordens⸗Verleihung. — K. Allerhöchſte Genehmigung zur Annahme fremder Decoratlontn. 
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Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
ben unter'm 18. April I. Is. allergnädigft 
gerubt, den Staatsrath im außerorbdent; 
lichen Dienfte, Grafen von Bray»Gtein: 
burg, auf wiederholt geftelltes Ans 
ſuchen, unter bem Ausdrucke defonderen 





allerhoͤchſten Wohlwollens von der ihm ans 
vertrauten Leitung der Gefchäfte der Staates 
minifterien bed Königlichen Haufes und 
bes Aeußern, dann des Handels und der 
Öffentlichen Arbeiten zu entheben, und uns 
ter'm gleichen Tage den vormaligen k. ſaͤch⸗ 
ſiſchen Staatsminiſter, Dr. Ludwig von 
der Pfordten, zum Staatsrathe im ordent⸗ 
28 
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lichen Dienfte, dann zum Staatsminifter 
des Königlichen Haufes und des Aeußern 
gu ernennen, bemfelben auh — bis auf 
Weiteres — bie Leitung der Gefchäfte 
des Staatsminifteriumsd bes KHandeld und 
der Öffentlichen Arbeiten zu übertragen, 

Seine Majeftät ber König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 12%. April 1. Is. den Mevierförfter 
von Zeyern, Forſtamts Kronah, Johann 
Seidl, auf das Revier Muͤnchaurach, 
Forftamts Vorchheim, zu verfegen und def: 
fen Stelle proviforifh dem Forftamts -Ae— 
tuar und Functionaͤr im Kreisforfibureau 
zu Bayreuth, Carl Hofmann, zu ver 
feihen; 

unter'm gleichen Tage den Revierfoͤr— 
ftee zu Heinrichsthal, Forftamts Sailauf, 
Earl Grebert auf das Revier Wald- 
aſchaff, deffelben Forftames, zu verfeßen und 
deffen Stelle proviforifh dem Wetuar des 
Forſtamts Goßmannsdorf, Nifolaus Vogt, 
zu verleihen; 

unter'm 13, Aprill, Is. aufdas Rentamt 
Burghaufen den Rentbeamten Auguft von 
Rogiſter in Schongau zu verfegen, das 
Rentamt Schongau dem Rechnungs: Com; 
miffär bei der Regierung von Oberbayern, 
Kammer der Finanzen, Johann Evangelift 
Fehr, und defien Stelle proviforifch dem 
functionivenden Rechnungs⸗Reviſor dafelbft, 
Leonhard Ludwig Dengler, zu verleihen; 


356 


unterm 14. April lauf. Is. dem 
Zorftmeifter zu Kempten, Nikolaus Ch rift- 
mann, nah $. 19. der IX, Verfaſſungs⸗ 
Beilage in temporäre Quiescenz treten zu 
laſſen; 

unter'm 16. April I. Is. auf das 
wieder errichtete Zorftrevier Waldberg, Forfts 
amts Meuftadt a. d. Saale, den Reviers 
förfter zu Partenſtein, Forftamts Lohr, 
Ludwig Sebald, auf Anfuchen zu ver: 
fegen und beffen Stelle proviforifch dem 
Horftamtsactuar zu Lohr, Joſehh Endresg, 
zu verleihen ; 

unter'm gleihen Tage ben Revierfoͤr⸗ 
fter zu Burgmwindheim in Mönchherensdorf, 
Stephan Lang, zum Forftmeifter des 
Forftamts Ebrach zu ernennen; 

unter demfelben Tage bie erledigte 
Stelle eined Rectord ber Studien Anftafe 
zu Neuburg, dann die gleichfalls erledigte 
Stelle eines Vorſtandes des dortigen 
Studien: Seminars, (erftere in widerruflicher 
Eigenfhaft) dem dermaligen Stadtpfarrer 
in Mindelheim, Priefter Zofep Wilhelm 
Thum, allergnädigft zu übertragen, dann 

unterm 17. April L. Is. den Aka— 
bemifer und Profeffor, Oberbergrach Dr. 
Johann Mepomuf Fuchs, auf fein An 
fuhen von der bisher beffeideren Function 
eines hemifchen Mitgliedes des Obermedi- 
zinal» Ausfhuffes, unter Anerkennung der 
von demfelben während eines Zeitraumes 
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von 16 Jahren geleifteten vorzüglichen 
Dienfte, zu entheben, und an deffen Stelle 
den außerordentlichen Profeffor der hiefigen 
Hochſchule, Dr. Mar Pettenkofer, zu 
berufen; 

unter'm gleichen Tage ben Rentbeam⸗ 
ten in Kößting, Joſeph Leitmaier, auf 
Anfuchen aufdas Rentamt Schrobenhaufen zu 
verfegen, deſſen Stelle dem Rechnungs⸗Com⸗ 
miſſaͤr der Regierungsfinanzfammer in Würz: 
burg, Friedrich Ludwig Hartl, und des 
Legtern Stelle proviforifch dem Rathsacceſ— 
fiften daſelbſt Hermann Wetter zu ver 
leihen; 

unter demſelben Tage den Controleur 
der Kreiscaſſa von Würzburg, Alois Stros 
bel, nah $. 22. lit. D. der IX, DVerfafs 
fungs; Beilage auf die Dauer eines Jahres 
in den erbetenen Ruheftand zu verfegen, auf 
defien Stelle den Zahlmeifter der Kreiscaffa 
von Oberbayern, Joſeph Berger, zu beför- 
dern, und bes Letztern Stelledem Rechnungs: 
Eommiffär der Regierung von Oberbayern 
Kammer der Finanzen, Carl Weich ſelber— 
ger, zu verleihen; 

unter'm 18. April 1, 8. die erledigte 
Landrichterftelle zu Afchaffenburg dem ders 
maligen Landrichter zu Volkach, Kilian 
Hauck, zu verleihen, und demſelben zugleich 
die Zunction eines Föniglichen Stadteom: 
miſſaͤrs zu vertrauen, dann 


unter'm 19. April I. 38. den Privar 
docenten an ber Univerſitaͤt München, Dr; 
Emil Harleß, zum außerordentlichen Pros 
feffor für Phyſtologie an der medizinifchen 
Facultaͤt der Univerfirde München, zu er- 
nennen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unterm 18. April 1. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Kreis: und Stadt 
gerichten Landshut, Paffau, Straubing, 
Amberg, Bayreuth, Bamberg und Schweins 
furt wegen ihrer dermaligen Geſchaͤfts⸗Be— 
faftung eine Perfonal Vermehrung zu ges 
währen, und 

I. dem Kreis; und Stadtgerichte Lands- 
hut einen Richter; 

II. dem Kreis: und Stadtgerichte Paſſau 
einen Richter; 

III. dem Kreis- und Stadtgerichte Stra 
Bing einen Richter und einen Schreie 
ber; 

IV. dem Kreis». und Stadtgerichte Am— 
berg einen Richter; 

V. dem Kreis: und GStadtgerihte Bay: 
reuth einen Richter; 

VI. dem Kreis; und Stadtgerichte Bam- 
berg einen Richter und 

VL. dem Kreis: u. Stadtgerihte Sch wein, 
furt zwei Nichter 

beizugeben, fofort 

zu J., beidem Kreis: u. Stadtgerichte Land s⸗ 

Hut ben Wppellationsgerichts ; Heceffiften 
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Eonead Hofmann son ee zum 
Affeffor; 

zu IL, bei dem Kreis: und Stadtgerichte 
Paffau den zweiten Landgerichtd:Affeffor 
Friedrich Auguſt Abe von Mitterfeld zum 
Affeffor; 

zu TIL, bei dem Kreis; und Stadtgerichte 
Straubing: 


1..al8 Affe fforden Appellationsgerichtd« 

Aeeeffiften und vormaligen Patrimonis 

altichter von Englburg, Nikolaus Nie 
derlaͤnder, und 


2. als Schreiber den Gerichtöhalter 

zweiter Elaffe Joh. Baptift Braun 

von Prünfofen in previforifcher Eigen⸗ 
ſchaft, 

"zu IV., bei dem Kreide und Stabtgerichte 
Amberg ald Rath den erften Landge— 
eichtssAffeffor Moriz Koch von Greding; 

zu V., bei dem Kreis» und Stadtgerichte 
Bayreuth als Rarh den übernommenen 

Patrimoniafrichter erfter Claſſe Johann 
Sriedrih Carl Morgenroth von Thur 
nau auf fein Anfuchen; 

zu VL, bei dem Kreis- und Gtadtge: 
tihte Bamberg den dafeldft wohnenden 
vormaligen Parrimonialrichter erfter Claſſe 
von Rain, Jakob Schaller, als Rath; 

zu VIL, bei dem Kreis und Gtadige- 
eihte Schweinfurt ald Raͤthe 

1. den Patrimonialrichter erfter Claſſe 


Georg Adam Schultes zu Froͤh— 
ſtockheim, und 
2. den Patrimonialrichter erfter Claſſe zu 
Marbah, Jacob Huber, 
übrigens alle außer dem Status zu ers 
nennen. 





Dfarreien- und Beneficien Berleihungen ; 
Präjentationd-Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König ba: 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien und 
Beneficien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 


unter'm 5. April 1. Is. die Pfarrei 
Thann, Landgerihts Simbach, dem Pries 
fter Franz XRaver Bledl, Erpofirtus dort: 
ſelbſt; 

unter'm 6. April L. Is. die Pfarrei 
Schönberg, Landgerihts Orafenau, dem 
Prieſter Jacob Pefhl, Pfarrer zu Brei: 
tenberg, Landgerichts Wegfcheid ; 

unterm 7. April 1. Ye. die Pfarrei 
Wittee heim, Landgerichts Monheim, dem 
Priefter Ignatz Pürner, Pfarrer zu Ei» 
tensheim, Randgerichts Ingolſtadt; 

unterm gleichen Tage das Curat: und 
Schulbeneficium Ludwigsmoos, Landgerichts 
Neuburg a. D., dem Prieſter Franz Ka: 
ver Iblher, Beneficiums-Vicar zu Salgen, 
Landgerichts Mindelheim ; 
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unter'm 10. April T. Is. die Pfarrei 


Offingen, Landgerichts Guͤnzburg, dem Prie⸗ 
ſter Leopold Zanfer, Caplan zu Roggens 
burg, Landgerichts gleichen Namens; 

unterm 11. Ipril I. Is. die Pfarrei 
Unterthingau, Landgerihts Obergünzburg, 
dem Priefter Johann Baprift Fink, Früh: 
meß: und Schulbeneficiat zu Gufzberg, 
Landgerichts Kempten ; 

unterm 12. April 1. Is. die Pfarrei 
Bubesheim, Landgerichts Günzburg, dem 
Priefter Johann Baptiſt Vogel, Curats 
und Schulbeneficiaten zu Margertehaufen, 
Landgerichts Göggingen; 

unter'm 13. April I. Is. die Pfarrei 
Stoffen, Landgerihtd Landsberg, dem 
Prieſter Joſeph Kurz, Pfarrer zu Her 
bertshofen, Landgerichts Wertingen, und 

das Curat- und Schulbenefiium zu 
Baumgarten, Landgerichts Dillingen, dem 
Vicar deffelben, Priefter Anıon Wendelin 
Endresg, endlich 

unter'm 16. April I. 8. die Pfarrei 
Englmar, Landgerichts Mitterfels, dem 
Priester Tobias Leutner, Pfarrer zu 
Lotgendorf, Landgerihts Vilsbiburg. 


Seine Majeftär der König has 
ben unter'm 5. April 1. Is. zu genehmigen 
geruht, daß die Pfarr: Luratie Sondersfeld, 
Landgerichts Neumarkt, von dem hochwuͤr⸗ 
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digen Herrn Bifchofe von Eichftäde, dem 
Priefter Alois Amann, Cooperator zu Abens 
berg, Landgerichts Pleinfeld, 

unterm 11. April 1. Is. daß die katho⸗ 
lifche Pfarrei Buchbach, Landgerichts Neu⸗ 
marft, von dem hochwürdigften Heren Erz⸗ 
bifhofe von München:Freyfing dem Priefter 
Balthafar Perzl, Pfarrer und Diftrifts; 
Schulinſpector zu Afchheim, Landgerichts 
Münden, und 

unterm 16. April I. Is., daß bas 
Beneficium Großkoͤllnbach, Landgerichts 
Landau, von dem hochwuͤrdigen Herrn Bir 
ſchofe von Regensburg dem Proviſor de; 
ſelben, Prieſter Jacob Müller, verliehen 
werde, 


Ferner haben Allerhböchftdiefelben 
die Verleihung nachfiehender Pfruͤnden duch 
den hochwuͤrdigen Herrn Biſchof von Würz« 
burg allergnädigft zu genehmigen geruht, 
und zwar: 

1) unter'm 9. April 1. J. des Frühmeßs 
beneficiums zu Stadtlauringen, Eandgerichts 
Hofheim, an den Priefter Johann Adam 
Gögner, Pfarrer zu Allersheim, Landges 
richte Aub, 

2) unterm 10, April 1. 8. der Pfars 
vet Weſtheim, Landgerichts Haßfurt, an den 
Priefter Georg Dittmann, Pfarrvicar zu 
Wintersbach, Landgerihts Rothenbuch, 

3) der Pfarrei Obereßfeld, Landge⸗ 


richts Königshofen, an den Verweſer der» 
felben, Priefteer Anton Schramm, und 

4) der Pfarrei Poppenhaufen, Lands 
gerichts Weyhers, an den Priefter Elias 
Glock, Eaplan zu Frankenwinheim, Lands 
gerichts Gerolzhofen. 


Seine Majeſtaͤt der König do 
ben unter'm 8. April 1. Is. die proteftans 
tifche Pfarrei Lanzendorf, Dekanats Ber⸗ 
ne, dem bisherigen Pfarrer zu Schön 
wald, Defanats Wunfiedel, Erdmann Friede 
rich Ernft Diegfelwinger, 

unterm 14, April 1. Is. die protes 


ftantifche IL. Pfarrftelle in Gefees, Dekanats 


Bayreuth, dem bisherigen Pfarrer zu Groß⸗ 
zöbern im Königreihe Sachſen, Georg 
Eonead Gottfried Horn, 

unter'm gleichen Tage die proteftan, 
tifche III. Pfarrſtelle in der Stadt Kempten, 
Defanatd gleichen Namens, dem Gräflich 
Giech'ſchen Eonfiftorialrathe und bisheri— 
gen Pfarrer zu Berndorf, Defanats Thurnau, 
Johann Friedrich Linde; - 

unterm 16. April I. 38. die protes 
ftantifhe Pfarrei Illenſchwang, Dekanats 
Dinfelsbühl, dem bisherigen Pfarrer zu 
Aſchbach und Hohen am Berg, Defanats 
Bamberg, Heinrih Zwanziger, und 

unterm gleihen Tage die proteftan; 
tifhe Pfarrei Oberbachftetten, Defanats 
Leutershauſen, dem bisherigen Pfarrer zu 
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Weißenbrunn, Dekanats Geibelsdorf, Yos 
hann "Friedrich Benker, zu verleihen 
geruht. 


Seine Majeftät der König da 
ben auf die Bitte der Stadtgemeinde Mem⸗ 
mingen zu genehmigen geruht, daß diefelbe 
bei Ausübung bes ihre duch die Ver— 
leihungs Urkunde vom 25. uni 1823 
zugeftandenen Vorſchlagsrechtes für proter 
ftantifche geiftliche Stellen dafelbft, von der 
darin durch Hinweifung auf $. 27. Ziffer 1. 
der Befoͤrderungs⸗Ordnung enthaltenen Bes 
ſchraͤnkung befreit werde. 

Zugleich fanden Sih Allerhoͤchſt— 
Diefelben bewogen, unter den für die 
proteftantifche IL. Pfarrftelle an der Kirche 
zu Set. Martin in Memmingen von dem 
Stadtmagiftrate, im Einverftändniffe mit 
den Gemeinde » Bevollmächtigten dafelöft, 
in Vorſchlag gebrachten drei Geiftlichen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Friefenhaufen, 
Dekanats Rügheim, Carl Wilhelm Eugen 
Fries, die Iandesfürftliche Beſtaͤtigung 
zu ertheifen. 


8. Hof: und Collegiatjtift zum heil, 
Cajetan. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 


30. Mär; I. Is. die Vorruͤckung der vier 
füngeren Canonifer bei dem Collegiarftift 
an ber St. Eajetans s Hoflicche zu genehs 
migen, und das hiebucch erledigte fechste 
Eanonicat dem bisherigen Stifts + Virar 
Driefter Earl von Ockel zu verleihen, for 
fort ben HofsBenefictaten Joſeph Egid 
Koagenfteiner unter Vorruͤckung ber 
übrigen Vicare zum fechsten Stifts⸗Vicar 
ju ernennen geruht. 


Königliche Allerheiligen Hoflirche. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 30. März 1. Is. dem Pro: 
feffor an der koͤniglichen Pagerie, Anton 
Meindl, das Hofbeneficium der vereinig« 
ten Marimilianifchen Meffen in der Aller: 
heiligen⸗Hoflirche mit dem Titel eines Eh; 
vencanonicus an dem Collegiatftift bei St. 
Sajetan und Hofkaplans allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


— — — 


Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
ſich unter'm 5. April l. Js. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, dem Major und Commandanten 
bes Landwehrbataillons Dietfurt, Joſeph 
Bertl, die von ihm nachgeſuchte Entlaſ— 
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ſung von dem Landwehrdienſte zu gewaͤh⸗ 
ren und an deſſen Stelle den bisherigen 
Landwehrlieutenant Kaver Neuw irth von 
Dietfurt zu ernennen, dann 


unterm 16. April l. Is. den der⸗ 
maligen Landrichter zu Selb, Joſeph En 
bres, feinem Anſuchen gemäß von ber 
Stelle eines Majord und Commandanten 
des Landwehr, Bataillons Uffenheim zu 
entheben, und 


unterm 19. April l. 8. dem Gaft: 
wirthe Caſpar Häusler bie nachgefuchte 
Entlaffung von der ihm übertragenen Stelle 
eines Majors und Commandanten des Lands 
wehr⸗Bataillons Sonthofen zu bewilligen. 


Kirhenverwaltung in der Stadt Hof. 


Die Einberufung bed für das vers 
ftorbene Kirhenverwaltungs: Mitglied, Guts⸗ 
befiger Johann Mödel, gewählten Er 
ſatzmannes, Guͤrtlermeiſtes Schwab, 
als Mitglied der proteſtantiſchen Kirchen⸗ 
verwaltung der Stade Hof, ſowie 


die unter'm 25. und resp. 30. October 
v. 56. flattgefundene Wahl 


5) des Kaufmanns Eenft Bördens, 
b) des Slafchnermeifters Carl Dorfch, und 
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©) des Gaſtwirths Georg Krug ale Erw 
fagmann für den Defonomen Wolfgang 
Schmidt, 
ald Mitglieder der obengedachten Kirchen: 
verwaltung erhielt unterm 14, April 1.58. 
die hoͤchſte Beſtaͤtigung. 





Ordens⸗-Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig has 
Sich unter'm 8. April l. Is. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Capellmeiſter Jo⸗ 
bann Eafpar Aiblinger, in Würdigung 
feinee Verdienfte, namentlih um Kirchen» 
mufif, das Ritterkreuz des k. DVerdienfts 
Drdens vom heiligen Michael Aller 


» böchfteigenhändig zu verleihen. 


8. Allerhoͤchſte Genehmigung zur Ans 
nahme fremder Decorationen. 


Seine Majeftät der König har 
ben Sich allergnädigft beiwogen gefunden, 





1) dem k. Minifteriafrache und Generals 
Secretär Dr. Joſeph Rappel, 
2.) dem E. geheimen Archivar Hader, und 
3) dem k. wirklichen Rath und geheimen 
Secretär Geffele 
im Staatsminifterium des Königlichen 
Haufes und des Aeußern, die Bewilli⸗ 
gung zur Annahme und Tragung bes 
ihnen von des Könige von Griechen- 
land Majeftät verliehenen goldenen Ritters 
kreuzes des k. griechifchen Erlöfer: Ordens 
zu ertheilen. 


Ferner haben Allerhböchftdiefelben 
unterm 4. April I. 8. dem Wrchiteften 
Kreuter die Annahme und Tragung bes 
ihm verliehenen Herzogl. Sachſen⸗Erneſtini⸗ 
fhen Hausordens, und 

unterm 14. April I. Is. dem Lyceal⸗ 
Profeffor Dr. Schneidamwind zu Aſchaf⸗ 
fenburg die Annahme und Tragung des ihm 
von des Großherzogs von Hefjen Königs 
lichen Hoheit verlichenen Ritterkreuzes 
des Drdens Philipps des Großmürhigen 
alfergnädigft zu bewilligen geruht. 
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Regierungs-Blatt 


Königreich 





Münden, Samflag den 28. April 1849. 
Inh alt: 


— Vexordnung, die Einrichtung und den Lehrp 


— Bekauntmachung, das Verbot der Ausf 


lan der landwirthſchaftlichen Central⸗Schule: in Schleißheim 
uhr von Munitionsgegenſiänden, Pferden nnd Schiffbauholz 


nad Dänemark betr. — Bekanntmachung, mehrere Adrefien wegen ungejäumter Ginberufung der Kammern nnd 
Anerfennung ber deutſchen Reichsverfaffung betr. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Pfarreien Berleifungen. — Landwehr 
des Königreiche. — Erzbiſchoͤſtiches Domeapitel zu Bamberg. — Kirchenverwaltungen ber Stabt Bamberg. — 
Ordens⸗Verleihungen. — Königlich Allerhöchſte Beſtaͤtigung einer Stipenbien-Stiftung. 3 


Königliche Verordnung , 


die Einrichtung und den Rehrplan der Iand- 
withſchaftlichen Central⸗ Schule in Schleißheim 
betreffend. 


M arimilian II. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ı. ı. 


Wir haben bei dem Fundgegebenen 


Bedürfniffe einer theifweifen Reorganiſation 
des Unterrichtöplanes an der landwirthſchaft⸗ 
lichen Centralſchule in Schleißheim bie be 
züglichen Vorfchriften einer forgfältigen New 
vifion unterftellen Taffen, und verorbnen im 
Zolge der ftattgefundenen Erhebungen, daß 
mit Abänderung ber Pöniglichen allerhöchs 
ften Verordnung vom 20. November 1830., 
Regierungsblatt Seite 957., bie Eintidhs 
tung ber genannten Eentralfchule betreffend, 
hin ſichtlich der Einrichtung m bes Lehr- 
9 
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planes bderfelben nach folgenden Grundbe⸗ 
flimmungen verfahren werde: 


Die Tandwirchfchaftliche Eentralfchufe 
foll zwei getrennte Unterrichtsclaſſen bes 
greifen, 

1) die Ackerbauſchule, deren Bil: 
dungszweck ſich beſchraͤnkt anf Aneignung 
der Gewerbsgeſchicklichkeit in den Zweigen 
des landwirthſchaftlichen Betriebes fuͤr den 
Beruf als Feldbaumeiſter, Aufſeher, Vor⸗ 
arbeiter, Oberknechte, Viehwaͤrter, Schaͤ—⸗ 
fer, Kaͤſemeiſter, Branntweinbrenner u. ſ. 
w., oder auch als Eigenthuͤmer oder Paͤch⸗ 
ter zur Bewirthſchaftung kleinerer Gute- 
complexe, an deren Betrieb der Wirthſchaf⸗ 
ter felbft ehätigen Ancheil nimmt; 

2) die höhere Landwirchfhafts- 
ſchule mit der Aufgabe, die Efeven in der 
Theorie und Praxis der Landwirthfchaft 
und der damit gewöhnlich verbundenen tech: 
nifchen Gewerbe und Mebenzweige fo weit 
solffenfhaftlih auszubilden , daß fie eine 
größere Wirchfchaft zweckmaͤßigſt einzurich- 
ten und den Betrieb unter allen Verhäft- 
niſſen zu möglichft hoͤchſtem Reinertrage zu 
feiten vermögen. 


u. 


Die Dauer des Unterrichtes für bie 
Zöglinge der Acerbaufchule nah Maßgabe 


% 
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des unter Ziffer I. ausgefprochenen, Bil: 
dungszweckes wird auf ein Jahr feſt—⸗ 
gefeßt. 

IH, 


Der wiſſenſchaftliche Unterricht der 
höheren Landwirchfchaftsfchule foll in zwei 
gefonderten Jahres: Eurfen Statt finden 
und in entfprechender Meihenfolge nachbes 
nannte Lehrgegenftände umfaffen: 

1) phnfitaliihe Geographie mit Amos 
fphärologie und Elimatologie; 

2) landwirthſchaftliche Chemie; 

3) oͤkonomiſche und Forft- Botanik; 

4) allgemeine und fpecielle Pflanzencul; 
tur ; 

5) Forſtwirthſchaftslehre, dann Obſt⸗, 
Wein: und Gartenbau; 

6) landwirchfchaftlihe Viehzucht in vol: 
lem Umfange, und Thierheilfunde; 

7) Wiefenbau; 

8) Tandwirchfchaftliche Technologie; 

9) landwirthſchaftliche Einrichtungss und 
Betriebskunde, mit Buchführung und 
Guͤtertaxation; 

10) landwirthſchaftliche Zeichnungskunde; 

11) landwirthſchaftliche Baukunde (Hochs 
und Straßenbau) dann praktiſche Feld- 
meßkunſt. 

Außerdem ſollen in allen Zweigen des 
landwirthſchaftlichen Betriebes nach der 
Reihenfolge der Lehrvortraͤge praktiſche Ue— 
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bungen unter Anleitung der betreffenden 
Fachlehrer Statt finden, 

Zugleich ift für fortgefegten religiöfen 
Unterricht der Zöglinge angemeflene Vor⸗ 
forge zu treffen. 


IV. 


Zur Aufnahme der Eleven ift fefl- 
gefeßt: 

1) für die Aferbaufhüler: zw 
tücfgelegtes 16te8 Lebensjahr bei genuͤgender 
Förperlicher Entwicklung; genoffener Elemen⸗ 
tarslinterricht und Schulentlafjung nach er: 
flandener Prüfung; 

2) für die Eleven ber höheren 
Landwirthſchaftsſchule: 


a. vollendetes 16tes Lebensjahr, 

b. erlangtes Abſolutorium einer volls 
ſtaͤndigen Landwirthſchafts⸗ und Ges 
werbsſchule mit den nothwendigſten 
Vorkenntniſſen der lateiniſchen Sprache 
zum Verſtaͤndniſſe der im landwirth— 
fhaftlihen Untereichte vorfommenden 
Terminologie; 

c. entſprechendes Gittenzeugniß. 
Diejenigen Adfpiranten, welche die 

Aufnahmebedingung lit. b, nicht zu erfül- 
len vermögen, haben ihre Befähigung nach 
der gegebenen Richtſchnur zur Aufnahme 
durch eine Vorpruͤfung vor dem verfammel; 
ten Lehrerperfonale der Anftalt darzuthun; 
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Die Zoͤglinge beider Claſſen ſind der fuͤr 
die Anſtalt feſtgeſetzten Disciplinar⸗ und 
Hausordnung unterworfen, deren genaue 
Handhabung Wir anbefehlen. 


VI. 


Sünglingen, welche die gehörige Bes 
fähigung befigen, und das 18. Lebensjahr 
zuruͤckgelegt haben , ſowie Freunden der 
Landwirthſchaft reiferen Alters ift geftatter, 
zum Behufe des Befuches einzelner Wow 
lefungen die Aufnahme als Hospitanten 
zu erlangen. 


Bayeriſche Staatsangehörige jedoch, wek 
he mehr als zwei Rehrgegenftände in 
einem Curſe befuchen wollen, haben fih um 
die Aufnahme als Eleven zu bewerben. 


Vu 


Die Tandwirchfchaftliche Centralſchule 
fteht unter unmittelbarer Auffiche und Leis 
tung Unferes Gtaatdminifteriums des 
Handels und der öffentlichen Arbeiten, wels 
ches für den geeigneten Vollzug Unferer 
gegenwärtigen allerhöchften Verordnung durch 
den Erlaß näherer ftarutarifcher Beſtim⸗ 
mungen Sorge zu tragen hat. 


- Diefe Statuten follen duch die Die 
29* 
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restion der landwirthſchaftlichen Eentral; 
ſchule veröffentlicht werben, 
München den 18. April 1849. 
Mar. 
Graf v. Bray. 
Auf Könige. Mlerhöchften Befehl: 
der General-Serretär. 
An defien Statt der Minifterialrath, 
Frehr. v. Brüd. 


— — — —— ——— — —— — — 


Bekanntmachung, 


das Verbot der Ausfuhr von Munitionsgegen⸗ 
ftaͤnden, Pferden und Schiffbauholz nach Daͤ— 
nemark betr. 


weari iian I. 
von Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 


Pfaltzgraf bei Nhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ıc. 

Bon der proviforifchen Central + Ge: 
walt für Deutfchland ift unter'm 22. die; 
ſes Monats der Beſchluß ge: 
faßt worben: 


$. 1. 


Für die Dauer des gegenwärtigen 
Krieges mit Dänemark wird der Verkauf, 
die Ausfuhe und Durhfuhr von Waffen, 
Pulver, Munitions-Gegenftänden aller Art, 
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Pferden und Schiffbauholz nah Dänemark 
im ganzen Umfange bed deutfchen Gebietes 
verboten. 


$. 2. 


Die Verordnung tritt überall unmit⸗ 
telbar mit dem Erſcheinen derfelben in 
Kraft, — 
welchen wir hiermit Unferen Behörden 
und Staats; Angehörigen zur Nachachtung 
duch das Regierungsblatt verfünden laſ⸗ 
fen. 


München, den 27. April 1849. 
Mar. 


v. £efuire. v. Kleinfchrod. Dr. Aſchenbrenner. 
von Forſter. Dr. Ringelmann. 
von der Pfordten, 


Auf Königlich Allerhöchſten Befehl: 
ber General » Secretär, 
Miniſterialrath 
Rappel. 


— — — — — — — — —— — 


Bekanntmachung. 


Seiner Majeſtaͤt dem Koͤ nige ſind 
mehrere Adreſſen zugeſendet worden, in wel⸗ 
chen um ungeſaͤumte Einberufung der 
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Kammern und Anerkennung der deutſchen 
Reichsverfeffung gebeten wird. 

Seine Majeftär haben dieſe 
Adreſſen an das unterzeichnete Gefammts 
Staats miniſterium ‚gelangen laſſen, und 
dieſes ſieht ſich hiedurch veranlaßt, zu er⸗ 
klaͤren: 

1) daß bei dem nahe bevorſtehenden * 
ſammentritte der Kammern, welcher 
jedenfalls am 15. folgenden Monats 
ſtattfinden wird, keine genuͤgenden 
Gründe zur Zuruͤcknahme der Ver; 
tagungs⸗Entſchließung vom 15. lau: 
fenden Monats vorhanden feien, 

2) daß die Staatsregierung ihre Anficht 
über bie deutſche Meichsverfaffung 
in der Erklärung vom 23. diefes 
Monats zu erkennen gegeben habe, 
und hierauf um fo mehr verweifen 
müffe, al® von den Regierungen der 
beiden größten deutfhen Staaten Ers 
Plärungen im gleichen Sinne abgegeben 
mworben find. 

Münden, den 27. April 1849, 


Königl. Sefammt - Stants - Minifterium. 


v. Leſuire. v. Kleinfchrod. Dr. Afchendrenner. 
von Forfter. Dr. Ringelmann. 
von der Pfordten. 


Der General-Secretär, 
Minifterialrath 
v. Benning. 


— — —— 
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Dienſtes⸗ Raqrichten. 


Seine Majeftät der König 5a 
ben ſich allerguädigft bewogen gefunden, 
unterm 18. April lauf. 98. die bei dem - 
Appellationsgerichte von Unterfranken und 
Aſchaffenburg erledigte Rathsſtelle dem uͤber⸗ 
nommenen Rathe der vormaligen Fuͤrſtlich 
Loͤwenſteiniſchen Regierungs: und Juſtiz⸗ 
kanzlei, geheimen Juſtizrathe Ludwig Franz 
Joſeph Weik ard, zu verleihen; 

unter'm 20, April I. J. den Baucon⸗ 
ducteue Friedrich Reuß in Kiffingen, feis 
ner geftellten Bitte entfprechend, auf die 
erledigte Conducteurftelle bei der Bauin: 
ſpection Würzburg zu verfegen ; 

unter'm 21. April I. J. den zweiten 
Landgerichts: Affeffor Alois Freiheren von 
Audrizfy in Aibling auf die dortige erfte 
Affefforftelle vorruͤcken zu laſſen; 

auf die hiedurch erledigte zweite Band; 
gerichts-Affefforftelle in Aibling den Lands 
gerichts⸗ Aetuar Eugen von Hellersberg 
zu Landsberg auf fein Anfuchen zu verfer 
Gen, und 

auf bie erledigte Landgerichts, Aetuar, 
ftelle in Landsberg den geprüften Mechts; 
peaftifanten Sebaftian Graf aus Lanzhau⸗ 
fen zu ernennen; 

unterm 22. April l. J. zu beftimmen : 

1) daß die Raͤthe der Generafjollad- 
miniftration, fowie der Vereine bevollmaͤch⸗ 
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tigte Freiherr von Voͤldern dor ff zu Cöln 
und her Vereinsbevollmaͤchtigte Meirner 
bei dem Eentralbureau des Zollvereins zu 
Berlin den Titel „Dberzollrarh‘” und bie 
Affefforen der General» Zolladminiftration 
den Titel „Dberzollaffeffor zu führen ha: 
ben, und 

2) den Grenzwach⸗Inſpector Freiheren 
von Reigenftein, unter Belaffung in fei- 
nen fonftig en dienftlichen Verhältniffen, zum 
Oberzollrath zu ernennen. 


Pfarreien = Verleihungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien aller; 
guädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unterm 16. April 1. Is. die Pfarrei 
Sohenlinden, Landgerichts Ebersberg, dem 
Priefter Joſehh Gutfhenreiter zu 
Surberg, Landgerichts Traunftein ; 

die Pfarrei Aufhaufen, Landgerichts 
Aichach, dem Priefter Jacob Brunner, Pfar- 
rer zu Göbelsbah, Landgerihts Pfaffen: 
hofen ; 

die Pfarrei Ilmmuͤnſter, Landgerichts 
Pfaffenhofen, dem Priefter Anton Aufbaus 
fer, Prediger an der Stadtpfarrkicche zum 
heiligen Geift in München ; 

die Pfarrei Adeleried, Landgerichts Zus⸗ 
marshaufen, dem Priefter Franz; Seraph 
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Ammon, Pfarrer zu Dirlauingen, Bands 
gerichts Dillingen; 

die Pfarrei Markt Bibart, Bands 
gerichts gleihen Namens, dem Priefter 
Joſeph Ringelmann, Pfarrer zu Som 
bernohe, Landgerichts Ansbach, und 

die Pfarrei Aibling , Landgerichts glei 
hen Namens, dem Priefter Anton Reis 
faher, Kooperator. an der Gtadtpfarts 
fiche zu St. Peter in München, dann 


unterm 17, April l. 38, die Pfarrei 
Kimrathshofen, Landgerihts Groͤnenbach, 
dem Prieſter Yofepd Kraus, Pfarrer zu 
Mittelneufnah , Landgerihts Türfheim, 
und 


die Pfarrei Röttingen, Landgerichts 
Aub, dem Priefter Bonifaz Bott, Pfar 
rer zu Euerhaufen, des genannten Landges 
richte, 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
dem Landwehr: Oberfilieutenane, Landrichter 
Carl von Nagel zu Landöberg, die bisher 
von dem Inſpeetor des VI. Landwehr-Di: 
ſtriets, Landwehr⸗Oberſtlieutenant Mar Freis 
heren von Vequel auf Hohenkammer, ver: 
wefte Infpectiongftelle des VII. Landwehr: 
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Diſtrietes von Oberbayern allergnäbigft zu 
Übertengen geruht. 





Erzbiſchoͤfliches Domeapitel zu Bamberg. 





Seine Majeſtat ber König ba; 
ben Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchlie— 
ßung vom 22. April l. Is. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, der von dem Metropo⸗ 

litan⸗Capitel zu Bamberg geſchehenen Er— 
nennung des erzbiſchoͤflichen geiſtlichen Ra— 
thes und Regens des Clerical⸗Seminars 
dortſelbſt, Dr. Leonhard Schmitt, zu dem 
durch das Ableben des Canonicus Dr. Ki- 
lian Joſeph Fiſcher und das fofore ftatts 
findende Vorruͤcken der übrigen jüngeren 
Eanonifer erfedigten X. Canonicate in dem 
erzbifchöflihen Kapitel zu Bamberg, bie 
allerhöchfte Genehmigung zu ertheilen. 


FERNEN der Stadt Bamberg. 





- Seine Majeftät der König has 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entfchließung 
vom 10, April I. Is. allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, zu den Patholifchen und pros 
teftantifchen Kirchenverwaltungen in der 
Stadt Bamberg, dann zu dem dortigen 
Farholifchen Stadtpfarrfond, als Mitglieder 
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biefer Verwaltungen nachftehende Gemein. 
deglieder zu beftdtigen: 


I. Für die Kirdenverwaltung ber 
Fatholifhen Pfarrei Sct. Martin: 


1. Kaufmann Cafpar Leift, - 

2. Kupferfhmied Franz Zapf, 

3. Gaſtwirth Georg Schmitt, 

4. Kaufmann J. Gg. Mittenentzwey, 


DI. Zür die Kichenverwaltung der 
kath. Pfarrei Set. Gangolph: 
1. Kaufmann Joh. Bapt. Scherer, 
2. Seifenfieder Thomas Schlimbad, 


II. $ür die Kichenverwaltung 
der Path, Pfarrei zu inf. L. Frau: 
1. Defonom Simon Arnes, 
2. Quiesc. Amtmann Franz Heremann, 
3. Glaſermeiſter Lorenz; Geift, 


IV. Für die Kirhenverwaltung 
ber Dompfarrei zu Sct. Peter 
und Georg: 

1. Kaufmann Joh. Bapt. Hofmann, 

2. Pfragner Earl Sachs, 


V. Fuͤrdie kath. Stadtpfarrfonds- 
Verwaltung: 
1. Kaufmann Benediet Schaupp, 
2. Gärtner Franz Lichfelder, 
3. Seifenfieder Michael. Bayer, 
4. Quiesc. Amtmann Fran; Herrmann, 
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VE Für die Kichenverwaltung 
ber proteft. Pfarrei: 


1, Conditor Wilhelm Joͤrgum, 
2. Glockengießer Paul Lotter. 


Drdens -Verleihungen. 


Seine Majeftät der König has 
Sich unterm 15. April I. Is. allergnädigft 
betvogen gefunden, dem bdirigirenden Arzt 
des allgemeinen Kranfenhaufes, Med, Dr. 
Ehr. Pfeufer zu Bamberg, als wohl; 
verdiente Auszeichnung das Ritterkreuz 
des k. Verdienſt Ordens vom heiligen Mi: 
chael zu verleihen. 

Seine Majeftät der König har 
ben allerhoͤchſt Sich bewogen gefunden, dem 
Gendarme bei der Gendarmerie-Compagnie 
dee Haupt: und Mefidenzftade München, 
Friedrich Graßmann, in Anerkennung 
feines am 2. März vorigen Jahres bei 
Rettung des Gendarmerie-Stations;Locales 
der Iſar⸗Vorſtadt mit eigener Lebensgefahr 
bewiefenen entfchloffenen und muthvollen Ver: 
haltens das filberne Ehrenzeichen des Ver; 
dienſtordens der bayerifhen Krone aller; 
huldvollſt zu verleihen. 


Ferner haben Allechöchftdiefelben 
den DMachgenannten bie Ehrenmünze bes k. 
b. Ludwigs-Oxdend allergnädigft zu verleihen 
geruht, und zwar: 

unterm 9. April I, Is. dem Magi: 
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firats: Boten Sir zu Landshut, in Ruͤck⸗ 
fiht auf feine unter Einrechnung von 7 
Feldzugsjahren mit fteter Treue und Pflicht« 
erfüllung duch fünfzig Jahre geleifteren 
Dienfte ; 

unter'm gleihen Tage dem Communals - 
diener Georg Mad zu Regensburg, in 
Ruͤckſicht auf feine unter Einrechnung eines 
Feldzugsjahres mit Treue und unermuͤdetem 
Fleiße mährend eines Zeitraumes von 50 
Fahren geleifteren Dienfte, und 

unterm 11. April 1. 38, dem Ges 
meindediener Michael Korb zu Kiffingen, 
in Rücfihe auf feine theild in Militärs 
theild in Gemeindedienften während eines 
Zeitraumes von 50 Jahren mit Eifer und 
Treue geleifteten Dienfte. 





K. Allerhöchite Beſtätigung einer Sti- 
pendien-Stiftung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
der von der Advocatenswittwe Saroline von 
Guggenberger, gebornen Freyin von 
Gugler, errichteten Local:Stipenbdienftif: 
tung für arme Studierende ber Stadt Strau- 
bing mit einem Fundationsvermögen von 
3000 fl. die Tandesfürftliche Beftdtigung 
alfergnädtgft zu ertheilen und zu genehmigen 
geruht, daß diefe Stiftung durch das Regie⸗ 
rungsblatt zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
werde. 
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Münden, Mittwoch den 2. Mai 1849. 








Inhalt: 


Bekanntmachung des f. Geſammt-⸗ Staatsminifteriums, die Erflärung ber Regierung gegen die unveränderte Annahme ber 
von der deutſchen Nationalverſammlung befchloffenen Berfaffung betr. — Bekanntmachung, die Auflöfung der k. Gerichts⸗ 
und Bolizeibehörde Sünding und deren Zuteilung zum f. Landgerichte Stadtamhof betr— Bekanntmachung, die 
in Folge ver Aufhebung der flandes = und gutsherrlichen Gerichtsbarkeit und Polizeigewalt nothwendig gewors 
denen Modificationen der Forftbezirfseintgeilung im Negierungsbezirt von Unterfranken und Afchaffenburg betr, 
— Dienftes Nachrichten. — PfarrelsBerleigungen ; Präfentations-Beftätigungen, — Landwehr des Königreichs. 
— Kirchenverwaltungen zu Bamberg. — Ordens⸗Verleihungen. — K. Allerhöchfte Bewilligung zur Annahme 
einer fremden Decoration. — K. Allerhöchſte Zufrievenheitsbezeigung. — Grofjährigfeits + Erklärung, — Ges 

werbssPrivilegien-Verleihungen. a . J 








Dekanntmadhung. 
Die Erklärung der Regierung gegen die unveränderte Annahme ber von ber 
deutſchen National-Berfammlung befchloffenen Verfaffung wird von UWebelgefinnten dazu 
mißbraucht, die Anficht zu verbreiten, ald werde eine Zuruͤckfuͤhrung der politifhen Zu: 
ftände in Deutſchland und Bayern, wie fie vor dem März 1848 geftaltee waren, beabs 
ſichtigt. | | 
Eine folche Abfiche ift weder in der genannten Erflärung ausgefpcochen, noch über- 
haupt vorhanden, 
Die Regierung wird alle Verheißungen getreufih halten und erfüllen, welche 
30 
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in der Föniglichen Proelamation vom 6. Mär; 1848 und in den ſich daram reihen⸗ 
den Thronreden und Landtagsabſchieden enthalten ſind. en 

Sie wird nach den hierin vorgezeichneren Grundlagen fowohl für die baldige Voll⸗ 
endung der deutfhen Geſammt-Verfaſſung, als für die Ausbildung der innern Zuftände 
Bayerns nah den VBedürfniffen der Zeit mit allem Ernſte thaͤtig ſeyn. 

Sie wird hiebei auch die von ber Mational-Berfammlung befchloffenen Grundrechte 
des deutfchen Volkes, ſoweit fie ed mit ihrer pflihtmäßigen Sorge für das Wohl des 
Landes vereinigen kann, zur Michtfehnue nehmen und bie wenigen Beftimmungen der» 
felben, welche fie als nachtheilig erachtet, in einer Vorlage an die Kammern bes 
zeichnen. 

Die Regierung wird durchaus nur den Weg gehen, ben ihe die Verfaſſung und 
die Gefege des Landes vorfchreiben. Sie wird aber auch die Herrfchaft der Gefege durch 
alle ihe zu Gebote ftehenden Mittel aufrecht halten. 

Ohne gefeßliche Ordnung ift weder Freiheit, noch Wohlfahrt eines Volkes denkbar. 
Darum fordert die Regierung das Bayerifche Volk auf, in biefen Tagen der Prüfung 
durch gefehmäßiges Verhalten feinen Sinn für die wahre Freiheit zu berhätigen. 


Münden, den 1. Mat 1849. 


Königliched Gefammt : Staatd : Minifterium. 


von Leſuire, von Kleinſchrod, Dr. Afchenbrenner, Dr. von Forſter, Dr. Ringelnann, 
J Dr. von der Pfordten. 


Der General» Serretär: 
Miniſterialrath 
v. Benning. 


,  Befanntmachung, | | 


die ndimo ber. E Gexrichts⸗ und Polizeibe⸗ 
hoͤrde Suͤnching und. deren „ Zutheilung zum E, 
Landoerichte Siadianhof bett. 


Staats⸗Miniſterium der Juſtiz 
ie und . 
Staato ⸗ Wiſterium des Innern, 


Seine Majeftär der König 
ben in Gemäßheit des $. III. der allerhöch- 
ften Verordnung vom 9. September 1848. 
Regierungsblatt Seite 972. allerhöchft zu 
beſchließen geruht, daß die f. Gerichts: und 
Polizeibehörde Suͤnching vom 1. Mai 1, 
Is. angefangen. aufgelöft und bie zu der⸗ 
felben gehörigen, im. oberpfälzifchs tegend« 
burgiſchen Regierungsbezirke gelegenen 7 
Gemeinden dem k. Landgerichte Stadtam- 
hof einverleibe werden. Diejenigen Be 
ftandeheile der genannten Gerichts- und 
Polizeibehörde, welche dem Bezirke des k. 
Landgerichts Straubing in Miederbayern 
angehörten, wurden diefem Randgerichte nach 
Maßgabe des $. IV. der oben angeführten 
allechöchften Verordnung zugetheilt,; waͤh⸗ 
rend die Zutheilang der im Bezirke des k. 
Landgerichts: Mallersdorf in Mitberbayern 
gelegenen Beſtandtheile zu letzterem Land⸗ 
gerichte bereits fruͤher erfolgt mar, ( Siehe 





Reglerungsblatt vom Jahre 1849. . 
146. und 750.) 
Münden den 18. April 2849, 
: 7 Huf ; 0.3 
Seiner Königlichen Majedt 3 
allerhöchften Befehl: 
v. Kleinfhrod, v. Forſt er. 
| Duch den Minifter: 
der General-Serretir, ’ 
Miniſterialrath 
v. Benning. 








Bekanntmachung, 
die in Folge der Aufhebung der ſtandes⸗ und 
gutöherrlihen Gerichtsbarkeit "und Polizeigewalt 
nothwendig gewordenen Mobificationen der Forſt⸗ 
bezirkseintheilung im Regierungsbezirk von Uns 
terfranfen und Ajchaffenburg betr. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 25. April l.%s. über die in Folge 
der Aufhebung der flandes- und gutshetr: 
fichen Gerichtsbarkeit und Polizeigewalt 
nothwendig gewordenen Mobificationen ber 
Forſtbezirlseintheilung im ‚Regierungspezisf 
von Lnterfranfen und Aſchaffenburg be⸗ 
ſchloſſen, was folgt: 


i. —— 


Die ‚vor dem 1. October 1848. uns 
ter möttelbarer Gerichtsbarkeit. und. Poligeir 
30* 
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gewalt geftandenen Gemeinde, Stiftunges, 
Körperfchafts: und Privatwaldungen in Un⸗ 
terfranken und Afchaffenburg follen theils 
den nächfigelegenen drarialifchen Forftrevie, 
ven einverleibe, theils in acht Communal⸗ 
Meviere vereinigt werben, welche bid auf 
Weiteres ben nachbenannten Föniglichen 
Forſtaͤmtern unterzuordnen find: 


1) dem Forftamte Afchaffenburg die Com⸗ 
munalreviere Miltenberg, Amorbach, 
Kirchzell und Eichenbuͤhl; 

3) dem Forſtamte Biſchbrunn das Com; 
munalrevier Michelried; | 
3) dem Fot ſtamte Rimpar dad Communals 

revier Ansbach; 

4) dem Forftamte Heidingsfeld dad Com; 
munalrevier Marltſteft; 

5) dem Forſtamte Mainberg das Commu⸗ 
nalrevier Grettſtadt. 


IL 


Die Communalforftei Neubrunn im 
Forſtamte Heidingsfeld wird in ein Commu⸗ 
nal⸗Forſtrevier umgewandelt. 


Dienſtes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König das 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 





unterm 19. April lauf. Is. an bie Stelle 
des verlebten General » Secretärd Philipp 
Weberfezig ben bisherigen geheimen Se⸗ 
cretaͤr Michael von Gönner zum Gene 
ral⸗Secretaͤr im Kriegs: Minifterium zu bes 
fördern; 

unter'm 22. April I, J. den übernommes 
nen Patrimonialrichter erfter Claſſe in Suͤn⸗ 
hing, Joſeph Paur, ald Rath außer dem 
Status am Kreis: und Stadtgerichte Am⸗ 
berg zu ernennen, ben Kreid- und Gtadt- 
gerichtöfchreiber Franz Xaver von Gaͤßler 
in Paſſau auf fein Anfuchen und in fels 
ner proviforifchen Eigenfchaft ald Schreiber 
außer dem Status an das Kreis: und Stadt; 
gericht Landshut zu verfegen, und die hies 
durch in Erledigung fommende Schreiber 
ftelle am Kreis: und Stadtgerichte Paffau 
dem Appellationsgerichts-Diurniften Johann’ 
Baptift Franz zu Meuburg in proviſori⸗ 
fcher Eigenfhaft zu verleihen; 


unter'm gleichen Tage den Privatdo⸗ 
centen Dr. Eugen Freiherrn von Gorups 
Befanez zum außerordentlihen Profeffor 
der organifhen und analytifhen Chemie 
an ber mebdizinifchen Facultaͤt der Univerfis 
tät Erlangen zu ernennen; 


unterm 23. April 1. J. den erften 
Landgerichts: Affeffor Tarl von Lengrie⸗ 
ß er zu Kelheim wegen nachgewiefener tem⸗ 
poraͤrer Functions Unfaͤhigkeit nah :S. 22. 


lit. D. der IX, Berfaffunge: Veitage auf 
Die Dauer eines Jahres in den Ruheſtand 
treten zu laffen; 

auf bie hiedurch erledigte erſte Land; 
gerichts;Affefforftelle in Kelheim ben bortis 
gen zweiten Affeflor Franz Kaver Vogl 
vorruͤcken zu laſſen; 

auf die zweite Landgerichts⸗Aſſeſſorſtelle 
in Kelheim ben zweiten Affeffor Carl Krew 
Ger von Abensberg zu verfeßen; 

auf die hiedurch ſich eröffnende zweite 
Landgerichts, Affefforftelle in Abensberg den 
dortigen Actuar, Joſeph Hibel, vorrüden 
zu laſſen, und 

zum Landgerichts⸗Actuar in Abensberg 
den geprüften Rechtspraktikanten Sebaftian 
Blamberger aus Hochberg zu ernennen, 
bann 

unter'm gleichen Tage das Mentamt 
Meundburg vorm Wald dem Rechnungs; 
Eommiffär bei der Regierung von Ober 
bayern, Kammer der Finanzen, Joſeph 
Mölagger, zu verleihen, auf deſſen Stelle 
den Rechnungs-Eommiffär bei der Regierung 
von Mittelfranken, Kammer der Finanzen, 
Friede, Eröniger, auffein Anfuchenzu ver: 
fegen, und bes Leßtern Stelle proviforifch dem 
Harhsacceffiften bei der Regierung der Ober; 
pfalz und von Regensburg, - Kammer ber Fi; 
Hanzen, Martin Beck, zu verleihen; 

unter bemfelben Tage ben functioni⸗ 
senden Reviſor bei dem Oberſtrechnungshofe 
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Gotthelf Mauermaier zum, Rechnungs⸗ 
Eommiffär bei der Regierung von Ober⸗ 
bayern, Kammer ber Finanzen, proviforifch 
ju ernennen; 

unterm 24. April 1. 8. bie erle⸗ 
digte Lehrſtelle der IV. Claſſe an der Las 
teinſchule zu Dillingen dem Studienlehrer 
an der Lateinſchule zu Burghauſen, Eugen 
Weißgaͤrber, zu uͤbertragen; 

unterm 25. April I. Is. den Mar 
Sofep Müller zu Amberg, feiner Bitte 
entfprechend, von ber ihm verlichenen Kanz⸗ 
Tiftenftelle am Appellstionsgerichte von Ober 
franfen zu entheben und ihn in feiner vos 
rigen Eigenfchaft ald Schreiber am Kreis: 
und Stadtgerichte Amberg zu belaffen, fos. 
fort die hiedurch erledigte Kanzliftenftelle 
am genannten Wppellationsgerichte dem 
Schreiber bed Kreis⸗ und Stabtgerichts 
Amberg, Franz Zaver Holz, auf fein Ans 
ſuchen zu verleihen; _ 

unter'm 26. April I. 38. aus Ruͤck⸗ 
fiht auf den großen Umfang des Depoſi⸗ 
tenweſens bei dem Kreis; und Stadtgerichte- 
Mürnberg bei dieſem Gerichte einen eige⸗ 
nen Depoſitar anzuftellen, und diefe Stelle 
bem Schreiber und bisherigen IL Depo⸗ 
fitalbeamten am Kreis; und Stabtgerichte 
Nuͤrnberg, Joh, Mieh ling, zu uͤbertragen; 

unter'm 37. April 1. Is. die bei dem 
Kreis⸗ und Stadtgerichte Erlangen in Er; 
fedigung gefommene Affefforftelle dem erſten 


Sandgerichteaffeffor Dr. Friedrich yo 
mann in’ Gräfenberg auf fein Anſuchen 
zu verleihen; 


unter'm gleichen Tage den bisherigen 
Rath bei der Regietung von Schwaben 
und Neuburg, Kanmer des Innern, Ale⸗ 
xander Freiherrn von Becht ols heim, zu 
der Stelle eines Miniſterialraths II. Claſſe 
im . Siaatsminiſterium des Innern für 
Kirchen⸗ und re a ae zu be; 
—— 1 


unter demfefßen Tage den bandgeriches⸗ 
Arzt Dr. Leonhard Hoͤffl ich zu Gräfen: 
berg . in Oberfranken, wegen eingetretener 
Dienſtunfaͤhigkeit auf den Grund des $. 22. 
lit. D. der IX. VBerfaffungs Beilage und 
unter allerhöchfter Zufriedenheitöbezeigung 


für feine Tangjähtigen treu geleifteren Dienfte 


für immer in den Ruheſtand zw verfeßen; 


unterm 23. Ipril I. Is. die erledigte 
Lehrftelle der I. Claſſe des Gymnaſiums 
zu Bamberg dem Lehrer der IV. Claſſe 
an, ber Pateinfchule zu Bamberg, Thomas 
Buch ert, zu übertragen, und 


unter'm gleichen Tage auf die erledigte 
Landgerichts⸗ Actuarſtelle zu Eudwigsftadt 
ben, geprüften Rechtspraktilanten Carl 
’ Stang aus Burgebrach zu ernennen. 


Pfarrel·Verleihungen; Ptiſentatiens · 
Beſtätigungen. 
Seine Majeftät der König haben 
unter'm 26. April Tauf. Is. die Pfarrei 
Schallodenbach, Landeommiffariats Kaiſers⸗ 
lautern, dem Priefter Johann Köhr, 
Pfareverwefer zu Dürkheim, Landeommifs 
ſariats Neuſtadt, allergnaͤdigſt zu übers 
tragen geruht. 


ı Seine Melekis ber König bar 
* unter'm 25. April I. Js. — 
zu genehmigen geruht, 

1) daß die katholiſche Pfarrei Trappſtadt, 
Landgerichts Koͤnigshofen, von dem hoch⸗ 
wuͤrdigen Herrn Bifchofe von Wuͤrz⸗ 
burg dem Prieſter Michael Vollert, 
Kaplan zu Grettſtadt, Gerichts; und 
Polizenbehörde Suljheim, und 

2) daß das Frühmeßbeneficium zu Yen« 
ftein, ‚Landgerichts: gleichen. Namens, 
von eben demſelben Herrn Bifchofe 
dem Prieftee Michael Fifcher, Pfars 
rer zu Erlabrunn, Landgerichts Wuͤrz⸗ 

u burg, ‚übertragen werde. : 


Seine Majeſtaͤt der König dar 
Sich allerguädigft, bewagen ;gefunden, un⸗ 
term 26. Aprilel. Is. die proteſtantiſche 
Pfarrſtelle in Dietersdorf, Dekanats Schwa⸗ 


bach, dem bisherigen Pfarrer in Böhlen, 


Defananı * Heinrich Ale, zu ver⸗ 
— 


Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben alfergnädigft geruht, unter'm 24. April 
1.38. den bisherigen Commandanten des 
freiwilligen Landwehrcorps zu Haidhaufen, 
Ignatz Chorherr, inder Eigenfhaft als 
Major und Commandant bed Landwehr 
Bataillons Haidhaufen zu betätigen. 


Kirchenveswaltungen zu Bamberg. 

Unter dem 26. Wpril 1. Is. ift ber 
Eſſigfabrikant Wilhelm Seibel zu Bam⸗ 
berg als Erſatzmann für den verfiorbenen 
Schneidermeifter David Zweigard in bie 
proteftantifche Kivchenverwaltung zu Bam⸗ 
berg einberufen, und als ſolcher höchften 
Orts befiätigt worben, 





Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt ver Koͤnig has 
den Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 8. April I. Is. dem Unterlieute⸗ 
want and Sous⸗Brigadier ber Leibgarde ber 


Hariſchlere, Heintich Meff; in Märfihe 
auf feine unten Einrechnung von ſieben 
Feldzugsjahren,, während 50 Sahren treu 


: und ehrenvoll geleifteten Dienfte das Ehren: 


kreuz des Pöniglich bayeriſchen kudwigs / 
Ordens, dann 

unter'm 12. April 1. Is. dem k. k. 
Rath und Regimentsarzt, Leibarzt Seiner 
Kaiſerlichen Hoheit des Reichsverweſets, 
Erzherzogs Johann, Dr. Taubes, dad 
Ritterkreuz des k. Verdienft» Ordens vom 
heifigen Michael, und 

unterm 15. April 1. Is., dem proie 
ſtantiſchen Pfarrer von der Heyden in 
Rheingoͤnheim, in Ruͤckſicht auf ſeine waͤh⸗ 
rend 50 Jahren unter. gewiſſenhafter Er 
füllung ſeiner Amtspflichten gefeifteten 
Dienfte, bie Chrenmünge bes eb. eudwigs⸗ 
Ordens zu verleihen. 


Königlich Allerhöchſte Bewilligung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 





Seine Majeftätder König ha— 
ben Sich unterm 25. Amil- I. J aller 
gnädigft bewogen gefunden; dem F. Lininen- 
ſitaͤts⸗Profeſſor Dr, Eduard Herberger, 
zu. Würzburg: die Annahme und das. Trar 
gen des ihm von. Seiner Majeſtaͤt dem Kö, 
nige von Öriechenland verliehenen filbernen 


Ritterkreuzes des E. griechifchen Erloͤſer⸗ 
Orbens huldvollſt zu geſtatten. 


Königlich Allerhöchſte Zufriedenheits⸗ 
Bezeigung. 


Der verſtorbene Pfarrer und Dis 
ftriet8-Schulinfpector von Obergiefing, Joh. 
Mep. Silberhorn, hat in feinem Tefta: 
mente den Schullehree: Wittwen: und Wat: 
fens Verein für Oberbayern, dann die Schule 
zu DObergiefing zu feinen Univerſal⸗Erben 
mit einem Vermögen von 1446 fl. 144 fr. 
eingefeßt, und außerdem die Kirche und 


den Armenfond in Giefing, fowie die Kirche 


und Schule in Allershaufen nebft ihren 
Silialen mit Legaten im Betrage zu 1363 fl. 
237 Pr. bedacht, was in rühmender Anerfen; 
nung des frommen Sinnes bed Teftatord 
durch. das Regierungsblatt zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 





Gtoßjährigfeits - Erklärung. 


Seine Majeftät der König bar 
ben Sich unter'm 16. April 1. J. allergnaͤ⸗ 
bigft bewogen gefunden, den Johann Baprift 
Diem von Würzburg auf deſſen allerums 
terthänigftes Anſuchen für großjährig zu 
erflären. 
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Gewerbs = Privilegien - Berleihungen. 


Seine Majeftät ber König ha: 
ben den Machgenannten Gemwerbs-Privile: 
gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und zwar: 

unter'm 10. September v. Is. dem 
Adam Moll aus Würzburg, zur Zeit in 
Münden, auf Bereitung des von ihm ers 
fundenen, eigenehümlichen, vorzüglich wirk⸗ 
fomen Zaßeindrenn s Schwefeld für den 
Zeitraum von ſechs Jahren ; 

unter'm 3. Februar I. Is. dem Lud⸗ 
wig Hoffmann in Gteinbühl bei 
Dürnbeig, auf Anwendung bed von ihm 
erfundenen eigenthümlichen Verfahrens be; 
hufs der Fabricarion der chemifch durch: 


ſichtigen Cryſtall⸗Lackfarben und deren Anwens 


wendung für die Lithographie für den Zeit: 
raum von drei Jahren; 

unterm 6. Februar I. Is. dem vor⸗ 
maligen Melber Joſehh Anton Grag 
aus Münden, auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Verfahrens 
bei Bereitung mürber Backwerke, insbefons 
dere fogenannter orientalifher Backwerke, 
für den Zeitraum von fünf Jahren, endlich 


unter'm 23. Februar I. Is. dem Tuch» 
mächer Joſehh Bruno Korb in Ochfen: 


furt, auf Anfertigung der von ihm erfuns 


denen, Koften und Zeit erfparenden Kardaͤtſch⸗ 
mafchine für den Zeitraum von drei Fahren, 


Negierungs- Blatt 


dad 





Bayern. 


München, Donnerftag den 10. Mai 1849, 
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An das bayerifche Volk. 


Das Streben nach Anerkennung der von der National-Verſammlung befchloffenen 
Verfaffung hat in einigen Theilen des Landes zu gefeßwidrigen Handlungen geführt, 
In der Pfalz hat fich fogar ein fogenannter Landesvertheidigungs⸗Ausſchuß gebildet, welcher 
ſich Befugniſſe beilegt, die nur der geſetzmaͤßigen Regierung des Landes zukommen, und 


die Beamten zur Pflichtverlegung, das Volk zur Gewaltthat auffordert. 
31 
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Sp Mar auch bie Gefegwidrigfeit dieſer Handlungen zu Tage liegt, fo richtet 
doch die Regierung dieſes Wort der Mahnung an die Irregeleiteten. 

In wenigen Tagen tritt der Landrag zufammen, Den Vertretern des 
Volkes wird die Regierung diejenigen Punkte ber von der National Verfammlung 
befchloffenen Verfaſſung bezeichnen, melde von ihre mit ber Cinigung von ganz 
Deutfchland und dem Wohle von Bayern für unverträglich gehalten werden. Gie wird 
zeigen, daß fie keineswegs beabfichtigt, die alte Bundesverfaſſung wieder herzuftellen, 
Auch fie will dem deurfhen Wolfe die Eräftige Einigung nach außen und bie freie Ent: 
wicklung nah innen duch eine ſtarke Cen trafregierung und durch volltändige Vertretung 
des Volkes gefichert fehen, Die Regierung wird den Kammern darlegen, welche Schritte 
fie gethan hat, um auf rafhe Erreihung dieſes Zieled durch Mevifion der von ber 
National⸗Verſammlung befchloffenen Verfaſſung hinzuwirken. 

Im Bewußtſeyn ihres Rechtes und ihrer guten Abſichten wird die Regierung 
aber auch alle ihre Kraͤfte zum Schutze der oͤffentlichen Ordnung aufbieten. 

Sie erklaͤrt daher hiemit den ſogenannten Landesvertheidigungs⸗Ausſchuß in ber 
Pfalz für eine geſetzwidrige Vereinigung, und alle feine Beſchluͤſſe für nichtig und 
_ unverbindlich. 

Sie fordert alle Civil- und Militärbehörden des Königreiches auf, ihrer Pflicht 
getreu die Geſetze des Landes zu vollziehen, und jeder Webertretung derfelben mit Kraft 
zu begegnen. 

Alle Bürger bed Landes aber ermahne die Regierung, auf dem geſetzlichen Wege 
zu beharren, der allein zum Frieden und zur Freiheit führt, 


München, den 9: Mai 1849. 


Königliched Gefammt : Staatd : Minifterium. 


von Leſuire, von Kleinfchrod, Dr. Aſchenbrenner, von Forſter, Dr. Ringelmanı, 
von der Pfordten. 


Der Beneral» Secretär: 
Minifterialrarh 
v. Benning. 
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Bekanntmachung, 


dad vormalige Patrimonialgericht, nunmehr Fönigl. 
Gerichts⸗ und Polizeibehörde Oberbrennberg in 
Salfenftein betr. 


Staats - Minifterium der Juſtiz 


und 
Staats » Minifterium des Innern, 


Auf Grund des Art. IV. der aller- 
Höhften Verordnung vom 9. Sept. 1848, 
den Uebergang der flandes- und guteherr:; 
lichen Gerichtsbarkeit an den Staat betr., 
(Reggsbl. ©. 973.) wurden diejenigen Be; 
ſtandtheile des dem oberpfälzifch: regens bur⸗ 
gifhen Negierungebezirfe angehörigen vor 
maligen Patrimontalgerihts, nunmehrigen 
fönigl. Gerichte- und Polizeibehörde Ober; 
brennberg in Falfenftein, welche in dem 
Bezirke des koͤnigl. Landgerichts Mitterfels 


in Niederbayern gelegen find, diefem Land; 


gerichte bezüglich der gefammten Gerichts; 
barkeit zugetheilt. 


Dünen, den 24. April 1849. 
Auf 
Seiner Königlihden Majeftdt 
allerhöhften Befehl: 
v. Kleinfhrod, v. Forſter. 
Durch den Minifter; 
der General-Eecretär, 


Minifterialrath 
v. Benning. 
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Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigit bewogen gefunden, 
unter'm 22. April I. Is. den Fohlenhofs; 
Verwalter I. Elaffe zu Benediftbeuern, Theo» 
dor Seidl, zum controlirenden Rechnungs; 
führer der Graaregüter » Adminiftration 
Schleißheim proviſoriſch zu ernennen; 


unter'm 27. April I. Is. den Com: 
munalrevierförfter zu Boſenbach, Forftamts 
Lauterecken, Philipp Völker, auf das 
Aerarial- Forftrevier Hochftätten, Forftamts 
Kirchheim, feinem Anfuchen gemäß zu ver: 
fegen; Ä 

unter'm 30. April I, 33. dem Actuar 
bes Forftamts Weiden, Joſeph Pram- 
berger, das Mevier Leuchtenberg, Forſt—⸗ 
amts Wernberg, zu verleihen; 


* 


unter'm gleichen Tage die Forftverwals 
tung Dinfelebühl in ein Forftamt umzu— 
wandeln, und den Zorftverwalter Carl Fries 
drich Wilhelm Fuchs zum Forftmeifter da- 
felbft zu befördern; 

ben zum Mentbeamten in Meunburg 
v. W. ernannten Rechnungs-Commiffär der 
Regierung von Oberbayern, Kaminer der 
Finanzen, Jofeph Yblagger, auf fein Ans 
fuhen vom Antritte diefes Rentamts unter 
Belaffung auf der bisherigen Stelle zu ent⸗ 


heben, und das gedachte Rentamt dem Rech- 
: 31 x 
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nungs » Commifjär -berfelben Finanzkammer, 
Friedrich Vogl, zu verleihen; 

auf die eröffnete Landrichterftelle in Kö; 
nigshofen den bisherigen erften Landgerichts⸗ 
„Affeffor Philipp Koch zu Werne zu be; 
‚fördern; 

auf die in Hof erledigte Advokaten⸗ 
‚elle den Advokaten Ernſt Milliger in 
Moila, feinee Bitte entfprechend, zu vers 
fegen, und zum Advokaten in Naila den 
„geprüften Rechtspraktikanten Dr. Arnheim 
‚in Bayreuth zu ernennen; 

unterm 1. Mai 1. Is. der Regierung 
‚non Schwaben und Neuburg, Kammer des 
‚Innern, einen Affeffor extra statum beizu- 
geben, und auf diefe neue Stelle den ber: 
maligen Minifterial- Serretdr J. Claſſe im 
Staats - Minifterium des Innern, Auguft 
son Stetten, feinem Anfuchen gemäß zu 
verſetzen; 

unter'm 3. Mat 1. Is. auf die Vor— 
ftandftelle bei der in der bisherigen Weiſe 
bis anf Weiteres fortbeftehenden Gerichts- 
und Polizeis Behörde Harburg den vormas 
ligen Herrfchaftsrichter Ulrich Höfer zu 
Burheim zu berufen; 

unterm 4. Mai I, 8. dem Appella- 
tionsgerichtsrathe Auguſt von Röder in 
Zwenbrücen auf den Grund zurückgelegter 
‚40 Dienjijahre nah $. 22. Lat. B. der 
Beilage IX. zur Verfaffungsurfunde den 
nachgeſuchten definitiven Ruheſtand unter Be- 
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laffung feines. Geſammtgehalts, feines Titels 
und Functiongzeichens, und unter Anerfen- 


‚nung feiner Tangjährigen ‚treuen Dienftlei- 


ftung zu gewähren; 

unter'm gleichen Tage die eröffnete Land» 
tichterftelle. zu Monheim. dem bisherigen Vor⸗ 
ftand der Gerichts» und Polizei» Behörde 
Harburg, Johann Stephan Kummer, auf 
fein Anfuchen zu verleihen; 

auf die Stelle eines Landgerichtsarztes 
zu Erbendorf den dortigen praftifhen Arzt, 
Dr. Mathias Befold, zu ernennen; und 

den Eifenbahn-Dfficialen Mar Haus 
halter von Donaumörth nach Mördlingen 
zu verfeßen. 


Pfarrei⸗Verleihungen; Präfentationg- 
Beitätigungen. 


Seine Majeftät der König da; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
nachgenannte Fatholifche Pfarreien allergnä- 
digft zu verleihen, und zwar: 

unterm 28. April 1. 8. die Gtadt- 
pfarrei Pfaffenhofen, Landgerichts gleichen 
Namens, dem Priefter Franz Anton Reich er- 
zer, Pfarrer und Diſtriets-Schul⸗Inſpector 
zu Thierhaupten, Landgerihts Rain, 

die Pfarrei Rieden, Landgerichts Waf- 
ferburg, ‚dem Priefter Anton Gottjtein, 
Pfarrer zu Kirchdorf, Landgerichts Aibling, 
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die Pfarrei Bruͤckenau, Eandgerichts 
gleichen Namens, dem Prieſter Johann 
Georg Kaffer, Pfarrvicar zu Wartmanns⸗ 
sorh, Landgericht Hammelburg, 

unterm 30. April I. Is. die Pfarrei 
Mutterftadt, Landeommiffatiats-Speyer, dem 
Priefter Joſehh Schanbein, Pfarrer zu 
Trulben, Landcommiſſariats Pirmafens, 

die Pfarrei Krumbach, Landgerichts 
gleichen Namens, dem Prieſter Joſeph 
Zanker, Dekan, Pfarrer und Diſtriets⸗ 
Schulinſpeetor zu Roggenburg, Landgerichts 
gleichen Namens, 

die Pfarrei Großkitzighofen, Landge⸗ 
richts Schwabmuͤnchen, dem Prieſter Caſpar 
Moͤſt, Pfarrer zu Konradshofen, Landge⸗ 
richts Tuͤrkheim, 

die Pfarrei Godramſtein, Landeommifs 
fariats Landau, dem Verweſer derfelben, 
Prieſter Matthäus Dotterwich, und 

unterm 4. Mai I. Is. die Pfarrei 
Schweinfurt , Landgerichts gleichen Namens, 
dem Verweſer derfelben, Priefter Thaddäus 
Düring. 


Seine Majeftät der König ha- 
ben unter'm 28. Apeil I. Is. allergnaͤdigſt 
zu genehmigen geruht, daß. die Pfarrei Ober- 
tieden, Landgerichts Mindelheim, von dem 
hochwuͤrdigen Heren Bifhofe von Auge 
burg dem Priefter Jofeph Renz, Kaplan 
| zu aifereshofen, Landgerichts Tuͤrkheim, und 
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unterm 30. April l. Is. daß die kath. 
Pfarrei Nordheim, Landgerichts Mellrich⸗ 
ſtadt, von dem hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe 
von Wuͤrzburg dem Prieſter Heinrich Zier, 
Pfarrvicar zu Obereßfeld, Landgerichts Koͤ⸗ 
nigshofen, verliehen werde. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, unter'm 
2. Mai l. Is. die proteſtantiſche Pfarrſtelle 
zu Katzweiler, Dekanats Kaiſerslautern, dem 
bis herigen Pfarrer zu Weilersbach, deſſelben 
Decanats, Wilhelm Stepp, 

die prot. Pfarrſtelle zu Rehborn, De 
kanats Obermoſchel, dem bisherigen Pfarrer 
zu Mechters heim, Dekanats Speyer, Johann 
Georg Heßig, 

unter'm 3. Mai l. Is. die prot. Pfarrſtelle zu 
Battenberg, Dekanats Frankenthal, dem bis⸗ 
herigen Vicar zu Lemberg, Dekanats Pir⸗ 
maſens, Pfarramts⸗Candidaten Carl Guſtav 
Friedrich Ebert, und 

die prot. Pfarrſtelle zu Muͤnſterappel, 
Dekanats Obermoſchel, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Wallhalben, Dekanats Pirmaſens, 
Johann Jacob Wiſchan, dann 

unter'm 4. Mai I. Is. die prot. Pfarr⸗ 
ſtelle zu Heiligenmoſchel, Dekanats Winn⸗ 
weiler, dem Pfarramtscandidaten Bernhard 
Georg Carl Baͤhring, zur Zeit Pfarr⸗ 
viear in Freins heim, zu verleihen. 
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Bifchöfliches Domcapitel zu Speyer. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 3. Mat 1.58. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die duch Ernen⸗ 
nung des Domvicars⸗Prieſter Anton Spieh: 
ler zum Domfapitular an dem bifchöflichen 
Eapitelzu Speyer und durch das fofort ſtattfin⸗ 
dende Borrücen der übrigen jüngern Vicarien 
erledigte fünfte Domvicarftelle dortfeläft, von 
dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Speyer dem Priefter Sebaftian Haßel: 
wander, Caplan zu Landau, Landeommif: 
fariatd gleichen Namens, verliehen werde. 





St. Mihaels-Hoflirhe zu München, 


Seine Majeftät der König har 
Sen unterm 3. Mai I. Is. die Prediger: 
ftelle an der St. Michaels⸗Hofkirche zu Muͤn⸗ 
chen dem bafelbft commorirenden Priefter, 
Dr. Johann Baptift Kraus, zu übertra: 
gen geruht. 





Magiftrat der Stadt Nürnberg. 


Unterm 2. Mai 1. %8. wurde der nach 
Ablauf des dreijährigen Proviforiums wieder 
erwählte rechts kundige Magiftratsrach Gott 
feid Haubenftrifer zu Mürnberg in 
diefer Eigenfchaft nunmehr definitiv beftätigt. 
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Orden 8-Verleihungen. 


Seine Majeftät der König he 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 28, April I. 38. dem koͤnigl. Ober 
bergrath ꝛc. Dr. Johann Nepomuk Fuchs 
in Beruͤckſichtigung feiner ausgezeichneten 
Verdienfte im Gebiete der Wifjenfchaft das 
Ritterkreuz des koͤnigl. Verdienſt-Ordens der 
bayeriſchen Krone, 

unter'm 23. April 1. Is, dem Oberſt⸗ 
lieutenant im 3. Artillerie⸗Regimente Carl 
Brodeffer in Nücfihe auf feine mit 
Einrehnung von 5 Feldjugsjahren während 
eines Zeitraumes von fünfzig Jahren treu 
und ehrenvoll geleifteren Dienfte das Ehren- 
Freu; des koͤnigl. bayer. Ludwigs⸗Ordens, und 

unter'm 22. April I. Is. dem Fönigl. 
Hauptmann Conrad Happel im 9. Infan⸗ 
terie- Regiment Wrede in Nücficht auf feine 
unter Einrehnung von 6 Feldzugsjahren 
während eines fünfjigjährigen Zeitraumes 
mit Treue, Hingebung und bravſter Ehrens 
haftigfeit geleifteten Dienfte das Ehrenfreuz 
bes eben gedachten Ordens, dann 

unter'm 26. März 1. Is. dem Priefter 
Dr. Philipp Zeh, Tanonicus an dem Col; 
legiarftifte zur alten Kapelle in Regensburg, 
in Ruͤckſicht auf feine fünfjigjährigen treuen 
und erfprießlihen Dienfte, fo wie 

unterm 19. April I. Is. dem Schul; 
lehrer Joſ. Kammerbauer zu Deiſſen⸗ 
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haufen in Ruͤckſicht auf feine fünfzig Jahre 
mit Fleiß und Rechtfchaffenheit geleifteren 
Dienfte die Ehrenmünze des koͤnigl. bayer. 
Ludwigs⸗Ordens zu verleihen. 


Gewerbs⸗ Privilegien = Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben den Machgenannten Gewerbe: Priviles 
gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
jwar; 

unter'm 24. Yuguft v. Is. dem Kafı 
fetier Franz Kav. Sedelmayr in Müns 
hen, auf Anwendung des von ihm erfuns 
denen eigenthuͤmlichen Verfahrens bei Vers 
fertigung von Schuhen und Stiefeln, in 
Folge deffen bei erhöhter Dauerhaftigkeit 
eine den Füßen fehr zuteägliche Weichheit 
ded Leder erzweckt werben foll, für den 
Zeitraum von fünf Jahren; 

unter'm 22, Februar I. Is. dem The- 
dor Necfer aus Nagold im Königreich 
Württemberg, auf Einführung feiner in Würt- 
temberg auf die Dauer. von fünf Jahren 
patentirten Erfindung eines eigenthümfichen 
Zuͤndmittels, mit Hilfe deffen jede Art von 
Brennmaterial in kuͤrzeſter Zeit entzündet 
werden kann, für den Zeitraum von zwei 
Jahren ; 

unter'm 16. März I, Is. dem Sons 
merhurfabrifanten Johann Schneider in 


— —ñ 
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Muͤnchen, auf Ausfuͤhrung und Anfertigung 
der von ihm erfundenen Rohrgeflechte zu 
Gerippen militaͤriſcher Helmkaͤmme, wodurch 
dieſelben an Dauerhaftigkeit und Elaſtizitaͤt 
weſentlich gewinnen ſollen, fuͤr den Zeit⸗ 
raum von fuͤnf Jahren, und 


unter'm 20, Mär; 1. Is. dem Schrei⸗ 
ner Werfführer Joſehh Baumgartner 
von Hohenaſchau, auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Verfahrens 
bei Anfertigung von Pürfchftugen, wodurch 
gegenüber der bisherigen Fabrifationsmeife 
eine ausdauerndere Befeſtigung bed Laufes 
an den Schaft erzielt werden foll, für den 
Zeitraum von zehn Jahren. 


Gewerbsprivilegien = Berlängerungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 16. Februar l. Is. das dem 
Lampenfabrikanten Earl Marold in Mün« 
chen unterm 10. Mär; 1840 verliehene 
Gewerbsprivilegium auf feine Verbefferungen 
der Lampen unter der Benennung „dyna⸗ 
mifcher Lampen’ für den Zeitraum von drei 
Sahren, und 

unterm 15. März 1. Is. das bem 
Kunftmaler Joh. Dietr. Karl Kreul von 
Nürnberg, zur Zeit in Vorchheim, unterm 
17. März 1841 allerhöchft. verliehene, am 
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8. März 1845 auf vier Jahre verlängerte 
Sewerbsprivilegium auf feine. Erfindung 
zweier Mafchinen zum Reiben feiner Waſſer⸗, 
Del- und Schmehjfarben mittels Menſchen⸗, 
Thiers, Dampf und Wafferfraft neuerdings 
für den Zeitraum von vier Jahren zu ver» 
längern geruht. 


Einziehung eines Gewerbsprivilegiums. 


Bon dem Magiftcat der Stadt Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem Schuh. 
machergefellen Anton Kellner in Mün; 
hen unterm 26. April 1848 verliehenen 
und unter'm 10. Auguft 1848 ausgefchries 
benen einjährigen Gewerbe; Privilegiums auf 
Anwendung eines neuen Verfahrens bei 
Verfertigung von Schuhmacherarbeiten, 100» 
duch biefelben eine befondere Dauer und 
Elaftizität erlangen, wegen Mangels der 
Meuheit und Eigenthuͤmlichkeit verfügt. 





BVerzichtleiftung auf ein Gewerbs- 
Privilegium. 


Der Lehramtscandidat Joh. Chriftian 
Bergeat ausMürnberg hat auf das ihm 
unterm 11. März 1846 verliehene und un: 
ter'm 23, Juni 1846 ausgefchriebene zehn; 
jährige Gemwerbsprivilegium auf Anwendung 
des von ihm erfundenen eigenthümlichen Ver; 
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fahrens zur Entbitterung der Braunbierhefe 
verzichtet, 


Erlöfhung von Gewerbs-Privilegien. 


Machftehende Gewerbe; Privilegien wur: 
den wegen nicht gelieferten Machweifes ber 
Ausführung diefer Erfindungen in Bayern 
auf Grund des $. 30. Ziff. 4. der aller 
hoͤchſten Verordnung über die Gemwerbspris 
vilegien vom 10. Februar 1842 als erlofchen 
erklärt, und zwar: 


1) das der Direction der Mafchinens 
fabrif und Eifengießerei zu Darmſtadt un: 
ter'm 13. October 1847 verlicehene und 
unterm 17; Dezember 1847 ausgefchriebene 
Gewerbs s Privilegium auf Einführung der 
von Wendelin Braun erfundenen, im Groß» 
herzogthum Heffen unter'm 26. Februar 1846 
auf 5 Fahre patentirten Mafchine zum Ent; 
hülfen des Repfes und 


2) das dem Handlungsreifenden Georg 
Empfenzeder in Haidhaufen unter'm 31. 
Auguft 1847 verlichene und unterm 11. 
Detober 1847 ausgefchriebene zweijährige 
Gewerböprivilegtum auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Verfahrens 
behufs der Bereitung einer, mehrere Mo; 
note lang fich haltenden und immer gleich 
ſchnell wirkenden Hefe, 
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NRegierungs- Blatt 





Inhalt: 
Bekanntmachung, tie Qualifications⸗Tabellen für die richterlichen Beamten betr. — Dienſtes-Nachrichten. 





Bekanntmachung, 


die Qualifications⸗Tabellen für die richterlichen 
Beamten betr, 


Königliches Staatsminiſterium der Juftiz. 


Durch die Einführung bes mündlich 
Öffentlichen Verfahrens, welches hinſichtlich 


des Strafrecht3 bereits in das Beben getreten 
ift, und in Betreff der Civilrechtöpflege duch 
Ausarbeitung der erforderlichen legisfativen 
Vorlagen vorbereitet wird, beginnt für die 
Rechtsverwaltung in den Landestheilen dies: 
feitd des Rheins eine neue Epoche, Die 
Wirkfamkeit der Gerichte wird fortan wicht 
32 
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mehr hinter den gefchloffenen Thüren der 
Sitzungszimmer verborgen feyn, fondern vor 
das Volk tretend und die Öffentliche Theil- 
nahme mächtig in Anfpruch nehmend jene 
gerechte Anerkennung finden, welche derfelben 
bisher auch bei der größten Gewiſſenhaftig⸗ 
Peit und Anftrengung der Richter nicht immer 
zu Theil wurde. 

Mit der Einführung der neuen Rechte; 
einrichtungen werden aber auch erhöhte An⸗ 
forderungen an die Beamten begründet, wel; 
chen das mündlichsöffentlihe Verfahren an: 
vertraut werden fol. Nur vollkommen tüch: 
tige Beamte find im Stande, diefen An; 
fprüchen Genuͤge zu leiften, und die Schwie; 
rigfeiten zu überwinden, welche aus der 

‘ Eigenthümlichfeit des Verfahrens und aus 
der Aneignung einer neuen ungewohnten Ge; 
fhäftsweife entfpringen. 

Aus diefer Sachlage geht für das unter: 
zeichnete Minifterium die erhöhte Werpflich- 
tung hervor, feine Vorſchlaͤge zu Anftel; 
lungen und Befoͤrderungen firenge nach der 

Tuͤchtigkeit und Würdigkeit der betreffenden 
Individuen abzumägen, ohne jedoch dem 
Dienftalter die geeignete Nückficht zu ver: 
fagen. 

Um dieſer wichtigen Pflicht Genuͤge 
leiften zu fönnen, bedarf das Minifterium 
vor allem zuverläßiger, nach gleichem Maß- 
ftabe verfaßter Dualifieationsanzeigen. Ge; 
techtigfeit, welche mit Befeitigung jeder 


420 


Gunft und Willführ bei Anftellungen und 
Beförderungen gelten foll, ift Durch ſtrenge 
Wahrheit, durch gemiffenhaftes Vermeiden 
jeder Befchönigung und Verhüllung von 
Mängeln bedingt. 

Die dem Minifterium dermal vorlie- 
genden Qualificationstabellen find in diefer 
Beziehung nicht vollfommen befriedigend. 
Mach mehrfacher Wahrnehmung wurden die 
der Elafjification zu Grunde liegenden Vor— 
ſchriften nicht überall forgfältig im Auge 
behalten und manche Tabellen insbefondere 
dadurch unzuverläßig, daß die gewöhnliche 
Erfüllung der obliegenden Pflichten als Aus- 
zeichnung, offenbar unzulängliche Leiftungen 
aber nicht mit der vierten, fondern mit ber 
dritten oder wohl gar der zweiten Note bes 
zeichnet wurden. Hiedurch werden die Anz 
haltspunfte für die nach den Anforderungen 
des Dienftes zu bemeffende Auswahl unter 
den Bewerbern um eine Dienftesftelle ver; 
rückt und manche Bewerber, welche nach 
Sinn und Wortlaut der Vorfchriften den 
Vorzug verdienen würden, in Nachtheil ver- 
ſetzt. 

Ueberdieß wird aber auch durch die Eins 
führung des mündlichen Verfahrens eine wei⸗ 
tere Rubrik in den QDualificationstabellen, 
binfichtlih der Befähigung des Beamten 
zum mündlichen Bortrage, nothiwendig. ‘Die 
Ausfüllung diefer Rubrik wird, wenn auch 
bisher für den öffentlichen Vortrag wenig 
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Gelegenheit gegeben war, dennoch in ben 
meiften Fällen nicht ſchwer feyn, da die Gabe 
des mündlichen Vortrags bei den Befprech: 
ungen und Votationen in den Gerichtscol: 
fegien erfannt werden Fann. 

Durch biefe Erwägungen findet fi 
das Minifterium zu folgenden Verfügungen 
veranlaßt: 

4. Die Qualificationstabellen der rich- 
terlihen Beamten, ſowie ber zum Richter: 
amte adſpirirenden Prakftifanten und WUccef- 
ſiſten findunverzüglich einer allgemeinen Res 
vifion zu unterwerfen, bei welcher es den bes 
gutachtenden Behörden zur Pflicht gemacht 
wird, fich gewiffenhaft und fireng an bie in 
Betreff der Efaflification beftehenden Vor⸗ 
fhriften zu halten, 

2. Auf dem Grunde diefer Revifion find 
neue Tabellen anzufertigen, in welchen je 
doch, da die übrigen Momente, ald: Lebens; 
alter, Dienftzeit u. f. w. bereitd dem Mi; 
nifterium vorliegen, außer dem Namen bloß 
fünf Eolumnen 

a) Fähigkeiten, 

b) Kenntniffe, 

c) Geſchaͤfts⸗Gewandtheit, 

d) Fleiß, 

e) Mündlicher Vortrag, 
einzutragen, und mit ben meu ertheilten 
Noten (nach der beftehenden Einteilung in 
vier Claſſen) zu verfehen find. 

Sollte in einzelnen Fällen zur Beur⸗ 
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theilung des mündlichen Vortrags für bie 
begutachtende Behörde Feine Gelegenheit ge 
geben gemwefen feyn, fo ift die Eolumne e. 
unausgefülle zu Taffen. 

Binnen zehn Tagen nach dem Empfang 
bes Megierungsblattes, durch welches bie 
gegenwärtige Verfügung bekannt gemacht 
wird, find die von den Vorftänden der Un: 
tergerichte zu fertigenden Tabellen an die 
Appellationsgerichte und die von den Ap: 
pellattonsgerichtd z Directorien über die 
Dualification des appellationsgerichtlichen 
Perſonals zu fertigenden Tabellen an das 
Dber:Appellationggericht einzufenden. 

4. Die untergerichtlihen Qualifica⸗ 
tionds; Tabellen find von den Appellations- 
gerichten und die von den Directorien der 
Appellationsgerichte angefertigten Tabellen 
von dem oberften Gerichtöhofe einer Nevis 
fion in dem obigen Sinne zu unterwerfen, 
und hiernächft anher vorzulegen. 

5. Die unter Ziffer 4, vorgefchriebene 
Mevifion wird bei ben Appellationsgerichten 
von dem Directorium mit Zuziehung von 
4 Raͤthen oder Affefforen und bei dem 
oberften Gerichtshofe von einem Senate, 
welcher aus einem Vorſtande und 8 Raͤ— 
then zu bilden ift, vorgenommen. 

Die Oberappellationsgerichtsräche und 
die Appellationdgerichtsräthe oder Affefforen, 
welhe an der Mevifion der Qualificationd- 
Moten Antheil nehmen follen, werden für 
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jebes Collegium von ben VBorftänden und 
Mitgliedern deſſelben durch Abgabe von 
Stimmenzetteln gewählte und die Namen 
der Gewählten dem Yuftizminifterium ans 


gezeigt. 


6. Bei der Revifion der Tabellen ha; 
ben die Appellationggerichte und der oberfte 
Gerichtshof in denjenigen Fällen, in wel- 
chen ihnen in Betreff der QDualification 
eines Beamten Peine hinlängliche Anhalts: 
punfte gegeben find, der Tabelle nichts bei: 
zufeßen, außerdem aber entweder ihre Zu: 
fimmung duch einen unter die Claſſenzahl 
mit rorher Dinte zu feßenden Strich auds 
zudruͤcken, oder die ihnen richtiger ſchei— 
nende Claſſenzahl gleichfalls mit vorher Dinte 
beizufügen. 


7. Die in den Qualificattonstabellen 
Eingetragenen find berechtigt, von den ihre 
Perſon betreffenden Noten eine Abſchrift 
zu verlangen. 


Wer ſich durch die ihm ertheilte Qua— 
lificationsnote beſchwert erachtet, kann bei 
derjenigen Stelle, welcher die Reviſton der 
Moten obliegt, auf Prüfung feiner ‘Ber 
fhwerde antragen. Das Ergebniß einer 
folhen Prüfung ift dem Minifterium an; 
zuzeigen, welches ſich vorbehält, in einzel» 
nen Fällen durch Einverlangung von Be: 
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richten oder Einficht von Acten die Quali 
ficationd; Noten zu controliren. 


München, den 9. Mai 1849. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftät 
allerhoͤchſten Befehl: 
v. Kleinſchrod. 


Duch den Minifter: 
der General-Secretär, 
Minifterialcath 
v. Hau. 


Dienites » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 9. Mai I. Ye. den Landgerichter 
Arzt Dr. Joſeph Obereder von Kaftl 
auf fein Anfuchen auf das Landgerichts; 
Phyſikat Lauf zu verfegen, dann 


den Landgerichtsarzt Dr, Lorenz Haͤrtl 
von Nordhalben gleichfalls auf fein Anfuchen 
von dem Antritte der ihm verlicehenen Phy- 
fifatäftelle dortfeldft zu entheben, und dem: 
felben dafür die Landgerichtsarztes ; Stelle 
in Kaftl zu verleihen. 


Regierungs- Blatt 


Königreid 






München, Montag den 21. Mai 1849. 


Zahbalt: 





VBelanntmachung, vie Grrichtung eines Landgerichts in Grbendorf, hier die Rentamts » Purification betr. — Belanntmas 
Hung, die Auflöfung der Gerichts: und Polizeibehörde Mitwik und deren Zutheilung zum koͤnigl. Landgerichte 








Befanntmachung, 


die Errichtung eines Landgerihts in Erben: 
dorf, bier die Rentamts-PBurification betr, 


Seine Majeftäf ber König ha 
ben unter'm 9. Mai I. Is. zur Erleichterung 
und Vereinfachung des Gefchäftsverkehrs 
ju verfügen geruht, daß wegen der Errichs 
tung bes Landgerichts zu Erbendorf im Rer 


Kronach beir. — Dienſtes⸗-Nachrichten. — Pfarrei-Verleihungen; Präfentations-Beftätigung. 


gierungsbezirk der Oberpfalz; und von Res 
gensburg vom 1. Detober d. Is. an nad 
fiehende Gemeinden dem k. Rentamte Kems 
nach zugerheilt werben: 


1) Vom f. Rentamte Weiden: 


Die Gemeinden: Burggrub, Hau p⸗ 
dorf, Krumennaab, Naabdemen? 
reuthb, GSteinbah und Wilden 
teuth ; 

33 


47 
3) Vom. Rentamte Waldfaffen: 
Die Gemeinden: Bernhöhe, Frie 


denfels, Helmbrechts, Hohenhard, 
Poppenreuth und Voithenthon, 


3) Vomk. Rentamte Tirſchen— 
reuth: 


Die Gemeinde: Bernſtein, 
ſo daß mit dem Eintritte des Etatsjahres 
1849)50 der ganze Bezirk des k. Landge⸗ 
richts Erbendorf zu dem k. Rentamte Kem: 
nath gehoͤrt. 








Bekanntmachung, 


die Aufloͤſung der Gerichts⸗ und Polizeibehoörde 
Mitwig und deren Zutheilung zum k. Landge⸗ 
richte Kronad bei. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich vermöge allechöchfter Entfchlie- 
fung vom 12, Mai I. Js. bewogen ge: 
funden: 

4) die Auflöfung der Gerichts- und Po: 
fizeibehörde Mitwig mit dem 16. Mai 

1. 3. unter der Modiftcation zu genehmi⸗ 

gen, daß die Verhandlungen diefer Be: 

Hörde biß auf Weiteres noch getrennt 
fortgeführt werden, fofort 


2) die Einverleibung berfelden zu dem 
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Landgerichte Kronah mit bemfelben 
Tage zu bewilligen. 





Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft betvogen gefunden, 
unter'm 23, Mat I, 38. den Secretär bei 


‚der Regierung von Oberbayern, Friedrich 


Meyer, zum Eontrofeur bei dem Hofe 
bräuamte dahier zu ernennen und die Das 
durch erledigte Regierungsfecretäräftelle I. 
Claſſe dem quiedc, Hofjagdintendanz-Secretär 
Anton Heldenberg proviforifch zu ver 
feihen; 
unterm 6. Mai I. Is. den Poftoffi- 
cialen und feitherigen Verweſer der Poft: 
verwaltung IH. Claſſe zu Mindelheim, 
Hdolph de Troge zum wirklichen Poft: 
verwalter III. Claſſe dafelbft zu ernennen; 
unterm 9. Mai I. Is. den Revier; 
förfter zu Pullenreuth, Forſtamts Kulmain, 
Johann Baptift Schmidl,nadh $. 19. 
der IX. Verfaffungs-Beilage für immer in 
den Ruheſtand zu verfegen und defien Stelle 
dem Forftwart zu Riedenburg, Forſtamts 
Kelheim, Joſeph Hayder, proviforifh zu 
verleihen; 
unter'm gleichen Tage ben praftifchen 
Arzt Dr. Franz von Paul Brand in 


429 


Schwabach, zum Landgerichtsarze in Mord- 
halben zu ernetinen; 

unterm 10. Mat 1. Ye, ben zum 
Landgerichts Aetuar extra statum in Wials 
lersdorf ernannten. bisherigen Patrimonial- 
tihter Ignaz Auer von Marienkirchen 
auf fein Unfuchen von dem Antritte diefer 
Stelle vorbehaltlich feiner fpäteren Wieder 
anftellung im Staatsdienfte zu entbinden und 
flatt feiner den vom Staate übernommes 
nen Patrimonialrichter Bernhard Ruben- 
bauer von Bogenhaufen zum Vetuar 
exira statum bei dem Landgerichte Mal- 
lersdorf zu berufen; 

auf die erledigte IL. Landgerichts » Af: 
fefforftelle in Eltmann den Landgerichte- 
Actuar Ferdinand Stolle in Marktbi⸗ 
bare auf fein Anfuchen zu verfegen: 

die hiedurch in Erledigung kommende 
Bandgerichtd:Actuar » Stelle in Marktbibart 
von demfelben Tage an dem geprüften Rechte; 
praftifanten Johann Wilhelm Deppert 
ans Erlangen zu verleihen ; 

auf die erledigte IL. Landgerichts: Afs 
fefforsftelle zu Rothenbuch den geprüften 
Rechtspraftifanten Dr. Lorenz Gott 
Half aus Regensburg zu ernennen ; 

unterm 11. Mat l. Is. die erledigte 
Rathoeſtelle bei der k. Regierung ber Pfalz, 
Kammer ded Innern, dem dermaligen Land; 
tommiffär Heinrich Wand in Kicchheim; 
bofanden zu verleihen ; 
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unter'm gleichen Tage ben Poftver- 
walter Zofepd Schmid zu Neuburg a.D., 
feiner allerunterthäntgften Bitte entfprechend, 
auf den Grund des $. 22. lit. D. der IX. 
Beilage zur Verfaſſungs - Urkunde megen 
nachgemwiefener phnfifcher Functions + Unfaͤ⸗ 
higfeit vorläufig auf den Zeitraum eines 
Jahres unter Allerhöchfter Zufriedenheits; 
bezeugung mit feiner vieljährigen treuen 
Dienftleiftung, in den temporären Ruheftand 
zu verfeßen: 
unterm 12. Mai lauf. Is. den. 
Föniglihen Kammerjunfer und Legationg: 
Secretaͤr Marimilian Freiherr von Guͤn⸗ 
derrode von der Miſſion in Frank⸗ 
furt JM. abzuberufen, und vom 1. Juni 
d. Is. an einftweilen in den Ruheftand zu 
verfeßen ; 
unter'm gleichen Tage 
&) das Rectorat des alten Gymnafiumd da- 
hier dem dermaligen Profeffor der Ober; 
Claffe, Abtheilung B., Joh, Baptiſt 
Hutter in widerruflicher Eigen» 
[haft zu übertragen und zugleich dems 
felben einen Eonrector in der Perfon 
des Gymnaſialprofeſſors Jof. Stanco 
bis auf meitere Verfügung beizu— 
geben ; 
b) dem genannten Profeffor Hutter die 
durch den Tod des Mectors Fröhlich 
erledigte Lehrftelle der Dberclaffe, Ab⸗ 
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theifung A., zu verleihen, und in die 
durch den Tod des Canonicus und 
Profeffors Schwarz erledigte Lehr: 
ftefle der Oberclaſſe, Abrheilung A., 
ben Profeffor der III. Elaffe, Priefter 
Workitfhes, einrüdfen zu laffen, 
dann | 
den betreffenden Lehrern der Abthei— 
fung B. die Vorruͤckung in das Lehr- 
amt der nächft höheren Claſſe mit der 
Beftimmung zu geftatten, daß bie hie; 
durch fich eröffnende Lehrftelle der I. Gym⸗ 
nafial : Elaffe vor der Hand unbefeßt 
bleiben und das zur Beſorgung ders 
felben angeordnete Proviforium bis 
zum Schluffe des laufenden Schuljah: 
res beftehen foll; 
unter demfelben Tage dem Landgerichte 
Moosburg einen Actuar extra statum beis 
zugeben, und auf biefe Stelle den vormali; 
gen Patrimoniafeichtee IL. Claſſe zu Tüß- 
fing, Anton Lang aus Obernzell, zu bes 
eufen; 

dem Landgerichte Kronach gleichfalls 
einen Actuar extra statum beizugeben und 
auf diefe Stelle den vom Staate übernom: 
menen Patrimonialrichter I. Claſſe, Fried: 
rich Kirfchner, zu ernennen, dann 

unterm 14. Mai I. Is. die erledigte 
Örenzobercontrofeur» Stelle zu Wegfcheid, 
Hauptzollamts Paffau, dem bisherigen be: 


e) 
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rittenen Grenzoberauffeher zu Lindau, Fried» 
rih Carl Zimmermann, zu verleihen. 


Bfarrel-Berleipungen ; Praͤſentations⸗ 
Beſtätigung. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben Sich bewogen gefunden, nachgenannte 
katholiſche Pfarreien allergnädigft zu vers 
leihen, und zwar: 

unterm 5. Mai I. 8, die Pfarrei 
Pigling, Landgerihts Dachau, dem Pries 
ſter Anton Luber, Pfarrrer zu Hohenan, 
Landgerichts Wolfſtein; 

unterm 6. Mai I. 8. die Pfarrei 
Vierkirchen, Landgerichts Dahau, dem 
Mriefter Joſehh Anton Kraus, Pfarrer 
zu Mandiftadt, Landgerichts Moosburg; 

unterm 8. Mai I. Is. die Pfarrei 
Aubing, Landgerichts München, dem Coos 
perator dortſelbſt Priefter Jof. Gig! und 

die Pfarrei Gnadenberg, Landgerichts 
Kaftl, dem Priefter Andreas König, Pfars 
rer zu Altendorf, Landgerichts Naabburg. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 5. Mai I. Js. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Fatholifche 
Pfarrei Aufpaufen, Landgerichts Landau, von 
dem hochwürdigen Heren Bifchofe von Pafe 
fau, dem derzeitigen Verweſer derfelben Prie⸗ 
ftee Georg Schiefaneder verliehen werbe, 
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Negierungs-Blatt 


Königreid 











München, Dienſtag den 22. Mai 1849, 





Inhalt: 


Bekanntmachung, die Auflöfung der flanbes- und guiöherrlichen Gerichtsbarkeit und Polizeigewalt betreffend, — Ber 
kanntmachung, bie Verleihung der allgemeinen Stipendien pro 184%/,, betreffend, 








Bekanntmachung, machung vom- 25. Februar I. Is. (Regie 
die Auflöfung der ſtandes⸗ und guiöherrlihen rungsblatt Mo. 9. Seite 129 ff.) wird 


lizei 
Gerichtsbarkeit und Polizeigewalt betreffend Hiemit die Fortſehung des Verzeichniffes 
Staats - Miniftertum der Juſtiz der aufgelöften ftandes« und gutöherrlichen 
und des Innern. "Gerichte, enthaltend die in den Regierungs⸗ 


Unter Bezugnahme auf die Bekannte Bezirken Oberfranfen und Mittelfranfen 
34 
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beftandenen num aufgelöften mittelbaren nen koͤniglichen Gerichtsbehoͤrden, zur öffent: 
Gerichte, dann die an ihre Stelle getretes Tichen Kenntniß gebracht. 


München, den 24. April 1849, 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftät allerhoͤchſten Befehl: 


Kleinſchrod. v. For ſter. 


Durch den Miniſter: 
der General » Sectetär, 
Miniſterialrath 
Benning. 


Sortfeßung des Verzeichniſſes 
der 


in Folge des Geſetzes vom A. Juni 1848 „die Aufhebung der ſtandes⸗ und 
gutsherrlichen Gerichtsbarkeit u. ſ. w. betr.“ aufgelöften Herrfchafts- und 
Patrimonial- Gerichte J. Claſſe. 





Oberfranken. 







— mn Bm —— 
der an die k. Gerichte Übergegangenen | en, Minife no 


Parzellen. Entſchliehung. 







an Frühere Benennung. 








Patrimonial-Gerihte J. Claſſe. 


Zum E. Landgerichte Seßlach. |23. Sept. 1848. 
12 gebundene Güter und Tropfhäufer 
und zwar: 8 zu Aicha, 3 zu Ziegel: 
hütte, 1 zu Wohlbach, 53 mwaljende 
Grundſtuͤcke: 20 u Aicha, 10 zu Glas— 
hätte, 23 zu Wohlbad. 
Zur k. Gerichts; und Polizeibehörde Ban z. 

3 walzende Güter in Altenban;. 

Zum k. Landgericht Burgebra ch. 123. Sept. 1848. 

135 gebundene Güter und Tropfhäufer 
und zwar: 88 zu Aſchbach, 14 zuUu Hohn, 

34* 


1. | von Im hof'ſches 
Patrimonial » Gericht 
Aicha. 


2. von Poͤllnitz'ſches 
Patrimonial s Gericht 
Aſchbach. 


439 — 40 
Oberfranken. 










Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung — — 
der an die k. Gerichte übergegangenen | en Minifterial- 


Payellen. Entfäjliefung. 








Lauf. | Frühere Benennung. 
Rum. 










18 zu Wüftenbuh, 1 zu Ilmenau, 
4 zu Schönbrunn, 3 zu Steppem 
bah und 7 zu Burgebrach, 216 wal: 
zende Grundſtuͤcke: 129 zu Aſchbach, 
49 zu Hohn, 23 zu Wuͤſtenbuch, 3 
zu Amphorbach, 40 zu Schönbrunn, 
35 zu Steppenbach und 37 zu Burg. 
ebrad. 


Zum k. Landgericht Hoͤchſtadt. 
1 gebundenes Gut zu Heuchelheim 
und 5 walzende Grundſtuͤcke ebendaſelbſt. 
Zur kgl. Gerichts; und Polizeibehörde 
Sceinfeld in Mittelfranken. , 
3 gebundene Güter und 20 malzende 
Grundſtuͤcke zu Seeram. 


Zur k. Gerichts; und Polizeibehoͤrde Burg: 
has lach in Mittelfranken. 
28 walzende Grundſtuͤcke zu; Freihaß: 
lach. 


Zum k. Landgericht Muͤnchberg. 23. Sept. 1848. 
83 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer 

und zwar: 16 zu Buch, 51 zu Weis: 

dorf, 7 zu DOppenroth, 5 zu Ber; 










‚3. |] Patrimonial ; Gericht 
Bud bei Weisdorf. 
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Saul. Brühere: Benennung. 


Rum, 


4. Graͤflich v. Giech— 
ſches Patrimonial⸗Ge⸗ 
richt Buchau. 





















442 
Oberfranken. 
Datum der die Zu⸗ 


Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung] 
theilung verfuͤgen⸗ 
der an die k. Gerichte übergegangenen den Minifteria 


Parzellen. Entfägfiefung. 






(a8, 1 zu Albert sreuch, 1 zu Bent 
und 23USeufbiß, dann 28 walzende Grund. 
ftücfe, wovon 11 zu Buch, 25 zu Weis. 
Dorf, 1 zu Alberesreuch und 1 zu 
Berlas. 


a) Zum k. Landgericht Culmbaſch. 


28 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer, 
und zwar: 1 zu Neudroſſenfeld,7 
zu Hutfhdorf, 11 zu Mainleus, 2 
zu Portenfeld, 5 u Shwarzad, 1 
zu Veitlahm und 1 zu Wilmersreutb; 
dann 127 walzende Örundftüce, und zwar: 
14354 Gumpersdorf, 243u Hutſchdorf, 
57 zu Mainleus, 1 zu Oberndorf, 
4 zu Petzmannsberg, 8 zu Schmeils— 
dorf, 12 zu Schwarzach, 1 zu Unter— 
ſteinach und 6 zu Veitlahm. 


b) Zum Landgeriht Hollfeld. 

31 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
und zwar: 2 zu Feulersdorf, 4 zu 
Großenhähl, 17 zu Tannfeld, 7 
zu Schirndorf und 1 zu Zebderfiß, 
und 130 walzende Grundſtuͤcke, nämlich 7 
zu Seulersdorf, 10 zu Freienfels, 


23. Sept. 1848, 


Sauf. 
Rum. 


Früfere Benenming. 









Gegenwärig ge Butelung — —*& 
der an d he übergegangenen 
Parzellen. 


19 zu Großenhuͤhl, 3 zu Kleinhuͤhl, 
71 zu Zannfeld, 8 zu Schirmborf, 
1 zu Weiher, 11 zu Zederfiß. 


ec) Zum k. Landgerihte Scheßlitz. 


27 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nämlih: 8 zu Dürmwafferlos, 19 zu 
Rosdach und 108 mwalzende Grundftüce, 
als: 23 zu Eichenhuͤhl, 51 zu Dürrn- 
wafferlogs, 32 zu Rosdach. 


d) Zum k. Landgerihte Weismain. 


103 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nämlich : 20 zu Altentundftadt, 1 zu 
DBaiersdorf, 9 zu Burgkundſtadt, 
10 zu Kaspauer, 2 zu Kraſſach, 6 zu 
Görau, 5 zu Kirchk lein, 6 zu Main- 
ef, 12 zu Modfchiedel, 12 zu New 
dorf, 1 zu Pühl, 3 zu Schammen- 
orf, 2 zu Seubersdorf, 8 zu Wal: 
fensberg, 3 zu Wöffendorf, 1 zu 
Wüftendorf, 2 zu Wunkendorf. 483 
walzende Grundftüce, ald: 32 zu Alten 
tundftade, 1 zu Baiersdorf, 86 zu 
Burgfundfiadt, 51 zu Kaspauer, 
5 zu Kraſſach, 2 zu Emmenfee, 2 zu 






























Datum der die Zu 










theilung verfügen« 
den RMiniſterial⸗ 
Entſchließung. 


445 — 446 
Oberfranken. 










Datum der die Zus 
theilung, „verfügen 
den Minifteriab 


egenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 


—* Fruhere Benennung. | der an die E. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 










Geutenreuth, 20 zu Gdrau, 1 zu 
Hain, 40 zu Kirchklein, 14 zu Main: 
ek, 5 zu Mainroth, 2 zu Motfhen: 
bach, 178 zu Modſchiedel, 48 zu Neu 
dorf, 4 zuMieften, 2 zu Rothmanns: 
thal, 7 zu Shemmendorf, 6 zu Seu— 
ersdorf, 1 zu Sträffendborf, 10 
zu Theifau, 14 zu Wallersberg, 
8 zu Weidnig, 2 zu Wöffendorf, 3 zu 
Wohnfig, 9 zu Wunfendorf, 19 zu 


e) Zum k. Landgerichte Lichtenfels. 


32 gebundene Güter und Tropfhäufer, als: 
1 zu Eihig, 1 zu Michelau, 2 zu 
Ftaundorf, 7 zu Stublang, 2 zu 
Koͤdel, 2 zu Unging, 5 zu Krögel, 
2 zu Shwabthal, dan 114 walzende 
Grundſtuͤcke, nämlih: 2. zu Eihig, 23 
zu Mihelau, 23 zu Franendorf, 19 
u Stublang, 31 zu Ködel, 16 zu 
Schwabthat, 

f) Zum k. Landgerihte Bayreuth. 

9 walzende Grundfiüde: 1 zu Got: 
lenbad, 7 zu Muttenreuth, 1 zu 
Dberpreufhwig. 


447 — 448 






Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung an 


Fruhere Benennung. | der an die k. een den Minifleriale 
— Entſchliehumg· 





Lauf. 
Num. 





5. Freihertlich Schenkla) Zum k. Landgerichte Ebermannftad t.|23. Sept, 1848. 


PEBFONLCHDE: Die im Diſtrikts-Polizeibezirke dieſes 
ſches Patrimonial⸗Ge⸗ — VER? REN Ä 
richt Burggrub. andgerichts gelegenen Beſtandth fe un 
zwar 260 gebundene Güter und Tropfhäu- 
fer, nämlih: 4 zu Albertshof, 27 zu 
Burggrub, 4 zu Bösmannsberg, 9 
zu Birfenreuch, 16 zu Zegendorf, 
6 zu Kanndorf, 17 zu Oberleinlet: 
ter, 3 zu Greifenftein, 2 zu Wohl: 
muthshuͤll, 5 zu Trainmeufel, 14 zu 
Kecfendorf, 4 zu Dürrbrunn, 2 zu 
Hegelsdorf, 9 zu Unterleinleiter, 
2 zu Pregfeld, 8 zu Siegrig, 1 zu 
Moosberg, 71 zu Heiligenftade, 1 
zu Muggenborf, 2 zu Meumühle, 
13 u Wohlmannsgefees, 2 zu Train- 
dorf, 23 zu Städt, 9 zu Oberfel- 
lendorf, 2 zu Volkmannsreuth, 4 
zu Störnhof, ferner 544 walzende Grund; 
ſtuͤcke: 11 zu Albertshof, 30 zu Burg 
grub, 26 zu Goͤsmannsberg, 32 zu 
Birfenreuth, 129 zu Zegendorf, 6 
zu VBoigendorf, 80 zu Oberleinleis 
ter, 17 zu Öreifenftein, 45u Wohl: 
muthshuͤll, 6 zu Trainmeufel, 3 
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tum der die Zus 
theilung verfügen 
den Minifterial 

Entſchließung. 


Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
— Frühere Benennung. | der an die k. Gerichte übergegangenen 
e | Parzellen. 


zu Redfendorf, 4 zuBdfenneudorf, 
3 zu Dürchbrunn, 8 zu Anterlein 
leiter, 17 zu Pregfeld, 14 zu Sieg: 
rig, 2 zu Breitenbach, 183 zu Hei— 
figenftadt, 1 zu Engelhardsberg, 
14 zu Muggendorf, 4 zu Streit: 
berg, 9 zu Stüdt, 32 zu Oberfel: 
lendorf, 3 zu Unterweilersbad, 2 
zu Göffeldorf, 2zu Ebermannftadt, 
2 zu Störnhof. 
b) Zum k. Landgeriht Hollfeld. 


73 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nämlih: 16 zu Brunn, 1zu Drofen 
dorf, 4 zu Gdffeldorf, 1 zu Hohen 
pölz, 2 zu Koͤnigsfeld, 3 zu Lai ba—⸗ 
eöd8, 7 zu Mankendorf, 2 zu Riegau, 
20 zu Geelig, 6 zu Weiher, 11 zu 
Zeubach, bann 281 walende Grund: 
ftücfe: 4 zu Pilgerndorf, 165 Brunn, 
1 zu Gelbsreuth, 2 zu Treunig, 8 
ju Drofendorf, 1 zu Fernreuth, 4 
zu Göffeldorf, 5 jzu Öutenneudorf, 
6 zu Hohenpölz, 6 zu Huppenborf, 
14 zu Kainach, 3 zu Koͤtzendorf, 29 
zu Königsfeld, 1 zu Saibards, 1 zu 

35 


451 


Oberfranken. 


— —— — — —— — — — — —— 


Kia Benennung. 


itz, 2 zu Steinfeld. 


egenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 





Langenlohe, 3 zu Loͤhlitz, 4 zu Hann⸗ 
berg, 3 zu Plankenfels, 37 zu 
Ringau, 59 zu Seelig, 8 zu Voir 
annsdorf, 2 zu Voigendorf, 3 zu 
Wadendorf, 8 zu Weiher und 60 zu 
Zeubad. 

c) Zum k. Landgerihte Bayreuth. 


11 gebundene Güter und Tropfhäufer 
zu Streit, Gemeinde Franfenhaag. 


d) Zum k. Landgerichte Bamberg I. 
15 gebundene Güter und Teopfhäufer, 
nämlich: 4 zu Kalteneggolsfeld, 1 zu 
Schammelsdorf, 1 zu Trudaß, 1 
zu Tiefenhöhftadt, 8 zu Zengen 
dorf und 24 walzende Grundftüdfe: 6 zu 
Rohndorf, 3 zu Oberngrub, 1 zu 
Schammelsdorf, 3 zu Tiefenhöd: 
































Haß. 

e) Zum k. Landgerihte Schepliß. 
3 gebundene Güter und Tropfhäufer zu 
Scheßlitz und 26 walzende Grundftüde, 
naͤnilich: 10 zu Eichenhuͤll, 5 zu Scheß: 









ftädt, 10 zu Zengendorf, 1 zu Treu. 


Datum der die Zus 


eilung verfuͤgen⸗ 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 










Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


[Datum der die Zus 
theilung verfügen“ 


den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 





6. Freih. v. Seefried'a) Zumek. Landgerichte Bamberg L|23. Sept. 1848. 


fches Patrimonial:Ge: 


120 gebundene Güter und Tropfhäufer, 


richt Buttenheim,fund zwar: 88 zu Buttenheim, 3 zu 


Treufhendorf, 1 zu Hirſchaid, 4 zu 
Kalteneggolsfeld, 1 zu Seigen: 

of, 22 zu Stackendorf, 1 zu 
Wernsdorf. 

Dann 580 mwalzende Grundſtuͤcke: 197 
zu Buttenheim, 12 zw Treufchen: 
dorf, 100 zu Hirfhaid, 24 zu Kal: 
teneggolsfeld, 13 zu Seigenborf, 
100 zu Stafendorf, 50 zu Werns- 
dorf, 14 zu Altendorf, 2 zu Fran» 
fendorf, 20 zu Friefen, 33 zu Gun» 
zenborf, 5 zu Katfchenborf, 2 zu 
Miftendorf, 4 zu Strullenborf, 7 
u Unterfitürmig, 7 zu Weigelsho— 
fen. 

b) Zum k. Landgerihte Scheßlitz. 

4 gebundene Güter und Tropfhäufer: 1 
zu Saubend, 3 zu Unteroberndor 
nd 7 walzende Grundſtuͤcke: 1 zu Laub» 
end, 6 zu Uinteroberndorf. 

c) Zum k. Landgerichte Burgebrad. 
4 gebundene Güter zu Birkach, 5 
alzende Grundſtuͤcke ebendaſelbſt. 
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u Datum der die Zus 
theilung verfügen 
den Minifterials 

Entſchließung. 





Lauf. 
Num. 





Frühere Benennung. 









d) Zum k. Landgerichte Bamberg II. 


8 waljende Grundftücfe: 3 zu Groß: 
buhfeld, 1 zu Rothenfand, 4 zu 


e) Zum k. Landgerichte Vorchheim. 


239 walzende Grundflüfe: 11 zu 
Vorchheim, 18 zu Desdorf, 


a) Zum k. Landgerichte Gräfenberg. |23, Sept. 1848. 


141 gebundene Güter und Tropfhäufer 
und zwar: 55 zu Egloffftein, 6 zu 
Eglofffteinerhälf, 12 zu Afterthal, 
4 zu Hammerbühl, 4 zu Moſtviel, 
3 u Schweinthal,1 zu Peterfiedel, 
1 zu Unterlindelbah, 3 zu Dormiß, 
1 zu Mittelehrenbah, 1 zu Seid-I 
mar, 1 zu Hetzlas, 1 zu Honigs, 2 
zu Almos, 1 zu Stödad, 3 zu Lan— 
genfendelbah, 6 zu Shlihenreuth, 
5 zu Schleemühle und 642 waljende 
Grundſtuͤcke, nämlih: 451 zu Egloff- 
ftein, 5 zu Eglofffteinerhült, 37 
zu Afterchal, 24 zu Hammerbühlt, 
1 zu Aepfelbach, 21 zu Moſtviel, 
23 u Schweinthal, 2 zu Dberehren- 
bach, 2 zu Weingarts, 6 zu Igens— 


7. Freiherrl. v. Egloff- 
ftein’fches Patrim.: 
Gericht Egloffftein. 


457 






Lauf. 
Rum. 





Frühere Benennung. 


Oberfranken. 
Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 


der an die k. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 
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Datum der die Zus 

theilung verfügen« 

den Minifterials 
Entſchließung. 





dorf, 1zu Neuenbau, 3 zu Stoͤck⸗ 
ach, 1 zu Unterlindelbach, 1 zu 
Dormitz, 1 zu Waltersbrunn, 1 zu 
Kosberg, 15 zu Mittelehrenbach, 
7 zu Hoͤtzlas, 1 zu Allmos, 5 zu 


Hohenſchwuͤrz, 17 zu Langenſendel— 


bach, 16 zu Schlichenreuth, 7 zu 
Schleemuͤhle. 

b) Zum k. Landgerichte Pottenſtein. 

107 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer, 
ale: 3 zu Geſchwand, 28 zu Leupold— 
ſtein, 5 zu Hoͤchſtadt, 6 zu Obertrw 
bab,6 zuHerzogwind, 4zu Hard, 4 zu 
Moggas, 41 zu Biberbah 8 zu Ro— 
thenhof, 2 zu Meudorf und 637 wal- 
zende Grundſtuͤcke: 393 zu Biberbach, 
36 ze Geſchwand, 7 zu Hoͤchſtadt, 5 
zu Obertrubad, 77 zu Herzogenwind, 
5 zu Moggas, 3 zuRothenhof, 109 
zu Leupoldftein. 

c) Zum k. Landgerihte Bor heim. 

5 gebundene Güter und Tropfhäufer: 1 
zu Diephof, 2 zu Schlaifhaufen, 2 
zu Gosberg, dann 10 wahende Grund, 
füfe: 1 zu Schleifhaufen, 1 zu 
Kunreuth, 2 zu Wieſenthau, 6 zu 
Vorchheim. 
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Rum. f Brühere Benennung. 


von Moret h'ſches 
Patrim.-Gericht 
Fahrenbach. 

















v. Meigenftein’’ 
ſches Patrim.Gericht 
Gattendorf. 


















Gegenwartige —2 me tee Bepichnmug 
ber an die k. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. ° 


d) Zum k. Landgeriht Erlangen in 
Mittelfranken, 


1 gebundenes Gut zu Niederleins— 
muͤhle. 


e) Zum k. Landgerichte Ebermann— 
ſtadt. 

7 walzende Grundſtuͤcke: 1 zu Prez- 
feld, 3 zu Ruͤßenbach, 2 zu Wam— 
bad, 1 zu Poppendorf. 

Dem k. Landgerihte Wunficdel zuge 
theilt. 

190 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer, 
naͤmlich: 47 zu Nagel, 54 zu Mühl: 
bühl, 7 zu Fahrenbach, 2 zu Ho: 
hbenbrand, 48 zu Reihenbad, 2 zu 
Wurmlohe, 8 zu Oehlbuͤhl, 12 zu 
Lohbuͤhl und 157 walzende Grundſtuͤcke: 
51 zu Nagel, 38 zu Muͤhl buͤhl, 1 
zu Fahrenbach, 16 zu Reichenbach, 
1 zu Wurmlohe, 2 zu DOehlbuͤhl, 
18 zu Lohbuͤhl. 

Zum k. Landgerichte Hof. 

71 gebundene Güter und Tropfhäufer: 
16 zu Kirhgattendorf, 26 Schloß: 

gattendorf, 22 zu Meugattenborf, 












Datum der die Zus 
theilung verfügen: 
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den Minifterial 
Entfchließung. 


23. Sept. 1848, 


23. Sept. 1848. 


Sberfranfen, 







Datum der die Zus 

theilung verfügen 

den Minifterial- 
Entfchliegung. 


enwaͤrtige Zutheilung unter, Bezeichnung 


aut I@gnißere Benennnng. | der an die E. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 
















4 zu Eggeten, 1 zu Quellitzmuͤhle, 
zu Trogenau, dann 17 walzende Grund: 
ſtuͤcke: 6 zu Kirhgattendorf, 11 zu 
chloßgattendorf. 
Zum k. Landgericht Rehau. 

3 gebundene Guͤter: 2 zu Unternham— 
mer, 1 zu Winden und 2 walzende Grund; 
ftücfe zu Unternhammer., 


10. v. Koch'ſches Zum k. Landgerichte Hof 23, Sept. 1848. 


Vatrimonial⸗Gericht mie 53 gebundenen Gütern und Tropf— 
Sortmannsgründggufen, nämlih: 10 zu Habermann; 
geün, 7 zu Lamitz, 3 zu Moos, 1 zu 
Tiefengrün, 31 zu Öottmannsgrüm, 
1 zu Weißenbahmühle, dann mit 26 
waljzenden Grundſtuͤcken und zwar: 5 zu 
Tiefengrän, 1 u Berg, 2 zu La— 
mitz, 2 zu Hadermannsgrün, 16 zu 
ottmannsgrün. 


Dem k. Landgerichte Hof 23. Sept. 1848- 


mit 20 gebundenen Gütern und Tropf: 
häufern: 14 zu Oumpertsreuth, 1 
zu Hartmannsreuch, 5 zu Unter: 
kotzau, dann 2 walzenden Grundſtuͤcken 
zu Haid zugerheift. . 


Freiherrl. von Wal 
denfels'ſches Patri— 
monial-Geriht Gum: 

pertsreuth. 


463 — | 464 
| DOberfranfen. 


” 


m Datum der die Zus Zus 
Gegenwärtige Zutheilung unter Begeichmung 
Sauf.| Frühere Benennung. | der an die F. Gerichte übergegangenen ſtheilung verfügen, 


den Minifterials 
Rum. Parzellen. Entſchließung. 


12. Patrim.Gericht Ha⸗ Zum k. Landgerichte Hof. * Sept. 1848. 
dermannsgrüm. | 61 gebundene Güter und Tropfhaͤuſer, 
und zwar: 20 gu Hadermannsgrün, 
24 zu Berg, 13 zu Tiefengrün, 4 
zu Laimiß und 31 walzende Grundftüde: 
12 zu Hadermannsgrün, 17 zu Berg, 
2 zu Goͤditz. 
Zum k. Randgerihte Naila, 
5 gebundene Güter zu Huttling. 


13. Freiherrl. von See-| Zum k. Landgerihte Ebermannftadt. |g3, Sept. 1848. 
fried’fhes Patrimo] 49 gebundene Güter: 45: zu Hagen: 
nial⸗Gericht Hagen-Äbach, 3 zu Poppendorf, 1zu Pretzfeld 
bad. und 115 mwalzende Grundſtuͤcke, nämlich: 29 
zu Hagenbadh, 24 zu Hegelsdorf, 5 
zu Wannbad, 1 zu Poppendorf, 56 
zu Pretzfeld. 
zum k. Bandgerihte Portenftein. 


8 gebundene Güter und Treopfhäufer : 
4 zu Moggaft, 3 zu Marfchreuch, 
1 zu Biberbach; dann33 walzende Grund: 
ftüde: 28 zu Moggaft, 1 zu Marſch— 
veuth, A zu Wichfenftein. 


"Zum k. Landgerihte Vorchheim. 
1 walzendes Grundſtuͤck zu Reuth. 


465 re 466 
Oberfranken. 









Datum der die Zu 
theilung verfügen» 
den Minifterial; 
Eniſchließung. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
Srühere Benennung. | der an die £. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


Lauf. 
Rum. 







v · Sihartfches Zugetheilt dem k. Landgerichte Hof 23. Sept. 1848, 
Patrimonial:Geriht | mit 45 gebundenen Gütern und Teopfs 
Hofed. häufen, nämlich: 16 zu Hofe, 10 zu 
Unterfoßau, 11 zu Wolbattendorf, 
8 zu Scharten und mit 55 waljenden 
Grundſtuͤcken, und zwar: 2 zu Hofe, 15 
ju Unterfoßau, 32 zu Wolbatten- 
dorf, 6 zu Scharten. 


14, 


15.10. Pöllnig'fches Zum k. Sandgerichte Gräfenberg. |23. Sept. 1848. 


Patrimonial;Öericht 46 gebundene Güter nnd Tropfhäufer, 
Aundshaupten. ald: 28 zu Hundshaupten, 13 zu 
Hundsboden, 5 zu Öroßengfee und 
16 walzende Grundſtuͤcke: 12 zu Hunde. 
haupten, 1 zu Zaunsbach, 3 zu 

Hundsboden. 


Zum k. Landgerichte Ebermannſtadt. 


4 gebundene Guͤter: 2zu Engelhards— 
berg, 2 zu Pretzfeld; 5 walzende Grund: 
ſtuͤcke, nämlih 4 zu Engelhardsderg, 
1 zu Pregfeld. 


zum k. Landgerihte Vorchheim. 


2 walzende Grundftüce: 1 zu Gosberg, 


1 zu Leutenbach. 
36 


Oberfranken. 










Datum der die Zu⸗ 
theilung verfuͤgen⸗ 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 


egenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


Eu Frühere Benennung. 




















16.| v. Plot ho'ſches Zum k. Landgerihte Hof 23. Sept. 1848. 
Parrimoniab Gericht | mie 31 gebundenen Gütern und Tropf: 
Joditz. haͤuſern: 30 zu Joditz, 1 zu Fattigs— 
mühle und 20 walzenden Grundftücen : 
8 zu Joditz, 12 zu Tiefengrün zuge: 
theitt. 
17.| v. Ploth o'ſches Zugetheilt dem k. Landgerichte Hof 
Patrimonial⸗Gericht | mit 32 gebundenen Gütern und Tropf: 
Ifaar. häufern und 19 walzenden Grundftücken zu 
Iſaar. 
18. | v. Puͤttner'ſches Zum k. Landgerihte Naila 


Pareimontal-Becicht mit 86 gebundenen Gütern und Tropf: 
Iſſigau. haͤuſern, naͤmlich: 34 zu Iſſigau, 1 zu 
Einſiedel, 1 zu Reitzenſtein, 1 zu 

Neunmuͤhle, 3 zu Heinersdorf, 1 

zu Kupferbuͤhl, 4 zu Brand, 5 zu 

Hugel, 1 zu Modelsmühle, 6 zu 

Grießbach, 17 zu Marrgrün, 9 zu 

Eichenſtein. 


132 walzende Grundſtuͤcke, wovon 82 zu 
Iſſigau, 12 zu Hugel, 2 zu Grieß— 
bad, 33 zu Marrgrün, 2 zu Eichen- 
ftein. 


23. Sept, 1848. 


23. Sept, 1848. 


469 


Frühere Benennung. 


19. Graͤflich v. Roten: 

han’fches Patrimon. 

Gericht Kalten: 
brunn. 


20. Freiherrl. von Gut: 
tenberg’fches Patri: 
monial:Geriht Kat: 

ſchenreuth. 


Oberfranken. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 







Datum der die Zus 

theilung verfügen« 

den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 


Zugetheilt dem k. Landgerichte Seßlach.ſ23. Sept. 1848. 


mit 71 gebundenen Gütern und Tropfs 
häufen: 36 zu Kaltenbrunn, 34 zu 
Freiberg, 1 zu Öleufen; dann mit 387 
walzenden Grundftücen, und zwar: 285 zu 
Kaltenbrunn, 5 zu Bodelftadt, 7 
zu Gleuſen, 90 zu Freiberg. 


Zum k. Landgerihte Culmbach. 


53 gebundene Güter und Teopfhäufer 
und zwar: 24 zu Katfhenreuth, 6 zu 
Frankenberg, 3 zu Örünenbaum, 
1 zu Melkendorf, 13 zu Seiden— 
hof, 2 zu Weiber, 3 zu Kaftel, 1 zu 
Oberkodach; dann 158 walzende Grund- 
ftücfe: 26 zu Katfhenreuth, 18 zu 
Sranfenberg, 6 zu Örünenbaum, 
11 zu Melkendorf, 3 zu Forfilahm, 
1 zu Weiher, 1zu Buchau, 37 zu Sei- 
denhof, 10 zu Burghaig, 18 zu 
Kaftel, 47 zu Oberfodad. 


zum k. Landgerichte Weismain, 


123 walzende Grundftücke: 10 zu Pruͤ— 
gel,2 zu Mainroth. 


36* 


23. Sept. 1848. 


471 






Lauf. 


Sum. Frühere Benennung. 





21. ſoon Guttenberg'⸗— 
ſches Patrimonial · Ge⸗ 
richt Kirchleus. 






Oberfranken. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 


Zum k. Landgerihte Stadtſtein ach. 


2 walzende Grundſtuͤcke zu Trieb en— 
veuth. 


a) Zum k. Landgerichte Culmbach. 


84 gebundene Güter und Tropfhäufer: 
25 zu Kichleus, 2 zu Danndorf, 1 
zu Mühlberg, 3 zu Ober: und Um- 
ter⸗Dornlach, 13u Niederndobrach, 
9 zu Melkendorf, 2 zu Forſtlahm, 





472 





Datum der die Zu⸗ 
theilung - verfügen 
den Minifteriale 
Entſchließung. 


23. Sept. 1848. 


L zu Frankenberg, 1 zu Donnerse]' 


veuth, 3 zu Fölfhnig, 5 zu Sau 
erndorf, 2 zu Kauernburg, 2 zu 
Oberpurbach, 2 zu Dornhof, 2 zu 
Eggenreuth, 5 zu Blaich, 6 zu Um 
terpurbach, 6 zu Porbitfh, 4 zu 
Culmbach; 231 walzende Grundftüce, 
nämlih: 6 zu Kirchleus, 21 zu Ober 
dornlach, 2 zu Miederndobrad, 77 
zu Melfendorf, 2 zu Franfenberg, 
1 zu Wikenreuth, 13 zu Foͤlſchnitz, 
39 zu Kauerndorf, 17 zu Kauern 
burg, 6 zu Oberburbach, 1 zu Dörn: 
hof, 26 zu Blaih, 8 zu Unterpur 
bach, 27 zu Poͤrbitſch. 


473 — 474 





Oberfranken. 
Gegenwarlige Zuthellung unter Bezeichnung Datum der die Zus 
— Frühere Benennung. | der an die k. en übergegangenen — — 
arzellen. 


Entſchließung. 





b) Zum k. Landgericht Stadtſteinach. 


7 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 
1 zu Feldbuch, 2 zu Unterpurbach, 
4 zu Goͤſſers dorf, dann mit 15 wal; 
zenden Grundftücden: 12 zu Feldbud, 3 
zu Göffersdorf. 


c) Zum k. Landgerihte Kronad. 
44 woalzende Grundſtuͤcke zu Zeyern. 


22. | Patrimonial-Geriche | Zum k. Landgerichte Wunfiedel 23. Gept. 1848. 
Korbersborf. mit 8 gebundenen Gütern und Tropf 
haͤuſern, dann 1 unbezimmerten Guͤtlein 
zu Korbersdorf. 


23. Herzogl. Bayer. Pa: Zum k. Landgerichte Seßlach. 23. Sept. 1848. 


trimoniau Gericht 53 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer, 
kahm. und zwar: 29 zu Lahm, 22 zu Puls; 
dorf, 1 zu Kaltenherberg, 1 zu 
Schleifenham; 73 malzende Grund: 
ſtuͤcke: 44 zu Lahm, 17 zu Pülsdorf, 
10 zu Kaltenbrunn, 1 zu Rattels— 

dorf, 1 zu Öleufen. 


Zum k. Randgerihte Scheßlitz. 
1 mwalzendes Grundſtuͤck zu Güsbad. 


475 — — 476 
Oberfranken. 





Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung Datum der die Zus 


; c R theilung verfügen« 
‚| Srübere Benennung. | der an bie k. — den Minifterials 


Entſchließung. 


= 


24. lo. Feilitz'ſches Pa- Zugetheilt dem k. Landgerichte Hof 123, Sept. 1848. 
trimonial⸗Gericht 

Muͤnchenreut h und 

Hartmannsreuth. 


mit 65 gebundenen Gütern und Tropf— 
häufern, wovon 45 zu Münchenreuth, 
20 zu Hartmansreuth, dann mit 16 
walzenden Orundftücfen, wovon 14 zu 
Muͤnchenreuth, 2 zu Hartmans— 
reuth. 


95. | von Feilitz'ſches Zum.f. Landgerichte Rehau. 123. Sept. 1848 


Patrimonial: Gericht Die im Diſtrikts⸗Polizeibezirke dieſes 

Nentſchau. Landgerichts gelegenen Beſtandtheile, und 

zwar 63 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 

49 zu Nentſchau, 2 zu Prex, 1 zu 

Ludwigsbrunn, 9gzugaßmannsrenth, 

13u Schwefendorf; 38 walzende Örund- 

ftücfe und zwar: 10 zu Nentſchau, 5 

zu Prer, 1 zu Ludwigsbrunn, 22 zu 
Faßmanngreuth, 


26. Ivon Beulmwiß’fher]l Zugerheift dem P. Landgerichte Naila 123. Sept. 1848. 


Patrimonial:Öericht | / 
Neuhaus. mit 35 gebundenen Gütern und Tropfhäu: 


fern : 30 zu Neuhaus, 4 zu Wadol: 
derbufch, 1 zu Edelsmühle, und 19 
walzenden Grundftücden: 18 zu Neuhaus, 
1 zu Öriesbad, 


477 





Lauf. 
Num. 


27. 


Frühere Benennung. 


von Koſtz au'ſches 
Patrimonial⸗Gericht 
Oberkotzau 
aͤltere Linie. 


| Oberfranken. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 





Zum k. Sandgerihte Hof 
mit einem walzenden Grundſtuͤcke zu Un— 
terfoßau. 


a) Zum k. Randgerihte Rehau. 


119 gebundene Güter und Tropfyäufer 
und zwar: 81 zu Oberfoßau, 9 zu Kau— 
tendorf, 1 zu Draifendorf, 8 zu 
Wurlig, 4 zu Woja, 7 zu Heideck, 
3 zu Langenbach, 2 zu Wuͤſtenbrunn, 
1 zu Stollenhof, 3 zu Schwingen; 
116 walzende Grundſtuͤcke: 64 zu Ober: 
kotzau, 14 zu Rautenborf, 11 zu 
Draiſendorf, 13zu Wurlig, 2 zu Hai: 
deck, 1 zu Stellenhof, 1 zu Schwin— 
gen, 2 zu Kuͤhſchwitz, 1 zu Offed, 
1 zu Schwefendorf, 1 zu Haag, 4 zu 
Fattigau, 1 zu Goͤpfersreuth. 

b) zum k. Landgerichte Hof. 

10 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
1zu Bierfhau, 6 zu Fletſchenreuth, 
3 zu Unterpferdt; 10 mwalzende Grund» 
ftüfe: 2 zu Vierſchau, 1 zu Flet— 
fhenreuth, 4 zu Unterpferdt, 2 zu 
Döhlau, 3 zu Eppenreuth, 1 zu 
Silberbad. 
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Datum der die Zus 
theilung verfügen» 
den Minifterial« 

Entſchließung. 









23. Sept. 1848. 


479 


Lauf. Frühere Benennung. 


Num. 


28. 


v. Kotz au'ſches 
Patrimonial⸗Gericht 
Oberkotzau. 


480 
Oberfranken. 


Datum der die Zu⸗ 
theilung verfuͤgen⸗ 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 






Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen, 


c) Zum k. Landgeriht Münchberg. 
3 gebundene Güter zu Seulbiß. 


Zum k. Landgerichte Rehau. 23. Sept. 1848, 

121 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
80 zu ODberfoßau, 12 zu Autengrün, 
5 zu Woja, 9 zu Kautendorf, 1 m 
Oſſeck a4W., 6 zu Wurlig, 2 zu Lan- 
genbadh, 1 zu Schwefendorf, 3 zu 
Scheringen, 2 zu Wüftenbrunn; 166 
walzente Grundftüde: 97 zu Oberkotzau, 
14 zu QAutengrün, 24 zu Kauten 
dorf, 2 u Oſſeck aW., 7 zu Wur— 
(ig, 3 zu Langenbach, 8 zu Drai: 
fendorf, 2 zu Kuͤhſchwitz, 1 zu Hai: 
def, 3 zu Eppenreuth, 3 zu Far: 
tigau, 1 zu Schwefendorf, 1 zu 
Schinda. 

Zum k. Landgerihte Hof. 

11 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
4 zu Unterpferdt, 4 zu Fletſchen— 
veuch, 2 zu Wuftftuben, 1 zu Vier: 
ſchau, dann 17 walzende Grundſtuͤcke und 
jwar: 4 zu Unterpferdt, 5 zu Flet— 
ſchenreuth, 6 zu Wuftftuben, 2 zu 


Vierſchau. 


481 _—— 482 
Oberfranken. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
Srühere Benennung. | der an die £. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 






Datum der Die Zus 

theilung verfügen» 

den Minifterials 
Entſchließung. 





Lauf, 
Rum. 







29. Graͤfl. Schönborn] a) Zum k. Landgericht Hoͤchſtadt. 123. Sept, 1848. 







{ches Patrimonial-Ge- 
richt Pommers, | 397 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
felden nemlih: 81 zu Pommersfelden, 25 zu 






Limpach, 23 zu Mühlhaufen, 12 
zu Sümmersdorf, 16 ju Adelsdorf, 
7 zu Nainsdorf, 65 zu Aiſch, 2 zu 
Uttſtadt, 3 zu Lonnerftade, 1 zu 
Güntersdorf, 2 zu Wahenreuth, 1 
zu Unterwinterbah, 3 zu Großneu— 
fes, 1 zu Kleinneufes, 5 zu Kühn 
feld, 38 zu Steppad, 15 zu Gtel- 
jenroth, 11 zu Unterföft, Ss zu Hor 
bach, 7 zu Schirns dorf, 10 zuDbern: 
dorf, 16 zu Weiher, 4 zu Schwein: 
bad, 16 zu Gereuth, 9 zu Foͤrtſch— 
wind, 1675 walzende Grundftüde: 253 
ju Pommersfelden, 148 zu Limbach, 
44 zu Muͤhl hauſen, 111 zu Simmers- 
dorf, 69 zu Adelsdorf, 32 zu Nains— 
dorf, 164 zu Aiſch, 28 zu Uttſtadt, 
12 zu Lonnerſtadt, 11 zu Medbach, 
9 zu Elſendorf, 1 zu Fetzelshofen, 
35 zu Öüntersdorf, 15 zu Wachen: 
veuth, 10 zu Unterwinterbadh, 2 zu 
Thüngfeld, 2 zu Poffenfelden, 9 zu 
































37 


483 — 484 
Oberfranken. 


auf Segenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
— ‚Srühere Benennung. | der an die k. Gerichte übergegangenen 
‘ Parzellen. 













Datum der die Zus 

theilung verfügen» 

den Minifterials 
Entſchließung. 






Grofneufes, 2 zu Kuͤhnfeld, 312 
zu Steppach, 101 zu Stolzenroth,| 
45 zu Unter koͤſt, a42 zu Horbach, 24 zu 
Schirnsdorf, 8 zu Nadfendorf, 82 
zu Oberndorf, 92 zu Weiher, 6 zu 
Sambach, a49 zu Shweinbadh, 37 zu 
Gereuth, 1 zu Förefhwind, 11 zu 
zentbehhofen. 

b) Zum k. Landgerihte Burgebrad. 


4 gebundene Güter zu Grub und 8 
walzende Grundftüce ebendafeldft. 


ec) zum k. Landgerichte Neuftadt 
aAifc. 


8 gebundene Güter und Treopfhäufer : 
1 zu Mailach, 5 zu Tregelhoͤchſtadt, 
1 zu Oberhoͤchſtadt, 1 zu Demants— 
füreh und 4 walzende Grundſtuͤcke zu 
Tregel hoͤchſtadt. 


d) zum k. Landgerichte Herzogenaurad. 


3 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 
1 zu Hofſtetten, 2 zu Mittelmem- 
bah und 1 walzendes Grundftüf zu 
Hofftetten. 


483 — 186. 


Oberfranken. 
Gegenwaͤrtige Zutheilung unter BezeichnungſOatum der bie Zu. 
a Frühere Benennung. | der an die k. Gerichte Übergegangenen Ve eg 
Barzellen. Fe ' 


















e) Zum k. Landgerichte Vorchheim. 


57 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
46 zu Hallerdorf, 1 zu Haid, 7 zu 
Schlammersdorf, 1 zu Schnaid, 2 
zu Weppersdorf, dann 462 walzende 
Grundſtuͤcke: 331 zu Hallerndorf, 23 
zu Haid, 16 zu Stieberlimbad, 13 
zu Schlammersdorf, 33 uSchnaibd, 
23 zu Lauf, 5 zu Weppersdorf, 6 zu 
Wickers dorf, 11 zu Wiefendorf. 


f) zum Pf. Sandgerichte Bamberg IL 


61 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
14 zu Trailsdorf, 2 zu Kleinbuch— 
feld, 4 zu Rothenfand, 2 zu Groß— 
buchfeld, 3 zu Droßdorf, 2 zu Kunn— 
dorf, 15 zu Frensdorf, 1 zu Et: 
(ersdorf, 1 zu Weizelsborf, 4 zu 
Wiegersdorf, 13 zu Kottmanns— 
dorf und 365 walzende Grundftüce, 
nämlich: 88 zu Trailsdorf, 2 zu Seuß— 
ling, 4 zu Röberspdorf, 10 zu Klein: 
buhfeld, 7 zu Rothenfand, 46 zu 
Großbuchfeld, 46 zu Höfen, 5 zu 
Weigendorf, 1 zu Bug, 88 zu Reun— 
dorf, 2 zu Pereftadt, 1 zu Fren 





37* 


487 — — 488 
Ober franken. 











Datum der die Zu⸗ 
theilung verfuͤgen⸗ 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 





Gegen waͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


Lauf, 


Rum | Srühere Benennung. 






dorf, 12 zu Ellersdorf, 43 zu Wie: 
gersdorf, A zu MWildenforg, 3 zu 
Stegaurad, 3 zu Drosporf, 









Gräfl. von Seins: 

heim’fches Patrimo 

nial-Geriht Pre: 
feld. 


30, a) Zum k. Landgerihte Ebermannftadt.|23. Sept. 1848, 

















65 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
und zwar: 23 zu Pregfeld, 32 zu 
Wonnbach, 1 zu Hagenbad, 4 zu 
Kanndorf, 1 zu Engelhardsberg, 
4 zu Ruͤſſenb ach; 277 walzende Grund- 
ſtuͤcke: 154 zu Pregfeld, 66 zu Wann: 
bad, 1 zu Hagenbad, 1 zu Kann: 
dorf, 6 zu Ebermannftadt, 6 zu Rei— 
fenberg, 2 zu Weilersbadh, 2 zu 
Neufes, 8 zu Wirsberg, 4 zu Eſch— 
lipp, 6 zu Breitenbach, 18 zu Rüf: 
ſelbach, 1 zu Tiefenftürmig. 











b) Zum f. Landgerihte Bamberg L 





23 gebundene Güter: 13 zu Hirfchaid, 
4 zu Weigelshofen, 2 zu Öunzen 
dorf, 4 zu Kalteneggolsfeld; 36 
walzende Grundftüde: 13 zu Hirfchaid, 
17 zu Weigelshofen, 16 zu Kalten: 
eggolsfeld. 








489 — 490 
Oberfranken. 









Datum der die Zu⸗ 
theilung verfügen⸗ 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 











Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. 


Lauf. 
Num. 


Frühere Benennung. 










c) Zum k. Landgerichte Vorchheim. 


11 gebundene Güter: 9 zu Effeltrich, 
1 zu Reuth, 1 zu Kirchehrenbach, 
62 walzende Grund ftüfe: 23 zu Effel 
terih, 29 zu Reuth, 10 zu Kirch 
ehrenbad. 
d) zum k. Landgerichte Gräfenberg. 
2 gebundene Güter zu Weingarts. 


e) Zum k. Landgerihte Pottenftein. 


10 gebundene Güter: 2 zu Gattel: 
mannsberg, 6 zu Wichfenftein, 1 u 
Uhleshof, 1 zu Marſchreuth; 8 
walzende Grundſtuͤcke: 13u Sattelmans: 
berg, 1 zu Urfpring, 6 zu Wichſen— 
ftein. 


Zum k. Randgerichte Burgebrad. |23. Sept. 1848. 


142 gebundene Güter und Tropfhäufer: 
79 zu Reihmansdorf, 25 zu Trep: 
pendorf, 23 zu Eckersbach, 4 zu 
Dbermelfendorf, 9 zu Untermelfen: 
dorf, 2 zu Bernroth; 202 walzende 
Grundſtuͤcke, nämlich: 157 zu Reichmans— 
borf,8zu Treppendorf, 27 zu Eckers⸗ 
bad, 6 zu Dbermelfendorf, 4zu Un 
termelfendorf, 


131. Freiherrl. v. Schrot⸗ 
ten ber g'ſches Patri- 
mon„Geriht Reich⸗ 

mannsdorf. 


491 re | 42 
Oberfranfen. 














Lauf. Frühere Benennung. 
Rum,| 





Datum der die Zur 

theilung verfügen, 
den Minifteriale , 

Entſchließung. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Barzellen. a 







Zum k. Landgerichte Hoͤchſtadt. 


3 gebundene Güter zu Raimanns4 
weid und 48 mwalzende Grundſtuͤcke: 20 
zu Poffenfelden, 17 zu Elfendorf, 
11 zu Rebersdorf. 


32. | von Hirfch’ fches Zum k. Landgerihte Seßlach. 123. Sept. 1848. 


Patrimonial » Gericht 55 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
Schenkenau. und zwar: 35 zu Schottenſtein, 16 
zu Welsberg, 1 zu Bodelſtadt, 1 zu 
Budenhof, 1 zu Schenkenau, 1 zu 
Sorghof und 519 walzende Grundſtuͤcke: 
34 zu Seßlach, 2 zu Lahm, 5 zu 
Pölsdorf, 4 zu Kaltenbrunn, 4 zu 
Sleufen, 1 zu Schenfenau, 1 zu 
Schleifenhbahn, 468 zu Schotten: 
fein und Welsberg, welche unaus- 
gefchiedene Flurbezirfe haben. ; 


Zur k. Gerichte- und Polizeibehörde 
Tambad. 


4 gebundene Güter und Tropfhäufer zu 
Heudorf am Hol;, dann 15 walzende 
Grundſtuͤcke: 1 zu Autenhaufen, 5 zu 
Dittersdorf, 7 zu Gemünd, 2 zu 
Hattersdorf. 


483 — 194 
Sberfranten. 











7 





— 
Datum der die Zu» 
theilung verfügen, 
den Minifterial- 
Entſchließung. 


23. Sept. 1848. 


ta ( egenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnun 
Frühere Benennung. | der an die £. — übergegangenen . 
arzellen. 














33. | Patrimonial-Gericht 
Schlegel. 


Zugetheilt dem k. Landgerichte Hof 





mit 30 gebundenen Gütern und Topf: 
häufern: 27 zu Schlegel und 3 zu Kö«- 
ditz; dann 38 walzenden Grundftücen zu 
Schlegel. 
















S 


34. ſo. Künsberg’fches 
Patrimonial-Gericht 


Schmeilsdorf. 


zum k. Landgerichte Culmbach. 






23. Sept. 1848. 


115 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer, 
nemlich: 40 zu Schmeilsdorf, 1 zu 
Mainleus, 28 zu Schwarzad, 22 
zu Wilmersreuth, 23 zu Schimmen⸗ 
dorf; 437 walzende Grundfläche: 110 zul 
Schmeilsdorf, 7 zu Mainlens, 59 
zu Shwarzadh, 155 zu Willmers- 
reuth, 8 zu Daundorf, 97 u Schim— 
mendorf. 


Zum k. Landgerihte Weismain. 


1 22 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nämlih: 4 zu Eihberg, 14 zu Hain, 
3 zu Reuth, 1 zu Shwarzad; 27l 
walzende Grundſtuͤcke: 1 zu Shwarzad,f 
4 zu Eben, 3 zu Eichberg, 1 zu Gaͤr— 
tenroth, 6 zu Motſchenbach, 5 zu 
Rothwind, 4zu Hain, 2 zu Ebnath, 
1 zu Reuth. 



















495 496 


Oberfranken. 






Datum der die Zus 
teilung verfuͤgen⸗ 





Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 






Lauf. a i s 
* Frühere Benennung. | der an die k. — — den Minifterfäls 
Entſchließung. 
Zur Gerichts⸗ und Polizei: Behörde 
Thurnau. 
1 walzendes Grundſtuͤck zu Baͤrndorf. 
von Koch'ſches zum k. Landgerichte Hof. 23. Sept. 1848. 
Patrimonial⸗Gericht) Die in diefem Diſtriktspolizei-Bezirke 
Schnarchenreut h.ſgelegenen Beftandtheile, nämlich 24 gebun: 
dene Güter und Tropfhäufer: 23 zu 
Schnarhenreuth,1juHadermanns: 
grün; dann 6 walzende Grundftücke: 4 
zu Schnarchenreuth, 1 zu Tiefen- 
geün, 1 zu Berg. 
36. [Patrimonial » Gericht Zum k. Landgerichte Selb. 23. Sept. 1848, 
Schönwald. mit 120 gebundenen Gütern und Tropf- 


häufen, und zwar: 86 zu Schönwald, 
1 zu Ahornberger Vorwerk, 2 zu 
Klöppermühle, 1 zu Ödringsreuth, 
29 zu Örünhaide, 1 zu Sop hien— 
veuth. 


37. Freiherrl. v. Roten- Zugetheilt dem k. Landgerichte 
ban’fhes Patrim.⸗ Bamberg IL 
Gericht Staffel] 63 gebundene Güter und Teopfhäufer, 
bad. wovon 59 zu Stafelbah, 2 zu Ober 
haid, 2 zu Unterhatid; dann 486 
walzende Grundftüde: 419 zu Staffel- 
bach, 53 zu Oberhaib. 


23, Sept, 1848. 


497 — 498 
Oberfranken. 


dan Datum der die Zu 
theilung verfügen» 
| den Minifteriak 


Frühere Benennung. | der an die k. Gerichte übergegangenen 
Entſchließung. 


+ Parzellen. 


Zum k. Landgerichte Lichtenfels, ' 


10 gebundene Güter und Tropfhäufer zu 
Stublang, dann 66 mwaljende Grund: 
Rüde, naͤmlich: 40 zu Stub fang und 
26 zu Frauenderf. 


Zum k. Landgerichte Seßlach. 

1 walzendes Grundftüf zu Freiberg, 

Gemeinde Kaltenbrumn. 
Zum k. Bandgerichte Sch ef li. 

4 walzende Grundſtuͤcke zu Guͤßbach. 

38. Freiherrl. von Gut] a) Zum:f. Landgerichte Bayreuth. |23. Sept. 1848, 
tenberg’fches Patti; | 


monial⸗Gericht S tei- Re 
nenhaufen. 


6 gebundene Güter imd Tropfhäufer zu 
hne, Gemeinde Bindlad. 


b) Zum k. Landgerichte Culm bad. 


49 gebundene Güter und Teopfhäufer: 

L zu Steinenhaufen, 26 zu Met 
kendorf, 9 zu Poͤlz, 13u Mainleus, 

1 zu Ooberkodach, 1 zu Mengers; 
reuth, 1 zu Rehberg, 3 zu Gum— 
pfersdorf, 4 zu Oberzettlitz, 2 zu 
Iorſtla hem; dann 203 walzende Grund, 
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x egemvärtige:Zutheikung unter Be eichnum | 
er Frühere Benemmimg.'] der an die f. Gerichte —— — —AI 
Parzellen. Cu * F 

























ſtuͤcke: 180 zu Melk en dorf, 8 zu Poͤlz, 
zu Mainleus, 1 zu Rehberg, 4 
zu Oberzettlitz, 9 zu Forſtlahm. 


6) Zum k. Laudgerichte Hollfeld. 


13 gebundene Guͤter und Tropfhaͤuſer: 
1 zu Tannfeld, 2 qu Lochau, 1 zu 
Alladorf, 1zu Trunn sdorf, 3 zu 
Feilersdorf, 2 zu Kainach, 3 u 
Gelbsreuth, 1zu Großenhälf und 
31 walzende Gruudſtuͤcke: 5 ju Tann: 
feld, 3 zu Alladorf, 1 zu Kleinhüll, 
1 zu Welfhenfahl, 8 zu Feilers— 
dorf, 1 zu Gelbsreuth, 3 u Sans 
pareil, Rzu Großenhuͤll. 












A) Zum k. Landgerichte Stadtfteinad, 


gebundene Guͤter zu Unterpur- 
bad. 
39. Freiherrl. 6 Horm Zum k. Landgerichte B or chheim. 
— rn 71 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
ericht Thurn Jund jwär: 31 zu Dber: und Unter: 
herohdsbach, 36 ju Ober: und Un, 
terwimmelbäd, A zu Effeltrid; 
dann 177 walzende Grundftüde: 74 zu 



















23. Sept. 1848, 


oo »._ m _H 







40, 


Patrimonial, Gericht: 


Thurnen, 








— 7— — — — — 
det an die re j Jen Burn, 














ju Ober» und Unterheroldsbadh, 75 
u Ober⸗ und Unterwimmelbach, 16 
zu Effeltrih, 4 zu Pordorf, 4 zu 
Poppendorf, 4 zu Weppersdorf. 


Zum k. Landgerichte Graͤfenberg. 


238 wahende Grundſtuͤcke: 3 zu Neun 
kirchen, 5 zu Großenbuch, 16 zu 
Kleinfendelbad, 2 zu Dormitz, 2 
m Scellenberg. 


a) Zum k. Sandgerichte. Culmbach. 23. Sept. 1848. 


62 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
naͤmlich: 5 zu Danndorf, 1 zu Haf- 
felbah, 2 zu Hſeiners reuth, 2 zu 
Kauerndorf, 12 zu Mainleus, 6 
m Shwarad, 1 zu Schimmen- 

def, 2 zu Walpersreuth, 3 zu Zett 
meifel, 2 zu Donnersreuth, 1 zu 
Emmetslohe, A zu Frankenberg, 
4 a Hißmein, 2 zu Hutfchborf, 
3 zu Partenfeld, 4 zu Mohn, 3 zu 

ee, 5 zu Beitlahm; dann 383 wal- 
sende Grundftäcke, wovon 34 zu Dann: 
dorf, 27 zu Harsdorf, 1 zu Hei; 
nersreuth, 6 zu Hofftdätten, 1 
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Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
un Frühere Benennung. | der an die E, Dance übergegangenen 
arzellen. 





theilung verfuͤgen⸗ 
den Miniſterial⸗ 
Entſchließung. 







zu Kauerndorf, 1 zu Kirchleus, 
18 zu Kauernburg, 94 zu Main— 
leus, 4 zu Oberdornbach, 45 zu 
Schwarzach, 13 u Shmeilß- 
dorf, 3 u Shimmenborf, 17 
zu Veitlahm, 3 zu Wölmersreuth, 
1 zu Wolpersreuth, 18 zu Fran: 
fenberg, 7 zu Hißmain, 7 zu 
Hutfchdorf, 16 zu Ludwigfhorgaft, 
2 zu Melkendorf, 17 zu Kohn, 44 
zu See, 2 zu Unterfteinad. 

5b) Zur k. Gerichts- und Polizeibehörde 

Thurnan. 

21 gebundene Güter und Tropfhäufer; 
2 zu Bärndborf, 4 zu Prof, 2 zu 
Atzendorf, 6 zu Dölnig, 1 zu Kal: 
tenhaus refp. Heffelsdorf, 2: zu Lopp, 
1 zu Moͤnchau, 3 zu Wüftenbudan; . 
339 walzende Grundftücfe und zwar: 81 
zu Thurnau,5 zu Loͤſau, 15 zu Mönd: 
au, 21. zu Aßendorf, 48 zu Bärn- 
dorf, 1 zu Proft,. 89 zu Döllnig, 13 
zu Falkendorf, 24 zu Heubſch, 10 
zu Hörlesreuth, 3 zu Kreögelftein, 
11 zu. Limmersdorf, 28 zu Wüften: 
buchau. 


505 — 506 







A®egenwärtige . Zutheilung ‚unter, Bereichmm 









Hrpeitun 
\ der. an. die. £. Gerichte. übergegangenen.. [ung Berfügen, 
Fr ee den’ Minifteria 








Entfchliefung. 





e) Zum k. Sandgerihte Weismain. 


89 gebundene Güte und Tropfhäufer: 
4 zu Goͤrau, 11 zu Rothwind, 2 zu 
Seubersdorf, 10 zu Kraffad, 
8 zu Erlach, 1 zu Eihberg, 1 zu 
Flurholz, 3 zu Grubenreuth, 2 zu 
Mainef, 10 zu Mainflein, 7 zu 
Mainroth, 1 zu Reuth, A zu Roͤh— 
tig, 1 zu Wellersberg, 3 zu Weir 
den, 6 zu Woffendorf, 14 zu Wohn: 
fig, 1 zu Wunkendorf; dann 490 
walzende Grundftüce, nämlih: 13 zu Al: 
tenfundftadt, 57 zu Ödrau, 1 zu 
Burgkundfiadbt, 48 zu Mained, 
14 zu Main roth, 49 zu Kreffadh, 
2 zu Modfchiedel, A zu Eben, 8 zu 
Neudorf, 9 zu Erlih, 1 zu Nie- 
ten, 1 zu Eichberg, 69 zu Roth- 
wind, 4 zu Ödrtenroth, 10 zu Seu— 
bersdorf, 15 zu Örubenreuth, 
4 zu Zeltenberg, 1zu Kirchlein, 
37 zu Mainklein, 7 zu Röhrig, 
2 u Shammenborf, 8 zu Wal- 
lersberg, 4 zu Weiden, 16 zu 
Woffendorf, 116 zu Wohnſitz. 








Toren ie —— Bun —— 
per an die EGerichte Abergegangenen: 
Parzellen. 
















d) Zum k. Landgerichte Bayreuth. 


11 gebundene Güter und Tropfhaͤuſer: 
2 zu Bindlach, 3 zu Alt droſſenfeld, 
1 u Hörleinshof,im DOberpreufdg: 
witz, 3 zu Ramſenthal, 1 zu Dörf: 
a8; dann 120 walzende Grundſtuͤcke: 15 
zu Bindlach, 24 zu Altdroſſenfeld, 
1 zu Hörleinshof, 40.55 Miftelgau, 
u Mofing (DObfang), 5 zu 
bereiben, 33 zu Ramfenthal. 


e) Zum k. Sandgerihte Hollfeld. 


26 gebundene Guͤter und Tropfhäufer : 
6 zu Alladorf, 2 zuKafendorf, 1 zu 
Großenhuͤll, 10 zu Schroͤſſendorf, 
Ju Welſchenkahl, 1 zu Zederfig, 
und 173: walzende Grundſtuͤcke: 52 zu 
Alladorf, 25 zu Kafendorf, 2 zu 
Feilers dorf, 4 zu Großenhuͤll, 1 
zu Meuborf, 2z7u Schiendorf, 14 zu 
Sähröffendorf, 16: zu Tannfeld, 25 
u Welfhenfahl, 32 zu Zederfiß. 

f) Zum k. Laudgerichte Scheßlitz. 

20 gebundene Güter zu Gravenhaͤus— 
ling. 








509 —_ v to 


auf. |: Rn Gegenmärtige | Zuteilung unter) Bezeichnung] rum der die Zur 
Num. Srühere Benenmung.| der an die k. Gerichte, übergegangenen en verfũgen⸗ 

















Miniſterial⸗ 
BR CHEN Parzellen. Entföjliehung. 
41. | v. Beilwißg’fhes | Zugetheilt dem k. Landgerihte Hof 123. Sept. 1848. 
Patrimonial⸗Gericht mit 4U gebundenen Gütern und Tropf: 
Töpen. häufern und zwar: 30 u Töpen, 1 zu 


Hiohendorf, 2 zu Tiefengeün, 7 zu 
Brunn, dann mit 42 walzenden Grund- 
ftüfen: 31 zu Toͤpen, 10 zu Brunn, 
1 zu Sachſenſcharweck. 
Zugerheife dem f. Randgerichte Hof 23. Sept. 1848. 
mit 88 gebundenen Gütern und Tropf— 
häufern, nämlich: 43 zu Trogen, 17} 
13iegelhütte, Zzu Ullitz, 1 zu Schwar 
zenſtein, 10 zu Kirnberg, 2 zu Joͤßen, 
4 zu Foͤhrig, 13 zu Koͤditz, 1 zu Ho— 
hendorfund 13 walzenden Grundſtuͤcken: 
9 zu Trogen, 2 zu Koͤditz, 1 zu Um 
terfoßau, 1 zu Iſaar. 
Zum k. Landgerihte Hof 23. Sept, 1848. 
mit 50 gebundenen Gütern und Tropf- 
häufer: 29 zu Trogenzech, 21 zu Hart⸗ 
mannsreuth und 55 waljenden Grund: 
ſtuͤcken: 1050 Tropenzed, 45 zu Har t⸗ 
mannsreuth. 
44. Freiherrl. v. Holz Zum k. Landgerichte Höhftadt 23. Spt. 1848. 
ſchuhe r'ſches Patti-Imit 87 gebundenen Gütern Und Tropf— 
monials» Gericht Belpäufern: 51 zu Veltenbergsgereuth, 
ftenbergsgereuth. 


42.] v. Feilig'fches 
Patrimonial: Gericht 
Teogen, 


43.| v. Feilitzſches 
Patrimonial⸗Gericht 
XTrogenzech. 


512 


511 










Gegenwärlige ge Zutheilung inter Bezeichnung Smung|oatum br bie = 
der an die k. Gerichte übergegangenen den Miniferiate 


. Entſchließung. 







Lauf. 


Kum,| Beühere Benennung. 







10 zu Hermannsdorf, 13 zu Poffen 
felden, 5 zu Burgmweifah, 1 zu 
Dietersdorf, 5 zu Lonnerftadt, 2 
zu Srimmersdorf und 147 walzenden 
Grundſtuͤcken: 53 zu Veftenbergsge- 
veuth, 6 zu Hormersdorf, 66 zu 
Poffenfelden, 6 zu Burgweiſach, 1 
zu Dietersdorf, 14 zu Lonnerftade,| 
1 zu Frimmersdorf. 
45. Freiherrl. v. Crailsf| Zum k. Landgerichte Bamberg IL. |23. Sept. 1848- 
heim’fches Patrimo⸗ mir 121 gebundenen Guͤtern und Tropf: 
nial» Gericht häufern und zwar: 100 zu Walsdorf, 
Walsdorf Is zu Zertelsdorf, 12 zu Erlau, 3 
zu Stegaurad, 1 zu Höfen und mit 
314 walzenden Grundftücken : 195 zu Wald, 
dorf, 6 zu Zettelsdorf, 58 zu Erlau, 
20 zu Mühlendorf, 19 zu Stegau: 
rach, 16 zu Höfen. 
46. Graͤflich v. Schön, a) Zum k. Landgerichte Hollfeld. 123. Sept. 1848. 
born’fches Parrimo| 115 gebundene Güter und Tropfhäufer, 
nial-Öericht als: 16 zu Weiher, 16 zu Eichenbir; 
Weiher, fig, 12 zu Freiahorn, 6 zu Gdffel: 
dorf, 24 zu Kichahorn, 3 zu Hun- 
genberg, 3 zu Rabenftein, 2 zu Kür 
zendorf, 16 zu Koͤttweinsdorf, 


513 


—J Frühere Benennung. 


Sherfranfen. 
Gegenwärtige Zutheilung umter Bezeichnung 


der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


zu Langenlohe, 4 zu Nanfendorf, 3 
zu Oberailsfeld, 1 zu Pfaffenberg, 
3 zu Schönhaid, 6 zu Rabeneck, 4 
zu Unterailsfeld, 3 zu Volsbach, 
5 zu Zaupenberg, dann 331 walzende 
Grundſtuͤcke: 2 zu Weiher, 16 zu Eichen- 
birfig, 55 zu Freiahorn, 65 zu Goͤſ— 
feldorf, 8 zu Kichahorn, 43 zu 
Hungenberg, 1 zu Rabenftein, 20 
zu Koͤttweinsdorf, 11 zu Langen: 
lohe, 25 zu Manfendorf, 9 zu Ober 
ailsfeld, 3 zu Rabeneck, 17 zu Um 
terailsfeld, 8 zu Volsbach, 16 zu 
Zaupenbad, 5 zu Reizendorf, 4 zu 
Poppendorf, 8 zu Breitenlefau, 
3 zu Hintergereuth, 2 zu Schlug— 
leinshof. 


b) Zum k. Randgerihte Portenftein. 


10 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
2 zu Chriftanz, 7 zu Kleinlefau, 1 
zu Steifling und 8 walzende Grund- 
ftüfe: 2 zu Ehriftanz, 1 zu Behrin: 
gersmühle, 3 zu Kleinlefau, 2 zu 


Steifling. 
39 
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Datum der Die Zus 
theilung verfügen⸗ 
den Minifterial; - 
Eutſchließung. 


515 —— 516 
Oberfranken. 









57 der die Zu⸗ 
Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung)... 
der an die &. Gerichte übergegangenen — — 


Parzellen. Entſchließung. 





Lauf. 
Num. 

























Frühere Benennung. 


c) Zum k. Landgerichte Ebermann ſtadt. 

16 gebundene Güter und Tropfhaͤuſer: 
12 zu Engelhardsberg, 4 zu Sieg— 
ritz und 35 walzende Grundſtuͤcke: 32 
zu Engelhardsberg, 3 zu Giegriß. 


v. Feilitzſches Zum k. Landgerichte Hof 
Parrimonial-Geriht | mit 18 gebundenen Guͤtern: 9 zu Weinz 
Weinzlitz. litz, 7 zu Vierſchau, 1 zu Quelliß, 
1 zu Oberhartmannsreutb; 7 wal- 
zende Grundſtuͤcke: 4 zu Vierfhau, 2 
zu Laimig, 1 zu Weinzliß. 


Zum k. Landgerihte Naila. 
5 gebundene Güter zu Erbsbuͤhl und 

3 walzende Grundftücfe ebendafelbft. 

Zum k. Landgerihte Rehau. 
22 gebundene Güter: 7 zu Oſſek aJW., 
4 zu Draifendorf, 8 zu Kuͤhſchwitz, 
2 zu Klöglmühle, 1 zu Hohen ſchwe— 
fendorf und 1 walzendes Grundftüdf zu 

ie Draifendorf. 
v. Pobdemils’fhes zum k. Landgerichte Münchberg. 

Pateimonial-Geriht | 78 gebundene Güter: 65 zu Weis: 
Weisdorf. dorf, 6 zu Seulbig, 1 zu Wilmers: 






47. 23. Sept, 1848. 









48, 23. Sept. 1848. 
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517 


Sherfranfen. 





Gegemwärtige Zutheilung unter Bezeihnung[ um ber bie Zur 
der an die . Gerichte übergegangenen ſtheilung verfügen« 
Parzellen. den Miniſterial⸗ 

Entſchließung. 









— Frühere Benennung. 


— — 
reuth, 2 zu Goͤzmannsgruͤn, 2 zu 
Albertsreuth, 2 zu Benlos; 18 wal— 
zende Grundſtuͤcke zu Weis dorf. 
Zum k. Landgerichte Hof. 
1 gebundenes Gut zu Gottfrieds— 
reuth. 
49. Patrimonial-Gericht Zum k. Landgerichte Herzoge naurach 23. Sept. 1848 
Weißendorf. mit 171 gebundenen Guͤtern und Tropf— 
haͤuſern: 160 zu Weißendorf, 8 zu 
Schmidtelberg, 2 zu Oberlindach, 
1 zu Sauerheim. 
Zum k. Landgerihte Culmbad. 23. Sept. 1848. 


47 gebundene Güter und Ttopfhäufer, 
naͤmlich: 3 zu Pölz, 8 zu Wernftein, 
1 zu, Dobrad, 19 zu Mainleus, 9 
zu Pebmannsberg, 2 zu Pretfchen: 
bad, 5 zu Wacholder und 94 mal, 
zende Grundſtuͤcke: 3 zu Poͤlz, 1 zu Sei. 
dbenhof, 6 zu Wer nftein, 2 zu Do 
brach, 44 zu Mainleus, 31 zu Pep: 
mannsberg, 3 zu Pretfhenbad, 2 
u Wacholder. 

Zum k. Landgerihte Weismain. 


9 gebundene Güter und Tropfhäufer zu 
39* 


50. | Freiherr, v. Kün 8- 
berg’fches Patrimo— 
nial; Gericht 
Wernftein. 


519 — 520 
Sherfranfen. 







ER 
Lauf. Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung * eh 


Nm | Brühere Benennung. | der an die k. Gerichte übergegangenen |. Minifterial- 
Parzellen. Entfeliefung. 


Rothwind und 14 walzende Grundftüce 
daſelbſt. 
51. [Sräfl. v. Giech’fes|l a) Zum k. Landgerichte Bamberg L- 23. Sept. 1848. 
Pareimonial:Geriht | 5 gebundene Güter und Tropfhäufer zu 
Wiefentfels. Truchatz und 46 walzende Grundftüce 
daſelbſt. 


b) Zum k. Landgerichte Ebermannftadt 


mit 4 gebundenen Gütern und 29 walzen- 
den Grundſtuͤcken zu Zehendorf. 


c) Zum k. Landgerichte Hollfeld. 


21 gebundene Güter und Treopfhäufer, 
und zwar: 2 zu Huppendborf, 10 zu 
Drofendorf, 2 zu Kainach, 2 zu Koͤ— 
nigsfeld, 3 zu Koßendorf, 2 zu 
VBoitmannsdorf,und 24waljendeÖrund- 
ſtuͤcke: 2 zu Pordorf, 13 zu Drofen 
dorf, 2 zu Kainach, 2 zu Königs: 
feld, 5 zu VBoitmannsdorf. 


d) Zum k. Landgerihte Scheßlitz. 

42 gebundene Güter und Tropfhäufer 
und zwar: 21 zu Dommelsdorf, 2 zu 
Ludwach, 1 zu Pinzendorf, 11 zu 
Schneeberg, 7zu Steinfeld, dann 158 


5231 — — 522 
Oberfranken. | 







Datum der die Zus 
theilung verfügen» 
den Minifterials 

Entſchließung. 


















Gegenwaͤrtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte übergegangenen 
Parzellen. 


Lauf. 
Num. 






Frühere Benennung. 






walzende Grundftüfe: 65 zu Dommels— 
dorf, 4 zu Ellern, 2 zu Hohen haͤus— 
ling, 1 zu Kübelftein, 2 zu Mehren- 
huͤhl, 4 zu Roßdorf, 7 zu Scheß— 
tig, 51 zu Schneeberg, 17 zu Stuͤ— 
big, 3 zu Wadendorf, 2 zu Zedfen: 
dorf. . 

e) Zum k. Landgerichte Weismain. 


9 gebundene Güter und Tropfhäufer: 2 
u Budendorf, 7 zu Weiden und 89 
walzende Grundſtuͤcke: 28 zu Buden 
dorf, 61 zu Weiden. 


f) Zum k. Landgerichte Lichtenfels. 


3 walzende Grundftüfe zu Kuͤmmers 
reuth. . 


52. Freiherrl. v. Se dfen:] a) Zum k. Landgerichte Portenftein. 
do rff'ſches Patrimo] 25 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
nial-Gericht 12 zu Wolkenftein, 130 Thesmühle, 
Wolkenftein. ſs zu Moggaft, 2 zu Moritz, 1 zu Har— 
tenreuth, 2 zu Biberbah, 1 zu Al: 

tenthal, und 63 walzende Grundftäde : 

11 zu Wolfenftein, 2 zu Altenthal, 

8 zu Marſchreuth, 3 zu Wölm, 1 zu 

Sadhfenmühle, 9 zu Biberbad, 21 


23. Sept. 1848. 
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Lauf. 
Rum. Frühere Benennung. 


Oberfranken. 


Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die k. Gerichte Übergegangenen 
Parzellen. 


zu Wichfenftein, 3 zu Hartenreuth, 
3 zu Uhleinshof, 1 zu Ebertftein, 
1 zu Urfpring. 


b) zum k. Landgerihte Ebermannftabdt. 


31 gebundene Güter und Tropfhäufer : 
28 zu Preßfeld, 3 zu Giegrig und 
192 walzende Grundftüfe: 128 zu Preb: 
feld, 8 zu Ebermannftadt, 27 zu 
Rüffenbah, 9zuWeilersbadh, 1 zu 
Neufes, 1 zu Efhlipp, 11 zu Mug- 
gendorf, 13 zu Reifenberg, 1 zu 
Wannbah, 10 zu Lüßeldorf, 3 zu 
Hagenbad. 

c) Zum k. Landgerichte Gräfenberg. 


2 gebundene Güter und Teopfhäufer 
zu Mittelehrenbah und 27 waljende 
Grundſtuͤcke: 14 zu Mittelehrenbach 
4 zu Kosberg, A zu Affalterbad, 


15 zu Schweinthal. - 


d) Zum k. Landgerihte VWorch heim. 

60 walzende Grundſtücke: 25 zu Kirch— 
ehrendbah, 1 zu KRunreuth, 19 zu 
Reuch, 3 zu Vorhheim, 2zu Burk, 
10 zu Bammersdorf. 
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Datum der die Zus 
theilung verfügens 
den Minifterials 


525 BERKER 528 
Sherfranten, 











| Begenwärtige Zuteilung unter Bezeichnung] um der bie Zus 


= — * Benennung. | der an die £, —— —— Eh — 


Entſchließung. 


e) Zum k. Landgerichte Erlangen. 
1 walzendes Grundftüf zu Baiers— 
dorf. 
53, | von Plot ho'ſches Zum k. Landgerihte Hof. 23. Sept. 1848. 
Patrimonial⸗Gericht ) Die im’ Diſtrikts⸗Polizeibezirke dieſes 
Zedtwitz. kandgerichtes gelegenen Beſtandtheile, und 
zwar: 63 gebundene Guͤter und Tropf— 
haͤuſer, naͤmlich: 52 zu Zedtwitz, 3 zu 
Forſt, 6 zu Schollenreuth, 2 zu Ep: 
penreuth und 27 walzende Grunpſtuͤcke, 
wovon 23 zu Zedtwitz, 2 zu Schol—⸗ 
lenreuth, 2 zu Eppenreuth. 


527 — 528 
Mittelfranten. 











Datum der die Zus 
Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnungl,, ; 
vauf. Fruhere Benemung. | der an die F. Gerichte übergegangenen | anyineier 
‚ Rum. Barzellen. Entfefiesung. 






Batrimonialgerichte J. Claſſe. 


Freiherrl. v. WEIL] Mit 325 Familien in den Orten Ip— 
warth' ſches Parrisipesheim und Nenzenh eim dem k. Land— 
monial⸗Gericht Igerichte Uffenheim zugetheilt. 
Ippesheim. 
Fuͤrſtl. Loͤwenſtein⸗⸗ mie 49 Familien in der Gemeinde Goll18. Nov. 1848. 
Werthheim'ſches Ihofen, nebſt den übrigen Angehörigen diefer 
Parrimonial:Geriht Gemeinde, welche bisher zu dem vormalt; 
GoltHofen. gem Herrfchaftsgerichte und nunmehrigen 
k. Gerichts » und Polizeibehörde Markt 
Einersheim gerichtöbar waren, dem k. 
Landgerichte Uffenheim zugetheilt. 
Patrimonial-Gericht | Mit 7 Familien in der Gemeinde O bern: 
Dberndorf. Jdorf und 18 Familien in der Gemeinde 
Möhrendorf dem k. Landgeridte Er: 
langen zugetheilt. 
Patrimonial⸗Gericht | Zum k. Landgerihte Marft-Bibart. 
Dberfteinbad. Die Gemeinde Oberfteind ach mit den 
| Ortſchaften: Oberſteinb ach 49 Fami— 
lien, Fallhuͤtte 1 Familie, Lachheim 
18 Familien. Die Gemeinde Marft Ta: 
fhendorf mit den Ortſchaften: Markt 


1. 35. Sept. 1848. 
















2. 





25. Sept. 1848. 








529 — 530 
Mittelfranken. 





Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung Datum der die Zur 


Lauf. : \ a theilung verfügen» 
Kum,| Brühere Benennung. | der an die £. ne den Minifterial- 


Entſchließung. 


Taſchendorf 70 Familien, Butzmuͤhle 
1 Familie, Obert aſchendorf 24 Fa 
milien. 


Zur k. Gerichts- und Polizeibehoͤrde 
Scheinfeld. 
In den Ortſchaften: Frankfurth 7 
Familien, Birkach 15, Rerhenhöd 
ſtadt 16, Kern höchſtadt 8 Familien. 
Zum k. Landgerichte Neuſtadt aA. 
Die Drtfchaften Roßbach mit 28 Fa- 
milien, dann 15 Familien aus der Det: 
Haft Stubahund Laus Frankenfeld. 
5. Freiherrl. v. Secfen-| Zum £, Landgerichte Leutershaufen. |25. Sept. 1848- 
dorff-Guten d'ſchesß Die Ortſchaften: Obernzenn mit 128 
Patrimonial » Gericht Familien, Urphertshofen, mit 37, 
Dbernzenn. Mefahhofmit 1, Straßenhof mit 4, 
Ermershofen mit 25 Familien, dann 
von Oberdacftetten 3 Familien, 
zum k. Landgerichte Uffenheim. 
Bon den Ortſchaften Ergersheim 3, 
Ermeghofen 33 Familien. 
Zum k. Landgerihte Windsheim. 
Aus der Ortſchaft Sontheim 2 Fa 


milien, 
40 







Begenwärtige Zuteilung unter TEE 
der an die k. Gerichte übergegangenen 


auf] Zrügere Benennung. — 
arzellen. 


Num. 





6. Freiherrl. v. Crail s⸗ Zum k. Landgerichte Ansbach. 


heim'ſches Patrimo/ Aus den Ortſchaften: Adelmansdorf 


niab Gericht 2 Familien, Berglein 2, Eyb 6, 
Rügland, Flahslanden 14, Frankendorf 9, 
Srifendorf2, Gräfenbud 5, Klein: 
Ida bersdorf 1, Lehrberg 1, Lindach 
19, Rofenberg 22 Familien; dann bie 
Orte: Rügland mit 74 Familien, Stark⸗ 
heim mit 1, Tiefenthal mit 12, Un: 
terheßbach mit 8, Unternbibert mit 
16 Familien, 
Zum ?. Landgerichte geutershaufen, 
Bon den DOrtfchaften: Poppenbach 
14 Familien, Mittel dachſtetten 4, Un: 
terfulzbah 3 Familien. 
Zum k. Landgerichte Markt Erlbach. 
1 Familie aus der Ortſchaft Andorf. 


Zum £. Landgerihte Windsheim. 
1 Familie in Bud. 

7. Freiherrl. v. Crails⸗ Zum k. Landgerichte Herrieden. 
heim’fhes Patrimo⸗DieoOrtſchaften: Sommersdorf mit 43 Fa: 
nial» Öeriht Som- milien, Niederoberbadh mir74, Thann 

mersdorf mit. mit 53 Familien, bann aus den Derfchaf: 
Thann, ten: Burgoberbach 2 Familien, Die r⸗ 









Datum der die Zur 
iheilung verfuͤgen⸗ 
den neo. 


25. Sept. 1848, 


25. Sept. 1848, 








Datum der die Zur 
theilung werfügen- 
den Minifterfat 
Entichliegung. 


j &egenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
Fruhere Benennung. F der: an die £. Gerihte Übergegangenen 
Barzellen. 


Lauf. 






ersdorf 2, Gern 1, Haag 4, ren: 
bach 6, Kaubdborf 5, Kleinried 8, 
Dberndorf 6, Rös, 4, Sachsbach 7, 
Selingsdorf 6, Velden 5, Winn 3, 
Weidendorf 9, Weiherfchneidbad 
1 Familie. 


Zum E, Landgerichte Heilsbronn. 


Aus den Ortſchaften: Retzendorf 1, 
Familie, Herzersdorf 4, Immeldor 
2, Maltendorf 2, Malmersdorf6, 
Milmersborfi, Lichtenau 2 Familien. 

















zum k. Landgerichte Gunzenhauſen. 
Bon den Orten: Laubenzedel 15, 
Schlumpenhof 2 Familien. 
Zum k. Landgerichte Feuchtwangen. 
Bon den Orten: Steinbad 1, Wie— 
ſeth 1 Familie. 
zum k. Pandgerichte Leutershauſen. 
Bon Roͤttenbach 1 Familie, 


Zum k. Landgerichte Waffertrüdingen. 


13 Familien.aus Kröttenbah, 2 Fa— 


milien von Unterſchwaningen. 
40% 








535 
Mittelfranken. 
Gegemvärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
* Frühere Beriennung. | der an die k. Gerichte übergegangenen 


Parzellen. 
























dorf⸗Gutend'ſcheslhauſen zugetheilt mit 19 Familien in ber 
Patrimonial⸗Gericht Ortſchaft Burgh auſen. 
Burghauſen. 


Bemerkungen. 


1) Die vormaligen Herrſchaftsgerichte 
Hohenlandsberg und Schwarzen— 
berg beſtehen als k. Gerichts; und Poli: 
jeibehörden zu Seehaus und Schein 
feld mit ihrem früheren Amtsbezirke fort. 
Der k. Gerichts⸗ und Polizeibehörde Schein: 
feld murden jedoch von dem aufgelöften 
Patr.:Gericht I. Claſſe Aſchb ach in Ober- 
franfen 3 gebundene Güter und 20 mal: 
zende Grundſtuͤcke zu Seeram zugerheilt, 
(Siehe Oberfranken Ziff. 2. lit. c.) 


2. Bon dem aufgelöften Patr. » Gericht 

I. Claſſe Aſchbach in DOberfranfen wur: 

den ferner der k. Gerichtdr und Polizeibe: 

hoͤrde Burghaslach 28 walzende Grund: 

ſſtuͤcke zu Freih aßlach einverleibt. ( Siehe 
Oberfranken Ziff. 2. lit. d.) 


3. Derſelben k. Gerichts: und Polizei: 
behörde Burghaslach) wurden ferner 





Datum der die Zus 
theilung -verfügens 
den Minifteriabe 
Entſchließung. 


Wurde dem k. Landgerichte Leuters⸗ 26. Sept. 1848. 
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Mittelfranken. 





























Lauf. 


Fe. | Geiyere Benennung. 













zugetheilt: von ben in Unterfranken gele; 
genen aufgelöften Patr.-Gerichten J. Kaffe 
Altenfhönbah und Bimbach, 'die 
Weiler Holzbeberndorf, Haag und 
Langenberg, dann das Pfartdorf Duͤr⸗ 
renbuch. (Siehe Unterfranken Ziff. 1. 
und 3.) 


4. Von den in Oberfranken gelegenen 
aufgeloͤſten Patrimonial⸗Gerichten J. Claſſe 
Egloffſte in und Wolkenſtein wurden 
dem k. Landgerichte Erlangen zugetheilt: 
1 gebundenes Gut zu Nie derleins muͤhle 
und 1 walzendes Grundftüf zu Baiers— 
dorf, (Siehe Oberfranken Ziff. 7. lit. d., 
dann Ziff. 52. lit. e.) 

5. Von der in Unterfranken gelegenen 
k. Gerichts: und MPolizeibehörde Rüden; 
haufen wurden die ungemifchten Ortfchaf: 
ten Ziegenb ach mit 28 Familien, Kret—⸗ 
tenbach mit 16 Familien, Shönaid 
mit 9 Familien, dann 1 Familie zu Alt- 
mannshaufen dem Lönigl. Landgerichte 
Markt Bibart zugetheilt. 


6. Von derſelben k⸗ Gerichts: und Po- 
lizeibehoͤde (Rüdenhaufen) wurden 
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Datum der die Zus 
Gegenwärtige Zutheilung unter Bezeichnung 
der an die E. — übergegangenen theilung verfügen, 
arzellen. 


den Miniſterial⸗ 


Entſchließung 


Mittelfranken. | 


I — een der Die Zur 
theilung, unter Bezeichnung nn J 
Bi Ser übergegangenen.., Ar il 


Parzellen. Gntjejlepenn. 





„Poesie 
der au ‚Die 








ferner 4 Familien im Orte Poffenheim 
abgerrenne und ber k. Gerichts» und Poli: 
zeibehörde zu Marke Einersheim, in 
deren Bezirk Poffenheim gelegen ift, zuge: 
wiejen. 

7. Die Patrimonialgerichte Itt elho— 
fen und Pollanten, welche früher von 
dem Patrimonialgerichte L Claſſe HoIn- 
fein verwaltet wurden, werden vorläufig 
von der nunmehrigen k. Gerichts: und Po: 
fizeibehörde Holnftein verwaltet. 


-‘ 


54 
Befanntmachung, 


die Vertheilung der allgemeinen Stipendien 
pro 184%, betreffend. 





Königlihes Staats-Minifterium des In- 
nern für Kirchen» und Schul-Angele- 
genheiten. 

Seine Majeſtaͤt der Konig haben aus 
«beim durch den Landtags⸗Abſchied vom Jahre 
1831 begründeten allgemeinen Stipendien- 
fond für das Jahr 184%, nachbenannten 
Studierenden an den Pönigl. Univerficäten und 
in biennio practico fich befindenden Medi: 
zinern, fo wie. den in die Vorbereitungs- 
Praris übergetretenen Rechtskandidaten Sti⸗ 
pendien von je 100 fl. allergnädigft zu bes 
willigen und beziehungsmweife wieder zu ver; 
leihen geruher: 
I. An der königl. Univerfität München. 
A. Candidaten der Theologie. 
1.0. Caſtell, Franz Frhr., von Bi- 
dernau, 
2. Desberger, Guſtav, von München ; 
B. Candidaten der Nechtswiffen- 
(haft: 
3. Schuͤbeck, Guſtav, von Nürnberg, 
4. Gutmanı, Ignatz, von Redwitz, 
5. De Ahna, Carl Ludwig von 
Muͤnchen; 
©. Candidat der Medizin. 
6. Steichele, Ludwig, von Kempten; 
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D. Candidaten der Philofophie: 

7. Friedlein, Gottfried, aus Regens⸗ 

burg, 

8. Reiſer, Joh. Evang., aus Muͤnchen; 
E. in biennio an der Univerſität 
befindlihe Mediziner: 

9. Stein, Julius, von Bayreuth, 
10. Rubenbauer, Hof, von München, 
11. Lautenbacher, Ludw., von Strau; 

bing; 

F. In der Vorbereitungs-Praris 
befindliche Redhtsfandidaten: 
12. DONTERYAUfER, Wolf, aus Bay: 

reuth , 
13. Kaft, Eajetan, aus Landau, 
14, Hofinger, Adam, aus Eichftädt, 
15. Wolfram, Rud., von Bamberg, 
16. Cloßmann, Heintih, von Zwei⸗ 
bruͤcken; 

II. An der Univerſität Würzburg. 

A. Candidat der Theologie: 

1. Kihn, Peter, von Michelbach ; 

B. Candidaten der Rechtswiſſen— 
fhaften: 

2. Poͤhlmann, Earl, 

haufen, 

3. Huller, Georg, von Ebern, | 

4. Römer, Peter, von Würzburg; 

©. Eandidaten der Medizin: 

5. Schmidt, Georg, von Riedenhein, 

6. Hellferih, Conrad, v. Wollbach, 

7. Friedreich, Mif., von Ansbach, 


von Ruͤden⸗ 
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D. Candidat der Philofophie: D. ECandidaten ber Philofophie: 
8. Weippert, Carl, von Burgheim; 10. Kloeter, Ehriftian, von Bayreuth, 


E, inbiennio an der Univerfität 11. Küfter, Ftiedt. von Pufhendorf; 
befindliche Mediziner: E. Inder Vorbereitungs-Praris 
9. Ullmann, David, von Pferrfer; befindlihe Rehtsfandidaten: 


12. Wunder, Bernhard, von Wil 
F. In der Vorbereitungs-Praris ih ⸗ ⸗ 


hermsdorf, 
befindliche Rechtscandidaten: 13. Bibel, eudwig, von Regensburg 
10. Goebel, Earl, von Würzburg, 14. Rofcher, Joh. Gabr., von Weiden, 
11. Ulrich Georg, von Cibelftadt ; 15. Munfer, Theodor, von Bayreuth, 
III. An der Univerfität Erlangen. 16. Friedrich, Wild, von Ansbach. 


IV. An der polytechnifchen Schule. 
A. Eandidaten der Theologie. 1. Hoffmann, Wilhelm, von Trendel, 
1. Heinz, Joh. Wilh., aus Kleintettau, 2. Rottmüller, Ant., von Altenmarkt, 
2. Neubert, Friedr., aus Mainbern; 3. Seitz, Auguft, von Kiechweiler. 
heim, V. Für künftlerifche Ausbildung. 
3. Pegel, Heine, aus Hof, Hofner, Joſeph, von Arefing, 
4, Dönng, J. Aug, von Bayreuth, Dem Anton Hautmann von München 
5. Thurner, J. Ulrich, von Roſenberg; wurde ein Stipendium von 400 fl. zu einer 
B. Candidaten der Rechtswiſ- Reiſe nach Italien allergnädigft bewilligt. 


ſenſchaft. Muͤnchen, den 6. Mai 1849. 


6. Burkhard, Zul, von Ebenried, Auf Seiner K. Majeſtaͤt allerhoͤch⸗ 
7. Schiffner, Friede, von Schwar- fien Befeht, 


zenbach, 
8. Steinbuͤchel, Guſtav, von Ans— Dr. Ringelmann. 
bach; Durch den Miniſter: 
O. Candidaten der Medizin: der General⸗Secretaͤr, 


8. Brand, Ernſt, von Leutershauſen; Miniſterialrath Haͤnlein. 


‘28 
A: 


"Kegierungs- Blatt 


Koͤnigreich 





München, Dienflag den 22, Mai 1849, 





Su j 
Belauntmachung des k. Gefammt-Staats-Minifteriums,, ben in ber Pfalz ausgebrochenen Aufruhr⸗betreffend. — Diens 


fles: Nachrichten. — Orvens-Berleigungen, — 'K, Allerhoͤchſte Bewilligung zur Aunahme einer fremden Des 
coration. — Titel-Berleihungen, 


Bekanntmachung. 





* 


Die politiſche Bewegung in der Pfalz iſt nunmehr in eine uͤber den ganzen 
Kreis ausgedehnte Empoͤrung uͤbergegangen. Ba 

Der in Kaiferölautern gebildete Landesvertheidigungs-⸗ Ausſchuß, ſchon in ſeiner 
Entſtehung geſetzwidrig, hat von den Beamten Eid und Gehorfam gefordere, eine be; 
waffnete Macht gebildet und Wahlen zu einer Vertretung der Pfalz ausgefchrieben, 
Die Wahlen find vollzogen worden, die am 17, dieſes Mes. verfammelten Abgeord; 
neten ber Cantone haben eine proviforifche Regierung eingefege und hiedurch das legte 
Band der gefeßlichen Drdnung vernichtet. 

. 41 
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Die rechtlich geſinnten Einwohner der Pfalz empfinden bereits die verderblichen 
Folgen dieſes Zuſtandes. 

Ueberfluthet von ſogenannten Freiſchaaren, welche von allen Seiten herbeiſtroͤmen, 
um die Aufhebung des Landesfriedens fuͤr ihre Zwecke auszubeuten, entbehrt die Pfalz 
den Rechtsſchutz für Perfonen und Eigenthum und ihre Lage wird von Tag zu Tag 
unglüdlicher, weil ſich bereits jene Claſſe fremder Abentheurer eingefunden' hat, welche 
bei jeder politifchen Bewegung in irgend einem europäifchen Staate die Fahne bes Aufs 
ruhrs voranzutragen gewohnt ift, 

Angefichts diefer Thatſachen erflärt die Staatsregierung: 

1) Die Rheinpfalz wird als eine im Zuftande des Aufruhrs Provinz 
betrachtet ; 

3) Die Errichtung der proviforifchen Regierung ift ein Akt des Hochverraths; 

3) Alle Verfügungen der fogenannten proviforifhen Regierung, fo wie alle Befchlüffe 
der Kantonalvertretung find nichtig; alle Steuerentrichtungen an die proviforifche 
Regierung oder deren Organe find ungültig; 

4) Die Gemeinden der Pfalz werben darauf aufmerkfam gemacht, daß fie nach dem 
Gefege für allen durch den Aufeuhr verurfachten Schaden erfagpflichtig find. 

Indem die Staatsregierung dieſes zur Öffentlichen [Renntniß bringe, vertraut fie zu 

den Einwohnern der Pandestheile dieſſeits des Rheins, daß fie im Hinblicke auf bie 
Lage der Pfalz jenen verbrecherifhen Einflüfterungen, welche unter dem vorgefpiegelten 
Scheine einer Begeifterung für die Reichsverfaſſung ähnliches Werderben auch über 
bie anderen Provinzen des Königreichs dringen möchten, Fein Gehör geben, fondern an 
dem Gefege unerfchütterlich fefthalten werden, 

In der Pfal; hat das Verbrechen für den Augenblick gefiegt; allein das Geſetz 

wird über das Verbrechen fiegen und die rechtliche Ordnung wieder hergeftellt werden. 
Münden, den 22. Mai 1849. 
Königliched Gefammt : Staat : Minifterium. 
von Leſuire, von Kleinſchrod, Dr. Ajchenbrenner, von Borfter, Dr. Ringelmann, 
von der Pfordten. 
Der General» Secretär: 

Miniſterialrath 

v. Benning. 
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Dienftes ⸗ Nachrichten. 


Seine Majeftät der König da 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 14. Mai I. Is. den Forflmeifter 
zu Tegernfee im Salinen-Forfibeziefe, Mar 
Schend, feiner Bitte gemäß auf das 
Forſt⸗ und Triftamt München zu verfeßen; 

unterm 15. Mai I. Is. den Com: 
munal-Forfteiförfter zu Neubrunn, Forftamts 
Heidingsfeld, Georg Dies, zum Com: 
munal-Revierförfter daſelbſt zu ernennen; 

unter'm gleihen Tage die bei dem 
Kreis» und Stadtgerihte Würzburg erle⸗ 
digte Erpeditorftelle dem Kreis: und Stadt: 
gerichts: Regiftrator Heinrih Herrgott in 
Augsburg auf fein Anfuchen zu verleihen, 
und auf die in folcher Weife fich eröffnende 
Regiftratorftelle am Kreis- und Gtadtge- 
richte Augsburg den Kreis⸗ und Stadt 
geriht3: Schreiber Johann Chriſtoph Ber en k⸗ 
mann in Bayreuth, feiner Bitte ent- 
fprechend, zu befördern, dann 
unter'm 16. Mail. Is. den Rath der Res 
gierung von Unterfranken und Afchaffen- 
burg, Kammer ber Finanzen, Eberhard 
Ludwig Vetter, nah S. 22. lit. D. der 
IX. Verfaffungss Beilage unter Anerken⸗ 
nung feiner langjährigen treuen und eifrigen 
Dienftesleiftung in den wohlverdienten 
Muheftand zu verfegen, und auf befien 
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Stelle den Affeffor derfelben Finanzkammer, 
Dr. Eduard Haffold, zu befördern ; 

unterm 17. Mai I, 38. dem Appel: 
lationsgerichts- Rache Heinrich Bottler 
in Afchaffendburg den wegen zuruͤckgelegten 
40 Dienftjahren nachgefuchten ‘ definitiven 
Ruheftand nah $. 22. lit. B. der Beilage 
IX, zur Verfaſſungs⸗Urkunde mit Belaffung 
feines Gefammtgehalts, feines Tireld und 
Functionszeichens und unter Bezeigung ber 
allerhöchften Zufriedenheit mit feiner lang: 
jährigen treuen und eifrigen Dienftleiftung 
zu gewähren, fofort die hiedurch in Erle 
digung Fommende dritte Rathsſtelle am 
Appellationsgerichte von Unterfranken und 
Aſchaffenburg dem Director der aufgelöften 
fürftfich Lömwenftein’fhen Regierungs⸗ und 
Suftizfanzlet zu Kreuzwertheim, Friedrich 
Auguft Sch attenmann, zu verleihen ; und 

unterm 19. Mai I. Is. den bishes 
tigen außerordentlihen Profeffor Dr. Emil 
Auguft von Schaden zum ordentlichen 
Profeſſor der Philofophie an der philofos 
phifchen Facultaͤt der Univerſitaͤt Erlangen 
zu ernennen. 





Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeftät ber König has 
ben nachbenannte Ordens; Decorationen aller» 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar: 


S 
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unterm 7. Mail. Is. dem Bräuer 
Joſeph Mayer zu Ingolſtadt in Aner: 
Fennung feiner fortgefeßten aufopfernden 
und gemeinnuͤtzigen Thätigfeit bei Brand⸗ 
Unglücden gegen Einziehung der ihm früher 
verliehenen ſilbernen Ehrenmünze die gol: 
dene Ehrenmünze des Verdienſtordens der 
bayerifchen Krone; 


unterm 29. April 1. Se. dem Ger 


meindevorfieher Michael Lintl zu Deifing, 
k. Landgerichts Riedenburg ‚ in huldvollſter 
Anerkennung feines vieljährigen verdienft- 
lihen Wirkens das filberne Ehrenzeichen 
des ebengenannten Verdienſtordens; 

unter'm 3. Mai I, Ye. dem Hart: 
fhier Eucas Huber in Nückficht auf feine 
fünfzigjährigen, unter Einrechnung von 
7 Zeldzugsjahren ehrenvoll geleifteten Dienfte 
die Ehrenmuͤnze des P.b. Ludwigsordens, und 

unterm 5. Mai I. 8. dem Polizeis 
Soldaten Andreas Schufter zu Erlangen 
in Ruͤckſicht auf feine auefchließlich des ım 
Jahre 1807 mirgemachten Feldzuges wäh: 
vend fünfzig Fahren mit Treue gefeifteten 
Dienfte gleichfalls die Ehrenmünze” des k. 
b. Ludwigsordens. 


Königlich Allerhöchfte Bewilligung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 


Seine Majeflät der König har 
ben vermöge allerhöchften Signates vom 
15. Mail. Is. ollergnädigftgeruht, dem Lehrer 
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werbsfchule zu Bayreuth, Dr. Friedrich 
Braun, die Annahme und das Tragen 
des demfelben von Seiner Majeftät dem 
Könige von Griechenland verliehenen Ritters 
kreuzes des k. griechifchen Erloͤſerordens zu 
genehmigen. | 





Titel» Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 12. Mai I. Is. dem geheimen 
Sekretaͤr im Staateminifterium der is 
nanzen, Earl Steinheil, in Anerkennung 
feiner langjährigen treuen und erfprießlichen 
Dienfte den Titel eines k. Rarhes und dem 
geheimen Protofolliften daſelbſt, Joſeph 
Emanuel Mayer, in Anerkennung feiner 
mehr als fünf,igjährigen treuen Dienſtes⸗ 
feiftung den Titel eines geheimen Minis 
fterial:Secretärs, 

unter'm 16. Mai fl. Is. dem Stadt; 
pfarrer und Kreisfholarhen Dr. Fricdrich 
Herd zu Bayreuth den Titel und Rang. 
eines geiftlichen Rarhes, und 

unterm 19. Mai I. Is. dem Leib⸗ 
arzte Seiner Koͤniglichen Hoheit 
des Prinzen Carl vonBayern, Dr. 
Haftreiter, den Titel und Rang eines 
Medicinalratbes, und zwar ſaͤmmtlichen 
tax⸗ und ftempelfrei allerhuldvollſt zu ver: 
leihen geruht. 


en 
Bi 


- Regierungs- Blatt" 


Königreid 





München, Donnerftag den 31. Mai: 1849, 











Plenar-Beſchluß | | Motive 


des Oberappellationggerichts des Königreiche 


Bayern Die eben allegirte Verordnung enthält 


— — über die Baupflicht bei Kirchen: und Pfarr⸗ 
Nach der fürftbifchöflich Würzburgi- hausbauten folgende Beftimmung: 


fchen Verordnung vom 11. April „Wir befehlen hiemit gnädigft, und 
1637, das Bauwefen der Kirchen „wollen, daß, foviel die Bau: und 
und Pfarrhänfer betreffend, (Rand- „Reparationsunfoften betrifft, wos 
mandaten- Sammlung Bo. I. Seite „fern in dergleichen Fällen weder 
356.) find die Gemeinden zur Tra- „ber Heilige noch die Gemeind folche 
gung der Bau- und Reparaturkoſten „uu tragen vermag, weniger fchuldig 


vor den Zehntherren nicht verbunden. „uu feyn erweifen Bann, alsdann bie 
43 


555 


% 

„Zehntheren durchgehende (melche 
„ihre vorſchuͤtzende Eremtion nicht 
„zu belegen haben) hiezu der Zehnten 
„Proportion nah zu concurriren 
„ſchuldig feyn, und ſolches pro evi- 
„denti norma et regula gleihwie 
„anderer Orten obfervirt werben 
„fol.“ 

Diefe Beftimmung wurde fhon früher 
und ift auch in neuerer Zeit von den Zehnt: 
herren dahin ausgelegt worden, daß fie in 
Gemäßheit derfelben gegenüber den Ges 
meinden erft dann concurrenzpflichtig feien, 
wenn dieſe Gemeinden zur Beftreitung der 
Baus oder Reparaturkoften unvermögend 
feien, oder einen befonderen Befreiungs⸗ 
grund nachweifen koͤnnten; allein diefe Aus; 
legung ift, wenn fie auch in einigen oberft; 
richterlihen Erkenntniſſen Anerfennung ge; 
funden hat, nicht richtig. 

Unverfennbar ift es, daß die Worte 
der in Frage ftehenden Verordnung unflar 
find, und eines geordneten fprachlichen Zur 
fammenhanges entbehren, fofort den wahren 
Sinn derfelben mit Sicherheit nicht aner- 
kennen Taffen. 

Hiernach ift der Richter auf dag Ges 
biet der gefeglichen Auslegungeregeln ver; 
wiefen, wobei die authentifche Snterpretas 
sion die erfte und entfcheidende Stelle ein« 
nimmt. 

Die vorhandenen Urkunden über bie 
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Entftehung und Anwendung ber erwähnten 
Verordnung liefern nun folgendes Ergebniß: 

1) Nach einem Protofolle der Würze 
burger geiftlihen Regierung vom 24. Jänner 
1687 hatte der Fürftbifchof befohlen, den 
Decimatoren zu bedeuten, daß fie in den 
Fällen, wo der Heilige nicht fuffictent fei, 
zur Reparirung der Kirchen und Pfarr 
häufer zu coneurriren ſchuldig feien, und es 
Fünftig durchgehends in dem Hochftifte, gleich: 
wie es in dem Erzftiftee Mainz; pro norma 
et regula gehalten werde, alſo obfervirt 
werden folle. 

Die eigentliche Beranlaffung der Vers 
ordnung war alfo nah jenem Protofolle 
bloß die Weigerung der Decimatoren, ihre 
Concurrenzpflicht überhaupt anzuerkennen, fo 
daß nur über die Frage, ob dieje Conkur—⸗ 
venzpflicht der Zehntherren beftehe, nicht aber 
über die Stelle, welche fie in der Reihen; 
folge der Baupflichtigen einzunehmen haben, 
eine Entfcheidung erlaffen werden follte. 

2) Nach einem weiteren Prorofolle ders 
felben geiftlichen Regierung vom 29. Sinner 
1687 follte nach einem befonderen Auftrage 
des Fuͤrſtbiſchofs der anbefohlenen Refolu« 
tion an die Zehneheren noch die Claufel bei: 
gefegt werben: 

„wenn ber Heilige nicht fuffiziene 
„oder fonften Niemand fchuldig fet, 
„alsdann follten Die Decimatoren 
„zu concurtiren fehuldig ſeyn.“ 
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Diefe fürftbifchöfliche Anordnung gibt 
deutlich zu erfennen, daß die fubfidiäre Na; 
tur der Concurren;pfliht der ‘Decimatoren 
nur dem Kirchenvermögen gegenüber und 


bezüglich anderer Perfonen nur unter der Vor⸗ 


ausfegung gelten follte, daß Pein fpecieller 
Verpflihtungsgrund für folhe andere Pers 
fonen vorhanden iſt. Hiernah war es nicht 
die Adficht des Fürftbifchofs, die Verbind: 
lichkeit anderer Perfonen und namentlich 
der Gemeinden zur Beftreitung ber fragli— 
hen Baufoften vor den Zehentherren als 
Regel feftzufegen, und deren Befreiung an 
ihre Unvermögenheit oder an den Beweis 
einer auf fpeciellen Rechtstiteln beruhenden 
Eremtion zu knuͤpfen. 

Da nun der Wille des Gefeßgebers 
fo deutlih und unummunden von ihm felbft 
ausgefprochen wurde, fo darf den Worten, 
in denen er feinen Willen ausdrücte, auch 
feine andere Deutung gegeben werden. 

3) In einem Protokolle der geiftlichen 
Regierung vom 28. April 1687, alfo 17 
Tage nah dem Erfcheinen der Verordnung, 
wird der Inhalt der Peitifchen Stelle da; 
hin angegeben: 

wenn der Heilige nicht fuffizient, noch 

fonften Mittelfich vorgeben wollen, 
und in einem weiteren Protofolle vom 22. 
Februar 1688, fohin kaum 10 Monate 
fpäter, ift der Ginn jener Stelle in fol; 
gender Weife ausgedrüdt: 
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im Falle weder die Kirche es zu 
thun vermögte, noch fonften Ser 
mand dazu ſchuldig zu feyn ſich fins 
den follte, 

Diefe Interpretation von Seite ders 
jenigen biſchoͤflichen Stelle, welche die Ver; 
ordnung feldft redigirte, ftimmt ganz mit 
ber Faffung überein, welche ihre nach dem 
oben angeführten Befehle des Fürftbifchofg 
gegeben werden follte, und bewähret ebens 
falls, daß die Bauverbindlichfeit anderer 
Perfonen, namentlich der Gemeinden nur 
als duch das Vorhandenſeyn eines befonz 
deren Werpflihtungsgrundes 5. B. cines 
Vertrages oder einer örtlichen Obfervanz 
bedingt angefehen wurde. 

4) In einer Reihe von mehr als hun: 
dert Jahren nach Erlaffung jener Verord- 
nung wurden auch von der fürftbifchöflich 
geiftlichen Regierung ald der damals in 
Zehentfahen competenten Stelle in vorkom— 
menden Baufällen bei Unvermögenheit des 
Kichenvermögens immer fogleich die Zehent: 
heren zur DBeftreitung der Koften beigezos 
gen, ohne auf eine DVerpflihtung der Ge: 
meinden Nücfiht zu nehmen, und nad 
einem Ausfpruche des Fürftbifchofes ſelbſt 
vom 11. Auguft 1791, deſſen in einem 
KHoffammerprotofolle vom 14. Jänner 1792 
bei Gelegenheit eines einzelnen Falles Er— 
mwähnung gefchieht, hat fih im Bisthume 
Würzburg in Ermangelung befi onberet Rechts⸗ 
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verhältniffe die Reihenfolge ber Concurrenz⸗ 
pflichtigen Tediglih nah den Vorfchriften 
des Tridentinifchen Concils zu richten. 

Da nun aus den bisher angeführten 
authentiſchen Quellen der wahre Sinn der 
Verordnung vom 11, April 1687 mit vol 
ler Sicherheit hervorgeht, fo ift es um 
nöthig und unzuläffig, eine Interpretation 
derfelben nach den Ergebniffen einer gram⸗ 
matifalifhen und logiſchen Forfhung ein: 
treten zu laffen, und genügt es daher in 
dieſer Beziehung zu erwähnen, daß fchon 
vornherein die Annahme, als habe ein 
geiftficher Fürft die Vorfchriften des für ihn 
unbedingt gültigen Tridentinifchen Concils, 
welches ben Gemeinden bie Ießte Stelle 
unter den Baupflichtigen angemwiefen hat, 
in einem folhen tmwefentlihen Punfte ab; 
ändern wollen, nur bei dem Vorhandenſeyn 
ganz klarer Beweife einer folchen Abficht 
gerechtfertiget feyn würde, während gerade 
die am Schluffe der fraglichen Verordnung 
gefhehene Hinweiſung auf die Obfervan; 
anderer Orte deutlich zu erkennen gibt, daß 
die Grundfäge des erwähnten Concild auf 
recht erhalten werden follten, weil in allen 
benachbarten Discefen biefelben zur dama⸗ 
figen Zeit volle Geltung hatten, endlich daß 
in der fürftbifchöflih Würzburgifchen In⸗ 
ſtruetion für die Pfarrer vom Jahre 1746 
(Landmandaten ⸗/ Sammlung Bd. I. ©, 
426.) die Neihenfolge der Bauconcurrenzs 
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pflihtigen ganz nach der im Tridentinifchen 
Concil feftgefegten Ordnung aufgeführt ift, 
was offenbar niche hätte gefchehen Lönnen, 
wenn nach der Verordnung vom 11. April 
1687 die Gemeinden vor den Decimatoren, 
ganzabgefehen von befonderen Verhaͤltniſſen, 
baupflichtig wären. 

Aus der bisherigen Ausführung geht 
hervor, daß die Verordnung vom 11. April 
1687 erfchöpfende Vorſchriften weder hin- 
ſichtlich aller fubfidide coneurrenzpflichtigen 
Perfonen noch bezüglich der Reihenfolge 
derfelben unter ihnen felbft enthalte, ſon⸗ 
dern nur die damals ftreitig geweſene Frage 
entfchieden habe, ob die Decimatoren unter 
den im Tridentinifchen Concil genannten 
Perfonen, weldhe Früchte aus dem Kirchen; 
vermögen beziehen, begriffen feien, mit wel⸗ 
cher Entfcheidung nur die in ſehr unklarer 
und fehlerhafter Wortfaffung ausgedrückte, 
übrigens nach den beftehenden allgemeinen 
Vorſchriften ſich von felbft verftehende Clau⸗ 
fel verbunden wurde, daß die Baupflicht 
ber Zehentherren dann nicht in Anfpruch ger 
nommen werden fönne, wenn das Kirchen- 
vermögen zureicht, oder bewiefen werben 
kann, daß der betreffenden Gemeinde dieſe 
Banpfliht aus befonderen Gründen aus— 
fhließend oder wenigſtens vor den Zehent- 
herren obliege. Hiernach ift alfo die Ans , 
fiht, daß jene Verordnung fogar den Ges 
meinden vor ben Zehentherren unbedingt die 
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Eoneurrenzpflicht auflege, der Flar ausgefpros 
chenen Abſicht bed Gefeßgeberd nicht ges 
mäß, ſowie denn auch über andere biefe 
Rechtsmaterie berührende Fragen, z. B. ob 
und unter welhenBorausfegungen der Patron 
ebenfalls baupflichtig fei, eine Entfcheidung 
aus jener Verordnung nicht abgeleitet wer⸗ 
den kann, weil fie, wie bereitd erwähnt 
wurbe, biefe Rechtsmaterie nicht erfchöpfend 
erledigen wollte, 
Uebrigens verfteht ed ſich von feröft, 
daß, mern auch der Zehentherr in einem 
eonereten Falle die Baus» und Reparaturs 
koſten beftreiten muß, die Verpflichtung ber 
Gemeinden zu den Hand» und Spannfroh—⸗ 
en nach der fürftlih Würzburgifchen Ver; 
forbnung vom 26. Mat 1759 (L. M. ©. 
Bd. IL ©. 746.) aufrecht bleibe. 


Vorftehender in Gemäßheit des Art. I. 
des Geſetzes vom 17, November 1837, die 
Verhütung nngleichförmiger Erkenntniſſe 
bei dem oberften Gerichtshofe in bürgerli» 
chen Rechtöftreitigfeiten betreffend — gefaßte 
Plenarbeſchluß wird hiemit befannt gemacht. 


München, den 12. Mat 1849. 
Dberappellationsgericht des Königreichs 
Bayern. 

Schr. v. Gumppenberg, Präfident. 
Schwertfelner, f. Secretdr, 


mn nn nn 
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Sitzung 
des Koͤniglichen Staatsraths-Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des Gtaatsrathe: 
Ausfhuffes vom 15. Mat I. Is. wurden 
entfchieben, 

die Recurſe: 

1) des Simon Straubinger und bes 
Michael Schießl von Eih, Lands 
gericht® Burglengenfeld, im Regie, 
rungebeziefe der Oberpfalz und von 
Regensburg, in Sachen gegen ben 
Gutsbeſitzer Julius von Stadel: 
haufen in Traidendorf, wegen Ab- 
löfung eines Streurechts; 

2) des Simon Mohr von Altenmuhr, 
in feiner Kriegsfoftenforderung gegen 


die Marfchftation Weidenbach, 
Landgerichts Herrieden in Mittel 
franfen; 


3) der Bierbraͤuers-Wittwe Stör zu 
Ansbach, in der polizeilichen Unter 
fuhung wider fie, wegen Verleitgabe 
geringhaltigen Bieres; 

4) des Nik. Maimer in Höfing, Lands 
gerichts Kögting in Micderbayern, in 
der Streitfahe gegen Joſeph Gragı 
von Bonried, wegen Weidenſchafts⸗ 
Entfernung ; 

5) des Johann Lang von Madendorf, 
Landgerichts Höchftade in Oberfranken, 
in Sachen gegen die Gemeindeglieder 
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Thomas Seeberger und Eonf. von 
da, wegen Gemeinderechts. 
An das k. Staateminifterium des In— 
nern wurde abgegeben, 
der Recurs: 

6) der Kleinbegüterten zuPellhaufen, 
Landgerichts Freyſing in Oberbayern, 
wegen nicht genehmigter Benuͤtzung 
eines Gemeindemoos⸗-Antheils zum 
Torfitiche. 





Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich. allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 19. Mai 1. 8. zur Wiederbe— 
fegung der an der hiefigen Lateinfchule, 
Adtheilung C., erledigten Lehrftelle der 
IV. Claffe den dermaligen Lehrern ber 
III., I. und L Claffe genannter Abthei— 
lung die Vorrüfung in das Lehramt der 
nächft höheren Claſſe huldvollſt zu geftatten, 
und die hiedurch eröffnete Lehrftelle der 
J. Claſſe dem geprüften Lehramts-Candi— 
daten und Aſſiſtenten an hieſiger Lateinſchule, 
Lorenz Engelmann, in proviſoriſcher 
Eigenſchaft zu uͤbertragen; 

unter'm gleichen Tage den Revierfoͤrſter 
zu Altglas huͤtte, Forſtamts Duͤrkheim, Franz 
Videlange auf das Revier Neuhofen, 
Forſtamts Speyer, und auf deſſen Stelle 
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den Communalrevierfoͤrſter zu Bebelsheim, 
Joſeph Friedrich, ihrem Anſuchen gemaͤß 
zu verſetzen; 

dem Revierfoͤrſter zu Langheim, Forft« 
amts Lichtenfels, Stephan Boͤhe, nad 
$. 22. lit. B. der IX. Verf.-Beil. den 
erbetenen temporären Ruheftand zu gewähren 
und auf deffen Stelle den Revierförfter in 
Tſchirn, Forſtamts Steinwiefen, Georg 
Röttinger, auf Anfuchen zu verfeßen; 

unter'm 20. Mai I. Is. den zum erften 
Landgerichts: Affefjor in Münnerftadt ernann⸗ 
ten vormaligen Patrimonialrichter von Unters 
merzbach, Friedrih Solger, auf fein Ans 
fuhen von dem Antritte diefer Stelle zu 
entheben, und auf folche den zweiten Land: 
gerichte:-Affeffor Franz Wiesner in Kiſ— 
fingen vorrüden zu laſſen; 

für die Dauer der Verweſung der Gr 
richtd- und Polizeis-Behörde Thurnau durch 
den erften Landgerichts: Affeffor Alerander 
Friedrich Langenfaß von Weismain dem 
Londgerichte dafelbft einen Actuar extra 
statum beizugeben, und auf diefe Acıuarz 
ftelfe den  Yppellationsgerichts = Aeceffiften 
Georg Müller aus Bamberg zu ernennen, 
ferner 

die in Afchaffenburg erledigte Advoka⸗ 
tenftelle dem geprüften Rechtspraktikanten 
Dr. Leopold Mayer ſohn dafelbft zu vers 
leihen; 

die beidem Wechfelgerichte erfter Inſtanz 
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zu Ansbach in Erledigung gefommene Rache; 
ftelfe dem dortigen Kreis: und Stadtgerichtd- 
Rathe Friedrich Andreas Arnold zu übers 
tragen, und 

unter'm 22. Mai 1. Is. den Landges 
richtsarzt Dr. Franz Andreas Det zu Min; 
deiheim unter Anwendung des $. 19. ber 
IX. Verfaffungsbeilage in den Ruheftand 
zu verfeßen. 


Seine Majeftät der König be 
den unterm 15. Mai I. Js. allechöchft zu 
verfügen ‚geruht, daß die gegenwärtig erle⸗ 
digte Poftverwaltung Traunftein als folche 
aufgehoben, dagegen der dortige Erpeditione- 
und Poftftall-Dienft fofort wieder vereiniger 
und auf dem Wege des gewöhnlichen Dienft- 
vertrageß in diefer Beziehung die entfpres 
chende Fürforge getroffen merde. 





Pfarreien⸗ und Beneficien-Berleihungen ; 
Präfentationg-Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben nachgenannte Patholifche Pfarreien und 
Beneficien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und jwar: 

unterm 10. Mai I. Is. die Pfarrei 
Haberskirchen, Landgerichts Dingolfing, dem 
Prieſter Franz Kaver Beck, Pfarrvicar zu 
Poikam, Landgerichts Kelheim; 
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die Pfarrei Obermarchenbach, Landge⸗ 
richts Moosburg, dem Prieſter Bernardin 
Sellis, Benefiiums-Provifor zu Wallgau, 
Landgerichts Werdenfels; 


unter'm gleichen Tage die Pfarrei 
Hals, Langerichts Paſſau J., dem gepruͤften 
Pfarramtscandidaten, Prieſter Alois Resl, 
zur Zeit Pfarrvikar in Walburgskirchen, 
Landgerichts Pfarrkirchen; 
unter'm 11. Mai I. Is. die Pfarrei 
Karlshuld, Landgerichts Neuburg aD. dem 
Priefter Franz Xaver Sönnin, Capfan 
zu Dinkelsbühl, Landgerichts gleichen Nas 
men$; \ 
unter'm 13. Mai 1. Is. die Pfarrei Frie⸗ 
fenheim, Landeommiffariats Speyer, dem Prie⸗ 
fter Carl Anton Sch mi, Pfarrer zu Blies; 
mengen, Landeommiffartats Zweybruͤcken; 
unterm 14. Mai I. Is. die Pfarrei 
Langenprogelten, Landgerichts Lohr, dem 
Priefter Friedrich Köhler, Pfarrer zu Wip⸗ 
feld, Landgerichts Werne; 


unterm 46. Mai I. Is. die Stadt 
pfarrei Kronach, Landgerichts gleichen Ma 
mend, dem Prieſter Gabriel Fellner, 
Dekan, Pfarrer und Diſtricts⸗Schulinſpector 
gu Goͤsweinſtein, Landgerichts Pottenftein, . 
dann 


unterm 18. Mai I. Is. die Pfarrei 
Pippinsried, Landgerichts Dachau, dem 
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Peiefter Johann Alois Ziegelmeyer, 


Pfarrer zu Schäfftall, Landgerichts Donau⸗ 
woͤrth; 
die Pfarrei Irlbach, Landgerichts 
Regenſtauf, dem Prieſter Carl von Kleber, 
Pfarrer zu Rudeltshauſen, Landgerichts 
Moosburg; 

die Pfarrei Hohenau, Landgerichts Wolf⸗ 
ſtein, dem Prieſter Joh. Bapt. Meindl, 
Pfarrvicar zu Waldhof, Landgerichts Pfarr⸗ 
kirchen; 

das Fruͤhmeßbeneficium zu Naabburg, 
Landgerichts gleichen Namens, dem Prieſter 
Friedrich Eckſtein, zur Zeit Beichtvater 
im Filialinſtitute der armen Schulſchweſtern 
zu Neunburg v. W., Landgerichts gleichen 
MNamens; 

unter'm 21. Mai l. Is. das Fruͤh— 
meß : Beneficium zu Alburg, Landgerichts 
Straubing, dem Priefter Jacob Baͤuml, 
Beneficiat an der Stadtpfarrfiche St. Mar⸗ 
tin zu Amberg, und 

unterm 22. Mai I. Is. die Pfarrei 
Ach, Landgerichts Vilsbiburg, dem Priefter 
Andreas Würdinger, Pfarrer zu Groß 
gundereshaufen, Landgerichts Moosburg. 


Seine Majeftärt der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 10. Mai I. Is. behufs der Wer; 
wirffihung des von dem Pfarrer zu Schell; 
borf, Landgerichts Kipfenberg, Priefter Jo⸗ 
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feph Rumpf und dem Pfarr: Euratus zu 
Wuͤlzburg, Landgerichts Weißenburg, Pries 
fter Joſ. Strehle eingeleiteten Pfründes 
taufches dem erfteren die Pfarr: Euratie Wuͤlz⸗ 
burg zu übertragen; 

unterm gleihen Tage ben Priefter 
Franz Kaver Hausmann von dem Aus 
tritte des ihm verlicehenen Frühmeß : Benes 
fiziums zu Naabburg, Landgerichts gleichen 
Namens, zu dispenſiren und denfelben auf 
feiner bisherigen Pfarrei Urfula» Poppens 
richt, Landgerichts Amberg, zu belaffen, 
dann 

unterm 12. Mat 1. Is. den Pfründes 
taufch des Pfarrers zu Grammelkam, Land» 
gerichts Landshut, Priefter Alois Schreits 
miller und des Beneficiaten zu Kottgeifes 
ring, Landgerichts Bruck, Priefter Franz 
Kaver Barth, zu genehmigen, fofort dem 
erfteren das Beneficium zu Kottgeifering und 
dem leßteren die Pfarrei Grammelfam zu 
übertragen. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 8. Mai 1. Is. allergnädigft zu ger 
nehmigen geruht, daß die kath. Pfarrei 
Poppenrorh, Landgerichts Kiffingen, von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von Wuͤrz⸗ 
burg dem Priefter Andreas Benggraf, 
Eaplan zu Kirchheim, Landgerichts Würze 
burg l. M. verliehen werde, 


.. 
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Dienites - Nachrichten. Beſtimmung Allerhöhft: Sich die Ent— 
— — ſchließung vorzubehalten, dann 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— unter'm gleichen Tage den dermaligen 


ben unter'm 29. Mai l. Is. allergnaͤdigſt Stadteommandanten dahier, Generalmajor 
geruht, den Kriegsminiſter, Generallieute/ von Luͤder, zum Staatsrathe im ordent— 
nant von Leſuire, in Beruͤckſichtigung ſei- lichen Dienſte, dann zum Kriegeminifter zu 
ner angegriffenen Geſundheit und unter dem ernennen. 

Ausdrucke der Anerkennung der von dem— Seine Majeſtaͤt der König das 
felben geleifteten guten Dienfle, feinem ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
geftellten Anfuchen entfprehend, von der unterm 16. Mai I. Ge. den Univer— 
Stelle eines Kriegsminifters zu entheben, firdte-Bibliorhefar, Dr. Maurus Harter 
und über die demfelben werdende weitere in München, feinem Anfuchen entfprechend, 

43 


571 


unter Anerfennung feiner vieljährigen, treu 
und mit Auszeichnung geleifteten Dienfte in 
den mwohlverdienten Ruheftand gemäß $. 22. 
Lit. ©. Beilage IX. zur Verfaffungs- Ur; 
Funde zu verfeßen; - 

unterm 21. Mai I. Is. die bei dem 
Kreis: und Stadtgerichte Bayreuth erledigte 
Screiberfielle dem Kreis⸗ und Gtadtge; 
richt8: Diurniften Adam Joſeph Heydt in 
Bamberg — und die bei dem Kreid; und 
Stadtgerichte Aichach eröffnete Schreiber» 
ftelle dem Diurniften am Appellationsgerichte 
von Mittelfranken, Johann Chriftian Carl 
Dettel — beiden in proviforifcher Eigens 
fhaft — zu verleihen; 

unter'm 24. Mai I. Is. den Stellen» 
taufh der beiden Protofolliften Nikolaus 
Kolb von Augsburg und Melhior Scharf 
von Bapreuch zu genehmigen, fofort den 
Melchior Scharf ald Kreis. und Gtadt- 
gerichtd-Protofolliften nach Augsburg, und 
den Nikolaus Kolb ald Protofolliften an 
das Kreis; und Stadtgeriht Bayreuth — 
beide in ihrer proviforifchen Eigenfchaft — 
zu verfegen, dann 

unter'm 25. Mai I, Is. die bei dem 
MWechfelappellationsgerichte zu Aſchaffenburg 
in Erledigung gefommene II. Supplcantens 
ftelle dem bisherigen technifchen Affeffor am 
Wechfelgerichte erfier Inſtanz dafelbft, Earl 
Krebs, zu Übertragen, ferner dem nämlichen 
Wechfel» Appellationsgerichte einen Alfeffor 


— —— t— 


572 


außer dem Status beizugeben, und hiezu den 
ſeitherigen techniſchen Affeffor am Wechſel⸗ 
gerichte erſter Inſtanz in Aſchaffenbueg 
Adam Meilhaus zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage das Forſtrevier 
Burgwindheim in Moͤnchherrnsdorf, Forſt⸗ 
amts Ebrach, dem Actuar dieſes Amtes, Gott: 
lieb Mo ſer, proviſoriſch zu übertragen; 

unter demſelben Tage die bei dem Han⸗ 
delsappellationsgerichte zu Nuͤrnberg erle— 
digte Function eines Kanzliſten dem Kreis: 
und Stadtgerichts-⸗Schreiber Yofeph Merz 
dafelbft, feiner Bitte entfprechend, zu übers 
tragen; 

unter'm 26. Mai 1. 38. die Poftver- 
walterftelle erfter Claffe zu Neuburg a. D. 
dem Poftofficialen Mar von Orafenftein 
zu Bamberg zu verleihen; | 

unter'm 27. Mai 1. Is. den zum Berg; 
meifter in Bodenwöhr ernannten Bergamts⸗ 
Verweſer Martin Lug zu Stadtfteinach auf 
fein Anfuchen von dem Antritte diefer Stelle 
zu entbinden und dieſelbe dem Dbereinfahrer 
in Mittelberbah, Joh. Bapt, Raft, zu_vers 
leihen ; 

unterm 29. Mai 1. Is. auf die erles 
digte Landrichterftelle zu Dinkelsbühl ben 
bisherigen Landrichter Johann Georg Earl 
Vogel zu Marktſteft auf fein Anſuchen zu 
verjegen, und demfelben zugleih die Func— 
tion eines Stadtcommiffärs zu Dinkelsbühl 
zu übertragen; 
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die eröffnete Bandrichterftelle zu Berneck 
dem bisherigen Criminaladjuncten Ludwig 
von Ammon in Hof zu verleihen; 

auf die erfte Landgerichts; Affefforftelle 
in Bogen den dortigen jiveiten Affeffor, Georg 
Brenner, vorrücen zu Taffen; 

auf die zweite Randgerichtsaffefforftelle 
in Bogen auf fein Anfuchen den zweiten 
Aſſeſſor Martin Zierer bei dem Landges 
richte Bamberg I., und 

auf die hiedurch bei dem Landgerichte 
Bamberg I. erledigte zweite Affefforftelle den 
zweiten Aſſeſſor Carl Michael Küfter von 
Münchberg, unter Enthebung von dem Anz 
tritte der zweiten Affefforftelle zu Hollfeld, 
zu verfeßen; 

zum zweiten Affeffor bei dem Landgerichte 
Hollfeld den geprüften Rechtspraktikanten 
Ehriftian Müller aus Afchaffenburg zu 
ernennen ; 


unterm gleichen Tage die Militärfohlen: - 


hofswaldungen zu Benedifrbeuern in ein Forſt⸗ 
vevier der zweiten Bezitksclaſſe zu vereinigen 
und der oberen technifchen Betriebsleitung 
des Forftamtes Benedifibeuern in Tölz zu 
unterfiellen, fofort den Forfiwart zu Bene; 
bifibeuern, Pet. Haberl, zum proviforifchen 
Kevierförfter dafelbft zu ernennen; ferner 

dem Kreis; und Stadtgerihte-Schrei: 
ber Friedrich Heinrich Zeiler in Bayreuth 
den auf dem Grunde der  nachgewiefenen 
phyſiſchen Unfähigkeit zu feinen Berufe: 
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gefchäften erbetenen definitiven Nuheftand 
zu bewilligen, und die fich hiedurch erle—⸗ 
digende Schreiberſtelle am Kreis⸗ und Statt, 
gerichte Bapreuch dem dortigen Diurniften, 
Johann Friedrih Singer, in proviforifcher 
Eigenfhaft zu verleihen, dann 

unter demfelben Tage den zum Amts; 
diener bei dem Oberaufſchlagamte von Dber« 
bayern ernannten Regierungsboten, Yofeph 
Knoller, auf Anfuchen vom Antritte diefer 
Stelle zu encheben und diefelbe dem penf. 
Hautboiſten Michael Lutter dahier pros 
viforifh zu verleihen. 





Pfarreien = Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
nachſtehende katholiſche Pfarreien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen und zwar: — 

unter'm 25, Mat I. Is. die Pfarrei 
Gleißenberg, Landgerihts Waldmünchen, 
dem Priefter Joh. Bapt. Fenzi, Coope- 
rator expositus zu Traubenbach, Landge⸗ 
richte Cham; 

die Pfarrei Poifam, Landgerichts Kel- 
heim, dem Priefter Joſeph Niedermaper, 
Pfarrprovifor zu Neuhauſen, Landgerichts 
Bogen; 

die Pfarrei Roggenftein, Landgerichts 
Bohenftrauß, dem Priefter Bernhard Ha; 
berforn, Pfarrprovifor in Neualbenreuth, 


Landgerichts Waldfaffen, und 
43 * 
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die Pfarrei Miedermurah, Landge— 
richts Oberviechtach, dem Priefter Carl v. 
Harſcher, Cooperator expositus zu Neu: 
kirchen, Landgerichts Hemau. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchlie— 
ßung vom 29. Mai 1. Is. allergnädigft be: 
wogen gefunden, den Priefter Jojepp Meyer, 
feiner allerunterthänigften Bitte entfprechend, 
von dem Antritte der ihm mitteljt aller 
hoͤchſter Entſchließung vom 14. September 
v. Is. verliehenen Pfarrei Münchemünfter, 
Landgerichts Ingolſtadt, zu encheben, und 
auf feiner. bisherigen Pfarrei Thurmanne- 
bang, Landgerichts Grafenau, zu belaffen, 
fofort die Pfarrei Muͤnchsmuͤnſter dem Prie; 
ſter Sofeph Krugfperger, Cooperator 
expositus zu Riedenburg, Langerichts glei: 
hen Namens, zu übertragen. 


— — mn 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 10. Mai l. Is. die proteftan: 
tiſche Pfarrftelle zu Alſenborn, Dekanats 
Winnweiler, dem Pfarramts-Candidaten 
und dermaligen Pfarrvicar zu Landau, Ernſt 
Wuͤndiſch; 

unter'm gleichen Tage die proteſtantiſche 
Pfarrei Rohrbach, Dekanats Bergzabern, 
den bisherigen Pfarrer zu Vorderweiden⸗ 
thal, defjelben Dekanats, Carl Ludwig 
Heing, und 

bie proteftaneifche Pfarrftelle zu Seg⸗ 
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nig, Defanats Kleinlangheim, dem bishe⸗ 
rigen zweiten Pfarrer zu Arzberg, Dekanats 
Wunfiedel, Zoh. Andreas Schmidt, dann 

unterm 19. Mai 1,58. die proteftan» 
tifche Pfarrei Dorfgütiugen, Dekanats Feucht⸗ 
wangen, dem Pfarramts-Candibaten Carl 
Ottmar Hauenftein aus Bayreuth aller⸗ 
gnädigft zu verleihen geruht. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unterm 6. Mai 1. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, den DOberftlieutenant und 
Diftrierts-Jnfpector dann Commandanten des 
Landwehr» Bataillond Kaufbeuern, Johann 
Ulrich Schäfer, auf deſſen Anfuchen von 
diefer ihm übertragenen Strlle zu ‚entheben, 


den Landwehrmajor Freiheren von Frey⸗ 
berg zum Inſpector des Aten Landwehr- 
Diftrictes von Schwaben und Neuburg mit 
dem Range eines Oberftlieutenantd zu et» 
nennen und den bisherigen Mittmeifter, Groß; 
händler Ehriftoph Friedrich Hein zelmann⸗ 
Schachenmaier von Kaufbeuern zum 
Major und Commandanten des Landwehr; 
Bataillons Kaufbeuern zu befördern; ferner 

ben bisherigen Bataillonsarzt Mar 
Stollreuther von Mindelheim zum Mas 
joe und Commandanten des Landwehr; Ba- 
taillons Mindelheim zu ernennen. 
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unter'm 13. Mat I. Is. den bisherigen 
Landwehr, Auditor und Advoeaten Friedrich 
ScKoller von Windsheim zum Major und 
Commandanten des Landwehr - Bataillons 
Windsheim zu ernennen ; 

unterm 24. Mai I. Is. den Lands 
wehr:Oberftlieutenant Freiheren von Era ilss 
heim zu Mürnberg auf deffen Anfuchen von 
der Stelle eined Inſpectors des II. Land; 
wehr⸗Diſtriets in Mittelfranken zu entbin⸗ 
den und ihm dagegen die Inſpection bes 
V. Landwehrbezirks von Mittelfranken zu 
übertragen, dann ben koͤnigl. Forftmeifter 
Chriſtoph von Krafft zu Ansbach zum In⸗ 
fpeetor des IE. Landwehrbezirks in Mittels 
franfen mit dem Range und ber Uniform 
eines Landwehr⸗Oberſtlieutenants zu ernennen ; 

unterm 25. Mai I. 8. den Grafen 
Hugo von Waldbott- Bafjenheim 
feinem Anfuchen entfprechend von der Stelle 
eines Kreiscommandanten und General-Ma; 
jors der Landwehr von Schwaben und Neu; 
burg zu entheben, und 

unterm 27. Mai I. Is. mit Rüc; 
fiht auf die ſ99. A. und 7. Nro, 2. der 
Landwehr: Ordnung dem bisherigen Major 
und Commandanten des Landwehr, Batail; 
lons Miesbah, Nentbeamten Loibl, die 
nachgeſuchte Entlaffung von dem Landwehr, 
bienfte zu gewähren und an deſſen Gtelle 
den bisherigen Landwehrlieutenant und Bas 
taillond s Adjutanten, MarKuttner, als 
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Major und Commandanten des Landwehr 
Bataillons Miesbach zu ernennen. 





— — — 


Handelskammer von Unterfranken und 
Aſchaffenburg. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sic) unter'm 10. Mai I. 8. allergnaͤdigſt ber 
wogen gefunden, aus den gemäß Art. VIIL der 
allerhöchften Verordnung vom 19. September 
1842 vorgefchlagenen Candidaten für die 
durch den periodifchen Austritt eines Dritt- 
theils der Mitglieder erledigten Stellen in 
der. Handelsfammer von Unterfranfen und 
Afhaffenburg zu ernennen: 

1) den Fabrifbefiger Friedrih Gens aus 
Würzburg; 

2) den Kaufmann Karl Leo aus Kir 
gingen; 

3) den Kaufmann Gottlob Kluge aus 

Marktbreit; 

4) den Kaufmann J. C. Bauſewein 
aus Miltenberg. 

In gleicher Weiſe haben Allerhoͤchſt⸗ 
dieſelben die auf den Kaufmann Anton 
Fiſcher von Würzburg als J., und auf 
den Kaufmann Ignatz Holzwarth von 
dort als IE. Vorſtand gefallene Wahl zu 
genehmigen geruht. 


579 
Magiftrat der Stadt Hof. 


Unter'm 3. Mai I. Is. wurde ber in 
der Stade Hof ald rechtskundiger Bürger 
meifter gewählte bisherige Civil⸗Adjunct bei 
dem Landgerichte Hof, Friedrich Wilhelm 
Morig Ernft Freiherr von Waldenfels, 
in der erfigenannten Eigenfchaft beftätiget. 


Drvdens -Verleihungen. 


Seine Majeftdt der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 12. Mai I. Is. 
dem Priefter Michael Adam Becker, Pfar: 
rer zu Eifenbach, in Rückficht auf feine wäh: 
rend 50 Jahren unter genauer Erfüllung 
feiner Beruföpflichten geleifteten Dienfte, und 

unter'm 15. Mai I. 38. dem Berghut: 
mann Bram Kurz in Berchtesgaden in 
Rücfiht auf feine feit 50 Jahren ſtets mit 
heiß, Treue und. Rechtfchaffenheit geleiſte⸗ 
ten Dienfte die Ehrenmünze des Föniglich 
bayerifhen Ludwigs⸗Ordens; dann 

unter'm 23. Mail. Is. dem Stations⸗ 
eommandanten Sof. Goll bei der Gendars 
merie- Compagnie von Oberbayern wegen bes 
fonderer Auszeichnung bei einer mit Gefahr 
für. fein. Leben vorgenommenen Wrretirung 
eines aus der Unterſuchunge haft Entſprun⸗ 
genen, ſowie wegen des bei Ausmittlung 
und Arrerirung anderer ficherheitegefährlichen 
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Individuen bemwiefenen muthvollen und ums 
fihtigen Benehmens das filberne Ehrenzeis 
hen des Werdienftordend der bayerifchen 
Krone zu verleihen. 


— — — — — 





Großjährigkeits-Erklärungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ho 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 5. Mai 1. 98. den Joſ. Weigler 
von Bifchofsheim vor der Rhön, und . 

unter'm 12. Mai I. 8. den Wilhelm 
Weigel aus Nürnberg, beide auf ihr allers 
unterehänigfted Anfuchen für großjährig zu 
erklären. 


Könige. Mlerhöchfte Genehmigung zu 
Namens: Veränderungen. 


Seine Majeftär der König ho— 
ben unter'm 20. Mat I. Js. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß der Adoptivfohn 
des Appellasiousgerichtäboten Georg Kner 
zu Eichftäde, Fran; Babo, fortan den 
Gefhlehts : Namen Kner führe, und 

unterm 22. Mai 1. Is. daß der Schul: 
lehrer Franz Joſeph Borler zu Au, Lands 
gerichts Illertiſſen, ſeinen Zunamen Bo Fr 
(er auf feinen Muͤndel Iſidor Stolz, ber 
Mechte Dritter unbefchadet Üübersrage, und 
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daß, in Berücffichtigung des von Borler 
bewährten Sinnes edler Wohlthaͤtigkeit, die 
vorfhriftmäßigen Taren und Stempelgebuͤh— 
ren. erlaffen werden. 


Gewerbs = Privilegien » Berleihimgen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben den nachftehenden Perfonen Gewerbs— 
Privilegien allergnädigft zu ertheilen geruht, 
amd zwar; 


unter'm 16. März I. Is. dem Bud: 
bindergeſellen Sriedrih Lem beck in Muͤn⸗ 
chen, auf Anwendung des von ihm erfun- 
denen eigenthümlichen Verfahrens behufs 
einer dauerhaften und eleganten Anfertigung 
von Galanterie⸗, FZutteral: und Portefenille 
Arbeiten, für den Zeitraum von drei Jahren; 


unterm 3. April I. Is. dem Mecha⸗ 
nicus Ernft Zorn aus Schweinfurt, auf 
Ausführung der von ihm nen conftruirten, 
jede beliebige Auswechfelung von Steinen 
und Metallmahlplatten zulaffenden Kunſtmuͤh⸗ 
Ten, für den Zeitraum von fünf Jahren; 


unter'm 7. April l. Is. dem Cigarren- 
verfertiger Alois Aumann in Augsburg, 
auf Anwendung eines eigenrhümlichen Ders 
fahrens bei Bereitung von Rauchtaback und 
Cigarren, wodurch ordinäre Tabadarten an 


582 


MWohlgeruh und Geſchmack veredelt werben 
Fönnen, für den Zeitraum von fünf Jahre; 


dem Maler und Chemiker Gottlieb 
Neuffer aus Ulm, vermalen in München, 
auf Anwendung der von ihm erfundenen 
eigenthümlichen Naturholzmalerei, ſowie einer 
eigenthümlichen elaftifchen Maffa, wodurch 
Gegenftände von weihem Holze und belie; 
big anderem Material in täufcbender Aehn⸗ 
lichfeit mit Fabricaten aus edlem Holje jeder 
Art hergeftelle werden Fönnen, für den Zeit 
raum von drei Fahren; 


bem vormaligen Nadlermeiſter Johann 
Paul Schultes aus Eichftäde, dermalen 
in München, auf Anwendung eines von ihm 
erfundenen eigenthuͤmlichen Verfahrens bes 
hufs der Anfertigung von ladfirten Haften 
und anderen Drahtarbeiten im beliebigen 
Zarben, für den Zeitraum von zwei Jahren ; 


unter'm 16. April I. Is. dem Priva: 
tier Edmund Henry Temple in München, 
auf Anwendung eines von ihm erfundenen, 
eigenthümkichen Verfahrens zur mefentlichen 
Verbefferung der Rauch- und Schnupftaback⸗, 
fowie Eigarren-Fabrication, fürden Zeitranm 
von fünf Jahren; 

dem Xaver Schrimpf in München, 
auf Anwendung eines eigenthämlichen Ver⸗ 
fahrens bei Bereitung von Liqueuren, Effig 
und fogenanntem Tafelbier, für den Zeitraum 
von drei Jahren; 
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dem Lederfabrifanten Jacob Koh in 
Münden, auf Anwendung eines von ihm 
erfundenen eigenthuͤmlichen Verfahrens bei 
Bereitung von Rauchtaback und Cigarren, 
für den Zeitraum von drei Jahren; 


dem Zinngießergefellen Nikol. Weigl 
in Münden, auf Erzeugung und Anwen⸗ 
dung einer von ihm erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen, durch Feftigfeit und Schönheit des 
Glanzes und Klanges fich befonderd aue: 
zeichnenden Zinncompofition für den Zeitz 
raum von drei Jahren; 


den Leonhard Schaitler von Paffen: 
bach, Landgerihts Dachau, auf Ausfüh- 
tung und Anwendung einer von ihm: er- 
fundenen eigenthümlichen Bettfedernreini⸗ 
gungs-Mafchine, für den Zeitraum von drei 
Sahren; 


unterm 22. April I. Is. dem Dr. 
Eraftus E. Marcy aus Hapfort im Staate 
Connecticut, zur Zeit in Paris, auf Eins 
führung feiner in Frankreich bereits auf 
fünfzehn Jahre patentirten Erfindung eines 
eigenthümlichen, die Fabricationskoſten mes 
fentlich vermindernden einfacheren Verfah— 
rend bei der Stahlbereitung, für ben Zeit- 
raum von zehn Jahren; 


unter'm 25. April 1. Is. dem Gold, 
und GSilberarbeiter Koh. Bapt. Boller; 
mann in München, auf Anwendung eines 
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von ihm erfundenen eigenthümfichen Ver⸗ 
fahrens, um Meufilder- und Meffing: Waas 
ven zu preffen, zu vergolden und zu vers 
fifbern, für den Zeitraum von drei Jahr 
ten, und 


unterm 3. Mai 1, Is. dem Stumpf: 
wirfer Sohann Ehriftoph Wolff in Kemp⸗ 
ten, auf Anwendung des von ihm verbefferten 
Verfahrens bei Bereitung eines elaftifchen 
Tricotz Filzes, für den Zeitraum von fünf 
Sahren. 





Einziehung eines Gewerböprivilegiums- 


Bon dem Magiftrate der Stadt Muͤn⸗ 
chen wurde die Einziehung des dem Sof. 
Schufter, Schuhmachermeifter in Schwas 
Bing, unter'm 7. September 1844 verlie- 
henen und uner'm 27. December 1844 
ausgefchriebenen fechsjährigen Gewerbspri⸗ 
vifegiums auf Anwendung des von ihm 
erfundenen eigenthümlichen Verfahrens, das 
für Schuhmacherarbeiten beftimmte Obers 
leder, fowie die Brandfohlen milder und 
dauerhafter zu machen, befchloffen, und 
diefer Beſchluß von der koͤniglichen Res 
gierung von Oberbayern, Kammer des In⸗ 
nern, im Recurswege unterm 12. Mat I. J. 
beftätiget. 
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ee EEE WERNE 
Königlich, Allerhöchſte Entſchließung, Wir finden Uns bewogen, mit Be— 
bie Auflöfung des gegenwaͤrtigen Landtages betr. zugnahme auf . 23. Titel VII. der Wer 
— faſſungs⸗Urkunde die Verſammlung des 


MaximilianII. gegenwaͤrtigen Landtages aufzuloͤſen, und 

von a a HE Fig Bayern, behalten Und vor, eine neue Wahl bee 
’ 

Herzog vor 3 — un und In Kammer der Abgeordneten innerhalb der 


duch die Verfaffungs- Urkunde beftimmten 
Unfern en — Siehe und Setrene! Zeit vornehmen zu laffen. 
Dur 44 
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Wirswerbleiben Euch mit Königlicher 
Huld und Gnade gewogen, 
Münden, den 10. Juni 1849. 
Mar. 
v. Kleinfchrod. Dr. Afchenbrenner. Dr, Ringel. 
mann. von der Pfordten. v. Lüder. v. Zwehl. 
Auf Königlich Allerhöchften Befehl: 
der General » Secretär, 
Miniſterialrath 
v. Benning. 
Königlich Allerhöchſte Verordnung, 
den Briefpoſttarif betreffend. 
Maximilian IE. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Khein, 


Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ıc. 


Wir finden Uns bewogen, in Bezug 
auf das Pofttarwefen zunächft wegen des 
Briefpoſttarifs zu verfügen, was folgt: 


Fuͤr Briefe, welche fih im Innern 
von Bayern bewegen, hat die einfache 
Tore nur mehr zu betragen: 

a) bei einer Entfernung bis 12 Meilen, 
drei Krenzer; 

b) bei einer Entfernung über 12 Meilen, 
ſechs Kreuzer. 
IL 

Als Maximalgewicht bed einfachen 
Briefes it Ein Loth Zollgewide bes 


ftimmt. 
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Fuͤr ſchwere re Briefe bis zum Ger 
wichee von vier Loth Zollgewicher ift der 
doppelte Portofaß zu erheben. 

Zahlbare Briefe und Schriftenpadfete 
über 4 Loch find als Fahrpoftfendungen 
zu behandeln. 

II. 

Die ermäßigte neue Brieftare ift auch 
dem beftehenden Fahrpofttarife als unver; 
Änderliche Grundtare einfach einzurechnen 
und hiebei ald das Minimum der Fracht⸗ 
tare das doppelte Briefporto anzunehmen. 

IV. 

Sm Localbeftellungsbezirfe hat 
für Briefe und zur Briefpoſt geeignete 
Gegenftände, welche fogleich bei der Auf- 
gabe franfirt werden, eine ermäßigte Tare 
von Einem Kreuzer mit der im Art. IL 
feftgefegten Progreffion in Anwendung zu 
kommen. Unfranfirte Briefe find für die 
erfte Rayonstaxe zu. beftellen. 

V 


Druckſachen unter Kreuzband, 
inſofern ſie außer der Adreſſe nichts Ge⸗ 
ſchriebenes enthalten und ſogleich hei dar 
Aufgabe frankirt werden, zahlen außer dem 
Localbeſtelluagsbezirke in ganz Bayern bie 
gleichförmige Tare von Einem Kreuzer für 
jedes Loth Zollgewicht. ohne Unterfchied, der 
Entfernung. | 

Für unfrankiste derlei Sendungen find 
aber die gewöhnlichen Brieftaxen anzuwenden. 
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Fuͤr Briefe ‚mit 1 aarenmuſt e en 
findet: feine: befondere Porto Ermäßigung 
ferner ſtatt; diefelben unterliegen nach Maß⸗ 


gabe- ihres Gewichts der allgemeinen Brief⸗ 


portotaxt. — 
VI. 
Von der Poſtverwaltungchatder Ver⸗ 


kaufe geefkempelter’ Marten im Preiſe 


von’ 15-3 und: 6Kreuzern zu: gefchehen, 
deren Befefliguihig auf beit Briefe die Fran⸗ 


firingeinuch Maßgabe des Tarif bewirkt. 


Ueber das hiebei zwi beobachtende Ber; 
fahren erfolgen beſondere Beſtimmungen. 
vier 


Pfalz gleihmäßige Anwendung, wornach 


a) für.die im Innern dieſes Kreiſes ſich 


bewegende Eorrefpondenz der gleich: 
> mäßige Portoſatz von drei Kreuzern, 


b), für bie, Cotrefponbenz zwiſchen ber“ 


Pfalz. und..den. biefeitigen Kreifen 
ber gleichmäbige Porioſatz von ſechs 


Kreujern vom einfachen Brief kuͤnftig 


zu gelten hat. 
IX. | 
Bezüglich der internen: Brieftaxen für 
die Naus Bruhern nach: anderen  Poftgebieten 
abgehende und ı fcı- die aus letzteren nach. 


ann ernch einlangende Correſpondenz· bleiben: 


vorläufig die dermaligen Tarbefiimmungen 


— — — 
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. nach Maßgabe beftehender. Vertragsverhaͤlt⸗ 
niſſe in Anwendungs bis. in folder Rich⸗ 
tung ebenmäßige Tapmoberationen nach dem 
Verhältniffe der. Reciprocitaͤt bewirkt werden 
koͤnnen. 


x! 

Vorſtehende Beftimminigen haben mie?! 
dern 1. Jüli :diefes Jahres in Wirfung zu 
treten, . ausnahmlich der im Art. VIEL. ev. 
wähnten Einrichtung; deren Anfangstermin . 
wegen: der. hiezu noch erforderlichen Vorbe⸗ 
reitungen ſpaͤter bekannt gegeben werben 
wird. 

Unfer Staatsminiſterium des Handels 


und der oͤffentlichen Arbeiten iſt mit dem. 
Die neuen Brieftaxen finden auf die 


Vollzuge gegenwaͤrtiger Verordnung beauf⸗ 

tragt, welche durch das Regierungsblatt 

zur allgemeinen Kenntniß ‚gebracht. werden 

ſoll. V 

München, * 5. Juni 1849. 
Mary. ’ 

von der Pfordten 
Kuf Koͤntzich alrethöchften Sefeht? 
det Geheräl-Secretär. 


An deffen Statt der Minifleriatrath, 
Feht. v. a 


Dienſtes · Racht Rachtichten. 


Seine Majenät,de der König haben 
unter m 9. Im: 138, ‚allerguäigß, geruht, 
4* 
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den Staatsrath im ordentlichen Dienfte, 
von Heres, unter Bezeigung Aller 
Höhft: Ihrer Zufriedenheit mit feinen ſeither 
geleifteten guten Dienften, dann unter Er; 
nennung deffelben zum Staatsrathe im außer: 
ordentlichen Dienfte, in den zeitlichen Ruhe 
ftand zu verfegen; 


unter'm gleichen Tage den Staatsmi⸗ 
nifter des Innern, von Forſter, feiner 
geftellten Bitte entfprechend, ber von ihm 
bisher beffeideren Stelle als Staatsmini⸗ 
ftee des Innern zu entheben und benfelben 
unter dem Ausdrucke All erhoͤchſt⸗Ihrer 
verdienten Zufriedenheit mit ſeinen bisher 
geleiſteten Dienſten zum Staatsrath im or⸗ 
dentlichen Dienſte, ferner 

den bisherigen Praͤſidenten der Regie⸗ 
zung von Oberbayern, Theodor von Zwehl, 
zum Staatsrathe im ordentlichen Dienfte, 
dann zum Staatsminifter des Innern zu 
ernennen. 

Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft beiwogen gefunden, 
unter'm 31. Mai 1.38. die eröffnete Lands 
tichter- Stelle zu Feuchtwangen dem bishe⸗ 
rigen Landrichter Tobias Heinrich Han 6 
zu Berneck auf fein Anfuchen zu verleihen; 

den erften Landgerichts Affeffor Chri⸗ 
ſtian Raab zu Ebermannftadt bei nach⸗ 
gewieſener temporärer Functionsunfaͤhigkeit 
nah $. 22. lit. D. der IX. Verfaffungs; 


Beilage auf die Dauer von zwei Jahren 
in den Ruheſtand zu verfegen; 

auf die hiedurch in Erledigung kom⸗ 
mende erfte Landgerichts s Affefiorftelle in 
Ebermannſtadt den vom Staate übernoms 
menen Patrimonialrichter erfter Elaffe von 
Weiher, Joſeph Richter, zu berufen; 

unterm 2. Juni 1. Is. ben Kreis 
und Stadtgerichtsrath Carl Bader von 
Straubing auf fein Anfuchen von ber bis⸗ 
her bekleideten Stelle eined Wechſel⸗ unb 
Merkantilgerichtsraths daſelbſt zu entbinden, 
und die bieducch in Erledigung kommende 
Karhöftelle bei dem MWechfel- und Merkantil⸗ 
gerichte erſter Inſtanz in Straubing dem 
dortigen Kreis » und Gtadtgerichtörathe, 
Johann Nepomuk Hohenefter, zu. über 
tragen ; 

den Actuar extra statum bei dem 
Landgerichte Weidenberg, Ernſt Abraham 
Barſch, auf fein Anſuchen von dem Ans 
teitte diefer Stelle zu entheben und den⸗ 
ſelben auf die 'erledigte Civiladjunctenſtelle 
bei dem Landgerichte Hof zu berufen; 

den geprüften Rechtöpraftifanten Georg 
Chriſtohh Seel aus Arzberg zum Actuar 
extra statum bei dem Landgerichte Wei⸗ 
denberg zu ernennen; / 

die zweite Landgerichts » Aſſeſſorſtelle 
zu Mitterfeld dem geprüften Rechtsprak⸗ 
tikanten Ludwig Bauer von Muͤnchen zu 
verleihen; on a 
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den zum Eriminaladjuneten in Deus 
ſtadt an der Aiſch ernannten bisherigen 
zweiten Landgerichts s Affeffovr Meißner 
zu Gunzenhauſen auf fein Anfuchen von 
dem Antritte diefer Stelle zu entheben, und 
ſolche dem erften Aſſeſſor bei dem Landges 
richte Lauf, Zohan Zofepd Schönniger, 
feiner Bitte entfprechend, zu verleihen, dann 

unterm 7. Juni I. Is. den Landge⸗ 
richtsarzt Dr. Benno Bed zu. Altötting 
auf den Grund des $. 22. hit. O. ber 
IX. Verfaffungs: Beilage und unter bem 


Ausdrucke der Allerhöchften Zufriedenheit 


mit feinen langjährigen treu gefeifteten‘Dienften 
in den nachgefuchten Ruheftand treten zu 
laffen. 


Pfarreien⸗ und Beneficien-Berleihungen ; 
Bräfentations-Beftätigung. 


Seine Majeftät der König has 
ben die nachgenannten katholiſchen Pfarreien 
alfergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unterm 1. Juni I. 38. die Pfarrei 
Grafing, Landgerichts Ebertberg, dem Prie- 
ſter Martin Rauch, Studienlehrer an der 
lateinifchen Schule in Münden; 

unter'm 3. Juni 1. 8. die Pfarrei 
Koͤßlarn, Landgerichts Rotthalmünfter, dem 
Priefter Joh. Bapt. Aicher, Prediger an 
der Stadtpfarrficche zu St. Peter in Münden; 

unterm 5. Junt 1. Is. die Pfarrei 
Sulzdorf, Landgerichts Donauwörth, dem 
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Prieftee Zofeph Hutter, Pfarrer zu Huis⸗ 
heim, Landgerichts Wemding, und 

die Pfarrei Limpach, Landgerichts Bur⸗ 
gau, dem Priefter Matthaͤus Bed, Pfarrer 
zu Hegelhofen, Gerichts; und Polizeibehörde 
Weißenhorn. 


Seine Majeftdt derKöntg haben 
Sich unter'm 31. Mat I. Js. allergnädigft 
betwogen gefunden, den feitherigen Pfarrer 
und Difteiets: Schulinfpector zu Muͤnſter⸗ 
haufen, Landgerichts Krumbach, Priefter 
Koh. Bapt. Unglert, deſſen allerunter: 
thänigfter Bitte willfahrend, von dem Ans 
teitte der ihm zugedachten Pfarrei Langens 
Haslach, genannten Landgerichts, zu entheben, 
fofort aber die hiedurch auf ein Meues fi 
eröffnende Pfarrei Langenhaslach dem Priefter 
Mori Dormayr, Pfarrer zu Uftersbach, 
Landgerichts Zusmarshaufen, zu übertragen, 
ferner 

unter'm 4. Juni l. Is. den Priefter 
Tobias Leutner, Pfarrer zu Loigendorf, 
Landgerichts Mitterfeld, deſſen allerunters 
thänigfter Bitte willfahrend, von dem Ans 
tritte der ihm zugedachten Pfarrei Englmar, 
des genannten Landgerichts, zu entheben, 
und auf feiner Pfarrei Loigendorf zu bes 
laſſen, fofort die auf ein Neues ſich eroͤff⸗ 
nende Pfarrei Englmar dem Priefter 
Joſeph Brey, Pfarrer zu, Yu, Sandges 


richts Moosburg, zu übertragen, 


59; 
Seins Maiefät, den. König;daer 
ben unterm, 4. Sunt- 1. 36. allergmäbigft - 
zu, genehmigen geruht, daß, das Fruͤhmeß⸗ 
beneficium zu. Wuͤlfershauſen, Landgerichts 
Königshofen, von. dem biſchoͤflichen Ordina⸗ 
riate Wuͤrzburg dem Prieſter Johann: Adam 
Berger, Pfarrer zu Unterſteinbach, Land⸗ 
gerichts Eltmann, verliehen werde. 


— — — — 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 1. Juni l. Is. allergnaͤdigſt bewogen. 
gefunden, 

1) dies erledigte proteſtantiſche Pfarrſtelle 
zw. Sparneck, Defangts Münchberg, 
dem bisherigen Pfarrer: zu- Gemünde 

‚ac ben Kreck, Dekanats Michelau, 

Johann Martin Auguſt Weidmann,“ 

2) die erledigte proteſtantiſche II. Pfurr⸗ 
ſtelle zu Hersbruck, Dekanats gleichen 
Maͤtnens, dem bisherigen? IHR Pfarrer 
daſeibſt; ChHeiftiun: Heinrich Yornsj- 
3) bie.erledigte proteftantifche Pfarrſtelle 
zu Erbendorf/ Dekanats Weiden, dem 


bisherigen I. Pfarrer, zu Feuchtwangen, es Stadtpfatters Bauer zu Kronach uhn⸗ 


Dekanatg gleichen Namens, Dr. Jo⸗ 
hqnn, Audreas Detz er, und 





Engelthal,. Dekanats Altdorf, Georg 
Ferdinand Paul CEn o pef, unter gleiche 
ztitiger Ernennung; zum. Dekan des. 
Diſtrietes Muggendorf, zu verleihen. 


Seine Majefkät der-König. haben. 
Sich unger'm 31. Mai 1. 8. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, den Advocaten Freiherrn 
von Voͤlderndorff, feinem allerunterthaͤ⸗ 
nigſten Geſuche entſprechend, von der Stelle 
eines Landwehr: Majors und Commandanten 
des Landwehr-Bataillons Noͤrdlingen zu 
entheben. 


Kreisſcholarchat von Oberfranken. 
Seine Majeſtät der Köhig ha 
ben Sich vermiöge alferhöchfter Entſchlie⸗ 


bung vom 7. Jüni l. Is. allergnaͤdigſt bl⸗ 
wogen gefunden, die dücch die Befoͤrderung 


Domsapitulat in Bamberg erledigte Stelle 
eines färhofifchen Mitgliedes im Kretsſcho⸗ 


* die erledigte proteſtaruiſche Pfarrrſtellen larchate von: Oberfränteti“ dem geiſtlichen 
zu Mughendorfz· Dekanatsgleichen, Rathe und’ taͤcholiſchen Sradtpfattet zu? 
Namens yı dam: bisherigenu Pfarrer zu Bapreuch,,; Dr. He 2117 zu adberttahen. 
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Magiirat der Königlichen Haupt: und 
Keſidenzſtadt nſladt Minchen. 


Unterm 3. er 1.38. wurde der 

Eintritt des 6 en Erfegmannes Carl 

Riede rer in bie Stelle des abgehenden buͤr⸗ 

gerlichen Magiſtratsrathes Alois Specht 
zu Muͤnchen beſtaͤtigt. 








Vroteſtantiſche Kirchenverwaltung 
zu Paſſau. 





Durch hoͤchſte Entſchließung vom 4. 
Juni i. J. iſt die Biöher von dem jeweiligen 
Pfarrer zu Ortenburg gefuͤhrte Vorſtanb⸗ 
ſchaft der proteſtantiſchen Kirchenverwaltung 
zu Paſſau nunmehr dem als Stellvertreter 
beſſelben für die Filialpfarrei Paſſau auf⸗ 
geſtellten ſtaͤndigen Vicar Engelhard bort- 
ſelbſt uͤbertragen worden. 





— — — — — 


Ordens⸗Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König ha— 
bin Sich allergnaͤtigſt bewogen gefünden, 
unterm 24. Mai 1. Is. dem k. wirk⸗ 
ſachen Rath und Archivar im koniglichen 
Staars miniſterium det Juſtiz, Peter Leers, 
in Ruͤckſicht auf ſeine während 50 Jahren 
mit Fleiß und Rechtfchaffenheit und zur 


nn 
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vollen Zufrlebeubjeie geleffteren Dichte Das 
Ehrenfreu; des Le bayerifchen Lud⸗ 
wigsorbeng; 

uuntet'm 29, Mai 1. de. dem koͤnig⸗ 
lichen Generalmajor und Brigadier Valentin 
Hartmann in Ruͤckſicht auf feine mit 
dem ehrenhafteften Verhalten eines ausge- 
zeichneten Offiziere „während 50 Jahren, 
darunter. 5 Feldzugsjahre, gefeifteren Dienfte, 
das Ehrenkreuz des ebengenannten Ordens, 
und 

unter'm 30. Mai l. ». "dem koͤnigl. 

Kammerfourier Eichheim wegen der in 
ſeiner Eigenſchaft als Mitglied des Armen 
pflegſchaftsrathes der Stadt München er, 
worbenen Verdienſte das Ritterkreuj des 
koͤniglichen Verdienſt Ordens vom heiligen 
— zu verleihen. 


— 





. Titel-Berleihung. 


Seine Majeftät der König ha⸗ 
ben Sich vermoͤge allerhoͤchſter Eutſchlie— 
ßung vom 2. Juni l. Is. allergnaͤdigſt ber 
wogen gefunden, dem Dekan, Pfarrer und 
DiſtrietsSchulinſpector Wolfgang Braun 
zu Laufen, in Anerkennung feiner vieljaͤhri⸗ 
gen erfprießlichen Leiftungen im Bereiche 
der Kirche und Schule, den Titel und Rang 
eines geiſtlichen NRathes tar- und ftempelfrei 
zu verleihen. 


Konigl. Allerhöchfte Zufriedenheits⸗ 
bezeigung. 


Der am 7. October v. Is. in Muͤn⸗ 
chen verlebte koͤnigl. Staatsrath im außer⸗ 
ordentlichen Dienſte, Joſeph von Kir ſch⸗ 
baum, hat in ſeinem hinterlaſſenen Teſta⸗ 





mente vom 20. Dezember 1847 neben an -⸗ 


deren, von eblem und frommem Gemüthe 
zeugenden Verfügungen die Beſtimmung ges 
troffen, daß als Univerfal:Exbe feines Ver- 
mögens eine neue Wohlthaͤtigkeits⸗Doppel⸗ 
Stiftung eintrete, zum Zwecke ber Unter- 
ftügung von, durch religiös und ſittlich ehr, 
baren Lebenswandel fortwährend würdigen, 
den: roͤmiſch⸗ katholiſchen Glaubensbekennt⸗ 
niſſe angehoͤrigen Soͤhnen und Toͤchtern 
koͤniglich bayeriſcher Civil⸗ oder Militaͤrbe⸗ 
dienſteten, deren jaͤhrliche Geſammtbeſoldung 
oder Penſion den Betrag von 1000 fl. nicht 
überfteigt, beziehungsweiſe überftiegen hat 
und welche außerdem Fein anderweitiges Ver⸗ 
mögen befigen, vefp. befeffen haben, in der 
Art, daß 
1) die eine Hälfte des durch bie Erb; 
fhafts » Maffa gebildeten Kapital: 
Stockes ald Stipendienfond in 
ihrer Rente zu gleichen Theilen an 
fünf Söhne ber vorbemerften Eigen⸗ 
fchaften behufs ihrer Unterftügung 
während der Zeit ihrer Erziehung, 
Lehre und Ausbildung zu einem Staats; 
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oder äffentlichen Dienfte oder buͤrger⸗ 
lichen Gewerbe, jedoh nur für bie 
Dauer der Studien: oder Lehrzeit; 
2) die zweite Hälfte des Kapital:Stodes 
ald Präbendenfond in ihrer 
Mente für fünf ledige Töchter der 
oben aufgeführten Kategorie, welche 
das 30. Lebensjahr bereits erreicht 
haben, ohne eine eheliche Verforgung 
erlangen zu Pönnen, und nur in fo 
Tange als fich diefelben lediglich durch 
Handarbeit ihren Lebens ; Unterhalt 
verdienen müffen, verwendet werben 
ſoll. 
Seine Majeſtaͤt der König ba 
ben von biefer Stiftung Kenntnig zu neh» 
men, und derfelben nach Maßgabe der von 
dem Erblaffer feftgefegten Mobalitäten bie 
altechöchfte Beftätigung zu ertheilen, zugleich 
zu beftimmen gerubt, daß zur Verewigung 
des Namens des edlen Stifterd derſelben 
die Bezeichnung: 
„von Kirſchbaum'ſche allgemeine Sti« 
pendien,, und 
„von Kirfhbaum’fche allgemeine Prä- 
benden;Stiftung” 
beigelegt werde, und allergnädigft befohlen, 
daß diefe Stiftung unter dem Ausdrucke 
des allerhöchften Wohlgefallensd wegen bes 
werfihätigen Wohlthaͤtigkeits⸗Sinnes bes 
Stifters durch das Negierungsblatt zur oͤf⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht werde, 


Kegierungs-Blatt 
für. 


Königreich 





N 832. 
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München, Montag den 11. Juni 1849. 





Königliche Proclamation. 





Königlihe Proclamation, 
Bayern! 


AS Wir zu Anfang diefes Jahres die Kammern des Landtages um Uns ver; 
fammelten, hatten Wir Uns der Hoffnung hingegeben, daß diefelben, die Schwierig: 
feiten dev gegenmwärtigen, Lage der öffentlichen Angelegenheiten richtig wuͤrdigend, Uns 
inlinferem Beftreben, die Intereſſen Bayerns zugleich mit jenen des deutſchen Geſammt⸗ 
Vaterlandes zu fördern, freudig unterftügen und es Uns auf biefe Weife möglich machen 
würden, eine Reihe der hochwichtigfien Aufgaben auf eine befriedigende Weije zu Iöfen. 
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Diefe Hoffnung ift ruͤckſichtlich der Kammer der Abgeordneten nicht in Erfüllung 
gegangen. 

Die Mehrheit diefer Kammer Hai fogleich bet Beginn des Landtags in ber auf 
die Thronrede erlaffenen Adreffe über die Maren Beftimmungen der die Vollmacht ber 
deurfhen Mattonal: Berfammlung feftfegenden Bundesbefchlüffe vom 30. März; und 
7. April 1848 und des zu deren Vollzuge erlaffenen Geſetzes vom 15. April 1848, 
die Wahl der bayerifhen Abgeordneten zur Volfsvertretung bei dem deutſchen Bunde 
betreffend, fich hinweggeſetzt. Sie hat den Befchlüffen der erwähnten National: Vers 
ſammlung über die Grundrechte des deutfchen Volkes und über die deutfhe Reiche« 
Verfaſſung unbedingte Geltung für Bayern zuerkannt, dadurch die Selbſtſtaͤndigkeit 
Bayerns, den@Fortbeftand feiner Staatsverfaffung und ded Landes Wohlfahrt, zu deren 
Wahrung die Regierung und die Wolfsvertreter eidlich verpflichtet find, den vorerwähnten 
Befchlüffen gänzlich untergeordnet und ber Megierung wie dem Landtage dad Recht ber 
Zuftimmung oder Michtzuftimmung zu diefen Befchlüffen abgefprochen. 


Diefelbe hat fih fogar gemweigert, in jener Adreffe bie Anerkennung des der 
Staateverfaffung Bayerns zu Grunde liegenden conftitutionell s monarhifhen Prinzips 
ausdrüclich auszuſprechen. Der Wechfel des Staatsminifteriums und die während einer 
zweimonatlihen Vertagung des Landtags eingetretenen wefentlichen Aenderungen in ber 
Entwicflung und der Lage der deutfchen Angelegenheiten vermochten nicht, die Majoritaͤt 
der Kammer der Abgeordneten von ber betretenen Bahn zurüczubringen. 


Die wiederholt ertheilte Verfiherung, dag Wir — weit entfernt, durch bie vers 
langten Wbänderungen ber zu Frankfurt entworfenen deutſchen Reichsverfaſſung bie 
dem Volke in Ausſicht geftellten Rechte und Freiheiten verfümmern zu wollen, — viels 
mehr dabei nur den einen großen Zweck einer dauernden Einigung des ganzen beutfchen 
Sefammtvaterlandes, feine Eintraht und feine Wohlfahre und das Wohl und Wehe 
Bayerns vor Augen gehabt haben, blieb unbeachtet, 


Seldft jede Prüfung der über jene Abänderungen an die Kammer der Abgeordneten 
gelangten Mittheilung Unferes Staatsminifteriums ward verweigert, obgleich diefelben 
in den weſentlichſten Punkten fogar im Einklange mit ber einftimmigen Meinungs- 
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Aeußerung der Kammer ber Abgeordneten vom 8, Februar db. Is. verlange worden 
waren, und ed warb dagegen in einer zweiten von ber Kammer-Majoricät befchloffenen 
und an Uns gebrachten Adreſſe Unferem neugebilderen Staatsminifterium alle und 
jede Unterftägung überhaupt, insbefondere aber die zur Ausführung feines Programmes 
vom 17. Mai d. Is. erwartete, verfagt und die unverzügliche Berufung eines Minis 
fteriums verlangt, welches die unbedingte Anerkennung dee zu Frankfurt befchloffenen 
deutſchen Reichsverfaſſung ſammt dem dazu gehörigen Wahlgefege ausfprechen und 
fofore tharfählih in Ausführung bringen werde. 


Als endlich in Folge eines über den ganzen pfälzifchen Regierungsbezirf ausge, 
brochenen hochverrätherifchen Aufruhrs jede Wirkfamkeit ber gefeglichen Regierungs: Behörden 
dafelbft aufgehoben, an ihre Stelle eine revolutionäre Regierung und Landes-Vertretung 
gefegt und von biefer Regierung bie Trennung der Pfalz von Bayern ausgefprochen, 
bie Zranffurter Reichsverfaffung als giftig proclamirt, die Eidesleiftung auf diefelbe ans 
geordnet, ein Theil Unferer Truppen zum Eidbruche verleitet, die Auftellung einer 
bewaffneten Macht zur Aufrechthaltung des Aufruhrs angeordnet und felbft auf die 
Bundesfeftung Landau ein Angriff unternommen worden war, widerſetzte fich ebendiefelde 
KRammer-Majorität der Prüfung und Berathung der von Unferem Staatsminifterium 
ausgegangenen Beanftandung des Rechtes der von dem pfälzifhen Regierungsbezirke 
entfendeten Abgeordneten, an ben Arbeiten des Landtags mährend der Dauer des Aufs 
ruhrs und der dadurch bewirkten factifchen Trennung dee Pfalz von Bayern Theil zu 
nehmen; ja es hat diefelbe fogar während des ganzen Laufes der deßfalls ftattgehabten 
Discuffionen irgend eine Mißbilligung des in der Pfalz verübten Hochverraths nicht 
nur nicht ausgefprochen, fondern es find fogar aus ihrer Mitte Schugreden diefes Aufs 
suhres hervorgegangen. 


Während aller diefer Vorgänge blieben in den größtencheild mit Mitgliedern 
der Kammer; Majorität befegten Ausſchuͤſſen ſaͤmmtliche Vorlagen der Regierung uners 
ledigt liegen, und ed ward hiedurch eine gänzliche Lähmung des Ganges der Regierung 
in neue Ausficht geftelle. 


Bei diefer Sachlage mußten Wir auf jede Hoffnung verzichten, daß ein dem 
Wohle des Landes erfprießliches Ergebniß aus dem fortgefegten Wirken der Kammer 
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der Abgeordneten hervorgehen werde. Wir haben daher in diefer Ueberzeugung und feſt 
vertrauend auf Die bewährte Gefinnung und Verfaſſungstreue Unferes geliebten 
Volkes, deffen Gluͤck und Wohlfahtt ber Gegenftand aller Unferer Beftrebimgen und 
das Ziel Unferer heißefien Wünfche bilder, von der Uns durch bie WBerfaffungss 
Urkunde Tir. VIL $. 23. eingeräumten Beſugniß, ‘den Landtag aufzulöfen, Gebrauch 
gemacht und werden Innerhalb der nächften drei Monate eine neue Wahl der Kammer 
der Abgeordneten vornehmen laffen. 


Wir hegen hiebei zu Unferem geliebten Wolfe das volle Vertrauen, daß das⸗ 
felbe in dieſer Maßregel lediglich Unfer aufrichtiges Streben zur Herſtellung des 
zwiſchen der Regierung und Volksvertretung noͤthigen Einklanges, ohne welchen eine 
gedeihlich? Förderr ng der oͤffentlichen Angelegenheiten, die Fernhaltung der Anarchie 
und die Heilung ber dem öffentlichen Wohlſtande, den Gewerben und dem Handel ge: 
fchlagenen Wunden unmöglich if, erkennen, buch treues Zefthalten an der in fo vielen 
Zeitſtuͤrmen bewährten, Un ſe rem Herzen über Alles theueren ‚Liebe und an dem ftets 
bewiefenen Sinne für Geſetzlichkeit, Uns die Erfüllung der Uns obliegenden ſchweren 
Megentenpflichten erfeichtern und durch feine Mitwirfung die Erreihung des gemeinz 
famen hohen Zieles in einer Zeit fördern werde, welche für bie künftigen Geſchicke 
Baherns, ja des deutſchen Geſammtvaterlandes, entfcheidend ift. 


München, den 10. Juni 1849. 
Mar. 
Dr. v. Kleinſchrod, Dr. Afchenbrenner, Dr. Ringelmann, Dr. v. d. Pfordten, v. Lüder, v. Zwehl. 


das 





m 38. 


Münden, Freitag den 22. Juni 1849. 





Juhalt: 
Bekanntmachung, bie theoretiſche Prüfung für den Staatsbaudienſt im Jahre 1849 betreffend. — Bekanntmachun 
bie Wahl eines interimiſtiſchen Commifjärs der Kammer dee Abgeordneten für das — — 
betreffend. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Pfarreien⸗ und Beneficiens Berleihungen; Präaͤſentations-Beſlaͤti⸗ 
gungen, — Landwehr des Königreihs. — Ordens-Verleihungen. — Titel⸗Verielhung. — Großjährig⸗ 
Teits » Grflärungen, — Gewerbs>Privilegiumss Verleifung. — Gewerbs- Privilegien s Berlängerungen, — 
Einziehung von Gewerbs-Privilegten. 





Belanntmachung, ern vom 29. April 1841 wird der Aufangs⸗ 
die theoretiiche Prüfung für den! Staatsbaud ienſt termin für die cheorerijche Prüfung im Jahre 
im Jahre 1849 betreffend. 1849 auf Montag den 15.Dctober feftgefegt. 


ee Die Eandidaten, welche an diefer Pruͤ⸗ 
Stantsminiterium bes Handels un d fung Theil nehmen wollen, haben bei Vermei⸗ 
ber “Öffentlichen Arbeiten. dung der Zuruͤckweiſung ihre deßfallſigen Ge; 
In Gemäßheit der SS. 1. und 2. der fische längftens bis zum 17. September I. Je. 
Allerhoͤchſten Verordnung über die Prüfungen bei dem koͤnigl. Staatsminifteriumdes Handels 
für den Stantsbaudienft im Königreiche Bay: und der Öffentlichen Arbeiten einzureichen. 
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Diefen Gefuchen find die im $. 4. 
erwähnter Verordnung angegebenen Aus- 
weife, ſowie verfiegelte Zeugniffe ber zu- 
ftändigen Polizeibehörden über ſittliches Be⸗ 
tragen und über Nichtrheilnahme an gehets 
men Verbindungen während bes Verweilens 
an ben ‚polytechnifhen Schulen und ber 
Akademie der bildenden Künfte und endlich 
Zeichnungsproben, bie mit der Beglaubigung 
ber einfchlägigen Anftalten verfehen, beizu⸗ 
fügen. Zugleich haben die Candidaten ben 
Ort zu benennen, wohin denfelben bie erfol- 
gende Entſchließung zugefertiget werden kann. 


Damit diejenigen, welche fi in Zus 
kunft dem Staatsbaudienft zu widmen ger 
denken, und erft im Begriff ftehen, ihre Vor: 
fiudien zu beginnen, die fir Bezug auf eine 
dereinftige Verwendnng beftehenden Aus— 
ſichten richtig zu würdigen vermoͤgen, folgt 
Hierbei zugleich die Statiſtik der in dem 
Jahren 1336 bis 1847 geprüften und noch 
nicht angeftellten Bancandidaten: 

I: Theoretiſch ud praktiſch geprüft: 

a) in Beiden Faͤchern 13, 

b) im Civilbau allein 14, 169. 

e) im Ingeneurfache allein 85, 

II. Theoretiſch gepruͤft: 

a) in beiden Faͤchern 1, 

b) im Eivifbaufache allein 2, | 54 
©) im Ingenieurfache alfeit 51,\ 
Summa 163, 


während die ſtatusmaͤßigen Stellen im 
Staats baudienſt fich zuſammen auf 140 bes 
laufen. 


München, den 17. Yunt 1849. 


Auf Seiner Königlichen Majeftäe 
Alerhoͤchſten Befehl. 
Dr. Ringelmann. 


Durch den Miniſter: 
der General⸗Secretaͤr. 
Un deſſen Statt der Minifterialrath, 
Schr, v. Brüd. 


Belanntmachung, 
die Wahl eines interimiftiigen Commiſſars ber 
Kamurer ber Abgeordiieten für das Staates 
ſchuldenweſen betreffend. 


rn wanuwını 


Gemäß Mittheilung des Präfldiums 
der Kammer der Abgeordneten an das Fönigl. 
Staatsminiſterium der Finanzen wurde fi 
die Stelle des bisherigen interimiſtiſchen 
Commifſaͤts det Kafınier det Abgedrdaeten 
für das Seaats ſchuldeniveſen, Dr-®treiner, 
unterm 4. I. Mts. der Herr Abgeorduete 
Binder als Subftitut gewählt, wäs mit 
Ruͤckſichtnahme auf die nunmehr von eh; 
terem ftattfindende Unterzeichnung der Staates 
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faul: + Urkunden hiemis zut Öffentlichen 
Kenutniß gebracht wird, 
Münden, den 10. Juni 1849, 
Königliche Staats - Schuldentilgungs 
Commiſſion. 
v. Sutuer. 
Brennemann, Seecretaͤr. 





Dienftes - Nachrichten. 


—— — — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 235. Mai 1. 38. den Eontroleur ber 
Staarsfchuldentifgungs: Special, Caſſe Nuͤrn⸗ 
berg, Heintih Auernheimer, nach $, 22. 
lit, D. der IX. Verf, Beil. unter Allerhoͤch⸗ 
fer Anerkennung feiner Tangjährigen treuen 
und eifrigen Dienftleiftung in ben erbetenen 
Ruheftand zu verfegen, auf deffen Stelle 
ben I Buchhalter. gedachter Caſſe, Joſeph 
Steigner, zu befördem und des Leßteren 
Stelle dem controlisenden Buchhalter der 
Staats fhufdentilgungs:Specialcaffe Regens⸗ 
burg, Joſeph Ries, zu verleihen; 

unterm 5. Juni l. 98. den Forſtmei⸗ 
fier Anton Wigand zu Mindelheim nach 
$. 22. lit. B, und D, der IX, Verf: Beil, 
mit Anerkennung feiner viefjährigen treuen 
Dienſtleiſung in den nachgefuchten Ruhe⸗ 
ftand zu verfegen und auf befien Stelle den 
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Mevierförfter zu. Ghexheim, Friedrich Wan 
derer, zu befördern; 
unterm 7. Juni 1.8, bie Einruͤckung 


des Aſſeſſors extra statum bei der Regie 


rung von Lnterfranfen und Afchaffendurg, 
Kammer der Finanzen, Eduard Schamber 9 
in bie daſelbſt erledigte Ratusmäßige Aſſeſ⸗ 
ſorſtelle zu genehmigen, und auf deſſen 
Stelle den Rechnungs-Commiſſaͤr der Mes 
gierung von Schwaben und Neuburg, Kams 
mer ber Finanzen, Ferdinand Wuch erer, 
zu befördern ; 


unter'm gleichen Tage den Poftoffictalen 
Heinrich Bürger zu Hof zum Poftamte 
Landehut zu verfeßen ; 

unterm 9. Juni l. Is. den — im 
76. Lebens und 53, Dienftesjahre ftehenden 
erften geiftlichen Rath des proteftantifchen 
Dbereonfiftoriums, Dr. Chriftian Ernſt Ni⸗ 
kolaus Kaiſer, mit Belaſſung feines Ti— 
tels, Ranges und Functionszeichens vom 
15. Juni l. Is. an, in den wohlverdienten 
Ruheſtand treten zu laſſen, und zu geſtatten, 
daß er nach dem Maße feiner Kraͤfte und mit. 
ſchonender Ruͤckſicht auf feine Geſundheit 
auch noch ferner feine Functionen bei dem 
proteftantifchen Oberconfiftorium fortſetzen 
duͤrfe; 

in die hiedurch bei dieſem Collegium ſich 
erledigende Stelle des auften geiſtlichen Narhe- 
ben bisherigen IK geiſtlichen Math, Minis 
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ſterialrach Dr. Johann Friedrih Wilhelm 
Ferdinand Georg aber, vorruͤcken zu laffen ; 

die Stelle des IE geiſtlichen Rathes 
bei demfelben Collegium vom 15. Juni l. J. 
an dem bisherigen J. geiftlihen Rathe des 
_ proteftantifchen Eonfiftoriums zu Bayreuth 
und I. Hauptprediger an der proteftantis 
ſchen Stadtpfarrfiche dafelbft, Dr. Georg 
Friedrich Wilhelm Kapp, zu verleihen; 

in die durch den Tod des Dberconfis 
ftorial : Rathes und. Hauptprebigers, Dr. 
Theodor Auguft Gabler, erledigte wider 
eufliche Function des I. Hauptpredigers an 
der proteftantifchen Pfarrficche in München 
ben bisherigen II. Hauptprebiger an biefer 
Kirche, Dberconfiftorial » Rath Dr. Iſaak 
Ruſt, vorruͤcken zu laffen; endlich 

die in gleicher Weiſe erledigte Stelle 
bes dritten geiftlichen Rathes bei den pros 


teſtantiſchen Oberconfiftorium vom 15. Juni 


1. 38. an dem bisherigen Dekan, Kreit- 
ſcholarchen, Difteietsfchulinfpeetor und I. 
Pfarrer an ber proteftantifchen Kirche in 
Münden, Dr. Chriftian Friedrih Boͤckh, 
zu verleihen, und bemfelben gleichzeitig die 
widerrufliche Function des II. Hauptpredi; 
gers an der proteſtantiſchen Kirche dahier 
zu übertragen. ; 

unter'm 13. Juni l. 38. den Revierförfter 
zu Grafenwoͤhr, im Forſtamte Preffat, Lorenz 
Zehl,nadh$.22, lit.B. und C. derIX. Beis 
lage zur Verfaſſungs⸗Urkunde, mit Anerfen; 
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nung feiner viefjährigen treuen Dienftleiftung, 
in den Ruheftand zu verfegen und an deffen 
Stelle zum proviforifchen Mevierförfter für 
Srafenwöhr den Forſtamts-Actuar Carl 
Strauß zu Waldfaffen zu ernennen; 

in die bei dem Staatöminifterium der 
Zinanzen erledigte I. geheime Regiſtrator⸗ 
ftelle den II. geheimen Regiftrator dafeldft, 
Franz Knilling, vorrüden zu laffen, an 
deſſen Stelle zum IL, geheimen Regiftrator 
den Regiftraturgehilfen im genannten Staats» 
minifterium der Finahzen, Carl Wafhmt; 
tius, zu befördern, und an deſſen Stelle 
zum Regiftraturgehilfen den Functionde in 
ber Regifiratue des Staatsminifteriums ber 
Finanzen, udwig Pichlmaher, proviforifch 
zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage dem Kreis; und 
Stadtgerichte Straubing in weiterer Beruͤck⸗ 
fihtigung ber fortdauernden Gefchäfts- Bes 
faftung deſſelben noch einen Rath außer dem 
Status beizugeben und hiezu den vom Staate 
übernommenen vormaligen Gräflih Prey- 
ſing'ſchen Patrimonialrichter erfter Claſſe zu 
Moos, Johann Baptift Schieder, zu er: 
nennen; | — 
auf die erledigte Criminaladjunctenſtelle 
in Hof den erſten Landgerichts-Aſſeſſor It: 
colaus Schricfer zu Pleinfeld auf fein. 
Anfuchen zu verfegen; 

unterm 15. Juni 1. Is. den Caffier 
der Kreiscaffe von Unterfranken und Aſchaf⸗ 
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fendurg, Anton Zauner, nach $. 22. lit. B. 
der IX. Beilage zur Verf. : We, in den erbe⸗ 
senen Kuheftand treten zu laffen; an deffen 
Stelle zum Kreiscaffier den Controleur der 
Kreiscaffe von Oberfranken, Car! Bode, 
und an deſſen Stelle zum Kreiscaffe: Con; 
troleur den Kreiscaffe- Dffictanten in Mes 
gensburg, Carl Spoͤrl, zubefördern, dann 
die hiedurch erledigte Kreiscaſſe⸗Officianten⸗ 
Stelle dem Kreiscaffe,-Functiondr inAugsburg, 
Adam Lindner, proviforifch zu verleihen; 

unterm gleichen Tage ben bisherigen 
artiftifchen Vorſtand der drarialifchen Por- 
zellan : Manufartue Nymphenburg, Maler 
Eugen Neureuther, für die vereinigte 
Stelle eines artiftifchen und adminiftrativen 
Vorſtandes zum Infpectorvorerwähnter Dias 
nufactur proviforifch zu ernennen; 

unter'm 18. Juni 1. Is. auf die ev; 
ledigte erſte Affeflorftelle bei dem Landges 
richte Miesbah den zweiten Landgerichts⸗ 
afjeffor Hugo Anton Jäger von Traunftein 
zu berufen; 

in die auf folche Weife erledigte zweite 
Landgerichtsaffefforftelle zu Traunftein den 
dortigen Actuar, Mathias Gfcheider, vor 
rüden zu laffen, und 

auf die erledigte Actuarftelle in Traun: 
ftein, feiner Bitte um Verſetzung in ben 
ober: oder niederbayerifchen Kreis entfpres 
hend, den Landgerichtdactuar Ferdinand 
Wühr zu Kemnarh zu verfegen; 
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die erledigte Poftofficiafenftelle III. Claſſe 
bei dem Poftamte Bamberg dem Poftaffis 
ſtenten Franz Peter Herzing zu Nürnberg 
in proviſoriſcher Eigenfchaft zu verleihen; 
endlich 

unterm 19. Juni 1.8. den Minis 
ſteri alrath und Univerſitaͤtsprofeſſor Dr. von 
Hermann auf fein allerunterthänigftes An⸗ 
fuchen in ber Dienftes-Eigenfchaft ald Mint, 
fterialeath bei dem Staatsminifterium bes 
Innern und unter Vorbehalt der Wieder 
berufung zur Activitaͤt in ben zeitlichen Ruhe⸗ 
ftand treten zu laſſen. 





Pfarreien⸗ und Beneficien-Berleihungen; 
Präfentations-Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König ha 
ben nachgenannte Patholifche Pfarreien und 
Beneficien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 


unterm 9. Juni 1. 8. die Pfarrei 
Ammerfeld, Landgeriht? Monheim, dem 
Priefter Andreas Voglgſang, Pfarrer 
zu Handzell, Landgerichts Aichach, 

die Pfarrei Altbeßingen, Landgerichts 
Arnftein, dem Priefter Dr. Georg Huller, 
Pfarrer und Diftriets:Schulinfpector zu Als 
zenau, Landgerichts gleichen Namens, 
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unserm 10. Juni I. Js. Die Pfarrei 
Waldſtetten, Landgerichts Günzburg, dem 
Priefter Ulrich Mayrhofer, Pfarrer zu 
Pferfee, Landgerichts Göggingen, 

das Inecurat⸗ Beneficium zu Irlbach, 
Landgerichts Straubing, dem Prieſter Mi⸗ 
haePrimba, Wallfahrtsprieſter zu Nieder⸗ 
achdorf, Gerichts; und Polizey⸗ Behoͤrde 
Woͤrth, 

unter'm 13. Juni I. Is. die Pfarrei 
Herbertshofen, Landgerichts Wertingen, dem 
Prieſter Georg Sailer, Pfarrer zu Muͤnd⸗ 
ling, Landgerichts Donauwoͤrth, 

die Pfarrei Achsheim, Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen, dem Prieſter Remigius Raith, 
Curat⸗ und Schulbeneficiat zu Mittelſtetten 
kandgerichts Schwabmuͤnchen, und, 

die Pfarrei Geiſenfeld, Landgerichts 
Pfaffenhofen, dem Prieſter Joſehh Wolf, 
Pfarrer und Diſtriets⸗Schulinſpeetor zu Taͤn⸗ 
nesberg, Landgerichts Vohenſtrauß. 


Seine Majeftät ber König ha 
ben unter'm 7. Juni 1.38, allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß bie Barholifche Pfar⸗ 
rei WBreitenberg, Landgerichts Wegſcheid, 
von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifhofe von 
Paſſau dem Prisfter Franz Paul Albrecht, 
Expoſitus zu Neureichenan, bed genannten 
Landgerichts, dann 

unter'm 14. Juni I, Is., daß bie. far, 


? 
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choliſche Pfarrei Kirchehrenbach, Landgerichts 
Vorchheim, von dem hochwuͤrdigſten Kern 
Erzbifhofe von Bamberg dem MPriefter 
Simon Herbert, Dechaut und Pfarrer 
zu Schlüffelfeld, Landgerichts Höchftadt, und 


bie Farholifche Pfarrei Weismain, Lands 
gerichis gleihen Namens, von demfelben 
Heren Erzbifhofe dem Priefter Panfraz 
Partenmüller, Pfarrer zu Zapfendorf, 
Landgerichts Scheßlitz, verliehen werde. 


Seine Majeftär der König haben 
unter'm 13. Juni l. Is. bie erledigte proteftantis 
ſche Pfarrftelle zu Hohenfeld, Dekanats Kleins 
langheim, dem bisherigen Pfarrer zu Aufes 
nau, Dekanats Waizenbach, Johann Georg 
Schuͤßler, zu verleihen geruht. 


— — 


Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unter'm 14. Juni I. Is. bewogen. 
gefunden, den Grafen Earl Theodor von 
Geldern zu Zangberg zum Major und 
Commandanten des Landwehr » Bataillons 
Neumarkt in Dberbayern und ben Advo—⸗ 
eaten Earl Siegert zum Major und Come. 
mandanten des Landwehr. Bataillond Troſt⸗ 
berg allerguädigft zu ernennen. 


“iı 
Ordens ⸗Verleihungen. 

Seine Majeſtaͤt ber König da 
ben Sich verindge allerhöchfter Entſchließung 
vom 2. Juni l. Is. ullergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, dem I. geiſtlichen Rath des pro⸗ 
teſtantiſchen Oberconſiſtoriums, Dr. Cheifttäh 
Ernſt Nicolaus Kaifer, in Auerkennung 


feiner vleljdhrigen irenen unb ausgezeichneten 


Pflichterfuͤllung tin Dienſte des Staates und 
dei Kitche das Ritterkreuz bed koͤnigl. Ver⸗ 
bienſtorbens der baheriſchen Resite, 

unterm 11. Suni 1. Is. dem erzbi— 
ſchoͤſlichen geiftlihen Rath und Pfarter zu 
Hohenkammer, Mathias Egger, ih Rüc, 
fiht auf fein fünfzigjähtiges erſprießliches 
Wirken fit Pfarrantte, unter Einziehung der 
Bereits im Jahre 1838 erhaltenen Ehren: 
muͤnze, bas Ehtenkteuz des kdnigl. bayerk 
ſchen kudwigs Ordens, und 

unterm 1. Yüni 1. Is. dem Kreis— 
und‘ Stadtgerichts Boten Adam Brehm 
zu Würzburg, in Ruͤckſicht auf feine unter 
Einrehnung von 8 Feldjügen meht als 50 
Jahre mie Treue, Fleiß uiid Punktlichken 
geleifteten Dienſte, dann 

unter'm 10, Suni i. Js. dem vorma⸗ 
ligen Pfarrmeßner Alexander Waſchon 
zu Miesbach, in Ruͤckſicht auf ſeine mehr 
als fuͤnfzigjaͤhrigen mit Eifer und Gewiſſen⸗ 
baftigfeit geleifteten Dienfte, ſowie 


dern Hauptjolaineädicner Adam WER 
des zu Nürnberg, in Ruͤckſicht auf ſeim 
unter Eiurechnung von 7 Zeldzügen wäh; 
vend fünfzig Jahren zur Zufriedenheit ges 
leiſteten Dienfte, Die Ehrenmuͤnze des konigl 
baderiſchen eudwigs⸗Ordens ju verleihen 








Tiel⸗Verleihung. 


Seine Majeftdr der König Haben 
vermöge allerhöchfter Entfchliegung vom K 
Juni l. 38. dem bürgerlichen Hederfadliet 
Johann Schmitt dahier den Hoflitel aller⸗ 
gnadigſt mm werteihen geruht. 


Großlaͤhrigkeits⸗Erllaͤrungen. 





Seine Majeſtat der Könikg haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, un⸗ 
rer 29. Maiel. Is. den Georg Michäci 
Neidlein von Wöebetg; 

unterm 1. Juni l. Jo. die Riña 
Hellmann von Muͤnchen, 

unterm 2. Juniel. Is. den Johann 
Georg Mauſch von Heimenkirch, und 


ünter'm 10. Junie. Fe ver Meyer 
Fuchs vonAufhanfen, ſanmelich af beten 
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allerunterthänigfte Bitte, für geoßjährig zu 
erklaͤren. 


Gewerbs⸗Privilegiums Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 3. März I, Is. dem Mechanifus 
Flor und dem Schreinermeifter Möller 
in Augsburg ein Gewerbs-Privilegium 
auf Ausführung und Anwendung eines von 
ihnen erfundenen Wafchapparates, fomwie 
einer eigenthämfichen Seife, mit Hilfe deren 
an Zeit, Arbeitslohn und Brennmaterial 
ein Wefentliched erfpart werden fol, für 
den Zeitraum von einem Jahre zu er— 
theilen geruht. 


Gewerbsprivilegien⸗Verlaͤngerungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 29. Januar l. Is. das dem 
Schuhmachermeiſter Chriſtoph Zaubzer in 
München unter'm 27. December 1846 ver: 
liehene Gewerböprivilegium auf Anwendung 
des von ihm erfundenen eigenthümlichen 
Verfahrens behufs der Verfertigung waſſer⸗ 
dichter Schuhe und Stiefel für den Zeit 
raum von 11, Jahren, und 

unterm 19. April 1. Is. das dem 
Schuhmachermeifter Kaver Guand aus Wal- 
ferftein, 3. 3. in München, unter'm 25. Mai 
1846 verlichene Gewerbsprivilegtum auf 
Anwendung des von ihm erfundenen vers 
befierten Verfahrens bei Anfertigung von 
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Stiefeln für Lünftliche Füße für den Zeit: 
raum von einem Jahre zu verlängern geruht. 





Einziehung von Gewerböprivilegien. 


Von dem Magiftrat der Stade Muͤn⸗ 
chen wurde die Einziehung des den Georg 
Heremanfhen Cheleuten in München 
unterm 18. September 1848 verlichenen 
und unter'm 5. März 1849 ausgefchrichenen 
zweijährigen Gewerbsprivilegiums auf An⸗ 
wendung eines von ihnen erfundenen vers 
befferten Verfahrens bei ber Kaffebereitung 
wegen Mangels der Neuheit und Cigen: 
thuͤmlichkeit befchloffen, und diefer Beſchluß 
von der Regierung von Oberbayern im Res 
curswege beftätigt. 


Von dem Magiftrate der Stadt Muͤn⸗ 
chen wurde die Einziehung des dem koͤnigl. 
Reibgarde » Hartſchier Wilhelm Bauer in 
München unterm 25. Jänner 1849 ver; 
fiehenen und unterm 22. März; 1849 aus: 
gefchriebenen dreijährigen Gemwerbspriviles 
giums auf Anwendung eines eigenthuͤmlichen 
Verfahrens bei Herrichtung und Faͤrbung 
von Thierhaaren aller Art und Faͤrbung von 
Helmbuͤſchen wegen Mangels der Neuheit 
und Eigenthuͤmlichkeit unter'm 30. April 
l. 38. beſchloſſen, und dieſer Beſchluß un— 
ter'm 7. Juni [. Is. im Recurswege von 
der koͤnigl. Regierung von Oberbayern, Kam: 
mer des Innern, beſtaͤtiget. 


Me gieru ng8- B la tt 





- Munchen, Samftag den 30. Juni 1849. 





 Babaltı — 


S Bayern, 











Belanntmachung, die Stellung des Föntgl. proteſtantiſchen Conſiſtorlums Speyer betreffend, — Dienſtes⸗Nachrichten. — 
Pfarreien» Verleibungen; Präſentations-Beſtätigung. — Lantwehr des Könfgreihe, — Kirchenverwals 
tung Et. Bartholomä zu Paſſau. — Ordens s Verleigungen. — Titels Verleihung. — Gewerbe + Briviles 








Bekanntmachung, 


bie Stellung des koͤnigl. proteſtantiſchen Gon- 
ſiſtoriums Speyer betr. 





Staats» Ministerium des Innern 
für Kirchen: und Echulangelegenheiten. 


Seine Majeftät der König ha 
ben auf den Antrag der im Monate October 
v. 6. verfammelten außerordentlichen Ge; 
neralſynode für die vereinigte proteftantifche 


glumss Derieihung, — Gewerbe; Privilegiums « Verlängerung. — Erloͤſchung von Gewerbo⸗Privilegien. 





Kirche der Pfalz in Gemaͤßheit des Art. UI. 
des Geſetzes vom 4. Juni v. Is. „Die pros 
teftantifchen eneral-Spnoden und den Con⸗ 
ſiſtorialbezirk Speyer betreffend“, durch allers 
höchfte Entſchließung vom 11. d. Mes. die 
Trennung des Conſiſtorialbezirks Speyer von 
dem Wirfungsfreife des proteftantifchen Ober⸗ 
eonfiftortums zu genehmigen und demzufolge 
zu befchließen geruht, daß das proteftan- 
tifche Eonfiftorium Speyer von nun an für 
bie vereinigte proteftantifche Kirche der Pfalz 
47 
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das oberfte Episcopat nach ben Beftimmun: 
gen der Verfaffungs-Urfunde auszuüben, In 
den durch den $. 19. des II. Anhangs zur 
II. Berfaffungs; Beilage bezeichneten Fällen 
aber feine gutachtlichen Berichte unmittelbar 
an das unterzeichnete Staatöminifterium zu 
erftatten habe. 


München, den 17. Mai 1849. 


Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt 
Allerhoͤchſten Befehl. 
Dr. Ringelmann. 


Durch den Miniſter: 

der General⸗Secretaͤr. 
Minifterialrath 
Hänlein. 





Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftärt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
18. Juni l. Is. aufdie in Augsburg in Erledi⸗ 
gung gefommene Wbvocatenftelle ven Advoca⸗ 
ten Dr. Earl Bartd in Landsberg, auf diein 
Feiedberg erledigte Advocatenftelle den Advo⸗ 
caten Guftav May rho fer zu Babenhauſen 
— beide auf ihr Anſuchen — zu verſetzen, 
dann die zu Landeberg eroͤffaete Advccaten: 
ftelle bem geprüften Rechtspraktikanten und 
Adooraten ; Eoneipienten Balıhafar Eduard 
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Paur von Landau in Miederbayern, zur 
Zeit in Regensburg, zu Übertragen, ferner 


unterm 20. Juni I. Js. die erledigte 
Dberzollinfpectorftelle zu Simbah dem bis⸗ 
herigen Oberzollinfpeetor Michael Vo gel in 
Eſchelkam, feiner allerunterthänigften Bitte 
entfprechend, zu verleihen. 





Pfarreien⸗ Verleihungen; Praͤſentations⸗ 
Beftätigung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 18. Juni I. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, bie farholifche Pfarrei 
Dirrlauingen, Landgerichts Dillingen, dem 
Priefter Zofepy Wagner, erponirten Caplan 
zu Königsbrunn, Landgerichts Schwabmuͤn⸗ 
chen, zu übertragen; ferner 

den von dem Pfarrer zu Ruhſtorf, 
Landgerichts Griesbach, Priefter Martin Pißs 
linger, und dem Beneficiaten in Oberhaus 
bei Paffau, Priefter Matrhäus Dieter, 
eingeleiteten Pfründeraufh zu genehmigen. 


Seine Matefidr der König has 
ben unter'm 19. Juni 1.98, zu genehmigen 
gerubt, daß. die Pfarrei Hofheim, Lands 
gericht gleichen Namens, von dem hoch—⸗ 
würdigen Herrn Wifchofe von Würzburg‘ 
dent Werwefer derſelben, Ptteſter Georg: 
Anton Weimer, verliehen werde, 


= . 
Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftär der König has 
beit Sich unter'm 18. Juni I. Js. aller: 
guddigft bewogen gefunden, den Kreisforft- 
rath Joſeph Mördes, feinem Anſuchen⸗ 
gemaͤß, von der Stelle eines Commandanten 
des Landwehr⸗Bataillons Hammelburg und 
eines Inſpecetors bes V. Landwehr ; Ber 
zirks von Unterfranken und Aſchaffenburg 
zu entheben und Ießtere mit bem Range und 
der Uniform eines Landwehr Oberftlieute: 
nants dem Major und Commandanten des 
Landwehr ; Bataillon Arnftein, Gottlieb 
Adalberr Freiheren von Gleichen-Ruß— 
wwem, unter Beibehaltung feines bisher 
tigen Bataillons / Commando's, zu Übertragen. 


Kirchenverwaltung St. Bartholomä 
zu Paſſau. 


Unter'm 17, 1l. Mts. tft der Gaftwirch 
Joſeph Lang in Ilz als Erfagmann für 
den. verftorbenen Gaftwirch Eafpar Du ſchl 
in Ilz in die Fatholifche Kirchenverwaltung 
St, Bartholomd zu Paffau einberufen und 
als ſolcher höchften Orts beftätiger worden. 


Drvens -Berleihungen. 





Seine Majeflät der Mönig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
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unterm 8. April Taufenden Jahres dem 
Hartſchier Johann Bauer für 5Ojährige 
mit Einrechnung von drei Feldzugsjahren, 
ehrenvoll geleiftete Dienfte, ſowie 

unterm 235. Mai I. Is. dem Schul; 
Ichrer. Johann Holzmann zu Allizheim 
in Ruͤckſicht auf feine ſtets mit Eifer, Treue 
und Rechtfhaffenheit duch 50 Jahre ges 
leifteten Dienfte die Ehrenmünze bes k. 6. 
Ludwigs s Ordens zu verleihen. 


Titel» Berleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich vermöge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 28. Juni 1.8, allergnädigft bewogen 
gefunden, den unter'm 28. September v. Je. 
zum Kanzliften bei der koͤnigl. Akademie ber 
MWiffenfchaften und dem Generalconfervatos 
rium der wiffenfchaftlihen Sammlungen des 
Staates ernannten Auguft Neumayr ben 
Titel und Rang eines föniglihen Secretaͤrs 


zu verleihen. 


Gexwerbs ⸗Privilegiums Verleihug. | 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 17. Mai 1, 38, dem Gürtler und 
Broncearbeiter Johann Georg Karl in 
Nürnberg ein Gemwerbeprivilegium auf Ans 
wendung feiner Erfindung einer verbeffertem 
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Eonftruction der Cigarrenhalter für den Zeit 
raum von einem Jahre zu ertheilen geruht, 


Gewerbs-Brivilegiums = Verlängerung. 
Seine Majeftät der König ha: 
ben unter'nı 27. April 1. Is. das der Wein: 
wirchswittwe Katharina Hoffmann in 
München unterm 3. Mai 1848  verliehene 
Gewerbeprivilegium auf Anwendung eines 
eigenthuͤmlichen Verfahrens bei Bereitung 
eines fogenannten Ertracted für alle Arten 
von Effenzen, wie Orangen, Punfch- und 
Megos;Effenz für den Zeitraum von einem 
weitern Jahre zu verlängern geruht. 


— — — — — 
— 


Erlöfhung von Gewerbs-Privilegien. 


Nachbeſchriebene Gemwerbs, Privilegien 
wurden wegen nicht gelieferten Nachweiſes 
dev Ausführung diefer Erfindungen in Bay- 
ern auf Grund des $. 30. Ziffer 4. der 
allerhöchften Verordnung vom 10. Februar 
1842, die Gewerbsprivilegien betreffend, als 
erlofchen erPlärt, und zwar: 

1) das dem Lorenz Hopfengärtner 
in Mürnberg unter'm 21. Jänner 1847 ver- 
fiehene, und unter'm 17. April 1847 aus» 
gefchriebene vierjährige Gemwerbsprivilegium 
auf die von ihm erfundene neue Feuerungs⸗ 
methode mit Stein; und Braunfohlen mit: 
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telft Benuͤtzung des in beiden Foſſilien 
ruhenden Gafes zur Verftärfung des Feuers; 

2) das dem Sartlermeifter Valentin 
Engeriffer in der Vorſtadt Au unterm 
25. Mai 1847 verliehene und unterm 21, 
Juli 1847 ausgefchriebene dreijährige Ges 
werbsprivilegium auf Anwendung des von 
ihm erfundenen Verfahrens zur Verfertigung 
eigenthümlicher Sättel ; 

3) das dem Schuhmachermeifter Fries 
drich Schwarz in Augsburg unterm 7. 
Juli 1847 verlicehene und unter'm 9. Seps 
tember 1847 ausgefchriebene dreijährige Ge⸗ 
werbeprivilegium auf Aumwendung des von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Verfahrens 
behufs der Fabrication gleich und fchön bren⸗ 
nender Eigarren; 

4) das dem Jacob Feichtinger in 
Münden unter'm 2. Juni 1847 verliehene 
und unter'm 21. Juli 1847 ausgefchriebene Ges 
mwerbs- Privilegium auf Ausführung deutſch⸗ 
americanifher Dampfmahlmühlen nach der 
von ihm verbefferten Eonfteuetion, und 

5) das den Mechanifern und Fabrik⸗ 
befigern Hagen und Bährens zu Coͤln 
unter'm 11. December 1847 verliehene und 
unter'm 11. Februar 1848 ausgefchriebene 
5äjährige Gewerbsprivileglum auf Einfüh: 
rung bed von ihnen erfundenen, in Preußen 
unter'm 20. September 1847 auf den Zeit 
raum von 6 Jahren patentirten Schiebers 
für rotirende Dampfmafchinen. 
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_Pänden, Donnerfag den den 5. Juli 1849. 


5 — Inhalte 

: mr . Dberappellationsgertchis des Königreichs Bayern, das Vorzugsrecht der Gläubiger nah $. 28, 
Ziffer 8. der Prioritäteorbnung betr. — Gifung des Königlichen Etantsrathe-Ansichuflee. — Dienſtes⸗ 

a. — Pfarreiens und Veneficden: Berleihungen. 
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Plenar-Befhluß anzufehen, wenn der Abgeordnete 
Z. des des Gerichts bei deren Vornahme Fein 
Oberappellationsgerichts des Königreichs bewegliches Eigenthum des Schuld» 
Bayern, ners vorgefunden hat, 
das Vorzugsreht der Gläubiger nah $. 23. — 
Ziffer 8, der Prioritätsorbnung betr. Nicht felten wird im Coneurfe das 





von einzelnen Gläubigern wegen erlangter 
Die Auspfändung iſt als wirklich Auepfändung in Anfpruch genommene Bor 
erlangt, im Sinne der Prioritäts- zugsrecht der IV. Elaffe aus dem Grunde 
ordnung $. 23. Nro. 8. auch dann befttitten, weil ſich bei der Auspfändung 
48 


fein auspfändbarer Gegenftand vorgefunden 
habe, und es Hatte fich felbft in oberftrich» 
terlichen Erkenntniſſen die Anſicht Geltung 
verfchafft, daß dieſes Vorzugsrecht für ben 
Gläubiger nur dann erworben ſei, wenn 
der Abgeordnete des Gerichts bei dem Voll⸗ 
zuge der ihm aufgetragenen Auspfaͤndung 
bewegliches Eigenthum des Schuldners wirk⸗ 
lich in Beſchlag genommen hat. 

Der oberſte Gerichtshof entſchied ſich 
in Pleno fuͤr obige Auslegung der betref⸗ 
fenden Geſetzeeſtelle aus folgenden 

Motiven: 


1) Das Geſetz hat die Erwerbung des 
fraglichen Vorzugsrechts an die Bedingung 
geknuͤpft, daß der Glaͤubiger vermoͤge rich⸗ 
terlichen Erkenntniſſes die Aus pfaͤndung des 
Schuldners wirklich erlangt habe. 


Das Wort „erlangen“, wie hier im 
figuͤrlichen Sinne von Handlungen Anderer 
und Begebenheiten gebraucht, bedeutet for 
viel als 

durch Bitten und Worftellungen vers 
urfachen, daß etwas geſchehe. 

Durch den Gebrauch diefes Wortes 
in Verbindung mit der Auspfändung bes 
Schuldners hat alfo ber Gefeßgeber zu er 
kennen gegeben, daß er die Erwerbung des 
VBorzugsucchts 

a) von des Glaͤubigers eigener Thaͤtig⸗ 
keit, und 
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b) von dem dadurch verurfachten Eintritt 

des Actes der Auspfaͤndung 
abhängig machen wolle; hiebei aber 

ec) nur bie Yuspfändung des Schul d⸗ 
ners, nicht aud die Auspfändung 
einer dem Schuldner gehörigen Sache, 
ald das vom Gläubiger zu Erlan⸗ 
gende bezeichnet. 

Die Auspfändung des Schuldners ift 
aber gefchehen, fobald der Diener oder ans 
dere Abgeordnete des Gerichts im Vollzuge 
des erhaltenen Auftrages fich in deffen Woh⸗ 
nung begeben und über bie daſelbſt vorge, 
fundenen und in Befchlag genommenen Ges 
genftände das im $. 75. bes Gefeges vom 
17. November 1837, einige Verbefferungen 
der Gerichtsordnung betreffend, vorgefchries 
bene Verzeichniß oder Protokoll aufgenom⸗ 
men hat. 

Der Erfolg einer Handlung gehört 
nicht ſchon zum Begriffe berfelben, und es 
ift daher ohne Einfluß auf bie Beant wor⸗ 
tung der Frage, ob die Auspfaͤndung des 
Schuldners wirklich geſchehen ſei, wenn der 
Gerichtsdiener beim Vollzuge ſeines Auf⸗ 
trages nur unbedeutendes oder gar fein Mo⸗ 
biliar, öder nur dem Schuldner nicht ges 
hörige Sachen vorgefunden und beziehungss 
weife in Befchlag genommen hat. Der Ers 
folg der Auspfändung liegt außerdem Be⸗ 
reiche der Thätigfeit des Glaͤubigers: dieſer 
kann nur durch ſeine Antraͤge und Sollici⸗ 


⸗ 


sationen bewirken, daß die Auspfändung vor 
fi gehe, und Sobald dieſes gefchehen, hat 
gr die Auspfänbung des Schuldners wirk⸗ 
fich erlangt. 

23) Mach ber in Bayern früher ber 
ftandenen im Cap. 20, ber Gerichts» Orb: 
nung vom Jahre 1753 enthaltenen Prioris 
taͤtsordnung ift den Gfäubigern, welche in 
liegende Güter des Schuldners gerichtlich 
immittirt worden, in der 8. Claſſe, neben 
den Hypothek: und Fauftpfandgläubigern ; 
denjenigen aber, welche einen gerichtlichen 
Bahlungsbefehl oder Arreſt ausgewirkt Haben, 
in der 10. Claſſe ein Vorzugsrecht zuge 
fanden. Dieſes Vorzugsrecht gründet ſich 
bezuͤglich der Erſteren auf das durch die 
Immiſſion erworbene ſtillſchweigende Pfand⸗ 
recht; bezüglich der Letzteren auf ein privi- 
legium personale simplex, abgeleitet aus 
dem altdeutfchen Rechtsgrundfaße, daß wer 
fein Recht zuerft wahr gemacht hat, fi 
zuerft weren fol. 

Landeechtbuch Kaifer Ludwigs des Bayern 
v. % 1346 Cap. 18. Art. 10. 
Cod, jud. cap. 20, $.12. pr. in Not, lit. £. 

An der Priorität: Ordnung vom Jahre 
1822 wurden diefe beiden Gattungen bed 
Vorzugsrechts in ber Art miteinander ver: 
ſchmolzen, daß den Gläubigen, welche ver; 
möge richterfichen Erkenntniſſes die Aus» 
pfaͤndung des Schuldners oder die Immiſſion 
in deſſen Güter wirklich erlangt haben, ein 


Vorzugsrecht in der IV. Claſſe eingerdums, 
dabei aber ausdruͤcklich beſtimmt wurde, daß 
diefelben ſich mit den übrigen in diefe Claſſe 
unter Nro. 3. bis 9. Tocirten Glaͤubigern in 
den Weberreft der Coneursmaſſe nach dem 
VBerhäleniffe ihrer Forderungen 
zu theilen haben. 


Aus diefer letzteren Beſtimmung folgt 
unbeſtreitbar, daß der Grund des den zur 
Immiſſion oder Auspfaͤndung gelangten 
Glaͤubigern in der neuern Prioritaͤts⸗-Ord— 
nung eingeraͤumten Vorzugsrechts in einem 
ihren Forderungen nach den fruͤheren Geſetzen 
zugeſtandenen, duch das Hypothekengeſetz 
aber abgeſchafften ſtillſchweigenden Pfand; 
rechte nicht mehr geſucht werden koͤnne. 
Es bleibt ſonach nur noch der andere, auch 
im roͤmiſchen Rechte anerkannte Grund des 
Geſetzes, daß dem wachfamen und thaͤtigen 
Gläubiger, welcher nicht nur feine Forde⸗ 
rung im Rechtswege geltend gemacht, fon; 


dern auch nach erfolgtem richterlichen Ere 


Fenntniß alle ihm zu Gebote geftandenen 
Mittel angewendet hat, um durch richter⸗ 
liche Hülfe zu feiner Befriedigung zu ges 
langen, (qui diligens fuit) ein Vorzug vor 
anderen nicht fo wachſam und thätig gemwes 
fenen Mitgläubigern gebühre. 


Berg. L. 6. $. 2. D. de reb. auet. jud. 
possid. 
L. 24. D. quae in fraud. cred. 
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von Goͤnners Eomment. z. Hyp. : Gef. 
Bd. I. ©. 206. 

Erfenne man diefes als den Grund 
des vorliegenden Gefeges, wie denn eine 
andere Nücficht, welche hierin den Gefeg: 
geber geleitet haben könnte, nirgends abzus 
fehen ift, fo folgt daraus in Beziehung 
auf die Auslegung befielben, daß es nicht 
in der Abficht des Geſetzgebers gelegen feyn 
Fönne, dad Vorzugsrecht der Gläubiger von 
dem Umftande abhängig zu machen, daß bei 
der Auspfändung des Schuldners auch wir 
lich auspfändbare Gegenftände vorgefunden 
worden; ſolches vielmehr ſchon dann als 
erworben anzufehen fei, wenn der Gläubiger 
ed dahin gebracht hat, daß die Auspfän- 
dung des Schuldners nicht bloß vom Ge: 
eichte verfügt, fondern auch zum Vollzuge 
derfelben gefchritten worden; denn er hat 
dann Alles gethan, was in feinen Kräften 
ftand, um zu feiner Befriedigung zu ges 
langen. 

3) Auch der innere Zufammenhang der 
fraglichen Gefeßftelle entfpricht diefer Aus; 
fegung; denn der Auspfäntung des Schuld- 
ners ift hier gleiche rechtliche Wirkung mit 
der Immiffion in beffen Güter beigelegt, 
und daß bie Immiſſion auch dann als voll: 
zogen anzufehen fei, wenn fie durch äußere 
Hinderniſſe gegenftandloß oder vereitelt wor» 
den, ift fowohl im römifchen Rechte, als 
im bayerifchen Eivilcoder anerkannt.’ 


Das Erftere rechner hieher die Fälle 
si forte nihil faerit quod possideatur 
veluti si praedium inundatum sit, aut 
propter latronum potentiam 
L. 12. $. 2. 1. 13. D. dereb, auct. jud. 

*  possid. 
und, die Praris hat hieraus den Grundfag 
gebilder, dag im Falle gewaltfamer oder 
dolofer Verhinderung von Seite des Schulds 
ners die gerichtlich verfügte Immiſſion für 
vollzogen erachtet werde; — impeditus immitti 
pro immisso habetur. — 

Brunnemann Proc. civil. cap. 29. Nr. 2. 
Leyser Spec. 476. Med. 11. 
Lauterbach Coll. Lib. 20. Tit. 1. $. 16, 

Der bayerifche Eivilcoder aber beſtimmt 
Th. IL cap. 6. $. 13. Nro. 6. in Not, 
lit. f., daß bei gerichtlichen Pfändern auf 
die Zeit wirklich gefchehener, oder da man 
geflifjenes Hinderniß macht, auf die Zeit 
befchloffener Ertradition oder Immiſſion ger 
fehen werde, 

Mit diefen Beftimmungen fteht die 
Prioritätsordnung im vollfommenen Eins 
Fange, wenn fie nach obiger Auslegung 
verordnet, daß ein Vorzugsrecht durch bie 
Immiſſion wie duch die Auspfändung ers 
worben fei, fobald der Gläubiger es durch 
fein Andringen dahingebracht hat, daß feine 
Einmweifüng in die Güter des Schuldners 
vom Richter nicht bloß befchloffen, fondern 
auch in der That unternommen wurde, möge 
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nun ber Erfolg biefes Actes ſeyn, welcher 
er wolle, 

4) Der fowohl im $. 24. ber Prioris 
tätsordnung als in den Motiven (VBerhand- 
Iungen der II. Kammer der Ständeverfamms 
lung v. J. 1822. Beil. Bd. J. ©. 23.) 
deutlich und beftimmt ausgefprochene Wille 
des Geſetzgebers, daß das fraglihe Vor 
zugsrecht nicht auf den Werth der gepfän; 
beten Sache befchränft fei, fondern auf die 
ganze gemeine Maffe fich erſtrecke; daß folg: 
lich das Ergebniß der Auspfändung ohne 
Einfluß auf den Umfang des dadurch bes 
gründeten Vorzugsrechtes ſei, berechtiger zu 
dem Schluffe, daß das Gefeg auch den Eins 
tritt dieſes Vorzugsrechtes nicht von dem 
Ergebniffe, fondern nur von der wirklich 
gefhehenen Vornahme jener Gerichtshand- 
lung abhängig gemacht habe: denn da ber 
Erwerb eines Rechtes fih zu bem Umfange 
deſſelben wie die Urfache zur Wirfung ver: 
hält, fo muß angenommen werben, ber 
Gefeggeber Habe für das Entftehen des 
Rechts nur folhe Bedingungen aufgeftellt, 
welche zum Hervorbringen der beabfichtigten 
Wirkung deffelden erforderlich find. 

5) Bei der Annahme der gegenthei; 
ligen Anficht, daß das Vorzugsrecht nur 
Dann erft erworben fei, wenn der Abgeord- 
nete bed Gerichts bei der Vornahme ber 
Auspfändung auch wirklich etwas Auspfaͤnd⸗ 
bares gefunden und weggenommen, ober mit 
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Befchlag belegt hat, gelangt man nothwen⸗ 
big zu ber Schlußfolgerung, daß das Vor: 
zugsrecht der Gläubiger in manchen Fällen 
von dem Auffinden und der Wegnahme eines 
wenn auch noch fo unbebeutenden Gegen: 
ſtandes, demnach von ber größern oder ge= 
ringeren Achtſamkeit des Erecutors und beffen 
fubjecfiver Anficht von der Auspfändbarkeit 
einer Sache abhänge. 

Das Vorzugsrecht wäre ferner für den 
Gläubiger auch dann nicht erworben, wenn 
ed dem Schuldner gelungen ift, das vorhan⸗ 
dene Mobilige der Wahrnehmung des Eres 
eutord zu entziehen, oder wenn ber Erecutor 
aus DVerfehen oder in Folge abfihtlicher 
Taͤuſchung von Seite des Schuldners die⸗ 
fem nicht gehörige Sachen ausgepfaͤndet hat, 
fo daß alfo der Gläubiger felbft für fremdes 
Verfehen und den dolus feines Gegners zu 
büßen hätte. 

Eine folhe Auslegung des Geſetzes 
würbe aber dem durch daffelbe bezweckten 
Schuße der rechtfuchenden Gläubiger geras 
dehin widerftreben, fohin gegen die Grund; 
fäge der erflärenden interpretation verftoßen, 
daß bie Geſetze im Zweifel fo auszulegen 
feien, wie fieder Natur der Sahelund ihrem 
anerfannten Zwecke am beften entfprechen, 

L. 19. D. de legibus 

L. 61. D. de”reg. jur. 
und die mildere, billigere Deutung ber zur 
Härte führenden vorzuziehen ſei. 
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Nr. 18. D. de legibus 
L. 192 $. 1. D. de reg. jur. 


Der vorfiehende gemäß Art. I. des 
Geſetzes vom 17, November 1837, bie 
Verhütung ungleihförmiger Erfenntniffe bei 
dem oberften Gerichtshofe in bürgerlichen 
Kechtöftreitigkeiten betreffend, gefaßte Ple—⸗ 
narbefchluß wird hiemie öffentlich bekannt 
gemacht. 

Muͤnchen, den 11. Juni 1849. 
Oberappellationsgericht des Königreichs 
Bayern. 

Frhr. v. Gumppenberg, 
Präfivent. 
Schwertfelner, 
funct. Secretär. 
Sikung 
des Königlichen Staatsraths-Ausſchuſſes. 


In der Sißung des koͤnigl. Staats— 
raths-⸗Ausſchuſſes vom 26. Juni l. Is. 
wurden entfchieden 

die Recurfe: 

1) des Soͤldners Poren; Rappl und 
Eonf. von Pittrich, im Diſtriet der Ges 
richtös und Potizeibehörde Wörth, 
Regierungsbezirks der Oberpfalz und 
von Regensburg, gegen Mid. Schmied 
und Conſ. von dort, wegen Macht 
weibde; 








2) der Gemeinde Großmehriug und Eonf,, 
Landgerichts Ingolftadt in Oberbayern, 
wegen Diſtrietsconeurrenz zum Ufers 
fehuße gegen die Donaueinbrühe bei 
Irſching; 
der Schaͤfereibeſitzer zu Utzwing gegen 
mehrere Grundbeſitzer zu Maihingen, 
im Diſtriete der Gerichts: und Polizei⸗ 
Behörde Dettingen, Regierungsbezirks 
von Schwaben und Meubieg, wegen 
Weide reſp. Schaftriebberechtigung;; 

der Fürftlih Loͤwenſtein'ſchen ver- 
einigten Domanialkanzlei wegen Aus« 
übung des Jagdrechtes auf den Eichens 
fürftechöfen im Diſtricte dev Gerichts» 
und Polizeibehörde Kreußwerthheim, 

Regierungsbezirfs von Unterfranken und 

Aſchaffenburg; 

5) des Xaver Eiereſſer von Wippen 
haufen, Landgerichts Freifing in Ober» 
bayern, wegen Weidefrevels. 

An das koͤnigl. Staatsminifterium des 
Innern wurden abgegeben 
die Recurfe: 

6) des Meßgermeifters Georg Mayer zu 
Angbach, wegen Webertretung der Weide: 
ordnung ; 

7) der Gemeinde Zeilhofen, Landgerichts 
Erding in Oberbayern, wegen prov. 
Verurtheilung in die Baupflicht des 
Benefictatenhaufes. 


3) 


4) 
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Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 30. Juni I. Is. allergnädigft 
geruht, den Präfiventen der Regierung von 
Schwaben und Neuburg, Dr. von Fiſcher, 
unter Enthebung von diefer von demfelben 
bisher bekleideten Stelle, zum Staatsrathe 
im ordentlichen Dienfte zu ernennen; 


den Miniſterialrath und General:Se 
eretär im Staats-Minifterium des Innern, 
Wilhelm von Benning, zum Präfidenten 
der koͤnigl. Negierung von Oberbayern zu 
befördern; 

den dermaligen Präfidenten der Fönigl. 
Regierung von Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
burg, Leopold GrafenFugger von Gloͤtt, 
untee Anerfennung ber geleifteten guten 
Dienfte und unter Vorbehalt der Wieder 
berufung zur Activität, in den zeitlichen Ruhe⸗ 
ftand treten zu laſſen; 

auf die hiedurch fich eröffnende Stelle 
eines Präfidenten der Fönigl. Regierung von 


Unterfranken und Afchaffenburg. ans befons 


derem Vertrauen den bdermaligen Regie; 
rungspräfibenten der Oberpfalz und von Mes 
gensburg, Staatörath im außerordentlichen 
Dienfte, Friedrich Freiheren von Zu-Rhein, 
zu berufen; 

die hiedurch erledigte Stelle eines Re⸗ 
gierungs-Präfidenten ber Oberpfalz und von 


Regensburg dem dermaligen Vicepräfidenten 
der Regierung von Niederbayern, Carl Freis 
herrn vonKünsberg, zu Übertragen, und 

den Präfidenten der koͤnigl. Regierung 
ber Pfalz, Franz von Alwens, in den 
Ruheftand treten zu laſſen; dann 

unterm 1. Juli 1. Is. den Regie 
rungs-Präfidenten von Mittelfranken, Georg 
Carl Freiherrn von Welden, in gleicher 
Eigenfchaft zur Fönigl. Regierung von Schwa- 
ben und Neuburg zu verfeßen, und die hie, 
durch fich eröffnende Stelle eines Präfidenten 
der Pönigl, Regierung von Mittelfranfen 
aus befonderem Vertrauen dem bermaligen 
Staatsrathe im ordentfichen Dienfte, Bern; 
hard Ludwig Friedrich von Voltz, unter 
Ernennung deffelben zum Staatsrathe im 
außerordentlichen Dienfte zu übertragen, 

Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 23. Juni . Is. die erledigte 
Landrichterftelle zu Amberg dem bisherigen 
Landeichter zu DObervichtah, Anton von 
Magel, auf fein Anfuchen zu verleihen, 
und demfelben hiebei die Function eines 
Commiffärd der Stadt Amberg zu übers 
tragen; dann 

unterm gleichen Tage ben erften Land» 
gerichts: Affeffor Eajetan von Renauld zu 
Kemnath nach $. 19, der IX. Verfaſſungs- 
beilage in den zeitlichen Ruheftand treten 
zu laſſen; 
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unter bemfelben Tage ben Verweſer ber 
Mevierförfterfielle Schönegg, Forſtamts⸗ 
Actuar Johann Behringer, zum provifos 
riſchen Nevierförfter zu Schönegg zu ernennen; 


den Communal; Revierförfter Andreas 
Demuth zu Rumbach, im Forfiamte Dahn 
in der Pfalz, auf das Communal» Revier 
Bebelsheim, im Forftamte Zweibrüden, zu 
verfegen, und zum proviforifchen Communal- 
Devierförfter für Rumbach den Actuar des 
Forſtamtes Elmftein, Ferdinand Sieß, zu 
ernennen; 


unter'm 30. Juni I. S%. den Rentbeamten 
Andreas Keerl in Hofheim nah $. 22. 
lit. D. der IX, Beil. zur Verfaffungs:Ur; 
Funde auf die Dauer eines Jahres in den 
Ruheſtand zu verfegen, an deffen Stelle 
zum Rentbeamten in Hofheim den Finanz 
Rechnungs: Commiffär in Würzburg, Joſeph 
Weidenbufch, zubefdrdern und an des 
Legtern Stelle zum Finanz: Rechnunge-Com:; 
miſſaͤr in Würzburg den Finanz: Kammer 
Revifor in München, Zriedrih Seiffert, 
proviforifch zu ernennen. 


Pfarreien⸗ und Beneficien⸗Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König he 
ben Sich bewogen gefunden, nachflehende 
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Patholifhe Pfarreien und Beneficien aller- 
gnädigft zu verleihen, und zwar: 

unterm 28. Juni I, J. die Pfarrei 
Wetzelsberg, Landgerihts Mitterfels, dem 
ernannten Pfarrer von Meufirchen bei St, 
Ehriftoph, Landgerichts Vohenftrauß, Priefter 
Stephan Graf; 

die Pfarrei Obergünzburg, Landgerichts 
gleihen Namens, dem Priefter Johann 
Baptiſt CHriftl, Pfarrer zu Settingen, 
Landgerichts Burgau, 

das Schul und Frühmeßbenefictum zu 
Suljberg, Landgerichts Kempten, dem Pries 
fter Johann Müller, Kaplan zu Weil 
heim, Landgerichts gleichen Namens, und 

bie Pfarrei Ollarzried, Landgerichts 
Ottobeuern, dem Priefter Joſ. Achberger, 
Pfarrer zu Niederſonthofen, ‚Randgerichts 
Immenſtadt. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entfchlier 
ßung vom 29. Juni I. Is. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, ben Priefter Joſeph 
Miedermapyer, Pfareprovifor zu Neu— 
haufen, Landgerichte Bogen, beffen aller- 
unterthänigfter Bitte entfprechend, von dem 
Antritte der ihm zugedachten Pfarrei Pot- 
fam, Landgerichts Kelheim, zu entheben, 
und dieſe hiedurch auf's Meue fich eröff: 
nende Pfarrei dem Priefter Sofeph Ammer, 
Pfarrer zu Piehlenhofen, Landgerichts Pars⸗ 
berg, zu übertragen. 


— — — — 


Regierungs— Blatt 





Inbalt: 


adrigihe Proclamatlon. — Belanntmachung, die Wahl ter Landiage⸗Abgeorbnete⸗ betr. — Dienſtes⸗Nachtichten. — 
Pfarreien⸗Verbeihungen. 





Königliche Proclamat ion, 
Bayern! 


Ihr kennt die ernften Umſtaͤnde, welche die Auflöfung der Kammern veranlafßt 
haben. Ihr habe mit Mir die traurige Noth wendigkeit gefühle und beklagt, biefe 


Maßregel in einem Augenblicke eintreten zu Taffen, in welchem eine würdige, wohl 
. 49 
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meinende Mitwirkung der Kammern die glückliche fung fo mancher fhwierigen Frage 
und dadurch das Heil Deutſchlands, wie die Wohlfahrt des bayerifhen Volkes geförs 
dert haben würde. | 

Ein bicdereds Volt, — das allen Verſuchen einer verbrecherifchen Partei 
mit ſitilicher Kraft widerftanden, das mit Abſcheu den Treubruch Cinzelner von fich 
gewiefen, und das Mir wie überall, fo auh auf Meiner jüngften Reife durch einen 
Theil des Landes die unzweideutigſten und herzlichften Beweiſe von Liebe und Anhäng- 
ichfeit gegeben hat, — ein ſolches Volk wird die Worte nicht unbeherzigt laffen, die 
fein König ihm zuruft in einem Augenblicfe, in welhem das Schickſal des Vaterlandes 
abermals in die Hände feiner Vertreter gelegt werben fol. 

Treu den Beftimmungen der Verfaffung, und durchdrungen von der Ueberzeugung, 
daß eine tüchtige Volksvertretung den ficherften Hort für die Freiheit und das Gluͤck 
der Völker, wie die Fräftigfte Stüße der Throne darbiete, erkenne Ich die Nothwen⸗ 
digfeit, die Kammern, fo bald ed möglich, wieder zu berufen, und Ich habe deßhalb 
nicht gefäumt, nah dem Antrage Meiner Minifter die unverweilte Vornahme neuer 
Wahlen anzuordnen, 

Sollen jedoh die Männer, welche aus diefen Wahlen hervorgehen, ihre große 
Aufgabe Iöfen, fo muͤſſen fie ein wahres und warmes Gefühl für Gefeg und Recht, 
eine weife Mäpigung in ber Wahl der Mittel, eine edle Aufopferungsfähigfeit und 
jenen Grad Achter, firtliher Bildung befigen, welche, jedem Vorurtheile fremd, dem 
Beruf der Volkövertretung niche im ftarren DVerneinen und im Zerſtoͤren des Beſte- 
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benden, fondern in einem thatkräftigen Entwickeln des vorhandenen Guten, und in 
einem lebendigen Befoͤrdern der geiftigen und materiellen Intereſſen des Landes erfennt. 
Mit Männern, die das Gefühl der Ehre und Pflicht mit treuer Waterlandeliebe wie 
mit aufrichtiger Anhänglichfeit an das conſtitutionell- monarchiſche Syſtem verbinden, und 
ihre geiftigen Kräfte dem wahren Wohle des Landes weihen, — mit folhen Männern 
Fann und wird Meine Regierung die großen Fragen der Gegenwart zu loͤſen verinögen; 


und fürwahr, Bayern ift nicht arm an folhen Männern! 


An dem gefunden Sinne des Volkes ift es, jeßt zu beweifen, daß es verftehe, 
das wahre Verdienſt zu erfennen und zu unterfcheiden zwifchen Achter Vaterlandsliebe 
und unheilbringender Parteileidenfchaft, zu wählen zwiſchen den gefinnungsvollen Vers 
theidigern der gefeßmäßigen Freiheit und geriffenlofen Vorkaͤmpfern folcher Theorien, 
deren Durchführung die Gewalt, deren Verwirklichung die Revolution heraufbefhmwören muß, 


Bapnern!Euer Könighält, was er Euch verfprochen! Freiheit und Gefegmäßigkeit 
follen nicht Worte feyu ohne That; die wahren Bedürfniffe des Volkes zu erkennen 
und zu erfüllen ift Meines Herzens innigfter Wunſch. 


Aber, wie Ich die Pflicht anerkenne, Meines Volkes Gluͤck zur Aufgabe 
M eines Lebens zu machen, fo habe Ich das Recht zu verlangen, daß Mein ernfter 
Wille treu und Präftig geftüßt werde von Denen, die das Geſetz beruft, mitzuwirken 


zum Heil der Gefammeheit, 
— 49* 


x 
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Möge daB Gefühl für den Ernft der Zeit und für die Gefahren des Vater⸗ 
Iandes den Geift des Volkes durchdringen, damit es mit Umſicht die Männer prüfe 
und wähle, benen es in der Stunde, der, Entfheidung bie Geſchicke des Waterlandes 
anbeimftellt, 


Münden, den 4, Juli 1849. 


Marx 


v. Kleinfeprod, Dr. Aſchenbrenner, Dr. Ringelmann, v. über, v. Zwehl. 


657 — 658 


| Belanntmachung, gen aber bis zum 1. Auguft 1. Js. 
die Wahl der Landtags-Abgeordneten betr. Uns vorgelegt werden follen. 

m Zu. diefem Behufe laſſen Wir nach 

Marimilion Dh Yet. 2., 12. und 13, des erwähnten Wahl⸗ 

‚von Gotien Gnaden Aönig von. Bayern, gefeßes- in der Anlage 1. die Zahl der zu 

Pfalzgraf bei Rhein, waͤhlenden Abgeordneten, deren Vertheilung 

Herzog von Bayern, Franken und in auf die verſchiedenen Regierungsbezirfe und 

Schmaben ꝛc. ꝛc. unter Anlage 2. die Ueberſicht der Wahl⸗ 


ee bezirke zur Öffentlichen Kenntniß bringen, 
Wir haben mie Ruͤckſicht auflinfere - Und befehlen Unfern Kreie Regierungen, . 
Erklärung vom 10. Juni I. 33. befchloffen ſich hienach, ſowie nah dem Wahlgefege 
und verordnen, daß die Wahlen der Abger überhaupt genau zu achten.” 
ordneten zum Landtage nah Maßgabe des Wir erwarten hiebei von allen Behoͤr⸗ 
Gefeges vom 4. Juni 1848; (Geſetzblatt den gewiffenhafte Erfüllung ihrer beſchwor⸗ 
Mro. 11.) unverzüglich eröffnet, die Wahlen. nen Pflichten, Leitung der Wahlhandfungen 
ſelbſt nach Art. 15. des Gefeßes- mit ruͤckſichts loſer Unbefangenheit, Beſchir⸗ 
a. für die Urwahlen am 17-1. Bir mung“ ber Freiheie der Wahlſtimmen vorı 
b, für die Wahlen der Abgeordneten am Einſchuͤchterung oder Beftechung und pflichts 
24. I. Mes. vorgenommen, die Er- getreue Enthaltung von Befchränfung der 
gebniffe fammt: den Wahlverhandluns Wahlfreiheit. 


i München, den 4. Juli 1849. 
Mar; 
». Kleinfchrod., ‚Dr. Afchenbrenner, Dr. Ringelmann: v. Lüder. v. Zwehl. 


Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 
ber General» Serretä. 
An deſſen Statt der Minifterlakath, 
Dillis. 
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Anlage 1. 


Vertheilung 


der nach dem Geſetze vom 4. Juni 1848, wonach auf 31,500 Seelen ein 
Abgeordneter trifft, auf das Königreich und auf die einzelnen Kreife zu wählenden 
Abgeordneten für den nächſten Landtag des Königreichs Bayern. 


Königreich Bayern. 
Seelenzahl nach det Unionsvolfszählung vom Jahre 1846 
A 4,504,874. 
Anzahl der zu wählenden Abgeordneten 
Genau  14337%, 500. 
YAnnähernd 143. 













Seelenzahl nad Anzahl | 
der Uniond- der zu wählenden Abgeordneten, 
volfszählung im | 
Jahre 1846. Genau | Annähernd | 





Regierungs- Bezirke. 










1. | Dberbayen . . 2 2 0. 705544 2312544/31500 22 





2. | Miederbayen . . ... 543709 178208, 500 17 





31 Deh 5% 608470 199970, 500 19 





4. | Dberpfal; und Regensburg . 467606 1428606, ,90 15 






5.1 Dbeftanten 2 2 2 2. 501163 1528663, 500 16 






6. | Mittelftantn . . . 527866 1623866), , 00 17 






7. | Unterfranfen und Afchaffenburg| 592080 1825080, , 290 19 


/ 


17720307500 


139 157874/31500 | 
143374, 1500 





81 Schwaben und Neuburg . 558436 






Summa 4,504,874 143 











Anlage 2. 


Ueberſicht 


der 


Bezirke für die Sandtags-Wahlen 


ſaͤmmtlichen SKreifen des Königreichs, 
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Anz abt £ 
Wahl-Bezirke, der 
zu wählenden Abgeorbneten. 





Mahlorte. | Beftandtheife. 


1. München Haupt: und Refivenzftadt 
München 94830 — 
Summa 94830 333%, 500 3 
HI. Borftadt Au Landger. Au 20085 
Ebersberg 20709 
München 19242 
Brud 14745 
Dachau 18576 j RE 
Eumma | 93357 230357 /,, 500 3 
II. Schrobenhaufen Landger. Pfaffenhofen 22898 
Stadt Ingolftadt 10285 
Landger. Ingolftadt 18237 
Rain 12795 
Echrobenhaufen 17140 
Aichach 22844 
Sriedderg . 18026 
Summa 122225 3277285/1800 4 
IV. Weilheim , Landger. Landsberg 23937 
Schongau 15992 
Werdenfels 9496 
Weilheim 18249 
Starnberg 12892 
Wolfrathshauſen 13794 
Tölz 12476 
Tegernfee 4611 
Miesbach 13 N 
Summa | 125288 309/500 4 
V. Traunftein Landger. Aibling 12857 
Roſenheim 21030 


G. u. P.«B. Prien. 6280 


065 Oberbayern. boe 









— 






Wahl⸗Bezirke. 














al, 4 der 
RN * zu wählenden Abgeordneten. 
Wahlorte. Genau, , | Annisern Rn 
| { Landger. Traunftein 21781 | | 
u: } Reichenhall 7864 ET 4 
| | Berchtesgaden 8853 3 
) Laufen 16458 IB 
| Tittmoning 9695 
Troftberg 15853 ! | 
| Burghaufen 10590 | - 
| Summa. | 131261 10 ENTE wi | 
| VE Hang Landger. Altötting 17106 | 
Neumarkt 11929 
Mühldorf 14683 
Wafferburg 14327 
| , Haag 15505 
| Erding 28769 
| Moosburg 18448 
| Freiſing 17816 ö 
| Summa | 138583 a er 4 
f 
| 
Mecapitulation 
IL. München U 94830 333%), 500 3 \ 
U. Borftadt Au a Br ee OSTEN 230357/,,500 3 
IH. Schrobenhaufen > ges ia 122225 375/500 4 
IV. Weilheim we Eure 125288 39078/1500 4 
V. Traunftein 11 4028/800 4 
VL Haag en er re A DIEBE Rz 500 4 
Summa | 705544 | 19'°%%%Yz,500 22 


p | 
= 22154/1500 
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667 Niederbayern. 668 







Wahl-Bezirke. 


Wahlorte. Beſtandtheile 

























I. Landshut Stadt Landshut 10353 
Landger. Landshut 22768 
Dingolfing 17436 
Rottenburg 15330 
Abensberg 18891 
Summa | 84778 DT) 500 


U. Straubing Stadt Straubing 9698 
Landger. Etraubing 18930 

Kelheim 17910 

Mallersvorf 18219 

Bogen 413120 

Miterfels 17865 


Summa 95748 31248), 500 


IIL Paflau. Stadt Paffau 11275 
Landger. Baflau IL. 18971 
Paſſau II. 14275 
Griesbach 13236 
Wegſcheid 23340 
Summa 81097 218097/,, 300 


IV. Eggenfelden. Landger. Eeggnfelden. 22037 


Pfarrkirchen 416096 

Simbach 14331 

Rotthalmũnſter 16099 

Vils biburg 23455 ng 
Summa 92918 229918/,,500 


V. Hengeröberg. Landger. Hengeröberg 16360 
Deggendorf 16771 
Vilshofen 23394 
Diterhofen 13210 
Landau 22189 


— 
Summa | 91924 225924/,, 500 


669, Niederbayern. 670 












tnpahı 


I Want. — | 
zit wätlennet Atgeorbneten. 





Wahlorte. Beſtandtheile. 








VI. Viechtach. San er. Viechtach. | 19044 
I es s 3% Kögting 22549 
E Regen 19015 
— Grafenau 15311 
MWolfftein J21328 
Summa 97244 32744, 500 3 
I 
| Wecapitulation 
IL. Landshut. Dass ie ameaka tie 8778 | | 22177 %/g1500 3 
U. Straubing mi % e 95748 31%4%/,4500 3 
1 IE. Paſſau BER Far en 81097 218097/,, 300 2 
IV. Eggenfelden — R e 92918 299 1R/ 1500 3 
V. Hengersberg ie un a BR 22992 4/y1500 3 
VI Biehtad) et nee 97244 32744/1500 3 
Summa 543709 —7410270%),,500 17 


= 17°°0%/4 500 


50 * 





En —— 


|| Wahl: Bezirke: 








1 * zu wählenden Abgeordneten. 
J — — — — — 
| MWahlorte. | Beftandtheile. Genau | &nnäbern 
I. 
I I. Speyer Landeommiſſatiat Speyer „,.|.; 45625 Et 
| Sranfenthal 43637 
| | Summa 89262 226262/1800 3 
DI. Landau Landau 67470 
J Neuſtadt 68780 
| Summa | 133250 47200/ 34500 4 
|, II. Germersheim Germersheim 53924 
| | Bergzabern 43959 
| Summa 97883 TE 13, 
| IV. Zweybrücden Zweybrücken 52143 
| Pirmaſens ah — 
Summa ars | 3 
V. Homburg gensus 47629 
ufel 40207 
| Summa 87 836° Br 77 1:17 Are 500 3 
VI. Kaijerölautern Kaiferslautern 52178 
Kirchheimbolanden | 53277 
| Summa | 105455 310959/,,500 3 
Mecapitulation. 
I. Speyer 89262 22626%/,, 500 3 
11. Landau » . 133250 47200/00 4 
I. Germersheim . 97883 3338/1500 3 
IV. Zweybrüden . 94784 32°4/,1500 3 
| V- Homburg . 87836 ZEIE3R/, 500 3 
| VI. Kaiferslautern “| 105455_| ,_310°Yo000__|__3__ 
| Summa | 608470 1772979/, 1500 7 


⸗190970/800 


























Mahlorte. 


I. Kemnath 


| II Neumarkt 



















III. Regensburg 


IV. Amberg - 









er 
zu mwählenden Abgeordneten. 







Beitandtheile. Genau | Annähernd 


Landger. Kemnath 
Erbendorf 
Eſchenbach 
Auerbach 
Neuſtadt AW.N, 
Waldſaſſen 
Tirſchenreuth 

Summa 

Landger. Neumarkt 
Hilpoltſtein 
Parsberg 
Kaſtl 
Riedenburg 
Sulzbach 


Summa 


Stadt Regensburg 
Landger. Stadtamhof 
Regenſtauf 
Hemau 
Vom Landger. Burglengen— 
feld die der Stadt Regensburg 
zunächſt gelegenen 5 Urwahl⸗ 
Bezirke mit 









2r2673/,, 500 













2429 


Summa 31500 


10225 








Etadt Amberg 












Landger. Amberg 14227 
Weiden 13681 
Vilded 1006.) 
Nabburg 17144 


Landger Burglengenfeld nad) 
Abzug der den Wahlbezirfen 
Regensburg u. Neunburg vB 
ugetbeilten 6 Urwahlbezirfe mit 
Vom Landger. Bohenftrauß die 
der Etadt Amberg zunächft ges 
legenen 2 Urmwahlbezirfe mit 


Summa 





214675/100 


675 Oberpfalz und Negendburg. 676 


— — 
Wahl-Bezirke. Seel der J 
| a zu wählenden Abgeordneten. | 
Wahlorte. | Beftandtheile. Genau | Ymnäterns 
| 
| V. Neunburg v|W. Landger. Neunburg 416096 
| Das Landger. Vohenſtrauß nach 
Abzug der dem Wahlbezirk Am: 
berg zugetheilten 2 Urwahl- 
Bezirke mit 17863 
Landger. Oberviechtach 18076 
Nittenau 9099 
Vom Landger. Burglengenfeld 
ber — zunachſt gelegene 
Urwahlbezirt mit 2000 _ 
Summa 63134 2134, 590 2 
x 
VI. Cham. Landger. Cham 23190 
Roding 16210 
FRWaaldmünchen 14993 
Ger.⸗ u Pol.⸗Beh. Wörth 7744 | 1 A a4 
Summa 62137 
| - 
| ‚  Necapitulation 
1 Kemnath te 91688 DRECHR/ 500 3 
I IL Neumarkt EEE 85673 j222678/1800 3 
III. Regensburg 87299 224298/,, 500 3 
j 
IV. Amberg Er 77675 214675, 500 2 
| V. Neundburg vIW. u Se SE Ze ‚63134 2134/1500 2 
{ 
| VI Cham Ze 62137 19067/94300 2 
| ESumma | 467606 | 11 2118/5009 15 


-1426606/ ou 


677 Sberfranfen. 678 


Anzahl 


der 
erg zu wählenden Abgeorbneten. 


Wahl⸗Bezirke. 





| Wahlorte. Beſtandtheile. 












I. Bayreuth Stadt Bayreuth 17358 
Landger. Bayreuth 18334 
Berned 16230 
Culmbach 20655 
Pegnig 13766 
Weidenberg 5353 
G.⸗u. P.⸗-B. Thurnau 5977 

Summa 97673 3 | 

| 

I. Bamb Stadt Bamberg 21074 | 
erg Landger. Bamberg I. 11797 
Bamberg UI. 14854 
Burgebradh 10873 
Ebermannftabt 11629 
Korchheim 16089 
Hollfeld 13426 

Pottenſtein 15025 | 

Summa 115267 , 3207677, 500 4 

III. Herzogenaurach Iganpger. Herzogenaurach 13127 
Höchitadt 15392 

Graͤfenberg 13571 i | 

Summa | 42090 1 500 1 | 

1 

IV. Hof Stadt Hof -8728 | 
Landger. Hof 16208 
Kaila 22254 

Münchberg 21995 | 
Stadtiteinach 15542 
G.-u.P.-B. Guttenberg 3410 

Summa 88137 | 228 187/3800 3 | 


679 ESberfranken. 680 









Ana — = 


der 
[ee zu mwählenden Abgeorbneten. 
a — — — 


Vahl— u. 


Mahlorte. | Beflmndtfeile 





V. Lichtenfels daidae. Lichtenfels 21966 
Ka Kronach mit Mitwig] 26090 
Ludwigaftadt mit 

Caulsdorf 9991 

Nordhalben 3220 

Schefiig 14339 

Seflud) 5519 

Weismain 11769 

| G.⸗u. P.⸗B. Banz 2695 

Zambah | 31800 — 

Summa 98778 3 278/00 

VI. Wunſiedel. Landger. Wunſiedel 22110 

Kirchenlamitz 11188 

Rehau 13559 

Selb 12361 
| Summa 59218 1277 8/1800 

Mecapitulation 

L Bayreuth | a 97673 38 178/1800 
I. Bamberg En 6 || \; 320767), 590 
III. Herzogenaurad) ee DE & 42090 110590) 1500 
IV. Hof 2 ee a a 88137 22 187/80 
V. Lichtenfels 98778 31278/800 
VI. Wunſiedel re — 59218 2771/2500 


Eumma | 501103 | as 
„1525669, 500 


681 | Mittelfranfen. 682 














| Anzahl 
| Wahl: Bezirke. R A 
nn zu —— bgebidueten. 
| - 
| Wahlorte. | Beftandtheile. Genau Annähernd 
I EL Ansbach Stadt Ansbach 12254 
| Landger. Ansba 13977 
| Leuteröhaufen 11657 
| errieden 12136 
eildbronn 16516 
J9. Waſſertrüdingen 12234 
G.⸗ u. P.-B. Ellingen 8147 ⁊ 
Landger. Weißendtug | 479 
Summa | 91712 22571%/, 500 
HU. Dinkelsbühl Stadt Dinkelsbühl 5053 
Landger. Dinkelsbühl 10839 
Stadt Rothenburg 5170 
Landger, Rothenburg 9690 
Schillingsfürft 3476 
Feuchtwangen 15341 
Gunzenhauſen 14038 
Summa 63607 2507 — 
II. Eichſtaͤdt Stadt, Eichſtädt 758 /sısoo 
Landger. Eichftädt 11605 
Kipfenberg 8738 
Beilngries 15373 
Greding 13458 
Pleinfeld 14678 
Heidenheim 14612 
‚su. P.⸗B. Pappenheim 7096 
Eumma | 93147 2301477 500 
IV. Nürnberg Stadt Nürnberg 50460 
; Fürth 15842 
Summa 66302 | 233028150 
Stadt Erlangen 10770 . 
V. Exlangen Landger. Erlangen 17083 
Nürnberg 16678 
& Altdorf 14763 
Lauf 14917 
Heröbrud 14444 
Stadt Schwabach 7125 
Landger. Schwabad) 14512 -} 
Summa | 110292 31579%/,, 500 





— — — — 


683 Mittelfranfen. 


Wahl Bezirke. 








Wahlorte. JBeeſſlandtheile. 


VL. Neuſtadt aju. Landger. Reuſtadt a. 


Cadolzburg 
Markt Erlibach 
Windsheim 
Uffenheim 
Markt-Bibart 
Bu. P⸗B. Burghaslach 
Einersheim 
Seehaus 
Scheinfeld 
Eumma 
Pecapitulation. 
L Ansbach 
II. Dinkelsbühl 
LII. Eihftädt 
IV. Nürnberg 
V, Erlangen 
VI. Neuſtadt . 
Eumma 


Seelen: 
zahl. 


19201 
13722 
14475 
15279 
14629 
10435 
3034 
2314 
5338 
4379 


102806 


91712 
63607 
93147 
66302 
110292 
102806 


527866 


„1678868, 500 





ie 
684 
Yn x abe 
zu — Abgeordneten. 
Genau ]annatern 
u | 3 
| 
ꝛor ia dod 3 | 
2007/31500 2 | 
20 147/ 4500 3 | 
2°30%/,,500 2 | 
315792, 500 4 1 
38306/150073 | 
1486866/1800 7 \ 





685 Unterfranken und Afchaffenburg. 686 
OST are Ve An { 
Bahl-Bezirke, Seelen« de ? 





jaht, [M wählenden Abgeordneten. 








MWahlorte. | Beſtandtheile. Genau Annähernd 
1. Bifchofsheim Landger. Biſchofsheim 15747 
Brüdfenau 13199 
Hilders 11983 
Mellrichſtadt 13549 
Weyhers 9042 
Summa 63520 — 

IL Werneck Landger. Euerdorf 11502 
Hammelburg 12064 
Kiffingen 11563 
Miünnerftadt 13499 
Neuftadt alS. 10516 
Etadt Echweinfurt 7660 
- Landger. Echweinfurt 13930 
Werned 12876 

Summa 93610 2306 10%, 490 
III, Hofheim Landger. Baunach 9193 
| Ebern 11424 
Eltmann 14327 
Gerolzhofen 11710 
Haßfurt 10649 
Hofheim 14283 
Köniashofen 14617 
Volkach 11083 
G.⸗ und B.,B. Nüdenhaufen] 4915 
Sulzheim 6035 
Wieſentheid 1359 

Eumma | 109595 31509), 500 
IV. Karlſtadt Landger. Arnftein 12847 
2 Gemünden 12618 
Karlftadt 15949 
Lohr 11775 
Rothenbuch 12402 
G.⸗ u. P.-B. Kreugwertheim] 4843 
Rothenfels 11791 

Summa 82225 219225), 500 





51* 


687 Unterfranfen und Afchaffenburg. 688 





1 
“1820/00 

















| 


Br — An ie ab 
ahl-Bezirke. 
rg zu en Ageorbneten. 
zahl. — ⸗ 
Wahlorte. | Beftandtheile. Geuau |annas 
V. Aſchaffenburg Stadt Aſchaffenburg 9815 
Landger. — 20501 
Alzen 17032 
— 14148 
Dbernburg 18043 
Orb 12288 
G.⸗ u. P.B. Amorbach 8224 e 
Wildenftein 1465 
Kleinheubach 4567 
Miltenberg 9000 
Summa | 115083 32098/44500 & 
. Stadt Würzburg 29147 
vi Würzburg Landger. Aub 10857 
Dettelbach 10400 
Kitzingen 10364 
zur 6929 
Marktheidenfeld 10063 
fenfurt 13487 
Würzburg I. M. 15506 
Würzburg r. M. 14691 
G.⸗ u. P. B. Marftbreit 2561 
Remlingen 4042 
Summa | 128047 A087 /y500 4 
Mecapitulation. 
I. Biſchofsheim we 63520 2520/31500 2 
| 0. Werned . . 93610 230610/,,500 3 
| IL Hofheim 109595 315095), 90 3 
IV, Karlſtadt . . 82225 21925/1500 3 
V. Aſchaffenburg 115083 3Z20s8/300 4 
v1. Würzburg . . . . 128047 42047/8500 4 
Summa | 592080 88080, 509 19 


- 689 Schwaben und Meuburg. 690 





— 4 


der J 
ng zu wählenden Abgeorbneten. J 
zahl. ñ — —— 














Wahl-Bezirke. 














Wahlorte. Beſtandtheile. 


L Lindau Landger. Sonthofen 
Immenſtadt 
eiler 
Stadt Kempten 
Lindau 
Landger. Lindau 


Summa 


II. Kaufbeuern Landger. Füͤſſen 
Kempten 
Oberdorf 


NL Mindelheim Landger. Grönenbach 
Ditobeuern 

Stadt Memmingen 

Landger. Mindelheim 

8» u. P.-B. Babenhaufen 

Landger. Sllertiffen 

G.⸗ u. B.-B. Weißenhorn 

Landger. Roggenburg 


Eumma 276667/,, 500 


| IV. Dillingen Landger. Neu⸗Ulm 

Günzburg 

| Burgau 

| Lauingen 
Dillingen 
Höchftäbt 
Donauwörth 


Summe 395%, 500 







6 Schwaben und, Meuburg. 692, 


u — —— 
d 


4 er ) 
zu wählenden Abgeordneten. | 
































- Wahl-Bezirte. 
— — — — zahl. 
| Beftmdtheile. ' 


Genau |ännäterns | 


— — 


| Wahlorte. 









16388 


V. Augsburg Landger. Krumbad) 

Gru.P.B. Neuburg als. 3021 
Randger. Zuemarshauſen - 45007 

Schwabmünchen 12459 
G.⸗ u. BB. Mickhauſen 1974 
Landger. Göggingen 17111 

Stadt Augsburg 38206 | 

Landger. Wertingen 17565 


_. 2025 — — 
Summa | 121731 37773 1/1500 


VI. Neubung G.⸗ u. BB. Mönchsroth 3086 


Dettingen 11380 
Wallerſtein 8442 
Stadt Nördlingen 6523 
Landger. Nördlingen 6.161 
MWemding 7064 
Monheim 12637 
Etadt Neuburg 6680 
Landger. Neuburg _ 17941 ; 
G.⸗ u. P⸗B. Harburg 7402 L. | 
Biflingen 5260 
Eumma | 92476 229470 /z1500 e 





Hecapitulation. 

1. Lindau ee ee 70158 15/500 = 2 
II. Kaufbeuern er 88922 250/500 3 
II. Mindelheim Tue 89667 226667) 1500 3 
| IV. Dillingen ren ——— 95482 39°°/g1500 3 
V. Augsburg Fa Er 4121731 37723 800 4 
VL Neuburg 92476 | __ 2° %z500__ 3 


Eumma | 558436 14117486),,,00 
i «1722980 /2,500 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 5. Juli 1. Js. 
en Staͤatsrath im außerordentlichen Dienfte 
Und Regierungs ; Präfidenten von Mieder: 
bayern, Johann Vaptift von Zenetti, auf 
die erledigte Stelle des Praͤſidenten der Ne; 
gierung der Pfalz zu verſetzen; hiernaͤchſt 
den in den zeitlichen Ruheſtand verſetzten 
Regierungs Praͤſidenten Carl Freiherrn von 
Schrenk wieder in Activitaͤt zu berufen 
und zum Praͤſidenten der Regierung von 
Niederbayern zu ernennen. 


Seine Majefät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 28. Juni I. Is. den Oberzollin: 
fpector Friedrih von Neydeck zu Freilaf: 
fing wegen nachgemwiefener temporärer Zune 
tione=Unfähigfeit, ber Beſeimmung des |. 22. 
lit. D. der IX. Beilage zur Verfaſſungs-Ur⸗ 


kunde gemäß, für die Dauer eines Jahres 


in Quiescenz zu verfeßen; 

unter'm gleichen Tage den technifchen 
Affeffor am Wechfelgerihte I. Inſtanz zu 
Aſchaffenburg, Johann Bapıift Scheurer, 
in die erledigte zweite MWechfelgerichts- Aſſeſ— 
for; Stelle; 

den erften und zweiten Suppleanten 
an diefem Gerichte, Johann Anton Yung 
und M. 3. Fleiſchmann, in die dritte 


694 


und vierte MWechfel-Gericht:Affeffors; Stelle 
dafeldft vorruͤcken zu laſſen; 

zum erften Suppleanten am genannteh 
Gerichte den Kaufmann Valentin Braun 
zu Alhaffendurg, und 

zum zweiten Suppleanten daſelbſt den 
Zabrifanten Martin Steigerwald von 
da zu ernennen; 

unter demfelben Tage die bei dem 
Appellationsgerichte von Unterfranken und 
Aſchaffenburg erledigte Regiſtratorſtelle dem 
bisherigen Regiſtrator am Kreis: und 
Stadrgerichte Nürnberg, Valentin Kauff 
mann, feinem allerunterthänigften Gefuche 
entfprechend, zu verleihen; 

auf die hieduch bei dem Kreis: und 
Stadrgerichte Nürnberg in Erledigung kom⸗ 
mende Regiftratorftelle den bisherigen Kreis⸗ 
und Stadtgerichtsſchreiber Johann Adam 
Fick zu Wuͤrzburg, gleichfalls auf alleruns 
terthaͤnigſtes Anſuchen, zu befoͤrdern; und 

zu der hiedurch erledigten Schreiber; 
ſtelle am Kreis⸗ und Stadtgerichte Wuͤrz⸗ 
burg den Diurniſten am dortigen Kreis— 
und Gtadtgerichte, Georg Michael Lehl, 
in proviſotiſcher Eigenſchaft zu ernennen; 
dann 

unterm 2. Yult 1. 38. auf die in 
Ansbach erledigte Adoofatenftelle den Advo; 
katen Dr. Samuel Berlin von Oerötje 
hofen, feiner Blite entfprechend, zu ders 


ſetzen; 
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den Kreis» und Stadtgerichtsrath An⸗ 


breas Mundorff zu Würzburg nach $. 22. 
lit. D. der Beilage IX. zur Verfaffungss 
Urkunde mit Vorbehalt feines Gefammtge; 
halts, feines Titels und Functiongzeicheng, 
dann unter Anerfennung feiner treuen und 
eiftigen Dienftleiftung in den nachgefuchten 
Ruheftand auf 2 Jahre treten zu Taffen, 
fofort ; 
ftatt defjen zum Rathe bei dem Kreis; 
und Stadtgerichte Würzburg den Affeffor 
diefed Gerichts, Adam Rottenhäufer, zu 
befördern; 


dem Kreis- und Stadtgerichte Strau⸗ 


bing in Beruͤckſichtigung ſeiner dermaligen 
Geſchaͤftslaſt noch einen Schreiber beizuge⸗ 
ben, und hiezu den penſionirten vormaligen 
Patrimonialgerichts⸗Actuar Seb.Sträuble 
zu Waal, Landgerichts Buchloe, zu ernennen; 

unter'm 3. Juli 1. Is. dem Kreis⸗ und 
Stadtgerichte München megen der bei dem» 
felben fortdauernden Gefchäftsbelaftung noch 
einen Affeffor außer dem Status beizuges 


ben, und diefe Stelle dem Appellations- - 


gerichts s Aeceffiften Johann Dirrigl von 
Amberg zu verleihen ; 

unterm 4. Juli l. Is. den duch Ent: 
fhließung vom 2. Juni 1. Is. von ber 
Lehrftelle der I. und II. Gpmnafial’- Elaffe 
an ber Studienanftalt zu Hof auf die ‚Lehr: 
ftelle der zweiten Gymnafial » Elaffe an der 
Studien-Anftalt zuSt. Anna in Augsburg ver: 
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fegten Gymnaſialprofeſſor Chriftian Wurm 
vom Antritt diefer Stelle zu entheben und 
in Anwendung des |. 19. Abf. 2. der IX, 
Verf.» Beil. in den zeitlichen Ruheftand treten 
zu laffen, fofort 

den durch diefelbe Entfchliegung auf 
die Lehrftelle des Profeffors Wurm in 
Hof verfeßten bisherigen Gymnaſialprofeſſor 
der zweiten Gymnaſialclaſſe an der Stu; 
dienanftalt zu Sr. Anna in Augsburg, Jo⸗ 
hann Michael Rabus, vom Antritte der 
Lehrftelle in Hof zu dispenfiren und auf 
feiner bisherigen Lehrftelle in Augsburg zu 
belafjen, dann 2 

unterm’ 5. Juli 1. 38, auf die eröffnete 
Landrichterftelle zu Ingolſtadt den bisherigen 
Landrichter zu Beilngries, Friedrih Martin, 
zu verfeßen und demfelben hiebeidie Function 
eines k. Commiſſaͤrs der Stadt Ingolſtadt zu 
übertragen, 


Pfarreien-Berleihungen, 


Seine Majeftär der König has 
ben unter'm 2. Juli 1. Is. die Fatholifche 
Pfarrei Vilsef, Landgerichts gleichen Na; 
mens, dem Priefter Michael Unger, Pfars 
ver zu Wieſau, Landgerichts Waldfaffen, 
und die katholiſche Stadtpfarrei Amberg 
dem Priefter Wolfgang Maft, Dekan, 
Pfarrer und Diftriers- Schul-nfpector zu 
Sulzbach, Landgerichts gleichen Namens, 
zu übertragen geruht. 


’ 


"Regierungs- Blatt“ 


Königreich 





Münden, Samſiag den 14. Juli 1849. 


Jabalti: 


Abſchled für den Landrath von Oberbayern über deſſen Verhandlungen In ben Sitzungen vom 2, bis 18. October 1848. 
Dienſtes⸗Nachrichten. — eg Präfentationss Beftätigungen, — Landwehr des Königreiches, — 


———— Kirchenverwaltuug zu Fü 
ön 






Abſchied 
für den Landrath von Oberbayern über deſſen 
Verhandlungen in den Sigungen vom 2. bis 18. 
October 1848. 





M arimilian IL 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. x. 
Wir haben Uns über die von dem 
Landrathe von Oberbayern in deffen Sigungen 


— DrbendsBerleihungen. — Großjährigfeits- Erklaͤrungen. — 
gl. Allerhöchſte Bewilligung zur Namensveränderung. — Gewerbsprivilegien⸗ Verleihungen. 








vom 2. bis 18. October 1848 gepflogenen 
Verhandlungen Vortrag erftatten laffen, und 
ertheilen hierauf nach Vernehmung Unferes 
Staatsrathes folgende Entſchließungen: 

L 


Abrehnung über die Fonds der 
Kreis» Anftalten und über die Eins 
nahmen und Ausgaben auf Kreis 
fonds für das Jahr 184/,,. 
A 


Rehnungüber die Kreishilfscaffe 
Die Rechnung über die Kreichilfscaffe mit 
52 
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1) einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 3,560 26 3 
3) einer Yusgabevon 3,552 41 3 


ſohin mit einem Ac⸗ 
tivreſte von 7 
und mit einem Ver⸗ 
moͤgens ſtande von 17,648 39 1 
hat dem Landrathe zu einer Erinnerung keinen 
Anlaß gegeben. Dieſe Rechnungsergebniſſe 
ſind hiernach in die Rechnung fuͤr das Jahr 
1847/,, uͤberzutragen. 


45 


B. 
Rechnung über die Eulturantens 
Hilfsfaffe. 
Ebenſo ift dieſe Rechnung mit 
1) einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 1,562 30 — 
2) einer Ausgabe 
von 402 24 — 
ſohin mit einem Ae⸗ 
tiuvreſte von 1160 6 — 
und mit einem Ver; 
mögensftande von 9,497 61 — 


von dem Randrathe nicht beanftandet worden. 
Auch diefe Rechnungsergebnifle find in die 
Rechnung für das Jahr 1847/,, überzus 
tragen. 
O. 

Rechnungen uͤber die Kreisfonde. 

Dieſelben wurden mit folgenden Er 
gebniffen als richtig anerfannt: 


— —— — 
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1) die Rechnung uͤber die Fonds fuͤr noth⸗ 
wendige Zwecke, 


mit einer Einnahme fl. kr. pf. 


von 923,705 59 3 
mit einer Ausgabe 
von 926,752 34 2 





fohin mit einem Pafs 


fiorefte von 4,046 34 3 


Unter diefem Abfchluffe find jedoch bes 
griffen: 
a) die Einnahmen aus der IV. Finanz: 








Periode und zuruͤck fl. fr. pf. 

mit 3553 — 
b) die Ausgaben 

hierauf mit 56 33 1 
ſohin ein Paſſivreſt 

von 30 40 1 


welcher aus den Fonds 
f. facultative Zwecke 
zu erſetzen iſt, wo⸗ 
nach ſich bei den 
Fonds fuͤr nothwen⸗ 
dige Zwecke ein rei— 
ner Paſſivreſt von 
ergibt. 


4,015 54 2 


2) die Rehnung über 
die Fonds für fas 
eultative Zwecke 
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mit einer Ein: fl, kr. pf. 
nahme von 92,607 13 1 
mit einer Aus; 
gabe von 14,612 45 — 
fohin mit einem Ac⸗ 
tiorefte von 77,994 28 1 
Hievon find aber die 
oben bezeichneten 30 40 1 
den Kreisfonds für 
nothwendige Zwecke zu: 
ruͤckzuverguͤten, wodurch 
fich diefer Activreft auf 77,963 48 — 
mindert. 
Hierunter ift auch 
der admaffirte Fond der 
zu errichtenden Kreis; 
Irren⸗Anſtalt mit 77,114 18 1 
begriffen, nach deſſen 
Abzug fih die Summe 
von 849 29 3 


als wirklicher Yetiv: 
reſt ergibt. 


Diefe Ergebniffe find in die Rechnungen 
für das Jahr 1847,,, gehörig überzutragen. 
Auf die von dem Landrathe bei der 
Prüfung der Kreisfondsrechnungen vorge: 
tagenen Anträge erwidern Wir Folgendes; 


4) Unfere Kreisregierung hat die bean» 


fragte Dreiprocentige Verzinſung der 
bei der bayerifchen Hypotheken⸗ und 
Wechfelbanf bisher zu 24 Procent an⸗ 


2) 


702 


gelegten Fonds für eine in Oberbayern 
zu errichtende Kreis: Iren Anſtalt bes 
reits eingeleiter. Die Anlage der von 
nun an für diefe Anftale zu abmaffis 
venden Fonds kann aber bei der ger 
nannten Bank nicht mehr ftattfinden, 
indem diefelbe nach einem neuerlich ges 
faßten Befchluffe fremde Gelder zur 
Verzinfung nicht mehr annimmt. Diefe 


Fonds find daher der Staats: Schul 


dentilgungs » Anftalt als Depofiten 
gegen zweiprocentige DVerzinfung zu 
übergeben, 

Uebrigens follen fowohl die zur Ads 
maffirung beftimmten Zufchüffe, als die 
von den admaffirten Fonds anfallenden 
Zinfen ſtets fobald als möglich nach 
ihrem Flüffigwerden, und nah Um— 
ftänden ſelbſt in Pleinen runden Sums 
men, in jener Weiſe fruchtbringend ans 
gelegt werden. 

Die Entfhliegung auf die von dem 
Landrathe geftellte Bitte, daß den Kreis; 
fonds die auf das Schullehrer⸗ Seini⸗ 
nar⸗Gebaͤude in Freyſing verwendete 
Summe von 16,385 fl. 25 fr. aus 
Centralfonds erfeßt werden möchte, 
bleibe bis zu dem Zeitpunfte vorbe— 
halten, wo im Vollzuge des Geſetzes 
vom 23. Mai 1846, die Ausſcheidung 
der Kreislaſten von den Staatslaſten, 
und Bildung der Kreisfonds betreffend, 
52* 
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der Uebergang ber Schullehrer:Semi- 
narien von ben Kreidfonds auf die Een; 


tralfonds wirklich fiattgefunden haben 
wird, i 


u, 
Steuerprincipale für das Jahr 
1848/,9. 

Die Steuerprincipal: Summe des ober 
hayeriſchen Kreifes für das Jahr 48%%/,, 
beträgt vorbehaltlich der aus ber Rechnung 
für das Sahe 1847/,, etwa hervorgehenden 
Zu: oder Abgänge und der buch Einfüh; 
zung der Einfommens: und Kapitalienftener 
fi) ergebenden Yenderungen 

1,255,546 fl. 53 kr., 
fohin ein Steuerprocent in runder Summe 
12,555 fl. 


IN. 


Beflimmung ber Kreisausgaben 
für das Jahr 184%/,,. 

Dem von bem Landrathe geprüften 
Boranfchlage der im Jahre 1848/,, zu ber 
ftreitenden Verwaltungs: Ausgaben ertheilen 
Wir nah folgenden Sägen Unfere Ge 
nehmigung: 


A. 


Ausgaben für nothwendige, gefeß: 
- fh auf die Kreigfonde hingewie— 
fene Zwede, 





Cap. L 
Etat des Staatsminifteriums 
der Juftiz. 
$. 1. Appellationsge: fl. er. 
richt, dann Handels; 
und Wechſelgericht 
II Snftanz 
$.2. Kreis⸗ u. Stadt; 
gericht, dann Wech⸗ 
ſelgericht J. Inſtanz 
in Muͤnchen 
$. 3. Ständige Baus 
Ausgaben 825 — 


Summe des Cap. L 138,293 30 


Cap. II. 


Etat des Staatsminiſteriume bes 
Innern. 


65,072 15 


72,396 15 


Ausgaben auf die Landrathsverſammlung: 
$. 1, Diäten und fl. kr. pPfr 

Reiſekoſten 1168 — — 
$. 2. Regie 50 — 


Summe des Cap. IL 16685 — — 
Cap. HL 


Etat der Landgerichte, 
gemeinſchaftlich zwifchen den Staatsminiſterien 
der Juſtiz und bed Innern. 
$. 1. Befoldungen und 

Mebenbezüge 
a) der Landrichter 


fl. fr, 
122,1 8 


705 


b) der Affefforen, fl. er, 
Adjuncten und 
Actuare 45,798 — 


c) ber Gerichtsdiener 35,146 9 
$.2. Unftändige Zune 
tionsbezuͤge derLand⸗ 
richter nach Art. III. 
der Verordnung vom 
25. Auguſt 1838 7,588 — 
$. 3. Regiekoſten der 
Landgerichte: 
a) für Bureaube⸗ 
duͤrfniſſe, Diaͤten 
und Reiſekoſten, 
Poſtporto, Bo⸗ 
tenloͤhne, Mieth⸗ 
zinſe fuͤr Amts⸗ 
Localitaͤten und 
kleine Reparatu⸗ 
ren 9,220 39 
b) Taggebuͤhren der 
Sunctiondre zur 
Aushilfe inaußers 
„ vrdentlihen Faͤl⸗ 
len, und Erigenz 
zur Fortführung 
der Hypotheken⸗ 
bücher 3,400 — 
$, 4. Ständige Bau⸗ 
ausgaben *- 993 31 


pf. 


2 





Summe des. Cap. III. 223,290 27 


3 


Cap. IV. 


Etat der Staats; Anftalten. 


A. Erziehung und Bildung. 


fl. 
$.1. Stubienanftalten 56,059 
$, 2. Schullehrer-Se: 
minarien s 10,459 
53. Deutſche Schulen, 
einſchließlich des An⸗ 
ſchlages der Dienſt⸗ 
wohnungen und 
Dienſtgruͤnde 50,778 
$.4. Ständige Bau⸗ 
ausgaben 141 


$. 5. Referve; Fond 1,600 


Summe von A. 119,038 


B. Gefundheit. 


$.1. Stadtgerichtsaͤrzte 976 
$. 2. Landgerichtsaͤrzte 21,750 
$. 3. Wunbdärzte 230 


fr. 


18 


32 


30 
30 


pf. 





Summe von B. 22,957 


C. Wohlthaͤtigkeit. 
Für Verpflegung und fl. 
den Transport der 
Heimathloſen 4,840 


D. Induſtrie und Cultur. 


$. 1. Polytechniſche 


fr. 


pf. 


Schule in Münden 15,286 — — 
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$. 2. Kreis » Land; fl. 
wirthfchafte- u. Ger 
werbsſchule in Müns 
chen 

9. 3. Diaͤten der Pruͤ⸗ 
fungs-⸗Commiſſaͤre 

an den Landwirth⸗ 
ſchafts / u. Gewerbs⸗ 
Schulen 


Summe von D. 


4,800 


200 
20,286 


E. Straßen⸗ und Brückenbau. 


fl. 
9. 1. Adminiſtration 26, 289 
$. 2. Unterhaltung 
der Straßen und 
Bruͤcken 


$. 3, Reſervefond 


kr. 
30 


250,920 14 


pf. 





Summe von E. 277,209 
Hiezu von D. 20,286 
„ n„ €. 4,840 

»  „ B. 22,957 

„ „A. 119,038 


Summe des Cap. IV. 444,331 
Cap. V. 


Landbau. 


fl. 
70,893 


— 


$. 1. Unterhaltung 
$. 2. Refervefond 


44 


fr. 


Summe des Eap. V. 70,893 _ 


— 


Cap, VI 
Allgemeiner Referves fl. Mm pf. 
Fond 1,390 59° — 
Summe bes Eap. VL 1,390 539 — 
Zufammenftellung. 
Summe des Eap. I. 138,293 30 — 
” ” ” I. 1,668 — — 
" v„ „ 1 223,290 27 3 
„nn W.44331 24 — 
„ „ » % 708093 — — 
VI. 1,390 59 — 





Geſammt⸗-Summe 
der Ausgaben fuͤr 
nothwendige Zwecke 
B. 
Ausgaben für facultative Zwecke. 
9. 1. Fuͤr zwei Frei: 
pläge in der Taub⸗ 
fiummenunterrichte- fl, kr. pf.- 
Anftalt in München 250 — 
. 2%. Für die Gebär; 
Anftalt in München 
‚3. Für drei Stipen; 
dien an Zöglinge 
d. Landwirthſchafts⸗ 
Säule in Schleiß- 
heim 


879,867 20 2 


> 


5,000 


450 


$. 4. Für drei Frei: 


pläge in dem Inſti— 
tute für Prüppelhafte . 
Kinder in München 300 
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$. 5. Für Ertheilung 

des Unterrichtes in 
ber Zeichnungsfchule 
zu Oberammergau 

$. 6. Für zwei Freis 
pläge im Blinden» 
inftitute in München 

$. 7. Für Vertheilung 
von fein: und Esper⸗ 
faamen 

$. 8. Für Maulbeer⸗ 
pflanzung und Seis 
denzucht 

9. 9. Fuͤr Bezirkswege 

9. 10. Zuſchuͤſſe und 
zwar: 

8) zu admaſſiren⸗ 
ber Beitrag für 
eine Irrenan⸗ 
ftaft 

b) für die Kreis; 
Landwirth: 
ſchafts - und 
Gewerbsſchule 
in Muͤnchen 

c) für die Bau⸗ 
gewerföfchule 
in München 


d) für die Lands 
wirthſchafts⸗ u. 


50 
250 
200 


100 
1,577 


6,000 


1,800 


15 





pf. 


Gewerbsſchule 
in Freyſing 
Geſammt⸗Summe der 
Ausgaben für faeul⸗ 
tative Zwecke 


IV. 


fl. 


3,570 — 


20,447 15 2 


Beflimmung der Deckungsmittel. 
Zur Deckung des hiernach ſich erge⸗ 
benden Geſammibedarfes ſind folgende Mittel 


gegeben: 


A. 


Bei den Ausgaben fuͤr nothwen⸗ 
dige Zwecke. 


9. 1. Allgemeine Schul⸗ 
dotation und Ver; 
befferung derſelben 

$. 2. Befondere funda- 
tiond» u. dotations⸗ 
mäßigeReichniffe für 
Erziehung u. Bil; 
dung 

$.3. DurchlaufenderAn- 
ſchlag d. Dienftwoh- 
‚nungen und Dienft: 
gründe 

$.4. Allgemeiner Netto⸗ 
Averſalzuſchuß der 
Staatscaſſe zum Ge⸗ 
ſammtbetrage der 
Kreislaſten 


105,105 


13,656 


3,041 


676,232 


35 3 
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9. 5. Beſonderer Zu: 
ſchuß zum Unter⸗ 
halte der in der TIL 
FSinanzperiode neu 
angelegten . Staat» 
Straßen 

$. 6. Befonderer Zus 
ſchuß zumlinterhalte 
der in der IV, Fi— 
nanz Periode neuans 
gelegten Staats ſtra⸗ 
ßen 

9. 7. Beſonderer Zu; 
ſchuß aus den Cen⸗ 
tralfonds fuͤr die po⸗ 
lytechniſche Schule 
in Muͤnchen 

$. 8. Beſonderer Zu; 
ſchuß aus d. Staats⸗ 
caſſe wegen erhoͤhten 
Familiengelder⸗Be⸗ 
zuges der Landrichter 

$. 9. Beſonderer Be⸗ 
zug aus der Staats⸗ 
caſſe wegen erhoͤh⸗ 
ten Schreibmateria⸗ 
lien⸗Averſums ber 
Landrichter 

9. 10. Beſonderer 
Zuſchuß aus der 
Staatscaſſe zur 
Deckung ber ſtaͤn⸗ 


23,815 


1,165 


15,286 


2,262 


172 


14 


43 


pf. 


digen Bauausgaben 
fuͤr die Schullocali⸗ 
täten und bie Leh⸗ 
rerswohnung in Et⸗ 
tal 


$. 11. Beſonderer Zu⸗ 


ſchuß aus d. Staats⸗ 
caſſe zur Ergaͤnzung 
d. Gehaltes der wie⸗ 
derbeſetzten Stelle 
eines zweiten Appel⸗ 
lationsgerichts⸗Di⸗ 
rektors 

9. 12. Beſonderer Zu⸗ 
ſchuß aus d. Staats⸗ 
caſſe wegen der Zu⸗ 
lagen an Diaͤten 
und Pferdgeldaver⸗ 
fen der Bauconduc« 
teure 

$. 13. Befonderer Zu- 
ſchuß aus d. Staates 
kaſſe zur Deckung bes 
Aufwandes für einen 
vierten Gerichtsdie⸗ 
nerögehilfen bei dem 
Landgerichtegreyfing 

$. 14. Befonderer Zu; 
ſchuß aus d. Staats; 
eaſſe zur Deckung 
des Aufwandes fuͤr 
die neugebildete Con⸗ 


« 
1,937 


1,370 


140 


12 
kr. pf. 
46 2 
30 — 


713 


fl kr. pf. deren Erhebung Wir fl. kr. pf 


ducteurſtelle bei der hiemit anordnen. 


Bauinſpeetion In⸗ 





Geſammt⸗Summe der 


— — Deckungsmittel fuͤr 
9. 15. Beſonderer Zu⸗ Aus gaben auf noth⸗ 
ſchuß aus d. Staats⸗ wendige Zwecke 879,867 20 2 
Caſſe zur Deckung B. 
— — Bei den Ausgaben für facultative 
zwei dritte Gerichts⸗ — 
Dneurrögeniffen - Del $. 1. Aus dem Bas fl. fr. pf. 
ben Landgerichten Vori 
Vruck und Schro, ftande der Vorjahre _ — — 
Senhaufen 280 $. 2. Aus demlaufenden 
Fahre eine Kreis: 
$.16. Befonderer Zu: umlage zu 124 Pro⸗ 
fhuß aus d. Staats; cent vom Gteuer- 
Cafje zur Deckung prineipale im Mettos 
des Aufwandes für betrage von 2047 15 2 
vier Appellations⸗ deren Erhebung Wir 
gerichts s Alfefforen hiemit bewilligen, 
außer dem Status 3,906 — — Gefammt-Summe Pi 
$. 17. Befonderer Zu; Dedungemittel für 
ſchuß ausd, Staats; Ausgaben auf facul- 
Caffe für einen Ge- . tative Zwecke 20,447 15 2 
hitfen d. Neuthurm⸗ v . _ 
de ai nn ae Auf die bei der Prüfung des Woran- 
3. 18. Kreisumlage zu ſchlages der Kreisausgaben erfolgten Aeuße⸗ 
41 Procent vom rungen und Anträge des Landrathes ertheilen 
Steuer» Principale Wir folgende Entfchließungen : 
Im Metto» Berrage 1) Dem geftellten Antrage, daß bie 
von 51118 8 23 am Schluffe der gegenwärtigen Finanzpe: 
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riode allenfalls noch ungedeckten Mehraus- 
‚gaben auf Verpflegung und Transport ber 
Heimathloſen, reſp. die davon herrührenden 
Rechnungs Paffivrefte den Kreisfonds abges 
nommen, und auf die Centralfonds zur 
Deckung übernommen werden, kann vor bem 
Abſchluſſe der Finanzperiode eine MWürdis 
gung nicht zugewendet werden. 


2) Dem Antrage des Landrathes entfpre- 
end ift in dem Voranfchlage der Ausgaben 
für nothiwendige Zwecke den beiden Unter—⸗ 
ftügungs- Vereinen für bienftunfähige Schul; 
Iehrer* und für Wittwen und Waifen der 
Schullehrer ein um 900 fl. gegen die bis: 
herige Summe erhöhter Beitrag zugewendet 
worden. 


3) Der von dem verftorbenen Wund—⸗ 
arzte Schabenberger in Ebereberg auf Rech» 
nung des Erars für Gefundheit genoffene 
Bezug von jährlich 30 fl. war demfelben 
für den Zweck der unentgeltlihen Behand- 
Bing von armen Kranken bewillige. Sn 
Beruͤckſichtigung der Wohlthätigfeit diefes 
Zweckes foll jener Betrag vorläufig noch 
bis zum Schluſſe der V. Finanzperiode auch 
an feinen Nachfolger gegen gehörigen Nach- 
weis der wirklichen und entfprechenden Er; 
fülung der bezeichneten Gegenfeiftung ver: 
abreicht werden. 


4) Dei der Bemerkung, daß Fünftig 
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die Ausgaben für den Brüdenbau auf zweck⸗ 
mäßigere Weiſe verwendet und nicht durch 
minder wefentlihe oder gar nur Mebendinge 
berührende Reparaturen zerfplittert werden 
möchten, hat der Landrath rhatfächliche Ans 
gaben über unzweckmaͤßige Verwendung der 
für Bruͤckenbauten beftimmten Fonds unters 
loffen, weshalb Wir auch diefer Bemer⸗ 
fung in ihrer vorgetragenen Allgemeinheit 
eine Folge zu geben nicht vermögen. 


5) Wir genehmigen, daß von dem 
Hetivrefte der Kreisfonds für facultative 


Zwecke, welcher ſich nach der Rechnung des " 


Jahres 1846/,, entziffert hat, der Betrag 
von 180fl. für drei Stipendien zu je 60 fl. 
zur Bildung vorzugsweiſe praftifcher Lands 
wirthe an der Landwirthfchaftsfchule in 
Schleißheim verwendet werbe. 


VL 
Befondere Wünfhe und Anträge. 
Auf die in dem befondern Protokolle 


niedergelegten Wünfhe und Anträge erwi— 
dern Wir, mas folgt: 


1) Ob und in welchem Maße die 
Unterhaftungsfoften der Straffenftrecfe zwi— 
fhen Erding und Vilsbiburg in der VL 
Finanzperiode aus der Staatscaſſe zu bes 
ſtreiten ſeyn werden, Hänge zunaͤchſt von 
den Mitteln ab, welche das Budget dieſer 


— 
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Finanzperiode für Straßenunterhaltung übers 
haupt gewähren wird, 


2) Die bereitd begonnenen Einfeitun 
gen zur Erbauung einer neuen Innbruͤcke 
zu Muͤhldorf und die im Verlaufe dieſer 
Einleitung angeordnete Herſtellung einer In⸗ 
terimsbruͤcke ſind auf das Moͤglichſte zu be⸗ 
ſchleunigen. 


Die von dem Landrathe ohne Angabe 
naͤherer Thatſachen aufgeſtellte Behauptung, 
daß wiederholten Unfaͤllen an der dermaligen 
Bruͤcke von Seite der einſchlaͤgigen Bau⸗ 
inſpection mit ſtraͤflicher Gleichgiltigkeit zu: 
geſehen worden, ſtellt ſich als begruͤndet 
nicht dar, und es iſt zu einer deßfallſigen 
dis ciplinaͤren Einſchreitung ein Anlaß um 
ſo minder gegeben, als bei einiger Vorſicht 
der Schiffer Unfaͤlle wohl haͤtten vermieden 
werden koͤnnen. 

3) Fuͤr Herſtellung einer neuen Schlie⸗ 
rachbruͤcke in Miesbach iſt der Marftge: 
meinde Miesbach ein Beitrag von 300 fl. 
aus der Caſſe des Hauptſalzamtes Roſen⸗ 
heim bereits bewilligt worden. 

4) Wir wollen, daß bei Bruͤcken⸗ und 
Wafferbauten an ſchiff⸗ oder floßbaren Fluͤſſen, 
dann in Beziehung auf Anlage der Zieh» 
wege an ſchiffbaren Fluͤſſen die Anforderun⸗ 
gen eines geregelten und geſicherten Waſſer⸗ 
verkehrs ſtets gehoͤrig beruͤckſichtigt, und 
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zu dieſem Ende bei deßfallſigen Bauführu 


gen erfahrene Schiffer und Flößer zu Rathe 
gezogen werben. . 5 

5) Die fünftige Stellung bes Schrei⸗ 
berperſonales bei den aͤußern Aemtern wird 
reiflicher Erwaͤgung unterſtellt werden. 

6) Die Urbarmachung oͤder Gruͤnde 
iſt, wie Wir bereits unter Abſchnitt V. 
Ziffer 3. des Landrathsabſchiedes vom 2. 
April 1848 zu erkennen gegeben haben, 
Gegenftand Unferer befonderen Aufmerk⸗ 
ſamkeit. 

Es find über dieſen wichtigen Gegen 
ftand nah Unferer Anordnung neuerliche 
Berathungen unter Zuziehung von Sachver⸗ 
ſtaͤndigen eingeleitet worden, wobei auch 
den von dem Landrathe vertretenen Vor⸗ 
ſchlaͤgen die reiflichſte Prüfung und Erwaͤ⸗ 
gung zugewendet werden wird. 


7. Hinfihtlih des wiederholt anger 
regten Baues einer Eiſenbahn von Muͤn⸗ 
chen an die öfterreichifehe Grenze, deſſen 
Wichtigkeit und Beduͤrfniß laͤngſt anerfanne 
iſt, verweiſen Wir auf Unfere Erklaͤrung 
im Abfchnitte V. Ziffer 10. des Landraths· 
abfehiedes vom 2. April 1848. Was zw 
nächft das deßfallſige Project der oberbay⸗ 
erifchen Handelskammer betrifft, fo ift daf 
ſelbe in Verbindung mit andermeitigen Vor⸗ 
ſchlaͤgen wiederholt einer reiflichen Pruͤfung 


unterſtellt. 
53* 
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Wir befchließen gegenwärtigen Abs 
fchied gerne mit dem Ausdrufeinferer 
Zufriedenheit und Unferes Wohlgefallend 
über den von dem Landrache aufs Meue 
berhätigten Berufseifer, ſowie über die 


Münden, ben 5. Juli 1849. 
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Gefinnungen des Vertrauens und der Ans 
hänglichfeit, womit Uns derfelbe entgegens 
gekommen ift, und ertheilen demfelben bie 
Verfiherung Unferer Königlihen Huld 
und Gnade. 


Mar. 


v. Kleinſchrod, Dr. Alchenbrenner, Dr. Ringelmann, v. Lüder, v. Zwehl. 


Rah dem Befehle 
. Seiner Majeftät des Königs:] 
ber geheime Secretär des Staatsraths, 
Rath Seb. v. Kobell, 
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Dienftes - Rachrichten. 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 8, Juli I. Se, gerubt, ben 
Heren Fürften Ludwig Kraft Carl von 
Dettingen -Dettingen- und Dettin- 
gen-Wallerftein auf fein allerunterehä- 
nigſtes Anfuchen von dem zu Lehen getra⸗ 
genen Kron⸗Oberſthofmeiſter⸗Amte allergnaͤ⸗ 
digſt zu entheben. 

Seine Majeftät der Koͤnig haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
29. Junt 1. Is. die durch Beförderung des 
Studienledrers Bucher zum Gpmnafial: 
Profeffor erledigte Lehrftelle der IV. Claſſe 
an der Lateinſchule zu Bamberg, dem Lehrer 
ber dortigen I. Claſſe, Johann Alois Leit— 
ſchuh, zu übertragen; 

unterm 3. Juli l. Is. den Rechnungs; 
Eommiffär bei der Regierungs - Finanzfam- 
mer von Schwaben und Neuburg, Joſeph 
Simon, auf den Grund des |. 22. lit. 
B. und. der IX. Beilage zur Verf.Urk. 
unter Anerkennung feiner vieljährigen treuen 
und eifeigen Dienftleiftung in den Ruhe 
fand zu verfeßen, und. 

an deffen Stelle zum Finanz Rechnungs; 
Commiffär bei der Regierung von Schwaben 
und Neuburg, den functionirenden Rechnungs; 
Revifor bei der Regierungs - Finanzfams 
mer von Oberfranken, Chriftoph Nicolaus 
Reichl, proviforifch zu ernennen; 
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unter'm 4. Juli 1. Is. den Revierförfter 
zu Schlichtenberg, im Forftamte MWolfftein, - 
Franz Xaver Lug, nach $. 22. lit. B, und 


‚©. dee IX. Beilage zur Verf. Urk., unter 


Anerkennung feiner 5Ojährigen treuen Dienft: 
leiftung in den Ruheftand, — und an deffen 
Stelle auf das Revier Sclichtenberg den 
Revierförfter von Rinchnaerwaldhaus, Joſeph 
Jäger, zu verſetzen; 

ben Forſtcommiſſaͤr J. Claſſe bei ber 
Generalbergwerks⸗ und Salinen⸗Adminiſtra⸗ 
tion, Georg Rinecker, zum Forſtmeiſter des 
Forſtamtes Tegernſee zu befoͤrdern, und 

an deſſen Stelle zur Generalbergwerks⸗ 
und Salinen-Adminiftration den Forflcom- 
miffär J. Cfaffe der Regierungs ; Finanz- 
Kammer der Pfalz, Carl Sorg, zu verfegen ; 

unterm 5. Juli l. Is. auf die Stelle 
eines erften Landgerichts-Affefjors zu Gre- 
Ding den dermaligen Landgerichtsactuar Adam 
Hahn zu Schwabah, und 

auf die Stelle eines erften Landgerichts; 
Aſſeſſors zu Gräfenberg den dortigen zweiten 
Aſſeſſor, Carl Weidemann, zu befördern ; 

zu ber hiedurch fich erledigenden zweiten 
Landgerichts Affeffor : Stelle zu Graͤfenberg, 
den vormaligen Patrimonialrichter I, Claſſe 
zu Thurn, Franz Kloſtermaier, zu er⸗ 
nennen; 

den zum erſten Landgerichts⸗Aſſeſſor zu 
Alzenau ernannten. vormaligen Patrimonial⸗ 


richter I. Elaffe, Dr. Jofeph Mayer, 
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von dem Antritte dieſer Stelle zu entbinden, 
und denfelben auf fein Anfuchen zum erften 
Landgerichts-Affeffor zu Werne zu ernen; 
nen, dann 


) unter'm gleihen Tage die Zahl der 
SKanzlei-Secretärd- und geheimen Kanjliften: 
Stellen im koͤnigl. Staatsminiſterium des 
Innern um zwei zu vermehren, fohin auf 
drei zu beftimmen, fofort 
diefe neuen zwei Kanzlei-Secretärd- und 
geheimen Kanzliftenftellen den dermaligen 
Kanzleifunetiondren im koͤnigl. Staatsmini⸗ 
fterium des Innern, Joſeph Kirfchenhofer 
und Fran; Roth, in proviſoriſcher Eigen» 
ſchaft zu verleihen. 


— — — — — — — — — 


Pfarrei⸗ Verleihung; Praͤſentations⸗ 
Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unter'm 3. Juli I. Is. allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, die Reſignation des 
Prieſters Michael Kellner auf die Farho; 
liſche Pfarrei Engertsham, Landgerichts 
Paſſau IL, zu genehmigen, und dieſe ſich 
hiedurch eröffnende Pfründe dem Priefter 
Johann Baptiſt Riginger, Expoſitus in 


Dorfbach, deſſelben Landgerichts, zu uͤber 


tragen. 
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Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 30. Juni l. %8. allergnaͤdigſt 


‚zu genehmigen geruht, daß die Fatholifche 


Pfarrei Kirchbuch, Landgerichts Beilngries, 
von dem hochwuͤrdigen Heren Bifchofe von 
Eihftäde, dem Prieſter Johann Baptiſt 
Manerhofer, Pfarrer zu Moͤrsdorf⸗Eben⸗ 
ried, Landgerichts Hilpoltftein, und 

unterm 3. Juli 1. Is., daß bie katho—⸗ 
liſche Pfarrei Kupferberg, Landgerichts Stadt 
fteinah, von dem hochwuͤrdigen Heren Erz⸗ 
bifchofe zu Bamberg dem Priefter Georg 
Schedel, Benefiiumsverwefer zu Markt 
zeufn, Landgerichts Lichtenfels, verliehen 
werde. 





Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 3. Juli l. Is. allergnädigft ge⸗ 
ruht, der von dem k. k. öfterreichifchen 
Kämmerer Freiheren von Dalberg, als 
Kirchenpatron, für den proteftantifchen Pfarr» 
amts-Candidaten Franz Earl Friedrich Gott» 
lieb Feez aus Eſchau ausgeſtellten Prä- 
fentation auf die proteftantifche Pfarrei Fries» 
fenhaufen, Defanats Rügheim, die landes⸗ 
fürftliche Beftätigung zu ertheilen, 


— — — — — — — — — 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftär der König haben 
unter'm 28. Juni L. Is. den bisherigen 
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Landwehr» Dberlieutenant Jacob Ziegler 
zu Dachau zum Major und ECommandanten 
des Landwehr⸗Bataillons Dachau, und 

unterm 29. Juni 1. Is. den bis heri⸗ 
gen Landwehr⸗ Schügenhauptmann Johann 
Nepomuck Leveling zu Dillingen zum 
Major und Commandanten bes Landwehr⸗ 
Bataillons Dillingen allergnaͤdigſt zu ernen⸗ 
nen geruht. 








Proteſtantiſche Kirchenverwaltung 
zu Fürth. 





Unter'm 27. Juni l. Is. iſt der Kauf 
mann Friedrich Braun von Fuͤrth als Er⸗ 
ſatzmann fuͤr den ausgetretenen Kaufmann 
Friedrich Häberlein in die proteſtantiſche 
Kirchenverwaltung zu Fuͤrth einberufen, und 
als Mitglied derſelben hoͤchſten Orts beſtaͤ⸗ 
tiget worden. 


— — — 


Ordens⸗ Verleihungen. 


— — — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
untet'm 29. Juni l. Is. dem koͤnigl. Res 
gierungs/ Director Hohe zu Regensburg 
das Nitterfreuz des koͤnigl. Verdienſt-Ordens 
der bayeriſchen Krone, und 
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unterm 3. Juli 1. 38. dem koͤnigl. 
Oberpoſtrathe Franz Löhle zum Beweife 
der Anerkennung feiner bisherigen Leiftungen 
ſowohl im Staatsdienfte, als jenem des Ges 
eretariates der Königin Therefe, Maje 
ſtaͤt, das Nitterfreuz des koͤnigl. Verdienſt⸗ 
ordens vom heiligen Michael zu verleihen. 

Seine Majeftät der König ha— 
ben den nachgenannten Perfonen die Ehren» 
münze des koͤnigl. bayer. Ludwigs⸗Ordens; 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar 

unter'm 17. April 1. Is. dem k. Ro 
vierförfter Franz Kaver Lug von Schlich⸗ 
tenberg, in Ruͤckſicht auf ſeine waͤhrend eines 
Zeitraums von fuͤnfzig Kahren mit Treue 
und Eifer geleifteten Dienfte; 

unter'm 24. Mai 1. Js. dem Filial⸗ 
Schullehrer Simon Schneider zu Pfton⸗ 
ten⸗Kapell, in Ruͤckſicht auf ſeine mehr als 
fuͤnfzig Jahre mit unermuͤdetem Eifer und 
klageloſem Benehmen geleiſteten Dienſte; 

unter'm 16. Juni. I. Is. dem Magi⸗ 
ſtratsdiener Ignaz Lechner zu Landshut in 
Ruͤckſicht auf ſeine waͤhrend 50 Jahren mit 
treuer Pflichterfuͤllung geleiſteten Dienſte; 

unter'm gleichen Tage dem Kreiskaſſe⸗ 
diener Jakob Seiff in Würzburg, in Rüds 
fiht auf feine während 50 Jahren mit Treue 
und Eifer geleifteten Dienfte, und 

unterm 20. Juni 1, Is. dem Lottos 
Collecteur Withelm Gradinger zu Rot⸗ 
thalmuͤnſter, in Ruͤckſicht auf feine während 
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fünfjig Jahren mit treuer Pflichterfüllung 
geleifteten Dienfte. 


Gropjährigfeits - Erflärungen, 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 28. Juni I. 98. die Julie Wil 
helmine Knab, verehelichte Freifrau von 
Ho ri x zu Nuͤrnberg, und 

unter'm naͤmlichen Tage die Zwillings⸗ 
ſchweſtern Franziska Sabina und Johanna 
Joſepha Schielein von Neuſes am Sand 
auf deren allerunterthaͤnigſtes Anſuchen fuͤr 
großjaͤhrig zu erklaͤren. 


— 


Königlich Allerhöchſte Bewilligung zur 
Namens » Deränderung. 


Seine Majeftär der König ha— 
ben unter'm 4. Juli 1. 8. allergnädigft 
zu geftatten geruht, daß die Adoptintochter 
des Appellationsgerichtsboten Johann Jun g- 
wirth zu Eichftädt, Caroline Johanne Ott⸗ 
mann, ben Familiennamen Jungmwirth 


führe. 


Gewerbs⸗Privilegien⸗ Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben ben Machgenannten Gewerbs - Privile- 
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gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
zwar: 


unterm 7. April l. Is. dem Korb⸗ 
macher Engelbert Kroͤmer aus Bayerſoyen, 
zur Zeit in Muͤnchen, auf Anwendung eines 
von ihm erfundenen eigenthuͤmlichen Ver⸗ 
fahrens zur Anfertigung befonders zweck⸗ 
mäßiger und bequemer Handförbe, für den 
Zeitraum von drei Jahren 


unter'm 25. April l. Is. der Seere⸗ 
tärdtochter Mannette Mayer aus Regens⸗ 
burg, zur Zeit in München, auf Anwendung 
eined von ihr erfundenen eigenthuͤmlichen 
Verfahrens bei Bereitung: 


1) einer ſchwarzen Wahswichfe für Mili- 
tärhelme und anderes Leberwerf, 


2) eines ſchwarzen Lackes für Lederwerf 
überhaupt, welcher einen vorzüglichen 
Glanz geben -und das Leder weich er« 
halten fol, 

für den Zeitraum von drei Fahren, und 


unter'm 27. Mai I. Ye. dem Erepin- 
arbeiter Yohann Philipp Heinrich Amos 
in Bayreuth, auf Anwendung des von ihm 
erfundenen verbeſſerten Verfahrens behufs 
der Anfertigung fogenannter Achatknöpfchen 
mittelft einer eigenthümlichen Mafchine, für 
ben Zeitraum von fünf Jahren. 
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Regierungs: Blatt 





In n be a fi tz 
Abſchied für den Landrath von Niederbayern über deſſen Verhandlungen vom 2, bis 13, October 1848. 





Abſchied 


für den Landrath von Niederbayern über deſſen 
Verhandlungen vom 2%. bis 13. October 1848, 


Marimilian IL. 
von Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 
Pfalzgraf bei Uhein, 
Herzog von Dayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ıc. 
Wir haben Uns über die von dem 
kandrathe von Miederbayern in ben Si— 
hungen vom 2, bis 13, October 1848 ge, 


** 


pflogenen Verhandlungen Vortrag erſtatten 


laſſen, und ertheilen hierauf nach Verneh⸗ 


mung Unferes Staatsraths nachfolgende 
Entfchließungen: 
L 
Abrehnung über die Kreisfonde 
pro 18#8/,.. 
A. Rechnung über die Kreisfonde. 
Die Rechnung über die Kreisfonds ent- 

ziffert folgende Ergebniffe, und zwar: 

1) über die Fonds für norhwendige, 

54 
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gefeglih auf die Kreife hingewieſene 


Zwede: fl. fr. pf. 
an Einnahmen 539,909 44 3 
an Ausgaben 544,855 18 — 
fohin einen Paſſivreſt 
von 4,945 33 1 
welch’ leßterer, da die 
Nahholungen aus : 
der IV. Finanzpe⸗ 
tiode und zuruͤck, 
und zwar: 
die Einnahme mit 608 14 2 
die Ausgabe mit 13 56 2 
fohin die Einnahme» 
überfchüffe mit 594 18 1 
im naͤchſtkuͤnfti— 


gen Fahre in die 
Rechnung für fa; 
euftative Zwecke 
übergehen, fich auf 
die Summe von 
erhöht; 

2) über die Fonds 
für facultative 
Zwecke: 
an Einnahmen 
an Ausgaben 


27,066 
14,126 


ſohin einen Activreſt 
von 12,939 30 1 
Der Landrath hat diefe Rechnungen als 
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richtig anerkannt, und es find nun deren 
Ergebniffe in die Rechnungen des Jahres 
1847/,, gehörig überzutragen. 
B. 
Rehnung über die Kreis-Irren— 
fonds. 

Die Rechnung Über die Kreis: Jrren: 
fonds pro 1848/,, weifer nach und zwar: 
fl. fr, pf. 
5473 51 2 
3417 54 1 


— — 


an Einnahmen 
an Ausgaben 





ſohin einen Yectivbe: 
ftand von 2055 57 1 
C. 
Rechnung Über die Kreis-Hilfs— 
Eaffe. 


Die Rehnung über die Kreis ; Hilfs: 
caſſe entziffert: 


fl. fr. pf. 
an Einnahmen 4511 4 1 
an Ausgaben 3471 24 — 


ſohin einen Activreſt von 1040 17 1 


D. 

Rechnung uͤber den Fond fuͤr Unter— 
ſtuͤzung der Tuchmacher in Arnſtorf. 
Die Rechnung uͤber den beſondern Fond 
zur Unterſtuͤtzung der Tuchmacher in Arnſtorf 

ſchließt ab: 
mit einer Einnahme fl Er. 
von 110 6 1 
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fl. er, pf. 
mit einer Ausgabe 
von 100 28 — 
ſohin mit einem Activ⸗ 
beſtand von 9 38 1 


Auch dieſe Rechnungen hat der Land— 
rath als richtig anerkannt, und es find nun 
ihre Ergebniffe in die Rechnungen des Jahres 
1847/,, überzutragen. 


Auf die von dem Landrathe bei der 
Prüfung der Abrechnung über die Kreis— 
fonds pro 18%6/,, vorgetragenen Erinne- 
rungen und Anträge erwiedern Wir dem- 
felben, was folgt: 

1) Wir ertheilen dem Antrage Unfere 
Genehmigung, daß es in Anfehung 
ber Nemuneration für die Verwaltung 
des Kreis⸗Irrenfondes bei dem bishe: 
rigen Verfahren fein Berbleiben haben, 
und fohin dem Verwalter die Remu— 
neration von jährlich 200fl. bis auf 
Weiters verabfolgt werden fol. 


2) Dem Wunfche ded Landrathes, daß die 
Mittel des Kreis:rrenfondes mehr zur 
Unterbringung der Geiftesfranfen in 
Heilanftalten, als zu deren Unterhalt 
verwendet werden follen, tft, den befte- 
henden Anordnungen gemäß, bereits 
entfprochen worden, wie die Dem ver 
fammelten Landrathe vorgelegte Rech— 
nung zu entnehmen gab, da bie in 
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berfelben vorgetragenen Ausgaben für 
21 in Srrenanftalten untergebrachte Sn; 
dividuen aus Miederbayern verwendet 
worden find. 


3) Auch dem Wunfche des Landrathes be- 
zuͤglich einer geeigneten Bekanntmachung 
über das Beftehen und den Zweck bes 
Kreis Frrenfonds ift bereits unter'm 
11. März 1847 (Kreisblatt 166) von 
Unferer Regierung von Niederbayern 
zuvorgefommen, und es find dermalen 
auch aus ben verfchiedenften Theilen 
des Kreifes Irren in die Heilanftaften 
gebracht. 


H. 


Stener- Principale für das Jahr 
1848/,. 


Die Steuer;Prineipal-Summe bes nie 
derbayerifchen Kreifes für 18454, beträgt, 
vorbehaltlich der im Laufe des Jahres fich 
noch ergebenden Ab: und Zugänge 

1,058,715 fl. 57 Er. 
folglich ein Steuerprocent 
10,587 fl. 


III. 
Beſtimmung der Kreisausgaben 
für 18486. 

Dem von dem Landrathe geprüften Vor⸗ 
anſchlage der im Jahre 1818/0 aus Kreis; 
fonds zu beftreitenden Berwaltungsausgaben 

54 * 
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ertheilen Wir Unfere Genehmigung nad) 
folgenden Anfägen: 
A. 
Ausgaben für nothwendige gefeglih auf die 
Kreisfonds hingewiefene Zwecke. 


Cap. Il. 
Etat des Staatsminifteriums der 
Juſtiz. 
$. 1. Appellations⸗ fl. kr. pf. 
gericht 52,415 15 — 
$. 2. Kreis⸗u. Stadt⸗ 
dann Wechſelgerichte 
I. Inſtanz 30,248 — 
9. 3. Ständige Baus 
ausgaben 265 — — 
Summe des Cap. J. 82,928 15 — 
Cap. U. 
Etat des Staatsminiſteriums des 
Innern. 


Koſten des Landraths. 
9. 1. Diaͤten und Reifes fl. er. pf 


foften 1300 — — 

9. 2. Regie 300 — — 

Summe des Cap. I. 1,600 — — 
Cap. LII. 


Gemeinſchaftlicher Etat des koͤnigl. 
Staatsminiſteriums der Juſtiz und 
des Innern. 

Etat der Landgerichte. 
$. 1. Beſoldungen und 

Mebenbezüge 


a) der Landrichter — 
b) der Aſſeſſoren, 
Adjuncten und 
Actuare 38,560 
c) der Gerichtsdiener 26,132 
$. 2. Unftändige Func- 
tionsbezüge der kgl. 
Landrichter nach Art. 
II. der Verordnung 
vom 25. Aug. 1838 6,464 
$. 3. Regiefoften der 
Landgerichte: 
a) für Buͤreaube⸗ 
dürfniffe, Diäten 
und Meifekoften, 
Poftporto u. Bo⸗ 
tenlöhne, Mieth⸗ 
zinfe für Amtslo— 
calitäten u. kleine 
Reparaturen in 
denfelben 7,405 
b) Taggebühren für 
Functionaͤre zur 
Aushülfe inaußer- 
ordentlichen Fällen 
und Erigenz zur 
Fortführung ber 
Hppothefenbüher 1,500 
$. 4. Ständige Baus 


ausgaben 616 18 — 


30 


51 


— 


Summe des Cap. II. 179,628 50 


2 
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Cap. IV. 


Etat der Staatd-Anftalten. 
A. Erziehung und Bildung. 


fl. 
$.1. Studienanftalten 32,176 
$. 2. Schullehrer:Se; 
minarien 7,315 
$. 3, Deutfche Schulen, 
einſchließlich des Ans 
ſchlages der Dienft: 
wohnungen und 
Dienftgründe 36,978 
$. 4. Ständige Baus 
ausgaben 34 
$. 5. Reſervefond 1,400 





Summe zu A. 77,905 


B. Gefundheit, 


$.1. Stadtgerichtsärzte 1,684 
$. 2. Sandgerichtsärzte 16,459 


Summe zu B. 18,143 


C. Wohlthaͤtigkeit. 


Verpflegung u. Trans⸗ fl. 
port der Heimath⸗ 
lofen 2,200 


Summe zu C. 2,200 


D. Induftrie und Eultur, 
$. 1. Kreislandwirth⸗ 


fr. 
55 


38 


15 


30 


pf. 


pf. 





ſchafts⸗ u. Gewerbs⸗ fl. 

ſchulen 4,800 
$. 2. Diäten der Prüs 

fungs;Commiffäre 200 


Summe ju D, 5,000 
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E. Straffen» und Brüdenbauten, 


fl. 
$. 1. Adminiſtration 13,48 
$. 2. Unterhaltung 
a) der Straßen 94,736 
b) der Bruͤcken 13,397 


$. 3. Refervefond 
Summe ju E. 121,607 
Summe des Cap. IV. 224,855 


Eap. V. 
Landbauten, 
Unterhaltung der Ge; fl. 
bäude 19,754 


Summe bes Cap. V. 19,754 


Cap. VL 
Allgemeiner Reſerve⸗ fl. 


er. 


fr. 
3 


er. 


— 


pf. 


pf. 


pf. 


fond 6,162 
Wiederholung 
der Kreisaus gaben für nothwendige 
Zwecke. 
Summe des Cap. I. 82,928 15 
„ on 1. 1,600 
"„ nun „ HL 179,628 


50 


2 
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fl. kr. pf. 
Summe bed Cap. IV. 224,855 45 — 
„ un N 19754 — — 
„ "nn VI. 6,162 3 1 


Geſammt⸗Summe 
der Ausgaben fuͤr 


nothwendige Zwecke 514,928 53 3 


B. 
Ausgaben für facultative Zwecke. 


$.1. Beiträge zur Ert- 
genz der Landwirth: 


ſchafts⸗ n. Gewerbe: 

fchufen fl. kr. pf 

a) zu Landshut 2,710 — — 

b) zu Straubing 50 — — 
$. 2. Auf Unterhaltung 

der Bezirkswege 4,000 — — 
$. 3. Für den Taub⸗ 

ftummen-Lnterricht 1,000 °— — 
$. 4. Für Geidenzucht 30 — - 
$. 5. Für drei Frei— 

pläge im Inſtitute 

für kruͤppelhafte Kin: 

der in München 30 — — 
$. 6. Zur Gebäran: 

ſtalt in München 50 — — 
$. 7. Für Stipendien 

an den Landwirth⸗ 

ſchafts ſchulen 

a) zu Schleißheim 300 — — 

b). zu Lichtenhof 60 — — 


9. 8. Fuͤr Stipendien 
an der polytechni- 
fhen Schule 450 

$. 9. Für drei Frei 
pläge im Blinden- 
Inſtitute 

$. 10. Beitrag an 
das Krankenhaus zu 
Landshut 

$.11. Beitrag zu Waf- 
ſerbau⸗Concurrenzen 
der Gemeinden 

. 12. Fuͤr Verſor⸗ 
gung der Schulleh 
rer⸗Relicten 

$. 13. Für den Unter: 
halt der Strafe von 
Paſſau nach Obernzell 

$. 14. Fuͤr Erbauung 
einer Bruͤcke uͤber 
den Regen zwiſchen 
Koͤtzting u. Viechtach 
auf der Wertzeller: 
fteaße 

$ 15. Refervefond 


fl. kr. pf. 


600 — 


3,000 — 


a 


800 — — 


2,000 


Summa der Ausga— 
ben auf facultative 
Zwecke 17,756 51 3 

IV. 

Beſtimmung der Deckungsmittel 

der Kreisausgaben. 


Zur Deckung des hienach ſich entziffern⸗ 
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den Bedarfs find folgende Mittel gegeben, 


und zwar: 


A. 


Fuͤr Die Ausgaben aufnorhwendige 
Zwecke. 


1) Allgemeine Schul—⸗ 
dotation und Ver- 
befjerung derfelben 

2) Befondere funda- 
tions; u. dotations⸗ 
mäßigeReichniffe für 
Erziehung u. Bil; 
dung 

3) Durcchlaufender An» 
ſchlag d. Dienftwoh- 
nungen und Dienſt⸗ 
gruͤnde 

4) Allgemeiner Netto⸗ 
Averfalzufhuß der 
Staatscaffe zum Ge⸗ 
ſammtbetrage der 
Kreislaſten 

5) Beſonderer Netto⸗ 
Averſalzuſchuß fuͤr 
den Unterhalt der in 
der III. Finanzpe⸗ 
tiode neu gebauten 
Staateftraßen 

6) Befondere Zuſchuͤſſe 
der Staatscaffe 
a) zur Deckung des 


fl. 


72,125 


5,446 


1,723 


379,013 


977 


er, 


36 


pf. 


— 


Mehrbetrages bei 
ben Femiliengel- 
dern d.Randrichter 

b)zur Deefung des 
Mehrbetrags der 
Screibmateria- 
lienaverſa d. Land; 
richter 

c) zur Decfung der 
Hälfte des Lohnes 
von 100 fl. für 
die Zte wöchentl. 
Botenfahrt zivi- 
(den Wegſcheid 
und Pafjau 

d) für einen dritten 
Gerichtsdieners⸗ 
gehilfen bei dem 
Landgerichte Deg⸗ 
gendorf 

e) für den Mehrbes 
trag der Diäten 
und Pferdegelder 
der Bauconduec⸗ 
teure 

f) für die Befols 
dung eines Affef: 
ford extra stat, 
bei dem Appel⸗ 
fationsgericht in 
Paffau 

g) für die Beſol— 


fl, 


4,384 


393 


50 


140 


610 


976 


742 
kr. pf. 
28 3 

36 2 
30. — 
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dung eines dritten . 


Mebenbeamten bet 
dem Landgerichte 
Wegſcheid 

h) deßgleichen bei 
dem Landgerichte 
Wolfftein 

i) für die Beſol— 
dung eines 2. Aſ⸗ 
ford extra stat. 
bei dem Appel; 
lationsgerichte in 
Paffau 

k) für zwei weitere 
folhe Aſſeſſoren 

I) für die Beſol—⸗ 
dung eines dritten. 
Nebenbeamten bei 
dem Landgerichte 
Abensberg 

m) für zwei 3. 
Gerichtsdieners⸗ 
gehilfen bei den 
Landgerichten 
Hengersberg und 
Regen und einen 
4. in Kelheim 

n) für einen Aſſeſ— 
for extra stat. 
bei dem Kreid; 
u. Stadtgerichte 
Landehut 


fl. 


592 


592 


976 


1,953 


592 


280 


592 


fe, 


30 


— 


pf. 


0) für einen Eiſen⸗ 
gerichtsdieners ge⸗ 
hilfen bei dem 
Kreis; u. Stadt⸗ 
gerichte in Paffau 

p) für einen beit; 
ten Gerichtsdie⸗ 
nersgehilfen bei 
dem Landgerichte 

Mallersdorf 


7) Kreisumlage zu 45 


Proc. vom Steuer⸗ 

principale im Netto⸗ 

betrage von 

deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


Summe zu A. 514,928 53 


B. 
Für die Ausgaben auf facultative 
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fl fr. pf. 
10 — — 
140 — — 
43,230 54 1 
3 


Zwede. 


1) Rüczahlungen an 


geleifteten Vorſchuͤſ⸗ 
fen aus Kreisfonds 


2) Kreisumlage zu 15 


Proe. vom Steuer: 
prineipale im Netto: 
betrage von 

deren Erhebung Wir 
andurch bemilligen. 


Summe ju B. 17,756 51 


fl, er. 


pf. 


17,292 21 3 


— — 


3 
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V. 
Aeußerungen und Wuͤnſche bei 
Prüfung ber Voranſchlaͤge. 


Auf die bei Prüfung des Voranfchla- 
ges der Kreidausgaben erfolgten Aeußerun⸗ 
gen und Anträge des Landrathes ertheilen 
Wir folgende Entfchließungen : 


1) Den Anträgen des Landraches bes 
züglich eines Beitrags von 500 fl. für die 
Landwirchfchafts »s und Gewerbsſchule in 
Straubing, dann rücfichtlich eines Beitra; 
ges von 2000 fl. zum Unterhalte der Straße 
von Paſſau nach Obernzell, ferner von 600 fl. 
zue Admaffirung für Erbauung einer Bruͤcke 
über den Regen zwifchen Kößting und Viech⸗ 
tach auf ber Wertzellerfiraße, endlich bezuͤg⸗ 
lich der Erhöhung der Beiträge zu Waffen; 
bau-Eoncurrenzen der Gemeinden von 2000 fl. 
auf 3000 fl., und zur Verforgung der Schul- 
lehrer-Relicten von 600 auf 800 fl. haben 
Wir Unfere Genehmigung ercheilt, und 
hiernach die Einftellungen in das Kreiss 
budget vollziehen laſſen. 


2) Ebenfo haben Wir die von dem 
Landrathe beantragte Minderung der Pofi: 
tion fürlinterhaltung der Bezirfswege von 
5000 auf 4000 fl., dann für Seidenzucht 
von 600 auf 300 fl., endlich für das Kran: 
Benhaus zu Landshut von 900 auf 600 fl. 
genehmigt, und die Pofition von 240 fl. 
für Unterfiügung der Weber mir Lyoner 
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Webmafchinen, wofür der Landrach feine 
Zuftimmung verfagte, außer Anfaß belaffen. 


VI. 

Die von dem Landrathe geprüften und 
nicht beanftanderen Voranfhläge über bie 
Straßen-Meubauten find nach den beftchens 
ben Etats; und Competenzbeftiimmungen ju 
vollziehen. 


vu. 
Wünfhe und Anträge 

Auf die weiter im Allgemeinen und im 
befondern Protokolle vorgetragenen Wuͤnſche 
und Yeußerungen erwiedern Wir mas folgt: 

1) Was den Antrag des Landrathes 
betrifft, Die Diſtrictspolizeibehoͤrden anzus 
zumeifen, daß fie fünftig Leine Landräche 
mehr in die Kreis- reſp. Bezirks - Liften 
der Gefchwornen aufnehmen follten, fo kann 
derſelbe im Hinblicfe auf das Gefeg vom 
3. Auguft 1843 für begründer nicht erachtet 
werden, da nah Art. 10. Abf. 2. dieſes 
Gefeges Mitglieder des Landrathes zwar 
nicht auf der Hauptlijte ftehen dürfen, aber 
zweifellos auf der Urlifte, Diſtricts- und 
Kreislifte einzutragen find, weil das Gefeg 
in dieſer Beziehung eine Befchränfung nicht 
enthält, und die zuleßt bezeichneten Liften 
moͤglichſt vollftändig feyn follen. 

92) Der Antrag des Randraches, ihm 
für feine Verhandlungen vollftändige Oeffent⸗ 
lichkeit zu geftatten, und gelegenheitlich der 

55 
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im, Einffang mit der geänderten Landtags⸗ 
Wahlform ohnehin eintretenden Reform ber 
Landraths wahlordnung auch feinen Wirkung; 
Preis zu erweitern, wird in dem von Uns 
an den Landtag gelangenden Gefegentwurf 
über den Landrath die entfprechende Beruͤck⸗ 
fihtigung finden, 

3) Was den Wunſch des Landrathes 
betrifft, daß bei Mafzauffchlagszahlungen 
die preußifchen Thaler, und die franzöfifchen 
Fuͤnffrancsſtuͤcke, dann bis zur Hälfte des 
fhuldigen Betrages Vereinsſcheidemuͤnzen 
als annehmbar erflärt werden follen, fo ſteht 
ohnehin eine. neue Reglung ber Münzver- 
Häftniffe für ganz Deutſchland in Ausficht, 
und ed erfcheint ‚daher. nicht zweckgemaͤß, 
dermalen. eine. Aenderung an den bisherigen 
Beflimmungen. eintreten zu, laffen. 

4) Die Diftriersfteaße von Bandehut 
über. Rottenburg nach Rohr und Kelheim 
kann als eine zur Einreihung in die Claſſe 
der Staatöftraßen ſich eignende Straße nicht 
anerkannt werden, ba eine mit derfelben faft 
parallel Tanfende und. nur. um Weniges länr 
gere Straße von Landehur über Pfeffen- 
haufen und Siegenburg nach Kelheim bes 
reits auf Staatskoſten unterhalten, wird. 

Wenn uͤbrigens duch die Unterhaltung 
der Landshut: Rottenburg : Kelheimer Straße 
die Diſtrietsgemeinde überbürber iſt, ſo wird 
ihr Unſere Kreisregierung von Nieder— 
bayern aus dem Kreiswegbaufonde einen ange⸗ 
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meſſenen Beitrag auch fernerhin zuzuwenden 
nicht verfehlen. 

5) Was die Verbeſſerung derLage 
der Diurniften in ber koͤnigl. Regierungss 
Kanzlei betriffe, fo iſt diefer Gegenftand 
Unferer Fürforge nicht entgangen, und 
Wir haben vor, hierüber die nöchigen Bors 
lagen bei dem nächften Laudtage bewirken 
zu. laſſen. 

6) Die Errichtung einer Carriol-Pofl- 
verbindung zwiſchen Ergolsbah und Straus 
bing, dann einer folchen durch das Altmuͤhl⸗ 
thal unterliegt bereitd der Inſtruction und 
wird demnaͤchſt die ſachgemaͤße Erfedigung 
dieſes Gegenſtandes erfolgen: 

7) Die Klagen der Buchhaͤndler wegen 
Beeintraͤchtigung durch den Central⸗Schul⸗ 
buͤcherverlag und den katholiſchen Buͤcher⸗ 
verein haben Wir der ſorgfaͤltigſten Würs 
digung Unferes Staatsminifteriums "des 
Innern für Kirchen- und Schulangelegen⸗ 
heiten unterſtellen laſſen, und ſie werden 
hiernach ihre Erledigung mit Ruͤckſicht auf 
die obwaltenden rechtlichen und factiſchen 
Verhaͤltniſſe in Baͤlde finden. 

8) Wegen unentgeltlicher Abfahrt des 
Kieſes aus dem Iſarflußbette zur Herſtel⸗ 
lung. von Straßen, nah Anweiſung und 
unter entſprechender Aufſicht, haben Wir 
die. erforderlichen, Auftraͤge an Unfere Res 
gierung von Niederbayern durch das Staats⸗ 
miniſterium der Finanzen bereits erlaſſen. 
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9) Der Antrag des Landrathes daß 
die in Bezug auf die Strafe, der. Wirche 
wegen: verbotener Spiele oder wegen Rauf⸗ 
händel beftehenden Gefeße und Verordnun⸗ 
gen.einer Reviſion unterworfen werben möch: 
ten, wird in dem an.den Landtag zu bringen« 
den allgemeinen Polizeiſtrafgeſetzbuche feine 
Erfedigung ‚erhalten. 

10) Was die Frage wegen der Ver⸗ 
bindlichkeit zu den Uferfchugbauten betrifft, 
fo kann diefelbe nicht für einem einzelnen 
Kreis befchieden, fondern muß für das ganze 
Königreih nach gleichen Grundfägen im 
Wege der Civilgefeßgebung geordnet werden. 


11) Hinfihtlih der Bemerkungen, 
welhe der Landrath über den Zuftand des 
niederbapsrifchen Kreifes im Allgemeinen in 
feinem befondern Protokolle niedergelegt hat, 
müffen Wir wie in früheren Landrathe: 
abfchieden auf die Wichtigkeit und Noth— 
wendigfeit der ernften und nachdruckfamen 
Handhabung der Polizeiverwaltung und Po; 
lizeiftrafgerichtsbarfeie ducch die Unterbehör- 
ben hinweifen, wofür. Unfere Kreisregie⸗ 
rung eifrigft Sorge zu tragen hat. 


Insbefondere ‚gilt diefes ‚bezüglich des 
Vollzuges der Verordnungen über den “Bettel, 
über das Einzelhuͤten durch fchulpflichtige 
Kinder, über den Beſuch der Tanzböden 
durch Feiertagsfchüler, über die Zunahme 
der Rauferceffe auf dem Lande, und über 


— 
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haupt allevider aufs Erhaltung guter Zücht 
und Gitte abjiefenden Verordnungen. : 

Nicht minder ift auf die ſeit langer 
Heid gegebenen Weiſungen ‚footel nur immer 
thunlich zu achten, daß die Trennung dee 
Geſchlechter in den Schulen, dann die Sr⸗ 
theilung des Feiertags⸗Schulunterrichts fuͤr 
die weibliche Jugend nach dem Fruͤh⸗ und 
fuͤr die maͤnnliche nach dem Nachmittags⸗ 
gottesdienſte, oder nie Ruͤckſicht auf die oͤrt⸗ 
lichen Verhaͤltniſſe abwechslungsweife; wo 
es nur immer moͤglich, durchgefuͤhrt werden 
ſoll. 

Anlangend die Ertheilung von Unter⸗ 
richt, in „weiblichen Handarbeiten, fo wird 
Unfere Kreisregierung, entfprechend den 
beftehenden Anordnungen, nicht unterlaffen, 
nah Maßgabe des erkannten Beduͤrfniſſes 
und der gegebenen Mittel für die größere 
Verbreitung diefes Unterrichts zu forgen. 

Die Vermehrung des Sicherheitswach⸗ 
perſonals iſt, fo weit thunlich, in dem nie⸗ 
derbayeriſchen Regierungsbezirke ohnehin bes 
reits erfolgt, und Wir werden im Falle 
weitern Bedarfes die geeigneten Maßnah⸗ 
men treffen laſſen. 

Wenn uͤbrigens die ſchon vorhandenen 
Anordnungen zur Foͤrderung religioͤſer und 
ſittlicher Veredlung der Jugend und zur 
Fernhaltung von Verbrechen und Erceffen 
den von Uns beabfichtigten Erfolg gewähren, 
und die Zuftände des nicderbayerifchen Kreifes 
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dieſen entfprechend fich vernollfommmen follen, 
fo ift es unerläßfih, daß der Sinn für 
Handhabung des Gefeges und der Ordnung, 
welchen die Bewohner bes niederbayerifchen 
Kreifes auch während der Stürme der Deus 
zeit in überwiegender Mehrzahl berhätigt 
haben, immer mehr erfiarfe, und Uns in der 
Begründung und Förderung jener Jnſtitu⸗ 
tionen entgegen komme, welche zum allgemeinen 
Wohle des Landes eingeführt werden follen. 

Mur diefer Sinn für Ordnung und 
Gefeglichfeit wird auch die Erreichung der 
großen Aufgabe, ein einiges und dadurch 


München, den 5. Juli 1849. 
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mächtiges Deutſchland herzuftellen und eine 
fegensreihe Zukunft zu begründen, möglich 
machen, wofür Wir thätigft mitzuwirken 
nicht aufhören werden. 

Inden Wir fchließlih dem. Landrathe 
von Niederbayern die Anerkennung des wars 
men Berufseifers ansfprechen, mit welchem 
derfeibe der Löfung feiner wichtigen Auf: 
gabe fich hingegeben hat, erwiedern Wir 
die Uns bargebrachte Verfiherung unbes 
grenzter Treue und danfbarer vertrauend- 
voller Gefinnung mit dem Ausdrudfe Un⸗ 
ferer Königlihen Huld und Gnade 


Mar. 


v. Kleinſchrod. Dr Afchenbrenner, Dr. Ringelmann. v. Lüder. v. Zwehl. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
der geheime Secretär des Staatsraths, 
Kath Seb. v. Kobell, 
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Abſchled für den Lantrath der Oberpfalz u. von Regensburg über deſſen Verhandlungen In den Sipungen vom 2. bis 


18. October 1848. — 


Defanntmahung, die Verabfolgung von Grumprenten » Ablöfungss Obligationen betreff. — 


Dienftes » Nachrichten. — WPräjentations + Beflätigungen, — Katholijche Kirchenverwaltung zu Bamberg. — 





Abſqcied 

fuͤr den Landrath der Oberpfalz und von 
Regensburg über deſſen Verhandlungen in 
den Sitzungen vom 2. bis 18. October 1848. 


Marimilian IL 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. x. 


Wir haben Uns über bie von dem 
Landrathe der Oberpfalz; und von Megend; 
burg in den Sigungen vom 2. bis 18. Oe— 
tober 1848 gepflogenen Verhandlungen Bor; 


Ordens⸗Verleihungen. — Gewerbsvrivilegiens Berleihungen. 


trag erftatten laffen, und ertheilen Hierauf 
nah Vernehmung Unferes Staatsrathes 
folgende Entfchliegungen: 
L 
Abrehnung über bie Fonds der 
Kreis: Anftalten und über die Eim 
nahmen und Ausgaben auf Kreis 
fonds, 
A. 
Die Kreishilfscaffe-Rehnung für 
18%%/,,. 
Der Landrach hat diefe Rechnung mit 
58 
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fl. kr. pf 
2,757 29 2 
2,542 55 3 


einer Einnahme von 
einer Ausgabe von 


fohin mit einem Ac⸗ 
tivreſte von 
und mit einem Ber; 
mögensbeftaude 
von 
als richtig aner⸗ 
kannt. 
Die Reſultate ſind in die Rechnung 
des naͤchſten Jahres uͤberzutragen. 
B. 
Rechnungen uͤber die Kreisfonds. 
Die Rechnungen uͤber die Kreisfonds 
für das Jahr 184%4,, find in folgenden 
Ergebniffen von dem Landrathe als richtig 
anerfanut worden: 


1) jene über die nothwendigen, auf bie 
Kreife gefeglich hingewieſenen Zwecke 
mit fl. fe. pf. 

einer Einnahme von 531,114 58 — 

einer Ausgabe von 522,214 55 3 


314 33 3 


20,495 49 


einem Activreſte von 8,90 2 1 
2) jene für bie fa— 
cultativen Zwecke 
mit 
einer Einnahme von 28,575 46 3 
einer Ausgabe von 27,978 58 3 
einem Aetivreſte von 696 48 — 
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Diefe bezeichneten Actiovreſte find in bie 
Rechnung des Jahres 18*7/,, aufzunehmen. 


ul, 
Steuerprincipale für 184%g- 
Dad GSteuerprineipale aller directen 
Steuern für den oberpfälzifch : regensburgi« 
fhen Regierungsbezirk berechnet fih für 
1848/,, vorbehaltlich der im Laufe des Jah- 
res fich ergebenden Zus und Abgänge auf 
727,278 fl. 18 fr. Upf., 
demnach das Steuerprocent auf 
7,272 fl. 46 Pr. 3 pf. 
IM. 


Beftimmung der Kreisausgaben 
für 1848/,. 
A 


Ausgaben für nothwendige, gefeß- 


lich auf die Kreisfonds hingemwie- 
fene Zwede 


Cap. L. 
Etat des Staatsminiſteriums 
der Juſtiz. 

$. 1. Appellationsge⸗ fl. kr. pf. 
richt 45,833 — — 
$. 2. Kreis» u. Stadt⸗ 

dann Wechfelgerichte 

I. Snftanz 38,186 30 — 
$. 3. Ständige Bau- 

Ausgaben 337° — 


| 


Summe bes Cap. J. 84,356 30 5 


Cap. IH. 
"Etat des Staatdminifteriums des 
Innern 
$. 1. Diäten und fl. kr. pf 
Meifekoften bes 
Landrathes 1,200 — — 
9. 2. Regie 500 — — 
Summe bes Cap. IL 1,70 — — 
Cap. II. 


Gemeinſchaftlicher Etat der Staats— 
Miniſterien der Juſtiz und des In— 
nern in Bezug auf die Exigenz der 


Landgerichte. 
$.1. Beſoldungen und 
Mebenbezuͤge fl. kr. pf. 


a) der Landrihteer 87,327 49° 2 
b) der Affefforen, 

Adjuneten und 

Actuare 33,207 300° — 
o) der Gerichtsdie⸗ 

ner 24,003 30 — 
$.2. Unſtaͤndige Fune⸗ 
tionsbezuͤge derLand⸗ 
richter nach Art. III. 
der allerh. Verord⸗ 
nung vom 25. Au⸗ 
guſt 1838 5,3866 — — 
$. 3. Regiekoſten der 
Landgerichte: 
8) für Bureaube⸗ 

dürfniffe, Diäten 

und Reiſekoſten, 


Poftporti, Bo⸗ 
tenlöhne, Mierh; 
zinfe für Amts⸗ 
Localitäten und 
kleine Reparatu⸗ 
ren 

b) Taggebuͤhren fuͤr 
Functionaͤre zur 
Aus hilfe in außer⸗ 
ordentlichen Faͤl⸗ 
len und Exigenz 
fuͤr Fortfuͤhrung 
der Hypotheken⸗ 
buͤcher 

9. 4. Ständige Bau⸗ 
ausgaben 


6,323 


1,500 


602 
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fr. pf. 
a1 2 
u — 


Summe bed Cap. IH. 158,350 40 — 


Eap. IV. 
Etat der Staatd: Anftalten. 
A. Erziehung und Bildung. 


$.1. Studienanftalten 


$.2. Schullehrer-Se: 
minarien 

5.3. Deutſche Schulen, 
einfchließlich des An⸗ 
fhlages ter Dienft- 
wohnungen und 
Dienfigrände 


fl. 
32,967 


6,094 


kr. pf. 
50 1 
25 3 


41,659 40 — 


56* 


$.4. Ständige Bau- fl. kr. pf. 
ausgaben 86 325 1 
$. 5. Reſerve⸗Fond 2139 40 3 


Summe ju A, 82045 2 — 


B. Geſundheit. 


$.1. Stadtgerichtöärzte 1,184 30 — 
$. 2. Landgerichtsaͤrzte 15,874 30 — 
$. 3. Hebammen 23 46 3 


— — — — —— 


Summe zu B. 17,082 46 3 


O. Wohlthaͤtigkeit. 
Für Verpflegung und fl. fr. pf. 
Transport ber Heis 
mathlofen 4,338 16 1 


D. Snduftrie und Cultur. 


$. 1. Kreislandwirth⸗ fl. kr. pf. 
ſchafts⸗ u. Gewerbs⸗ 
Schulen 4,835 — — 
$. 2. Didten der Pruͤ⸗ 
fungs » Commiffäre 20 — — 


Summe uD. 505 — — 


E. Straßen» und Brüdenbau. 
fl. kr. pf. 
$.1. Adminiftration 15,178 30 — 
$. 2. Unterhaltung 
a) der Straßen 83,760 — — 
b) der Bruͤcken 7,786 — 


Summe zu E. 106,724 30 — 


fl. 

Hiezu zu D. 5,025 

„ ” C. 4,338 

r » B. 17,082 

Pr „ A. 82,945 

Summe des Cap, IV. 216,115 

Eap. V. 

Landbauten. 
Unterhaltung der fl. 

Gebäude 35,390 


Summe ded Cap. V. 25,390 


Cap. VL 


Allgemeiner Reſerve⸗ 
Fond — 
Hiezu Summe des 
Cap. V. 25,390 
„nn IV. 216,115 
„nn  „ 1. 158,350 
„nn I. 1700 
„nn 1 84,356 


Sefammt : Summe 

der Ausgaben für 

nothwendige Zwefe 485,912 
B 


kr. pf. 
16 1 
46 3 
2 — 
35 — 
kr. pf. 
35 — 
40 — 
30 — 
45 — 


Ausgaben fuͤr facultative Zwecke. 


$. 1. Zuſchuß an bie fl. 
Landwirthfchafts: u. 
Gewerbs ſchule in Am: 
berg ‘4,711 


kr. pf. 
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$. 2. Für Landwirth⸗ 
ſchafts⸗ u. Gewerbs⸗ 
Unterftüßungen, ins⸗ 
beſondere f. Arbeits⸗ 
lehrerinnen auf dem 
Lande 

$.3. Fuͤr Wiefeneultur, 
Leinwandfabrication, 
u. Beförderung des 
Flachs baues 

$.4. Für Bezirksweg⸗ 
bauten 

.$. 5. Für die Taubftum: 
menunterrichte ⸗An⸗ 
ſtalt 

9. 6. Für die Irrenan⸗ 
ſtalt 

9. 7. Für einen Frei: 
plag in dem Inſti—⸗ 
tute für früppelhafte 
Kinder in München 

$. 8. Für einen Frei- 
plag in der Blinden⸗ 
anftalt in München 

$. 9. Für die Gebär: 
Anftalt in Regens: 
burg 

$. 10. Für landwirth⸗ 
ſchaftl. Stipendien 

$. 11. Für polytedh- 
nifche Stipendien 

6.12. Für die Kreis, 


» 


fl. 


500 


1,000 


3,000 


950 


2,000 


130 


150 


fr. 





pf. 


Beſchaͤftigungs⸗ An: 
ſtalt zu Karthaus⸗ 
Pruͤll 

9. 13. Reſervefond 


Geſammt⸗Summe der 


Ausgaben für faeul⸗ 
tative Zwecke 


IV. 


12,265 11 1 


Beftimmung der Dedfungsmittel, 
Zur Dedfung des hienach fich ent- 
jiffernden Bedarfes find folgende Mittel ger 


geben: 


A. 


Bei den Ausgaben für nothwen— 
bige Zwecke. 


1. Allgemeine Schul» 
dotation und Wer; 
befferung derſelben 

2. Befondere funda- 
tions⸗ u. dotations⸗ 
mäßigeReichnifje für 
Erziehung u, Bil: 
dung 

3. Durchlaufender An⸗ 
ſchlag d. Dienftwoh- 
nungen und Dienft- 
gründe 

4. Allgemeiner Netto⸗ 
Aoerfalzufhuß der 
Staatscafjezum Ges 


65,442 3 — 


17,147 52 2 


1,399 36 — 
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fammtbetrage ber 
Kreiglaften 

5. Befondere Zufchüfle 


der Staats caſſe 
a) fuͤr einen dritten 
Gerichtsdieners⸗ 
Gehilfen bei den 
Landgerichten 
Burglengenfeld 
und Regenſtauf 
b) für den Mehr⸗ 
betrag der Did» 
ten und Pferde: 
gelder der Bau: 
conducteure 
c) für einen zwei⸗ 
ten Gerichtsdie⸗ 
nerögehilfen bei 
den Landge⸗ 
richten Vilseck, 
Auerbach u. Nit⸗ 
tenau 
d) fuͤr die Bauin⸗ 
ſpection Neun⸗ 
burg vorm Wald 
e) fuͤr Aufſtellung 
eines Actuars 
bei dem Landge⸗ 
richte Burglen⸗ 
genfeld 
f) für einen drit⸗ 
ten Gerichtsdie⸗ 


fl. 
367,631 


280 


640 


420 


3,356 


592 


kr. 
14 


pf. 


>» 


nerögehilfen bei 
d. Randgerichte 
Tirfchenreuth 
6. Kreisumlagezu4z 
Procent des Steu⸗ 
er⸗Prineipale im 
Nettobetrage zu 
deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


— — — — 


Summe zu A 


B. 


28,864 — 





485,912 45 


Bei den Ausgaben für faculta⸗ 
tive Zwede, 


1. Nachtraͤgliche Ein⸗ 
nahmen an ruhen⸗ 
den Gefaͤllen aus d. 
IV, Sinanzperiode 

2. Nachträgliche Ein- 
nahme an rüd- 
ftändigenKreisums 
lagen für faculta- 
tive Zwecke aus. 
den Vorjahren der 
V. Finanzperiode 

3. Activ⸗Reſt ber 
Rechnung für fa- 
euftative Zwecke 
für 181%, 

4. Kreis-Umlage zu 
13 Procent des 
Steuerprineipale im 


fl. kr. pf. 


591 40 


765 


fl. kr. pf 
Mertobetrage zu 11,658 23 1 
beren Erhebung 
Wir hiemit ges 


nehmigen. 
Summe zu B 12,265 11 1 


V. 

Auf die bei der Prüfung der Kreis; 
fonds» Rechnungen und des Woranfchlages 
dee Kreisausgaben erfolgten Aeußerungen 
und Anträge des Landrathes ertheilen Wir, 
infoweit biefelben auf Gegenftände des lands 
rächlichen Wirkungsfreifes fich beziehen und 
nicht ſchon früher verabfchieder worden find, 
nachftehende Entfchliegungen: 

1) Bezüglich der Erinnerung, welche 
der Landrath gegen die Zahlung erhoben hat, 
welche an die Gärtner Duͤrwanger und 
Kolb aus derfür Bezirfswegbauten bemillig- 
ten Unterftüßung für das Setzen von Alleebäu- 
men an Staats» und an Diftrietöftraßen gelei: 
ftet worden find, weifen Wir Unfere Kreis; 
Regierung an, der nächften Verſammlung 
die erforderlichen Auffchlüffe über die obge⸗ 
walteten befondern Verhaͤltniſſe zu geben. 

23. Der beantragten Erhöhung der Po- 
fition für Diäten und Reifekoften des Land- 
rathes im Voranſchlage der Ausgaben für 
1848/,, ſteht der Mangel an budgermäßigen 
Mitteln entgegen, 

3) In gleicher Weiſe fehlen budget: 
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mäßige Mittel für die angeregten Erhoͤhungen 
ber Befoldungen der Kreis. und Stadtge⸗ 
richts/ Affefforen und ber Tandgerichtlichen 
DMebenbeamten, dann ber Pofition für Aus⸗ 
hilfe an den Landgerichten und für Fort 
führung der Hnpothefenbücher. 

4) Die Auszahlung der Rücftände an 
den Altersjulagen für die Älteren Lehrer der 
Studienanftalten zu Regensburg und Amberg 
ift nah Maßgabe der verfügbaren Mittel 
bereits erfolgt, 

5) Dem Antrage, den Gehalt bes 
Lehrers an ber Lateinfchule zu Regensburg, 
MepomufPuchner, auf 800 fl. jährlich zu 
erhöhen, vermögen Wir nicht zu entfprechen, 
da die vondem Landrathe zu diefer Gehalts⸗ 
aufbefferung bezeichneten Mittel fich Feines» 
wegs als verfügbar darftellen, und Nepomuf 
Puchner um Verfegung an die lateinifche 
Schule zu Regensburg felbft nachgeſucht hat. 

6) Wir genehmigen, daß dem Rabbi; 
nats-Berwefer Dr. Schlenfer für Erthei⸗ 
lung bes israelitiſchen Religions; Unterrichtes 
an der koͤnigl. Studienanftale und der Kreis: 
landwirthſchafts und Gewerbsfchufe zu Re⸗ 
gensburg für 184%/,, eine Memmmeration 
von 50 fl. ausbezahlt, und daß biefelbe zu 
gleichen Theifen auf den Etat der Fönigl, 
Studienanftalt und der Kreislandwirthfchafts- 
und Gewerbsfchule übernommen werde. 

7) Es find bereits Einleitungen ges 
troffen, welche eine Revifion ber Vorfchriften 
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über ben Worbereitungs-Unterricht für den 
Eintritt in das Schulamt bezielen. Die 
thunlichfte Förderung derfelben wird einen Ges 
genftand Unferer befonderen Obforge bilden. 

8) Die Befhwerben des Landrarhes, 
wegen Wernachläffigung des Schulunter; 
richtes im Sommer ; Semefter auf dem 
Lande, wegen übermäßiger Ausdehnung der 
Ferienzeit dafelbft, wegen Einzelhüten durch 
fhufpflihtige Kinder, wegen Beſuchs des 
Tanzbodens von Seite der erwachfenen Ferner; 
tags : Schuljugend und wegen Schulverfäum: 
niffe hat Unfere Regierung der Oberpfalz 
und von Megensburg, Kammer des Innern, 
einer gründlichen Prüfung zu untergeben, 
Wir beauftragen übrigens die benannte 
Kreisftelle, in jedem Falle die darüber bes 
ftchenden Verordnungen und Vorſchriften 
den dußern Behörden mit Nachdruck in Er: 
innerung zu bringen, und deren genaueften 
Vollzug firenge zu überwachen. 


9. Wir werden ben Antrag des Land: 


rathes, daß die Dauer der Fenertagsfchul: 
pflichtigfete nur bie nach vollendetem 16. 
Lebenejahre beftimmt, dagegen aber die Werk⸗ 
tages Schufpflichtigfeit bis zum vollendeten 
13. Lebensjahre allgemein verlängert werde, 
und daß die Feyertags = Schulen zweckmaͤ⸗ 
Biger eingerichtet werden möchten, einer forg: 
fältigen Erwägung unterftelfen. 

10) Die Einführung eines allgemei- 
ven, für das ganze Königreich geltenden 
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Pacholifchen Katechismus erkennen auh Wir 
als ein laͤngſt gefühltes Beduͤrfniß; bie 
hierüber mit dem Oefammt + Episcopate eins 
geleiteten Verhandlungen find indeffen auf 
Schwierigkeiten geftoßen, mit deren Beſei⸗ 
tigung Unfer Staatsminifterium des In; 
nern für Kirchen» und Schulangelegenheiten 
befchäftige ift. 

11) Die Bitte des Landrathes wegen 
Befchleunigung der Anmweifung der Conr 
gruas» Ergänzungen für die Schullehrer hat 
die geeignete Berücfihtigung dermal ſchon 
gefunden. 

12) Aus Anlaß des Wiedererfcheineng 
der Cholera in den angrenzenden Staaten, 
find bereits enefprechende Anordnungen ges 
troffen worden, um duch Worbeugungs; 
Maßregeln und Bereitſtellung fchleuniger 


Hilfe der Ausbreitung der Krankheit mögs 


fichft entgegen zu wirfen. 

13) Bezüglich der angeregten Klagen 
wegen übermäßiger Forderungen einzelner 
Aerzte auf dem Lande, vermögen Wir, da 
der Landrath eine nähere Bezeichnung ber 
Berheiligten unterließ, nur auf $. 11. lit. L 
des organifhen Edicts über das Medizinal⸗ 
wefen vom 8. September 1808 hinzumei: 
fen, wonah Unfere Gerichtsaͤrzte ange; 
wiefen find, deßfallfigen Befhmerden durch 
genaue Revifion der Deferviten-Rechnungen 
abzuhelfen, wozu die Medizinalordnung vom 
31. März 3836 die Anhaltspunkte darbietet. 
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14) Den beftehenden Borfchriften ges 
maͤß foll die Leichenfhau nur Befähigten 
übertragen werben. Un ſer GStaatsmini: 
fterium des Innern hat die hierüber erlaf- 
fenen Beftimmungen neuerlich zur genauen 
Nachachtung in Erinnerung gebracht. 

15) Für die Bewerbung um Gerichts; 
arztftellen ift durch die Minifterialausfchrei: 
ben vom 31. März; und vom 1. Sept. 1848 
ber geeignete Weg bezeichnet, und Sorge 
getragen, daß jede Erledigung zur Kenntniß 
der Betheiligten gelange. 

Wir werden nicht ermangeln, dem Als 
ter und ber von dem zuftändigen Behörden 
und Stellen dargelegten Befähigung der 
Gefuchfteller volle Würdigung zumenden zu 
laſſen. 

16) Auf den Antrag des Landrathes, 
dag gruͤndlich und verſtaͤndlich verfaßte Ger 
fundheits : Regeln der Schuljugend in bie 
Hände gegeben werden follen, wird bei Ab; 
foffung eines neuen Lehr» und Lefebuches 
für die höheren Claſſen Bedacht genommen 
werden. 

17) Dem Antrage auf Erhöhung der 
Pofitien für Werpflegung und Transport 
der Heimathlofen ann bei dem Mangel 
bubgetmäßiger Mittel nicht ftattgegeben wer» 
ben, jeboch fteht der Dedfung eines etwais 
gen Mehrbebarfs aus dem Aectivrefte der 
Kreisfonds » Mechnungen für nothwendige 
Bwecke, wie bisher, nichts entgegen. 
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18) Nachdem die Verbindlichkeit der 
Stadtgemeinde Cham, die Brücke über ben 
Regen bei dem Janahofe baulich zu erhalten 
rechtskraͤftig fefifteht, fo vermögen Wir 
den Antrag auf Uebernahme jener Baulaft 
auf Kreisfonds nicht zu genehmigen. Dage⸗ 
gen unterliegt der eventuellen Bitte gemäß 
die Abgabe des Bauholzes für die Janabruͤcke 
aus Staatswaldungen um die regulirte Taxe 
in fo weit feinem Anſtande, als die Bes 
friedigung der Forfirechte diefe Abgabe ins 
nerhald der Material⸗Etats-Groͤße geftattet. 

19) In Beruͤckſichtigung der Wichtig: 
Peit der Diftrictäftraßen von Erbendorf über 
Kemnath nach Bayreuth und von Amberg 
über Hirſchau nah Weiden haben Wir bei 
dem Entwurfe des Budgerd der nächften Fir 
nanzperiode auf Zufchüffe aus Eentraffonds, 
behufs theilweifer Deckung der Unterhals 
tungs»Koften jener Straßen Bedacht neh: 
men laffen, und behalten Uns meitere Ent: 
fhliegung bis nach erfolgter Feftftellung des 
erwähnten Budgets vor. 

20) Es ift Unfer Wille, daß vor 
kommenden Schäden an Staatögebäuden 
fters fchleunigfte Abhuͤlfe gewährt, und daß 
den in Accord gegebenen Bauten forgfäls 
tigfte Ueberwachung zugewendet werde. Uns 
fere Kreisregierung hat zufolge ihres Be— 
richtes deßfalls erft_neuerlich die beftimmtes 
ften Weifungen an die Baubehoͤrden des 
Regierungsbezirks erlaffen, und wird diefem 
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Fr 
wichtigen Gegenftande unabläffig Ihre Sorge 
widmen. 

21) Die Ausgaben für faruftative 
Zwecke haben Wir in den von dem Lands 
rathe anerkannten ‘Beträgen einftellen Taf 
fen und genehmigen, daß der für die For; 
derung der Wieſencultur beftimmte ads 
maſſirte Betrag von 620 fl. 9 fr. 3 pf. 
dem landwirthſchaftlichen Kreis = Comite 
zue zweckgemaͤßen Verwendung zur Verfuͤ— 
gung geftellt, von ber noch unverwenderen 
Verwilligung des Vorjahres lit. B. $. 3 
zu 300 fl. aber die Summe von 100 fl, 
dem zoologiſch⸗ mineralogifchen Vereine zu 
Regensburg zur Förderung feiner Forfhuns 
gen, insbefondere nach Steinfohlenlagern, 
überwiefen werbe. 

Bei ber zwerfentfprechenden Verfuͤ⸗ 
gung über die verbleibende Summe zu 1,200 fl. 
zue -Unterflögung der Landwirchfchaft hat 
Unfere Kreisvegierung dem Wunſche des 
Landrathes nah möglichfter Ausdehnung 
unentgeltlichen Untertichtes in dee Cultur der 
Wieſen ehunlichfte Beachtung zuzumenden. 


23) Wir tragen Unferer Regierung. 


ber Oberpfalz und von Regensburg auf, bei 
Verwendung der für Bezivfswegbauten bes 
ſtimmten Summe die Vorfchläge des Land, 
rathes in forgfältige Erwägung zu ziehen, 
und, foferne bei ben befchränften Mitteln 
die Zurückftellung oder Kürzung einzelner der 
empfohlenen Zuſchuͤſſe unvermeidlich ſeyn follte, 
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der. nächften Verſammlung bed Landrathes 
über die beftimmenden Verhältniffe umfafs 
fenden Auffchluß zu geben. 

23) Der angeregten Erhöhung ber Pos 
fition für Bezirkswegbauten, fowie jener 
fuͤr die Taubſtummen⸗Unterrichts⸗Anſtalt fteht 
die geſetzliche Beſtimmung entgegen, wonach 
die dei den nothwendigen Zwecken ſich erges 
benden Actibreſte erſt nach Ablauf der Finanz⸗ 
periode die Natur faeultativer Fonds annehmen. 

24) Wir genehmigen die Verwendung 
der fuͤr das laufende Jahr eingeſtellten Summe 
für die Kreis-Irren⸗Anſtalt in der von dem 
Landrathe beantragten Weiſe. 

Bezüglich des Anſchluſſes des oberpfaͤl⸗ 
ziſch⸗ regensburgiſchen Kreifes an die mittel 
fränfifche Kreis: Jrren-Anftalt zu Erlangen 
behalten Wir Uns weitere Entſchließung 
nach vollendeter Sachinfteuetion bevor, 

25) Was die Verwendung der für 
Freipläge in dem Inſtitute für Erüppelhafte 
Kinder und in der Blindenanftalt zu Muͤn⸗ 
hen, für landwirthſchaftliche und polytech⸗ 
nifhe Stipendien beftimmten Beträge an⸗ 
befangt, fo wollen Wir, daß hiebei den 
Anträgen des Landraths, infoweit fie nicht 
auf irtigen tharfächlihen Grundlagen ber 
ruhen, worüber ‘der nächften Verfammlung 
die erforderlichen Auflklaͤrungen zu geben find, 
Beruͤckſichtigung zu Theil werde. 

26) Die minder guͤnſtige Beurtheilung, 
welche von Seite bes Landrathes die auf 
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feine wieberhoften und wohlmotivirten Ans 
traͤge in's Leben gerufene Kreisbefchäftigunge- 
Anſtalt zu Karthaus⸗Pruͤll faud, ſcheint zur 
folge des Berichtes Unſerer Kreisregie⸗ 
rung vorzugsweiſe auf unvollſtaͤndiger Kennt⸗ 


nißnahme von den Verhaͤltniſſen dieſes erſt 


ſeit kuͤrzerer Zeit zur vollen Wirkſamkeit ge⸗ 
langten ſehr erſprießlichen Inſtitutes zu be⸗ 
ruhen. Unſere Kreisregierung wird ſich 
angelegen ſeyn laſſen, der naͤchſten Verſamm⸗ 
lung umfaſſende Aufſchluͤſſe über die finan— 
zielle Lage und uͤber die Leiſtungen der Ans 
ſtalt zu geben, und Wir ſehen ſofort wei— 
teren Antraͤgen auf dem Grunde erneuter 
Wuͤrdigung entgegen. 

27) Was die von dem Landrathe zu 
beſonderer Beruͤckſichtigung geeignet erach⸗ 
teten Verdienſte des Chirurgen Carl Wille 
zu Regensburg um gemeinnuͤtzige Foͤrde⸗ 
rung der Blutegelzucht anbelangt, fo hat 
Unfere Kreisregierung hierüber Erhebun⸗ 
gen pflegen zu laſſen, bis zu deren Vorlage 
Wir Unſere Entſchließung vorbehalten. 


Inzwiſchen haben Wir die von dem. 


Landrathe beanftanderen Summen bei den 
facultativen Zwecken inden Refervefond über: 
ftellen laſſen. 


VI. 
Die von dem Landrathe gepruͤften und 
nicht beanſtandeten Voranſchlaͤge uͤber die 
Straßen⸗Neubauten ſind nach den beſtehen⸗ 
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den Etats⸗ und Competenz⸗Beſtimmungen 
zu vollziehen. 

vH. 


Auf die in dem befondern Protofolle 
niedergelegten Wuͤnſche und Anträge erwie⸗ 
dern Wir, was folgt: 

1) Es ift bezügfich der Ruͤckverguͤtung 
der in den verflojfenen Jahren herber Noth 
gegebenen Getreid⸗ und Geld-Unterftüßungen 
bereits bisher mit möglichftee Schonung vers 
fahren worden, und Wir mollen, daß auch 
ferner jede Nachſicht hiebei eintrete, welche 
mit der unerläßlichen Beruͤckſichtigung jener 
außerordentlichen Opfer vereinbar ift, welche 
das Staatsdrar durch diefe Unterftüßungen 
gebracht hat. 

2) Wegen Forebeftandes der Gendars 
merieſtation zu Heide iſt Verfügung ger 
troffen worden, und es fol Bedacht darauf 
genommen werden, biefe proviforifche Sta- 
tion baldmoͤglichſt in eine definitive umzu⸗ 
wandeln. 

3) Die umfaffende Wuͤrdigung, welche 
der Landrath dem Zuftande der Glasfabri⸗ 
cation im Negierungebezirfe zu Theil werben 
fteß, gibt Zeugniß von dem regen Streben 
deffelben für die Wohlfahrt der Kreis An 
gehörigen. Unfere Kreisregterung hat den 
mitgerheilten Thatfachen volle Beachtung zu 
widmen und zum Präftigen Bollinge der be⸗ 
fiehenden Geſetze und Verordnungen deffalls 
das Geeignete zu verfügen. 
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Was jeboch bie beantragte förmliche 
Einführung der bei den Gemwerben üblichen 
Abſtufung der Arbeiter nach ihrer Vor⸗ und 
Yusbildung anbelangt, fe erfcheint bei der 
Vielfeitigfeit des Fabricationsbetriebes und 
bei dem befondern Werthe gefchickter Be: 
nüßung individueller Kunftfertigfeit eine ders 
artige Einengung dieſes Fnduftriezweiges als 
unzuläßig. Bezüglich der beantragten Mittel 
zue Erleichterung der Werehelihung der 
Fabrifarbeiter aber weifen Wir darauf hin, 
daß es unſtatthaft ift, die gemeindlichen Ein- 
willigungen zur Anfäßigmahung und Vers 
ehelihung an Bedingungen, fohin auch nicht 
an Cautionsſtellung, zu-Fnüpfen. 

Die Beforgniffe des Landrathes ftellen 
ſich indeffen in fo ferne als nicht gerechtfer— 
tigt dar, ald von dem umfichtigen Ermeſſen 
ber Vertreter der Gemeinden erwartet wer, 
den darf, daß tüchtigen und fparfamen Ar⸗ 
beitern, welche die erforderlichen Bürgfchaf: 
ten buch Beitritt zu Lebensverfiherungd« 
und Renten:Anftalten oder Sparcaffa» Eins 
lagen gewährt, oder in der durch $. 1. des 
Geſetzes über die Heimarh vom 11. Sep- 
tember 1825 vorgezeichneten Cautionsſtel⸗ 
lung nicht ausfhließenden Weiſe fich eine 
Heimath rechtsguͤltig gefihert haben, bie 
Verehelihung keineswegs unmöglich werde. 

4) Zudem Wir bezüglich der Floß— 
und Triftbarmahung des Regens auf Ziffer 
VL. 4. des Landrathsabſchiedes vom 2. April 
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v. 8. verweifen, bemerfen Wir, daß bie 
Staatswaldungen bei Zwiefel nach Befrie⸗ 
digung ber Forftrechte, des localen Holzs 
bedarfes und der auf diefelben angemwiefenen 
induftriellen Unternehmungen zur Errichtung 
einer drarialifhen Brennholztrift bis 
Regensburg hinreichende Holzquantitäten mit 
Nachhaltigkeit nicht darbieten, 

Was dagegen die feit einigen Jahren 
auf dem genannten Fluße ausgeübte, für 
die gefammte Umgegend und indbefonbere 
für die Stadt Regensburg fehr erfprießliche 
Privar-Holjtrift anbelangt, fo hat Unfere 
Regierung der Oberpfalz; und von Regen» 
burg deren Förderung fih fortwährend ans 
gelegen feyn zu laſſen; die Aufbringung der 
Mittel zu deßfalls nothwendig werdenden 
Anftalten muß aber zunächft ven Betheiligten - 
anheimgegeben werben. 

5) Auf den bezüglich der Errichtung 
von drarialifhen Getreide Magazinen geſtell⸗ 
ten Antrag erwiedern Wir, daß bie moͤg⸗ 
lichſt vollftändige Wiederergänzung der anges 
griffenen drarialifchen Getreidevorraͤthe laͤngſt 
angeordnet und größtentheild auch bereits 
vollzogen if. 

Soll übrigens das von dem Landrathe 
zeug der Verhandlungen vom Jahr 1847 
erſtrebte Ziel der dauernden Vorforge gegen 
Wiederholung ded duch den Mangel an 
Brodfrucht damals eingetretenen hohen Noth⸗ 
ftandes erreicht werden, fo vermögen biefür 
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die aͤrarialiſchen Getreidmagazine, insbeſon⸗ 
dere bei der durch das Geſetz vom 4. Juni 
1848 eingeleiteten Umgeſtaltung ber Grund⸗ 
renten nicht auszulangen, ſondern es iſt un⸗ 
erläßlich, daß zum wenigſten die größeren, 
den eigenen Bedarf auf ihrer Flur nicht 
erzielenden Gemeinden den wiederholten Auf: 
forderungen zur Anlegung umfaffender Mas 
gazine von Getreide oder Trocfenmehl ent 
fprechen. u 

Unfere Kreisregierung wird biefem 
hochwichtigen Gegenftande ihre volle Obforge 
unausgefegt widmen, damit deßfalls die Be⸗ 
nuͤtzung der Jahre reichlichen Ernteertrages 
und maͤßiger Getreidpreiſe nicht verſaͤumt 
werde. 

6) Ueber die Ausfuͤhrbarkeit der von 
dem kandrathe für unbeſchaͤftigte Kinder em⸗ 
pfohlenen Spitzenkloͤppelanſtalten, zunaͤchſt 


München, den 5, Juli 1849. 


—ñ— ⸗ — 


. 
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in den Städten Regensburg und Amberg, 
hat Unfere Regierung der Oberpfalz und 
von Megensburg bereits Erhebungen anger 
ordnet, deren Ergebniß vorerft abzumarten 
iſt. Diefelde Hat hiebei jene Erfahrungen 
in angemeffene Beachtung zu ziehen, welche 
bet einer gleichen, im Jahre 1839 in Uns 
ferer Haupt- und Reſidenzſtadt München 
errichteten Anſtalt gemacht worden find, 
Unter voller Anerkennung bed von ben 
Bewohnern der Oberpfalz; und von Regens⸗ 
burg fo getreu bewieſenen Sinnes für Ord⸗ 
nung und Gefeglichfeit ertheilen Wir dem 
Landrathe der Oberpfalz; und von Regens—⸗— 
burg diefen Abfchied, und erwiedern bie dar, 
gelegten warmen Gefühle treuefter in allen 
Stürmen der Zeit feſthaltenden Anhänglichkeit 
und inniger Liebe mit der erneuten Verſiche⸗ 
rung Unferer Königlichen Huld und Gnade, 


Marx. 


v. Kleinſchrod, Dr. Aſchenbrenner, Dr. Ringelmann, v. Lüder, v. Zwehl. 


Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
des geheime Secretär des Staatsrathe, 
Rath Seb. v. Kobell, 
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Beceblanntmachung, 
die Verabfolgung von Grundrenten⸗Abloöͤſungs⸗ 
Obligationen betreffend. 


Durch die Ausſchreibung vom 7. April 
laufenden Jahres, die Grundrenten⸗Ab⸗ 
loͤſungs⸗Caſſa und deren Obligationen betr., 
(Regierungs - Blatt Stüf 18. Seite 300 
bis 306) wurde unter Abfag V. lit. b. be⸗ 
ftimmt, bis zu welchem Betrage die Abld- 
ſungs⸗ und Entfhädigungs- Capitalien bei 
Grundrenten⸗ Ueberweiſungen an den Staat 
in Obligationen zu 500 fl. und 100fl. ver- 
- gütet werben. 

Zur möglichften Beruͤckſichtigung der 
Wuͤnſche und Beduͤrfniſſe der überweifenden 
Rentenbefiger wurde jedoch durch Reſcript 
des Pöniglichen Staatsminifteriums der Fi⸗ 
nanzen vom 12. 1. Mes. genehmigt, daß von 
nun an bei Grundrenten-Abtretungen bis 
zum Capitalbetrage von 50,000fl. auf Ber; 
Tangen ber Betheiligten Schulbbriefe zu 
500 fl. bis zu zwanzig Procent, Schuld: 
briefe zu 100fl. bis zu vier Procent des 
Eapitalbetrages verabfolge werden dürfen. 


In Bezug auf die Abgabe von Schuld» 
briefen zu 25fl., fowie bei größern Ent 


fhädigungs » Capitalien hinfichtlich, des, die 


obige Marimalfumme zu 50,000 fl, übers 
fteigenden Capitalberrages, hat es dage: 
gen bei den frühern Beſtimmungen vom 
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7. April I. Ye. Abfag V. lit. b. zu ver 
bleiben. , 

Vorftehende Beftimmungen werden mit 
dem Beifügen zur allgemeinen Kenntniß ge: 
bracht, daß die uͤberweiſenden Grundrenten: 
befiger ihre Wünfche in Bezug auf die Vers 
gütung des Entfchädigungs-Capitald in Ob⸗ 
ligationen von kleinerem WBetrage fogleich 
bei der Inſtruirung der Örundrenten « Ueber; 
weifungen oder jedenfalls vor der Einwei— 
fung des Entſchaͤdigungs-Capitals zu erklären 
haben, da nach erfolgter Catafteirung ein 
Umtauſch der Obligationen nicht mehr ſtatt 
finden kann. 

Münden, den 19. Juli 1849, 
Königlihe Staats: Schuldentilgungs- 
Eommiffion. 

v. Sutner. 
Brennemanh, k. Secr. 


Dienſtes-Nachrichten. 








Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 17. Juli L Is. den Rentbeamten 
Friedrich Schreiber in Waifchenfeld nach 
$. 22. lit. D. der IX. Beilage zur Vers 
foffungs » Urkunde unter Anerfennung feiner 
langjährigen treuen Dienftleiftung in den 
erbetenen Ruheſtand zu verfegen; 


788 


an deſſen Stelle zum Mentbeamsen iu 
Waifchenfeld den Finanz: Rechnungs : Com- 
miffäe in Bayreuch, Friedrich Woͤſch, zu 
befördern; - 

an des Legtern Stelle zum Finanz: 
Rechnungs:Commiffär in Bayreuth den Fis 
nanzraths⸗Acceſſiſten daſelbſt, Heinrich Lands 
graf, proviforifch zu ernennen; 


den Revierförfter zu Grönenbach, Forſt⸗ 


amts Ottobeuern, Wilhelm v. Sicherer, 
auf Anfuchen in gleicher Eigenfchaft auf das 
Revier Ederheim, im Forftamt Donauwörth, 
zu verfeßen; 

an deſſen Stelle zum prov. Revierförfter 
in Groͤnenbach den Forftamts - Actuar zu 
Detobeuern, Wilhelm Habermeyer, zu 
ernennen; 

dem temporär quiedeirten Bergmeiſter 


Joſeph v. Streber in Bodenwöhr das ev; j 


ledigte Salzamt Regensburg zu verleihen; 

unter’m gleichen Tage auf bie erledigte 
Stelle eines Landgerichts-Arztes zu Graͤfen⸗ 
berg den Gerichts-Arzt Dr. Theodor Mor: 
genroch in Weidenberg, feiner Bitte ge 
mäß, zu nerfegen, und 


auf die erledigte Stelle eines: Landge⸗ 


riches s Arztes zu Mindelheim den dortigen 
praftifchen Arzt, Dr. Martin Frey, zu er— 
nennen. _ 


Präfentations-Beftätigungen. 





Seine Majeftär der Köntg har 


rea 


ben unter'm 4. Juli l. Is. zu genehmigen ge⸗ 
ruht, daß die katholiſche Pfarrei Wartmanns⸗ 
roth, Landgerichts Hammelburg von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe von Wuͤrz⸗ 
burg dem Prieſter Johann Deigeli, Ka— 
plan zu Baunach, Landgerichts gleichen 
Namens, 

die katholiſche Pfarrei Burkardroth, 
Landgerichts Kiſſingen, von demſelben Herru 
Biſchofe dem Pfarrverweſer daſelbſt, Prieſter 
Caſpar Friedrich, und 

das Beneficium zu Deißenhofen, Lands 
gerichtd Dillingen, von dem hochwuͤrdigen 
Herrn Bifchofe von Augsburg dem Priefter 
Joſeph Weit, Pfarrer in Hochdorf, Lands 
gerichts Friedberg, ‚verliehen werde. 


nn nn — — — — — — 


Katholiſche Kirchenverwaltung 
zu Bamberg. 





Unter dem 14. Juli l. Is. iſt der 
Kaufmann Ernſt Ferdinand Thomas als 
Erſatzmann für den verſtorbenen Baͤckermei⸗ 
ſter Michael Ament 'und der kederhaͤndler 
Michael Reichold als Erſatzmann für den 
duch Krankheit an fernerer Gefchäftsführ 
rung gehinderten Kaufmann Johann Mitten: 
entzwei in bie Patholifche Kirchenverwal- 
tung zu Bamberg einberufen und find beide 
als Mitglieder diefer Verwaltung höchften 
Orts beftdtige worden. 
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Drdens » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich unter'm 15. Juni I. Is. aller 
gnädigft bewogen gefunden, den beiden Re 
gierungs- Directoren in ber Pfalz, Wilhelm 
Bertinger und Morig Auguft Marc, das 
Ritterkreuz des Werdienftordens ber bayeris 
fhen Krone, und dem Kreiscaſſacontroleur 
im Regierungsbezirke der Pfalz, Philipp 
Bender, das Mitterfreuz des koͤniglichen 
Verdienſtordens vom heiligen. Michael, ferner 

unterm 29. Juni I. Is. dem Vor⸗ 
ftande des Hauptmünzamtes, Franz Xaver 
Heindl, in Nücficht auf feine feit einer 
Dawer von 50 Jahren mit unermüdetem 
Sleiße, ſtrenger Rechtlichkeit und Treue ger 
leifteten Dienfte das Ehrenkreuz des koͤnigl. 
bayerifchen Ludwigsordens, und 


unter'm 2. Juli 1, Is. dem koͤniglichen 


Dberappellationggerichts » Direetor, Chriftian 
Johann Michael Seyfert, das Ritterkreuz 
des Pöniglichen Werdienftordens der bayeris 
fhen Krone. zu verleihen. 

Ferner haben Allerhöchftdiefelben 
unter'm 2. Juli I. Is. dem Polizeifoldaten 
Pankraz Seufert zu Bamberg in Rüd; 
fiht auf feine theils im Militär: theils im 
Eivildienfte während eines Zeitraums von 
50 Jahren mit Treue und -außerordentlichem 
Eifer geleifteten Dienfte die Ehrenmünze des 
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| koͤniglich bayeriſchen Ludwigsordens zu ver⸗ 


leihen geruht. 


Gewerbs-Privilegien- Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha⸗ 
ben den Machgenannten Gewerbe» Privile, 
gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
jwar: 

unter'm 15. Mat I, Is. den Glas; 
und Porzellan: Fabrifbefigern Elias und Sep⸗ 
timus Greiner zu Laufcha im Herzogthume 
Sachfen : Meiningen, auf Einführung ihrer 
im genannten Herzogthume vom 30. Auguft 
1848 an bereits auf ſechs Jahre paten- 
tirten Erfindung eines eigenthümlichen Ver⸗ 
fahrens bei der Fabrication von fünftlichen 
Achat⸗ und Ebdelftein- Kugeln für den Zeit 
raum von fünf Jahren, dann 

unterm 13, Juni I. Is. dem Zinn. 
gießer-Sefellen und Eifendreher Johann Jo⸗ 
feph Huebinger aus Münden und dem 
Mafchinenfhmied Georg Lintner in Kel- 
heim, auf Anwendung ihrer Erfindung eines 
eigenthuͤmlichen Verfahrens, mittelft Ma; 
fhinen Piftons für jede Gattırng von Schuß: 
waffen aus Eifen ebenfo dauerhaft, dagegen 
billiger und fchneller zu fertigen, wie felbe 
bisher aus Stahl gemacht wurden, für den 
Zeitraum von zwei Jahren. 


“ 
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Abſchied für den Landrat von Oberfranfen über beffen — den Sitzungen vom 2. bis 15. October 1848, 





asfäler 


für den Landrath von Oberfranken über befien 
Verhandlungen in den Sigungen vom 2. bis 
15, October 1848. 


Maximilian IE. 


von Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 


Pfalzgraf bei Uhein, 
Herzog von Bayern, Franken. und in 
Schwaben zc, ıc. 


Wir haben Uns über bie von dem 
Landrathe von Oberfranken in feinen Gi- 
gungen vom 2, bis 15. October 1848 ges 


pflogenen Verhandlungen Vortrag erftatten 
laſſen, und ertheilen hierauf nach Verneh— 
mung Unferes Staatsraths folgende Ents 
ſchließungen: 

L 


Abrehnung über die Kreisfonds 


A. 
Die Rechnung der Kreishilfscaffe 
mit einer Einnahme fl. fr. pf. 
von 4859 ı7 14 
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mit einer Ausgabe fl. _ Pr. 
von 4503 38 9 
ſohin mit einem Activ⸗ 
reſte von | 
dann mit einem Ver⸗ 
mögensftande von 28,753 4 3 
hat dem Landrathe zu einer Erinnerung 
feinen Anlaß gegeben. 
Es find demnach diefe Ergebniffe in 
die Rechnung für das Jahr 1847/,, über: 
jutragen. 


355 39 


Be 
DieRehnung über dieKreisfondg 
entziffert folgende Ergebniffe: - 

1) Die Rechnung über die Fonds fuͤr noth⸗ 
wendige, gefeglich auf die Kreiſe hin⸗ 
gewieſene Zwecke 
eine Einnahme fl. kr. 
von 513,102 24 3 
eine Ausgabe 90n502,272 


ſohin einen Activbe⸗ 
ſtand von 
Hierunter ſind jedoch 
begriffen: 

a) die Einnahmen 
aus der IV. Fi⸗ 
nanz⸗Periode u. 
zuruͤck mit 

b) die Ausgaben 
hierauf mit 1 


fohiniein Aetivreſt v. 


10,829 


24 3 


22 1 


en 
oo 
» 
[>] 
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weicher gemäß Art, 4 des Geſetzes 
vom 17. Nob. 1837 (Öefegblatt ©. 133.) 
an die Fonds für facultative Zwecke über: 
geht, und von dem 
Actiobeftande zu 
abzuziehen ift, wo⸗ 
nach fih ein rei: 
wer Activreſt von 
ergibt. 

2) Die Rechnung über die Kreisfonds 
für facultative Zwecke fchließt ab mit einer 
Einnahme fl. kr. pf. 

von 12,553 10 1 
mit einer Ausgabe von 11,063 37 3 


ſohin mit einem Activ⸗ 
veſte von 1,489 32 q 
Nachdem jedoch hier der oben unter 


10,829 49 2 


10,770 47 


Nro. 1. entzifferte, aus der IV. Finanz: 
periode herrührende fl. te pf 
Activreſt von 2 [4 


in Zugang Ju bringen 
ift, fo ergibt ſich ein 
Aetivreſt der Facul⸗ 
tativfonds von 1,548 35 
Auch dieſe Rechnungen hat der Landrath 
als richtig anerkannt, und es find ſonach 
deren Ergebniſſe in die Rechnungen fuͤr das 
Jahr 18 ——— uͤberzutragen. 


Steuer— I für das Jahre 
1848/,9- 
Das Steuer Principale von Oberfranken 


für 18484, berechnet ſich, vorbehaltlich der 
im Laufe des Jahres allenfalls aus der; 
Rechnung von: 4847/4, hervorgehenden Zu; 
oder Abgänge. und der durch die Einführung, 
der Einfominend- uud der Capital. Steuer; 
fih ergebenden Aenderungen auf 


| 689,610. 
und fonad eh Stktteprbcent auf 
6,896 1,00 


Beſtimmung der Kreisauggasen 
für 1848/49. 


Dem von dem Landrathe geprüften Vor⸗ 


anfchlage der im Jahre 1818/ zu beſtreitenden 
Verwaltungsausgaben ertheilen Wir Unſere 
Genehmigung nach folgenden Anſaͤtzen: 


A. 
Ausgaben für nothwendige gefehlih auf bie 
Kreiöfonds hingewieſene Zivede. 


Cap. L. 
Etat des Staarsminifteriums der 
Juſtiz. 
Appellations⸗ fl. kr. 
—— 51,586 
$. 2. Kreiss u. Stadt» 
dann Wechſelgerichte 
I. Inſtanz 
$. 3. Ständige Bau⸗ 
Ausgaben 


Summe des Cap. 1. 


pf. 
36,033 30 


122 
87,741 30 





o 


790: 
| Cap. II. 
Etat des Srantsminiferiums des 
Innern. 


Ausgaben auf den OR 


$. 1. Diäten und Reife fl, kr. pf. 
koſten 1229 — — 
9. 2. Regie 50 — — 
Summe des Cap. I. 1720 — — 
— Cap. In, 
Etat der Landgerichte, gemein 


ſchaftlich zwifhen dem Staatsimini- 
ſterium ber Juſtiz und dem Staats 
minifteriumideg Innern. 


$. 1. Beſoldungen und fl. kr. pf. 
Nebenbezuͤge * 
a) der Landrichter 95,265 12 1 
by) der Aſſeſſoren, Ad; 
juneten u. Aetuare 32,916 — — 


c) der Gerichtsdiener 23,358 
$. 2. Unftändige Func- 
tionsbezüge der Land, 
eichter nach Artikel 
DIL der Verordnung 
vom 25. Aug.-1838 

$. 3. Regiefoften: 
8) für Büreaube- 
duͤrfniſſe, Diäten 
und Reiſekoſten, 
Poftporto u. Bo- 
tenlöhne,. Mieth⸗ 
zinfe fuͤr Amtslo⸗ 
calitaͤten u; kleine 


5,635 


58 * 


r91 


Reparaturen in 
denfelben 
b) Taggebühren für 
Functionaͤre zur 
Aushüffeinaußer- " 
ordentlichen Fällen 
und Exigenz zur 
Fortführung der 
Hypothekenbuͤcher 
5. 4. Ständige Bau⸗ 
ausgaben 


fl. 


8,412 36 


1,800 


711 


€ — — 


pf. 
2 


Summe ded Cap. IH. 168,098 7 1 


Cap. IV, 


Etat der Staats-Anftalten. 


A. Erziehung und Bildung. 


fl. fr. 
6.1. Studienanftalten 25,029 36 
$. 2. Schullehrer⸗Se⸗ | 
minarien 12,576 32 
$. 3, Deutſche Schulen, 
einfchließlich des Ans 
ſchlages der Dienft: 
wohnungen und 
Dienftgründe 37,134 1 
$. 4. Beiträge für öffent; 
liche Anftalten und 
Stiftungen 4,3932 25 
$. 5. Ständige Bau: 
ausgaben 8 37 
$. 6. Refervefond 1,000 — 
Summe A. 80,141 12 


B. Geſundheit. fi. 





| kr. pf. 
9. 1. Stadtgerichtsaͤrzte 1519 — — 
$.2. Landgerichtsaͤrzte 17,789 — — 
$.3. Wundaͤrzte 15 — — 
$. 4. Hebammen 59 — 
Sunme B, 19,342 532° — 
©. Wohlthaͤtigkeit. 

Verpflegung u. Trans⸗ fl. kr. pf. 
port d. Heimathloſen 1,20 — — 
Am — —— — — 
Summe O. 1,20 — — 

D. Induſtrie und Cultur. 
9. 1. Kreislandwirth⸗ fl. kr. pf. 


ſchafts⸗ u. Gewerbs⸗ 
ſchule in Bayreuth 

$.2. Landwirthſchafts⸗ 
und Gewerbs ſchule 
in Bamberg 

$. 3. Diäten der Pruͤ⸗ 
fungs ; Commiffäre 
an den Landwirch- 
ſchafts⸗ u. Gewerbs⸗ 
ſchulen 


4,730 6 1 


69 53 3 


— 


200 





Summe D. 5,000 — 
E. Straßen» und Brückenbau. 
fl. Er, 
$. 1. Adminiſtration 12,848 — 
$. 2. Unterhaltung der 
Straßenu. Brüdfen 66,868 


$. 3. Refervefond 


— 


—— — 





—— 


03 


1) 
Hiezu die Summe D. 5,000 
„nn .c€ : 120 
» nn  B. 19,342 
„nm: A. 80,141 


Summe des Cap. IV. 185,400 


Eap. V. 
Landbau-Ekat, 
$. 1. Unterhaltung der fl. 
Gebäude 13,152 
$. 2. Refervefond — 
Summe des Cap. V. 13,252 
Cap. VL 
Allgemeiner Reſerve⸗ fl. 
fond für Ausgaben 
auf nothiwendige 


Zwede 2095 


Summe des Cap. VI. 23,095 
Zufammenftellung. 


fl. 
Cap. I. 87,741 
# IH. 1,729 
„ II. 168,098 
„ IV. 185,400 
„V. 13,352 
„ VL 23,095 


Gefammt : Summe 
der Ausgaben für 
nothwendige Zwecke 


a 5 


pf. 


m | m 


458,315 59 3 





794 


Ausgaben für facuftative Zwecke. 
a. Auf die laufenden Einnahmen. 


$.1. Beiträge an die 
Landwirchfchafts; u. 
Gewerbsſchulen 
a) in Bamberg 
b) in Hof 
ec) in Wunſiedel 
$. 2. Für den Taubs 
flummen » Unterricht 
in Bamberg und 
Bayreuth zu glei: 
hen Theilen 
$. 3. Für Suftentation 
der Thierärzte 
$. 4. Für die beiden Bi⸗ 
bliotheken in Bay⸗ 
reuth u. Bamberg 
zu gleichen Theilen 
9. 5. Fuͤr das Kreis⸗ 
Naturalien⸗ Cabinet 
in Bayreuth 
$.6. Für Unterſtuͤtzung 
entlaffenerSträflinge 
und Eortectiondre 
$.7. Für einen Frei: 
platz in ber Anftale 
für Prüppelhafte Kin⸗ 
der in München 
$. 8. Für emeritirte 
Schullehrer 


fl. 


2,106 
1,851 
"1,118 


500 


350 


’500 


100 


300 


100 


‚700 


fr. 


15 
15 


pf. 


»d 


$.9. Für Unterhaftung 
alter Denkwuͤrdig⸗ 


feiten 
$. 10. Für das Thaum⸗ 
eder'ſche und das 
Brunner'ſche Maͤd⸗ 
chen / Exztehungsin- 
ſtitut in Bayteuth 
zu gleichen Theilen 
$.11. Für Stipendien 
an Zöglingeder land» 
wirthſchaftlichen 
Schule in Schleiß⸗ 
heim, dann der poly⸗ 
techniſchen, Land⸗ 
wirthſchafts⸗ u. Ge⸗ 
werbs⸗Schulen uͤber⸗ 
haupt 
$.12. Fuͤr Befoͤrderung 
der eandwitthſchaft 
und Induſtrie 
$.13. Fuͤr Unterhal⸗ 
tung d. Bezirkswege 
$. 14. Für das chirur⸗ 
gifche Clinieum in 
Erlangen 
$. 15. Für den Unter: 
halt eines Knaben 
aus Dberfranfen in 
der landwirihſchaft⸗ 
lichen Unterrichts⸗ 
Anſtalt des Dr. Wei⸗ 
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100 


300 


3,192 


100 


kr. 


— 


58 


—— 106 


pf. benteller in Richten fe Mr nf 
hof bei Mürnberg 60 — — 
— 4. 16. Fuͤr das Natu⸗ 
ralien⸗ Cabinet in 
Bamberg 100 — — 
9. 17. Fuͤr bie Jean⸗ 
Pauls; Anftalt zur 
Erziehung verwähr- 
—  fodter Kinder in 
Bayreuth a 
b)aufdie@räbrt | 
gungen, bezich- 
hungsweiſe die 
Aetiv⸗ Ausftände 
und nachtraͤg— 
lichen Einnah— 
men aus den 
— Vorjahren. 
18. Fuͤtunterhaitung 
der Bezirkswege 158 35 — 
— g. 19. Refervefond 550 — — 
Gefammt-Sumnte der en 
— Ausgaben für facul; 
tative Zwecke ‚13,012 12 3 
IV . 


Defungs: Mittel. 
Zur Deckung des hienach ſich ergebenden Geſammt⸗ 
bedarfs ſind folgende Mittel gegeben: 


A. 

Bei den Ausgaben fuͤrnothwendige, 

geſetzlich auf die Kreisfonds hin— 
gemwieſene Zwecke. 

$. 1. Allgemeine Schul; 


79 


botation und Ver⸗ 
befferung berfelben 
$.2. Befondere fundas 
dations⸗ und dota⸗ 


tionsmaͤßige Reich⸗ 


niſſe fuͤr Erziehung 
und Bildung 

9. 3. Ducchlaufender 
Anfchlag ber Dienft: 
wohnungen und 
Dienftgründe 

$.4. Allgemeiner Netto⸗ 
averſal⸗ Zuſchuß der 
Staatscaffe zum Ge; 
fammtbetrage der 
Kreislaften 

$. 5. Beſonderer Zu: 
ſchuß zum Unterhafte 
der in ber II. Fi- 
nanzperiode neu ans 
gelegten Staatsſtra⸗ 
Ben 

9.6. Befonderer Zu: 
ſchuß zum Unter: 
halte der in der IV. 
Finanz Periode neu 
angelegten Staats⸗ 
ſtraßen 

$. 7. Beſonderer Zus 
ſchuß wegen Aufftel: 
lung eines zweiten 
Gerichtsdieners⸗Ge⸗ 


336,008 


899 


8,045 


er. 


5. 


46 


pf. 


3 


hilfen bei dem Land⸗ 
gerichte Rehau 
9. 8. Beſonderer Zus 
ſchuß wegen Ge 
halts Erhöhung des 
Landgerichtsdieners 
in Rehau 


$. 9. Beſonderer Zu⸗ 


ſchuß wegen Auf⸗ 
ſtellung eines drit⸗ 
ten Gerichtsdieners⸗ 
gehilfen bei d. Land⸗ 
gerichte Naila 
.10. Beſonderer Zu: 
fhuß wegen Auf: 
ftelung eines drit⸗ 
ten Gerichtsdieners⸗ 
gehilfen bei d. Land; 
gerichte Bayreuth 
$.11. Befonderer Zus 
fhuß für die Zula⸗ 
gen an Didten und 
Pferdegeld » Averfen 
der Bauconducteure 
.12. Beſonderer Zur 
fhuß wegen Auf 
ftellung eines zwei: 
ten Gerichtödieners- 
gehilfen bei.d. Land; 
gerichte Kirchenla; 
miß 
$. 13. Befonderer Zu: 


on 


> 


97 


140 


140 


756 


140 


er 


30 
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ſchuß wegen Erhoͤ⸗ 
hung der Geld» und 
Natural⸗Beſoldung 
des Landgerichtsdie⸗ 
ners in Selb 

5.14. Beſonderer Zu 
ſchuß wegen Erhoͤ⸗ 

hung der Gehalts; 
bezüge bed Landge⸗ 
richtsdieners in Peg: 
nitz 

9. 15. Beſonderer Zu⸗ 


ſchuß wegen Auf | 


ftellung von dritten 
Gerichtsdieners⸗Ge⸗ 
hilfen bei den Land⸗ 
gerichten Stadtſtei⸗ 
nach und Vorchheim 

$. 16. Beſonderer Zu: 
ſchuß für Aufftel; 
lung eines Appella: 
tionsgerichtd = Affef- 
ford extra statum 

$. 17. Befonderer Zus 
fhuß für die Auf: 
ftellung eines Affef- 
ford extra statum 
bei dem Kreis - und 
Stadtgerichte Bam; 
berg 

$.18. Befonderer Zus 
ſchuß für die Auf: 


fl: 


97 


197. 


280 


976 


592 


30 


30 


30 


pf. 


ftellung eines Aſſeſ⸗ 


ford extra, statum 


beidem Landgerichte, 


Lichtenfels 

9. 19. Eine Kreisum⸗ 
Tage zu 41; Pro⸗ 
cent. vom, Steuer: 


Principale, im Net⸗ 


tobetrage von 
deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


Gefammt-Summe der 


Dedfungsmigel für. 


Ausgaben auf north: 


wendige Zwede 


fl. &. 

 — 
28,159. 4 
458,315 59 


2 


3 


Bei den Ausgaben für fäcultative 
Zwecke. 
a) An laufenden Einnahmen: 


9.1. Eine. Kreis⸗Um⸗ 
lage zu 124 Proc. 
vom Steuer: Prin: 
eipale im Nettobe⸗ 
trage zu 

deren Erhebung Wir 
hiemit bewilligen. 

$. 2. Refervefonds aus 
dem Budget für bie 
Facultativ⸗Ausga⸗ 
ben des J. 18%°/,8 

b) Aus dem Beftande 
ber Borjahre: 


11,163. 37 


3 — 


1 


My = 
6.3. Nah dr Rech⸗ — PM kr. pf. 
nung bes J. 18 1,548 35 — 


Gefammt:Summe ber 
Deckungsmittel für 
Ausgaben auf fa- 


euftative Zwecke 13,012 12 3 


V - 


Auf die bei der Prüfung des Woran. 
fhlages der Kreis-Ausgaben erfolgten Yen; 
ßerungen und Anträge ded Landrathes er; 
theilen Wir nachftehende Entfchließungen : 

1) Dem, Antrage: 

„es möchte denjenigen Landgerichten, 

welche durch die Annahme der Unions⸗ 

zählung bei Fefifegung der Familien: 
gelder einen bedeutenden Verluſt has 
ben, duch die Bewilligung befonderer 
entfprechender Functiond: Zulagen aus 
den Staatöfondsmitteln einiger Erſatz 
gewährt werden”, 
kann eine weitere Folge nicht gegeben wer⸗ 
den, da am fich fehon der nad) ben neues 
ren Beftimmungen ber Feftfegung der Fa, 
miliengelder zu Grunde zu Tegende Maß- 
ftab der Unionszaͤhlung in feinen Wirkun⸗ 
gen auf den Familiengelderbezug ſich bei 
allen Landgerichten, und zwar nicht nur 
des oberfränfifchen Kreifes, fondern auch in 
Den andern Regierungs- Bezirken verhaͤltniß⸗ 
mäßig gleich dußern muß, da fodann bie 
bloße Minderung des früheren Bezuges 
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noch Feineöwegs ein hinreichender Billig⸗ 
keitsgrund zur Schadloshaltung iſt, endlich 
den bei einzelnen Landgerichten beſtehenden 
beſonderen ſchwierigeren Verhaͤltniſſen ohne⸗ 
hin durch die nach der Verordnung vom 


25. Auguſt 1838 Ziff. DIL, die Functions⸗ 


bezüge der Landrichter betr., (Regierungs⸗ 
blatt ©. 541) und nach dem Landtags⸗Ab⸗ 
fhiede vom 25. Auguft 1843 (Gefeßblatt 
Seite 54) alljährlich vertheilten befonderen Res 
munerationen volle Rechnung getragen wird. 
3) Dem Antrage, für Aufftellung von 
Landgerichtsfunetionären einen weiteren Bes 
trag von 1800 fl. von ber Etatspoſition 
für die Kreisreferve zu beftimmen, kann eine 
Beruͤckſichtigung nicht zugemendet werden, 
da das Beduͤrfniß zur Zeit fpeciell nicht 
nachgewiefen ift und die Kreisreferve von 
vorneherein den übrigen nothwendigen Kreid- 
zwecken faft zu ganz entzogen werden würde, 
Wie bisher wird übrigens auch Fünftig dießs 
falld die nachgewieſene erforderliche außers 
ordentlihe Machhilfe aus ber Kreisreferve 
reſp. den Kreisfonds » Erübrigungen gewährt . 
werben. 
3) Die Bitte ded Landrarhes 
„der Landwirchfchafts- und Gemwerbs, 
ſchule zu Bamberg wegen ber im Vor⸗ 
anfchlage für 184%/,, bei derfelben ein, 
tretenden Minderung von LOL fl. 6 fr. 
diefen Betrag durch befondere Zufchäffe 
aus Eentralfonds zufommen zu laſſen“ 
59 


803 
widerſtreitet den Bubdgerbeftimmungen, und 


kann, da Art. XI. des Ausſcheidungẽgeſe⸗ 


Ged vom 17. November 1837 hier keine Au⸗ 
wendung findet, nicht berücffichtiget werben. 

4 ) Der Bitte um außerordentliche Zu: 
fhuß » Ertheilung aus Staatsmitteln für 


Straßen» und Brüden- Bau des Jahres. 


184%, ift von Uns in ergiebiger Weiſe 
bereits entfprochen worden, 

5) Die Erhöhung der aus den Fonds 
für facuftative Zwecke bei der Pofitton für 
emeritirte und dienftunfähige Schullehrer 
eingeftellten Summe von 700 fl. auf 900 fl. 
Fonnte wegen Mangels verfügbarer Deckungs⸗ 
mittel nicht genehntiget werden, nachdem ins⸗ 
befondere die bei den Beiträgen an bie kLand⸗ 
wirchfchafts s und Gewerbsfchule zu Bam 
berg von dem Landrathe ohne nähere Mo— 
tivirung abgefeßte Summe von 550 fl. zur 
Deckung bes diepfalls etwa herwortretenden 
Bedürfniffes vorerft vorbehalten werden muß, 

6) Der biebei von dem Landrathe ges 
ftellten Bitte wegen Anlage und Evident⸗ 
haltung von Verzeichniffen über fämmtliche 
emeritirte und dienftunfähige Schullehrer wird 
Unfere Regierung von Oberfranken, Kams 
mer des Innern, durch die hiezu erforderlichen 
Anordnungen alsbald entgegenfommen. 

7) Dem Antrage, daß von den für 
Beförderung der Landwirchfchaft und In⸗ 
duſtrie eingeftellten 300 fl. auch im Jahre 
184%, 100 fl. für die Wieſenbauſchule in 


ua 
. 
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108 


Bayreuth verwendet werben,’ ertheilen WE te 
Unfere Genehmigung. 9 bild &L 

— 8) Ebenfogenehmigen Wir, daß aus 
der von dem Landrathe wiederhoft abgelehn⸗ 
ten Pofition von 100 fl. für Beförderung 
ber GSeidenzucht der Betrag von 60-fl. der 
Anftalt des Sean: Pauls: Vereins zur Er⸗ 
ziehung verwahrlofter Kinder in Bayreuth 
zugewendet werde, wornah für Unterhals 
tung der Bezirksſtraßen noh ein Zufhuß 
von AO fl.fich ergibt, zu einer weiteren Erhoͤ⸗ 
bung bdeffelben, ſowie zu einem Beitrage für 
die Landwirchfhafts - Schule in Wunſiedel 
aber nach der oben unter Ziffer 5 gemachten 
Bemerfung die erforderlichen Mittel fehlen. 


VL 
Wünfhe und Anträge, 


Auf die in dem befonderen Protofolle 
niedergelegten Wünfche und Antraͤge ers 
theilen Wir nachftehende Entfhließungen : 

1) Die in neuerer Zeit vorgefommes 
nen Fälle von Störungen der gefeglichen 
Ordnung, von Selbſthilfe und gröblichen 
Geſetzes +» Verlegungen überhaupt, von Ges 


fährdung der Sicherheit der Perfon wie 


des Eigenthums und deren Folgen haben’ 
auch Unfer Herz fhmerzlich berührt. Win " 
fo erfreulicher if. Uns das Zeugniß des Lands 
rathes, das derfelbe hinfichtlich der Bieder⸗ 
feit der Öefinnungen und des fireng recht⸗ 
lichen. befonnenen Verhaltens der größer 


M 


Bi ahl der Bewohner des Kreiges giht. 
an ‚An — welche en ms. für fi 
isherigen ßnahmen und Bemuͤ⸗ 
San zum, Beften des Regierungs: Bezirr, 
fh u des Landes, wie im Jutereſſe des 
Sefammt, » Baterlandes, ausfpright. 

3) Der von dem Landrathe ‚geftellten; 
itte, daß das in Verfall gerathene Vi⸗ 
tr ol; Wert Hölle, Landgerichts Naila, wie⸗ 
der in Berrieb gefeßt ‚werden ‚möge, fiche, 
abgefehen davon, daß daſſelbe zu Diefem Be⸗ 
hufe vorerft aus Staatsmitteln Fäuflich ; er⸗ 
worden werden muͤßte, bie Unzureichenheit 


bes Ertrages der. Stagtswaldungen entge⸗ 


gen, in, Folge deren. bei der fteten Abnahme 
ber Beftandsfräfte der Privarwaldungen und 
bei den gefteigerten Bedürfniffen...der,, Ger 
werbe und der Einwohner eine Holzabgabe 
für jenen Zweck nicht ohne Verlegung der 
Intereffen der dortigen Bevölkerung, ftatt- 
finden Fönnte, 

3) Die Frage der planmäßigen Neger 
fung und Unterftüßung ber Auswanderun⸗ 
gen nad überfeeifchen Ländern erfcheint ges 
genmwärtig nicht mehr zur Erledigung eines‘ 
beutfchen Einzelftantes geeignet. Wir müfs 
fen demnach die weiter geeignete Unterſtuͤ⸗ 
gung bes depfakffi igen Antrages vorbehalten. 

4) Einer ‚Ausdehnung d er, Poſtpoxto⸗ 
freiheit auf Sendungen in außergerichtli, 
chen Armenſachen ſtehen die gegruͤndetſten Be⸗ 
denken entgegen. Wir vermoͤgen daher dem 





— — 


re ban⸗g⸗ aid vu til 

s) ie — 
Bezirke Kemnath; Eſchenbach, Auerbach, Weir 
da Meufaht, Tirſchenreuth und Waldſaſ · 


ſen wom obernfalziſch ⸗ regenoburgiſchen und: 


daxen Wiedervereinigung ‚mit: Dem oberfraͤu⸗ 
kiſchen Kreiſe kann erſt bei einer allenfall, 
ſigen ‚neuen, Kreiseintheilung, welche hinwie ⸗ 
der, abgeſehen von andern Erwaͤgungen, 
dureh) die, Trennung. der Juſtiz von der 
Verwaltung und durch die Berathung der 
kuͤnftigen Gexrichtsorganiſation bedingt iſt, 
in gruͤndliche Erwägung gezogen, und: for 
dann naͤherer Wuͤrdigung unterſtellt werden. 

6) Der von dem Landrathe geſtellten 
Bitte, daß bei dem. Transporte der Straͤf⸗ 
linge und Vaganten zur Erleichterung der 
Gemeinden ſo viel moͤglich die Eiſenbahnen 
benuͤtzt werden moͤchten, iſt durch die un— 
term 23. Februar l. Is. von Un ſerm 
Staats-Miniſterium des Innern an die 
ſaͤmmtlichen Kreisregierungen dieſſeits des 
Rheins erlaſſene Entſchließung entſprochen 
worden... 

7) Ob Mobiliar : Verfiherungs : An: 
träge rechtlicher Perfonen in Alten» und 
Burgkundftadt von den im Königreiche cons 
ceffionirten Mobiliar s Feuer; Verficherungss 
Anftalten zuruͤckgewieſen worden, hat Uns 
fere Regierung von Oberfranken, Kammer 
bes Innern, dem bereits ertheilten Auftrage 
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gemäß, näher zw erheben, und nach dem 
Ergebniffe die weitere fachgemäße Werfüs 
gung zu treffen ober zu veranlaffen. 

8) Die Anträge auf Vereinigung ei⸗ 
nes Wechſel⸗ und Mercantil: Gerichtes mit 
dem Kreis» und Stadtgerichte Bayreuth, 
und auf Erlaffung von Gefegen für ein 


Bürzeres vereinfachtes Verfahren in Schufd-- 


forderungs = Prozeffen und Wergantungen, 
fowie für Schuß gegen muthwillige Ban 
queronte werden in der bevorftehenden Ein’ 
führung’ der deffallfigen neuen Gefege ihre 
Beräcfihtigung und Erledigung finden. 
9) Ueber die WVerbefferung der pefus 


niären Lage der Lehrer der deutſchen Schu 


len, befonders jener auf dem Rande, find um: 
foffende Erhebungen angeordnet, bis zu des 
ven Vollendung Wir Uns die Befchlußs 
fafjung vorbehalten. 

Auf die Umwandlung der unorganifir, 


München, den 5. Juli 1849. 


808 
ten deutſchen Schulen in reguläre hat Un, 
ſer e Regierung von Oberftanken nach Maß 
gabe der vorhandenen "Mittel unausgeſeht 
entſprechenden Bedacht genommen, und es 
hat einem raſcheren Vorſchreiten bisher, ler 
diglich die Unzulänglichfeit der "Sonde e eine 
bedauerliche Grenze geſeſt. 

Die Kreisregierung wird übrigens auch 
Fünftig fich angelegen feyn laſſen, das vor; 
geftecfte Ziel baldmoͤglichſt zu erreichen. 

Den von dem Landrathe auch bei fets 
ner jüngften Verfahtimfting”ah den Tag ges 
fegten regen Berufseifer, ſowie die von ihm 
Uns dargebrachten Beweife vertrauens voller 
Geſinnung und treüer Anhaͤnglichkeit haben 
Wir mit lebhaftem Wohlgefallen wahrges 
nommen, und erwiedern diefelben, indem 
Wir ihm den gegenwärtigen Abfchied er, 
theilen, mit ber Berfiherung Unferes bes 
fonderen Wohlwollens, 


\ 


Mar. 
v. Kleinfchrod. Dr Afchenbrenner, Dr. Ringelmann. v. Lüder. v. Zwehl. 


Rad; dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
ber geheime Serretär des Staatsrathe, 
Rath Seb, v. Kobell, 


"Regierungs- Blatt” 


Er 


Ü 


— 


—* 





Münden, Freitag den 27. Juli 1849. 


Iabalt: 
Belanntmahung, den a an und deſſen Geſchaͤftebetrieb betr. — Bekauntmachung, die Abtretung 


ber Gerichtsbarkeit über mehrere im 


anbgerichtöbezirfe Hoͤchſtadt gelegene gräfl. Caſtell'ſche Lehen betr. — 


Dienftes-Nachrihten, — Pfarreien: und Beneficien-Berleiyungen ; Präfentations:Beftätigungen. — Landwehr 


Bekanntmachung, 
den Gentra-Schulbücher-Berlag und deflen 
Gefchäftsbetrieb betr. 





Staats » Minifterium des Innern 
für Kirchen- und Schul» Angelegenheiten. 


Seine Königlide Majeftät ha- 
ben in Folge der mehrfah in Anregung ge« 
brachten Befchwerden der Buchhändler und 
Buchdrucker des Königreichs gegen die An— 
ftalt desCentrak Schulbücher Verlags in Muͤn⸗ 





des Königreichs. — Gewerbs-Privilegiums:Berlängerung. — Ginztehung von Gewerbe, Privilegien, 


hen auf den von dem unterfertigten koͤnigl. 
Staats-Minifterium geftellten Antrag zu ver- 
fügen geruht, wie folgt: 


L 

Die Stiftungs - Anftalt des Central 
Schulbücher» Verlags hat nach wie vor Die 
Aufgabe zu erfüllen, zue Erzielung möglichft 
wohlfeiler und gfeihmäßiger Lehrmittel für 
die deutfchen Schulen ſowohl, als für andere 
höhere Lehr; und Unterrichts-Anftalten, alle 
planmäßigen Schulbücher, ſowie andere zur 
Erziehung und zum Unterrichte dienliche 
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Schriften, Tabellen, Landkarten u dgl. zu 
drucken und zu verlegen. | 
IL. 

Ein Monopol fteht ihr jeboch hiebei 
nicht zu, vielmehr koͤnnen in den Lehr; und 
Unterrichts : Anftalten auch andere, ald bie 
in dem Central-Schulbücher-Verlage erfchies 
nenen Ausgaben gebraucht werden, foferne 
die berveffenden Behörden folhe ald zweck⸗ 
mäßig, insbeſondere als correct und dem Ger 
fihtsvermögen der Jugend als unfchädlich 
erfannt haben. 

DL 

Der Eentral-Schulbücher- Verläg hat 
fich jedes Tauſch⸗ und Commiſſions handels, 
fohin alles Verkehrs fremder Artikel zu ent⸗ 
halten, auch allen aus laͤndiſchen Vertrieb 
ſeiner Produete lediglich den Buchhandlungen 
zu uͤberlaſſen. 

Die vorraͤthigen Exemplare der in aus⸗ 
waͤrtigen Verlags handlungen erſchienenen von 


dem Central⸗Schulbuͤcher ⸗Verlag angefauf- 


ten Schul⸗ und Lehrbücher koͤnnen unter Ruͤck⸗ 
erſtattung der Koſten und Speſen von den 


inlaͤndiſchen Buchhandlungen gegen baare 


Bezahlung abgeloͤst werden. 
IV 


Der Detailverfauf der Erzeugniffe bes 
Central⸗Schulbuͤcher⸗Verlags wird, wie bis⸗ 
her, durch Filialverleger bewirkt, wozu aber, 
vorbehaltlich einer durch beſondere Umſtaͤnde 
gebotenen Abaͤnderung, nur Buchhaͤndler und 





— 
diejenigen Buchbinder, welche mit dergleichen 
Lehrmitteln Handel zu treiben befugt ſind, 
gewaͤhlt werden duͤrfen. 

Uebrigens bleibt jedem Buchhaͤndler und 
zum Verkauf derkehrbuͤcher berechtigten Buch⸗ 
binder auch die unmittelbare Beſtellung und 
Abnahme von Artikeln aus dieſer Anſtalt, 
jedoch nicht unter dem Werthe von 25fl. 
mit einem Rabatt von 20 Procent geftattet. 

V 

Der Central⸗Schulbuͤcher Verlag hat 
jährlich, wenn fih Rechnungs - Weberfchüffe 
ergeben, an jede Kreisregierung eine Anzahl 
von Schulbüchern zur unentgeltlichen Ver: 
theilung an arme Schulfinder, und zwar 
fire. jeden Kreis bis zu dem Betrage von 
150 fl., alſo in Summe 1200fl. abzugeben; 
die weitern Weberfchüffe follen zur Unter 
ſtuͤtzung der Wittwen und Waifen ber Schul: 
Ichrer verwendet werden, und zwar für Die 
einzelnen Kreife nad) Verhaͤltniß der Größe 
des Schullehrerperſonales und mit befon- 
derer Rückficht auf. dem gegenwärtigen Stand 
der Dotationen. der Unterftügungs- Vereine. 

Münden, ben 21. Juli 4849, 
Auf Seiner Königliden Majeftät 
allerhödhften Befehl. 

Dr. Ringelmann. 
Durch den Minifter: 
der General-Secretär, 
Minifterialrath 
Hänlein. 


813 
Bekanntmachung , 
die Abtretung ber Gerichtöbarkeit über mehrere 


im. Landgerichtöbegirte Höchftabt gelegene, graͤfl. 
GoftelPfche ‚Reben betr, 


Dienftes » Rachrichten. 


— — — — 


Seine Majeſtat der König ba 


ben Sich allergnädigft bemogen gefunden, 


Staats» Minifterium der Juſtiz und des 
Innern. 


Auf Grund des Art. IV. der aller⸗ 
höchften Verordnung vom 9. Gept. 1848, 
ben Uebergang der ſtandes- und gutöherr- 
fichen Gerichtsbarkeit und Polizeigewalt an 
den Staat btfd. (Reggsbl. S. 973) wur- 
den die bisher zur k. Gerichts» und Poli; 
zeibehörde Burghaslah in Mittelfranken 
gerihtsbaren Freiherrlich von Schrotten: 
berg’fhen, dem Heren Grafen zu Caſtell 
Iehenbaren Grundftüce, welche in dem Ber 
zirke des kgl. Landgerichts Höchitade, im Me: 
gterungsbezirfe Oberfranken, gelegen find, 
dieſem Landgerichte hinfichtlich der gefamm: 
ten Gerichtsbarkeit zugewieſen. 

München, den 18. Juli 1849, 

Aufl Seiner Königliden Majeftät 
allerhöchiten Befehl. 

v. Kleinſchrod. v. Zwehl, 
Durch den Minifter:; 
der General-Seeretär. 

An deſſen Statt 
der Minifterialrath, 
Dillis. 


unter'm 5. Juli 1, Is. den geheimen Se: 
eretär im Staatsminifterium des Innern, 
Rath Johann Eafpar Gosinger auf 
Grund des $. 22. lit. D. der Beilage IX. 
zur Verfaffungs; Urkunde, feiner allerunter- 
thänigften Bitte entfprechend und unter wohl: 
gefälliger Anerkennung feiner Tangjährigen 
treuen und eifrigen Dienfte, in den wohlver⸗ 
dienten Muheftand treten zu laſſen; 

unter'm gleichen Tage auf den Grund 
vorfchriftsmäßig gelieferten Nachweiſes über 
bie Functions⸗Unfaͤhigkeit des Hauptzollamts: 
Verwalters Yohann Nepomuk Raith zu 
Fürth denfelben für immer in den erbetenen 
Ruheftand zu verfeßen ; 

unterm 17. Juli 1. Is. die eröffnete 
Function eines weltlichen Conſiſtorialrathes 
bei dem proteftantifhen Confiftorium Speyer 
in widerruflicher Eigenfchaft dem Rathe bei 
der Regierung der Pfalz, Kammer des In— 
nen, Heinih Wand, zu Übertragen; 

unter bemfelben Tage die Aufjtellung 
eines ‚zweiten Beamten bei der Föniglichen 
Canalverwaltung in Nürnberg zu genehmi⸗ 
gen und als folhen den dermaligen Actuar 
des Landgerichts Marktbibart, Johann Wil- 


heim Deppert, mit Titel, Rang, und 


60* 


815 


Amtsfleidung eines koͤniglichen Regierungs⸗ 
Affeffors zu ernennen; 

den Poftofficialen Adam Joſeph Frei: 
herrn von Lochner in Nürnberg, feiner al: 
lerunterthänigften Bitte entfprechend,, auf 
den Grund des $. 22. lit. D. derIX. Bei; 
lage zue Verfaffungsurfunde wegen nachge— 
swiefener phyſiſcher Functionsunfähigfeit mit 
Belaffung feines erworbenen Standesgehal: 
tes vorläufig auf den Zeitraum eines Jah— 
tes in den temporären Ruheſtand zu verfeßen; 

den Poftofficialen Carl Geiß vom 
Poftamte Hof zum Oberpoftamte in Nürns 
berg auf fein allerunterthänigftes Anfuchen 

zu verfeßen, dann 

zum Poftoffictalen IEL, Claſſe bei dem 
Poſtamte Hof den Poftaffiftenten Mar 
Waldherr dahier in proviforifcher Eis 
genfchaft zu ernennen ; 

auf bie erfie Landgerichts = Affeffor- 
Stelle zu Kemnath den dortigen zweiten Land; 
gerichts s Afjeffor Johann Bapt. Dippold 
vorruͤcken zu laffen ; 

an deffen Stelle ald zweiten Landge- 
richts⸗Aſſeſſor zu Kemnath den geprüften 
Rechtspraktikanten Joſehh Fellermeir 
aus Erding, dermalen in Haidhauſen, und 

auf bie erledigte Landgerichts-Actuar⸗ 
ftelle zu Kemnath den Appellationg «Ge; 
richts⸗Acceſſiſten und vormaligen Patrimor 
nialrichter Michael Mayer zu Amberg zu 
ernennen ; 
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den Landgerichts s Actuar Heinrich 
Schmiedel zu Rehau wegen nachgeries 
fener theilweifer Functiond:Unfähigfeit nach 
$. 22 lit. D. der IX. Verfaſſungs-Bei- 
lage auf die Dauer eined Jahres in den 
Ruheftand treten zu laffen; 
unterm 21. Juli I. J. den zum Aſ— 
fefior der Regierung von Miederbayern, 
Kammer des Innern ernannten Ludwig 
Halm von dem Antritte-diefer Stelle zu 
entbinden, und ihn feiner Bitte gemäß in 
feiner bisherigen Stelle als Vorſtand ber 
Gerichts; und Polizeibehörde Wörch zu 
belaſſen; 
auf die erledigte Landrichterſtelle zu 
Volkach den bisherigen Landrichter Franz 
Haus zu Rothenbuch auf fein Anfuchen 
zu verfeßen; 
ben vormaligen Patrimonialrichter Lud⸗ 
wig Franz zu Zeilißheim zum zweiten 
Landgerichtsaffeffor zu Kiffingen zu berufen ; 
den vormaligen Patrimonialrichter ers 
fter Efaffe zu Weiher, Joſeph Richter, von 
dem Antritte der erften Landgerichts ; Affeffor: 
Stelle zu Ebermannftadt zu entbinden ; 
in diefe Stelleden zweiten Landgerichts⸗ 
Affeffsr Franz Andreas Schumm zu Höch: 
ftade in, Oberfranfen vorrücen zu laflen, 
und zum zweiten Bandgerichts : Affeffor zu 
Hoͤchſtadt den geprüften Rechtspraktikanten 
Guftav Spengler aus Schongau, derma- 
len zu Dillingen, zu ernennen; 
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zum erſten Landgerichts: Affeffor in 
Lauf den Landgerichts : Actuar Chriftian 
Friedrich Doͤder le in zu Berne, feinem 
Geſuche entſprechend, zu befoͤrdern; 

zum erſten Aſſeſſor bei dem Landge; 
tichte Pleinfeld den zweiten Landgerichte- 
Affeffor Alerius Lipp zu Tuͤrkheim vorruͤ⸗ 
den zu laſſen; 

auf die hiedurch fich erledigende zweite 
Landgerichteaffeffor » Stelle zu , Türfheim 
den geprüften Rechtspraktifanten Ferdinand 
Kuttler aus Wertingen, dermalzu Augs; 
burg, zu berufen; 

die eröffnete Stelle eines Actuard bei 
dem Landgerichte Schwabach dem geprüften 
Rechtspraftifanten Adam Vogel zu Karl: 
ftabt zu verleihen; 


den II. Landgerichtsaſſeſſor zu Schon; * 


gau, Heinrich Schenk, in Anwendung bes 
$. 19. der IX. Verfaffungs Beil. aus ab: 
minifteativen Erwägungen in den zeitlichen 
Ruheftand treten zu laſſen; 

den Landgerichten Freyſing, Landsberg, 
Kain, Starnberg, Kempten und WWertingen 
jedem einen Actuar extra statum, dann 
den Landgerihten Erding, Landshut, und 
Kigingen jedem einen Aſſeſſor extra sta- 
tum beizugeben, und auf diefe Stellen zu 
berufen : 

als Actuar extra statum bei dem Landge⸗ 
richt Freyſing den vormaligen Patrimonial- 
richter IL Claſſe von Sandeljhaufen, Xaver 
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Gras mayr, bei dem Landgerichte Landes 
berg den vorm. Patrimonialrichter IL Claſſe 
von Igling, Chriftopd Strobl, bei dem 
Landgerichte Rain den vorm. Patrimonial« 
Richter I. Claſſe von Schorn, Guſtav von 
Wohnlich, bei dem Landgerichte Starnberg 
den vorm. Patrimontal : Richter von Gew 
feld, Franz Raver Nachrainer, beidem 
Landgerichte Kempten den vormaligen Par 
teimoniafrichter I.Claffe von Autenried, Adam 
Kolb, und bei dem Landgerichte Wertingen 
den vormaligen Patrimoniafrichter I, Elaffe 
von Holzen und Mettingen, Mar Mars 
berger; 

als Affefforen extra statum: bei dem 
Landgerichte Erding den geprüften Mechts: 
praftifanten Friedrich Defch von Vilsho— 
fen, bei dem Landgerichte Kigingen den vor 
maligen Patrimonialrichter Georg Molt: 
tor von Krombach und bei dem Landges 
richte Landshut, feiner Bitte entfprechend, 
den bisherigen IL. Affeffor bei dem Landge⸗ 
richte Eggenfelden, Franz Pfaffenzeller, 

unter demfetben Tage zu der am Kreis⸗ 
und Stadtgerihte Wafferburg in Erledi— 
gung gekommenen Matheftelle den Kreis; 
und Stadtgerichtsaffeffor Alois Gſchwendt, 
ner in München zu befördern, und 

zu der bei dem Kreis : und Stabtgerichte 
Mürnberg erledigten Affefjorftelle, unter Vor⸗ 
ruͤckung des Affeffors außer dem Status Dtto v. 
Reichert inden Status, den Appellatione‘ 


gerichtd s Acceffiften Wilhelm Rupprecht, bie Pfarrei Puͤtkwang, Landgerichts 
zue Zeit in München, als Affeffor außer dem Mottendurg , dem Priefter Joſeph S eis 


Status zu ernennen. denfhmwarz, Pfarrer in Allersberg, Land» 
— nn BR Hiltpoltſtein; 
Pfarreien und Beneflcien-Berleihungen ; unter'm 19. Jufi 1. 38. bie Pfarrei 


Döpshofen, Landgerichts Gdggingen, dem 
Priefter Simon Schmid, Caplan zu Wal; 
—— lerhauſen, Landgerichts Landsberg, und 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— an ne. 
ben die nachgenannten Patholifchen Pfarreien i i 


Eapitel = VBicar zu Weißenhorn, Gerichte: 
und DBeneficien allergnädigft zu verleihen ge und Poftzeibehötde gleihen Namens. 
ruht, und zwar: 


unterm 17. Juli l. Is. die katholiſche 
Pfarrei Roͤllfeld, Landgerichts Klingenberg, Seine Majeftät der König haben 
dem Priefter Yofeph Fuß, Pfarrverwefer unter'm 17. Juli l. Is. allergnädigft zu ger 
zu Erlenbach, Landgerichts Markeheidenfeld ; nehmigen geruht, 

dad Schul: und Curatbeneficium Mar⸗ ⸗daß die katholiſche Pfarrei Bernbach, 
gertshauſen, Landgerichts Goͤggingen, dem Landgerichts Oberdorf, von dem hochwuͤr— 
Priefter Clemens Suntheim, Caplan in digen Herrn Bifhofe von Augsburg, dem 
Staufen, Landgerichts Jmmenftadt ; Priefter Remigius Rait h, Eurat und Schuls 

das Inturatbeneficium Heilbrunn, Land; beneficiat im Mittelſtetten, Landgerichts 
gerichts Mitterfels, dem Priefter Joh. Mich. Schwabmünden ; 
Piendl, Sacellanzu Sauldurg, Landgerichts die katholiſche Pfarrei Eitting, Lands 
Straubing ; gerichts Erding, von dem hochwuͤrdigſten 

die Pfarrei Aſchach, Landgerichts Am, Kern Erzbifhofe von München »Frepfing, 
berg, dem Priefter Joſehh Jechtl, Stu- dem Priefter Leonhard Lang, Pfarrer in 
dienfehrer zu Cham, Landgerichts gleichen Mittenwald, Landgerichts Werdenfels; 
Namens; die katholiſche Pfarrei Rudeltshau⸗ 

die Pfarrei Sontheim, Landgerichts ſen, Landgerichts Moosburg, von dem 
Ottobeuern, dem Prieſter Moritz Feckler, hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe von Regens⸗ 
Pfarrer in Ebersbach, Landgerichts Ober⸗ burg, dem Prieſter Max Lautenbacher, 
guͤnzburg; Pfarrer in Poͤtzmes, Landgerichts Abensberg, 
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bie katholiſche Pfarrei Surberg, Lands 
gerichts Traunftein, von dem hochwuͤr⸗ 
digſten Herrn Erzbiſchoſe von München: 
Freyſing dem Prieſter Alois Müller, 
Pfarrer in Feldmoching, 
die katholiſche Pfarrei Feldmoching, 
Landgerichts München, von dem hoch— 
würdigfien Heren Erzbifchofe von München: 
Freyſing dem Priefter Auguſtin Hafner, 
Pfarrvicar zu Hohenlinden, Landgerichts 
Ebersberg, 
die katholiſche Pfarrei Mandiftadt, 
Landgerichts Moosburg, vondemfelben Herrn 
Erzbiſchofe dem, Priefter Mathias Sebald, 
Cooperator in Hoͤslwang, Landgerichts Troft: 
berg, und 
unter'm 19. Zult I, Is., daß die fa: 
tholifche Pfarrei Lechbruck, Landgerichts 
Füßen, von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe 
von Augsburg dem Priefter Anton Pilz, 
Saplanei » Benefictums » Bicar in Miffen, 
Landgerichts Immenſtadt, verliehen werde. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 
unter'm 17. Juli l. Js. die erledigte proteflans 
tifhe Pfarrftelle zu Sippers feld, Dekanats 
Winnweiler, dem bisherigen Pfarrer zu Ma; 
tienthal, Dekanats Dbermofchel, Philipp 
Juſtus Fabricing, und 
die erledigte proteftantifche III. Pfarr- 
ftelle an der St. Gumbertsfirche in Ans⸗ 
bah, Dekanats Ansbah, dem bisherigen 


Pfarrer zu Hellmigheim, Dekanats Einers⸗ 
heim, Dr. Ludwig Albin Theodor Friedrich 
Rabus, zu verleihen geruhr. 


Seine Majeſtaͤt der König des 
ben Stich unter'm 17. Juli 1.98. allergnaͤ⸗ 
digft bewogen gefunden, der von dem Freis 
heren von Thüngen, als Patronatsheren, 
für den bisherigen Pfarrer in Zeitlofs, De« 
kanats Waizenbach, Andreas Teufel, auds- 
geftellten Präfentation auf die combinirte pros 
teftantifche Pfarrei Höllrih und Heßdorf, 
deffelben Decanats, und 

der von dem erblichen Reichsrathe'und 
Standesheren, Herrn Grafen Friedr. Ludwig 
von Rechtern-Limpurg, als Kirchenpa- 
tron, für den bisherigen Pfarrer zu Lindels 
bach, Dekanats Wuͤrzburg, Joh, Ehsiftian 
Leonhard Sey bold, ausgeftellten Präfen- 
tation auf die erledigte proteftantifche Pfars 
rei Markt Einereheim, Dekanats Eineres 
heim, die Iandeöfürftliche Beſtaͤtigung zu 
ertheilen. j 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König das 
ben Sich unterm 20. Juli Tauf. Jahres 
bewogen gefunden, mie Rüdffiht auf $. 7 
NMro. 2 der Landwehrorduung bem bisheri- 
gen Dberftlieutenant im Landwehrregimente 


München, Joſeph Schneider, die nach— 
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geſuchte Entlaſſung aus dem Landwehrdienſte 
gegen die geſetzliche Reluitionsleiſtung, uns 
ter allergnädigfter Anerkennung feiner eifri⸗ 
gen und erfprießfichen Dienftleiftung, zu ges 
währen. 


Gewerbs-Brivilegiums - Verlängerung. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 25. April 1. 8. das dem Anton 
Schmidt, bürgerlihen Kupferfchmied, und 
Earl Zappert, Bleich- und AppretursFabrif- 
Inhaber, beide zu Wien, unter'm 23. Sep- 
tember 1848 verlichene Gewerbsprivilegium 
of Einführung ihrer in Defterreich unterm 
28. October 1844 auf ſechs Jahre paten- 
tirten Erfindung eines neuen Dampfappa: 
rated, wobei im DVergleihe mit dem bis; 
herigen Verfahren die Hälfte an Brennftoff 
erfpart werden foll, für den Zeitraum von 
einem Jahre zu verlängern geruht. 








Einziehung von Gewerbs-Privilegien. 


Bon dem Stadtmagiſtrate München 
wurde bie Einziehung bes dem licenzirten 
Rouleaur » Maler Auguft Sievers in 
München unterm 13. Movember, 1846 
verliehenen und unter'm 11. Februar 1847 
ausgefchriebenen dreijährigen Gewerbsprivile⸗ 
giums auf Anwendung des von ihm erfuns 
denen verbefferten Verfahrens bei Verfertis 
gung vonfadirarbeiten mittelft eigenchümlich 
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erzeugter Firniffe befchloffen, und dieſer Ber 


ſchluß von der Föniglichen Regierung von 


Dderbayern, Kammer ded Innern, im Res 
curswege unter'm 27. Juni 1849 beftätigt. 

Bon dem Stadtmagiſtrate Münden 
wurde die Einziehung ded dem Wergolder- 
gehitfen Leonhard Schmid in Münden 
unter'm 3. März 1848 verliehenen und un⸗ 


ter'm 27. Juli 1848 ausgefchriebenen breis 


jährigen Gewerbsprivilegiums auf Anwen, 
dung des von ihm erfundenen Verfahrens, 


‚bei Anfertigung von WVergolderarbeiten mit 


eigenthuͤmlichem Poliment und Delgrund, 
dann auf Ölanzparthien matte Verzierungen 
anzubringen, unter'm 21. Dejember 1848 
befchloffen, und dieſer Befchluß auf ben 
dagegen erhobenen Recurd von der Regie: 
rung von Oberbayern, Kammer des Innern, 
unterm 27. Juni 1849. beftätiget. 

Bon dem Magiftrat der Stadt München 
wurde die Einziehung des dem Salomon 
Billmann in Schwabing unterm 25. 
September 1846 verlichenen und unter'm 
23. November 1846 auegefchriebenen fünf: 
jährigen Gewerbsprivilegiums auf Anwen⸗ 
dung des von ihm angeblich erfundenen vers 
befferten Verfahrens bei der Lederbereitung 
wegen Mangels der Neuheit und Eigenthuͤm⸗ 
lichkeit befchloffen, und dieſer Beſchluß von 
der Fönigl. Regierung von Oberbayern, Kam⸗ 
mer des Innern, unterm 11. Zult I. Ye. 
beftätigt. 


Regierungs-Blatt 


826 


2* 
Cu TEN —— — 6 
* — NS * —— 
J 
a Be N — * % 
6) BL TR £r NNF J 
ve 
* x —8 
D 2 uf x: 
x hr 2 % Ya ER 5 
N CRM 





— ꝰ)ꝰ — 
München, Montag den 30, Juli 1849. 


Inhalt: 
Abſchied fuͤr den Landrath von Mittelfranken über deſſen Verhandlungen in den Sitzungen vom 2. bis 17. October 1848. 
Belanntmachung, bie Griradition dert. Gerichts: und Polizeipehörde Wiefent an die F. Gerichts: und Polizei⸗ 
Behörde Wörth betr. — Bekanntmachung, die Auflöfung der fönigl. Gerichte- und a Eſchau im 


Regierungsbezirte von Unterfranken und Aſchaff enburg betr. —Dienftes » Nachricht. — 





andwehr bes Königs 





reichs. — Proteftantifche Rirchenverwaltung in derf. Haupt: und Refidenzitadt München, — DOrdens-Verleihungen. 





Abfdhien 
für den Landrath von Mittelfranken 
über befien Berhandlungen in ben Sitzungen 
vom 2. bi6 17. October 1848. 


Marimilian IE. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 


Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. x. 


Wir haben Uns über die von dem 
Eandrarhe von Mittelfranken in deffen 
Sigungen vom 2. bis 17, October vorigen 





eine Einnahme von 


Jahres gepflogenen Verhandlungen Vor; 
trag erftatten laffen, und ertheilen hierauf 
nah Vernehmung Unſeres Staatsrathes 
nachfolgende Entſchließungen: 

J. 


Abrechnung uͤber die Kreisfonds 
für 1816. 
A. Rechnung' ber Kreishilfscaffe, 
Diefe Rechnung weist nad) 
fl. kr. pf. 
5,069 — 3 
64 


897 
mM». 


eie % A4Au usgabe von 3,705 16 2 


fohin Caſſen⸗ 
beſtand von 
und einen Vermoͤ— 


genẽs ſtand von 


einen 
1,363 47 1 


17,970 8 3 


B. 
Rechnung der Marthilians » Stif 
tung ober Kreishilfs-Caſſa für 
Wittwen und Waifen der Schul 


lehrer. 
Diefe Rechnung meist nad) 
fl. kr. pf. 
eine Einnahme von aa 15 — 
eine Ausgabe von 410 37° — 
ſohin einen Caſſenbe⸗ 
ſtand von 3 38 — 
und einen Vermoͤgens⸗ 
ſtand von 5,003 38 — 
C 
Rechnung der Kreie⸗Irren-Anſtalt 
Erlangen. 
Dieſe Rechnung weist nach 
fl. fr. pf 
eine Einnahme von 50,798 24 2 


53,953 1 2 


— — 


eine Ausgabe von 








fohin einen Paſſioreſt 


von 3,154 37 
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D. 

Rechnung über die Koften der 
baulihen Herſtellung der Kreis— 
Irren-Anſtalt Erlaugen. 

Diefe Rechnung weist nach 


fl. kr. pf. 

eine Einnahme von 215,352 57 3 
eine Ausgabe von 215,345 13° — 
ſohin einen Efenber 
ftand von 7 44 3 


Die Ergebniffe der unter A. bis D. 
aufgeführten, von den Eandrathe auftandlos 
befundenen Rechnungen find in die einfchläs 
gigen Nechuungen des Jahres 18*7/,, über; 

zutragen, . 
E. 
Rechnung über die Kreisfonde 
für 1846,42. 

Die Rechnung über Die Kreiefonds ent- 
ziffert folzende Ergebniſſe, und zwar: 

1. UeberdieFonds für nothwendige, 
gefeglih auf die Kreiſe hing e wie⸗ 
ſene Zwecke: 

fl. fe pf—. 
721,367 17 3 
10 4 2 


— — —— 


an Einnahmen 
an Atisgaben 
ſohin einen Aetivreſt 
von 6177 13 1 
Unter dtejem Rechſiungs⸗-Abſchluſſe find 


Einnahmen nid Ausgaben aus der IV. Fi: 


nanz:Pertode iind zurück enthalten, welche ge: 


maͤß ber Beſtimmung des Art. VL des Gefeges 


SCH 


vom 17. Novemher 1837 auf den Fond für 
facultative Zwecke übergehen. Da nun aug 
jener Zeit nach der Rechnung für nothwen⸗ 
dige Zwecke noch ein Paſſtvxeſt von 515 fl. 
34 Pr. beſteht, welchen der Fond für facul⸗ 
tative Zwecke jenem für nothwendige Zwecke 
zu erfegen has, fo erhöht fich für Tegtgyen 
der Activreſt auf 6692 fl. 47 fr. 1pf 

2. Ueber die Fonds für facultative 


Zwede: 
fl. kr. pf. 
an Einnahmen 14,121 16 2 
an Ausgaben 15,535 34 1 
fohin einen Paffivreft 
von 1,414 17 3 


Zu dieſem Pafjivreft kommt noch jener 
Paffivreft hinzuzurechnen, welcher aus dem 
Beftande der IV. Finanz + Periode und zu; 
ruͤck für norhwendige Zwecke ſich ergibt, und 
welchen der Fond für facultative Zwecke, 
wie oben erwähnt, mit 515fl. 34 Pr. zu er⸗ 
fegen hat, wonach fih im Ganzen ein Paf- 
ſivreſt von 1929 fl. 51ke. 3 pf. ergibt. 

Nachdem die unter 1. und 2. benannten 
Rechnungen der Einficht und Pruͤfung des 
Landrathes unterſtellt worden find, und hie: 
duch der Vorſchrift des $. 2. Nro. 3. des 
Örfeges vom 15. Auguft 1828, die Ein 
führung der Landraͤthe betreffend, genuͤgt iſt, 
fo find die oben entjifferten Ergebniſſe der- 
felben in die einfchlägigen naͤchſten Jahres- 
Rechnungen uͤberzutragen. 


II. 
Steuerprincipale für das Jahr 
1 
Die Steuerprincipal- Summe für Mir 
telfranfen berechnet fich für das Jahr 1848/,, 
vorbehaltlich der aus der Rechnung für 1817/,, 
etwa hervorgehenden Zu: oder Abgänge und 
ber durch gefegliche Einführung der Einfom- 


mend: und Eapital-Stener ſich ergebenden 
"Yenderimgen auf 
864,272 fl. 
ein Steuerprocent fomit auf 
8,642 fl. 
u. 


Beftimmung der Kreicausgaben 
für 1848/,. 

Dem von dem Laudrache geprüften 
Boranfchlage der im Jahre 189°, aus 
Kreisfonds zu beftceitenden Verwaltungs aus⸗ 
gaben ertheilen Wir Unſere Genehmigung 
nach folgenden Anſaͤtzen: 

Ausgaben für nothwendige, geſetz— 
lich auf die Kreisfonds hingewie— 
ſene Zwecke. 


Earl 
Staatsminiſteriums 
der Juſtiz. 
Appellitions: 

Pr 61* 


Etat des 


J. 1. 
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dann Hanbeld- und 
Wechfelgeriht IL 
Inſtanz 

$.2. Kreis⸗ u. Stadt⸗ 
dann Wechſelgerichte 
L. Inſtanz 

$. 3. Ständige Bau⸗ 
Ausgaben 180 — 


Summe ded Cap. J. 124,310 30° — 


Cap. I 
„Etat bes Staatdminifteriumd bes 
Innern. 
Ausgaben auf den Landrath. 
9. 1. Diaͤten und fe kr. pf 
Meifefoften 
$. 2. Regie 


Cap. IL 
Gemeinſchaftlicher Etatdes Staats; 
Miniſteriums der Juſtiz und des 
Staats:Minifteriums des Innern. 

$.1. Befoldungen und 
Drebenbezüge 
a) der Landrichter 
b) der Affefjoren, 
Adjunceten und 


71,932 — — 





fl. fr. pf. 
93411 7 2 


Actuare 33,958 — 
€) der Gerichtsdie⸗ 
ner 23,108 — 


52,148 30 — 


$.2. Unftändige Fune⸗ 
tionsbezüge derfand; 
richter nach Art. TIL 
ber Verordnung 
vom 25. Auguft 
1838 


$. 3. Regtefoften ber 
Landgerichte: 


8) für Bureaube⸗ 


bürfniffe, Diäten 
und Reifefoften, 
Poftporti, Bor 
tenlöhne, Mieth⸗ 
zinfe für Amts⸗ 
Localitaͤten und 
Feine Reparatu⸗ 
ven in denſelben 


b) Taggebühren für 


Functionaͤre zur 
Aus hilfe in außer⸗ 
ordentlichen Faͤl⸗ 
len und Exigenz 
zur Fortfuͤhrung 
der Hypotheken⸗ 
buͤcher 


9. 4. Staͤndige Bau⸗ 


ausgaben 


5,144 — 


7,3623 58 


1,600 me 


630 50 


— Summe ded Cap. IL 165,214 56 


3 
3 


833 — 834 


Eap. IV. D. Induſtrie und Gultur. 
Etat der Staats: Anftalten. fl. kr. pf. 
A. Erziehung und Bildung, $. 1. Polytechnifche 
fl. kr. Schule in Nuͤrnberg 10,89 — — 
$.1.Studienanftalten 41,170 52 3 $.2. Kreislandwirth⸗ 
9. 2. Schullehrer⸗Se⸗ ſchafts⸗ u. Gewerbs⸗ 
minarien 13, 100 20 — Schulen 4461 36 — 
9.3. Deutſche Schulen, 9. 3. Diaͤten der Pruͤ⸗ 
einſchließlich des An⸗ fungs = Commiffäre 410 — — 
ſchlages der Dienft- 4. Unterftägung 
"wohnungen und der Viehzucht 1334 — 
Dienftgründe, dann u — 
der Beiträge zu Summe zu D. 1589 — — 
Schulhausbauten 69,147 16 1 
$.4. Ständige Baus E. Straßen» und Brüdendau. 
ausgaben „— — — fl. kr. pf. 


$. 6. Reſerve⸗Fond 1,616 44 3  $1. Adminiſtration 15,078 30 — 
Summe zu A. 125,136 13 3 $. 2. Unterhaltung 
B. Geſundheit. a) der Strafen 167,43 — — 


b fl. kr. pf. b) der Bruͤcken 372 — — 


$.1. Stadtgerichtsaͤrzte 2,28 30 — Summe zu E. 182,893 30 — 
H. 2. Landgerichtsaͤrzte 16,959 — — 





$. 3. Hebammen 60 35 2 Wiederholung. 
Summe zu B. 19,334 5 2 fi. kr. pf, 
Summe zu A.125,136 13 3 
O. Wohlthaͤtigkeit. „ B. 19334 5 2 
Verpflegung und fl. kr. pf. „ O. 3210 — — 
Transport der Hei⸗ u „D. 1389 — — 
mathloſen 2110 — — „  „ E. 182,893 30 — 


Summe zu ©. 3110 — — Summe bed Cap. IV. 345,372 49 1 


Cap. V. 


Etat der Landbauten. 
Unterhaltung der fl. 
Gebäude 29,683 


Summe des Cap. v. 29,683 


Cap. VL 


° Allgemeiner Reſerve⸗ fl. 
Fond 2,085 


Summe des Cap. VL 2,085 


Zufammenftellung. 
Cap. I. 124,310 
„ IL, 2,000 
„ III. 165,214 
„ 1V. 345,372 
„ V. 29,683 
„ VL 2,085 


Gefammt : Summe 
ber Ausgaben für 
nothmwendige Zwecke 668,666 


B. 
Ausgaben für facultative 


$.1. Beiträge zur Exi⸗ 
genz ber Landwirth: 
fhafts» u. Gewerbs⸗ 
fhulen 
a) zu Ansbach 1,549 
b) zu Erlangen 4,952 


pf. 


kr. 

fr. pf. 
16 2 
16 2 
30 — 
56 13 
49 1 
16 2 
32 2 
Zwecke. 
fr. pf 
27 — 
2 — 


e) zu Fürth 


$. 2. Für den Unter 


haft der Bezirkswege 
und der Vorarbeiten 
auf denfelben 


$. 3. Für den Unter 


richt d, Taubflummen 


$. 4, Für die Kreis. 


Irren⸗ Anſtalt in Ers 
langen 


$. 5. Für das chirur⸗ 


$. 


gifche Elinicum dar 
ſelbſt 
6. Fuͤr das medi⸗ 
einifche Clinieum das 
ſelbſt 


.7. Stipendien für 


Zöglinge an ber 
Eentral: Landwirth- 
fchafts =» Schule in 
Schleißheim oder an 
der polytechnifchen 
Schule in Nürnberg 


. 8. Für die Maximi⸗ 


lang: Blinden» Ans 
ftalt in Nürnberg 


$, 9. Zur Unterſtuͤtz⸗ 


ung der Pfarr⸗ 
Waiſen-Anſtalt in 
Windsbach 


300 


300 


100 


100 


200 


kr. 


pf. 


837 


$. 10. Für Blutegel: 
zucht 

$. 11, Für die Acker⸗ 
baufchule in Tries- 
dorf 

6. 12. Zur Dedung 
des Paſſivreſtes der 
Kreisfondsrechnung 
für norhmwendige 
Zwede für 18%, 

$.13. Refervefond 


Gefammt- Summe ber 
Ausgaben für facul⸗ 
tative Zwecke 


IV. 


fe kr. pf. 
20 — — 
360 — — 
1,929 51 3 


4,810 45 3 


23,836 16 2 


Beſtimmung der Deckungsmittel. 
Zur Deckung des hienach ſich ent— 
ziffernden Bedarfes ſind folgende Mittel ge— 


geben: 


A. 


Bei den Ausgaben auf nothwen— 
dige Zwecke. 


9. 1. Allgemeine Schul⸗ 
dotation und Ver; 
beſſerung derſelben 

9. 2. Beſondere funda⸗ 
tions⸗ u. dotations⸗ 


maͤßige Reichniſſe für 


88,800 59 1 


Erziehung u. Bil: 


dung 


9. 3. Durchlaufender An⸗ 
ſchlag d. Dienſtwoh⸗ 
nungen und Dienft: 


gründe 


$.4. Allgemeiner Netto⸗ 


Averſalzuſchuß zum 


Gefammtbetrage der 


Kreislaften 


fl. 
35,425 


1,420 


487,905 


$.5. Befondere Zuſchuͤſſe 


der Staatscaffe 
1) zum Unterhalte 


"der in der IIL 
Finanzperiode 
neu gebauten 
Staatsftraßen 

2) für die polytech⸗ 
nifche Schule 

3) für cinen drit; 
tenerichtsdies 
nersgehilfen bei 
d. Eandgerichte 
Erlangen 


4) für den Mehr 
berrag an ftäns 
digem Boten; 
fohne bei den 
Landgerichten 
Marbktbibart u. 
Herrieden 


6,786 


8,500 


140 


191 


19 


‚48 


5) 


6) 


deßgleichen bei 
dem Landgerichte 
Heilsbronn 

für den Mehr 

betrag an ftäns 

digem Lohne des 

Boten zwiſchen 

Cadolzburg und 

Langenzenn 


7) für den Mehr 


betrag ber Be⸗ 
foldung des 
Stadtgerichts⸗ 
Arztes Dr. Fried; 
reich zu Ansbach 


8) für den Ausfall 


9) 


10) 


an ber Kreis- 
Umlage für 
nothwendige 
Zwede 

für den Mehr, 


betrag ber Ru 


gie Bedürfniffe 
und Diurniftens. 
Gebühren des 
Kreis⸗ u. Stadt» 
gerichts Nuͤrn⸗ 
berg 

für den Mehr⸗ 


betrag d. Diäten 


u. Pferdgelder 


12 


20 


84 


1,156 


1,300 


er. 


30 


30 


23 


pf. 


der Bauconduec⸗ 
teure 


11) für einen dritten 


Gerichtsdieners⸗ 


Gehilfen bei dem 


Landgerichte 
Ansbach 


12) fuͤr die Auf— 


ſtellung eines 
dritten Neben⸗ 
beamten bei dem 
Landgerichte 
Winds heim 


13. fuͤr einen zweiten 


Gerichtsdieners⸗ 
gehilfen bei dem 
Landgerichte 
Herrieden und 
für einen drit— 
ten bei dem Land» 


gerichte Nürnberg 


$. 6. Kreisumlage nad) 
44 Proc. der Steuer- 
Principal» Summe 
im Mettobetrage zu 

deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


780 


592 


260 


35,191 


Summe zu A 668,666 


840 
kr. pf. 
7 — 
32 2 
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B. 
Bei den Ausgaben für facultative 
Zwede, 
$.1. Kreis:Umlage nad) fl. kr. pf. 
1247 Proc, ber Steu: 
erprineipal : Summe 
im DMettobetrage zu 
beren Erhebung Wir 
hiemit bewilligen. 
$.2. Nachträgliche Ver⸗ 
gütung aus Eentral- 
fonds für jene Sums 
me, um welche ber 
Aufwand für Fami⸗ 
liengelder u. Schreib; 
materialien : Averfen 
der Landrichter in 
der IV. Finanzperio: 
de den Voranſchlag 
überfchritten hat 


14,116 30 


9,719 46 2 
23,836 16 2 


Summe zu B 
V. 


Auf die bei der Prüfung der Kreis⸗ 
fondsrechnung pro 18?%/,, und des Mor: 
anfchlages der Kreisausgaben für das Jahr 
188/,, erfolgten Aeußerungen und Anträge 
des Landrarhes ertheilen Wir, in fo weit 
diefelben auf Gegenftände des Iandrächlichen 
Wirkungsfreifes ſich beziehen, und nicht 
fhon früher verabfchieder worden find, nach⸗ 
ſtehende Entſchließungen: 
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1) Dem Antrage, 


a) den Paſſivreſt der Rechnung für noth⸗ 
wendige Ausgaben pro 18%%,, im 
Betrage zu 1929 fl. 51°, fr; 


b) den Mehrbetrag der Erhebungsfoften 
bei der Kreisumlage für 18%3/,, über 
die im Budget veranfchlagten 2 Pro; 
cente; und 


ce) die für Gefhäftsaushilfe bei den Land: 
gerichten begutachtete Etats⸗Erhoͤhung 
durch Zufchüffe aus dem Eentralfond 
zu been, vermögen Wir, bei 
dem Mangel der im Artikel XL 
des Ausfcheidungegefeßes vom 17. No⸗ 
vember 1837 beftimmten Vorausſe—⸗ 
Gungen, unter welchen die für jede 
Sinanzperiode bei der Feftftellung des 
Budgets beftimmten Zufchüffe des 
Eentralfonde zum Kreisfonde im 
Laufe der Finanzperiode eine 
Aenderung erleiden, nicht zu entfprechen. 


2) Der weitere Antrag auf Erhöhung 
des Landbau⸗Etats Hat feine Erledigung be” 
reits gefunden, indem Unferer Regierung 
von Mittelfranken außer der in den ordentli⸗ 
chen Landbaus-Unterhaltungs; Etat pro 18?%/,9 
eingeftellten Summe von 29,683 fl. aus den 
Einnahıns » Weberfihäffen dee V. Finanzpes 
riode die Summe von 21,214 fl. 48 kr., 
fohin im Ganzen die Summe von 50,897 fl, 
48 fr. zur Verfügung geftelle worden iſt. 

62 
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3) Ueber das von den Polizeibehör: 
den im Betreff der Verpflegung der Hei⸗ 
mathloſen zu beobachtende Verfahren befte: 
hen bereits allgemeine Vorſchriften, welche 
namentlich den mittelfränfifchen Behörden 
von der ‚vorgefeßten Kreisftelle durch eine 
Aus ſchreibung vom 16. Movember 1844 
in Erinnerung gebracht worden find. " Wir 
verweifen übrigens den Landrath für den 
Fall künftiger Wahrnehmung eines verfchie- 
denartigen Verfahrens in diefem Betreffe 
an Unfere Regierung von Mittelfranken, 
Kammer des Innern, welche ohnehin die 
Verpflegungs : Beiträge für Heimathlofe zu 
prüfen und feftzufeßen bat, und fich daher 
in ber Lage befindet, dem Landrathe über 
derartige Bedenken die geeigneten Aufjchlüffe 
zu ertheilen, oder die etwa bemöthigte Ab- 
hülfe herbeizuführen. 

4) Den beantragten Beitrag für das 
medizinifche Clinieum in Erlangen haben 
Wir im Betrage zu 300 fl. in den Vor, 
anfchlag der Ausgaben für facultative Zwecke 
pro 18%%/,, einftellen Taffen. 

5) Der von dem Landrathe geftellten Bitte 
um Erhöhung des Etats der Studienan⸗ 
ſtalt in Eichftäde ift durch den an Unfere 
Regierung von Mittelfranken ergangenen 
Auftrag, die zur Dotation einer Lehrftelle 
an diefer Anſtalt noch erforderlichen 120 fl. 
in den Etat derfelben aufzunehmen, bereits 
entſprochen worden. 


——— 
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6) Bezüglich des Antrages auf Ers 
höhung des aus Kreismitteln fließenden 
Zufchuffes zu der Local: Shulcaffe in Weis 
Benburg behalten Wir Uns Unfere Ent: 
ſchließung bis nach erfolgter näherer Auf 
klaͤrung ber dießfalls beftehenden Verhaͤlt⸗ 
niſſe vor. 

7) Eine Erhoͤhung der veranſchlagten 
Summe von 1600 fl. fuͤr außerordentliche 
Unterſtuͤtzungen der Schullehrer vermoͤgen 
Wir, da fie nur auf Koſten der Befriedi⸗ 
gung noch dringenderer Beduͤrfniſſe geſche— 
hen koͤnnte, nicht zu genehmigen. 

Sollte diefe Summe, ungeachtet der 
nothwendigen Befchränfung folcher Unter⸗ 
ftüßungen auf das unabweislihe Bed ürf: 
niß, fih als unzureichend erweifen, fo ift 
der bei der Pofition für Erziehung und Bil; 
dung vorgefehene Mefervefond für dieſen 
Zweck in Anfpruch zu nehmen. 

8) Wir genehmigen, daß die Aoerfal: 
Summe, welche in Gemäßheitdes Landtags- 
Abfchiedes vom 25. Auguft 1843 Abſchn. 
II, $. 19 lit. c. den Kreifen für Erziehung 
und Bildung aus den Mehr, Einnahmen 
der V. Finanzperiode alljährlich verabreicht 
wird, für den mittelfränkifchen Regierungs⸗ 
bezirk pro 184%, auf 9,700 fl, erhöht 
werde, indem die erbetene Summe von 10,000 
Gulden wegen nothwendiger anderweiter Ver: 
wendung von 300 fl. für diefes Jahr nicht 
mehr im ihrem vollem Betrage verfügbar iſt 
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9) Gleichwie im Vorjahre wollen 
Wir aud für das Taufende Etats: Jahr 
zum Zwecke bes Anfaufes von Zuchtftieren 
seiner Berner: und Allgäuer Race die Ue⸗ 
bernahme einer Summe von 890 fl. auf 
den allgemeinen Reſervefond, foferne die 
Mittel deſſelben hiezu hinreichen, genehmigen. 


Diefe Beträge ſollen, da kleine Vieh— 
transporte zu koſtſpielig find, fo lange ad: 
maffirt werden, bis die zu jenem Zwecke 
verfügbare Summe beträchrlich genug feyn 
wird, um größere Anfäufe von Vieh im 
Allgaͤu und in der Schweiz machen zu 
koͤnnen. 


10) Die Abgabe von Obſtbaumſtaͤmmen 
aus der Obſtbaumanlage zu Triesdorf an 
unbemittelte Kreis + Angehörige zu billigeren 
Preifen hat feither fchon ftattgefunden, und 
es ſteht einer weiteren Ausdehnung berfelben 
nichts im Wege. 


11) Dem Antrage des Landrathes bes 
zuͤglich der Errichtung einer Handelsſchule 
in Fuͤrth, iſt, vorbehaltlich der deſinitiven 
Organiſation dieſer Anftalt, vorlaͤufig bereits 
entſprochen worden, dagegen iſt bie Frage 
wegen Errichtung eines dritten Curſes an 
ber Landwirthſchafts⸗ und Gewerbsſchule 
'f Ansbach dermalen noch nicht in allen 
Beziehungen zur Entfepeidung bereift, 


12) Der zur Gründung von drei ganz 
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zen und fechs halben Freipläßen bei der 
Ackerbauſchule zu Triesdorf erforderliche Be, 
trag von 360 fl. ift, dem Wunfche des Land- 
rathes entfprechend, in den bießjährigen 
Voranfchlag eingefichkt worden. 

13) Die von dem Landrathe erhobene 
Beanftandung, daß, der gefeglichen Beſtim⸗ 
mung zuwider, in bie Urliſten der Gefchwors 
nen die Namen der Landrathe-Mitglicder 
aufgenommen worden feien, beruht auf ei 
nem Mißverftändniffe des Art. 10 des Ger 
feged vom 3, Aug. vor. Is., bie Einfüh- 
zung der Schwurgerichte betr., indem bort 
nur beftimme ift, daß Landrathsmitglieder 
nicht auf der aus der landraͤthlichen Reduc⸗ 
ton der Kreisliſten der Geſchwornen her, 
vorgegangenen Hauptliſte ſtehen dürfen, fet, 
neswegs aber, daß fie auch von ber Aufs 
nahme in bie Ucliften ausgefchloffen feyen. 

14) Im Betreff des projectirten An, 
ſchluſſes des oberpfätzifch ; regens burgiſchen 
Kreiſes an den Regierungsbezirk von Mit 
telfranken zur Micbenägung der. Irrenan⸗ 
ſtalt zu Erlangen werden Wir beſondere 
weitere Entſchließung erlaſſen. 


VI. 


Voranſchlag der Straßen— 
Neubauten. 


Die von dem Landrathe gepruͤften 
und unbeanſtandet belaſſenen Voranſchlaͤge 
62* 


* 
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über die Straßen »Meubauten für 1848, 
find nach den beftehenden Etats, und Com: 
petenzbeftimmungen zu vollziehen, 


VL 
Wünfheund Anträge 


Auf die in dem befonderen Protokolle 
vorgetragenen Wuͤnſche und Aeußerungen 
des Landrathed erwiedern Wir, unter Ber 
zugnahme auf bie oben zu Ziff. V. vorange- 
fendete allgemeine Bemerkung, was folgt: 

1) Zür die fünftige Erhöhung der Leis 
ftungen bes Staates für die mittelfränfi- 
fhen Straßen, zunaͤchſt mittelft anfehnlicher 
Zuſchuͤſſe aus Staatsmitteln zu den Koften 
des Unterhalts der bedeutenderen Diftricts, 
Strafen, ift bereits in dem Budgets; Ents 
wurfe für die VI, Finanzperiode Vorfehung 
getroffen worden. 

3) Dem Antrage, bie Laft des Schnee: 
fhaufelns auf den Staatsſtraßen den Ger 
meinden abzunehmen, find Unfere Staats; 
minifterien des Innern und der Finanzen 
durch deren gemeinfchaftlihe Ausfchreibung 
vom 31. October v. Is., dad Wegräumen 
des Schnees auf den Staatsftraßen duch 
die Gemeinden betreffend, wodurch den bes 
teeffenden Gemeinden eine angemefjene Ent; 
ſchaͤdigung für die zu diefem Zwecke erfors 
berlichen Handdienſte zugefichert iſt, entger 
gengefommen. 
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3) Im Hinblicke auf die Verordnung 
vom 16. Auguft 1805, die Verbeſſerung 
der Öffentlichen Straßen betreffend (Regier 
rungsblatt v. %. 1805 ©. 897 ff.), welche 
im Art. IL. beftimmt, daß in denjenigen Orts 
fhaften, worin die durchziehende Straße auf 
Öffentliche Koften mit Kied und Bruchſtei⸗ 
nen unterhalten werden muß, die Einwoh⸗ 
ner fowohl die Straßen, als die Seitengraͤ⸗ 
ben vom Schlamme zu reinigen haben, ver: 
mögen Wir der Bitte des Landraths um 
Befreiung der Gemeinden und einzelnen 
Kreis : Einwohner von der Verbindlichkeit 
zur Abräumung des Kothes von ben Staats, 
Straßen innerhalb des Bezirkes folcher 
Ortſchaften, (außerhalb welcher diefe Wer: 
bindlichfeit ohnehin nur da, wo fie auf be 
fonderen Privarrechtstiteln beruht, in An: 
fpruh genommen wird) um fo weniger zu 
willfahren, als es in der Billigkeit begründet 
ift, daß die Ortseinwohner an der Laft der 
Unterhaltung von Straßenftrecfen, welche 
buch den örtlichen Verkehr am meiften Tei- 
den, Antheil nehmen. 

4) Auf ben Antrag des Landrathes we⸗ 
gen Befreiung bes Tandwirthfchaftlichen Fuhr⸗ 
werkes von dem vorgefchriebenen Gebrauche 
breiter Radfelgen wird bei der Revifion, wel- 
cher die Verordnung vom 16. Juli 1840, die 
Einrichtung des die Kunſtſtraßen befahren- 
den Fuhrwerkes betreffend, zur Zeit unters 
liegt, geeignete Rüdficht genommen werben, 
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5) Die Größe des Koſtenaufwandes, 
welchen die Berbefferung der Steige bei Wei- 
‚Benburg erfordert, und die nothwendige 
Rücfihtnahme auf dringendere Bauliche 
Bedürfniffe haben die Aufnahme einer hier 
auf bezüglihen Pofition in den Etat des 
Jahres 18%%/,„nicht geftattet ; diefelbe wird 
jedoch, wenn immer thunlich, in dem nächs 
ften Etat gebührende Beruͤckſichtigung finden. 


6) Die bezüglich der Erhöhung der 
conventionsmäßigen Vergütungsfäge für die 
Verpflegung ducchmarfchirender fremder Trup- 
pen bisher gepflogenen Verhandlungen ha+ 
ben zu dem beabfichtigten Ziele bisher noch 
nicht geführt, weßhalb die Bereinigung die, 
fer Angelegenheit vorerft noch vorbehalten 
bleiben muß. 


7) Die Abänderung der Marfchroute 
für die k. k. öfterreichifchen Truppen nad 
und von Mainz; in der Weife, daß ber 
Transport ohne befondere Beldftigung des 
Landes mittelft Benügung der Eifenbahnen 
und der Maindampffchifffahrt bewirkt werden 
kann, ift, da bie einfeitige Abänderung der 
mit der k. k. öfterreichifchen Staatsregierung 
deßfalls abgefchloffenen Convention unftatt- 
haft ift, auf diplomatiſchem Lege eingelei: 
tet worden, und es ift eine baldige Verein: 
barung hierüber zuverfihtlih zu erwarten, 


8) Um der Stade Weißenburg bie 
Einguartierungslaft möglichft zu erleichtern, 
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wird Unfere Regierung von Mittelfran: 
fen bei der in der Inſtruetion befindlichen 
Anfertigung neuer Marfchpläne thunlichſt 
darauf Bedacht nehmen, daß ber betreffende 
Concurrenzdiſtriet eine erweiterte Ausdeh⸗ 
nung erhalte. 


9) Bezüglich der Grundfäge und An: 
ordnungen über Streuabgaben aus Staats, 
waldungen verweifen Wir auf die Beftim: 
mungen im Abſchiede für die Staͤnde-Ver—⸗ 
fammlung vom 29. Dezember 1831 Abfag 
III. 67 lit. d, 


10) Ueber die Heimaths-Verhaͤltniſſe 
der Schullehrer, auf welche ſich der unter. 
Ziff. X. des bejonderen Landrachs » Protos 
Folles enthaltene Antrag bezieht, haben Wir 
dem dießjährigen Landtage einen Geſetz⸗Ent⸗ 
wurf vorlegen Taffen, wodurch der Antrag 
feine vollftändige Erledigung erhalten wird. 


Indem Wir dem Landrathe von 
Mittelfranken über deffen im Monate Dcto: 
ber vor. 8. gepflogenen Verhandlungen ges 
genwärtigen Abfchied ertheilen, fühlen Wir 
Uns gedrungen, demfelben, unter Verfiche: 
rung ber Fortdauer Unferes Wohlwol⸗ 
lens, die Befriedigung auszudruͤcken, welche 
Uns die von ihm biebet neuerlich beurfuns _ 
dete einfichtsvolle Thätigkeit und eifrige Vor⸗ 
tretung ber Intereſſen des mittelfränfifchen 
Regierungsbezirfed, wie nicht minder bie 


gemäße Fortbildung ber Landes -WVerfafjung, 
der fteten Grundlage aller Unferer Regie; 
tungshandlungen,, die Wohlfahrt Unfe- 
res Volkes zu fördern, gewährte haben, — 


son dem Lanbrathe am Schluffe feiner Be: 
rathungen ausgefprochene vertrauensvolle und 
dankbare Anerfenuung Unferes unabläf: 
figen Strebens, bie gegebenen Verheißun⸗ 
gen gewiffenhaft zu erfüllen, und Durch zeit- 


München, ben 5. Juli 1849. 


Mar. 


v. Kleinfehrod, Dr. Aſchenbrenner, Dr. Ringelmann, v. über, v. Zwehl. 


Rad, dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Könige: 
ber geheime Seeretaͤr des Staatsraths, 
Rath Seb. v. Kobell. 


853. 
Belanntmachung, 


die Ertrabition der kgl. Gerichts, und Polizei- 
behörde Wiefent an die fgl. Gerichts, und Po’ 
lizeibehoͤrde Wörth betr. 


Staats » Minifterium der Juſtiz und 
Staats: Minifterium des Innern. 


Seine Majeftär der König ba 
ben allechöchft zu befchließen geruht, daß 
ber bisher zum Pol. Landgerichte Stadt: 
amhof gerichtöbare f. g. Lederbauernhof zu 
Wiefent, im oberpfälzifch - regensburgifchen 
Regierungsbezirke, der kgl. Gerichts» und 
Polizeibehörde Wörth zugerheilt werde, und 
daß die unterm 10. März I. Is. bezüg: 
lich des Bezirkes des vormaligen Patrimo: 
nialgerichtes Wieſent allerhoͤchſt befchloffe: 
nen ſtrafproceſſualiſchen Competenzverhäfts, 
niffe (Regierungsblatt Mro. 13. ©. 252) 
auch auf das genannte Anweſen Anwen- 
dung finden follen. 


Münden, den 24. Juli 1849. 


Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befehl. 

v. Kleinfhrod. v. Zwehl. 
Dur den Minifter; 
ber General-Secretär. 

An beffen Statt 
der Miniſterialrath, 
Dillis. 


Belanntmachung, 
die Auflöfung der kgl. Gerichts⸗ und Polizei⸗ 
behörde Eſchau im Regierungsbezirke von Uns 
terfranken und Aſchaffenburg, betr. 


Staats = Miniſterium der Juſtiz und 
Staats: Minifterium des Innern, 
Seine Majeftät der König haben 

allerhoͤchſt zu genehmigen geruht, daß die k. 

Gerichts» und Polizeibehörde Efhau vom 

1. Auguft l. Is. angefangen aufgelöst, und 

die Beftandtheile derfelben denjenigen Lands 

gerichten zugerheilt werden, zu welchen die- 
felben vor der Bildung des vormaligen Herr; 
ſchaftsgerichts Eſchau gehöre Hatten, daß 
ſonach die Gemeinden Eſchau und Wilden⸗ 
fee nebſt Zugehoͤrungen dem koͤnigl. Lands 
gerichte Klingenberg, die Gemeinde Hofſtetten 
dem Föniglichen Bandgerichte Obernburg ein, 
verleibt werden, dann daß die Beftandtheile 
ber bisherigen Gerichts; und Polizeibehoͤrde 
Eihau, wie diefes ſchon früher der Fall 
gewefen, dem ftrafgerichtlichen Unterſuchungs⸗ 
bezirke des Föniglichen Kreis: und Stadtges 
richts Afchaffenburg zugerheilt werden. 
Münden, den 27. Juli 1849. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhoͤchſten Befehl. 
v. Kleinſchrod. v. Zwehl. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Secretaͤr, 
An deſſen Statt 


der Miniſterialrath, 
Dillis. 
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Dienfted « Nachricht. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, un 
ter'm 20. Juli 1. 8. die Quiescenz des 
Stadteommiffariatd : Offietanten Carl Freis 
heren von Gravenreuth zu Mürnberg 
auf weitere zwei Jahre zu verlängern. 








Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ba; 
ben Sih unter'm 19. Juli 1. 8. bewogen 
gefunden, den Landwehr ; Oberftlieutenant 
Carl Friedrich Voit zu Schweinfurt, feis 
nem Anfuchen entfprechend, von der Gtelle 
eines Inſpectors des II. Landwehr; Diftricrs 
von Unterfranfen und Afchaffenburg zu ent: 
heben und auf die hiedurch erledigte Stelle 
eined Inſpectors des II. Landwehr: Diftricts 
mit dem Range eines Oberftlieutenants ben 
bisherigen Major und Commandanten bed 
Landwehr: Bataillond Schweinfurt, Philipp 
Michal, allergnädigft zu ernennen. 





Proteftantifche Kirchenverwaltung 
in der k. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 





Die bei der dießjaͤhrigen ordentlichen 
Erſatzwahl fuͤr die proteſtantiſche Kirchen⸗ 
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Verwaltung zu München erwählten Mit: 
glieder, Kaufmann Guſtav Schulze, Ju 
welter Carl Zahn, und ber ftädtifche Baur 
meifter Gottfried Fiſcher, haben unterm 
36. Juli 1. Is. die hoͤchſte Beſtaͤtigung 
erhalten, 


Ordens » Berleihungen, 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 18. Juli 1. 38, dem koͤnigl. Forft: 
meifter Ferdinand Klein in Zwiefel, dem 
koͤnigl. Forftmeifter Ludwig Winneberger 
und dem Lönigl. Landrichter Adam Wolfe 
gang Fink in Paflau, als Beweis ber 
Anerkennung ihrer Dienftleiftungen, das 
Ritterkreuz de® Fönigl, Verdienſtordens vom 
heiligen Michael, 


unterm 23. Juli 1. 58. dem Gemein- 
bevorfteher Martin Fu hs zu Holzolling, 
in wohlgefälliger Anerfennung feines lang- 
jährigen, treuen und erfolgreichen Wirkens 
die filberne Ehrenmünze des koͤni gl. CivilVer⸗ 
dienftordens der bayerifchen Krone, und 


unterm 2. Juli [. Ye. dem Polizei: 
foldaten Pankraz Seufert zu Bamberg 
die Ehrenmünze des fönigl, kudwigsordens zur 
verleihen. 


"Regierungs-Blatt- 


Königreid 





München, Donnerftag den 2. Auguft 1849. 





— 


ISuhalt: 


Belanntmachung, den Zwiſchen-Ausſchlag von Brandverfiherungs s Beiträgen für das Jahr 184%, betreffend, — 
Dienftes» Nachrichten, — Ordens: Verleifung. — Königlich Allerhöchfte Bewilligung zur Namens » Bers 





Befanntimadhung, 


den Zwifchen» Ausichlag von Brandverſicherungs⸗ 
Beiträgen für das Jahr 184%/,, betreffend. 


Staatsiminifterium des Handeld und der 
Öffentlichen Arbeiten, 
Nachdem fhon im jüngftverfloffenen 
Sahre fo zahlreiche und verheerende Brände 
ſtattgefunden hatten, daß die dafür aus der 
allgemeinen Immobiliar⸗Brandverſicherungs⸗ 
Anſtalt zu Teiftenden Entſchaͤdigungen be; 





änderung, — Gewerbs:Privifegiums + Verleihung. 





trächtlich erhöhte Affeenranz Beiträge erfor 
derten, haben fich leider auch im Laufe des 
gegenwärtigen Verwaltungsjahres wieder. fo 
ungewöhnlich viele und bedeutende Brands 
Unglüdsfälle ereignet, daß den gepflogenen 
Erhebungen zufolge die bereits zur Anmels 
dung gekommenen Entfhäbigungeforderuns 
gen auf mehr ald 1,330,000 fl. fich belaufen, 
wobei die der jüngften Vergangenheit an⸗ 
gehörigen Brände noch nicht in Berechnung 

gebracht werben Fonnten. 
63 
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Die zur Deckung diefer Entfhädigungs- 
Anfprüche für 18%, verfügbaren eigenen 
Fonds der allgemeinen Ymmobiliars Brand; 
verfiherungs-Anftalt betragen nach Ausweis 
ber Brand-Affefuranz » Hauptrehnung pro 
1847/,, 1,016,747 fl. 15kr., und es ergibt 
fih hiernach von felbft, daß ſchon dermalen 
die Dotation der Brandaffeeuranzcaffen zur 
Erfüllung ber gefeßlichen Obliegenheiten nicht 
jureiche. 

Auch die Staatscaffa ift unter den gegen: 
wärtigen Verhaͤltniſſen nicht in ber Lage, 
irgend ergiebige Vorſchuͤſſe ohne Beeinträch- 
tigung ihrer eigentlichen Zwecke zu gewähren, 
zumal da es fich nicht bloß um Tilgung der 
fhon beftehenden Zahlungs: Rückftände, fons 
dern auch darum handelt, die Brand: Affe 
euranz-Anftalt fo genuͤgend zu dotiren, daß 
wenigſtens bis Mitte März 1850, als dem 
Pürzeften Zeitpunete der Bekanntmachung des 
allgemeinen Ausfchlages und der Hauptrech—⸗ 
nung für das Jahr 1848/,,. die wahrfcheins 
licher Weife noch weiter anfallenden Brand» 
Entſchaͤdigungen möglichft rechtzeitig geleiftet 
werden Fönnen. 

Das Staatöminifterium des Handels 
und der öffentlichen Arbeiten ſieht fi durch 
diefe. außerorbentlichen und dringenden Um— 
ftände in die Nothwendigkeit verfeßt, von 
ber Ermächtigung ded Art. 32. der revidir⸗ 
ten Brandverficherungs- Ordnung Gebraud) 
zu machen und einen vorläufigen Zroifchen; 
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Ausfchlag für das Jahr 184%, anzu⸗ 
ordnen. 


Diefer Zwifchenausfchlag wird nach der 
Größe der gegenwärtig bekannten Forderuns 


‚gen gegen die Brandverfiherungs + Anftalt, 


dann nach dem wahrfcheinlichen Bedarfe bis 
zum erfolgenden Haupt» Ausſchlage — mit 
Nücfiht auf die durch das Gefeg vom 1. 
Juli 1834 in 4 Claſſen abgeftufte Beitrags: 
pflichtigkeit — ig der Art feftgefegt, daß 
von jedem Hundert des Verfiherungs ; Ca« 
pitals 


in der I, Claſſe 9kr. 
mn II. m 10 fr. 
„ „ME „ Ale und 
nn IV. „ 12 Er. 


zur Erhebung kommen. 

Die Lönigl, Regierungen der fieben 
Kreife dieffeits des Rheines und die unters 
geordneten mit Führung, der Brandverfiches 
rungecaffen betrauten Poltzeibehörden er— 
haften fofort die Weiſung, die erforderlichen 
Einleitungen zur. Erhebung, der. Beiträge 
unter erfehöpfender Darlegung der erwähnten 
Verhältniffe unverzüglich zu treffen, und die 
Perception, unbefhader einer angemeſſenen 
Schonung der Beitragspflichtigen, dergeftalt 
zu befchleunigen, daß die Verungluͤckten in 
den Stand gefeßt werden Fönnen, die Wie⸗ 
derherftellung der befchädigten Gebäude.wo 
möglich noch vor dem Eintritte des naͤchſten 
Winters zu bewerfftelligen, 
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Hiebei wird ben dußeren Behörden 
noch zur befonderen Pflicht gemacht, die Be; 
ftimmungen des Art: 16, der revidirten Brand» 
verfiherungs - Ordnung und des (. 58. der 
hiezu gehörigen Inſtruction rücjichtlich der 
Ausbezahlung und Verwendung der Ent: 
ſchaͤdigungs⸗Summen mit ftrenger Gewiſſen⸗ 
haftigfeit zu vollziehen, dann, was die Wie- 
derherftellung der abgebrannten Gebäude be- 
teifft, auf der Beobachtung der feuerpolis 
zeilichen Vorſchriften überhaupt, wie des 
Verbotes feuergefährliher Dächer in&befon- 
dere, mit allem Nachdrucke zu beftehen. 


München, den 29. Juli 1849. 


Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Allerhoͤchſten Befehl. 
v. d. Pfordten. 
Durch den Miniſter: 
der General » Secretär, 
Minifterialrath, 
Schr. v. Brüd, 


— — — — — 


Dienftes - Nachrichten, 


Seine Majeftät der König. ha: 
ben: Sich: allergnädigft i bewogen gefunden, 
unterm 19. Juli 1. Is. dem: I. Adjuneten 
der zo0logifch / zootomiſchen Sammlung des 
Staates, Dr. U: Wagner, den! Charakter 
eines IL, Conſervators diefer Sammlüng zu 
verleihen; 
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unterm 20. Juli I. Is. den. Rentber 
amten Franz Lechner zu Waſſerburg nach 
$. 22 lit. D. der IX, Beilage zur Verfs 
Urkunde unterwohlgefälliger Anerkennung ſei⸗ 
ner langjährigen, ausgezeichneten, treuen und 
erfpricglihen Dienftleiftung in den erbetenen 
wohlverdienten Ruheſtand zu verfeßen, und 

den functionirenden Finanz Rechnunger 
Revifor in Ansbach, Anton Koller, zum 
Zinanz-Rechnungs; Commiſſaͤr in Augsburg 
proviforifch zu ernennen ; 

unterm 21. Juli I. 58. den bisherigen 
Affeffor und Hauptbuchhafter bei der Ger 
nerale Bergwerk: und Salinen- Adminir 
fteation, Franz Albert Schägler, auf An- 
ſuchen auf.den Grund der IX. Verfaffungsr 
Beilage $. 22. lit. ©, unter Anerkennung 
feiner lang und treu geleifteten Dienfte, in 
den definitiven Ruheftand zu verfegen; __ 

auf die hiedurch in Erledigung gefoms 
mene Stelle eines Aſſeſſors und Hauptbuchhal— 
ters bei der General: Bergwerk: und Salinen- 
Adminiſtration den bisherigen Salinen-Rech» 
nungs >» Commiffge und funetionirenden In—⸗ 
fpector der: Ararialifchen Porzellan ; Mans 
faetur in Nymphenburg, Wilhelm Friedrich 
Keerl, zu befördern‘ 

den Bergmeifter Martin Sponfels 
der in Sonthofen : zum: Galjbeamten in 
Nürnberg! zn ernennen ; 

das! Bergamt Sonthofen und das zu⸗ 
getheilte Huͤttenamt Schuͤttendobel dem biß- 
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herigen Affeffor bei der Regierung der Pfalz, 
Kammer der Finanzen, Ulrich Graf, zu 
verleihen; 

den Rentbeamten Koh. Bapt. Sauer 
in Schweinfurt nad $. 22. lit. B. der IX, 
Beilage zur Werfaffungs : Urkunde unter 
Anerkennung feiner langjährigen treu gelei- 
ſteten Dienfte in den erbetenen Ruheftand zu 
verfeßen ; 

an beffen Stelle zum Rentbeamten in 
Schweinfurt den Finanz» Rechnungs» Com- 
miffär in Bayreuth, Carl Kalbskopf, 
gu befördern; 


an des Legtern Stelle den Finanz Rech: 
nungs ; Commiffär in Augsburg, Chriftoph 
Nikolaus Reichl, zu verfeßen, und - 


die Stelle eines Finanz » Rechnungs: 
Eommiffärs in Augsburg dem functioniren; 
ben Finanz» Rechnungs;Revifor in Regens— 
burg, Conrad Schneider, proviforifch zu 
verleihen, dann 


unterm 24. Juli 1. Is. den Profeffor 
honor. und Lehrer der Mathematik an ber 
Kreislandwirthfchafts; und Gewerbsſchule zu 
Münden, Dr. Georg Recht, feiner Bitte ent; 
ſprechend, unter Belaffung feiner Stelle an 
ber genannten Kreis: Lanbwirthfchafts ; und 
Gewerbsſchule zum außerordentlichen Pros 
feſſor dee Mathematik an der Föniglichen 
Univerfirtde München zu ernennen. 
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Drvens = Verleihung. 


Seine Majeftät der König da 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entſchlie⸗ 
fung vom 13. Juni 1. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Föniglich bayerifchen 
Conful Sofaphat Ertlinger in Odeſſa 
das Nitterfreuz des Löniglichen Werdienft- 
Ordens vom heiligen Michael zu verleihen. 


Königlich Allerhöchfte Bewilligung zur 
Namens = Veränderung. 


Seine Majeftät der König haben 
duch allerhöchfte Entfchliefung vom 20. 
Juli l. Is. allergnädigft zu geftatten geruht, 
daßder Handlungs⸗Commis Laͤmmlein B am: 
berger von Ansbach fortan den Namen 
Leopold Berger führe. 


Gewerbs » Brivilegiums = Verleihung. 


Seine Majeftät der König has 
unter'm 13. Juni I, Is. dem Häusler und 
Schuhmacher Wendelin Grabler zu Ober 
bernbach, koͤnigl. Landgerichts Aichach, ein 
Gewerbs⸗Privilegium auf Anwendung bes 
von ihm erfundenen, das Eindringen von 
Feuchtigkeit möglichft verhindernden Ver⸗ 
fahrens bei Anfertigung von. Schuhen und 
Stiefeln für den Zeitraum von fünf Jahren 
zu ertheilen geruht. 
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Abſchied für den Landrath von Unterfranlen und Aſchaffenburg über deſſen Verhandlungen vom 2. bis 18. October 
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Rentämter Klingenberg und Amorbach betr. — Dienſtes⸗Nachrichten. — 


Abſchied 


für den Landrath von Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
burg über deſſen Berhandlungen vom 2. bis 
18. October 1848. 


Marimilian IL 
son Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 
Pfalzgraf bei Uhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ıc. 
Wir haben Uns über die von dem 
Landrathe von Unterfranfen und Afchaffen- 


burg in den Gißungen vom 2, bis 18. 











October v. 38, gepflogenen Verhandlungen 
Vortrag erftatten laſſen, und ertheilen hier- 
über nach Vernehmung Unferes Staats; 
rathes folgende Entfchließungen: 


L 
Abrehnung über diegondsder Kreis, 
Anjialten und über die Einnahmen 
und Ausgaben auf Kreisfonds, 


A. Die Kreishilfscaffe:Rehnung 
für das Jahr 1846, 
Der Sandrach har biefe Rechnung 
“4 


mit einer Einnahme fl, kr. pf. 

von 9,378 20 3 
mit einer Ausgabe von 4,220 39 — 
und mit einem Activ⸗ 

Reſte von 6,157 41 3 
dann mit einem Ver⸗ 

mögensftande von 34,008 7 21% 


an⸗erkannt · 
Dieſe Ergebniſſe ſind demnach in die 
Rechnung des naͤchſten Jahres uͤberzutragen. 


B. 

Die Rechnung des Kreis » Jrren‘ 
Fonds für 18%%/,,. 

Auch diefe Rechnung ift 


mit einer Einnahme fl. m pf 
von 48,354 6 2 

mit einer Ausgabe von 45,371 55 2 

‚mit einem Netiobeftand | 
von 2,8852 11 — 


dann mit einem Der 

mögensftande von 187,351 6 
von bem Landrathe als richtig befunden wor⸗ 
den, und es gehen daher die Ergebniffe 
gleichfalls in die Rechnung des folgenden 
Sahres über. 


C, 
Rechnungen über die Kreisfonds 
für 184%,,. 
Ebenfo find die Nechnungen über die 
Krelsfonds für das Jahr 184%, in fol 


‚868 
genden Ergebniffen von dem Landrathe als 
richtig anerfanne worden, und zwar: 


1) jene für die nothwendigen, auf bie 


Kreiſe gefeglich hingewieſenen Zwecke 


mit einer Einnahme fl. kr. 
von 637,565 57 
mit einer Ausgabe von 631,380 52 1 


fohin mit einem Activ⸗ 

reſte von 6185 4 3 
welcher fih jedoch um die, gefeglich den 
Faeultativ, Fonds zufließende Einnahme von 
Ausftänden und Rüderfägen aus ber IV. 
Finanz s Periode im Betrage von 155 fl. 
58 Pr. auf 6,029 fl. 6kr. 3pf. mindert; 


3) jene für die facultativen Zwecke 


pf. 


— 


mit einer Einnahme fl. er. pf. 

von 19,449 44 1 
mit einer Ausgabevon 18,399 46 2 
und fonach einem Activ⸗ 

refte von 4,049 57 3 
welcher durch die oben 

bemerften 155 68 — 
auf 1,205 55 3 
fih erhöht, 


Diefe Ergebniffe find in die Rechnun⸗ 
gen des nächften Jahres aufzunehmen. 

Auf die bei der Prüfung biefer Mech: 
nungen erfolgten Aeußerungen und Anträge 


bes Landrathes eröffnen Wir, was folgt: 


1) Dem Antrage, es möge bie noch 
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ruͤckſtaͤndige Regierungs⸗Eutſchließung über 
die Erſatz⸗-Verbindlichkeit des Gemeinde⸗ 


Ausſchuſſes von Zell. bezüglich. des Kreis: 
hilfscaſſe⸗Capitalsruͤckſtandes bed Adam 


Soͤllner von: dort baldigft erlaffen werden, 


iſt Unfere Regierung. von Unterfranfen 
und Aſchaffenburg unterm 30. September 
vor. Jahres. zuvorgefommen, und wirb bie; 
ſelbe das Ergebniß dem Landrathe bei feis 
nem nächften. Zufammentritte ‚mittheilen. 
3): Bezüglich dee Anträge, welche ber 
Landrath wegen Grrichtung ber: Kreis⸗Irren⸗ 
Anſtalt geftellt hat, tragen Wir Unſerer 
Megierung von Unterfranken und Afchaffen 
burg auf, bemfelben. bei feiner künftigen 
Berfammlung . ſowohl über bie Unentbehr⸗ 
lichkeit: dev Gebäude des vormaligen Ste 
phaner⸗Kloſters fie andere Zwecke und über 
die Unzweckmaͤßigkeit berfelben für bie Bes 
bürfniffe einer Irren⸗Anſtalt, als auch über 
die Ergebniffe umfaffenden Aufſchluß zu er⸗ 
theilen, welche bie angeordnete weitere Gr⸗ 
forfehung der Tauglichkeit der angefauften 
Grundſtuͤcke und die über eine vorerſt be 
ſchraͤnktere Ausführung dee Anſtalt getrof⸗ 
fenen Einleitungen zur Folge haben werden, 
bis zu deren Vorlage eine Veraͤußerung 
dieſer Grundſtuͤcke unthunlich erſcheint. 
35) Dem Antrag, in bie kuͤnftigen Ju⸗ 
ſtiz ⸗/Etats die freien Wohnungen der Ger 
richts⸗ Boten: aufzunehmen, betreffend, wich 
der Landrath darauf. aufmerk ſam gemacht, 


—— 
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daß nach Maßgabe des Gefeges vom 23. 
Mat 1846, die Ausfcheidung der Kreids 
faften von den Staatslaften und die Bil, 
dung ber Kreisfonds betreffend, bie bezeich⸗ 
neten. Etats vom Jahre 19494, an nicht 
mehr zur landraͤthlichen Eognition gehören. 

4) Der Landrath harden Antrag geftellt, 
ed möge der Mehraufwand von 3062 fl. 
37 Pr. Apf. bei. dem Etat ber kandgerichte 
den Kreisfonds durch einen Zuſchuß aus Cen⸗ 
tralfonds erſetzt werden. 

Nach der berichtlichen Aufklaͤrung Un⸗ 
ferer Kreis⸗Regierung beträgt jener Mehr⸗ 
aufwand nur. 2,962 fl, 27 fr. 2pf., und 
zerfällt: 

3) in 441fl, 24. 3 pf. Mehraufwand 
an Familtengeldern von den unmit- 
telbaren Familien, 

b) in 2,354fl. 48 fr. Mehraufwand an 
allgemeinen Regiefoften, und 

c) in 166fl. 14kr. Zpf. Mehraufwand 
an fländigen Bauausgaben. 

Der unter lit. a. bezeichnete Mehraufs 
wand von 441fl. 24 Ft, 3pf. wird ben Kreis⸗ 
fonds durch einen Zuſchuß gleichen Betrages 
aus Centralfonds erſetzt werden. Dagegen 
ſind zur Leiſtung eines ſolchen Zuſchuſſes fuͤr 
die beiden anderen Etatsuͤberſchreitungen die 
geſetzlichen Vorausſetzungen nicht gegeben. 

5). Bezüglich. des Antrages wegen als⸗ 
baldiger Verwendung der fuͤr Lehr⸗ und Er⸗ 
ziehungs / Anſtalten bewilligten Summen hat 

64° 
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Unfere Regierung von Unterfranfen und 
Aſchaffenburg dem Landrathe bei feinem näch: 
ſten Zufammentritte über den Sachverhalt 
aufflärende Miteheilung zu machen. 

6) Rücfichtlich des Antrages auf Ers 
fegung ber im Etat der Wohlthaͤtigkeit, 
refp. der Verpflegung und des Trandportes 
ber Heimachlofen eingetretenen Mehrausgabe 
von 688 fl. 23 Pr, 3pf. verweifen Wir auf 
die Beftimmung des $.5, des Geſetzes über 
die Heimath vom 11. September 1825, und 
auf den Landraths-Abſchied vom 27, MNos 
vember 1844. Ziff. I. 6. 

7) Ueber die bei dem Etat für Straßen» 
und Brücenbau vorkommende angebliche Er- 
fparniß von 875fl. 5fr. 3pf. hat Unſere 
Regierung von Unterfranken und Afchaffen: 
burg dem Landrathe bei feiner fünftigen Vers 
fammlung die von ihm nicht eingeholte Ers 
läuterung zu geben. 


8) Der Antrag wegen Rüderfaßes der 
an die Armenpflegevon Gerolshauſen, Land⸗ 
gerichts Ochfenfurt, für Heimathloſe bezahl; 
ten 479 fl. 5 Pr. aus den Centralfonds an 
den Kreisfond, reſp. den Kreis: Frrenfond, 
beruht, wie die bereits berührten gleichartis 
gen Anträge, auf einer irrigen Auslegung 
der einfhlägigen Geſetzesſtellen. Unfere 
Regierung von Unterftanken und Afchaffen: 
burg hat übrigens dem Landrathe bei feinem 
nächften Zufammentritte die Urfacheder Ber 
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ftreitung diefer Ausgabe aus dem Kreis: 
Irrenfonde näher zu erläutern. 

9) Dem Antrage des Landrathed auf 
Zumelfung der für Geidenbau auf 2116 fl. 
7 fr. 3 pf, admaflirten Summe an den 
Kreis » Irrenfond vermögen Wir zur Zeit 
nicht ftattzugeben, Unfere Regierung von 
Unterfranfen und Afchaffendurg hat vielmehr 
dem Landrathe bei feiner nächften Berfamm: 
lung vorerft noch, unter ansfuͤhrlicher Dar- 
legung der bereits erzielten und fernerhin 
zu gewärtigenden Ergebniffe ber Seidenzucht 
im Regierungsbezirke, einen wohlbemeffenen, 
dem urfpränglichen Verwilligungszwecke ent» 
fprechenden Berwendungs- Borfchlag zur Prüs 
fung und Befhlußfaffung mitzutheilen, bis 
wohin die definitive Entfcheidung dieſes Ger 
genftandes vorbehalten bleiben muß. 

10) Wir genehmigen ben wegen Vers 
wendung der auf 4088 fl. 18 fr. admaſſir, 
ten Kreisfonds für WVerbefferung der Rind⸗ 
viehzucht von dem Landrathe geftellten Ans 
trag, wonach aus jener Summe tüchtige 
Zuchtftiere von erprobter fränfifcher Landrace 
angefauft, und biefe den Gemeinden zur Be— 
nüßung gegen den Erſatz der Fuͤtterungsko⸗ 
ften überlaffen werden follen. 

11) Dem Wunfche des Landrathes ent: 
fprehend, Hat Unfere Regierung von Uns 
terfcanten ünd Aſchaffenburg eine technifche 
Prüfung ber Braunkohlengrube des Simon 
Spiegel, von Königehofen. bereits angeordr 
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net, Die bezuͤglichen Ergebniſſe wird die⸗ 
ſelbe dem Landrathe bei feiner naͤchſten Wer: 
fanmlung mittheifen. 

u. 

Steuers Principale für 184%, ,. 
Das Principale der fämmtlichen diree⸗ 
ten Steuern des Regierungsbezirkes Unter: 
franfen und Afchaffendburg berechnet fich für 
das Jahr 184%,,, vorbehaltlih der aus 
der Rechnung für 18%7/,, allenfalls hervor, 
gehenden Zu: oder Abgänge, und der aus 
der Einführung der Einfommens ; und ber Ca, 
pital Steuer fih ergebenden Aenderungen auf 

1,037,398 fl. 48 fr. 3 pf., 
fohin ein Steuerprgeent inrunder Summe auf 
10,373 fl. 
IH, 
Beftimmung der Kreisausgaben 
für 184849. 

Dem von dem Landrathe geprüften Vor⸗ 
anfchlage ber im Jahre 184°/,, aus Kreisfonds 
zu beftreitenden Verwaltungsausgaben er 
theilen Wir Unfere Genehmigung nad 
folgenden Anfägen: 

A. 
Ausgaben für nothwendige gejeglih auf die 
Kreisfonds hingewieſene Zwede, 


und zwar: 
Carl , 
Etat des Staatsminifteriumsd ber 
Juſti;. 


$. 1. Appellations⸗ 





gericht, dann Hans fl. kr. pf. 
dels⸗ und Wechſel⸗ 
gericht U. Inſtan; 58,474 — — 
9. 2. Kreis⸗u. Stadt⸗ 
dann Wechſelgerichte 
J. Inſtanz 58,032 15° — 
$. 3. Ständige Baus 
ausgaben 135 — — 
Summe des Cap. J. 116,641 15 — 
Cap. I 
Etat des Staatsminiſteriums des 
Innern. 
9. 1. Diaͤten und Reiſe⸗ fl. kr. pf. 
koſten d. Landrathes 1,0965 — — 
9. 2. Regie des Land; 
rathes 600 — — 
Summe des Cap. IL 1,5965 — — 
Cap. IL 


Gemeinſchaftlicher Etat des 
Staatsminiſteriums der Juſtiz und 
desStaatsminiſteriumsdes Innern. 
$. 1. Beſoldungen und fl. Mm Hp 

Nebenbezuͤge 
a) der Landrichter 118,664 34 2 
b) der Aſſeſſoren, Ads 
juneten u. Actuare 40,809 6 3 
c) der Gerichtsdiener 32,412 — — 
$. 2. Unftändige Func⸗ 
tionsbezüge ber Lands 
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pf. 
richter nach Artikel 

LII. der Verordnung 

vom 25. Aug. 1838 

$. 3. Regiekoſten, 
und: zwars- 

a)’ Buͤreaubeduͤrf⸗ 
niffe, Diäten und 
Reifefoften, Poſt⸗ 
porto und Bo⸗ 
tenlöhne, Mieth⸗ 
zinfe: für Amtslo⸗ 
ealitdten u. Pfeine 
Reparaturen an 
denfelben 

b) Taggebühren für 
Funetiondre zur 
Aushilfe in außer⸗ 
ordentlichen Fällen 
und Erigenz zur 
Fortführung ber 
Hypothekenbuͤcher 

8. 4. Ständige Baus 

ausgaben 650 36 

Summe des Cap. II. 210,120 53 1 
Cap. IV. 
Etat der Staats-Anftalten. 
A. Erziehung und Bildung, 


fl. fr. 
32,709 14 


6,140 — 


2,500 —n 


pf. 

$.1. Studienanſtalten 

$. 2. Schullehrer⸗Se⸗ 
minarien 


—— 


14,319 19 — 


53, Deutſche Schulen, 
einfchließlich des Ans 
fchlages der Dienft 
wohnungen und 
Dienfigründe 

$. 4. Ständige Baus 
ausgaben 166 — — 

$. 5. Reſetvefond 1,035 24 


Summe zu A. 89,996 18 4 


41,76 21 2 





B. Geſundheit. fl: kr. pf. 
$.1. Stadtgerichtsaͤrzte 1,650 — — 
5.2. Landgerichts atzte 21,974 — — 
$.3. Wundaͤrzte 1,0008 2 
$.4. Hebammen ı 30 — 





Summe ju B. 24,695. 38 2 


C. Wohlthaͤtigleit. 
Verpflegung u. Trandr fl, fr. pf. 
portd. Heimathloſen 5,432 — — 


Summe zu O. 5,432 — 


D. Induftrie und Cultur. 
$. 1. Kreislandwirth⸗ fl. fk.  pf 
ſchafts⸗ u. Gewerbe; 


faulen 
$. 2. Diäten der Prüs 
fungs » Commiffäre 


Summe ju D..5,000 —- 


4,700 


300 





— 
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E. Straßen» und Brückenbau. 


fl. 
$. 1. Abminiftration 16,4 
$. 2. Unterhaltung: 
a) ber Straßen 87,601 
b) dee Bruͤcken 1,700 
Summe zu E. 105,724 
Eap. V. 
Landbauten 
Unterhaltung der fl. 
Gebäude 19,325 
Summe des Cap. V. 19,325 
Cap. VL 


Allgemeiner Reſerve⸗ fl, 


fond 353 
Summe des Cap. VI. 353 
Wiederholung. 
Summed.Eapr J. 116,641 
nn vn N. 1,596 : 
„ on Dl 210120 - 
”„ u u IV.A. 89,996 
„un B. 24,695 
„ ” ”„ ©. 5,432 
nun D. 5,000 
num E. 105,724 
”„ ” ” V. 19,326 
„nu nV 353 
Sefammt ; Summe 
der Ausgaben für 
nothwendige Zwecke :578,885 


kr. 


kr. 


+ 


p 


pf. 


— 


nf 


13 11 8418 
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Ausgaben für facultative Zwere, 


G.1.ZufhußandieKreiss fl. 
Landwirthſchafs⸗ u, 
Gewerbe» Schulen: 

3) in Würzburg 1,100 
b) in Aſchaffenburg 3,252 
c) in Schweinfurt 2,835 

9. 2. Fürden polytech⸗ 
niſchen Verein in 
Wuͤrzburg 

$.3. Für ein Stipen⸗ 
dium an ber Sand» 
wirchfchaftl. Schule 
zu Schleißheim 

$. 4. Für einen Frei- 
plag indem zu Muͤn⸗ 
hen gegründeten In⸗ 
ftitute für kruͤppel⸗ 
hafte Kinder 

$. 5. Für die Taubs 

ſtummen⸗Anſtalt zu 
Würzburg 

$. 6. Für die Entbin; 
dungs» Anftalt, reſp. 
Hebammen; Schule 
zu Würzburg 

$s. 7. Zur Unterſtuͤ⸗ 
gung. von Schulleh; 
rers⸗Wittwen 

9. 8. Für Bezirksweg⸗ 
bquten 


800 


150 


100 


1,000 


600 


800 


5,641 


kr. 


62 


pf. 





le u Pf. 
8. 9. Für die Kreid- 4. Allgemeiner Netto⸗ 
" Verpflegungsanftalt Averfal:Zufhuß der 
für Unheilbare in Staatecaffe zum Ges 
Würzburg und refp. fammt » Betrage ber 
für die Kreis⸗Irren⸗ Kreislaften 
Anftalt 4500 — — 5, Befondere Zufchüffe 
$. 10. Refervefond — — — der Staatscaſſe 
Summe der Ausgaben .) ee gi .. 
er in der 
. für facultative Zwede 17,778 52 2 —— 
IV. gebauten Staats⸗ 
Beſtimmung der Deckungsmittel. ſtraßen 


Zur Deckung des hienach ſich entziffernden Bedarfs 
ſind folgende Mittel gegeben: 


A. 
Bei den Ausgaben fuͤrnothwendige 
Zwecke. 
fl. kr. pf. 
1. Allgemeine Schul 
botation und Ver⸗ 
befferung berfelben 
2. Befondere fundati: 
ons⸗ und dotations⸗ 
maͤßige Reichniſſe 
fuͤr Erziehung und 
Bildung 
3. Durchlaufender An⸗ 
ſchlag der Dienſtwoh⸗ 
nungen und Dienft- 
gründe 


35,921 25 1 


1,835 49 2 


53,105 16 3 


b) Für den Unterhalt 
ber in ber IV. 
Finanzperiode neu 
gebauten Staats⸗ 
ſtraßen 

c) Zur Deckung ber 
Bamiliengelder 
des Landrichters zu 
Biſchofsheim be⸗ 
zuͤglich der aus 
dem vormaligen 


Herrſchaftsgerichte 
Gersfeld zugegan⸗ 


genen Familien 
d) Zur Erhoͤhung der 
Holzbezuͤge des 
Landrichters zu 
Neuſtadt AG. 
e) Zur Deckung bes 


397,919 49 


19,059 


5,032 26 


381 49 


106 — 
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f) 


YAufwanbes für die 
Aufftellung von 
zweiten Neben⸗ 
beamten bei 27 
Landgerichten 


Zur Aufſtellung 
eines zweiten Ne⸗ 
benbeamten bei 
dem Landgerichte 
Bifchofsheim 


g) Zur Erhöhung des 


Schreibmateria; 
lien Yverfums bei 
demfelben Land» 
gerichte in Folge 
ber Abtretung ber 
Gerichtsbarkeit 
des Herrſchafts⸗ 
gerichtes Gerd; 
feld an den Staat 


h) Zur Erhöhung der 


Holzbezuͤge des 
Landrichters zu 
Bifchofsheim 


i) Für einen dritten 


Gerichtsdieners⸗ 
gehilfen bei dem 


11,9060 32 


616 40 


34 22 


45 36 


— — — 


pf. 


— 


Landgerichte Bis 
ſchofs heim 


k) Fuͤr den vom Cen⸗ 
tral⸗ an d. Kreis⸗ 
fond uͤbergegange⸗ 
nen Gehaltstheil 
d. Stadtgerichts⸗ 
arztes Dr. Klinger 
zu Wuͤrzburg 


)) Zur Erhöhung der 
Holzbezuͤge der 
Landrichter zu 
Bruͤckenau, Ebern, 
Gemünden und 
Hammelburg 


m) Zur Dedung des 
Mehrbedarfes wes 
gen Erhebung des 
Landgerichtes Hil- 
ders zu einem Amte 
1. Claſſe 


n) Zur Deckung des 
Mehrbedarfes we- 
gen Erhebung bes 
Landgerichted Ro- 
thenbuch zu einem 
Amte L Claſſe 


140 


150 


145 


390 


390 
65 


pf. 


Ye3 


0) Für den zweiten 
Nebenbeam ten bei 
dem Landgerichte 
Hilders 


p) Als Averſum für 
die freie Wohnung 
des Landrichters in 
Schweinfurt 


g) Zur Erhöhung bet 
Geldbefoldung des 
Landgerichtödienerd 
zu Alzenau 


r) Zur Deckung des 
Mehrbetrages ber 
Geld⸗ u. Getreid⸗ 
Beſoldung des 
Landgerichtsdieners 
zu Rothenbuch 


8) Zur Deckung des 
Mehrbetrages ber 
Diaͤten und Ge 
fährtegelder ber 
Baueconducteure 

‚t) Fuͤr weitere zwei 
Gerichtödienerdges 
hirfen bei "ben 
Landgerichte 
Aſchaffenburg 


— — — 


160 — 


187 30 


oso — 


AO 


pf. 


u) Zur Dedfung ber 


Befoldungszulage 


des Landgerichts⸗ 
dieners zu Aſchaf⸗ 
‚fenbung 

v) Zur Aufdefferung 
der Megiefoften- 
Etatd der Kreis⸗ 
u. Stadtgerichte 
Schweinfurt, 
Würzburg 
Aſchaffenburg 


und 


w) Zur Deckung der 
Beſoldung eines 
Aſſeſſors extra 
statum bei dem 
Appellationdges 
richte in Aſchaf⸗ 
fenburg 


x) Zur Deckung bed 
Mehrbetrages der 
neu regulirten Fa⸗ 
miltengelder ber 
Landrichter 


y) Für einen dritten 
Gerichtsdieners⸗ 
Gehilfen bei den 
Landgerichten Ale 
zenau und Orb 


976 30 — 


5 ——— 886 


ko MH. fl kr. pf 
” Zur Desfung der tion. Aſchaffen⸗ 

Beaſoldung weite⸗ burg 236 30 — 

rer zwei Aſſeſſoren 

Sun an EHE 

ED Steuerprincipaleim 

— —— Nettobetrage zu 42,259 1 

fenburg 3 — — ge} 12, $ — 


deren Erhebung Wir 


3%) Zur Deckung der hiemit verordnen. 


Befoldung eines Summe zu A. 378,885 8 — 
Rathes und eines 
Aſſeſſors extra 
statum bei dem 
Kreis: u. Stadt 
gerichte Aſchaf— 


B, 
Bei den Ausgaben für facultar. 
tive Zwede, | 


fenburg 1,368 30 — fl. kr. pf. 
1. Approximativer Aec⸗ 
bb) Für einen dritten tiobeftand aus dem 
Gerichtsdieners- Vorjahre 868 47 1 
gehilfen bei den 2. Einnahmen⸗ Ruͤck⸗ 
Landgerichten ſtaͤnde aus den Vor⸗ 
Obernburg, Kif: jahren 459 2 
fingen, Mellrich⸗ 3. Kreis » Umlage zu 
ſtadt und Klingen» 13 Procent des 
berg 660 — — Steuer.» Principale 
im Mesto + Betrage 
cc) Zur Ergänzung von 16,905 1% 3 
ber Beſoldung deren Erhebung Wir 
für den zweiten hiemit bewilligen 
Eonductene bei ——— 
der Bauinſpec⸗ Summe zu B. 17,178 62 2 
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V. 

Auf die bei der Prüfung des Vor⸗ 
anfchlages der Kreisausgaben erfolgten Yen, 
Berungen und Anträge ertheilen Wir nach⸗ 
ftehende Entſchließungen: 

1) Auf den Doppelantrag : 

den Mehrbedarf der jüngften Land» 

raths⸗ Verfammlung aus den Cen⸗ 

tralfonds dem Kreisfond zuruͤckzuer⸗ 
fegen, und für die nächfte Verſamm⸗ 
lung des Laudrathes die Pofition für 
die Ausgaben deſſelben auf 1800 fl. 
zu erhöhen — 
näher einzugehen, fehlen die demſelben zu 
Grunde gelegten Vorausfegungen der Uns 
zulänglichkeit der etatifirten Summe. 

Bon ben gedruckten Landraths⸗Propo⸗ 
fittonen, Verhandlungen und Abfchieden ift 
die erforderliche Anzahl ftets vorrächig, und 
ed bedarf daher Tediglih der näheren An: 
gabe des Bedürfniffes von Seite bes Land; 
varhes, damit Unfere Regierung von Un⸗ 
terfranfen und Afchaffenburg fofort bie Ab⸗ 
gabe bewirke. 

3) Die Aufitellung eines zweiten Mes 
benbeamten bei dem Landgerichte Ochfenfurt 
haben Wir bereits angeordnet. Weber bie 
Beigebung eines zweiten Mebenbeamten bei 
dem Landgerichte Kißingen find die erfor: 
derlichen Erhebungen eingeleitet, nach deren 
Ergebnig Wir weitere Entfchließung er 
laflen werden, 





3) Bezüglich des Antrages, den durch 
die Aufhebung der gutsherrlihen Gerichtd- 
barkeit und durch die Cinverleibung ber 
gutsherrlichen Gerichte in die betreffenden 
Sandgerichte fich ergebenden Mehrbetrag der 
Bezüge der Landrichter an Familiengeldern 
buch einen entfprechenden Zuſchuß aus den 
Eentralfonds an die Kreisfonds zu deefen, vers 
weiſen Wir auf die dem Bandrathe durch bie 
Mittheilung Unferer Regierung von Unter: 
franfen u. Afchaffenburg vom 29. Sept. v. 38. 
zu Eap, IIL des Voranfchlages der Kreid- 
Ausgaben für nothmwendige,, gefeglih auf 
die Kreisfonds hingewiefene Zwecke zugegan⸗ 
gene Eröffnung. 


4) Die aufdie Verbefferung des Schuls 
planes für die Lateinfchulen und Gymnaſien 
ſich beziehenden Wuͤnſche des Landrathes wer⸗ 
den beider bereitd eingeleiteten Revifion 
der Schulorbnung für diefe Anftalten bie 
geeignete Beruͤckſichtigung finden. 


5) Auf die wiederholte Anregung ber 
vom Landrathe in feinem befonderen Proto» 
folle vom 10. Dctober 1846 niedergelegten 
Beſchwerde in Anfehung ber beidem Schul; 
lehrer: Seminar zu Altdorf angebli bes 
ftehenden Mißftände beauftragen Wir Uns 
fer e Regierung von Unterfranken und Aſchaf⸗ 
fenburg über diefen Gegenftand die Einlei- 
tung einer gründlichen Unterfuchung durch 
die koͤnigl. Regierung von Mittelfranken, 
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ſowie bie Mittheilung des Ergebniſſes zu 
veranlaffen und hiernach weiteren Bericht 
zu erflatten, 


6) Auf eine Erhöhung des dem unter, 
fraͤnkiſch⸗ afchaffenburgifchen Kreife zugewie— 
tenen Antheils an der allgemeinen Schuldo— 
fation wird bei der neuen Repartition der— 
felben nach Thunlichfeit Bedacht genommen 
werden. 


7) Die Anwendung des Waljens der 
Straßen finder fhon gegenwärtig nad) dem 
Verhältniß der in der Laufenden Finanzpe: 
riode gegebenen Mittel ftatt. 


8) Der Antrag bes Landrathes auf 
angemeffene Erhöhung ber dem Regierungs: 
bezirke zugewiefenen Pofition für die Aus; 
gaben auf Landbauten während der nächften 
Sinanzperiode hänge von der Feflftellung des 
Budgets ab, 


9) Hinfichtlich des wiederholten Antra⸗ 
ges auf Vermehrung der Lehrftunden für 
den Religionsunterricht an den Landwirth- 
ſchafts- und Gemwerbsfhulen zu Würzburg 
und Afchaffenburg verweifen Wir auf ben 
Landrachsabfchied vom 2. April vor. Is. 
Abſchu. V. Ziff. 5. (Regierungsblatt Seite 
517), nachdem genügende Gründe, hievon 
abzugehen, nicht haben gefunden werden koͤn⸗ 
nen. Wir vertrauen übrigens zu Unfe 
ver Regierung von Unterfranken und Afchaf: 





fenburg, daß fie die Handhabung der Schul⸗ 
zucht gehörig zu Überwachen wiffen werde, 


10) Unfere Regierung von, Unters 
franfen und Afchaffenburg hat die, ihrer 
Verfiherung gemäß, ſchon unterm 10. Octo⸗ 
ber 1848 bewirkte Mitcheilung der auf bie 
Ermeiterung des Gebäudes für bie Lands 
wirchfchafts, und Gewerbsſchule zu Aſchaf⸗ 
fenburg bezüglichen abgeänderten Baupläne, 
Koftenvoranfchläge und Baurechnungen an 
den Landrath bei deffen nächfter Verſammlung 
zu wiederholen. 


Hieraus, fowie aus ber Einficht der 
dem Landrathe gleichfalld mitzucheifenden 
Rechnungen des allgemeinen Schul: und 
Studienfonds zu Afchaffenburg wird derſelbe 
von der Unthunlichkeit fich Überzeugen, die 
für jene Anftalt aus den facultativen Kreide 
fonds etatifirte Summe von 3252 fl. anf 
2252 fl. abzumindern, und bie Deckung 
des Mehrbedarfs aus den Mitteln des Aſchaf⸗ 
fenburger allgemeinen Schul» und Studien⸗ 
fonds zu bewirken. 


11) Die Frage ber Förderung ber 
Mufter- Wirchfchaften und insbefondere der 
Heranbildung tüchtiger Ackerknechte bei den: 
felben), unterliegt gegenwärtig der forgfäl. 
tigften Erwägung. Dem von dem Lands 
rathe dießfalls geäußerten Wunfche wird 
die ehunlichfte Beruͤckſichtigung zugewendet 
werden. 


13) Die Raͤumlichkeiten der Taubſtum⸗ 
mens Anſtalt zu Würzburg geſtatten nicht 
daß mehr als 50 Zöglinge in diefelbe aufs 
genommen werden. Wir vermögen daher 
dem Wunfche des Landrathes, daß, mit 
rRuͤckſicht auf die Erhöhung der Etats⸗Poſi⸗ 
tion für diefelbe, die Zahl der aufjuneh- 
menden dürftigen Zöglinge um zwei ver: 
mehrt werden möchte, zur Zeit nicht zu 
entfprechen. 

13) Dem Beittage aus facnltativen Kreis» 
fonds für die Taubftummen ⸗Anſtalt zu 
Würzburg iſt in den betreffenden Rechnun⸗ 
gen die richtige Bezeichnung bereits gege⸗ 
ben worden. 


14) Die Ruͤckzahlung des dem Wech⸗ 
teräwintffchen Stiftungsfonde entnommenen 
Vorſchuſſes von 15,000 fl. mit welchem die 
Köften des Ankaufes und ber Einrichtung 
des Gebäudes der Taubſtummen / Anſtalt zu 
Warzburg beſtritten worden find, hat Des 
gonnen. Unfere Regierung von Unterfran, 
fen und Afchaffenburg wird Sorge tragen, 
daß diefe Ruͤckzahlungen auch tn Zukunft 
ihren ungeſtoͤrten Fortgang nehmen. 


15) Nicht minder wird diefelbe dem 
Landrache die Gründe mittheilen, welche die 
Herftellung einer genauen Koftenberechnung 
für ganze und halbe Zreipläge in der ge: 
nannten Anftale dermal entbehrlich zu ma— 


hen feinen, 


VL 


Boranfhlag der Straßen-Neu— 
bauten für 184/,. 


Der von dem Landrathe geprüfte und 
im Allgemeinen ohne Erinnerung befundene 
Voranſchlag über die Straßen ; Neubauten 
ift nach den beftehenden Etats- und Coms 
petenzbeftimmungen zu volljiehen. 

Betreffend die hiebei von dem Lands 
rathe geftellten Anträge, fo konnte 

1) die Verlegung der Straße von 
Schweinfurt nach Poppenhaufen über Kro« 
nungen, wofür wegen ber im biefer Richtung 
von Schweinfurt über Maibach uach Pop- 
penhaufen führenden, gut unterhaltenen 
Staatöftraße ein vorwiegendes Beduͤrfniß 
nicht befteht, im Budget für die V. Finanz» 
periode wegen anderweitiger dringenderer 
Bedürfniffe wicht vorgefehen und demnach 
nicht zur Ausführung gebracht werben, wo⸗ 
gegen 

2) die Straßen⸗Anlage von der Weg: 
ſcheide bei Aſchaffenburg Bis an die Kanded« 
grenze und an die Hauptſtraße nah Darm⸗ 
ftadt bereits in Angriff genommen ift, und 
in dem nächften Etats » Jahre vollendet 
werden wird. 

VII. 


Wuͤnſche und Anträge 
Auf die in dem befonderen Protofolfe 
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niedergelegten Wuͤnſche und Antraͤge des 


Landrathes ertheilen Wir nachſtehende Ent⸗ 
ſchließungen: 


4): Die Loͤſung der eben fo wichtigen 
als ſchwierigen Frage der Ausſcheidung des 
unterfränfifch-afhaffenburgifchen Regierungss 
bezirfed aus dem Verbande der allgemeinen 
Immobiliar = Brandverfiherungs » Anftalt 


des Königreiches nimmt die forgfältigfte - 


Prüfung und Erwägung in Anſpruch. Zu 
diefem Behufe tragen Wir Unferer Res 
gierung von Unterfranken und Afchaffenburg 
auf, die Ergebniffe der von ihr deßfalls be, 
reitd eingeleiteten Erhebungen mit wohlers 
wogenem Gutachten foͤrderlich vorzulegen, 


3) Hinſichtlich der Entſchaͤdigungsan⸗ 
fpeüche ber’ Güterbefiger zu Bergrheinfeld 
an das Staats » Yerar wegen der durch die 
Corrertion des Maines -erlittenen Verluſte 
kann es im Intereſſe dee Sache nicht als 
zweckdienlich erachtet werden, die fernere 
Behandlung diefer "Angelegenheit an ‘der 
‚Stelle des damit vertranten eifrigen und 
vollkommen befähtgten Beamten einem hie⸗ 
fuͤr neu aufzuſtellenden Regierungs-Commiffär 
“zu uͤbertragen, ſowie uͤbrigens auch der Ent: 
ſcheidung über die Entſchaͤdigungs⸗Frage be⸗ 
zuͤglich der Grundabtretungen zu dieſer Main- 
Correction bei Bergrheinfeld Durch den Aus⸗ 
ſpruch eines beſtimmten Grundſatzes hierüber 
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vor vollſtaͤndiger Eroͤrterung der Sache nicht 
vorgegriffen werden darf. 


3) Bezüglich der Durcchfahrt ‚der, Floͤße 
bei der fliegenden Brüde zu Bergrheinfeld 
find die erforderlichen Anordnungen zur vor⸗ 
läufigen Regelung biefer Angelegenheit bis 
zum Erfcheinen der Floßordnung für den 
Main inzwifchen getroffen worden. 


4) Zur Herftellung eines taͤglichen Eil⸗ 
wagen » Eurfed zwiſchen Schweinfurt und 
Hildburghauſen uͤber Stadtlauringen, ſowie 


‚einer MPoſtexpedition am letztgenannten Orte 


ſind die entſprechenden Einleitungen getroffen. 


5) Auf die Beſchleunigung der wegen 
der Theilnahme bayeriſcher Staatsangehoͤ⸗ 
riger an ber Fuldaer Wittwen » und Wai—⸗ 
fenkaffe fehwebenden Verhandlungen werben 
Wir ehunlichft Bedacht nehmen laſſen. 


6) Der Antrag auf miethweiſe Weber, 
laffung des ehemaligen Zuchthausgebäudes 
in Würzburg an bie dortige Stadtgemeinde 
zur Unterbringung und Befchäftigung von 
Hilfsbedürftigen und der Sicherheit gefähr: 
lihen Individuen hat bereits entfprechende 
Würdigung gefunden, und ift in der Aus⸗ 
führung begriffen, 


.7) Aus Anlaß des Autrages wegen 


Fortſetzung der Difteietöftraßen von Aub 


über Simmertshofen nach Rangenfteinach hat 
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Unfere Regierung von Unterfranken und 
Aſchaffenburg dem Landrathe bei feinem näch- 
ſten Zufammentritte von ber deßfalls uns 
term 18. Juli vor. 8. ergangenen Ent» 
ſchließung Eröffnung zu machen, 


8) Was den ermeuerten Antrag des 
Landrathes wegen Wiederherſtellung der fruͤ⸗ 
her mit dem Julius» Spitale zu Würzburg 
verbunden gemwefenen Unterrichts» und Vers 
pflegungsd »Anftalt für arme Studierende be; 
trifft, fo werden Wir hierüber gefonderte 
Entſchließung erlaffen, fobald das Ergebniß 
der deßfalls obſchwebenden Unterfuhungen 
in Vorlage gekommen ſeyn wird. Wir ers 
warten übrigens von Unferer Kreisregies 
zung, daß biefelbe biefe Vorlage in Fürzes 
fter Zeit bewirken werde. 


9) Durch das Gefeg vom 4. Juni 
vor. Is., die Aufhebung der fiandes; und 
gutsherrlichen Gerichtsbarfeit, dann bie Auf; 
hebung, Fixirung und Abloͤſung von Grund» 
laften betr. , ift eine Reviſion des fhon 
früher in Worlage gefommenen Entwurfes 
des Weinlefes Ordnung nothwendig gemors 
den, welche bereits eingeleitet ift, und nad) 
deren demnächftiger Vollendung dieſer Ge, 
genftand unvermweilt feiner Erledigung zuge: 
führt werden fol. 

10) Wegen Einführung einer neuen 
gleichförmigen, auf möglichfte Koftenerfpars 
niß gerichteten Leichen» Ordnung für bie 





Städte des Regierungsbezirkes find von Uns 
ferer Kreis » Regierung bereitd bie erfors 
derlichen fahgemäßen Einleltungen getroffen 
worden. — Wir tragen übrigens berfels 
ben hiemit auf, diefem egenftande bie 
thunlichfte Befchleunigung zuzumenden. 


11) Dem Antrage des Landrathes, 
daß die Renten des adeligen Seminarfonds 
zu Würzburg ausfchließlih zur Verleihung 
von Stipendien an gehörig qualificirte Stu⸗ 
dierende aus dem fränfifchen Adel, welche 
ihre Ausbildung an den Studien-Anftalten 
und an der Hochfehule zu Würzburg ers 
halten, verwendet werben möchten, ftehen 
zu erhebliche, aus den Beſtimmungen ber 
Stiftungsurfunde fließende Bedenken entges 
gen, als daß demſelben fofort flattgegeben 
werden koͤnnte. Wir haben indeffen bes 
fchloffen, diejenigen Erhebungen und inſtruc⸗ 
tiven Anordnungen zu veranlaffen, welche 
nothwendig erfcheinen, die Stiftung, foweit 
folches ausführbar, auf ihre urfprünglichen 
Grundlagen zurüczuführen. 

123) Ueber die Erhöhung ber conven⸗ 
tionsmäßigen Vergätungsfäge für Vorſpann 
und Verpflegung k. k. öfterreichifcher Trup⸗ 
pen hat eine Wereinbarung zur Zeit noch 
nicht erzielt werden koͤnnen. Damit jedoch 
die Duartierfaft für die Städte ſchon jeßt 
möglichft erleichtert werde, tragen Wir 
Unferer Regierung von Unterfranfen und 
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Afchaffenburg auf, den Concurrenzbezirken, 
wo thunlich, eine größere Ausdehnung zu 
geben, und namentlich die , benachbarten 
Ortſchaften beizuziehen. 


13) Die Leitung des einen der beiden - 


von Würzburg nah Bamberg täglich Tau- 
fenden Eilwägen über Kigingen, ift bereits 
angeordnet, und hiedurch dem deffallfigen 
Wunſche des Landrathes entſprochen worden. 


14) Aus Anlaß der erneuerten Ber 
hauptung des Landrathes, daß im Herzog: 
thum Sachfen- Meiningen von Fuhrwerken 
der Machbarländer und namentlih aus 
Bayern namhafte Chauffee » Gelder gefor: 
dert werben, während die Bewohner des 
Herzogthums felbft hievon befreit feien, er- 
theilen Wir Unferer Kreisregierung ben 
Auftrag, möglichft genaue und verläffige 
Erfundigungen hierüber auf geeignetem Wege 
einzuholen und das Ergebniß mit gutachtlis 
chem Berichte vorzulegen. 


15) Die Anträge wegen Aufnahme 
einzelner Difteictöftraßen in die Claſſe der 
Staatsſtraßen haben bei dem Entwurfe 
des Bau» Etats für die VI. Finanz» Pe: 
riode fahgemäße Beruͤckſichtigung bereits 
gefunden; deren Erfüllung hängt von der 
verfaffungsmäßigen Feftftellung des Budgets 
für die genannte Finanzperiode ab. 

16) Das von dem Landrathe vertretene 
Gefuh des Magiftrates der Stadt Kitzin⸗ 
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gen wegen Erhöhung des dortigen Pfla: 
ftergolles unterliegt gegenwärtig der Inſtrue⸗ 
tion, und wird nach deren Beendigung un⸗ 
verweilt in nähere Erwägung gezogen werden, 


17) Die Main, Eorreetiong : Arbeiten 
ftehen zue Erreichung ber vertragsmäßigen 
Sahrmwaffertiefe feit 13 Jahren in ununs 
terbrochenem Betriebe. Zu diefem Zwecke 
haben Wir namentlich für 184%, zu den 
budgetmaͤßigen Etatemitteln noch befonders 
die Summe von 88,000 fl. bewilliget, und 
ift gleichmäßig bei dem Entwurfe des Bud» 
gets für die VI. Finanzperiode bereits Fuͤr⸗ 
forge getroffen worden, wodurch der deffall: 
fige Antrag des Landrathes jede ehunliche 
Beruͤckſichtigung gefunden hat. 


Ebenso ift die Maindampffchiffahrt, 
welche die Machtheile des im vorigen Jahre 
eingetretenen außerordentlich niederen Waf; 
ferftandes, gleich jener auf anderen Flüffen 
und ſelbſt auf dem Rheine zu beffagen hatte, 
insbefondere durch die Einführung einer ent: 
fprechenden Flußordnung zu fördern gefucht 
worden, während die Frage über das Bes 
dürfnig und die Möglichkeit weiterer Unter 
ftügung der Inſtruction unterliegt, deren 
Ergebniffen Wir entgegenfehen. 


18) Betreffend den Antrag des Land; 
rathes auf Gewährung eines Staatsbeitra⸗ 
ges für die neu zu errichtende Gewerbs⸗ 
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fchufe zu Miltenberg, fo erwarten Wir 
hierüber die gutachtliche Berichts  Erftattung 
Unferer Kreisregierung nach beendeter 
Sadinftruction. 


19) Das Bedürfnig ber Revifion des 


Gewerbfteuer s und des Häuferftieuergefeßes 
hat ſich nach den bisherigen Erhebungen als 
beftehend gezeigt, und es wird demnach bier 
felbe zeit» wie fachgemäß vorbereitet und ber 
Prüfung und Zuftimmung des Landtages 
unterftelle werben. 

Erfreulich war Uns der Ausſpruch 
des Landrathes über den befriedigenden Zu- 
fand des Regierungsbezirkes, ſowie über 
den Eifer der Behörden in Erfüllung ihr 
rer Berufs; Obliegenheiten, und wohlchuend 


München, den 5. Juli 1849. 


900 


Unferem Herzen bie Anerkennung, welche 
ee Unſerem Iandesväterlichen Streben ges 
zolle hat, — ſowie dad Zeugniß, welches er den 
Kreisbewohnern über die diefelben in Mitte 
ber fie umtobenden Stürme und Umwaͤlzun⸗ 
gen befeelende Achtung vor dem Geſetze, 
Drdnungsliebe und Treue zum angeſtamm⸗ 
ten Königshaufe gibt, endlich die erneuerte 
Verfiherung der bewährten Treue, Liebe _ 
und Ergebenheit des Landrathes. 

Indem Wir demfelben noch gerne bie 
volle Anerkennung feiner eifrigen Thätig« 
keit ausfprechen, ertheilen Wir ihm ben 
gegenwärtigen Abſchied mit der Verficherung 
Unferes befonderen Wohlwollens, 


Mar. 


v. Kleinſchrod, Dr. Aſchenbrenner, Dr. Ringelmana, v. Läder, v. Zwehl. 


Rah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
der geheime Secretär ded Staatsraths, 
Rath Seh, v. Kobell, 


Belanntmachung, 

"die Trennung des Rentamts Klingenberg und 

deſſen Abtheilung in die beiden Rentaͤmter Klingen⸗ 
berg und Amorbach betr. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
mit Ruͤckſicht auf die unverhaͤltnißmaͤßig 
große Ausdehnung und die außerordentliche 
fuͤr die naͤchſte Zukunft vorausſichtlich noch 
bedeutend mehr anwachſende Geſchaͤftslaſt 
des Rentamtes Klingenberg unter'm 31. Juli 
l. Is. allergnaͤdigſt zu genehmigen geruht, 
daß von dieſem Rentamte zur Erleichterung 
ſowohl der Amtsverwaltung, als der Amts⸗ 
untergebenen, nachbenannte 31 Gteuerges 
meinden 

A. des ehemaligen Herrſchafts— 
gerichts Amorbach: 

1. Amorbach mit Amorsbrunner Kapelle; 

2. Beuchen; 

3. Boxbrunn mit Neidhof, Schafhof; 
4. Breitenbach mit Attorfszell; 

5. Hambrunn; 

6. Kirchzell; 

7. Grenbach mit Berghof, Maͤgelhof, Wie⸗ 

ſenthal; 

8. Otterbach; 

9. Preunſchen; 

10. Reichartshauſen mit Neundorf; 

11. Schneeberg; 

12. Watterbach mit Breitenbuch und Dim; 
bach; 
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13. Weckbach mit Gi; und Sauzenhof; 
14. Weilbach; 
15. Zitterfeld; 

B. des ehemaligen Herefhaftsges 
richts Kleinheubach und Patrik 
monialgerihts Laubenbad: 

16. Kleinheubach; 

17. Laudenbach; , 

©. des ehemaligen Herrfhaftsge 

richts Miltenberg: . 

18. Breitendiel; 

19. Baullau, Maria Bullau genannt, 

20. Bürgftadt, 

21. Eihenbühl mir Pfohlbah und Eten⸗ 

heid; 

Heppdiel; 

Miltenberg mit Naͤgelhof und Jaͤger⸗ 

Haus; 

Neukirchen; 

Richelbach; 

Riedern mit Guggenberg, Schalhei⸗ 

lerhof; 

27. Ruͤdenau; 

28. Schippach mit Berndeil und Geiſenhof; 

29. Wenſchdorf mit Mambronn; 

30. Windiſchbuchen mit Laurus, Schulzen⸗ 
muͤhle · und Storchshof; 

31. Umpferbach 

abgetrennt und zu einem eigenen Rentamte 

vereinigt werden, welches ſeinen Sitz in 

Amorbach haben ſoll, und die Benennung: 

„koͤnigl. Rentamt Amorbach” zu führen hat. 


22. 
23. 


24. 
25. 
26. 
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D agegen foll dem hiedurch verffeinerten 
Mentamte Klingenberg, weldes nunmehr 
noch aus folgenden 26 Steuergemeinden, 
Naͤmlich: 

1. Breitenbrunn mit Geeshoͤfe; 
2. Dorfprozelten mit Koͤllenberg; 
3. Erlenbach; 
4. Eſchach mit Aulenbach; 
5. Wildenſee; 
6. Faulbach; 
7. Fechenbach mit Neumuͤhle; 
8. Großheubach mit Roßhof, Klozenhof; 
9. Klingenberg; 
10. Mechenhard; 
414, Mönchberg; 
42. Neuenbuch mit Thiergartenhöfe; 
43. Oberaltenbuch; 
44. Reiftenhaufen mit Kirſchhof; 
15. Roͤllbach; 
16. Roͤllfeld; 
17. Schippach; 
18. Schmachtenberg; 
19. Somerau und Heſſelsmuͤhle; 
20. Stadtprozelten; 
21. Streit; 
22. Unteraltenbuch mit Wilderſeehoͤfe; 
23. Woͤrth; 
24. Trennfurt; 
25. Hobbach; 
26. Elſenfeld 
beſteht, und ſeinen bisherigen Amtsſitz und 
Namen beibehaͤlt, bie zeither dem Rent⸗ 
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amte Rothenbuch zugetheilt geweſene Re⸗ 
vier Altenbuch zur Entſchaͤdigung einverleibt 
werben. 








Dienſtes-⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 21. Juli 1, Is. zur Wiederbeſetzung 
der an der Lateinfchule zu Eichſtaͤdt erles 
digten Lehrftelle ber IV. Claſſe den dermas 
ligen Lehrern der III. U. und 1. Claſſe, 
Enzensberger, Zauner und Mühl 
Berger", die Vorruͤckung in das Lehramt 
ber nächft höheren Claſſe zu geftatten, und 
die hiedurch ſich eröffnende Lehrftelle der 
I. Claſſe dem geprüften Lehramts ; Candida 
ten und Affiftenten Joſehh Rott in pros 
viforifcher Eigenfchaft zu übertragen; 


unter'm 31. Jult I. 38. bie in Baben- 
haufen eröffnete Advokatenftelle dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichtd: Protofolliften Wolfgang 
Adam in Aichach, feiner allerunterthänig- 
ften Bitte entfprechend, zu verleihen, dann 


den Motar Joh. Bapt. Berg von 
Homburg auf die erledigte Motarsftelle in 
Germersheim, und den Motar Carl Jung 
von Rocdenhaufen auf bie in Erledigung 
gefommene Motarsftelle in Kandel, beide 
anf ihr geftellees Anſuchen, zu verſetzen. 





"Regierungs- Blatt“ 


für 


Königreid 





Münden, Donnerflag den 9. Augufl 1849. 





— 


Jabalt: 


Abſchied für den Landrath von Schwaben und Neuburg über deſſen Verhandlungen in ben Sitzungen vom 2. Hl 11. 
October 1848, — Dienftes Nachrichten. — Königlich Allerböcfe" Gemefmigung aus Annahme !frembse 
Decorationen. — TitelsBerleigung. — Gewerbss Privilegiums⸗Verlelhung. — GBinziehung von Gewerbes 


Privilegien. 


Abfhiend 


für den Lanbrath von Schwaben und Neuburg 
Über deſſen Verhandlungen in ben Gitungen 
vom 2. bis 11. October 1848. 


Marimilian IE 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 


Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 


Wir baden Uns über die von dem Land⸗ 
rathe von Schwaben und Neuburg in 
den Sitzungen vom 2. bis 11. Det, vorigen 


Jahres gepflogenen Werhandlungen Vor⸗ 
trag erfiatten laſſen, und ertheilen hierauf 
nach Vernehmung Unſeres Staatsrarhes 
folgende Entfchließungen: 
L Abrehnung über die Fonds der 
Kreis; Anftalten und über bie Eim 
nahmen und Ausgaben auf Kreis 
fonds für das Jahr 184/,. 
A. Die Rechnung über die Kreis, 
hilfscaffe für das Jahr 184%,, 

mit einer Einnahme 
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02 
fl. kr. pP 
von 10,441 28 2 
mit einer Ausgabe von 9,746 45 31, 
ſonach mit einem Aetiv⸗ 
Reſte von 694 42 21, 


dann mit einem Vers 
mögensflande von 45,893 20 1% 
wurde von dem Landrathe als richtig 
erfanne und es find hienach diefe Ergebniffe 
in die Rechnung des Jahres 1847/,, übers 
jutragen, 

Die Activ-Ausſtaͤnde bei dieſer Caffe 
haben im Jahre 184%, die namhafte Summe 
von 3,051fl. 30 fr. erreicht. 

Wenn auch bei der vorhergegangenen 
Theuerung der Lebensmittel und Laͤhmung 
aller Erwerbsverhältniffe Schonung in Beis 
treibung diefer Ausftände gerechtfertigt war, 
fo haben nun in Folge einer überaus gefeg« 
neten Ernte diefe ungänftigen Umftände ihr 
Ende erreicht. 

Wir finden Uns deßhalb veranlaßt, 
dem Wunfche des Landrarhes entfprechend, 
Unfere Regierung von Schwaben und Neu⸗ 
burg auf das in dem Landraths⸗ Abfchiebe 
vom 12. Februar 1847 wegen ber,möglichften 
Minderung und allmähligen Beſeitigung 
diefen Ausftände Ergangene nachdruckſamſt 
zu verweifen. 

B. Durch die Ausantwortung des. Be⸗ 
trages von L000fl. aus dem Vermoͤgens⸗ 
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reſte des aufgeföften Kirishilßnereing 
an die Unterfifkungsr Anfräte für Witwen 
und Waifen der Schullehrer in Schwaben 
und Meuburg, dann duch die Leberweis 
fung des übrigen Aetiobeftandes dieſes Ver⸗ 
eined au bie Kreishilfscaffe, worüber dem 
Landrarhe der Machweis vorgelegt wurde, 
erſcheint dieſes Rechnungswefen als bereinigt. 


©. DieRehnungen über die Kreis: 
fonde für das Jahr 1846, 
entziffern folgende Ergebniſſe und zwar: 
a) Ueber die Fonds für nothwen— 
dige gefeglih auf die Kreisfonds 
hingewiefene Zwede. 


fl. fe pf 
eine. Einnahme von 682,111 57 1 
eine Ausgabe von 676,311 23 3 


fohin einen Activreſt 
von 5,800 33 2 
welcher ſich aber nach Abgleichung der Ein: 
nahmen und Ausgaben aus der IV. Finanz: 
periode und zurüc auf 6,136fl. AL kr. 1 pf. 
erhoͤht. 
byUeber dieFonds fire faeultative 
Zwede, 
| kr. pf. 
18,306 43 1 


21,812 30 1 
EHEN — 


ſohin einen Paſſiv⸗ 
reſt von 


eine Einnahme von 
eine Ausgabe von 


3,505 47 
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ber ſich duch Hinzurechnung des aus der 
IV. Sinanzperiode und zurüuͤck hervorge⸗ 
gangenen Paſſiovreſtes, welcher in der Rech⸗ 
nung für nothwendige Zwecke dem Aetiv⸗ 
reſte zugeſetzt wurde, auf die Summe von 
3,841 fl. 54 fr. 3 pf. beziffert. 

Der Landrath hat dieje Rechnungen 
als richtig anerkannt und es find nunmehr 
bie Ergebniffe derſelben in die Rechnungen 
des nächften Jahres überzutragen, 

Auf die von dem Landrathe bei Pruͤ⸗ 
fung der Kreisfondshauptrechnung und der 
Rechnungen der polptechnifchen, dann “der 
Sandevterhfchafts- und Gewerbs⸗Schulen ges 
machten Bemerfungen eröffnen Wir Nach 
ftehendes: 

1) Wegen des Vorſchuſſes von 460 fl, 
56 Pr. für Bauten an der Kirche und dem 
Pfarchaufe zu Buchloe hat es bei der bon 
bem Landrathe gebilligten ausſtandsweiſen 
Fortführung in ber Kreid- Eaffes Rechnung 
Bis zum Ausgange des obwaltenden Nechts; 
flveites zu verbleiben. 

2) Die dem kandrathe zugeficherte Rüd, 
vergütung des Betrages von 171 fl. für Bes 
feitigung von Gefchäftsgebrechen bei dem 
Pöniglichen Eandgerichte Burgau, welcher in 
der Rechnung des Rentamtes Wettenhaufen 
als Ausſtand aufgeführt erfchten, iſt inzwi⸗ 
ſchen vollzogen worden. Diefer Betrag ift 
baher in der Kreisfondsrechmung pro 1847/,, 
in Einnahme zu bringen. 


—— 
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3) Mit dem Fournirſchneider Baltha⸗ 
for Kuchler in Münden iſt wegen ber 
Schuld von 600 fl., mit welcher er der po⸗ 
lytechniſchen Schule in Augsburg fuͤr eine 
abgegebene Maſchine haftet, ein Vergleich 
abgeſchloſſen worden, woruͤber dem Land⸗ 
rathe bei feiner naͤchſten Zuſammenkunft Mit⸗ 
theilung zu machen iſt. 

4) Ingleichen ſind bezüglich des Rüd. 
erfaßed eines dem Profeffor Dech er ge 
leiſteten Reiſekoſten-Vorſchuſſes von 120fl. 
die entſprechenden Anordnungen getroffen 
worden, 


on. 


Steuerprincipale für das Jahr 
18 80. 

Für das Jahr 134%, berechnet ſich 
vorbehaltlich der aus den Finanzrechnungen 
von 18%7,, etwa hervorgehenden Ab⸗ und 
Zugänge die Principalſumme ſaͤmmtlicher 
directer Steuern auf 

1,080,056 fl., 

ſonach ein Steuerprocent auf 

10,s800 fi. 33 kr. Apf. 


III. 
Beſtimmung der Kreisausgaben 
für das Jahr 1848). 

Dem von dem Landrathe geprüften 
Voranfchlage der im Jahre 1848, aus 
Kreisfonds zu beſtreitenden Verwaltuugsaus⸗ 
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gaben ertheifen Wir Unfere Genehmigung Cap. HL 
nach folgenden Anfägen: Stat der Landgerichte, 
gemeinfhaftlid zwifhen dem 
A. Staatsminifterium ber Juſtiz und 


Mothwendige Ausgaben. demStaatsminifterium des Innern. 


Cap. L A. enge und Mebenbezüge, 
Stat des Staatsminifteriums fl. kr. pf. 
ber Juſtiz. $.1. der Landrichter 101,246 45 1 
fl. er. pf. $ 2. der Affefforen 
$. 1. Appellations⸗, und Actuare 33,533 — — 
dann Handels⸗ und $. 3. der, Gerichtsdie⸗ 
Wechfelgeriht IL ner 383118 — — 
Inſtan; 100 — — 
6.2. Kreis u. Stadt⸗ B. Unftändige Functionsbezuͤge 
dann Wechſelgerichte der Landrichter nach fl. kr. pf. 
L Snftanz 50,325 58 ber Verordnung vom 
$. 3. Ständige Bau- z > 1838. 
Ausgaben 270 — rt. 5,643 — — 
Summe bes Cap. I. 108,785 585° — ©. Regieloften der Landgerichte. 
fl. kr. pf. 
Etat des — nr MEET BE gie 
m — — duͤrfniſſe, Diaͤten 
——— und Reiſekoſten, 
Poſtporti u. Bo⸗ 


Ausgaben auf die Landraths⸗Ve ammlung. 
t ao , tenlöhne, Mierh; 


$. 1. Diäten und ft fe Hf. zinſe für Amts-⸗ 


Reiſekoſten 1,50 — — Localitaͤten und 


$. 2. Regie es Feine Reparatur 


Summe bed Cap. IL 4,800 — — ven in denfelben 7,153 18 1 





93 —— 
ſt. ko pf. B. Geſundheit. 
$. 2. Taggebuͤhren für ö | J l. kr. 
Functionaͤte zur $.1. Stadtgerichtsaͤrzte 1,784 30 
Aushilfe in außer⸗ $. 2. Landgerichtsaͤrzte 19,412 30 
ordentlichen Faͤl $.3. Hebammen 80 47 
Ien und Eprigenz 
zur Fortführung Summe ju B, 21,277 47. 
der Hypotheken⸗ 
bücher 240 — — €. Wohlthatigkeit. 
$. 3. Ständige Bau⸗ Auf Verpflegung und fl. kr. 
ausgaben 1,156 — — — J 
mathloſen 4,033 49 
Summe des Cap. IL 184245 3 2 Summe ji C. 4,033 49 
Cap. IV. 
Etat der Staats; Anftalten D. Induſtrie und Cultur. 
in den Kreifen. fl EM. 
A. ung und Bild $. 1. Polytechniſche 
er. fl. 2. of. Schulein Augsburg 9,000 — 
$.1.Studienanftalten 41,804 38 — $. 2. Kreislandwirth: 
u. Gewerbes 
$.2. Schullehrer⸗Se⸗ ſchafts⸗ u. 
minarien 1343 40 — Schule daſelbſt vB — 
$.3. Deutſche Schulen, | .3. — der — 
einſchließlich des An⸗ fungs-Commiſſare 
ſchiages der Dienſt⸗ an den techniſchen 
wohnungen und Schulen 200 — 
Dienftgründe 40,932 7. — Summe zu D. 14, 000 
$.4. Ständige Bau⸗ | | 
ansgaben 2. — — E. Straßen» und Brüdenbau. 
$. 5. Reſerve⸗Fond 3,050 31 1 ſt. Ar. 
Summe zu A, 97,033 16 1 5. 1. Adminuiſtration 21,649 ' 30° 


— % 


pf. 


pf. 


5 — — nn 
4 2 


4. 2. Unterhaktung. 
j det Strüßen 118569 1 — 
5.3. Unterhaltung 
der Brücken 10,597 59 — 
: Summe au E. 150,816 30 — 
Hiezu „ "DD 14,000 — — 
„nn C 4033 49 
n „BR Mm®r 47 
m „ „ & 97,033 16 


ol | 





Summe bed Cap. IV. 287, 161 22 
= + E&ap. V. 
Landbauten. 
fl. fe. pf. 
$. 1. Unterhaltung 38,854. — — 
$. 2. Reſervefond — — — 
Summe des Cap. V. 38854 — — 
Cap. VI. 
Allgemeiner Reſerve⸗ fl, kr. pf. 
Fond 3,218 16... 3 
Summe des Cap VL 3218 16 3 
Zufommenftellung. - 


Summe de Cap. I 108,785 58 
7) „un L. 1,800 — 
„ns DE 184345 "3 

- mM [ZZ 7 5 :IV. 287,164 :22 
„nn 4. 38,854 — 
„mm NL 3218 46 


Summe A. der. noth» 
wendigen Ausgaben 624,064 41 — 


iu 


af. kr. pf. - 


Facultative Ausgaben. 


$. 1. Beitrag zu dem 
Bedarfe der Kreis; 
Landwirthſchafts⸗ 
und Gewerbsſchule 


in Augsburg 


$.2. Beiträge zu dem 
Bedarfe der'übrigen 

. Landwirchfchafts- 
und Gewerbsſchu⸗ 
Ien des Regierungs⸗ 
bezirks, und zwar: 


a) in Kaufbeuern 
b) in Kempten 
ce) in Mördlingen 


5 3. Für den Bedarf 


der Kreis⸗Irren⸗ An⸗ 
ſtalt zu Irrſee 


9. 4. Fuͤr drei Frei⸗ 
plaͤtze im Taubſtum⸗ 
men⸗ ſtitute zu 
Muͤnchen 


5.5. zur Unterftügung 
"der Taub ſtummen 


ı Schufe in Lauingen 


fl. 


1,600 


714 
1,410 


763 


375, 


kr. 


pf. 
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$. 6. Für den Unten . 


richt in der Seiben⸗ 
zucht 


$. 7. Fuͤr ein Stipen⸗ 
dium an der Lands 
wirthsſchaftsſchule 
in Schleißheim 


$. 8. Für einen Frei— 
pla& in dem Blin⸗ 
ben » Inſtitute zu 
München 


$.9. Zuſchuß zu der Ge; 
bäranftale in Muͤn⸗ 


chen 


$. 10. Zur Unterſtuͤ⸗ 
Bung ber Augenheil⸗ 
Anftale des Hofe 
raths Dr, Reifin; 
gerimKranfenhaufe 
zu Augsburg 


$. 11. Für einen Frei⸗ 
plag in dem Inſtitute 
für kruͤppelhafte 
Kinder in München 


$. 12. Beitrag zur Be- 
freitung des Lehr⸗ 


250 


150 


125 


500 


200 


100 


Pr. 


pf. 


geldes fü) arme 
Knaben im: Donau⸗ 
moofe und in der 


Gemeinde Altenberg 


$. 13. Beitrag zu dem. ‘ 


Vereine für Vered⸗ 
lung bes. Hopfen; 


baue in Memmingen 


$. 14. Beitrag zum Un⸗ 
terhalte von Dis 


ſtriets ſtraßen 


$. 15. Beitrag zur Be⸗ 
ſtreitung des Lehr, 
geldes für arme Kna⸗ 
ben der Gemeinde 
Königsbrunn auf 
dem Lechfelde 


$. 16. Beitrag zur Er: 


jiehung armer taub: 
ftummer Mädchen in 
dem Inſtitute der 
Franzisfanerinnen 
zu Dillingen 


$. 17. Beitrag zu der 
Heilanſtalt des Hof 
raths Dr. Reiſin⸗ 


500, 


1u0 


3,300 


200 


250 


919 


ger für arme Bruch⸗ 


kranke 
9. 18. Reſervefond 


Summe B. der facul⸗ 


tativen Ausgaben 


IV. 


fl. fr. 
50° — 


1,234 38 


18,811 38 


1 


Beftimmung der Dedungsmittel, 
Zur Deckung des hienach fih ent- 
ziffeenden Bedarfes find folgende Mittel ger 


geben: 


A. 


Bei den nothwendigen Ausgaben 


und zwar: 
a) An Einnahmen 
aus dem Be; 
ftande der Bor; 
jahre, naͤmlich 


ruͤckſtaͤndige 
Kreisumlagen 


b) An Einnahmen 


des laufenden 


Jahres: 


9. 1. Die allgemeine 
Schuldotation und 


fl. kr. 


42 8 


Verbeſſerung derſelben 91,137 48 


$.2. Die beſondern fun⸗ 
dations⸗ und dota⸗ 
tionsmaͤßigen Reich⸗ 


pf. 


niſe für Exylehung 
und Bilduug 


$. 3. der durchlaufende 


Anfchlag der Dienſt⸗ 
wohnungen und 
Dienftgründe 


$. 4, Der allgemeine 


Nettoaver ſalzuſchuß 
zu dem Geſammt⸗ 
betrage ber Kreis⸗ 


laften 


5. Der befondere 


Zuſchuß zum Unter⸗ 
halte der in der III. 
Finanz Periode neu 
angelegten Staats; 


ftraßen 


— 5,6. Deßgleihen zum 


1 


Unterhafte der in 
der IV. Finanzpe⸗ 
riode neu angelegs 
ten Staatöftraßen 
mit 


$. 7. Der befondere 


Zufhuß aus Cem 
tralfonds für die pos 
lytechniſche Schule 
in Augsburg 


459,745 


2,945 


823 


9,000 


fr. 


31 


pf. 
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$. 8. Deßgleichen für 


die Mierhzins - Ent, 

ſchaͤdigung des Land: 
richter8 in Neuulm, 
auf fo lange das neue 
Sandgerichtsgebäube 

nicht bewohnbar feyn 

wird 


$. 9. Ebenfo wegen vers 


3 


oo 


minderten Ertrages d. 


Kreisumlage 


.10) Deßgleichen we; 


gen Zulagen an Diä: 
ten und Pferbgeld: 
Averfen f. die Bau⸗ 
conducteure 


. 11. Beſonderer Zu: 


ſchuß für einen zwei⸗ 
ten Gerichtsdieners⸗ 
Gehilfen bei dem 
Landgerichte Deu; 
Ulm aufdie Dauer 
des Feftungsbaues 


. 12. Deßgleichen zur 


Deckung der ver: 
mehreren Bauaus« 
gaben bes Landge: 
richts Roggenburg 
bis zum Schluſſe 
der laufenden Fi: 
nanzperiode 


fl. 


70 


1,262 


1,225 


140 


36 


er. 


22 


pf. $. 


oo 





13. Deßgleichen zur 
Beftreitung der Ge; 
haltsbezüge des Ra» 
thes extra statum 
bei dem Appellati⸗ 
onggerichte Neuburg 


. 14. Ebenfo jur Be 


ftreitung d. Gehalts; 
bezüge dreier Affef: 
foren extra statum 
bei demfelben Ges 
richtöhofe 


$.15. Ebenfo zur De- 


dung bes Gehaltes 
eines Protofolliften 
extra statum bei 
dem Kreis; u. Stadt; 
gerichte Augsburg 


.16. Deßgleichen für 


einen dritten Eifen« 
gerichtödienersgehil- 
fen bei diefem Ges 
richte 


.17. Deßgleichen für 


die Aufftellung eines 
Affefford extra sta- 
tum bei dem Land» 
gerichte Dttobeuern 


$. 18. Die Kreisumlage 


zu 4%, Procent vom 
Steuerprincipale im 


1,584 


2,929 


661 


216 


592 


kr. 


30 


30 


30 


pf. 


Netto⸗Betrage von 


deren Erhebung Wir 
anordnen. 


Summe der Deckungs⸗ 
mittel für bie noth⸗ 


44,103 


wendigen Ausgaben 624,064 


Bei den facultativen Ausgaben, 


und zwar: 


a) An Einnahmen aus 
bem Beſtande der 
Vorjahre u. zwar 
an ruͤckſtaͤndigen 
Kreisumlagen aus 
dere HI. und IV. 
Finanzperio de 

b) An Einnahmen des 
laufenden Jahres, 
naͤmlich die Kreis⸗ 
umlage zu 124 
Proc. v. Steuer: 
principale im Met» 
tobetrage von 

beren Erhebung Wir 

hiemit genehmigen ; 

e)Berfügbarer Reſer⸗ 
vefond aus dem 
Vorjahre 1846/,, 


31 


17,640 


303 


fr. 





pf. 


20 — 
’ 


41 


21 


56 


d) Unverwendeter Re 
fervefond bei dem 
Etat der faeultati⸗ 
ven Zwecke pro 
1837/,, 0.1839, 
fammt ben ange 
fallenen Depofitals 
Zinfen 835 

Summe der Deckungs⸗ 
mittel für facultas 
tive Zwecke 


57 3 





18,811 38 1 
V. 


Auf die bei Prüfung des Voranſchla⸗ 
ges der Kreisausgaben erfolgten Aeußerun⸗ 
gen und Antraͤge des Landrathes eröffnen 
Wir Machftehendes : 

1) Die Gewährung des Antrages auf 
Befreiung des Schullehrer » Seminarfonde 
zu Lauingen von den Penfionen der vorma⸗ 
ligen Inſpectoren Schwarz und Haindl ift 
buch deren Verwendung in anderweitigen 
Dienftesverhältniffen bedingt. 

Wenn Wir auch auf die Verwirkli—⸗ 
hung diefee Bedingung fortgefegt forgfäl: 
tigft Bedacht genommen twiffen wollen, fo 
koͤnnen hiebei doch mehrfahe Ruͤckſichten 
nicht außer Acht gelaſſen werden. 

Wir beauftragen Unfere Regierung 
von Schwaben und Neuburg, dem Landra⸗ 


the bei feinem nächften Zufammentritte Kennt; 


niß zu geben, warum bie Wiederverwen⸗ 
bung dieſer Penfioniften bisher nicht zur 
Ausführung gebracht werden Ponnte, 


3) Gerne nehmen Wir den Danf 
des Landrarhes für die aus Centralfonds 
bewilligten Zufchäffe zu den Straßenbauten 
entgegen, ſowie deſſen Anerfennung, daß 
den Staatsſtraßen durch zweckmaͤßige Bes 
arbeitung eine nicht unbedeutende Verbeſſe⸗ 
zung. geworben ift, 


Die gemünfchte befondere Nachhilfe bei 
der als ſchadhaft bezeichneten Strecke zwi⸗ 
ſchen Kellmünz und Ulm ift duch Unfer, 
Regierung von Schwaben und Meuburg 
bereitd bewirkt worden. 


3) Wegen geeigneter Lagerung und 
vechtzeitiger Verwendung bed Steinmaterials 
an engen Straßenzügen ift entfprechende Ver⸗ 
fügung getroffen. 


Es tft Unfer entfchiebener Wille, daß 
bei Ausdefferung der Straßen der Verkehr 
weder gehemmt noch beläftigt, und in bier 
fer Hinfiht von allen Behörden bie bießfalls 
beftehenden allgemeiner Vorfchriften puͤnkt⸗ 
lich vollzogen werben. 


4) Der geminderte Preis der Lebens: 
mittel läßt hoffen, daß der wirkliche Bes 
darf für MWerpflegung: und Transport ber 


0 
Heimathloſen den auf 4,033 fl. 49 fr. bes 


‚rechneten Boranfchlag. nicht erreichen werde, 


Diefer Voranfchlag ift gegen ben Im 
Sabre 1847/,, ſich ergebenen Bedarf von 
4,474 fl. 33%, Pr. bereitd erniedrigt; es 
beruht daher die Annahme des Landrathes, 
als ob Hierin eine Erhöhung eingetreten 
fe, auf einem Irrthume. 

5) Wegen Errichtung einer Gewerb⸗ 
ſchule mit zwei Eurfen in der Stadt Mems " 
mingen find Erhebungen eingeleitet, wobei 
niche außer Acht gelaffen werden barf, 
wie einer weiteren Vermehrung unvollftäns 
diger Gemwerbsfchulen wegen der hiemit ver- 
knuͤpften Zerfplitterung ber Kräfte manche 
Bedenken entgegenftehen. 

6) Der Bitte des Landrathes um Cr» 
nennung bes leitenden Arztes und bed Wer 
walterd an der Kreis: Yeren s Anftalt zu 
Irrſee haben Wir buch Unfere alle 
hoͤchſte Entfchliegung vom 233. März f. Js. 
willfahrt, wonach die Eroͤffnung beſagter 
Anſtalt in Baͤlde bevorſteht. 

Was die Zweckmaͤßigkeit der in der 
genannten Anſtalt beſtehenden Heizungs⸗ 
Vorrichtungen anlangt, ſo hat der Landrath 
hiegegen Bedenken angeregt. Machdem je⸗ 
doch dieſelben nicht naͤher bezeichnet, noch 
genauer begruͤndet find, fo vermögen Wir 
hierauf eine befondere Entfchliegung niche zu 


erlaſſen. 
| 68* 
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Wir beauftragen übrigens Unfere 
Regierung von Schwaben und Meuburg, 
die von ihre in biefer Hinſicht angeordneten 
Verſuche und Beobachtungen fortfegen zu 
laffen, durch deren Ergebniß die deßfalls 
zu treffenden Verfügungen bedingt erfcheinen. 

7) Nach dem Antrage des Landrathes 
find bei dem Voranſchlage der facultativen 
Ausgaben 
a) für Beſtreitung fl. kr. pf. 

des Lehrgeldes arı 

mer Knaben aus 
db. Gemeinde Koͤ⸗ 

nigsbrunn auf d. 

Lechfelde 
b) ald Beitrag zur 
Erziehung armer 

taubftummer 

Mädchen in dem 
Inſtitute d. Fran⸗ 
ziskanerinnen zu 
Dillingen 

als Beitrag zu 
der Heilanſtalt d. 
Hofraths Dr. Rei⸗ 
finger zu Auge⸗ 
burg für arme 
Bruchkranke 50 
eingeſtellt worden, wonach ſich der Reſerve⸗ 
fond pro 184%, auf 1,224 fl. 38 Er. 1 pf. 
entziffert. 


2350 
c) 


— — 


Mahdem aber gemäß der Kreisfonds⸗ 


Rechnung für facultative Zwecke pro 184%/,, 
ein Paffivreft von 3,841 fl. 54 fr. 3 pf. 
befteht, welcher auf das Jahr 1847/,, über 
gegangen ift, fo muß im Laufe des gegen« 
wärtigen Jahres der erwähnte Specialre: 
fervefond mit 1,224 fl. 38 Pr. 1pf. zunächft 
zur Tilgung jened Paffivreftes verwendet 
werden. In gleicher Weife kann auch der mit 
3,300 fl. vorgefehene Beitrag zur Unterhals 
tung von Difteietsftraßen für diefen Zweck 
nur unter der Vorausfegung und in fo weit 
zue Verwendung gelangen, ald er zur Des 
fung des bezeichneten Paffioreftes nicht er: 
forderlich ift. 


VL 


VBoranfhläge der Straßen 
Meubauten. 


Der von dem Landrathe geprüfte und 
ohne Erinnerung befundene Voranfchlag für 
den Ausbau der Straße von Poͤttmes duch 
das Donaumoos nah Meuburg iftnach den 
gegebenen Etats: und Eompetenz-Borfchrifs 
ten zu volljiehen. 


vo 


Wünfche und Anträge. 


1) Durch Unfere allechöcfte Ent; 
fhliegung vom 8. Mov. 1848 (Regierungs- 
blatt S. 1081) find jene in Folgedes vor⸗ 
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hergegangenen Nothſtands angeordneten Ber 
fhränfungen des Getreidehandels befeitigt, 
welche der Landrath entfernt zu fehen wünfcht, 
folglih ift dem dießfälligen Antrage bes 
Landrathes bereitd flattgegeben. 


2) Willfahrend der Bitte bed Land⸗ 
rathes erneuern Wir die Beftimmung, daß 
auf die Nachzucht und Erhaltung des Bir: 
Penholzes im Intereſſe der Gewerbe ſtets 
die gebührende Nücficht genommen werde. 


Ohnehin beruht die Anficht des Land: 
rathes, ald werde aus Gründen der Forft- 
eultur die Ausrottung des Birfenholzes be; 
abfichtiget, Iediglih auf einer irrthuͤmlichen 
Auffaſſung forftwirchfchaftlicher Zwiſchennu⸗ 
tzungen, welchen dieſe Holzart in der Regel 
zufaͤllt. 


3) Die Angabe des Landrathes, daß 
in manchen Gegenden die Abgabe der Laub⸗ 
ſtreu aus den Staatswaldungen erſchwert 
werde, iſt durch beſtimmte Thatſachen nicht 
belegt. 


Gleichwohl ſehen Wir Uns zu der 
Bemerkung veranlaßt, daß dieſe Waldnu⸗ 
tzung vorerſt zur Befriedigung der auf den 
Staats waldungen haftenden Streurechte ver; 
wendet werden muͤſſe, weßhalb nur dasjenige 
was außerdem an Laub und Streu ohne 
Gefährdung der Waldfubftanz abgegeben 
werden Bann, nach ben beftehenden Verwal⸗ 
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tungsgrundfäßen an Landwirthe gegen eine 
billige Tare verabreicht werben darf, 


Dabei gemwärtigen Wir zuverfichtlich, 
dag Unfere Horftbehörden im Wollzuge 
ber hierüber erteilten Anordnungen dem 
Bedürfniß der Landwirthe jede mögliche 
Ruͤckſicht angebeihen Taffen werden. 


4) Bezüglich der Verpflegung durch⸗ 
ziehender vaterländifcher Truppen haben Wir 
buch erhöhte Wergütungsfäße den Quar⸗ 
tierträgern eine angemefjenere Entfhädigung 
ald vordem gewährt. 


Der Bitte des Landrathes, dem er- 
höhten Vergütungsfage eine Nücfvergütung 
auf die Zeit vor Unferer deßfalls erlaf: 
fenen Anordnung einzurdumen, vermögen 
Wir aber um der daran fih Fnüpfenden 
Eonfequenzen willen nicht zu entfprechen. 


5) Die Vollendung des bayerifchen 
Eifenbahnzuges ift Gegenftand Unferer 
befonderen FZürforge. Die begonnenen Eis 
fenbahnbauten wurden auch im Laufe bes 
gegenwärtigen Jahres, ſoweit es die ernſtbe⸗ 
wegten Zeitverhältniffe nur immer geftattes 
ten, gefördert, wobei der dem Regierungs⸗ 
bezirfe von Schmaben und Neuburg anges 
hörige Theil vorzügliche Berücfichtigung 
gefunden hat. 
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Indem Wir dem Landrathe auf bie bie von bdemfelben Uns bdargebrachte Ver⸗ 
von ihm mit Umſicht und gemwiffenhafter ficherung unmwandelbarer Treue und Erge⸗ 
Fürforge für die Angelegenheiten des Me»  benheit mit dem Ausdrucke Un ſer er 
gierungsbezirkes gepflogenen Verhandlungen befonderen Königlichen Huld und Gnade, 
dieſen Abfchieb ertheilen, erwiedern Wir 


München, den 5. Juli 1849. 


v. Kleinfchrod. Dr Afchenbreimer, Dr. Ringelmann. v. Lüder. v. Zwehl. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
der geheime Secretär. des Staatsraths, 
Rath Seb. v. Kobell, 


Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 31. Juli lauf. Is. die erledigte 
Dberzollinfpectorftelle zu Freilaffing dem bis, 
herigen Stationsconteolene zu Offenbach, 
Johann Sterneder, 
bie erledigte Oberzollinſpectorſtelle zu 
Efchellamm dem bisherigen Hauptzollamtss 
Verwalter in Reichenhall, Alois Rehm 
zu verleihen; 
den Zolleinnehmer beim Mebenzollamt 
IL Sceibegg, Hauptzollamts Lindau, Ges 
org Joſeph Schwab, auf fein Anfuchen 
für immer in den Ruheftand zu verfeßen; 
auf die bei dem Oberpoſtamte Würz- 
burg erledigte OberpoftamtssEaffierftelle den 
fettherigen Briefpoftcontroleur Earl Geyer 
u Regensburg zu befördern ; 
den Mevierförfter zu Zehntbechhofen, 
im Forftamte Vorchheim, Anton Horadam, 
auf Anfuchen aufdas erledigte Revier See; 
Hof, Forſtamts Bamberg, in gleicher Dien⸗ 
fteseigenfchaft zu verfegen; 
den zweiten Landgerichts s Affeffoe Jo⸗ 
hann Schnuller zu Rottenburg in Die, 
derbayern, in Anwendung des $. 19, ber IX. 
Beilage zur Verfaſſungs⸗ Urkunde, in zeitlis 
hen Muheftand treten zu laffen, und 
zum zweiten Landgerichts» Affeffor zu 
NRottenburg den geprüften Rechtspraktikan⸗ 
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ten Georg MöBler aus Augsburg, ders 
mal am Pandgerichte Grönenbach, zu ernen⸗ 
nen, dann . 

unterm 1. Auguft I. Se, den bisher 
tigen Minifterialaffeffor im Staatsminiftes 
rium des Handels und ber Öffentlichen Ars 
beiten, Eduard Wolfanger, zum Mi 
nifterialrache im gedachten Staatöminifterium 
zu befördern, 


Königlich Allerhöͤchſte Genehmigung 
zur Annahme fremder . Decorationen. 


Seine Majeftdät der König ba 
ben unter'm 13. Juni 1. Ye. allergnädigft 
zu erlauben gerubt, daß ber Fönigliche 
Staatsminifter außer Dienft und Staats; 
rath im außerordentlichen Dienft, Otto Graf 
von Bray: Steinburg, dad ihm von 
Seiner Päpftlihen Heiligkeit verlichene 
Großkreuz des Ordens Gregors ded Großen 
annehmen und tragen dürfe, 

Ferner haben Sich Allerhoͤch ſtdieſelben 
anter'm 1. Auguft I. Is. allergnädigft ber 
wogen gefunden, dem koͤnigl. Minifterial- 
rathe Dr. Gottfried Feder die Annahme 
und das Tragen des ihm von Sr. Majeftät 
dem Könige von riechenland verlichenen 
goldenen Ritterfreuzes des koͤniglich griechi⸗ 
ſchen Erloͤſerordens zu bewilligen. 
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Titel = Verleihung. 

Seine Majeftät der König ha- 
ben vermöge allerhöcften Signats vom 
16. Mai I. 38. dem Gold; und Silberar⸗ 
beitr C. 5. Hancodf zu London den 
Hoftitel allergnädigft zu verleihen geruht. 


Gewerbs » Privilegiums = Verleihung. 


Seine Majeftdt ber König ha 
ben unter'm 7. Juni 1.%8. dem Seribenten 
Johann Baptiſt Wegmaier aus Mi- 
chaelsbuch, zur Zeit in München, ein Ge- 
werbeprivilegium auf Ausführung der von 
ihm erfundenen Wärmemeffer und Braten 
wender, fowie auf Anwendung eines befon: 
beren Verfahrens, wodurch die Hiße in Defen 
mehr concentrirt und nußbringender verwen; 
bet werben foll, für den Zeitraum von fünf 
Sahren zu ertheilen gerupt. 


Einziehung von Gewerbs-PBrivilegien. 


Bon dem Magiftrat der Stadt Mün: 
chen wurde. die Einziehung des dem Schuh 
machergefellen Jacob Mösbauer in Muͤn⸗ 
chen unterm 20. December 1848 verliehenen 
und unterm 3. Februar 1849 ausgefchries 
benen einjährigen Gewerbeprivilegiums auf 
Anwendung des von ihm erfundenen, bie 
Verbeſſerung des Oberleders bezielenden, und 
unmentlich dem vorzeitigen Brechen und Ab- 
treten deſſelben vorbeugenden Verfahrens 
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unter'm 12. April I. Ye. befchloffen, und 
diefer Befchluß auf dagegen erhobene Beru- 
fung von derKegierung von Oberbayern, Kam⸗ 
mer des Innern, am 27. Juli I. 38. beftätiget. 

Bon dem Magiftrat der Stade Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem Schuh 
machergefellen Thaddaͤus Renkl in Muͤn⸗ 
chen unter'm 30. December 1848 verliehenen 
und unter'm 23. Februar 1849 ausgeſchrie⸗ 
benen einjaͤhrigen Gewerbsprivilegiums auf 
Anwendung des von ihm erfundenen eigen⸗ 
thümfichen Verfahrens, das Leder gegen das 
Eindringen jeglicher Näffe zu bewahren und 
weich zu erhalten, unterm 12. April 1.38, 
befchloffen, und diefer Befhluß auf Dagegen 
erhobenen Recurs von der Regierung von 
Oberbayern, Kammer des Innern, unter'm 
27. Juli 1. 38. beftätiget. 

Bon dem Magiftrate der Stadt Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem Wer; 
golder Johann Mepomuf Haufer von 
Dettingen unter'm 26. September 1847 ver; 
liehenen und unterm 22. Movember 1847 
ausgefchriebenen breijährigen Gewerbs-Pri⸗ 
vilegiumsd auf Bereitung und Anwendung 
der von ihm erfundenen, dem Zerreißen und 
Zerfpringen nicht unterworfenen Maffa zu 
Verzierungen verfhiedener Wergolder: Ars 
beiten unter'm 10, October v. Is. befchloffen, 
und diefer Beſchluß im Necurswege von der 
k. Regierung von Oberbayern, Kammer des 
Innern, unterm 28. Juli 1. 8. beftätiger. 


Regierungs— 





Müͤnchen, Dienſiag den 14 den 14. Yuguft 1849. 
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Dienftesnachrichten. — Pfarreien» Berleihungen. — Landwehr bes Königreichs, — Königl. Allerhöͤchſte 
Genehmigung zur Annahme einer fremden Decoration, 








Bekanntmachung, 
die Einberufung des Landtages betreffend. 
Maximilian Il 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. ꝛc. 
Wir haben im Hinblicfe auf $. 23. 
Tit. VIE der Verfaſſungs- Urkunde bes 


— den Landtag auf den 3. Sep⸗ 
tember 1. Is. einzuberufen, und befehlen 
demzufolge Unferen Kreisregierungen, 
alle in die zweite Kammer aus ihrem 
Kreife beſtimmten Abgeordneten fogleich 
unter abfchriftlicher Mittheilung biefer oͤf⸗ 
fentlihen Ausfchreibung aufzufordern, fi 
an dem feftgefegten Tage unfehlbar in Uns 
ferer Haupt» ‚und Mefidenzftadt einzus 
finden, und nach ihrer Ankunft fich in dem 
69 


39. 


Ständehaufe nah Vorſchrift ber $$. 52. 


940 
Der Tag der Eröffnung der Sigungen 


und 61. Tit. I. Abfchn. II. der X. Bei: des Landtages wird durch befondere Ents 
lage zur Verfaffungs;Urfunde bei der Eins fchliegung bekannt gemacht werden. 


weifunge-Commiffion perfönfich zu melden. 


Hohenfhwangan, den 12. Auguft 1849. 


Mar. 


v. Aleinſchrod, Dr. Aſchenbrenner, Dr. Ringelmann, v. d. Pfordten, v. Lüder, v. Zwehl. 


Auf Koͤniglich Allerhöchſten Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr. 

An deſſen Statt der Miniſterialrath: 
Fr. Graf v. Hundt. 





ö——— — 


Bekanntmachung, 


„Die Ernennung des erſten Praͤſidenten der 
Kammer der Reihsräthe für die Dauer des auf 


den 3. September I. 38. einberufenen Landtags 


betreffend. * 





Seine Majeftar der König haben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
12. d. M. den Herrn Reichsrath Freiherrn 
Schenk von Stauffenberg fuͤr die 
Dauer des auf den 3. September I. Is. 
einberufenen Landtages zum erften Präfi- 
benten der Kammer der Meichsräthe zu er: 
nennen geruht. 


Dienftes - Nachrichten, 

Seine Majeftät der König haben 
Sich alfergnädigft bewogen gefunden, un—⸗ 
ter'm 2, Auguſt I. 9. in die beidem Wech⸗ 
felgerichte erfter Inftanz zu Würzburg in 
Erledigung gefommene erfte Rathsſtelle den 
zweiten Rath Bernhard Wilhelm vor 
ruͤcken zu laſſen, und auf die hiedurch offen 
gewordene zweite Rathsſtelle den Kreis: 
und Stadtgerichtsrath Jakob Koch zu 
berufen; 

unterm 5. Auguſt 1. Is. den Johann 
Adam Fi, feinem Gefuche entfprechend, 
von ber ihm verliehenen Regiftestorstelle 
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bei dem Kreid- und Stadtgerihte Nürns 
berg zu entheben, und bdenfelben in feiner 
vorigen Eigenfhaft ald Schreiber am Kreis⸗ 
und Stadtgerihte Würzburg zu belaffen, 
fofort zum Regiftrator am Kreis; und Stadt; 
gerichte Nürnberg den bisherigen Schreiber 
an bemfelben Gerichte, Joſeph Merz, zu 
befördern; auf die hiedurch erledigte Schreis 
berftelle am Kreis- und Stadtgerichte Nürn- 
berg den Kreis: und Stadtgerichts⸗Schreiber 
Georg Melchior Wolf in Memmingen, 
auf fein Anfuchen und in feiner provifort; 
fhen Eigenfchaft zu verfeßen, und zum 
Schreiber des Kreis: und Gtadtgerichts 
° Memmingen den Diurniften am Appella: 
tiondgerichte von Unterfranken und Afchaf: 
fenburg, Jodoeus Mitt nacht, provtforifch 
zu ernennen; 

dann unter demſelben Tage dem Appel: 
lationsgerichts » Canzliften Simon Friß 
maier in Paffau, nach $. 22. lit. C. Bel: 
lage 9. zur Verfaffungsurfunde, unter Bes 
laffung feines Geſammtgehaltes, Titeld und 
Functionszeichens und unter Bezeigung ber 
allerhöchften Zufriedenheit mit feinen Tang 
und treu geleifteten Dienften, den erbetenen 
definitiven Ruheftand zu bemwilligen, und die 
hiedurch offen gewordene Eanzfiftenftelle am 
Appellationsgerichte von Miederbayern dem 
Kreis, und Stadtgerichtsfchreiber Johann 
Wolfgang Eder in Würzburg — feiner 
Befoͤrderungsbitte entfprechend, zu verleihen; 
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ferner unter'm 6. Aug. I. Is. die bei dem 
Kreis und Stadtgerichte Aichach erledigte: 
Protofolliftenftelle dem Appellationsgerichtss 
Acceſſiſten Joſehh Eauerer in Amberg 
in proviforifcher Eigenfchaft zu übertragen ; 
endlich 
unter demfelben Tage zu genehmigen, 
dag die beiden Advocaten Friedrih Wils 
heim Scheidemandel in Bayreuch und 
Dr. Fifhel Arnheim in Maila ihre Ads 
vocatenftellen gegen einander vertaufchen, 
und demnach den Advocaten Scheide 
mandel nad Maila, und den Advocaten 
Dr. Arnheim nach Bayreuth, ihrem bei 
derfeitigen Gefuche entfprechend, zu ver, 


feßen. 





Pfarreien-Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 


"Sic allergnädigft bewogen gefunden, uns 


ter'm 2. Auguft I. 38. die katholiſche Pfar⸗ 
rei Achsheim, Landgerichts Goͤggingen, dem 
Prieſter Max Linsmayer, Pfarrer in 
Tiefenbach, Landgerichts Immenſtadt, dann 

die katholiſche Pfarrei Konradshofen, 
Landgerichts Tuͤrkheim, dem Priefter Franz 
Ignaz Wanfmüller, Kaplan bei ber 
Stadt» Pfarrei St. Georg zu Augsburg 
zu übertragen; 
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ferner den Priefter Anton Reich erzer, 
Pfarrer und Diftrict + Schulinfpector in 
Shterhaupten, Landgerichts Rain, auf fein 
allerunterthänigftes Anfuchen von dem Ans 
geitteder ihm zugebachten Fatholifchen Stadt: 
Pfarrei Pfaffenhofen, Landgerichts gleichen 
Mamens, zu entbinden, und dieſe fich hie- 
durch wieder eröffnende Stadtpfarrei dem 
Prieſter Martin Kortler, Pfarrer zu 
Steinkirch, Landgerichts Zusmarshaufen, zu 
Übertragen; 

endlich unterm 7. Aug. I. Is. die kathol. 
Pfarrei Harthaufen, Landkommiſſ. Speyer, 
dem Vriefter Georg Firmery, Pfarter 
zu Queichheim, Landeommiffariats Landau, 
und die katholiſche Pfarrei Schaidt, Land: 
eommiffariatd Germersheim, dem Priefter 
Valentin Mühlhäufer, Pfarrer zu 
Grevenhaufen, Landeommiſſariats Neuſtadt, 
zu uͤbertragen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 2. Auguft I. Is. den bisherigen 
Pfarrer Johann Burger in Oberroͤßlau, 
Decanats Wunfiedel, feiner Bitte entfpres 
hend, vom Antritteder proteftantifchen Pfarrei 
Beierberg, Decanats Waffertrüdingen, zu 
Difpenfiren, und leßtgedachte Pfarrftelle dem 
bisherigen Pfarrer zu Himmelskron, Deca⸗ 
natd Berneck, Dr. Joh. Chrifttan Tarl 
Konrad Seifert, zu verleihen. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unter'm 6. Auguft I. Is. bewo⸗ 
gen gefunden, die Inſpection des I. Land: 
wehrdifteietes der Oberpfalz und von Res 
gensburg dem bisherigen Inſpeetor des II. 
Diftrictes, Freiheren von Junfer Bi; 
gatto, und die Inſpection bes I. Dis 
ſtriets dem Fürftt. Thurn und Taxis' ſchen 
Director der Riquidations-Commiffion, Dr. 
Ludwig v. Krapp, allergnädigft zu übers 
tragen. 

Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 9. Auguft 1. 38. befchloffen, 
dem Landwehr: Major Joſeph Shönin« 
ger, vorbehaltlich feiner anderweitigen Vers 
wendung, die nachgefuchte Enthebung von 
dem Commando ded Landwehr :Bataillond 
Lauf allergnädigft zu ertheilen. 


Königlich Allerhoͤchſte Genehmigung 
zur Annahme einer fremden Decoration. 





Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben unter'm 2. diefed Monats allergnaͤdigſt 
geruht, dem Architecten Sean; Kreuter 
die Annahme und das Tragen des demfelben 
von Seinerdes Könige von Preußen Majeftät 
verlichenen tothen Adler- Ordens IV. Claſſe 


allerhuldvollſt zu genehmigen. 


"Regierungs- Blatt 


für Mel da 


Königreid RE Bayern. 





Münden, Montag den 20. Auguft 1849. 





Juhalt: 
Königlich Allerhoͤchſte Cutſchließung, die Verhaltniſſe ber Weg⸗ und Werkmelſter, dann der Wegmacher auf den Staatsſtraßen 
hetreff. — Dienftes:Nachrichten. — Pfarreien und Beneſicien⸗Verlelhungen, Präfentations-Beflätigungen. — 
Ordens s Verleihung. — Titel⸗Verleihungen. — Königl. Allerhöchfte Zufrievenheitäbezeigung. — Koͤnigl. 
Allerhöchfte Genehmigung zur Namens⸗Veraͤnderung. — Großjaͤhrigkeits⸗Erklaͤrung. — Gewerboprivilegiums⸗ 
Verleihung. — Berlängerung eines Gewerbeprivilegiums. 








Königlich Allerhoͤchſte Entſchließung, ausgefchriebenen Entſchließung vom 27. 
die Verhaͤltniſſe der Weg⸗ und Werkmeiſter, dann Jänner laufenden Jahres, die Verhaͤltniſſe 
der Wogmacher auf den Staatsſtraßen betr. der Weg, und Werkmeiſter, dann der Wege 
—_— macher auf den Staatsſtraßen betreffend, 


Mazimilian IL einige Zweifel ergeben haben, fo finden Wir 

von Gottes Gnaden König von Bayern, Uns bewogen, zu beftimmen: 
Pfalzgraf bei Rhein, 4) Auf die in der erwähnten Entſchlie⸗ 
Herzog von Bayern, Kranken und in Bung Ziffer VL erhöhten und nah Maße 
Schwaben ıc. ıc. gabe der Dienftzeit abgeftuften Suſtenta⸗ 


Da fich bei der Anwendung Unferer tiongbeiträge zu 3, 4, 5 und6fl. per Monat 
im diegjährigen Negierungsblatte Nro. 5. Haben lediglich Die feit dem 1. Sänner I. 38, 
70 


ga⸗ 


dienſt und erwerbsunfähig gewordenen 
und fünftig noch werdenden Wegmacher und 
Straßenwärter Anfpruch zu machen, wo⸗ 
gegen den zwar dienftunfähig gewors 
denen Individuen, welche aber vermöge ihrer 
förperlichen Kräfte und Gefchicklichfeit nach 
ihrer Zunetionsenthebung fih no 
etwas zu verdienen im Stande find, 
bei einer 

Dienftzeit bis zu vollen 5 Jahren 2fl. — fr. 

” sn ”„ 10 „ 2 „ 30 2 

” " ”„ 20 „ 3 „ 30 „ 

„ vonmehra8 20 „ 4,30, 

als monatlicher Suftentationdbeitrag ges 
buͤhren. 

Hoͤrt aber in der Folge dieſe theilweiſe 
Erwerbsfaͤhigkeit auf, fo ruͤcken die berheis 
ligten Wegmacher und Straßenmärter nach 
vorgängig geliefertem legalen Nachweiſe in 
den ungefchmälerten Bezug ber Ziffer VL 
Unferer Entſchließung vom 27. Jänner 
laufenden Jahres beftimmten Suſtentations⸗ 
beiträge ein. 

2) Obige beſchraͤnkte Suftentirung der 
zwar wegen Dienftes-Unfähigfeit der Func: 
tion enthobenen aber noch theilweiſe ews 
werbsfähigen Wegmacher und Straßen: 
wärter hat jeboch nach deren Ableben auf 
die allenfalls Hinterlaffenen Wittwen und 
Kinder Feinen Einfluß, fondern diefelben 
haben unter allen Umftänden die Hälfte 
der Ziffer VL der Enefchliefung vom 
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27. Jänner I. 8. beftiminten Suftentas 
tiondbeiträge zu 3, 4, 5 und 6fl. pr. Mor 
nat nach VBerhäftniß der zurücfgelegten Dienfts 
zeit anzufprechen. 
Hohenfhwangau, den 2. Aug. 1849. 
Mar. 
v. d. Pfordten. 
Auf Königlich Allerhöchſten Befehl: 
der General-Secretär, 


Minifterialrath 
Schr. v. Bruͤck. 


Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, un⸗ 
term 9. Auguft I. Is. den funetionirenden 
Staatsprecurator : Subftituten Carl Als 
wen s in Zweybruͤcken zum Affeffor außer 
bem Status an dem Bezirksgerichte Kai⸗ 
ferslautern zu ernennen, dann 

ben Forfteommiffär IE, Claſſe bei ber 
Regierung der Pfalz, Kammer der Finans 
zen, Jacob Stadtmüller, in die daſelbſt 
erledigte Stelle des I. Forfteommiffärd vor- 
ruͤcken zu laſſen; 

auf die hienach ſich eröffnende Stelle 
de jüngeren Forftcommiffärs IL. Claſſe bei der; 
felben Regierung den derzeitigen Communal« 
Revierförfter zu Burrweiler, im Forftamte 
Annmweiler, Guſtav Zörfch, zu ernennen; 

ben Revierförfter zu Lindenbühl, Forft- 
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amts Gunzenhaufen, Georg Friedrich Bolz, 
wegen eingetretener Functions un faͤhigkeit nach 
$, 22. lit. D. der IX, Beilage zur Verf. 
Urkunde auf Anfuchen, unter Anerkennung 
feiner vieljährigen treuen Dienftleiftung, in 
ben Ruheſtand treten zu-lafjen, und an deſſen 
Stelle auf das Forftrevier Lindenbühl den 
Kevierförfter Julius v. Cloßmann zu Ep 
pendrunn, Forſtamts Pirmafens, zu verfegen; 
unter'm 10. Auguft 1. Is. auf die am 
Kreis, und Stadtgerichte Münden erle⸗ 
digte Affefforftelle, unter Vorruͤckung bes 
‚aufjerftatusmäßigen Affeffors Alois Mb: 
ler in den Status, den Affeffor.des Kreis» 
und ‚Stadtgerihts Nuͤrnberg, Wilhelm 
Rupprecht, auf fein Anfuchen als Af 
‚feffoe außer dem Status zu verfegen, und 
‚die hiedurch am Kreis: und Stadtgerichte 
‚Mürnberg fich erledigende Aſſeſſorſtelle aus 
fer dem Status dem Landgerichtsaffefior 
Carl Ernft Meißner in Gunzenhauſen, 
feiner Bitte entfprechend, zu verleihen; 
unter'm 11 Auguſt Iaufenden Jahres 
den Löniglihen Kämmerer Alerander Frei⸗ 
herein v. Reizenftein, unter Belaffung 
feiner gegenwärtigen Dienftesfunctionen als 
Inſpeetor der Grenzzollwache, zum Oberzoll⸗ 
rathe mit Gig und Stimme bei der koͤnigl. 
General⸗Zoll⸗Adminiſtration zu ernennen; 
auf die bucch Beförderung des Landgerichts⸗ 
affeffors Lorenz; Hınde r erledigte erfte Band; 
geeichts » Affefforftelle , zu Stadtamhof ‚ben 
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erften Landgerihtsaffeffor Earl Zoͤlch zu 
Neumarkt zu verfeßen ; | 

den Landgerichtöaffeffor Ernft Weiß 
mann zu Weißenburg wegen nachgemwiefes 
ner zeitweiliger Functionsunfaͤhigkeit auf die 
Dauer eines Jahres in den Ruheſtand tra 
ten zu laflen ; 

zum Landgerichtdactuar zu Weißen 
burg den Xcceffiften des Kreis: und Stadt: ' 
gerichts Augsburg, Wilhelm v. Hoͤßlin, 
zu ernennen; 

die eröffnete Landrichterftelle zu Ober, 
viechtach dem bisherigen erften Landgerichts; 
Affeffor Poren; Huber zu Stadtamhof 
zu verleihen; 

‚unterm 12. Auguft I. 8. den Pros 
feſſer der Phnfiofogte und vergleichenden 
Anatomie Dr. Köllikfer, unter Beibe- 
haltung feiner bisherigen Lehrfächer, zum 
ordentlichen Profeffor der Anatomie und 


Borftand der anatomifhen Sammlungen 
und Anſtalten an der Univerfirde Würzburg 


zu ernennen; 

den Eonteoleur Andreas Hollfelder 
beidem Mebenzollamte Kreuth, Hauptzollamts 
Rofenheim , in den Ruheftand zu verfeßen ; 

auf die erledigte Mevifionsbeamten: 
ftelle des Hanptzollamtes Afchaffenburg den 
bisherigen Revifionsbeamten des Hauptzoll⸗ 
amtes Markıbreit, Guſtav Schreger, 
feiner allerunterthänigften Bitte entfprechend, 
zu verſetzen; 

70 * 
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die hiedurch in Erledigung kommende 
Mevifionsbeamtenftelle des KHauptzollamtes 
Markbreit dem bisherigen Aſſiſtenten bes 
Hauptzollamtes Kigingen, Friedrich Gräf 
ner, in proviforifcher Eigenfchaft zu ver 
leihen, und 

den Rechnungsreoifor Wilhelm Münch 
zu Speyer zum Rechnungscommiffär der 
Regierung ber Pfalz, Kammer des Innern, 
zu ernennen; 

ben Mevierförfter Earl Paufh zu 
Fiſchbach auf das Forftrevier Dahn, und 
den Revierförfter zu Bliesfaftel, Friedrich 
Ehriftian Guimbel, aufdas Revier Fiſch⸗ 
bach zu verfegen, dann 


den Auffeher im Strafarbeitshaufe St. 


Georgen, Johann Geigner, zum Ober 
auffchlagamtsdiener in Bayreuth, provifo- 
rifch zu ernennen; 

unter'm 13. Auguft I. Is. die eröff: 
nete Landrichterftelle zu Beilngries dem bis⸗ 
berigen Landrichter Gotthart Stettiner zu 
Wemding, und " 

die eröffnete Landrichterftelle zu Wem: 
ding dem bisherigen erften Landgerichtds 
Affeffoe Franz Anton Schmerold zu Mins 
deiheim zu verleihen; 

den vormaligen Patrimonialrichter Ans 
ton Kaldgruber zu Landehur zum 
"Regterungs-Affeffor von Niederbayern, Kam⸗ 
mer bes Innern, 

ben Regiſtratur-Functionaͤr bei ber 
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Regierung von Unterfranken und Afchaffens 
burg, Friedeih Breuning aus Erlangen, 
zum Regiftrator der Regierung ber Ober: 
pfalz und von Regensburg, Kammer bes 
Innern, und 

den bisherigen Archivs-Actuar zu Bam⸗ 


"berg, Melhior Jennes, zum Archivs⸗ 


fecretär dortſelbſt zu ernennen; 

auf die erledigte Archivs; Actuaritelle 
zu Würzburg, feinem allerunterchänigften 
Anfuchen entfprechend, den bisherigen Ars 
chivs⸗Officianten Alois Leopold Danner zu 
Bamberg in proviforifcher Eigenfchaft zu 
befördern ; 

die hiedurch erledigte Archivs + Offician⸗ 
tenftelle zu Bamberg dein Praktikanten des 
allgemeinen Reichsarchivs, Theodor Froͤh⸗ 
lich, inproviforifcher Eigenfchaft zu verleihen ; 

den Randgerihten München und Plein- 

feld je einen Actuar extra statum‘ beizu: 
geben, fofort zu biefen Stellen, und zwar am 
LandgerihteMünchen den vormaligen Pas 
teimonialrichter von Schwindegg, Andreas 
Hoiß, und am Landgerihte Pleinfeld 
ben vormaligen Patrimontalrichter von UL: 
ftadt, Anton Held, zu berufen; 

die eröffnete Stelle eines zweiten Affe 
ford bei dem Landgerichte Schongau bem 
geprüften Mechtspraftifanten Anton Schub 
aus Viechtach zu verleihen; 

den Eifenbahn-Dfficialen Ernft Baus 
mann auf fein allerunterthänigftes Anſu—⸗ 
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hen vom Bahnamte Nürnberg zu jenem in 
München zu verfegen, und 

die ſich Hiernach bei dem Bahnamte 
Nuͤrnberg erledigende Officialenſtelle dritter 
Claſſe dem Eiſenbahnaſſiſtenten Max Haas 
in Nuͤrnberg in proviſoriſcher Eigenſchaft 
zu verleihen; 

unter'm 14. Auguſt l. Je. ben Director 
ber Regierung der Oberpfalz und von Re 
gensburg, Kammer bes Innern, Guſtav v. 
Hohe, ingleiher Eigenfchaft zur Regierung 
von Unterfranken und Afchaffenburg zu ver: 
fegen, und den bisherigen Minifterialrarh 
im Staatsminifterium bes Innern, Friedrich 
Freiherrn von Du Prel, auf fein aller 
unterthänigftes Anfuchen zum Director ber 
Regierung der Oberpfalz; und von Regens- 
burg, Kammer bed Innern, zu ernennen. 

Seine Majeftat der König haben 
vermöge allerhöchften Reſeripts vom 14. 
Auguſt I. 8. nachftehende Ernennungen und 
- Beförderungen beidem Staatsminifterium des 
Innern eintreten zu laſſen geruht, und zwar: 

I. zu Minifteriafrächen: 

1) den bisherigen Director der Regie⸗ 
rung von Unterfranfen und Aſchaf—⸗ 
fendurg, Kammer des Innern, Hein 
ih Schubert, 

2). den biäherigen weltlichen Oberconſi⸗ 
ſtorialrath Guſtav v. Bezold, 

3) die bisherigen Miniftertal» Affefforen 
im gedachten Staatsminifterium, Carl 
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Epplen und Marquard v. Nedr 
fingen; 
U. zum geheimen Regiftrator : 

den bisherigen Functionaͤr in ber gehets 
men Regiftratur des Staatöminifteriums des 
Innern, Ludwig Meyer; 

II. zu geheimen Seeretären: 
1) den bisherigen geheimen Regifteator, 
Johann Baptift Eberth, 
2) den bisherigen Rechnungs⸗Commiſſaͤr 
und Buchhalter, Earl Hoͤfl; 
IV. zu Minifterial:Seeretären mit dem Range 
von Regierungs;Affefforen : 

die feitherigen Minifterial:Secretäre zwei⸗ 
ter Elaffe bei mehrgedachtem Staatsmints 
fterium, Leonhard Dsberger und Mar 
Pracher. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, unter'm 
14. Auguft I. 38. den Kreis; und Stadt⸗ 
gerichterach Georg Heinzelmenerzu Fürth 
nach $. 22. lit, D. Beilage IX. zur Ver 
faffungs » Urkunde wegen PLörperliher Ge 
brechlichkeit mit Vorbehalt feines Gefammts 
gehaltes, Titels und Zunctiongzeichens auf 
zwei Jahre in den Ruheſtand zu verfeßen, 
auf die hiedurch erledigt gewordene Raths⸗ 
ftelle am Kreis » und Stadtgerichte Fürth 
den Kreis: und Stadtgerichtd- Affeffor Jos 
hann Eafpar Gottlieb Merkel in Schwein, 
fure zu befördern, und den Appellationds 
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gerichts/ Acceffiften Friedrich Yuguft von 
Wachter in Memmingen zum Aſſeſſor 
des Kreis⸗ und Stabtgerihts Schweinfurt 
zu ernennen, dann 

unter bemfelben Tage die bei dem 
Kreis: und Stadtgerichte Würzburg erle⸗ 
digte Aſſeſſorſtelle dem Advocaten Xaver 
Martin in Ansbach, feiner allerunterthaͤ⸗ 
nigften Bitte entfprechend, — unter Einrü- 
Hung des Kreids und Stadtgerichts⸗Aſſeſſors 
außer dem Stans, Friedrich Zinn zu 
Würzburg, in den Staus — zu verleihen; 
ferner 

unter'm gleichen Tage ben Forftamts- 
Actuar in Speyer, Chriftoph Heller, zum 
‚proviforifhen Communal s Kevierfdrfter in 
Boſenbach zu befördern. 


An dem biefjährigen Regierungsblatte 
Nro. 46. Seite 940. Zeile 5. von unten 
muß es ſtatt Stadtgerichtsrath Jacob 
Moch“ heißen: Staditgerchts-⸗Rath Jacob 
H och⸗⸗. 


Pfatrelen⸗· und Beneſicien⸗Verleihungen; 
Präãſentations⸗ Beſtũtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König’ haben 
allergnaͤdigſt geruht, unter'm 3. Auguſt 1.8. 





die katholiſche Pfarrei Schaͤfſtall, Landge⸗ 
richts Donauwoͤrth, dem Prieſter Alots 
Schiegg, Pfarrer zu Wilburgfietten, Land⸗ 
gerichts Dinkelsbuͤhl, und 

unter'm 7. Auguft I. Ye. das erledigte 
Benefiium an der St. Martinsfiche zu 
Amberg dem zur Zeit in München commo⸗ 
tirenden Priefter Fran Schoͤnwerth zu 
übertragen. 

Seine Majeftät der König das 
ben unter'm 7. Auguft 1.38. zu bewilligen 
geruht, daß die durch Refignation ‘des ſeit⸗ 
herigen Beflgers, Priefter Adam Eighorn, 
in Erfedigung gekommene Pfarrei Tiefen⸗ 
hoͤlz, Landgetichts Bamberg L, von dem 
hochwuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe von Bam⸗ 
berg dem Prieſter Sebaſtian Igl, Loegl⸗ 
kaplan zu Virnsberg, Landgerichts Ansbach, 
verliehen werde. 


Seine Majeſtaͤt der König hm 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 5. Auguft 1. 38. den Verweſer 
des proteſtantiſchen Dekanats Rüdenhaufen, 
Pfarrer Memmert zu Wieſenbronn, zum 
Dekan des Diſtriets Ruͤdenhauſen zu ers 
nennen, 

die erſte Pfarrſtelle an der proteſtan⸗ 
tiſchen Pfarrklirche zu Muͤnchen dem bis⸗ 
herigen Hl; Pfarrer an derſelben, Dr. Hein⸗ 
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rich Carl Auguft Burger, zu verleihen und 
ihn zugleich zum Dekan für ben Dekanats⸗ 
bezirk München zu ernennen, ferner 

die erledigte proteftantifche Pfartftelle 
zu Großfarolinenfeld, Dekanats München, 
dem proteftantifchen Pfarramts; Candidaten 
Auguft Gottlieb Heinrich Siegrih Wil; 
heim Hopp aus München, und 

unter'm 9. Auguft 1.58. die erledigte 
proteftantifche IE Pfarrftelle zu München, 
Defanats München, dem bisherigen II. Pfar- 
ver zu Mördlingen, Dekanats Nördlingen, 
Johann Mathias Meyer, zu verleihen. 


Seine Majeftde der König da 
ben unter'm 5. Auguft I. Is. der von ben 
Freiherren von Crailsheim, als Kicchens 


pateonen, für den proteftantifchen Pfarramts⸗ 


Eandidaren Earl Theodor Ludwig Cber- 
hard Mayer aus Walsdorf ausgeftellten 
Präfentation auf die proteftantifche Pfarrei 
Meuhaus, Dekanats Muͤnchaurach, die lans 
besfürftliche Beftätigung zu ertheilen geruhr. 


— — 


Ordens-Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König hu 
ben Sich vermöge allerhoͤchſter Entfchlies 
Bung vom 3. Auguft I. Js. allergnädigft 
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bewogen gefunden, bem quiedeirten Rent⸗ 
beamten Engel in Mallersborf das Ritter⸗ 
Preuz des koͤniglichen Verdienſt: Ordens vom 
heiligen Michael zu verleihen. 





Titel» Berleihungen. 





Seine Majeftät der König ha⸗ 
ben Sich vermoͤge allechöchfter Entfchliegung 
vom 123. Auguft I. Is. allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, dem Diſtrictsſchulinſpector 
Dekan und Pfarrer Andreas Kapfens 
berger zu Eggenfelden, und 

dem Diftrietsfehulinfpector und Pfarr 
ver Dionys Fin? zu Hohenthan den Tits 
tel und Rang eines Fönigl, geiftlichen Ra⸗ 
thes in Anerfennung ihrer vieljährigen er, 
fprießlichen Leiftungen im Gebiete der Schufe 
zu verleihen. 


Könige. Allerhöchfte Zufriedenheit: 
bezeigung. 


Der quiescirte Pgl. Studienrector und 
Seminardirector Willibad Bauftädter 
zu Weiche, kgl. Landgerichts Dachau, hat 
unterm 11, Februar l. Is. folgende GStifs 
tungen gemacht : 

1) 2000 fl. für die Pfarrkirche und Schufe 
in Weiche, mit der Bedingung, daß 
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die Zinfen von 1500 fl. zur Anfchaf- 
fung von Kirchenparamenten und von 
500 fl. zu Preifebüchernä zu verwen, 
den find, 
3) 500 fl. für ben beſten Discantiften 
im Studienfeminar zu Amberg, und 
3) 500 fl. zu der von feinem Oheim, dem 
Stadtpfarrer und geiftl. Rathe Mar, 
tin Bauftädter, bereitd früher er- 
richteten Yahrtageftiftung in Freyfing. 
Diefe von dem frommen und wohl: 
thätigen Sinne bed Stifters Zeugniß ge 
benden Fundationen werden mit bem Aus; 
drucke der allerhöchften Anerfennung Seiner 
Majeftär des Königs hiemit zur li 
lichen Kenntniß gebracht. 


Koͤniglich Allerhöchſte Genehmigung zur 
Namens » Deränderung. 

Seine Majeftde der König haben 
unterm 3. Auguft I. Is. allergnädigft zu 
geftatten geruht, daß der Schneidermeifter 
Johann Georg Schüttler und der Schuh: 
machermeifter Georg Ehriftian Schüttler 
von Feuchtwangen den Familien s Namen 
u Schüttler der Rechte Dritter unbe; 
ſchadet fortan führen. 





Gropjährigfeits-Erflärung. - 


Seine Majeftät der König Haben 
Sich unterm 2. Auguſt 1, 38. allergnädigft 





bewogen gefunden, die Margaretha Muͤl⸗ 
ler, Ehefrau des Kupferhammerbefigers 
Wilhelm Müller von Unterneuhürten, auf 
beren allerunterthänigftes Anfuchen für großs 
jährig zu erklären. 


— — — 


Gewerbs⸗Privileglums⸗ Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unter'm 16. April l. Is. dem Baucandi⸗ 
daten Wilhelm Neu in Kaiſerslautern ein 
Gewerbsprivilegium auf Anwendung 1) einer 
verbeſſerten Methode zur Bereitung von Falze 
ziegeln behufs der Conſtruction ziemlich 
flacher, waſſer⸗ ſchnee- und luftdichter Dächer, 
und 2) einer zu dieſem Zwecke und zur Fa⸗ 
brication von Platten mit architeftonifchen 
Verzierungen conftruirten Mafchine für den 
Zeitraum von, zehn Jahren zu ertheilen 
geruht. 


Verlängerung eines Gewerbsprivilegiums. 


Seine Majeftät der König 
haben unterm 23. Mai I. Is. das dem 
Obſtler Andreas Klingenfteiner in der 
Vorſtadt Au unterm 25. Juni 1846 ver 
liehene , nunmehr auf den Geifenfieder 
Ignaz Zigler ta Zwieſel kaͤuflich überge- 
gangene Gewerbs privilegium auf Anwendung 
eines verbeſſerten Verfahrens zur Bereitung 
eines fuſelfreien Branntweines und Wein- 
geiftes, dann Liqueurs und Schnelleffigs für 
den Zeitraum von .drei Jahren zu verläns 
gern geruht. 
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Regierungs- Blatt 
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Königreich 





48. 


Muͤnchen, Samftag ben 25. Auguft 1849. 
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producte aus Staatswaldungen. gung gezogen, und verorbnen hierüber, mas 
— — folgt: 
Marimilian IH J. 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Bayern, Allgemeine Beſtimmungen. 
Pfalzgraf bei Rhein, Art. 1. 
Herzog von Bayern, Franken und in Die Wirthſchaft in den Staatswal⸗ 
Schwaben x. ı. dungen hat die Nach haltigfeit der Nus 


Wir haben die an Ums gelangten Kung ald oberſten Grundfag zu befolgen, und 
Anträge, Wuͤnſche und Vorftellungen über ihre Betriebsplaͤne auf forgfältige Ertrags⸗ 
| — 


Ermittlungen und naturgemäße Grundſaͤtze 
zu ftügen. 

Micht fowohl der verlangte Bedarf, 
als vielmehr der Ertrag beflimmt bas 
Maß der Leitungen jeglicher Are aus den 
Staatewaldungen. 

Art. 2. 

Hauptaufgabe der Forſtverwaltung iſt 
es, die hoͤchſtmoͤgliche Production in den, 
dem Bebürfniffe des Landes entfprechenden 
Holzfortimenten, namentlich jener beffern 
und ftärfern Sortimente zu erzielen, welche 
die Privarwaldungen nicht mehr zu — 
vermoͤgen. 

II. 
Holzabgaben und Verwerthungen. 
Art. 3. 

Der Vertauf des dem Staats aͤrar als 
Waldbeſitzer nach Abzug der für die Be: 
friedigung. anerfannter Rechts ; Anfprüche 
ober bes beftehenden Befißitandes und des 
eigenen Bedarfs der Staatsverwaltung zur 
freien Verfügung noch verbleibenden Holz 
materials hat entweder Durch Abgabe gegen 
die Forfttare oder meiftbietend im 
Verfieigerungsmwege zu gefhehen. 

Brennholzabgaben gegen bie 


Forſttaxe, wo zu große Eoncurrenz fein. 


Hinderniß ift (Art. 9.) kommen mit Rüd- 
fiht auf die Beftimmungen im Art. 6. zur 
Anmendung: 


a) bei dem möglichft genau zu bemeffenden 
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Hausbedarf, fo wie bei jenem für den- 
Betrieb der Kleindfondinien und Klein. 
gewerbe der Bezirföbewohner; 

b) bei dem Bedarf der Gemeindeholz 
magazine; 

c) bei dem unter geeigneter Beruͤckſich⸗ 
tigung der übrigen, den Vorrang be: 
hauptenden Beduͤrfniſſe bemeffenen 
Bedarfe der Hütten und Hammer⸗ 

werke auf den Grund periodiſcher 

Eontracte. ° 

Zur meiftbietenden —* ge⸗ 
langen der Regel nach nicht allein das Com⸗ 
merzial⸗, Bau⸗ Nutz⸗ und Werkholz, ſon⸗ 
been auch die nach Deckung vorſtehender 
Anforderungen verbleibenden Ueberſchuͤſſe an 
Brennhoͤlzern. 

Art. 4. 

Dem Forſtberechtigten bleibt es frei⸗ 
geſtellt, bei der Holzarbeit als Holzhauer 
ſich zu betheiligen; er iſt aber nicht befugt, 
das ihm perſoͤnlich zuſtehende Forftrechthofz 
ſelbſt aufjuarbeiten. In Gebirgsgegenden 
bleibt es der befonderen Ortsverhaͤltniſſe 
wegen bei der hierin eingeführten Uebung. 

Iſt das Brennholzreht auf ein 

beftimmtes Quantum fixirt, fo darf der Be— 
rechtigte, wo geſehzliche Beſtimmungen nicht 
entgegentreten, frei über dieſes Rechtholz⸗ 
quantum disponiren. 
Art. 5. 
Die Forfttare muß mindeſtens von drei 


* 
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zu drei Kahren aus dem Durchſchnitte der 
mächften markt oder gegenbüblichen Ver⸗ 
kaufspreiſe mit gebührender Ruͤckſicht auf 
Den Abfchlag der Transportfoften regulirt 
werben. Verſteigerungs⸗Erloͤſe in berfel- 
Den Waldung dürfen für fih allein die 
Größe der Zare nie beftimmen. 

Bei den Holzverfteigerungen follen die 
Aufwurfspreiſe bie Tare nie Überfteigen, 
fie Fönnen aber verhäftnigmäßig unter ber; 
ſelben gehalten werben. 

Art. 6. 

Bei Würdigung der Tarholjanforderun. 
‚gen find der eigene nugbare Waldbefig, der 
Beſitz eines Bezugrechts, die Mögkichkeit 
der Befriedigung ans Gemeinde, Körper 
ſchafts⸗ und Privarwaldungen, fo wie zur 
Erlangung foffiler, zu den fpecielien Wer: 
brauchszwecken tauglicher Brennftoffe, als 
Steinkohlen, Braunfohlen und Torf, genau 
MS Auge zu faffen, um hienah die An; 
forderungen zu ermäßigen, beziehungsweiſe 
zuruͤckzuweiſen. 

Art. 7. 

Ausnahms weiſe koͤnnen auch von 
Bau⸗, Nutz⸗ und Werkhoͤlzern Abs 
gaben aus der Hand um die regulirte Taxe 
Platz greifen, und zwar: 

a) bei unverſchuldet eingetretenen, gehoͤ⸗ 
rig nachgewieſenen Ungluͤcksfaͤllen, als 
z. B. Brand, Sturmbeſchaͤdigungen, 
Ueberſchwemmungen und dergleichen 
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Morhfällen, in oder außer der Faͤllungs⸗ 
zeit, wenn anderweitige Bezugsgele⸗ 
genheiten nicht gegeben ſeyn ſollten; 
zur Unterſtuͤzung der holzverarbeiten⸗ 
den kleinen Gewerbe, als Dreher, 
Wagner Schaͤffler ꝛc. ꝛc. mit Klein⸗, 
ug: und Werkhoͤlzern in der Vor⸗ 
aus ſetzung ſehr erſchwerten Bezuges 
bei oͤffentlichen Verkaͤufen; 
0) in waldreichen Gegenden bemeſſene 
Duantitäten von Blochhöfzern zur 
Sicherung gewerblicher Anftalten und 
Unternehmungen. 
Art. 8. 

Brennholzabgaben unter ber 
Tare find nur in geringen Sortimente, 
als Aſt⸗, Wellen und Stockholz an die 
ärmere Claſſe, befonders für conferibirte Arme 
bei hinlaͤnglicher Zahlungsfiherheit zuläffig. 
Für dieſe Claſſe der Käufer kann auch . 
eine Moderation der Tare für Torf in aͤrari⸗ 
alifchen Mooren und Torfjtechereien eintreten. 
Das Sammeln des Raff⸗- und Leſe⸗ 
Holzes in den Staatswaldungen wird, mo 
nicht Berechtigungsverhäftniffe enrgegenftes 
ben, den Armen unter forfipofizeilichauiAufz 
fiht wie bisher, ſo auch ferner unentgeltlich 

geſtattet. 


b 


u 


Art. 9. 
Die Vertheilung der zur Abgabe gegen 


die Taxe (Art. 6.) und unter der Taxe 
(Art. 8.) verfügbaren BrennholrQuantirät 
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bat im Zufammenmirken ber Ortsverwal⸗ 
tung, ber Difteictöpolizeibehörde und des be 
treffenden Rentamts die Zutheilung ber ein- 
zelnen Klaftern, Wellenhunderte u. ſ. w., 
an die verfchiedenen Empfänger aber durch 
einen von jeder Gemeinde oder Genoffen- 
ſchaft zu wählenden Ausfhuß zu gefchehen. 

Die Forftbehörde leiſtet hiebei nur ins 
foweit Beiftand, als es fih von Beſtim⸗ 
mung ber Bezugsorte ober von technifchen 
Fragen hanbelt., 

Stellt fih die Repartition durch das 
Mifverhältnig des disponiblen Quantums 
zur Nachfrage, und durch bie Einfprache der 
Eoneurrenten als unausführbar heraus, fo 
Bat mit Ausnahme bes für die ärmere Elaffe 
und bie conferibirten Armen beftimmten Hol⸗ 
jes (Art. 8.) die Verfteigerung einzutreten. 
Kür diefen Fall bleiben jedoch von folcher 
auggefchloffen: 

a) bie Waldbdefiger und Forſtrechtsinha⸗ 
ber, foferne und inſoweit ihre Bes 
dürfniffe aus eigenem Holzgrunde ober 
Forftrechtögenüffen gedeckt zu werden 
vermögen; 

b) notorifche Holzhändler. 

III. 
Abgabe und Verwerthung von Forſt⸗ 
Nebennutzungen. 
Art. 10. 

Forſtnebennutzungen duͤrfen keine die 

Hauptnutzung der Staatswaldungen gefaͤhr⸗ 


dende Ausdehnung erhalten, ſie koͤnnen 
mithin nur waldunſchaͤdlich gewonnen werden. 

Nachdem aber andererſeits die Land⸗ 
wirthſchaft in manchen Gegenden der Rech⸗ 
ſtreu als einer unentbehrlichen Unterſtuͤtzung 
zur Zeit noch bedarf, ſo werden zur moͤg⸗ 
lichſten Vereinbarung der Forft- und ber 
landwirthſchaftlichen Ruͤckſichten folgende 
Grundregeln als bei der Streunutzung maß⸗ 
gebend erklaͤrt: 

1) Verſchonung der jungen Beſtaͤnde 
bis zur Haͤlfte ihrer phyſicaliſchen Haubar⸗ 
keit oder Umtriebszeit, wonach die Durch⸗ 
ſchnittshaͤlfte der beſtockten Waldflaͤche in's 
rechbare Alter faͤllt; 

2) moͤglichſte Verſchonung der ſehr ver⸗ 
magerten und der den Einwirkungen der 
Sonne bloßgeſtellten Orte; 

3) ein Wechſel in der Flaͤche der rech⸗ 
baren Beſtaͤnde, welcher bei Kiefern, Lerchen 
und Birken in feuchtem, friſchen Boden 
nicht unter drei Jahren, in trodfenem 
Boden nicht unter fe ch 8 Jahren ; bei Buchen, 
Eichen, Weißtannen und Fichten in feuſch—⸗ 
tem, frifhen Bodennichtunter ſechs Jahren, 
in trocfenem Boden nicht unter zehn Jah⸗ 
ven betragen darf. In Beftänden, welche 
aus Holzarten diefer beiden Kategorien bes 
ftehen, ift der MWechfel nah Maßgabe der 
vorherrfhenden Holzart zu beſtimmen; 

4) eine mindeftens fünfjährige Vorhege 
vor dem Abtrieb. 
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Bei Einſprachen der Berechtigten und bei 


Beſchwerden der Nichtberechtigten daruͤber, 
daß das eingehaltene Verfahren den obigen 
Grundregeln nicht angemeſſen erſcheine, hat 
eine Prüfung von Drei Sachverſtaͤndigen ein: 
zutreten, von welchen bie Forfibehörbe ei- 
nen, bie Berechtigten oder Befhwerbefüh: 
renden ben zweiten, und die Polizeibehörbe 
den dritten ernennt. Das Ergebniß biefer 
Prüfung hat fodann der weitern Befcheidung 
der höhern Stellen zum Anhalt zu dienen. 

Wo Streuabgaben an Berech— 
tigte bisher wegen befonders obmwaltenden 
Verhältniffen in weiterer Ausdehnung ftatt- 
gefunden Haben, foll es bis auf weiteres das 
bei belaffen werben. 

In Uferwaldungen, welche periodifchen Ue⸗ 
berſchwemmungen ausgefegt find, Durch welche 
der Nadel⸗ und Laubabfall weggefhwenmt 
wird, darf die Streu ohne Einhaltung bed 
Wechſels und der Vorhege (pos. 3. und 4.) 
vom rechbaren Alter an (pos. 1.) alljährlich 
gefammelt werden. 

Art. 11. 

Den erften Anſpruch auf ben Red: 
ſtreu⸗ Ertrag aus Staatdwaldungen haben 
die auf den Bezug Berechtigten nad Maps 
gabe der ihnen aus irgend einem Rechtsti⸗ 
tel zuftehenden Anſpruͤche. 

Dur der über Befriedigung der Be⸗ 
vechtigten zur Verfügung bleibende Mehrer- 
trag kann unter die Bedürftigen, welche nicht 
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mit eigenen xechbaren Waldungen verfehen, 
oder die in anderen Waldungen ftreuberech« 
tigt find, gegen Tare abgegeben werben. 

Bei Regulirung der Tare ift billige 
Ruͤckſicht auf den Zweck der Waldfireuabs 
gabe als Unterftügung der Landwirthſchaft 
und. auf die gegenbüblichen Verkaufspreiſe 
der Streu zu nehmen, 

Der Verkauf der Streu aus Staats⸗ 
waldungen im öffentlichen Verſteigerungs⸗ 
wege bleibt ausgefchloffen. 

Auf Bildung von Referven zu außer 
ordentlichen Abgaben in Mißjahren oder 
bei Hagelfchlag fol Bedacht genommen 
werben. 

Art, 12. 

Ay Berechtigte hat die Streu⸗ 
abgabe in der Regel gemeinde» oder genofe 
fenfchaftsweife zu gefchehen, und es ift bie 
Subrepartition ben Berechigten zu überlafs 
fen ; diefelben wählen zu biefem Behufe eis 
nen Ausfhuß aus ihrer Mitte, welcher die 
Vertheilung beforgt. 

Wenn bei Nihtberehtigten bie 
gemeindes oder genoffenfchaftsweife Verthei⸗ 
lung des verfügbaren Vorrathes an Streu 
duch die Forftbehörden Schwierigkeiten fin . 
bet, fo tft nach Art. 9. erfien und zweiten 
Abfages zu verfahren, die Subrepartition 
aber den Gemeinden oder Genoflenfchaften 
in gleicher Weife wie oben zu überlaflen; 
jedoch follen bei diefer Vertheilungsart, wie 


» , 


Yrı 
‚überhaupt bei der Streuabgabe aus Staates 
waldungen auf freie Bewilligung, die Pfei; 
neren, vor allem die fchmwerbelafteren 
Grundbeſitzer und bie ärmeren Eim 
wohner, welde der Streu für die Er; 
haltung ihres geringen Viehſtandes und zur 
'Düngerbereitung fürihre erpachteten Gruiid⸗ 
ftüdfe dringend bedürfen, vorzugsmweife bes 
ruͤckſichtiget werden. 
Art. 13. 

In der Regel ift die Streu zur Ver 

anfchlagung nach Fuhren, auf beliebig große, 
ben Streuempfängern zufagende, jeboch uns 
ter fich gleiche Haufen zu fammeln, Wo auss 
nahmsweiſe die herkoͤmmliche Abgabe nad) der 
Flaͤche zugelaffen wird, foll der Streuvor: 
rath behufs der Verrechnung und Verbu⸗ 
‚hung duch Einfhägung, nörhigenfalls mit 
Anwendung von Verſuchsproben erhoben 
‚werben. 


Zeit, 14. 


Die Streufammlung und Abfuhr hat 
in einem von ben Forftbehörden nicht un 
ter drei Wochen zu bemeffenden Termin in 
den Monaten September, Detober 
und November, aushilfsweife bei uns 
günftiger Herbftwitterung im April: Mos 
‚nat bes folgenden Jahres zu gefchehen. 

In Dertlichkeiten, wo ſich die Getrei- 
“deärnte wegen ungänftiger Pfimatifcher Ver⸗ 
“Häfeniffe gemeinhin bis in den Monat Sep; 
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tember erſtreckt, die Herbſtmonate und der 
Monat April aber häufig mit Schnee ber 
gleitet find, kann der Termin zur Streu⸗ 


fommlung inden Wonaten Juni und Juli 


anberaumt werben. 
Art. 15. 

Es ift von den Forſtbehoͤrden "Sorge 
zu tragen, daß die fogenannten Streuſur⸗ 
rogate, Schilf, Gras, Heide, Farrenfräu: 
ter, Brötfeltorf ꝛc. und bie bei Faͤllung der 


Nadelhoͤlzer fich ergebende Aftftreu ange 


mefjen zur Abgabe kommen. 
Art. 16, 

In Staatswaldungen kann die Wald⸗ 
weide, ſie mag nun auf Berechtigung oder 
auf Bewilligung beruhen, nur unter Auf—- 
fiht eines Hirten oder Huͤters nach gefche 
hener Anmelfung der Forftbehörde ausge⸗ 
geübt werden. In beiden Fällen müffen 
Junghoͤlzer, Schläge und Holzanflüge mit 
dem intreiden des Weideviehs fo lange 
verſchont bleiben, bis die Beweidung ohne 
Schaden für den Nachwuchs geſchehen Fam. 

Wo das Weidegeld nicht ſchon fixirt 
ift, foll daffelbe nach billigem Maßſtab feft- 
gefeßt werden. 

Wo Alpenmwirthfchaft in Staatswalduns 
gen bes füdbayerifchen Hochgebirges betrieben 
wird, verbleibt es bei den beftehenben Rechts: 
verhältniffen und der mit biefer Wirthfchaft 
verbundenen Eigenthuͤmlichtkeit und bee 
hungsweiſe Hebung. 
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Yırt. 17. 


Auf waldunſchaͤdliche Gewinnung dei 


Suttergrmafes in Staatöwaldungen 
und Abgabe gegen billige Bezahlung, wo 
ein Mecht auf unentgeltlichen: Bezug nicht 
befieht , haben die Forſtbehoͤrden möglichen 
Bedacht zu nehmen, 

Ebenſo iſt die Landwirthſchaft der Ge⸗ 
gend duch Eroͤffnung von Leh m: und Mer; 
gelgruben, wenn fih ſolche Lager in 
Staatswaldungen vorfinden, unter ordnungs; 
mäßiger Gewinnung, Abgabe und: Abfuhr 
des Materials gegen: billige Recognition nach 
Thunlichkeit zu: unterflügen. 

Art. 18, 

Gegenwärtige Verordnung teitt mit 
ihter Verkuͤndung durch das Regierungs⸗ 
blatt in Wirkſamkeit. 

Unfer Staatsminiſterium der Fi- 
nanzen ift mit dem Vollzuge beauftragt, 
Hohenſchwang au, den 19. Auguft 1849, 

Mar. 
Dr. Afhenbrenner. 
Auf Königlih Allerhöchften Befehl: 
der General-Secretär. 
An defien Statt 
Minifterialrath 
Sperl. 
u Bekanntmachung, 
die Bildung eines neuen Landgerichtes I. Claſſe 
mit dem Sige in Miltenberg betr, 


Seine Majeftär der König ha— 
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ben. unterm. 11. Auguſt l. 38. allerhoͤchſt 
zu beſtimmen geruht, daß 

1) die beiden Gerichts⸗ und Polizei⸗ 
behoͤrden Miltenberg und Kleinheu— 
bach in Unterfranken vereiniget werden; 

2) daß aus denſelben und aus ber: 
vom Fol. Landgerichte Klingenberg abzuttens‘ 
nenden Gemeinde Umpfenbach ein Landge⸗ 
richt I. Elaffe gebilber, 

3) daß der Giß diefed Gerichtes nach’ 
Miltenberg beftimmt, und 

4) dafjelbe neben dem Vorſtande mit 
zwei Mebenbeamten, einem Gerichtsarzt und 
Gerichtsdiener mit drei Gehilfen beſetzt 
werde. 


Dienſtes » Nachrichten, 


Seine Majeftär der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 14. Auguft 1. Is. dem Appellationd» 
gerihts-Rathe Michael Leiendedfer zu 
Freyſing nach $. 22 lit. B. und $.23. Ediet 
IR. zue Verfoffungs » Urkunde den von ihm 
vorläufig auf die Dauer eines Jahres er- 
betenen Ruheſtand, mit Belaffung feines 
Gefammtgehalts, Tireld und Functionszei⸗ 
chens, unter Bezeigung der allerhöchften Zus 
friedbenheit mit feinen durch volle 40 Jahre 
treu und eifrig geleifteten Dienften zu bewil⸗ 
ligen, und auf die dadurch erledigt gewor⸗ 
dene Rarheftelle am Appellationdgerichte von 
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Oberbayern den Affeffor deſſelben Gerichts; 
hofes, Adam Dobmayr, zu befördern; 
unter demfelben Tage den Wechfelrich- 


ter I. Inftanz, Earlv. Gemünden zu 


Augsburg, entfprechend feiner allerunterthä; 
nigften Bitte, unter Belaffung feiner Eigen- 


haft als Wechfelvichter und des ihm als 


folchen obliegenden Dienftes, zum Rathe des 
Kreis» und Stadtgerichts Augsburg zu ers 
nennen; 

unter'm 15. Auguft I. 8. den Res 
vierförfter Adam Chafelon zu Gmünd, 
Forftamts Preffarh, unter Anerkennung feiner 
vieljährigen treuen Dienftleiftung nach |. 22. 
lit, ©. der IX. Beilage zur Verfaffungs- 
Urkunde auf Anfuchen in den Ruheftand, — 

an defien Stelle nah Gmünd den Re- 
vierförfter Ferdinand Belz zu Meuneichen, 
Forſtamts Wernberg, zu verfeßen ; 

ben Forftwärter zu Grünreuth, Franz 
Proͤls, zum proviforifhen Revierförfter in 
Neuneichen zu ernennen ; 

den Revierförfter Benedict Wa as zu 
Deinfhwang, im Forftamt Neumarkt, in 
den Ruheftand, 

den Mevterförfter Wilhelm Bösner 
von Preſſath auf das Revier Deinfhmwang, 

den Revierförfter zu Waidhaus, im Forſt⸗ 
amte Vohenſtrauß, Jacob Freiheren von 
Pfetten, auf das Revier Preffarh zu 
verfeßen,, und 

den im Minifterial » Forft + Einrich- 
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tungs : Bureau funetionirenden Forſtamts⸗ 
Actuar, Georg La utenfchläger, zum pros 
viforifchen Mevierförfter in Watdhaus zu 
ernennen; 

unterm 16. Auguft l. 38. den Rent« 
beamteu Earl Ludwig Müller in Kaiferd; - 
lautern unter Belaffung feiner Gefchäfte als 
Hypothekenbeamter von der Verwaltung 
des Steuer; und Eontrolamtes Kaiferslau- 
tern zu entheben ; 


unterm 18. Auguft 1. Is. dem Kreis⸗ und : 
Stadtgerichte Augsburg, in Beruͤckſichtigung 
feiner geoßen Gefchäftslaft bermalen, und auf 
fo lange Allerhoͤchſtdieſelben nicht 
anders verfügen, einen zweiten Director beis 
zugeben, hiezu den Appellationsgerichts⸗Rath 
Dr. Heinrich Wirfhinger in Afchaffen 
burg zu berufen, bie hiedurch am Appellas 
tionsgerichte von Unterfranken und Afchafs 
fenburg erledigte Narhsftelle vor der Hand 
unbefegt zu laſſen, und diefem Gerichtshofe 
einen Affeffor extra statum beizugeben, fos 
fort zum Wppellatiohsgerichts-Affeffor außer 
dem Status den Kreis « und Stadtgerichtsr 
Kath Earl Freiherrn von Eunibert 
in Afchaffenburg zu befördern, und die da: 
ducch offen gewordene Rathsſtelle am Kreis: 
und Stadtgerichte Afhaffenburg dem vor; 
maligen Herrfchaftsrichter und fpäteren Vor⸗ 
ftande der Gerichts: und Polizeibehörde 
Tambach, Marimilian Ef, zu verleihen. 
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Königlich MAlerhöchtte Grnennung der Einweiſungs-Commiſſion für den bevorſtehenden Landtag, — Bekanntmachung, 

bie Kostrennung mehrerer Grunbfläde der Stenergemeinde Deifenhaufen vom Gerlihteverbanbe bes Lande 

— Roggenburg und deren Einverleibung in den Gerichtobarkeitsbezirk des Landgerichts Krumbach betr. — 
lenſtes⸗NRachrichten. — Pfarreien⸗ und Benefizien-Verlelhungen. 





Königlich Allerhoͤchſte Ernennung der 1) als Vorſtand: 
Einweiſungs⸗Commiſſion für den bevor- den k. Staatsrath Dr. v. Fiſcher, 
ſtehenden Landtag. 2) als Beifiger: 

Seine Majeftät der König haben a) vom Staats; Minifterium des Innern: 
unter'm 19. — 1 = zu beſchließen den k. Minifterialrath Grafen v. Hunde, 
gerubt, zu der nach den immungen des b Pen , 
$. 01. des Zit. I.dec X. Veilage zur Berfaff. ) oo. ber Finanzen: 
Urkunde für den bevorfichenden Landtag zu en k. Miniſterialrath Burkard, 


bildenden Einweiſungs⸗-Commiſſion zu er⸗ 3) als Commiſſions⸗Secretair: 
nennen: den k. Miniſterialſeeretaͤr Flei ſchmann. 
72 
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Bekanntmachung, 


die Lostrennung mehrerer Orundftüde der Steuer 

gemeinde Deifenhaufen vom Gerichtöverbande des 

Landgerichts Noggenburg und deren Einverleibung 

in den Gerichtsbarkeitsbezirk des Landgerichts 
Krumbach betr. 


Seine Majeftät der König 
haben allerhöchft zu beftimmen geruht, daß 
die bei der neuen Kataftrirung vom Rent 
amtöbezirfe Roggenburg getrennten und dem 
Rentamtöbezirke Ursberg zugerheilten, in der 
Steuergemeinde Deifenhaufen, koͤnigl. Land⸗ 
gericht Krumbach, gelegenen Grundftüce, 
wie biefelben in dem vom leßtgenannten 
Gerichte unter'm 31. Januar 1846 ange; 
fertigten Verzeichniffe enthalten find, vom 
1. Detober 1. Is. an dem Pönigl, Landges 
richte Krumbach einverleibt und aus dem 
Gerichtöbarkeits » Bezirke des Landgerichts 
Roggenburg ausgeſchieden werden. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, uns 
ter'm 15. Auguft I. Is. dem Kreis⸗ und 
Stadtgerichts s Regiſtrator Franz Xaver 
Weil meyr in Regensburg auf den Grund 
der Beilage IR. zur Berfaffungs s Urkunde 
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$. 92. lit. B. und O. den von ihm nach- 
gefuchten definitiven Nuheftand mit Belaf- 
fung feines Gefammtgehaltes, Titel und 
Functionszeihend und mit Bezeigung ber 
allerhöchften Zufriedenheit mit feinen 44 
Jahre hindurch treu und erfprießlich gelei: 
fteten Dienften zu gewähren, zum Regifttator 
am Kreis⸗ und GStadtgerichte Regensburg 
den Kreis» und Stadtgerichtsfchreiber Carl 
Jaͤgerhuber in München, deffen Befoͤr⸗ 
derungsbitte entfprechend, zu ernennen, und 
die dadurch erledigt geworbene Schreiber- 
ftelle am Kreis, und Stadtgerichte München, 
dem Diurniſteu deffelben Gerihts, Jacob 
MWünzer, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
verleihen; / 
unter'm 16. Auguft I. Is. dem Ap⸗ 
pellationsgerichtd s Rache Adam Schiff. 
mann in Frenfing bei der nah Bor 
fchrife des Ediets IX. zur Verfaſſungs⸗ 
Urkunde $. 22. lit. D. nachgewiefenen, durch 
phnfifche Leiden herbeigeführten Function; 
Unfähigfeit den erbetenen Ruheftand auf bie 
Dauer eines Jahres zu bewilligen, und auf 
die hiedurch erledigte Ratheftelle am Appels 
lationsgerichte von Oberbayern den Appels 
lations gerichtsrath Earl Gramm in Neu⸗ 
burg, entfprechend feiner allerunterthänigften 
Bitte, zu verfegen; 
°* unterm 16. Auguft [. 38. den Appel 
lationsgerichtsRath Dr. Conrad Bregler 
in Amberg unter Vorbehalt feines Geſammt⸗ 
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gehaltes, Titels und Funttiondzeichens nach 
$. 32. lit. D. der Beilage IX. zur Vers 
foffungs: Urkunde auf ein Jahr in den Ruhe 
ftand zu verfeßen; auf die hiedurch erledigte 
Rathsſtelle am Appellationsgerichte der Ober» 
pfalz und von Regensburg. den Affeffor def 
felben Gerichtehofes Auguft v. Schmid 
zu befördern; die dadurch "eröffnete Affeffor: 
ftelle am genannten Appellationsgerichte dem 
Kreis = und GStadtgerichts : Mathe Carl 
Bacher in Straubing zu verleihen, zum 
Rathe am Kreid- und Stadtgerichte Straus 
bing, unter Vorruͤckung des außerſtatusmaͤ⸗ 
ßigen Rathes Johann Baptiſt Schteder 
in den Status — den Alfeffor des ndms 
lichen Gerichts, Georg Heribert Stautner, 
und zum Affeffor an dem Kreis- und Stadt 
gerichte Straubing, unter Einruͤckung des 
außerftatusmäßigen Affeffors Nicolaus Nies 
derländer in den Status, den Protocol: 
liften dafelöft, Zofepp Rudolph Stoiber 
zu ernennen; } 

unter'm 18. Auguft l. Is. den zweiten 
Landgerichts : Affeffor Peter Joſeph Wei— 
gand zu Alzenau in die erledigte erfte Band; 
gerichts » Affefforftelle daſelbſt vorrücfen zu 
laſſen; 

an deſſen Stelle zum zweiten Landge⸗ 
richts-Aſſeſſor zu Alzenau den geprüften 
Rechtöpracticanten Georg Herlerh aus 
Neuſtadt an der Saale, dermal zu Bifch 
ofsheim, zu ernennen; z 


den Forſteommiſſaͤr J. Ciaffe in Regen 
burg, Wilhelm v. Melzl, auf das Forſt⸗ 
amt Kempten zu beförbeen; 

den Kreiscaffier Andreas Horn im 
Regensburg. unter Anerkennung feiner lang⸗ 
jährigen treugeleifteten Dienfte na $. 22, 
lit. ©. der IX. Beilage zur Verfaſſ.⸗Urk · 
in ben erbetenen Ruheftand zu verfeßen; 

den Kreiscaffa - Eontroleue Friedeich 
Freiheren v. Mourat zu Regensburg zum 
Kreiscaffier dafeldft zu befördern; 

den Kreiccafja-Controfeur in Bayreuth 
Carl Spörl auf die erledigte Kreiscaffes 
Eontrofeurftelle in Regensburg zu verfeßen; 

den Kreiscafja » Zahlmeifter Ludwig 
Laaba in Speyer zum Kreiscaffa-Eontros 
leur in Bayreuth, und 

den Kreiscaffa:Dfficianten Jacob Bauer 
in Ansbach zum Kreiscaffe: Zahlmeifter in 
Speyer zu befördern; dann 

den vormaligen Herzoglich Leuchten⸗ 
berg’fhen Patrimonialgerichts⸗ Actuar und 
Eontroleur Mar Chriftmann zu Kipferns 
berg zum SKreiscaffa:Officianten in Ansbach 
proviforifch zu erſennen; 

unterm 19. Auguft I. Is. den Meute 
beamten Conrad Albert Brugger in Gre⸗ 
ding in den Muheftand zu verfeßen; 

den Finanz. Rechnungs Commiffär Emil 
Hilpere in Ansbach zum Rentbeamten 
in Greding zu befördern und 

den Finanzraths⸗Acceſſiſten Ludwig v. 
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Ammon zum Finanz Rechnungs Commif: 
faie in Ansbach prooiforifch zu ernennen; 

dem Kreis und Stadtgerichte Augs⸗ 
burg aus Ruͤckſicht auf deffen gegenwärtige 
Gefchäftslaft zwei weitere Affefforen beizus 
geben und hiezu auf deren allerunterthänig« 
ſtes Anfuchen den Protocolliften am Kreis: 
und Stadtgerichte Augsburg Carl Canut 
Löblein und den Protocolliften am Kreis⸗ 
und Stadtgerihte Münden Dr. Andreas 
May zu ernennen, die Protocolliftenftelle 
am Kreis: und Stadtgerichte München dem 
Kreis: und Stadtgerichts + Acceffiften und 
Rechts ; Coneipienten Dr. Joſeph Heinrich 
Wolf in München, die Protocolliftenftelle 
am Kreid- und Stadtgerichte Augsburg dem 
Appellationggerichts-Acceffiften und derma⸗ 
figen Rechtsfonzipienten zu Beilngries os 
feph Neft aus Amberg, beiden in provifor 
riſcher Eigenfchaft zu verleihen und dem Leg- 
tern zugleich die Stelle eines Aktuars bei 
dem MWechfelgerichte erfter Inſtanz in Augs; 
burg zu übertragen, und 

unterm 21. Auguft, 1. 38. die erle; 
digte Secretärsftelle erfter Claſſe bei der 
Regietung von Unterfranken und Afchaffen- 
burg, dem Landgerichts; Aetuar Caſimir 
König zu Marktheidenfeld zu verleihen. 


Pfarreien: und Beneficien-Berleihungen. 


‚Seine Majeftär der Köntg ha 
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ben nachgenannte katholiſche Pfarreien aller⸗ 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 9. Auguft I, Is. die Pfarrei 
Dffenftetten, Landgerichts Kelheim, dem 
Priefter Johann Baptift Gahr, Cooperator; 
Erpofitus zu Oberrohning, Landgerichts Rots 
tenburg , 

die Pfarrei Gundramsried, Landgerichts 
Pfaffenhofen, dem Priefter Johann Michael 
Majer, Manualbenefiziar zu St. Urfula 
in Augsburg, 

das Schuldenefizium zu Weiden, Land» 
gerichts gleichen Namens, dem Priefter Jo- 
feph Leibold, Fruͤhmeß-Benefiziat zu Plei: 
ftein, Landgerichts Vohenſtrauß, dann 

unter'm 11. Auguft I, Is. die Pfarrei 
Ettal, Landgerichts Werdenfels, dem Priefter 
Joſeph Bauer, Pfarrer zu Mühldorf, 
Landgerichts gleichen Namens, 

unter'm 18. Auguft I. Js. die Pfar, 


„ rei Hegelhofen, Gerichts: und Polizeibehörde 


Weiffenhorn, dem Priefter Johann Nepo— 
mut Faſold, Pfarrer zu Rieden, Land, 
gerichts Günzburg, 

die Pfarrei Darftadt, Landgerichts Och 
fenfurt, dem Priefter Franz; Autſch, Bene⸗⸗ 
ficiums⸗Verweſer zu Sulzfeld, Landgerichts 
Kigingen , endlich 

die Pfarrei Allersheim, Landgerichts 
Aub, dem Priefter Johann Peter Geßner, 
Localcaplan zu Lauter, Landgerichts Baunach. 


"Regierungs- Blatt” 


Ser 


das 


Bayern. 








* 





Münden, Samftag den 1. September 1849 = 
Tau . aba I t: — | | 

Bekanntmachung, die Reduckon des Tambacher Behent » Getreide s Mafes in das bayeriſche beiveffend, — Dienfless 
Nuchrichten. — Pfarreien » Verleifungen. — Landwehr des Königreichs. — Biſchöfliches Domkapitel zu 
Augsburg. — Königl. Allerhöchfte Beſtaͤtigung der Recters⸗ und Seuatoren-Wahlen an der fönigl. Univerfität 
Würzburg und der Prorectors: Wahl an der koöͤnigl. Univerfität Erlangen. — DrbenssVerleifungen. — Titels 
Berleigung. — K. Allerhöchfte Genehmigung zur Namens⸗Veraͤnderung. — Erlöfchung eines Gewerbeprivilegiums. 
Belanntmahung, erifhe Normalmaß wird in nachftehenber 

Die Reduction des‘ Tambacher Zehent » Getreide Tabelle hiemit befannt gemacht. 


Maßes in das bayerifche betreffend. München, den 26: Auguft 1849. 


— Auf Seiner Koͤniglichen Majeftät 
Stantsminifterium des Handels und der re * — 
öffentlichen Arbeiten. Durch den Miniſter: 
Die von dem koͤniglichen Haupt⸗Muͤnz⸗ der General » Seczetär. 
amte. vorgenommene Reduction des Tam⸗ 


An deſſen Statt: 
bacher Zehent⸗Getreid / Maßes in das bay⸗ der Miniſterialtath Wolfanger. 
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Reduction des Tambacher Zehent: Getreide Maßes in. das. bayeri ſche ‘ 
Mormal; Getreide» Mag. 
Im koͤniglich bayerifchen (adgeftrichenen) Normal Getreidmaße. 
Zur genauejten Berechnung Zur Einmeſſung 
Schäfel | Megen Maehzen 
> 32 |»! 382 |S|» |» |8 |2 jasl®$ 
= * = = | > > 3 5 ri 8 3 * —— va 
>| 3 |8 6853 
nr Ve ne ——— 
Nach Protokoll vom 27. Februar 
1849 find: 
A. von glatter Frucht: 

Kom und Walzen: 

20 Tambacher Eimra 
— 5034 bayer. Metzen. 

1 Tambacher Simra ii 2l sa ll ala he 
10, n a le. —. el.) | 1] Ina 
B. von rauher Frucht: 

Gerſte und Haber: 

16 Tambacher Eimra 
= 5233 bayer. Metzen 

1 Tambacher Eimra — 3 298828 3 

100 , — — — — 14, 
"„ ’ 54) 9804 I— — 54 5 1 1 1 — er 
Koͤnigliches Haupt:Münzamt, 
Dienftes - Rachrlhten. 





Fiscals Adjuneten der Pgl, Militär» Fonds, 
— Commiſſion, Regiments-⸗Auditor Fran 
3 Pfi⸗ 
Seine Majeſtaͤt der König ha⸗ ſtermeiſter, zum kgl. Secretaͤr mit dem 
ben Sid allergnddigft bewogen gefunden, 


Titel „Secretär des Könige”, dan 
, ‚ ‚ n 
unter'm 31. Juli l. 38. den bisherigen dem Range eines Stabsrarhesund der Be- 
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fugniß zue Tragung der Uniform eines fol; 
hen, zu ernennen; 

unter'm 20. Auguft 1. 38. den Func⸗ 
tionde der Staats⸗Schuldentilgungs⸗Haupt⸗ 
caffe in München, ob. Nep. Leuthner, 
zum Officianten bei der GrundrentenAbloͤ⸗ 
fungscaffe proviforifch zu ernennen; 


den Officianten J. Claſſe bei der Staats» 


Schuldentilgungs-Specialcaffe Regensburg, 
Ludwig Fahrer, zum controlirenden Buch» 
halter bei derſelben Caſſe zu befördern; 

den DOfficianten IL. Claſſe bei der Spe⸗ 
eialcaffe München, Wilhelm Keerl, zum 
Offici anten J. Elaffe vorruͤcken zu laffen, und 

den Functionaͤr bei derfelden Sperials 
caffe, Ferdinand Afchenbrier, zum Of: 
fieianten II. Claſſe bei der Speciafcaffe Res 
gensdurg proviforifch zu ernennen ; 

unter'm 22. Auguft I. 38. in Beruͤck⸗ 
ſich tigung der dermaligen großen Gefchäfts: 
laſt des Kreis » und Stadtgerichts Würz: 
burg, demfelben einen mweitern Affeffor au: 
Ber dem Status beizngeben, und hiezu den 
Affeffor am Landgerichte Würzburg rechts 
bes Maine, Hyacinth Arnold, zu bes 
rufen; 

unter'm gleichen Tage die bei dem Ober 
poftamte Regensburg erledigte Briefpoftcon» 
trofeurftelle dem feicherigen Poftofficiafen 
Leopold v. Schmid zu Regensburg zu über 
tragen; 


990 
den Officialen Andreas Ott auf fein 


Anſuchen vom Oberpöftamte Augsburg zu 


jenem in Regensburg zu verfegen, und. 

die fih hienach beim Dberpoftamte 
Augsburg erledigende Dffieialenftelfe IH. 
Claſſe dem Poftaffiftenten Jacob Aichele 
zu Mürnderg in proviforifcher Eigenfhaft 
ju verleihen; 

unterm 23. Auguft l. 33. auf bie eu 
fedigte Hauptzollamts-Verwalterſtelle in 
Fuͤrth den bieherigen Verwalter des Haupt⸗ 
zollamtes udwigehafen, Johann Chriſtian 
Koch, feiner Bitte entfprechend, zu vers 
fegen, fowie 

die hiedurch in Erfedigung fommende 
Haupt⸗Zollamts-Verwalterſtelle zu Ludwigs 
hafen dem bieherigen Hauptzollamts:Eontros 
leur Bonifaz Brendel zu Würzburg zu 
übertragen; 

. dem Regierungs; Secretär II. Claſſe, 
Wilhelm Molttor zu Speyer, die nachges 
ſuchte Entlaffung aus dem Staarsdienfte 
zu bewilligen, und j 


an deffen Stelle den Acceſſiſten der 
Regierung von Mittelfranken, Kammer des 
Innern, Dr. Ludwig Jord an, juernennen; 


unter demfelben Tage zu genehmigen, 

daß vom 4, October I, Se. anfangend, 

in Gunzenhaufen eine Poft: und Eiſenbahn⸗ 

Berwaltung IL Claſſe ins Leben trete, dar 

gegen die bisherige Poftverwaltung in Wet 
73? 
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ßenburg, unter Vereinigung des dortigen 
Erpeditionsdienftes mit dem Poftftalle, vom 
gleichen Zeitpunfte an aufgehoben werde; 


fofort auf die ebengenannte Poſt⸗ und 
Eifenbahnverwaltung Gunzenhaufen den bie, 
herigen Poftverwalter Kaver Martin in 
Weißenburg zu verfegen ; 

unter'm 24. Auguſt I. Is. den Pofts 
offieialen Sebaſtian Weifer zu Nürnberg, 
feiner allerunterthänigften Biere enzfprechend, 
auf den Grund des $. 22. lit. D. der IX. 
Berfaffungs ; Beilage wegen nachgemwiefener 
phnfifcher - Functiond » Unfähigkeit auf ben 
Zeitraum eines Jahres in den temporären 
Ruheftand zu verfegen, und 

auf die erledigte Actuarftelle bei dem 
Eandgerichte Rehau den vormaligen Patti; 
monialtihter UI. Claſſe von Hemhofen, 
Sulius Hopf, zu berufen, ferner 


dem eben genannten Bandgerichte einen 
Actuar extra statum beizugeben, und hiezu 
den geprüften Rechtspraktikanten Theodor 
Schmidt von Weisdorf zu ernennen, dantı 


unter'm 25. Auguſt 1. Is. den bishe— 
rigen IE, geiftlihen Raıh des proteftantis 
ſchen Conſiſtoriums in Bayreuth und zwei— 
sen Hauptprediger dafeldft, Joh. Chriſtoph 
Edelmann in die erledigte I. geiftliche 
Rathsſtelle bei dieſem Conſiſtorium vor; 
ruͤcken zu laſſen; 





die hiedurch erledigte Stelle des zwei⸗ 
ten geiſtlichen Eonfitorial; Rathes dem bis; 
herigen proteftantifchen Defan und Pfars 
ter zu Burghaslach, Dr. Georg Carl Deis 
ninger zu verleihen, und demfelben zur 
gleich die Function eines zweiten Haupt 
predigerd an der proteftantifchen Stadtpfarr: 
ficche zu Bayreuth in widerruflicher Eis 
genfshaft zu übertragen, endlich 

unter'm 26. Auguft l. Is. den Can⸗ 
tonsarzt Dr, Heinrih- Oberle von Ober: 
mofchel, feiner ‚Bitte gemäß, in gleicher 
Eigenfchaft nah Mutterſtadt zu verfegen, 

und die erledigte Kantonsarzt ; Stelle 
zu Hornbach dem praftifchen Arzte Dr. 
Hermann Dick zu Haßloch zu übertragen, 








Pfarreien » Berleihungen. 








Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
9. Auguft 1.98. den Pfarrer zu Miederfont; 
hofen, Landgerichts Immenſtadt, Prieſter 
Joſeph Ahberg er, deffen allerunterthaͤ— 
nigfter Bitte willfahrend, von dem Antritte 
der ihmin Gnaden zugedachten Pfarrei Ollarz- 
ried, Landgerichts Dtzobeuern, zu eutheben 
und die hiedurch auf’s Neue fich eroͤffnende 
Pfarrei Dllarzried dem Priefter Joſeph Anton 
Waibel, Pfarrer zu Bergheim, Landge— 
richts Gdggingen, zu verleihen. 
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unterm 19. Auguft, 1. Is. den von 
dem Priefter Peter Braun, Pfarrer zu 
Eßleben, Landgerichts Werneck, und bem 
Priefter Friedrich Köhler, ernannten Pfar; 
ver zu Langenprozelten, Landgerichts Lohr, 
eingeleiteren Pfruͤndetauſch zu genehmigen, 
fofort dem Erfteren die Pfarrei Langenpros 
gelten, und dem Legteren die Pfarrei Ep: 
- Teben zu übertragen; feriter 

unter'm 20. Auguft 1.8. die katho⸗ 
liſche Pfarrei Wattenheim, Landeommiffaris 
ars Frankenthal, dem Verweſer derfelben, 
Priefter Mathias Merfch, zu verleihen. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
13. Auguft 1. IE. dem Major und Com: 
manbdanten des Landwehebataillons Eggen« 
felden, Georg Zaunedfer, die nachge— 
fuchte Entlaffung aus dem activen Landwehr, 
dienſte auf Grund des $. 7. Mr. 1. der Land» 
wehrorbnung zu bemilligen, und auf bie 
hieducch erledigte Stelle eines Majors und 
Eommandanten des Landwehrbataillons Ey: 
genfelden den dortigen Landwehrhauptmann 
Anton Weiß zu ernennen, 

Ferner haben Allerh oͤch ſtdi eſel⸗ 
ben allergnaͤdigſt geruht, unter'm 15, Au: 
guft I, Is. den kgl. Kämmerer und ‚adeli« 
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gen Stallmeifter; Freiherrn Dtto von Ler 
henfeld-Aham, und- 

unter'm 16. Auguft I, 38. den Ober 
Lieutenant im Landwehr-Regimente München, 
Earl Riederer, zuMajoren im gedachten 
Regimente zu ernennen, dann 


unter'm 20. Auguft 1. Is. dem Lands 
wehrs Bezirks » Infpector, Landwehr⸗Major 
und Commandanten des Landwehr : Bas 
taillond Wunſiedel, Heinrich Ritter von 
Wächter, die nachgeſuchte Entlaffung aus 
dem Landwehrdienfte zu bewilligen, und zum 
Eandwehrmajor und Commanbanten des Land⸗ 
wehr-Bataillond Wunftedel den Kaufmann 
Friedrich Nacke dafeldft zu ernennen. 





Biſchoͤfliches Domcapitel zu Augsburg. 


Seine Majeftärt der König haben 
unter'm 13. Auguft I. Is. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die durch den Tod 
des Ehorvicars, Priefter Franz Kav. Wi es 
demann, und buch das Vorruͤcken ber 


vier jüngeren Vicare in Erledigung gefoms 


mene fechste Chorvicarftelle an der Doms: 
ficche zu Augsburg von dem hochwuͤrdigen 
Herrn Biſchofe bdortfelbft dem bisherigen 
Caplan in Legau, Landgerichts Groͤnenbach, 
Priefter Alexander Soratron, verliehen 
werde. 
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König. Allerhöchite Beſtätigung der Rec⸗ 

tors⸗ und Senatoren: Wahlen an der Fol. 

Univerfität Würzburg, und der Prorec⸗ 

tors⸗ Wahl am der Fönigl. Univerfität 
Erlangen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 22. Auguft I. Is. die Wahl 

des ordentlichen Profeſſors der Rechts⸗ 
wiſſenſchaft Dr. Earl Edel, zum Rector 
an der Pönigl. Univerfirde Würzburg für das 
Studienjahr 184%,,, dann die Wahl 

des ordentlichen ProfefiorsDr. Schwab 
aus der theologifhen Faeultaͤt, 
des ordentlihen Profeffors und Hofe 
rathes Dr. Lang aus der juridifchen Far 
eultaͤt, 

bes ordentlichen Profeſſors Dr. Des 

bes aus der ſtaatswirthſchaftlichen Facultaͤt, 


des ordentlichen Profeſſors und Hof 
rathes Dr. von Tertor aus der medicini⸗ 
fhen Facuftät, und 

des ordentlihen Profeffors und Hof 
rathes Dr. Dfann aus der philofophifchen 
Facultaͤt, 

zu Senatoren fuͤr die Studienjahre 
1849%,,, zu genehmigen, fo wie 





unter'm 20. Auguſt l. Is., der auf 
den ordentlichen Profeſſor der Philologie, 
Dr. Friedtich Naͤgels bach zu Erlangen 
gefallenen Wahl zum Prorector der Univer⸗ 
ſitaͤt Erlangen für das Studienjahr 184%, , 
die Fönigliche DNB zu en 


— nm U — — — —— 


Ordens⸗ EEE 


— — — 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben mittels allerhoͤchſter Entjchliegung vom 
10. Juni 1. Is. nachftehende Ordens-Ver— 
leihungen vorzunehmen geruht: 

1. Das Commenthurfreuz des Ver 
bienjt- Ordens der bayerifchen 
Krone: 

dem Öeneralmajor und Commandan⸗ 
ten der Stadt und Feftung Germersheim, 
Eduard Weishaupt; 

dem Oberft und zweiten Commandan- 
sen ber Stadt und Zeftung Landau, Cart 
Purkart; 


II. Das Commenthurkreuz des Ver— 
dienſt⸗-Ordens vom heiligen 
Michael: 

dem ‚Oberftlieutenam und Artilferies 
director Friedeich Schniglein in Ger: 
meröheim ; 

bem Oberſtlieutenant und Platzſtabs⸗ 
offizier Joſehh Bronzerti in Sandau; 
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II. Das Ritterkreuz des Ber 
bienfi: Ordens der bayerifchen 
Krone: 

dem Oberſt und Commandanten bes 
14. koͤnigl. Infanterie» Regiments (Zande) 
Georg Freiherem Haller von Haller 
ſtein; 


dem Oberſtlieutenant und Artillerie⸗ 


director Joſeph Poͤllat h in Landau; 
dem Major des zweiten k. Artillerie⸗Regi⸗ 
ments (Zoller), Stephan St. Germain; 
dem Major des 9. koͤnigl. Ynfanteries 
Regiments (Wrede) Heinrich Clauß; 
dem Majer des 9. Fol. Infanterie⸗ Re⸗ 
giments (Wrede) Wilhelm Freiherrn von 
Hettersdorf; 
dem Major des 6, Pol. Infanterie⸗Re⸗ 
gimentd (vacant Herzog Wilhelm) Gott; 
ftied Syberg; 
dent. Major und Dberzeugmwart Anz 
dreas Stich zu Landau ; 
dem Hauptmann der kgl. Gendarmerie: 
Compagnie in der Pfalz, Auguft Sturz; 
IV. Das Ritterkreuz des Ver 
dienſt-Ordens vom heiligen 
Michael: 
bem Plagoberftlieutenant Anton Perns 
wert h in Germersheim; 
dem functionirenden Richtungsmajor, 
Hauptmann des 6, Pol, Infanterie-Regi⸗ 
mentd (vao. KHerjog — Mathias 
Joͤrgens; 


dem funetionirenden Richtungsmajor 


Hauptmann des 9. kgl. Jufanterie⸗Regiments 
(Wrede) Stephan Lift; 


dem Plagadiutanten Hauptmann Eenfk 
Nägel in Landau; 

dem Hauptmann bes koͤnigl. Genie⸗ 
Regiments Benedict Herter; 


dem Hauptmann des koͤnigl. 2. Artil⸗ 
lerie⸗Regiments (Zoller) Ignatz Dietl; 


dem Hauptmann des‘ 6. Pal. Infante⸗ 
ties Regiments (vac. Herzog Wilhelm) Theo⸗ 
dor Abelein; 

dem Hauptmann des 6. kgl. Infan⸗ 
terie⸗Regiments (vac. Herzog Wilhelm) 
Clemens Graf v. Joner; 

dem Hauptmann des 14. Pol, Infan⸗ 
terte- Regiments (Zande): Heinrich’ Freiherrn 
von Feilitzſch; 

bem Rittmeiſter des 5. kgl. Chevau⸗ 
legers⸗Regiments (Reiningen) Earl Freiherrn 
von Reihlin-Meldegg; 

dem Mittmeifter des 6, kgl. Chevau- 


legers⸗Regiments (Herzog von Reuchtenberg) 
Earl von Zurmweften; 


dem Regiments  Quartiermeifter ber 
fönigl. Commandantfchaft Landau Friedrich 
Dorner; 
bem Oberlieutenant des 2, Fol. Artil- 
lerie » Regiments (Zoller) Wilhelm Aign; 


dem Dberlieutenant bed 2. koͤnigl. Jaͤ⸗ 
ger-Bataillons Ferdinand K o hblermann; 


dem Unterlieutenant der kgl. Gendar⸗ 
merie-Compagnte ber Pfalz, Johann Kohl; 
dem Unterlieutenant des 2. Pol. Artil: 
Ierie- Regiments (Zoller), Adalbert Stark. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
31. Juli 1. 8. dem Appellationggerichtd+ 
boten Emanuel Wagenbauer zu Paffau, 
in Nückficht auf feine unter Einrehnung von 
6 Feldzugsjahren mehr ald 57 Jahre mit 
Treue, Fleiß und redlichem Eifer geleifte- 
ten Dienfte, 


unter'm 6. Auguſtl. Js. dem Eifenmeifter 
Joſeph Zeiner in Bayreuth, in Ruͤck ſicht 
auf ſeine waͤhrend 57 Jahren mit Fleiß und 
Rechtſchaffenheit geleiſteten Dienſte, und 


unter'm 15. Auguft 1. Is. dem Thor⸗ 
eraminator Georg Muͤller in Würzburg, 
in Ruͤckſicht auf feine während 50 Jahren mit 
treuer Pflichterfüllung und moraliſchem Wan; 
def geleifteten Dienfte die Ehrenmünze des 
koͤnigl. bayerifchen Ludwigs Ordens zu ver⸗ 
Leihen. 





Titel-Verleihung. 
Seine Majeftät ber König haben 


—— — — — 
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Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, dem 
bürgerlichen Lebzelter Ignaz Hoffterter 

dahier, den Titel eines Hofwachslichter⸗Fa⸗ 

brikanten zu verleihen. 





Königlich Allerhoͤchſte Genehmigung zur 
Namens : Veränderung. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 2. Auguft 1. 38. allergnädigft zu 
geftatten geruht, daß der Köbler Friedrich 
Heinrih Vogel von Großgruͤndlach der 
Rechte Dritter unbefchadet, fortan den Fa⸗ 
miliennamen „Bloß“ führe, 


m — — — — —— 


Erlöihung eines Gewerbsprivilegiums. 





Das dem Mechanikus Georg Hofmann 
zu Nürnberg unterm 14. Jänner 1848 
verlichene, und unterm 21. Februar 1848 
ausgefchriebene dreijährige Gewerbsprivile⸗ 
gium auf Ausführung und Anwendung ber 
von ihm erfundenen verbefferten Hohlſchleif⸗ 
fagettirmafchine ift in Folge des von dem 
Privilegiumsbefiger erflärten Verzichtes er⸗ 
loſchen. 
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für 


Königreich 


Regierungs-Blaft 


—— 
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Münden, Freitag den 7. September 1849. 
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Belanntmachung, 
die Aufloͤſung der Fönigl. Gerichts⸗ und Polizei⸗ 
Behörde Tambach betr. 

Seine Majeftär dee König haben 
unterm 20, Auguft 1. Is. Allerhoͤchſt zu 
genehmigen geruht: 

1) daß bie koͤnigl. Gerichte: und Polizeis 





Behörde Tambach mit dem 1. Detober 1.38. 
als folche aufgelöst und ihre Bezirk dem 
koͤnigl. Landgericht Seßlach einverleibt, 

2) daß hienach das Landgericht Seßlach 
zu einem Lanbdgerichte I. Elaffe erhoben und 
mit zwei Mebenbeamten befeßt, und dem⸗ 
feldben auch ein weiterer Gerichtödieners; 
Gehilfe beigegeben werde. 
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Dienftes « Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Eich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 23. Auguft 1, Is. die in Gerolzhofen 
in Erledigung gefommene Advofaten;Stelle 
dem Appellationsgerichtd;Acceffiften und der⸗ 
maligen Rechtsconcipienten Adalbert Korte 
in Mürnberg zu verleihen ; 


unter'm 26. Auguft I, Is. auf bie 
am Bezirfögerichte zu Frankenthal erledigte 
Staatöproeuratov; Subftitutenftelle den Bes 
zirksgerichts⸗Aſſeſſor Jacob Loͤw in Zwey⸗ 
bruͤcken zu befördern, und ben Bezirksgerichts⸗ 
Aſſeſſer Johann Wernz in Landau zum 
Staats procurator⸗Subſtituten daſelbſt zu er⸗ 
nennen; 

unter demſelben Tage dem Bezirkd- 
gerichte Frankenthal einen Affeffor außer dem 
Status beizugeben und als folchen den bis; 
herigen Ergänungsrichter am Friedensge⸗ 
richte zu Duͤrkheim, Theodor Schuler, an⸗ 
zuſtellen, dann den Bezirksrichter Eduard 
San g in Frankenthal, feinem allerunterthaͤ⸗ 
myigſten Geſuche entſprechend, von dem Un⸗ 
terſuchungsrichteramte am bortigen Bezirks⸗ 
getlchte zu entheben, und das Unterſuchungs⸗ 
Wepreramt dem Bezirksrichter Georg Dupr 
vafelbſt zu übertragen; 
ernten 27. Auguft 1. Is. zu der bei 
dem Appellationsgerichte der Pfalz erledigten 
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Rathsſtelle den bisherigen egften Staats pro⸗ 
curator an bemfelben Gerihtshofe, Johann 
Gottfried Dingler, zu ernennen; 

die bei dem Wppellationsgerichte von 
Dberbayern erledigte Afjefforftelle außer dem 
Status, unter Vorruͤckung des außerſtatus⸗ 
mäßigen Appellationsgerichts » Affefiors Jo⸗ 
feph Then in den Status, dem Landges 
richte » Aſſeſſor Chriftoph Feldbaum in 
Ansbach zu verleihen , und 

die bei dem Handelsappellationsgerichte 
in Nürnberg erledigte Function eines Kans 
zelliften dem Kreis» und Stabtgerichtsfchret: 
ber Adolph Heuber daſelbſt, feiner Bitte 
entfprechend, zu übertragen; dann 

unter'm gleichen Tage ben Landgerichten 
Nürnberg, Eichftäde und Regen je 
einen Actuar extra statum beizugeben, dem⸗ 
gemäß 

auf bie Actuarfielle am Lanbgerichte 

Mürnberg den vormaligen Herrſchafts⸗ 
gerichtsactuar zu Sommerhaufen, Georg Mos 
ig Eidam, 

auf die Actuarſtelle am — 
Euchſtaͤdt, den vormaligen Patrimonial⸗ 
Richter II. Claſſe von Oſſenſtetten, Peter 
Patin, bermalen in Kelheim, und 

auf die Weruarftelle am Landgerichte 
Regen den vormaligen Patrimonialrichter 
IE. Claſſe von Geiboltsdorf, Wolfgang 
Bayer, zu berufen; 


unterm 28. Auguft l. 36 ſtatt des 
+ eitemtechnifchen Miniſterialraths für Forft« 
verwaltungsgegenftänbde dem Staatsminiſte⸗ 
rium der Finanzen einen Oberforſtrath 
im Range eines Centralrathes zujutheilen, 
und als folchen den. feitherigen Regierungss 
und: Forſtrath Joh. Bape Waldmann 
zu ernennen; 
auf bie hienach ſich eroͤffnende Stelle 
des Negierungs⸗ und Forſtraths den ge⸗ 
heimen Seeretaͤr im Staatdminifterium ber 
Finanzen, Anton von Spigel, zu be 
fördern ; 
unter'm 29. Auguft I. 8. den Forſt⸗ 
amts/ Actuar zu Goldkronach, Heinrich Ka d⸗ 
ner, zum proviſoriſchen Revierfoͤrſter in 
Tſchirn, Forſtamts Steinwiefen, und 
ben Forſtwart zu MWunderburg, im 
Forftamte Bamberg, Anton Hay der, 
zum proviforifchen Revierförfter in. Boͤ⸗ 
ſenbechhofen, Forſtamts Vorchheim, zu 
eruennen; 
den Forſimeiſter Friedrich Hochfaͤr⸗ 
ber zu Deggendorf auf das Forſtamt 
Horlach, und dagegen den Forſtmeiſter Joſ. 
Singe l daſelbſt auf das Forſtamt Deg⸗ 
gendorf, beide in gleicher Dioſteteigenſcheft 
zu verſehen; 
den Revierfoͤrſter zu Steinach, Forſt⸗ 
amts Neuſtadt an der Saale, Ulrich 
Pfiſter, nah $. 22 lit. B. der IX. Bet: 
lage zus WVerfaffungss Urkunde unter Aner⸗ 
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kennung feiner vieljaͤhrigen treten und er⸗ 
ſprießlichen Dienſtleiſtung in den Ruheſtand⸗ 

an deſſen Stelle auf das Forſtrevier 
Steinach det ſeitherigen Communal⸗Revier⸗ 
foͤrſter zu Waſſerlos, Franz Streit, zu 
verſetzen, und auf das hienach ſich eroͤff⸗ 
nende Communal-⸗Revier Waſſerlos, den 
Forſtamts⸗Actuar zu Sailauf, —— 
Zang, proviſoriſch zu. ernennen; 

unter'm 31. Anguft 1. Is. die bisher 
rigen Aſſeſſoren bei der kgl. Regierung von 
Dberbayern, Kammer bes Innern, Julius 
Sreiheren von Secken dorf und Johann 
Bapt. DiIlis zu Regierungsrärhen, und 
zwar erfteren bei der Megierung von Schwa⸗ 
ben und Meuburg, letzteren bei ber Regie⸗ 
tung von Oberfranken, Kammer des In⸗ 
nern, zu befördern ; 

den Affeffor bei der Regierung. von 
Dberfranken, Kammer bes. Innern, Ludwig 
von Khreninger , feinem . allerunterchäs 
nigften Anfuchen willfahrend, in gleicher 
Eigenfchaft zur Regierung von Oberbayern 
zu verfeßen; 

die bisherigen Regierungs ſecretaͤre zwei⸗ 
tere Claſſe, Hermann Faber zu Ansbach 
und Winfried von Hoͤrmann zu’ Muͤn⸗ 
chen, zu Regierungs/⸗Aſſeſſoren, Kammer 
des Innern, und zwar ben erfteren bei ber 
Regierung von Oberfranken, ben letzteren 
bei jener von Oberbayern zu befoͤrdern, 
ferner 

74°: 
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den im koͤnigl. Staatsminifterium des 
Innern verwendeten Acceſſiſten Feodor Freis 
herrn von Crailsheim, und den Acceſſi⸗ 
ften bei der Regierung von DMiederbayern, 
Kammer des Innern, Mathias Mofer, zu 
Regierungs ; Secretären zweiter Klaffe, und 
zwar erfteren bei der Regierung von Mit 
telfranken, Teteren bei der Regierung von 
Dberbayern, Kammer des Innern, in pros 
viſoriſcher Eigenfchaft zu ernennen ; 

ben bisherigen erften Regiſtrator bei 
ber Generals Bergwerk» und Salinen-Ad- 
miniftration, Ignaz Stauber, auf den 
Grund des $. 22. lit. D. der IX. Beilage 
zue Verfaffungs = Urkunde unter Bezeigung 
ber allerhöchften Zufriedenheit mit feinen 
lange gefeifteten Dienften in den definitiven 
Ruheſtand zu verfeßen; 

den bisherigen zweiten Kegiftrator bei 
diefer Stelle, Franz Ignaz; Laumer, in 
bie hiedurch erledigte erfte Regiftratorftelle 
vorrücden zu laflen, und 

bie in Erledigung gefommene zweite 
Regiftratorftelle, vom 1. Sept. I. Je. an, 
dem vormaligen Patrimonial: Richter Do» 
minik Weber in München zu verleihen; 

“auf die bei dem Kreis: und Stadtge— 
richte Straubing in Erledigung gefommene 
Protofolliftenftelle den Kreis: und Stadt: 
gerichts » Accefjiften Yofepd Pappenber 
ger in München in proviforifcher Eigen 
ſchaft zu ernennen ; 
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den zweiten Landgerichts-Affeffor Frie⸗ 
drih Bögler zu Riedenburg auf bie erfte 
Landgerichts⸗ Affefforftelle zu Neumarkt vor« 
rücken zu laffen ; 

den zweiten Landgerich 18 : Affeffor Jo⸗ 
ſeph Fellermaier zu Kemnath, feiner 
Bitte gemäß, als zweiten Landgerichts« 
Aſſeſſor nah Eggenfelden zu verfegen; 

dem alferunterthänigften Geſuche ber 
Poftofficinlen Guftan von Kramer zu 
Würzburg und Sebaftten Schimmer zu 
Mürnderg um Vertauſchuug ihrer Diens 
ftesftellen die Allerhoͤchſte Genehmigung zu 
ertheilen, und demzufolge den Offtcialen von 
Kramer vom Oberpoftamte Würzburg zu 
jenem zu Mürnberg, fowie den Officialen 
Schimmer vom Oberpoftamte Mürnberg 
zu jenem in Würzburg in ihrer gegenwärs 
tigen Dienfteseigenfchaft zu verfegen, dann 

unter'm 3. September I. Ye. die bet 
dem ppellationsgerichte von Schwaben 
und Neuburg erledigte ſtatusmaͤßige Raths⸗ 
ftelle dem Rathe des Kreis » und Stadtge- 
richts Nürnberg, Chriſtoph Carl Gottlieb 
Sreiheren von Tucher, zu verleihen. 


Pfarreien und Benefieien-Berleihungen 5 
Präfentations: — 


Seine —M der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
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unterm 23. Auguft 1. Js. bie katholiſche 
Stabtpfareei Ellingen, Gerichts» und Polis 
zeibehörde gleichen Namens, dem Priefter 
Severin Zip fel, Stadtpfarrer und Dis 
firietöfchul » Infpeetor zu Neuburg a. D., 

unter'm 23, Ayguft I. 38. die katho⸗ 
liſche Pfarrei Unterlaihling, Landgerichts 
Mallersdorf, dem Priefter Unih Braun, 
Beneficiat der innern Schloßcapelle und 
Stubieniehrer an der Lateinfchule zu Burg⸗ 
haufen, Landgerichts gleichen Namens, und 

unterm 29, Auguft I. Is. die Patho; 
fifche Stadtpfarrei Mindelheim, Landgerichts 
gleichen Namens, dem Priefter Joh. Michael 
Ritz, Dechant und Pfarrer zu Altusried, 
Landgerichts Grönenbach, zu übertragen. 

Seine Majeftär der König haben 
unter'm 9. Auguft I. Ye. allergnädigft zu 
genehmigengeruht, daß die Fatholifche Pfar: 
rei Kirchehrenbach, Landgerichts Vorchheim, 
von den hochwuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe von 
Bamberg dem Priefter Johann Baptift Ri, 
Pfarrer zu Oberfcheinfeld, Landgerichts Markt⸗ 
bibart, 

unterm 15. Auguft I, Is., daß die 
Patholifche Pfarrei Prackenbach, Landgerichts 
Unterviehtah, von dem hochwuͤrdigen Herrn 
Bifhofe von Regensburg dem Prieſter 
Johann Baptift Brandl, Beichtvater im 
Klofter der Salefianerinnen zu Pielenhofen, 
Landgerichts Regenftauf, 
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unter'm20. Auguft l. Is. daß das Bene 
fiium ad. St. Barbaram zu Volkach, Lande 
gerichts gleichen Namens, von dem hochwuͤrdi⸗ 
gen Heren Bifchofe von Würzburg dem Vers 
weſer defielben, Priefter Georg Friedrich, 
unterm 21. Auguft I. Is., daß bas 
Mittelmeß-Benefictum zu Sulzfeld, Land- 
gerichts Kißingen, von demſelben hochwuͤr⸗ 
digen Heren Bifchofe dem Priefter Johann 
Lochner, Pfarrer zu Epfeld, Landgerichts 
Ochſenfurt, und 
unterm 25. Auguft I. Is., daß bie 
Fatholifche Pfarrei Oberbechingen, Landge⸗ 
richts Lauingen, von dem hochwuͤrdigen 
Herrn Biſchofe von Augsburg, dem Prieſter 
Leopold Miedermayer, Stadteaplan und 
Beneficiat zu Dillingen, verliehen. werde, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 16. Auguft 1. Is. die erledigte 
proteftantifhe Pfarrftelle zu Dornhaufen, 
Defanats Ounzenhaufen, dem bisherigen 
Pfarrer zu Lehmingen, Defanats Dettingen, 
Wilhelm Friedrich Schegf, und 

unter'm 23. Auguft I. Js. die erledigte 
proteftantifche Pfarrftelle zu Weſtheim, Des 
kanats Windsheim, dem bisherigen Pfar- 
ver. zu. Oberndorf, Dekanats Schweinfurt, 
Chriftian Ernft Carl Göring, zu verleis 
hen geruht. 


Seine Majeftär ber König haben 
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Sich, vermöge allechöchfter; Eutſchließung 


vom 28. Auguft 1. Is. bewogen gefunben; 
ben proteftansifchen Pfarser Johann Eich 
hard. von Goͤnheim, Dekanats Meuſtadt 
nachdem derſelbe eigenmaͤchtig feier" Stelle 
verlaffen bat, von: dem Pfarramte zu ent: 
heben. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät ver König haben 
allergnädigft gerubt, unterm 23. Auguft T. 
Is. dem bisherigen Major und Comman⸗ 
danten des Lanbwehr- Bataillons Lichtenfels, 
Auguft Stephan B 5 he, die nachgefuchte 
Entlaffung von feiner. Stelle zu bewilligen, 
und den bermaligen Landwehrhauptmann 
Wilhelm Schellerer zu Staffelftein zum 
Major und Commandanten des Landwehr⸗ 
Bataillons Lichtenfels, ferner 

unter'm 27. Auguft I. 38. den bishe⸗ 
tigen Hauptmann im Landwehr⸗ Infanterie: 
Regimente München, Friedrich Wieder 
mann, zum Major in dem gedachten Lands 
wehr⸗Regimente zu eunennen, dann 

unterm 28; Auguft 1. Is. den Gras 
fen Ludwig von Rechtern;: Lim purg, 
feinem allerunterthänigften Anfuchen ent ſpre⸗ 
chend, von dem Kreiscommando der Land⸗ 
wehr von Unterfranken und Aſchaffenburg 
zu entheben, und deſſen interimiſtiſche Ver⸗ 


weſung dem Landwehr⸗Obrerſten und: Di 
ſttiets⸗Inſpeetor Chriſtoph Klinger zu 
übertragen: 


Konigl. Allerhöchfte Beftätigung der Rec 
tors⸗ und Senatoren = Wahlen an ber 
königl. Univerfität München. 


Seine Majeftde der König har 
ben Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchlie⸗ 
fung vom 29. Auguſt I. Is. allergnädigfl 
bewogen: gefunden, die Wuhlergebniffe bei 
der koͤnigl. Univerſitaͤt München, wonach 
gewählt wurden : 

L zum Rector: 

ber. ordentliche Profeffor der juridifchen 

Facultdt Hofrat Dr. von Bayer, 
IE zu Senatoren : 

aus ber theologifhen Facultaͤt der or⸗ 
bentlihe Profeſſor Dr, Permaneder, 

aus. der, juridifchen Facultät der: om 
bentliche Profefioe Dr. Arndts, 

aus ber ſtaatswirthſchaftlichen Facul⸗ 
tät ber ordentliche Profeffer, Dr. von Her⸗ 
mann, 

aus der mebicinifchen Facultaͤt der or⸗ 
bentliche Profeffor, geheimer- Rath Dr. von 
Ringseis, und 

aus ber philofophifchen Facultaͤt ber 
ordentliche Profeffor und: Conſervator Dr. 
Wagner, 
für das Studienjahr 48494, zu genehmigen 
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Vroteſtantiſcho Kirchen · Verwaltung zu 
‚Würzburg. 





Unter dem 25. Auguft I. 38. if ber 
als Erfagmann gewählte Bierbrauer Va⸗ 
lentin Gebhard als Mitglied der prote⸗ 
ſtantiſchen Kirchenverwaltung zu Wuͤrzburg 
einberufen, uud in dieſer Eigenſchaft hoͤch⸗ 
ſten Orts beſtaͤtigt worden. 


Ordens⸗ Verleihungen. 


Seine Maje ſtat der Koͤnig haben 
mittels allerhoͤchſten Signats vom 10. Juni 
1. 38. den nachſtehend aufgeführten Indi⸗ 
viduen theils die goldene, theils die filberne 
« Eipils Verdienft» Medaille allerguddigft zu 
verleihen geruht, und zwar: 

L.Die goldene Eivilverdienft 
Medaille: 

ben Brigadiers der Gendarmerie ⸗Com⸗ 
pagnie ber Pfalz, Johann Ober in Landau 
und Johann Kafpar in Germersheim, _ 

dem Mufitmeifter des 6. kgl. Infante⸗ 
tie » Regiments (vac. Herzog Wilhelm) 
ChHriftian Kolb zu Landau, 

dem Feldwebel Chriftian Lohmann, 

den Sergeanten Anton Kleinhenz, 
Wolfgang Baumgärtner, Georg Berg, 

dem Corporal Adam Goͤttling vom 
-6. kgl. Infanterie « Regimente (vac. Her 
sog Wilhelm) , 
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den Feldwebeln Peter Krieg in Ger⸗ 
meröheim, Ferdinand. Taͤfchlein und: Tor 
bias Sauer und 
dem Eorporal Friedrich Pfla umin Lan, 
bau, vom 9. k. Infanterie:Regiment (Wrede), 
dem Feldwebel Anton Maifche in 
vom 14. fol. Infanterie-Regiment (Zande), 
dem Junfer des 2. Pol. Jaͤger + Bas 
tatllond Ludwig Möllinger, 
bem erfien Wachtmeifter bes 6. kgl. 
Chevaurfegers:Regiments (Herzog von Leuch- 
tenberg) Michael Muſcha weck, 
ben Oberfeuerwerkern des 2. kgl. Ars 
tilferie» Regiments (Zoller) Gottlieb Küff: 
ner und Johann Worad, 
ben Dbermeiftern bes Pgl, Genie⸗-Re⸗ 
giments Georg Sohn und a. Wi d⸗ 
mann, 
dem Feldwebel des 14. k. — 
Regiments (Zaudt) Nicolaus Sitzmann, 
U. Die filberne Civilverdienſt⸗ 
Medaille: 
den Gendarmerie » Brigadierd Adolph 
Segler in Homburg, Philipp Schnigl 
in Kaiferslautern, und Wilhelm Sey fried 
in Speyer, 
dem Bataillons » Tambonr Matte 
Sona, 
den Sergeanten Gottlieb Reis, Joſeph 
Kolbenſchlag, Nicolaus Bolz, 
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dem Wiceforporal Bernhard Lohner, 

dem Soldaten und Regiments⸗Schneider 
Friedrich Pfordtner, 

den Soldaten Conrad Gudrolf, Nico⸗ 
aus Bork, Joſephh Weber und Anton 
Bärbel, 

fämmtlih vom 6. fönigl. Infanterie 
Regimente (vac. Herzog Wilhelm), 

dem Bataillonstambour Baptiſt Iff⸗ 
land, 

dem Feldwebel Andreas Kautler, 

den Sergeanten Eduard Damboer 
und Baptiſt Herrgott, 


den Corporaͤlen Lothar Lippert und 
Philipp Julius, 

den Gefreiten Nicolaus Kndrlein und 
Conrad Birnbaum, 

dem Soldaten Valentin Sheuermann 
vom 9. kgl. InfanterieRegimente (Wrede), 


dem Corporal des 12. k. Infanterie⸗ 
Regiments (König Otto von Griechenland) 
Joſeph Kiesner, 

dem Regiments; Tambour Martin M uͤ ns 
derlein, 

den Feldwebeln Adam Ziegter und 
Balıhafar Wey art, 

dem Corporal Eugen Abel und dem 
Gefreiten Johann Nico! vom 14. Fönigl. 
Infanterie⸗Regimente (Zandt), 


den Secondjägern Earl Trautmann 
und Friedrich Propheter, 


— — — 
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dem Corporal Friedrich Muͤller, dem 
Horniſten "erfter . Claſſe Chriſtohh Bach—⸗ 


maher und dem Soldaten Earl Traut⸗ 


mann vom 2. Pol. Jaͤgerbataillon, 


dem Eorporal, Carl Schwarz, dem 
Viceforporal Jacob Serbini und dem 
Regiments » Sattler Nepomuf Burger 
vom 5. koͤnigl. Chevauleger-Regiment (Leis 
ningen), 


dem zweiten Wachtmeifter Philipp Sees 
met, 


den Eorporal Chriſtoph Lot tes und 
dem Chevaupleger Heinih Blinzler 
vom 6. Pol. Chevaurlegerd:Regimente (Hers 
zog von Leuchtenberg), 


dem Fenerwerfer Joſeph Haͤmmer, 


den Corporälen Ehriftoph Herrmann, 
Joſeph Schilling und Joſeph Lindfier 
und dem Bombardeur Andreas Hands 
ſchuh vom zweiten koͤnigl. Artillerie-Regis 
mente (Zoller), 


dem Dbermeifter Earl Gruber, 
den Führern Georg "Gruber und 
Sebaſtian Popp, 


dem Gefreiten und Feftungsgärtner 
Georg Vogt, 


den Gefreiten Georg Spa hn und 
Mihaee Schleiffinger vom Lönigl. 
Genie - Regimente, 
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piR. 





Königreid 








Münden, Samftag den 15. September 1849, 
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Befanntmadhung, und 81. zu Ried dem Fönigl. Landgerichte 
den Uebergang des Patrimonialgerichts Sulzemoos Friedberg übertragen werde, 
an ben Staat bei, Münden, den 4. Sept. 1849. 
Staats - Minifterium der Juſtiz und Auf Seiner Königligen Majeſtaͤt 

Stunts: Minifterium des Innern. Allerhoͤchſten Befehl. 

Seine Majeftär der König haben u. Kleinfhrod. v. Zwehl. 
Allerhoͤchſt zu befchließen geruht, daß die Durch den Miniſter: 
geſammte Jurisdiction uͤber die vormals zu der General-Secretär, 
dem Parrimonialgerichte Sulzemoos in Ober: Minifteriafrath 
bayern gehörigen beiden Höfe HauesMr. SO. Epplen. 
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Dienftes « Rachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
23. Juni 1. Is. den Profeffor an der land: 
wirtbfchaftlihen Centralſchule in Schleiß- 
beim, Dr. Anton Hoffmann, auf ben 
Grund nachgemwiefener montentaner Func- 
tions» Unfähigkeit, nah $. 22. lit. D. der 
IX. VBerfaffungs : Beilage auf die Dauer 
eines Jahres in den Ruheftand zu verfeßen, 
und für die fich erledigende Stelle eines 
zweiten Profeffors an der genannten lands 
wirthſchaftlichen Centralfchule, den bishe⸗ 
tigen Lehrer Earl Horn ftein an der Kreids 
Landwirthſchafts⸗ und Gewerbsſchule zu 
Paſſau, zu berufen; 

unter'm 28. Auguft I. Is. den Regies 
rungsrath bei der Regierung von Unterfran⸗ 
ken und Afchaffendurg, Kammer des Innern, 
Georg Alois Reſch, auf den Grund bes 
$. 22. lit. B. und ©. der IX. Verfaffungss 
Beilage unter Anerfennung feiner langjaͤh⸗ 
tigen und treu gefeifteten Dienfte in ben 
erbetenen Ruheſtand treten zu laffen, und 

an feine Stelle den Regierungs /Se—⸗ 
eretär erfter Claffe bei der Regierung von 
Dberbayern, Franz Büttner, feiner Bitte 
gemäß, zu befördern; 

unterm 2, September l. Is. die eroͤff⸗ 
nete Stelle eines zweiten Aſſeſſors bei dem 
Landgerichte Grafenau dem geprüften Rechts: 
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praftifanten Johann Gengler zu Dingole 
fing, und 

die eröffnete Stelle eines Actuars bei 
dem Landgerichte Markebibart dem Appels 
lationsgerichts : Acceffiften Ludwig Schan« 
der zu Eichftäde zu verleihen, dann 

dem Pönigl. Landgerichte Regenftauf 
einen Actuar extra statum beijugeben und 
auf diefe Stelle den Landgerichts» Actuar 
Georg Stahl in Herzogenaurah, feiner 
Bitte entfprechend, zu verfeßen, ferner 

unter'm gleichen Tage den Finanz Mech“ 
nunge:Commiffär der Regierung der Pfalz, 
Philipp Wolf, zum Rentbeamten in Lau: 
terecfen zu befördern; 

an deffen Stelle zum Finanz: Rechnungs« 
Eommiffär bei der Regierung der Pfalz den 
I. Befeher bei dem Rheins Octroi » Amte 
Meuburg, Joſeph Sch andein, zuernennen; 

den Finanz, Rechnungs: Commiffär in 
Würzburg, Carl Wilhelm Windifch, zum 
Rentbeamten in Amorbach zu befördern, und 

an deſſen Stelle zum Finanz: Rechnungs 
Commiſſaͤr in Würzburg ben functionirenden 
Rechnungs⸗Reviſor dafeldft, Daniel Fel d⸗ 
haͤuſer, proviſoriſch zu ernennen; 

unter'm 3. September I. Is. die bei 
dem Erpeditiongamte des Kreis- und Stadt; 
gerichts München erledigte Controleurftelle 
dem Kreis, und Stadtgerichtsregiftrator Jo» 
hann Chriftoph Brenfmann zu YAugss 
burg auf fein allerunterthänigfted Anfuchen 
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zu verleihen; zum. Regiſtrator am Kreis, 
und Stadtgerichte Augsburg den Appellas 
tiondgerichts » Kanzliften Chriſtoph Wilhelm 
Heckenber ger zw Eichftäde, feiner allers 
unterthänigften Bitte gemäß, zu befördern, 
und zum Kanzliften bei dem Appellations⸗ 
gerichte von Mittelfranken den Schreiber 
am Kreis⸗ und Stadtgerichte Afchaffenburg, 
Michael Reiſert, zu ernennen; 

unter'm A. September I. Is. den or; 
dentlihen Profeffoe der Gefhichte an ber 
E. Univerfitde München, Dr. Jacob Phi- 
lipp Fallmerayer, in Anwendung bes 
. 19. Abſ. 2. der IX. Verfaffungs : Beilage 
in den zeitlichen Ruheſtand treten zu Taffen, 
und 

unterm 7. September I. Is. in Be 
ruͤckſichtigung der bei dem Appellationsge⸗ 
richte von Schwaben und Neuburg beftehen: 
den Geſchaͤftslaſt, die bei diefem Gerichts: 
hofe früher beftandene Rarhöftelle außer dem 
Status wieder zu befegen, und hiezu den 


Kreids und Stadtgerichtsrarh I. Elaffe, Aus 


guftR eitmanrin Regensburg, zu ernennen; 


auf die, erledigte Stelle eines Landges 
richtsarztes zu Altoͤtting den dermaligen 
Landgerichtsarzt Dr. Ludwig Stadel 
maner zu Pfaffenhofen, und an deſſen 
Stelle den bisherigen Gerichtsarzt Dr. Phis 
tipp Lip p zu Oberguͤnzburg nach Pfaffen⸗ 
hofen, ihren Bitten entfprechend, zu verſe⸗ 
gen; 
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den bisherigen Salinenarzt Dr. Au⸗ 
guft v. Dall’Armi zu Berchtesgaden zum 
Landgerichtsarzte zu Oberguͤnzburg in provi⸗ 
ferifcher Eigenfchaft zu ernennen, und 

unter'm gleichen Tage dem in tems 
porären Ruheſtand getretenen Gymna— 
fial: Profeffor zu Landshut, Dr. Sofeph 
Strohbhammer, auf dem Grunde ber 
nachgewiefenen gänzlichen Dienftesunfähig: 
feit die nachgefuchte Verſetzung in ben 
Ruheſtand für immer, zu bemilligen; 

unter'm 8. September I. Is. den Mis 
nifterial» Sectetär L Elaffe des gl. Staats⸗ 
Minifteriums des Innern für Kirchen: und 
Schulangelegenheiten, Hugo Freiheren von | 
Herman, vom 15. September 1. 8. 
anfangend, zum geheimen Secretaͤr in dem; 
felben Staatsminifterinm zu befördern; 

an deſſen Stelle von gleichem Tage 
anfangend zum Minifterialfeererär I. Claſſe 
den bisherigen Miniſterialſecretaͤr II. Claſſe 
in gedachtem Staatsminifterium, Wilhelm 
Voͤlk, vorruͤcken, die Stelle des Leßteren 
aber unbeſetzt zu laffen ; 

zum geheimen Regiftrator in biefem 
Staatsminifterium von gleihem Tage ‚an 
fangend den bisherigen geheimen Kanzel 
fiften deffelben Staatsminifteriums, Anton 
von Bollmar, zu befördern; 

an deſſen Stelle von gleihem Tage 
beginnend den bisherigen Regiſtratur⸗Fune⸗ 
tionde in gedachtem Staatsminifterium, 
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Carl Paul Priefer, in proviforifcher Eis 
genfchaft zum geheimen Kamelliften zu er 
nennen; 

unter'm gleichen Tage die erfebigte 
‚Stelle eines I. Landgerichts⸗Aſſeſſors zu Mon: 
heim dem bisherigen II. Landgerichts + Af: 
feffor Hugo Riederle zu Cham zu ver 
leihen , und 

unter'm 12. September I. Is. den 
Landeommiffdt Georg Mayr zu Speyer 
wegen nachgewieſener Functiong ; Unfähig: 
keit auf den Grund des $. 22. lit. D. der 
IX, Verfaffungs - Beilage auf die Dauer 
eined Jahres in den Ruheſtand treten zu 
laffen. 





Pfarreien⸗Verleihungen; Praͤſentations⸗ 
Beftätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben nachgenannte Farholifhe Pfarreien als 
fergnädigft zu verleihen geräht, und zwar; 

unter'm 31. Auguft 1. Is. die Spital 
Pfarrei zu Amberg dem Prieſter Georg 
Mauerer, zu Walderbach, Landgerichts 
Roding, zE 

die Pfarrei See, Landgerichts Pars⸗ 


berg, dem Priefter Tobias Mayer, Pfar⸗ 


rer und Diftriets: Schulinfpertor zu Dietl⸗ 

dorf, Landgerichts Burglengenfeld, 
unter'm 1. September I, 38. die Pfar: 

rei Kicchdorf, Landgerichts Aibling, dem 
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Priefter Georg Winflmayr, Schulexpo⸗ 
ſitus zu Lindach, Landgerichts Tittmoning, 

unter'm 3. September I. Is. die Pfar⸗ 
rei Goͤbelsbach, Landgerichts Pfaffenhofen, 
dem Prieſter Joſehh Gundler, Curat⸗ 
Erpofitus zum heiligen Kreuz in-Kempten, 

untetin 4. September I. Is. die Pfars 
ver Hiltenfingen, Landgerichts Türkheim, 
dem Priefter Fidel Immler, Pfarrer zu 
Landensberg, Latidgerichtd Burgau; 

unter'm 7. September I. Is. die Pfar⸗ 
rei Fangehletten, Landgerichts Biſchofsheim, 
dem Priefter Bernhard Papft, Pfarrer zu 
Markefteinach , Landgerichts Schweinfurt, 

unterm 11. September l. Ye. die 
Pfarrei Alzenau, Landgerichts gleichen Nas 
mend, dem Priefter Anton Kolb, Caplan 
zu Atbeffingen, Landgerichts Arnftein , 

die Pfartei Großgundertshauſen, Land⸗ 
gerichts Moosburg, dem Prieſter Franz 
Peter, Pfarrer zu Miesbrunn, Landge- 
richts Vohenſttauß, und 

die Pfarrei Klingenberg, Landgerichts 
gleichen Namens, dem Priefter Adam 
Boͤhnlein, Kaplan zu Fladungen, Lands 
gerichts Mellrichſtadt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unterm 2. September I. Is. aller» 


gnaͤdigſt bewogen igefunden, ben feitherigen 


Pfarrer zu Yu, Landgerichts Moosburg, 
Priefter Joſehh Brey, defien allerumters 
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thänigfter Bitte entfprechend, von dem Ans 
teitte dee ihm in Gnaden zugedachten Pfar: 
sei Engimar, Landgerichts Mitterfels, zu 
entheben und bie hiedurch auf's Menue ſich 
eröffnende Pfarrei Englmar dem Priefter 
Martin Fuchs, Pfarreurat zu Frauenberg, 
Landgerichts Hemau, zu übertragen, ferner 


unter'm 3. September I. 38. den Pries 
fler Franz Ignaz Wanfmüller, Caplan 
an ber Stadtpfarrficche St. Georg zu Augs⸗ 
burg, deffen allerunterchänigfter Bitte will- 
fahrend, von dem Antritte der ihm in Gnaden 
zugedachten Pfarrei Conradshofen, Land; 
gerichts Tuͤrkheim, zu entheben und diefe 
Dfarrei dem Priefter Anton von Lach e— 
mair, Caplan an der Stadtpfarrfirche St. 
Morig in Augsburg, zu übertragen ; 


unterm 7. September I. Is. ben 
feitherigen Pfarrer zu Eitensheim, Land» 
gerichts Ingolſtadt, Priefter Ignaz P uͤr⸗ 
ner, von dem Antritte der Pfarrei Wit: 
tesheim, Landgerichts Monheim, zu ent: 
heben, und diefe Pfarrei dem bisherigen 
Pfarre = Euraten zu Weinsfeld, Landgerichts 
Hilpoltſtein, Priefter Anton Mayer zu 
übertragen. 


Seine Majeftär ber König haben 
unter'm 31. Auguft I. 8. allergnädigft zu 
genehmigengeruht, daß die katholiſche Pfars 
zei Hafenlohr, Gerichtd- und Polizeibehörde 
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Rothenfels, von dem hochwuͤrdigen Herrn 
Biſchofe von Wuͤrzburg dem Prieſter Adam 
Blendel, Pfarr⸗Curat zu Mainſondheim, 
Landgerichts Dettelbach, 


unter'm 7. September I. Is., daß die 
Pfarrei Rothenkirchen, Landgerichts Lud 
wigeftadt, von dem hochwürdigfien Herrn 
Erzbifhofe von Bamberg dem Priefter 
Jakob Foͤrch, Pfarrer zu Hannberg, Lands 
gerichtd Herzogenaurach, 
die Pfarrei Muͤhlhauſen, Landges 
richts Ingolſtadt, von dem hochwürdigen 
Heren Biſchofe von Eichftädt dem Priefter 
Johann Bapt. Bicke, Pfarrer zu Min 
fach, Landgerichts Herrieden, 

die Pfarrei Hirfchfeld, Landgerichts 
Schweinfurt, von dem hochwuͤrdigen Herrn 
Bifhofe von Würzburg, unter Enthebung 
des Pfarrers zu Burgwallbach, Landgerichts 
Bifhofsheim, Prieſters Michael Krug, 
von dem Antritte derfelben, dem feitherigen 
Pfarrer zu Haufen, Landgerihts Schwein 
furt, Priefter Yofeph Wolf, 

unter'm 10. September I. Is., daß bie 
Pfarrei Kirchbuch, Landgerichts Beilngrieg, 
von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifhofe von- 
Eichftäde dem Priefter Joſehh Böheim, 
Pfarrer zu Enkering, Landgerihts Kip fen» 
berg, 3 
unter'm 11. September I. Is., baß die 
Pfarrei Pferfee, Landgerichts Goͤggingen, von 
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dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Augsburg dem Priefter Johann Nep. E g: 
ger, Furatbeneficiat zu Mindelheim, Land; 
gerichts gleichen Namens, und 
die Pfarrei Mittenwald, Landgerichts 
MWerbenfels, von dem hochmwürdigften Herrn 
Erzbifhofe von München ; Frenfing dem 
Driefter Marimiltian Barth, Studien, 
Lehrer an der Lateinfchule zu Freyſing, ver- 
liehen werbe. 





Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 31. Auguſt 1. Is. die erledigte prote⸗ 
ftaneifhe Pfarrftelle zu Schönwald, Defa- 
nats Wunfiedel, dem Pfarramtscandidaten 
Georg Heinrich Tillmann aus Preffek, 

die erledigte proteftantifche Pfarrſtelle 
zu Geilsheim, Dekanats Waſſertruͤdingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ermezhofen, Deka⸗ 
nats Uffenheim, Johann Wilhelm Mandel, 

unter'm 1. September l. Is. die prote; 
ftantifche Pfarrei Reutin, Defanats Kemp⸗ 
ten, bem bisherigen Pfarrer zu Herbishofen 
und Theinfelberg, Dekanats Memmingen, 
Gabriel Schwarz, 

die erledigte proteftantifche Pfarrftelle 
zu Dicfenreishaufen, Dekanats Memmingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Frickenhauſen, 
Dekanats Memmingen, Carl Friedrich Wa ch» 
ter, und 


unter'm 2. September 1. 38. bie erle 
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digte proteftantifhe Pfarrftelle zu Affelheim, 
Dekanats Frankenthal, dem Pfarramtscans 
didaten Auguft Prell, zur Zeit Pfartvicar 
zu Minfeld, zu verleihen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 31. Auguft I. Ye. allergnädigft bewos 
gen gefunden, der von dem Gefammtpatros 
nate der Herren Fürften von Löwenfteins 
Wertheim für den Pfarramtscandidaten 
Paul Friedrich Shattenmann aus 
Kleinheubach ausgeftellten Präfentatton auf 
die proteftantifche Pfarrei Micheltieth, De; 
Fanats Kreuzwertheim, die Iandesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unterm 2. September [. 
Is. dem Major und Commandanten des Band» . 
wehr» Batatllons Amorbah, Franz von 
Ploͤnius, die nachgeſuchte Entlaffung vom 
Landwehrdienfte zu ertheilen, und an feine 
Stelle den Vorſtand der Gerichts s und 
Polizeibehörde Amorbah,, Joſehh Har⸗ 
tig, zum Major und Kommandanten des 
genannten Bataillond zu ernennen; dann 
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uunter'm gleichen Tage mit Rückficht auf 
$. 7. der Landwehrordnung dem bisherigen 
Commandanten ded Landwehr : Bataillons 
Werneck, Friedrich Wilhelm Wolf, die 
nachgefuchte Entlaffung aus dem Landwehr⸗ 
Dienfte zu gewähren. . 





Kreis-Scholarhat von Niederbayern. 





Seine Majeftät der König haben 
Sich vermöge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 39. Auguft 1. Is. allergnädigft bewos 
gen gefunden, die durch das Ableben des 
Diftrietd - Schulinfpeetors und Dekans Jo- 
feph Haas zu Berg bei Landshut erledigte 
Stelle eines Mitgliedes im Kreisſcholarchate 
von Miederbayern, dem erften Erfaßmanne 
und rechtsfundigen Magiftraterarhe J. B. 
Weber zu Landshut, und ſtatt deſſen die 
Stelle eines Erfagmannes dem Stadtpfar⸗ 
ver zu St, Martin bafelbft, Priefter Jos 
feph Werner, zu übertragen. 


— — — — — — 


Ordens-⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
allergnaͤdigſt geruht, unter'm 15. Auguſt l. 
Is. dem Generalmajor und Feſtungs⸗Com⸗ 
mandanten in Roſeuberg, Ludwig von Dia 
droux, in Rücficht auf feine mit Einrech⸗ 
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nung von 6 Feldzugsjahren 5ojährigen, 
ſtets mit Auszeichnung, befonderer Brauch⸗ 
barkeit und Verlaͤſſigkeit und wiederholt 
in wichtigen Miffionen geleifteten Dienfte, 
das Ehrenkreuz des koͤnigl. bayerifchen Lud⸗ 
wigs-Ordens, und 


unterm 26 Auguft I. Is. dem Prier 
ſter Johann Alois Sei, Pfarrerin Holy 
haufen, in Ruͤckſicht auf feine 52jährigen 
in erfprießlihen Wirken für Kirche und 
Schule geleifteten Dienfte, die Ehrenmünze 
des Pgl. bayerifchen Ludwigs ‚Ordens, dann 


unterm 8. September I. Is., dem 
Bürgermeifter Wendel Mifchler zu Shb 
nau, Landeommiffariats Pirmafens , in Als 
ferhöchfter Anerkennung der von ihm wäh 
rend der in der Pfalz flattgefundenen Mer 
bellion mit Nichtachtung perfönlicher Ger 
fahr und fonftiger Nachtheile auf ruͤhmens⸗ 
werthe Weiſe an den Tag gelegten Treue 
und Anhaͤnglichkeit an ſeine rechtmaͤßige Re⸗ 
gierung das goldene Ehrenzeichen des Ver⸗ 
dienſtordens der bayeriſchen Krone zu ver⸗ 


leihen. 








Großjährigkeits-Erklärung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unter'm 3. September l. Is. aller⸗ 
gnaͤdigſt bewogen gefunden, ben Georg 
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Diet! von München auf fein allerunters 
thänigftes Anfuchen für großjährig zu ers 
klaͤren. 





Gewerbsprivilegien-Verleihungen. 


Seine Majeftät der König 
haben unterm 31. Juli 1. Is. dem fönigl. 
Univerfitätsprofeffor Dr. Pett en kofer und 
dem Eifenbahnbau- Commifftons; Ingenieur 
Earl Ruland in Münden ein Gewerbe: 
privilegium auf Anwendung eines neuen eis 
genehümlihen Stoffes zur Leuchtgas» Ber 
reitung, welcher wefentlihe Vorzüge vor 
der Anwendung von Kohlen befigen, und 
beffen Benügung einen namhaften land» 
wirthſchaftlichen Vortheil gewähren foll, für 
ben Zeitraum von 5 Jahren, dann 


unter'm 12. Auguft I. Is. dem Schuh; 
macher und Häusler Zaver Etting er 
von Aindling, Landgerichts Aichach, ein 
ſolches auf Anfertigung luftdichter Schuhe 
und Stiefel für den Zeitraum von fünf Zah: 
ven zu ertheilen geruht. 








Einziehung eines Gewerbsprivilegiums, 


Bon dem Magiftrate der Stade Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem Schuh: 
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macher Michael Angerer von Hohenwart, 
deemalen in München, unter'm 27. Novem⸗ 
ber vorigen Jahres verliehenen und unter'm 
22. März I. Is. ausgefchriebenen einjährigen 
Gewerböprivilegiums auf Anwendung des 
von ihm verbefferten Verfahrens bei An⸗ 
fertigung von Schuhen und Stiefeln 
mit eigenthämlich bearbeiteten, eine dop⸗ 
pelte Dauer verfprechenden Sohlen und 
Brandfohlen wegen Mangels der Meuheit 
und Eigenthümlichfeit diefer Erfindung un: 
ter'm 12. April 1. Is. befchloffen und dies 
fee Beſchluß duch die kgl. Regierung von 
Dberbayern, Kammer des Innern, unter'm 
36. Auguft 1.38. im Reeurswege beftätiget. 





Erlöfhung eines Gewerbsprivifegiums, 


Das dem Andreas Eroffe in Lan: 
dau unterm 12, April 1848 verliehene, 
und unterm 12. Auguft 1848 ausgefchriebene 
fünfjährige Gewerbsprivilegium auf Ein: 
führung der von ihm erfundenen Mies 
thode, die gährungsfähigen, ſowie andere 
Fluͤſſigkeiten fo zu behandeln, daß alle fremd; 
artigen Materien niedergefchlagen werden, 
wurde wegen nicht gelieferten Nachweiſes 
der Ausführung diefer Erfindung in Bayern 
auf Grund des $. 30, Ziff. 4. der allerhöch- 
ften Verordnung vom 10. Februar 1842, 
die Gewerbe - Privilegien betreffend, als 
erlofchen erklaͤrt. 
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Muͤnchen, Mittwoch den 26. September 1849. 





Sabalt: 
Bekanntmachung, die Auflöfung ber fönigl. Serichtss und Polizeibehoͤrde Remlingen betr, — Dienfless Nachrichten. — 
} Pfarreien⸗Verleihungen, Präjentations-Deflätigungen. — Landwehr be Königreiches, ee von 
Oberftanlen. — Drvens-Berleigungen. — König. Allerhöchſte Zufrledenheitsbezelgung. — Großjaͤhrigkelts⸗ 


Erllarungen. — GewwerbepelviiegiensDerleigungen. — @ 





Belanntmadhung, 


die Auflöfung der Fönigl. Gerichts» und Pos 
lijeibehörde Remlingen betr. 


Staats - Minifterium der Juſtiz und 
Staats - Minifterium des Innern. 
Seine Majeftär der König haben 

Allerhoͤchſt zu befchließen geruht, daß bie 

koͤnigl. Gerichts» und Polizeibehörde Rem; 


fingen aufgelöst und die bisher derſelben 


angehörigen Gemeinden Oberaltertheim, Un: 
teraltertheim und Steinbach dem Fol. Fand» 
. gerichte Würzburg linfs des Mains, dann 





Sewerbspeivileginmss Verlängerung. 

die Gemeinden Remlingen, Urfpringen und 

Billingshaufen dem Lönigl. Landgerichte 

Marktheidenfeld zugetheilt werden, welche 

Allerhöchfte Anordnung mit dem 1, Decto: 

ber 1. Is. in Vollzug zu treten hat. 

München, den 17. Sept. 1849. 
Auf Seiner Königlihen Majeftär 
Allerböhften Befehl. 

v. Kleinfhrod. v. Zwehl. 
Durch den Minifter: 
der Beneral-Secretär, 

Minifterialrath 
Epplen. 
76 
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Dienjtes - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 6. September l. Yes. den Forftmeifter 
Sigmund von Fürervon Biburg in Auge; 
burg nach $. 22. lit. D. der IX. Beilage 
zur Verfaſſungs⸗Urkunde wegen phyſiſcher 
Gebrechlichkeit, unter Auerkennung ſeiner 
vieljaͤhrigen treuen Dienſtleiſtung, in’,den 
Ruheſtand treten zu laſſen; 


an deſſen Stelle auf das Forſtamt Bi⸗ 
burg in Augsburg den ſeitherigen Forſtmei⸗ 
ſter in Schongau, im Regierungsbezirke von 
Oberbayern, Franz Thoma, in gleicher 
Dienfteseigenfhaft zuzverfegen; 


den Rentbeamten Chaumont Syffert 
in Bliedfaftel, im Regierungsbezirfe der 
Pfalz, auf das erledigte Rentamt Kaifers- 
fautern zu verfegen, und demfelben zugleich 
bie widerrufliche Function des Steuer: Con; 
trofamtes zu übertragen ; 


unterm 7. September I, Is. den 
Braͤuhaus⸗Adminiſtrator Johann Schnei- 
der in Mürnberg wegen gefhwächter Ges 
funtheit auf den Grund des $. 19. der 
IX. Beilage zur Verfaffungs: Urkunde in 
den Ruheſtand zu verfegen ; 

an deffen Stelle zum Adminiſtrator der 
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aͤrarialiſchen Bierbrauerei in Nürnberg den 
bisherigen Eonteoleus dieſer Bierbraueret - 
Johann Ernft Weltrich zu befördern; 


an Weltrich6 Gtelle zum rechnungss 
führenden Controleur den Kreiscaffa + Offis 
cianten in Ansbah, Mar Chriftmann, 


und an deffen Gtelle zum Kreiscaffa- 
Dffictanten in Ansbach den vormaligen Pas 
trimonial⸗Gerichts⸗ Actuar zu Wildenftein 
und bisherigen Zunctionde bei der Kreis: 
Caſſe in Regensburg, Adolph Wisner, 
proviforifch zu ernennen; 


unter'm 11. September I. Is. den 
Hypothekenbewahrer Ludwig Fuchs in 
Landau, nach $. 22. lit. C. der IX, Bei 
lage zur Berfaffungs +» Urkunde unter Aners 
kennung feiner langjährigen treuen und guten 
Dienfte in den erbetenen Ruheſtand zu vers 
fegen; 

den außerordentlihen Profefior der 
Botanik am der Univerfirde Würzburg, 
Dr. Auguſt Schen?, zum orrentlichen 
Profeffor der Botanik bei der Fameraliftis 


ſchen Facultät der genannten Hochſchule, 
dann 


den Stations Gehilfen Heinrich Wolf 
auf dem Sodenberge zum Revierfoͤrſter 
in Sailershauſen, Landgerichts Haßfurt, 
in proviſoriſcher Eigenſchaft zu ernennen; 
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unterm 13. September I. Se. den 
Rentbeamten Max von Michael in Weil: 
heim auf das erledigte Rentamt Wafferburg, 


den Mentbeamten Anton Duetfch in 
Simbah auf das Rentamt Weilheim zu 
verfeßen; 

den Finanz » Mechnungs - Commiffdr 
Julius Watzl in Landshut zum Rentbe—⸗ 
amten in Simbach zu befoͤrdern, und 

den functionirenden Finanz⸗Rechnungs⸗ 
Reviſor in Landshut, Friedrich Joſ. Glei ß— 
ner, zum Finanz-Rechnungs-Commiſſaͤr 
daſelbſt proviforifch zu ernennen 5 


unter'm 14. September ‘I. 98. ben 
Mentbeamten Franz Kavee Schmid in 
Ebersberg auf das Rentamt Erding zu ver: 
fegen; 

die bei dem Wechfelappellationggerichte 
zu Aſchaffenburg erledigte Rathsſtelle dem 
Appellationegerichts : Rathe Adolph Gra« 
fen von Spretn bafelbjt zu verleihen; 
ben Kreis⸗ und Stadtgerichts-Rarh Auguft 
Nero in Straubing von der bisher befleis 
deten Stelle eined Wechfel - und Merkantil; 
gerichtörarhes dortſelbſt auf fein Anfuchen zu 
entbinben, und bie hiedurch in Erledigung ges 
kommene Ratheftelle bei dem Wechfel- und 
Merkantilgerichte erfter Inftanz in Strau⸗ 
bing dem bortigen Kreis: und Gtabdtge- 
richtsrathe Johann Baptiſt Schieber 
zu übertragen, dann 
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den Pegierungs s Secretär erfter Claſſe 
Carl Lacher zu Speyer, wegen nachge 
wiefener Funetiond » Unfähigkeit auf den 
Grund des $. 22. lit. D. der X. Ver 
faffungs: Beilage auf die Dauer von zwei 
Jahren in den Ruheſtand treten zu laffen; 


unterm 16. September I. Is. den 
Landrichter German Ueberreiter zu 
Mocsburg unter Anwendung des {. 19 ber 
IX. Verfaffungs-Beilage in den Ruheftand 
zu verfeßen ; 


die hieduch erledigte Landrichterftelle 
zu Moosburg dem dermaligen Landrichter 
zu Reichenhall, Caͤſar Widder, zu ver 
leihen; fofort 

die eröffnete Landrichterftelle in Reis 
henhall dem bisherigen Landgerichts-Actuae 
in Titemoning, Mar Gsorg Wiefend, 
zu übertragen; 

zu der bei dem Kreis: und Gtadtge- 
richte Regensburg in Erledigung gefomme- 
nen Rathöftelle außer dem Status, unter 
Vorruͤckung des Rathes Jakob Halen ke 
in den Status, den Criminal-Adjuneten 
Conrad Schleifinger in Wörch zu er 
nennen, und 


den Forftcommiffär erfter Claſſe bei 
der Regierung von Oberbayern, Kammer 
der Finanzen, Carl H’Herigoyen, zum 
geheimen Secretaͤr im Staatsminiſterium 
ber Finanzen zu befördern ; 
70* 
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unter'm 17. September I, %8. den 
Forſtamts actuar zu Pirmafens, Anton Held, 
zum proviforifchen Revterförfter in. Eppens 
Brunn, Forſtamts Pirmafens, zu ernennen; 


unter'm gleichen Tage zu genehmigen, daß 
der quiescirte Diſtricts/Stiftungs⸗Admini⸗ 
ſtrator Andreas Steub ſeine Functionen 
als Haupteaſſier und Agent der Univerſitaͤt 
Muͤnchen niederlege; 


die hiedurch ſich erledigende Stelle eines 
Agenten und Haupteaſſiers bei der Univer⸗ 
ſitaͤt Münden dem zweiten [Secretär Leon: 
hard Anton Vollmann zu verleihen; 


die feit Dezember 1846 bei der Univer— 
ſitaͤt München beftehende, ihrem Zwecke nicht 
vollfommen entfprechende zweite Secretaͤrs⸗ 
Stelle wieder aufzuheben und die damit ver; 
bundenen Dbliegenheiten dem jeweiligen erften 
und nunmehr einzigen Univerfitäts-Secretär 
zu übertragen 5 

unterm 18. Septeinder I. Is. den 
Rentbeamten Earl Merk in Lauingen auf 
das erledigte Rentamt Ebersberg zu verfeßen; 


an deffen Stelle zum Rentbeamten in 
Lauingen den Finanz» Rechnungs » Commife 
für in Augsburg, Wilhelm Emil Geb; 
hardt, zu befördern ; 


an des Leteren Stelle zum Finanze 
Rechnungs ⸗Commiſſaͤr in Augsburg ben 
functionirenden Revifor der Regierungs: Fir 


1040 


nanzfammer von Oberbayern, Johann Bapt. 
Roth, proviforifh zu ernennen, und 


den Forftmeifter Mar Hönig zu 

Partenfirchen auf das Forftamt Schongau 
in gleicher Dienftes;Eigenfchaft zu verfeßen; 

unter'm 19. September I. Is. den bis⸗ 
herigen außerordentlichen Profeffor an ber 
phifofophifchen Facultaͤt der kgl. Univerfität 
Münden, Dr. Johann Michael Soͤltl, zum 
ordentlichen Profeffor der Gefhichte an ges 
dachter Univerſitaͤt zu befördern; 

den Kanzleifunctionde Johann Valentin 
Thedy zum zweiten Actuar an der Univers 
firät München vom 1. October I. Is. ans 
fangend in provifortfcher Eigenfchaft zu ers 
nennen, und 

die bei Dem Handelsappellationsgerichte zu 
Mürnberg in Erledigung gefommene Raths⸗ 
ftelle dem Kreis» und GStadtgerichtsrathe, 
auch Handelsgerichts-Affeffor Johann Michael 
Sreiheren von Welfer allda,- ferner bie 
hiedurch eröffnete Handelsgerichts⸗Aſſeſſors⸗ 
Stelle dem Kreis⸗ und Stadtgerichts-Rathe 
Earl Ferdinand von Grund herr dortfeldft 
zu verleihen; endlich 


unterm 20. September I. Ye. den 
Schreiber des Kreiss und Gtadtgerichts 
Memmingen, Jodok Mittnacht, auf fein 
alferunterthänigftes Anfuchen in gleicher und 
proviforifcher Eigenfchaft an das Kreis» und 
Stadtgericht Afchaffenburg zu verfegen, und 
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zum Schreiber am Kreis: und Stadtgerichte 
Memmingen den bisherigen Dinrniften des 
Kreis: und Stadtgerichts Kempten, Mathias 
Köchlen, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
ernennen. 


In der Befdrderungs = Ausfchreibung 
des bisherigen Regierungs; Secretärs erſter 
Claſſe, Franz Büttner, (diejähriges 
Regierungsblatt Stuͤck 52. Seite 1019) 
ift nach den Worten „feiner Bitte gemäß” 
beizufegen: „zum Affeffor der Re 
gierung von Unterfranken und 
Alhaffenburg, Kammer des In—⸗ 
nern.” 


— —— 


Pfarreien⸗Verleihungen; Praſentations⸗ 
Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤſt der König has 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien als 
lergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 


unter'm 14. September I. Is. die Pfar: 
rei Pichlenhofen, Landgerihts Parsberg, 
dem Priefter Mathias Engl, Cooperators 
Expoſitus zu Dünzling, Landgerichts Kelheim; 

die Pfarrei Eifendbah, Landgerichts 
Dbernburg, dem Priefter Peter Bifchoff, 
Pfarrer zu Stammheim, Landgerichts Volk: 
ad; 

unter'm 15. Sept. 1,386. die Pfarrei Als 
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tendorf, Landgerichts Nabburg, bem Priefter 
Anton Schill, Pfarrer zu Riefofen, Lands 
gerichts Stadtamhof, und 

unter'm 230. Sept. l. Is. die Pfarrei 
Thalhaufen, Landgerichts Aichach, dem Prier 
fter Philipp Kaſtner, Pfarrer zu Burg 
beim, Landgerichts Neuburg a. D. 


Seine Majeftät der Köntg haben 
unter'm 14. September I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die ‚Pfarrei 
Pfersdorf, Landgerichts Schweinfurt, von 
dem hochwuͤrdigen Heren Bifchofe von Wuͤrz⸗ 
burg dem Priefter Johann Sahlender, 
Pfarrer zu Bergeheinfeld, Landgerichts Wer⸗ 
neck, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
Sih unter'm 17. Sept. l. 38. allergnd: 
bigft betwogen gefunden, bie erledigte protes 
ftantifche Pfarehtelle zu Mechtersheim, Des 
kanats Speyer, dem Pfarramts-Landidaten 
Georg Chriftian Friedrich Bürger zu vers 
leihen. ; 

"Seine Majeftät der König 
haben der von den Herren Grafen von Püd- 
fer s Rinpurg ald Patronatd- Herrfchaft zu 
Brunn für den Pfarramts-Eandidaten Joh. 
Friedrich Joachim Zink ans Cadolzburg 
ausgeftellten Präfentation auf die protejtan« 
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tiſche Pfarrei Bruni, Dekanats Markt Erl⸗ 


bach, ‚die landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu er⸗ 
theilen geruht. 


Landwehr, des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 19. Sept. I. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, ben Oberſtlieutenant Ernſt 
Freiherrn von Linden, feinem Anfuchen ent: 
fprechend, von der Stelle eines Inſpectors des 
V. Landwehr: Diftricts im Regierungsbezirke 
von Schwaben und Neuburg zu entheben. 











Kreisſcholarchat von Oberfranken. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 17. September T. Js. allergnädigft 
bervogen gefunden, die im Keeiöfcholarchate 
für Oberfranken erledigten Dienftesfunctio- 
nen eines profeftantifchen Mitgliedes und eir 
nes Erſatzmannes katholiſcher Confeſſion, 
erſtere dem Conſiſtorialrathe und erſten Haupt⸗ 
prediger Johann Chriſtophh Edelmann 
zu Bayreuth, letztere dem Diſtrietsſchulen⸗ 
Inſpector und Pfarrer De. Fiſcher zu 
Ludwigſchorgaſt zu Übertragen. 


— mm 





Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 16. Mat I. Is. dem Domka⸗ 
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pitular und bifchöflichen geiſtlichen Rath, 
Auguſtin Michael Rochfifher zu Re 
geneburg, in Ruͤckſicht auf feine fünfzigjähs 
rigen im Gebiete ber Kirche und Schule mit 
Auszeichnung geleifteten Dienfte, ſowie 


unterm 6. September IL. Is. dem 


biſchoͤflichen geiftlichen Rath, Dekan und 


Pfarrer Jacob Ober mayer in Unter: 
dierfurt, in Ruͤckſicht auf feine während eis 
nes. Zeitraumes von fünfjig Jahren für 
Seelforge und Schule erfprießlich gefeifte» 
teten Dienfte,, dann 


unterm 15. September I. %8. dem 
Generallieutenant, Commandanten der 2, 
Infanterie Divifion, Anton Freiheren v. 
Gumphenberg, in Ruͤckſicht auf feine, 
unter Einrechnung von 6 Feldzugsjahren, 
während 50 Jahren in allen feinen Dienft- 
perioden ehrenhaft, treu und anhänglich ger 
leifteten Dienfte, fo wie 


dem characterifirten Generallieutenant, 
Generaladjutanten und Commandanten der 
1. Infanteriedivifion, Leonhard Freiheren 
von Hohenhaufen, gleichfalls in Rück 
fiht auf feine in allen feinen Dienftperioden 
ſtets ehrenvoll, treu und anhaͤnglich unter 
Einrechnung von 6 Feldzugsjahren durch 50 
Jahre geleiſteten Dienſte, das Ehrenkreuz des 
koͤniglich bayeriſchen Ludtwigs - Drdens aller⸗ 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König ha⸗ 
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ben. Sich allergnädigft bewogen: gefunden, 
unserm 1. September I, 8, dem Prie⸗ 
ſter Alois Kleinforg, VBeneficiar zu 
Erding, in Ruͤckſicht auf feine fünfjigjähs 
tigen, mit Treue und Eifer erfolgreich geleifte: 
ten: Dienfte, ſowie 

unterm 8. September I, 38. dem 
Verwalter der Maria Buchen : Pflege, Cas 
fpar Dürr zu Karbach, in Ruͤckſicht auf 
feine fünfjig Jahre treu und erfprießlich 
geleifteten Dienfte, und 


unter'm 9. Sept. & Is. dem Lottos 
collesteur Joſeph Sporrer zu Bamberg, 
in Rücfiche auf feine unter Einrechnung von 
4 Feldzugsjahren theild im Militär, theils 
im Civildienſte während 50 Jahren treu und 
eifrig geleifteten Dienfte die Ehrenmünze des 
oben gedachten Ordens zu verleihen, 


— 





Könige, Allerhoͤchſte Zufriedenheitsbe: 
zeigung. 





Die verlebte Handelsmanns wittwe 
Eliſabetha Schod er er von Donauwoͤrth 
hat das von dem gleichfalls verſtorbenen 
Deneficiaten Herrmann von dort ſchon 
bei feinen Lebzeiten für Unterſtuͤzung armer 
verwaifter ‚Eehrlinge verfügbar geftellte Ca 
pital von 700 fl. durch Tegtwillige Verfuͤ— 
gung zugleich im Sinne ihres verlebten 
Gatten. auf;,den Vetrag von 3000 fl. ohne 


* 
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Aenderung des urſpruͤnglichen Verwendungs⸗ 
zweckes erhöht Seine Majeſtaͤt der 
König haben ber hiedurch begründeren 
Wohlchätigkeitsftiftung unter der Bezeich⸗ 
nung „Hersmauns Gchoderer’fde 
Stiftung” die Alerhöchfte Beftätigung zu 
erteilen und allergnädigft zu befehlen ges 
ruht, daß diefelbe unter dem Ausdrucke des 
Allerhoͤchſten Wohlgefallens rückfichtlich bes 
von den GStiftern berhätigten Wohlthätig- 
feitsfinnes im Regierungsblatte zur oͤffentli— 
hen Kenutniß gebracht werde. 


Großjährigfeits - Erffärungen. 





—. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, un« 
ter'm 14. September I. Is. den Carl Luds 
wig Grünwald von Münden ; 

unterm 15. September I. Is. bie 
Franziska Spärh, verehelihte Maier 
zu Ebersberg ; dann 


unterm 16. September I. 8. die 
Margaretha Anernheimer von Nürns 
berg, fämmtlich auf ihr allerunterthänigftes 
Anſuchen, für großjährig zu erklaͤten. 





Gewerbsprivilegien Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
den Nachgenannten Gewerbs> Privilegien 
allergnädigft zu eriheiien geruht, und zwar: 
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unterm 7, April I. Is. dem vormas 
ligen Nadlermeiſter J. Paul Schultes 
aus Eichſtaͤdt, dermalen in Muͤnchen, auf 
Anwendung des von ihm erfundenen eigen⸗ 
thuͤmlichen Verfahrens, die Haften von 
Meſſing und Silberdraht in ſolcher Haͤrte 
und Dauerhaftigkeit anzufertigen, wie jene 
aus Eiſendraht, fuͤr den Zeitraum von zwei 


Jahren; 


unter'm 17. Juli l. Is. dem Tuch: 
machermeifter Johann IS chneidt in Lands⸗ 
berg, auf Anwendung feiner Erfindung 
eines eigenthümlichen Verfahrens bei Be⸗ 
veitung von Chocolade, Arak und Punfh, 
für den Zeitraum von drei Jahren; 


unter'm gleichen Tage dem ‚Satzftöß: 
ler Mar Vogt in Münden, auf Anwen» 
dung feiner Erfindung eines eigenthuͤmli⸗ 
hen Verfahrens bei Bereitung von Stärke 
aus Walzen und Benüßung der Abfälle zur 
Effigfabrifation, für den Zeitraum von drei 
Sahren ; 


unter'm 31. Juli L. Is. dem Schuh. 
macher Kaver Stich in München, auf Ans 
wendung eines von ihm erfundenen eigens 
ehümlichen, der Gefundheit der Füße an: 
geblich befonders zuträglichen und eine grö- 
Gere Dauer des Fabrikates verfprechenden 
Verfahrens bei Anfertigung von Schuhen 
und GStiefeln, für den Zeitraum von einem 


Jahre ; 
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unterm 12. Auguft I. Is. dem Schuh 
machergefellen Xaver Franz von Schach⸗ 
ten, dermalen in München, auf Anwendung 
eines eigenthämlichen Verfahrens bei An⸗ 
fertigung von Schuhen und Stiefeln, wo⸗ 
duch dem Eirdringen von Feuchtigkeit und 
Staub, ſowie dem Brechen des Dberleders 
vorgebeugt werden foll, für den Zeitraum 
von zwei Jahren; dann 


unter'm gleichen Tage dem. Mechants 
fer Joſehh Steiner in Münden, auf 
Anfertigung und Ausführung einer eigen 
thümfichen, bet einfacherer Conſtruction die 
Nachtheile der bisher üblichen Vorrichtun- 
gen befeitigenden Schriftgießmafchine, für den 
Zeitraum von drei Jahren. 





Gewerbsprivilegiums:Verlängerung. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 31. Juli 1, 8. das dem Schuh» 
machergefellen Michael Schmid in Guͤnz⸗ 
burg unter'm 19. Juli 1844 verliehene Ges 
werbsprivilegium auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Verfahrens 
bei Verfertigung von Schuhen und Stie- 
feln, welche dem Fuße gut anpaffen und 
vor uͤbler Ausdänftung und dem Brennen 
ber Füße fchügen follen, für den Zeitraum 


von einem Jahre zu verlängern geruht. 
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Bekanutmachung, ven Gifenbahntarif betr. — Bekanntmachung, die Kuflöfung ber fönigl. Gerichts: und Polizeibehörbe 
Guttenberg und deren Zutheilung zum F. Landgerichte Stadtſteinach betr. — Bekannimachung, die Aufföſun 
der k. Gerichtss und Polizeibehoörde Markt-Ginershel:r und deren Zutheilung zum k. Landgerichte Martt-Bib 

betr. — Bekanntmachung, den XIX, Zuſatz-Artikel zu der NheinjchififahrissGonvention betr. — Dienf.ess 

Nachrichten. — Pfarrelen-Verleihungen. — Landwehr des Koͤnigreichs. — Ordens-Verleihungen. 








Velanntmachung, a) fuͤr das Reiſegepaͤcke: 
den Eiſenbahntacif betreffend. 2 fr, per Eentner und Stunde, mit des 


Rn Eintheiluug in gleiche Abftufungen von 
Staats-Miniſterium des Handels und * — * — che Abſtufungen vor 





der öffentlichen Arbeiten, b) für Frachtgüter: 
Zufolge allerhoͤchſter Genehmigung tre⸗ I. Claſſe 14 kr, per Ctr. und Stund⸗ 
ten mit dem Monat October d. Is. in dem I. „ — — F 
allgemeinen proviforifchen Tarife für die Fl. I. „, 1 AP PP 


Eijenbahnen (Regierungsblate Mr. 18.0.9. mit einem gleichmäßigen Rabat von 10 Pro 

11345 ©. 289.) einige Abänderungen ein, cent für ganze Wagenladungen. 

wornach Die Tarfäge Fünftig betragen: Die General Verwaltung der kgl. Poften 
77 
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und Eifenbahnen -ift mit dem mweitern Voll 

zuge beauftragt und wird hiebei insbeſondere 

auch die Claffification der Frachtguͤter zur 
öffentlichen Kenntniß bringen. 

München, den 30. September 1849. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Allerhoͤchſten Befehl. 

v. d. Pfordten. 

Durch den Minifter: 
der GeneralSecretär, 
Minifterialrath 

Sehr. v. Brüd. 
Bekanntmachung, 
die Auflöfung der k. Gerichts- und Polizeibes 
börde Guttenberg und deren Zutheriung zum kgl. 
Zandgerichte Stabtfteinad betr. 





Staat? - Minifterium der Juſtiz und. 


Staats - Minifterium des Innern. 

Seine Majeftät der König haben 
Alterhöchft zu befchlicßen gerubt, daß die k. 
Gerichts: und Polizeibehörde Guttenberg, im 
oberfränfifhen Regierungsbezirfe, vom 16. 
Dftober l. Is. angefangen, aufgelöft und 
ihr bisheriger Amtsbezirk demjenigen des k. 
Landgericht Stadtfteinach zugetheilt werde. 

Münden, den 3, October 1849. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Aller hoͤchſten Befehl. 

v. Kleinſchrod. v. Zwehl. 
Durch den Miniſter: 
der Generals Secretär, 

Minifterialrath 
Epplen. 
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Belanntmadhung, 


die Auflöfung der k. Gerichts » und Polizeibehörbe 
Markt» Eineröheim und deren Zutheilung zum 
f. Landgerichte Marft»Bibart betr. 


Staats » Minifterium der Juſtiz und 
Staats - Minifterium des Innern. 
Seine Majeftät der König haben 

Allerhöchft zu befchließen geruht, daß die 

k. Gerichts» und Polizeibehörbe Einersheim, 

im Regierungsbezirke Mittelfranfen, vom 

16. Dctober I. Is. angefangen aufgelöft, 

und ihr Amtsbezirk mit demjenigen des f. Land; 

gerichtd Markt⸗Bibart vereinigt werde. 
Münden, den 3. October 1849. 
Auf Seiner Königliden Majeftät 
Allerhböhften Befehl. 
v. Kleinfhrod. v. Zwehl, 
Durh den Minifters 
der General-Secretär, 


Minifterialrarh 
Epplen. 


Bekanntmachung, 


den XIX. Zuſatz-Artikel zu der, Rheinſchifffahrts⸗ 
Eonvention betr. 





Staatsminifterium des Handels und 
der öffentlichen Arbeiten. 


Machdem der durch die Bevollmächtig- 


ten der fämmtlichen Rheinufer-Staaten uns 


F we 
ter'm en 1847 vereinbarte Zuſatzartikel 
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zu dem Artikel 42. der Rheinſchifffahrts⸗ 
Sonvention vom 31. Mär, 1831 die Aller 
höchfte Genehmigung Seiner Majeftät 
des Königs erhalten hat, und daraufhin 
die Hinterlegung der fämmtlichen Ratifica: 
tions » Urkunden zu dem erwähnten Zufaß- 
Artikel in dem Archiv der Central: Coms 
miffion für die Rheinfchifffchrt erfolge ift, 
fo wird derfelbe zur allgemeinen Kenntniß 
und Darnahahtung andurch mit dem Bet: 
fügen veröffentlicht, daß die vereinbarten Bes 
flimmungen, da die Auswechfelung der Ra- 
tifieationd = Urkunde am 25. v. Mes. zu 
Mainz ftattgehabt hat, überall am 31. Tage 
nach dem Vollzuge dieſes Actes, fohin am 
26. des laufenden Monats in Wirkſamkeit 
zu treten haben. 


XIX. Zufaß: Artifel 
zu der Uebereinfunft über die Rheinfhifffahrt vom 
31. März 1831, die Sepfchiffer betr. 


1. 


Mer in Gemäßheit des Art. 42. mit 
einem Rheinfchifffahrts: Patente verfehen ift, 
darf fortan auf Einer Reife, und zwar auf 
dem Hins und Ruͤckwege, ein anderes, als 
das in dem Patente bezeichnete Segelfchiff, 
ohne Nückficht darauf, welhem Rheinufer» 
ftaate daffelbe angehört, dann führen, mern 
das zu führende Schiff von der Polizeibe- 
Hörde des Einlades oder Abfahrtsortes auf 
dem Patente felbft, oder, beim Mangel bes 
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Raumes, auf einer Anlage deffelben genau 
bezeichnet wird. e 

Für mehrere Reifen und überhaupt auf 
längere Zeit darf die Führung eines in dem. 
Patente nicht bezeichneten, irgend einem Rhein- 
uferftaate angehdrigen Segelſchiffes fortan 
von dem Patent: Inhaber aledann uͤbernom⸗ 
men werben, wenn zuvor von feiner Landes⸗ 
obrigfeit (Art. 42.) das zu führende Schiff 
in der vorangegebenen Weife auf dem Par 
tente oder deſſen Anlage bezeichnet worden 
ift. Außerdem muß, fall der Patent⸗In⸗ 
haber und das von ihm zu führende Schiff 
nicht demfelben Uferftaate angehören, ber 
erftere mit einem, auf Verlangen den Rhein- 
zollämtern und Polizeibehörden vorzuzeigens 
ben befonderen Attefte verfehen feyn, welches 
von der Behörde besjenigen Staates aus; 
geftelfe, dem das Schiff angehört, des letz⸗ 
teren Nationalität, Namen, Nummer, Lai 
dungefähigkeit und Eigenthümer bezeichnet 
und feit deſſen Ausftellung oder Recognition 
duch die Ausftellungsbehörde noch nicht 
zwei jahre verfloffen find. 

2. 

Jeder Unterehan eines Rheinuferſtaates 
kann fortan mit Einwilligung feiner Lan⸗ 
desobtigfeit auch in denjenigen Uferftaaten, 
welchen er nicht angehört, nach den in die⸗ 
fen beftehenden Worfchriften mit dem Pas 
sente zur Führung von Dampfſchiffen 
verfehen werden ; es darf durch das Pateris 

77 
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dem Inhaber deffelben die Berechtigung er, 
theilt werben, jedes Dampffchiff zu führen, 
welches derjenigen Perfon oder Geſellſchaft 
gehört, in deren Dienft er ſteht. 

Jeder Führer eines Dampffchiffes muß 
deſſen Eigenthuͤmer den Rheinzollämtern und 
Polizeibehörden auf deren Verlangen glaub» 
haft nachweifen, 

Münden, den 5. October 1849, 
Auf Seiner Majeftät des Königs 
allerhöchiten Befehl. 

v. d. Pfordten, 

Durch den Miniſter: 


der General⸗Secretaͤr, 
Minifterialrath 
Fehr. v. Brüd, 


Dienjtes » Rachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnaͤdigſt geruht, unter'm 17. September 
1. 38. den außerordentlichen Gefandten und 
bevollmächtigten Miniſter am k. k. öfter; 
weichifchen Hofe, Staatsrath im außerordens; 
lichen Dienfte, Friedrich Grafen von Lurs 








burg, unter Anerkennung feiner langjaͤhri⸗ 


gen treuen Dienfte und bewährten Anhäng: 
fichkeit,, in den wohlverdienten Ruheftand 
weten zu laflen; dann 

ben am Fgl. preußifchen Hofe beglaubigs 
sen außerordentlihen Geſandten und bevoll, 
maͤchtigten Minifteer Marimilian Grafen v. 
Lerhenfeld-Ködfering zu Berlin von 
diefem Poften abzurufen, und in gleicher 





Eigenfhaft au ben k. k. oͤſterreichiſchen 
Hof nach Wien zu verſetzen. 

Seine Majeftdt der König haben 
Eich allerguädigft bewogen gefunden, unter'm 
21. September I. 38. dem Bezirksgerichte Kats 
fersfautern einen Richter außer bem Status 
beizugeben und hiezu den Friedensrichter 
Earl Ludwig Hoſemann zu Gruͤnſtadt zu 
befördern; 

die eröffnete Stelle eines IL. Aſſeſſors bei 
dem Landgerichte Öungenhaufen dem geprüften 
Rechtspraftifanten Ludwig Merflein zu 
Muͤrnberg, und 

die eröffnete Stelle eines Actuars bet 
ben Landgerichte Berne dem geprüften 
Rechtöpraktifanten Hermann Bäumer zu 
Augsburg zu verleihen; 

unterm 22. September I. 8. die erle⸗ 
digte Poftofficialenftelle III. Claſſe bei dem 
Oberpoſtamte Nürnberg dem Poftaffiftenten 
Franz Mühlbauer dahier in provifori- 
fher Eigenfhaft zu übertragen, und 

den Rentbeamten Sr ick in Germersheim 
auf das Rentamt Frankenthal zu verfeßen; 

unter'm 24. September I. 8. dem je 
weiligen Reichs⸗Archivar den Nang und die 
Uniform eines kgl. Regierungsdirectors zu 
verleihen; 

die durch die Beförderung des Franz 
Buͤttner zum Aſſeſſor der Regierung von 
Unterfranfenund Afchaffenburg, Kammer des 
Innern, eröffnete, Stelle eines Secretaͤrs L 
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Claſſe bei der Regierung :von Oberbayern 
Dem zur, Zeitim Staats miniſterium des Innern 
verwendeten Funetiondr Anton Fuch s in pros 
viforifcher Eigenſchaft zu übertragen; 


dem Bandgerichte Hof einen Actuar extra 
statum beizugeben und auf diefe Stelle den 
vormaligen Patrimonialrichter II. Claſſe zu 
Oberroͤslau, Dr. Carl Meyer von Weiſſen⸗ 
ſtadt, zu berufen; 

den dem Landgerichte Pfarrkirchen bet; 
gegebenen Actuar extra statum, Johann 
Paul Krieger, zum Landgerichte: Deggen; 
dorf als Actuar extra statum zu verfeßen; 


die eröffnete Landrichterftelle zu Markt; 
fteft dem bisherigen Vorftand der Gerichts; 
und Polizeibehörde Wieſentheid, Joſeph 
Haberfad, zu verfeihen, ferner 


in Folge der Erhebung des Landgerichts 
Seßlach zum Landgericht L Claſſe 

a) den bisherigen Landgerichtövorftand, 

Franz Conrad Warmuch, auf Grund 

des $. 19. der IX, Verfaffungsbeilage 

bis zu anderweiter Verwendung in 

den zeitlihen Ruheſtand treten zu 
laſſen; 

b) ‚ zum Sanbwichter in Seßlach den Vor⸗ 
ftand der Gerichts; und Polizeibes 
hörde Kleinhenbach, Friedrich Kahl, 
zu berufen; 


* zum I Affe ſor dieſes Eandgerichts 


— r — — 
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ben bisherigen Landgerichts + Actuar 
‚ Micolgus.Banndorf dafelbft, und 
d) zum IL. Affeffoe den dermaligen KL 
Aſſeſſor des Landgerichts Könige hofen, 
Philipp Bornberger, feiner Bitte 
entfprechend, zu ernennen; 
die eröffnete, Stelle eines IL. Affefiors 
beim Landgerichte Koͤnigshofen dem gepruͤf⸗ 
ten Rechtspraktikanten Franz Carl Mann 
aus, Hammelburg zu verleihen. ferner 
zum Vorſtand des neuerrichteten Land⸗ 
gerichts Miltenberg den vormaligen Herr: 
fhaftsrichter von Sommerhauſen, Heinrich 
Wilhelm Zwanziger, zu berufen; 
als I. Affeffor bei genanntem Landges 
richte den bisherigen Affeffor der Gerichts⸗ 
und Polizeibehörde Miltenberg, Julius 
Steinmwarz, zu belaſſen; 
als II, Affeffor dortſelbſt den geprüften 
Rechtspraftifanten Daniel Trabert auß 
Haufen, und 
zum Gerichtsarzt ebendefjelden Landge⸗ 
richts dem bishertgen Gerichtsarzt der Ges 
richts⸗ und Polizeibehörde Kleinheubach, 
Dr. Wilhelm Volkhardt, dann 
den Forftamts » Actuar zu Frankenſtein 
Jakob Krieg zum proviforifhen Commu⸗ 
nalrevierförfter in Burrweiler, Forſtamts 
YAnnweiler zu ernennen; 
für die erledigte Stelle eines Bergwerks⸗ 
Referenten: bei der Regierung ber Pfalz, 
Kammer der Finanzen, einen eigenen Refes 
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renten für Bergwerksſachen mit dem Titel 
eines Bergrathes aufzuftellen, und auf biefe 
Stelle den biöherigen Bergmeiſter Friedrich 
Wilhelm Günther zu St Ingbert zu 
befördern ; 

den Bergmeifter Franz Raver Schmitt 
zu Sichtelberg auf das Berg: und Hüttens 
amt Köniyshütte zu verfeßen ; 

den Hüttenmeifter zu Weiherhammer, Jo⸗ 
feph Lindner, auf das erledigte Bergs und 
Hüttenamt Fichtelberg zu befördern, und 

den funetionirenden Obereinfahrer Franz 
Sickenberger zu Leidersdorf zum Hit 
tenmeifter in Weiherhammer proviforifch zu 
ernennen ; 

unterm 25. September 1. Is. den IL 
Forſteommiſſaͤr Carl Albert von Hey der 
zu Regensburg in die eröffnete Stelle des 
Sorftcommiffärs I, Claſſe dafelbft vorruͤcken 
zu laſſen, und 

ben MRevierförfter Ludwig Jacobi zu 
Colmberg in Mittelfranfen zum jüngeren 
Forſteommiſſaͤr IL. Elaffe bei der Regierung 
der Oberpfalz und von Regensburg zu bes 
fördern ; 

unter'm 26. September I, Is. die "Be: 
zirkseinthellung bei den Revieren Kirchen» 
biengarten und Ahornberg, im Regierungsbe: 
zirk der Oberpfalz und von Regensburg, da—⸗ 
hin abzuändern, daß Fünftig der Schelmbach 
die Grenze zwifchen denfelben bilder, ber 
Sitz des Revierförfters von Kirchenbiengar⸗ 
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ten nach Ahornberg, jener des Revierfoͤr⸗ 
fterd von Ahornberg nach Franfenreuth. ver» 
legt werde und das Mevier Kirchenbiengarten 
den Namen Ahornberg — das Revier Ahorn: 
berg aber. den Mamen Frankenreuth -füh- 
sen foll; 

unterm 27. September I. Is. die am 
Wechfelgerichte erfter Inftanz zu Schwein- 
furt erledigte Rathſtelle dem Kreis» und 
Stadtgerichtörarhe Joſeph Weber zu über- 
tragen; 

bie eröffnete Stelle eines IL. Aſſeſſors⸗ 
bei dem Landgerichte Cham dem vormaligen 
Patrimonialrichter II. Claſſe von Herzogau, 
Stadtſchreiber Mur Kaufmann zu Furth, 
zu verleihen; 


dem Vorſtande der Gerichts» und Polis 


‚zeibehörde Pappenheim, Friedrich Carl Res 


denbacher, feiner Bitte entfprechend, nach 
$ 22. lit. D. der IX. Verfaffungsbeilage 
wegen phnfifcher Functiong - Unfähigkeit auf 
die Dauer eines Yahres temporäre Quies⸗ 
cenz zu bemilligen; 


ben Landgerichtsactuar Georg Stahl 
von dem Antritte derihm zugedachten Actuars⸗ 
ftelle zu Regenftauf zu. entbinden, und ihm, 
feiner Bitte gemäß, zum II, Landgerichts» 
Affeffor zu Kemnath zu ernennen, fofort 

auf die hienach eröffuete Actuarſtelle 
extra statum am Landgerichte Regenſtauf 
den vormaligen Patrimonialrichter, Stadt⸗ 
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fihreiber Georg Weigl zu Stabtamhof, zu 
berufen, und 

die Stelle eines II. Dieners an ber k. 
Akademie der bildenden Künfte dem penflo: 
nirten Gendarm Michael Bräutigam 
aus Mömlingen, Landgerichtd Obernburg, 
vom 1. Detober anfangend, in proviforifcher 
Eigenfhaft zu übertragen, dann 

nntee'm 1. Dctober l. Is. den Kreis, 
und Stadtgerichtsarzt Dr. Sebaſtian Wie 
fend zu Amberg, unter Bezeigung der aller: 
höchften Zufriedenheit mit feinen langjähris 
gen und treu geleifteten Dienften, auf den 
Grund des $ 22. lit. D. der IX. Verfaſ— 
fungsbeifage für immer in den nachgefuch- 
ten Ruheſtand treten zu laffen, und 


ı ben Forftamts-Actuar zu Kochen, Adam 
Dotter, zum Revierförfter in Schmalwafs 
fer, Forſtamts Meuftadt a. d. Saale, pro⸗ 
viforifch zu ernennen; 

unterm 2. Detober I. Is. den Finanz 
Rechnungs⸗Commiſſaͤr in Speyer, Philipp 
Spyffert, zum Rentbeamten in WBlies- 
Paftel zu befördern, und 

die hiedurch erledigte Stelle eines Finanz 
Rechnungs Commiffärs in Speyer dem Fir 
nanz:Rarhs:Aeceffiften in Würzburg, Fried: 
rih Emil Boit, proviforifch zu verleihen; 

unter'm 6. October I. Is. den Maler 
JohannSchraudolph, dermalen inSpeyer, 
zum Profeſſor der Hiſtorienmalerei an der 
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k. Akademie der bildenden Kuͤnſte vom 1. 
October l. Is. an zu ernennen, und 

unter'm 7. October l. Is. die erledigte 
Stelle des weltlichen Rathes bei dem pro⸗ 
teftantifchen Dberconfiftorium, vom 15. Oc⸗ 
tobee 1. Is. anfangend, bem bisherigen 
Fürftlih Thurn s und Tarie’fhen Juſtiz⸗ 
und Domaͤnenrathe, Hermann Delfchld- 
ger, zu übertragen. 





Pfarreien -Berleihungen. 


Seine Majeſtaͤt ber Köntg haben 
Sich vermöge Allerhöchfter Entfchließung 
vom 25. September I, 8. allergnädigfk 
bewogen gefunden, die Patholifche Pfarrei 
Jettingen, Landgerichts Burgau, dem Pries 
fier Franz Kaver Huber, Pfarrer zu Dai⸗ 
ting, Landgerichts Monheim, und 

die katholiſche Pfarrei Aſchheim, Lands 
gerichts München, dem Prieſter Joſeph 
Mayer, Beneficiat zu Pieſenkam, Landges 
richts Miesbach, zu übertragen; 

Seine Majeftät der König haben 
Sic allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 27. September l. Is. die erledigte 
proteftantifche Pfarrftelle zu Döhlau, Des 
kanats Hof, dem Pfarramtscandidaten 
Earl Friedrich Ludwig Bed aus Neuſtadt 
am Kulm, unb 

unter'm 27. September I. Is. die er⸗ 
ledigte proteftantifhe combinirte Pfarr 
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ſtelle zu Aſchbach und Kohn am Berg, Der 
kanats Bamberg, dem Pfarramtscandidaten 


Ludwig Albrecht Wilhelm Auguft Chriftian 
Tuͤrkis aus Weidenbach zu verleihen. 


—o 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge ailerhöchfter Entſchließung vom 25. 
September l. 38. die Uebertragung bes 
° Landwehr: Bataillons ; :Commandos für den 
Landgerichts bezirk Ingolſtadt an den Major 
und bisherigen Commandanten des Lands 
wehr⸗ Bataillons Beilngries, dermaligen kgl. 
Landrichter zu Ingolſtadt, Friedrich Mars 
tin, alfergnädigft zu genehmigen geruht. 








— — — — — 


Ordens s Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädtgft geruht, unter'm 3. Auguſt I. 
Is. dem kgl. preußifchen Staaterarhe und 
wirfiichen geheimen Legationsrathe im Pol. 
Minifterium ded Hauſes, von Raumer, 
fowie 

unterm 22, Auguft I. Is. dem bishe⸗ 
gen kurheſſiſchen Gefhäftsträger ꝛc., Kam⸗ 
merheren Alexander von Baumbach, das 
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vom heiligen Michael, und 

unter'm 18. September l. Is. dem 
Prieſter Caſpar Foͤrſter, Beneficiat zu 
Neumarkt, in Ruͤckſicht auf feire fuͤnfzig⸗ 
jaͤhrigen treu und gewiſſenhaft geleiſteten 
Dienſte die Ehrenmuͤnze des k. bayeriſchen 
Ludwigs-Ordens zu verleihen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
25. Sept. I. 38. dem Brigabier Blaſius 
Kaltenegger bei der Öentarmerie:Coms 
pagnie von Oberbayern wegen befonderer 
Aufzeichnung bei der mit Gefahr für fein 
Leben vorgenommenen Arretirung eines fehr 
gefährlichen Wilddiebes, fowie wegen bed 
bei Ausmittlung und Verhaftung anderer 
ficherheitsgefährlicher Individuen bewieſenen 
muthvollen und umfichtigen Benehmene, daB 
filberne Ehrenzeihen des Verdienſtordens 
der bayerifchen Krone, und 

unter'm 27. September 1. 38. dem Georg 
Adam Drittfer, Ackersmann von Dber- 
Pandel in der Pfalz, in Huldreichiter Aner⸗ 
fennung bes von ihm während des Auf: 
ſtandes berhätigten muthvollen Benehmens und 
der bewieſenen treuen Anhaͤnglichkeit an ſei⸗ 
nen rechtmäßigen Landesfuͤrſten, gleichfalls 
das filberne Ehrenzeihen des DBerdienftors 
dens dir bayeriſchen Krone zu verleihen, 
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Negierungs- Blatt 





M 58. 


München, Freitag, den 19. October 1849. 


Suhalt: 


Bekanntmachung, die weientlihen Grgebnifie der Gemeinde: und Wohlthatigleits⸗Stiftungsrechnungen der den k. Rreiss 
Regierungen unmittelbar mutergeordneten Staͤdte dieſſeits des Rheins für 18%), betr. — Dienſtes-Nach—⸗ 
richten, — Pfarreien-Verlelhungen; Praͤſentations⸗-Beſtaͤtigungen — Lardwehr des Königreichs. — Handels— 
kammer von Mittelfranken. — Königl. Alademie ver Wiſſenſchaſten. — Ordens-Verleihungen. — Koͤnigl. 
Allerhöchſte Genehmigung zur Annahme einer fremden Decoration. — Großjaährigkeits-Grkläärungen. — Gewerbs⸗ 
Privileglums⸗Verleihung. — Gewerboprivilegiums-Verlaͤngerung. — Grlöfchung eines Gewerbs⸗Privilegiums. 





neten Städte für das Verwaltungs; Jahr 


die wmefentlichen Ergebniffe der Gemeinde und 1846, werben in ben nachfolgenden Ueber⸗ 

Wohlthaͤti gleits + Stiftungsreinungen der, den ſichten zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 

k. SKreisregierungen dieſſeits des Re unmit⸗ Muͤnchen, den 29. September 1849. 
telbar untergeordneten Städte für 1846/,, betr. Auf Seiner Königlihen Majeftät 








Belanntmachung, 





Staats: Minifterium ded Immer. allerhöchften Befehl, 

Die wefetitlichen Etgebniffe der Ges v. Bwehl 
meindes und Wohlthaͤtigkeits⸗ Stiftungs⸗ u ee 
Rechnungen der den koͤnigl. Kreisregterungen —— 
dieſſeits des Rheins unmittelbar untergeord⸗ & » len. 


(Stiche Beilagen.) 
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Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allerguädigft bewogen gefunden, 
unter'm 6. Detober I. Is. ben Landrichter 
Emerich Bifani zu Rofenheim im Hin 
bficfe auf $. 22. lt.B. der IX. Verfoffungss 
Beilage unter Anerfennung- feiner Tangjähs 
tigen treuen Dienfte in den Ruheftand treten 
zu laffen, und 

an deſſen Stelle zum Landrichter in 
Mofenheim den bdermaligen I. Landgerichts, 
Affeffor zu Vilsbiburg, Morbert Conrad 
Ebenhoͤch, zu ernennen, ferner 

unterm gleichen Tage den Landrichter 
Sehaftian Mater in Bogen im Hinblicke 
auf $. 22. lit. B. und D. ber IX. Ver⸗ 
faffungs » Beilage in den Ruheſtand treten 
zu laſſen, und 

an deſſen Stelle zum Lanbrichter im 
Bogen den bermaligen erften Landgerichts: 
Affeffor zu Deggendorf, Gottlieb Fruth, 
zu beförbern; 

dem Landeommiffie Joſeph Adam 
Anton Freiheren von Poͤllnitz zu Frans 
kenthal die nachgefuchte Verfegung in den 
Ruheſtand vorerft auf Die Dauer eines Jahres 
zu bemilligen; 

ben dermaligen Patrimonialrichter von 
Holen, Mar Marberger von der ihm 
übertragenen Actuarſtelle am Landgerichte 
MWertingen zu entbinden, und 
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als Actuar extra statum bei dem Land⸗ 
gerichte Wertingen den vormaligen Patri⸗ 
monialrichter zu Kirchheim, Joſeph Efchens 
lohr, zu berufen; 

die eröffnete Stelle eines II. Aſſeſſors 
bei dem Landgerichte Riedenburg dem vor« 
maligen Patrimontalrichter IL. Claſſe Yo: 
ſeph Schicaneder zu Rofenheim, und 

die eröffnete Stelle eines Actuars bei 
dem Landgerichte Marfrheidenfeld dem ges 
prüften Rechtspraftifanten Wilhelm S h us 
bert aus Meuftadt a. S. zu verleihen; 

den Controleur bed Hauptzollamts Neu⸗ 
burg a. Rh., Sebaftian Kargl, nad $. 22. 
bt. D. der IX. Beilage zur Verfaſſungs— 
Urkunde für den Zeitraum eines Jahres, vom 
16. Detober I. Is. beginnend, in den Ruhe- 
ftand treten zu laffen, fofort 

zum Hauptzollamts-Eontroleur in Neus 
burg a. Rh. den biöherigen Zollverwaltee 
Johann Conrad Wich beim Nebenzollamte L 
zu Habfichen, Hauptjollamts Zweybruͤcken, 
fodann 

zum Nebenzollamts⸗Verwalter in Hab; 
fichen den bisherigen Eontroleur Earl Zus 
tus Emanuel Franfe beim Nebenzollanıte L. 
zu DMeulauterburg, Hauptzollamts Neuburg 
a. Rh., zu befördern; 

zum Nebenzollamts⸗Controleur in Neu⸗ 
lauterburg den bisherigen Affiftenten beim 
Hauptzollamte Ludwigshafen, Ludwig Dips 
pel, inproviforifcher Eigenſchaft zu ernennen ; 
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auf die erledigte Mebenzollamts- Vers 
walterftelle zu SKaiferdlautern, Hauptzoll⸗ 
amts Zwenbrüden, den bisherigen Neben» 
zollamtöverwalter Jacob Reich zu Schwei- 
gen, Hauptzollamts Neuburg a. Rh., zu vers 
fegen ; hiernächft zum Mebenzollamtsverwalter 
in Schweigen den bisherigen Binnencontrols 
Stationiften Peter Schreiner zu Hom- 
burg, Hauptzollamts Zweybrüden, in provi⸗ 
forifcher Eigenfhaft zu ernennen, und 

die in Ansbach erledigte Advocaten⸗ 
Stelle dem geprüften Rechtspraktikanten Yu; 
lius Maurer dafelbft zu verleihen; 

unter'm 7. October I. Is. ben Appel: 
Tationsgerichte-Secrerär Earl Frey zu Afchafı 
fenburg mit Belaffung feines Gefammtge- 
halts, feines Titels und feines Functions⸗ 
eichend, dann unter Bezeigung der aller; 
höchften Zufriedenheit mit feiner Langjäh: 
rigen treuen und eifrigen Dienftleiftung we; 
gen zurücfgelegten 70 Lebensjahren nach $. 
32. lit. C. Beilage IX. zur Verfaffunge- 
Wrfunde in den definitiven Ruheſtand zu vers 
fegen, und zum Gecretär am Appellationg; 
gerichte von Unterfranken und Afchaffen- 
burg den erften Landgerichts: Affeffor Conrad 
Oberle zu Rorhenbuh auf fein Anfuchen 
zu ernennen; 

unter'm 9. Dectober I, Is. auf die bei 
dem Oberappellationsgerichte erledigte ſtatus⸗ 
mäßige Rachsftelle den Rath außer dem 
Status, Leopold Fürft, vorruͤcken zu laſſen, 
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und zum Rath außer dem Status am Ober 
Appellationsgerichte den Rath beim Appel, 
Iationsgerichte von Schwaben und Neuburg, 
Anton Fifcher, zu befördern; 

zu der erledigten Landgerichts ; Aetuars 
Stelle in Tittmoning den vormaligen Pas 
teimontalrihter Mar Bayrhammer von 
Valley zu berufen; 

den Forftcommiffär IL Claſſe bei bes 
Regierung von Oberbayern, Kammer ber 
Finanzen, Friedrich Weber, in die bei der⸗ 
felben eröffnete Stelle des Forſtcommiſſaͤrs 
L. Claſſe vorräcen zu laſſen, und 

an deſſen Stelle zum Forſtcommiſſaͤr 
IE Claſſe dafeldft den Revierförfter zu Bi; 
burg, im Regierungsbezirk von Schwaben 
und Meuburg, Clemens Heindl, zu be 
fördern; 

unter'm 10. Dctober 1. Is. den Ober⸗ 
Inſpector des Hauptzollamtd Kempten, Franz 
Earl Joͤrres, wegen nachgemiefener Zuncs 
tionsunfähigfeit auf den Grund des $. 22. 
lit D. der IX. Beilage zur Berfaffungs - Ur 
Funde für immer in den Ruheftand treten 
zu laſſen; 

unter'm 11. October I. Is. die Stelle 
eines Hnpothefenbewahrerd zu Landau in 
der Pfalz dem Rentbeamten Earl Ludwig 
Rifhmaun zu Bergzabern zu verleihen, 
endfich 

unter'm 13. October I. Ze. zum erften 
Landgerichts, Affeffor zu _—. dortigen 
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zweiten Aſſeſſor Heinrich‘ Ludwig Chriſtiau 
C. W. Stirl vorruͤcken zu laſſen, und 

die hiedurch ſich eroͤffnende zweite Landge⸗ 
richtsaſſeſſoͤr⸗Stelle zu Ansbach dem gepruͤf⸗ 
ten Rechtspraktikanten Hermann Meßmer 
ans Noggenburg, dermal in Sonthofen, zu 
verleihen. 


Seine Majeftät ber König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 13, Detober 1. Is. bewogen gefunden, 
die Rendantur der oberfraͤnkiſchen Kreis— 
hilfscaſſe zu Bayreuth, unter Enthebung 
des Commiſſtonaͤrs und Realitaͤtenbeſitzers 
Chriſtian Lampel von der bezuͤglichen Ges 
ſchaͤftsfuͤhrung, dem Adminiſtrator der un: 
mittelbaren Stiftungen Heinrich Maſel 
daſelbſt, mit wohlgefälliger Anerkennung ſei— 


nes Erbietend zur unentgeltlichen Ueber⸗ 


nahme derfelben, allergnädigft zu übertragen, 





Pfarreien⸗ Berleihungen; Präfentations- 
Beitätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
nachgeuannte katholiſche Pfarreien allergnd- 
digit zu verleihen geruhe, und zwar; 


unterm 1. Detober I, Is. die Farhos 
liſche Pfarrei Euerhaufen, Landgerichts Aub, 
dem Priefter Matthaͤus Ziegler, Curatie⸗ 
Verweſer zu keutzendorf, Landgerichts Ebern; 


unterint;7. October I. Js. die Pfarrei 
Margarethenried, Landgerichts Moosburg, : 
dem Prieſter Dr. Morig Fil ſer, Feldka⸗ 
plan der aus Schleswig Holſtein zuruͤckge⸗ 
kehrten Truppen, zur Zeit in Muͤnchen; 

die Stadtpfarrei Kelheim, Landgerichts 
gleichen Namens, dem Prieſter Anton Eber⸗ 
hard, freireſignirten Pfarrer von Pernau, 
Landgerichts Rofenheim, und 

die Pfarrei Bliesfaftel, Landeommiſſa⸗ 
riats Zweybruͤcken, dem Priefter Theodor. 
Hofmann, Pfarcer zu Obermofchel, Lande 
commiffariats Kichheimbolanden ; 

„ unterm 9, Dctober 1. Is. die Pfarrei 
Tännesberg, Landgerichts Bohenftraug, dem 
Priefter Anton Wening, Pfarrer zu Run⸗ 
ding, Landgerichts Cham, und 

unter'm 11, October I, Is. die Pfarrei 
Wiefen, Landgerichts Lohr, dem Priefter 
Bernhard Klogmann, Pfarrer zu Untere 
erthal, Landgerihts Hammelburg. 

Seine Majeftät der König has 
ben allergnädigft geruht, 

unter'm 1. Detober 1. Is. den Cooper 
rator: Erpoficus zu DOberrohming, Pandges 
richte Rottenburg, Priefter Johann Baprift 
Gahr, deffen allerunterthänigfter Bitte ents 
fprechend, von dem Antritte der ihm über- 
trageneh Pfarrei Offenftetten, Landgerichts 
Kelheim, zu entheben und diefelbe dem Pries 
fter Anton Rosmann, Pfarrvicar zu Et« 


— 
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tenftereen, Landgerichts Deggendorf zu vers 
leihen; ferner 

unterm Pd. Detober l. Is. den ſeitheri⸗ 
gen Pfarrer zu Wiefau, Landgerichts Wald⸗ 
faffen, Priefier Michael Unger, deſſen aller; 
unterthaͤnigſter Bitte willfahrend, vom dem 


Antritte der ihm von Allerhoͤchſtdenſelben 


zugedachten Pfarrei Vilseck, Landgerichts 
gleichen Namens, zu entheben, und die hie- 
duch ſich aufs Neue eröffuende Pfarrei 
Vilseck dem Prieſter Michael Dit, Pfars 
ver zu Moosbach, Landgerichts Bohenftrauß, 
zu übertragen, dann 

den. Manualbeneficiaten zu St. Urfula 
in Augsburg, Pricfter Michael Majer, 
deſſen alferunterthänigfter Bitte entfprechend, 
von dem Antritte der ihm von Allerhöchft: 
denfelben zugedachten Pfarrei Gundramss 
ried, Landgerichts Pfaffenhofen, zu entheben, 
und dieſe Pfarrei dem Frühmeßfaplan zu 
Pleß, Gerichts und. Polizeibehörde Ba— 
benhaufen, Prieſter Joſeph Sailer, zu 
übertragen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 6. Dectober I. Js. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei 
Mörfach, Landgerichts Herrieden, von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von Eichftädt 
dem Priefter Johann Nepomuk Eichen; 
feer, Eooperator zu Ornbau, des genann⸗ 
ten Landgerichts, 


tor 
daß die Pfarrei Goͤßweinſtein, Landge⸗ 
richts Pottenſtein, von dem hochwuͤrdigſten 
Herrn Erzbiſchofe von Bamberg, dem Prie⸗ 
ſter Georg Schruͤfer, Pfarrer zu Pauz⸗ 
feld, Landgerichts Vorchheim, 
daß die Pfarrei Zapfendorf, Landge⸗ 
richts Scheßlitz, von demſelben hochwuͤrdigſten 
Herrn Erzbiſchofe dem Prieſter Valentin 
Jacob Meßbach, Pfarrer zu Roͤttenbach, 
Landgerichts Herzogenaurach, und — 
daß das Fruͤhmeß⸗Beneficium zu Plei⸗ 
ſtein, Landgerichts Vohenſtrauß, von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe von Regens— 
burg dem Prieſter Alois Weber, Coopes 
rator zu Oberviechtach, Landgerichts glei— 
hen Namens, verliehen werde, 


SeineMajeftät der König haben 
unter'm 1. October 1. Is. die erledigte protes 
ftantifche Pfarrftelle zu Oftheim, Dekanats 
Dirtenheim, dem bisherigen Pfarrer zu 
Wechingen, Defanats Dettingen, Georg 
Philipp Buhler, zu verleihen geruht. 


— nn nn 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 7. October l. Je. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Geidenfabrifanten 
Earl Auguft von Brentano in Augsburg 
zum Inſpector des V. Landwehr Diftrier® 
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im Regierungsbezirfe von Schwaben und 
Dreuburg, mit dem Range eines Oberſtlieu⸗ 
tenants zu ernennen; fodann 

unterm 9. October I. Is. dem Major 
und Commandanten bed Landwehr, Batail: 
lons Vilseck, Franz Lehner, die nachge⸗ 
fuchte Entlaffung von feiner Stelle zu er⸗ 
theilen und auf diefelbe den bisherigen Land⸗ 
wehrhauptmann Michael Lehner zu Vilseck 
zu ernennen, 


Handelöfammer von Mittelfranken. 


SeineMajeftät der König haben 
für die Handelsfammer von Mittelfranfen 
an bie Stelle jener Mitglieder, welche nach 
Ablauf der vorgefchriebenen Functiongzeit im 
laufenden Jahre austreten, folgende Dit 
glieder zum Eintritte und beziehungsmeife 
Wiedereintritte allergnädigft zu ernennen 
geruht: 

A. Aus dem Fabrikantenſtande: 

C. B. Craͤmer, Fabrikbeſitzer und 
Großhändler von Nürnberg; " 

J. W. Engelhardt, Fabrikbefiger 
von Fürth; 

S. F. Huͤttl inger, Fabrikbefiger und 
Kaufmann von Schwabach; 

B. Aus dem Handelsſtande: 

Heinrich Gebhardt, Großhaͤndler 
von Nuͤrnberg; 


1076 


Heinih Zahn, Großhändler von 
Mürnberg; 


Earl Fürft, Kaufmann von Schwabach. 


— — — — 


Koͤnigl. Alademie der Wiſſenſchaften. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
die am 28. Juli l. Is. vollzogenen Wahlen 
ber neuen Mitglieder der k. Alademie der Wiſ⸗ 
fenfhaften zu genehmigen und Allerhöchft, 
wie nachfteht, zu beftätigen geruht: 

J. als Ehrenmitglied der koͤnigl. 
Alademie ber Wiffenfchaften: 

Joſeph Freiheren von Laßberg zu 
Mörsburg am Bodenſee; 

I. als orbentlihes Mitglied für 
die hiſtoriſche Elaffe: 

Dr. Thomas Rudhart, Vorſtand des 
Reichsarchivs und Profeffor der Gefchichte 
an der koͤnigl. Univerſitaͤt München; 

DI. als außerordentlihe auswän 
tige Mitglieder der mathematifch- 
phyficalifhen Elaffe: 

1) Chriſtophh Ludwig Treviranus, 
Profeffor der Botanik in Bonn; 


2) Sir John Herfchel in London: 


3) Dr. von Bär, Staatsrath in St. 
Petersburg; 
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IV. als correfpondirende Mitglie 
der der mathbematifchs phyficalis 
ſchen Elaffe: 
1) Dr. M. 3. Weber, Profeffor der 
Anatomie in Bonn; 
3) Dr. von Tſchudi, Zoolog in Wien; 
3) Dr. 9. Breithaupt, Profeffor ber 
Mineralogie zu Freiberg in Sachſen. 


Drvens s Berleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, unter'm 
29. Auguft 1. Is. dem koͤnigl. Oberkriegs⸗ 
Commiſſaͤr und Hauptfriegscaffa: Eontroleur, 
Eafpar Bergmann, in Rüdficht auf feine 
unter Einrehnung von 3 Feldjugsjahren 
fünfzig Jahre mie Pflichttreue und Ehren» 
haftigkeit geleifteten Dienfte das Ehrenfreuz 
bes k. b. Ludwigs ; Drdend zu verleihen. 

Serner haben Allerhöchftdiefelben aller 
guädigft geruht, dem Adjuncten Voller 
von Ruppertsecken in der Pfalz, in aller 
gnädigfter Anerkennung der von ihm wäh: 
zend der Periode des Aufitandes in ber 
Pfalz bethaͤtigten ehrenfeften Haltung und bes 
wieſenen treuen Anhänglichfeit, das goldene 
Ehrenzeichen des Verdienftordens der bayeri⸗ 
fhen Krone huldreichſt zu verleihen. 

Seine Majeftät der König haben 
den nachgenannten Perfonen die Ehrenmünze 
bes koͤniglich bayerifchen Ludwigs: Ordens 
allergnädigft zu verleihen geruht, und zwar; 
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unterm 2. September I. Is. dem 
Sandgerichtödiener Micolaus Bohlig zu 
Euerdorf, in Ruͤckſicht auffeine vom 7. Octo⸗ 
ber 1806 mit Einſchluß von Feldjugsjahren 
während eines Zeitraumes von fünfjig Jahren 
vorwurfs frei und ehrenhaft geleifteten Dienfte; 

unter'm 10. September I. Is. dem 
Polizetrortmeifter Schufter zu Paffau, in 
Ruͤckſicht auf feine unter Einrechnung von 
3 Feldzügen während fünfzig Jahren theils 
im Militär, cheild im Civildienfte bewies 
fene Treue, Much, Fleiß und tadellofe 
Pflichterfüllung ; 

unter'm 231. September I. Is. dem Ber 
nefictaten an bee St. Peters⸗Pfarrkirche in 
Münden, Priefter Michael Megger, in 
Ruͤckſicht auf feine fünfzigjährigen erfprießs 
lichen Dienftleiftungen ; 

dem Hauptzollamts- Verwalter Franz 
Xaver Schwarz zu Marktſteft, in Rüd; 
fiht auf feine theils im Militaͤr⸗, theils im 
Eivilftaatsdienfte während fünfjig Jahren 
unter Einrechnung von 4 Feldjugsjahren mit 
Treue und Eifer geleifteren Dienfte, und 

dem Oberböhrer Sebaftian Brandner 

zu Berchtesgaden, in Rücficht auf feine feit 
mehr als 50 Jahren treu geleifteten Dienfte, 


Könige. Allerhöchite Genehmigung zur 
Annahme einer fremden Decoration, 


Seine Majeftät der König haben 
allechöchft zu genehmigen geruht, daß ber 
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kgl. Kammerjunfer Joſeph Heinrich von 
Palm den ihm verlichenen Maltefer: Rit 
terorden der römifchen Zunge (di S. Gio- 
vanni di Malta) aunehmen und tragen dürfe. 


Großjährigfeits - Erklärungen, 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
term 22%. September 1, Ye. die Gertraud 
Fries, vercehefihte Weidmann zu Meu- 
ſtadt an der Saafe, und 

unter'm 41. October 1. 8. den Johann 
Georg Conrad Cher i ſt von Afchaffenburg, 
beide auf deren allerunterthäntgftes Anfuchen, 
für großjaͤhrig zu erklären. 





Gewerbsprivtlegiums:Berleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 1. September I, 8. dem Dreche« 
fermeifter Gregor Dachert in Brucf, Land; 
gerichts. Erlangen, ein Gewerbeprivilegium 
auf. Anwendung des von ihm erfundenen 
eigenthuͤmlichen Verfahrens bei Aufertigung- 
von Lichtformen für Lichterzieher und Gei: 
fenfiedev für den Zeitraum von fünf Jahren 
zu verleihen geruht. 





Gewerbsprivilegiumg-- Verlänggrung., 


Seine Majeftät der König haben 
unser'm. 4. September 1, Is. das. dem Uhr⸗ 
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machergehilfen Carl Fle ur y in München: 
unterm 24. September 1840 verlichene 
Gewerbiprivilegium auf feine neue Erfins 
dung bezüglich der Verfertigung von Uhren 
mit Platina für den Zeitraum von brei 
Jahren zu verlängern geruht. 


Erlöſchung eines Gewerbs⸗Privileglums. 


Das dem Johann Caſpar Laſtinger 
in Augsburg unter'm 5. December 1846 
verliehene und unterm 23. Jaͤnner 1847 
ausgefchriebene fünfjährige Gewerbsprivi- 
legium auf Anfertigung der von ihm er- 
fundenen neuen Schrifrgiegmafchine und An- 
wendung ber gleichfalls von ihm erfundenen 
Schriftgießmethode wurde wegen nicht ge- 
lieferten Nachweifes der Ausführung diefer 
Erfindung in Bayern auf Grund des $. 30. 
Ziffer 4. der allechöchften Verordnung vom 
10. Februar 1842, die Gewerbsprivilegien 
betreffend, als erlofchen erklaͤrt. 





Berihtigumg. 

Regierungsblatt De. 54 vom 11. Dos 
tober 1849 Seite 1052. Zeile 4, und‘ 5. von: 
unten lied: „Staats miniſterium des. Kö 
niglichen Haufes und des Aeußern‘, anſtatte 
Staatsminifterium des Handels und bed: 
Öffentlichen: Arbeiten, ſodaun 

Seite 1055. Zeile: 12: iſt anſtatt: 
„Miniſterialrath Freiherr von Bruͤck“ zu 
leſen: „Miniſterialrath Rappel.“ 
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Sikung und ee von da,.. wegen Cut 
des föniglichen Staatsraths⸗Ausſchuſſes. fernung einer Weide, 
———— An das koͤnigl. Staatsminiſterium des 
In der Sitzung des koͤniglichen Staats- Junern wurde abgegeben: 
raths⸗Ausſchuſſes vom 6. Detober I. Ye. 2. der Recurs der Öemeinde Keilberg, 


wurde entfchieden :- Landgerichts Afchaffenburg, im Res 
1. der Recurs des Müllers J. Zrirſch— gierungsbezirke von Unterfranken und 
ling von Wangen, Landgerichts Schro⸗ Aſchaffenburg, wegen ihrer Forderung 
benhauſen in Oberbayern, in ſeiner an die Beſitzer ehemals in ordinario 


Streitſache gegen Michael Schweiger ſteuerfreier Guͤter fuͤr Kriegskoſten. 
— — — 
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Seine Majeftär der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 23. Dctober 
1. Is. den Pöniglichen Kämmerer und außer 
ordentlichen Gefandten und bevollmächtigten 
Minifter am koͤniglich wuͤrttembergiſchen 
Hofe, Conrad Freiherrn von Malzen, in 
gleicher Eigenſchaft unter Abberufung von 
dem bisher von ihm bekleideten Poſten an 
den koͤniglich preußiſchen Hof zu Berlin 
zu verſetzen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, uns 
ter'm 6. October I. Is. den Profeffor der 
polgtehnifchen Schule: in Münden, Dr, 
Heinrich Aleramder, zum Mector diefer 
Anſtalt, unter ‚gleichzeitiger Enthebung von 
dem ihm bisher uͤbertragenen Rectorate der 
Gewerbsfchule in Münden, — dann zum Rec- 
tor der Föniglichen Gewerbs⸗Schule in Muͤn⸗ 
chen den Profeſſor der koͤniglichen polytech⸗ 
niſchen Schule daſelbſt, Dr. Joſeph Bauer, 
zu ernennen; 

unter'm 15. October l. Is. ben Ge; 
neral⸗ Adminiſtrator der General: Bergwerks⸗ 
und Salinen⸗Adminiſtration, geheimen Kath 
"Franz Michaelvon Wagner, aufden Grund 
“bes $. 22. lit. ©. der IX. Beilage zur 
"Verfaffungs » Urkunde mit DBelaffung des 
Titeld und des Functiongzeichens unter dem 
Ausdrucke der befonderen Allerhöchften Zus 
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friedenheit mit feinen wähgend 58 Jahren 
treu, eifrig und erfolgreich geleifteten Dienften 
und unter dem Vorbehalte auch ferner noch 
von feinen Kenntniffen und Erfahrungen in 
vorfommenden geeigneten Fällen, in fo weit 
es feine Kräfte erlauben, Gebrauch machen 
zu laſſen, in den wohlverdienten Ruheſtand 
zu verſetzen; 

ferner zu beſchleßen, Daß fuͤr die Zu⸗ 
kunft bei der General ⸗Bergwerks- und 
Salinen » Adminiftration nur ein Vor— 
ftand unter der Benennung eines General- 
Adminiſtrators zu beftehen habe und für die 
eingehende Stelle eines Directors ein weis 
terer Oberberg; und Galinen, Rath aufge 
ſtellt werde; 

endlich auf die erledigte Stelle eines 
General⸗Adminiſtrators den bisherigen Di⸗ 
reetor der General ·Bergwerks⸗ und Sali⸗ 
nen, Admipiftration, Friedrich von S chenk, 
zu befoͤrdern; 

unter'm 17. October 1: Is. den Forſt⸗ 
‚wart zu Reichenbach, kudwig von Suettuer, 
zum proviſoriſchen Revierfoͤrſter in Rothen⸗ 
kirchen, Forſtamts Kronach, zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage den Appellations⸗ 
gerichts. Rath Johann Nepomuk Popp in 
Paſſau nach zuruͤckgelegten 40 Dienſtjahren 
mit Belaſſung ſeines Geſammtgehalts, Titels 
und Functions zeichens, dann unter Bezei⸗ 
gung der allerhoͤchſten Zufriedenheit mit ſeinen 
langjährigen treu und eiftig  geleifteten 


1085 


Wienften nach $. 27. lit. Bi Beilage IX 
zue Verfaſſungs⸗Urkunde auf fen Auſuchen 
in den definiciven Nuhefland. zu verfegen ; 
die hiedurch in Erledigung kommende 
Rathsſtelle am Appellattonsgerichte von Nie⸗ 
derbayern dein Director ded Kreis, und Stadt: 
gerichts Aichach, Heintih Prell, deſſen 
Bitte entſprechend, zu’ verleihen; 
auf die am Appellationsgerichte der 
Pfalz erledigte erſte Staatsprocuratorſtelle 
den dortigen zweiten Staatsprocurator, Lud; 
wig Schmitt, und zum zweiten Staate- 
peocurator dafelbft den Bezirferichter Earl 
Hofmann‘ in’ Zweybruͤcken zu befördern; 
ju der am Kreis, und Stadtgerichte 
Nürnberg erledigen Ratheftclle außer dem 
Status, unter Vorruͤckung des außerſtatus— 
mäßigen Rathes Earl Gottlieb Friedrich 
Freiheren v. Kreß in den Status‘, den 
Kteiss und Stadtgerichte: Rath in Ansbach, 
Ferdinand Der, und zum Räth aufer dem 
Status am Kreis» und Stadtgerichte Anss 
bach, nach Vorruͤckung des dortigen Rathes 
Ftiedrih Arnold in den Status, den über: 
nemmenen Parrimonialgerichte halter Candi⸗ 
dus Geiger in Kunreuth zu ernennen; 
unter'm 18. Oktober I. Is. den Vor» 


fand ber aufgeldeten Gerichts: und Polizei⸗ 


Behörde Kleinheubach, Friedrich Kahl, 
feiner Bitte gemäß von dem Antritte der 
ihm übertragenen Landrid terfti lle zu Seßlach 
zu entbinden, und ihn bis zur Wiederver⸗ 
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wendung in Hein zeitlichen Ruheſtand zu bes 
laffen, fofort 

zum Landrichter von Seßlach ben Vor⸗ 
ftand der aufgelösten Gerichts; und Polizeiber 
hörde Guttenberg, Cart! ömwel zu ernennen; 

ben I. Landgerichts; Affeffor Chriftian 
Ernſt Puchta zu Waſſertruͤdingen für im⸗ 
mer in ben’ Ruheſtand treten, und: 

zum I. Affeffor.des Landgerichts Waſſer⸗ 
trüdingen den II. Affeffor des Landgerichts 
Uffenheiin, Eduard Julius Steurer, fo wie 
zum’ IL.Affeffor des Landgerichts Uffens 

heim den dortigen Aetnar extra statum, Georg‘ 
Gottfried Scharff, vorrücden zu laffen, und 

zum Actuar extra statum des Lands’ 
gerichts Uffenheim den geprüften Rechts⸗ 
praftifanten Antonin Kro jer aus Hofberg, 
dermalen zu Trofiberg, zu ernermen ; 

auf die erledigte I. Landgerichts: Affeffors 
Stelle zu Mindelheim den I, Landgerichts» 
Affeffor zu Immenftadt, Georg Joſeph De ps 
piſch, zu verfegen ; 

an feine Stelle zu Immenſtadt den‘ 
11. Landgerichts Affeffor Anton Ludwig Chri⸗ 
flian Beck zu Mördlingen vorrüden zu laſſen; 

auf defien Stelle zu Nördlingen den 
II. Landgerichts » Affeffov Theodor Bu h⸗ 
mann zu Schwabmünchen zu’ verfegen ; 

als II. Landgerichts: Affeffor zu Schwab» 
münchen ben dermaligen II. Aſſeſſor des 
Landgerichts Illertiſſen, Franz; Müller, 
zu berufen; 

9 * 


1087 


auf bie hiedurch erledigte IL Aſſeſſorſtelle 


zu Illertiſſen ben bereits im Range eines erften 
Aſſeſſors ftehenden Landgerichts: Actuar Georg 
Fundeis zu Wemding, feines Ranges 
unbefchadet, zu verfeßen ; 

zum Sandgerichts-Actuar zu Wemding 
ben. geprüften Rechtspraktikanten, vormali⸗ 
gen Unteraubitor, Joſeph Köfferle aus 
Weiffenhorn, dermal zu München, zu er» 
nennen ; 

auf die erledigte Stelle eines II. Land» 
gerichts » Affeffors zu Würzburg rechts bes 
Mains den bisherigen Affeffor der Gerichts, 
und Polizeibehörde Rothenfels, Carl Sc, eb- 
"Ler, feinem Anfuchen gemäß, unbefchader 
feined Ranges, zu verfegen ; 

zu ber hiedurch fich erledigenden Aetuars⸗ 
Stelle der Gerichtd- und Poltzeibehörde Ro; 
thenfeld den geprüften Rechtspraftikanten 
zu Dahau, Alois Huber aus Dillingen, 
zu ernennen ; 

die eröffnete Stelle eines Actuars bei 
dem Laridgerichte Herzogenaurach dem rechte» 
kundigen Magiſtratsrath Friedrich Carl Gu⸗ 
ſtav Billmann zu Schweinfurt zu verleihen; 

auf die erledigte Eontrofeurftelle am 
Mebenzollamte I. Kreuch, Hauptzollamts 
Roſenheim, ben bisherigen Nebenzollamts; 
Eontrofenr Franz Joſeph Berg zu Marktl, 
Hauptzollamts Simbach, zu verfeßen, und 

zum Mebenzollamts:Controfeurin Marketi 
den bis herigen Affiftenten des Hauptzollamtes 
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Efchelfam, Adolph. Hofmann, in pro⸗ 
viforifcher Eigenfchaft zu ernennen ; 

unter'm :19. Oetober l. J. auf die bei 
dem Wechfel: und Merkantil-Gerichte erfter 
Inſtanz in Regensburg erledigte erfte Raths⸗ 
ftelle den zweiten Rath Joſeph Haller vors 
tücen zu laffen, und bie dortige zweite 
Wechfel: und Merkantilgerichts:Kathsftelle 
dem Kreis, und Stadtgerichts: Rathe Hie« 
ronymus Scherer in Regensburg zu übers 
tragen, ferner 

den Finanz : Rechnungs : Commiffär bei 
ber Regierung von Niederbayern, Ludwig 
Pummerer, zum Affeffor extra statum bet 
berfelben Regierung zu ernennen ; 

unterm 23. October I. J. den geheis 
men Regiſtrator im Staatsminifterium bes 
Innern, k. wirklichen Nach Joſeph Anton 
Meyer, feinem allerunterthänigften Anfuchen 
entfprechend, auf Grund des $. 22. lit. B, 
und C. der IX. Verfaſſungs⸗Beilage nach 
zurücgelegten 70 Lebens: und 45 Dienfts 
Jahren, unter Belaffung feines Gefammt- 
gehaltes, Titels und Functionszeichens, und 
unter dem Ausdrucke der Allerhöchften Zur 
friebenheit mit feinen viefjährigen treu ges 
feifteten Dienften, in ben wohlverbienten 
Ruheſtand treten zu laſſen; fofort die fich 
hiedurch erledigende geheime Regiftratorftelle: 
nicht wieder zu befeßen, dagegen für die ges 
heime Regiftratur des Staats-Minifteriume 
bes Innern zwei geheime Regiftratur« Ges 
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bilfen mit dem Titel, Range: und ber Uni⸗ 
form: von Regierungs ; Regiftratoren aufzu⸗ 
ftellen, und dieſe Dienftes:Stellen den bei- 
ben bisherigen Functionaͤren in ber geheimen 
Regiftratur deſſelben Staats-Minifteriums, 
Mar Stupp und Friedrich Wilhelm Mi 
haelis, in proviforifcher Eigenfhaft zu 
verleihen ; 

den Forfteiförftee zu Windebah, im 
Forftamt Ansbah, Friedrich Freiheren von 
Löffelholz: Eolberg, zum Mevierförfter 
in Eolmberg, Forftamts Rothenburg, zu be: 
fördern ; 

den Forftwart zu Stabeln, Carl Paufch, 
zum proviforifchen Forfteiförfter in Winde, 
bach zu ernennen ; 

den Revierförfter zu fen, Forftamts 
Haag, Mar Pigner, zum Forftmeifter in 
Partenfirchen zu befördern ; 

den Communal-Revierförfter zu Herfch: 
weiler: Petteräheim, Franz Anton Remlein, 
in gleicher Dienftes - Eigenfchaft auf das 
Communal⸗Revier Blies kaſtel zu verfegen,und 

den Forſtamts⸗Actuar zu Zweybruͤcken, 
Friedrich Earl Hofmann, zum proviſori⸗ 
fhen Communal ; Revierförfter in Herfch: 
weiler⸗Pettersheim, im Forftamt Homburg, 
zu ernennen ; 

die in Rockenhauſen erledigte Notars⸗ 
Stelle dem geprüften Rechtscandidaten und 
Motariatd- Praftifanten Matthäus Stett 
von Bobenthal zu verleihen ; 
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die an ber Fateinfchule zu Bamberg ers 
ledigte Lehrftelle der J. Claſſe, Abtheilung A, 
dem Lehrer der II. Claſſe an der Latein⸗ 
fhule zu Straubing, Georg Hannwacker, 
zu übertragen, und 

ben funetionirenden Revifor und Regi⸗ 
ftrator bei dem Verwalt ungs⸗Ausſchuſſe dee 
Univerfitde Würzburg , Johann Baptiſt 
Hoffmann, zum Gecretär bei bem bes 
zeichneten Verwaltungs » Ausfchuffe zu er⸗ 
nennen ; 

unter'm 24. Detober 1. J. den Finanz⸗ 
Rechnungs, Commiſſaͤr Jacob Mohr in 
Speyer auf das Rentamt Germersheim zu 
befördern, und 

den Finanz» Rechnungs ; Revifor in 
Speyer, Earl Hiemer, zum Finanz Rede 
nungs +» Commifjär daſelbſt proviforifch zu 
ernennen; 

unterm 25. Dctober I. 9%. den Land; 
commiffariats « Actuar von Homburg, Lud⸗ 
wig Beer, zum Landeommiffär von Kirch⸗ 
heimbolanden zu befördern ; 

den Stadteommiffär zu Fürth, Ludwig 
Michael Wellmer, unter Anerkennung 
feiner langjährigen treuen Dienfte für immens 
in den Ruheftand treten zu laſſen, und 

den Landeommiffariatd-Actuar Joſeph 
Zimmerer zu Germersheim zum Stadt» 
Eommiffdr in Fürch zu ernennen ; 

bie erledigte Hauptzollamts⸗Verwalter⸗ 
Stelle in Reichenhall dem bisherigen Con⸗ 
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Rebhrolz, zu verleihen, und zu der durch 


dieſe Befoͤrderung in Erledigung kommenden 


Hauptzollamts⸗Controleurſtelle in Münden 
den bisherigen I. Revifionsbeamten am 


Hauptzollamte Paffan, Heinih Schunk, 
zu’ berufen; 

die erledigte Poft- und Eiſenbahn⸗ 
Verwalterſtelle IE, Claſſe zu Gunzenhaufen 
dem Eifenbahn; Officialen Franz Diem in 
Mürnderg vom 1. Movember I. J. an zu 
verleihen, und . 

an’ deffen Stelle zum Officialen III. 
Elaffe bei dem Bahnamte Nuͤrnberg den 
Eifenbahn-Affiftenten Ernſt von Scheid⸗ 
Iin bahier, gleichfalls vom 1. November 
1, J. an, im proviſoriſcher Eigenfchaft zu 
ernennen. 


Pfarreien⸗ Berleihungen. 

Seine Majeftär der König haben 
nachgenannte katholiſche Pfarreien allergnds 
digſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 17. October 1. Is. die Pfarrei 
Kriegsfeld, Landeommiffariats Kirchheim» 
bofanden, dem feitherigen Adminiftrator der; 
felben, Priefter Johann Hemmer; 
unter'm 18. October 1. Is. die Pfarrei 
Uftersbach, Landgerichts Zus marshauſen, beim 
Prieſter Franz Xaver Stollreiter, Dis 
zector. des Mallfohrtspriefterhaufes zu Un. 
feres Herten Ruhe, Landgerichts Friedberg; 
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unterm 19. Oetober 1. Is. die Pfarrei 
Tiefenbach, Landgerichts Immenſtadt, dem: 
Priefter Johann Baptiſt Fleiſchhut, 
Ftuͤhmeß⸗Beneficiat zu Oberdorf, Landge⸗ 
richte gleichen Namens, und 

bie Pfarrei Steinefich, Landgerichts 
Zutmarehaufen, dem MPriefter Theodor 
Senft, Pfarrer zu Anried, ded genann: 
ten Landgerichts. 





Landwehr des Königreiches. 


Seine Majeftät der König haben 
Sid unterm 19. October 1. 58, allergnds 
digft bewogen gefunden, den bisherigen Land; 
wehr : Cavallerie -Oberlieutenant, Kaufmann 
Eduard Shafligl zu Sonthofen, zum 
Major und Commandanten des Landwehr; 
Bataillons Sonthofen zu ernennen. 





Proteftantifche Kirchen - Verwaltung . zus 
Bayreuth, 





Unter dem 24. October I, 38, ift der 
Hafnermeiſter Chriftopg Dorfmüller 
zu Bayreuch als Erfagmann für den ver 
ftorbenen Buchbindermeifter Carl Senft in 
bie proteftantifche Kircchenverwaltung zu Bay: 
reuth einberufen, und als ſolcher höchften 
Ortes beftätiger worden. 


4003 


Königlich niederlaͤndiſches Vice⸗Conſulat 
in Ludwigshafen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
„glergnädigft zu genehmigen geruht, daß ber 
zum Pöntgfich niederlaͤndiſchen Bice Conful 
‚für Ludwigshafen ernannge Wilhelm, Andrä 
Travers in biefer Eigenfhaft anerkannt 
werbe. 


Ordens « Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unterm 11. October I. 
%, dem Stabe-Arjt Dr. Georg Gronen 
des II. Armee ; Corps - Commando’, in 
-Räcdfiht auf feine 50jaͤhrige unter Einrech; 
nung von 7 Feldzugejahren ehrenvoll zuruͤck⸗ 
gelegte Dienftzeit, ſowie 


unterm 14. Detober 1.58. dem penſio⸗ 


nieten Hauptmann Friedrich Achilles, in 
Ruͤckſicht anf feine unter Einrechnung von 
‚6 Feldjugsjahren fünfzigjährige Dienſtes⸗ 
feiftung, das Ehrenkreu; des koͤniglich bayeri- 
ſchen Ludwigs⸗Ordens, dann 

unter'm 17. October I. Is. dem ger 
heimen Regiſtrator im koͤniglichen Staats⸗ 
Miniſterium des Innern, Rath Joſeph An⸗ 
ton Meyer, in allerhuldvollſter Anerkennung 
der mehr als Aojährigen guten Dienfte und 
der bewährten treuen Anhaͤnglichteit deſſel⸗ 


A094 
ben, das RMitterkrtuj des koͤniglichen Ver 


ıbienftorbend vom heiligen Michael, ferner 


amter'm 30. Auguſt 1. Is. dem Kreiss 
Kaffadiener Zofeph Zach er in Ansbach, in 
Rüffiht auf: feine mit Einrechnung von 7 
Feldzugsjahren während 50 Jahren mit 
Treue und raſtloſem Eifer geleifteten Dierſte, 


‚De Ehrenmünge des Löniglich :bayerifchen 


Ludwigs: Ordens zu verleihen, 





Titel = Verleihungen. 


Seine Maieft dt der, König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 23. Dctober I. Is. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
‚gen gefunden, 

1) dem proteſtantiſchen Dekan und J. 
Pfarrer an ber St. Jacobs Kirche zu 
Augsburg, Georg Chriſtian Auguſt 
Bomhard, 

3) dem proteftantifchen Dekan, Diſtriets⸗ 
Säulinfpector und L Pfarrer an ber 
proteftantifchen Stadtpfarrficche zu Bay ⸗ 
reuth, Heinrich Auguſt Friedrich Blu m⸗ 
roͤder, 

3) dem proteſtantiſchen Dekan, Diſtriets⸗ 
Schulinſpector und Hauptprediger an 
Der Soebaldus/Kirche zu Nuͤrnberg, 
Dr. Carl Chriſtian Chriſtoph Ficken⸗ 
ſcher, und 
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4) dem proteftantifchen Dekan, Kreis 
ſcholarchen, Diſtricts ⸗Schulinſpector 
und Pfarrer an der vroteſtantiſchen 
Stadtpfarrkirche zu Wuͤrzburg, Dr. 
Ernſt Friedrich Wilhelm Fabri 

und zwar ſaͤmmtlichen in wohlgefaͤlliger An⸗ 
erkennung ihrer ſtets bewaͤhrten treuen Ge⸗ 
ſinnung und ihrer vieljaͤhrigen ſowohl fuͤr 
Kirche als Schule verdienſtlichen Leiſtungen 
den Titel und Rang als koͤnigliche prote⸗ 
ftantifhe Kirchenräthe tar; und ſtempel⸗ 
frei als Zeichen Allerhöchft » Ihrer Gnade zu 
verleihen. 


Sndigenats = Berleihungen. 


SeineMajeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, dem 
orbentlihen Profeffor der pathologifchen 
Anatomie an der Böniglichen Hochfchule zu 
Würzburg, Dr. Rudolph Birhom aus 
Berlin, unter Vorbehalt des Föniglich preußi⸗ 
fhen Staatebürgerrechtes, ſowie 

unter'm 18. Dctober I. Is. der Marie 
Thereſe Georgine von Alefina, genannt 
Schweiger, unter Vorbehalt des Frankfurter 
Buͤrgerrechtes, das Indigenat des König: 
reiches zu ertheilen, 


Gewerbsprivilegien-BVerleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
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den Nachgenannten Gewerbä : Privilegien 
allergnädigft zu ertheilen gerubt, und zwar: 

unter'm 23. Auguft I. 36. dem Schuh⸗ 
machergefellen Jacob Moͤs bau er in Müns- 
hen, auf Anwendung eines von ihm verbef- 
ferten eigenehümlichen Verfahrens bei Ver- 
fertigung von Schuhen und GStiefeln mit; 
telft Gutta-Percha für den Zeitraum von 
einem Sahre; 

unter'm 24. Auguft I. 38. den Späng: 
lergefellen Sofepd Manz und Joſeph 
Picher in Münden, auf Anwendung des 
von ihnen erfundenen eigenthümlichen Vers 
fahrens in Conſtruirung Fünftlicher Zimmers 
zter » Springbeunnen für den Zeitraum von 
drei Jahren; 

unter'm 6. September I, Is. dem Che⸗ 
miker Albert Heinzelmann in Augsburg, 
auf Anwendung des von ihm erfundenen eigens 
thümfichen Verfahrens zurUmhuͤllung und Iſo⸗· 
lirung der elektromagnetiſchen Telegraphen⸗ 
draͤhte mit Gutta-Percha und anderen Sub⸗ 
flanzen für den Zeitraum von drei Jahren, 
und 

unter'm 13. September I. Is. dem vor; 
maligen Handelömann Anton Habann von 
Eichſtaͤdt, dermalen in München, auf An 
wendung eines von ihm erfundenen eigen; 
thümlihen Verfahrens bei Bereitung von 
Rauch⸗ und. Schnupftaback, fowie von-Eis 
garten, für den Zeitraum von fünf Jahren. 


1 







Armee s Befehl. 


” Regierum 


München, Mittwoch den 31. October 1849. 
a Bndalır 















Armee» Befeht. 


Münden den 9. October 1849. 


$. 1. 

Ich fage Meinen Danf dem 3. Jäger: 
Bataillon für feine Mannszucht, Tapferfeit 
und Ausdauer im Neichsfriegsdienfte waͤh— 
end diefes Jahres im Odenwald, am Neckar, 
am Rhein und im Schwarzwalde; dem Ge- 
nerallieutenant Prinzen Eduard von Sachfen; 
Altenburg, Hoheit, und dem Generalmajor 
und Brigadier Chriftian von Schmalg für 

« 


die einfichtsvolle Führung der ihnen im 


Reichskriege gegen Dänemark übertragen 
gewefenen Commando’s, allen dort verwens- 
det gewefenen Stabsoffizieren, Offizieren und 
Milttär- Beamten des Divifiong: und des 
Brigade⸗Stabes für ihren bewiefenen pflichts 
getreuen Dienfteifer, dem 2. Bataillon des 
4. Snfanterie-Regiments Gumppenberg, dem 
1. Bataillon des 7. Infanterie: Regiments 
Earl Pappenheim, dem 1. Bataillon des 
8. Infanterie⸗Regiments Sedendorff, dem 
23. Bataillon des 13. Infanterie-Regiments 
80 


- 
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Hertling, dem 2. Yäger-Bataillon, dem 5. 
Chevaufegerd » Regiment Leiningen, det 6 
Pfünder: Batterie Stiglig des 1. Artillerie 
Regiments Prinz Luitpold und der 12 Pfünders 
Batterie Fahninger des 2. Artillerie, Negt: 
ments vacant Zoller für ihr tapfered und 
in allen Beziehungen lobenswerthes Ver— 
halten im nun beendeten Reichskriege gegen 
Dänemark in Holftein, Schleswig und Juͤt⸗ 
land; und endlich den in der Pfalz; ihrer 
Fahne und ihrer Pflicht treu Gebliebenen 
der Feftungsftäbe, der Öendarmerie, des 6. 
Infanterie Regiments vacant Herzog Wil: 
heim, des 9. Infanterie-Regiments Wrede, 
bes 14. Infanterie-Regiments Zandt, 
des 2. Jaͤger-Bataillons, des 5. Chevau⸗ 
legers-Regiments Leiningen, der 5., 8., O., 
10., 11., 12., 14. und 15. Compagnie 
und der Fuhrweſens⸗Abtheilung des 2. Ar: 
tillerie- Regiments. vacans Zoller, der Zeug; 
haus» Verwaltungen zu Landau und Ger; 
mersheim, bes Ingenieur; Corps, und endlich 
der 1. und 2. Compagnie des Genie⸗Regiments. 

Ich erkenne mit .Zreude und Wohiges 
fallen, daß diefe tapfern Truppen ſelbſt nad) 
dem fangen Frieden der jüngft vergangenen 
vierunddreißig Jahre Die  Priegerifchen 
Tugenden der Väter und deren Treue an 
das angejtammte KHerrfcherhaus ficher bes 
wahre haben, und bin überzeugt, daß, wie 
fie, auch die übrigen Abrheilungen Meines 
Heeres die duch Jahrhunderte bewiefene 
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Kriegstuͤchtigkeit der Bayern in allen Zeis 
ten und Verhaͤltniſſen umerfehlirterlich treu 
zum Ruhm’ und Heile bes WBaterlandes 
bewahren werben. 

$. 2. 

In Beruͤckſichtigung ber eingetretenen 
VBerftärfung des Heeres und der Nothwen⸗ 
digkeit, folches im erforderlichen Falle nach 
Umftänden in zwei gefonderten Theilen ohne 
Verzug aufitellen und verwenden zu önnen, 
wurde daffelbe in zwey Armee⸗Corps einge- 
theilt, deren jedes aus zwei Infanterie⸗ 
und einer Cavalerie s Divifion befteht. In 
Folge deſſen wurden beftimmt : 

zu Armee: Corpd» Commandanten ; 
bie Generallieutenants Theodor Fürft 
von Thurn und Taxis beym 2., — 
und Wilhelm Graf von Hfenburg beym 
1. Armee: Corps ; 
zu Infanterie» Divifions» Commanz 
danten: 

die Generallieutenants Anton Freyherr 
von Öumppenberg bey ber 2., — Wil 
heim von Lefuire bey der 1., — und 
Leonhard Freyhere von Hohenhaufen 
bey der 3. — danı der Generalmajor os 
hann Damboer bey der 4, Infanterie⸗ 
Divifion ; 

zu Cavalerie; Divifions » Comman; 
danten ; 

die Öenerallieutenantd Eduard Prinz 
von Sachfen Altenburg, Hoheit, bei der 1,, 
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— und Heinrich won der Mark bei der 
2 EavalerierDivifion; 
zu Infanterie⸗ Brigade > Kamen 
banten : 

die Generalmajore Jacob von Fritſch 
bei ber 3.,— Heinrich Graf von Guiot 
bu Ponteil bey dr 7., — Valentin 
Hartmann bey ber 1., — Joſeph von 
Grebmer bey der 5., — Anton Ritter 
von Proͤßl bey der 6, — Earl Graf von 
Berrt bella Bofia bey der 2. — Fries 
Deich von Winther bey ber 4, — und 
Jonas Pfretzſchner ben der 8. Infanterie 
Brigade; 

zu Cavalerie- Brigade »s Commans 
danten: 

die Generalmajore Chriftian von 
Schmalß bey der 3., — Zofeph Frey: 
herr von Wein bach bey der 4., — Fer- 
Dinand von Parſeval bey der 1. — und 
Friedrich von Flotow bei der 2. Cavalerie; 
Brigade; 

Die Militär: Beamten des früher be: 
ftandenen 1. und 2. Armee; Divifiond:Com; 
mando’s wurden dem 1., jene des 3. und 
4. Armee; Divifiond: Commando’s dagegen 
dem 2, Armee; Corpe-Eommando ee 

6. 3. 

Der Generalmajor Carl Weishaupt 
wurde auf Anfuchen der von ihm bekleide⸗ 
sen Stelle des Kriegsminifters enthoben, ftatt 
deflen der. Generallieutenant und Commans 
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dant der 1: Infanterie » Divifion, Wilhelm 
von Leſuire, berufen, und: nachdem diefer 
auf Nachſuchen gleichfalls der gedachten 
Eigenſchaft entbunden worden, der General⸗ 
major und Commandant der Haupt⸗ und 
Refidenzftade München, Ludwig von Luͤden, 
zum Kriegsminifter ernannt. 
$. 4. 

Den Ritter-Drden vom Bergen ee 

bere erhielt: 

- ber Oberlieutenant Lud wig Herzog in 
Bayern, Königlihe Hoheit, vom 4. > 
vaulegers/ Regiment König; 

das Ritterkreuz des Militaͤr⸗ May 
Sofeph » Dedens: 
der Feldmarfchall: Lieutenant Albrecht 
Erzherzog von Defterreich, Kaiferliche Hoheit; 
das Commenthur » Kreuz des Mers 
dienſt⸗Ordens der bayerifchen Krone: 
der Generalmajor Eduard Weis; 
haupt, Commandant ber Feftung Germers- 
heim, — und der Oberft Carl Purfart, 
2. Commandant der Reihsfeftung Landau; 
das Ritterkreuz diefes Ordens: 
der charafterifirte Oeneralieutenant Jos 
ſeph Dichtel, Vicepräfinent des General⸗ 
Auditoriats, — der Generalmajor und Ge 
neralquartiermeifter Anton von der Mark 
vom Oeneralquartiermeifter » Stab, — ber 
harakterifirte Generalmajor Ludwig Luͤder, 
Eommandant der Haupt» und Mefidenzftadt 
München, — der Oberſt Georg Freyherr 
80 * 
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Haller von Hallerftein des 14. In— 
fanterie » Regiments Zandt, — die Oberft: 
lieutenants Carl Lindpaintner vom Ins 
fanterie-Leib-Regiment, Adjutant des Kriegs 
Miniftere, — und Joſeph Poͤllat h vom 
3. Artillerie» Regiment Zoller, Artillerie: 
Director der Reichöfeftung Landau, — bie 
Majore Georg Freyherr von Hetters— 
dorff, — und Heimih Claus vom 9, 
Snfanterie: Regiment Wrede, — Gottfried 
Sybertz vom 6. Infanterie-Regiment va- 
cant Herzog Wilhelm, — Stephan Saint: 
Germain vom 2. Artillerie-Regiment Zol: 
fer, — und Andreas Stich, Oberzeugmwart 
von der Zeughaus-Verwaltung Landau, — 
der Hauptmann Auguſt Sturz von ber 
Gendarmerie-Compagnie der Pfalz, — dann 
der General: Verwaltungs ; Director Paul 
Kabel, Chef der 6. Kriegs - Minifterials 
Section; 
das Großfreu; des Verdienft: Ordens 
vom heiligen Michael : 
bie Generallieutenants Theodor Fürft 
von Thurn und Taris, Commandant 
des 2. — und Wilhelm Graf von fen 
burg, Commandant des 1. Armee⸗Corps; 
das Commenthurfeeuz dieſes Ordens: 
ber Kriegsminifter Generallieutenant 
Wilhelm von Lefuire, — der harafteri» 
firte Generalmajor Joſeph Maillinger, 
Chef des Gendarmerie; Corps, — die Ger 
neralmajore Carl Weishaupt, Brigadier 
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der Artillerie, — und Baptiſt Keller Frey» 
here von Schleitheim, Kommandant des 
ingenieur: Corps, — dann die Oberſtlieu⸗ 
tenants Joſeph Bronzetti, Plag:-Stabs; 
Dffizier von dee Commandantfchaft Landau, 
— und Friedrich Schnizlein vom 1. 
Artillerie-Regiment Prinz Luitpold, Artilleries 
Director der Feftung Germersheim ; 
das Ritterkreuz deffelben Ordens: 

die Oberften Paul Freyherr von Va ſ⸗ 
fimon des 6. Sinfanterie - Regiments va- 
cant Herzog Wilhelm, — und Thomas 
von Stetten bed 1. Euiraffier-Regimenes 
Prinz Carl, — der harakterifirte Oberſt Phi⸗ 
lipp Trömer vom Penfiohsftande, — bie 
Dberftlientenants Anton Pernwerth, 
Pag: Stabsoffizier von der Commandants 
fchaft Germersheim, — und Walter Freyherr 
vonÖrainger, Ala suite, — die Haupts 
leute und functionirenden Richtungs- Majore 
Mathias Joͤrgens vom 6. Infanterie; 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — und 
Stephan Lift vom 9. Infanterie- Regiment 
Wrede, — die Hauptleute Ernft Nuͤzel, 
Piag » Adjutant von der Commandantfchaft 
Landau, — HeinrichFreyherr von Feiligfch 
vom 14. pnfanterie: Regiment Zandt, — 
Theodor Abelein, — und Clemens Graf 
von Joner vom 6. Infanterie: Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Ignaz Dierf 
vom 2. Artillerie, Regiment Zoller, — und 
Benedikt Herter vom Genie-Regiment, — 
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die Rittmeifter Carl Freyherr von Reichlin⸗ 
Meldegg vom 5. Chevaulegers:Regiment 
geiningen, — und Earl von Zurweften 
vom 6. Chevaulegerd;Regime.it Herzog von 
Reuchtenberg, — bie DOberlieutenants Fer 
dinand Kohlermann vom 2. Jaͤger⸗Ba⸗ 
taillon, — und Wilhelm Aign vom 2. 
Artillerie: Regiment Zoller, — bie Unter 
lieutenants Johann Kohl von ber Gendar- 
merie- Compagnie ber Pfal,, — Marimilian 
Mero vom 12. Infanterie Regiment König 
Otto von Griechenland, — und Adalbert 
Starf vom 3. Artillerie-Regiment Zoller, 
— der General-Stabd- Arzt Dr. Friedrich 
Handſchuch, — und der General-Aubdis 
tor Joſeph Policzka, Referenten im Kriegs 
Minifterium, — der Ober; Aubitor Carl 
- Bedall vom General:Aubditoriat, — und 
der Regimentd-Quartiermeifterriedrih Do r⸗ 
ner vonder Commandantfchaft Bandau ; 
das Ehrenfreuz des Ludwig⸗Ordens: 
der Generallieutenant Anton Freyherr 
von Gumppenberg, Commandant der 
3. Infanterie Divifion, — der charafteris 
firte Generallieutenant und General» Adju- 
tant Leonhard Freyherr von Hohenhau:; 
fen, Commandant der 1. Jnfanterie + Dis 
vifion, — die Generalmajore Valentin 
Hartmann, Brigadier der 1. Infanterie— 
Divifion, — und Joſeph Freyherr von 
Weinbach, Brigadier der 2. Cavallerie: 
Divifion, — bie dharakterifirten General 
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majore Marimiltan Graf von Lerch enfeld, 
Eornet der Leibgarbe der Hartfchiere, — 
und Ludwig von Madrour, Commanbdant 
ber Veſte Rofenberg, — der Oberft Chriftian 
Freyherr von Großfchedel des 13. In— 
fanterie-Regiments Hertling, — ber Oberſt⸗ 
fteutenant Earl Brodeßer vom 3. Aus 
tille rie Regiment, — bie Hauptleute Joſeph 
Ernefty von ber Commandantfchaft des 
Anvalidenhaufes, — Auguft von Bruns 
nenmayr vom 13. Infanterie: Negiment 
Hertling, — Conrad Happel vom 9. In⸗ 
fanterie-Regiment Wrede, — und Friedrich 
Brunn vom 6. Infanterie, Regiment va- 
cant Herzog Wilhelm, — ber Unterlieutes 
nant und Sous-Brigadier Heinrih Meff 
von der Leibgarde der Hartfchier, — dann 
der Regimentsarzt Dr. Mepomuf Heisler 
vom 10. Infanterie: Regiment Albert Pap⸗ 
penheim; 

das goldene Militaͤr⸗-Sanitaͤts⸗Eh—⸗ 

renzeichen: 

der Regimeuts-⸗Arzt Dr. Anton Vogl 

vom 7. Infanterie-Regiment Earl Pappen⸗ 
heim; 

die goldene Ehrenmünze des Ver; 

dienſt ⸗/ Ordens der bayerifchen Krone: 

der Junker Ludwig Möllinger vom 

3. Jäger: Bataillon, — diegeldwebelChriftian 
Lohmann vom 6. Infanterie ; Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Peter Krieg, 
— Ferdinand Täfhlein, — und Tobias 
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Ehuer vom 9. Infanterie: Regiment Wrede, 
— Anton Matfhein, — und Nikolaus 
Sitzmann vom 14. Infanterie⸗Regiment 
Zandt, — der 1. Wachtmeiſter Michael 
Mufhamwer vom 6. Chevaulegers⸗Regi⸗ 
ment Herzog von Leuchtenberg, — die Ober 
feuerwerker Gottlieb Kuͤffner, — und 
Johann Worack vom 2. Artillerie: Regi- 
ment Zoller, — die DObermeifter Georg 
Sohn, — und Michael Widmann vom 
Genie⸗Regiment, — der Mufifmeifter Chris 
ſtian Kolb, — dann die Sergeanten Arts 
ton Kleinhenz, — Wolfgang Baums 
gärener, — und Georg Berg vom 6. 
Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— die Brigadiere Johann Ober, — und 
Johann Kafpar von der Gendarmerie 
Eompagnie der Pfalz, — ferner die Cors 
porale Adam Goͤttling vom 6. Infanterie: 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — und 
Friedrich Pflaum vom 9. Infanterie,Re; 

giment Wrede; 
bie filberneEhrenmünze dieſes Ordens: 
die Feldwebel Andreas Kautler vom 
6. Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wil- 
beim, — Adam Ziegler, — und Bals 
thafar Weykart vom 14. Infanterie-Re⸗ 
ginent Zande, — ber Obermeifter Carl 
Gruber vom Genie Regiment, — ber 
Regiments-Tambour Martin Münderlein 
vom 14. Infanterie - Regiment Zandt, — 
die Sergeanten Gottlieb Reis, — Joſeph 
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Kolbenfhlag, — und Nikolaus Bolz 
vom 6. Infanterie⸗Regiment vacant Herzog 
Wilhelm, — Eduard Damboer, — und 
Baptift Herrgott vom 9. Infanterie⸗ 
Regiment Wrede, — die Secondjäger Earl 
Trautmann, — und Friedrich Prophe- 
ter vom 2. Säger- Bataillon, — dev 2. 
MWachtmeifter Philipp Seemer vom“ 6. 
Chevaulegerd-Regiment Herzog von Leuch⸗ 


‚tenberg, — der Feuerwerfer Joſeph H aͤm⸗ 


mer vom 2. Artillerie-Regiment Zoller, — 
die Brigadiere Joſeph Pröbftle von der 
Gendarmerie: Compagnie von Oberbayern, — 
Adolph Segler, — Philipp Schnigt, 
und Wilhelm Seyfried von der Gendar⸗ 
merie-Compagnie ber Pfal, — dann Bla- 
ſius Kaltenegger von der Gendarmeries 
Eompagnie von Oberbayern, — die Cor⸗ 
porale Lothar Lippert, — und Philipp 
Julius vom9. Infanterie Regiment Wrede, 
— Sofeph Kiesner vom 12. Sinfanteries 
Regiment König Dtto von Griechenland, 
— Eugen Abel vom 14. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Zandt, — Friedriih Müller vom 2. 
Jaͤgerbataillon, — Carl Schwarz vom 5. 
Chevaulegers-Regiment Leiningen, — Chris 
ftoph Lottes vom 6. Chevaulegers-Regi⸗ 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Chriftoph 
Heremann, — Joſeph Schilling, — 
und Sofeph Lindner vom 2. Artiflerie- 
Regiment Zolleer, — die Führer Georg 
Gruber, — und Sebaſtian Popp vom 
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Gegnie Regiment, — bie Bataillond s Tan 
boure Mathias Sona vom 6. Infanterie: 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — und 
Baptiſt Iffland vom 9. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Wrede, — ber Stations⸗Commandant 
Joſeph Goll von ber Gendarmerie» Con 
vagnie von Oberbayern, — der Öendarme 
Friedrich Graßmann von der Gendarmerie- 
Eompagnie ber Haupts und Reſidenzſtadt 
Muͤnchen, — ber Hornift Chriftoph Bach⸗ 
maper vom 2. Jäger: Bataillon, — die 
Vice⸗Corporale Bernhard Lohner vom 6. 
infanteries Regiment vacantHerzog Wilhelm, 
— und Jakob Serbini vom 5. Chevau⸗ 
Tegerö-Regiment Leiningen, — bie Öefreiten 
Mikolaus Kndrlein, und Conrad 
Birnbaum vom 9. Infanterie: Regiment 
Wrede, — Johann Nifol vom 14. Ins 
fanteri Regiment Zandt, — Georg Bogt, 
— Georg Spahn, — und Michael Schlei— 
Finger vom Genie⸗Regiment, — der Bom⸗ 
bardier Andreas Handbfhuh vom 2. Artil⸗ 
Lerie » Regiment Zoller, — die Soldaten 
Friedrich Pfoͤrtner, — Conrad Gud— 
rolf, — Mikolaus Bork, — Joſeph 
Weber, — und Anton Baͤrdel vom 6. 
Infanterie⸗ Regiment vacant Herzog Wil⸗ 
beim, — Valentin Scheuermann vom 
9. Infanterie Regiment Wrede, — Johann 
Scherer, vom 2. Jäger: Bataillon, — und 
Heinrich Blinzler vom 6. Chevaulegers; 
Regiment Herzog von Lenchtenberg, — dann 
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der Sattler Nepomuk Burger vom 5. 
Chevaulegers⸗Regiment Reiningen ; 


bie Ehrenmünze bes Ludwig⸗Ordens: 


die Harsfchiere Ludwig Schatz, — 
Johann Bauer, — und Lukas Huber 
von ber Leibgarde der Hartfchiere, — und 
ber Feldwebel Georg Feldmaier von bey 
Garniſons⸗Compagnie Nymphenburg. 


$. 5. 

Fremde Orden erhielten, und zwar: 
das Ritterkreuz bes koͤniglich belgi⸗ 
ſchen Leopold⸗Ordens: 

der Hauptmann Earl von Spruner 

vom 12. Infanterie,Regiment König Dtto 
von Griechenland ; 


das Ritterkreuz des herzoglich brauns 
fhweigifhen Loͤwen⸗Ordens: 
der Oberlieutenant Marimiltan AL 
boßer vom 1. Artillerie. Regiment Prinz 
kuitpold; 


bad Commandeurkreuʒ bes koͤniglich 
griechiſchen Erloͤſer⸗Ordens: 
ber charakteriſirte Generalmajor Jo⸗ 
ſeph Ritter von Miller vom Penfions- 
flande; 
das filberne Ritterfreu; biefes Ordens: 
der Oberlieutenant Guſtav Dil mann 
vom Ingenieur⸗Corps, — und der Batails 
long » Quartiermeifter Philipp Beutner 
vom 1. Jufanterie⸗Regiment König; 
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das Nitterfreuz des großherzoglich 
heffifchen Werdienft : Drdend Phi- 
Iipps des Großmüthigen : 
die Hauptleute Maximilian Freyhere 
von Ow vom Infanterie⸗Leib⸗⸗Regiment, Ad» 
jutant des Prinzen Adalbert von Bayern, 
Königliche Hoheit, — und Marimilian 
Wepfer vom 3. Artillerie » Regiment, — 
dann der Mittmeifter & la suite Theodor 
Graf von La Rofee; 
den kaiſerlich koͤniglich oͤſterreichiſchen 
Orden des goldenen Vließes: 
der Generallieutenant und Artillerie» 
Corps⸗Commandant Luitpold Prinz von 
Bayern, Königliche Hoheit ; 
das Großkreuz bes kaiſerlich koͤnig⸗ 
lich oͤſterreichiſchen Leopold-Ordens: 
der charakteriſirte Generallieutenant und 
General⸗Adjutant Franz Graf von Paum⸗ 
garten; 
das Commandeurkreuz dieſes Ordens: 
der charakteriſirte Generalmajor Hein⸗ 
rich Delpy von La Roche vom General; 
quartiermeifter:Stab ; 
den Paiferlich Pöniglich öfterreichifchen 
Drden der eifernen Krone 2. Claſſe: 
der Generalmajor Jacob Ritter von 
Hartmann, Brigadier der 2. Infanterie; 
Diviſion; 
denſelben Orden 3. Claſſe: 
der Major Conſtantin Freyherr von 
Redwitz vom 1. Cuiraſſier-Regiment Prinz 
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Carl, — dann die Oberlieutenants Arnulf 
Graf von Deym deſſelben Regiments, — 
Edmund Freyherr von Speidl, Adjutant 
des Prinzen Luitpold von Bayern, Koͤnig⸗ 
liche Hoheit, vom 1. Artillerie - Regiment 
Prinz Luitpold, — und Auguft Freyhere 
non Leonrod, Regiments⸗Adjutant, vom 
3. Artillerie: Regiment. 
den Föniglich preußifchen rothen Adler; 
Drden: 
1. Claſſe mit Schwertern: 
der Öenerallieutenant Eduard Prinz 
von Sahfen-Altenburg, Hoheit, Coms 
mandant der 1. Cavalerie-Divifion ; 
2. Claſſe: 
der Öeneralmajor und Generalquartier⸗ 
meifter Anton von ber Marf von Ges 
neralquartiermeifter: Stab; 
3. Claſſe mit Schwertern: 
der Oberftlieutenant und Flügel:Adjus 
tant Ludwig Freyherr von der Tann; 
den koͤniglich fächfifhen Orden der 
Rautenfrone: 
der Oderlientenant Ludwig Herzog in 


Bayern, Königliche Hoheit, vom 4. Chevans 


legers-Regiment König, — und der Unter 

lieutenant Moriz Prinz von Sadfen; Alten; 
burg, Hoheit, deffelben Regiments; 

das Großkreuz des herzoglich Sachfens 
Erneftinifchen Hausordens: 

der Unterlieutenant Moriz Prinz von 
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Sachfen-Altenburg, Hoheit, vom 4, Chevau⸗ 
fegers: Regiment König; 
das Comthurkreuz 2. Claſſe dieſes 
Ordens: 
der Oberſt Chriſtian Freyherr von 
Großſchedel des 13. Infanterie⸗Regi⸗ 
ments Hertling; 
das Ritterkreuz deſſelben Ordens: 
die Majore Carl Bouhler vom 10. 
Infanterie⸗Regiment Albert Pappenheim, — 
und Sigmund Ritter von Merckel vom 
13, Infanterie = Regiment Hertling, — 
dann der Rittmeiſter Camill Freyherr von 
Egloffftein vom 4. Ehevaulegerd-Regis 
ment König; 
das filberne Verdienſtkreuz befagten 
Ordens: 
der Oberlieutenant Maximilian Graf 
von Tauffkirchen vom 3. Artillerie⸗Regi⸗ 
ment; 
die kaiſerlich koͤniglich oͤſterreichiſche 
mittlere goldene Civil⸗Ehren⸗Medaille 
am Bande: 
der Korporal Adam Geiger vom 
Infanterie⸗Leib⸗Regiment. 
Saͤmmtlichen iſt erlaubt worden, dieſe 
Auszeichnungen anzunehmen und zu tragen, 
Das durch den Tod bed frühern In⸗ 
habers erledigte Kreuz des kaiſerlich 
ruſſiſchen St. Georgen-Ordens 5. 
Claſſe, Nr. 27018, erhielt der Bombar⸗ 
dier Georg Achner vom 1. Artillerie⸗Re⸗ 
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giment Prinz Luitpold, und nachdem auch 
dieſer verſtorben, wurde daſſelbe dem Bom⸗ 
bardier Friedrich Polſter gedachten — 
ments verliehen. 


. 6. 


Ernannt wurden: 


zum Regiments-Ynhaber: 

Ihre Majeftde Marie Königin von 
Bayern zum Oberſt-⸗Inhaber des 3. Artils 
Verie-Regiments ; 

zum General⸗Inſpector der Armee: 
der. Feldmarfhall Earl Prinz; von 
Bayern, Königliche Hoheit ; 
zum Präfidenten bes General: Audi« 
toriats: 
der ©enerallientenant Wilhelm: von 
Baligand, Commandant der früher be- 


‚flandenen 1, Armee-Divifion ; 


zu Commandanten der 3. Infanteries 
Divifion: 
ber Generalmajor Jacob von Fritſch, 
Brigadier der 2. Infanterie, Divifion, — 
und nach diefem der Generallieutenant Wil 
beim von Lefuire; 
zum Brigabier der Infanterie: 
der charafterifirte Generalmajor und 
Fluͤgel⸗Adjutant Jacob Ritter von Hart- 
mann bey der 2. Infanterie⸗Diviſion mit 
Befoͤrderung zum wirklichen Generalmajor; 
zum Brigadier der Artillerie: 
der Generalmajor Earl Weis haupt; 
81 
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zu Stade, und Feftungs.Comman- 
danten: 
die Generalmajore Hugo Boſch, Bri⸗ 
gadier der 2. Infanterie-Diviſion, zum Com⸗ 
mandanten der Reichsfeſtung Ulm, — Wil: 
beim Freyherr von Jeetze, Generalquar; 
tiermeifter, — und nach diefem Carl Frey: 
herr von Pflummern, Commandant von 
Mürnberg, zum Commandanten der Reichs» 
feftung Landau; — die. Oberften Ludwig 
Lüder des Genie-Regiments, — und nad 
diefem Adam Freyherr von Harold bes 
3. Infanterie-Regiments Prinz Carl, zum 
Eommandanten ber Haupt» und Reſidenz⸗ 
ſtadt München, letzterer mit Beförderung 
zum Generalmajor, — und Yohann Fels 
des 2. Chevaulegers-Regiments Taris, zum 
Eommandanten von Nürnberg, — bann der 
Dberftlientenane Wilhelm Strunz. vom 7. 
Infanterie⸗Regiment Carl Pappenheim zum 
Eommandanten von Augsburg, mit Befoͤr⸗ 
derung zum: Oberft; 
zum Referenten im Kriegs: Minifte: 
rium: 
ber Major Albert Spieß vom In— 
genieur:Eorps, bisher Feftungsbau Director 
in. Ingolſtadt; 
zum Plag-Stabsoffizier : 
ber Major KZaver von Predd vom 
12. Infanterie s Regiment König Dtto von 
Griechenland bey der Eommandantfejaft 
Germersheim; 
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zum Feſtungsbau · Direetor in Ingol⸗ 
ſtadt: 
der Hauptmann Joſephh Schmauß 
vom Ingenieur⸗Corps; 
zum functionirenden Platzmajor: 
der Hauptmann Earl Löhr vom 8, 
Infanterie⸗Regiment Seckendorff bei derCom⸗ 
mandantſchaft Wuͤrzburg; 
zu funetionirenden Richtungsmajoren: 
die Hauptleute 1. Claſſe Maximilian Adam 
vom 10. Infanterie ⸗ Regiment Albert Pappen; 
heim im 4. Infanterie⸗Regiment Sumppen, 
berg, — Conrad Holler vom 9. Infanterie⸗ 
Regiment Wrede im 7. Infanterie Regiment 
Earl Pappenheim, — Friedrich Merkel 
im 8. Infanterie: Regiment Seckendorff, — 
und Earl Horn, Adjutant des General: 
lieutenantd und Divifions ; Eommandanten 
Freyherrn von Gumppenberg, vom 3. In⸗ 
fanterier-Regimene Prinz Carl im 2. Yufans 
terie⸗Regiment Kronprinz ; 
zum Fluͤgeladjutanten: 
der Oberlieutenant Emil Strunz vom 


- 1. Artillerie-Regiment Prinz Luitpotd, Ad- 


jutant des Generallientenants und Artillerie; 
Corps -Eommandanten, Prinzen Luitpold von 
Bayern, Königliche Hoheit ; 
zum Adjutanten des Feldmarſchalls 
und General⸗Inſpeetors der Armee; 
Prinzen Earl. von. Bayern, Könige 
liche Hoheit: 
ber Hauptmann Baptiſt Stephan 
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vom Generalquartiermeifter«Stab, mit Ber 
leihung bes Charakters ald Major; 
zu Adjutanten der Generale: 
die Hauptleute Heinrich Buz vom 
Ingenienr⸗ Corps bei dem Generalmajor und 
Ingenieur⸗Corps⸗Commandanten Freyherrn 
von Schleitheim, — Joſeph Freyherr von 
Großſchedel vom 4. Jäger: Bataillon bei 
dem charafterifirten Generallieutenant und 
Divifiond ; Commandanten Freyheren von 
Hohenhaufen, — Marimilian von Steins; 
dorf vom Öeneralquartiermeifter-Stab bei 
dem Öeneralmajor und Generalquartiermeifter 
Anton von der Mark, — und Hippolyt von 
Klenze vom 11. Infanterie-Regiment Yſen⸗ 


burg bei dem Generallieutenant und Armee 


Corps: Commandanten Grafen von Hfenburg; 
— die Rittmeiſter Friedrich -Freyhere von 
Steinling vom 1. Euiraffier-Regiment 
Prinz Earl bei dem Generallieutenant und 
Diviſions⸗Commandanten Prinzen Eduard von 
Sachſen⸗Altenburg, Hoheit, — und Anton 
von Mayer vom 1. Euiraffier- Regiment 
Prinz Earl bei dem Generallieutenane und 
Armee » Corps : Commandanten Grafen von 
Vſenburg; — bie Oberlieutenants Carl 
Freyherr von Pehmann, Regiments: Ads 
jutant, vom 5. Chevaulegers-Regiment Lei: 
ningen, — und Carl Freyhere von Leon: 
rod vom 2, Chevaufegerö-Regiment Taris 
bei dem Generallieutenant und Divifiong; 
Commandanten Heinrich von der Mark, — 
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Auguft Freyherr von Feilisfh vom 1, 
Artillerie: Regiment Prinz Luitpold bei dem 
Generalmajor und Brigadier Carl Weiss 
haupt, — Wilhelm Kohlermann 
vom 2. Infanterie-⸗Regiment Kronprinz bei 
dem Generalmajor und Brigadier von Win- 
ther, nunmehr bei dem Generallieutenant 
und Divifiond;Commandanten Freyheren von 
Bumppenberg, — Hermann Knott, Regi⸗ 
ments⸗Adjutant, vom 2. Cuiraſſier⸗Regiment 
Prinz Adalbert bei dem Generalmajor und 
Brigadier von Flotow, — Earl von Orff, 
Bataillong : Adjutant vom Infanterie: Lcib- 
Regiment bei dem Generalmajor und Bti- 
gadier Grafen von Verri della Bofis, — 
Adolph von Moor vom Infanterie » Leib: 
Regiment bei dem charakterifirten Generals 
lieutenant und Divifiong : Commandanten 
Freyherrn von Hohenhaufen, — Edmund 
Eckart vom 2. Artillerie-Regiment Zoller 
bei dem Generallieutenant und Artillerie⸗ 
Corps; Commandanten Prinzen Luitpold von 
Bayern, Königlihe Hoheit, — Rudolph 
Frepherr von Gumppenberg vom Infan⸗ 
terie:feib ; Regiment bei dem Generalmajor 
und Brigadier Grafen von Gaporta, — 
Lorenz Mayer vom 12. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment König Dtto von Griechenfand bei dem 
Generallientenant und Armee ; Corps - Com: 
mandanten Fürften von Thurn und Taxis, — 
Friedrich Weiß, Negiments-Adjutant, vom 
Sufanterie-Leib; Regiment bei dem Generak 
sı * 
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major und Brigadier Jacob Mitter von 
Hartmann, — Sigmund Klein vom 5, 
Infanterie⸗Regiment Großherzog von Heſſen 
bei dem Generalmajor und Divifions;Coms 
mandanten von Fritfh, — Friedrich Steus 
det, Regiments: Abjutant, vom 7. Infan⸗ 
teries Regiment Earl Pappenheim bei dem 
Generalmajor und Brigadier Pfregfehner, — 
Earl Freyherr von Guttenberg vom 
Infanterie⸗Leib⸗Regiment bei dem Generals 
major und Brigadier Freyherrn von Groß; 
ſchedel, — Otto Ritter von Xylander 
vom 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl bei 
dem Generalmajor und Eommandanten der 
Reichsfeftung Ulm, Boſch, — Eduard Weiß 
vom 3. Infanterie Regiment Prinz Carl bei dem 
Generallieutenant und Divifiond ; Commans 
danten Freyheren von Gumppenberg, — und 
Earl von Ballade, Regiments-Adjutant, 
vom 6. Jufanterie⸗Regiment vacant Herzog 
Wilhelm bei dem Generalmajor und Divis 
fions.Commandanten von Frirfh, — dann 
die Unterlieutenants Eugen von Biber vom 
4. Chevaulegers- Regiment König bei dem 
Benerallieutenant und Divifions - Commans 
danten Prinzen Eduard von Sachfen;Altens 
burg, Hoheit, — Marimiltan Freyherr von 
Gumppenberg vom 2. Infanterie, Regis 
ment Kronprinz bei dem Generalmajor und 
Brigadier von Winther, — und Peter 
Holl, Regiments-Adjutant, vom 12. In⸗ 
fanterie- Regiment König Otto von Griechen 
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land bei dem Generalmajor und Divifions« 
Eommandanten Damboer; 


zu Regiments: Ybjutanten : 


die Dberlieutenants Alerander Seufe 
ferheld im 2, Chevaulegerd-Regiment Tas 
xis, — Clemens von Harttung im 15. 
Sufanterie» Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Georg Boͤs miller, Batail- 
lons⸗Adjutant, im 9. Infanterie» Regiment 
Wrede, — Friedrich Himmelftoß im 1. 
Chevaulegerd; Regiment Prinz Eduard von 
Sachſen⸗Altenburg, — Ferdinand Freyhere 
vonPehmann im 1. Infanterie-Regiment 
König, — Franz Murmann im 6. Ins 
fanterie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— Philipp Graf von Yfenburg, Bas 
taillons⸗ Adjutant, im 3. Infanterie» Regie 
ment Prinz Earl, — Earl Schoch, Bas 
taillons⸗Adjutant, im 1. Artillerie: Regiment 
Prinz Luitpold, — Julius Friefh im 5. 
Chevaulegerd-Regiment Leiningen, — Chris 
ftian Faber, Bataillond-Adjutant, im 13. 
Infanterie⸗Regiment Hertling, — Eduard 
von Hellingrach im 12. Infanterie⸗ 
Regiment König Otto von Griechenland, — 
Earl Sebus, Bataillons-Adjutant, im 5. 
Infanterie⸗Regiment Großherzog von Heſ⸗ 
fen, — Friedrich Weiß im Infanterie⸗Leib⸗ 
Regiment, — Anton Reisner Freyherr 
von Lichtenftern im 2. Cuiraſſier⸗Regi⸗ 
ment Prinz Adalbert, — Heinih Wirt h⸗ 
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mann, Bataillond» Adjutant, im 7. In⸗ 
fanterie s Regiment Earl Pappenheim, — 
Eugen Böhe, Bataillond » Adjutant, im 
15. Snfanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Georg Lauböd, Bataillong; 
Adjutant, im 11. Infanterie Regiment Hfen; 
burg, — Marimiltan Nefchreiter, Bas 
taillons⸗ Adjutant, im 2. Snfanterie: Regi: 
ment Kronprinz, — Maximilian Graf von 
Verri della Bofia, Bataillons-Adju—⸗ 
tant, im Infanterie⸗Leib Regiment, — und 
Earl von Ballade, Bataillons-Adjutant, 
im 6. SSufanterie - Regiment vacant Herzog 
Wilhelm, — dann die Unterlieutenants Eon: 
ftantin Freyherr von Adelsheim im 12. 
Infanterie⸗Regiment König Dito von Grie— 
henland, — Zaver HYundsborfer, Ba; 
taillond:Adjutant, im 14. Infanterie: Regi: 
ment Zandt, — und Anton Bösmiller, 
Bataillong » Adjutant, im 9. Infanterie⸗ 
Regiment Wrede; 


zu Bataillond» Abjutanten : 


die Oberlieutenants Otto Ritter von 
Schmädel im 1. iger: Bataillon, — 
Carl Shoh im 1. Artillerie ; Regiment 
Prinz Luitpold, — Hugo Freyherr von Zei: 
litzſch im 13. Infanterie: Regiment Hert⸗ 
ding, — Eugen Böhe im 15. Infanteries 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Eugen Sprengler im 1. Artillerie-Regi; 
ment Prinz Luitpold, — Earl von Puch 


—— — — 
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poͤckh im 2. Infanterie⸗Regiment Kron⸗ 
prinz, — Maximilian Graf von Verri 
bella Boſia im Infanterie-keibRegiment, 
— und Baptiſt Endres im 15. Infan—⸗ 
terie: Regiment Prinz Johann von Sachſen; 
— dann bie Unterlieutenants Marimilian 
Mehn im 2. Infanterie» Regiment Krons 
peinz, — Wilhelm Damboer im 3. nr 
fanterie-Regiment Prinz Earl, — Heinrich 
Günther im 12. Infanterie» Regiment 
König Otto von Griechenland, — Johann 
Heilmann im 7. nfanterie s Regiment 
Earl Pappenheim, — Auguft Brendel 
im 11, Infanterie-Regiment Hfenburg, — 
Eduard Freiherr von Reigenfteim im 5. 
Infanterie-⸗Regiment Großherzog von Hefs 
fen, — Friedrich Tünnermann im 14. 
Infanterie- Negiment Zande, — Alerander 
Freyherr von Poͤllnitz im 11. Infantertes 
Regiment Hfenburg, — Ludwig Günther 
ner im 6. Sinfanterie s Regiment vacant 
Herzog. Wilhelm, — Guftav Zlefhuez 
im Snfanteries Leib, Regiment, — Martin 
Pıidg, — und Joſeph Hanffting! im 
9. Infanterie» Regiment Wrede, — Carl 
Weber im 1. Infanterie-Negiment König, 
— Ferdinand Albrechtskirchinger im 
Snfanterie-Leib; Regiment, — und Ludwig 
Wintter im 1. Infanterie: Regiment König; 
zu Unterlieutenants definitiv: 

die in widerruflicher Eigenfchaft ernanns 

ten Unterlieutenants Ludwig Reinhold 
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vom 10. Infanteris Regiment Albert Pap; 
penheim, — Joſeph Ditthorn vom 4, 
Sufanterte Regiment Gumppenberg, — Fries 
drich Zeiler vom 15. Infanterie Regiment 
Prinz Johann von Sachfen, — und Earl 
Stoiber vom 7. Infanterie-Regiment Carl 
Dappenheim ; 
zu Junkern: 

die Fahnen: Eadetten des Cadetten⸗Corps 
Heinrich von Ballade im 12. Infanterie; 
Regiment König Dtto von Griechenland, — 
Joſeph von Belli de Pino im nfan- 
terie-Reib: Regiment, — Wilhelm Horn im 
3. Infanterie; Regiment Prinz Carl, — 
Ehriftian Freyherr Haller von Haller 
fein im 4, Infanterie » Regiment Gump⸗ 
penberg, — Earl Lindhamer im 1. In⸗ 
fanteries Regiment König, — Leopold De 
Adna im 11, Infanterie-Kegiment Yſen⸗ 
burg, — Ferdinand Kurz — und Ludwig 
von Schallern im 8. InfanterieRegiment 
Sedendorff, — Franz Lang im 13. Ins 
fanterie-Regiment Hertling, — Otto Schön 
im 5. Infanterie⸗Regiment Großherzog von 
Helfen, — Wilhelm Veith im 12. Ins 
fanterie-Regiment König Otto von Öriechen- 
land, — Sigmund Zehrer im 15. Ins 
fanterie Regiment Prinz Johann con Sad: 
fen, — Marimilian von Puchpoͤckh im 
7. Infanterie: Regiment Carl Pappenheim, 
— Eduard Freyherr von Sazenhofen im 
2. Chevaufeger&: Regiment Taris, — Eduard 
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Schlagintweit im 1. Chövanlegerd- Mer 
giment Prinz Eduard von GSachfen- Altens 
burg, — Franz Graf Fugger von Kirch—⸗ 
berg und Weiffenhorn im 4. Chevaus 
legerd-Regiment König, — Friedrich Graf 
von Zeh »Lobning, — und Ferdinand 
Freyherr von Schrottenberg im 6. Che 
vaulegers s Regiment Herzog von Leuchten; 
berg, — Sofeph Semwalder, — Guſtav 
Ehrlich, — und Matthäus Schmauß 
im 1. Artillerie: Regiment Prinz Luitpold, — 
Oscar Neu im 3. Artillerie; Negiment, — 
Maximilian Speck, — Ludwig Perin 
ger, — und Franz Freyherr von Karg- 
Bebenburg im 2. Artillerie: Negiment 
Zolleer, — Anton von Schellerer im 
Genie; Regiment; — bann die Edelfnaben 
Ludwig Freyherr von Lottersberg im 12. 
Snfanterie, Regiment König Otto von Grie⸗ 
henland, — Franz Freyhere von Mandl 
im 2. Chevaulegers-Regiment Taris, — und 
Earl Freyherr Gemmingen von Maffen- 
bach im 2, Artillerie : Regiment Zoller ; 
zum Haupt⸗Kriegs-Caſſa⸗Controleur: 
der Ober Kriegs» Commiffär 2. Claſſe 
Eafpar Bergmann von der Revifionss 
Abtheilung der 6. Kriegs-Minifterial:Section 
bei der Haupt: Kriegs-Caffa ; 
zu Unter: Yerjten 2. Claffe in pro; 
viforifher Eigenfchaft: 
die Doctoren der Medizin GuſtavRoͤſch 
aus Friedberg bei der Commandantſchaft 


us _ 


Yugsburg, — Auguft Byſchl aus Auges 
burg bey der Commandantfchaft Landau, — 
Joſeph Zirngibl aus Straubing bei ber 
Eommandantfchaft München, — Marimiltan 
Klofter aus Stauffen bei der Eommanzs 
dantfchaft Ingolftadt, — Ludwig Schmid 
aus Günzburg bei der Commandantfchaft 
Augeburg, — Earl Lauer aus Lands; 
hut bei der Commandantſchaft Münden, — 
Carl Loͤſch aus Mürnderg bei der Coms 
mandantfchaft Nürnberg, — Adam Study 
aus Zweybruͤcken bei ber Commandantfchaft 
Landau, — Johann Egger aus Mindel; 
heim bei der Commandantfchaft Augsburg, 
— Morimilian Lindenmayr aus Amberg 
bei der Commandantfhaft Nürnberg, — 
Ehriftian Hoffmann aus Erlangen bei 
ber Commandantſchaft Würzburg, — Hein 
rich v. Hinsberg aus München bei der 
Eommandantfhaft München, — Iſaak 
Frank aus Arnftein bei dee Commandant; 
ſchaft Würzburg, — David Ullmann aus 
Dferfe, — und Mikolaus Beyer aus 
Mantel bei ber Commandantfchaft Augs⸗ 
burg; 
zum Unter: Quartiermeifter 2. Claſſe 
in proviſoriſcher Eigenfchaft : 
ber Verwaltungs : Praftifane Joſeph 
Lommel aus Würzburg im 2. ae 
-Megiment Prinz Adalbert ; 
zu Unter⸗Auditoren: 
die Aubitoriard Praktikanten Melchior 
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Bedall aus Waldfaffen beim 1., — Dtto 
Strübe aus Amorbah, — und Albert. 
Grimm aus Regensburg beim 2., — dann 
Joſeph Gartner aus Regensburg beim 
1. Armee Corps : Commando, — endlich 
Andreas May aus Herboljheim im 12. 
Infanterie-Regiment König Otto von Grie⸗ 
chenland; 

zu Unter⸗Apothekern 3. Claſſe: 

Carl Bader aus Eichſtaͤdt bei der 

Commandantſchaft Germersheim, — und 
Wilhelm Weber aus Noͤrdlingen bei der 
Commandantſchaft Landau; 

zu veterinaͤraͤrztlichen Praktikanten 

definitiv: 

die proviſoriſchen veterinaͤraͤrztlichen 

Praktikanten Philipp Werner vom 2. Cui⸗ 
raſſier-Regiment Prinz Adalbert, und Carl 
Graß vom 3. Chevaulegers⸗⸗Regiment Her- 
zog Marimilian. 


gr. 
Reactivirt wurden: 


der temporde penfionirte Oberſt Fried» 
eich Graf von Saporta mit Beförderung 
zum Generalmajor und Brigabier der 1. 
Infanterie⸗Diviſion, — der temporaͤr penſio⸗ 
nirte charakteriſirte Oberſt Carl Purkart, 
mit Befoͤrderung zum wirklichen Oberſten 
und 2. Commandanten ber Reichsfeſtung 
Landau, — ber temporde penfionirte Haupts 
mann Xaver von Ziegler im 2. Infan⸗ 
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terie-Regiment Kronprinz mit dem Range 
vor dem Hauptmann Friedrich Straßer, — 
der venfionirte Hauptmann Franz Hoffs 
mann ald Pfag-Adjutant bei der Com- 
mandantfchaft Germersheim, — der tempo: 
raͤr penfionirte Hauptmann Joſeph Ball 
im 6. Infanterie⸗Regiment vacant Herzog 
Wilhelm mit dem Range vor dem Haupts 
mann Philipp von Berüff, — ber tempo» 
rär penfionirte Oberlieutenant Reinhard 
Notthafft Freyherr von Weißenftein 
im 13. Infanterie-Regiment Hertling, — die 
temporde penfionirten Unterlieutenants Als 
Brecht Vogel als Oberlientenant im 6, 
Sinfanteries Regiment vacant Herzog Wil⸗ 
helm mit feinem früheren Range vor dem 
Dberlieutenant Peter Fluck, — Severin 
Frephere von Meffina im 2. Chevaule, 
gerd, Regiment Taxis, — Auguft Gerftl 
als Dberlieutenant” im 6. Infanterie: Regi- 
ment vacant Herjog Wilhelm mit feinem 
früheren Range vor dem Oberlieurenant Aus 
guft Abelein, — Peter Königer im 3, 
Snfanterie =» Regiment Prinz Carl mit dem 
Range vor dem Unterlieutenant Johann 
Wolf, — und Carl Marabini im 2. Ar; 
tilferie- Regiment Zoller, — der temporär 
penfionirre Bataillond » Arzt Dr. Friedrich 
Burkhardt im 12. Infanterie-Regiment 
König Otto von Griechenland, Dann der 
temporär penfionirte Unterarzt Dr, Mathias 


Altmann bei der Commandantfchaft des 
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Invalidenhauſes mit dem Range vor dem 
Unter; Arzt Dr. Johann Hirſchinger. 


9. 8. 


Befördert wurden: 

der charakterifirte Generalmajor und 
Second: Lieutenant Kaver Freyherr von Mar 
g erl zum Premier:Lieutenant, — ber has 
tafterifirte Generalmajor und Cornet Baptiſt 
Graf von Khuen-Bellaſi zum Seconds 
Lieutenant, — und der charafterifirte Oberft 
und Exempt Friedrich Freyherr von Ha ſ— 
ſelholdt-Stockheim zum wirklichen 
Dberft und Corner, fämmtliche in der Leib— 
garde der KHartfchiere; 


zu OGeneralmajoren: 


die charakterifirten Generalmajore Franz. 
von Haren, Commandant von Ingolftadt, 
und Ludwig von Lüder, Commandant der 
Haupt: und Reſidenzſtadt Münden, — 
dann bie Oberſten Moriz von Kretſch⸗ 
mann, Commandant des Cadetten » Corps, 
— Anton von der Mark, Adjutant bed 
Feldmarſchalls und General-nfpectors ber: 
Armee, Prinzen Carl von Bayern, Kds 
niglihe Hoheit, im Oeneralquartiermeifter 
Stab mit Ernennung zum Generalquartiets 
meifter, — Baptift Keller Freyherr von 
S hleitheim, Referent im Kriegsmink 
fterium, im Ingenieur, Corpse mit Ernen« 
nung. zum Commandanten diefes Corpse, — 
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und Chriſtian Freyherr von Großſchedel 
des 13. Infanterie-Megiments Hertling als 
Brigadier der 8. Infanterie Divifion; 
zum Oberften: 

die Oberftlieutenants Bernhard von 
Heß vom 3. Jäger Bataillon im 1. Infan⸗ 
terie- Regiment König, — Friedrih Hoff: 
mann vom 1. Säger- Bataillen im 13. 
Infanterie⸗Regiment Hertling, — Lorenz 
Schaͤzler vom 2. Chevanlegers-Regiment 
Taxis im 1. Euiraffier-Regiment Prinz Carl, 
— und Joſeph Ritter von Xylander im 
Ingenieur⸗Corps; 

zu Oberſtlieutenants: 

die Majore Ludwig Freyherr von der 
Tann, Fluͤgel-Adjutant, mit dem Range 
vom 21. Auguſt 1848, — Marimilian von 
Pernat bei der Commandantfchaft der Bes 
teranen-Anftalt, — Carl Bouhler vom 
10. Infanterie Regiment Albert Pappenheim 
im 11. Infanterie-Regiment Yſenburg, — 
Ludwig Graf von Bengel:Sternan 
vom 1. Infanterie-Regiment König im 5; 
Snfanterie» Regiment Großherzog von Heſ— 
fen, — Hofeph Freyherr von Afch vom 
Infanterie⸗Leib-Regiment im 4. Infanterie⸗ 
Regiment Gumppenderg, — Otto Freyherr 
Vogt von Hunoltftein genannt Stein 
Kallenfels vom 4. Chevaulegers-Regi⸗ 
ment König im 1. Chevaulegers Regiment 
Prinz Eduard von Sachſen⸗-Altenburg, — 
und Joſeph Freyhesenvon Gumppenderg 


1130 


vom 1. Chevaulegert-Regiment Prinz Eduard 
von Sachſen⸗Altenburg im 2. Chevaule 
gerd-Kegiment Taxis; 
zu Majoren: 
die Hauptleute und functionirenden 
Richtunge-Majore Ernft Schnizlein vom 
4. Infanterie: Negiment Gumppenberg im 
10. Infanterie Regiment Albert Pappenhein, 
— Johann Lohmüller vom 7. Infans 
terie s Regiment Carl Pappenheim im 4. 
äger- Bataillon, — Zaver Wolf vom 
8. Infanterie Regiment Seckendorff, — 
und Theodor Schadeloodf vom 2. Su: 
fanterie ; Regiment Kronprinz, beide im 1, 
Snfanterie : Regiment König, — die Ritt 
meifter Andreas Knott vom 6. Chevau— 
legers » Regiment Herzog von Leuchtenberg 
im 4. Chevanlegere » Regiment König, — 
und Johann von Maffet vom 6. Chevaus 
legers: Regiment Herzog von Leuchteuberg 
im 1. Chevaufegere-Regiment Priuz Eduard 
von Sahfen- Altenburg, — dann die Haupt: 
leute Martin Mager, — und Sofeph 
Schmauß, Feftungsbaudirector von Ins 
golftadt, im Ingenieur⸗Corps; 
zum Hauptmann im Gendarmeries 
- Corps: 
der Oberlieutenant Ehrijtoph Freyhert von 
Leoprechting bei der GendarmeriesComs 
pagnie von Unterfranken und Aſchaffenburg; 
zu Hauptleuten 1. Claſſe: 
die Hauptleute 2. Claſſe Xaver von 
8 
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Puſch, Plag-Adjutant bei der Comman⸗ 
dantſchaft München, — Marquard Holdes 
rer im 13. Infanterie-Regiment Hertling, 
— Baptift Veith im 5. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Großherzog von Hefien, — Carl 
Freyherr von Bettfhart im 4. Infan⸗ 
terie: Regiment Gumppendberg, — Joſeph 
Hebberling — und Victor Palm im 
Jufanterie⸗Leib⸗Regiment, — Joſeph Dü pr 
pel im 14, Infanterte-Regiment Zandt, — 
Earl Freyherr von Mautey- Dittmer 
im 5. Infanterie Regiment Großherzog von 
Heſſen, — Guſtav Freyherr von Reich» 
Tin: Meldegg im 11, Infanterie ; Regi- 
ment Hfenburg, — Guſtav Ritter von 
Welſch im 5. Infanterie-Regiment Groß- 
herzog von Heffen, — Ludwig Schuller 
im 1. Zäger- Bataillon, — Soferh Graf 
Bacinettiimnfanteriefeib-Regiment, — 
Philipp Berüff im 15. Infanterie-Regi: 
ment Prinz Johann von Sachfen, — Fried» 
eih Graf von Strahlenheim-Waſa— 
bourg im1. Infanterie /Regiment König, — 
Joſeph Thomann im 7. Infanterie:Regi- 
“ment Carl Pappenheim, — Ferdinand Rit- 
ter von Riedl im 2. Infanterie, Regiment 
Kronprinz, — Caͤſar Kaifer im 11. In— 
fanterie-Regiment Yſenburg, — Friedrich 
Jaus im 14. Infanterie: Regiment Zandt, 
— Ludwig Nenreuther im 3. Sägen 
Bataillon, — Marimilten Freyherr von 
Seckendorff im 8. Infanterie-Regiment 
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Seckendorff, — Friedrich Raith im 10, 
Infanterie⸗Regiment Albert Pappenheim, 
— Earl Saurer im 1. Jaͤger⸗Bataillon, 
— Lubwig Freyherr von Lindenfels im 
10. Infanterie ; Regiment Albert Pappens 
heim, — Cajetan Freyhere von Gump- 
penbergim4. Infanterie Regiment Gump- 
pendberg, — Heinrich Freyherr von Fei— 
lit zſch im 14. Infanterie-Regiment Zandt, 
— Franz Pillement im 12. Infanterie⸗ 
Regiment Koͤnig Otto von Griechenland, 
— Heinrich von Mayerhofen im 1. 
Jaͤger⸗Bataillon, — Maximilian Freyherr 
von Reichlin-Meldegg im 11. In— 
fanterie Regiment Yſenburg, — Ludwig Graf 
von Froberg im 10. Infanterie-Regiment 
Albert Pappenheim, — Earl von Oelha⸗ 
fen im 5. Infanterie-Regiment Großherzog 
von Heffen, — und Wilhelm Schweizer 
im 12. Infanterie⸗Regiment König Otto 
von Griechenland, — dann die Oberlieutes 
nants Maximilian Aldoßer vom 1. Aus 
tillerie Regiment Prinz Luitpold im Gene 
neralquartiermeifter- Stab, — Earl Hilde 
beande im eneralguartiermeifter-Stab, 
— und Alois von Schintling im 2. 
Arrilerie-Regiment Zoller mie feinem frühe: 
ren Range‘ vor dem Hauptmann Erich Re— 
denbacher; 
zu Rittmeiſtern: 

die Oberlieutenants Carl Freyherr von 

Pechmann, Adjutant des Öenerallieute: 
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der Mark, im 5. Chevaulegers : Regiment 
Reiningen, — Earl von Gaͤhler, Adjutant 
des Generalmajord und Brigadiers Frey: 
herrn von Weinbach, vom 2. Chevaulegers⸗ 
Regiment Taris im 6. Chevaulegers-Regi⸗ 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Friedrich 
Horadam vom 6. Chevaulegerd-Regiment 


Herzog von Leuchtenderg im, 1. Euiraffier: , 


Regiment Prinz Earl, — Simon Furt 
ner im 4. Cheraulegerd:Regiment König, — 
und Auguft Graf von Kreith im 6. Ehe: 
vaulegerd: Regiment Herzog von Leuchtenberg ; 


zu Hauptleuten 2. Efaffe : 
die Oberlieutenants Ludwig Harrach 
vom 12. Infanterie, Negiment König Dtto 
von Griechenland im 11. Infanterie; Regi; 


ment Yſenburg, — Seraphin Geiß vom 


‚14. Infanterie-Regiment Zandt im 2. Jaͤger⸗ 
Bataillon, — Heinrich Gerlih im 14. 
Infanterie⸗Regiment Zandt, — Peter Ball 
vom 15. Infanterie Regiment Prinz Johann 
von Sachſen im 2. Jäger » Bataillon, — 
Earl von Langenmantel im 3, Infan 
terie» Regiment Prinz Earl, — Dtto von 
Dberländer vom 13. Infanterie⸗Regiment 
Hertling im 10. Infanterie: Regiment Albert 
Pappenheim, — Lubwig Leichtenftern 
im 7. Infanterie: Regiment Earl Pappen- 


heim, — Mepomuf von Gilardi im 9, 


Infanterie Regiment Wrede, — Edmund 
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Freyherr von Feifigfch im 6. Infanterie⸗ 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — Her⸗ 
mann Herter im 3. Ydger- Bataillon, — 
Ernft Freyherr von Seckendorff im 5, 
Infanterie» Regiment Großherzog von Hef 
fen, — Clemens von Harttung, Megi: 
ments;Adjurant, im 15. Infanterie-Regiment 
Prinz Johann von Sachfen, — Konrad 
von Berg genannt Schrimpf vom topo— 
graphifhen Burcau des Generalguartiers 
meifter: Stabes im 7. nfanterie: Regiment 
Earl Pappenheim, — Philipp Nürmber: 
ger im 15. nfanterie: Regiment Prinz 
Johann von Sachſen, — Friedrich Schweis 
zer, Regiments» Adjutant, im 11. Infans 
terie Regiment Yſenburg, — Wilhelm Bech⸗ 
told vom Infanterierfeib-Regiment im 1. 
Infanterie; Regiment König, — Reinhard 
Notthafft Freyherr von Weißenftein 


vom 13. Infanterie-Regiment Hertling im 


10, Infanterie⸗Regiment Albert Pappenheim, 
— Sigmund Ritter von Geuder, Regi— 
ments⸗Adjutant, im 5. Infanterie⸗Regiment 
Großherzog von Heſſen, — Johann Schoͤ⸗ 
dinger im 9. Infanterie-Regiment Wrede, 


— Auguft Leythaͤuſer im 8. Infanterie⸗ 
Megiment Sefendorff, — Caͤſar Saint. 


Julien, Regiments-Adjutant, vom Infan⸗ 
terie⸗Leib Regiment im 1. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment König, — Alexander Schröder im 


3, Infanterie » Regiment Prinz Carl, — 
Anton Freyherr von Wereld, — und 
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Wilhelm Freyherr von Öuttenberg im 
10. Infanterie: Regimene Albert Pappen⸗ 
heim, — Otto Freyherr von Zoller im 
4. Infanterie; Regiment Gumppenderg, — 
Friedrih Burger im 8, InfanterierRegis 
ment Sedendorff, — Georg Bösmiller, 
Regiments » Adjutant, im 9. Infanterie— 
Regiment Wrede, — Johann Knott im 
11. Infanterie, Regiment Yſenburg, — Fries 
drich Gerhaͤußer vom 11. Infanterie— 
Regiment Mfenburg im 14. Infanterie-Re— 
gimene Zandt, — Auguft Heyl im 14. Ins 
fanterie: Regiment Zande, — Anton Freyherr 
von Guttenberg vom 6. Infanterie-Re— 
giment vacant Herzog Wilhelm im 14. In— 
fantsrie z Regiment Zande, — Marimilian 
Freyherr von Berhem vom 4. Infanterie: 
Regiment Gumppenberg im 1. Jäger: Ba: 
taillon, — Benedikt Freyherr von Sten— 
gel im 4. Jäger» Bataillon, — Theodor 
Ritter vom 13, Infanterie-Regiment Hertz 
ling im 14. Infanterie-Regiment Zandt, 
— Heintih Wagener von der Gendar: 
merie Compagnie von Miederbayern bei der 
Garnifons » Compagnie Rofenberg, — Dor 
minifus Stoͤckl von der Gendarmeries 
Compagnie von Oberfranken bei der Com— 
mandantfchaft des Invalidenhauſes, — und 
Theodor Freyherr von Zu Rhein von der 
©endarmerie; Compagnie von Miederbayern 
bei der Commandantſchaft der Veteranen 
Anftalt ; 
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zu Oberlieutenants ; 

die Linterlieutenants Sofepd Diem 
bei der Öendarmerie:Compagnie von Schwar 
ben und Neudurg, — Hermann Freyhere 
von Donner&perg bei der Öendatmerie- 
Eompagnie der Oberpfalz und von Regens⸗ 
burg, — Joſeph Freyherr von Waldens 
fe1ls bei der Gendarmerie; Compagnie von 
Mittelfranken, — Jacob Keyſer von der 
Gendarmerie» Compagnie der Pfalz bei der 
Gendarmerie: Compagnie von Niederbayern, 
— Anton Trapp im 4. Yäger: Bataillon 
mit feinem früheren Range vor dem Ober— 
lieutenant Otto Besnard, — Alois Meine 
zweig nom 14. Infanterie-Regiment Zandt 
im 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl mit 
feinem feühern Range vor dem Oberlieutes 
nant Adolph Luzzenberger, — Zaver Bo u h⸗ 
ler im 10. Infanterie: Negiment Albert 
Pappenheim, — Leonhard Zipperer von 
der Gendarmerte:-Compagnie der Haupt: und 
Mefidenzftade München im 7. Infanterie⸗ 
Regiment Carl Pappenheim, — Clemens 
Graf von Holnftein aus Bayern im 4. 
YSufanterie-Regiment Gumppenberg, — Con⸗ 
ſtantin Freyhere von Adelsheim, Megi- 
ments⸗Adjutant, im 12. Infanterie-Megiment 
König Dtto von Griechenland, — Anton 
Keck vom 1. Infanterie» Regiment König 
im 7. Infanterie » Regiment Earl Pappen: 
heim, — Marimilian Freyherr von Horn, 
Adjutant des Generalmajors und Brigadiers 
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Valentin Hartmann, im Ynfanterie ; Leib- 
Regiment, — Guſtav Ritter von Täuf- 
fenbah im SInfanterie-Reib-Regiment, — 
Theodor Schieber im 7. Infanterie - Re- 
giment Earl Papvenheim, — Marimilian 
Mehn, Bataillons » Adjutant, im 2. Ins 
fanterie» Regiment Kronprinn, — Philipp 
Freyherr vonHohenhaufen im Infanterie 
Leib-Regiment, — Guſtav von Tein im 
9. Infanterie-Regiment Wrede, — Auguft 
Abelein im 13. Snfanterie-Regiment Herts 
ling, — Earl Dichtel im 15. Infanterie: 
Regiment Prinz Johann von Sahfen, — 
Ludwig Schwalb vom 2. Infanterie-Re⸗ 
‚giment Kronprinz im 4. Infanterie-Regiment 
Gumppenberg, — Baptift Endres im 15. 
Sfnfanterie- Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Adolph Freyherr von Linden- 
fels im 4. Infanterie» Regiment Gumppen: 
berg, — Friedrih Pfeufer vom Infan— 
terie: Leib. Regiment im 3. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Prinz Carl, — Joſeph Freyherr Kreß 
von Kreßenftein im 5. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Großherzog von Heffen, — Ernft Rit- 
ter im 13, Infanterie-Regiment Hertling, 
— Rudolph Bühner im 11. Infanteries 
Regiment Hfenburg, — Traugott von Hey: 


denaber, Bataillons-⸗Adjutant, im 5. In⸗ 


fanterie- Regiment Großherzog von Heffen, 
— Friedrich Köppel im 6. Infanterie 
Megiment vacant Herzog Wilhelm, — An» 
ton Obermayer im 9. nfanterie; Regis 
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ment Wrede, — Michael Häusler im 8, 
Anfanterie- Regiment Seckendorff, — Johann 
Schneller im 3. Infanterie: Regiment 
Prinz Earl, — Auguft Freyherr von Lob 
kowitz im 16. Infanterie-Regiment Hfen- 
burg, — Marimilian Freyherr von G umps 
penberg, Adjutant des Generalmajors und 
Brigadiers von Winther, im 2. Infanterie 
Regiment Kronprinz, — Carl Freyherr von 
Egloffftein im 5. Infanterie» Regiment 
Großherjog von Heffen, — Ferdinand Ens 
jensberger im 6. Infanterie-Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Anton Har- 
rach im 3. Infanterie Regiment Prinz Carl, 
— Anton Rudhart vom 1. Ynfanteries 
Regiment König im 10. Infanterie: Regis 
mene Albert Pappenheim, — Peter Holt, 
Adjutant des Generalmajors und Diviſions⸗ 
Eommandanten Dambser, im 12. Infan⸗ 
terie-Regiment König Otto von Griechenland, 
— Ludwig Peftallazji im 15. Infanterie 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Friedrich Baumüller vom Infanterie⸗Leib⸗ 
Regiment im 12. Infanterie Regiment Koͤ⸗ 
nig Otto von Griechenland, — Thomas 
von Heeg im 10. Infanterie: Regiment 
Albert Pappenheim, — Earl Graf von 
Tattenbah vom 8, Infanterie -» Res 
ginent Sedendorff im 14. nfanteries 
Regiment Zande, — Joſeph von Öropper 
vom 13. Infanterie; Regiment Hertling im 
14. Infanterie⸗Regiment Zandt, — Maris 


1139 


milian von Lilten vom 8. Infanterie: Res 
giment Sedfendorff im 14. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Zandt, — Anton von Sauer im 
15. Snfanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Dtto Freyherr von Gumppen: 
berg vom Infanterie⸗Leib⸗Regiment im 3. 
Fäger ; Bataillon, — Anton Freyherr von 
Reihlin-Meldegg im 7. Infanterie⸗ 
Regiment Earl Pappenheim, — Dito Frey 
herr von Berhem, Bataillond-Adjutant, 
im 12. Infanterie» Negiment König Otto 
von Öriechenland, — Wilhelm Damboer, 
Bataillons⸗Adjutant, im 3. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Prinz Carl, — Anton von Roth 
im 12. Infanterie» Regiment König Dtto 
von Griechenland, — Earl von Lilier im 
14. Infanterie» Regiment Zandt, — Carl 
Raizer vom 15. Infanterie Regiment Prinz 
Johann von Sachſen im 14. Infanterie: 
Regiment Zandt, — Wilhelm Caries vom 
2. Infanterie » Regiment Kronprinz im 3. 
Säger » Bataillon, — Otto Freyherr von 
der Tann vom 6. Chevaulegers-Regiment 
Herzog von Leuchtenberg im 5. Chevaulegers⸗ 
Regiment Leiningen, — Joſeph von Lan 
genmantel im 3. Chevaufegers;Regiment 
Herzog Marimilian, — Sigmund von Lir 
Iten vom 3. Chevaulegerd-Regiment Her 
309g Marimilian im 6. Chevaulegers⸗Re gi⸗ 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Friedrich 
Freyherr von Rehlingen vom 4. Chevaus 
legers⸗Regiment König im 6, Chevauleger 8 
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Regiment Herzog von Beuchtenberg, — Hugo 
Freyherr von Truchſeß⸗-Wetzhauſen 
im 2. Chevaulegers⸗Regiment Taxis, — 
Eugen von Bieber, Adjutant des Generals 
Lieutenants und Divifiond : Commandanten 
Prinzen Eduard von ‚Sacfen : Altenburg, 
Hoheit, im 4. Chevaulegers ; Regiment Ks 
nig, — und Philipp Freudel im 1. Che 
vaulegers : Negiment Prinz Eduard von 
Sadfen: Altenburg ; 
zu Unterlieutenante ; 

die Junker Clemens Ritter von Mann 
vom 10. Infanterie-Regiment Albert Pappen- 
heim im 2. Jäger: Bataillon, — Marimilian 
Adel im 10. Jufanterie- Regiment Albert 
Pappenheim, — Friedrich Dunge im 9. 
Infanterie- Regiment Wrede, — Theodor 
Ruſt im Infanterie » Leib ; Regiment, — 
Friedrich Gradinger vom topographifchen 
Bureau. dee Generalguartiermeifter- Stabes 
im jnfanterie » Leib = Negiment, — Bic- 
toe Asmut vom 2. äger - Bataillon 
im 7. Infanterie: Regiment Carl Pappens 
beim, — Carl von Schlägel im 12. In⸗ 
fanterie»Regiment König Dtto von Griechen, 
land, — Conrad Zinsmeifter im 14. 
Infanterie⸗Regiment Zandt, — Carl Sch opf 
im 3. Infanterie Regiment Prinz Earl, — 
Benno von Daumiller im 15. Infanterie 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Guſtav Hoffmann im 2. Infanterie-Re⸗ 
giment Kronprinz, — Franz Graf von 
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Hirfhberg im 13. Infanterie-Regiment 
Hertling, — Maximilian von Orff vom 
- topographifchen Bureau des Generalquartier; 
meifter:- Stabes im 1. Infanterie» Regiment 
König, — Earl Arnerh im 7. Infanterie: 
Regiment Earl Pappenheim, — Marimis 
kan von Fleckinger vom topographifchen 
Bureau des Generalquartiermeifter: Stabes 
im Infanterie: Leib »Regiment, — Heinrich) 
Ritter von Cammerloher im 5. Infan⸗ 
teris Regiment Großherzog von Heffen, — 
Theodor Groͤbl im 3. Infanteri-Regiment 
Prinz Earl, — Maximilian Reihenfper 
ger im 9. Jufanterie Regiment Wrede, — 
Earl Freyherr von Seckendorff im 1, 
Sufanterie » Regiment König, — Adolph 
Fiſcher vom topographifchen Bureau des 
Generalquartiermeifter: Stabes im Infante⸗ 
zie-feib- Regiment, — Ludwig Hoderlein 


im 12. Infanterie-Regiment König Dito . 


von Griechenland, — Auguſt Graf von 
Spreti im 4. Jäger Bataillon, — Lud- 
wig Nieß im 6. Infanterie-Regiment va- 
cant Herzog Wilhelm, — Marimilian 
Lauer vom 5. Infanterie⸗Regiment Groß: 
herzog von Heffen im 2. Infanterie-Regi— 
ment Kronprinz, — Ernſt Rüder im 13. 
Smfanterie, Regiment Hertling, — Edmund 
Delonge im 6. Infanterie Regiment va- 
eant Herzog Wilhelm, — Walther Frey» 
herr von Widnmann im 2. Infanterie⸗ 
Regiment Kronprinz, — Wilhelm Heer 
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wagen, — und Fran Joͤrres im 11. 
Infanterie Regiment Yſenburg, — Richard 
Binder vom 14. Infanterie Regiment Zandt 
im 13, Sufanterie s Regiment Hertling, — 
Oscar Graf von Fugger⸗Gloͤtt auf Blu 
menthal im 15. Infanterie Regiment Prinz 
Sohann von Sachſen, — Friedrih von 
Aufin im 4. Infanterie: Regiment Gump; 
penberg, — Heinrich Freyherr von Pech 
mann vom 8. Infanterie Regiment Secken⸗ 
dorff im 1. Infanterie⸗Regiment König, — 
Theodor Freyhere von Crailsheim im 
2. Chevaulegers : Regiment Taris, — Ed— 
mund Rhomberg im 2. Euiraffier-Regis 
ment Prinz Adalbert, — Georg Freyherr 


von Thon» Dittmer vom 1, Chevaules 


gerd-Regiment Prinz Eduard von Sachſen⸗ 
Altenburg, — und Earl von Biber vom 
4. Chevaulegers » Regiment König im 5. 
Chevaulegerd:Regiment Leiningen, — Phi; 
lipp Graf von Lodron im 1. Euiraffier: 
Regiment Prinz Earl, — Auguftdvon Rüde 
vom 4, Chevaufegerö-Regiment König im 3, 
Chevanlegers: Regiment Herzog Marimilian, 
— und Wilhelm Obermüller vom 1. 
Chevaulegerd: Regiment Prinz Eduard von 
Sachſen⸗Altenburg im 6. Chevaulegers-Re; 
giment Herzog von Leuchtenberg ; 

die Unteroffijiere und beziehungsweife 
Eadetten Euſtach Schefmann von der 
Gendarmerie: Compagnie von Oberbayern bei 
jener der Haupt: und Reſidenzſtadt München, 
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— Maximilian Straßer vom 12. Infan⸗ 
terie s Regiment König Otto von Griechen- 
fand im 6. Infanterie-Regiment vacant Her: 
zog Wilhelm, — Ludwig Mayr im 1. 
pnfanterie » Regiment König, — Friedrich 
Reinhard vom 3. Jäger» Bataillon im 
12. Infanterie» Regiment König Otto von 
Griechenland, — Anton Berganin vom 
4. Jägers Bataillon im 8. Infanterie Regis 
ment Seckendorff, — Martin Schmid— 
bauer vom 5. Infanteris Regiment Groß: 
Herzog von Heffen im 15. Infanterie Regis 
ment Prinz Johann von Sadfen, — or 
hann Beg vom 7. Infanterie : Regiment 
Earl Pappenheim im 15. Infanterie-Regir 
ment Prinz; Johann von Sachſen, — Jg 
naz Lucas vom 12. Infanterie» Negiment 
König Dito von Griechenland im 14, 
Snfanterie Regiment Zandt, — Thomas 
Hemmerlein vom 15. Infanterie, Regis 

ment Prinz Johann von Sachſen im 7. 
Infanterie-Regiment Carl Pappenheim, — 
Benno Müller vom 1. Infanterie-⸗Regiment 
König im 11. Infanterie-Regiment Hfenburg, 
— Chriſtoph Brand vom 13. Infanterie: 
Regiment Hertling im b. Infanterie⸗Regiment 
Großherzog von Heffen, — Joſeph Die 
vom 11. Infanterie-⸗Regiment Yſenburg im 
3. Infanterie» Regimene Prinz Carl, — 
Leonhard Schneider vom 4. Infanterie— 
Regiment Gumppenbderg im 7. Infanterie 
Regiment Earl Pappenheim, Fran 
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Kpfelkofer vom 4. Infanterte-Regiment 
Gumppenberg .im 10, Iufanterie-Regiment 
Albert Pappenheim, — Balthafar Ber 
mann im Snfanterie»Leib- Regiment, — 
Friedrich von Savohye von der Comman« 
dantfchaft Paſſau im 8. Infanterie-Regiment 
Seckendorff, — Eduard Reber vom 2. 
Infanterie⸗Regiment Kronprinz im 3. ds 
ger- Bataillon, — Daniel Oberländer 
vom 3. Infanterie Regiment Prinz Earl im 
15. Snfanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Earl Prößl, — und Eduard 
Böheim vom 3. Infanterie-Regiment Prinz 
Carl im 11. Infanterie-Regiment Hfenburg, 
— Johann Stelzl vom 10. Infanterie» 
Regiment Albert Pappenheim im 5. In⸗ 
fanterie» Regiment Großherzog von Heffen, 


— Ignaz; Thoma vom 11. Infanteries 


Regiment Yfendburg im 3. Jaͤger⸗Bataillon, 
— Sohann Trabert vom 13. Infanterie 
Regiment Hertling im 14. Infanterie⸗Re—⸗ 
giment Zandt, — Lorenz Albert vom 12. 
Infanterie⸗Regiment König Otto von Grie—⸗ 
chenland im 14. Infanterie⸗Regiment Zandt, 
— Sohann Gallemayr vom 4. Infans 
terie: Regiment Gumppenberg im 5. Infau⸗ 
terie-Regiment Großherzog von Heſſen, — 
Philipp Schmidlfofer vom 1. Infanterie⸗ 
Regiment König im 9. Infanterie: Regiment 
Wrede, — Leonhard Baufenwein vom 
7. Sufanterie Regiment Earl Pappenheim 
im 4. Infanterie Regiment Gumppenberg, — 
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Nicolaus Meyer vom b. Jnfanterie⸗Regi⸗ 
ment Großherzog von Heſſen im 13. In⸗ 
fonterie-Regiment Hertling, — Joſeph H ef- 
gert vom 13. nfanterie, Regiment Hert⸗ 
ling im 9, Infanterie: Regiment Wrede, — 
Balthafar Bauernfshmitt vom 13. In⸗ 
fanteri» Regiment Hertling im 14. Infan⸗ 
terier Regiment Zandt, — Rudolph Bauer 
vom 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl im 
15. Sinfanterte: Regiment Prinz; Johann von 
Sadfen, — am Uhlmann vom 10, 
SSnfanterie s Negiment Albert Pappenheim 
im 14. Infanterie-Regiment Zandt, — 
Joſeph Proͤßl vom 7. Infanterie-Regiment 
Earl Pappenheim im 4. Infanteri-Regiment 
Bumppenberg, — Georg Reim.vom 10. 
SSnfanterie» Regiment Albert Pappenheim 
im 6. Infanterie-Regiment vacant Herzog 
Wilhelm, — Zaharias Hoppe vom 1. 
Snfanterie-Regimene König im 11. Jnfan⸗ 
terie⸗Regiment Yſenburg, — Carl Stein 
berger vom 11. nfanterie-Regiment Yfen; 
burg im 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl, 
— Friedrich Schneider vom 5. Infan—⸗ 
terie-Regiment Großherzog von Heffen im 
14. Infanterie» Regiment Zandt, — Wil- 
heim Riemer vom 10. Infanterie-Regiment 
Aldere Pappenheim im 15, Infanterie 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Jacob Schmitt vom 5. Infanterie: Regie 
„ment Großherzog von Heffen im 14. In⸗ 
fanteric-Regiment Zandt, — Michael Rieß 
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vom 12. Jufanterie ⸗Regiment König Otto 
‚von Örieghenland im 6, Infanterie⸗Regiment 


vacant Herzog Wilhelm, — Lorenz Albrecht 
vom Infanterie⸗Leib⸗Regiment im 12. In⸗ 
fanterie-Regiment König Otto von Griechen⸗ 
land, — Ludwig Weinig vom 15. Infan⸗ 
teries Regiment Prinz Johann von Sachſen 
im 12. Infanterie» Regiment König Otto 
von Gricchenland, — Anton Schledter 
vom 2. Ipnfanterie-Regiment Kronprinz im 
11. Infanterie » Regiment Yſenburg, — 
Michael Nothhaft vom 2%. Infanterie—⸗ 
Regiment Kronprinz im 8. Infanterie⸗Re⸗ 


- giment Seckendorff, — Richard von Hirſch 


vom 13. Snfanterie- Regiment Hertling im 
9. Infanterie» Megimene Wrede, — Otto 
Wochinger vom 4, Infanterie: Regiment 
Gumppenberg im 8. Ynfanterie » Regiment 
Sedendorff, — Anton von Ehrne⸗Melch—⸗ 
thal im 8. Infanterie Regiment Seden; 
dorff,— Heinrich Jacobivom 1. im 4. Jägers 
Bataillon, — Clemens Frepherr von Rufe 
fin vom 7. Sufanterie-Regiment Earl Paps 
penheim im 8. Infanteris Regiment Secken⸗ 
dorf, — Joſeph Lehning vom 10. Ins 
fanterte: Regimene Albert Pappenheim im 


12. Infanterie» Regiment König Otto von 


Griechenland, — Johann Bleymüller vom 

4. Jäger: Bataillon im 10. Infanterie » Regis 

ment Albert Pappenheim, — Eduard Falk 

ner im 4. Jaͤger⸗Bataillon, — Michael Ernft 

vom 7. Snfanterie Regiment Carl Pappen- 
83 
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heim im 8. Jufanterie-Regiment Secken⸗ 
dorff, — Michael Rakiaß vom 1. im 4. 
Jaͤger⸗Bataillon, — Georg Jäger vom 
10. Infanterie» Regiment Albert Pappen⸗ 
«heim im 6. Infanterie-Regiment vacant Her» 
zog Wilhelm, — Earl Keßler vom ns 
fanterie Leib „Regiment im 14. Infanterie⸗ 
Regiment Zandt, — Franz Hutter vom 
11. Infanterie-Regiment Hfenburg im In⸗ 
fanterie-Reib: Regiment, — Eajetan Reſch en⸗ 
madher vom 1. Infanterie-Regiment König 
im 8. Infanterie Regiment Seckendorff, — 
Abraham Tabor vom 4. Chevanlegerd; 
Regiment König im 7. Infanterie: Regiment 


‚Earl Pappenheim, — Johann Schmeizl 


im 8. Infanterie Regiment Sedenborff, — 
Mathias Kugler im 4. Jäger: Bataillon, 
— Jakob Schmeltz im 11. Infanterie» 
Megimene Yfenburg, — Ehriftian Roth- 
gängel im 15. Infanterie; Regiment Prinz 
Johann von Sachſen, — Friedrich Grimm 
im 2. Infanterie-⸗Regiment Kronprinz, — 
Conrad Braun im Infanterie⸗Leib⸗Regi⸗ 
ment, — Georg Rummer im 5. Infan⸗ 
terie⸗Regiment Großherzog von Heſſen, — 
Johann Diem im 4. Infanterie Regiment 
Bumppenberg, — Xaver Gig! im 3. Che 


vaulegerd: Regiment Herzog Marimilien, — 


und Earl Siebenlift im 1. Artillerie 
Regiment Prinz; Luitpold; 
zu Junkern: 
die Unteroffiziere und beziehungsweiſe 
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Cadetten Joſehh Geiger vom 2. Infau⸗ 
terie⸗Regiment Kronprinz, — Johann Pfeif⸗ 


fer vom 1. Artillerie⸗Regiment Prinz Luit- 
pold, — Friedrich Ruͤck vom 7. Infan⸗ 
terie⸗ Regiment Earl Pappenheith, — und 


Joſeph Heyberger vom 1. Artillerie; 
giment Prinz kuitpold, ſaͤmmtliche im topo⸗ 
graphiſchen Bureau des Generalquartier⸗ 
meiſter⸗ Stabes, — Ludwig Moͤllinger 
im 2. Jaͤger⸗Bataillon, — Ernſt Maͤller 
im 13. Infanterie» Regiment Hertling, — 
Leonhard Hillerim 3. Infanterie-Regiment 
Prinz Earl, — Johann Donner im 1%. 
Infanterie⸗Regiment König Otto von Gries 
henland, — Anton Lechner vom 2, In—⸗ 
fanterie» Regiment Kronprinz im 3. Infan⸗ 
terie » Regiment Prinz Earl, — Wilhelm 
Merkel im 1. Jufanterie⸗Regiment König, 
— Friedrich Hübner vom 4. Infanterie 
Regiment Gumppenberg im 10. Infanterie; 
Regiment Albert Pappenheim, — Andreas 
Eonrad im 12, Infanterie Regiment König 
Otto von Griechenland, — Benedikt von 
Schorn im 5. Infanterie Regiment Groß; 
berzog von Heſſen, — Johann Herbig 


vom 2. Jäger Bataillon im 9. Infanterie 


Regiment Wrede, — Chriftoph Fikenfſcher 
im 15. Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachfen, — Yulius Lehner vom 45. 
Infanterie» Regiment Prinz Johann von 
Sachſen im 13. Infanterie Regiment Hert⸗ 
ling, — Maximilian Steger im 11. Yu; 
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fanterie » Regiment Dfenburg, — Dscar- 
Straub im. Infanterie-Peib; Regiment, — 
Heinrih Kraufened im 10. Infanterie» 
Regiment Albert Pappenheim, — Dtto 
‚ Striedinger im 7. Infanterie-Regiment 
Earl Pappenheim, — Johann Wörlein 
vom 15. Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachſen im 4. äger » Bataillon, — 
Anton Jann vom 8. Infanterie» Regiment 
Seckendorff im 15. Infanterie: Regiment 
Prinz Johann von Sachſen, — Eduard 
Loͤhr im 8. Infanterie⸗Regiment Secken⸗ 
dorff, — Johann von Taufch vom 2. In⸗ 
fanterie⸗Regiment Kronprinz im 11. Infan⸗ 
terieRegiment Yſenburg, — Friedrich von 
Breuning im 4. Infanterie - Regiment 
Gumppenberg, — Chrifitan Koͤppel vom 
1. Sufanterie = Regiment König im 2. In⸗ 


fanterie » Regiment Kronprinz, — Oscar 


Schoch vom 7. Infanterie, Regiment Carl 
Pappenheim im 5. Snfanterie » Regiment 
Großherzog von Heſſen, — Chriftian 
Schmitt vom Infanterie » Leib- Negiment 
im 2. Infanterie ; Regiment Kronprinz, — 
Emil Freyherr von Schäzler im 2. Che: 
vaulegers-Regiment Taxis, — Ludwig Frey: 


herr von Auffeß im 4. Chevaulegers⸗Re⸗ 


giment König, — Ludwig Ott vom 1. 
Euiraffier » Regiment Prinz; Carl im 2. 
Euiraffier » Regiment. Prinz Adalbert, — 
Zulius Schulze vom 2. Chevaulegers-Ater 
giment Taris im 1. Chevaulegers⸗Regiment 
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Prinz Eduard von Sachfen- Altenburg, — 
Philipp. Walther im 1. Euiraffier:Regis 
ment Prinz Carl, — Hermann Scheffer. 
von 2. Chevaulegers » Regiment Taxis im 
4. Chevaulegers; Regiment König, — und 
Amand Freyherr von Schrottenberg vom 
6. Chevaulegers⸗Regiment Herzog von Leuch- 
tenberg im 1. Chevaulegerd-Regiment Prinz 
Eduard von Sachfen-Altenburg ; 
zum Unterjeugwart : 
der Obermeiſter Johann Knoͤbler im’ 
Genie-Regiment; 
zum General⸗Verwaltungs⸗Director 
und Chef der 6. Kriegs⸗Miniſterial⸗ 
Section : 
ber Miniſterialrath und Referent Pauf- 
von Kabel im Kriegs -Minifterium ; 


‚zum General-Sectetär und Chef der 
1. Kriegs » Minifteriäl » Section : 
der geheime Secretaͤr Michael von. 
Gönner im Kriegs: Minifterium ; 


zum Haupt:Kriegs-Caffier : m 
ber Haupt: Kriegs: Caffa-Controleur Lud⸗ 
wig Schwalb bei der Haupt:Kriegs:Caffa ; 


zu Dber:Aubitoren : 

der Stabs-Auditor und Militär-Fiscal 
Friedrich Doͤrrer bei der, Militär: Fonds— 
Eommiffion, — und der Negiments-Auditor 
Joſeph Schmitt vom 12. Infanterie⸗Re⸗ 
giment König Otto von Öriechenland beim 
Öenergl;- Auditoriat ; 

83 * 
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zum Ober⸗Kriegs⸗Commiſſaͤr 2.Cfaffe: 

ber Kriegs-Commiffär und Buchhalter 

Earl Drff von der Haupt:Kriegs:Eaffa bei 
der Militär, Fonds; Commiffton ; 


zu Kriegs s Commiffären : 
die Rriegs: Rechnungs; Commiffäre Ig⸗ 
na; Pilati von der Revifions ; Abrheilung 
der 6. Kriegs: Minifterial: Section bei ber 
Eommandantfchaft Landau, — und Ferdinand 
Lingg vom Artillerie-Corps: Commando bei 
der Haupt⸗Kriegs⸗Caſſa ald Buchhalter; 


zum Kriege-Rehnungs; Commiffär ; 

ber Regiments⸗Quartiermeiſter 2. Claffe 

Hermann Keller bei der Buchführung ber 
6. Kriege; Minifterial:Section : 


zu Miniſterial⸗Secretaͤren 2. Claſſe: 
die Diviſtons⸗Commando⸗Seeretaͤre Me; 
pomuk Wimbäd im Kriegs: Minifterium, 
— Joſeph Gundermann von ber Haupt 
Kriegs: Caffa im Kriege: Minifterium, — und 
der temporär penfionirte Unterlieutenant Otto 
Progelim Kriegs⸗Miniſterium; 
zu Regiments-Aerzten 1. Claffe : 
die Regiments s Aerzte 2. Claſſe Dr. 
Thaddaͤus Fleißner im 5. Chevaulegers- 
Regiment Leiningen, — und Dr. Yuguftin 
Arnold bei der Eommanbantfchaft bed 
Invalidenhaufes ; 
zu Regiments, Yerzten 2. Claſſe: 
die Bataillons⸗Aerzte Dr. Carl Sorg 
vom 23. Artilleries Regiment Zoller im 10. 
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nfariterie » Regiment Albert Pappenheim, 
— und Dr. Jacob Büttner im 8. In⸗ 
fanterie-Regiment Sedendorff ; 
zu Regiments - Quartiermeiftern 2 . 
Claſſe: 
die Bataillons ⸗Quartiermeiſter Anton 
Stömmer im 4. Infanterie-Regiment 
Gumppenberg, — Friedrich Dorner bei 
der Commandantfchaft Landau, — GStanis- 
laus Loy vom 5. Chevaulegers ; Regiment 
Leiningen beim 2. Armee-Eorps; Commando, 
— und Ludwig Pruckner im 2. Euiraffiers 
Regiment Prin, Adalbert ; 
zum Regiments: Auditor 1. Claſſe: 
ber Regiments-Auditor 2. Claſſe Wil⸗ 
helm Froͤnau im 10. Jnfanterie-Regiment 
Albert Pappenheim; 
zum Regiments-Auditor 2. Claffe : 
der Bataillons⸗Auditor Heinrich Lei ms 
bach bei der Commandantſchaft Paflau ; 
zum Ober » Apotheker 1. Claſſe: 
der Ober » Apotheker 2. Claſſe Her- 
mann Bienenfeld bei der Commandants 
fhaft München ; 
zum Ober ; Apotheker 2. Claſſe: 
der Unter: Apotheker 1. Claſſe Joſeph 
Forſter bei der Commandantſchaft Wuͤrj⸗ 
burg; 
zum Regiments: Veterinär-Arzt : 
ber Divifiond; Veterinär: Arzt Mepomuf 
Gräff im 1. Chevaufegerd;Regiment Prinz 
Eduard von Sachfen Altenburg; 
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zum Divifions:Commando-Secretär: 
ber Canzlei-Secretaͤr 1. Elaffe Hein: 
rich Töpfer von der Commanbantfchaft 
Ingolſtadt bei der Haupt:Kriegs-Taffa ; 
zu DBataillond » Aerzten : 
die Unter: Aerzte 1. Claſſe Dr. Ernft 
Stadelmeyer im 2. Infanterie, Regiment 
Kronprinz, — Dr. Ludwig Rabus im 1. 
Chevaulegers / Regiment Prinz Eduard von 
Sachſen⸗Altenburg, — Dr. Carl Wolf im 
10. Infanterie-Regiment Albert Pappenheim, 
— Dr. Alois Mayer im 3. Chevaulegers- 
Regiment Herzog Marimilian, — und Dr. 
Ferdinand Olivier im SYnfanterie : Leib; 
Regiment ; 
zu Bataillons ; Quartiermeiftern : 
die Unter» Duartiermeifter 1. Claſſe 
Hartwig Lohe von der Gendarmerie⸗,Com⸗ 
pagnie von Mittelfranfen beim 1. Armee; 
Corps : Commando, — Matthäus Brein: 
falt im 11. Infanterie: Regiment Hfenburg, 


— Xaver Mayer im 1. Chevaulegers⸗ 


Regiment Prinz Eduard von Sachfen;Altens 
burg, — Donatus Eihenlaub von der 
Commandantfchaft Germersheim im 14. In⸗ 
fanterie » Regiment Zandt, — Ignaz Hock 
bei der Militär: Fonds: Commiflion, — Fries 
drih Recknagel im 13. Infanterie» Res 
‚giment Hertling, — und Alois Wifner 
von der Öendarmeri- Compagnie der Haupt 
und Mefidenzftade München bei der Com⸗ 
mandantfchaft Wuͤlzburg; 
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zum Bataillons⸗Auditor: 
ber Unter : Auditor Carl Hoͤß im 1. 
Artillerie = Regiment Prinz Luitpold : 
zum Unter ; Apotheker 1. Claſſe: 
der Unter-Apothefer 2. Claffe Ludwig 
Waas vom 2. Chevaulegers ; Regiment 
Taris bei der Commandantſchaft Augsburg; 
zum Divifiond- Veterinär; Arzt : 
der Unter ; Veterinde; Arzt 1. Claffe 
Chriſtohh Schmidt vom 1. Chevau⸗ 
legerö-Regiment Prinz Eduard von Sachfens 
Altenburg im 5. Ehevaufegers ; Regiment 
Leiningen ; 
zu EanzleisSecretären 1, Claſſe: 
die SanzleisActuare 1. Elaffe Johann 


Roͤßner bei der Commandantſchaft Lan⸗ 


dau, — Johann Rueff bei der Zeughauss 
Haupt-⸗Direction, — Carl Mayr beim 
vormaligen 3. Armee⸗Diviſions⸗Commando, 
— Heintih Töpfer bei der Commandants 
[haft Ingolſtadt, — Auguſt Dietrich 
beim General » Auditoriat, — Leonhard 
Winkler beim Gendarmerie- Corps - Coms 
mando, — Heinrih von Harg beim Ge 
neral-Auditoriat, — Eafpar Schufter beim 
Artillerie » Corps ; Commando, — Johann 
Lochmuͤller bei der Militaͤr⸗Fonds⸗Com⸗ 
miffion, — und ber Eanzlei» Gecretär 2, 
Claſſe Eugen R äh! im Kriege-Miniftertum; 
zu Eanzlei-Secretären 2. Claſſe: 

die Eanzlets Aetuare 2. Elaffe Eugen 

Raͤchl im Kriegs ; Minifterium, — Carl 
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Küfter bei der Commandantſchaft Wuͤrz⸗ 
burg, — Loren; Stübinger beim General: 
Aubitoriat, — Joſeph Neubauer bei ber 
Eommanbdantfchaft Landau, — Michael Loy 
im Kriegs - Minifterum, — Wolfgang 
Buchta beim Ingenieur⸗Corps-⸗Commando 
(Feſtungsbau Ulm), — Earl Sacetot, — 
und Ferdinand Freyherr von Lerchenfeld— 
Aham im Kriegs-Minifterium, — Julius 
Döderlein, — und Michael Sauer 
beim vormaligen 2. Armee-Divifions:Com; 
mando, — bann die Regiments : Canzleis 
Actuare Alois Fleifhmann bei der Mis 
litaͤr⸗Fonds⸗Commiſſion, — Joſeph Witt 
mann beim Gendarmerie-Corpe; Commando, 
— und Conrad Bed beim 1. Armee 
Corps⸗Commando, Teßtere drei in provifori- 
ſcher Eigenfchaft ; 


zu Unter » Yerzten 1. Elaffe: 


bie Unter; Yerzte 2. Claſſe Dr. Ema: 
nmel Heinrich von der Commandantfchaft 
Münden im 2. Chevaulegers;Regiment Ta: 
xis, — Dr. Joſeph Greb von der Com: 
mandantfhaft Würzburg im 12. Infanterie; 
Regiment König Dtto von Griechenland, — 
Dr. Mori; Neuhoͤfer von.der Comman— 
danefhaft München im 1. Yäger: Bataillon, 
— Dr. David Bauer von ber Comman⸗ 
dantſchaft Augsburg im 11. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Hfenburg, — Dr. Adolph Schramm 
von der Commandantfchaft Nürnberg im 
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3. Jäger: Bataillon, — Dr. Philipp Ris 
von der Commandantſchaft Würzburg im 2. 
Säger: Bataillon, — Dr. Chriſtian Gruss 
ber von der Commandantfhaft München 
im 1, Artillerie: Regiment Prinz Lnitpold, 
— Dr. Carl Bürhl von der Comman⸗ 
dantfchaft Nürnberg im 3. Jäger: Bataillon, 
— und Dr. Guſtav Roͤſch von der Coms 
manbdantfchaft Augsburg im 4. Jaͤger⸗ 
Bataillon ; . 
zu Unter-Quartiermeiftern 1. Claffe: 
die Unter» Quartiermeifter 2. Claſſe 
Friedeih Fraͤnkel beim Ingenieur⸗Corps⸗ 
Commando (Feftungsbau Ulm), — Johann 
Lailig bei der Zeughaus-Haupt-Direction 
(Gieß: und Bohrhaus), — Jacob Dreer 
vom: 14. pnfanterie= Regiment Zande im 
2. Fäger: Bataillon, — Adam Schaller 
vom 15. Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachfen bei der Commandantfchaft Paſ⸗ 
fan, — Nikolaus Graffer vom Genie 
Regiment bei der Commanbantfchaft Ger: 
mersheim (FZeftungsbau), — Ignaz Biech: 
ler vom 1. Jaͤger-Bataillon bei der Gen; 
darmerie- Compagnie der Haupt und Ref: 
denzftade München, — Georg Raab vom 
5. Infanterie: Regiment Großherzog von 
Heſſen bei der Gendarmerie: Compagnie von 
Mittelfranken, — und Baptift Winffer 
vom 2, Eiriraffier - Regiment Prinz Adal- 
bert bei der Commandantfchaft der Vete⸗ 
ranen » Anftalt ; 
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zu Unter-Duartiermeiftern 2. Claſſe: 
der Fohlenhofs-Actuar 1. Claſſe Franz 
Ragner beim Fohlenhof Fürftenfeld, — 
dann die Fohlenhofs-Actuare 23. Claſſe Lud⸗ 
wig Dorn beim Fohlenhof Steingaben, — 
Sohann Enzensberger beim Fohlenhof 
Schwaiganger, — und Earl Ebert beim 
Fohlenhof Achfelfhwang ; 
in proviſoriſcher Eigenfchaft : 
bie Regiments - Actuare Wilhelm 
Schwarzkopf im 3. Chevaulegers-Regi⸗ 
ment Herzog Marimiltan, — Ludwig Tren⸗ 
tini vom 83. nfanteries Regiment Seden; 
dorf im 15. Ipmfanterie- Regiment Prinz 
Sohann von Sachſen, — Friebrih Langen: 
berger vom Armee » Montur » Depot im 
Senie-Regiment, — Georg Fränfel vom 
Cabetten s Eorps bei der Buchführung der 
6. Kriegs Mintfterials Section, — Lorenz 
Düfflipp vom 12. Infanterie» Regiment 
König Otto von Griechenland im 14. In, 
fanterie: Regiment Zandt, — Emft Bütrr 
ner vom Genie⸗Regiment im 1. Infanterie 
DMegiment König, — Maximilian Felder 
von der Commandantfchaft Germersheim 
im 5. Infanterie⸗Regiment Großherzog von 
Heften, — und Leonhard Sir! im 4. Che; 
vaulegers⸗Regiment König ; 
zum Unter: Apotheker 2. Elaffe: 
der inter ; Aporhefer 3. Elaffe Earl 
Schmid bei der Reviflons;Abrheilung ber 
6. Kriegs; Miniſterial, Section ; 
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zum Unter⸗Veterinaͤr⸗Arzt 1. Claſſe: 
ber Unter » Veterinär s Arzt 2. Claſſe 
Michael Stark vom ingenieur » Eorpde 
Commando (Feftungsbau Ingolſtadt) im 2. 
Chevaulegerd; Regiment Herzog Maximilian; 
zum Unter-Veterinär- Arzt 2. Claſſe: 
ber veterinaͤraͤrztliche Praktikant Caſpar 
Ableitner im 6. Chevaulegers⸗Regiment 
Herzog von Leuchtenberg; 
zu Regiments⸗Actuaren: 
der Auditoriats⸗Actuar Marquard 
Bayr vom 4. Chevaufegers : Megiment 
König bei der Commandantſchaft Germers⸗ 


heim (Canzlei⸗Actuar); 


in proviforifcher Eigenfchaft : 
die Unteroffiziere Mepomut Berger 


vom 2. Eutraffier: Regiment Prinz Adalbert 


bei der Eommandantfchaft Ingolſtadt (ans 
lei: Actuar), — Maximilian Geffereltt 
vom Infanterie⸗Leib⸗Regiment im Kriegds 
Minifterium (Tanzlei: Actuar), — Anton 
Lömwenheim vom 2. infanteris Regiment 
Kronprinz bet der Commandantfchaft Müns 
chen (Eanzlei-Aeruar), — Alerander Roth 
vom 14. Snfanterie: Regiment Zandt im 12. 
Infanterie: Regiment König Otto von Gries 
henland, — Georg Schulz vonder Com; 
mandantfchaft Mofenberg bei der Admini⸗ 
ftrations-Commiffion der Militaͤr⸗Fohlenhoͤfe⸗ 
— Anton Strehl vom 7. Infanterie⸗ 
Regiment Earl Pappenheim im Jufanterie⸗ 
Leib ‚Regiment, — Chriftoph Popp vom 
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43, Infanterie Regiment Hertling bei der 
Commandantfchaft Mürnberg, — Jacob 
Wohlfahre vom 2. Yäger, Bataillon bei 
der Commandantfhaft Germersheim,. — 
Gotthard Behringer vom 3, Chevaule 
gerö-Regiment Herzog Marimilian bei der 
Haupt-Kriegs:Caffa, — Friedrih Dallner 
vom 2. Artillerie Regiment Zoller im 1. 
Ehevaulegers; Regiment Prinz Eduard von 
Sachfen » Altenburg, — Chriftian Rupp 
vom 4. Chevaulegerd Regiment König bei 
der ZeughaussHaupt-Direetion (Gieß⸗ und 
Bohrhaus), — Sofeph Altmann vom 
4. Jäger: Bataillon beim Cabetten : Corps, 
— Auguft Ellmann vom 2. Infanterie⸗ 
Regiment Kronprinz im 1. Jäger; Bataillon, 
— Wolfgang Drexler im 8. Infanterie 
Regiment Seckendorff, — und Jacob Müls- 
ler im Öenie-Regiment; 
zum Werkmeiſter: 

der Sergeant Ignaz Mayer von der 
2. Duvriers» Compagnie bei der Zeughaus- 
Haupt Direction. 


$. 9. 


Charakterifirt wurden: 
als Generallieutenant : 
der penfionirte harafterifirte General- 
major Heinrich von Stonor; 
als Generalmajore: 
bie Oberften Heinrich Delpy von La 
Roche. vom Oeneralquartiermeifter- Stab, 
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— Jacob Ritter von Hartmann, Flügel« 
Adjutant, — und Ludwig Lüder, Com» 
mandant der Haupt: und Reſidenzſtadt 
Münden, — dann der ehemalige Haupt: 
mann Carl Freyherr von Gagernälasuite; 
als Oberfien: 
der Oberftlieutenant Nepomuk Auflits 
fhed, Director des topographifchen Bur 
reau des Generalquartiermeifter: Stabes, — 
die penfionirten Oberftlientenants Ferdinand 
von Regnier, — und Baptift von Heeg, 
— dann der Oberftlieutenant à la suite 
Marimilian Freyherr von Freyberg-Eis 
fenberg; 
als Oberftlientenants: 
die Majore Kaver Steidl vom Armees 
Montur; Depot, — Ludwig Klein vom 
Penfionsftande, — Franz Schenk Frey: 
here von Stauffenberg, — und Frie— 
drich Freyherr von der Tann, Alasuite; 
als Majore: 
der Hauptmann Friedrih Graf von 
Bothmer vom 1. Artillerie Regiment Prinz 
Euitpold, Adjutant des Feldmarfchalls und 
General⸗Inſpectors der Armee, Prinzen Carl 
von Bayern, Königlihe Hoheit, — bie 
penfionirten Hauptleute Thomas von Mes 
mid, — Sony Önau, — und Sigmund 


Freyherr von Berger, — der penfionirte 


Rittmeifter Nepomuk Wimmer, — der 
Hauptmann: & la suite Moriz Graf von 
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Butler⸗Clonebough, — und ber fü, 
nigliche Kämmerer Ernſt Freyherr von Lin 
den, & la suite; 
als Hauptmann: 
der Unterlieutenant & la suite Eduard 
Freyherr von Andrian-Werburg; 
als Rittmeifter: 
der penfionirte Oberlieutenant Heinrich 
von der Marf, — der Unterlieutenant & 
la suite Ludwig Ritter von Mann, — 
und der Erbprinz Adolph Fürft von Lömwen- 
ftein:% ertheim, Durchlaucht, ala suite; 
als Stab8-Arzt: 
der penfionirte Regiments : Arzt Dr. 
Friedrich Blume; 
als Regiments⸗Aerzte: 
die Bataillons-Aerzte Dr. Heinrich 
Hann von der Commandantfhaft Rofen- 
berg, — Dr. Anton Hegenauer von ber 
Eommandantfhaft Wülzburg, — und Dr. 
Joſeph Stinzing vom Penfionsftande, 


$. 10. 
Verfegt wurden: 


der charafterifirte Generallieutenant und 
General» Adjutant Leonhard Freyherr von 
Hohenhaufen, Kommandant der 3., als 
forcher zur 1. Infanterie  Divifion, — bie 
Generalmajors und Brigadiers Karl Graf 
von Verri della Bofia von der1. zur 
2., und von biefer wieder zur 1. Infanterie⸗ 
Divifion, — und Friedrich Graf von Sa: 
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porta von der 1. zur 2. Infanterie⸗Diviſion, — 
die Oberſtlieutenants Friedrich von Schint⸗ 
ling vom 4. Infanterie-Regiment Gump⸗ 
penberg zum 3, Jäger: Bataillon, — und 
Wilhelm Manz vom 5. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Öroßherzog von Heffen zum 1. Jaͤger⸗ 
Bataillon, — die Majore Martmilian Fer 
der vom A, Jaͤger-Bataillon zum Infan⸗ 
terie= Leib » Regiment, — und Depomuf 
Eihenauer, Platz-Stabsoffizier, von der 
Eommandantfchaft Würzburg zur Commans 
dantſchaft München, — die Hauptleute Joſeph 
Freyherr von Groffhedel, Adjutant des 
charakteriſirten Generallieutenants und Dis 
vifions:Commandanten Freyherrn von Hohens 
haufen, vom 4. Zäger- Bataillon zum 1. Infan⸗ 
terie-Regiment König, — Joſeph Höggen: 
ftaller vom Infanterie-Leib-Regiment zum 
15. Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Xaver Freyherr von Imhoff 
vom 11, Infanterie⸗Regiment Yſenburg zur 
Sarnifons:Compagnie Rofendberg, — Baps 
tift Endert vom 2. Jäger » Bataillon zum 
3. Infanterie⸗Regiment Kronprinz, — Hu⸗ 
bert von Gernler vom 15. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Johann von Sachſen zum 
13. Infanterie⸗Regiment Hertling, — Ele 
mens Pefenedfer vom 3: Jäger Batail 
fon zum 2. Infanterie Regiment Kronprinz, 
— Joſeph Pelletier vom 14. Infanterie 
Regiment Zandt zum 4. Yäger-Bataillon, 
— Franz Fackenho fen vom 11. Infanterie 
a 84 
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Regiment Hfenburg zum 2. Infanterie; Regis 
ment Kronprinz, — Alphons Haller vom 
15. Snfanterfe-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen zum Infanterie-Leib-Regiment, — 
Hippolyt von Klenze, Adjutant des Gene⸗ 
rallientenants und Armee: Corps - Commans 
danten Grafen von Hfenburg, vom 11. Infan⸗ 
terie-Regiment Hfenburg zum Infanterie⸗Leib⸗ 
Regiment, — Heintih Deßloch vom 14. 
InfanterieRegiment Zandtzum 1 2. Infanterie⸗ 
Regiment Koͤnig Otto von Griechenland, — 
Zranz Saint⸗Symon vom 10. Infante⸗ 
rie⸗Regiment Albert Pappenheim zum 1. 
Infanterie⸗Regiment König, — Erich Re: 
denbacher vom 2. Artillerie» Regiment 
Zoller zum 1. Artillerie » Regiment Prinz 
Euitpold, — Seraphin Geif vom 2. Jaͤ⸗ 
ger; Bataillon zur Garniſons Compagnie Ro⸗ 
fenberg, — und Heinrich Wagener von 
der Garniſons⸗ Compagnie Rofenberg zur 
Garnifons : Compagnie Nymphenburg, — 
die Oberlieutenants Seraphin Geiß vom 
3, Jaͤger⸗Bataillon zum 14. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Zandt, — Earl von Fangenman 
tel vom 7. Infanterie-Regiment Carl Pap- 
penheim zum 3. Infanterie⸗Regiment Prinz 
‚Earl, — Friedrich Grafer von der Gen- 
. barmerie-Compagnie von Oberfranfen zu jes 
ner von Unterfranken und Aſchaffenburg, — 
Peter Lamotte vom 14. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Zandt zum 10, Infanterie, Regiment 
Albert Pappenheim, — Andreas Eber 
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vom 12. InfanterierRegiment König Dtto 
von Griechenland zum 4. Säger-Bataillon, 
— Wilhelm Hoͤltz vom 11. Infanterie 
Regiment Hfenburg zum 4. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Gumppenberg, — Franz Ritter von 
Zentner vom 11. nfanterie-Regiment 
Hfenburg zum 8. Snfanterie » Regiment 
Seckendorff, — Eduard Lindemann vom 
2. Jäger: Bataillon zum 14. Infanterie; 
Regiment Zandt, — Joſeph von Bruͤck⸗ 
ner vom 10. SSnfanterie - Regiment Albert 
Pappenheim zum 8. Infanterie Regiment 
Sekendorff, — Earl Roppelt vom 9. 
Infanterie⸗Regiment Wrede zum 14. In⸗ 
fanterie- Regiment Zandt, — Friedrich Frey⸗ 
here von Reoprehting vom 13, Infan⸗ 
terie-Regiment Hertling zum 10. Infante⸗ 
tie-Regiment Albert Pappenheim, — Fried⸗ 
ih Schweyfart vom Ingenieur: Corps 
zum ©eniesRegiment und von diefem wie 
der zum ingenieur ; Corpe, — Peter von 
Gemünden vom Genie-Regiment zum Ins 
genieur⸗ Corps, — Auguft Wolf vom In⸗ 
genieur » Corps zum Genie» Regiment, — 
Berdinand Kohlermann vom 14. us 
fanterie: Regiment Zandt zum 2. Sägers 
Bataillon, — Friedrich Freyherr von Efe- 
bed vom 3. Chevaufegerd-Megiment Her 
zog Marimilian zum 6. Chevaufegerd:Regis 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Ludwig 
Freyherr von Pällnig vom 14. Infanterie 
Regiment Zandt zum 2. Jäger » Bataillon, 
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— Eduard von Moor vom 5. Infanterie 
Regiment Großherzog von Heſſen zum 4. 
Infant erie⸗Regiment Gumppenberg, — Dtto 
Besnard vom 6. nfanterie: Regiment 
vacant Herzog Wilhelm zum 2. Infanterie» 
Regiment Kronprinz, — Chriftian Klein 
vom 3. zum 1. iger; Bataillon, — Marl; 
miltan Wernhard vom 7. Infanterie: 
Regiment Carl Pappenheim zum 11. 
Infanterie: Regiment Yſenburg, — Otto 
Wirthmann vom 11. Infanterie-Regi—⸗ 
ment Yſenburg zum 7. Infanterie⸗Regiment 
Earl Pappenheim, — "Heintih Körbig 
vom 10. Infanterie⸗Regiment Albert Pap- 
penheim zum 13. Snfanterie-Regiment Hert- 
fing, — Ludwig Ritter von Rhode ge 
nonnt Rhodius vom 4. Yäger- Bataillon 
zum 12. Infanterie» Regiment König Otto 
von Griechenland, — Gabriel Eberth 
vom 4, Infanterie⸗Regiment Gumppenberg 
zum 11. Infanterie-Regiment Hfenburg, — 
Adolph Luzzenberger vom 8. Infantes 
rie⸗Regiment Seckendorff zum 3. Infanterie⸗ 
Regiment König, — Maximilian Schön; 
feßl vom 1. Infanterie» Regiment König 
zum 8, SnfanterieRegiment Seckendorff, — 
Heinrich Freyherr von Horner vom 8. 
Snfanterie: Regiment Seckendorff zum 11. 
Infanterie Regiment Yſenburg, — Leopold 
Bechtold vom A. Infanterie» Regiment 
Gumppenberg zum 5. Infanterie⸗Regiment 
Großherzog von Heſſen, — Marimilian 
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Graf von Verri della Bofia vom 3. 
Infanterie⸗Regiment Prinz Carl zum In⸗ 
fanterieFeib-Regiment, — Baptift Diem 
vom 14. Snfanterie ; Regiment Zandt zum 
13, Infonterie-Regiment Hertling, — Gigs 
mund Freyherr Ebner von Efhenbad 
vom 10. Infanterie-Regiment Albert Pap: 
penheim zum 5, ISnfanterie-Regiment Großs 
herzog von Heffen, — Gotthard Steurer 
vom 3. Infanterie» Regiment Prinz Carl 
zum 2. Infanterie-⸗Regiment Kronprinz, — 
Carl Knidelmayer vom 14. Infanterie 
Regiment Zandt zum 9. Infanterie⸗Regiment 
Wrede, — Sigmund von Lilien vom 6. 
Chevaulegers⸗Regiment Herzog von Leuchterte 
berg zum 3. Chevaulegerd-Regiment Herzog 
Maximilian, — Friedrich Pfeufer vom 
3. Infanterie » Negimene Prinz Carl zum 
Infanterie-Leib-Regiment, — und Friedrich 
Baumüller vom 12. Infanterier-Regiment 
König Otto von Griechenland zum Infan⸗ 
terie-Beib-Regiment, — die Unterlieutenants 
Martmilian Freyherr von Horn, Adjutant 
bes Generalmajors und Brigadiers Valen⸗ 
tin Hartmann, vom 6. Infanterie⸗Regiment 
vacant Herzog Wilhelm zum Infanterie— 
Leib: Regiment, — Joſeph Curtius von 
der Gendarmerie: Compagnie der Oberpfalz 
und von Negensburg zum 14. Infanterie⸗ 
Regiment Zandt, — Eduard Fritſch vom 
6. Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wils 
helm zum 5. Sinfanterie s Regiment Groß, 
84 * 
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“ Herzog von Heffen, — Nepomuk von Ruoeſch 
vom 4. zum 1. Sägen; Bataillon, — Alois 
von Grebmer vom 8. Infanterie-Regiment 
Seckendorff zum 5, Infanterie» Regiment 
Großherzog von Hefien, — Carl Warn 
berg vom 11. Infanterie : Regiment Hfen- 
burg zum 1. Infanterie: Regiment König und 
von biefem zum 4. Infanterie ; Regiment 
Gumppenberg, — Eberhard Graf von Fu g⸗ 
ger-Gloͤtt auf Blumenthal vom 3. 
Anfanterie: Regiment Prinz Earl zum In⸗ 
fanterie-Leib-Regiment, — Marimilian Rit- 
ter don Schellerer vom 3. Infanterie; 
Regiment Prinz Earl zum 5. Infanterie; 
Regiment Großherzog von Heffen, — Mat: 
thäus von Muͤnſter vom 14. Infanterie 
Regiment Zandt zum 7. Infanterie Regiment 
Earl Pappenheim, — Dtto von Hörmann 
vom 1. Infanterie-Regiment König zum 11. 
nfanterie » Regiment Yſenburg, — Earl 
Montigny vom 8. Infanterie; Negiment 
Sedendorff zum 10. Infanterie - Regiment 
Albert Pappenheim, — Hugo von Efen: 
wein vom 5. Infanterie-Regiment Groß» 
herzog von Heffen zum 2. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Kronprinz, — Earl von Volckamer 
von 4. Infanterie Regiment Gumppenberg 
zum 8. Infanterie-Regiment Seckendorff, — 
Carl Ritter von Leveling vom 9. Infan⸗ 
tesie » Regiment Wrede zum 7. Infanterie⸗ 
Regiment Earl Pappenheim, — Carl Lidl 
vom 14. Infanterie; Regiment Zande zum 


1168 


7. Infanterie⸗Regiment Carl Pappenheim, 
— Augufi Sturz vom 6. Infanterie⸗Re⸗ 
giment vacant Herzog Wilhelm zum 12. 
Infanterie⸗Regiment König Otto von Grie⸗ 
chenland, — Carl von Zabuesnig vom 
4. Chevaulegers⸗Regiment Koͤnig zum 2. 
Chevaulegers⸗Regiment Taxis, — Maximi⸗ 
lian Fuͤrſt von Thurn und Taxis vom 
2. Chevaulegers - Regiment Taxis zum A. 
Chevaulegers⸗ Regiment König, — Joſeph 
Schübel vom 6. Chevaulegers- Regiment 
Herzog von Leuchtenberg zum 5. Chevau⸗ 
legerd-Regiment einingen, — Joſeph Ziegl- 
walnervom 8. InfanteriesRegiment Secken⸗ 
dorff zum 7. Infanterie-Regiment Carl Paps 
penheim, — Ferdinand Freyherr von Both⸗ 
mer vom 14. nfanteries Regiment Zande 
zum 13. Infanterie-Regiment Hertling, — 
Franz Brugger vom 7. Infanterie⸗Regi— 
ment Carl Pappenheim zum 14. Infanterie 
Regiment Zandt, — Adam Sartorius 
vom 6. Infanterie-Regiment vacant Herzog 
Wilhelm zur Gendarmerie; Compagnie der 
Pfalz, — Friedrich Murmann vom 1. 
zum 3. Jaͤger-Bataillon, — Earl Neun 
vom 12. nfanterie-Regiment König Otto 
von Griechenland zue Gendarmerie -» Coms 
pagnie der Oberpfalz und von Regensburg, 
— Anton Shampermeir vom 2. Ins 
fanterie = Regiment Kronprinz zue Gendar⸗ 
meries Compagnie von Oberfranken, — Joſeph 
Mayer vom 7. Infanterie-Regiment Carl 
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Pappenheim zum 1. Infanterie - Regiment 
König, — Clemens Fürft vom 1. Yäger: 
Bataillon zur Gendarmerie: Compagnie von 
Miederbayern, — Heinrih von Reihmann 
vom 8. Sinfanterie » Regiment Seckendorff 
zum 4, Sinfanterie-Regiment Gumppenberg, 
— Joſeph Spitzner vom 1. Infanterie- 
Regiment König zum 7. Infanterie Regiment 
Earl Pappenheim, — Thomas Altmann 
vom 7. Infanterie⸗Regiment Carl Pappen; 
heim zur Öendarmerie-Compagnie von Ober: 
franfen, — Georg Mühlthaler vom 3. 
zum 1. Jäger-Bataillon, — Friedrih Graf 
von Ingelheim genanne Echter von 
Mefpelbrunn vom 5. Chevaulegerd » Re; 
giment Leiningen zum 6. Chevaulegers⸗Re⸗ 
giment Herzog von Leuchtenberg, — Karl 
Stoiber vom 7. InfanterierRegiment Carl 
Pappenheim zum 8. Ynfanterie s Regiment 
Seckendorff, — Albert Freyherr von Mar 
gerl vom 5. Chevaufegers » Regiment Leis 
ningen zum 2. Euiraffier : Regiment Prinz 
Adalbert, — Ludwig Frepherr von Was⸗ 
Hington vom 5. Infanterie-Regiment Öroß; 
herzog von Heſſen zum 3. nfanterie-Regts 
ment Prinz Earl, — und Ignaz Freyherr 
von Künsberg vom Infanterie-⸗Leib⸗Re—⸗ 
giment zum 3. Infanterie: Regiment Prinz 
Carl, — die Zunfer Carl Schopf vom 
9. Infanterie-Regiment Wrede zum 3. In⸗ 
- fanterie. Regiment Prinz Carl, — und Ma: 
ximilian Reichenfperger vom 3. Infans 
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terie s Regiment Prinz Carl zum 9. Infan⸗ 
terie s Regiment Wrede, — bie Unterzeug: 
warte Daniel Barth von ber Zeughaus⸗ 
Verwaltung München zur Zeughaus ; VBer- 
waltung Augsburg, — und Georg Rupp 
von der Zeughaus» Verwaltung Augsburg 
zue Zeughaus; Verwaltung München, — die 
Dber- Kriegs: Commiffäre Heinrih Martin 
vom 1. Armee:-Corpe; Commando als Refe⸗ 
rent zum Kriegs-Minifterium (6. Section), 
— und Earl Eichenherr von der Militärs 
Fonds, Commiffion zur Revifions-Abrheilung 
der 6. Kriegs; Minifterial:Section; — der 
Kriegs : Commiffär Wolfgang Krauß von 
der Commandantfchaft Landau zur Reviſions⸗ 
Abtheilung der 6. Kriegs-Minifterial-Section, 
— ber Ober: Apotheker Hermann Bienen, 
feld von der Commandantfchaft Augsburg 
zue Commandantfhafte München, — ber 
Regiments» Veterindr: Arzt Jacob Jamin 
vom 2. Euiraffier-Regiment Prinz Adalbert 
zum 4. Chevaulegerd- Regiment König, — 
die Bataillons » Quartiermeifter German 
Haine von der Zeughaus-Haupt:Direction 
(Sieß- und Bohrhaus) zur Commandant- 
fhaft Landau, — und Johann Krauß vom 
Anfanterie;Leib: Regiment zur Commandants 
fhaft Germersheim, — der Bataillond- 
Auditor Heinrih Leimbach vom 1. Artils 
lerie-Regiment Prinz Euirpold zur Commans 
dantſchaft Paffau, — der Divifions-Veres 
rinaͤr⸗ Arzt Eafpar Urban vom 4. Chevau⸗ 
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legers⸗ Regiment König zum 2. Cuiraſſier⸗ 
Regiment Prinz Adalbert, — die Canzleis 
Secretäre Leonhard Winkler vom Gen 
darmerie-Corps-Commando zum 2. Armee 
Corps·Commando, — und Eafpar Schufter 
vom Artillerie⸗Corps⸗ Commando zum Kriegs: 
Minifterium, — die Unter⸗Aerzte Dr. Lud⸗ 
wig Wacker vom 11. Sufanterie-Regiment 
Hfenburg zum 2. Artillerie-Regiment Zoller, 
— Dr. Eberhard Sämer vom 2. Jäger 
Bataillon zum 5. Chevaulegers : Regiment 
geiningen, — Dr. Hermann Fingg vom 
4. Yäger » Bataillon zum 8. Infanterie, 
Regiment Seckendorff, — Dr. Emil Glo⸗ 
Fer vom 1. Jäger-Bataillon zum 3. Ins 
fanterie-Regiment Prinz Carl, — Dr. Ne; 
pomuk Fellerer vom 6. Infanterie-Re⸗ 
giment vacant Herzog Wilhelm zur Com- 
mandantfchaft'des Invalidenhauſes und von 
Diefer zum 13. Infanterie» Regiment Hert⸗ 
ling, — Dr. Amandus Appiano vom 3. 
Jaͤger⸗Bataillon zum 6. Chevaulegers ; Res 
giment Herzog von Leuchtenberg, — Dr. 
Adolph Schramm, — und Dr. Carl 
Buͤrchl vom 2. Chevaufegerd - Regiment 
Taris zur Commandantfchaft Mürnderg, — 
die Unterquartiermeifter Urban Steben vom 
14. Infanterie Regiment Zande zum Infan⸗ 
teriesBeib; Regiment, — Johann Harrer 
von der Commandantfhaft Paffau zum 4. 
Chevaulegers : Regiment König, — Ulrich 
Sittler vom 4. Chevaufegers ; Regiment 
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König zum 5. Chevaufegerö-Regiment Leis 
ningen, — Jacob Körber vom 2. Infan⸗ 
teries Regiment Kronprinz zum 2. Chevaus 
fegerd: Regiment Taris, — Andreas Verſl 
vom 1. Infanterie: Regiment König zum 
Yrmee-Montur; Depot, — Matthäus Strigl 
vom 2. Chevaulegers⸗Regiment Taxis zum 
5. Chevaulegerd » Regiment Leiningen, — 
Friedrich Meier von der Haupt» Krieges 
Caſſa zum 2. Infanterie ; Regiment Krons 
prinz, — Anton Lehner von der Buche 
führung der 6. Kriegs; Mintfterial- Section 
zum 1. Armee: Corps; Commando, — und 
Franz Pabſt vom 4. Zäger- Bataillon zum 
13. Infanterie Regiment Hertling, — der 
Unter » Auditor Carl Hoͤß von der Coms 
mandantfchaft Paffan zum 1. Artillerie⸗Re⸗ 
giment Prinz Luitpold, — ber Unter:Apos 
thefer Marimilian Grazioli von der Com⸗ 
mandantfchaft Landau zum 2. Chevaulegers; 
Regiment Tarie, — der Unter; Veterinär» 
Arzt Conſtantin Weiß vom 3. Chevaus 
legers ; Regiment Herzog Marimilian zum 
Fohlenhof Steingaden, — die Eanzlei-Actuare 
Heintih Seefried vom 2. Armes; Corps; 
Commando zum Gendarmerie; Corps : Com; 
mando, — und Friedrich Fridrich von der 
Eommandantfhaft München zum Xrtilleries 
Eorps- Commando, — die Regimentd-Actuare 
Elias Raſchka vom 13. Infanterie-Regi- 


‚ ment Hertling zum 4. Jäger: Bataillon, — 


Baptiſt Fürfih vom 4. Chevaulegerds 
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Regiment König zur Zeughaus: Haupt ⸗ Di⸗ 
rection (Gieß- und Bohrhaus), — Franz 
Fambach von ber Commandantfchaft Ger- 
mersheim zum 5. Infanterie-Regiment Groß: 
herzog von Heffen, — Lorenz Würth vom 
5. Infanterie» Negiment Großherzog von 
Heffen zur Commandantfchaft Germersheim, 
— Mathias Leißner von ber Haupt- 
Kriegs: Caffa zur Gewehrfabrik⸗Direction, — 
Anton Hahn von der Commandantfchaft 
Roſenberg zum 13. Infanterie; Regiment 
Hertling, — Matthaͤus Wismarh von 
der Adminiſtrations⸗Commiſſion der Militärs 
Fohlenhoͤfe zur Commandantfchaft Mofenberg, 
— und Chriftian Rupp von ber Zeughaus- 
Haupt » Direction (Gieß- und Bohrhaus) 
zum 4. Chevaulegers - Regiment König, — 
dann der veterinärärztliche Praftifänt Carl 
Graf vom Fohlenhof Steingaden zum 3. 
Chevaulegerd-Regiment Herzog Marimilian 
und von dieſem zum 1. Chevaulegers⸗Regi⸗ 
ment Prinz Eduard von Sachfen-Altenburg. 


$. 11. 
Penſionirt wurden: 


die Generallieutenants Nepomuk Graf 
von Tattenbach, Premier ; Lieutenant der 
Leibgarde der Hartfchiere, — Heinrich von 
der Mark, Commandant der 2. Eavalerie- 
Divifion, — Franz Freyherr von Leiftner, 
1. Adjutant, — und Chriftian Freyherr von 
Weber, Hofmarfchall Seiner Königlichen 
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Hoheit des Prinzen Earl von Bayern, beide 
vom Generalquartiermeifter ; Stab, — bie 
Generalmajore Friedrich Ritter von Fuchs, 
Eommandant von Augsburg, — Wilhelm 
Freyherr von Jeetzze dieſer auf 1 Jahr, — 
Adalbert Zottmann, — Briedrih von 
Winther, — und Friedrich Graf von 
Saporta, Brigadierd der 2. Infanterie: 
Divifion, — die Oberſten Thomas von 
Stetten des1. Euiraffier-Regiments Prinz 
Earl auf 1 Jahr, — Gottfried Peller 
von Schoppershof bes 1. Infanterie 
Regimentd König, — Heinrich von Dus 
fresne des 12. Infanterie-Regiments König 
Otto von Griechenland, — und Theobor 
von Michels des 4, Infanteries- Regiments 
Gumppenberg, — bie temporär penfionirten 
Oberſten Heinrich Freyherr von Bradel, 
— und Egid von Weinbacd nunmehr bes 
finitio, — die Oberftlieutenantd Anton von 
Pernwerth, PlagStabsoffizter von ber 
Commanbdantfihaft Germersheim, mit Ober, 
fien » Character, — Ernſt Weishaupt, 
Vorftand der Gewehrfabriks Direetion, — 
Gaudenz; Banernfeind vom 6. Infan⸗ 
teries Regiment vacant Herzog Wilhelm, — 
Martin Pündrter vom SSnfanterie Leib⸗ 
Regiment, — Earl Schubert vom 11. 
Infanterie⸗Regiment Yſenburg, — und Das 
niel Heuber vom 1. Chevaulegers + Regi⸗ 


‚ment Prinz Eduard von Sachfen-Altenburg, 


— der temporär penfioniete Oberſtlieutenant 
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Bernhard Freyberg nunmehr definitio, — 
die Majore Nepomuk Haubenfhmid vom 
* Genie» Regiment bis auf weiters, — Fer: 
Dinand von Dufresne vom 1. Infanterie⸗ 
Regiment König auf 2 Jahre, — Wilhelm 
Zieglwalner vom 7. Infanterie Regiment 
Earl Pappenheim, — Heinrich Vorbrugg 
vom 2. Euiraffier- Regiment Prinz-Adalbert 
auf 1 Jahr, — und Friedrich Bernhold 
vom Ingenieur; Corps auf 1 Jahr, — ber 
temporär penfionirte Major Heinih Rus 
dolph nunmehr definitiv mit Oberftlieutes 
nants s Charakter, — bie Hanptleute Earl 
Dehninger vom 12, Infanterie, Regiment 
König Otto von Griechenland, — Joſeph 
Muͤßig vom 11. Infanterie, Regiment Hfen- 
burg, — Friedrich von Herrmann vom 
7. Infanterie Regiment Earl Pappenheim, — 
Wilhelm Freyherr von Crailsheimvom 11. 
Infanterie⸗Regiment Yſenburg, — und Alois 
Anhaus vom ingenieur s Corps, fämmts 
liche mit Majors » Charakter, — Wilhelm 
Pattberg von der Garnifond-Tompagnie 
Roſenberg auf 1 Jahr, — Friedrich Achil⸗ 
les von der Garnifons » Compagnie Nom; 
phenburg, — Zaver Prach er vom 1. Jäger 
Bataillon, diefer auf 2 Jahre, — Baptift 
Eifenhauer vom 7. Infanterie-Regiment 
Earl Pappenheim, — Joſeph Kellermann 
vom 9, Infanterie- Regiment Wrede, — 
Kaver von Ziegler vom 1. Infanterie; 
Regiment König, — Auguſt Raenz vom 
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5. Sufanterie » Regiment Großherzog vor 
Heſſen, Teßtere beide auf 1 Jahr, — Theos 
dor Burgarg vom 8. Infanterie-Regiment 
Seckendorff, — Franz Lau vom 1. Ins 
fanterie-Megiment König, dieſer auf 1 Jahr, 
— Michael Angerer vom 4. Infanterie 
Regiment Gumppenberg auf 2 Jahre, — 
Adam Schneider vom 12. Infanterie⸗ 
Regiment König Otto von Griechenland, — 
Earl Ernefti vom 6. Infanterie⸗Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Marimilian 
Mitter von Kienle vom 3. Infanterie-Me= 
giment Prinz Earl, diefer auf 1 Jahr, — 
Balentin Meißner vom 2. Infanterie⸗ 
Regiment Kronprinz auf 2 Jahre, — Mas 
zimiltan Abel vom 1. Infanterie-Regiment 
König, — Friedrich Hacke vom 2. Infan⸗ 
terie s Regiment Kronprinz, — und Carf 
Haas vom 14. Infanterie-Megiment Zanbt, 
beide auf 2 Jahre, — Joſeph Goͤtz vom 
8. Infanterie - Regiment Seckendorff, — 
Marimilian Steiner vom 10. Infanterie» 
Regiment Albert Pappenheim, — Sofeph 
Freyherr von Niederer vom 4. Infan⸗ 
terie » Regiment Gumppenberg, biefer auf 
1 Jahr, — Zaver Sontheimer vom 
9. Infanterie-Regiment Wrede, — Philipp 
Ban der Monden vom 3. Infanterie— 
Regiment Prinz Earl, diefer temporär, — 
Earl Henge vom 13. Infanterie⸗Regiment 
Hertling, — Carl Neumann vom 2. Jaͤ⸗ 
ger ; Bataillon, — Mathias Bauer vom 
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6. Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wil⸗ 
heim, — Wilhelm Grünwald vom 2. 
Infanterie-Regiment Kronptinz, diefer auf 
2 Jahre, — Michael Zeiler vom. 10. Ins 
fonterie; Regiment Albert Pappenheim, — 
Sofeph von Wesftein vom 2. Infanterie 
Regiment Kronprinz, diefer auf 1 Jahr, — 
Chriſtian Hoffmann vom 13. Infanterie 
Regiment Hertling, — Carl von Gimmi 
vom 11. InfanterirRegiment Yſenburg, — 
Joſeph Berks vom 14. Infanterie: Regi- 
ment Zandt, — Ehriftoph von Delhafen 
vom 5. Infanterie, Regiment Großherzog 
von Hefien, — Franz von Heinrichen 
vom 7. Infanterie; Regiment Earl Pappen: 
heim, Tegtere beide auf 1 Jahr, — Chri⸗ 
ftoph Zieglwalner vom 15. Infanteries 
Negiment Prinz Johann von Sachſen auf 
2 Jahre, — Joſeph Heuß — und Fofeph 
Ball vom 14. Infanterie: Regiment Zandt, 
Veßterer auf 1 Jahr, — Philipp Berüff 
vom 15. Infanterie. Regiment Prinz Johann 
von Sachfen, — Xaver von Puſch, Pag 
Adjutant von der Commandantfhaft Mün: 
hen, — Eajetan Freyherr von Feuri vom 
A., — und Georg Schmitt vom 2. Jägers 
Bataillon, Ießtere drei auf 1 1 Jahr, danıı 
Michael Uhl vom 9. Infanterie Regiment 
Wrede, — bie temporär penfionirten Haupt⸗ 
leute Joſeph von Pu fih, — und Wilhelm 
‚von. Killinger, nunmehr definitiv, mit 
Major Charakter, ¶ Doſeph Büttner 
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bis auf weiters, — Alois Pack, — Carl 
Bomhard, — Joſeph Meisrimmel, 
— und Franz Manhart nunmehr defini⸗ 
tiv, — Wilhelm Heres auf 1 weiteres 
Jahr, — Peter Lug nunmehr definitiv, — 
und Anſelm von Tannſtein auf 1 weite⸗ 
res Jahr, — der Rittmeiſter Joſeph Boͤ hm 
vom. 4. Chevanlegerd-Regiment König, — 
die temporär penfionirten Rittmeifter Sohann 
von Zahner, — Heintih Knoͤpfel bis 
auf weiters, — Joſeph Baumanı auf 


1 weiteres Jahr, — Paul von Praun, — 
Auguſt Freyherr von Reizen ftein, — und 


Meter von Hark nunmehr definitiv, — der 
temporär penfionitte charakteriſirte Rittmei⸗ 
ſter Heinrich von der Mark auf weitere 
3 Jahre, — die Oberlientenants. Carl Eleſ⸗ 
fin vom 7, Infanterie-Regiment Carl Pap- 
penheim mit Hauptmanne-Charafter, — und 
Gottlieb Freyherr Stromervon Reihen; 
bach vom 5. Infanterie : Regiment Groß: 
herzog von Heſſen, diefer anf 1 Jahr, — 
bie temporär pefinonirten Oberlieutenants 
Johann S tgl nunmehr befinicio mit Haupt: 
manns⸗ Charakter, — Jakob Naffall auf 


- weitere 3 Jahre, — Maximilian Freyherr 


von Schacky, — und Chrifleph Freyherr 


son Sedendorff, beide auf» timweiteres 


Jahr, — dann Philipp Freyherr von Weit⸗ 


tenau nunmehr definitiv, — dielinterliens 
tenants Johann Auer von Herrnkirchen 
von der Garniſons⸗Compagnie Roſenberg 


85 
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auf 1 Jahr, — Joſeph von Grauvogl 
vom 11. Infanterie-Regiment-Hfenburg auf 
3 Fahre, — Severin Freyherr von Mef 
fina vom 2. Chevaufegere-Regiment Taris 
auf 1 Jahr, — Theodor Weber vom 3, 
Anfanteris Regiment Prinz Earl, — Johann 
"Diem von ber Fuhrwefens⸗Abtheilung bes 
1. Artilferies- Regiments Prinz Luitpold, — 
und Carl Marabini vom 2. Artillerie; 
Regiment Zoller, Iegtere beide auf 1 Jahr, 
— die temporaͤr penſtonirten Unterlisutenants 
Maximilian Graf von Tauffkirchen bis 
auf weitere, — Eduard Leypoldt auf 1 
weiteres Jahr, — Albreht Vogel bis auf 
weiters, — Anton Janfens nunmehr be; 
finieio, — Friedrich Reul bach auf weitere 


3 Sabre, — Earl Geif auf 1 weiteres 


Jahr, — Otto Progel auf wätere 6 Mo; 
nate, — und Peter Kiöniger auf 1 wei; 
teres Jahr, — der Ober: Yuditor Heinrich 
Donauer vom General-Auditortar auf 1 
Jahr, — ber. temporär penfionirte Ober; 
Kriegs: Commiffde Baptiſt Pfaͤndler nun⸗ 
mehr definitiv, — der Stab; Auditor Ma; 
thias Auggent haller vom 1. Armee⸗Corps⸗ 
Commando, — der temporaͤr penſionirte 
Kriegs, Rechnungs⸗Commiſſar Auguft von 
Hellingrath nmimehe deſinitiv mit dem 
Charakter als Kriege, Cömmiffär, — ber 
Minifterial» Secretaͤr Carl Freyherr von 
Streit vom Kriegs/-Miniſterium, Major 
ala suite, — der temporaͤr penſtonirte 
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Miniſterial⸗ Seeretaͤr Carl Engelbredt 
aunmehr befinitio, — der Regiments: Arzt 
Dr. Joſeph Rosmer vom 11. Infanteries 
Regintent Yſenburg, — die Regiments, 
Auartiermeifter Nepomuk Winterl, Re 
vifor, vom 2. Armee⸗Corps⸗Commando auf 
3 Jahre, — Sigmund Bacher von ber 
Commandantfchaft Augsburg, — Yohann 
Wendlinger, Revifor, vom 1. Armee; 
Eorps-Eommando, — und Friedeih Pruck⸗ 
ner. vom 2. Yäger : Bataillon, dieſe beiden 
auf 1 Jahr, — bie temporär penfionirten 
Regiments: Auartiermeifter Fran Wunder 
nunmehr definitiv, — und Mathias Uebe 
ver auf ein weiteres Jahr, — bie temporär 
penfionirten Regiments » Yuditore Yynaz 
Pfretzſchner, — und Carl von Grau⸗ 
vogl, beide auf eim weiteres Jahr, — Her 
Dder-Apotheker Martin Graßm ann von 
der Commandantſchaft München, — ber 
Regiments» Veterinaͤr⸗ Arzt Anton Thönt 
vom 5. Chevaufegerö- Regiment. Leiningen 
auf 2 Jahre; — der temporär penfionirte 
Divifions » Commando » Geeretär: Joſeph 
Schwaiger auf 1 weiteres Jahr, — bie 
Bataillons⸗Aerzte Dr. Joſeph Stinzing 
vom 12. Jufanterie⸗ Regiment Koͤnig Otto 
von Griechenland, — und Dr. Auton Baus 


der vom 5. Ehevaulegers: ; Regiment Lei⸗ 


ningen, dieſer auf 2 Jahre, — die temporaͤr 


penſionirten Bataillons ;. Merzte Dri. Lorenz 
Gfeidh, — und Dr. Conrad Remileln 


u 
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nunmehr definitiv, — ber Bataillons⸗Quar⸗ 
tiermeifter Friedrich Birkmann -von der 
Commandantſchaft Würzburg auf 2 Jahre, 
— der temporär penfionirte Unter⸗Apotheker 
Carl Wiefner auf weitere 2 Jahre, — 
die Unter: Aerjte Dr: Maximilian Weiß: 
brod vom 3. Infanterie» Regiment Prinz 
Earl auf 2 Jahre, — Dr. Mathias Alt: 
mann vom 12, Infanterie-Regimene König 
Otto von Griechenland, — Dr. Hermann 
Lingg vom 8. Infanterie-Regiment Secken⸗ 
dorfj, — und Dr. Anton Langenmantel 
. vom 6. Chevaulegerd-Regiment Herzog von 
Leuchtenberg, fämmtliche auf 1 Jahr, — 
der Unter - Quartiermeifter Ludwig Dorn 
vom Fohlenhof Steingaden auf 1 Yahr, — 
der temporär penfionirte Unter = Quartier 
meifter Friedrich von Ammon auf weitere 
6 Monate, — der Ärztliche Praftifant Georg 
GSelbert vom 13. Infghterie? Regiment 
Hertling, — dann der Regiments :"Metuar 
Earl Brachtl von, der Eoiutmibänepfafe 
Mürnberg auf 1 Jahr. 


$..12, 


Die nachgeſuchte Entlaffung erhielten : 


die penflonitten Hauptleute Wilhelm von 
Delhafen mie der Erlaubniß die Uniform 
äla suite der Armee zu tragen, — Clemens 
von Predl — und Michael Karl, — 
der Dberlieutenant Friedrich Freyherr von 
Hofenfels vom 5. Chevaulegers⸗Regiment 
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Leiningen, — der penflonirte Oberlieutenang 
Johann Dietl, — die Unterkientenants 
Heinrich Graf von der Mühle vom 1. 
Eutraffier » Regiment Prinz Earl, — "Carl 
Graf von Dreting: Fünffterten vom In⸗ 
fanterie- Leib; Regiment, — Joſeph Ritter 
von Mann, Bataillond-Adjutant, vom 12. 
Infanterie⸗Regiment König Otto von Gries 
henland, — Willtam Euffe: Bürton,— 
und Eberhard Graf von Fugger-Gloͤtt 
auf Blumenthal vom Infanterie; Leib- 
Regiment, — Heintih DeAhna vom 14 
Infanterie: Regiment Zandt, — die in wis 
derruflicher Eigenfhaft ernannten Unterlieus 
tenants Ignaz Ungemach vom 12. In⸗ 
fanterie-Regimene König Otto von Griechen; 
land, — Pins Trautner vom 14. In⸗ 
fanterie-Regiment Zandt, — Eduard Eher 
berg, — und Hermann Jaͤnichen vom 
15. Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — dann Joſeph Freyherr von 
Lobkowitz vom 4. Jaͤger-Bataillon, — 
bie penſionirten Unterlieutenants Earl Lang, 
— Wilhelm von Steinsdborf — und 
Earl Schultes, — ber penfionirte Rech⸗ 
nungs-Commiffär Johann Biebel, — ber 
Fohlenhofs⸗Verwalter Theodor Seid! vom 
Sohlenhof Benediktbeuern, — der penfio- 
nirte Regiments ; Veterinde + Arzt Michael 
Putſcher, — der Bataillons;Arzt Dr. Franz 
Sei vom 1. Artillerie Regiment Prinz 
Euitpold, — die Unter s Aerzte Dr. Georg 
85 * 
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Flaiſchlen vom 2. Chevaufegerd-Regiment 
Taxis, temporär, — und Dr. Sjofeph Heuss 
ler vom 15. nfanterie: Regiment Prinz 
Kohann von Sachfen, mit Vorbehalt des 
Ruͤcktrittes, — die proviforifch angeftellten 
Unter » Xerjte Dr. Ludwig Bins wanger 
vom 3. Jäger » Bataillon, — Dr. Ernft 
Preftele von der Commandantfchaft Augs- 
burg, — Dr. Wendelin Rädler von ber 
Eommandantfchaft Ingolftadt,— Dr. Zofeph 
Loͤhr von der Commandantfchaft Landau, 
— Dr. 2udwig Schmid, — und Dr. Johann 
Egger von der Commandantſchaft Augsburg. 
$. 13. 
Wegen Anftellung im Föniglichen 
KHofdienfte wurde entlaſſen: 
der Regiments » Auditor und Fiscal⸗ 


Adjunct Franz Pfiftermeifter von der 


Milttär-Fonde:Commiffion, mit Vorbehalt 
des Ruͤcktrittes. 
$. 14. 
Wegen Anftellung im Civil⸗Staats⸗ 
dienfte wurden entlaffen : 
ber General: Verwaltungs Director und 
Chef der 6. Kriegs-Minifterial-Section Ne; 
pomuk von Sutner, — und ber tempordr 
penfionirte Unterlieutenant Carl Geiß. 
$. 15. 
Der widerruflichen und reſp. provi- 
forifhen Anftellung wurden wieder 
enthoben : 
ber Unterlieutenant Georg Zweng⸗ 
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auer vom 7. Infanterie⸗ Regiment Carl 


Pappenheim, — und der Unter - Art Dr. 
Joſeph Engelmann von der Comman- 
dantfchaft Landau. 


$. 16. 
In den Liften wurden abgefchrieben: 


bie Unterlieutenants Theodor Graf von 
Fugger-Gloͤtt vom 2. Artillerie-Regi⸗ 
ment Zollee, — und Fran; Geigel vom 
9. Infanterie » Regiment Wrede, — der 
widerruflich angeftellte Unterlieutenant Mas 
rimilien Stöhr vom 2. Yäger-Bataillon, 
— dann der Junker Jacob Fach vom 2. 
Artillerie » Regiment Zoller. 


4. 17. 


Aus den militaͤriſchen Dienft: und 
Standes s Verhäftniffen hatte zu 
treten : 
ber Bataillond » Arzt Dr. Nepomuk 
Geiger von 1. Euiraffier-Regiment Prinz 
Earl. 
$. 18. 
Entlaffen wurde: 
der Oberlieutenant Ludwig Mebel 
vom 7. Sufanteries Regiment Earl Paps 
penheim. 
$. 19. 
Des Dienftes entfeßt wurde: 


der Regiments» Actuar Joſeph Spig 
vom Infanterie; Leib ; Regiment, 
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$. 20. 
Seftorben find: 
1848. 

ber penfionirte Hauptmanı Nepomuk 
Vorgeiß am 6. Auguft zu Ammerthal, 
Landgerichts Amberg, — der Bataillons⸗ 
Duartiermeiftee Nepomuk Aeftfäller von 
der Commandantfchaft der Veteranen : An: 
fialt am 25. Auguft zu Münden, — der 
penfionirte Hauptmann Joſeph Freyherr von 
Waldeufels am 31. Auguft zu Sul 
bach, — der penfionirte Hauptmann Hein- 
rih Silzer am 1. September zu Neichen- 
ball, — der penfionirte Ober» Auditor Ans 
ton Raͤchl, Ehrenfreuz des Ludwig-Ordeng, 
am 5. September zu Münden, — der 
penfionirte Generallieutenant Marimilian 
Freyherr von Sarny, Ehrenkreuz des Lud: 
wig⸗ Ordens, am 12. September zu Würj« 
burg, — der Unter-Quartiermeifter Auguft 
Töpfer vom 13. Infanterie-Regiment Hert: 
ling am 16. September zu Bayreuth, — 
ber penfionirte Major Carl Neuber, Rit 
ter des koͤniglich griechifhen ErloͤſerOrdens 
(ſilbernes Kreuz), am 23. September zu 
Münden, — der Regiments⸗Quartiermeiſter 
Peter Schilb von der Commandantfchaft 
Landau am 7. Dctober zu Landau in der 
Pfalz, — der penfionirte Negiments-Audis 
tor Julius Rifhpler am 11, October zu 
Münden, — der Regiments; Arjt Dr. Si; 
moni} g vom 8, Infanterie Regiment Seden; 


1186 


dorff am 14. Detober zu Paffau, — ber 
Unter» Duartiermeifter Ruppert Traut⸗ 
mann von ber Commandantfchaft Ger- 
mersheim am 25, October zu Germersheim, 
— der penflonirte charafterificte Oberft Do⸗ 
minifus Lebfchee am 26. Detober zu Bu⸗ 
Hau im Großherzogehum Baden, — ber 
Unterlieutenane Wilhelm Schneider vom 
14. Snfanteries Regiment Zandt am 29. 
Detober zu Würzburg, — ber Unterlieute- 
nant Fran; Franciscus vom Genie⸗Re⸗ 
giment am 5. November zu Germersheim, 
— der penfionirte Rittmeifter Carl Fors 
fter am 7. November zu Illenau im Groß«- 
herzogthum Baden, — der Generalmajor 
und Brigadier der Artillerie Yohann De y⸗ 
ver, Ehrenfreuz des Ludwig Ordens 'und 
Inhaber des kaiſerlich ruffifhen St. Sta 
nielaus » Orbens 2. Elaffe, am 8. Novem⸗ 
ber zu München, — der penfionirte Oberft Earl 
Freyherr von Jeetze, Ritter der koͤniglich 
franzöfifhen Ehrenlegion und des Fönigfich 
griechiſchen Erlöfer, Ordens (goldenes Kreu;) 
dann Inhaber des Faiferlih ruffifhen St. 
Anna:Ordens 2. Elaffe mir Brillanten, am 
10. November zu Hof, — der penfionirte 
Dberlieutenant Rudolph von Holzfhuher 
am 10, Movember zu Mürnberg, — bee 
penfionirte Unterarzt Dr. Andreas Ludwig 
am 10. Movember zu Münden, — ber 
harakterifirte Generallieutenant und Coms 
mandant bes Ingenieur⸗Corps Peter Ritter 
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von Beer, Commenthur des Verdienſt⸗ 
Ordens ber bayerifchen Krone, Ehrenkreuz 
bes Ludwig: Ordens, Ritter der Föniglich 
franzoͤſiſchen Ehrenlegion und Inhaber des 
kaiſerlich vuffifhen St. Annas Ordens 2, 
Elafie, am 14. Movember zu München, — 
— der penfionirte Hauptmann Benedikt 
Schwarz am 16. Movember zu Bamberg, 
— ber penfionirte Oberlieutenant Nepomuk 
Ritter von Reichel am 28. November zu 
Königshofen, — ber penfionirte charakteri⸗ 
firte Major Theodor Rabus am 2. De: 
cember zu München, — ber penfionirte Haupt- 
mann Auguſt Raenz am 12. December 
bei Nürnberg, — der penfionirte charaktes 
riſirte Hauptmann Carl Eleffin am 20. 
December zu Ingolſtadt, — ber penfionicte 
Major Gottfried Singer am 25. De; 
cember zu Afchaffenburg, — der penfionirte 
charakteriſirte Oberlieutenant Earl Roth 
am 28. December zu Ergertshofen, Land⸗ 
gerihts Hemau, — und der penfionirte 
harakterifirte Major Earl Ritter von Ro⸗ 
gifter am 30. December zu Speyer. 
1849. 

- ber ärztliche Praktikant Andreas Furt 
mater von der Commandantfchaft des In⸗ 
validenhaufes am 1. Jänner zu Fuͤrſten⸗ 
feld, — der penfionirte charakterifirte Major 
Sigmund Ritter von Köppel, Ritter der 
koͤniglich franzöfifchen Ehrenlegion und des 
Pöniglich: griechiſchen Erloͤſer⸗Ordens (filber- 
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‚ned Kreuz) am 6. Jänner zu Mänden, — 


ber Oberlieutenant Joſehh Stärmer vom 
2. Cuiraſſier-Regiment Prinz Adalbert am 
8. Jänner zu Münden, — der Oberlieutes 
nant Gottlieb Nufch vom 14. Infanterie 
Regiment Zandt am 2. Februar zu Ger 
meröheim, — der penfionirte Hauptmarm 
Jacob Schöber! am 3. Februar zu Neu—⸗ 
burg a. d. D., — ber Unter: Quartiermeis 
ſter Michael Haffner von der Gewehr⸗ 
fabrik-⸗Direction am 5. Februar zu Amberg, 

— der Generalmajor und Brigadier der 
3. Snfanterie-Divifion Jofeph von Greb⸗ 
mer, Ritter der Pöniglich franzöfifchen Eh: 
tenlegion am 10, Februar zu Nürnberg, — 
der General: Serretäc Philipp Leberfezig 
vom Kriegs: Minifterium, Ritter des koͤnig⸗ 

ih griehifhen Erloͤſer-Orbens (ſilbernes 
Kreuz), am 14. Februar zu Münden, — 
der penfionirte Regimente-Arzt Dr. Wilhelm 
Dffenbäußer, Inhaber des filbernen 
Militär» Sanitäts- Ehrenzeihense, am 16. 
Februar zu Dinkelsbühl, — der beim Civil 
prafticirende Unterlieutenant Earl Zahn 
am 19. Februar zu Afchaffenburg, — der Res 
giments⸗Aetuar Wilhelm Brugger vom 
1. Chevaufegers » Regiment Prinz Eduard 
von Sachfen,Yitendurg, am 20. Februar zu 
Neumarkt, — der penfionirte Hauptmann 
Conrad Warnberg am 5. Maͤrz zu Re 
gensburg, — ber Unterlieutenane Anton 
Pappit vom 2. Artillerie Regiment Zoller 


am 10, März zu Rofenberg, — "der Um 
terlieutenant Johann Deihl vom 3. In: 
fanteri- Regiment Prinz Earl am 14. März 
zu Augsburg, — der penfionirte Hauptmann 
Andreas Lantes am 15. März zu Ingol⸗ 
ſtadt, — der penfioniete Linterlieutenant 
Michael Herrmann, Inhaber der che 
mals großherzoglich würzburgifchen goldenen 
Verdienft-Mebaille, am 15. März zu Würzs 
burg, — der Oberlieutenant und Auffichtsr 
Offizier Emanuel von Delling von ber 
Commandantfchaft ded Invalidenhauſes am 
47. März; zu Münden, — ber charafteris 
firte Generallieutenant und Vice⸗Praͤſident 
bed General: Aubitoriats: Joſeph von Dich: 
tel, Ritter des Verdienſt ⸗Ordens der bayer 
rifchen Krone, Ehrenkreuz des Ludwig ⸗Or⸗ 
dens, Ritter der koͤniglich franzöfifchen Eh: 
zenlegion und Inhaber des kaiſerlich ruſſi— 
fhen St. Stanislaus; Ordens 1. Claſſe, 
am 16; April zu München, — ber Canzlei⸗ 
Secretaͤr Earl Sacetot vom Kriead;Mis 
nifteritam am 16. April zu München, — 
bee Regiments» Arzt. Dr. Nepomuk Hei 
ber vom 10. Infanterie - Regiment Albert 
Pappenheim, Ehrenkreuz des Lubwig-Drdeng; 
Inhaber des filbernen Militär :Sanitätd: 
Ehrenzeichen und Ritter des Föniglich grie⸗ 
chiſchen Erioͤſer Ordens (filbernes Kreuz); 
am 30. April zu Amberg, — der penfior 
niete Hauptmann Chryſoſtomus Kern am 
32. April zu Dingölfüig, — der perifioniste 
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Hauptmann Friedrich Windenius am 3 
Mai zu Würzburg, — ber penfionirte Haupt 
mann Chriftoph Dertel am 6, Mai zu 
Mürnberg, — der penfionirte Hauptmann 
Lothar Freyherr von Gebfattel am 6, 
Mai zu Mürnberg, — ber penfionirte Oberſt⸗ 
lientenant Daniel Heuber am 7. Mai zu 
München, — der Oberlieutenant Friedrich 


son Schwaiger vom 12. Infanterie⸗Re⸗ 


giment König Otto von Griechenland am 
9. Mai zu Afchaffenburg, — der penfior 
nirte Ober; Apothefer Dr. Ferdinand Hart⸗ 
ter am 11. Maizu München, — ber penfios 
nirte charafterifirte Dberfilieutenant Heine 
ih Rudolph am 12. Mat zu München, 
— der charafterifirte Hauptmann Earl Graf 
von Ezdorff, Ritter des ehemaligen Hause 
Ritterordens vom heiligen Michael, am 24, 
Mai zu Landshut, — der Oberfilieutenant 
Tobias Bauer vom Ingenieur⸗Corps am 
28. Mai zu Augsburg, — ber Haupt 
mann und Auffichts- Offiier Joſeph 
Ernefty von der ECommandantfchaft des 
Anvalidenhaufes, Ehrenfreuz des Ludwigs 
Drdend, am 28. Mat zu Fürftenfeld, — 
der Hauptmann Philipp Freyherr von Bew 
chem vom 5. Infanterie; Regiment Großs 
berzog von Heſſen am 8. Juni zu Mürns 
berg, — ber Oberlientenant Theobor Freys 
here. Haller von Hallerſtein vom 4 
Chevaulegers⸗ Regiment Prinz Eduard von 
Sachſen ⸗Altenburg am 8. Juni zu Brunn, 
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Laridgerichtd Markt⸗Erlbach, — der penfios 
nirte charafterifirtre Major Sigmund Frey: 
herr von Verger am 9. Juni zu Müns 
chen, — ber Unterlieutenant Mori; Müls- 
ler vom 3. Jäger: Bataillon am 15. Juni 
im Gefecht bei Hirfhhorn im Großherzog. 
thum Baden, — der Eanzlei-Secrerär Mis 
harl Loy vom Kriege-Minifterium am 18. 
Juni zu Bruck, — der penfionirte charaf- 
terifirte Generalmajor Philipp Wagner, 
Ehrenfreuz des Ludwig-Ordens, am 20. Juni 
zu Luftfeld, Landgerichts Altötting, — ber 
penfionirte Unterlieutenant Jacob Weiß, 
Ehrenfrenz des Ludwig⸗Ordens und Inhaber 
der filbernen Militärs Verdtenf-Medaille, am 
2. Juli zu Höchftädt, — der Unter⸗Quar⸗ 
- tiermeiftee Georg Digler vom 5. Chevan: 
Tegers- Regiment Leittingen am 7. Juli zu 
Zweybruͤcken, — der Generalmajor Anton 
Nitter von Proͤßl, Brigadier der 3. Sn: 
fanterie » Divifion, Ehrenfreuz des Ludwig: 
Drdens, Ritter des Paiferlich Föniglich äfter- 
reichiſchen Leopold: Ordens, und des kaiſer⸗ 
lich ruffifhen St. Stanislaus = Ordens 2. 
Elaffe, am 9. Zult zu Bayreuth, — ber 
penfionirte Major Mifolaus Vank am 11. 
Juli zu Speyer, — ber penfionirte charaf; 
teriſirte Major Anton Ritter von Xylans 
der.am 13. Juli zu München, — der Ger 
neralmajor A la suite Moriz Graf von Mes 
jan, Dfftgier des Faiferlich brafilianifchen 
Suͤd kreuz ⸗ Ordens, und der koͤniglich franzoͤ⸗ 
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ſiſchen Ehrenlegion, Ehrenkreuz des fuͤrſtlich 
hohenzollern'ſchen Hausordens 2. Claſſe, 
Ritter des ehemaligen kaiſerlich koͤniglich 
oͤſterreichiſchen Ordens der eiſernen Krone, 
Großkreuz des koͤniglich portugieſiſchen mi: 
litaͤriſchen Chriſtus-Ordens, Ritter des koͤ⸗ 
niglich preußiſchen rothen Adler: Ordens 1. 
Claſſe, des kaiſerlich ruſſiſchen St. Anna⸗ 
und des St. Stanislaus ⸗Ordens 1. Claſſe, 
dann Commandeur des föniglich ſchwediſchen 
Schmwert:Ordens, am 17. Juli zu Schloß 
Mauern, Landgerichts Moosburg, — ber 
penfionirte Oberfilieutenant Maximilian von 
Heeg am 19. Juli zu Paffau, — der pen⸗ 
fionirte Hauptmann Nepomuk Freyherr von 
Schönprunn am 20. Juli zu Millrach, 
Landgerichts Kößting, — ber Haupt: Krieges 
Eaffier Heinrih Pruckner von der Haupt 
Kriegs: Caffa am 24. Juli zu München, — 
der Regiments ; Quartiermeifter Johann 
Schmitt von der Commandantfchaft Augss 
burg am 10. Auguſt zu Augsburg, — der 
Regiments » Quartiermeifter und Reviſor 
Georg Zanzinger vom 1. Armee-Corps⸗ 
Commando am 13. Auguft zu Altona im 
Herzogehum Holften, — der Bataillond, 
Arzt Dr. Benedikt Hipp vom 9. Infan— 
terie: Regiment Wrede am 18. Auguft zu 
Landau in der Pfalz, — ber penfionirte Ge 
neralmajor Mepomuf Freyherr von Cron⸗ 
egg, Ehrenfreuz des Ludwig⸗Ordens, Rit⸗ 
ter. der koͤniglich franzöfifchen Ehrenlegion un 


1193 


des kaiſerlich ruſſiſchen St. Anna / Ordens 
2. Claſſe, am 24. Auguſt zu Münden, — 
der penfionirte charafterifirte Feldzeugmeifter 
Earl Freyherr von Zoller, Ritter des Mis 
litaͤr⸗Max⸗Joſeph⸗ und des Verdienft: Ordens 
der bayerifchen Krone, Großkreuz bes Ver 
dienſt ⸗ Ordens vom heiligen Michael, Ehren» 
Preuz des Ludwig» Drdend, Großkreuz des 
großherzoglich badifchen Ordens vom Zaͤh— 
ringer Löwen, Ritter des Pöniglich dänifchen 
Danebrog-Drdens, bes Föniglich franzöfifchen 
Militär» St, Ludwigs und des Ehrenlegion- 
Drdens, Commenthur des churfürftfich heſ—⸗ 
fifchen goldenen Löwen, Ordens, Ritter des 
Föniglich preußtfchen rothen Adler s Ordens 
23. Claſſe mit Brillanten und des faiferlich 
ruffifhen St. Anna- Ordens 1. Claſſe mit 
Brillanten, Commenthur des Pöntglich fäch: 
fifchen Eivil-Berdienft: Ordens, Commandeur 
des koͤniglich fardinifchen Militär St. Moriz⸗ 
und St. Lazarus⸗Ordens, dann Ritter des 
Föniglich mwiürttembergifchen Friedrichs » Dr: 
dens, am 26. Auguft zu München, — der 
Unterlieutenant & la suite Johann Adam 
Eellarius am 29. Auguft zu Ulm im 
Königreich Württemberg, — ber Werkmeiſter 
Sohann Fodermaner von der Zeughaus, 
Haupt; Dirertion am 5. September zu Muͤn⸗ 
chen, — ber penfionirte charafterifirte Oberft; 
Lieutenant Alois Ritter von Oswald am 
12. September zu Münden, — ber Unter; 
Quartiermeiſter Baptift Winflee von der 
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Commanbdantſchaft der Veteranen : Auftalt 
am 24. September zu Donauwörth, — 
der penfionirte Regiments : Arzt Georg 
Strähler, Ehrenkreuz des Ludwig⸗Or⸗ 
dens und Inhaber des filbernen Militär; 
Sanitäts;Ehrenzeichend, am 25. September. 
zu München, — und der penfionirte Oberft 
Thomas von Stetten, Ritter ded Ver 
dienft = Ordens vom heiligen Michael, deu 
koͤniglich franzöfifhen Ehrenlegion und des 
Paiferfich ruſſiſchen St. Stanislaus-Ordens 
2. Efaffe, am 28, September zu München. 

$. 21. 

Menfionirt werden : 
die Oeneralmajore Leopold Freyhere 
von Zandt, Seneral, Adjurant, — und 
Jocob von Fritſch, Commandant der 3. 
Snfanteries Divifion, diefer auf 1 Jahr. 

$. 29. 

Verfegt werden: 
die Oberſten Paul Freyherr von Va ſ⸗ 
fimon vom 6. Infanterie» Megiment va- 
cant Herzog Wilhelm zum 4. Infanterie 
Regiment Gumppenderg, — und Sofeph 
Maus vom 11. Infanterie; Regiment Hfen- 
burg zum Oeneralquartiermeifter-Stab, — 
die Oberftlieutenants Hermann Kaft vom 
14. Infanterie ; Regiment Zande zum 6, 
Infanterie; Regiment vacant Herzog Wils 
heim, — und Joſeph Freyherr von Afch 
vom 4. Infanterie⸗Regiment Gumppenberg 
zum Snfanterie = Leib » Negimene ,; — ber 

86 
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Major Clemens Schedel vom 2. Artil⸗ 
Ierie- Regiment vacant Zoller, — dann bie 
Hauptleute Franz Pillement vom 12, 
Infanterie⸗Regiment König Otto von Gries 
chenland, — und Hippolyt von Klenze, 
Adjutant des Gencrallieutenants und Armee; 
Corpe-Commandanten Graf von Yſenburg, 
vom Snfanterie : Leib ; Regiment zum Ges 
nerafquartiermeijte-Stab, — der Oberlieu: 
tenant Dtto Freyherr von Gumppenberg 
vom 3. Jäger» Bataillon zum Infanterie: 
Leib = Negiment; — die Unterlieutenants 
Earl Freyherr von Freyberg:Eifenberg 
vom 1. Artillerie; Regiment Prinz Luitpold 
zum 3, Artillerie Regiment Königin, — 
Daniel Mauritii, — Mathias Gläfer, 
— Michael Lautenfhläger, — und 
Eduard Deißboͤck vom Genie» Regiment 
zum Ingenieur⸗ Corps, — Albert Freyherr 
von Horn vom 2. Hrtillerie » Regiment 
vacant Zolfer zum 3, Artillerie ; Regiment 
Königin, — Eduard De Ron vom 1. 
Artillerir Regiment Prinz Luitpold zur Ges 
wehrfabrif-Direction (Hafelmühle), — und 
Marimilian Freyherr von Truhfeß: Weg: 
haufen vom 1. Xrtilferie-Regiment Prinz 
Luitpold zum 3. Vrtillerie s Regiment Koͤ⸗ 
nigin, — ber Bataillons - Auartiermeifter 
Friedrich Lauterbach vom 9, Infanterie⸗ 
Regiment Wrede zur Commandantfchaft 
Augsburg (ald Kranfenhaus:Infpector), — 
bie Unter: Quartiermeifter Georg Schmitt 
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von der Zeughaus ; Haupt» Direction zur 
Sommandantfchaft Augsburg (als Eaffier), 
— Johann Kiefl vom Ingenieur; Corps; 
Commando zur Commandantfhaft Ingol⸗ 
ftabt, — Wilhelm Fuchs von ber Haupts 
Kriegs» Eafja zum 2. Armees Corps» Com; 
mando, — Georg Fränfel von der Buch— 
führung der 6. Kriegs: Minifterial-Section 
zum 2. Chevaufegerd : Regiment Taxis, — 
und Lorenz; Düfflipp vom 14. Infan⸗ 
terieRegiment Zandt zur Buchführung der 
6. Kriegs: Minifterial-Section, — dann bie 
Regiments: Canzlei-Actuare Georg Luttens 
bacher vom Gendarmeri» Corps: Commando 
zum Öeneralquartiermeifter : Stab, — os 
hann Berger vom ingenieur -» Eorpss 
Commando zum Krieges Minifterium, — 
und Marquard Bayr von der Commans 
dantfhaft Germersheim zum 1. Armee⸗ 


Korps» Commando, 


$. 23. 
Ernannt werben : 
zu Regiments: Commandanten : 

die Oberftlieutenants Johann vom Hake 
vom 13. Infanterie-⸗Regiment Hertling im 
15. Snfanterie- Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Anton Jäger vom 10. Its 
fanterie- Regiment Albert Pappenheim im 
14. Infanteries- Regiment Zande, — und 
Philipp Shönhammer vom 8. Synfans 
terie » Regiment Seckendorff im 11. Infan« 

terie: Regiment Yſenburg; 
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zum Xetilferie- Director in Ingol⸗ 
ſtadt: 
der Major Franz Ritter von Rogi— 

ſter von der Zeughaus Haupt-Direction; 

zu functionirenden Majoren: 

die Hauptleute 1. Claſſe Heinrich 

Schramm vom 13. Infanterie Regiment 
Hertling im 15. InfanterivRegiment Prinz 
Johann von Sachfen, — Xaver von Zieg- 
ler vom 2. nfanterie Regiment Kronprinz 
im Infanterie; Leib: Regiment, — Maximilian 
Friedmann vom 13. Infanterie Regiment 
Hertling im 11. Infanterie-Regiment Yfens 
Burg, — Joſeph Maͤndl vom 10. Infan⸗ 
terie » Megiment Albert Pappenheim im 14. 
Snfanterie » Regiment Zandt, — Sofeph 
Burgars vom 1. Jaͤger⸗Bataillon im 4. 
Sufanterie = Regiment Gumppenberg, 
Philipp Mayer im 3. Infanterie-Regi— 
ment Prinz Earl, — Carl Rauner im 
9. Infanterie: Regiment Wrede, — und 
Franz Pierling im 6. SnfanterisRegiment 
vacant Herzog Wilhelm, — die Rittmeifter 
Eberhard Ritter von Jen iſch vom 2. Che 
vaulegerd; Regiment Taris im 3. Chevau⸗ 
legers » Regiment Herzog Marimilian, — 
und Eduard Stöber vom 1. Cuiraſſier⸗ 
Regiment Prinz Earl im 2. Cuiraſſier⸗Re⸗ 


giment Prinz Adalbert, — die Hauptleute 


Avis Fahninger im 2, Artillerie» Regir 
ment vacant Zolleer, — Richard Freyherr 
Weismann von Weißenftein vom 


1 


1. 
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ArtillerieRegiment Prinz Luitpold bei der 
Zeughaus:Haupt-Direstion, — dann Ber 
nedict Herter, — und Philipp Schub: 
macer, beide im Genie-Regiment: 
zum Director der Gewehrfabrif: 
der Hauptmann und bisherige Inſpee⸗ 
tor diefer: Fabrik Jacob Waldmann, mit 
gleichzeitiger Ernennung zum functionirens 
ben Major; 
zum Inſpector der Gemwehrfabrif: 
der Hauptmann und bisherige Auf 
fihts-Offizter zu Hafelmühle Philipp Frey 
herr von Podewils; 
zum Plag-Adjutanten; 
der Oberlieutenant und Megiments- 
Adjutant Philipp Graf von Yſenburg 
vom 3, Infanterie Regiment Prinz Carl bei 
der Commandantfchaft München, mit gleich“ 
zeitiger Beförderung zum Hauptmann 2. 
Claſſe; 
zu Unter⸗Aerzten 2. Claſſe in pro: 
viſoriſcher Eigenſchaft: 
die Doctoren der Medicin Maximilian 
Schloßer aus Greifenberg bei der Coms 
mandantfchaft München, — Julius Stein 
aus Bayreuth bei der Commandantſchaft 
Muͤrnberg, — Joſeph Rubenbauer aus 
München bei der Commandantfchaft Müns 
hen, — Auguft EI aus Pfarrkirchen bei 
der Commandantſchaft Ingofftadt, — und 
Ludwig Lautenbacher aus Straubing bei 
der Eommandantfchaft Landbau; 
— — — 86* 
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zum Unter-Berwalter 2. Claſſe in 
proviforifher Eigenfchaft: 
der Functionaͤr Earl Eornet beim 
Fohlenhof Benediccheuern: 
zum Regiments-Canzlei⸗Aectuar in 
proviforifcher Eigenfchaft : 
der Cadett des Cadetten⸗Corps Eugen 
Albert beim Ingenieur-Eorps; Commando. 
S. 24. 
Befoͤrdert werben: 
zu Generalmajoren und Brigadiers 
der Infanterie: 
die Oberften Georg Freyherr Haller 
von Hallerftein vom 14. Infanterie Re: 
giment Zandt bei der 3., — und Carl 
Winther vom 15. Infanterie Regiment 
Prinz Johann von Sachſen bei der 2. In⸗ 
fanterie⸗Diviſion; 


zu Oberſten: 


die Oberftlieutenauts Carl Goͤßmann 
vom 4. Jäger Bataillon im 3. Infanterie; 
Regiment Prinz Carl, — Marimilian von 
Schlägel im 12. Infanterie : Regiment 
König Otto von Griechenland, — Friedrich 
Ritter von Ref vom 2. Zäger-Bataillon 
im 6. Infanterie-Regiment vacant Herzog 
Wilhelm, — Alois Margreitter vom 
3. Chevaufegerd- Regiment Herzog Maris 
milian im 2. Chevaulegers⸗Regiment Taris 
— Leopold Freyherr von Reihlin-Mel- 
degg im Genie⸗Regiment, — und Theo; 


‘ 
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dor Ritter von Hilbebrande im us 
genieur⸗Corps; 
zu Oberſtlieutenants: 

die Majore Friedrich Paſſavant, 
Referent im Kriegs⸗Miniſterium, im Ge, 
neralquartiermeifter : Stab, — Benjamin 
Hermann vom 2. Infanterie » Regiment 
Kronprinz im 4. Infanterie» Regiment Gumps 
penberg, — Philipp Fries, bisher Refe⸗ 
rent im Kriege: Minifterium, im 12. In⸗ 
fanterie s Regiment König Otto von Grie⸗ 
henland, — Marimilian Feder vom In⸗ 
fanterie;2eib: Regiment im 4. Jaͤger⸗Batail⸗ 
fon, — Philipp Kohlermann vom 3. 
Snfanteries Regiment Prinz Earl im 7. 
Infanterie: Regimene Carl Pappenheim, — 
Georg Freyherr von Hettersdorf vom 
9. Infanterie-Regimene Wrede im 13. In⸗ 
fanteri»Regiment Hertling, — Heinrich von 
Claus vom 9. Infanterie-Regiment Wrede 
im 14. Sinfanterie» Regiment Zandt, — 
Philipp Wigard im 8. Yufanterie-Regis 
ment Secfendorff, — Earl Ritter von Gem 
dervom 11. Infanterie Regiment Hfenburg 
im 10. InfanterieRegiment Albert Pappen⸗ 
heim, — Georg Freyherr Stromer von 
Reihenbah vom 3. im 2. äger « Ba- 
tailfon, — Edmund von Itzz ſt ein im 3. 
Chevaufegerd: Regiment Herzog Marimilian, 
— Johann Lehmus im Fngenteus-Eorps, 
— Albert Spieß, bisher. Referent im 
Kılege-Minifterium vom Ingenieur⸗Corps 
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im Genie» Regiment, — und Earl Macco 
im Genies Regiment ; 
zu Majoren: 

die Hauptleute und functionirenden Rich⸗ 
tungs⸗Majore Heinrih Mallet im In— 
fanterie⸗Leib⸗Regiment, — Baptiſt Klein 
im 3. Infanterie⸗Regiment Prinz Carl, — 
Guſtav Herzog vom 15. Jnfanterie-Regi- 
ment Prinz, Johann von Sachſen im 2. 
Infanterie⸗ Regiment Kronpriny, — Georg 
Unfelhäufer vom 14. Infanterie: Regis 
ment Zande im 9. Infanterie: Regiment 
Wrede, — Mathias Joͤrgens vom 6. 
Infanterie » Regiment vacant Herzog Wil; 
heim im 3. Jäger: Bataillon, — Marimilian 
Adam vom 4. Infanterie-Regiment Gump- 
penberg im 8. Infanterie-Regiment Secken⸗ 
dorff, — und Stephan Lift im 9. Infan—⸗ 
terie-Regiment Wrede, — bann die Haupt: 
leute Richard Molitor im ©eneralquars 
tiermeifter- Stab, — und Heintih Buz, 
Adjutant des Corps; Kommandanten, im 
Inganieur⸗Corps; 

zu Hauptleuten 1. Claſſe: 

die Hauptleute 2. Claſſe Franz Bijot 
im 3, Jaͤger⸗Bataillon, — Caſpar Elb⸗ 
fein im 9. Infanterie» Regiment Wrede, 
— Hubert von Gernler im 13. Infan⸗ 
terie ⸗Regiment Hertling, — Friedrich Rit- 
ter von Zentner im 1. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment König, — Ludwig Kolb im 2. Infan⸗ 
terie-Regiment Kronprinz, — Eduard Frey 
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herr von Reihlin- Meldegg im 7. In⸗ 
fanterie - Regiment Earl Pappenheim, — 
Earl Müller im 2. Jägers Bataillon, — 
Marimilian Freyherr von Ow, Abjutant 
Seiner Königlihen Hoheit des Prinzen 
Adalbert von Bayern, im Infanterie⸗Leib⸗ 
Regiment, — Mepomuf Steinle im 15. 
Snfanterie: Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Friedrich Harrach im 12. 
Infanterie: Regiment König Otto von Gries 
henland, — Juſtin Oertel im 6. Infan⸗ 
terie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, —ı 
Peter Fiſerius im 4. iger Bataillon, — 
Marimilian von Brüdfner im 8, Infan⸗ 
terie-Regimene Seckendorff, — Alois Frey⸗ 
here von Riederer im 4. Infanterie: Res 
giment Gumppendberg, — Fabius Graf 
Ricctardelli im Snfanterie - Leib: Negi- 
ment, — Heinrich von Schönfeld im 13, 
Infanterie s Negiment Hertling, — Ludwig 
Graf von Lügom im 4. Jäger» Bataillon, 
— Wilhelm von Schleih im 15. Sn: 
fanterie ; Regiment Prinz Johann von Sach⸗ 
fen, — Leopold Hößlinger im 3, In⸗ 
fanterie ; Regiment Prinz Carl, — Ludwig 
Baͤchle im 2. Infanterie, Regiment Krons 
prinz, — dann die Oberlieutenants Franz 
von Gmainer, Flügel: Adjutant Seiner 
Majeftät des Königs Ludwig, — Friedrich 
Buz, — und Marimilian Limbach vom 
Genie: Regiment, — Earl Schoch, Regi⸗ 
ments-Adjutant, vom 1. ArtillerioRegiment 
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Prinz Euitpold, — Franz Hartmann vom 
Ingenieur / Corps, — und Sigmund Frey 
here von Pranfh vom Genie-Regiment, 
diefe fünf fämmtlich im Generalquartiermeis 
ſter⸗Stab, — Heinrich Bronzerti im 2. 
Artillerie: Regiment vacant Zoller, — Fried: 
rich Ritter von Mann im 1, Artillerie, 
Regiment Prinz Luitpold, — Korbinian als 
der im 2, Artillerie » Regiment vacant Zoller, 
— Georg von Heybenaber, — und 
Franz von Tauſch im Genie; Regiment, 
— Peter von Gemünden vom ingenieur; 
Korps im Genie⸗Regiment, — Rubolph 
Koh, — Georg Huͤttner, — und Au: 
guft Wolf im Genie-Kegiment; 


zu Rittmeiftern: 


die Dberlieutenants Georg Frenherr 
von Eſebeck vom 5. Chevaulegers⸗Regi⸗ 
ment Leiningen im 2. Chevaulegers » Regi: 
ment Taris, — und Heinrich Graf von 
Senifon-Walmworth vom 2, Euiraffier- 
‚ Regiment Prinz Adalbert im 1. Euiraffier, 
Megiment Prinz Earl; 

zu Hauptleuten 2. Claſſe: 

die DOberlientenants Johann Hettes 
rich im 9. Infanterie-Regiment Wrede, — 
Otto Freyherr von Waldenfels im 13, 
Infanterie Regiment Hertling, — Friedrich 
Freyherr von der Tann im Infanterie— 
Leib» Regiment, — Ludwig Schert! im 
10, Infanterie⸗Regiment Albert Pappen⸗ 
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heim, — Wilhelm Weber im 9. Infan⸗ 
terie-Regiment Wrede, — Carl Stein: 
warz im 2. Jäger: Bataillon, — Carl Ei- 
fenried im 3. Infanterie-Regiment Prinz 
Earl, — Hugo von Goͤriz im 12. Ins; 
fanterie » Regiment König Otto von Gries 
chenland, — Guſtav Mühlbaur im 11. 
Infanterie-Regiment Yſenburg, — Julius 
Bayl im 4, Infanterie-Regiment Gump« 
penberg, — Wilhelm Streiter vom 14. 
Infanterie» Negiment Zandt im 13. In⸗ 
fanterie Regiment Hertling, — Ferdinand 
Fruhmann im 2. Infanterie s Megiment 
Kronprinz, — Johann von Öropper vom 


44, Spnfanterie: Regiment Zandt im 6. In⸗ 


fanterie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, — 
Otto Ritter von Shmädel, Bataillons: 
Adjutant, im 1. Jäger: Bataillon, — Ede 
mund Höfler vom 1. Infanterie » Regis 
ment König im 15. Infanterie ; Regiment 
Prinz Johann von Sachſen, — Ludwig 
Helbling im 8. Infanterie» Negiment Ges 
ckendorff, — Marimilian Hebberling vom 
Anfanteriesfeib: Regiment im 8. Infanterie 
Regiment Sedendorff, — Ludwig Graf von 
Yſenburg vomInfanterie⸗Leib⸗Regiment im 
11. Infanterie⸗Regiment Yſenburg, — Joſeph 
Schwalb im 5. Infanterie⸗Regiment Groß; 
herzog von Heffen, — Heinrich Ertel 
vom 7. Infanterie s Regiment Carl Pap⸗ 
penheim im 2. Jäger - Bataillon, — und 
Thomas Mayer, Bataillons s Adjutant, 
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vom 3. Jäger » Bataillon im 13. Infan⸗ 
terie » Regiment Hertling ; 
zu Oberlieutenants : 

die Unterlieutenants Ludwig Hörmann 
von Hoͤrbach vom 2. Infanterie ; Regi; 
ment Kronprinz im 15. Infanterie-Regiment 
Prinz Johann von Sachfen, — Xaver 
Hundsdorfer, Regiments» Adjutant, im 
14. Infanterie: Regiment Zandt, — Johann 
Eckert im 10. Infanterie-Regiment Albert 
Dappenheim, — Marimilian Baader im 
11. Infanterie » Regiment Yſenburg, — 
Joſeph Ammann vom 6. Infanterie» Re 
giment vacans Herzog Wilhelm im 9. In⸗ 
fanterie-Regiment rede, — Zaver Stan: 
gter im 2. Jäger: Bataillon, — Clemens 
Graf von Törrings Minneck vom Ins 
fanterie » Leib » Negiment im 3. Infanterie 
Regiment Prinz Carl, — Dscar von 
Schintling vom 4. InfanterirRegiment 
Gumppenderg im 12. Infanterie-Regiment 
König Otto von Griechenland, — Yulius 
von Stubenraud im 1. Yäger-Batails 
fon, — Ludwig Behringer im 3. In—⸗ 
fantewie-Regiment Prinz Carl, — Wilhelm 
Paufch vom 10. Infanterie» Regiment Als 
bert Pappenheim im 12. Infanterie» Regt; 
ment König Otto von Griechenland, — 
Anton Shmig im 3. Infanterie» Regts 
ment Prinz Earl, — Wlerander Pumme 
ver im 8. Jnfanterie-Regiment Seden; 
dorf, — Ernft Angerer vom 4. Infan- 
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terie s Regiment Gumppenberg im 12. In⸗ 
fanterie s Regiment König Otto von Gries 
henland, — Heinrich Günther, Bar 
taillons ; Adjutant, im 12. Jufanterie ; Mer 
giment König Otto von Griechenland, — 
Friedrich Freyherr von Grießenbef im 
1. Infanterie; Regiment König, — Johann 
Heilmann, Bataillons » Adjutant, im 7. 
Snfanterte- Regiment Carl Pappenheim, — 
Friedrich Fehr im 13. Infanterie s Regi- 
ment Hertling, — Joſeph Curtius im 
14. Jufanterie » Regiment Zandt, — Carl 
Heremann im 5. Infanterie; Negiment 
Großherzog von Heffen, — Joſeph Kirch 
mair im 7. Infanterie» Regiment Carl 
PDappenheim, — Ludwig Kolbinger im 
9. Infanterie Regiment Wrede, — Eugen 
Freyherr von Seefried im 2. Chevau- 
legers⸗Regiment Taris, — Friedrich Freys 
berg im 5, Chevaufegers ; Regiment Pets 
ningen, — Hermann Freyherr von Holz 
fhuher, Regiments-Adjutant, im 1. Eui- 
raffier-Regiment Prinz Earl, — Conſtantin 
Freyherr von Podewils, — und Eajetan 
Freyherr von Krauß im 2. Cuiraſſier⸗ 
Regiment Prinz Adalbert, — Joſeph Blanc, 
Bataillond-Adjutant, Im 2. Artillerie; Res 
giment vacant Zoller, — Friedrich Muck, 
— Theodor Fries, — und Wilhelm 
Eichen im 3. Artillerie-Regiment Königin, 
— Dtto Freyherr von Truch ſeß-We tz⸗ 
haufen, — und Sofeph Keller Freyherr 
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von Schleitheim vom 3. Artillerie ; Res 
giment Königin im 1. Artillerie : Regiment 
Prinz Luitpold, — Otto Höggenftaller 
vom 3. Artillerie-Regiment Koͤnigin im 2. 
Artillerie⸗Regiment vacant Zoller, — Auguſt 
Fteyherr von Lerchenfeld-Aham im 1. 
Artillerie Regiment Prinz Luitpold, — An: 
son Mehler im 2. Artillerie ; Regiment 
vacant Zoller, — Peter Weiß im 1. Ar; 
tillerie» Negiment Prinz Luitpold, — Carl 
Hollenbah vom 3. Artillerie» Regiment 
Königin im 2. Artillerie-Regiment vacant 
Zoller, — Sigmund Kaͤß von der 2, 
Duvrierd-Compagnie im 2. Artilferie-Regis 


ment vacant Zoller, — Arthur Freyherr 
von der Tann vom ngenieur-Corps im 
Genie » Regiment, — Dito Kleemann, 


Bataillons⸗Adjutant, — Auguft von Grund: 
herr, — und Franz Freyherr Gemmin; 
gen von Maßenbah im Genie, Regi; 
ment, — Friedrich Schönnamsgruber 
vom Ingenieur⸗Corps im GenieRegiment, 
— Heinrich Danner im Öenie-Regiment, 
— Marimilien Schnizlein vom Inge 
nieur / Corps im Genies Negiment, — Lud⸗ 
wig Saint-Germain, — Eduard Ki- 
ſtenfeger, — Ferdinand Lingg, — und 
Alois Zoͤhler im Genie⸗Regiment; 
zu Unterlieutenants: 

die Junker Maximilian Freyherr von 
Juncker-Bigatto im 4. Infanterie— 
Regiment Gumppenberg, — Auguſt Nas 
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gelſchmidt vom 8. Infanterie /Regiment 
Seckendorff im Infanterie ; Leib - Regiment, 
— Earl Kopp im 3. Yägers Bataillon, — 
Marimiliaen Gaißer im 7. Infanterie 
Regimene Earl Pappenheim, — Ludwig 
Möllinger im 2. Jäger: Bataillon, — 
Sofepd Geiger vom topographifhen Bus 
reau bed Generalquartiermeifter-Stabes im 
Anfanteriesfeib-Regiment, — Ernſt Mük 
ler im 13. Infanterie: Regiment Hertling, 
— Leonhard Hiller im 3. Infanterie— 
Regiment Prinz Earl, — Johann Dons 
ner im 12. Infanterie Regiment König 
Dtto von Griechenland, — Anton Lechs 
ner im 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl, 
— Wilhelm Merfel im 1. Infanterie 
Regiment König, — Friedrich Hübner 
im 10. Infanterie» Regiment Albert Paps 
penheim, — Andreas Conrad im 12. In⸗ 
fanterie » Regiment König Dtto von Grie⸗ 
henland, — Alexius Bürger vom 6. 
Chevaulegerd ; Regiment Herzog von Leuch- 
tenberg im 5. Chevaulegerd »Megiment Lei- 
ningen, — Hermann Blaß vom 2. Chevau⸗ 
legerö,Regiment Taxis im 1. Chevaulegerss 
Regiment Prinz Eduard von Sachfen-Altens 
burg, — Athanaſius Hormftein vom 6. 
Chevaulegers⸗ Regiment Herzog von Leuch⸗ 
tenberg im 5. Chevaulegers - Regiment Leis 
ningen, — Carl Hamel im 1. Artillerie⸗ 
Regiment Prinz Luitpold, Ludwig Steins 
am im 2. Artillerie ; Regiment vacant Zols 
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fer, — Eduard Schropp vom 3. Artil⸗ 
ferie - Regiment Königin im 2. Arrilleries 
Regiment vacant Zoller, — Friedrich von 
Hellingrath im 1. Artillerte - Regiment 
Prinz Luitpold, — Anton Striegl im 
Ingenieur ⸗ Corps, — Chriſtian Schicht 
vom Genie⸗Regiment im Ingenieur⸗Corps, 
— Anton Kaiſer, — Georg Harſcher, 
— und Wilhelm Poͤßnecker im Inge— 
nieur⸗Corps; 

die Unteroffiziere Georg Mehler, — 
und Jacob Lind im 14. Infanterie-Re— 
giment Zandt, — Johann Ochs im 9. 
Anfanterie » Regiment Wrede, — Victor 
Bleſch im 6. Infanterie» Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, — Fran; Goldſchmidt 
im 9. Infanterie + Negiriient Wrede, — 
Ludwig Born vom 14. nfanterie- Negi- 
ment Zande im 6. Infanterie-Regiment va- 
cant Herzog Wilhelm, — Julius Mans 
tel im 6. Infanterie: Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, diefe ſaͤmmtlich mit dem 
Range vom 17. Mat 1849, — Leonhard 
Fleiſchmann im 7. Infanterie-Regiment 
Carl Pappenheim, — Joſeph Günther 
im 5. Infanterte » Regiment Großherzog 
von Heffen, — Mathias Trittermann 
vom 8. Infanterie: Regiment Sedfendorff im 
1: Infanterie, Regiment König, — Cafpar 
Werner, — und Peter Dorft vom 5. 
Anfanterte ‚Regiment Großherzog von Heſ— 
fen im 9. Infanterie Regiment Wrede, — 
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Bartholoms May im 4. Infanterie ; Ne 
giment Onmppenberg, — Thomas Schmidt 
genannt Orlamund vom 18. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Johann vos Sachſen im 
Infanterie⸗ Leib⸗ Regiment, — Peter Wer 
fter vom 4. im 1. Sägen: Bataillon, — 
Ludwig Niehmann im 3. Jäger» Bas 
taillon, — Mathias Weiß vom 7. In⸗ 
fanterie-Regiment Earl Pappenheim im 
3. Infanterie - Regiment Prinz Carl, — 
Auguft Gmeiner im 10. Infanterie: Mes 
giment Albert Pappenheim, — Nifolaus 
Viering vom 12. Infanterie Regiment 
König Otto von Griechenland im 13. Ins 
fanterie » Regiment Hertling, — Chriſtian 
HET, — und Marimikian Mater vom 
1. Infanterie» Regiment König im Infan⸗ 
terie-Reib: Regiment, — Franz von Melzl 
im 3. Jäger: Bataillon, — Joſeph Batſch 
vom 11. Snfanterie s Regiment Yſenburg 
im 3. Infanterie-Regiment Prinz Earl, — 
Albertin Scherer im 1. Artillerie = Regt- 
ment Prinz Luitpold, — Johann Leßner, 
— und Michael Söldner im 2. Artil: 
Ierie: Regiment vacant Zoller, — Theodor 
Maurer vom 3. Artillerie» Regiment Kb: 
nigin im 2. Artillerie » Megiment vacant 
Zoller, — Bernhard Freyherr von Stein 
vom 2. Artillerie Negiment vacant Zoller 
im 3. Artillerie: Regiment Königin, — 
Carl Dutertre vom 1. Artillerie s Regt- 
ment Prinz Luitpold bei der Fuhrweſens⸗ 
87 
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Abrheilung diefes Regiments, — Joſeph 
Gleich im Genie-Regiment, — Eduard 
Dreſcher vom Genies Regiment im In—⸗ 
genieur /Corps, — Wilhelm Eferd, — 
Reinhard Margraf, — Friedrich Mahr 
Aing, — und Mathias Schels im Ge 
nie Regiment ; 
‚zu Junkern: 
die Unteroffiziere Eugen Abel im 14. 
Infanterie⸗Regiment Zandt, — Auguft von 
ber Tann im 9. nfanterie + Negiment 
Wrede, — Friedriih Korn, — und Ru: 
dolph Heing im 6. Infanterie ; Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, dieſe vier mit dem 
Range vom 17. Mai 1849, — Carl DOrth- 
maner vom Infanterie⸗Leib⸗Regiment im 2, 
Jäger ; Bataillon, — Johann Riehl vom 
7. Infanterie» Regiment Carl Pappenheim 
im 10. Infanterie Regiment Albert Pap- 
penheim, — Friedrich Biondino vom 
2. Infanterie s Regiment Kronprinz im 3, 
Infanterie: Regiment Prinz Carl, — Oscar 
Ritter von Rylander im 3. Jaͤger⸗Ba—⸗ 
taillon, — Baptiit Burfart im Genie 
Regiment, — Friedrich Nagel, — Joſeph 
Jochner, — und Cafpar Koh vom 
Genie: Regiment im Ingenieur⸗Corps; 
zu Ober: Kriege; Commilffären 2. Claſſe: 
die Kriegs : Commiffäre Jacob Weiß 
beim 1. Armee-Corpe-Commando, — und 
Wolfgang Krauß bei der Reviſions-Ab— 
theilung der 6. Kriege; Minifterial-Section; 
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zu Kriegs⸗Commiſſaͤren? 
die Kriegs⸗Rechnungs⸗Commiſſaͤre Ans 
dreas Baumann beim 2. Armee: Corps, 
Commando, — Heinrich Schmidt von der 
Commandantfchaft Germersheim beim 2. 
Armee; Corps - Commando, — und Frieds 
rich Helfreih beim 1. Armee» Eorpss 
Commando ; 
zu Kriege: Rechnungs-Commiffären : 
die Regiments:Quartiermeifter 2. Claſſe 
Joſeph Frank von der Zeughaus : Haupt 
Direciion beim Artillerie. Corps: Commando, 
— Ludwig Dorfch bei der Militär: Fonde« 
Eommiffion, — Johann Schübel vom 
2. Chevaufegers » Kegiment Taris beim 2, 
Armee Corps⸗ Commando, — Johann Los 
ren; von der Commandantfchaft Ingolſtadt 
bein 1. Armee: Corps:Commando, — und 
Daniel Simon bei der Commandantfchaft 
Germersheim (Berpflege;Commiffion) ; 
zum Regiments-Arze 1. Claſſe: 
der Regiments⸗Arzt 2, Claſſe Dr. Yo: 
hann Pfeiffer im 2. Artillerie-Regiment 
vacant Zoller; 
zum Regiments-Atzt 2. Claffe: 
der Bataillond; Arzt Dr. Friedrih Sta 
delmeyer im 11. Jnfanterie - Negiment 
Yſenburg; 
zu Regiments. Quartiermeiftern 1. 
Claſſe: 
die Regiments⸗Quartiermeiſter 2. Claſſe 
Felix Mehler im 2. Artillerie⸗Regim eijt 
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vacant Zoller, — Auguft Koch, Penſions⸗ 
Zahlmeifter bei der Haupt-Kriegs-Eaffa, — 
und Leonhard Meichenfperger bei ber 
Eommandantfchaft Augsburg; 


zu Regiments s Quartiermeiftern 2. 
Claſſe: 
die Bataillons-Quartiermeiſter Ger⸗ 

man Haine bei der Commandantſchaft Lan⸗ 
dau, — Michael Hausknecht im 2. ns 
fanterie» Regiment Kronprinz, — Joſeph 
Harrerim 3. Jäger Bataillon, — Philipn 
Beutner vom 1. Infanterie s Regiment 
König beim 1. Armes; Corpe-Commando ald 
Revifor, — Johann Minges bei der 
Zeughaus- Haupt; Direction, — Peter Rd» 
der im 5. Infanterie» Regiment Großher⸗ 
zog von Heſſen, — und Stephan Schäf: 
fer im 1. Artillerie-Regiment Prinz Euitpofd ; 

zum Sohlenhofd = Verwalter 1, 

Elaffe: 

der Fohlenhofd:Verwalter 2. Claffe Jo: 

feph Arnold vom Fohlenhof Achfelfhwang 
beim Fohlenhof Benedierdeuern; 

zu Bataillons⸗Aerzten: 


die Unter» Aerzte 1. Elaffe Dr. Xaver 
Mühlbauer im. 1. Euiraffier-Regiment 
Prinz Earl, — Dr. Theodor Koͤnigsh ds 
fer im 4. Infanterie-Regiment Gumppen- 
berg, — und Dr. Ludwig Wacker im 2. 
Artillerie- Regiment vacant Zoller; 


zu Bataillond-Quartiermeifteen ; 


die Unter » Quartiermeifter 1. Claſſe 
Friedrich Lang im 6. Chevaulegers-Regi⸗ 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Urban 
Sieben im Infanterissfeib-Regiment, — 
Philipp Säuberlich von ber Öendarmeriez 
Compagnie von Oberbayern im 2. Chevan- 
fegers „Regiment Tarie, — Mazimilian 
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Unertl von der Gendarmerie : Compagnie 
der Oberpfalz und von Megensburg bei der 
Zeughaus » Haupt » Direction, — Johann 
Harrer im 4. Chevaulegers ; Kegimens 
König, — Adam Bergmann von bee 
Eommandantfchaft Landau bei der Com⸗ 
mandantfchaft Germersheim, — und Ulrich 
Sittler im 5. Chevaulegers ; Regiment 
Leiningen ; 


zum Canzleis Secretär 2. Claſſe in 
proviſoriſcher Eigenſchaft: 
der Regiments⸗Canzlei⸗Aetuar Wilhelm 
Hirſtius im Kriegs; Miniftertum ; 


zu Unter» Yerzten 1. Claffe : 


die Unter» Aerzte 2. Claffe Dr. Auguſt 
Byſchl von der Commandantfıhaft Lats 
dau im 9. Infanterie » Regiment Wrede, 
— Dr. Joſeph Ziengibl. von der Coms 
mandantfchaft München im 11, Infanterie⸗ 
Regiment Yſenburg, — Dr. Marimilian 
Kloiter von der Commandantfhaft Ins 
golftade im 6. Infanterie-Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, — Dr. Earl Laucher 
von der Commandantfhaft München im 8. 
Infanterie s Regiment Sedendorff, — und 
Dr. Earl Löfch von der Commandantfchaft 
Nürnberg im 15. Infanterie-Regiment Prinz 
Johann von Sadfen; 


zu Unter: Qunartiermeiftern 1. Claffe : 


die Unter » Quartiermeifter 2. Claffe 
Baptiſt Hilter vom 6. Chevaulegersd« 
Regiment Herzog von Leuchtenberg bei der 
Zeughaus-Haupt: Direetion, — Peter Bauer 
von der Buchführung der 6. Kriegs» Mir, 
nifterial » Section bei der Gendarmeries 
Compagnie der Oberpfalz und von Regens⸗ 
burg, — Joſeph Baftelberger vom 2%. 
YımeeCorps: Commando im 9. Infanterie⸗ 
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Regiment Wrede, — Jacob Mobel vom 
2; Cuiraſſier Regiment Prinz Adalbert bei 
der Gendarmerie » Compagnie von Ober: 
bayern, — Ludwig Worfhadf vom Ars 
tillerie-Corps: Commando im 1. Infanterie 
Regiment König, — Jacob Körber vom 
2. Chevaulegers s Regiment Taris bei dem 
2. Armee, Corps» Commando, — und Yo: 
dann Backert bei der Revifions : Abthei- 
fung der 6. Kriegs-Minifterial: Section ; 


zu Unter-Quartiermeiftern 2. Claſſe 
in proviforifher Eigenfchaft : 
bie Regiments s Aetuare Joſeph Ra ft 

im 3. Infanterie» Regiment Prinz Carl, — 
Georg Sorg vom 2. Artillerie: Regiment 
vacant Zollee im 6. Chevaulegers ; Regis 
ment Herzog von Leuchtenberg, — Ferdis 
nand Beh im 3. Chevaufegers » Megi« 
ment Herzog Marimilian, — Conrad Miül- 
ler vom 1. Euiraffier-Regiment Prinz Earl 
im 5. Chevaulegers : Regiment Leiningen, 
— Elias Raſchka vom 4. Jäger s Bas 
taillon bei der Buchführung der 6. Kriege, 
Minifterial-Section, — Friedrich Münch 
im 9. Infanterie - Megiment Wrede, — 
und Heinrich Pesl vom 1. Artillerie— 
Regiment Prinz Luitpold bein Artillerie 
 Eorps: Commando; 

zu Regiments; Actuaren in provifo- 

riſcher Eigenfchaft : 

die LUnteroffiziere Friedrih Beck vom 

Infanterie⸗Leib⸗Regiment beim Gendarmerie⸗ 
Corps⸗Commando (Canzley⸗Actuar), — 
Chriſtophh Turtur vom 14. Infanterie— 
Regiment Zandt bei der Commandantſchaft 
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Germersheim (Canzlei⸗Artuar), — Michael 
Geffel im 1. Artillerie» Regiment Prinz, 
uitpold, — Earl Sommer vom 1. In— 
fanterie-Regiment König im 1. Cuiraſſier⸗ 
Regiment Prinz Carl, — Conrad Grau 
im 2. Wrtillerie: Regiment vacant Zoller, 
— Anton Bichele vom -1. Infanterie 
Regiment König im 14. Infanterie s Regts 
ment Zandt, — Carl Klauf vom 2. im 
4. Fäger: Bataillon, — Heintih Keller 
im 5. Chevaufegerd: Regiment Leiningen, — 
und Franz Friedl von der Gendarmerie; 
Compagnie von Oberbayern bei der Haupts 
Kriegs - Caffa ; 
$. 25. 
Reactivirt wird: 


der temporäe penfionirte Regiments; 
Actuar Friedrich Hoffterten im 2. Cui— 
taffier ; Regiment Prinz Adalbere mit dem 
Range vor dem Regiments; Actuar Anton 
Gradl. 
9. 26. 
Characteriſirt werden : 
als Oberft: 
der Oberſtlieutenant Alerander von Has 
gens vorm Öeneralquartiermeifter-Stab ; 
als Major ; 
ber Hauptmann und Oberzengwart Cafs 
par Michaeli von der Zeughaus; VBerwals 
tung Würzburg (Marienberg) ; 
als Unterlieutenant & la suite: 
der vormalige Unterlieutenant Joſeph 
Ritter von Mann. 


Marimilian . 


Züder. 
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München, Mittwoch, den 7. November 1849. 





7 Sahalt: 
Königlich Allerhoͤchſtes Nefeript, die Verlängerung des gegentwärtigen Landtages betr. — Dienftes: Nachrichten. 
Pfarreiens und DenefiiensBerleifungen; PräjensationssDeftätigungen, — Magiftrat zu Paſſau. — DOrdengs 
Verleibungen. — Königlich Allerhögfte Genehmigung zur Annahme fremder Decorationen. — Konigllch 
Allerhoͤchſte Zufrledenheitsbezeigung. — Grofjährigfeits: Erklaͤrung. — Koͤniglich Allerhöchſte Bewilligung 
zur Namensveränderung. — Gewerbsprivilegien- Berleihungen. — Einziehung eines Gewerbsprivilegiums, — 
Verzichtleiſtung auf ein Gewerbsprivilegium, — Gewerbsprivilegien-Grlöfhungen, 


Königlich Allerhöchites Refeript, Deftimmungen des Tit. VIL $. 22. der 
bie Verlängerung des gegenwärtigen Landtages betr. Verfaſſungs⸗Urkunde zu Ende gehende Dauer 











Marimilian IL ber Sigungen des gegenwärtigen Landtages 
von Gottes Gnaden Pönig von Bayern, dis zum 10. Januar 1850 einfchließlich zu 
Pfalzgraf bei Rhein, verlängern, 
Herzog von Bayern, Franken nnd in 
Schwaben ꝛc. ıc. Indem Wir euch diefes eröffnen, bleiben 


Unferen Gruß zuvor, Liebe und Getreue! Wir euch mit föniglicher Huld und Gnade 

Wir finden Uns bewogen, die nach den gewogen. 
Egern, den 24. Detober 1849. 
Mar. 
v. Kleinſchrod. Dr, Afchenbrenner, Dr. Ringelmann. von der Pfordten. v. Luͤder. v. Zieht. 
Auf Königlih Allerhoͤchften Befehl: 
der General-Secretär, 
Epplen. 
88 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
24. Dctober 1.98. die eröffnete Landrichter- 
ftelle zu Rothenbuch dem biäherigen Polizei» 
Commiſſaͤr der Strafanftalt zu Würzburg, 
Joſeph Earl Freiheren v. Leoprechting, 
zu verleihen; 

unter'm 26. October I, Is. den Dr. Fried⸗ 
rich Spiegel in proviforifcher Eigenſchaft 
zum außerordentlichen Profeffor der orientali- 
fhen Sprachen an der philofophiichen Fa 
eultät der LUniverfirde Erlangen zu ernennen; 

unter'm 27. Derober I. Is. die erle⸗ 
digte Stelle eines Zollvereins » Controleurs 
an dem großherjoglich- heſſiſchen Hauptzoll: 
omte zu DOffenbah mit Ausdehnung dieſer 
Stations» Controlfe auf die Hauptjollämter 
Frankfurt a. M., Hanau in Kurheffen und 
Wertheim in Baden, dem bisherigen Zoll: 
rechnungs commiſſaͤr Anton Mader zu uͤber⸗ 
tragen; 

unter'm 28. October l. Is. die bei dem 
Kreis, und Stadtgerichte Aichach erledigte 
Directorſtelle dem Appellationegerichts » Affefs 
for Michael Geyer in Frenfing auf fein 
allerunterthaͤnigſtes Anfuchen zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage den Finanzraths—⸗ 
Meceffiten Hermann Parft in Landshut 
zum Finanz: Rechnungs: Eommiffär dafeldft 
‚proviforifch zu ernennen; 
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unter'm 30. Detober I. Is. den Stu; 
dienlehrer an der Lateinſchule zu Münden, 
Michael Ernft, unter Anwendung ded $. 
32. lit. D. der X. Verfaſſungsbeilage, und un⸗ 
ter Bezeigung der allerhöchften Zufriedenheit 
mit feinen vieljährigen guten und treuen 
Dienften in den Ruheftand für immer zu 
verfegen,; — dann den Studienlehrer an 
derfeiben Lateinfchule, Mathias Färber, 
auf den Grund des $. 19. und beziehungss 
weife $. 25. der IX. Verfaffungsbeilage 
in den temporären Ruheſtand treten zu 
laſſen; 

die am Gymnaſium zu Hof erledigte 
und bis jetzt noch vereinigte Profeſſur der 
erſten und zweiten Claſſe dem bisherigen 
Lehrer an der dritten Claſſe der Lateinſchule 
zu Bayreuth, Dr. Chriſtian Wolfgang 
Schmetzer, 

die hiedurch ſich erledigende dritte Claſſe 
an der Lateinſchule zu Bayreuth dem bis⸗ 
herigen Lehrer an der zweiten Claſſe der 
Lateinſchule zu Hof, Guſtav Adolph Geb: 
hardt, ferner 

die hiedurch in Erledigung kommende 
zweite Claſſe an der Lateinſchule zu Hof 
dem bieherigen zweiten Lehrer an der Las 
teinfchule zu Dettingen, Dr. Johann Georg 
Samuel Richter, zu verleihen; 

unter'm 31. October I. Is. dem am 28. 
November v. Is. inRuheftand verfegten Rent; 
beamten Juftin Andreas Ritter in Kronach 
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die Anerfennung feiner langjährig treu geleis 
fieten Dienfte nachträglich zu. gewähren, und 

den Landgerichts⸗Actuar Johann Fried; 
tih Kraus von Marfe-Erlbah auf Grund 
des $. 22. lit. D. der XI. DVerfaffungebei- 
Tage wegen nachgemwiefener Funetions ; Uns 
fähigkeit auf die Dauer eines Jahres in 
den zeitlichen Nuheftand treten zu laffen, 
fofort zum Landgerichts : Actuar zu Markt: 
Erlbah den geprüften Rechtspraktikanten 
Sohann Earl Fr. Wilhelm Zahn aus 
Ereuffen, dermalen zu Weiden, zu ernennen; 


unterm 1. November I. Is. den bid- 
herigen Profeetor an ber Charite in Ber- 
lin, Dr. Rudolph Virchow, zum ordents 
lichen Profeffor der pathologifhen Anato: 
mie bei dir mebdicinifhen Facultät der Uni- 
verſitaͤt Würzburg in proviforifcher Eigen 
ſchaft zu ernennen, dann 


unterm gleichen Tage dem Staatd; 
minifterium ber Zinanzen zwei Mintfte- 
zial» Affefforen als feldftftändige Miniſte— 
riaf Referenten beizuordnen, dagegen bie bei 
demfelben beftehende Regierungd;Rathöftelle 
und eine geheime Secretärftelle eingehen zu 
laffen, und zu Miniftertal » Affefforen den 
Regierungsrath im Staatsminifterlum ber 
Finanzen, Franz Freyherrn von Lobkowitz, 
und den geheimen Secretaͤr im genannten 
Staatsminiſterium, Alois Riederer, zu 
ernennen. 
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Pfarreien- und Beneficien-Berleijungen ; 
Präãſentations⸗ Beftätigungen. 


Seine Majeftdt der König haben 
nachftehende Fatholifche Pfarreien und Be 
ficien allergnädigit zu verleihen geruht, und 
zwar: 

unter'm 23. October I. Is. das Schul⸗ 
und Fruͤhmeß-Beneficium zu Eſchenbach, 
Landgerichts gleichen Namens, dem Prieſter 
Dismas Cigoni, Schulbeneficiat zu Lupe 
purg, Landgerichts Parsberg; 

unter'm 26. October l. Is. die Pfarrer“ 
Kirchdorf, Landgerichts Abensberg, dem Prie- 
ſter Mathias Senft, Pfarrer zu Rottene 
dorf, Landgerihts Nabburg, und 

unter'm 29. Dctober I, Is. das Fruͤh⸗ 
meß⸗ Beneficium zu Iſen, Landgerichts Haag, 
dem Prieſter Johann Evangeliſt Lenz, zur 
Zeit in Muͤnchen. 

Seine Majeftät der König haben 
unter'm 23. October I. Is. den feitherigen . 
Studienlehrer zu Cham, Landgerichis glein, 
hen Namens, Priefter Joſeph Sedhtle,- 
deffen allerunterthänigfter Bitte entfprechend, 
von dem Antritte der ihm in Gnaden zus 
gedachten Pfarrei Aſchach, Landgerichts Am⸗ 
berg, zw entheben, und diefe hiedurch auf's! 
Neue fih eröffnende Pfarrei dem Priefter 
Johann Erhard Ackermann, Cooperator 
expositus zu Burbach, Landgerichts Burg⸗ 
Iengenfeld, zu übertragen geruht. 

| 83 * 
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Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unter'm 23. October I. Is. allergnaͤdigſt zu 
genehmigen geruht, daß die Pfarrei Poͤtzmes, 
Landgerichtd Abensberg, von dem hochwuͤr—⸗ 
bigen Heren Bifchofe von Regensburg dem 
Prieſter Joſeph Troft, Erpofitus zu Uns 
terrohrbach, Landgerichts Eggenfelden, ver, 
liehen werde. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 


Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, unter'm 
23. Detober J. Is. die erledigte proteſtan⸗ 
tiſche Pfarrſtelle zu Bachhauſen, Dekanats 
VPyrbaum, dem geprüften Pfarramts⸗Candi⸗ 
daten, Johann Mathias Wilhelm Ludwig 
Maier, aus Erlangen, 


die erledigte proteftantifche II. Pfarr- 
elle zu Windsbach, Dekanats gleichen Na- 
mens, und die damit verbundene Gıelle eines 
GSubrectors der lateiniſchen Schule dafeldft 
dern Pfarr, und Lehramts:Candidaten Eduard 
Heinrich Engelhardt aus Weiſſenburg, und 


unterm 25. October I. Is. die erle— 

bigte proteftantifche Pfarrftelle zu Quirnbach, 

Dekanats Kufel, dem Pfarramts-Eandidaten 
Catl Phitipp Hoffmann zu verleihen. 

Seine Majeftär der König haben 

unterm 23. October l. Is. der von der Frei 

herrlich von Schaumbergifchen Patronatsherr; 


ſchaft fuͤr den Pfarramts⸗Candidaten Albrecht 
Ferdinand Theodor Fuͤtchtegott Grunwald 
aus Bayreuth ausgeſtellten Praͤſentation auf 
die proteſtantiſche Pfarrſtelle zu Stroͤſſen⸗ 
dorf, Dekanats Michelau, dann 


unter'm 2. November l. Is. der von 
dem Standesherrn und erblichen Reichsrathe, 
Herrn Friedrich Ludwig Grafen von Mech: 
teren: fimpurg, als Kirchenpatron, für ben 
proteftantifchen Pfarramts⸗Candidaten Gus 
fiao Earl Anton Ludwig Stadbelmann 
aus Poffenheim ausgeftellten Präfentation 
auf die proteftantifche Pfarrftelle in Lindels 
bach, Dekanats Würzburg, und 


der von dem Herrn Grafen Chriflian 
Friedrich zu Caftell, als Patronatsheren, 
für den proteftantifchen Pfarramts⸗Candi⸗ 
daten Johann Chriſtoph Heinrich Ey felein 
aus Burghaslach ausgeſtellten Präfentation 
anf bie proteftantifche Pfarrei Oberlaimbach, 
Defanatd Meuftadt an der Aiſch, die lans 
desfürftlihe Beftätigung zu ercheilen gerubt, 





Magiftrat zu Paſſau. 

In die durch den Tod des bürgerlichen 
Magiftrarsrarhes Paul Wendler in Pafs 
fan erledigte Stelle ift der Erfagmann, 
Sragner Johann Nepomuk Weninger, 
dortſelbſt, eingetreten. - 
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Drdens » Berleihungen, 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, us 
ter'm 19. Dctober 1.58. dem k. Regiments, 
Arzte Dr. Pfeiffer, im Rüdficht auf feine 
unter Einrehnung von 6 Feldzugejahren 
pflichtgetreu und ehrenhaft geleifteren fünf, 
jigjährigen Dienfte das Ehrenkreuz, und 


unter'm 24. October I. J. dem Staats⸗ 
rathsdiener Michael Mayer, in Rüdfiche 
auf feine einfchließlich dreier Feldzugejahre 
fünfzigjährigen, mit Treue und zur Zu: 
friedenheit geleifteten Dienfte, die Ehren: 
münze des koͤniglich bayeriſchen Ludwigs; 
Ordens zu verleihen. 


Seine Majeftät der König haben 
Eich unter'm 28. October 1. J. allerhöchft 
bewogen gefunden, dem Brigadier zu Pferd 
der Gendarmertie; Compagnie der Haupt- 
und Refidenzftadt München, Johann Mer 
pomuf Scharl, wegen befonderer Aus— 
zeichnung bet gefährlichen Arretirungen, fo 


"wie wegen des bei Ausmitslung und Ver 


— 


haftung der Raubmoͤrder des Peofeſſors 
Sch warz bewieſenen muthvollen uͤnd um— 
ſichtigen Benehmens, ſo wie 


unter'm 29. October T. J. dem Ge; 
fängnigmwärter Schmelger zu Neufladt an 
der Hardt, in Anerfennung der während des 
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Aufitandes in der Pfalz von ihm bewiefenen 
Treue und Anhänglichfeit und bethätigte 
perfönlihen Entfchloffenheit das filberne 
Ehrenzeichen des Verdienſtordens der baye 
rifhen Krone Huldreichft zu verleihen. 


Könige. Allerhöchſte Genehmigung zur 
Annahme fremder Decorationen. 
Seine Majeftät der König haben 
unterm 7. Auguft I. J. dem Stadt» Bi: 
bliochefar in Nürnberg, Dr. 5. W. Ghik 
lany, die allerhöhfte Bewilligung zur 
Annahme und Tragung bes ihm von bes 
Königs der Niederlande Majeftät verliche: 
nen Ritterfreuges des nieberländifchen Eichen- 
Krone-Drdeng ; 

unterm 24. October l. J. dem vom 

maligen Fönigl, bayer. Geſandten am kai⸗ 
ferlich koͤniglich Öfterreichifhen Hofe, Grafen 
von Lurburg, zue Annahme und Anles 
gung des demfelben von Gr. Majeftät dem 
Kaiſer von Defterreich verlichenen Groß⸗ 
kreuzes des k. P, Öfterreichifhen Leopold⸗ 
Drdeng ; 
unter'm gleichen Tage dem General; 
Major und Feflungs : Commandanten in 
Germersheim, Eduard Weishaupt, jun 
Annahme und Tragung des ihm von des 
Königs von Preußen Majeftät verliehenen 
rothen Adlerordens 2. Claſſe, fo wie 
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dem berfilteutenant im Generals 
Quartiermeifterftabe, Carl von Liel, zur 
Annahme und Tragung des eben gedachten 
Drdens 3. Claffe, endlich 


unter'm 28. Detober l. J. dem Kupfer; 
ftecher Friedrich Wagner in Nuͤrnberg, 
zue Annahme und Tragung ber ihm von 
Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge 
von Sachfen » Weimar verliehenen goldenen 
Eivil- Verdienft Medaille allerhuldvollſt zu 
ertheilen geruht. 


Königlich Allerhöchſte Zufriedenheits- 
bezeigung. 


Der verlebte vormalige Apoıhefer und 
Bürgermeifter Franz Serap) Winfler in 
Waſſerburg hat durch letztwillige Verfügung 
vom 16. Movember 1848 zur Gründung 
einer Hilfscaffe in jener Stadt ein Capital 
von 12,000 fl, mit. der näheren Beftimmung 
ausgefegt, daß hieraus unverfchulder in Noth 
gerarhene fittliche und chätige Gewerbsleute 
der Stadt Waflerburg zur Erhaltung ihres 
Anweſens oder Gewerbes mit dem nöthigen 
Darlehen gegen geringe Verzinſung und leid» 
liche Ruͤckzahlungsfriſten, allenfals auch ohne 
Beftellung einer Hypothek, unterſtuͤtzt, und 
daß von den Zinfen des Fonds jährlich 
50 fl. Verpflegsbeitrag für arme Kranke an 
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das ftädtifche Krankenhaus, 830 fl. zur Ans 
fhaffung nörhiger Kleidungsftüce für unbe 
mittelte gut geſittete Schulfinder an den 
Schulfond abgegeben, und 60 fl. für wahrs 
haft Arme in dringenden Fällen verwendet 
werden follen, der Reft aber zur Vermehrung 
des Fonds zu admaffiren ift. 


Seine Majeftät der König has 
ben von diefer Verfügung Allerhöchft Kennt: 
niß zu nehmen, der hiedurch begründeren 
Stiftung die allerhöchfte Genehmigung zu 
ertheilen und allergnädigft zu befehlen ges 
ruht, daß diefelbe unter der Bezeichnung : 
„Franz Serapd Winflerfhe Hilfscaſſe“ 
nach den näheren Beftimmungen der teftas 
mentarifchen Verfügung in's Leben trete und 
unter dem Ausdrucfe des allerhöchften Wohl- 
gefallens rücfichtlih des von dem Stifter 
in eben fo zwecfmäßiger als wirkſamer Weife 
bethätigten Wohlthätigkeits: Sinne® durch 
das Regierungsblart zue Öffentlichen Kennt 
niß gebracht werde. 





— — — 


Großjährigfeits - Erflärung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unter'm 24. Detober I. J. allergnaͤ⸗ 
digft bewogen gefunden, den Johann Bap⸗ 
tift Earl Diem von Würzburg auf deffen 
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allerunterthänigfted Anfuchen für großjährig 
zu erklären. 





Königlich Allerhöchfte Bewilligung zur 
Namensveränderung. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 24. Dectober 1. Is. allergnädigft zu 
geftatten geruht, daß, der geftellten aller- 
unterthänigften Bitte entfprechend, der Ackers⸗ 
mann Franz Valentin Grüner von Hans 
hofen den Gefchlehtönamen „Holder; 
mann” annehmen und führen dürfe. 


Gewerbs = Privilegien » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
den Nachgenannten Gewerbe privilegien aller: 
gnaͤdigſt zu ertheilen geruht, und zwar: 

unterm 4. Sept. I. Is. dem Bier- 
brauersfohn Anton Leiß in Moosburg, auf 


Anfertigung der von ihm erfundenen eigens 


thuͤmlichen Torffhneidmafhine und Torfs 
preffe, für den Zeitraum von drei Jahren; 

unter'm 7. September I, Js. dem Ans 
dreas Eichner in München, auf Anwen⸗ 
dung eines von ihm erfundenen eigenehüm: 
lichen Verfahrens zur Anfertigung von Hand: 
und Schultaſchen, fowie Sommerſchirm⸗ 
müßen aus Hol; und ſpaniſchem Rohre, für 
den Zeitraum von drei Jahren; 
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unterm 19. September I. Is. dem 
Schuhmadergefellen Fran; Spengler in 
München, auf Anwendung eines verbefferten 
eigenthümlichen Verfahrens bei Befeftigung 
der Etiefelfohlen und Abfäge duch Holy 
nägel, für den Zeitraum von fünf Jahren; 

unter'm 1. Dctober I. Is. dem Tuch⸗ 
macher Heinrich Ade in Kempten, auf Ans 
wendung bed von ihm erfundenen eigens 
thümlihen Verfahrens, Wollentuͤcher und 
ähnliche Stoffe glängender, weicher, halt 
barer und faltenlofer zu bdecatiren und zu 
appretiren, für den Zeitraum von drei Jah⸗ 
ven, und 

unter'm gleichen Tage dem Schuh—⸗ 
machergefellen Franz Gruber in Hofficchen, 
dermalen in Münden, auf Anwendung 
eines von ihm erfundenen eigenthuͤmlichen 
Verfahrens, um dem Sohlleder eine lange 
Dauer zu verfchaffen, fo mie jede andere 
Art von Zeugen vor dem Eindringen des 
Waſſers zu fhügen, für den Zeitraum von 
einem Jahre. 





Einziehung eined Gewerbs-Privilegiums. 


Von dem Magiftrat der Stadt Muͤn⸗ 
chen wurde die Einziehung des dem Golds 
und Gilberarbeiter Johann Baptiſt Bol⸗ 
fermann in München unter'm 25. April 
1.38. verlichenen und unter'm 22. Mai I. 
Is. ausgefchriebenen dreijährigen Gewerbes 
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Privilegiums auf Anwendung eined ven ihm 
erfundenen eigenthümlichen Berfahrene, Neu: 
ſilber⸗ und Meſſing ⸗ Waaren zu prefien, zu 
vergolden und zu verfülbern wegen Mangels 
ber Neuheit und Eigenthümlichfeit beſchloſſen. 


Venzichtleiſtung auf ein Gewerbs⸗ 
Privilegium. 


Der Mechaniker Thomas Hooker in 
Mürnberg hat auf bas ihm unter'm 3. No; 
vernber 1846 allerhoͤchſt verliehene zehnjäh: 
rige Gemwerbs- Privilegium auf Anwendung 
bes von ihm erfundenen Verfahrens, ben 
fhon einmal zum Färben gebrauchten Krapp 
wieder brauchbar herzuſtellen, verzichtet. 


nn — — — 


Gewerbe⸗ Brivilegien-Erlöfhungen. 


Machftehende  Gewerbe-Privifegien wur; 
den wegen nicht gelieferten Nachweiſes ber 
Ausführung diefer Erfindungen in Banern 
auf Grund des $. 30. Ziff, 4. ber aller; 
hoͤchſten Verordnung vom 10. Februar 1842, 
die Gewerbe ; Privilegien berreffend, als ers 
loſchen erklärt, nämlich: 

das dem Eduard Schepard aus Lon⸗ 
don unter'm 23. November 1847 verliehene 
und unterm 1. Februar 1848 ausgeſchrie⸗ 
bene zehnjährige Gewerbs⸗Privilegium auf 
Einführung der von ihm erfundenen mecha- 
nifchen Vorrichtung zum Deffnen und Schlie⸗ 
Ben haͤngender Thore, Thuͤren und Fenfter- 
läden und anderer dergleichen Gegenftände; 





das dem Hector Ledru zu Paris um 
ter'm 19. Mär; v. 2. verliehene und um 
ter'm 19. Juli v. J. ausgefchriebene fünf 
jährige Gewerbs⸗ Privilegium auf Einführung 
feines neuen Syſtems von Mafchinen zur 
Sabrication von Röhren zur Leitung von 
Lufı, Waffer und anderen Fluͤſſigkeiten; 

„ das dem Robert Wilhelm Urling in 
Brüffel unter'm 24. Juni 1846 verlichene 
und unterm 6. Auguſt 1846 ausgefchriebene 
neunjährige Gewerbs⸗Privilegium auf Ein- 
führung der von Peter Eornelius Elaafen 
in Amfterdam erfundenen Vorrichtung gegen 
das Springen der Locomotiven und Wägen 
aus den Schienen auf Spurbahnen; 

das dem Großhändler Georg Heinz el⸗ 
mann zu Augsburg unterm 9. April v. 
5. verliehene und unter'm 12. Auguft v. 
J. ausgefchriebene zweijährige Gewerbs⸗ 
Privilegium auf Anfertigung und Anwen 
dung des von ihm erfundenen paraboloidis 
fhen Eentrifugat;Regulators zur Regulitung 
der Bewegung aller Arten von Mafchinen, und 

das dem Louis Dominique Girard 


in Paris unter'm 31. Maͤrz v. J. verlie 


hene und unter'm 10. Auguſt v. J. ausges 
ſchriebene fuͤnfjaͤhrige Gewerbsprivilegium 
auf Einfuͤhrung des von ihm erfundenen 
hydrauliſchen Syſtems, genannt Pumpen- 
beweger, deſſen Garnitur und bewegendes 
Organ auf alle blaſenden Maſchinen und 
Pumpen anwenbbar iſt. 


2 


1234 


Negierungs- Blatt 







Koͤnigreich 


— —— 


München, Donnerſtag, den 15. November 1849. 





Inbhalt: 

Köntgliche Verordnung, die Beſteuerung des Runfelrübenzuders für die zweijährige Perlode vom 1. September 1848 

bis dahin 1850 betr, — Befanntmachung, die weſentlichen Ergebniſſe der Gultuss und Unterrichte-Stiftungss 
Rechnungen ver ven fönigl. Kreisreglerungen dieſſelts des Rheins unmittelbar untergeordneten Städte fir 
das Jahr 18%°/,, betr. — Bekanntmachung, die Auflöfung der Gerichts und BPolizeibehörde Holnftein und 
deren Zutheilung zu dem föniglichen Landgerichte Belingries beir, — Dienſtes-Nachrichten. — Pfarreien, 
Verleihungen; Vraͤſentations-Beſtaͤtigungen. — Magiftrat zu Paſſau. — Ordens» Verleifungen. — Königlich 
Allerhochſte Bewilligung zur Annahme einer fremden Decoration, — Yndigenatss Verleihung, 











Königliche Derordnung, 


die Befteuerung des Runlelrübenzuckers für bie 
zweijährige Periode vom 1. September 1848 
bis dahin 1850 betr. 


Marimilion II. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Whein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 
Nachdem Wir im Einverftändntffe mit 


den übrigen Zollvereindftaaten für angemeffen 





erkannt haben, die der Fabrication bed Run⸗ 
keltuͤbenzuckers bisher gewährten Steuer: 
Erfeichterungen aud fir die gegenwärtige 
Periode vom 1. September 1848 bis dahin, 
1850 fortbeftehen zu laffen, fo wird bie 
Pof. I. Unferer Allerhöchften Verord—⸗ 
nung vom 19. Juli 1848, die Zuderzölle 
und die Beftenerung des Runkelruͤbenzuckers 
für die zweijährige Periode vom 1. Sep 
tember 1848 bis dahin 1850 betreffend, 
89 


1235 


(Regierungsbfatt von 1848 ©. 741.) wo: 
durch die Erhöhung des betreffenden Steuer: 
faßes von einem Gulden fünf und vierzig 
Kreuzer auf drei Gulden dreißig Kreuzer 
für den Eentner Ruͤbenrohzucker beftimmt 


worden, hicmit außer Wirkung gefeßt, und 


foll es innerhalb der mehrbezeichneten Pe⸗ 
tiobe bei dem bisherigen Steuerfaße von 
einem Gulden fünf und vierzig Kreuzer für 
ben Centner Ruͤbenrohzucker fein Werbleiben 
haben. 

Unfer Staatsminifterium des Han 
dels und ber Öffentlichen Arbeiten ift mit 
dem Bolljuge beauftragt. 

Nymphenburg, den 5. November 1849. 

Mar. 
v. d. Pfordten. 
Auf Königl, Allerhöchſten Befehl: 
der General. Serretär, 
Miniſterialrath 
Frhr. v. Bruͤck. 


ö— — — — — — 


Belanntmachung, 


die weſentlichen Ergebniffe der Cultus⸗ und 
Unterrichts⸗Stiftungs⸗Rechnungen ber den Fönigl, 
Kreißregierungen dieſſeits des Rheins unmittelbar 
unfergeorbneten Städte für das Jahr 18*7,,, betr. 





Staats » Minifterium des Innern 
Kirchen - und Schulangelegenheiten, 
Die wefentlichen Ergebniffe der Euftus,; 


und Unterrihtsftiftunge-Rechnungen der den 
(Siehe Beilagen.) 
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koͤnigl. Kreisregierungen dieſſeits des Rheins 
unmittelbar untergeordneten Staͤdte fuͤr das 
Verwaltungejahr 1847/,, werden in den nach⸗ 
ſtehenden Ueberſichten zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht. 

Muͤnchen, den 25. October 1849. 


Auf Seiner Koͤniglichen Majeftät 
allerhöchfien Befehl. 
Dr. Ringelmann, 
: Durch den Minifter; 
der Generals Sertetär, ' 
Miniſterialtath 
Haͤnlein. 


— — — — — — — —— 


Bekanntmachung, 


die Aufloͤſung der Gerichts, und Polizeibehörde 
Holnftein und deren Zutheilung zu dem Königl, 
Landgerichte Beilngries betr. 


Staats » Minifterium der Juſtiz umd 
Staats: Minifterium des Innern. 


. Seine Majeftät der König haben 
Alerhöhft zu befchließen geruht, daß bie 
koͤnigliche Gerichts » und Polizei : Behörde 
Holnftein im mittelfraͤnkiſchen Regie 
rungsbezirke aufgelöst und ihr bisheriger 
Amtsbezirk demjenigen des koͤniglichen Land» 
gerichts Beilngries einverleibt merde, 
welche allerhöchfte Entſchließung mit dem 
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1. December Taufenden Jahres in Vollzug 
zu treten hat. 

| Münden, den 6. November 1849. 
Auf Seiner Königlichen Majeftär 
Allerhoͤchſten Befehl. 

v. Kleinſchrod. v. Zwehl. 

| Durch den Minifter: 

der General » Serretär, 
Miniſterialrath 
Epplen. 


Dienſtes⸗-NRachrichten. 





Seeine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, unter'm 
3. November I. Is. auf die erledigte zweite 
Minifterial s Secretärftelle im Staatsmini: 
fterium des Pöniglichen Haufes und des Aeu⸗ 
Bern den dritten Minijterial- Secretär und 
geheimen Ehiffeeur, Dr. Erneft Preftele, 
vorrücfen zu laſſen; 

auf die hieducch erledigte Stelle eines 
dritten Meiniftertal:Secretärs und geheimen 
Chiffreurs den vormaligen Patrimonial- 
beamten Gottlieb Friedrich Mayer von 
Reihenfhwand in prooiforifcher Eigenfchaft 
zu berufen, und 

die vierte Minifteria-Secretärftelle bei 
gedachtem Staatsminifterium dem bisherigen 
Minifterial + Acceſſiſten, geprüften Rechts; 
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praftifanten Chriſtian Knorr, in provifos 
riſcher Eigenſchaft zu verleihen; 

bie am Bezirfögerichte in Zweybruͤcken 
erledigte Affeffor-Stele dem Polizeis Coms 
miffär und geprüften Rechtspraktikanten Phi⸗ 
lipp Ludwig Weber in Edenkoben, und 

die am Bezirksgerichte in Landau erle⸗ 
digte Aſſeſſor-Stelle dem Rechtscandidaten 
Carl Heinrich Schmitt aus Zweybruͤcken 
zu uͤbertragen; 

dem Appellationsgerichts⸗ Regiſtrator 


Johann Philipp Heinrich Hauck zu Eich» 


ftäde auf den Grund der Beilage IX, zur 
Verfaſſungs-Urkunde $. 22, lit. B. und C, 
mit Belaffung feines Gefammtgehalts, Ti, 
teld und FZunctiongzeichens und unter Bes 
zeigung der allechöchften Zufriedenheit mir 
feinen mehr als 50 Jahre treu geleifteten 
Dienften den erbetenen definitiven Ruheſtand 
zu bewilligen; die auf dieſe Weiſe am Apel⸗ 
lationsgerichte von Mittelfranken eroͤffnete 
Regiſtratorſtelle dem Kreis: und Stadtge⸗ 
richts⸗Regiſtrator Leonhard Sebaftian Lin? 


in Nürnberg, deffen allerunterthänigfter Bitte 


entfprechend, zu verleihen; zum Regiftrator 
am Kreis; und Stadtgerichte Nürnberg den 
Kreis: und Stadtgerichts⸗Schteiber Joſeph 
Leusn er in Regensburg zu befördern, und 
zum Schreiber am Kreis» und Stadtgerichte 
Regensburg den dortigen‘ Dinrniften, Anton 
Ömeinwiefer, in. proviforifcher Eigens | 
ſchaft zu ernennen; 2 
89 * 
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den zum Landgerichts Affeffor zu Chain 
ernannten vormaligen Patriinonialrichter von 
Herzogau, Stadtfchreiber Mar Kaufmann 
zu. Farth, von dem Antritte der ihm über 
teagenen Stelle zu entbinden; 


zum II, Landgerichts-Aſſeſſor zu Cham’ 


den dortigen Actuar, Ernſt Fifcher, vor 
eücfen zu laffen, und zum Landgerichts⸗ 
Aetuar zu Cham den Appellationegerichtds 
Aeceſſiſten Joſehy Wild aus Kemnath, 
dermalen zu Amberg, zu ernennen; 

unter'm 5. November I. Is. bie erfte 
und zweite Lehrftelle an ber Lateinfchule zu 
München den Studienlehrern Simon Burg⸗ 
hard zu Afchaffendurg und Franz Joſeph 
Lauch zu Eufel zu übertragen; 

zur Beſetzung ber dritten und vierten 
ehrftelle an derſelben Anftale die geprüften 
Lehramts;Candidaten, Priefter Schaftian Ze 
hetmayer und Joſeph Wolf, beide in 
proviforifcher Eigenfhaft zn Studienlehrern 
zu, ernennen, und 

die neu gegründete Lehrftelle der Ma: 
thematik an dem Marimiliane-Gpmnafium 
zu, Münden dem bisherigen Lehrer dieſes 
Faches an dem Gymnaſium zu Dillingen, 
Profeffor Dr. Minfinger, zw übertragen, 
dann 


. zum Officialen TEL Claſſe bet der pro⸗ 
viforifchen Eiſenbahn ⸗ Verwaltungsbehoͤrde 


in Noͤrdlingen den prakticirenden penſionirten 
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Unterfientenant Georg Hartnig zu Ans; 
bach in proviforifcher Eigenfchaft zu echiennen; 
unter'm 7. November I. Is. auf bie 
erledigte J. Landgerichts; Affeffot-Stelle zu 
Vilsbiburg den L. Landgerichts - Affeffor 
zu Erbendorf, Franz von Eggelfraut, 
feiner Bitte gemäß zu verfeßen; 
unter'm 8, Movember I. Is. bem Affeffor 
der Regierung der Oberpfalz und von Mes 
gensburg, Kammer des Innern, Friedrich 
Grafen v. Kreith, die nachgefuchte Ent: 
laffung aus dem Staatsdienſte nach S. 22. 
lit. A. der X. Verfaffungs » Beilage zu 
bewilligen; - 
die Eriminafabjuneten s Stelle bei ber 
Gerichts⸗ und Polizeibehördbe Woͤrth nicht 
wieder zu befegen, vielmehr unter gleiche 


mäßiger Aufhebung der Actuarſtelle diefer Be⸗ 


hoͤrde zwei Affefforen mit dem Range und Ge 
halte der Landgerichts; Affefforen beizugeben; 
als I. Affeffor den bisherigen Actuar 

der Gerichte» und Polizeibehörbe Woͤrth, 
Ernft Fang, vorrüden zu laſſen, und 

zum IE: Affeffor den vormaligen Pas 
trimonialrichter Michael Held, dermal zu 
MWafferburg, zu ernennen; 

unter'm 9. November 1. Is. den Landcom⸗ 
miffär Johann Wilhelm Peterfen ju kan⸗ 
dau, unter Anerfennung der von ihm während 
feiner fangen Dienftfeiftung ſtets bewährten 
Treue/ für immer Inden Ruheftand treten zu 
laffen ; 
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ft .Y I. “ey Dana T 
an feine Stelle zum Land; Commiſſaͤr 


in Landau ben dortigen kandcommiſſariats⸗ 
Ketuar, Heinharb Freiherrn v Freyberg, 
zu befoͤrdern; 

die eroͤffnete Sandrichterftelle zu Kipfen⸗ 
berg dem bisherigen J. Landgerichts⸗ Aſſeſſor 
zu Teoftberg, Jofeph Maria Harlander, 
zu verleihen; 

auf die hiedurch erledigte J. Landgerichts⸗ 
Aſſeſſorſtelle zu Troſtberg den II. Aſſeſſor 
des Landgerichts Bruck, Johann Jacob 
Schleßl, vorruͤcken zu laſſen, und 

auf die hiedurch ſich eröfinende IL 
Affefforftelle am Landgerichte Bruck ben IL 
Landgerichts » Affefior zu Weiden, Joſeph 
Stadidauer, feiner Bitte entfprechend, 
zu verfegen, fofort 

die Stelle eines IL Affeffors bei dem 

Landgerichte Weiden dem geprüften Rechts: 
praftifanten Felix Spoͤckner aus Tittmo⸗ 
ning, dermal zu Landshut, zu verleihen; 


auf bie zu Bayreuth in Erledigung | 


gefommene Advofatenftelle den Advokaten 
Carl Friedrich Wilhelm Greding in Kem⸗ 
nath auf fein allerunterthänigftes Anfuchen 
zu’ verfeßen, dann 

urater demfelben Tage zu genehmigen, 
daß die beiden Kreis, und Stadigerichts⸗ 


Raͤthe, Gottlieb Heinrich Dieg zu Augs⸗- 
butg und Ferdinand Ottt in. Nuͤrnberg, ‚mit. 


Belbehaltung ihres bieherigen Ranges ihre 
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1 1 Mn inet 
Stellen a vertaufchen, fofort wu * 
ſtimmen, daß Gottlieb Heinrich Dieg als 
Kath des Kreis und Stadtgerichts Nuͤrn⸗ 
berg, und Ferdinand Det als Rath am Kreises 
und Stadtgerichte Augsburg eingereiht werde; 

unter'm 10. November l. Is. den Prafe. 
tikanten des Reichs/Archivs zu, Muͤnchen, 
Franz Maria Graſer aus Amberg, zum 
Secretaͤr erſter Claſſe bei der — der 
Pfalz zu ernennen;, 

unterm 11. Movember l. Is. den 
Mector an ber Studienanftalt zu Dillingen 
und Profeffor der Philologie und Gefchichte 
an dem Lyceum bafelbit, Anton ‚Angelus 
Schrott, feinem allerunterehänigften Ans 
ſuchen -entfprechend, auf dem Grunde der 
zuruͤckgelegten fiebenzig Lebensjahrenach $. 22. 
lit. C. der IX. Verfaffungsbetlage unter 
Bezeigung ber Allerhöchften Zufriedenheit 
mit feinen langjährigen, treuen und eifrigen 
Dienftesleiftungen in den Ruheftand treten, 

dann das hiedurch. erledigte „ vereinigte. 

Studienrectorat an genannter Anſtalt in. ein 
Mectorat des Lyceums und in ein Mectorat 
des Gymnaſiums trennen zu laffen und Ers 
fteres. dem Profeffor: dee Phyſik an dem 
Lyceum zu Dillingen, Dr. Ahmold, und 


Letzteres dem Profeſſor der. Oberclaffe des 
„dortigen Gymnafiums , Beitelr od, beiden 
in propiforifcher Eigenfchaft, ferner: die. Ly⸗·⸗ 


cealprofeſſur der Philologie und. Gefchichte :« 
dem Profeffoe der zweiten Gymnafialclaſſe 
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zu Dillingen, Valentin Seibel, zu uͤber⸗ 
tragen, 





Seine Majeftät der König haben 
Sih unterm 5. November I. Js. aller- 
guädigft bewogen gefunden, dem bisherigen 
Rendanten der Kreis: Hilfscaffe von Ober: 
bayern, KHofkellermeifter und Weinwirth 
Mar Joſeph Ott dahier, die nachgeſuchte 


Enthebung von der Function eines Kreis⸗ 


hilfscaſſa-Rendanten zu bewilligen, und dies 
felbe dem Hausbefiger Chriftian Strauß 
bahier, unter mohlgefälliger Anerkennung 
feines Erbietens zur unentgeltlihen Führung 
der bezüglichen Gefchäfte, zu übertragen. 





———— 


Pfarreien-Berleihungen ; Präfentationg- 
Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König haben 
nachgenannte Fatholifche Pfarreien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 30. October I. Is. die Pfarrei 
Loidenkirchen, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
Prieſter Franz Seraph Wittmann, Pfars 
ver und Diſtriets⸗Schul⸗Inſpector zu Baier, 
bad, des genannten Landgerichts; 

unterm 1. November I, Is. die Pfar- 
zei Bellheim, Landeommiffariats Germerss 
heim, dem Priefter Johann Heigmann, 
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Pfarrer zu Reichenbach, Landeommiffariars 
Homburg; | 
unter'm 7. November l. Is. die Pfars 
vei Au, Landgerichts Aibling, dem dortigen. 
Beneftcieten, Priefter Johann Baptiſt 
Pfaffermayer; 
unter'm 9, November l. Is. die Pfar⸗ 
rei Allersberg, Landgerichts Hilpoltſtein, dem 
Prieſter Michael Klinger, Pfarrer zu News 
albenreuth, Landgerichts Waldſaſſen, und, 
die Pfarrei Haſelbach, Landgerichts Mir; 
terfels, dem Prieſter Jacob Meg, Pfar- 
rer zu Geiersthal, Landgerichts Viechtach. 


— — —ñ—— 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unter'm 30. October I. Is. die Reſignation 
des Prieſters Georg Perner auf die Pfarrei 
Au, Landgerichts Haag, zu genehmigen und 
die hiedurch in Erledigung gekommene Pfar⸗ 
rei Au dem Prieſter Joſeph Roͤdle, Praͤ⸗ 
feet an dem Schullehrer⸗Seminar in Frey⸗ 
ſing zu uͤbertragen, ferner 


unter'm 1. November l. Is. den ſeit⸗ 


herigen Pfarrer zu Mühldorf, Landgerichts. 


gleihen Namens, Priefter Joſeph Baur, 


deſſen allerunterthaͤnigſter Bitte entſprechend, 


von dem Antritte der ihm in Gnaden zuge⸗ 
dachten Pfarrei Ettal, Landgerichts Werden⸗ 
fels, zu entheben und dieſelbe dem Prieſter 


Joſeph Schmau; Pfarrer und Diſtricts⸗ 
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Schul⸗Inſpector zu Tettenſchwang, ‚Land. 
gerichtd Landsberg, zu übertragen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 5. November I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Bühl, 
Landgerichts Günzburg, von dem hochwuͤr⸗ 
digen Herrn Bifchofe von Augsburg dem 
Vicar derfelben, Priefter Joſeph Schoͤpf, 
verliehen werde. 


ni — — 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
5. November 1.8. allergnaͤdigſt bewogen ge: 
funden, die proteftantifhen Pfarreien Kirchen, 
lamig, Marktleuthen, Oberrößlau, Schön 
wald, Geld, Spielberg und Weißenftadt 
von ihrem bisherigen Verband mit dem Bes 
zirk des proteftantifchen Defanats Wunfiedel 
abzutrennen und zu einem eigenen proteftan, 
tifchen Defanate mit dem Sitze in Kirchen 
lamig zu vereinigen, zum Dekan diefes Be; 
zirks aber den I. Pfarrer in Kirchenlamig, 
Georg Chriſtian Link, zu ernennen. 


Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
3. Movembder I. Is. die erledigte proteftans 
tiſche I. Pfarrftelle zu Selbitz, Dekanats 
Steben, dem bisherigen Pfarrer zu Stam⸗ 
bad, Dekanats Münchberg, Ernft Joſeph 
Scherber, zu verleihen. 
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Seine Majeftär der König haben 
Sic unter'm 5. November l. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, unter den vom Magis 
firate der Stade Nürnberg in Uebereinftim: 
mung mit den Gemeindebevollmächtigten für 
die proteftantifhe IL. Pfarrftelle an der 
St. Lorenzficche dafeldft vorgefchlagenen drei 
Geiftlihen dem bisherigen III. Pfarrer an 
diefer Kirche, Johann Earl Conrad Heller, 
die Iandesherrliche Beftätigung zu ertheilen. 


Magiftrat zu Paſſau. 


Der nach umfloffenem dreijährigen Pros 
viforium wieder gewählte rechtsfundige Kath 
bed Stadtmagiſtrates Paffau, Franz Xaver 
Treo ft, wurde in diefer Eigenfchaft beftätiger. 








— 


Ordens » Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
die nachgenannten Ordens» Decorationen aller- 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 18. October I. Is. dem Oberfts 
lieutenant Ludwig Reihard im 3. Infan- 
teriesRegimene Prinz Earl, in Ruͤckſicht auf 
feine mir Einrehnung von 7 Feldzugsjahren 
fünfzig Jahre mit dem ehrenhaften Zeug⸗ 


niſſe eines braven pflichtgetreuen Officiers 


geleiſteten Dienſte, ſowie 

unter'm 4. November l. Is. dem ery 
biſchoͤflichen geiſtlichen Rathe, Dechant und 
Pfarrer, Prieſter Carl Kienle zu Buͤhl, in 


- 
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Ruͤckſicht auf feine während fünfzig Jahren 
ununterbrochen treu und eifrig geleifteten 
Dienfte das Ehrenkreuz des koniglich bayeri⸗ 
ſchen Ludwigs ⸗Ordens; 4 

unter'm 2. November l. Is. dem Land⸗ 
Commiſſaͤr Freiherrn von Maillot ju Berg⸗ 
zabern, in Würdigung feines muthvollen Aus; 
harrens auf feiner Dienſtes ſtelle waͤhrend des 
Aufſtandes in der Pfalz das Ritterkreuz des 
föniglichen Berbimpordene vom heiligen 
Michael, dann 

unter'm 48. Detober I. 8. dem Feldwebel 
Jacob Erhardt, in Ruͤckſicht auf feine 
unter Einrechnung von fieben Feldzugsjahren 
durch 50 Jahre mit Treue und Dienfteifer 
geleifteten Dienfte, fowie 

unter'm 28. Detober I. 38. dem Schul 
lehrer Johann Martin Blankenbach zu 
Billingshaufen, in Ruͤckſicht auf feine mit 
Treue und Eifer fünfjig Jahre lang gelei— 
fteten Dienfte die Ehrenmünze des koͤniglich 
bayeriſchen Ludwigs ⸗Ordens, und 

unterm 2. Movember 1. Is. dem 
Gemeindevorftcher Cafpar Reißner zu 
Mönchsdeggingen, in Anerfennung feines viel» 
jährigen treuen und erfolgreichen Wirkens 
die goldene Ehrenmünze des Berdienftordens 
der bayerifhen Krone, 

Ferner haben Sich Aller hoͤch ſtdie ſel— 
ben bewogen gefunden, dem Brigadier zu Fuß 
Ludwig Scharrer der Gendarmerie⸗Com⸗ 
pagnie der Haupt» und Reſidenzſtadt Müns 
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* in Anerkennung der beſondern Vers 
dienfte, welche ſich derfelbe für die Erhal⸗ 
tung der oͤffentlichen Sicherheit durch Aus⸗ 
forfchung und Verhaftung gefährlicher Ver⸗ 
brecher unter Nichtachtung perfönlicher Gefahr 
und unter Bekundung befonderer Entfchlof: 
fenheit erworben hat, das filberne Ehren, 
zeichen bes Verdienſtordens der bayerifchen 
Krone alferguädigft zu verleihen. 


— — — — 


Königlich Allerhöchfte Bewilligung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 30. Detober 1. Is. allergud; 
Digft geruht, dem königlichen Erzgießereis 
Inſpector Ferdinand Miller die Annahme 
und das Tragen des ihm von Seiner Hoheit 
dem Herzoge Ernſt IL von Coburg. verlie- 
henen Verdienſtkreuzes vom‘ Erneſtiniſchen 
Haus orden allerhuldvollſt zu bewilligen. 














— — 


Indigenats = Berleihung. - 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unter'm 25. März I. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem koͤniglichen Käms 
merer und Rittmeifter a Ja Suite, Carl Freis 
herein von Venningen:Ullner, und 
zwar wegen deſſen Eigenfchaft als Grund 
herr des Großherzogthums Baden, unter huld⸗ 
reichftem Vorbehalte feines dortigen Staats⸗ 
verbandes, das Indigenat des Königreiches 
zu verleihen. 
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Negierungs-Dlatt 


Königreid 





— a ra 


Münden, Dienſtag den 27. November 1849. 






‚ Inhalt: 

Bekanntmachung, den Cours der neuen öfterreihijhen Scchsfreuzerfläde betr. — Bekanntmachung,’ die nächſten Vor⸗ 
tehrungen für ven Betrieb des Telegraphensienftes betr, — Bekanntmachung, die Zatheilung der ftrafrechts 
lichen Jurisdiction in den Gemeinden der nunmehr aufgelösten Gerichts: und Polizeibeherde Remlingen 
an die fönigl. Landgerichte Würzburg linfs des Mains und Marftheivenielo betr. — Dienitess Nuchrichten. 
Pfarreien-Verleihungen; Präjentationss Beitätigungen. — Landwehr des Königreichs. — Katholiſche Stadt⸗ 
pfarrfonds: Verwaltung zu Bamberg. — Ordens: Berleihungen. — Titel: Verleihung. — Jadigenats⸗Verleihung. 


Gewerbs; Privilegien: Verleiungen. 





Befanntmadhung, 


den Eourd der neuen öfterreihifhen Sechskreuzer⸗ 
ſtücke betr, 


Etaatsminifterium des Handels und der 
Öffentlichen Arbeiten. 

In den an die Paiferlich Föniglich öfters 
reichiſchen Staaten grenzenden k. Randestheifen 
find in jüngfter Zeit Scheidemünzen in Ums 
lauf gefommen, welche mit äfterreihifchem 


der Bezeichnung eines Nominalwerthes von 
ſechs Kreuzern im 20fl. Fuße verfehen find. 
Da fih über die Annahme und den Werth 
diefer Scheidemünzen Zweifel ergeben haben, 
fo wird hiemit bekannt gemacht, daß dieſe 
Muͤnzſorte gemaͤß der allethoͤchſten Verord⸗ 
nung vom 8. December 1837 uͤber die 
Scheidemuͤnzen zu denjenigen gehoͤrt, welche 
in Bayern keinen geſetzlichen allgemeinen 
90 
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Eours haben, daß fie fonach bei öffentlichen 
Eafien nicht als Zahlungsmittel zulaͤſſig ift 
und Private zu ihrer Annahme nicht ver- 
pflichtet find. 

Der innere Silberwerih derfelben be: 
srägt nach bem 24%, fl. Fuße 517/,,, Kreuzer 
oder 5 Kreuzer 1%, Heller, fteht fonach noch 
um 20 Keller unter dem Silberwerthe 
ber bayeriſchen Sechs kreuzerſtuͤcke. 

Muͤnchen, den 23. November 1849. 
Auf Seiner Königlichen Majeftär 

allerhoͤchſten Befehl. 
v. d. Pfordten. 
Durch den Miniſter: 
der Generals Secretär, 
Minifterialratg 
Frhr. v. Brüd. 


Belanntmachung, 
bie naͤchſten Vorkehrungen für den Betrieb des 
Telegraphendienſtes betr, 


Staats: Minifterium des Handels und 
ber Öffentlichen Arbeiten, 

Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 7. November 1. Is. aller 
gnädigft bewogen gefunden, die Bildung 
eines dem Pöniglichen Staarsminifterium 
des Handels und der Öffentlichen Arbeiten un, 
mittelbar untergeordneten Telegraphen Am— 
tes in München zu genehmigen und Die 
Bunetion des Vorftandes deſſelben dem koͤnig⸗ 
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lichen Eiſenbahnbaucommiſſtons⸗ Ingenieur 
Earl Diyk, zu übertragen, 

Muͤnchen, den 23, Movember 1849. 
Auf Seiner Königlichen Majeftät 
allerhoͤchſten Befehl. 

v. d. Pfordten. 

Durch den Miniſter: 
ber General⸗ Sectetär, 
Minifterialrath 
Schr. v. Brüc. 
— — — 
Belanntmachung, 
die Zutheilung der ſtrafrechtlichen Jurisdiction 
in den Gemeinden der nunmehr aufgelösten Ges 
richts⸗ und Polizeibehörde Remlingen an die koͤnigl. 
Landgerichte Würzburg links des Mains und 
Marktheidenfeld betr. ° 


Gemäß allerh oͤchſtem Signate vom 
10. November l. Is. haben Seine Köni gs 
liche Majeftär zu befchließen geruht, daf 
das koͤnigliche Landgericht Würzburg linke 
des Maines in ſtrafrechtlicher Beziehung die 
Jurisdiction über die zu der nunmehr aufs 
gelösten Gerichts» und Polizeibehörde Rems 
lingen gehörig gewefenen Gemeinden Ober⸗ 
altertheim, Unteralterheim und Steinbach, 
Dagegen das koͤnigl. Landgericht Markthei⸗ 
denfeld die ſtrafrechtliche Öerichtsbarfeir über 
die übrigen Eingebörungen diefer vormaligen 
Gerichte; und Polizeibehörde, nämlich über 
bie Gemeinden Remlingen, Urfpringen und 
Billingshaufen, auszuüben habe. 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
allergnädigft geruht, unterm 3. November 
1. Is. den Rechnungs: Commiffär der Ge; 
neral-Rorto;Arminiftration, Johann Wilhelm 
Gottlieb Kleinbub, unter Anerfennung 
feiner vieljährigen eiftigen und treuen Dienfte 
in den Ruheftand treten zu faffen; an deffen 
Stelle zum Verweſer nah Maßgabe des 
IX. Ediets zur Verfaffungs-Urkunde $. 3. 
den erjten Cafteletiften bei gedachter Ges 
neral⸗Lotto⸗ Adminiftration, Melchior Me I: 
ler, zu ernennen, und 

den Controleur bei dem Oberauffchlag: 
amte von Unterfranken und Afchaffenburg, 
Franz Martin 
Ruheſtand zu verfeßen; 

unterm 9, November 1. Is. den Poft: 
verwalter Auguft Pitzner zu Zweybruͤcken 
auf den Grund des $. 19. der IX, Bei- 
lage zur Berfaffungs-Urfunde aus admints 
firativen Rücfichten in tempordren Ruhe 
ftand treten zu laſſen; 

unterm 11. November I. Is. den Re: 
vierförfter Georg Gambichler zu Klaus: 
hof, Forſtamts Hammeldurg, nach $. 22. 
lit. ©. der IX. Verfaffungs-Beilage unter 
Anerkennung feiner vieljährigen treuen Dienſt⸗ 
leiftung in den Ruheſtand zu verfeßen; 

an deſſen Stelle zum proviforifchen 





uber, in den definitiven 


1254 


Kevterförfter für Klaushof den Forſtamts⸗ 
Actuar zu Hammelburg, Andreas Gam bich⸗ 
ler, zu ernennen; 

ben Steuer-Eontroleue Auguft Roos 
in Pirmafene in gleicher Eigenfchaft — 
Homburg zu verſetzen; 

din Rentbeamten in Mühldorf, Fram 
Xaver Mitterhuber, nad $. 22. lit. D, 
der IX. Beilage zur Verfaffungs Urkunde 
unter Anerfennung feiner langjährigen treuen 
und erfprießlichen Dienftleiftung in den Ruhe⸗ 
ftand auf die Dauer eines Jahres treten 
zu laſſen; 

den Rentbeamten Alois von For mber⸗ 
ger in Neumarkt nah Mühldorf zu verſetzen; 

den Forſtamts- Actuar zu Augsburg, 
Philipp Grimm, zum proviforifchen Mes 
vierförfter in Biburg zu ernennen, und 

auf die in Speyer erledigte Motariatde 
ftelle den Notar Earl Hofeus von Kufel 
auf fein allerunterehänigftes Anfuchen zu ver» 
fegen; 

unterm 12. November I. Is. den Forſt⸗ 
amts⸗Actuar in Wolfftein, Friedrih Bifino, 
zum provtforifchen Revierförfter für Schoͤnau, 
Forſtamts Schönberg, zu ernennen; 

unterm 14. Movember I. Is. bem 
Regierungsrath bei der Megierung der Ober⸗ 
pfalz und von Regensburg, Kammer des 
Innern, Carl Grafen von Holnftein, 
auf Örund des $. 22. lit. D. der IX. Ver- 
foflungs: Beilage, feiner geftellten Bitte will 
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fahren, für die Dauer eines Jahres in 
den zeitlichen Ruheſtand treten, 

in die hiedurch erledigte ftatusmäßige 
Regierungsrachsftelle bei gedachter Kreis⸗ 
Megieruug ben bortigen Regierungsrath 
extra statum, Julius Freiherrn von Pin: 
denfels, einruͤcken zu laſſen; 

die hiedurch ſich erledigende Regierungs⸗ 
Rathsſtelle extra statum nicht wieder zu 
beſetzen, dagegen der Regierung der Ober⸗ 
pfalz und von Regensburg, Kammer des 
Imnern, einen Regierungs-Aſſeſſor extra 
statum beizugeben, und dieſe Stelle dem derma⸗ 
Ligen Regierungsfeererde I, Efaffe zu Wuͤrz⸗ 
burg, Ludwig Freiheren von Freyberg, zu 
verleihen; 

der Regierung von Schwaben und Neu⸗ 
burg, Kammer des Innern, einen Regierungs: 
Rath extra statum beizugeben, diefe Stelle 
dem feicherigen Affeffor bei genannter Kreis⸗ 
Regierung, Wilhelm Heinrich Chriftian von 
Buchner, zuverleihen; in die hiedurch fi 
eroͤffnende ſtatusmaͤßige Negierungs: Affeffor: 
Stelle zu Augsburg den dortigen Regierungs⸗ 
Affefior extra statum, Auguſt v. Stetten, 
einruͤcken, dagegen die Regierungsaffefjor: 
Stelle extra statum bei der Regierung von 
Schwaben und Neuburg, Kammer bes In⸗ 
nern, eingehen zu laſſen, endlich 

die durch Beförderung des bisherigen 


Regierungs«Secrerärs J. Claffe, Ludwig Frei» 


here von Freyberg, erledigte Secxretaͤr⸗ 
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Stelle I Claſſe bei der Regierung ven Unter⸗ 
franfen und Afchaffenburg, dem vormaligen 
Patrimonial, Beamten von Burgfinn, Carl 
Knaub, in proviforifcher Eigenfhaft zu 
verleihen, dann 
unter'm gleichen Tage die am Wechſel⸗ 
Gerichte erfter Inftanz in Aſchaffenburg erle⸗ 
digte Marheftelle dem Kreis: und Stadt⸗ 
gerihts; Rathe Joſeph Schmitt daſelbſt 
zu uͤbertragen; 
unter'm 15. Movember l. Is. den bis⸗ 
herigen erſten Officianten des koͤnigl. Oberſt⸗ 
ſtallmeiſter; Stabes, Georg Herbft, vom 
1. Detober I. Is. angefangen, zum Stabes 
Secretaͤr und Caffen-Eontrofenr, und 
den feitherigen zweiten Offictanten bei 
der koͤnigl. Cabinets⸗Caſſa, Earl Fifcher, mit 
1. Dezember I. Is. beginnend, zum Buchs 
halter bei gedachtem Stabe Su ernennen ; 
den bisherigen Lehrer der IV, Gym⸗ 
nafialclaffe an der Studienanftalt zu Speyer, 
Profiffor Auguft Ferdinand Mitfter, aus 
ad miniſtrativen Erwägungen auf Grund dei; 
$. 19. im IX. Edicte zur VBerfaffungs» Urs 
kunde in den Muheftand zu verfeßenz 
den bieherigen Lehrer der III. Gymna⸗ 
ſialclaſſe, Profeſſor Joſerh Fiſcher dort 
ſelbſt, in die IV., 
ben bisherigen Lehrer der X. Gymnaſial⸗ 
Claſſe, Profeffer. Carl Pleitner, in die M 
Gymnaſialclaſſe vorruͤcken zu laffen, und 
‚zum Profefior der fih erledigenden 
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L. Gymuafialelaffe den biäherigen Studien, 
Iehrer an ber. III. Abtheilung der Latein 
faule zu Speyer, Ferdinand Oſthelder, 
ju ernennen; 
unter'm 16. November I. Is. dem Con⸗ 
fervator des mathemarifch:phyfifalifhen Car 
binetes und ordentlichen Profefior an ber 
Hohfhule Münden, Dr. Karl Auguft 
Gteinheil, zur Annahme eines Rufes nach 
Wien als Seetions⸗Rath des kaiſerlich koͤ⸗ 
viglihen Handels⸗Miniſteriums die nachge⸗ 
ſuchte Entlaſſung aus dem bayeriſchen Staats⸗ 
dienſt, mit Vorbehalt des Indigenats des 
Koͤnigreiches, ſowie unter dem Ausdrucke 
der allerhoͤchſten Zufriedenheit mit ſeinen 
ausgezeichneten Leiſtungen, hiedurch zu er⸗ 
theilen; 
den Landrichter Franz Bernhard Groſch 
zu Freyſing, feiner allerunterthäntgften 
Bitte entfprehend, auf Grund des $, 22. 
lit. B. der IX. Verfaffungs Beilage unter 
bufdvollfter Anerkennung feiner durch lange 
Jahre treu und eifrig geleifteten Dienfte für 
Immer in den Ruheſtand treten zu laffen, fofort 
die hiedurch eröffnete Landrichterftelle 


zu Freyſing dem bisherigen rechtskundigen 


Buͤrgermeiſter der Stadt Amberg, Joſeph 
Rezer, zu, verleihen; 

in die erledigte I. Affeffor: Stelle bei 
dem Landgerichte Rothenbuch den UI. Affeffor 
bes Landgerichts Lohr, Nicolaus Geiger, 
vortuͤcken zu laffen; 
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zum. IE Aſſeſſor am Landgerichte Lohr 
den gepruͤften Rechtspraktikanten Theodor 
Bauer aus Aſchaffenburg, dermalen zu 
Kleinheubach, zu ernennen, und 

die erledigte Landeommiffariatd: Actuar⸗ 
Stelle zu Zweybruͤcken dem Regierungs-⸗Ace⸗ 
ceſſiſten Auguſtin Damin aus Zweybruͤcken, 
dermalen zu Germersheim, zu verleihen; 


unter'm 17. November l. Is. den Pro⸗ 
feſſor der II. Claſſe des Gymnaſiums zy 
Straubing, Johann Baptiſt Mayer, auf 
dem Grunde nachgewieſener phyſiſcher Dien⸗ 
ſtesunfaͤhigkeit, unter Anwendung des |. 22. 
lit. D. der IX. Verfaffungs » Beilage, auf 
die Dauer eines Jahres in Ruheſtand treten 
zu laſſen; 

zue MWiederbefegung der hiedurch erle⸗ 
digten Lchrftelle der II. Gymnaſialclaſſe 
dem Lehrer der I. Claſſe, Dr. Marimis 
lian Fuchs, die Vorruͤckung zu bewilligen, 
und 


die hieducch fich eröffnende Lehrftelle der 
1. Gymnaſialclaſſe dem Lehrer der IV. Efaffe 
der Lateinfhule zu Straubing, Johann 
Michael Hofbauer, zu verfeihen; 


unter'm 18. November I. Is. in bie 
durch den Austritt des Friedrih Grafen 
v. Kreith aus dem Staate dienſte erledigte 
ſtatusmaͤßige Afrefforftelle bei der Regierung 
ber Oberpfalz und von Regensburg, Kammer 
des Innern, den dermaligen Aſſeſſor extra 
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statum bei genannter Kreisregierung, Ludwig 
Freiherrn v. Frey berg, einrücken zu laffen ; 

die hiedurch fich eröffnende Regierungs⸗ 
Aſſeſſor⸗Stelle extra statum bei eben bew 
felben Kreisregierung dem dermaligen Re 
gierungs-Secretaͤr I. Claſſe bet der Regie— 
rung von Oberfranken, Clemens Sperl, 
feinem allerunrerehänigften Anfuchen ent 
fprechend, zu verleihen, und 

die ſefort fich erledigende Secretärftelle 
I. Claſſe bei der Regierung von Oberfranken 
dem 11. Landgerichts» Affeffor zu Eichftädt, 
Lorenz Lori, feiner Bitte gemäß, zu 
Übertragen, ferner 

unterm gleichen Tage die Lehrftelle 
der Maltechnif an der koͤnigl. Akademie der 
bildenden Kürfte zur afademifchen Profeffur 
zu erheben, und dem bisherigen Lehrer der 
Maltehnif an genannter Anftalt, Het 
mann Anſchuͤtz, den Titel und Rang eines 
afademifhen Profeffors zu verleihen. 


— — 


Pfarreien: Verleihungen; Praͤſentatious⸗ 
Beſtätigungen. 








Seine Majeftät der Koͤnig haben 
nachgenannte katholiſche Pfarreien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 9. November l. Is. die Pfarrei 
Marjoll, Landgerichts Reichenhall, dem 
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Prieſter Anton Gangkofer, Pfarrer zu 
Hohenbrunn, Landgerichts Ebersberg; 
unter'm 10. November I. Is. die Stade⸗ 
pfarrei zum heifigen Geift in Neuburg a. D. 
dem Priefter Franz Joſeph Auffhläger, 
Prediger an der Stadtpfarrkirche zu St. 
Peter und Religionslehrer an der Studien, 
Anſtalt dortfelbft; 
die Pfarrei Miesbrunn, Landgerichts 
Vohenftrauß, den Priefter Jacob Gang- 
fofer, Cooperator zu Kollbach, Landge⸗ 
richts Eggenfelden ; 
die Pfarrei Frammersbach, Kandgerichts 
Lohr, dem Priefter Franz Anton Fauft, 
Pfarrer zu Altenbuch, Landgerichts Klin« 
genberg; . 
unter'm 11. November I. Is. die Pfarrei 
Raitendbuh, Landgerihte Schongau, dem 
Priefter Johann Baptiſt Treiber, Pfarrer 
in Puch, Landgerichts Pfaffenhofen; 
unter'm 12. November 1,8, die Pfarret 
Ebersbach, Landgerichts Obergänzburg, dem 
Priefter Johann Leonhard Braun, Pfarrer 
zu Reimlingen, Landgerichts Mördlingen, und 
unter'm 14. November l. 58. die Pfarret 
Bergheim, Landgerichts Göggingen, dem 
Priefter Benediet Feinaigl, Pfarrer zu 
Rauhenzell, Landgerichts Sonthofen. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'n 10. November I. Is. allergnaͤdigſt 
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zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Neun⸗ 
burg v. W., Landgerichts gleichen Namens, 
von dem hochwürdigen Heren Bifchofe von 
Regensburg dem Priefter Mathias PL: 
mann, Pfarrer zu Wenzenbach, Landges 
richts Regenftauf; 


daß das Schloßbenefitum zu Markt, 
Eanbgerichts Wertingen, von dem hochwuͤr⸗ 
digen Herrn Bifchofe von Augsburg, dem 
Priefter Joſehh Bruder, Beneficat zu 
Wengen, Landgerichts Rain, und 


unter'm 11. November I. Is., daß die 
Farholifhe Pfarrei Berg bei Landehur von 
dem hochwuͤrdigſten Herrn Erzbiſchofe von 
München: Freyfing dem Prieſter Franz Fei⸗ 
ler, Cooperator an der Stadtpfarrkirche zu 
St. Martin in Landshut, verliehen werde, 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unter'm 15. Movember I. Is. den Land» 
wehr » Diftriers + Inſpector und Oberfilteute, 
nant Ecfart von dem Commando des Land» 
wehr-Bataillons Lohr, feinem Anfuchen ent» 
fprechend, zu entheben und daſſelbe mit 
dem Range eines Majors dem Lieutenant 
a la Suite, Ritter von Mann zu Lohr, 
allergnädigft zu übertragen geruht. 
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Katholische Stabtpfarrfonds-Verwaltung 
zu Bamberg. 


Unter dem 14. November I. Is. iſt 
der Kaufmann Joſeph Hoffmann von 
Bamberg ald Erfaßmann für den verftors 
benen Kaufmann Georg Benedir Schaupp, 
in die Farholifhe Stadtpfarrfonds Verwal 
tung einberufen und als solcher höchften 
Orts beſtaͤtiget worden. 








Ordens-Verleihungen. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 3. Movember I. Is. dem hoͤchwuͤr— 
digen Herrn Biſchof Dr. Nicolaus Weis 
zu Speyer, in befonderer Anerfennung feines 
lohalen und pflichttreuen Haltung während 
des jüngften Aufitandes in der Pfalz, das 
Commenthurfreu; des DBerdienftordens vom 
heiligen Michael, 

unter'm 7. November l. Is. dem geifts 
lihen Rath, Priefter Florian Koller in 
Straubing, in Ruͤckſicht auf pin fünfjig« 
jähriges fehr verdienftoollee Wirken, das 
Ehrenfreuz des Pöniglich bayerifchen Luds 
wige:Ordens, und 

unterm 14. Movember l. Ya. dem 
föniglichen Flügeladjutanten, Oberſili utenant 
Freiheren von Zoller, zum Beweiſe der 
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perdienten Anerfennung der Seiner Meje 
ft ät geleifteten treuen und nüglichen Di enſte, 
das Ritterkreuz des koͤniglichen Verdienft; 
Drdens der bayerifchen Krone allerhuldvollft 
zu verleihen, 





Titel: Berleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 18. November I. Is. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Rector und Pro: 
feſſor der Oberclaffe des Gymnaſiums zu 
Landshut, Anton Lichtenauer, in wohl: 
gefälliger Anerkennung feiner vieljährigen 
fehe erſprießlichen Leiftungen im Lehramte 
fowoht, als in der Leitung der ihm anver; 
trauten Lehranftalt, den Titel und Rang 
eines geiftlichen Nathes tax⸗ und flempels 
frei zu verleihen. 


— — — = — — — — — 


Indigenats-Verleihung. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unter'm 17. October 1. Is. bewogen 
gefunden, ber Rentiers Wittwe Anna Al 
bertus in München und deren beiden mins 
derjährigen Kindern zweiter Che, Gertraud 
Anna Caroline Albertus und Barbara 
Anna Albertus, das Indigenat des Kö; 
nigreiches allerguädigft zu ettheilen. 
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Sewerbö » Privilegien = Berleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
den Machgenannten Gewerbe ; Privilegien 
alfergnädigft zu ertheilen geruht, und zwar: 

unter'm 15. September l. Is. dem Schuh⸗ 
machermeiſter Adalbert Lutz in Muͤnchen, 
auf ſeine Verbeſſerungen in Bereitung von 
Leder:Fettglanzwichſe und Lederlack, für den 
Zeitraum von fünf Jahren; 

unter'm gleihen Tage dem Schneiders 
meifter. Joſeph Bär von Toͤlz, dermalen 
in München, auf eine wefentliche Verbeſſerung 
feines bereits unter'm 22. Jaͤnner 1848 pa: 
tentirten Verfahrens bei Reinigung der Bett 
federn, Matragen und Kleidungs;tüce ꝛtc. zc. 
für den Zeitraum von drei Jahren; 

unter'm 6. October 1. 38. dem Satts 
fergefellen Johann Baptift Scheurer in 
München, auf Anwendung eines eigenthuͤm⸗ 
lichen Verfahrens bei Anfertigung von Kaps 
penſchirmen, fürden Zeitraum von drei Jah— 
ten, und 

unter'm 13, October l. Is. dem Miechas 
nifer Friedrich Flor jun., tehnifhem Dis 
reetor der Gutta: Percha- Fabrif in Auges 
burg, auf feine Erfindung, Schlaͤuche 
und Röhren aus Leinen, Wollen, Baums 
wollen» oder andern Stoffen mittelft Guttas 
Percha in reinem Zuftaude oder auch mit 
andern Harzen zc. gemengt, zu fertigen, für 
den Zeitraum von einem Jahre, 


Regierungs- Blatt“ 


“ET? 





— )e⸗eñ nn 


Münden, Viontag den 3. December 1849. 
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Königlich Allerhöhfte Genehmigung zur Namensverinderung. 


Königlich Allerhöchſte Verordnung, 


die Aufrechnung der Reifefoften und Taggelder 
bei Dienftreifen betr. 


Marimilian IE. 
. von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. x. 
Wir haben die Normen über Auf: 
rechnung der Reiſekoſten ꝛc. ꝛc. bei Dienft- 








reifen einer Kevifion unterftellen laſſen, und 
finden Un s bewogen, Folgendes zu verfügens 


Da die Aufrechnung der Koften einer 
Dienftreife nur den Erfag der wirklichen 
Auslagen bezweckt, fo ift jedem über derfei 
Koften anzuferrigenden Verzeichniffe die auf 
Dienftespflicht abzugebende Erklärung des 
Commiſſaͤrs beizufegen, in welcher Weiſe 
er bie Dienftreife gemacht habe. Unrichtige 
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Angaben werben nach Verſchiedenheit ber 
Zälle ftrafrechtlih oder im Disciplinarwege 
geahndet. 


IL 


Wer fi der Eifenbahn, Dampffchiff: 
fahrt oder der Eilmägen bedient, darf in 
diefen Fällen nur bie biefür wirklich ent- 
richteten, Auslagen, welche fpecifiih aufzus 
führen find, in Aufrechnung bringen, wobei 
ed fih von felbft verfteht, daß die norh; 
wendigen Auslagen auf Hin⸗ und Herfahren 
zur Eifendbahn und zum Dampffchiffe, für 
Hinſchaffung und Ueberbringung des Gepäds 
ju benfelben und zu den Eilmägen ꝛc. ıc., 
dann zu den Wohnungen der Commiffäre 
zuruͤck nach den feftgefeßten oder üblichen 
Mormen ebenfalls in Aufrechnung fommen 
dürfen. Beamte mit Collegialrachs- und 
höherem Range dürfen, wenn fie bei Dienft: 
zeifen auf den Eifenbahnen die erfte Wagen; 
elaſſe benügen, die Tare biefür in Aufrech: 
nung bringen. Bedieniteren ni:dern Ranges 
iſt nur die Aufrechnung der zweiten Wagen; 
claſſe geftarter. 


III. 


Alle Commiſſaͤre muͤſſen in denjenigen 
Faͤllen, wo ſie ſich der Eiſenbahnen, Dampf— 
ſchifffahrt und Eilwaͤgen bedienen koͤnnen, 
dieſelben gebrauchen, und kann hier eine 
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andere Aufrechnung als die im vorhergehen⸗ 
den $. 2. normirte nicht ſtattfinden. Die 
Eommiffäre müffen ferner, wenn unter ben 
benannten Reifemitteln eine Wahl freiftehe, 
jederzeit der wohlfeilften Fahrgelegenheit füch 
bedienen. Eine Ausnahme von diefer Bes 
flimmung wegen Kränklichkeit zc. ıc. muß 
nachgemiefen und die Genehmigung der uns 
mittelbar vorgefegten Stelle oder Behörde 
hiezu beigebracht werden. 


Führen Eifenbahn, Dampfſchifffahrt 
oder Eilmägen nicht unmittelbar zu dem 
Beftimmungsorte, fo kann von ihrem Ger 
brauche, infoferne die Benuͤtzung nicht über 
zehn Wegftunden Entfernung möglich märe, 
Umgang genommen werden. 


Das Sachverhältnig muß aber in dem 
Koftenverzeichniffe bemerfe werden, Auch bei 
theilweifer Benüßung ber ebenbenannten Fuhr⸗ 
gelegenheiten muß die Keife mit dem geringft 
möglichen Zeitaufenthalte fortgefegt werden. 
Das Mitnehmen von eigenen Wägen auf 
Eifenbahnen oder Dampffchiffen mit Auf 
rehnung von Gebühren hiefür, Fann nur 
gegen einzuholende fpecielle Genehmigung bei 
der zunächft vorgefegten Stelie geftattet wer; 
den. Eben fo darf in den, im gegenwärs 
tigen Artikel bezeichneten Fällen fih nur 
ausnahmesweife und fohin nur mit befon- 
derer höherer‘ Genehmigung der Eprtrapoft 
bedient werben. 
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IV. 


In denjenigen Fällen, in welchen eine 
Benägung der Eifenbahnen, Dampffchiff: 
fahrt oder Eilmägen nicht möglich ober 
thunlich ift, Haben die Commiffäre fih an⸗ 
derer anftändiger Fahrgelegenheiten oder ber 
Ertrapoft zu bedienen, bei welcher fie jedoch 
in der Regel nur die Auslagen für zwei 
Pferde in Anſatz bringen dürfen. Bedienen 
fie ſich anderer Fahrgelegenheiten, fo find 
fie ebenfalls nur berechtigt, ihre wirklichen 
Auslagen hiefür in Aufrechnung zu bringen. 


Brücken, Pflaftergelder ꝛc. ꝛc. dürfen 
in Aufrehnung gebracht werden. Ebenfo 
unterliegtes feinem Anfiande, etwaige Mehr» 
auslagen für erweisbar nörhiges größeres 
Gepäf, z. B. Meßinftrumente ꝛc. mit ges 
höriger Nachweiſung in Anfag zu bringen. 


V. 


Commiſſaͤre, welche bei größeren Reifen 
mit eigenen Wagen und Pferden verfehen 
find, dürfen, wenn fie fi derfelben ans 
ſtatt der Ertrapoft bei ihren Dienftreifen 
bedienen, bie Ertrapofitaren, wie in Art. IV. 
beſtimmt ift, in Aufrechnung bringen. 


VL 


Bet Reifen mit Extrapoſt, oder mit 
eigenen Pferden bei Aufrechnung der Extra⸗ 
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pofttare, iſt jeben Tag menigftens eine 
Strecke von vier und zwanzig Wegftunden, 
mit andern Fahrgelegenheiten, außer Eifen» 
bahn, Dampfihifffahre und Eilwägen, bei 
welchen das Meifeziel möglihft unausgefegt 
zu erreichen ift, dann bei Reifen mit eigenen 
Pferden, wenn hiefuͤr nur die Koften für 
ein Lohnfurfchengefährt aufgerechnet werden, 
eine Strecke von achtzehn Wegftunden zuruͤck⸗ 
zulegen, wenn nicht die Art der Dienftger 
fhäfte ze. 2. eine Abweihung von Ddiefer 
Beſtimmung begründet. 


VIL 


Haben die Commiffäre, die ſich ber 
Ertrapoft oder anderer Fahrgelegenheiten nach 
Art, IV, oder ihrer eigenen Pferde und 
Wagen bedienen, einen Commiffionsactuae 
oder Secretaͤr nothwendig, fo haben fie 
demfelben einen Plaß in ihrem Wagen ein« 
zurdumen und können hiefür Feine befonderen 
Gefährtgelder ꝛc. in Aufrechnung bringen. 

Bei Benüßung ber Eiſenbahn, Dampfı 
ſchifffahrt und Eilwägen hat der Actuar oder 
Secretaͤr die normirten Säge und Auslagen 
in Aufrechnung zu bringen. 


VIII. 


Zugleich ertheilen Wir den Auftrag, 
ungeſaͤumt eine Reviſion der Taggelder bei 
Dienſtreiſen vornehmen zu laſſen, und Uns 

o1 * 
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hierüber Vorlage zu machen, beftimmen 
jedoch fhon gegenwärtig und um auch in 
diefee Beziehung jede unndthige Belaftung 
der Staatscaſſen zu verhindern, daß als 
höchfter Diätenfag der Betrag von eilf 
Gulden per Tag fefigeftellt bleibe und eine 
Erhöhung für Gefchäftsreifen, und Aufent 
halt in ben deutſchen Landen außerhalb 
Bayerns nicht mehr ftattzufinden. habe. 

Mur in befonderen Fällen, in welchen 
ein Mehrbedarf gegen den Taggelderbejug 
nachgewiefen wird, kann eine Zulage zu dem 
treffenden Taggeldetn bewilligt werden, wor⸗ 
auf jedoch immer fpezieller Antrag von den 
Stellen und Behörden zu erſtatten und Ge 
nehmigung einzuholen ift. 


IX. 


Gegenmwärtige für alle Bedienftete und 
ihre Stellvertreter Unferes ivildienftes 
giltige Verordnung hat mit dem 1. Decems 
ber 1849 in Wirkſamkeit zu treten, und ift 
Unfer Staateminifterium der Finanzen mit 
dem Vollzuge beauftragt. 


X, 


Schließlich weiſen Wir ben Kriege- 
minifter an, unverzüglich auch die in ınan- 
hen Beziehungen von den allgemeinen 
Mormen über Gefährtgelder, Meifekoften 
und Diäten der Militärperfonen abweichen» 
den DMormen einer genauen Mevifion zu 
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unterwerfen und Und, hierüber mweitern Au⸗ 
trag zu erſtatten. 

Nymphenburg, den 23. November 1849. 
Mar. 


Dr. Afchenbrenner. 


Auf Könige, Alerhöchften Befehl: 


der General = Serretär, 
Minifterialsat 
v. Gietl. 





Dienftes - Nadhrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 27. November 
1. Je. den in einftweiligen Ruheſtand ver= 
fegt geteefenen Staatöminifter außer Dienft, 
Grofen Dtto von Bray: Steinburg, 
in außerordentiiher Sendung an das Fais 
ferlih ruſſiſche Hoflager abzuordnen, und 
denfelben wiederholt bei Seiner Majeftät 
dem Kaifer aller Reußen in ber Eigen⸗ 
fhaft als aufßerordentlicher Gefandter und 
bevollmaͤchtigter Minifter zu beglaubigen, 

Seine Majeftät der König haben 
Sich allerguädigft bewogen gefunden, unter’m 
15. Movember I, Is. den functionirenden 
Cafja-Dffieianten Anton Branoner, zum 
zweiten Cabinets + ECaffa : Offieianten vom 
1. December l. 8. an zu ernennen; 
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unter'm 17. November I. Is. ben vor» 
maligen Patrimoniafrichter zu Oberſteinbach 
und Veftenbergsgreuch, Andreas Schmidt, 
nah Maßgabe des $. 22. hit. B. und ©. 
der IX. Verfaffungs » Beilage, feiner Bitte 
entfprechend, in den befinitiven Ruheftand 
treten zu laſſen; 
unterm 18. Movember l. Is. ben 
Vorſtand und Material: Verwalter des koͤ⸗ 
niglichen Hauptmünzs und Stempelamtes, 
Franz Zaner Haindl, auf den Grund des 
$. 22. lit. ©. der IX, Beilage zur Ber 
foffungs-Urfunde, mit Belaffung des Titels 
und Functiongzeichens unter dem [Ausdrucke 
der Allerhöchften Zufriedenheit mit deffen 
während mehr ald 50 Jahren treu. und er- 
fprießlich geleifteren Dienften, in den wohl 
verdienten Ruheftand zu verfeßen; 


hienach an deffen Stelle den bisherigen 
Münzwardein, Franz Zaver Haindf, zum 
Dbermünzmeijter bei dem Pöniglichen Haupt: 
münz- und Gtempelamte mit dem Range 
eines Centralrathes, unter gleichzeitiger Ue— 
bertragung der Functionen des Münzwar« 
deing, zu befördern; , 


ferner die Stelle eined Material: Ber- 
walters bei ebengedahtem Amte dem bis- 
herigen Scheider, Ludwig Örundler, zu 
verleihen, und den bisherigen Hauptmünz« 
mes: Affiftenten, Georg Millauer, zum 
Münzmeifter, unter gleichzeitiger Webertra- 
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gung ber Funetionen des Scheiders, provi⸗ 
forifch zu ernennen; - | 
unterm gleihen Tage den bisherts 
gen Hofgärten ; Intendanz» Zeichner, Carl 
Muͤhlthaler, zum KHofgärtenconducteur 
mit dem Range und der Uniform eines Hofs 
bauconducteurs zu befördern; 
unterm 21. November 1. Is. dem 
Central ; Staatscaffa - Zahlmeifter,, Joſeph 
Dreher, die erledigte Kreiscaffierftelle bei 
der Regierung von Oberbanern zu verfeihen; 
an deſſen Stelle zum Eentral-Staats- 
caffa » Zahlmeifter den Buchhalter derfelben 
Caſſa, Heineth Müller, zu befoͤrdern; 
ftatt des bisherigen einen Buchhalters 
ber Central⸗Staatscaſſa zwei Buchhalter beis 
zugeben und als folche die bisherigen beiten 
Dffictanten gedachter Caſſa, Chriftoph Stu 
benrauch und Bartholomäus Oſt erchr iſt 
zu ernennen, dagegen die beiden Officianten⸗ 
ſtellen zur Zeit unbeſetzt zu laſſen; 
unter'm gleichen Tage zur Wieder—⸗ 
befegung der Lehrſtelle der II, Claffe an 
dem Gymnaſium zu Dillingen dem Lehrer 
der I. Elaffe, Profeffoer Heumann, bie 
Vorruͤckung zu geftatten und die L Gym⸗ 
nalialclaffe tem Lehrer der IV. Claſſe an 
der Rateinfchule zu Kempten, Simon Gigs 
mund Maner, zu verleihen; 
in die bei der Studienauftalt zu Zwey⸗ 
brücken erledigte Profeſſur für die IL 
Gymnaſialclaſſe den bisherigen Lehrer der 
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L Symnafialslaffe, Profeffor Friedrich But⸗ 
ters, vorrüden zu laffen, dann 

den bisherigen Studienlehrer und Sub: 
rector der dortigen Lateinfchule, Friedrich 
Helfreich, zum Profeffor der I. Gymnas 
fialclaffe dortfelbft zu ernennen, und 

dem bisherigen Lehrer der Mathema- 
tie an der Kreis⸗Landwirthſchafts- und Ger 
werbsfchule zu Bayreuth, Wilhelm Carl 
Fiſcher aus Hallerftein, die an der Stu- 
dienanftalt zu Nürnberg erledigte Profeffur 
der Mathematif zu verleihen ; 

unter'm 22. November I. Is. die ers 
ledigte Lehrfielle der Mathematik an dem 
Gymnaſium zu Dillingen dem Lehrer diefer 
MWiffenfchaft an dem Gpmnafium zu Am; 
berg, Dr. Anton Feiftle, feinem alleruns 
terthänigften Anfuchen entfprechend,, in provis 
forifcher Eigenfchaft zu übertragen ; 

unter'm 23. Movember I. Is. die er» 
fedigte Landrichterftelle zu Vilshofen dem 
ernannten Landrichter von Bogen, Gottlieb 
Fruth, zu verleihen; 

zum Landrichter von Bogen den I. 
Landgerichtsaffeffor zu Landshut, Joſeph 
Ehrlich, zu befördern; 

in die erledigte I. Affefforftelle bei dem 
Landgericht Landshut den dortigen IT. Aſ— 
feffoe Franz Seraph Chriſtoph vorräden 
und in die IL. Aſſeſſorſtelle den Aſſeſſor 
extra statum des Landgerichts Landshut, 
Franz Pfaffenzeller eintreten zu laffen ; 
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als Affeffor extra statum an das Fand; 
gericht Landshut den II. Affeffor des Lands 
gerichts Lauingen, Ferdinand Fuhrmann, 
feiner Verfegungebirte entfprechend, zu bes 
rufen, und 

die hiedurch eröffnete IT. Landgerichts; 
Affefforftelle zu Lauingen dem geprüften 
Rechtspraktikanten Auguft Maier aus 
Paffau, dermal zu Vilshofen, zu übertragen; 

unter'm gleichen Tage dem Rector der 
polptehnifhen Schufe in Mürnberg, Dr. 
Georg Simon Ohm, vom 1. December T. 
Is. an die erledigte Stelle eines zweiten 
Eonfervatord der mathematiſch⸗phyſikaliſchen 
Sammlung des Staates zu verleihen, ferner 

den Forftamteactuar zu Altdorf, Ernft 
Schlupper, zum proviforifchen Revier 
förfter auf das erledigte Forftrevier Unter« 
ferrieden, Forftamts Altdorf, zu ernennen; 

unterm 25. Movember I. Is. den Re 
vierförfter, Johann Georg Waldner, zu 
Ottobeuern auf den Grund des $. 22. lit. 
B. et ©. der IX. Verfaffungs- Beilage, uns 
ter Allerhoͤchſter Zufriedenheits » Bezeigung 
mit feinen duch volle 51 Jahre treu und 
erfprießlich geleifteten Dienften, in den Nuhes 
ftand treten zu laſſen, und 

auf deffen bisherige Stelle den Reviers 
förfter Frimmer zu Oberfchönefeld zu vers 
fegen, endlich 

unter'm 26. Movember I. Ye. dem 
zum Studienlehrer an der Lateinfchule zw 
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München ernannten Priefter Sebaftian Ze he t⸗ 
maner die nachgefuchte Enthebung zu bes 
willigen, und dieſe auf'8 Neue eröffnete Lehr- 
ftelle dem dermaligen Studienlehrer, Prie: 
ſter Wenzetlaus Linsmapner in Mofen 
heim, zu übertragen. 


Pfarreien» und Beneficien- Berleihungen; 
Präfentations » Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 


Sich allernädigit bewogen gefunden, unter'm 
234. November I. Is. das Frühmeß- Bene; 
fitum zu Nordheim, Landgerichts Volkach, 
dem Priefter Engelhard Ganz, Pfarrer zu 
Bieberehren, Landgerichts Aub, zu über; 
tragen; 

unter'm 235. November I, Is. den feits 
herigen Eaplan an der Gtadtpfarrfirche zu 
St. Moriß in Augsburg, Priefter Anton 
von Lachemair, deffen allerunterthänigiter 
Bitte millfahrend, von dem Antritte der 
ihm allergnädigft zugedachten Prarrei Con⸗ 
radehofen, Landgerichts Türkheim, zu ent: 
heben, und diefe hiedurch auf's Meue fich er» 
Effnende Pfarrei dem Priefter Joſeph Jehle, 
Caplan zu Oablingen, Landgerichts Gög- 
gingen, dann 

die katholiſche Pfarrei Fahr, Landges 
ihres Volkach, dem Priefter Gottfried 


— — — 
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Schneider, Pfarrer zu Retzbach, Lands 
gerichtd Karlftadt, zu verleihen. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 25. November I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß bie Pfarrei Un⸗ 
terfteinbach, Landgerichts Eltmann, von dem 
hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von Würzs 
burg dem Priefter Michael Geis, Caplan 
zu Gerolzhofen, Landgerichts gleichen Mas 
mens, verliehen werbe. 


Seine Majeftde ber König haben 
unter'm 23. Movember I. Is. den bishes 
tigen Verweſer des proteftantifchen Dekanats 
Einersheim, Pfarrer Ernft Chriſtoph Ams 
thor in Gndgheim, zum Dekan des Dir 
ſtriets Einersheim, mit zeitlicher Verlegung 
des Dekanatsſitzes nach Gnögheim, zu er: 
nennen gerubt. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 20. Movember I. Is. den bishe⸗ 
tigen Hauptmann Georg Friedrih Kleinod 
zum Major und Commanbanten bed Land; 
wehr: Bataillond Ansbach re zu 
ernennen geruht. 
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Bereinigte proteftantifche Kirchen - Ver: 
waltung zu Nürnberg. 





Unter'm 27. November l. Is. ift der 
Drahrfabrifane Paul Chriſtian Fuchs zu 
Mürnberg als Erfagmann für den verſtor⸗ 
denen Wagnermeifter Carl Matthaͤus Sin« 
ger in bie vereinigte proteflantifche Kir, 
henverwaltung zu Mürnberg einberufen 
und als folher hoͤchſten Dres beſtaͤtiget 
worden. 


Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majaeſtaͤt dur König haben 
Eich allergnädigft berwogen gefunden, uns 
ter'm 4. Yuguf I. Is. dem Schullehrer, 
Sohanı Jacob Ziegler in Regensburg, 


in Rüdfiht auf feine während 50 Jahren - 


mit pflihimäßigen Eifer und feltener Bes 
rufstreue geleiteten Dienfte, fo wie 


unterm 11. October I. Is. dem Schul- 
Ichrer Georg Hamel zu Vormbach, Land» 
gerichts Paffau IL, in Ruͤckſicht auf feine 50 
Jahre tren und im Schulfache mit Auszetch- 
nung geleifteten Dienfte, die Ehrenmuͤnze des 
koniglich bayerifchen u Ordens zu 
verleihen. 
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Koͤnigl. Allerhöchſte Genehmigung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 

Seine Majeftät der König haben 
alfergnädigft geruht, dem Föniglichen Pros 
feffor Dr. von Gietl die Annahme und 
das Tragen des ihm von des Königs von 
Griechenland Majeftät verlichenen golde- 
nen Mitterfreuzes des Eöniglich griechifchen 
Erloͤſer⸗Ordens allerhuldvollſt zu bewilligen. 





Sri Erffärung. 


— 





Seine Majeſt a der Koͤnig haben 
Sich unter'm 18. November I. Is. aller⸗ 
gnaͤdigſt bewogen gefunden, die Maria Gas 
bina Erdmann, verchelihte Higinger 
zu Dettelbach, auf deren allerunterthänigfte 
Bitte für großjährig zu erklären. 








Königlich Allerhöchfte Genehmigung zur 
Ramensveränderung. 


Seine Majeftdät der Köntg haben 
unterm 20. September 1. Is. zu genehs 
migen geruht, daß der Kreis: und Stadt⸗ 
gerichtsſchreiber Gortftid Sartoriug fer 
nen Familiennamen Sartoriug auf feine 
außerehelich geborne Tochter, Maria Gera» 
phine Schnell, vorbehaltlich der Rechte 
Dritter übertragen dürfe, 
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für 


Königreid 





Münden, Mittwoch den 12. December 1849. 








m zz EL LEE — ———— 


Iahaltı 
Defanntmachung, die Ausdehnung der Nebereinfunft mit dem Großherzogthum Heſſen rom 9. Junl 1834 auf Beerdl⸗ 
gungsfoften beir, — Dienfles + Nachrichten, — Pſarrei-Verleihungz Präfentations:Veflätigung. — Landwehr 
des Königreichs. — Rirchenverwaltungen der Haupt: und Neidenz'tint München, — Ordens Berleihungen, — 


Königlidie Allerhöchſte Genehmigung zur Annahme fremder Decorationen. — Königlich Allerh öchſtt 
Zufrievenheitsbezeigung. — Großjaͤhrigkeits⸗-Erklärung. — Königlich Allerhechſte Genehmigung zer Namense 
Veränderung. — Gewerbeprivilegien » DBerleifungen. — Bersängerung eines Gewerböprivilegiums. — 


Ginziehung von Gewerbsprivilegien, 
nn nn nn nn nn nn nt ee ee — 


Bekanntmachung, ſchen Staatsregicrung eine Uebereinkunft über 

bie Ausdehnung der Uebereinkunft mit dem Große die Ausdehnung dee am 9/23. Juni 1834 

herzogthum Heſſen vom 9. Juni 1834 auf wegen gegenfeitiger Verpflegung erfcankender 
Beerbigungsfoften betreffend, * 

0. Staatsangehöriger getroffenen Convention 

Staatsminifterium des Föniglichen Haufeg auf die Beftreitung der Beerdigungekoſten 


und des Aeußern geſchloſſen worden, ſo wird die hieruͤber 
und aus gefertigte Miniſterial.Erklaͤrung, nachdem 


Staatsminiſterium des Innern. ſolche gegen eine gleichlautende großherzog⸗ 
Nachdem mit der großherjzoglich heſſi⸗ lich heſſiſche Miniſterial-Erklaͤrung ausge» 
92 
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wechfelt worden, hiemit zur Darnachachtung 
Öffentlich bekannt gemacht. 


München, den 1, December 1849. 


Auf Seiner Majeſtaͤt des Königs 
Allerhoͤchſten Befehl. 
v. d. Pfordten. v. Zwehl. 
Durch den Miniſter: 
ber, General⸗Sectetaͤr, 
Miniſterialrath 
Kappel 


Minifterial- Erklärung 


Die Pöniglich bayerifche und die. große 
berzoglich heſſiſche Staats » Regierung. find 
übereingefommen, bie zwifchen ben beibew 
feitigen Regierungen am 9/23. Juni 1834 
wegen gegenfeitiger Verpflegung erkranken⸗ 
der Staattangehöriger getroffene Ueberein⸗ 
kunft für die Folge auch: auf die durch bie 
Beerdigung unbemittelter Perfonen entſte⸗ 
henden Koften ausjudehnen, wobei hinfichts 
Lich dieſer Tegteren noch bemerkt wird, daß 
biefelben. jedesmal von dem möglichft gerins 
gen Betrage zu feyn hätten. 


Münden, den 16. Juli 1849. 
Königl. Bayer. Staatsminifterium 
bes koͤniglichen Haufes und bes 

Aeußern. 
von der Pfordten. 
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Dienſtes⸗Rachtichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
26. November I. Is. die bei dem Wechſel⸗ 
gerichte J. Inſtanz zu Ansbach in Erlebis 
gung gefommene Rathsſtelle dem Kreis; und 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Rudolph Freiherrn v. 
Spiegel daſelbſt zu übertragen; 

unterm 29. Movember I. Is. den 
Vezirfögerichts s Präfidenten Franz Anton 
Kollei zu Kaiſerslautern auf fein Anfuchen, ° 
mit Belaſſung feines Gefammtgehalts, feines 
Titels und Functionszeicheng, dann unter Bes 
zeigung ber allerhöchften Zufriedenheit wegen 
feiner Tangjährigen treuen und ausgezeichneten 
Dienftleiftung, nah $. 22. lit. D. Beilage 
IR, zur Verfoffungs-Urkunde auf die Dauer 
von zwei Jahren in Quiescenz treten zu 
laſſen, auf die hiedurch in Erledigung kom⸗ 
mende Präfidentenftelle am. Bezirfsgerichte 
Kaiferölautern. den Bezirfegerichts- Praͤſi⸗ 
benten Jacob Dreh von Frankenthal auf 
fein alleruntershänigftes Auſuchen zu ven 
fegen, und 

bie am Appellationsgerichte von Dbers 
bayern. erledigte Aſſeſſorſtelle, unter - Wer 
rüfung bed außerftatusmäßigen Aſſeſſors 
Adolph Wolf in den. Status, dem Kreids 
und Stadtgerichtsrarhe Oscar Freiherrn von 
Seefrie d in Bamberg zu verleihen; 


unter'm 30. November 1.8. bein Rector 
und Lehrer der Oberclaffe ded Gymnafiums 
zu Münnerftadt, Dr. Conrad Wilhelm K 55; 
ler, auf Grund nachgewieſener phyſiſcher 
Dienſtesunfaͤhigkeit, unter Anwendung bes 
9. 22. lt. D. der IX. Verfaſſungs-Bei⸗ 
Lage, feinem Anfuchen gemäß in ben Ruhe 
fland für immer treten zu laffen, und bie 
Hieducch in Erledigung kommende Lehrftelle 
der Dberflaffe, dann dad Rectorat des obens 
geniannten Gymnaſiums, letzteres jedoch in 
widerruflicher Eigenfchaft dem Profeffor der 
II. Claſſe des Gymnaſiums zu Bamberg, 
Earl Joſeph Ruith, zu übertragen, dann 
unter'm gleichen Tage auf die in Hom⸗ 
burg erledigte Motarftelle den Notar Ludwig 
Ansmann in Waldfiſchbach, und auf die 
in Erledigung gefommene DMotarftelle zu 
Pirmaſens den Motar Earl Gerlach von 
Zell, beide auf ihr allerunterthänigfted Ans 
ſuchen, zu verfegen, dann bie hiedurch 
eroͤffnete Notarſtelle in Zeil dem Motariatss 
Candidaten Saladin Mach wirt h von Kers 
zenheim zu verleihen, ferner 
unter'm 1. December I. Is. die erle⸗ 
digte Poſtverwaltung J. Claſſe zu Zwei» 
bruͤcken dem Poſtverwalter II, Claſſe Auguſt 
Ritter zu Homburg auf ſein allerunter⸗ 
thaͤnigſtes Anſuchen vom 1. December I. Is. 
an zu verleihen; 
unter'm 2. December I. Is. zum I. Affeffor 
des Landgerichts Deggendorf den dortigen 


II. Affeffor, Franz Raver Hoͤß, und zum 
II, Aſſeſſor den dortigen Actuar extra 
statam, Johann Paul Krieger, vorrüden, 
die Yetuarftelle extra statum zu Deggens 
dorf aber wieder eingehen zu laſſen, dagegen 

ben Landgerichte Dachau einen Actuar 
extra statum beizugeben, und hiezu dem 
geprüften Rechtspraktikanten Carl Schen? 
aus München zu ernennen; 

unter'm 4. December l. Is. den IE, Lande 

gerichts s Affeffoe Georg Steichele zu 
Kempten auf Grund des $. 19. der . Ver⸗ 
faſſungs⸗Beilage auf die Dauer eines Jahres 
in den Ruheſtand treten, 

den Landgerichts: Aetuar Adam Kolb 
zu Kempten in die erledigte IL Aſſeſſorſtelle 
daſelbſt einruͤcken zu laffen, und 

zum Actuar extra statum des Lands 
gerichts Kempten den geprüften Rechtsprak⸗ 
tifanten Theodor Degmaier zu Yugsburg, 
zw ernennen; 

unter'm 5. December I. Is., unter Ent⸗ 
Bindung des zum erften Aſſeſſor des ‚Lands 
gericht Trofiberg ernannten IE. Landgerichts 
Aſſeſſors, Johann Jacob Schi eß l zu Bruck, 
von der benannten Stelle, den erſten Aſſeſſor 
des Landgerichts Bruck, Otto v. Hoͤr⸗ 
mann, in gleicher Eigenſchaft, ſeiner Bitte 
gemäß, an das Landgericht Troſtberg zu ver⸗ 
fegen, dagegen 

den Affeffor Johann Jacob Schießl, 
der geftellten Bitte entfprechend, zum erſten 

92 ® 
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Aſſeſſor bed Landgerihts Bruck vorrüden 
zu laſſen; 

den Affefior extra statum bed Land» 
gericht Schwabmuͤnchen, Hieronymus Eh: 
zensberger auf bie erledigte IE. Aſſeſſor⸗ 
ſtelle Des Landgerichts Eichftäde zu verſetzen, 
und 

die eröffnete Stelle eines Aſſeſſors 
extra statum bei dem Landgerichte Schwabs 
münchen dem geprüften Rechtepraftifanten 
Mor Pfeffel aus Großmehring, dermal 
zu Erding, zu verleihen, dann 

unterm gleichen Tage die durch Ver— 
fegung des Prefeſſors Dr. Feiftle an das 
Gymnafium zu Dillingen erledigte Lehrſtelle 
der Marhematif am Gymnaſium zu Amberg 
in proviforifher Eigenfchaft dem geprüften 
Lehramts. Candidaten Auguft Ducrue zu 
übertragen; 

unterm 7. December I. Is. ben tech: 
nifchen Affeffor am Wechfel- und Merfantil- 
Gerichte I. Inſtanz zu Regensburg, Peter 
Heinrich Anton Rümmelein, feiner aller: 
unterthänigften Bitte entfprechend, unter Bes 
laſſung des Titels und Ranges eines Wechſel⸗ 
und Merkantifgerichts:Afjeffors, und unter 
Bezeigung ber Zufriedenheit mit feinen fange 
und treu geleifteren Dienften, diefer Function 
zu entheben, die hiedurch erledigte zweite 
schnifche Affefforftelle bei dem genannten 
Berichte dem biäherigen dritten technifchen 
Aſſeſſor, Friedrich Porzelius, zu übertras 


gen, und zu geſtatten, daß in die dritte 
und in die durch den Tod des Großhaͤnd⸗ 
lers Johann Gottlieb Bauriedl erledigte 
vierte techniſche Wechſel- und Merkantil⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſorſtelle die bisherigen Supple⸗ 
anten dieſes Gerichts, Chriſtian Friedrich 
Braunold und Georg Heinrich Brauſer, 
vorruͤcken, ſodann zu der Function von Sup⸗ 
pleanten den Kaufmann Georg Henitke 
und den Großhaͤndler Johann Mathias 
Wolf von Regensburg zu berufen, endlich 

unter'm 8. Dezember l. Is. die Lehrs 
fielle der IV. Claffe an der Lateinfchufe zu 
Eichftädt dem gegenwärtigen Beneficiaten zu 
Immenſtadt und ehemaligen Gymnafial- Pros 
feffor, Priefter Franz Xaver Brigl, auf 
fein allerunterthänigftes Anfuchen zu verleis 
hen, dann 

die erledigte Lehrftelle der III. Claſſe 
an der Lateinfchule zu Aschaffenburg dem 
Lehrer der IV. Elaffe der Lateinfchule zu 
Eichftäde, Franz Xaver Enzensberger, 
zu übertragen. 





Pfarrei: Verleihung; Präfentationge 
Betätigung. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 2. December I. Ye. die Farholifche 
Stadtpfarrei Sulzbach, Landgerichts gleichen 
Namens, dem Priefter Wolfgang Ris, 
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Dekan, Pfarrer und Diſtriets ſchulinſpector 
gu Kulmain, Landgerichts Kemnath, zu über; 
fragen geruht. 


Seine Majeſtaͤt ber König haben 
unter'm 27. November I. Is. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, ba bie katholiſche Pfarrei 
Pfersdorf, Landgerihtd Schweinfurt, von 
dem hochwuͤrdigen Heren Bifchofe von Würz« 
burg, dem Priefter Valentin Moͤslein, 
Pfarrer zu Dingolshaufen, Landgerichts 
Gerolzhofen, verliehen werde. 


Landwehr des Königreichs. 


SeineMajeftät ber König haben 
Sich unter'm 3. December 1. 38. allergnd» 
digſt bewogen gefunden, den Landwehr⸗Haupt⸗ 
mann, Gerichtsarzt Dr. Andreas Heiß, 
zum Major und Commandanten des Land: 
wehr- Bataillons Türfheim zu ernennen, 





. Kirchenverwaltungen der Haupt: und 
Reſidenzſtadt München. 


Die bei der dießjährigen ordentlichen 
Erfagwahl der Kirchen Verwaltungs. Mit 
glieder für die katheliſche Stadtpfarrei St. 
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Meter zu München in diefer Eigenfchaft wider 
gewählten früheren Mitglieder: 
Kupferfchmied Joſeph Darenberger; 
Kaufmann Earl M. Rofipal, 
Kaufmann Franz Paul Lechner, 
und das neu erwählte Kirchenverwaltungds 
Mitglied: 
Bierbrauer Yofeph Sedelmaier, 
haben unter dem 4. December I. Is., dann 
die bei ber bießjährigen ordentlichen 
Erfagwahl der Kicchenverwaltungs: Mitglies 
ber für die Parholifche Heil. Geiſtpfarrei in 
München in diefee Eigenfchaft wieder ger 
wählten früheren Mitglieder: 
Weingaftgeber Paul Probſt, 
Meibermeifter Alois Doll, 
Sailermeifter Joſehh Maiß, 
und das neuerwählte. Kirchenverwaltungse 
Mitglied: 
Eifenhändler Johann Schweyfart, 
unter bem 7. December I. JIs. die höchfte 
Beftätigung erhalten., 


Ordens = Berleihungen. 


Seine Majeftät ber König haben 
Sich unterm 28. November I. Is. alled⸗ 
gnädigft bewogen gefunden, dem Gtaatdr 
minifter des Pöniglihen Hauſes und des 
Aeußern, Dr. Ludwig von der Pfordten, 
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das Großkreuz des koͤniglichen Verdienſt⸗ 
Ordens der bayeriſchen Krone All erh oͤch ſt 
eigenhändig zu verleihen. 


Ferner haben Allerhoͤchſtdieſelben 
allergnädigft geruht, unter'm 1. December 
1, Is. dem Studienrector bei St. Anna in Augs⸗ 
burg, Dr. Georg Caſpar Megger, das 
Mitterfreuz bes koͤniglichen Verdienſtordens 
vom heiligen Michael zu verleihen. 


Koͤnigl. Allerhöchfte Genehmigung zur 
Annahme fremder. Deeorationen. 


Seine Majeftdt der König haben 
allergnäbigft geruht, unter'm 26. November 
1, 38. dem Dr. Köpf zu Lauingen, fo wie 

unter'm 27. November l. Is. dem Dr. 
Balduin Zink, Leibarzt Seiner Königlichen 
Hoheit des Prinzen@uitpofd von Bayern, 
die Annahme und das Tragen bes benfelben 
von bed Königs von Griechenland Majeftäe 
verliehenen filbernen Ritterfreuzes des koͤnig⸗ 
lich griechifchen Erloͤſerordens, dann 


unter'm 2. December l. Is. dem Can⸗ 
tonsarzte Dr. Fr. Gergens die Annahme 
und das Tragen des demſelben von des 
Koͤnigs von Preußen Majeſtaͤt verliehenen 
rothen Adlerordens IV. Claſſe allerhuldvollſt 
zu bewilligen. 


Königlich Allerhoͤchſte Zufriedenheits · 
bezeigung. 


Die verlebte Privatierswittwe Joſepha 
Singer zu Augsburg, welche ſchon im 
Jahre 1848 ihren Wohlthaͤtigkeits ſinn durch 
eine Schankung von 2000 fl. zur Unter⸗ 
ftägung armer Gewerbtreibender in Auges 
burg bethätigte, hat in ihrer letztwilligen 
Verfügung neben verfchiebenen Wermädgt: 
niffen zue Aufbeſſerung vorhandener Cultus⸗ 
Unterrichts: und Wohlthaͤtigkeitsſtiftungen 
noch weiter beftimmt: 

1) die Summe von 4000 fl. zur Eins 
führung des Juſtitutes dee grauen 
Schweſtern behufs der Krankenpflege 
zu Augsburg; 

3) den Betrag von 6000 fl. zur Gruͤndung 
einer „Singer’fchen Stipendienftiftung” 
für folche katholiſche Söhne von far 
tholiſchen Einwohnern Angsburge, 

welche fih dem Studium ber Theolos 
gie, Jurisprudenz, Medicin, den polys 
technifchen Studien oder der Kunft 
der Malerei ober Bildhauerei wihmen; 

3) endlih 300 fl. zur Gruͤndung eines 
Fondes für ein jährlih am 1. Mat 
in Augsburg abzuhaltendes Mofenfeft, 
bei welchem bie firtfamfte, froͤmmſte, 
buch beſondere Findliche Liebe gegen 
ihre Eltern ſich auszeichnende Tochter 


katholiſcher Religion öffentlich befohne 

werden foll. 

Seine Majeftät der König bar 
ben allerhoͤchſt zu genehmigen geruht, daß 
diefe drei ſelbſtſtaͤndigen Stiftungen nach 
den von bee GStifterin fefigefeßten Beſtim⸗ 


mungen und mit: ben. Mechten und Befug⸗ 


niſſen, welche nach ben Gefegen ben Wohl- 
shätigfeits:, Eultuss und Unterrichts-Stife 


zemgen zufommen, ind Leben treten, und: 
daß ſowohl wegen dieſer als ber anderwei⸗ 


ten, von dem Wohlthaͤtigkeits ſinne der Stif⸗ 
terin zeugenden Vermaͤchtniſſe die oͤffentliche 
Belanntmachung im Regierungsblatte erfolge. 


Großjahrigleits⸗Erllaͤrung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sid; unterm 4. December I. Is. aller 
gnaͤdigſt bewogen gefunden, den Ludwig, Hu⸗ 
ber von Inning, auf deſſen allerunterthaͤ⸗ 
nigſtes Anfuchen: für. geoßjährig zu erflären.. 


Königlich Allerhöchfte Genehmigung zur 
Ramensveränderung. 


Seine Majeſtaͤt der König, haben 
unter'm 25: Movember I. Is. allerguädigft 
zu.genehmigen geruht, dag Joſeph Knuͤrr 
von Sulzfeld, Föniglichen. Landgerichts Kir 
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Bingen, fortan, ber. Rechte Dritten under 
ſchadet, ben Familtennamen „Lug führe: 








Gewerbs » Privilegien » Verleihungen. 


Seine Majeftät ver König haben 
den Machgenannten Gemwerbs: Privilegien 
allergnädigft zu ertheilen geruht, und. zwar: 

unter'm 1. September I. Is. der Lebe 
zelters⸗Wittwe Elife Schäffer in Mün- 
chen, auf Anwendung eined von ihr, erfuns 
denen eigenthuͤmlichen Verfahrens bei ber 
Senfs, Lebkuchen, Meth⸗ und Chocolade⸗ 
Bereitung, für den Zeitratum von drei Jahren; 

dem Sofeph Söldner aus Strau⸗ 
bing, dermalen in München, auf Anwen, 
dung eined von ihm‘ erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen Verfahrens beim Baden feiner Brod⸗ 
gattungen und Lebfuchen, ſowie bei Wereis 
ung von Merh aus den Abfällen, für ben 
Zeitraum von fünf Jahren; 

dem Eonditorgehilfen Andreas Wan⸗ 
nen in Münden, auf Anwendung eines‘ 
von ihm erfundenen eigenthäinlichen Ver⸗ 
fahrens bei Anfertigung der ſogenannten aras 
biſchen Mehlbackwerke, für den Zeitraum von’ 
ſechs Jahren. 


Berlängerung, eine Oewerböprivilegiumg, 


Seine Majeftät der König has 
ben. unterm 27. Detober l. Is. das dem 
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Schuhmachergeſellen Heinrich Stauber 
von Schmidmuͤhlen, koͤnigl. Landgerichts 
Burglengenfeld, unter'm 11. October 1848 
verliehene Gewerbs⸗Privilegium auf feine 
Erfindung einer eigenthuͤmlichen Schmiere 
und Behandlungs weiſe bei Anfertigung von 


Schuhen und Stiefeln zur Verhütung des 


Trennens ber Nähte, des Eindringend der 


Zeuchtigfeit, des Brechens des Leders und 


des aus der Form Tretens für den Zeitz 


raum von zwei Jahren zu verlängern gerubt, 


— — — — — —— 


Einziehung von Gewerbs-Privilegien. 


Bon dem Magiftrat der Stadt Min; 
chen wurde die Einziehung des dem Kaffe: 
tier Franz Xaver Sedelmaner in München 
unterm 24. Auguft v. 3. verliehenen und 
unterm 10. Mai l. Is. ausgefchriebenen 
fünfjährigen Gewerbs⸗Privilegiums auf An- 
wendung des von ihm erfundenen . eigens 
thuͤmlichen Verfahrens bei Verfertigung von 
Schuhen und Stiefeln, in Folge defjen bei 


erhöhter Dauerhaftigkeit eine ben Füßen fehr 


zuträglihe Weichheit des Leders erzweckt 
werden foll, wegen Mangels der Neuheit 
und Eigenthuͤmlichkeit diefer Erfindung uns 
ter'm 28, Auguft 1. 8. befchloffen, und 
diefe Verfügung durch die Fönigliche Regier 
zung von Oberbayern, Kammer des Innern, 
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unterm 5. November I. Ze. im Recurs⸗ 
wege beftätigt. 


Bon dem Magiftrate der Stadt Muͤn⸗ 
chen wurde die Einziehung bed dem Xaver 
Gnand aus Wallerſtein, dermalen in 
München, unter'm 25. Mai- 1846. verliche 
nen und unterm 22. Juni I. Is. ausge 
fchriebenen vierjährigen Gewerbe privilegiums 
onf Anwendung des von ihm erfundenen 
verbefferten Verfahrens bei Anfertigung von 
Stiefeln für Fünftfiche Füße wegen Man 
geld der Neuheit und Eigenthümlichfeit dies 
fee Erfindung unterm 28. Yuguft I. Js. 
beſchloſſen, und diefer Beſchluß duch die 


koͤnigl. Regierung von Oberbayern, Kammer 


des Innern, unterm 5. November I, 8. 
im Recuröwege beftätiget. 


Bon dem Magiftrate der Stadt Mün- 
hen wurde die Einziehung des dem Schuhr 
madher Caspar Fuchs in Münden uns 
ter'm 13. Juli 1847 verliehenen und uns 
ter'm 20. October v. Is. ausgefchriebenen 
zweijährigen Gewerbsprivilegiums auf A 
wendung des von ihm erfundenen Verfah— 
vens bei WVerfertigung von Schuhen und 
Stiefeln, in wilde fein Waffer eindringen 
fann, unter'm 28. Auguft I. Is. befchlofe 
fen, und diefer Beſchluß von der Pünigl. 
Regierung von Dberbayern, Kammer des 
Innern, im Recurswege beftätiger. 


1297 1208. 


Regierungs-Dlatt 





München, Freitag den 14. December 1849. 


Inhalt: 
Bekanntmuchung, die praltiſche Prüfung für den Staatsbaudlenſt im Jahre 1850 betreffend. — Bekanntmachung, die 
* Dinekermine der Grundrenten-Ablöfungs-Schulobriefe betreffend. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Pfarreien und 
Beneficien-Berleihungen; PräfentationssBeftätigungen. — Landwehr des K eichs. — Drbens-Berleihung,. — 
Gemwerböprivilegien: erlängerungen, — Berziöhtl Rung auf ein — ulloglum. 





Belanntnahung, bei Vermeidung der Nichtberückfichtigung 
die praftifche Prüfung für den Staatsbaudienſt ſpaͤteſtens am 31. Januar 1850 bei ber 
| im Jahre 1850 betreffend. Föniglichen Oberſten Baubehörde einzureichen. 


Diefem Gefuche find beizufegen: 
Staatsminifterium des Handels und a) das Zeugniß über die erfiandene theo- 


der öffentlichen Arbeiten. retiſche Prüfung, und 
Diejenigen Baueandidaten, welhe an 5b) das oder die Zeugniffe der treffenden 
dev im Jahre 1850 abzuhaltenden praftifchen Behörden über bie mit Fleiß, Forts 
Prüfung für den Staatsbaudienft Theil neh⸗ gang und untadelhaftem firtlichen Bes 
men wollen, haben ihre deßfallſigen Gefuche tengen vollendete zweijährige Praxis. 
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Der Anfangstermin der Prüfung wird 
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1849 Nr. 18..pag. 301 und 304.) befannt 


den fih meldenden Caudidaten in dem Zu: gemacht. 


laffungsdecrete befannt gegeben werben. 
München, den 9. December 1849. 


Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befehl. 
v. d. Pfordten. 


Durch den Minifter: 
ber General» Serretär, 
Minifterialrath 
Schr. v. Brüd. 


Belannimadhung, 
die Zinstermine der Grundrenten » Ablöfungs- 
Schuldbriefe betreffend. 


Durch hoͤchſtes Mefeript des koͤniglichen 
Staatsminiſteriums der Finanzen vom 4. die⸗ 
ſes Monats Nr. 18,694 wurde geſtattet, daß 
für die Grundrenten-Entſchaͤdigungen noch 
ein weiterer Zinstermin 

auf den 1. Juni 
feſtgeſetzt werde. 

Dieß wird hiermit unter Bezugnahme 
auf die Beſtimmungen des Artikel J. und V. 
lit. d. der dieſſeitigen Bekanntmachung vom 


7. April d. Is., bie Ubldfungscaffe bei der - 


koͤnigl. Staatsſchuldentilgungs⸗ Anftalt und 
deren Dbligationen betreffend, (Reg Blatt 


München, den 10. December 1849. 


Königl. bayerifhe Staatsſchulden— 


Tilgungs: Commiffion. 
In Berhinderung des Vorſtandes: 
De Ahna. 
Brennemann, 
Secretär. 





Dienftes = Nachrichten. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 28. Movember I. Is. den Functionde 
in der Regiſtratur der Regierungs » Finanz 
fammer von Oberbayern, Mori; Drexel, 
zum Regiftrator bei der Regierungs⸗Finanz⸗ 
kammer von Öberfranfen provifortfch zu ers 
nennen; 


unter'm 2. December I. Is. den Ober; 
rechnungsrath Bartholomaͤus Bonn auf 
den Grund des $. 22, lit. B. und O. der 
IX. Beilage zur Verfaſſungs⸗Urkunde unter 
Bezeigung der allerhoͤchſten Zufriedenheit 
mit feinen Tangjährigen treuen Dienften in 
den Ruheftand zu verfegen, und 

an deſſen Stelle zum Oberrechnungsrath 
ben Regierungs;Finanzrath von Oberbayern, 
Morimilten Wolf, zu befördern; 
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unterm 5. December I. Is. der Regie- 
rungs⸗Finanzkammer von Oberfranken einen 
zweiten Forſteommiſſaͤr IL Claſſe zuzutheilen, 
und auf diefe Stelle den Revierfoͤrſter zu 
Schwarzenbah am Walde, Ferdinand M os 
fer, zu befördern; 

unter'm 6. December 1. Is. die erledigte 
Dberzollinfpectors: Stelle beim Hauptzollamte 
Kempten dem bisherigen Oberzollinfpector zu 
Waldmuͤnchen, Johann Leonhard Mitterer, 
zu verleihen, und 

unter'm 8. December l. Is. den von 
dem Advocaten Franz Paul Dachs zu Vils⸗ 
hofen aus Geſundheitsruͤckſichten erbetenen 
Ruͤcktritt von der Advocatenpraxis zu ge⸗ 
nehmigen. 








Pfarreien⸗ und Beneficien-Berleihungen; 
Präfentationg - Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
nachgenannte Fatholifche Pfarreien und Ber 
neficten allergnädigft zu verleihen geruht, und 
jwar: 

unter'm 6. December I. Is. das innere 
Schloß: Benefitum zu Burghaufen, mit der 
damit verbundenen Function eines Lehrers 
an der Lateinfchufe dafeldft, dem Priefter Jo⸗ 
Hann Michael Hierl, Beneficiat und Stus 
dienlehrer an der Lateinſchule in Ingolſtadt, 
und 


1302 


unter'm 8. December I. 8. die Pfarrei’ 
Bachern, Landgerichts Friedberg, dem Priefter 
Andreas Müller, Pfarrer zu Obereichenbach, 
Gerichts: und Polizeibehörde Weißenhorn ; 


die Pfarrei Rottendorf, Landgerichts Nab⸗ 
burg, dem Priefter Andreas Gold, Pfarrer 
zu Altmuͤhlmuͤnſter, andgerichts Niedenburg, 
dann 

die Pfarrei Obertheres, Landgerichts Haß⸗ 
furt, dem Priefter Peter Vatter, Pfarrer 
zu Volkach. 


Seine Majeftät ber König haben 
unter'm 8. December I. Is. -allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die Fatholifche Pfar⸗ 
rei Erlabrunn, Landgerichts Würzburg I,/M., 
von bem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Würzburg dem Priefter Michael Anton 
Klopf, Eooperator zu Untereifenheim, Lands 
gerichts Volkach, verliehen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 6. December I, Is. die erledigte pro 
teftantifche TIL. Pfarrftelle zu Hersbruck, Des 
Panats Hersbruck, dem bisherigen Pfarrer 
zu Ermershaufen, Dekanats Rügheim, Frieds 
rich Magnus Haffner, und 

unterm 7. December I. 8. die erledigte 
proteftantifche DIL. Pfarrftelle zu Feuchtwan⸗ 
gen, Defanats gleichen Namens, dem bisher 
igen Pfarrer zu Sachsgruͤn, in der Föniglich 
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fächfifchen Superintendentur Deldnig, Carl 
Eduard Nebinger aus Augsburg, dann 

die erledigte proteftantifche combinirte 
Pfarrſtelle zu Wilchenreuth und Püchersreuth, 
Dekanats Weiden, dem bisherigen Pfarrer 
zu Wiedersberg in der koͤniglich ſaͤchſiſchen 
Superintendentur Oelsnitz, Johann Conrad 
Roͤdel aus Zell in Oberfranken, zu ver⸗ 
leihen. 


Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unterm 8. December I. Is. allergnd; 
bigft bewogen gefunden, ben Gutsbefiger 
Johann Nepomuk Ritter von Kreitt mayr 
auf Offenſtetten, ſeinem Anſuchen entſpre⸗ 
chend, von der Stelle eines Inſpectors des IV. 
Landwehr: Diftrietd von Miederbayern zu 
entheben, und diefelde mit dem Range eines 
Oberſtlieutenants dem erblichen Reichsrathe 
Mar Grafen von Montgelas zu verleihen. 





Ordens Verlelhung. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unter'm 6. December I. 58. dem penfionirten 
Föniglichen Salinen⸗Revierfoͤrſter Peter zu 
Reichenhall in Anerkennung ber von ihm 
in den Jahren 1809 und 1813 bei der 
Verrheidigung der vaterländifchen Graͤnzen 
bemwiefenen Yufopferung das goldene Civil⸗ 
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VBerbienft: Ehrenzeichen allergnäbigft zu vers 
leihen geruht. 


Gewerböprivilegien » BVerlängerungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben unter'm 3. September I. Is. das dem 
Schuhmachermeifter Michael Zettlmaher 
in VBurghaufen unterm 29, Auguft 1848 
verliehene Gewerbsprivilegium auf Anwen 
dung des von ihm erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen Verfahrens bei WVerfertigung von 
Schuhen und Stiefeln für den Zeitraum 
von fehs Jahren, und 

unterm 23. Detober I. Is. dad dem 
Spenglermeifter Sebaftin Schreiber in 
München unterm 24. October 1846 ver; 
liehene dreijährige Gewerbsprivifegtum auf 
Anfertigung der von ihm erfundenen ver- 
befierten Moderateur⸗ ober Federlampen für 
den Zeitraum von zwei Jahren zu verlän« 
gern geruht. 


— — — — — 


Verzichtleiſtung auf ein Gewerbs⸗ 
Privilegium. 


Das dem Maſchinenſchloſſer Igna; 
Wiedermann in München et Cons. uns 
ter'm 21. Januar 1841 verliehene und 
unter'm 26. Februar 1841 ausgefchriebene 
fünfzehnjährige Gewerbsprivilegium auf Er⸗ 
findung eines verbefferten Verfahrens in ber 
Cementation des Stahles ift durch Verzicht 
leiftung der Betheiligten erlofchen. 
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Negierungs-Blatt“ 





— — 


München, Samſtag den 22. December 1849. 





Inhalt: 


Bekanntmachung, die Heeresergänzung für das Jahr 1850 aus den Gonferibirten der Altersflaffe 1828 betr. — Be 
fanrtmachung, den Echulvenftand fümmtlicher Gemeinden ves Koönigreichs am Schluffe des Berwaltungsjahres 


18*%/,, betreifend. — Dienſtes-Nachrichten. — Pfarreien-Verleihungen; Präſentations⸗Beſtätig ingen. — 
Landwehr des Königreichs. — Kirchenverwaltungen ver Haupt- und Reſidenzſtadt München. — Ordens⸗ 
verleihungen. — Koͤniglich Alerhöchfte Genehmigung zur Annahme fremder Decorationen, — Gewerbs— 





Belanntmachung, 


die Heeres⸗Ergänzung für das Jahr 1850 aus 
den Conſcribirten der Altersklaſſe 1828 betr. 


Maximilian IE. 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. ıc. 
Mahdem Wir Uns bewogen gefun” 


privilegiums; Verleihung. — Ginziehung von Gewerbsprivilegien. — Grlöjchung eines Gewerbsprivilegiums, 








den haben, nach $. $. 36. und 38. des Heer⸗ 
Ergänzungs-Gefeßes vom 45. Auguft 1828 
für die definitive Berichtigung der Con⸗ 
feriptionsliften und für die Aushebung der 
Eonferibirten der Altersklaſſe 1828 einen 
früheren Termin zu beftimmen, fo verords 
nen Wir, daß bie Sißungen des oberften 
Recrutirungsrarhs zur WBerichtigung ber 
Eonferiptionsliften in allen Regierungsbe⸗ 
94 
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zirken vom 7. bis zum 26. Januar 1850., vom 14. Februar bis zum 9. Mir; 1850 
jene behufs der wirklichen Aushebüng aber abgehalten werden follen. 


Münden, den 22. Dezember 1849. 


Mar. 
v. Lüder. v. Zwehl. 
Auf Königlich allerhöchſten Befehl: 
ber General-Sektetär 
Minifterialrath 
Epplen. 
—— —— — — — —— — 
Belanntmachung, die Ergebniſſe der Schuldentilgung in den 


den Schuldenſtand ſaͤmmtlicher Gemeinden des ſaͤmmtlichen Stadt, Markt- und Landge— 
Koͤnigreichs am Schluſſe des Verwaltungs-Jah- meinden des Koͤnigreichs nach den Rech: 


res 1846/47 betreffend. nungsabſchluͤſſen des Jahres 184647 jur 
Staatsminifterium des Innern. öffentlichen Keuntniß gebracht. 


In der nachftehenden Ueberſicht werden 
Münden, den’ 8. December 1849. 
Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt allerhöcften Befehl: 
v. Zwehl. 


Durch den Miniſter 
der General⸗Sekretaͤr 
Miniſterialrath 

Epplen. 


Zufammenftellung 
des 


Shulden:Standed 


ſaͤmmtlicher 


Stadt-, Markt- und Land-Gemeinden 


des 
Königreiches 
nach dem 


Rechnungs » Abjchluffe des Jahres 
1877. 


u —— > nn — — 


94* 


131 — | 1312 


Bezeichuung Scyuldenftand des Zahres 1845/,, |Schulden-Tilgungs-Fond 











































z Zugang 
3. nad) dem durch 
* der Rechuunas-⸗neuerliche | ee 
3 Gemeinden. | Pe Anfalle. 
© | Recherchen. 
, | fl. erst] fl. ekrc.hl J fl. ern ee Fe (Eee 
4 Unmittelbare Städte 2,614,346 15 61 — I-I—12,614,346 15| 6| 169, 000 - 187,524] 3] 4 
E lebrige Städte und) 
8 Märkte mit magiſtra⸗ 
tifcher Berfaffung. 476,350/23| 6] 9,586)52) 6| 485,937116| 4] 49, 958) 38 53, 14011 
Landgemeinden 166,340/37] 5] 2,246/42) 2] 168,58719) 14, 804 55) 4 15,066 6) 5 
Summa 3,257,037117| 1] 11,833.35—13,268,870|52| 11233, 76333] 4] 255,730125| — 
E | 
Ei Unmittelbare Städte, 326,868 2°. — —— 326,868 — 2] 19,0501— 19,625j47| 2 
* ** Städte und 
F Märkte mit magiſtra— 
tiſcher Verfaſſung 175,45335 2 02°— —— 175, 153 35) 2] 19,849|56 16,987) 5] & 
Landgemeinden . | 32,756 6 2 700 -1—] 33, 456) 6 2j| 3.145341 4,127) 9| 6 
Summa| 535,077141| 6; 700 — — 535, 77741) 6) 42,045130] 4] 40,740 2] & 
|. 
5 Stidte mit 500 Fa⸗ 
milien und darüber | 14,564 8 — —— 14,564 — 1,025i— 
! 
die ͤbrigen Gemeinden 22,678501—! 224 |—! 2290250—| _3,068|39| 
| Summa) 37,242,58 — 924 —T 37.466158 —] 4,09339—] 5,474161— 
e | 
8 4 | | 
>32 Unmittelbare Stäbte, 74,769 49 4 — ji-—/1 74, u 49 8,765 48 5,390 —— 
E Uebrige Städte und) 
E g Märkte mit magiſtra⸗ 
Q tiſcher Verfaſſung 79,38114 13 34942 80,161 E 9,239 45 8,77439 6 
Landgemeinden 11,467 26) — — 113467 26 20733 2,352) 34 











Summa A 57| 2 349,42 - 166,398 39 3 20,078136 — 16,51643| 2 
o 


I 
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Im Zahre 1846/,, verwendet‘ Eu epumbi349 
Betrag Schulden⸗ — 
der hiernach Zugang Schulden ſtandes 
auf auf in beim 
Abtragung verbleibenden im, Rehnungde 
Zinfenzahlung. Gapitalien. en ‚Schulden. PJahre 184/47 Jabfehtuffe 18%%7- 
fl. tr.ſhl. fl. . Ifr.lbt. fl. trahl. fl. ler.ipt. ſt. EM (erh. 
91,989) 3 Al 95,585 ——| 187,524] 3) A| 2,518,811115) 6) 2,050 2,520,861115| 6 
45,096|51| 4 35,94019 50 13710 A| 450,896/57 8,542126 459,13923| & 
5,16929| 61 14,46833| 19,638 2) 6| _154,11846 14,040 30—| 168,159116| 7 
112,255124 145,04352—1 257,299116] 61 3,123,827/—| 1 es] 3,148,459156| 1 
9,511117 303,439112] 6 — 3: 303,439|12| 6 
4,980|19 163,446149| 2] 19,900 — 183,346149] 2 
1,125)55 30,454 51 — —— 30,45%511_6 
15.017321 2 38.450148 —| 54,05420 2) 497,340153] 65 19,9001—1—| 517,240153| 6 
5931 — 100 —1— 693 14,464 8 — — 14,464 
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Begeichnung ö Schuldenftand des Jahres 180 | Schulden-Zilgungs-Fond 
: — we, 
By. na ent u 
8 * Rechnungs⸗neuerliche Summa — len 
SF, Gemeinden‘ | „Woidluffe (Fiquivationen N Etat 
jez Ren für 184%)... und 7 
Recherchen. 


krhl. 
44 4 


fl. 


Unmittelbare Städte) 208,915 
Uebrige Städte und 
D Märkte mit magijiras 

tiſcher Verfaſſung 266,583 14; 
Landgemeinden .. | 199,439 22| 7 
Summa) 674,9 ü 











*— sg: 




















E Unmittelbare Stäbte 634,103)23 _ — 634,103)23| -| 72,609117 
Z |Uebrige Städte und 
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tiſcher Verfaffung 96,742 7 — —2— 96,742) 7—! 13,114|31 
 Randgemeinden ' 234,30030) 5 —— 234,300|30) 51 28,708|40| 4 
65,146 — | 5 — —— 965,146/—| 5] 114,432/291- 
Unmittelbare Städte 1,349, 463 3I— — — — 349,463 3 92,72245 —86 216 50 - 





Uebrige Städte und 


Märkte mit magiftr 
tifcher Verfaffung 315,27231—| 2 — |——| 315,272)31/-| 28,275/26| 4 35,109)26 6 


Keuntgemelahen . 12, 011 ‚963119| 6|_ 452115—1]2,012,415:34| 6] 189, ‚0314 51 215,971/26/ 2 





Unterfranfen und 
A Saffenburg 


Summas3,676,69853| 65 452115 —B,677,151 8] 6] 310, 029 53) | 347,2977527— 
8. | | 
SE Unmittelbare Städte 127,228/12 12,227152 4] 16,625/26/— 
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9 itifcher Verfaſſung 333,651 28 6) — - 333,651 28 6] 35,893136 —| 33,565 28 5 
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Betrag u F 
auf der hieinach —— 
auf Abtragung verbleibenden Re 
‚ ‚von \ ung A 
Zinfengahlung. Eapitatien, Schulden. Ar 
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33,546 61,998 an 95,54511 903,147] 1).1} 131,16950 A] 1,034,316151) 3 
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Bezeichnung Schuldenſtand des Jahres 184%, | Schulden-Tilgungs:Fond 
hd Bine | | 
na em ur 1 
der un i neuerliche ma nach dem —— 
bſchluſſe iquidationen * 
Regierungs-Bezirke. für 184%/,,. ind Etat Anfalle 
| Recherchen. 
I helel_ al ji: 
fl. fr. nd fl Erb fe erst) fi. ferlsi fi. kr hl. 
| Zzufammen 
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Im Jahre 18%%/,, verwendet 





Betrag Schulden» —. 
auf : ber hiernach Zugang Schuldenflandes 
auf Abtragung * verbleibenden im re 
Zinfenzahlung ‚Gapitralien. Summa. Schulden. Jahre 181%, | abfchluffe By; 












fe el fi. er.hl.h fe r.hl. f. liehl. 
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Dienfes » Radrichten. 


—— 


Seine Majeftde der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 16. December 
1. Is. den interimiftifchen Bevollmächtigten 
bei der proviforifchen Centralgewalt für 


Deutſchland, Oberſten Joſeph Ritter von 


&£ylander, zum wirklichen Bevollmaͤchtigten 
bei der Bundes» Central: Commiffion in 
Frankfurt zu ernennen. 

Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigt bewegen gefunden, un 
ter'm 2. December 1. Ze. den Rath ber 
Regierungs » Finanzkammer der Dberpfal; 
und von Regeneburg, Joſeph Zerreis, 
zur Regierungs,Finanzkammer von Ober, 
bayern zu verſetzen; 

unter'm 3. December l. Is. den Bis, 


herigen Appellationsgerichtss und Militaͤr⸗ 


Fiscalats Aecefjiften Alois Eberl aus Furth, 
zur Zeit in Muͤnchen, zum Militaͤr⸗Fis cal⸗ 
Adjuncten bei der Militaͤr⸗Fonds⸗Commiſ⸗ 
ſion in proviſoriſcher Eigenſchaft zu ernennen; 

unterm 8. December I. Is. den Res 
vierförfter Andreas Lampel zu Grünau 
auf.das erledigte Forſtrevier Iſen, 

den Rentbeamten Remigius Goͤtz in 
Neuburg a. D. auf das Rentamt Gries bach, 
und dagegen den Rentbeamten Friedrich 
Daffner in Griesbach auf das Rentamt 
Neuburg a. D. zu verſetzen; 
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unterm 9. December 1. 38. den Rech⸗ 
nungs: Commiffär der Staats- Schufdentif; 
gungs-Tommiffion, Wilhelm Mahr, zum 
Caffier der Schuldentilgungs - Sperialcaffe 
Würzburg zu befördern; 

unterm 11. December 1. Is. dem 
ordentlichen Profeffor an ber juriftifchen 
Facultaͤt der Univerfitde Würzburg, Dr. 
Georg Phillips, jur Annahme eines Rufes 
an bie Hochfihule in Innsbruck die nachge⸗ 
ſuchte Entlaſſung aus dem bayeriſchen Staats, 
dienſte, mit Vorbehalt des Indigenats des 
Koͤnigreiches, ſowie unter dem Ausdrucke 
der Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit ſeinen 
fuͤr Bayern ſo erſprießlichen ausgezeichneten 
Dienftesleiftungen, zu ertheilen ; 

unter'm gleichen Tage den Bezirks; 
Ingenieure Michael Dobmayer in Ingol⸗ 
ſtadt, ſeiner allerunterthaͤnigſt geſtellten Bitte 
ent ſprechend, unter Anerkenn ung ſeiner mit 
treuer Pflichterfuͤllung und Auszeichnung ges 
leifteten Iangjährigen Dienfte vom 4. Jänner 
1350 an für immer in den mwohlverdienten 
Ruheftand treten zu laffen; 

unterm 12. December [, Is. die erle; 
bigte Zollverwalterftelle beim Nebenzollamte J. 
Miederftaufen, Hauptzollamts Lindau, dem 
bisherigen Nebenzollamts-Eontrofeue Virus 
Hackspach er zu Oberſtaufen zu verleihen, 
und 

su der hiedurch in Erledigung gelan- 
genden Stelle eines Eontrofeurs am Neben⸗ 
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zollamte I. zu Oberſtaufen, im nemlichen 
Bezirke des: Hanptzollamtes Lindau, dem 
Zolfeinnehmer am Anfagepoften Ziegelhaus 
bei Lindau, Johann Meidel, zit ernennen; 

unter'm 13. December l. Is. den Ober; 
poſtrath und Dberpoftmeifter Earl Freiheren 
von Leoprechting zu München, feiner 
alferunterehänigften Bitte entfprechend, auf 
den Grund des $. 22. lit. D, der IX. Bei⸗ 
lage zur Verfaffungs: Urkunde wegen nach» 
gewieſener phnfiicher Functions⸗Unfaͤhigkeit 
unter dem Ausdrucke der beſonderen Aller: 
höchften Zufriedenheit mit feiner langjaͤh⸗ 
gen treuen Dienftesfeiftung und bewährten 
Anhänglichfeie vom 1. Januar 1850 an, 
in den wohloerdienten Ruheftand zu verfegen. 

unterm gleichen Tage die erledigte 
Satlinen » Materials VBerwalterd: Stelle zu 
Dürkheim dem bisherigen Steuereinnehmer 
zu Deidesheim, Marimilian Büchele, pro; 
viſoriſch zu verleihen; 

unter'm 14. December I. Is. den Rent; 
beamten Anton Reifenegger in Rieden; 
burg auf das Rentamt Neumarkt zu vers 
fegen; 

den Finanz Rechnungs : Commiffär in 


Regensburg, Georg Michael Maier, zum 


Mentbeamten in Ricdenburg zu befördern, und 

‚ben Finanz: Raths: Meceffüften Heinrich 
Brenner in Regensburg zum Finanz Rech- 
nungs:Commiffär dafeldft proviſoriſch zu er⸗ 
nennen; 


— 1326 
unter demſelben Tage auf die an dem 
Bezirfögerichte Zweybruͤcken erledigte Rich⸗ 
terfielle den Bezirfsrichter Ludwig Laurent 
in Kaiferslautern auf fein allerunterthänigr 
ſtes Anfuchen zu verfeßen; 

die bei dem Kreis, und Stadtgerichte 
Bamberg erledigte Rathsſtelle, unter Vor 
ruͤckung des außerſtatus maͤßigen Nathes Ja⸗ 
cob Schaller in den Status, dem Kreid; 
und Stadtgerichts - Affeffor Julius S dh w 
mann in Nuͤrnberg als Rath außer dem 
Status zu verleihen; 

den Privardocenten Dr, Carl Tertor 
in proviforifchee Eigenfchaft zum außerom 
dentlichen Profeffor an der medicnifchen Far 
kultaͤt der Hochfchule Würzburg zu ernennen; 

dem gegenwärtigen Lehrer der III. Elaffe 
an der Lateinſchule zu Straubing, Priefler 
Franz Xaver Bad, die Vorruͤckung in 
das Lehramt der IV. Claſſe zu geftatten; 

die hieducch in Erledigung kommende 
Lehrſtelle der III. Claſſe dem vormaligen 
Subrector und Lehrer an der Lateinſchule 
zu Dinkelsbuͤhl, Joſeph Wilhelm Rhau, 
zu verleihen; 

in die erledigte Lehrſtelle der II. Claſſe 
den dermaligen Lehrer der J. Claſſe, Eduard 
Krieger, vorruͤcken zu laſſen, und 

die hiedurch ſich eroͤffnende Lehrſtelle 
der I. Claſſe dem gepruͤften Lehramts⸗Can⸗ 
didaten Albert Gruber in — 
Eigenſchaft zu uͤbertraͤgen; 

95* 
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unter'm 15. December I. J. den Kus 
pferftecher Julius Thäter in Dresden zum 
Profeffor der Kupferfiecherkunft an der kgl. 
Akademie der bildenden Künfte in provifos 
rifcher Eigenfchaft zu ernennen; 

den Kreisingeniene bei der Regierung 
von Mittelfranken, Anton Miller, feiner 
geftellten Bitte entfprechend, bei nachgewie⸗ 
ſener momentaner Dienfted-Unfähigfeit nach 
$. 22 lit. D. der IX. Verfaffungs- Beilage 
auf die Dauer von 2 Jahren, vom 1. Jans 
ner 1850 an, in den Ruheftand zu verfeßen ; 

den rechtefundigen Magiftratsrarh zu 
Erlangen, Philipp Heim, zum VBorftande 
der vorläufig fortbefiehenden Gerichts⸗ und 
Polizeibehörde Pappenheim zu ernennen, und 

die eröffnete Actuarſtelle extra statum 
bei dem Landgerichte Freyſing dem geprüf- 
ten Rechtepraftifanten Mar von Auer zu 
München zu verleihen; 

unter'm 16. December 1.5. zu Lands 
commiffariats » Yetuaren in der Pfalz zu 
ernennen ; 

zu Germersheim den Acceffiften ber 
Regierung der Pfalz, Kammer des Innern, 
Ludwig Henfinger aus Landöhut, 

zu Landau dem Xcceffiften der Regie; 
zung der Pfal,, Kammer des Innern, Wils 
helm Freiheren von Holzfhuher aus 
Mürnberg, und 

zu Homburg den geprüften Rechtd- 
peaftifanten Lubwig Ott mann aus Kufel; 
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unter'm 17. December I. Is. den Lands 
richteer Anton Braun zu Schwabmünchen, 
auf die Dauer eines Jahres in den Ruhe 
ftand treten zu laſſen; 

zum Vorftande des Landgerihts Schwab, 
münchen den Landrichter Joſeph Schidfer 
zu Füßen zu berufen ; 

zum Landrichter in Füßen den I. Land; 
gerichtssAffeffor in Roggenburg, Earl Wil 
heim Unton Braun, zu ernennen; 

dem Landrichter Johann Nepomuk von 
Det zu Illertiſſen die nachgefuchte Vers 
fegung in den Ruheftand auf den Grund 
der nachgewiefenen zeitweiligen Function; 
Unfähigkeit nah J. 22. lit. D. der IX. 
Verfaffungss Beilage auf die Dauer eines 
Jahres zu bewilligen, fofort 

zum Landrichter von Jllertiffen ben L. 
Landgerichts ; Affeffor zu Herrieden, Joſeph 
Dembarter zu ernennen, ferner 

zum J. Affeffor des Landgerichts Erben⸗ 
dorf den II. Landgerichts: Affeffor zu Ros 
ding, Bruno Anton Eberlekn, vorrädfen 
zu laffen, und als II. Aſſeſſor des Landge⸗ 
richts Roding den vormaligen Patrimonials 
Richter zu Ebnath, Joſehh Weyh, zu bes 
rufen. 


Pfarreien» Berleihungen; Bräfentations« 
Beltätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 


10, December I. 36. bie katholiſche Pfar: 
ver Indersdorf, Landgerichts Dachau, tem 
Priefter Joſehh Ulmer, Dekan, Pfarrer 
und Difttiers: Schulinfpeetor zu Arefing, 
Landgerichts Schrobenhaufen,, 

unter'm 12. December I, Is. die katho⸗ 
Fische Pfarrei Roggenburg, Landgerichts glei: 
hen Namens, dem Priefter Franz Joſeph 
Knoll, Pfarrer zu un Landgerichts 
Höchftäde, und 

unterm 14. December I. Ye. die fa 
tholifhe Pfarrei Burgheim, Landgerichts 
Meuburga. D., dem Priefter Georg Pauſch, 
Schulbeneficiat zu Unterpindhart, Landge⸗ 
richts Pfaffenhofen in Oberbayern, zu uͤber⸗ 
tragen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unter'm 10. December I. 38. die erledigte 
proteftantifhe Pfarrftelle zu Berndorf, Des 
kanats Thurnau, dem bisherigen Pfarrer zu 
Rappershaufen, Dekanats Rothhauſen, Jo⸗ 
hann Leonhard Auguſt Bauer, 


die erledigte proteſtantiſche Pfarrſtelle 


zu Solnhofen, Dekanats Pappenheim, dem 


bisherigen Pfarrer zu Burgſalach, Defas 
nats TIhalmeffingen, Georg Ludwig Fried 
rich Renger, und 

unter'm 11. December I. Is. die erles 
bigte proteftantifche II. Pfarrſtelle zu Leus 
terehaufen, Defanats gleichen Dtamens, dem 
bisherigen IL Pfarter zu Burgberuheim, 
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Dekanats Windsheim, Paul Kanut Nörr, 
zu verleihen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 10. December I. Is. alles 
gnädigft bewegen gefunden, den von ben 
nachgenannten Kirchenpatronen ausgeftellten 
Präfentationen die Iandesfürftliche Beſtaͤti⸗ 
gung zu ertheifen, nämlich: 

ber des Herrn Fürften Otto Earl von 
Dettingen» Spielberg für den bisherigen 
Pfarrer zu Dornftadt, Dekanats Dettingen, 
Alois Marimiltan Waffer, auf die pros 
teftantifche Pfarrei Lehmingen, in ae 
Defanate; 

ber bed Standesherrn und erbfichen 
Meicherarhes, Heren Grafen von Nechtern 
und kimpurg für den Pfarramts: Eandidaten 
Johann Wiefinger aus Dentlein am 
Forft, auf die proteftantifhe Pfarrei Hell 
mitzheim, Dekanats Einersheim;” 

der der Freiherren Georg Philipp und 
Georg Carl von Redwitz für den Pfarr⸗ 
amts;Candidaten Guftav Friedriih Mayer 
aus Rügheim, auf die proteftantifhe Pfar⸗ 
vet Weißenbrunn, Dekanats Seibelsdorf; 

der des freiberrlih von Tucher'ſchen 
GefammtGefchlechtes für den Pfarramts⸗ 
Eandidaten Earl Ernft Loͤſch aus Raſch, 
auf die proteftantifche Pfarrei Behringers⸗ 
dorf, Dekanats Nürnberg, und 


— 


— — 
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der von den freiherrlichen Familien von 
Redwitz und von Künsberg. gemeinfom für 
ben Pfarramts- Candidaten Gottlieb Theo; 
dor Johann Wilhelm Hagen aus Miftel- 
gau ausgeftellten Präfentation auf die pros 
teftantifhe Pfarrei Schmoͤlz, Dekanats 
Michelau, 








Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha 
ben. Sich. unter'm 11. December 1, 38, be; 
wogen gefunden, dem Major uud Com⸗ 
mandanten bes Landwehrbataillons Weiden, 
Sriedrich Freiheren von Sagenhofen, die 
erbetene Entlaffung von dieſer Stelle zu be; 
willigen, und die hiedurch in Erledigung 
kommende Stelle eines Majors und Com— 
mandanten des genannten Landwehrbataillons 
bem bisherigen Landwehr; Hauptmann ar 
cob Vierling daſelbſt allergnaͤdigſt zu ver⸗ 
leihen; ferner 

den Großhaͤndler Friedrich Chriſtoph 
Heinzelmann⸗Schachenmah er zuKauf⸗ 
beuern, feinem Auſuchen entſprechend, von 
dem Antritte der ihm uͤbertragenen Stelle 
eines Majors und Commandanten des Land⸗ 
wehr» Baraillons Kaufbeuern zu entheben. 





Kirhenverwaltungen der Haupt: und 
Reſidenzſtadt München. 


Die beider bießjährigen ordentlichen : 
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Erſatzwahl der Kirchenverwaltungs⸗ Mitglie⸗ 
der fuͤr die katholiſche Stadtpfarrei St. Anna 
in dieſer Eigenſchaft wieder gewaͤhlten fruͤh⸗ 
eren Mitglieder: 
Badinhaber Joſeph Gaſteiger, und 
Gaſtwirth Georg Gruber, 
dann. die neuerwaͤhlten Verwaltungs-Mit⸗ 
glieder: 
Privatier J. B. Hammer, und 
Maſchinenſchloſſer Ignaz Wiede rman n, 
haben unter dem 12, December l. Se. und 
die bei der bießjährigen ordentlichen 
Erfagwahl der Mitglieder für die Verwal⸗ 
tung der Fatholifchen St. Ludwigs⸗Pfarrei 
in München neuerwählten Mitglieder: 
Drechsler Johann Rothmuͤller, 
Kaufmann Carl Schuller, und 
Koch Johann Zantner, dann 
ber in dieſer Eigenfchaft wieder erwählte 
Apotheker Earl Berüff, 
unter dem 15. December 1, 38, die höchfte 
Beſtaͤtigung erhalten, 


a — ——— ans 
— — — 


Ordens Verleihungen. 





Seine Majeflät der König haben 


unter'm 15. December l. Is. dem Föniglichen 


Oberrechnungs⸗Rath Bartholomaͤus Bonn’ 


das Ruterkreuz des koͤniglichen Verdienſt⸗ 


Ordens vom heiligen Michael, i dann 


unter'm gleichen Tage dem Stabtpfarrer 
Heinrich KRniffel zu Germersheim in aller; 
gnaͤdigſter Anerfennung feiner namentlich auch 
während bes Aufftandes in der Pfalz be; 
wieſenen aufopfernden Hingebung, Treue und 


Anhängfichfeit an die rechtmäßige Regierung 


Das Ritterfreuz des ebengenannten Verdienſt⸗ 
Ordens vom heiftgen RE verleihen 
geruht. 

Seine Majeftät ber König haben 
Sich unterm 10. December 1. JIs. aller 
guäbigft bewogen gefunden, dem Brigadier 
zu Fuß ber Gendarmerie ; Compagnie von 
Dberbayern, Micofaus Böhm, in Anerkens 
nung der vorzüglichen MWerdienfte, welche 
ſich derfelbe durch feinen bei mehrfachen Ge» 
legenheiten berhätigten Muth und feine Ent- 
fchloffenheit unter Nichtachtung perfönficher 
Gefahr in Rettung mehrerer Perfonen von 
augenfcheinlicher Lebensgefahr, fowie durch 
Ermittlung und Verhaftung ficherheitöge- 
fährlicher Individuen erworben hat, das 
filberne Ehrenzeichen des Verdienſtordens der 
bayerifchen Krone gu verteihen, 


Königl. Allerhöchfte Genehmigung zur. 


Annahme fremder Derorationen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich bewogen gefunden, inhaftfih aller; 
Höchfter Entſchließung d.d. Nymphenburg, 


den 11. Dezember 1. J. zu bewilligen, daß 
nachbenannte zur Zeit der Bekämpfung des‘ 
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Aufſtandes im Großherzogthum Baden im 
3., dein Necar:Corps einverleibt gemwefenen 
Jaͤgerbataillon geftandenen Offiziere, Untew 
offiziere und Soldaten, die ihnen von Seite 
Seiner Königlichen Hoheit dem Großher⸗ 
zoge von Baden in Anerkennung der hier 
bei erworbenen WVerdienfte zu Theil gewors 
denen Auszeichnungen annehmen und-tragen 
dürfen, als: 

den Zähringer Loͤwen⸗Orden 2. Claſſe 
der Oberfilieutenant und nunmehrige Coms 
mandant bed 4. Infanterie-Regiments Gump⸗ 
penberg, Friedrich von Schintling, 

den Zähringer Löwen-Drden 3. Claſſe 
mit Eichenlaub der mittlerweile durch Armee» 
befehl vom 9. Detober l. J. zum Haupt 
mann im 13. Infanterie-Regiment Hertling 
beförderte Oberlieutenant, Thomas Mayer, 

den Zähringer Loͤwen⸗Orden 3. Cfaffe 
ohne Eichenlaub der Hauptmann Johann 
Eckart und der Linterlieutenant Carl 
Ziegler, dann 

die ſilberne Verdien fimedaille der Ober 
jäger Chriſtoph Ruckd eſchel, die Second» 
jäger Martin Burger, Lore; Hohmann 
und Friedrich Strauß, der Corporal 
Andreas Kraus und ber iger Michael 
Habüen 





— Brivifegiums = Berleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Köntg haben 
unter'm 9. November I. Is. dem Pottes 
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feuilies Arbeiter Eduard Ruͤhrnſchopf in 
Nürnberg ein Gewerbe ; Privilegium auf 
Anwendung eines von ihm erfundenen eigens 
thuͤmlichen Verfahrens bei Anfertigung von 
Portefeuille;: Arbeiten aus lederartig zuberei- 
teten Leinwand für den Zeitraum von drei 
Jahren zu ertheilen geruht. 





Einziehung von Gewerdoprivilegien. 


Von dem Magiſtrate der Stadt Muͤn⸗ 
chen wurde die Einziehung des dem vor⸗ 


maligen Melber Zofeph Anton: Grag aus 


Münden unter'm 6, Februar 1. Is. ver- 
fiehenen und unter'm 2. Mai 1.38. aus ge⸗ 
ſchriebenen fünfjährigen Gewerbeprivilegi⸗ 
ums auf Anwendung des von ihm erfuns 
denen eigenthümlichen Verfahrens bei Bes 
reitung mürber Backwerke, insbefondere foger 
nannrer orientaliſcher Backwerke, unterm 
33. Zuft I. Is. wegen Mangels der eur 
heit und Eigenthümlichkeit der patentirten 
Erfindung befchloffen, und dieſer Beſchluß 
duch die Fönigliche Regierung von Ober 
bayern, Kammer ded Innern, unterm 
15. Movember I. Is. im RUN be; 
ſtaͤtigt. 

Von dem Magiſtrate der Stadt Muͤn⸗ 


chen wurde die Einziehung des dem Zinn⸗ 


gießergeſellen Nicolaus Weigl in Muͤn⸗ 
chen unter'm 16. April 1. Is. verliehenen 
and unter'm 4. Juni 1. Is. ausgeſchrie⸗ 
benen dreijährigen Gemwerbs; Privilegiums 
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auf Erzeugung und Anwendung einer von 
ihm erfundenen eigenthuͤmlichen Zinncoms 
pofition mit Beſchluß vom 28. Auguſt 
1. 38. wegen Mangels ber . Meuheit umd 
Eigenthuͤmlichkeit des privilegirten Verfah⸗ 
rens verfügt, und dieſe Verfügung durch 
die Regierung von Oberbayern, Kammer 
des Innern, im Recurswege unter'm 10. Oc⸗ 
tober l. Is. beſtaͤtiget. 


Erlöſchung eines Gewerbsprivilegiums. 


Das dem Johann Eugen Schmidt 
zu Nürnberg unter'm 28. Jänner 1848 ver; 
liehene, und unter'm 12. Auguft 1848 aus: 
gefchriebene dreijährige Gewerbsprivilegium 
auf Anwendung des von ihm erfundenen 
eigenthümfichen Verfahrens bei Fabrication 
ber Glasgelatine im farblofen wie im ge— 
färbten Zuftande, dann auf deſſen Anwen— 
dung zur Lithographie und Darftellung von 
Copien vorzüglicher Glasmalereien wurde 
wegen nicht gelieferten Nachweiſes der Aus⸗ 
führung diefer Erfindung in Bayern auf 
Grund des $. 30. Ziffer 4. der allerhöchften 
Verordnung vom 10. Februar 1842., bie 
Gewerbe: Privilegien betreffend, als erfofchen 
erklärt, * 


Berichtigung. 
Regierungsblatt Nro. 62. vom 12. Des 
cember I. 38. Seite 1288. Zeile 9. von oben 
lieg: „Kaufmann Georg Heintke,“ anftatt 
Henitke. 
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Regierungs-Blatt 


Bayern. 





München, Freitag den 28. December 1849. 





. Inhalt: 


Bekanntmachung, die Benügung der Staatstelegraphen von Seite des Publicums betreffend, — Sitzung des Föniglichen 
Staatsraths⸗Ausſchuſſes. —Dienftes: Nachrichten. — PfarreiensBerleihungen ; PräfentationssBeftätigung. — Königl. 
Hoffapelle zu Nymphenburg. — Landwehr des Königreichs — Magiftrat der Stadt Paſſau. — Großjährigkeitss 

— Gewerbeprivilegien-Verleihungen. — GewerbsprivilegiensBerlängerungen. — Berzeichnit der im 


Erklärung. 
8 nnd ihrer Stipendien an berüniverfität Müuchen pro 184%, beftätigte Gandivaten. — Verzeichuiß der für 
184°/,, neu verliehenen Stipendien an der Univerfität München, 














Bekanntmachung, haben, werden ſolche nachſtehend zur allges 
die Benuͤhung der Staatstelegraphen von Seite meinen Kenntniß gebracht. 
des Publicums betreffend. Münden, den 23. December 1849. 


Auf Seiner Königliden Majeftäs 
allerhöchften Befehl. 
v. d. Pfordten. 


Staats -Minifterium des Handels und 
der Öffentlichen Arbeiten, 


Madden Seine Majeftär der Koͤ⸗ Durch den Minifter: 
nig bie proviforifhen Beſtimmungen über der General» Secretär, 
die Benuͤtzung der Staatstelegraphen von Minifterialrath 


Fehr. v. Brüd. 


Seite des Publicums zu genehmigen geruht 
96 
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Proviforifhe Beftimmungen 
über die Benügung der Staatötelegraphen von 
Seite des Publicums. 


$. 1. 
Die Telegraphenfinien 

a) von Münden nah Salzburg, 

b) von Münden nah Augsburg, 

c) von Augsburg über Nürnberg nad) Hof 
Fönnen in allen Richtungen für die Privat: 
Eorrefpondenz benügt werden. Der Anfangs: 
termin wird für jede Linie befonderd befannt 
gemacht, Die Benügung der damit in Ber; 
bindung ftehenden auswärtigen Telegraphens 
finien richtet fich nach beffallfigen Vertrags» 
beftimmungen. 


$. 2. 

Die Beförderung telegraphifcher De; 
peſchen findet auch nad Orten ftatt, wohin 
Feine ununterbrochene telegraphifche Verbins 
dung befteht. Solche Depefchen werden von 
der Telegraphenftation, welche zulegt be: 
rührt wird, aufgenommen und gehörig cous 
vertirt, fowie mit dem Dienftfiegel der 
Station. verfchloffen der Ortspoftanftalt bes 
hufs Weiterfpedition in der vom Abfender 
gewünfchten Weife übergeben. 


$. 3. 


Die Benügung ded Telegraphen von 
Seite des Publicume kann nur in foweit 
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ftattfinden, als bie Beförderung amtlicher 
Depefchen und die Benügung bed Telegras 
phen zu Eifenbahnbetriebszwecen bieß zu: 
läffig machen. 

$. 4. 

In der Regel hat weder hinfichtlich 
der Form noch in Betreff des Inhalts ber 
Depefhen eine Befchränfung einzutreten. 
Doch werden folhe Mittheilungen ausges 
fchloffen, welche gegen die Gefeße verftoßen 
oder aus Rücffichten der höheren Politif oder 
des Öffentlichen Wohls zur Verbreitung auf 
diefem Wege nicht für geeignet erachtet werden, 

Die Entfheidung hierüber fteht dem 
Vorſtande der Telegraphenftation oder deffen 
Stellvertreter zu, ohne daß gegen diefe Ent, 
fheidung ein Recurs zuläffig iſt. 


$. 5. 

Eine jede zu befördernde Depefche muß 
mit dem Namen und Wohnorte des Abfen- 
ders unterfchrieben feyn, widrigenfalls fie 
demfelben zur Vervollftändigung zuruͤckgege⸗ 
ben wird. 

Bei denjenigen Depefchen, welche von 
der letzten Telegraphenftation bis zu ihrem 
Beftimmungsorte durch andere Mittel weiter 
befördert werden müffen ($. 2.), hat der 
Adfender auf der Depefche genau anzugeben, 
ob er fie mittelft der gewöhnlichen Poft oder 
duch Eftafferte oder duch eigenen Boten 
weiter gefendet haben wolle. 


1341 


$. 6. 

" Um die Benägung der Staatötelegra; 
phen möglichft vielen Correfpondenten zugäng- 
lich zu machen, darf eine telegraphifche De; 
pefche nicht mehr ald 100 Wörter enthalten. 

Mehrere Depefchen eines und defielben 
Abſenders hinter einander dürfen nur in dem 
Falle befördert werden, wenn die Apparate 
nicht von andern Eorrefpondenten, fei es auf 
der Station felbft oder auf den übrigen 
Stationen der Linie in Anfpruch genommen 
werden. 

9. 7% 

Die Telegeaphen: Bureaur find an ben 
Hauptfiationen zu jeder Zeit, an den Zwi⸗ 
ſchen⸗ und Mebenftationen in der Regel nur 
am Tage geöffnet. 

Die Zeit von 7 Uhr Morgens bis 
9 Uhr Abends wird ald Tages: und bie 
Zeit von 9 Uhr Abends bis 7 Uhr Mor: 
gend als Machtzeit beſtimmt. 

$. 8. 

Die Anmeldung ber abzufendenden De: 
pefche gefchieht bei ber Telegraphenfta: 
tion, welche die Beförderungsgebühr nach 
dem Tarife zu berechnen und von dem Auf: 
geber zu erheben hat. Leber die gefchehene 
Aufgabe und die erfolgte Gebührenberichti- 
‚ gung ift dem Abfender eine Beſcheinigung 
auszuftellen. 

Gfeichzeitig mit ber Befdrderungsge; 
bühr werden noch erhoben: 
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a) die Beftelgebühr ($. 14.); 

b) bet den von ber Iegten Telegraphen- 
ftation weiter zu befördernden Depe⸗ 
ſchen ($. 2.) das Poftporto, bie Eftaf: 
fettengebühr oder der Botenlohn, fo 
weit folhe bei der Telegraphenftation. 
befannt find; 

©) in dem Falle ald bie Depefche collas 
tionirt werden fol ($. 13.) die Eol- 
lationirungsgebuͤhr. 

Laſſen die Koſten ad b) ſich bei der 
Aufgabe nicht fogleih genau ermitteln, fo 
hat der Abfender zur Deckung berfelben 
einen angemeffenen Betrag bei ber Tele 
graphenftation zu erlegen, 

$. 9. 

Die Beförderungegebühr beträgt für 
eine einfache ‘Depefche : 

a) bei einer Entfernung von 12 Meilen 
oder weniger drei Gulden; 

b) bei einer Entfernung über 12 Meilen 
fehs Gulden, 

Eine Depeſche gilt als einfach, wenn 
folhe nicht mehr ald 25 Worte enthält, 

Für je 15 Worte oder einen Bruch 
theil von 15 Wörtern über 25 Worte ift 
der dritte Theil der obigen Tare mehr 
zu entrichten. 

Adreffe, Unterfchrift und Datum wer» 
den mittariet, dagegen Interpunctionszeichen 
in Betreff der Gebührenberehnung außer 
Betracht gelaffen. 

96 * 
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Jede in Drei Oder weniger Ziffern ads 

gedrücte Zahl wird bei der Gebührenbe: 
rechnung einem Worte gleichgehatten. 

j Was überhaupt für Ein Wort anzu- 
nehmen, darüber hat der Vorſtand der 
Telegraphenftation oder beffen Stellvertreter 
zu entfcheiden, ohne daß gegen diefe Ent, 
feheidung ein Recurs zuläffig ift. 

Für Depefchen, welche zur Machtzeit 
($. 7.) aufgegeben werben, ift der Doppelte 
Tariffag zu entrichten. 


$. io. 


Die Beförderung der telegraphifchen 
Mittheilungen gefchieht in der Reihenfolge, 
in welcher fie zur Aufgabe gelangen, mit 
der aus den 99. 3. und 6. fich ergebenden 
Beſchraͤnkung. Worausbeftellungen werben 
nicht beruͤckſichtiget. Jeder einzelnen Tele- 
graphenftation wird für die Abtelegraphis 
tung eine beftimmte Zeit zugemeſſen, wäh. 
rend welcher diefelbe den Vorrang vor den 
uͤbrigen Stationen genießt. 


$. 11. 

Alte Telegraphen-Bebienfteten find zur 
fitengften Geheimhaltung der telegraphifchen 
Depefchen verpflihter. Fremden Perfonen 
iſt der Zutritt zu dem Arbeitszimmer des 
Telegraphiſten nur mit ausdruͤcklicher Er⸗ 
laubniß des Amtsvorſtandes und auch nur 
Bann geſtattet, wenn nicht telegraphirt wird. 
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$. 12: 

Auf Verlangen des Abfender wird 
jede Depefche collationire, d. h. die die Des 
pefche abfendende Station har vor der Sta; 
tion des Beſtimmungsortes den Inhalt der 
Depefche, wie er von letzterer verftanden 
wurde, zurüctelegraphirt zu erhalten, wo⸗ 
für die Hälfte der tarifmäßigen Gebühr als 
Collationirungsgebühr zu entrichten iſt. 


$. 13. 

Jede telegraphifche Depefhe wird for 
gleich nach ihrer Ankunft von der betrefe 
fenden Statiow deutlich gefchrteben, couver- 
tirt und mit dem Dienftfiegel gefchloffen 
durch einen verpflichteten Telegraphenboten, 
oder duch Vermittlung der Poſtanſtalt am 
die Adreffe befördert. Der Entpfänger hat 
bie richtige Zuftellung mit Angabe der Zeit, 
zu welcher diefe ftattgefunden Hat, in einent 
ihm vorzulegenden Abgabebuche oder nach 
Umftänden durch eine befonders gefchriebene 
Empfargsbefcheinigung zu beftätigen. 


$. 14. | 
Für die Beftellung einer jeden: tefegra- 
phifhen Depefche ift eine befondere Ber 
ftellung&gebühr ($. 8.) von 24 Kreuzern 
zu entrichten. 
$. 16. 
Die Fönigliche Telegraphenverwaltung 
übernimmt bezüglich der Beförderung ber 
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felegtaphifhen Correfpondenzen Feine wie 
immer geartete Haftung und fomit auch nicht 
die Verpflichtung ihrer Erpedition in einem 
gewiſſen Zeitraum. In dem Falle jeboch, 
als die Abtelegraphirung nicht innerhalb 
6 Stunden nach der Aufgabe erfolgen Fonnte, 
findet eine Ruͤckerſtattung der erlegten Ges 
bühren ſtatt. 
$. 16. 

Es Bleibt vorbehalten, den Telegraphen 
für bie Beförderung von Privat-Eorrefpon- 
denzen zu fperten, wenn die Umftände es 
erheifchen. 

Münden, den 16. Deeember 1849. 

vd. Pfordten. 





Sikung 
des königlichen Staatsraths⸗Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des koͤniglichen Staate: 
raths⸗Ausſchuſſes vom 19. December I. Is. 
wurden entfchieden 

die. Recurſe: 

4) des Mofes Hirſch Pregfelder von 
Burgkundſtadt, Landgerichts Weis⸗ 
main in Oberfranken, wegen einer 
Steuerdefraudationsſtrafe; 

2) des Bierbrauere Peter Schör zu 
Vilsbiburg, Landgerichts gleichen Nas 
mens in Niederbayern, wegen einer 
Bierconfis cationsſtrafe. 
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An das Fäniglihe Staatsminiſterium 
des Innern wurden abgegeben 
die Recurfe: 

3) mehrerer Gemeinde-Mitglieder von Un, 
terfhwaningen, Landgerichts Wafr 
fertrüdingen in Mittelfranken, wegen 
einer Gemeindegrundtheilung; 

4) mehrerer Berhejligten der Landgerichte 
Wertingen und Donauwoͤrth int Mes 
gierungs bezirke von Schwaben und Neus 
burg, wegen Concurrenz zu ben Ledis 
uferbauten bei Ellgau und Dftendorf. 


Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
12. December l. Is. den Oberzollinſpectot 
am KHauptzollamte Augsburg, Wilhelm 
Braun, auf Grund des $. 22. Hit. C. 
ber IX. Verfaffungs- Beilage mit Belaffung 
feines Gefamme » Geld: und Naruralges 
haltes, dann feines Functiongzeichens und 
unter dem Ausdruck der allerhöchften Zufrier 
denheit mit feinen durch eine Reihe von 51 
Jahren geleifteten treuen und erfprießfichen 
Dienften in den wohlverdienten Ruheftand 
treten zu laſſen; 

unter'm gleichen Tage den Hauptzoll⸗ 
amts⸗Controleur Johann DBaptift Huf: 
lein zu Waldmünchen auf Grund des $. 22. 
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lit. D. der IX. Beilage zur Verfaſſungs⸗ 
Urkunde in den Ruheftand zu verfegen; 

unter'm 16. December I. 38. den Ober- 
einfahrer bei dem Bergamte St. Ingbert, 
Friedrich Sievert, zum Bergmeiſter da> 
ſelbſt, 
den Oberſteiger Johann Kamann bei 
demſelben Bergamte zum Obereinfahrer da> 
ſelbſt, und 

den Markſcheider Friedrich Reinſch 
bei gleichem Bergamte zum Obereinfahrer 
bei der Kohlengrube zu Mittelberbah zu 
befördern, dann 

bie bei dem Kreis, und Stadtgerichte 
Megensburg erledigte dritte und vierte ſtatus⸗ 
mäßige Schreiberftelle den beiden Diurniften 
am Appellationsgerihte von Mittelfranken, 
Earl Ehriftian Ernft Barthel und Arnold 
Heinih Puchta, in proviforifcher Eigens 
ſchaft zu verleihen ; 

unter'm 17. December 1. Is. den zum 
Stationseontrofeur in Dffenbach bereits er- 


nannten bisherigen Rechnungscommiffär Ans - 


sonMader von dem Antritte erfigenannter 
» Stelle zu entbinden, und in feiner bisher 
beffeideten Stelle als Zollrechnungscommiſſaͤr 
bis auf meiterd zu belaffen, bagegen 
zum Stationscontroleur bei dem groß: 
berzoglich heſſiſchen Hauptzollamte Offenbach, 
unter Erſtreckung der Vereinscontrole auf 
die Hauptzollämter Frankfurt a. M., Hanau 
in Kurhefien und Wertheim in Baden, ben 
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bisherigen Zollrechnungscommiffät Georg, 
Mufhi zu ernennen; 

unter'm 18. December I. Is. den vors 
maligen Parrimonialeichter IL Claffe zu Au, 
Dionis Straffer, zum Secretär I. Claſſe 
bet der Regierung von Schwaben und Neu⸗ 
burg proviforifh zu ernennen; 

dem Gefuche der Eifenbahn- Officialen. 
Franz Efhenlohr zu Nürnberg und Georg 
Hartnig zu Nördlingen um Vertauſchung 
ihrer Dienftesftellen die Genehmigung zu 
ertheilen und demzufolge den Offtcialen Franz 
Efhenlohr vom Bahnamte Mürnberg - 
zue proviforifchen Eifenbahn « Verwaltungs; 
Behörde in Nördlingen, ſowie den Officialen 
Georg Hartnig von diefer zum Bahn: 
amte Nürnberg in ihrer gegenwärtigen Diens 
fteseigenfchaft vom 1. Jänner 1850 an zu 
verfeßen, und 

die erledigte Hauptzollamts⸗Controleurs⸗ 
Stelle zu Würzburg dem bisherigen Haupt» 
zollamts » Controleur Eduard Klüber zu 
Marktbreit zu verleihen, ferner zu der hies 
nach in Erledigung kommenden Stelle eines 
Eontroleurs bei dem Hauptjollamte Marke; 
breit den bisherigen Grenz Obercontroleur 
Leonhard Hopfenmiller zu Waldſaſſen 
zu berufen; 

unterm 19. December I. J. das er 
ledigte Landgerichtöphuficat zu Weidenberg 
dem Med. Dr. Earl Abel aus Segnig zu 
verleihen ; 
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unter'm 20. December l. J. den Land» 
richter Caͤſar Wid der von ber ihm über: 
tragenen Landrichterftelle zu Moosburg, fei: 
ner Bitte entfprechend, zu entbinden, und 
ihn auf der Landrichterftelle in Reichenhall 
zu belaffen; 

den Landrichter Joſehh Appel zu 
Burghaufen auf den Grund der nachgemie- 
fenen FZunetionsunfähigfeit zufolge $. 22. 
lit. D. der IX. Verf.»Beil. auf die Dauer 
eines Jahres in dem zeitlichen Ruheſtand 
zu verfegen; 

den zum Landrichter von Reichenhall 
ernannten Mar Georg Wiefend feiner 
Bitte gemäß ald Laudrichter von Burg. 
haufen zu berufen; 

den Landeommiffär Franz Kaver Dev 
cum zu Pirmafen; wegen nachgemiefener 
Functionsunfähigfeit auf Grund des $. 22. 
lit. D, der IX. Verf. Beil. auf die Dauer 
eined Jahres in den Ruheſtand treten zu 
laſſen; 

zum Landcommiſſaͤr zu Pirmafenz dem 
Landeommiffariatd:Actuar Joſeph Megele 
zu Bergzabern zu befördern, und 

zum Randeommiffariats-Actuar in Berg⸗ 
zabern den geprüften Rechtspraktikanten 
Friedrich Bartels aus Mittelberbach zu 
ernennen; 

unterm 21. December I. 3. dem Stu: 
dienfehrer am der Lateinfchule zu Kempten, 
Simon Sigismund Mayer, die nachger 
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ſuchte Enthebung von der ihm durch allers 
höchfte Entſchließung übertragenen Lehrftelle 
der I. Gymnaſialclaſſe zu Dillingen zu be 
willigen, und diefelbe dem Subrector und 
Dberlehrer an ber Lateinfchule zu Burg⸗ 
haufen, Joſeph Haut, zu verleihen, dann 

den Notar Earl More in Dggerss 
heim auf fein allerunterthänigftes Anfuchen 
auf die in Mutterſtadt erledigte Notarsftelle 
zu verfeßen, und 

unter'm 22. December I. J. auf bie 
erledigte Stelle eines Worftandes der Ger 
vichtss und Polizeibehörde Dettingen bei 
Vorſtand der Gerichts; und Polizeibehörde 
Ellingen, Carl Auguft Finweg, zu berufen, 


— — — — 


Praͤſentations⸗ 


— — — — — — 





Pfarreien⸗Verleihungen; 
Beſtätigung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤng haben 
nachgenannte katholiſche Pfarreien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 16. December l. J. die Pfarrei 
Eßfeld, Landgerichts Ochſenfurt, dem Pries 
ſter Andreas Zoll, Pfarrer zu Langendorf, 
Landgerichts Euerdorf, und 

die Pfarrei Hannberg, Landgerichts 
Herzogenaurach, dem Priefter Joh. Baptift 
Igl, Curatie-Verweſer zu Weißendorf, des 
genannten Landgerichts. 
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Seine Majeftät der König haben 
ynter'm 16. December 1.5. allergnaͤdigſt zu 
genehmigen geruht, daß die Pfarrei Büchel; 
berg, Landcommiſſariats Germersheim, von 
bem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe . von 
Speyer dem Verweſer derfelben, Priefter 
Arnold Karbed, verliehen werde. 





Königliche Hoflapelle zu Nymphenburg, 


Seine Majeſtaͤt der Köntg haben 
unter'm 19. December l. J. die Hofeuraten« 
ftelle im koͤniglichen Schloffe zu Nymphen⸗ 
burg dem Priefter Caſpar Helfetsrieder, 
Pfarrer zu Bogenhaufen, Landgerichts Au, 
allergnädigft zu übertragen geruht. 





Landwehr des Königreiche. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 15. December I. 98. den Pönig- 
lichen . Forftmeifter Michael Schneller 
zu Waldfaffen zum Major und Commans 
danten des Landwehrbataillons Waldfaffen, 
und 

unter'm 17. December 1. J. den Land; 
gerichtsarzt Dr. Michael Koller zu Beiln- 
gried zum Major und Commandanten des 
Sandwehr - Bataillons Beilngries zu ers 
nennen. | 


— — 
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Magiftvat der Stadt. Paſſau. 


Der für die Stelle eines rechtskundigen 
Bürgermeifters der Stadt Paffau gewählte 
bisherige rechtskundige Magiftratsrach das 
felöft, Dominicus Praffelsberger, wurde 
in dieſer Eigenfchaft für die Dauer bes 
dreijährigen Proviforiums beftätigt. 


,— nn 


Sropjährigfeits - Erflärung. 


Stine Majeftär der König har 
ben Sich unter'm 20. December I, J. aller- 
guädigft bewogen gefunden, die Margarerha 
Hufnagel, nun verehelihte Herbig zu 
Profelsheim, auf deren allerunterthänigfte 
Bitte für großjährig zu erklären. 





Gewerböprivilegien » Berleihungen. 
Seine Majeftät der König haben 
den Nachgenannten Gewerbsprivilegien aller- 
guädigft zu ertheilen gerudt, und zwar: 
unterm 12. Movember I, J. dem ar 
Brifbefiger Piepenfiof u. Comp. auf 
ber Hermannshürte zu Hörde, auf Einfüh: 
tung ihrer im Großherzogthum Baden big 
zum 20. Juli 1854 patentirten Erfindung 
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eines eigenthümlichen Verfahrens bei An: 
fertigung von aus Eifen und Stahl com» 
binieten Achfen zu Eiſenbahnwagen, für den 
Zeitraum von vier jahren, und 


dem gräflih Koͤnigsegg'ſchen Baumeis 
fter Johann Georg Schupp in Augsburg, 
auf Ausführung nnd Anwendung feiner Er; 
findung eigenthuͤmlicher Kochherde, welche 
bet vorzüglicher Zwecfdienlichkeit eine große 
Erfparniß von Brennmatertalten erzielen 
follen, für den Zeitraum von fünf Jahren; 

unter'm 15. Movember I. Is. dem 
Schuhmacher Mathias .Nift von Wollns 
zach, Landgerichts Pfaffenhofen, auf An: 
wendung eines eigenehümlichen von ihm 
erfundenen Verfahrens bei Anfertigung von 
Schuhen und GStiefeln, welche die Füße 
fortwährend in gleicher Temperatur erhal⸗ 
ten follen, für den Zeitraum von brei 
Sahren ; 

unter'm 16. November l. 8. dem 
Schuhmadergefellen Xaver Areuß von 
Biffirigen, dermalen in München, auf Ans 
wendung feiner Erfindung, das Schuh und 
Stiefelleder vor dem Eindringen jeder Näffe 
zu bewahren, und es überdieß weich, elas 
ftifch und fohmiegfam zu machen, für den 
Zeitraum von einem Fahre, und 

unter'm 30. November 1. Is. dem Adam 
Renner von Perlah, Sandgerihts Muͤn— 
hen, auf Anwendung des von ihm erfuns- 
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denen eigenthümlichen Verfahrens bei Ans 
fertigung mafferdichter, der Gefundheit zu- 
trägliher und einen leichten Gang beförs 
dernder Schuhe und Stiefel, für den Zeit 
raum von zwei Jahren. 


Gewerbsprivilegien - Berlängerungen. 





Seine Majeftät der König haben 
unter'm 11. Auguft I. Is. das dem Bes 
dienten Friedrih Köberer in München un- 
term 19. Juli 1844 verlicehene und unter'm 
27. December 1847 auf den Schuhmacher; 
gefellen Chriftian Stopper in München 
Fäuflich übergegangene Gemwerbsprivilegium 
auf Anwendung eines verbefferten Verfahrens 
bei Anfertigung von Stiefeln, wodurch dies 
felben beftändig ihre Form beibehalten und 
gegen das Brechen des Leders geſchuͤtzt feyn 
follen, für den Zeitraum von einem Jahre, 
und ’ 
unter'm 12. Auguft I. 8. das dem Schuh: 
machermeifter Vitus Müller in München 
unter'm 29. Juli 1847 verlichene Gewerbs⸗ 
privilegium auf Anwendung des von ihm 
erfundenen eigenthümlichen Verfahrens bei 
Verfertigung von Schuhen und Stiefeln, 
wodurch deren Dauerhaftigfeit und Feftigkeit 
erhöht und dem Eindringen aller Feuchtigkeit 
vorgebeugt werden foll, für den Zeitraum von 
einem‘ Jahre zu verlängern geruht. 

9 


1355 — 1356 


J 
VBerzeichniß 
der im Fortgenuß ihree Stipendien an der Univerficde München pro 184%,, beftätigten 






Nro. 





Su hp ww 


Albert; Alois 
Beitelrod, Mar of. 
Einfele, Joh. Nepom. 
Ganghofer, Sofeph 
Haggenmüller, Ignaz 
Heigl, Be. Seraph. 
Hutter, Dito 
Kraus, Paul 
Krumbach, Gottfried 
Maunz, Michael 
Nothaas, Joh. Bapt. 
Pleyfteiner, Anton 
Pösl, Mathias 
Nosner, Mar Joſ. 
Ruppert, Caspar 
Schedel, Friedrich 
Schels, Auguft 
Schwemmer, Mar 
Span, Joh. Bapt. 
Strigl, Mar 
Völker, Georg 
Wederle, Andreas " 
Wiedenhofer, Michael 
Zengerle, Carl 


Gandidaten der Jurispruden;. 


Eandidaten. 


Landshut 
Dillingen 
Moosburg 
Dttobeuern 
Benningen 
Hohenwart 
Münden 
Zeiern 
Freyſing 
Saltendorf 
Berg 
Neunburg 
Kulz 
Muͤnchen 
Kirchenlaibach 
Muͤnchen 
Paſſau 
Regensburg 
Pieſenkam 
Muͤnchen 
Bamberg 
Gaſteig 


Neuſtadt a/ N. 


Kempten 


Wohnort. 


Betrag. 


Bemerfungen, 
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1358 












Wohnort. Bemerfungen. 


Gandidaten der Medicin. 


35] Gumbinger, Dtto Münden 100 
26) Stickl, Joh. Nepom. Seyboldsdorf 100 
Cand idaten der Staats wirthſchaft. 
27| Bockhart, Anton Kempten 100 
2328| Rues, Ludwig Harlahhammer 100 
Eandidaten der Philofophie. 
29| Auer, Carl Großwelzheim 100 
301 Brinz, Joh. Bapt. Kempten 100 
31| Gerhaͤuſer, Ludwig Muthmannshofen 100 
3232| Harrer, Ludwig Ansbach 100 
33] Jahn, Caſpar Obereichbach 100 
34) Kaiſer, Mar München 100 


Summa | 3400 














Berzeichniß 
ber für 1849, neu verliehenen Stipendien an der Univerfirdt München. 

; | FE 
5 Mamen. Wohnort. Be Bemerkungen, 

Eandidaten der JZurisprudeny. fl. 
11 Bauer, Wolfgang Münden 100 
2| Rudl, Earl Landsberg 100 
3 Us, Sofeph Gundelfingen 100 
4 Eberl, Franz Seraph. Fürth 100 
5| Dauer, Lothar Paſſau 100 
61 Rieger, Joh. Bapt. Amberg 100 






10 
11 
12 
13 
14 
15 


Steigerwald, Franz 
Zeis, Anton 

Mehr, Conrad 
Bolthard, Anton 
Klotz, Joh. Bapt. 
Luber, Ernſt 


Reiſchl, Stephan 
Solleder, Jakob 
Hauptmann, Adam 


16| Wurmer, Cöleſtin 


17 
18 
19 
20 


Wohnort. 


Habichtsthal 
Muͤnchen 
Kaufbeuern 
Münden 
Görisried 
Amberg 
Meßnerſchlag 
Heimhauſen 
Scheßlitz 


Candidaten der ſtaatswirthſchaftlichen Facultät. 


Garmiſch 


Candidaten der Medicin. 


Burchner, Ludwig 
Pronath, Jacob 
v. Boͤck, Carl 
Auer, Ludwig 


Landshut 
Altfraunhofen 
Kempten 
Landshut 


Candidaten der Philoſophie. 


Zirngibl, Anton 
Bolkhard, Ludwig 
Megele, Anton 
Poßner, Ignatz 
Breitenreicher, Michael 
Engel, Carl 
Kuhn, Georg 
Lang, Ludwig 
Zottmann, Ludwig 
Mitter, Joſeph 
Gattinger, Benno 
Aſchner, Anton 


Rottenbuch 


Kempten 


Waldkirch 
Muͤnchen 
MWeirerau 
Landshut 
Riedern 
Münden 
Weingarten 
Haag 
Ebersbach 
Augsburg 





Summa 


Betrag. 


100 


3200 


ı 


Bemerkungen. 
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Münden, Samſtag den 29. December 1849. 





Iahalt:. 
Bekanntmachung über den Vollzug des Geſetzes vom 23. December 1849 1,,bie Grwelterung und resp. Fortſetzung bes 
Aufnahme eines Anlchens im Wege ver freiwilligen Subfeription nad) dem Gefege vom 12. Mai 1848 betreffend,” 
— Belanntmahung, die Wahl der Landtags:Commifjäre für die k. Stante:Schuldentifgungs-Gommifiien betreffend, 


— Dienftes » Nachrichten. — Titels Verleihung. 





Bekanntmachung 
über 
den Vollzug des Geſetzes vom 23. December 
1849 „vie Erweiterung und resp. Fortſetzung 
der Aufnahme eined Anlehend im Wege ber 
freiwilligen Subfeription nach dem Geſetze 
vom 12. Mai 1848 betreffend.“ 


Machdem durch das Geſetz vom 23. De- 
cember 1849 (Geſetzblatt Mum. 5. pag. 33.) 





die durch das Gefeg vom 12. Mat 1848 
dem Staatsminifter der Finanzen ertheilte 
Ermächtigung auf die Aufnahme einer weis 
tern Anlehensfumme von fieben Millionen 
Bulden al pari ausgedehnt worden ift, fo 
werden zur Kenntnißnahme derjenigen, twelche 
fih bei biefem zweiten freiwilligen Sub⸗ 
ſeriptions⸗Anlehen betheiligen wollen, nad» 
fiehende Wollzugs » Anordnungen bekannt. 
gegeben : 
98 
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1) Vehufs der Aufnahme des Anlchens 
werden fünfprocentige Schuldfcheine, 
und zwar vorläufig zu 1000 fl., 500 fl. 
und 100 fl. im 2414 Öuldenfuße aus⸗ 
gegeben, und nach dem Wunſche des 
Darleihers entweder auf den Inhaber 
oder auf Namen geftellt. Die Zins⸗ 
abfehnitte dagegen lauten durchgängig 
— ſowohl bei au porteur- als bei 
Mominal s Obligationen — auf ben 
Inhaber. 


2) Die Obligationen ſind auf weißem 


Papier in Bogenformat auf halben 
Bogen gefertigt, und mit vier Zins⸗ 
coupons für die Jahre 1851 bis 1854, 
Termin 1. Juli, verfehen. 

Diefelben werden mit einer Serie: 
oder Haupt: Nummer und mit einer 
Eaffa-Eatafte: Nummer, erftere in vos 
ther, leßtere in ſchwarzer Farbe be; 
zeichnet. Jede Serie umfaßt einen 
Eapitalbetrag von 1000 fl. 


3) Die au porteur - Obligationen werden 


durchgaͤngig auf die Staats⸗Schulden⸗ 
tilgungs⸗Specialcaſſa Regens burg, bie 
Mominalobligationen auf die einzelnen 
Specialcaſſen nah dem Capitalanfalle 
bei jeder derſelben ausgeſtellt. 


4) Die Aufnahme der Anmeldungen ſowie 


die Emiſſion der Schuldſcheine wird 
durch die Kreiscaſſen und durch ſaͤmmt⸗ 


18604 


liche allgemeine Mentämter des Koͤ⸗ 
nigreiches beſorgt. 


5) Dem Darleiher. fieht es frei, zugleich 


mit der Anmeldung das Geld zu er- 
legen, ‚worauf demſelben, foferne er 
au porteur- Obligationen zu erhalten 


wuͤnſcht, dieſe fofort ausgehaͤndigt 


werden; verlangt der Glaͤubiger da⸗ 
gegen die Ausſtellung der Schuldſcheine 
auf Namen, ſo wird demſelben bis 
zum Eintreffen dee von der einfchläs 
gigen Schuldentilgungs « Specialcaffe 
auszufertigenden Nominal-Obligationen 
ein Interimsſchein über die gefchehene 
Capitals⸗Erlage ertheilt. 

Sollte im erfieren Falle ein Amt 
nicht in dem Befige einer ausreichenden 
Anzahl oder der gewuͤnſchten Öattung 
von au porteur· Schuldſcheinen fich befin- 
den, ſo hat daſſelbe gleichfalls einſtweilen 
einen Haftſchein auszuſtellen, und fuͤr 
die ſchleunige Erholung der betreffenden 
Obligationen Sorge zu tragen. 


6) Fuͤr diejenigen Darleiher, welche die 


Gelderlage nicht fofort mit der An 
meldung oder unmittelbar nach der—⸗ 
felben bewirken, fondern fih Anlehen 
auf kurze Termine fichern wollen, find 
bie Kreiscaffen and Mentämter zur 
Eröffnung von Subferiptiongliften ſo⸗ 
wohl für au porteur- als für Mor 
minal⸗ Obligationen angemiefen, deren 
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Schluß vorläufig auf den 1. Mäy 
1850 feſtgeſetzt ift, infoferne die gefeß- 
liche Anlehensfumme von 7 Millionen 
nihe ſchon früher aufgebracht feyn 
ſollte. 

Den Darleihern ſteht es frei, das 
Geld innerhalb dieſes Zeitraumes in 
einer beliebigen Zeit, welche bei der 
Einzeichnung anzugeben iſt, zu erlegen. 
Der Subſcribent macht ſich übrigens 
zur vechtzeitigen Einzahlung der ges 
zeichneten Summe verbindlich. 

7) Zur Vermeidung von Irrungen bei 
Ausfertigung bee Nominal: Schuld» 
fcheine ift nothwendig, daß von Seiten 
bes Darfeihers der Bor» und Zus 
name, Stand und Wohnort, und 
dei Stiftungen und Wereinen deren 
Benennung richtig und genau ange» 
geben werde. 

8) Die Zinfen laufen von Tage der Cas 
pitald:Erlage an, und find die von 
diefem Tage bis inclus. 30. Juni 
1850 treffenden Zinsraten fogleich 
von den koͤnigl. Rentaͤmtern und be; 
ziehungsweife Kreiscaffen, bei welchen 
bie Gelderlage ſtattfindet, baar zu bes 
zahlen. 

9) Die Zins + Coupons werden bei allen 
Staats : Schuldentilgungs ; Caffen und 
Dberauffhlagämtern, ſowie bei jedem 
Rentamte eingelöft, und bei allen k. 
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Caſſen und Aemtern an Zahlungsftate 
angenommen. 

10) Schuldſcheine und Coupons genießen 
bei der Verfendung mit ber koͤnigl. 
Poft diefelbe PortosBegünftigung mie 
die Banknoten der bayerifhen Hypo⸗ 
thefens und Wechfelbanf. 


München, den 28. December 1849. 


Königl. Staatöminifterium der Yinanzen. 
Dr. Aſchenbrenner. 
Durch den Minifter: 
der General » Serretär, 
v. Gietl. 


— — — — 


Bekanntmachung, 
die Wahl der Landtags-Commiſſaͤre für bie 
Föniglihe Staats - Schuldentilgungs - Commiffton 
betreffend. 


Es wird hiemit befannt gemacht, daß 
gemäß Mittheilung des Präfidiums der 
Kammer der Meichsräthe an das Fönigliche 
Staatsminifterium der Finanzen zum Bands 
tags: Commiffär bei der Föniglichen Staates 
Schuldentigungs » Anftalt der Here Reichs⸗ 
rath Graf von Neigersberg, und zu, 
defien Stellvertreter der Herr Meichsrath 
von Niethammer wieder erwählt, von 
der Kammer ber Abgeordneten dagegen in 
Gemäßheit des Art. 62, Abf. TEL. ihrer 
Geſchaͤftsordnung unter'm 14. ds. Mts. an 
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* 1368 





die Stelle des bisherigen Commiffärd, Herrn 
Abgeordneten Binder, ald Landtags⸗Com⸗ 
miſſaͤr der gedachten Anſtalt der Abgeordnete, 
Buͤrgermeiſter Here v. Steins dorf dahier, 
beſtimmt worden ſei, ſohin die genannten 
Herren Landtags⸗Commiſſaͤre bie aus zuferti⸗ 
genden Staats ſchuld⸗ Urkunden unterzeichnen 
werden. 

Muͤnchen, den 28. December 1849. 
Koͤnigl. bayeriſche Staatsſchulden— 
Tilgungs-Commiſſion. 

In Verhinderung des Vorſtandes: 
De Ahna. 
Brennemann, 
Secretaͤr. 


Dienſtes - Nachrichten. 
Seine Majeftät der König ha 


hen unterm 22. December I. J. allergnd; 
digſt geruht, den Vorſitz im Minifterrathe 


dem Staatsminifter des Königlichen Haufes 
und ded Arufern, Dr. von der Pfords 
gen, zu übertragen. 





Seine Majeftät der Köntg haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
44. December 1.9. dem Hofbau:Conducteur 
1. Claſſe Ludwig Puille in Nymphen⸗ 
burg die Duiescen;, unter Bezeugung ber 
Anerkennung feiner Fangen, treuen und eife 
tigen Dienfte, zu gewähren, und bie Da 
durch in Erledigung gefommene Stelle dem 


bisherigen Hofbau » Condueteur II. Claſſe 
Alsis Eftner provtforifch zu verleihen; 

unterm 33, December 1. J. den ger 
heimen Seeretär im Staatöminifterium ber 
Finanzen, Wilhelm Auant&, zum Regies 
rungerathe bei ber Regierung, Kammer 
der Finanzen, der Oberpfalz und von Mes 
gensburg, 

ben Aſſeſſor der Regierungs-Finanz⸗ 
kammer von Oberbayern, Johann Baptift 
Jodl, zum geheimen Secretaͤr im Staats⸗ 
miniſterium der Finanzen, und 

den Finanz-Rechnungs⸗Commiſſaͤr von 
Oberbayern, Joſehh Yblagger, zum Aſ— 
feffor der Regierungs » Zinanzfammer von 
Dberbayern zu befördern, dann 

den temporär quiescirten Finanz Mech; 
nungs ; Commiffär zu Ansbach, Raimund 
Schnorr, ald Rechnungscommiſſaͤr bei 
der Regierung von Oberbayern, Kammer 
der Finanzen, zu reactiviren. 

Titel⸗Verleihung. 

Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben Sich unter'm 234, December l. J. ber 
wogen gefunden, ben geheimen Gecretät 
Kohann Nepomuk Ott in mohlgefälliger 
Anerkennung feiner Tangjährigen zur aller , 
höchften Zufriedenheit geleifteten Dienfte den 
Titel eines Pöniglichen Rathes tar: und fiems 
pelfrei alfergnädigft zu verleihen. 





Beilage zum k. Regierungsblatte Rro. 20. vom Jahre 1849. 


Haupt-Rechnung 
der 
allgemeinen Brandverfiherungs-Anftalt 
im den 
fieben Kreiſen dießſeits des Rheine 


für das Etats-Jahr 184%. 





(Mit Beilage I. bis V. umd der refultienden Nachweiſung.) 


| _— £ 


Zahl der verfiderten Gebäude im 


Hauptgebäude Nebengebäude 
in den : ir * w 
R ; \ .| TW. 1. IL. IH, 
ng Elaffe.| Elaffe. | Elaffe.) Claffe. | Summa,| Efafje.| Elaffe. |Elafie. | Claſſe. 








Zaht | Zahl |Zapı | Zaht | Baht Zaht | Zaht I Zahl | Zahl 
Dberbayen . .„ 19018] 3837115550 5811104316 18158 7780 9290| 48793 
1 


- 3| 2 
Niederbayen. . 9149| 3736| 8565| 54425 75875] 9549| 7364| 8375| 74498 


Oberpfalz und Res |’ 
gendburg . « 14378 8603| 9612| 34924 67519] 7096| 10398) A105) 55385 
1) 3 1 1 


° ° * 3 2 ° 3 
Oberfranken . 9753 30867| 1995 42925| 65540 34317| 727| 28820 
1 4 


4 12 4 i 32 32 % 8 
Mittelfranken .. ]11101| 669760 278 5879| 74235 50560 91] 6970 


3 3. | 4 * 
Unterfranken und 
Alchaffenburg . 8081| 645021 237 18685 91505 83542| 525] 18889 


ıl- 
Schwaben und Neu J * 
burg . . 121476 26320| 3830 — 92945[11414| 185911 1721| 25171 





Gefammt-Summa |92956 194842140067 244070 571030 64927|213053/24534 easen2e 
ig) : 15 : T 4 3 4 
Beſtand im Jahre a . i 2 


18%, . .» 1911031194114 40124 las 570278,63575 210445124853 258837 


48 Ya 
Es zeigt fih ſonach | 


gegen 184%, eine | 
Mehrung . » » J 1853| ar — — 1658] 1351] 2607 | — 
1 3 11 3 319 
2 zZ 3 +; 
eine Minderung , — — 57 866 — — | | 30 














Jahre 1845. | Affekuranz-CapitaliensBeftand im Jahre 1845. 
— von vorſtehenden Gebäuden der 
der Haupt⸗ 
Summa. [und Reben- I. II. III. IV. Summa. 
gebäude Claſſe Claſſe Claſſe Claſſe 
Zahl | Zahl Gulden JGulden | Gulden w Gulden | Gulden 




















188337| 47976610 4138440 28648160] 45373680|126036890 


175661] 18998730 3253830 — 38948770| 74243670 





4145004| 21134420 7545360 9428720) 27256470) 65364970 
1 





a 4 ) 
134980] 18257340| 28065160 1410510) 18845970) 66578980 






137641] 21275670) 65436210 201950 4339810 91253640 


201812] 19259270| 56031300 407130) 11480860| 87178560 
1 
2 


149842 











44300860) 30046080 3513220) 35169350/113029510 


191202900 194516380 56552030 181414910)623686220 


184794690) 191062230) 558376980 





179190310i610924210 





3649 5307 6408210 3454150 675050 2224600 12762010 
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Geld-Rechnung. 


| u _ Gelsberrag 
Partie 1 Xotals 
Summe. 
fe Itrhli. AM. Mer.inl. 








Vottrag. 

















l. Einnahmen. 


A. An Aktivreſten vom Jahre a. ber Kaſſen⸗ 
beſtands⸗Auszeige inder Eolumne XXI. der — 
renden Nachweiſung für das Jahr 18389... 


II. 
1033115138] 5 


— 
— 
— 
⁊ 


B. An Aſſekuranz-Beiträgen für das Jahr 1847 
und zwar; 
1. Elaffe von der Berfiherungsfumme zu REN: 
zu 14 Fr. 5 hl. vom Hundert . 
11. Elaffe von der Verficherungsfumme zu 19451 ‚6380fl, 
MM 16 fr. 2 Hl. vom Hundert . . 
III. Elaffe von der Verficherungsfumme zu 565520307l. 
er 17 kr. 7 hi. vom Hundert . . 
Claſſe von der Verficherungsfumme muisiaiadioſ 
zu 19 fr. 4 Hl. vom Hundert. . . 






466057| 4| 1 







52681511 














6 
168477|55| 3 
3 


589598127] 3] 1750948|38| 5 


C. An Supplementar: Ba von — Re⸗ 


gierungs⸗Bezirke.. . 140000 —— 
v. | D. An Zuſchüſſen von anderen Regierungs-Bezirken 124300 — | 
v1] E. An Vorfhüffen aus Staatölaffen . . . . 175000) —|— 


E 


F. An Ertrafondds»Beiträgen von neuen Beitritten 
und erhöhten AffefuranzsGapitalien. . . . » 


G. An befonderen Zuflüßen 
1. in Oberbayern 
a) Einnahmen:Nachholungen . . 
b) Zinfe aus angelegten Brandaffeturanz- Geldern 
e) Ueberfchüffe von Bruchpfennigen . . . . 
d) Heimgefallene Brand-Entfhädigung . . . 


2. in Niederbayern 
EinnahmenRachholungen - » : . . 


16881) 1 













en die refultirende Nachweifung unter den Eolumnen 
E = 


_ Seitenbetrag 





Vid. die refultivende Nachweifung unter der Columne 


Gel b-Re FE nun g. 


Bortrag 


Uebertrag 
J. Einnahmen 


G. —— Zuflüſſe: 


3. in der Oberpfalz und Regensburg 

a) Reſtitnirte a sEntfbädigungg - = +» 

b) Rüderfat von zu viel bezabltem Porto . . 

ec) Zins aus an Brand + — 
Geldern 


.in Oberfranken 

a) an Zinſen aus deponirten Brand— —— 
Geldern . .. 

b) rücerfette Brand: Entfehädigung ; 

ec) an Ueberfchüffen von Bruchpfennigen 


in Mittelfranfen 

a) aus verkauften Papier-Vorräthen . 
b) an rüdvergüteten Sqhatzungegebuhrg 
e) Porto⸗Erſatz or 
d) Einnahmen-Nachholungen 5 

e) Zinfe aus angelegten Saffa: Beftänden 


‚ in Unterfranken und Afchaffenburg 
a) an Zinfen aus — STRICH NN 
Geldern . . i Ber: 


in Schwaben und Neuburg 

a) an Zinfen aus ——— Brand⸗Aſſecuranz⸗ 
Geldern . » 

b) an Ueberfchüffen in Folge der Bruchpfennige 

c) an zurücerfegter Brand: Entfhädigung 





Summe der Einnahmen 




















Geldbetrag. 
Partiale | Total⸗ 
Summe 
[Er./ot.] [Er.|hl. . 
— — A 3240640 50 2 
bo ⸗ — 
2 
13 6— 6| 6— 
213) 6— 
40 — 
—— 4 253 6| # 
9) 2I— 
1145| — 
1571— 
5146| 2 
1483| 6 — 150136] 2 
605 |51| 9 
392150) — 
81501 — 
175 —— 





576/40| — 


| 
| 324354310] 6 


1 — 12 







Geld-Rednung 





Geldbetrag. 
Partile | Xotals 
Summe. 

I Tel A. ſfe ſot. 


Belege. Vortrag. 


I. Ausgaben 


/ A. Paffivreft vom Jahre 183$ laut der Kaſſebeſtauds⸗ 
Augzeige in der Eolumne XXII. der vefultirenden 
Nachweiſung für das Jahr 1835 . . : 


I. B. Geleiftete Brand: Entfhädigungen und zwar 
a) auf den Beftand der Vorjahre a 21840834] — 
b) für das Fahr 1843 een. . | 1539792521 —| 1758201126 — 


Geleiftete Supplementar-Beiträge nad 
der angefügten refultivenden Nachweifung Col. All. — —— 4140000|—1._ 


c 


. 


D. Geleiftete Zufhüße an andere Regierungs- 


Bezirke nad) derſelben Nachweifung Col. AU. . — —— 124300 |—|_ 
erhal: 


. 


E. Auf Rüdzahlung der aus ber Staatöfaffe 
tenen Borfhüffe - ; R —3* — 


TI. F. a La Are ha dann Funk 
tions: Remunerationen, und zwar 

a) für dad Gentral-Rechnungd-Bureau in Brands 

Verfiherungd-Gegenfländen . : ’ j 

b) für das Perfonal des ehemaligen Central⸗Rech⸗ 

nungs:Bureau der allgemeinen Brand⸗Verſicher⸗ 

ungs⸗Anſtalt an Penfionen . ; M R 41461 24ı— 


— —— 1750001—|__ 


966 — | — 


©) für das Nechnungd- und Kanzleiperfonal der E. 


Kreid-Regierungen 27251307 | 5152154 _ 


11. | G. PerceptionssGebühren von ben einzuheben« 
den Beiträgen und zwar: _ 
a) von den ordentlichen Goncurrenz + Beiträgen zu 
5 1750948 fl. 38 fr. 5 hl. ; } 2 : 14591|14| 2 
b) von den Extrafonds ⸗ Beitraͤgen zu 16881 fl. 1 kr. 2 hl. — 140 40 4 1473154 6 





Seitenbetrag — — 22173286 14 6 






Geldv-Redhnung. | 
” Geldbetrag. 


artials | Xotals 
Belege] » Bortrag 2 — 


_._ 


Summe 





CAVCCCAM. 
— — — — — — —— — 


Uebertrag.. — — A 2212386 14 6 


IH. Ausgaben. 
IV. ae hiree ee or 2 _— —— 29261431 
» Geldlieferungs:Gebüpren Pofporto un 
5— — Rp —— — —— 1638 221 3 


V. K. Beſondeie Ausgaben 


Summe der Ausgaben — —22267290 8| 7 


Abgleichung. 


Einnahmen — — —32243543 10 6 
Ausgaben —__IZ1>1 2226796] 87 


Attivreſt — | | Janererl ılz 


Bemerkung. 


Unter, der Summe des vorflchenden Aftivreftes iſt der 
das Stockvermögen der Anftalt bildende Vorfhußfond zu 
begräffen, und der über Abzug veöfelben verbleibende Ueber: 
ſchuß voon. 5 — hen 
hat ſich bei Berechnung des Gefammt-Ausfchlages aus den 
für voll angenommenen Bruchhellern ergeben, geht fohin dem 
folgenven Fahre 1835 zu gut. 





Königliches Stantd-Minifterium des Handels und der 
öffentlichen Arbeiten. | 


15 — 16 












FE Polizei⸗ Ortſchaften, — — — — 
8 * und resp. = frag. 
ER)  Gerichts-Bezirke. Sermeinden. fbethelligten Jabiolduen, 






A, Auf den Beftand der Vorjahre. 


R. a. . [Dtteröberg . . |Schmaus, Steph. 
München, 2. ©. . Deifenbofen . |Ebner, Franz . 
Pfaffenhofen, & ©. . IEfhelbah . . Nagel, Mar . . 
Geifenfeld . . JMlichmaier, Vincenz . 
Dietrich, Sof. - - » 
Rieger, Paul . » 
Singer, Ottmar . . 
MNötting .» . . JSchleibinger, Gabr. . 
Bauer, Andrä . » 


Rofenheim, 2. G. . JSöchtenau . . [Seemaier, Job. . 
München, Mag. . . [Münden . . ßiſcher, Vinzenz . 


— — — 
Summa A. 


ẽ 

* B. Vom Jahre 1846 . 

J Aibling, L. G. .. Thalham. . - Biermoſer, Joſ.. 
* Krügling » Benefizialſtiftung 

= Buchleuten . . Wachmaier, Zof. . 
o Niblingeraun . . Plauk, Joh. 

2 Weihd . . . [Eirainer, Martin 

a lihah, 2. © . » Oberſchnaidbach. Fendt, Leonh. . . 


Strobl, Jak. 

Schneller, Emeran « 
Hilgertshaufen . |Amershofer, Binz. . 
Grieebederzell . Schmidt, Uri . . 
Schönleuten . . Hertl, Rofalia 

Rauch, Thomas . 


Menrid . . . Echütz, Jak.. 
Katzenthal . . [Deffele, Michael ; 
Haunswied . . [Gemeinde . .. . 


Gundelsdorf . IBeutelrod, Afra .. 


Teiſing » +» Hertl, Joh. - . 
Hardt . . . [Stadler, Thomas” 
* . . Wochner, Sebaſt. .. 





Altötting, L. G.. 


Seite 1. 12575140 
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Dberbayern. 


Polizeis 
und 
Gerichtö= Bezirke. 


Berchtesgaden, L. ©. 


Brud, 2.6. . 


Burghaufen, &, ©. . 


Dachau, 2. ©. 


Eberöberg, 2.6. -« 





Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 






ber betheiligten 
Individuen. 


Steinwender, Franz, 
k. Um - 2 & si 
Schned, Peter, » 


Stern, Maria, : » 
Want, Afra, . =. 
Stangl, Franz, . » 
Köft, Caspar - : 
Lampl, Mihad . - 
Huber, Magdalena . 
Danner, Anton + 

Haas, Zofeph . - » 


Hutterer, Zohann .» 
Huber, Johann 


Ruf, Willibald . . 
Kramer, var . . 
Kiermaier, Auna . 
Ehriftoph, Joſeph 
Polz, Zofeph - 
Deder, Anton. .. 
Bergfchneider, Georg 
Winfelmayr, Peter 
Rieger, Martin 


Obermayr, Zofeph . 
Lugberger, Melch. . 
Dbermayr, Matthiad 
Doll, Gottfried . » 
Zimmermann, Caspar 
Mayr, Caspar . 
Huber, Maria . » 
Gerbmayr, Benno 
Ochs, Franz 
Kempf, Sohann . 
Maier, Zofepp -» 
Seite 2. 
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92ı— 


19 — | 20 



































— Bezeihnung der 












Ss Polizey: Ortſchaften, Namen 
5 san. der betheiligten Berrag 
Fi Berichts- Bezirke Gemeinden — mn 
= ö fl A ee 
Erding, 2. ©. Kepfsburg Ecdhildmair, Be 2300, — 
Neulohn . [Erenbed, Michael 300 
Rinſen Straſſer, Simon . 1900 
Breitafıh Pfandzell, — 1300 
Weipersdorf Ranft, Michael . 2000 
Knoll, If. . 1500 
Deutinger, Jofeph 800 
Hardt Ippmair, Simon 400 
Bild Schweinhuber, Yına 545 
Lechner, Georg 700 
Hardt e Krois, Gg. 700 
Berglern Afcder, Fefeph . 1000 
Schwarzenberger, Barch 150 
Paitetten Hager, Wolfgang 400 


Paitetten . 


Heinrich, Eimon . 763 
a Sterener, Paul . 800 
Weyhenhäußl Baumann und Eberhard 900 
Jaibing Kremſer, Andıeas | 
> Kopfberg Minteriteiger, Sehaftian 41000 
8 Huber, Mich .. 700 
— Singelding . . Wagenbauer, Lorenz 2000 
” Braitdeting . Schletter, Sofeph . 500 
* Engelhardt, Gafpar . 3700 
= Dar, Caspar . . - 3100 
[m Niedermayr, Balthafarl 3037 
Maier, Marbiad . - 400 
Meeber, Carl . » » 400 
Brunner, 50h. . » 400 


Taufſtetten 
Hardt. 


Pretzen 


Brunner und Nedl . 400 
Schwaiger und Wagner! 1100 
Huber, Georg. . » 3400 
Hirſch, Zofepp » » 1360 
Mayr und Feindt . 600 


2 
III SILIILFTS I EHEN 





Eeite 3. 38648 > 


231. — 22 


Bezeichnung der — 


Partial⸗ Total⸗ 





ER Polizei« Ouſchaften — | 

s$ J — der betheiligten Betrag. 

ER ts ndividuen. — ——— 
Gerichts-Bezirke. Gemeinden. EIER. Ike 





| 


Uebertrag | 38648). 5 


Erding, £. &. . . [Erding . . Echeller, Johann . . 1681| 30 


Bachmayr, Anton . 66 40 

Glas, Zidvor . 5| 27 

Perzl, Kaver ©. , 20 — 

Sreifing, & © . ſRKuühhauſen . Echeib, Jakbb. | 1700) — | 40421142 

Huber, Peter. . — 1700| — 

Wolf, Heinih . . 2800| — 

— Kirchenftiftung .. 6| 40 

Meidling . · Wallner, Peter . . ‚5001| — 

Günzenhaufen Banger, Gabriel . . 1000| — 

Krauzberg MWBoos, Sobannı . ; 1250| — 

Sceidenhaufen -[Dietrih, Fat, . 500| — 

er Neuſtift . Ermaier, Magdalena | — 

x Halbergmoos . Waldmann, Martin 300) — 

F Kratzer, Joh. . 600 — 

a Kol, Fran . . . 1480) — 

= Eichinger, Fohann . 9283| 38 

N Zwrd, Andr. . . .» 2700| — 

z Haindlfing . . lvo. Pellet, Anton . . 411633) 20 

er Kammerer, Sohann . 5180) — 
n Moofer, Thomas . 450 

[M} Wi demann, Marh. | 450 — 

Schmuck, Johauu 900) — 

Beſenrieder, Mark. | 900 — 

Kunftwadel, Lorenz . 900 — 

Neumülfer, a. 12001 — 

3iegelbrunn, Jacob 691. 26 

Weinzierl, Sebaft. 501 — 


tehhaufen . . FStegmaier, Pongraz . n 
Hochdorf . » INnoller, Georg 


Seite 4. 


Halbergmoos . Frey, Fridolin . N 933) 20 im 
130 _ — 


24 — —— — 
Friedberg, &® . . [Friedberg . iedl, Andreas . =; sol — 3813912 


Serichts- Bezirke, 


Friedberg, 2. ©, » 


Ingolftadt, L. ©. 


Dberbapyern. 


Landsberg, 2. ©. 


Mie sbach, L. ©. 





Bezeichnung der — 


Ortſchaften, 


resp. 


Gemeinden. 






Ried . , 
Sriebberg 
Unterumbach 


Miedering 
Mehring . 


Schügen . 
Kugelmühl 
Arnflorf . 
Mais. . 
Bleinöd 


Engelbrechtomünſter 
Schillwitzried 


Lenting 


Koͤſching. 


Ing . 
Landsberg 


Endftel . 


Brandicheid 






Manfchelf, Anton 
Stegger, Simon . 


Menter, Sohann . 


Freifinger, Anton 
Knittlmayr, Sebaftian 
Hinterberger, Anna . 
Heimer, Sofeph » 


Gartner, Michael 
Ehrenreih, Fohann . 


Zinn, Bartholomä 


Geitner, Michael 


Kraus, Nepomuf 


hröder, Salob . 
Schuſter, Franz - 


Bamberger, Fohann 














2972122 


103320 


414230 


1630/40 


25 ae 36 


— Partial⸗ | Total⸗ 






Bezeichnung der 












8 

* Polizei⸗ Ortſchaften, * — 
> und resp. n u 

Eu Gerichtö- Bezirke. Gemeinden. betheiligten Individuen. 













Saufen, L. G. . |Stüging. Pöllner, Simon 
Schaffner, Simon 
Kleingarftetten . agenauer, Karl 
trauß, Simon . . 
Serftpoint Prechtl, Leopold . . 


Saftaig . . . 
Moosburg, 2. ®. . Moosburg 


fer, Anton . , 


Steiner, Franz . 
Lohringer, Kranz . , 
Mieshen, Joſ. Jakob 
Mühlbauer, Iſidor 
Kleidorfer, Peter 










Leibers dorf 
Sägersdorf . 





Lugmaier, Matth. 

Kraft, Ama . . , 

——— Georg 
ittermair, Barthol. 









Schwaiger, Georg . 
Zafchner, Fofeph . . 
Ziegeltrum, Jofeph . 
Halmpen, Paul . 

Ziegeltrum, Matth. . 
Gemeinde . . . . 
Ramershaufer Johann 
Heſſelbeck, Matth. . 
Öuggenberger, Kafp, 
Lompringer, Anton . 
garhuber, Yofeph . 
Baur, Zofeph . . 


Seite 6, 








Ddberbayern. 








Adorf . 


Mühldorf, & GG, . gloſſing 
Srofhau . . 
Pürten . . 















Holzwiefen . 








Dberbapyern. 





Polizei⸗ 
und 
—— 


München, L. ©. 


“ 


Neumarkt, &. ©.. 


Pfaffenhofen, 2. G. 





Drtfchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Unterhaching 
Langwied . 


Mofa . 


Aubing 


Feldmoching 
Forftenried 


Ismaning 


Ottenbichl 
Aubing .. 


Hundham 


Kleinkirchſtetten 


Konigsfeld 
Poͤrnbach 
Pfaffenhofen 
Niederſcheyern 
Pornbach 


der betheiligten 
Individuen. 


Glas, Bernhard .. 
uber, Sebaftian 
chröder, Johann 

Schweyer, Kafpar 

Karpfinger, Lorenz . 

Riedlinger, Zof. . 

Bauer, Urfula . 

Abenthum, Ant. 

Barthuber, Joſeph 

Grabmair, Andrä 

Maftian, Dominicus 

Wainesberger, Georg 

Junfer, Sanaz 

Pollinger Eafpar . 

Wagner, Georg . » 

Hörl, Franz ö 

Krimmer, Franz . 

Preſtl, — 

Haindl, Joh 

Meiſter, Repomuk 

Kirchenſtiftung 

Loder, Ftanz ... 

Moder, Magdalena . 

Schweier, Caspar . 


Niedermair, Joh. . 
Lechner, Joh. 


Bauer, Mathias . 
Ertl, Maria . . 
Reifhl, Emeran . 
feitermann, Vitus 
Sailer, Math. .» » 
Mayr, Zob. . 
Geretshauſer, FJohann 
Martin, Stephan. 









2000 
2000 
1200 
| 
| 


4518 T 
— 







2061 El 


\ 


21202 18 









Bezeichnung der 











8: ’ Polizei: Ortſchaften, Namen 
F und resp. ber betheiligten 
Fa ericht& » Bezirke. emeinden. Individuen. 
Gerich 3 Gemeinden A 
Uebertrag 4518| 11 
Pfaffenhofen, 2. G. Eckersberg . . RMedl, Joſeph . . . 1400| — 
Sablenbah. . . JRaindl, Fra . . 600| — 
Holzleurben + . JNeubaufer, Math. . 60 — 
MWiedenburg . Weichſelbaumer, Andr. | 1400) — 
Dtteröried . + AKörzinger, Lorenz . 800) — 
Schweitenfirhen Weſtermayr, Cafpar 60 — 
Zegernbah . . Grüner, Georg . » 200) — 
Slas, Mathias . . 1000| — 
Gründholen . . PLehmayr, Hof. . . 1200| — 
Gürnebach . . JStürzer, Georg - . 3000| — 
Zegerndbah . . [Schmidmayr, Lorenz 10) — | gg9gs111 
Rain, L. G. . . Sulad . » . Morell, Joſeph . . 750] —- 
Groll, Georg . . » 20) 50 
, Thierhbaupten . ]Dr. Schönleithner . 138) 10 
= Niedheim . . . PFörthofer, Sof. . . 400| — 
* Mayr, Johann . . 20) — 
_ genglohe . » + ARang, Petr . . . 2350| — 
_ Pegmair, Michael . 250] — 
= Unterbaar .» . Friedl, Simon . . 330| — 
= Aſchbacher, Heinrich 353] 43 
z Gerſtmair, Leopold . 23| 20 
2 Rappelt, Anton . . 15; — 
a Schinsberg . . IKarmann, Zaver.. . 8881 48 
Maier, If. . . . 261 — 
u Kreifel, Georg . . 463 a511la4 
Reichenhall, &. &. . Pidin . . . Fpabacher, Andreas . 150] — 
St. Zend . . IHafinger, Joh. . . 500] — 650 
Rofenheim, 2. ©. . PVogtareuth . . |Mayı, Simon . . 300] — 
Frieſing . . .- |Strein, Michael . . 3501 — 
Roßholzen . „ IStrein, Hof. . . . 400 — 
Zining . . „ |Brunner, Zofeph . . 300] — 
. 1350] — 


Eeite s. | 1 mæOAIx 





esirke, 


Pu 


Dberbayern 


Polizei s 
und 
Gerichts » Bezirke. 


Rofenheim, 2. ®. . 


Schongau, L. ©. 


Schrobenhaufen, 2. ©. 


Starnberg 2. ©. 


ezeihnung ber 


Ortſchaften, 


resp. 
Gemeinden. 


Langried 


Bayerſoyen. 


Paiting . » 
Sen .. 
Sprengelbad) 


Mundmoding . 


Schwabfoyen 


cher i 
antelberg » 
Altenaich 
Freynhauſen 
Langenmooſen 


Feldafing 
Umring. » 
Mefling . 
Afchering 


Hodfladt . 
Buchendorf . 


Leutftetten 


. 


Namen 
ber betheiligten 
| Individuen. 


Uebertrag 
Zainer, Nikolaus 
Schneider, Andr. 
Scherer, Hof. * » 
Stubhlreiter, Georg 
Lindtner, Andr, . 


Grül, Math. . 
Landes, Math. . 
Amerfeer, Mich. . 
Sedelmayr, Nikol. 
Bräu, Katharina 
Helmried, Kafpar + 
Martin, Walentin 
Steeger, Nikol. . » 


Baltes, Sofeph -» 
Steinberger, Kafp. - 
Kneferl, Helena . 
Pellet, Leonhard . 
dger, Zaver . . 
had, Safıb - 


Lenz, Leonhard . 
Seidl, Hofeph - 
Mohrenwiefer, Joh. 
Nagel, Andr. . . » 
Schön, Michael 
MWunderl, Zakob . 
Kafpar, Zatob . 
Mayr, Urban. . . 
Fägerhuber, Matth. 
Eggenhofer, Korbin. 
Albrecht, Michael . 
Eggenhofer, Gg. - -» 
Ruedorfer, Joſeph 
Ruß, Ehriftoph 
Schneider, Mori . 


Seite 9. 














30 


_—_ 71T 11489136 


17 


HEREREAEE IHNEN 





5656|33 


1455 — 


20531 


ES 
Bezirke. 


Regierungs: 


1. 


Oberbayern. 


38 — — 34 


FT Partials- | Totale 
— a — 

















Poltzei⸗ Ortſchaften, — 
—* No betheiligten sr Pr 
Gericht- Bezirke. Gemeinden. Mi nn ⸗ꝰ 
ar Te tl. Er 
Tegernſee, L. & . . IXegernfee . . Schmid Gregor | 2560| — 
Gmund ; . » JStegmayr, Karl . | 5700| — 8260| __ 
BEE nn ne Wh... . [Demel, Nitolaus . — 100 
Traunſtein.geldwies.. — Konrad . | 1500| — 
Eılftädr . uchner, Elife . | 2001 — 
Hugmannı » . JEifenberger, Georg — ei 2400| — 
Waſſerburg. » . + |Stadel . . . [Rlughammer, Beno . | 300 — 
Egelfe . +» .. JSchilling, Leonhard. 12 — 312 — 
Weilfeim . JIffeldorf. . . WBaudrexel, Johann . | 700 
| Ufing . . + JHartmann, Michael. | 800 
Jaͤger, Joſephh » . 70 
. Wirth, Kaveırr . . 1 700 
Meffobrunn . . [Dempf, Martin . . 3000 
MWaafeırın . . FDOswald, Zofeph . » 200 5470/19 
Werdenfels . « . ISarmifh . . FOfler, Sim . . 500 — 
R Stog’fhe Reliften . | 400) — 
Bader, Zofeph) . .- | 25) — 935— 
Wolfratshaufen » . FDorfen » . . Much, Jacob . . | 600 
ll 2. 200 |Scheih, Maria. . 1 500 
MWolfratshaufen JGrünwald, Zaccb « | 150 1250 — 
München Magiftrat . München ., . [Minterzeller, Georg . 9 
Wagner, There . . 142 
Fleifhmann, Franziska 25 176123 
Ingolſtadt > - » JJugolſtadt.Liedl, Zac... | 51 
So Steinhaufer, Nepomud | 4 55/36 
* Seite 10. | — — [1894918 
Dazu Seite 9. = 1 —* 
8. — en 4 ö 
— 7. — — 21202 18 
”„ 6. — — 1 20050146 
„ „ 5, — — 987122 
7 4, — — 78561| 6 
PTR GER 3, | —— — —— 
| ol Seitenbetrag | _ ßv7 


35 ’ . x h — f — ⸗ 36 











Bezeichnung der 


figeis Ortſchaft 3* 
SE Polige — der betheiligten 
57 m» Sur Individuen 
ER Gerichts Bezirke. Gemeinden. 


























ä Uebertrag — 1187575154 
= Dazu Seite 2, 2547523 
— ” 1. 12575 40 
= Summa B. — [225626 57° 
Da Hiezu ” . — 9482 — 
e Geſammt⸗Summe 235 108 57 
A. Auf den Beſtand der Vorjahre. 
Vilshofen, L. G. . IPlatten ... Maier, Joſeph 450 — 
Mitterfels &. G. . Moſenholz Foirl, Andrä . 400 — 
Summa A. 350 — 
B. Bom Jahre 1847- 
. [Abensberg . .. Kran. 5: serder, Zelix . 
* AU... 0.0. [Paintner, Johann. ı 
— Train. - Auer, Midhadl. . . 750! — 
iR Niederrumelödorf Huber, Georg. . . | 3001 — | 4411125} 
= 1 Bogen . » 2. . (Großlintach . . |Raab, Zalob . . . 501 — 
= Buglau . . . I3agl, Michael. . . 2001 — 
x Zieglhöhe . . . JNafer, Johann . . 500| — 
a Waltendorf . . [Serl, Sofeph . . . 30| — 
& Binzing . . . [Hagbauer, Georg. . 600 — 
u Hauderdorf „ . [Rafpar, Fran . . 30) — 
= Lindfed . . . [Bildmaier, Barth, . 300| — | ı710/— 
Deggendorf . . . [Deggendorf „ „ JKronfchnabel, Andreas 2200| — 
Blechinger, 5. Nepomnt 56| 30 
Pirchinger, 3. Nep. . 24 — 
Saim, Anton . » . 171 83 
Foͤrch, Michael . . 261 40 
Aigner, Johaun . . 301 — 
Gemeinde . » . . 21] 40 | 2375'58; 
Dingolfing . . . . jRerchendberg , . Wimmer, Martin. . | — 1 75 — 
Seite id. | — |<] sera 
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Ka. 
en 


37 






Regierungds 
Bezirk, 


Niederbayern 


Polizei⸗ 
und 
Gerichts = Bezirke, 





Eggenfelden 2. ©. 


Grafenau . . » 


Bezeichnung der 


Drtfchaften, 


resp. 
Gemeinden, 


Rottenaich 
Oberhub 
Eggelöberg . 
Sangbofen » 


Sfchwendt . 
Schönberg 


Kaßberg . 
Haus...» 
Klingenbrunn 


* 





ber betheiligten 
Judividuen. 


Viellehner, Johann 55 


Hopfenwiefer, Theres 350 
Sreßlinger, Sof. . » 226 
Seemüller, Martin 145 
Zattler, Nikolaus . 3000 
Liebl, Fran . . . 1800 


Hofreiter, Rupert _. 3300 
Gemeinde . .» .. 1400 
Hinterholzner, Hof. . 700 
Deſchauer, Ignaz . 600 
Eichſchmid, Eafpar . 600 
Edmair, of... . . 

Egeder, Karl . . . 
Auer, Michael . . 500 


pe 
© 
2 
= 








hl 


Sterr, Ignaz » » . 800) — 
Limmer, Joſeph . . 1001 — 
Serhager, Zuliana . 1050| — 
Schmid, Kajetan . 200 — 
Gaßner, Anton . . 200 — 
Wintersberger, A. Maria 600) — 
Dollmann, Thaddaͤ 22] 30 
Schmidhefer, Zof. . 7| 30 
Niedermaier, Sebaftian 28 — 
Pfarr-Sriftungg . » 30| — 
Mofer, Joſephh . . 8201| — 
Müpldorfer, Carl . 300) — 
Steinberger, Paul - 90 — 
Eller, Paul . ..» 25| — 
Baumann, Franz . 700| — 
Sir, Mathis . . | 500) — 
Braumardl, Anton 550| — 
v. Maiern, Zof. . 170| — 

4015| — 





Seite 2. 


3* 














17811 16 


1781115 





Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden, 


39 
ejeichnung der 
= F Polizei: 
5 * und 
FR| Gerihte-Begirte, 


Niederbayern. 


Grafenau , 8. ©. 


Griesbach, 8. ©. 


Hengeröberg, 8. ©. 


Kelheim, 8. ©. 


Kößting, 8. ©. 
Landau, 8. ©. 


* 


Schwanenfirchen 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


VUebertrag 
Riedl, Joſeph. 
Danzer, Joſ.. 
Friedl, Jakob . » 
Scyeuchenzuber, Anton 
Frifh, Anna M,. -» 
Straf, Sch. » . 
Schopf, Martin, 
Braumandl, Johann 
Graf, Chriſtoph 


Reiſecker, Andrä .- 
Mayer, Simon 
Kapsreuter, Georg 


Aßinger, Jof. - » 
Schmaus, Simon 
Stadler, Franziska 
Schlegel, Lorenz 
Weber, Anton 
Stadler, Nepomuk 
Duſchl, Baptift . 
MWihrmann Benedikt” 
Nitbauer, A. Maria 
Sporer, Gregur - + 


Wagner, Michael . 
Robold, Gg. - 


Weiß, Franz - 
Jahrsdorfer, Mathias 
Heindlmeier, Joſ. +» 
Thurl, Joh. . 
amhofer Fohann 
Meindl, Joh. a‘ 
Uretin Sreihert von . 


Seite 3. 





4015|. | 
1000 
1700 






Niederbayern. 


Wolizeie 
und 






Landau, 2. G 


Landshut, 8. ©. . 


"Gerichts: Bezirke. 


Mallerddorf, L. ©. ; 


Mitterfels, 2. ©: 


[2 


Hin SDtfcaften, 


resp. 
Gemeinden. 


Dornach 


Ettling » 
Wallersdorf 


- 


Unterbeffing . 
Edin . . 
Eſſenbach 

Obererlbach . 


Allkofen . - 
Niedergeaßffing 


Rd . 0% 
Habeldbad) . 


Geifelhöring 


Schwem . . » 


, "IKautner, Mathias 


. AMaier, Michael . 
Maas, Alois . 


Jungbauer, Loreuz 













der betheiligten 
Individuen. 





Uebertrag 






Perſtorfer, Joſeph j 
Pfarr-Stiftung F 






Reiter, Simon 








Fur av. 
Limbrunner, Franz 
Waas, Johann 
Diſchinger, Johaun. 
Poͤlſterl, Johaun 
Schmidbauer, Jacob 
Anthofer, Sebaftian . 
Zeh, Fran -» 
Staudinger, Johann 
Armannsberg, Freiherr 






















Heindlmaier, Georg 
Forftner, Simon! . 


Dbermaier, Michael 
Frey, Sofeph . . » 
Marchlöeder, Georg 
Eberl, Andreas 


Bergmeier,. Fo ofeph . 
Stiersdorfer, Johann | 
Graufam, Georg . 
Kiendt, Wolfgang 
— BBolfgang 
Haf, Zac « 
Liechtl, Georg . 
Mothaft, Michael . 
Schindler, Sebaftian 


Yopp, Georg . 
Seite 4. 





57435/10 























7283/20 

- 1501 — 
—— — 
67100 30 















Bezeichnung der Partial⸗ | Total: 








& $ Polizei s Ortſchaften, Namen 

5* J — der betheiligten Betrag. 
+ , . Individuen. 

5 Gerichtd-Bezirke. Gemeinden. 


Dfterhofen, 2. ©. . IForftern . .„ . IZiegleder, Andreas 
Kirchdorf . . FPfarr-Stiftung 
Huber, Andrä . 
Reitmaier, Zaver 
Eailer, Hof. . 
Reitinger, Joh. , 
Bauer, Johann . . 
Bahlng .» . Reim, Ulrich j 
Haasreiter, Joſ. . . 
Altenmarkt . . [Altmann, Ferdinand 
Reitholz . . rndl, Joſ... 
Neuharbah . * Mothaft, Zohann . 
MWallerfing . . Menner, Lorenz . . 
Jahrſtorfer, Michael 
Maidl, Hof. . . . 
Stangl, Andreas . 
Stadler, Job. . 
Pfaffinger, Ignaz 
Gemeinde En 
Hofmann, Zofeph . 
Steinbeißer, Johann . 
Krum, Peter . 
Wagner, Joſeph 
Schuͤtz, Michael . 
Steinbeißer, Zof. . 
paſſau L,2. © . [Graming . . [Söldenwagner, of. 
Wimmer, Hof. . . 
Paſſau IL, 2%. © . IScheuered . . |Penninger, Martin 
Steinhuber, Michael 
Neubaus. . . [Straßberger, Theres 
Steinleithner, Stephan 
Wagner, Georg 
Untesberger, Joh. . 
Horbertsebam . Bauer, Theres . » 994110 


Niederbayern 


40205 — 


240 — 


* 


Seite 5. 45439 10 


En 








Pfarrkirchen, 2, ©. . 


Regen, 2.G. .. 


Rottenburg, 2. ©. 


Rotthalmünfter, 2, ©, 


Simbach, 2. ©. 


Straubing, 2, ©, 


Niederbayern. 









Mindberg . . . 
Gißering . . 
Münchspdorf 
Kieferling 
Sattlberg . . 
Roßbach 
Altenberg . 
Pfiſtermuͤhle 
—3 
* sba 


Unterſchuldorf 
Ertenkofen . 
Adlhauſen . 


Wohn © um. 
Dberindling . 


Abting Ya... 1. 
Srubendberg - » 
SEDARR. 22... 


Pritzkofen . 


Irlbach u. . 
Oberdbling . 
Pbnning . 





= ezeichnung der 

u : Nanien 

Er Polizei Renee, ber betheiligten 
88 * FR: Individuen. 

— Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. 


Duldinger, Katharina 
Weiſinger, Magdalena 
Winiberger, Joſ.. 
Grabler, Johann. 
Nußbaumer, Joſ.. 
Willnecker, Joh. 


Hirtreiter, Anna . 


Prof, Hof. » 


Hamberger, Joh, . 
Obermaier, Sg. . » 
Müller, Sebaft, . . 
Srofhmaier, Gg. 

Srauenhofer, Pet. 

Brandner, Joſ. . 
v. Schmaus, Element 


Kreileder, Zob,. 
Archet, Martin 
Stallbauer, Peter 


Dberbauer, oh. . 
Hurnaus, oh, 
Zehnmer, Mi, . 


Hürgeift, Andr. 
Reicheneder, Sof. . 
Weinzierl, Beter . . 
Bayer, Fran ,. 
Schufter, Jof. . - 
Bachmaier, Michael 
Knott, Hof. » . » 
Eimerl, Joſ. 
NRoßmaier, Andr. . 
Wachs häuſel, Helena 
Lacherſchmid, Joh. 
Schaderer, Jak.. 


Seite 6. 













1000 
3150 









3843/45 


20 | 1918]20 
— J s0— 
45 
40 
334 

25055| 331 ag 
— I %08 4 


2750 — 


546 40 










Niederbayern. 


| Polizei⸗ 


Erna 
8 — — 


















Vilsbiburg, & ©. 


Vilshofen, 2. ©. 





Straubing, 8 ©. 


Viechtach, 2: ©. . 






Namen 















—— der betheiligten 
ae? Individuen. 
Gemeinden. 


—— 
Wolferszell ,.. [3ollner, Math. 
Sailing +. Girthofer, Joſe 
Groß, Georg so. » 
Hartl, Wolfe:  . . 
MWolfseder, Zof. 
Kirchenftiftung 
Zrippel,, Sof. .-. «+ 
Straffirhen . -[MBeidinger, Kafpar . 


Fuchſelanger · MWBindjager, Joh.. 
LindenauAyHartl, Michael 
Unger . Graßl, Georg 


Velden - +» Penker, Beter . 
Hüttenkofen,  . Eiſenhofer, Jofı: 
Kiemanftetten Hiergeiſt, Joh ou: « 
Mitterbabing . HHeer, Wolfg. R 
Bilebiburg .- : Schachner, Balentin 

Wurm, Frag . 
Gemeinde 


Vilshofen Aaholmayer, Gg. 
Dobler, Johann . 
Voggenreiter, Jofſ. . 
Berger, Nikol... 
Simet, Georg 
Hoffirhen . .. Jroſt, Martin 

Hell, Branz 

Maier, Peter « 

Art, Hof. . a 
Neumaier, Mi. e 
Saliter, Thomas ., . 
Lippl, Katharina . 
Klinger, Thomas  » 































1600 
1000 





Seite: 9. 






+} ichnung der 
4 Polizeis Drtfchaften, 
2.8 und resp. 
Ei Gerichts: Bezirke. Gemeinden. 





Vilshofen, 2. ©. 


MWolfftein, 2. ©. 


Niedergayern. 


Zaitz kofen, 9. G 


Straubing, Mag. 


Wegſcheid, 2. ©: 


wi Hofkirchen 2% 


Raufcberöd ; 
Pledenthal . 
Hoffirchen 


Gaiesdorf 
Thürham —. 
Draxlweg 
Sinderhugel 
Ringeley . 
Firmiansreuth 
Unterkas hof 
Sondorf . 


Schierling . 
Straubing . 


Namen 
der hetheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Pfafflnger, Gottlieb . 
Kronberger, Fohann . 
Reitinger, Joſ. Ä 
Kirchenftiftung 
Friebb Hof. - 
Kirfchner, Hof. 
Schneider, Joſ. 
Baumgartner, Cimon 
Krempl, Math. 
Gfchwendtner, Paul 
Sc) midlyuber, Kof. 
Absmeier, Paul . 
Dbermaier, Jof. + 


Stegmüller, Raimund 
Kinateder, Paul . » 
Kasberger, Thomas . 


Asinger, Andrä , 
Kobelöberger, Seb. 
Knaus, Fohann . 
Mollenfchlager, Joſ. 
Kobelöberger en 
Erber, Joh. F 


Buchner, Simon . 
Meinfurtner, Gg. - 
Silhinger, Anton . 

Seite 

Dazu u 


8 
7 
6. 
„ " 5. 
4 
3 
2 





[23 [77 . 
123 „ . 
[2 ” . 
[24 [70 1 . 
Summa B. 
Hiezu A 































107174 

34074474 

374851334 
9508145 
45439)10 
6710030 
18512/20 
17811/15 
8572124 










u 
| 
Ei 
& 





Dberpyfalz;z und Regensburg. 


* Bezeichnung der 


Polizei > 
und 


Gerichtö-Bezirke. 


r 
Drtfchaften, —— 

resp. ber betheiligten 
Gemeinden. Individuen. 


Aufden Beſtand der Vorjahre. 


Burglengenfeld, L. ©. Beastenb en. 


Cham, 2. ©. . 


Eſchenbach, 2. ©. 


Hilpoltftein, & ©. . 


Kemnath, 2. ©. . 


Zielheim - . 


Screibenthal 


Herwalting . 
Steinmühl 
Schorndorf . 
Semünd . 
Nunkenreuth 
Speinshardt 


Hilpoltftein . 
Allersberg 


Kulmain . 
Ebnath 


v. Stachelhaufen, Sul 


Hofmann, Sebaft. 
Scheibinger, Gg. 

Lindorfer, Sof. . 
v. Stadhelhaufen 


Haufer, Wolfg. 
Jäger, Georg . 
Büchl, Johann 


Späth, Geor 
Fichtel, Wolfg. . 
Schlicht, Gottfr. . 


Starf, Joh. . » 
Fiſchbach, Zof. 
v. Silardi . . 


Heinick und Popp 
Sölner, Peter . 
Wartinger, Ög. » 
Kispert, Joh. .» 
Nofenberger, Joh. 
Köftler, Joh. 

Edert, Joh. 


Pöllat, Margaretha Ä 


Ullmann, S$ob. 

Neukam, Hof. 

Zaus, Bapt. . 
Köitler, Leonh. 

Friedl, Peter . 
Neukam, Peter 
Voͤlkl, Jakob . 
Schrobl, Joh.. 
Schramml, Jof. 
Zemſch, Joh. » 


Eeite 1. 


| Partial⸗ 








l»| 1 sısı 1 1 1 811 1 1 14 1a Jı —— 





Totale 


53 — 54 
Bezeichnung der 







Partial⸗ | Total: - 















& S Polizei⸗ Ortſchaften, ‚Namen 
5 & und — der betheiligten 
— RI Gerichts + Bezirke. Gemeinden. Individuen. 





Uebertrag 
Ebnath ...Hauck, Georg . . . 
Reichenberger, Gg. . 
Schobacher, Anna . 
Forſthof . . . lv. Reizenftein . . 
Kemnatb . . JBettelmaifel, Fr. . 


Kemnath, &. G... 






























4309| 3 
Neumarkt, 2, ©. Großthundorf . PVölkl, Konrad . 
& Neumarlt . . fGeitner, Martin . » 5801 — 
* Dürring. 100 — 
= Bauernfhmidt, Fr. . 15) — 
je) Rabenmühler, Gg. . s|ı — 
on Altershammer, Zof. » 5 — | 4ossl 
= Meunburg v)W., 2. G. Stockarn. . . [Gemeinde . . . . 300| — 
es Haag » » +» Sauer, oh. . . 300) — 
F Buch.. . FSchießl, Wam . . 35 — 6 
5 jOberviechtah, 2. G. JEigelsberg . .» 2. Stephan . . 4501 — 
r aler, Sebaſt. . .  — 
= El, Chill. . . . 10) 15 
ea Malterer, Joh. . . 1 — 
Ruhland, Franziska . 71 — 
* Nottersdorf . . IStangl, Andreas ,„ . 326| 15 
= Hutzler, Simon . . 25| — 
ker Elöner, Joh. . . . 4| 17 
DObervichtah , [Gemeinde . . . . 1145| 36 
» Silliger, Hof. . . . 6664| — 
7 Müller, Chriſt. .. 3200|. — 
je Poͤßl, Fran . .. 5600| — 
Q Steiger, Mid. . . 5300| — 
Stadlbauer, Thom. . 3700| — 
Griener, Theodor . 1550| — 
Schul:Stiftungg .. 1866| 40 
Krämer, Joh.» .» » 1000| — 
Schuhmann, Gg. — 
Seite 2. 5989| 8 





ezeihnung der 
Drtfchaften, 





Oberpfalz und Regendburg, 


Polizei 
und 
Gerichts: Bezirke. 


Oberviechtach, 2. ©. 






resp. 


Gemeinden. 


Oberviechtach 










Namen 
der Betrag. 
betheiligten Judividuen. 









































Uebertrag 
Gillitzer Nelitten . . 
Niller, Ambros . . 
Berfh, Chriſt. - » 
Mellenhofer, Joſ. -» 
Schiefl, Mid. . - 
Bauer, Alois . 


Bauer, Fo...» « 
Schnymann, Sinen 
Krottinger, Andr. 
Grundler, Wolfg. . 
Mayer, Hof. . : » 
Häusler, Benjam. 
Scaurer, Gregor 
ad, Johann ei 
Koch, Heinih . 
Maderer, Hof. . - 
Gilliger, Anton . » 
Roßmann, Mid... » 
afenrichter, Mich. -. 
Roßmann, Alois R 
Böhm, Sebaft. . » 
Stadlbauer, Wolfg. - 
Dorfch, Georg 
Schmidt, Marg. . 
Sudert, Michael 
Ebner,” Wolfg. 













Eeite 3. 











/ 


Oberpfalz und Kegendburg. 


Polizei: 
und 
Gerichts» Bezirke. 


Oberviechtach, 8. ©. 








Namen 


v “+ 
Gemeinden. Individuen. 






Uebertrag 
Poßl, Anna 
auer, Anton 

Maier, Wolfg. . 
Meindl, Johann . 
Mehler, Fat. . 
MWalbrunn, Gg. . » 
Sperl, Rudolph . 
Gilliger, Anton ., 
Deierl, oh. » » .» 
Wallitzer, Kathar. 
Orundler, Andr. . 
Sebald, Gg. 


Obe rviechtach . 








Scheuerer, Johann. 
Schlittenbacher, Joh. 


Wild, Georg. 
Steger, Lorenz 
raunold, Andr. ; 


Deder, Kunigunde 


Seite 4. 































zeichnung der 

















S, fizei Namen Partials Total⸗ 
Ei vun —— der betheiligten Betra 

Ss» . und resp. 8 

3g — — Individuen. 

5 rt ⸗2Bezirke. emeinden. | fl. l tr. l fl. | Er. 


Uebertrag 
Merthan, Anton . 











Oberviechtach, L. G. IOberviechtach 






Ried, * 
Fleiſter, Joh. 

























Schmid, Lorenz . 
Furtwängler, Joh. 
Eile Ad 
iſcher, Joſ. 
Ken Simon 
Hütl, Andr. . 
Greiner, Theodor . 
Schneberger, Gg. 
Gietl, Georg . 
Mehler, Erbard 
Braunold, Math. . 
Merkl, Sebaſt. — 
Schlottenhammel, Ad. 
Dantl, Jo 
Wellnhofer, Chriſt. 
Zierer Joſ 
Pöfel, Anton . 





Oberpfalz und Regenöburg. 


0 
Gemeinde 109595 54 
Regensburg, Magiftr. Regensburg . JRilienthal, —2 5001 
Stadtamhof, 8. G Wiſent . .. Reicht, of. . 
Dengling . . kermer, Georg 34834 


Sulzbach, 8. © . „ JEfhenfeld . . Steger, Joh... 
N w N Rupprecht, Foh. . 


Pirner, Mid. . 


Seite 5. — 1110444128 


m 


NA 


Regierungs; 
Bezirke. 


und Megensburg. 


Dberpfalz 


Polizei⸗ 
und 


Gerichts-Bezirke. 


Sulzbach, L. G.. 


Tirſchenreuth . . 


Vohenftrauß, 2. ©. . 


Maldmünchen, 2. - 
Weiden — 


Bezeichnung er 


— t 
Ortſchaften, Korg; ® 
ER ber befheiligten 
Gemeinden. Individuen. 
Uebertrag 
Eſchenfeld Fuchs, Joh.. 
Königftein Dreh, oh . +... 
Sulzbach Kramm, Georg 
Pirner, Joh. —P 
Koͤnigſtein Blendinger, Sal. 
Fallmühl Erraſt, Andr. . : 
Mähring . Mürbauer, Daniel . 
Schernagl, Theod. 
Griesbach Schuller, Bartl , . 
Schider, Mid. . » 
Leer, Mid. . » . 
Fritſch, Hof. » 
MWolfrum, Andr. . 
Golſterloch . Meier, Adam . 
Dedkühried . Stephinger, Zof. 
Stephinger, Joh. 
Stephinger, Alois 
Grub . Söldner, Mid. 
Freiung Luber, Georg jun. 
Nitrer, Georg Th. 
Götz, Martin . 
Silbermann, Gg. - 
Luber, Georg 
Ritter Gorg 
Meiden ; Zemſch, Emanuel 


Seite 6. 

Dazu „» 5. 
77 [7 4. 

„ » 3 

„ ” 2. 
1. 


Summa A, 


62 
| Partiale | Total⸗ 
| 

Betrag. 
—— — — 
fl. | fr. I fl. | Er 
2501| — 
180| — 
0 — 
45| — 
2 — 
6751 — 
200| — | 2290| — 
107| — — 
75| — 
2450| — 
1600| — 
1850| — 
115) — 
1501 — | 6347 — 
150| — —* 
2181 — 
1100| — 
400) — | 1868! — 
— — 200 — 
650 — 
530| — 
4 — 
10 — 
100 — 
170) — 
3550| — | 111— 
I —_ 12016 
| — — [11044428 
Zu >. ee 
— — J 5989| 3 
— — J 2352'30 
— | — Iı31402|71 

















Bezeichnung der 


erungs⸗ 
ezirke. 


ie 


Polizey⸗ 
und 


Gerichts-Bezirke. 


Ortſchaften, 
resp. 


Gemeinden 


B, Vom Jahre 18*7/,,- 


Amberg, 2. ©. . [Harinfölden Haller, Johann 
Diebis Singer, Stephan 
Amberg, — Amberg Luber, Martin 
Auerbach, L Auerbach Schwenmer, Migacl 
Müller, Joſeph 
Gradl, Johann 
Schwemmer, Adam . 
= Be, Hof. , 
= Schmauf, Melch. 
n Krauß, Johann 
on ⸗ Burger, Georg » 
= Merkl, Caſpar se te 
- Schwemmer'ſcheRelikten 
= Burglengenfeld, £. GMuuchs höfen Gemeinde 
\ Hagenau . Schuſter, Johanu 
& Böymdd . . IFleifhmann, Sebaftian 
2 |Sham, 2. ©. Meihermühle Ziffer, Georg 
= Zitter, Georg . -» 
Sahendorf . Liebenhandel, Stephan 
= . Sauer, Anton . .» 
e IECfchendad, 2. e Baͤrwinkl Kreidel 
Hemau L. ©. Breitenbrunn —* Eee 
* — 8. ©. . BZupolſtein. |Erat, Zeh. . 
> Kalt, 2. ©. . » Mappeltshofen Pfeiffer, Joh. 
> Gemeinde 
a Kemnath, 2. ©... IRemnath . Weiniſch, Ferdinand 





der betheiligten 
Individuen 








Leipold, Xaver 
Fitterer, Andr. . » 
Maifel, Georg 
Sierifh, Anna . 
Hiltner, Zohann . 





Seite 1, 














Bejeihmung ® DT 
——— hei Partial- Total⸗ 
ER Polizei: Ortſchaften, der betheiligte 
5 und FoRp- Individ ne 
38 8 u [2 
E23 ichtö- Bezirke. Gemeinden. 5 — — 
Gerichts-Bezirke emeinden — IR 







Uebertrag 
Kemnath, L. G Kemnath eiter, Georg... 
Reinhold, Johann 
Rabs, Nepomuf . 
Fleifhmann, Martin 
Litzlmann, Caspar . 
Srofchauer, Mich. 
Krauß, Prim. . . 
Zopf, Ehriftoph 
Gemmune . 
Schäfer, Georg . 
Krauß, Joh. . 
Scyultes, Wolfg. 
Cigoni, Franz . . 
Weber, Andreas . 
Frofchauer, Anton 
Staufer, Wolfgang . 
Sleifhmann, Franz . 
Höfel, Michael 
Gradl, Element . 
Kneidl, Euftach 
Heindl, Zohann A 
Merfchnabel, Zuftina 
Schultes, Johann 
Heinz, Peter. . 
Schmidt, Johann 
Bierſack, Johann . 
Planner, Thomas . 
Staufer, Zuftina . 
Jakob, Joſeph - + 
Stridner, Anton . - 
Krauß, Johaun . » 
Schiener, Michael 















Dberpyfalz und Regensburg. 


Seite 2, 










— ———————————————————— — 











| ng ber — Fopantiats |-Torats- 
8: Polizei» Drtfepaften, r a — — 
BE und resp. * Betrag. 

SS Individuen. rE 
g* Gerichtd: Bezirke, Gemeinden. r fr 





Uebertrag 
Kemnath, EG: . » Kemnath.. . Baumann, Jam. 
Ruttner, Zofeph - 
Gemeinde . . » 
Emmerig, Bapt. . 
Pollath, Georg . » 
Farnbauer, Mid. . 
Jitzlmann, Marg. 
Wildenauer, Eug. 
Prinner, Magd. i 
Kraus, Sof. » . 
Kummer, Bernd. 
Kormann, Mid). 
Merfchnabel, Jak. 
Merfchnabel, Midi . 
Graßer, Bartl ; 
i Dr. Badum . . 
Schmidt, Kathar. 
Gemeinde es 
Plentl, Joh. 
Gehl und Bauer 
Slodner, Joh.. 
Staufer, Wolfg. . 
Höfel, Simon 
Seiberth, Peter 
Stt, Kl » +» » 
Roth, Molfg. . 
Graf, Leopold 
Zitzlmann und Maier 
Kajtner, Johann . » 
Fon, Joh. - . 
Schramml, Peter . 
Jempſch, Friedrich « ga 7 


SITETILLEITSTEIITEI TI III FE 


—— 


Oberpfalzund Regensburg. 


Seite 3. 


Regierung: 


Bezirke, 


Dberpfalz; und Regensburg. 


- Gerichts :Bezirke, 


Kemnath, 2. ©. 





Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Kemnatl 





der bethelligten Eins, 
Individuen 









Uebertrag 138260 
Schiener, Marg co 
Pölloth, Michael. » 700 
Kreuzer, Michael. - | 5 
Balsnnd Be | 12 

tauffer, Juſtina 
Buchner, Joh. . . | 1500 


Flach, Marg. ı 60 
Meih, Math. | 1360 
Weib, Anton . h | 170 
Wiefend, Ad. . | 675 
k. Arar . . 20 
König und Reinhold | 120 
Bauer, Yin 1 30 
Spörer, Math. ...ı 700 
Fiſcher, Kaſin |, 800 
Fichtl, Ignaz h | 60 
Schlößl und Sollfrahf 120 
Braun, Mid. . 120 
Zettlmaifel, Arn h 400 
Bi, Adam R 33 

iepold, feop. . - 35 
Melchner, a | 3 
uger, Mid. . | 27 
Gemeinde . . 1000 
Dötfch, Anna . 30 
Kormann, Mid. 130 
Danzer, Joh.. | 7 
uttner, Adam ' 15 
Pirzer, Sg. - . » | 20 
Senft, Fridr. . + 72 


Seite 4, — 








Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 





Ortſchaften 
resp, 3 
Gemeinden. 










Gericht8- Bezirke, 


Uebertra 
Kemnath, 2. © . » [Kemmarh . . FRauber, Mathias . P 
Dank, Karl. . » » 
Strid’ner, Georg . 
Schurbach . . IKöftler, Johann . 
Gregor, Sof. . » » 
Ponath, Peter. . » 
Mesloorf . . [Hirtbaus . 
Bortfhau . + [Srigenmüller, Mathias 
Rauch, Joh. — & 
Zimmerer, Joh. 
Sametan, Joh. - - 
Dotſch, Marg. . » 
Kneidl, Anna 
Kaſtner, Baptift . - 
Mitterlindd . . RKuhbandner, Georg 


Nabburg 8. G. . 3Zißmühl . . . Pamler, Mic. 
Willhof . » .» (Herrmann, Ad. 

Baumann, Georg 
Bauer, Wolfgang 
EA, Michael . 
Zanfl, Leonhard . 
Staiger, Michael . 
Herrmann, Lorenz .» 
Dirſchwigl, Johann . 


Neumarkt, L. G. Rohr 2. (Gemeinde 

Neuburg ajW., L. G. Eiend. » Echmidt, Joſeph 

Habersdorf . . ESchmidt, Andreas 
Duſcher, Georg 
Röhrl, Andrä. 
Paulus, Wolfgang » 
Alt, Johann —J 


Seite 5, 


Dberpfalz und Regensburg. 








4 


73 — 74 





Bezeichnung der 


Polizei: Drtfchaften, 
und resp. 
Gerichtö-Bezirke. Gemeinden: 


Partials |  Kotals 
Namen ——⸗ 


der Betrag. 
betheiligten Individuen. 








Regierungs: 
Bezirke, 


1. I fl. Ir. 









} 
Perſch, Ehriftian . 
Paul, Sodann . . | 1500 
Wolfram, Anton . | 
Bayer, Gg. M. , 
Lindenthaler, Gg. | 
— Anton . . | 
Weiß, Johanna .„ . | 
Maier, Joſeph | 1420 
Maier, Lorenz . . | 1500 
Schul-Stiftung . 1200 
Profl, Lorenz 2450 
Pfarr-Stiftung . . | 1280 


Neuftadt aj W, 2. ©. Pöchersreuth Weber, Zofepp . . 900 — 
Lindner, Barth: u -» 301 — 

Lang, Jakob 10] 42 

Jakob, Erhardt bl 40 

Planfenhammer. |Schlör, Guftan . . | 4000| — 
Altenhammer, . vd. Spörl, Ehriftian . | 1500) — 
Windifchefchenbach Kreuzer, Ad. ol 112] 30 
Hausner, Johann 925 53 

Wildgans, Johann | 58] 40 

Fuchs, Andrä | 12001 — 

Herold, Karl . | 687] 30 

Sculler, Peter . . | 2280] —\ 
Mittelmaier,Kafpar . 5501 — 

Meiler, Georg . 760° — 

Neulam, Sg... . I 8501 — 

Klier, Mihall . . 4 =. — 

Eſel, Joſehh .. —— 


Oberpfalz und Regensburg. 


Zehrer, Joſeph | 12) 30 
Wildganz, Emer . 50] — 
Bdumler, Katharing. | 49] 40 
Weiß, Georg . — 
282821 45 

Seite 6. | — 1 


Bezeichnung der Partial | Tota l⸗ 





22 — Ortſcha Namen 

SE polizei⸗ PAIR: der betheiligten 

38 , > ne Andividuen ——— 
&® Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. 


Uebertra 
Neuſtadt, L. G. . Windiſcheſchen bach — Sb: .. 
Mathes, Karl 
Spanl, Jakob. 
Federl, Lor. 
Rath, Kafpar . 
Bauer, Joh. » + 
Heindl, oh. . . 
Sperber, Emeran » 
Egeter, Sg. .. 
Sirifb, Anna. . « 
Hausner, Joſ. - » 
Kueidel, Joh.. 
Ponath, Lorenz » 

i Plager, Franz 
Haufner, Barb. 
Höfel, Kajetan 
Wirth, Dominifus » 
Steger, Nilolaus 
Wirth, Kafpar » » 
Kropf, Michael. 
Schrems, Martin 
Hausner, Barb. . » 
Ruprecht, Joh. 
Reißinger, — 
Lang, Georg 
Per 6, Nikol. 

Mark, Georg .» . 
Stahl, Adam . . » 
Betzl, Auguft . 
Adam, Joh. . 
Wirth, Joh » » 
Kohlſchreiber, Joh. 


Oberpfalzunud Regensburg. 


Seite 7. 








Regierungss 


Bezirk, 


Oberpfalz; und Regensburg. 


eihnung der 
Polizei: Drtfchaften, 
und resp. 
Gerichts = Bezirke, Gemeinden, 


Neuftadt, L. ©, 





Uebertr 
+ Windiſcheſchenbach Kohlſchreiber, Joh. 


Buch 


Sclattim 


* 


bei betheiligten 
Individuen. 


.. 8 


Speer, Yoh. . » 
Krauß, Sebaft. . . 
Eifel, Joh. 26 4a) 
Männer, Mich . . 
Zimmerer, Mid). . 
Bayer, Gg. Ab. . 
Gruber, Andr. . 
Fütterer, Wolfg. . 
Sleißner, Hof. « 
Player, fr +. 
Ernftberger, Norb. 
Dape, IM oo. +. + 
Stahl, Franz . 
Günther, Engel. . 
Schmalzhofer, ob. » 
Adam, Fol... mr» 
Besl, Aug. . . 
v. Herding, Frhr. . 
Hirſchmaunn, Ehrift. . 
Grüner, Andr. . . 
Brief, Joh. . 
Klettner, Anton , » 
Scheidler, Engelb. . 
Lingl, Nepomut . 
Pfarrgemeinde 
Marktgemeinde . . 
Männer, Hof... . » 
Sparrer, Ehrift. . » 
Kopp, Bapt. . 
Gemeinde . . » 


Seite 8. 
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ẽ 
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79 see 80 











eꝛeicnung der Partial: | — 
* Namen 
Ei Polizei⸗ Ortſchaften, tigten 

85 und FERP. Indibi Betrag 

& x Gerichtö-Bezirke. Gemeinden. Individuen. 








Nittenau, L. ©. Schöngras . . Kraus, Wolfgang 








Vöckes, Michael . . 211 — 

Krauß, Wolfgang - 150| — 

Böckes, Mihae. . 3 — 

Faltermaier, Lorenz . 24 — 320 
Ob erviechtach, &, ©. Oberviechtach . IStadelbauer, Paalfars 266| 40 

Bronold, Mich. 400 — 


Sperl, Rudolph . - 22001 — 


& Parsberg, & ©. . . [Albertshofen . Beer, Georg . . . 
Schaller, Martin . 400) — 550 


E77 
= — 
MRegenſtauf, 2. ©. . ESchnaitweg. . MMoritz, Jakob, . I — — 900|— 
 |Stadtamhof,. 2. ©. , ISparmaffiug . Ebentheuer Georg. . 1bo] — 
= Stadelyof . . Jduß, Andr. . . . 3501| — 
u Geisling . . . |Vierle, Anton. . . 500] — 
os Sünding .» . JSifcher, Kaver . 800) — 
o Burger, Joſeph . - 15) — 
* Petzkofen. .. [Gemeinde . . . . 2001 — 
z ZU. Maier, Zofepb . . 220) — 
ze MWiefen .» » . Mühlbauer, Michael 600) — 
z Lindermaier, Sof. . H+ 350] — 
Zimmermann, of. . 80 — 
= Fiſcher, Jeh. _ ZI 2955| 
= Sulzbach, &. ©. . . [Oberhaunrig . |Zagel, Johann . . 2780| — 
= Gemeinde . » » - 100 — 
. Böfel, Michael. . » | 201 — 2900 — 
© (Zirfhpenreuth, 2 &. JBärnau . » . |Ereudel, W. . . . 900] — 
2 Rahm, Joh. J 800 — 
Q Binder, Magdalena . 79 — 
Frauenreuther, Roſina 95] 6 
MWamefer, Joh. » - 28 30 
Häring, Georg . . . = 
Heffner, Franz, . » 20 1 1940136 


IR 


a 








Bezeichnung der 


















— Namen 

nu 1201 + VRR, , 

ER: a Ortſchaften, der betheiligten Betrag 
sel m resp. * 
Sa) Gerichts» Bezirke, Gemeinden. RE \ fl. ı m. ww. T 





Oberpfalz und Regensburg. 


Bohenfträuß, 2. ©. . 


Zhomasgfchieß . 
Braunersried 
Moosbach: 











Landgraf, Franz . . 
kingl, Zohanir. . 
ſtleber, Aam. . . 
Gemeinde . . . » 
Held, Kal . 
Forſter, Gajetan . 


Sauer, Nikolaus . 
Korfter, Baptift 
Krapf. Johann 
Bernhard, Lorenz. » 
Schaͤtz, Johann 
Drexler, Baptift 
Geiger, Joſeph 
Meifter, Ignaz 
Schäfer, Kleoph. - 
Schmidt, Chriftian . 
Fifchler, Johann . 
Kleber, Ferdinand -» 
Echreyer, Fohann - 
Buſch, Eliſabeth - » 
Schmucker, Sr. - + 
Maier, Georg -» 
Ulrich, Jofepp .» - 


Wellenhofer, Barthol. 


Müller, Joh... » » 
Lindner, Georg 
Zeller, Georg 

Ziegler, Barth. ; 
Deder, JSalıb . » 
Hodyreiter, Simon » 








—__ — 


m Bezeichnung der — | ttialz | Xotal- 
BE us resp. ber betheiligten | Betrag. 
&8 Gericht8- Bezirke. Gemeinden. Individuen. T7— F 
Uebertrag | 54276] 40 
Vohen ſtrauß, 2. ©. Moosbach Forſter, Adam 4800 — 
Bernhardt, Eleonora | 21007 — 
Mühlhofer, &g. . . | 1200| _ 
Weigl, Anna . . . HF 1000| —_ 
Schmuder, Bapt. . | 25001 — 
Reger, Kleoph. . . | 70 — 
Stahl, Valentin . . | zoo — 
e Karl, 3... .. | soo _ 
= Biegl, &G. . .. | soo — 
= Liegl, Konad . . | 500 —_ 
J Hierold, Sg. . . . | 1300| — 
= Bernhardt, Eleonora || 1450| — 
e | Schäs, Paul . . | 1200 — 
4 Drexler, Zoff. . . . 10001 — 
& Schreiner, Wolfg. . 8007 — 
o Hierold, Bartl. , —— 
Karl, Joh. — 
teipold, Georg * 
2 Hochwart, Gg. . — 
= Drexler, of. , N — 
= Seiler, Zoh. . , * 
= Hochreither, Anna 
— Groll, Andr. FE 
® Geiger, Felir . 2 
Ni Ries, Joſ. ,, — 
* Schmidt, Simon , = 
7 Schießl, Joh. — 
* Wagner, Bapt. , . — 
Zimmermann, Wolfg. —* 
Q Karl, Bart. 0. Set 
Schießl, Franz > 
Rieger, Gg. , — 
40 
Seite 1. — 











85 





gzo⸗ 
ezirke. 


| 
B 


Oberpfalz und Regensburg. 


Bezeichnung der 
Polizei: Ortſchaften, 
und resp. 
Gerichts » Bezirke, Gemeinden, 


ni 8. ©, Moos bach 


Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


Schweigl, Michael . 








Halles, Georg 
Strobl, Jofepp . -» 
Chmidt, Ja, . . 
fiegl, Gg. sen. 
Wittmann, Wenzl . 
Eailer, Bart. . . 
Kellermann, Sr. . » 
Drexler, Selir . 


reuzer, Johaunn 
Böhm, Elias . 
Schreier, Bart. 
Sailer, &g. . .. 
Lorenz, Michael . 
Kleber, Ferdinand 
Giger, Adam . » 
Bauriedl, Franz . 


— 
Benefizial-Stiftung . 
Pfarrftiftung . . » 
Kommune 3 


Seite 12. 





* 


— 










ezirke. 


— 





Oberpfalzund Regensburg. 


Polizey⸗ 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 


Vohenſtrauß, L. ©... 


Waldmünchen, &.® . 


Waldſaſſen L. ©, 


Bezeichnung der 


Drtfchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Altentreswig 


Lerau 


Gleißenberg 
Maldershof 






der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Balk, Zofeph . 
Sich, Adam . » 
Zirlbauer, Andreas 
Bod, Midal . .» 
Meckl, Michael 
Haberl, Adam 
Bayer, Adam . 
Ad), Adam 
Platzer, Stephan . 
Jelbacher, Michael 
Eüf, Matth. . 


Weihrauch, Zobann . 
Keliner, Peter . 
Drechsler, Johann 
Ploduck, Adam 
Schmidt, Johann 
Schreier, Franz 
Deubzer, Matth. u. Joſ. 
Halbauer, Gotth. — 
Uhl, Anton ld 
Greger, 5. Udanm . 
Prucer, Ferdinand . 


" IEucdhe, Sof. - » 


Rubenbauer, Joſeph 
Deubzer, J. Thom. 
Krieger, Stanz 
Kirchenftiftung 
reger, Friedrich . 
Unger, Johann 
Unger, Zatıb . 
Stod, Joh. - 
Kirchenftiftung 


Seite 13, 












etrag. 
FETT IT tr. FETT IT fl. tk. 
— — 
1500 — 
1500 — 
1000 — 
20 
| 






165066|40 
433/20 









—— der 

* Ppolizei⸗ Ortſchaften, 
= und resp. 
8 


Gerichts = Bezirke, Gemeinden. 






der betheiligten 
Individuen. 

















Uebertrag 
Müller, Matthias 
Drechsler, Johann 
Müller, Andreas . . 
Mauner, Friedrich . 
Höfer, Mihael . . 
Stod, FZobann . 
Pfarrftiftung . « . 
Endres, Mid. - 
Höhe, Matth. 
Samdt, Margaretha 
Möhrl,- Stephan 
Wolf, Zofeph 
Zeitier, $oh. 

Lang, Georg 

Kap, Kofeph . 
Konz,. Audreas 
Zeitler, Joſeph 
Zremer, Joſeph 
Konz, Andr. sen. 
Buchner, Thom. . . 
Endres, Joſeph . . 
Schaumberger, Joh. 
Maier, Math. 
Maierhofer, Joſ. 
Käß, Georg . . 
Zäger, Hof. . . 
Hankl, Adam . 
Gemeinde . . 
Sradl, Joſ. . . 
Fritfh, Fohbann . 
Robl, Sg. MW. . . 
Würftl, Mic. 












Waldfaffen, &. ©. Waltershof . . 
Hobenhardt . 


Wiefaun 




































Dberpfalz; und Regensburg. 
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91 | — 92 








: zeichnung der . — Partials | Total: 
D ,; . 

SE a. Hrtſchaften, der betheiligten Betrag 

5 resp. j 

E dividuen. 

&* Gerichtb s Bezirke. Gemeinden. * fe I ® fl. ° 






j Uebertrag 
Waldfaffen, £.&. . Wiefau . . . Käß, Sohanns. . . 
zrenner, Johann . 
Amfchel, Leonh. .. 
Reger, Johann 
Helmbrehts. . Gemeinde.. 


Weiden, 2. . . [ea . . . Echimml, Sebaftian 

Rang, Georg . . . 

Theilfeil -. .» . |Greiner, Gg. 
Lindner, Michael 
Gemeinde 

Freihung . . Goͤtz, Martin 
König, &g. . » 
Silbermann, Gg. 
Einhäupl, Gg. 


Wörth, H. G... Hofdorf . „ . Bornauer, Jak. 


31263j40 


Oberpfalz und Regensburg. 





Eeite 15. 
Dazu Seite 14, — 

„ „ 13. 
„ „» 12 — 
[73 11. — 
nv 10. — 
Z ” 9. 1273216 
9 „ 8 100739 47 
A [22 7. Auer — 
”„ „ 6. —- — 
„ 5. 16252046 
2} ” 4. — — 
” [23 3. — — 
"v ” 2. — —— 
1. 7045137 
Summa B. — 6 
Hiezu „ A, — 1131402] 1 





Sefammt:Summe — 1615119] 7 





_— _ Baeihnung der 


& s Polizei» 
E 5 und 
> Gerichts-Bezirke. 








Bayreuth, Mag. 
Lichtenfels L. G. 
Münchberg 
Wunfiedel 


Hof, Magiftr.. . 
Bayreuth, 8. ©. 


Bamberg II., &. ©. 

Bernd, L. G. . » 
Burgebrad, 2. ©. . 
Eulmbad, 2. ®©. . 
Ebermannjtadt, 8, ©. 


Oberfranten. 


Gräfenberg, &. ©. . 


Herzogenaurach . » 


Höchftadt . 


A. Auf den Beftand der Vorjahre, 


94 










Ortſchaften, Namen 
resp. der betheiligten 
Gemeinden. Individuen. 





Bayreuth Greiſinger, Johann . 30) — 
Staffelitein . Ruppenftein, Gohb. . 121 — 
Münchberg Limmer'ſche Reliften 501 — 
Redwitz Fickenſeher, Fr. 900 — 
Summa A. 992 - 
.Vom Jahre 1843. 
Hof... . KR Ara . . 64/42 
Frankenhaag Grammon, Gg.. 
Treſſendorf. Müller, Mid. . 1250 — 
Müblendorf . Rothmund, Mid). 275 — 
Waſſerknoten Eiſenhut, Joh. 450 — 
Grasmannsdorf Endres, Joh. 5 20 
Lindau Gemeinde 120 — 
Wüftenftein . Knaus, Zoh. . 
Burggailenreuth Brütting, Joh. 
Richter, Heinrich . 
v. Horned, Frhr. » 1514.10 
Thuisbrunn Zauber, Joh.. 
Afterthal Alt, Konrad 500 — 
Bühendbad . Prätorius s 
Lebänder, Joh. 
Reichenborf v. Winkler 
Haufen -» » . MBagner, Sg.  . 
Herzogenaurach Daigfuß, Marg. . 
Hemhofen Merkel, Andr. . » 
Herzogenaurach Wernbeck, Joh. .. 2337126 
Lonnerftadt . Thoma, Wolfg. . 
® & Schorr, Joh. A 
teppa . +. jMalter, Joh . . 
Sanbad . . Hirſchmann, Gg. — 217230 
Seite 1. 8689| 8 





96 
Bent —— 
95 ‘ 











Bezeichnung der | Yartial: | Total 
7 Namen * 
2, Polizei: Drtfchaften, * Betrag. 
BEE und resp. ” = 
En Gerichtö-Bezirke, Gemeinden. betheiligten Individuen. d- TeT It 
— —————————— — — — —— 
Hof, L. ©. Toͤpen » . .» 5. Heinig Freih. .. 3305| — 
Gattendorf , . PVogt, Tomas . . 4801 — ’ 
Hertel, Ad... . » » 3200) — 
Dümmling, Sg .. 1500| — 
Gemeinde . . 2. 12007 — T 
Martinsrentb . Mobuͤſch, Joh. .. N 6 — FF 
Süberbab .- . JSchaller, Zbomas . | 3000) — 
kipperts . . . JRißling, Gg. ... | 600 — 
Strobel, Joh 2 . 5005 — 
Bachmann, Ehrilt. . | 400 — 
Schaller, Wily. . . 1 6 15 | 14197115 
Holfed, 2. G. „ . ISeclig . Brütting, Anton. . — |— 420 — 
Kirchenlamig, 8. ©... Markrleuthen . INRuddeichel, Sohi. . 14001 — 
Pfarr-Gemeinde . . 500 — 
F Poͤhlmann, Gi . . 2501 — 
2 Dager, Bi ao 2501. — 
= fang, Wolfg.... 4 30 
» Pohlmann, Gg. .. s| —ıh 
je Sicenfeher n. Schmeißner 101 — 
er Rauch, Barbara . 17) 30 
Um 
* — 
v Schricker, Michael. 131) 20 
Schmidt, Chriftian . 40) 40 
a j Schmidt, Joh. . . sı — - 
Weifenftadt - + Rauber u. feupod . 32! 15 
Mori, Konrad. r 793) 45 ü 


Mötih, 3. U. . . 297 
Mecjchmidt, Paul . 790 
Rispert, Gg. .. | 
Sortfried, Paul . N 
Hilpert, Ritol. . . 1 698 
Kreuzer, Kathar. . » 450 


Wunderlich, AUndr. . 16 — 
Schöffel, WW. . . . 169 





97 






Polizei: 
und 


Gerichtö-Bezirke. 





Oberfranken. 


Konad, 8. ©. 


Lichtenfels, L. ©. 


Ludwigftadt, 2. ©, 


[2 


+’ 


Drtfchaften, 
Tesp. 
Gemeinden. 


Thonberg 

Meißenbronn 
Neufenroth . 
Kronach . .» 


Michels . 


Kehlbach . - 
Teuſchnitz 


Windhe im . 


Foͤrtſchendorf 


Namen 
der 
betheiligten Individuen. 


Popp, Conrad , * 
Heller, Martin . -* 
Gemeinde . « ß 
Schleßing, Simon . 
Stark, Joh. . .» 


Magner, Conrad . 
Kerling, Joh. ı » 


Fröbach, Marg. . 
Rech, Johann. 
Müller, Job. .. 
Hofmann, oh. .. 
Förtſch, Joh. .. 
Fört'ſche Relikten . 
Loͤffler, Joh.. 
Vetter, Nikolaus. 
Jungkunz, So. F 
Raab, ob. —F 
Better, Joh... 
Eidelloth, Joh. —8 
Neubauer — 
Raab, Gg.. 
Neder, Joh. —— 
Erhardt, Gg. ... 
Löffler, Joh... 
Loͤffler, Gg. 
Martin, Gg. .. 
Suffa, Joh. 
Herrmann, Joh. 
Stiftung —— 
Weiß, Joh. .. 
Förtſch, Joh. ... 


Seite 3. 


















1000 
1000 
450 
600 
50 

. 400 
300! 
150 
150 





ISIISI II ITISTTEIT FIRE 









10563 159 


12274152 


Oberfranken. 


Polizei⸗ 
und 


Münchberg, 2. ©. 


Pegnitz, 8, ©. 


Rehatı, 2. ©, 
Scheßlitz 
Seßlach 


Weißmain, 2. ©. 


MWunfiedel, 2. ©. 


Gerichts = Bezirke, 


Drtfchaften, 


resp. 


Gemeinden. 


Oelſchuitz 
Gundlitz. 


Zips 


Fattigau. 
Peulendorf 
Rattelödorf . 


Selad . 


Budendorf . 


BVorborf . 
Röthenbach . 

















der berheiligten 
Judividuen. 










Fraas, Jakobe. 
Schott, Johann . . 
Wagner, Elifabeth . 
Schlich, Wolfe. . . 
Gemeinde . zz 
Bogner, Konrad . . 
Strömsdörfer, Kath. 


BERIIEREIEN 


2278120 
Vogel, Joh. . » 
Imhof, Marl. . 
Meyer, ob, . 
Raud, Ge. . 1635 — 


Ziegler, Joh. .. 0 — 
Hollfelder, Joh. . 
Landgraf, Sch. . . 
Banzer . EA 
Strauline, Valentin 
Schmidt, Andreas . 
Bornichlegel, Gg. 
Müller, Margar. 
Schmidt, Barb, . 
Müller, Anton . 
Müller, Johann . . 
Müller, am . . 
Jennes, k. Pfarrer 
Müller, Ad. . . 
Kellner, Heinrich . 
Portner, Ehrift. . » 
Bornfchlegel, Marg.. 
Dörfler, Kafp. . » 
Kraus, Georg 


Gemeinde . » .. 
Nürnberger u. Puruder 
Fürbrieger, Chriſt. . 


8811331321 13151111 


Seite 4 


[ ⸗ [77 
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— — — nn E 


— ihnung der = - 7 7 
Partia 

SE Poligeis Ortſchaften, Namen ⸗ ota 
& > und resp. ber betheiligten 

ER]  Gerichts-Bezirke. Gemeinden. Individuen. 


— 


Wunftedel,% ©. . Waunſi edel . . Fallier, Jof. - ie j 

Nürnberger, Johann 
Prell, Lorenz ».. » 
Welzel, Johann  . 
Hohenner, Fran  . 
Nürnberger, Johann 
Ballier, Farber . . 
Ziegler, Wilh. 
Grimm, Fried, 
Stör, Gott. . -» 
Gebhardt, Step: - 
Rasp und Schricke 
Zeitler + . ⸗ ⸗ 
Lippert, Anna . 


5 [2 [2 
= Meier, Ehrifi. . » 
= Kühlmannı » : » « 
s üspert, Johann « 
er Gebhardt, Augul - 
= Baumgärtl, Carl . 
= Meier, Andreas 
= Schrider, Ehrift. . 
ee Rasp, Martin . » 
. Seite 5. 
Dau „ 4 
7 „» %» 
” 7) 2. 
zZ „41.4 
Summa B. 
Hiezu — 





Geſammtſumm⸗ 
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— — — — 


Regierungs· 
Bezirke. 


Mittelfranken. 


Polizei⸗ 
und 
Gerichts⸗-Bezirke. 


ezeichnung der 


Ortſchaften 


resp. 


Gemeinden. 


Namen 
ber betheiligten 
Sudividuen. 


A. Auf den Beftand der Vorjahre. 


Fürth Magiftrat . 
Beilngries, L. ©. 
Erlangen, 2. ©. . 


Heilbronn, L. ©. 


Herrieden, 2. G... 
on 8. ©; 
Dleinfeld, L A 
Schwabach 2. ©. 


B, 


Ansbach, Magiftrat 

Eichſtaͤdt, Magiftrat 
Erlangen, Magiftrat 
Nürnberg, Magiftrat 


ne 
Altdorf, L 

Ansbach, 2 . ©. .. 
Bibart, ©. . » 


Fürth. . . 
Kevenhül . 
Baiersdorf 

Bislohe eo. 


Ismanus dorf · 


Willendorf 


Geslau 


Bechhofen . 
Schwabah , 


Vom Jahre 


Ansbach . . 
Eichſtaͤdt . 
Erlangen. » 
Nürnberg 


Woöhrd . . 


Schwabadh . 
Steinad . 
Brodsmwinden 
Iphofen . 
Unlitadt . 
Ipbofen . 
Sugenheim . 
Fütterfee .. 
Zafchendorf . 


Kohnſteiner. 
Rehm, Zofeph . 
Lehmeyer, Seb. 
Ulrich, Peter . . 
Reif, Andreas . 
Bachhuber, Marg. 


Heinrich, Benedikt 
Maͤſſelhäuſer, RN. 
Kern, Johann. 


Strobel, Georg = | 





+ 


Summa A. 


1847, 4. 


.. . 82 2 08 ... 


Weckmann, Wb. 


Reuchtenberg, Herzog 


Marthel, Johann 
Ried, Martin . 
Baum, Georg . 
Wagner, —A 
Commune 
Dumm, Andreas . 
MWeiß, Jacob . 
Rabus, Johann 


Ritzler, Michael . 
Dfterbaufen, Carl 


Scheibenberger, Steph. | 


Dehner, Georg 
Garet, Chriftian 
Gemeinde 

v. Sedendorf . 
Bärtlein, Gonrad 
Kepfer, Leonh. 


+ 


+ 


Seite. 1, 
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Yartials | Total⸗ 








Betrag. 
fl I IM 
— 1-1] 95% 
— — J üWo⸗— 
4001 — , 
_ 0 | s0|- 
5001 — 
5 — 
_PI | sol- 
— — — 
— — J so- 
— — J 50— 
— IT 339390 
DE 74 
— — 49 — 
— a 916.40 
800| — 
2442) — 
51] 48 
104 — 
4al 47 
er 
ae a 
nn 18 — 
— 1-1 95- 
— — 386 40 
601 — | 
330) — 
670) — 
1982| 5 
5001 — 
__ 200) — | 3742 5 
117565 56 
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Beh de 
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— — — 


| Partiale | Total⸗ 





- j a 
ER Polizei: \ Ortſchaften, a 
5* J J der betheiligten Betrag. 
Ep P- Individuen. 
&8 Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. e ItkT G Ik. 
Beilngries, 2. ©. Sulzfirhen . Dahn, Gg. —* 600 — 
Betz, Georg 3 : 7001 — 
Jettingsdorf Meyer, Joh.. 560 — 
Setterer, Joſeph .. 420 — 
Großhauſer, Georg . 4181! 15 
Seidl, Michael, . 450) — 
Selch, Joſeph 450 — 
Rupp, Joh.... 700 — 
Bayerſchmidt, Andr.. 300 — 
Weber, Joſ... 300 — 
Meigl, Rikol. . 250 — 
Simon, ofeph 600 — 
Meber, of. ‘ 750 — 
Burggriesbah , Stadler, Johann 1801 — 
u Bollanten . INRiedel, Ant...» 262) 30 
5 Böhm, Ulrih . . 582) 54 
- Fuchs, Conrad . 730) — 
= Keller, Georg . . 12501 — 
= Rühl, Eon. . . 300) — 
eg Kahrmann, Michael » 300) — 
he Töging » Breit, Fofepha 200 — 
= Kobras, Yobanı . 18 10061!57 
= (Rabolzburg, 2. ©. MWeinzierlein Redenbacher, Ad. 600) — 
En Rüttedorf . . Seh, Michael. -» 3860; 42 | 4460142 
5 [Pinkelsbähl, &, ©. . Echopfloch . . |Hanauer, Joſ. 250 — 
ähnlein, Wd. . 300) — 
Schaffner, J. Gg. 160 — 
Block, Israel. 17) — n7— 
Eichitädt, L. G Rebdorf. Leuchtenberg, Herzog — — 16/40 
Erlangen, L. ©, Kleinfeebah . FDurit, Sebaftian . 400| — 
Ratböberg + + IRreffel, Ga. -» . 660 — 
Langenfelder, Sg. 9| 42 
1069| 42 
Seite 2. — | — I 1525619 






Bezeichnung ber 
= seipaung Namen Partials Tatalı 
ER Polizeis Ortſchaften, der betheiligten 
83 and Er Individuen. —* 
a“ Gerichts : Bezirke. Gemeinden. fl. [ef A. . 












Uebertrag 
Boehk, Jakob eo 


Erlangen, 2. & . . MKleinſeebach .. 
Wolf, Leonh. . » 


















Brud . . Hrenzel, Zad). 
Kriegenbronn . PForſter, Georg. 
Dilsberger, Job... - 
Bd 0. PRolland, Per . . 
Memmert, Eonr. 
Kleingfhaidt . Weinmann, Joh. . 
Ziegler, Georg . » 
Eihenau . MWeidinger, Gg. . » 
Bud. » . . TSdrfching, Joh. 







Gugler, Eonr. . — 


Mantel, Sirtus 
Arold, Friedr. . s 
— Yndr. SE 





Erlbach, L. G.. Milhermäborf . 
Beuchtwangen, L. G. Feuchtwangen 







Stern, Hirſch . *. ’ 
Alerander, Moſes 
Meyer und Hilgert . 
Gundel, $. Andr. » 
Bopp, J. — 





Greding, L. ©. IThalmaſſing 
Gunzenhauſen, L. G. [Dberhbambah . 
Heilsbronn, 8. ©. . |Dürenmungenau 
Schlauersbad . 
Mitteleſchenbach 
Waſſermungenau 
Kapsdof . » 
Herrieden, &&. . IHerrieden . 
Meidendad .. 
Br ©.» + 
Neunfterten .. 








Mittelfrangen 






Oſtertag, Joh. .. 


K. Aerar 

Krug, Adam 
Obermeyer, Mathias 
Heller, Fran . .. 


Seite 3, 












19 — 110 












vBezʒeichnung er — N Yartials Total⸗ 


* Polizei⸗ Ortſchaften, Namen 





E \ 
— — resp. z os Betrag. 
R- i H udwiduen. 

Gerichtö-Begirke. Gemeinden. 








Hersbrud, © . IHenneberg „ . Gemmel, Sg. . » 
Henfenfed . . FRöhrer, Heinrich » 
Henneberg . . JGemmel, Sg. » 







+ * * . 
















Reihenfchwand Wiesner, Joh. 2190| — 
Lauf, L. . . . [Schnaitah . . FRuder, Konad . 
kauf . + Hold, Petr . 
— — Weber, Gg.. 
kauf » +. JSchwenmter, Fopft . 
Munfer, Kunigund . 
Bidel, Sg. ar 
Schmidt, Gg. + » 
Poppenhof . » Bernhard, Joh. ; 
. Britting, Leonh. .. 
= Speiden . . Haas, Joh. 
J Beten . .Ech midt, Joh. 7388/14 
= Meuftadt, L. G. .. Meuſtadt a. . — Steph. .. 
Mechs, Konr... 
J Raufchenberg . Hubmaunn, Joh, R 
— Goͤttelhof . . FAmfelftetter, Ehrifk. 5 
es Romig, Phil. . . 
. Reif, Agnes— 
- — —— =. — J— 
— ltenbu FR öhring, Mi 
& Neuſtadt. . . JKolb, Er. - > % 2580149 
Nürnberg, . ©. . Bah . . . . Huber, geonbarb . 
Poppenreufb . ——— Kaſpar 
Küfer, Konrad . . 
Burf, Georg . » 
Sleishammer . Moyge, J. Michael . 5682/44 
Pleinfeld, &. G. .. [Abenberg . . . [Stöhr or i 
Roth » » % .  JBÖhner, — 
Halzenbauer, Math. 


Seite 4. 
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Bezeichnung der 








Ds lizei © Namen 
BE J —— der betheiligten 
z8 ni Individuen. 
& Gerichtö- Bezirke, Gemeinden. 


, Uebertra 
Peinfeld, 2.8 ,. Roth. .» . . IMffenbauer, Joh. 6, 
Zenner, Simon . 
Bühringer, Georg. 
Dufh, Maria . 
Ubenberg . . |F. Aerar 


Rothenburg, 5 G. . JPTauberſcheckenbach Freund, Gg. L. » 
Schwabach, L. G. . Penzendorf .Berlin und Ehrmann 
Röthendah . . Meyer, Joh. Adam 


Uffenheim, 2. ©. . Guottſtadt . . Hnuninger, Balt. .. 
Koppı Leon. . 

Ermeßhofen . Ott, Job. Sg- ; 

Sänger, Abraham 












* 

fWaſſertrüdingen L. G. |Nordftetten . . Traub, Joh. Gottfr. 

= Sroßlellenfeld . Liebgott, Franz 

= [Einersheim, H. ©. . Einersheim . . Hofmann, Sof 

 1Sceinfe, 2£. © . Appenfelden . Pflüger, Aug: 

* Seite b. 

Dazu „ 4. 

._ „ [73 : 
” " D 

5 5 „ „» 1. 
Summa B 


Hiezu „ A. 


Unterfranten und Aſchaffenburg. 


113 





Polizei: 
"und 
Gerichts⸗Bezirl 


Aub, L. © 


Bezeichnung ber 


e. 


Ziſchofsheim, 2. G. 
Klingenberg, 8. G.. 


Alzenau, L. ©. 


Amorbach, 2. ©. 


Arnſtein, © . 


Aſchaffeuburg, Ma 


9.. 





Namen 





Ortſchaften, — 
resp. 
Gemeinden, betheiligten Individuen. 





A. Auf den Beftand der Vorjahre. 


Röttinger . . IHenke, Se.. . 5 

Bifhofsheim . Hohe, Bran . . . 

Stadrprozelten . I3immermann, Zohann 
Buche, Xhomas . 
Schreck und Schärpf 
Keller und Brand 


Summa A. 


B. Vom Jahre 18%7/,. 


Hörftein . . . jEllermann, Kon. . 
Waferlods . . FBrüdne, Gg.. 
Königshofen. . IKubn, Martin 
Sommerfahl.. „ Keßler, Andr. . 
SKönigshofen . Tilger, Alois . 
Erlendab . . Flittner, Joſ.. 
Uszenau . . . Ifaller, Deter .. 


Borbrunm . . Heimbucher, Job. 
Schüßler, Mend. 

Reuenthbal . . Müller, Johann . 

Ohnbad . + IHom, Hol +... 


Altbeſſingen . . Eeufert, Enspar » 

Achaffendurg . ISalg, Joh.. 
Betz, Georg . 
Haus, Georg - 
Pfeiffer, Joh.... 
Hommel, Andr. .. 
Leidig, Georg . . 
Sröhlih, Sch. . » 
Liesner, Conrad 


Eeite 1. 







414 





Partial- dDotal⸗ 







— 16.40 
u 11140 
45 
45 
34 
40 89114 
— 177717 38 
564 
40 
40 
— 5251168 
1382 — 
ag yon 101— 
4001 — 
| 23] 381 
35: — 
7144| — 
2907 — 
23| 20 
255 — 
20] — | 17901584 
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ezirke. 


—— 


Unterfranten und Aſchaffenbursg. 


— Bezeichnung der 


Polizei: 
und 
Gerichts » Bezirke. 


Aſchaffenburg, 2. ©. 


Aub, 2.G. . 
Baunadh, 2. ©. 


Biſchofsheim, 2. G. 


Ortſchaften, 


resp. 


Semeinden. 


Obernau 


Schweinheim 


Glattbach 
Weiler— 
Hösbad . 
Bürthard 

Deusborf 
Gera 


[2 


Biſchofs he im 


Haſſelbach 


[2 


’ 


| Partial: | Xotal: 
Namen 
der betheiligten Betrag. 
Individuen. 
fe I de fe IM 
Gerlah, Zob. . . 4166| 40 
Schmitt, Hein. . . 350| — 
Bahmer, Petr . . 100) — 
Kolb, 30h... : .. so — 
Roth, Hoch. : . 23) — 
eßler, Adam . 18] — 
auer, Joh.... 22) — 
v. Schönborn, ®ra ss — 
Hugo und Staab 300| — | 1609140 
Raucenberger, Pet. . — |] 1000- 
Schniger, Job. .. 2333| 20 
Müler, JZatb . . s — 983 20 
Hergenhan, Martin . 700| — 
Fromm, Gg.... 700 — 
Eck, Ih. . 758| 44 
Hartung, Anton . . 3200| — 
Reder, Joſ. .. 300) — 
Hohn, Gerftenberger und 
Langenbrunner Marial 650] — 
ergenrbther, Hof. . 300) — 
ichel und Breuder . 2833| 27% 
Falk, Sottfr. . A 2350| — 
Vol, Georg R ya) 2} 
Hartung, or... . 1470| 195 
Kreuzer, Hof. » » . 41 — 
Kircher, am . . 38| 39 
Schonder, Konr. . 34| 30 
Hergenrbther, Joſ. 34] 10 
Diecas, Hohann . . 63) — 
Borndran, Kon. . . 416| 40 
Hergenrdther, Konr. . 48 — 
Enders, Johaun . « 3| — 
Braungard, Yof. . 16| 40 


Seite 2. 





ezirke. 


a 


Dolizeis 
und 


ezeichnung der 


Gerichts⸗ Bezirke. 


Bifhofsheim, 2. ©. 


Brüdenau, 2. ©. 


Unterfranlen und Aſchaffenburg. 


Detteldach, L. G. 


Eben, L. G.. 


Eltmann, L. G.. 


Vartial⸗ 







Namen 
Drtiheften, ber betheiligten 
3r Individuen. 
Gemeinden. ; 
l 

Mebertrag | 4974| 22% 

Rotheurain » . Dorn, Joh. 2»: 708] 20 
Klüber, Mar. . . w — 

Breitenbach, Mich, . | 15| 333 

MWeigand, Joh. . . 30 

Brüdenau . . GHapp, Anton. . . 0) — 
Merberg . . . Bernhard, Chriſt. 18120 
Hohmann, Yoh. . . 160 — 

Krämer, Heint. . » 9 — 

Fiſcher, Karl . . . 2 — 

Zeitlof8 . . . fo. Thüngen, Frhr. . 950) — 
Kethen » . . IFifcher, Unten . . 825| — 
Hanſul, Kath, . . 5809| — 

Schmitt, Joh. . . 4| 234 

Skipper, Bernb. . 11281 73 

Manger, Deiur, , . — 14 

Müller, Job. . . . — 136 

Dbderriedenberg . IHergenröder, Eonr. — 
Dettelbach . . IRrenz, Nil. . — 
Hauſer, Mich. 53 

Baumann. Ag. . — 

Scheller, Chriſt. — 

Baumann, Val.. — 

Zehnter, Joſ... = 

Meichfel, Joh. - , — 

Feldheim, Gabr... — 

Spanheimer, Er. . . — 

Mainſtockheim. Dorſch, Job. . . » — 
Schnepfenbach. ESchneider, Nik. — 
Maroldsweiſach Wagner, Moſes . . 100 — 
Heilgers dorf . Genieinde..— 330) — 
Ziegelanger . . Schumm, Ge, .. 15) — 
Unterſteinbach . Selig, WW. . .. 4160| — 
Dberfteindad . Burger, Ge . . . 0 — 


Seite &, 





s 


Betrag. 


eTETe m 











680526; 


3680 14 


23511534 


480 — 


255 — 


— 1 1a575j38° 









Unterfranften und Afbaffenburg. 





und 


Gerichts = Bezirke, 


Euerdorf, 8. ©. 
Gemünden, L. ©. . 


Gerolzhofen, 2. ©. . 
Hammelburg, 8. & . 


Haffurt, 2. ©. 


Hilders, 2. ©. 
Hofheim &. © 


Rarlftadt, L. ©. . 


Kiffingen, 2. ©. . 


Polizei ⸗ 


resp. 


Gemeinden. 


Zeimberg 
Reiteröwiefen 


Kars bach 


Neudorf . 
Hammelburg 


Untertbhered . 


Eckweisbach. 
Neuftadt . » 
Hofheim 


Sriefenbaufen 
Karlftadt . 


Retzbach . » 
Zellingen . 
Acad 


Minfels ; 
Wollbach 


Ortſchaften, 


+ 


ber betheiligten 
Individuen. 


Huppmann, Gg » 
Lutz, Melchior 


Gehrich, Petr . » 
Grob, Zal. .» +. 


Buſch, Martin 
Schultheiß, Fr - - 
Spahn, Zalıd . » 
Bürgerbofpital . - 
Kraft, Johann 
Reuter'fche Erben” 


Lampert, Leonhard 


Hahn, Salob . » 
Scäflein, Caſpar 


Glüber, Lat. . . 
Fleifchmann, Sr. . 
Haffurter, Mor. . 
Schneider, Johann 


Koͤtzner, Gg. 
Stannetter, Melch. 
Steinbach, Fo. . 
Müller, Kafpar . 
Pröftler, Sof. » +» + 
Behr, Adam . » 
Hofmann, of. . » 
Schwab, Georg . » 
Goldftein, Fo. + » 
Kühnlein, Andr. . » 
Günter, Sg. » 
Sceblein, Joſ. 


Moll, Andr. : . 
Hübenthal, Fr. » 
Doll, Joh... + » 


Seite 4. 






* 
z 


Bezirke. 


Gericht&- Bezirke, 


Regierungs 


Kitzingen, 2. ©. . 


Klingenberg, 2. ©. . 


Königshofen, &, ©. . 
Lohr, 8. ©. ... 


Marktheidenfeld, 2. G. 


Unterfranfen und Aſchaffenburz 


Mellerichftadt, L. ©. 


der betheiligten 
Individuen. 


Fegelein, Sebaft. . 
Schneider, Fohann : 
Labert, Math. . 
Lorenz, Andr. . 


Zöller, Seb. u, Mid). 





Diefelden u. Happ MI 


Schumann, Mid. 
Branz, Bernd. 
Kiefer, Zal. . » 
Schüßler, Andre. . 
Hahn, Auguft. . - 
Schleicher, Valentin 
Biebel, Anton . 
Stadtgemeinde 
Deuter und Schwind 
Lenerz, Heinrih . 
Büchold, Fr. » 
Mangold Mic. und 
Büchold, Fr. — 
Geiſt, Georg . 


Schraut, Georg . 
Schneider, 3. Gg. 
Behl, Anton 
en Mid. . 
eubert, Georg, - 
Rofmann, 3 3. Mich. 
Hofmann, Sr. .. 
Brite Michael . 
Wagner, Anton 


Peter, Zofeph » 


Day, Sufanna 
Haid, zu: 
Baffing, Joſ. ee 


Seite 5. 








4123 j 
Bezeichnung ber 
2 — Namen 
ER: Polizeis EDEN, der beteiligten 
33 und resp. Individuen. 
&* Gerichtö-Bezirke, Gemeinden. 


Unterfranlen und Afchaffenburg. 


Melrichftadt, L. ©. 


Oberfladungen . 


Mebertrag 
Späth, Wi. . « 
Kymeth, Mart. . . 
Schubert, Ratbar. 
Ditzel'ſche Kinder 
Öceidler, Mart. . 
Spätb, Mid. . . 
Scheidler, M. Hof. . 
Link, Rafpar . . 
Schleicher, Joſ.. 
Sporeth, Ad. . . 
Kymeth, Val. . 
Megler, Nil. , 
Stumpf, of. 
Sorenz, Beruh. 
Lorenz, Nikol. 
Speth, Nikol.. 
Benkert, Heinrich 


Roſenberg, Feift. 
Leuthaͤuſer, Joh.. 
Hauck und Stock 
Leiber'ſche Kinder 
Karlein, Math. . 
Hippeli, Lorenz 


Baum, Laz. . 
Wehner, Marg. . 
Hippeli, Gg. . . 
MWirrenberg, Sam. 
Bardroff, Val, 
Daud, Pet. , 
Hippeli, Kafp. 
Baum, Sam. , 
Gemeinde a 
Diefelbe und Gramm 


Seite 6. 








wie 


I) 11 181 588881 1 1831 3 1 IT 


2 


11251128 
* 


2 












ER Polizei» Ortſchaften, Namen 
E & und resp. ber befheiligten Betrag. 
& Gerlchts /Veʒtrte. Semeinden. Individuen. 








Uebertrag 
ardroff, Ama . . 
au, Audr. .„ » 

treit, Bald. . » 
eis, Johann 5 
eis, Gorg - » 






Melrichftadt, 2. G.. 


























” Harengel, Dabid . 8252112} 
Miltenberg, 2. G. Zürft v. Leiningen 
Fafel, Aid . .. 
Eberhard, Balentin . 
Uhrig, Adam . 
Stadtgemeinde . 
MWeinlein, Hof. . 
Schwab, Fran . » 
Wirth, Joſ.. ; 6876/20 





Obernburg, R, G. ahn, Franz R J J 
— Dalenin . 
Hd, Balthaſ. . . 
Petermann, Alois . 
Schüßler, Adam . 
Kehrer, Nitol. . . 
Jakob, Paul : 
Stantner, Martin . 
Baumeifter, Adam 
Knecht, Thom. : . 
Neumann, Phil, . 
iegler, Georg 
Deder, dam ., .» 
Fridel, Ich. . .» 
Adami, Peter. . 
Miltenberger, Anton 
Hain, Georg .» « » 












Unterfanfen und Afbaffenbur 







15138 324 





Seite T. 









—  Bezeichnun 










S , | 
SE N Ortſchaften, der betheiligten 
28 _ un resp. un 

an Gerichts = Bezirke, Gemeinden. Individuen. 


Uebertrag | 10724| 32 























O bernburg, L. G. . Obernburg . . |Hain, Balentin . . 5 — 
* Raups, Chriſt. . a — 
Nobe, Philipp . « 24 — 
Körner, Sof. . » » 46) 40 
Kunig, Philipp . » 8 — 

. Roßbach . . Kraus, Peter... . » 205] 20 | 44917 38 
Ochfenfurt, L. ©. . FEibelflätt . . [Ronrad, @g. . . . 600) — 


Schumm, Georg : 500 
Ernft, Philipp ... 300 
Anger, Mid. » .» » 300 


& 

5 — 
J — 
Pr — 
* Bauer, Georg. .. 600 — 
— Hofmann, Peter . . . 2501| — 
a Hofmann, Georg. - 168 — 
- Deppiſch, Joh. . - 4801 — 
— Hehn, Andreas .. 30) — 
— Teuerkaufer, Wilh.. 9 — 
& Giebelftadt . + Tbomas, Mid. . . 1300| — 
= Jakob, Karoline . . | 112] — 

—— — — 420- 

= 195,2. .. . [Orb Schreiber, Zakob . . 6 — 
= Auer, Jak..... 140 — 
Eckert, Jak.... 300| — 
u Depperfchmitt, Johann 600 — 
m Schreiber, Johann . 2001 — 
— Schreiber, Franz . . 3001 — 
e Schmalbach, Heinr. . 341| 40 
» Noll, Sobann . 4100| — 
— Noll, Koh. Saͤlzer 891 6 
* Dehmer, Johanun . . 29| 16 
zn Meisbeder, Adam . 13| 4 
z Edel, Adam. . . 13 4 
2 Railing, Jak. . .. 6 4 


Acer, Philipp +» 13| 46 





Seite 8. | ñ TTiñ 
















3 er Yartials | Totol⸗ 
5* d 

:* * — 
a” Gerichts: Bezirke. m 


| Uebertrag 
Orb, L. 8 :. . JO... 0. Dehmer, Joſt . . 
Heßberger, Hein. . 
Geis, Jo h. W 
Metzler, Jakob 
Bauer, Philipp .. 
Bormann, Zohann . 
Zaun, Salom. . » 
Didert, Georg. .» » 


Rothenbuch, L. &. . FMeiberöbrunn . Dann, Johann . 
Dann, Gertraud . » 
Roth, Zohann jun. . 
Roth, Anton . . » 
\ Roth, Johann . » 
v Dann, Karl .» .» . 
Waldafhaff . . Hock, Georg — 
Rexroth, Ludwig. » 


Rothenfels, 5. ©. . [Zimmern . . . Lang, Zohan . 
Lang, Barbara . » 
Fürft, Michael. . » 


Schweinfurt, £. & ,„ Ebertshauſen . [Härterich, G — 

Sommerhaufen . . [Sommerhaufen . Fuhrmaun, Karl .. 
Neubert, Zohann und 
Werther, Valentin . 
Paul, Heinih . » 
Adler, Aron Löw ; 
Sügelichäffer, Sn 
Keim, A .. 
a. er 
Mader, Heinr. 
Koch, Gottl. . 


Sulzheim.... + JOberfhwappah, Kraus, Joſ. 
Tann..ITheobaldhoͤf. Hergeuhan, Kathar. 


Seite 9, 


1298 33 


Unterfranten und Afhaffenburg. 


7560/20 ° 
265— 
360 


12164133 









Unterfranften und Afbaffenburg. 


we DBezeichn der 
Polizei > Drtfchaften, 
und resp. 
‚ Gerichtö-Bezirke Gemeinden. 


Aftheim. - 
Obbach » 


Würzburg, r)M., 2.6. Rimpar . . 
Würzburg, UM., 2. G,jRottenbauer . 


Heidingefeld 


Namen 
der betheiligten 
Fndividuen. 


Hirth, Sebaftian . 


Ehemann, Gg. 


Emmerling, Kafp. 
Kempf, Elif. . 
Kreuzer, Gg. . 


Düll, Konr, 


Eichhorn, Koh. 5 
Schwind, Konr . 


Stiefel, Laz. 


Wolz, Sebaft. 
Schmidt, Kafp. 


f. Aerar 
k. Aerar . 
Kolb, Bart. 


Merrlein, Nik. : 
Sleifhmann, Ehrift, 
Schenk, Chrift. ; 


Balling, Fr. 


Löhlein, Chrift. 
Striefler, Seb. 
Mecert, Sg: - 


Stadtgemeinde 


Netſcher, Ad. - 


Berſch, Ga. 


Schmitt, Phil. 

Gutmann, Sfaf . 

Ohlhaut, Steph. 
Schwind, Val. 


Leckert, Chriſt. 


Ruck, Mayo. . 
Wolz, Valent. 
Ohlhaut, ob. 
Balling, Franz 


Geite 10, 


. ... or 0.78 er 9 
— 
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| 
1400 
| 
| 












I u 


133 ——_ 134 








_ Beeihnung der 






Vartial⸗ Total⸗ 












we ——— Namen 
—3 
olizei Ortſchafte 
= Bat : fehaften, der Betheifigten = 
8 * T . r + 
Er) °P Individuen. ctrag 


R 


Gerichts : Bezirke. Gemeinden. | fi fr.| fit 


R | 

, w Uebertra 10444| 10 
MWirzbung IM., 2. ©. Heidingöfeld . | Hofmann, — 220 
Hofmann Mart. u. Ab. 1000 

Haud, M. Ana -» 780 





2 Löwenthal, Sat . » 910, — 
& Hofmann, Kath. . + 500, — 
* Hofmann, Mich... 1660 — 
* Fuchs, Bart. . . 2020| — 
—* Seifert, Dor. u. Anna 630| — 
* Wolpert, Kranz . 750 — 
= Kemer, Bnf, . - 4000, — 
F Drey, Moſes. 782 30 
— Neumann, N. 100 — 
Schmitt, Maͤtth.. 46 264 
a Pfeuffer, Wilhelm . 250 — 
* Fiſcher, Andr. . + 2100| — 
Eifingen Hettlih, dan . » 51| 15 
2 ng Ghbhriſt, Anton. . » 600) — 
= Kiefel, Branz ar 830 — 
* Görz, Joh.— 860 — 
— Franz, Magnus — 850 — 
F Weidner, Mid. . - 700| — 
u Denerlein, Gg. . » 1000 — 
= Lanny, Kafp. . . » 303 45 
e Lanny, GR. . . » 237| 30 
» Mennig, Bhil. . » I 466) 40 
= Seibert, Job... . » 150, — 
e Schäder, Job. . » 15 — 
* Ziegler, Kaſp. .. io — 1 32347 453 
rn Seite 11. — | — | 323471455 
2 


135 —— 136 


u Bezeichnung der 7 Partiale Total: 











” | 

8. Polizei⸗ Ortſchaften Namen 

BE und resp. ö dis | Betrag. 

=. : f betheiligten Individuen, 

m 

ES Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. c 


Würzburg, Meg + MBürzburg . . Freiherr v. Guttenberg | 7630 
IR. Year 25 e } so — 
Dehrlein, If. . . | 428] 344 








Derthel, Fofeph 333] 20 
Heder, Auguſt . » 501 — 
a Friedlein, And. . . | __37] 30] A0as1584 
= — | — — — 
Seite 12. | — | —1| 1045154 
s Dazu Seite 11. | — — 1 32347153 
o..1— |-] s- 
. „tg — | — [12164133 
— „nt | — | — [15747132 
= „| — | Fisiasja2 
— 37226781 
= FEB —_ 1] 6238|20: 
- „ 7 3. — —242675 334 
J 2.1——22837* 
[23 „ 1, j — — 3708 154 
: Summa — — | — j115131/524 
Hiezu , = — — 117134 
. — — — — — 
J Gefammt-Summe | — — — 1115249 264 
= + 
15 
“= 
» 
> N 
> | 
- 
e | 
er 4 
” l 





437 ee 138 




















j Bezeichnung ber Total⸗ 
2, —— Namen 
Ppolizei⸗ rtſchaften, der betheiligten 
1-13 = Be Individuen —— 
* erichts⸗ emeinden. " 
& Gerichts Begirte en fh. Im. I a TR. 
A. Auf den Beftand der Vorjahre, 
Buchloe, L. G. . . indenberg . . FHirniggel, Joſe — 1— 1 360— 
Burgau, L. . . Echeppach .-. ee —— = je 700|— 
Dillingen . » . . INDafenhofen „. * [Meier, Kavır . . . 1250| — 
Brenner, Andreas - 26| 47 
Schregheim . . JFung, Auton . . . 800) — 
Eifenhofer, Xaver . 400 — 
* Kraus, Joſeph . . 13) 20 
= Greil, FZofepb . . » 201 — 
be Häusler, Raver . » 22) 40 
m : Bächer, Maria . . 9 =, 2541147 
z Donauwörth, 2. ©. TBäumenheim ,„ Meier, Kress... . . — — J 200 7 
& Fußen, K. G. teinach . . . [Hautmann, Seb. — — I | 145820 
Günzburg, 2.6. . Iftleintög . . . Scorer, Michael . || 2000) — 
2 Bogenhard, Georg 1800| — j3800⸗ 
= IYffertifen, 2. G i 1841 
„= jSUertiffen, 2. G. .. ÄRellpeim . . . PBofheimer, Nepomuf 1841 
R Fllertiffen . . ſctoch, Raver .. | 33 1875.15 
. Kempten, L. © . . Ä(Sulzberg. . . [Mldreht, Kranz . . — 6.40 
Krumbach, 2. © . ÄFütrenhaufen . ESchuſter, Lorenz . . 900 | 
& Marrer, Hof. . . . 8 
2 Schnigler, Georg . . 67 
5 Baiersried . . Echmidt, Joſeph .. 800 
Müller, Leonh. .. 19 
© Krumbach . . AKonrad, Ferdinand . 200| — 
Fröfchle, Balth. . .» 2007 21968 
Lauingen, ©. . . Föfchingen . „ jSted, Ehrifl, . R 8 11 
Popp, Georg . . » 6| 49 
Hoch, Joſeph. 40 
Dieffing, Magd. . » 5 
Altenberg . . Hofmann, Sohann . 66 
Dattenhaufen . Hegele, Ant...» 56 
Haufen „ . . FJEifel, nor... 400 
Sch, Rav... 2100| — | 
2653| 55 — 
Seite 1. — 18128110 









Bezeichnung der 





S, Polizei⸗ Detfehaften en | 

= : | i 

25 und resp. — — m 

33 — ividuen. 

Gerichts «Bezirke Gemeinden f Te. TA. .|% 






































Uebertrag 


| Lauingen, L. G. . Haufen . + Fragler, Anton 
Kummer, Beter 
Mayer, Krefz. 


Mefch, Michael . 
Pröller, Gg. . 
Pröller, Mic. R 
Reitmeier's Relikten. 
Röger, Sof. °. . . 
Sceble, Andreas 
Hartmann, Georg 
Klubauer, Mib. . . 
MWengenmeier, Georg 
Engelmaier, Mi. . 
Gallenmüller, Maria 
Pröller, Gg. Au 
Neitmeier, Hof. .. 
Gemeinde .» . .. 
Brenner, Wend. . » 
Gahın, Joh. ° 
Pröller, Gg. — 
Schwenk, Gg.. 
Wengenmeier, Gg. 


Geßer, Joh.. 
Wuͤrſtle, Alois 


en 
| EESST I EFREISI LI I I 3JJI$ 






1952431 
Mindelheim, 2, ©. . IOberrieden . 


Bedernau . . 


Neuburg, & ©. . . [Untermarfeld 
Karlöfron 


6001 — 
Meumeier, Joh .. 
Kirhhammer, Joh. . 
Reid, Joh. 

Hahn, Joh. 

Rauch, Sof. » 
Wendel, Jof, » 

f. Year . ; 
Seelinger, Heinr. 


Shwaben und Neuburg. 


Grasheim 


Untermarfeld 


GEREuEE 
n 


Zuchering 


= 





— — — — 
Seite 2. 2012431 








Bezeichnung BE. 8 208 ER. rg 










BE Polizei; Ortſchaften, 
5 und —* der betheiligten Betrag 
Individnen. 





Gerichts-Bezirke Gemeinden. 










Uebert 2262 
Neuburg. G... Dunkelshauſen . Appel, Joh. — 550 












































Klingemoos . WBogel, GG: . 600 52 
h — 3412 
Ottobeuern, 2. G. . Lachen . . x Miedemann, Joh. . — — J 2280— 
Schwabmünden . . uüntermeitingen. Landherr, Ottmar . zoo| — 
Aumäller, Markus . 650 — 
z Steinberger, Midy. . 112) — 
Frühling, Viktor  . 20) 50 
Köberle, Math. . 15) — 
& Plodinger, Ludw. . 5 — 
= Bühler, Hof, . . . 6 — 
Mozart, Hof... . 7 — 
Spatz, HE .:.:. 16] 40 
Pr Großaitingen . Hafner, Joh. . . | 3525] — 
Mr Banner, Gg.. . . 1500| — 
g- Deininger, Gg. . . 1200| — 
Hutter, Kiez . 21) 45 
2 Wagner, Engelbert . 11) 40 
= Pfänder, Theres . . 10) 30 * 
= Gemeinde . . . . 6| 9 
Schmidt, Ponkr. .. 21) 24 
2 gauter, Ö&g. . . . 12) — 
z z feimer, Barb. . . 9; — 
2 Straßberg ı . Menhofer, Mich. . . 4501 — 
Bobinger, Mid. . . 187) 30 
2 Schittenhelm, Joh. . 751 — 
S Wagner, Jak. .. 33/ 20 
9 San, Donat . , . 18| 45 
Mayerle, Mid, . . 8 54 
Großaitingen . JScneider, Gg. . . 1625| — 
Brüder, Anton . . 700) — 
Meier, Anton. . » 25 — 
Schweinberger, Joh. 20) — 
10993] 27 
Eeite 3. — 1— | 569252 








143 





Shwaben und Neuburg. 


Polizei: 
und 
Gerichtö- Bezirke. 


Bezeichnung der 


Ortſchaften, 


resp. 


Gemeinden. 


Schwabmünden, 2. G. Großaitingen 


Sonthofen, L. ©. 
Zürfheim, 2. ©. 


Weiler, 2. © . 
Wemding, 8. ©... 
Mertingen, 2, ©. 


Zusmarshaufen, L. ©. 


Augsburg, Mag. 


Kaufbeuren, 2. ©. . 


Königsbrunn 
Langeringen . 


Lechfeld . 


Burgberg 
Scherftetten . 
Schwabeck 
Siebnach 
Tuſſenhauſen 
Geſtratz 
Wemding 


Biberbach 
Wertingen 
Langenreichen 


Welden 


Zusmarshaufen 


Augsburg 


Kaufbeuren 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Wohlfelder, Magnus 
Brüder, Ludwig . . 
Wiedemann, Jofeph 
Huber, Zofeph . . 
Blis, Michael 
Sakob, Georg . . 
König, Donatus . 
Mieberle, Eresc. . 
Hosp, Beneditt . 
MWörle, Alois . 


Sceidnagel, Joh. . 
Lehner, Ambr. i 
Eberhard, Simon . 
Dempf'ſche Reliften . 
Mayer, Element . . 


Heim, Fran » .. 
Schwalber, $r. ü 
Hinterhäufer, Andreas 
Hertle, Stephan . . 
Reichenbed, Georg . 
Steinlechner, Anton . 
Kilch, Michael 


Vogt, Joh. . . 
Scherer, Zohann . 
Lippert, Leonh. 
Steck, Matth. .. 
Zientner, Mich. . . 
Priefing, Chriſtian 
Mayer, Friedr. 
Fink, Simon .. 
Beck, Conrad ⸗ . * 
Eeite 4. 










ISII II ISTI8 





100 





——— 





22001 — 





44 — — 146 
























——— öde — Partial⸗ Total⸗ 
„x a 
E$ a — der betheiligten Betrag. 
ER r ef. $ Individuen. — — — — 
& Gerichtö «Bezirke. Gemeinden. BIETE IH 











Kempten, Mag. ı . IKempten 2... Keſel, 3. id... 505 — 
- IKapeller, aptift . 10) — 
Plattner, Sohanna , 400 — 
Albrecht, XZavır su 500| — 
Wölkner, Friedr, . » 350) — 
Kefel, Leonh. » + + 500) — 
Franf, Kreße,. . . 4001| — 
Begmam, Walburga 133| 20 
Kefel, Martin . 66| 40 2410 
& Preuburg. ©. , , Meuburg . . . FHendel, Johanna « » — — 75 — 
Babenhauſen, L. ©. . Babenhauſen. zæFlach, Georg. — — 24/18 
= [Mityaufen ©. . Kreutzanger . . Meier, Anton. « » 3001 — 
n Langeneufnah . Graf Rechberg Rothen- 
= liwn . 2 2 020.0 33] 20 
> Walter, Martin . . 400) — 
= Miedel, Hf. I» 450) — 
Schmidt, Anton « « 2001 — 
z J Klotz, Bernd. » Mi — F 4aralao 
Moͤnchsroth, & G. . [Diederfterren . Glück, Andreas . » — — 180- 
Neuburg. Meunburg. .. Müller, Joh. x + » — 1 27116 
. Seite 5, — — 
* Dazu 4. — — ] 2406612 
Pr 3. — — J1 5692l52 
2 [77 2. — — 20124 31 
„1% | — | | 18128]10 
N) Summe A | — | | 72174139 
B. Bom Fahre 1847. 


Buchloe, 8. 6. . . TMaaldaupten . Socher, Eman . . 4020| 50 
Budloee . . . FEfer, Johann — 2362] 30 





Dillishaufen. . |Baumgartner, Math. 1000 — 
Immler, Sof. 0 + 16007 — 
Dangel, vr . . 25 — 
9008| 20 
— — — — 
Seite 3 — —1 — 6— 


10 






Bezeichnung der 





Namen 












7 
Ex Polizei: Ortſchaften FE - 

ES sub a ' der betheiligten Beten 
.— g , k . A ib j 8 








Uebertrag 
Emmenbaufen ,„ J[Kang, Biltoria 

Schwabbruf ,„ ISHeller, Willibad . . 
Lindenberg . . Karg, Soad. . » « 
Honfölgen : . Kamp, Math... » » 


Burgau » » . FBaumeifter, Hof. . 
Burtenbah „ „ JBozenhard, Konr, 
Sreihalden „ .„ [OHneforg, Mid. . . 
Dberfnöringen . [Baumeijter, Barb. , 
Schweizer, Leonh. 
Landensberg . WWieſer, Joh. . . 
Merk, Jakobe 
Schwab, Gg.. 
Felber, Barth. . . 
Slöttweng . . Wendel, &g. . . . 


Hislingen + . Uſe, Anton .-, , 
Dirrlauingen . Dirr, Anton 

Kröner, Andr. 
Gundremingen . Pfunder, Joh. 
Kipling, Xav. R 
Baumgarten . |Burglehner, Mic. 
Dirrlauingen . {Rlein, And. . . . 
Brenner, Hof... . . 
Klein, Zal. . 
Kienle, Theod. 
Holzheim . . |Skling, Joh. 
Dillingen . . Huber, Barbara 
Bergheim . . IHerdegen, Zobann . 
Müplbacher, Anton . 
Schmiger, Barbara . 
Mölfle, Joh. . . 
Schuſter, Leonhard 
Sturm, Michael e 





Buchloe, E ©, —4 














2202520 






Burgau, &, ©. 








(lertrietıeı 






7405 — 
Dillingen, ©. . 
















Shwaben und Neuburg 








III 118311381 111181 





149 — 460 














Ba⸗zeichnung er p au 
| Ss Polizeys Drtfchaften, gr 
| & 3 Ba * der —— Betrag. 
— Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. - — — — — 
71 





. aleberträg 44749| 10 

Dillingen, 2. ©. . Bergheim . . JPaulin, Anton . nn 40 
Seuffert, Hof + - 1100| — 
Toag, Rofeph : + + 3200) — 
Mörner, Jan. + + 1750| — 
Herdegen, Mid. . 1450| — 

— Gs - - s | | 

' egel, Sg + + S. 2132110 
Donauwoͤrth, 8. G. Berg * . . Stehle, Reonh- . F 41100 — 
& Radmüller, Joh . 10) — 
» u Einberger re 700| — 
2 Kratzer, Joſ. 900) — 
N Stürzer, Gg. . . 750) — 
= Stettberger,' Math . 5 — 
vo r : Dürmeier, Gg. . + 5| — 
& —— BSubler Lubw. . 37) 17 
= Baßmann, Gg. R _ — 
Dechentreiter, Joſep 00) — 
— enberlingen + Bicborer, Lorenz . » 1200| — 
= Münfter . . » D 800| — 

Mündling . . [Deffner, Zaver . . 

2 Gemeinde— — 
2 Groß, Kreis. — 
nd Fäger, av. . . — 
Ablaßmeier, Math. — 
2 Fackler, Sebaſt. — 
S Gegele, Joſ.. Pin 
vo Fadler, Urfula — 
Wenninger, Kreſz = 
Rösner, Kof. —JF — 
Reitſam, Job. . — 
Baͤuerlein, Mich. — 
Hammel, Kal, » — 
Straſſer, Joſ. — 

17 nn 

Seite 3, — | 21321|10 


— — 


—2 
A 
= 





Shwaben und Neuburg 





Donauwörth, 8, G. 





Mündling 


| 


Bezeichnung der 
s Ortfchaften, 
E93 und resp. 
&® Gerichtö- Bezirke, Gemeinden. 


+ 


ber betheiligten 
Judividuen. 


Uebertrag 
At, Caspar , . , 
Eder, Joſeph ee 
Ablaßmeier A. Mari 
Brunner, Mattth. ., 
Reitfam, Simon . 

Sebald, Zoh. . . . 
Dannemann, Johann 


Reitſam, Matthias . 


Jung, Anton . 
Straffer, Ga. .. 
Reinfelder, Andreas 
Helel, Element . 
Dannemann, Yaton 
Dogel, oh . . 
Neumeier, Joſeph 
Kundinger, Hof. . 
Graf, Fohann 

Schuſter, ®g.. . 
Rebele, Matıh. , 
Schröttle, Jof. R 
Galler,  ... 
Liedenmeier, Creſc. 
Kleiber, Georg 

Jung, Sof. . . 
Müller, Zoff. . . 
Dbele, Andreas . . 


.. [7 


. + 


* + 


Hobnrieder, Zof. . 


Knudinger, Matth. . 
Knudinger, Sch. . 
Reitfom, Theres . .. 
Reifam, Hof. . . . 
Schwab, Erese, . . 


mm 
nn 
* 





I | A|, 
ö— —— Te tele k 


| 


14152 
450 
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153 ————— 154 





Bezeichnung der 






m̃ men Vartial⸗ Zotal» 











SS , os M 
En Polizeis Ortſchaften, der besfefitäten r 

se und resp. ag. 
ER | Gerichts» Bezirke Gemeinden — r 

3 " ee | 








Uebertrag 
Hurler, Sof. ja; 0 
— Math. 


Donauwdrth, 8. ®. . 
Füßen, L. G.... 


Genderkingen 





Pfrouten⸗ Steinach 



























Holzmeiſter, Heinrich 
ieber, Anton -» 
chuſter, Bernd. : 

Stihauf, Jakob. . 


40 
Mörishofer, Engelb. 2 8 
= Göggingen, 2. ©. » Mederle, Mih. . 900 — 
Br Pfunder, Kaver . » 1500| — 
+ I Meier, Sofephb 100|.— 
o Deuringen . . (Altmann, Zah. .. 1436| 56 
& Reinhartshaufen Meier, Mina . . | 400 — 
Rip, Mar. da u. oh 4120| — 
* .200 — 
* 800 — 
” 2333| 20 
= uf, Maria » . u 4001 — 
vo Mayerle, Andreas 1700| — 
= Hösler, Auguft 1200| — 
“ Müller, Martin . 3001 — }’ 
2 5001| — 
1201| — 
- : 25 — 
v MWiedenbauer, Karl — 75) — 
Scöffel, Georg 1200| — 
30 
54 


14251 u 


— 1 Tl 
Seite I, 










Shwaben und Neuburg. 


Dolizeis 
. und 
Gerichts⸗ Bezirke. 


— 


Günzburg, 2, ©. 


Hoͤchſtaͤdt, H. ©. 


Bezeichnung der 


Grönenbach, 2, ®, . 


* 





‚Drtfchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Gröneubach . 
Kronburg 
Altusried 


Grönenbacy . 
kegau. .» . 


Günzburg 
Hochwang 
Günzburg 


Leipheim . 
Deifenhanfen 


DOberfinningen 


Amendingen 


Steinheim 


+ 






156 
Namen —* ei © 
ber betheiligten Betrag. 


Individuen. 











Höger, Fr. Joſ.. 
Geiße Math. 
Alterham, Fr. . 
Eiuſiedler, Jakob 

Hinz, Rupert . . 
Gallafch, For. . 
Reifacher, Anton . 


Grashey, Karl 
Däubler, oh. 
Neufomm, Zof. . 
Kiffendorfer, Tob. 
Koh, Sigmund 
Gaugenrieder, Ulr. 
Geyer, Mart. 


Laber, Leonh. . 
Zerle, Ludw. . 
Kummer, Joh. - 
Weimann. Job: . - 
MWeinmüller, Math. . 
Meier, Anton . 
Reisler, Franziska 
Meier, Joh. . » 
Sing, Johann 
Grandi, Ignaz 
Rehm, Kath. . 
Hurler, Korenz 
Klingler, Hof. -» 
Gallenmüller, Joh.. 
Lipp'ſche Kinder . 
Kölle, Zaver . 
Döllinger, Kit. 
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Bezeichnung der 






















S Polizei: " — Namen 

— a er rtſchaften, N 
E35 und vonp. der Betrag. 
&* Gerichts: Bezirke. Gemeinden, |defheiligten Individuen. 





Ue bertrag 
Hoͤchſtaͤdt, .ẽL. . Höhe .. Sailer, Anton . 
Mois, Zaver . . 
, Hefele, „Ss: . 
Steinheim . . Ideter, Joh. . . 
Wengmeier, Leonh. 
Sefele, Math. . 
2 Sager, Joſ. . . 
tipp, Mich. 
Salzmann, Seraph. . 
Glanner, Sof. . 
Zahl, Viktor. 
Sattler, Eaver . 
Küginger, Kav. . . 
Mergenthaler, Pet, . 
rd. . . ; 
Bach, Mid. - » 
Stubler, Maria . 
Schweihofer, Joſ.. 
gang, Joh. -» P 
Strahl ſche Kinder . 
Kais, Ur. . » .» . 
, Hefele, Schaft. 
Dberglauheim . Laber, Audr. 
— Zill, Kap. .- . 
Hoͤchſtaͤt . . Bögele, Kav.. . » 
Kopfmüler, Phil. 
Herdegen, Alb. 


.... 2 8 0.0. 


Schwaben und Neuburg. 


Binz, Mich. . 
Meier, Kaver . » -» 
—— Andr. J [7 


Illertiſſen, &, ©, . IHervenftetten . Metz, Anton , » 
Illereichen . . Straub, Soh. . 
Immenftadt, 2.G. . EStiefenhofen . Schlump, 3. Gg. 
Seite 7. 


159 


# 
2 


Regierungs 
Bezir * 


Schwaben und Neuburg. 


Vezeichnung der 


Polizei: 
und 


Gerichts » Bezirfe. 


Kempten, & ©. 


Krumbad, 8. ©. 


Rauingen, 2. ©. 


Kaufbenern, 2. ©. 


* 


* 


« 


“ 


” 


Dreichaften, 
resp. 
Gemeinden, 




















Poren . i 
Sranfenried * 
Pforzen. 
Stoͤttwang . 
Mauerſtetten « 


Pforzen — 


Membö . - 
Sr Man «+» 


St. Lorenz » 
kauben » » 


Krumbah + -» 
Miederautau « 
Batersrid + « 


.% 


Reicbertöhofen » 
Everhaufen 2 «+ 
Memmenhaufen 


Kumbah . « 


Ziemetöhaufen . 


Bul 2 >» 


Staufen . . 
fauingen . .» 
Beinningen . . 


160 



































partial⸗Total⸗ 
Namen 
der betheiligten | Betrag. 
Individuen. | 

ie) Mk ik 
Köhler, Al . - » 50 — 
Hefele, Hof. } R | 501 — 
Satzger, Midael . 170) — 
Linder, Joſ. : 900, — 
Guggemoos, Math. 2000 — 
— 

Kaͤsbohrer, Math. . 2800 ZI ze0l— 
Speifer, Sr. Joſ. 4 2000) — 
—— Baſ.. 16001 — 
Hergeler, Georg 2633| 20 
Schropp, oh. j 1500| — 

Schieß, Antın -» | 12001 — 8933120 
Huber, Johann il aa 46 
Freiherr d. Freyberg 2830| — 
Müller, Math. - 1 1000| — 
Ritzel, Sebaſt. · 6 40 
— Joach. + = 400 — 
Lachenmeier, Norb. 800 — 
Kaſtner, Mathias 9001 — 
Lob, Joſ. eh 18 45 
Konrad, Ferd.. - | Sl — 
Sröfchle, M. Unna « 49 — 
Drerel, Georg 33) 45 
Müller, 8 GE" 980 — 
Krdner, Joſ. 60 — 

Rirchenfliftung + + 11! 6 | 4826 a 
Rertenberger, Wend. 2800| — 
Schneider, Ulrich 80 — 
Warter, Simon + + mm — 
Köbel, Gg.* 6 
Dre, Anıon . m 30 
Sparhuber' ſche Reli, | 53 
Mad, Nifol, » « + 30 
Tanfend, Mathias | RN 44 
— 3685| 43 


Seite 8. Er ge =. 


EG ge 





Shwaben und Neuburg. 





Be; 
Polizei: 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 


Lauingen, L. ©. . 


Lindau, L. G. 


Mindelheim, L. ©. . 





Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Bachagel : . 
Gundelfingen 


Staufen . 
Ehendrunn . 


Haunsheim . 


Gundelfingen 


Aeſchach , . 
NMonnenhorn . 
Rentn . , 


Entenhaufen 
Hasberg . « 
Unterrieden 


Mindelheim , 


% 


[2 





betheiligten Individuen. 


a 


— a 
Berchtenbreiter, Sim. 
Mikolie, Anton . » 
Engelhart, Hinz. . « 
Eichmeier, Ant, « » 
Rieger, Mich. 

Us, Anton 

Meier, Gg.... 
Wörle, Barth. . 
Hummel, Mid. « 
Hopf, Leonh. . « 
Döle, Marg. . 
Hahner, Joh. 
Bed, Marg. 
Bauer, of. . 
Bauer, Joh, . » 
Sanzmüller, Balth. . 
Meier, Barb. .. 
Oblinger, Joſ. .. 
Steidle, Mart. . 
Bengeßer, Joh. 
Schopp, Joſ. . » 
Schmidt, Joſ.. 
Ulrich, Viltoria . 


Bufchor, Joh. , « 
Wetzler, Karoline . 
Bihler, Conrad . . 


Bauer, Ehrifl. . 

Beßler, &g . . 
Hitelöberger, Joh. . 
Dietrih, Felr . 


Bed, Gottlieb . 
Grimm, Anton 


Seite 9 
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Betrag. 
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| wor — — ent 








kr. 
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Dezeichnung ber 








Bezirke, 


Regierungsds 





Shwaben und Neuburg. 







Polizei⸗ 
und 


Gerichts-Bezirke. 


Mindelheim, L. ©. - 


Neuburg, 2. ©. . 


+ 







resp» 


Drtfchaften, 


Gemeinden. 


Paffenhaufen . 


Köngetried 


Breitenbrunn 


Zuchering 
Grasheim 
Baar . 


+ 


Burgheim. x 


* 


. 





Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 


Klughammer, Alois - 


Schiedele, Wendel. 
Schaule, Hof. - 
Pfifterer, Joſ.. 
Schaule, Joh. 

Zick, Lorenz 
Lederle, Paul .. 
Bartenſchlager, Joſ. 
Eichele, Stephan 
Satzger, Ignaz + 
Landerer, Leonh. . 
Raub, Sch. - » 
Seemüller, $ob. . 


+ 


Miggenrieder, Joh. . 


Eifenfhmid, Leonh. 
Auerbacher, Leonh. 
Hitzelberger, Ant. 

Gemeinde .» - » 
Königsberger, Bart. 


Meinhardt, Sof. » 
Gnöferl, Martin . 
Siebein, Urfula 
Merner, Joſeph -» 
Jauch, Friede. + 
Ruf, Andr, 


* 


Siegelmeier, Anton . 


Meierhofer, Joſ. + 
Ordner, Fran =» 
Lenz. Sol. - + + 
Hedel, Step. . 
Ernft, Joh. + + 
Mevderle, Nikol. 


* * + * + . 


Seite 10. 















9734 59 


Bar Suzanne 











+ 


‘ 


+‘ 


165 , 
Bezeichnung ber 
Su Polizei: Drtfhaften, 
23 und resp. 
&* Gerichts = Bezirke. Gemeinden. 
Neuburg, 2. ©. . Burgheim 
E 
Kid... + 
1) 
= L 
> 
= 
. Mod .. 
S Karlöfron 
Graöheim » 
” EHefirhen . . 
. Düntelshaufen . 
= Grasheim . 
je Karlehuld 
- Nördlingen, 2. ©. Ederheim . 
— 
95 Oberdorf, L. G. . Rettenbach . 
Ottobeuern, L. G. . [Ungerhaufen 
Rettenbah . 
Sontheim 





Namen 
der betheiligten 
Judividuen. 


Uebertrag 
Helmer, Hof. 2. » 


Kiel, Franz 
Eifenbart, Ant. 
Bſchorrer, Andr. 
Rosner, Joſ.. 
Eberhard, Gg. 
Grabler, Joh. 
Meier, Xav. 
Heckel, Leonh. 
Preſtel, Joh. . 
k. Yrar . . 
Heslinger, Gg. 
Anz, Friede. . 
Geftl. Kor. . 
Karmann, Zav. 
Goͤtz, Xav. — 
Meier, Gg. .. 
Egetmeier, Beu.. 
Bauer, Thom. . 
Autenzeller, Melch. 
Scheule, Jak. .. 
Mertel, Jak.. 
Litter, Leonh. .. 


Meyer, Mich. 
Altmeier, Em an.. 


Beck, Avid » » 
Beggl, Kreſzenz + 
Mangold, Maria 

Reitner, Andr. . » 
Albrecht, Franz + 
Rod, Martin » 


s 49 90,9, 0, 


et. 0% 


Seite 


+ 
+ 
+ 


... ern. 0 + 


. 2 23 8 9 >» 








30 







14892|38 


1003'36 
300 —, 


1619614 


























chnung ber 
Ss 
SE pe —— der betheiligten 
—— . 
&* Gerichts: Bezirke. Gemeinden. Individuen. 
Uebertrag 4361) 15 
Dttobeuern, 2. ©. . Ottobeuren . . [Dürocher, Mar i 62| 24 
Schmid, Quirin . . 109001 — 
Kipfel, &g. . . . 1200 — 
Leemer, Mar 139| — 
Meier, Michael . . 1207 — 
Rettenbah . . IFeefenmeier, Zofeph . 81) 38 
Niederrieden Schenz, Sofeph . 1400| — 
gauben . . . [Semeinde . . . . 2701| — 
Engetrid . Oberweiler, Eonr. 6001 — 
Meier, Jof, __500 | 49434117 
© [Roggenburg, 2. G. . Weißenhorn . . |Markthaler, Thom. . 3000, — 
2 : . Sälzle, Sof. . . » 50| — J 
Seifretshofen Konrad, David 1200 — Er 
= |Schwabmünden, 2 GISchwabmündhen Müller, Chriftran so — 
o Kleinkitzighofen Ried, Joh. .. 1300 — 
* Haldenmeier, Mar . 1300, — 
Sicher, Joſeph . 1200 — 
= Albrecht, Leonh. . . 4 10 
> Bachlehner, Steph. . 10 — 
Schwab, Hof. . . 4 — 
rn Graben . Geisler, Maria 600 — 
© Fürholz, Aloifia 400 — 
N Fichtl, Franz . * . 37| 30 
u Menhöfer, Andr. . . 16) — 
2 Meier, Lor. .. 3 
S T Brenner, Fran . . i — 
ie Schwabmünchen Rirchenftiftung rn 
© Lippert, Gg. er 14| — 
Stengle'ſche Relikten 1200) — 
Köbler, Joh. 83| 20 
Stengle Joh., j 20| 90 
Stengle, Sof. . » - 22] 30 
8443| 23 es 
Seite 12. — — 1 2368 |17 
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ejeichnung der 






Yartials | Totel⸗ 










n Zu EEE TER Namen 

ER polizei⸗ Drtſchaſten er betheiligt 

S.E und —_. U 

& 3 — Bert Individuen. 

& erichtö- Bezirke, Gemeinden. Tu. I A. 7 






Uebertrag | —— 
Schwabmünden, L. G. Echwabmünchen Simmacher, Joſ. 


Meier, Auton 
Egger, Luc. 
Kugelmann, Hofe 


Höfer, Vinz. . . > 50 

Kobold, Mid. . » 22) 30 

Wehr, Mid. . . . 8 

Erber, Ehrift.. „©. 8 30 

Boſch, Magdal. . . 8| 20 

Bobingen -.. . JHadereder, Anton . 800) — 

Langeringen . . Koch, Kader . . 300) — 

a Müller, Rofalia . . 3001 — 
= Echmidt, Felix . . 650 — 
a Bifchof, Thomas 700) — 
* Schwabmünchen Simmacher, Joſ. 1600 — 
F eiß, Ign 9751 — 
Maur, Gg 36| — 
& Mayer, Ign 8| 20 
2 Stengle, of... . 11| 15 
= Weh, Mich. — 6 — 
Müller, Math. . - 8 — 
Müller, Iſidor 9 — 

= Meier, Joſ. 9 — 
* Gemeinde 10) — 
or Großaitingen . JMieberle, Alois 1200) — 
— Huber, Joſ. 1300 — 
= Brüder, Ludw, 1000| — 
— 1000 — 
_ 
Forſtner, Sg... . 1200| — 

Brüder, Ant... . 7| 36 

Fiſcher, Iſid. . . 40 — 

Müller, Leonh. . . 21) 20 


Heim, Wend. . . . 50) 


21961 A 


Seite 13, — 











Shwaben und Neuburg. 


polizei: 


und 


Sonthofen, L. ©. 


Tuͤrkheim, 8. ©, 


Meiler, L. ©. 


Mertingen, 8. ©, 


Gerichtö-Bezirke, 





Schwabmünden . 





Drtfchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Großaitingen 


Königsbrunn 


Schwabmünchen 
Großaitingen » 


Burgberg 


Kirchheim 
Konradshofen 
Irrſingen 
Grünnenbach 
Scheidegg -» -» 
Frauenftetten 
Butienwiefen 












Nanıen 
ver betheiligten 
Individuen. 





Schmidt, Ad. e 
Rei, Zoad. -» .. 
Bauer, Anton . 
Hoͤrger, Sa . » 
Bolling, Erh. » » 
Linder, Ulr. F 
Dempf, Joh... 
Bachmann, Ant. . 
Hofmann, Ad. . 
Reindel, Aut... » » 
Stengle, Joh. u. 
Nager, Jal. .» » 


Schmid, Ion. « 
Hörmann, oh. 
Hörmann, Anton . 
Eß, Sebaftien . . 
Meyer, Kreſz. .. 
Kraker, Franz . . 
Steiner, Mid. .. 
Schmid, M. Anna . 


Leger, Gg. J 
Heißler, ——— 
Gemeinde 5 


Ling, Serdin. . . » 
Wolf, Bernd, ‘= 


Hefele, Sch. » . » 
Eichhorn, Sam, . 
Vogel, Samuel 
Horn, Lazarı . » 
Springer, Mofes 
Müller, Sof. » » » 
Ehleitner, Math. . 
Auerhammer, Leouh. 


Seite 14. 











Dezeichnung der 


















ER Polizei Ortſchaften, 
und resp. ber beteiligten Betrag 
&® Ge richts· Bezirke. Gemeinden. Individuen, 









Uebertrag 
Durner, or, , , . 
Einfiedler, Zob. . . 
Nachtmann, Leouh.. 


Wertingen, L. G.. Biberbach 











Wortelſtetten Bolzmacher, Mich. 
fer, Mar 

Laut er brunn { 

Sontheim 

Affaltern , 

MWertingen 












delöried . 


Kranzfelder, Dom. 
Augsburg, Magiftrat ugsburg 


Fb 
Wiedemann, Gottfr. 
Käftele, Hof. . . 
Sorfter, Ludw.. . 
ommune . 
Seiler, Georg . . 
röfchle, Ehriftine 
ifcher, Bened. . 
Blatter, Jof. . . . 


Seite 15. 











* Gump, Gg. 

Lauer, Ant. 
usmarshauſen, L. ©, Wilmetshofen Vogg, Joh. 

= 3 vaufen, £, © Neuminfter . Rottmeler, Ant. . 

” Auried 

5 raun, Anton . 

= Unterſchöneberg Merz, Jak.. 

= Seehuber, Franz . 

5 Welden . Vehl, Hof. . . 

„DD 

= 

R 

S 

O 










ION 





75 — 176 












— — ⏑ ———— 
Polizei: Ortſchaften ie, | 
S,5 a ? ber ‚betheiligten Betrag. 
5 resp. * 

35 ibuen. 

Er Gerichts: Bezirke, Gemeinden. BRE 






Kaufbeuern, Magiftrat IKaufbeuren . . Stumpf, Sof. . — DM 
Memmingen „ Memmingen . gi Bened, — 21 15 
Neuburg Neuburg . e rimm, Xav. . 
Babenhaufen, H. ©. Bovs. » -» . Many, Elif. .. 

Kirchenftiftung 


De » » - + FBünlmeier, Andr, 


Harburg, 9. & . . IHarburg - .» » JGruber, Math. 
Neußel, Heinr. 
Meißenhorn, H. ©. Grafertöhofen . Thalhofer, Zof. 
Thal . :» » » FSchropp, Joh. 
BSouh E : >) \ Zion ı | | TEEN 
Graf FuggersKirchberg 
Grafertöhofen . [Merkle, Joh. . » . 
Duile, Kaip. - 
Hornung, Joh. . 
MWullenftetten . Gaſtler, Magd. » 
Baumgartner, Paul . 
MWolfender, Ehrift. 
Spegele, Karl. 


Dazu Seite 16. 
„» 15. 


„» 14 


Shwaben und Neuburg. 





”„ 3. 
Seitenbetrag 





177 


E 


Schwaben u. Neuburg. 








— 178 
—— — — — — T.. atalı 
A Partial: Total⸗ 
Polizeis Ortſchaften, der betheiligten | 
= ne Subioum |__tres 
Gerichts» Bezirke, Gemeinden. TRIER 
ag Ä 
Dazu Seite 2. 29430/202 
” 1 j —— 
Summa B 30286022 
Hiezu  „, 
Gefammt-Summe | 
3Zufommenftellung. 
Oberbayern . | 
Riederbayen. 239354143 
Oberpfalz und Regensburg 
Oberfrauken 
Mittelfranken 


Unterfranken und Aſchaffenburg 
Schwaben und Neuburg 





Total: Summe 





iz 


Koͤnigliches Staatsminiſterium des Handels und der 
Öffentlichen Arbeiten. 


12 


179 Feen 180: 


Beilage Ziffer II. 


Nachweiſung 
der 


Ausgaben auf Beſoldungen, Penfionen und Remunerationen des Central- und 
 Regierungs » Perfonals. 


LS m nn m ——— — ————— 
Beſoldungen u. Funktions⸗ 
remunerationen des 
Eentrals Per: | Regierungs: 
fonals Perfonals 


fl. Fer.] pt. 


Penſionen Summe. 





Regierungs-Bezirke. 





fl. [Er.)6t. 





fl. jr. It, 
















Oberbayern 1413241 — 000 —| 5491 ——12928124— 
Niederbayern . i R 
Dberpfalz und Regensburg 
Dberfranfen 

Mittelfranken 


Unterfranfen und Afchaffenburg — —— —— —38230 38230 






Schwaben und Neuburg — —2— — —— 49030 — 49030 — 





— — — — — — — — — — — 





1461124—| 966 --272630 -—16254 - 


x 


181 —— 182 


Beilage Ziffer TIL. 


Nehweifung 
der 


Einhebungsgebühren für die Außeren Beamten und Gemeindevorfteher von den ordentlichen 
Eonenrrenz» und Borfchußfonds - Beiträgen, 





Einheb Gebahr fr “4 











Drbentliche Heller vom Gulden der] Gefammts 
Vorſchuß | —— —— Ber de 
Regierungs-Bezirke. Konkurrenz⸗ Fonds⸗ un 
ordentlichen Worſchuß⸗ |Einpebungs- 

Beiträge. Beiträge. Konkurrenz⸗ Fonds: z 
Beiträge. | Beiträge. Gebühren. 
TE Me Mehl [Eroihl. 
fr. Ihl. eh fd krhl. Ifl. krahl.afl. [Er.ipl. 
Oberbayern . . . 360665| 26 | 7} 4375| 5 300532] 6] 36|27| 453042) —| 2 
Niederbayern . . 220560| 40-| 1 2154/38] 5] 1838/—| 3] 1757| 3] 1855157) 6 
Oberpfalz und Regensburg | 188623] 45 | 2]. 1336| 3j—| 1571/51| 7] 11) 8—]| 1582)59| 7 
Oberfranken 186963 37 | 2] 945/26) 5 154941) 6] 7152| 6] 1557|34| 4 
Mittelfranfen .  . 243788 32 | 3 1410 30 2031/34] 2] 11/45) 2] 2043119] 4 
Unterfranken u. Ufchaffenburg | 237221 36 | 5] 213813 1976/50) 65 17/49) 1] 1994139) 7 
. Schwaben und Neuburg 314125| — | ıl 4521! a| 5j 2617/42) 4] 3740| 4] 2655,23 — 
IBLASGSER TIER, FERRGEEE Er ee ee ee jene gerne NE [mu 
Summa |1750948| 38 | 5] 16881) 1) 2[14591/14| 21140 40 4]14731|54| 6 


12* 


183 — — 184 
Beilage Nro. IV. 


Nachweiſung 
der 


Ausgaben auf Abſchaͤtzung der Brandſchaͤden, auf Offizial⸗ Schaͤtzungen, dann auf Geld⸗ 
lieferungen, Poſtporto und Botenlöhne. 






Schaͤtzungs⸗ 
Gebühren. 


Geldlieferungs : Ge 
bühren, Poftporto und 
Botenlöhne, 








fe | ke | Hr. 








fe I kr. hl. 


Oberbayern . 698 9 14 — 
Niederbayen . r A R s r 401 | 50 52 — 
Oberpfalz und Regensburg . , : ; 344 | 30 57| — 
Oberfranken . ; W 117 — 22 4 
Mittelfranken . — 300 — u 4 
Unterftanlen und Afchaffenburg . } . 297 | 36 14| 3 
Schwaben und Neuburg . i F . 761 | 38 4 — 


Summa .2926 | 43 


185 , — | 186 
Beilage Biffer V. 


Rachweiſung 
der 
befonderen Ausgaben. 


— — — — — — — — 
Regierungs⸗ Partials | Total: 
——————— ————— 


Bezirke. Vortrag. Betrag 


fe Er. Joch MM. Te ID. 
EEE 


Oberbayern. | Zür Schreibmaterialien 










Für fonftige Regie-Bedürfniffe . 227) 12 |— 
An illiquiden Beiträgen . . 
Auf Offizial-Schägungen . . . .. j 
Niederbayern, nn für Revifion und Berichtigung von Grund: 
üden. . . .. es en 
Sür Regie s Bedürfniffe 235] 32 |— 
Schreibmaterialin . 2 2... “8 
I Buchdrnderkoften . . R Bea re 
Verpadungskoften , ; 
Regensburg. Buchbinderlöhne . 100, ,49 — 


Auf Rechnungs-Vergütungen . . . . 
Auf Buchdruders und Buchbinder-Löhne . 
Oberfranken. | Auf Unterhaltung des Fuventars . . .o 
Koften für Revifion von Brand: Verficherungs: 
Anschlägen > 22 on 
Auf Rechnungs s Vergütungen und Rückerſaͤtze 
Für Schreibmaterialien, Drucder» und Buch⸗ 
binder⸗Löhne.. 2 2 2. j 
Auf Unterhaltung des Zuventard . 
Koften offizieller Schäßungen 
Zaggelder für Gerichtöperfonen . PR 
Gebühren für Perception von Depofitalzinfen 
Entjhädigungen an Kaffe-Mitfperrer . 
Prozeßkoſte. rn 
Die bei dem Herrfchaftögerichte Hohenlande- 
berg entwendeten Brand» Affefuranz = Gelder 
fommen nach erfolglos angeftellter Regreß- 
Klage hier auf Verluft in Abgang mit 2322] 45 — 


Seitenbetrag . 3759| 50 | 2 


373] 32 | 2 


Mittelfranken, 


‚187 —— 188 


















' |  Yartials orte 
Regierungs⸗ 
Bezirke. Bortrag. Betrag. 
n. ke bh MI tot 
— Uebertrag. — 3759] 50 |? 
u reibmaterialien . . 2 204. 4 — 
— su Buchbinderlöbne . . 2 2. 2 00. 25) 55 |— 
. h often offizieller Schätzungen . BA Ir = 
Aſchaffenburg. Auf Reviſion von Brand-Verſi icherungs: -Orand: 
bühern . ; 4127| 20 — 
Entfehädigung an Kafle-Mitfperrer” ER 2 — = 264| 2 
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Summariſche Heberficht 


der 


Stechnungs : Ergebniife 


bei den 


Eultus- und Unterridts- Stiftungen 


der 


den koͤnigl. Streisregierungen diesſeits des Rheins unmittelbar untergeorbneten 
Städte des Königreichs 


für das 


Verwaltungsjahr 
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3 4 
A, Cultus- 
1. B- 
Einnahmen . Einnahmen des 
aus d. Me-f” V— — 
ſtande der Yus dem rentirenden Vermögen. 3. 
Namen |. Perlahre. 9. An 
a der Attiok e. Un außerors 
ı ezirke. Gemeinden. Er aſſe · a b. Ertrag Suitenta- dentlichen 
N j Mann Zinfen Ertrag aus tions» oder 
Se ee von aus Deminital: | Beiträgen. | zufälligen 
Acrtiv· | Realitäten on und Einnahmen. 
Gapitalien. onfkigen 
Erfogpoften s Rechten. 
u Ike lee ee ee 
TmaRı To SEHEN Du VERREAE RT TEMDENDNT TE Zorece: Dun Taktka VE 
Tberb München 10108l193 35,418]30 | 28,413 52 158] 14| 10,975 3 | 5,709/18$ 
en Fogolfiadt 8,621 314] 8,826) 3 on 1,309] 811 725142 — — 
Lands hut 4,010 193) 8,814|333 704 57 3,18413851 1,807/254 3281534 
Niederbayern. |Paffaıı 3.411.291] 5,436|26 134 = 136)49 330131 367| 8 
Straubing I 7,678 30% 29 39 1,789j145| 2,840| 54 7158 
| 
Oberpfalz und Regensburg 756 125] 1,247|26% 92 — — — | 3,030|31 — — 
| Regensburg. Amberg 3,851| 9] 6078| 74 er 3,872|12 | 1,702.414] 154112 
Rayreuth 1,680 124] 2,120303)1 232° — 3881261] 1,919 144] 121444 
Obericanten. | Bamberg 3,926, 74 ızasa a8 125 a8} 2871214] 8,107 1314| 650ist 
‚Hof = - vn 560 31%] 1,211|107 nn — — 
Ans bach 960 3041 2,964 38 749 — 3934151 3,647|174| 7801314 
Dirfelsbüuhl | 7,949 405] 9,944201 3,175 103] 6,4591364 1411| 3 33333 
Eichſtaͤdt 4,759 451 4,539|37 3. 51128 | 1,005]41 21l— 
. Erlangen 1,312 408 683[234| 157 51 zslıı | 233004113) 139]584 
NEN 13.096 71) 2302156 — 
Nürnberg 3,551 2541 13,828]45 | 3,082 25 | 24, 132 1841 8,081[31} 25/214 
Rerhenburg 352 41} 3341 83 — 4 2,247 37} 206|34 21— 
Schwabach u 1,031j41 48 — AN Zn] 35 201146 
Unrericanken ‚Würzburg 7,113 354! 14,574a15] 978115 1,878 187] 652] 82} 3,162[52£ 
und Riaſſen· Ufchaffenbun, 2071 2231 4,6389 473 961 3 323 465] 1,091| 3 6381274 
| Burg. Schweinfurt 363 354° 5,306|17% 27133 419264] 377123 637| 6 
| Augsburg 27,040 362: 21.922|207] 1,426 - | 2,676 495] 21,7331234 4— 
N Raufbenem | 3.614 37 | 3.783136 | 1.036]374| 2,9946 194] 3, 114183451 943]21 
Schwaben um Kenipten 385228, 1.072|171) 402126 era 734} 7 233) $ 
| sendung.  jKiudan 3.181 4543| 2.117114 2[56 43 7 451j42 13a] 6 
| Memmingen 93,030 58} 3,556 14 327119 | 18,873 9 | 6,618]38% 1 - 
‚Neuburg 1,040 93] 7021298 — 530 145[44 67 — 
‚Nördlingen 63 504! 3,2368] 26242 5,157 123]  649][37 6 8 
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Stiftengen 9 


laufenden Jahres. 


4, 
An 
Umlagen. 


II 


RE 


5. 
Un aufge 
nommenen 


Paſſiv⸗ 
Capitalien 


un 
Vorſchuſſen. 


6. 
An heimbe⸗ 
zablten 
Activ⸗ 
Capitalien 
und 
Vorſchͤſſen. 


10,751|— 
7,804 |— 


9,720 — 
1,540 |— 
4,935 |— 


125 — 
2,558 |— 


1,469 28 
10,485 — 
692 — 


7475| — 
8,022) — 
2,250 — 
1,165|23 
3,334/44 
2,1501 — 

125|— 
1,6001 — 


3,670|16 
3,603|29 
501— 


7. 

An 
Erlös aus 
verfauften 


Realitäten 
und 
Rechten. 





3,235| 44 


4,925|56} 

1,689| 20 
624 — 

1,1001 — 
354|224 


"1,383|56 


8 
An 
Legaten 


und Fundi- 


rungd» 
Zuflüffen. 
— fe. 


4033 12 
500 


701— 


, Summa 
der 


Einnahmen. 


116,497 163 
28,234| 1% 


29,657 [565 
11,356 23} 
21,599|325 


5,7581173 
19,063 365 


7,822|45 
43,121 387 
7,962|345 


17,179|59 
35,941|31 
12,850 31 
5,868| 9 
49,746 7 
80,586|51 
3,468] 15 
3,7001384 


32,469|324 
12,572/484 
11,006|214 


82,075/544 
17,585 344 
4,321 553 
6,366 503 
39,497|164 
2,5121575 
12,402|52 
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Regierungd: 
ezirke, 


Oberbayern. 


Niebers 
bayern. 


Oberpfalz 


und Regen: 


burg. 


Dberfranfen- 


Mittel: 
franfen. 


| Unterfranken 


und Aſchaf— 
fenburg. 


Echwaben 
und 
Neuburg. 
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I: 
Einnahmen] Einnabmen deö 
aus d. Be» 1. 
— F Aus dem rentirenden Vermögen. 3. 
Namen | ZT 2. Aln 
der ktiofaffe- e. Uns außerors 
Gemeinden. —— a. b. Ertrag | Suftentas | deutlichen 
Ausft San: Zinfen Ertrag aus tions⸗ oder 
Rechnung + von aus Dominifal: | Beiträgen. | zufälligen 
Activ⸗ Realitäten.| Renten und Einnahmen. | 
defekte und : 
Erfaßpoften Gapitalien. fonftigen 
bp Rechten. ar 
f. | _ R_|e| MR ii A lieh Er. | 
München 1,8201254]| 4,211/543] 1,2001 — — — 179,615j23 | 
Fngolfiade | 2,518|334| 1756 531 30) 8 430 | 1,867] gI| 
Landshut 294/25 aa — I— = [1 4,481 - } 
Paſſau 3,985 103) 3401 3 55 — 19101 9,782]554 
Straubing | 6,540463| 53833 15 2124 —|— | 9,095| 44 
Amberg 3,578] a4] 1,851/114 50116} 1137 | 5,294] 5 
Megensburg | 1,93915235] 3,035| 35] 190 — 2| 55] 11,2341504 
Bepreuth 412 183 195/264] 1,018] 34 — — T14,117l403 
Bamberg 3,2841377 3,034 157] 0 — — 9132 | 9,469j47 
Hof 2,392)56$ 853136 _ — — — [15,065|46$ 
Ausbach 186403 130 45 116- — — [10,922] 8 
Dinkelsbühl 298 —* 829 10- 245565 — I— 
Eichſtädt 485 50 606) 6 _ — — I— I 3,619]36 
Erlangen 129) 4% 731533 — —— — — 1 10,243]45 
Fürth sı230 | sziari] 1701— — |— f14,1401344 
— 1,390 22% 29, 8511314 132 — 1,008|30$] 62,3941354 
Rothenburg 678 133 2277| 61 — |- 1/4735 108|— 
Schwabad) nis ei el — || — |} zraalrz 
Würzburg 516,34 J 147a22 — |— 841283 74714 
Aſchaffenburg 144 56% 375 9 — | — I— I 5,259|28 
Schweinfurt 151.464] 1,5024135] — — — |— f 7,1031 64 
— a 10 a: Yun 2% 44 6, A 30 8,012 1 39,740 544 
Kaufbeuern 1 ‚212454 241— — |) 5,622]52 
Kempten 325. 463) 978 49 3 u 4410 5.974 234 
Lindau 1,184 1264 2,240, 208 — — — 2.873 104 
Memmingen | 1,391.468) 2, 996) 1,913]395] 8,727148} 
Neuburg 4; 198 265 ee 5 — I— 1 2727130 |' 
Nirdlingen 1,0: ”| 354 13/54 | 6,275122} 
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Stiftungen 


laufenden Jahres. 




















5. 6. T. 8 
4 Un aufge- | An heimber An An Summa 
An nommenen zablten Erlös aus Regaten 
Umlagen Paffiv⸗ Activ⸗ verkauften und Zunbir ber 
Eapitalien | Capitalien: | Realitäten] „una. 
und und und Zuflüffen Einnahmen, 
Borfhüfen, | Vorfchiffen, Rechten. ‘ 
fl. I] A ef fi. Ik.I a rx. Ed IM fl. I 
— — 847] 6 200 — — — J 1,070|— } 89,190|15 
— — _ — 20 — — — — — J 62311124 
5321 — 6,418] 64 175 — — — — — J3407 2 
— — — — 274 — — — 7045 | 17,627|584 
— - 2,700 4 950— — — 14,053 594) 39,695/20$ 
— I — — 1230 — — — | 3111| 6} 15150 443 
— — — — 2650 — — 1001— | 19,051|525 
— — — — 300 — _— — — — J 16,206:117$ 
— — — — 33011245) 0 — — | 9,268/554| 28421 307 
— — _ I — — _ — — 18,337)19% 
— j- _ — —_ te — — — — | 11,361|33$ 
— — — — 1,250) — 213145 — — 2847 33 
— — — - 100 — — — — — | 4,823/44 
=> — es 
— = al —!/-|I — 1 somlri 
— I 401324] 28,917 36 — — 1. 1,000|— 1124,940 9 
— — — I 1,2600 — — — 2142 4,317|50 
- I — — _ jo — — — I 7,966| 4% 
4,848118 el — — — u le 4,724/21} 
8131 — — —A — i- 25 | 6,8571523 
— — — — un — — —_ |— 8,926, 20 
— l— — 3,412 224 10,347| 741 9,250|— }117,653124 
— — 1241 — _ 70 33 12730 | 8,47a119% 
DR a — —1 3520— | 3501— 8,555) ; 
— — — — — — 77 — — |— | _7,979j153 
— | 51305 1,445'534] 3,575375] 2 — — | 20.064.485 
464136 — I _ — 200 — — | 5,206) 82 
— I — — — F 600 — — 1 8,667 18 
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A. Ausgaben der Cultus⸗Stiftungen. 
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— — — — —— — — —— — 





























Ausgaben dei 
— — —— — — — — — ——— — — — 
1. 
luf die Verwaltung. 3. b. 
4. Auf 
F * ” Auf — 
uf den uſtenta⸗ Aktiv 
un] Pi, | Staats | Stiftungs- | _ Auf Auf Der | "plans Kapital 
Regies und S zinſung 
nd i zwed. chulden⸗ Beiträge. 
E Bedürf- JCommu—⸗ til der 
s . gung. 43. 
niſſe. nal⸗ Schulden. 
Auflagen. 
Tee: I 
— | 
4,210| 63] 1,064 50,048 43} 340, — 2,673|244| 3,131) 1 | 30,18014 
141156 | 10,339 ,29 m — — | 1,048 414] °8,935|- 
3001803] 13,547, 65, 50 — 7i— | 1,8851324] 9,005|- 
236131 | 9,994 Bm) —Ii— 168/121] 3,700)- 
145) 51] 7,981,5951 — — | — — | 3,232] a4] 6,275) 
| 
slass]| 2,954125| — — 12 — 731/18 600|- 
502|19 10,169 315 — I — 591/414] 3,0384 
aoılı2ı] 3,345 353] 302 175] 135 22 619 — | 28686 
136|374| 23,536 51] — | 43124 | 2,318)534] 12,822]3 
1501133) 2,513 234] — — — |— , 1,8281194] . 600 
gılsrı]l 4442 154) — I— | 202123 | 1,101) 8 | 8,450) 
5691391] 15,577 48 | — — | 6541254] 2,415)42$] 9,005|: 
ılı] 5402| —I—I — — 604119 | 2,150). 
58159 | 2,581) 34] 200|— | 380)45 350|— | 1,316 
105|40 | 16,749, — | 6,273]543] 2,765|423| 3,79117 | 16,219): 
1,232|25 | 42,328 15 | 6,200)— | 1,718/58 854 595] 23,126): 
wilssı] aassı a) — II — || 52 4] 425) 
43|31% 557 265) 125I— | 205) 34) 507 30 1,7007 
654146} 212441 15,612 2231 2001 — 35|— | 578153$ 6,997 
168l5a3] 271441 6,93740° — | —|-| 31] 27157 
oa 1 ala aa — || — |— | 1,750126 um 
I 
396| 94] 430] ar] 44,045) 65) 148|— 9812 A| 2,054) 7 | 18,019 
237| 13] 287116 67 — I 65114 | 2,974159% 4,7098 
aualı2ıl A630] 2,666, 94] 891395] — — | 108,374 925° 
121] — || 243324] — | — |-| 607 2,6314 
55| 53] 2,6861383 1-1 — || 4101354 5,700|- 
— | — If 13045055) — || — |- 7148 400)- 
185136 | 329/383] 7,a61517) — |— | — — | 3,462/183 1300)- 
ı l ’ 
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Summa 
der 
b. 
Ausgaben, a. + 
gaben. ueberſchuß | Defizit. Be ist Summa. 
















21,015 254 381,938 4} 
25,590 5} 426,003 495 1,0" 
10,253 41 209,825 30 | 
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19,293 573 304,596 224 ' 
4,508 573 116,313 374 3 
16,205 26$ 1 
7,769/18 5327 | — 2 
39,75834$] 3,363] 44] — 2 
640 301) 36121555] — . 
14,6651443] 35141144] — |— | 108,870|254 155, 894) 12 7 
31,112/39 | 4,828/52 | — |— J 447,844132 681,039|364j16,34 =’ 
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 5,0051334] 862135 — |— | 26,4941504] 93,746 383 
 48,8721395]| 8731284] — — | 146,086 564 115,897) 54 
79,892/384] 6941123] — — : 
# 311110) — I— 3) 9 66,665|10 
if 3,235| 9% — | 31,092] 8 
4 26,538/405| 6930513) — — | 497,968 
30 40,450324| 2,1221161] — I— | 136,265|49 oe 
“ 10,770418| 2351398) — — | 151a78— 168,413 11 
67,005/45 |15,070| 9 | — 913,910 - 
fe 14,914| 83| 2.666 2357] — 237,712|58 
U 4,15749$| 164] 64] — 
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;n 31,558148 | 7,8711 | — 
1,9268 | 3586| 9 — ” 
g 12,9019%| — |— | 587 - 
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| Auf die Verwaltung. 3. — 
dem — — — —— —————— 4. Auf 
Rande 6 q * A Auf ar Fr 
a. uf den uftentas Aktiv⸗ 
ver | Befofdun.| „m, ogge-Suſtungs⸗Auf — tiong- | Kapitalien 
jahre. | gen und B — zwed. Echulden- MI | MWeiträge. und 
Remune: edürf- | Commu- til e leiftet 
tio niffe. nal» ilgung. | Schulden. 3 —3 
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Fr MM. Ike Me ee ee m Pe 
65| s$] 650/— V — — 186,004114144) — — — |— 814 12 21171 6 
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1442 | 140/513 s2| 73] 591564] 14,493] 1] — — 270) _ — — 300/49 
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—— a ar: 2715141] — — | 15,713117 | — — — — — — 50 — 
7932;] 133221 —jas| 24135 | 11,772 71 -—— 7,30 _ io 
233 27553 1491] 10,47% 7871475) — I- _ — 125 — | 1,4501— 
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| | u ' 
| N t 
5.49 89.193 74| 73 5.4: 3,802|1043] — — | — _ 2191123 302/42 
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1151 8] — 13421 — — 8520 — | —— ar 200) — 
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07/54 | 2,513147 | 1,957 35 | 900,48 75,708 181 300|— ] 1,136. 54 | 1,665 36 25,344 7 
3454| — | -|I — — 83a] 62roaa| sa — —1 6305 221—- 
-\—- 1 .sol2a 2a ea 75er - | -— 1,080 .— 
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34 183 484 — 
62,392|40 | 5,080135 | ozarsıs | — 
. 13,392)— | 8.117134 | 21809034 | — 
113,849|— | 15,598/544]| 129,447 — 
149,142)36 | 184188 33 — — 
84,487|50 | 29,5541235] 114 042 1531 1, 
54,501/30 | 15,8751204] 70,376 504) — 
; 
7,632|414] 12,7121593]| 2033541 | — 
82,8991414| 2,6291165| 85,5281575| — 
22,533/45 | 8,5611455| 31,095/308]| — 
f 
6,450— | 2762214] aaa) — 
24,8771434| 461134] 333918 | — 
20,386) — 94733 | 21,333|33 
2,001/413] 2,041,38 4,0424] — 
17,515|— | 22,094303| 39,609/304] 3,50 
805,158:47 [130,192 323] 935,3511198] 41) 
74,149115 | 7,985 54 | 82,135] 9] — 
3,808| 33] 2,265|54 6,073 574] — 
49,813120 | 9,284 184] 59,097 383 B 
10,009|45 | 1,316) 23] 11,3251474]| — 
36,8421393]| 7,244) 94] aa,08649 | — 
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29,710— | 8,5771548| 38287/1538] 19 
29,832] 6 | 31,5061264| 61,338|321] — 
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117,492| 831 5,5121118| 423,004201| — 
15,255|— | 5,786) a5] 21,041| 44] — 
25,501 — | 7,6361454| 33.137454] — 
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A. 
Chronologiſche Ueberſicht 


der 


im Regierungs-Blatte für das Königreich Bayern vom Jahre 1849 
enthaltenen Königlich Allerhöchſten Verordnungen, Neferipte und 
Bekanntmachungen ıc, 





Daium 
der Gegenftand, 
Verordnung x. 


13. Dee. 1848.| Plenarbeſchluß des DOberappellationsgerichtd des 
Königreichs Bayern, die Zuläffigkeit der 
Berufung an die dritte Inſtanz gegen 
die in zwei Inſtanzen gleichförmig auss 
gefprochene Verwerfung der gerichtd- 


ablehnenden Einrede betr. 12—15 


36. Dee. — I Bekanntmachung, die Functionen der Staatsan- 
waltfchaft am f, Kreis- und Stadtges 
richte Nürnberg betreffend. 

29. Deu — 1 Bekanntmachung, die Correſpondenz der Zünfte betr. 

30. Den — I Königlih Allerhöchfte Verordnung, die dienſtliche 
Stellung der oberften Baubehörbe betr. 

Bekanntmachung, die Ernennung ded erften Prä- 
fiventen der Kammer ber Reichsräthe 
für die Dauer ded auf den 15. Jänner 
1849 einberufenen Landtages betr. 

31. Der — Königlich Allerhöchfte Entfchliegung, die Bildung 

einer Unterftügungs-Anftalt für Kinder 
der Mitglieder des Berdienftordend vom 
heiligen Michael betr, 


12 
11 


17—20 


23 


7—11 





Datum 
der 
Berorbnung ꝛc. 


1. Jänner 1849,| Belanntmachung , bie 


32. Sänner — 


33. Jänner — 


26. Jänner — 


37, Zänner -— 


Gegenftand, 


Einberufung ded Lands 
tages betr, 


Bekanntmachung, die Ernennung des erften Prä- 
fiventen der Kammer der Neichöräthe 
für die Dauer des auf den 15. Jänner 
1849 einberufenen Landtages betr. 


Bekanntmachung, die Bereinigung der Eriminals 
Jurisdiction im Bezirke des Landges 
richte Roggenburg und der k. Gerichts⸗ 
und Polizeibehörde Weißenhorn betr. 


Bekannimachung, die Functionen der Staatdan- 
waltfhaft am F. Appellationsgerichte 
von Oberfranfen betr. 


Bekanntmachung, die Aufftelung eines zweiten 
Staatsanwalted® an ben Kreid- und 
Stadtgerihten Straubing und Bay- 
reuth betr, 


Bekanntmachung, die Borftandfchaft der Militaͤrfonds⸗ 
Commiſſion betr, 


Königlich Allerhöchſte Entfchliegung, die Berhält- 
niffe der Weg- und MWerkmeifter, dann 
der Wegmacher auf den Staatäftraßen 
betr. 


Bekanntmachung, die Aufrechthaltung der Würde 
in den öffentlichen Gerichtöfigungen betr. 


Nro. 


des Seite. 
Regg.⸗Blts. 
L 5 — 8 


IV. | 50—51ı 
V 66 
V 67 
V. 65— 66 










Berorbnung ꝛc. 


Gegenftand, 


8. Februar 1849.| Befanntmadhung, die Wahl eines Eommiffärs ber 


10. Februar 


35. Februar 


37. Februar 


Kammer ber Abgeordneten bei ber 
Staatsſchuldentil gungs⸗Commiſſion betr. 


Bekanntmachung, die Bildung des Central⸗Aus- 
ſchuſſes zur Verwaltung des Advokaten⸗ 
Wittwen⸗ und Waifenpenfiondfonds pro 
18484, betr. 


Bekanntmachung, das Inftitut der Stelliwagen betr. 


Bekanntmachung, die Abtrennung der Gemeinde 
Tutzing mit ihren Nebenorten von dem 
Rentamtöbezirfe Weilheim, und deren 
Zutheiflung zu dem Rentamtsbezirke 
Starnberg betr. 


Bekanntmachung, die Auflöfung der flandes, und 
gutöherrlichen Gerichtsbarkeit und Po- 
lizeigewalt betr. (mit einem Berzeich- 
niffe der aufgelösten Herrſchafts- und 
Patrimonialgerichte J. Cl.) 


Bekanntmachung, den Wegfall des tarifmäßigen 
Ausnahme » Zollfages für die Einfuhr 
ungereinigter Soda betr. 


Bekanntmachung, die Vermehrung des ſtaatsan⸗ 
waltfchaftlichen Berfonald an den Kreis» 
und Stadtgerichten München, Würzburg 
und Augsburg betr, 


Regg.⸗Blts. 


VII. 


VII. 


VIII. 


VIII. 


IX. 


1* 






977—9 


101 


113—115 


115 


129—178 


179 


180—181 
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Datum Nro. 
der Gegenſtand. des Seite. 
Verordnung ꝛc. 








pe 


2. März 1849.| Bekanntmachung, die Erwählung des Landtags, 
Eommiffärd der Kammer der Reiche: 
rüthe für das Staats » Schuldenwefen 


betr. IX, 181 
3. Mi — | Bekanntmachung, die Vorlage der Begnadigunge- 

Gefuche betr. X. 1195-198 
4. Mid — Jabſchied für den Landrat der Pfalz über beffen 

Verhandlungen für das Jahr 1849 

vom 1.—15. September 1848. XII. 1217—248 
7. März — | Königlich Allerhöchſtes Refeript, die Vertagung des 

gegenwärtigen Landtages betr. X.  1193—195 
16. Mid — I Königlich Nllerhöchfte Verordnung, die oberfte 

Leitung der Kirchen: und Echulanges 

legenheiten betr, XUI. 1249 —252 


Bekanntmachung, die Uebertragung der flrafpro- 
zeſſualiſchen Gompetenz im Bezirke des 
vormaligen Patrimoniafgerichtd Wiefent 
an die k. Gerichtd- und Polizeibehörde 


Wörth betr. XIII. |252—253 


17. Maͤrz — Bekanntmachung, den Schuldenftand fämmtlicher 
Gemeinden des Königreiches am Schluffe 
des Derwaltungsiahres 1845/,, betr. | XX. 1[329—346 


18. März — | Bekanntmachung, die Hauptrechnung der allges 
meinen Brandverficherungs » Anftalt für 
das Jahr 1817/45 betr, XIV. 1257—262 


Datum 
der 
Verordnung ꝛc. 


25. Mär 1849, 


29. Mi — 


3 1. März — 


7. April — 


18. April — 





Gegenſtand. 


Königliche Verordnung, die organiſchen Einrich— 
tungen der kgl. Afademie der Wiffen- 
fhaften betr. 


Bekanntmachung, die Aufftellung der Staateanwälte 
und Unterfuchungsrichter betr, 


Bekanntmachung, die weitere Bertagung ded Lands 
tages betr, 


Bekanntmachung, die Bildung eines neuen Land⸗ 

gerichted im Regierungsbezirke der Ober: 

> pfals und von Regensburg mit dem 
Sitze in der Stadt Erbendorf betr. 


Bekanntmachung, die Auflöfung der Gerichts- und 
Polizeibehörde Sommerhaufen betr, 


Bekanntmachung, die Ertrapoft-Ordnung betr, 


Bekanntmachung, die Ablöfungscaffe bei der Fönigt, 
Staatefchuldentilgungs-Anftalt und deren 
Obligation betr, 


Bekanntmachung, die weitere Vertagung des Land⸗ 
tages betr, 


Königliche Verordnung, die Cinrichtung und den 
Lehrplan der Iandwirthfchaftlichen Een: 
tral⸗Schule in Schleißheim betr, 


Belanntmahung, die Auflöfung der k. Gerichts, 
und Boligeibehörde Sünching und deren 


des 


Regg.⸗Blts. 





XV 


XIX. 


XXII. 


Seite. 
281—283 
299 —300 
259 —291 
309-310 
297—299 
323—3147 
300 — 308 
321—324 
369 —375 












24. April 


25. April 


37. April 


1. Mei 


Berorbnung ıc. 


Gegenftand 


Zutheilung zum k. Landgerichte Stadts 
amhof betr, 


1849. Bekanntmachung, die Auflöfung der ſtandes⸗ und 
gutöherrlichen Gerichtöbarfeit und Pos 
Iigeigewalt betr, (Hiezu Fortfegung bes 
BVerzeichniffes der aufgelösten Herr⸗ 
ſchafts⸗ und Patrimonial» Gerichte J. 
Claſſe) 437—540. 










Bekanntmachung, das vormalige Patrimonialgericht, 
nunmehr k. Gerichts⸗ und Polizeibehörde 
Dberbrennberg in Balfenftein betr, 





— | Belanntmadhung, die in Kolge der Aufhebung ber 
ſtandes⸗ und gutöherrlichen Gerichts⸗ 
barkeit und Polizeigewalt nothwendig 
gewordenen Mobificationen der Korft- 
bezirkseintheilung im Regierungsbezirke 
von Unterfranken und Aſchaffenburg betr, 


— | Belanntmahung, dad Verbot der Ausfuhr von 
Munitiondgegenftänden, Pferden und 
Schiffbauholz nach Dänemark betr, 


— J Bekanntmachung, mehrere Adreffen wegen unges 
fäumter Einberufung der Kammern und 
Anerkennung der deutſchen Reichövers 
faffung betr, 


— | Bekanntmachung, die Erklärung der Regierung ges 
gen die unveränberte Annahme ber von 


Regg.-Blts, 






Seite, 













XXI, 1389—390 


XXVII. [433—540 


XXIV. | 405 


XXIII. j390—391 


XXI. 1375—376 


XXUH. 1376-377 


Datum 
der Gegenftand, 
Berorbnung ac, 





ber deutfchen Nationalverfammlung bes 
ſchloſſenen Verfaffung betr. XXI. |385—388 


6. Mai 1849,| Bekanntmachung, die Vertheilung der allgemeinen 
Stipendien pro 18%3/,, betr. XXVIL 1541 —544 


9 Mi — Broclamation des Gefammt-Staatdminifterlumd an 
das bayerifche Volk, den Aufftand in 
der Pfalz betr. XXIV. 1401—404 


— — — J oekannimachung, die Dualificationd-Tabellen für die 
richterlichen Beamten betr. XXV. 417 424 


— — — J Bethanntmachung, die Errichtung eines Landgerichts 
in Erbendorf, Hier die Rentamts,Puris 
fication betr. XXVI 1425-497 


12. Mi — | Plenarbefchluß des Oberappellationsgerichts bed 
Königreiches Bayern, die Baupflicht bei 
Kirchen- und Pfarrhausbauten im ches 
maligen Bisthum Würzburg betr, XXIX, 1553—561 


— — — Belanntmachung, die Auflöfung der Gerichtd- und 
Bolizeibehörde Mitwig und beren Zu- 
theilung zum k. Landgerichte Kronach betr. | XX VL 1427—428 


17. Mai — | Befanntmachung, die Stellung des k. proteft. Con⸗ 
fiftoriums Speyer betr. XXXIV. 1625— 637 


23, Mi 2 — | Bekanntmachung des k. Gefammt » Staatöminifteri- 
ums, ben in ber Pfalz ausgebrochenen 
Aufruhr betr. XXVII |545—548 





Verordnung ıc. 


5. 


10. Zuni 


11. Juni 


17. Zuni 


4. Zuli 


Gegenftand. 


Juni 1849. Königlich Allerhöchfte Verordnung, den Briefpofts 


tarif betr. 


Königlich Allerhöchſte Entſchließung, die Auflöfung 
des Landtages betr, 


Königliche Proclamation, den am 10. Juni I. 36, 
aufgelösten Landtag betr.‘ 


Bekanntmachung, die Wahl eines interimiftifchen 
Commiſſaͤts der Kammer der Abgeord- 
neten für dad Staatsſchuldenweſen betr. 


Plenarbeſchluß des Dberappellationsgerichted des 
Königreiches Bayern, dad Vorzugorecht 
der Gläubiger nach $. 23. Ziff. 8. der 
Prioritäts⸗Ordnung betr, 


Bekanntmachung, die theoretifche Prüfung für den 
Staatöbaudienft im Jahre 1849 betr, 


Königliche Proclamation, die Wahl der Landtages 
Abgeorbneten betr. 


Bekanntmachung, die Wahl der Landtagsabgeord- 
neten betr. 


Abſchied für den Landrath von Dberbayern über 
deffen Verhandlungen in den Sigungen 
vom 2. — 18. October 1848. 


Abfchied Für den Randrath von Niederbayern über 
deffen Verhandlungen in den Sigungen 
vom 2.— 13. Detober 1848. ” 







XXXI. 1587—590 
XXXI 1585 —587 
XXXIL 1601—608 
XXXIU. 1612 — 613 
XXXV. 1633—643 
XXXIL 1609 — 612 
XXXVI. |649—656 
XXXVI. [657 — 692 
XXXVI. 697 —720 
* 
XXXViu. [729 — 752 


Datum 
der 
Berorbnung x. 


5. Juli 1849. 


183. Juli — 


nn rer. sr rn nn m — 


Gegenſtand. 


Abſchied für den Landrath der Oberpfalz und von 
Regendburg über deſſen Verhandlungen 
in den Sitzungen vom 2.— 18. Ocs 
tober 1848. 


Abſchied für den Landrat von Oberfranfen über 
deſſen Verhandlungen in den Sitzungen 
vom 2. — 15. October 1848. 


Abſchied für den Landrath von Mittelfranken über 
deſſen Verhandlungen in den Gigungen 
vom 2. — 17. October 1848, 


Abſchied für den Landrath von Unterfranten und 
Aſchaffenburg über defien Verhandlun⸗ 
gen in den Sigungen vom 2. — 18. Os 
tober 1848. 


Abſchied für den Landrath von Schwaben und 
Neuburg über defien Verhandlungen in 
den Gigungen vom 2. — 11. Oc⸗ 
tober 1848. 


Bekanntmachung, die Abtretung der Gerichtöbarfeit 
über mehrere im Landgerichtsbezirke 
Hoͤchſtadt gelegene gräfl. Caſtell'ſche 
Reben betr, 


Belanntmachung, die Berabfolgung von Grund- 


Renten » Ablöfungs - Obligationen betr. 


Belanntmachung, den Eentrals Schulbücher Verlag 
und deſſen Gefchäftöhetrieb betr, 





XXXIX.|753—778 


XL. 


XLIL 


785—808 


825— 852 


XLIV. |865—-900 


XLV, 


XLI 


905—932 


813 


XXXIX. |779— 780 


XLI. 


809812 


ar 


Datum 
- der 


24. Juli 1849, 


27, 


31. 


2. 


11. 


12. 


Juli — 


Auguſt — | 


Gegenffanmdb, 


Bekanntmachung, die Ertrabition der F. Gerichts, 
und Polizeibehörde Wiefent an die k. 
Gerichts: und Polizeibehörbe Wörth betr. 


Befanntmachung, die Auflöfing ber F. Gerichts⸗ 
und Polizebeihörde Eſchau im Regie⸗ 
rungs » Bezirfe von Unterfranken und 

Aſchaffenburg betr. 


Bekanntmachung, den Zwifchenausfchlag von Brand⸗ 


verſicherungs ⸗Beitraͤgen für das Jahr 


Bekanntmachung, die Trennung des Rentamis Klin⸗ 
genbetg und deſſen Abtheilung in die 
beiden Rentämter Klingenberg und 
Amorbach betr, 


Königlich Allerhöchſte Entſchließung, die Verhaͤlt⸗ 
niſſe der Weg⸗ und Werkmeiſter, dann 
der Wegmacher auf den Staatsſtraßen 
betr, 


Bekanntmachung, die Bildung eined neuen Land- 
gerichts I. Glaffe mit dem Sitze in 
Miltenberg beir. 


Bekanntmachung, die Einberufung des Landtages 
betr. 


Belanntmachung, bie Ernennung bed erften Präfis 


denten der Kammer ber Reichöräthe für 


des Seite. 
Regg.⸗Blts 
XLII. 853 
XL, 854 
XLIII. |857—861 
XLIV. |901-9% 
XLVIL |945-9® 


XLVIN.1973—9° 


XLVI. 1937-9 





Datum . Vxro. 
der Gegenſtand. des Seite. 


Verordnung 26. : | Regg.⸗Blto. 


die Dauer des auf den 3. September 
l. 38. einberufenen Landtages beit. XLVL 939 


19. Auguſt 1849.|Röniglich Allerhöchfte Verordnung über die Abgabe 
und Verwerthung ber Korftproducte aus | 
Staatdwaldungen. XLVIH.] 961—973 


— — — IRöniglich Allerhöchſte Ernennung der Einweiſungs⸗ 
Commiſſion für den bevorſtehenden 
Landtag. XLIX. | 977—978 


Bekanntmachung, die Lostrennung mehrerer Grund⸗ 
ftüde der Steuergemeinde Deifenhaufen 
vom Gerichtöverbande bed Landgerichts 
Roggenburg und beren Ginverleibung in 
den Gerichtöbarfeitsbezirt des Landges 


richts Krumbach betr. ‚ &LIX.- 979 
30. Auguſt — Bekanntmachung, die Auflöfung der f. Gerichts⸗ 
und BPoligeibehörde Tambach betr. LI [1001—1002 
36. Auguſt — Bekanntmachung, die Reduction des Tambacher⸗ 
Zehent + Getreide - Moped in das baye⸗ 
riſche betr. L. | 985—988 


4. September — Bekanntmachung, den Uebergang bed Bateimonials 
Gerichts Sulzemoos an den Staat betr. LI. 1017- 1018 


17. Sepibr. — Bekanntmachung, die Auflöfung der k. Berichts: 
und Bolizeibehörde Remlingen. betr. LIH. |1033—1034 


29. Sepibr. — WBekanntmachung, die wefentlichen ‚Ergebnifle, derl + .o: 
Gemeinde⸗ u. Wohlthaͤtigleitz⸗Etiſtungs⸗ 
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. 24. OSctober — 





der Gegenſtand. 
Verordnung ꝛc. 


Rechnungen der ben k. Kreisregierungen 
dieſſeits des Rheins unmittelbar unter⸗ 
geordneten Städte für 184%/,, betr. 









30. Septbr. 1849. Bekannimachung, den Eifenbahntarif betr. 


3. October — Bekannimachung, die Auflöfung der k. Gerichts, 
und Polizeibehörde Guttenberg und bes 
ren Zutheilung zum f, Landgerichte 


Etabtfteinach betr. 


Bekanntmachung, die Auflöfung der k. Gerichts: 
und Bolizeibehörde Markt » Einerdheim 
und deren Zutheilung zum k. Landger 

. richte Markt» Bibart betr. 


5. Detober — Bekanntmachung, den XIX. Zuſatzartikel zu der 


Rheinſchiffahrts⸗-Convention betr, 


9. October — [Armee + Befehl. 
Königlich Allerhöchſtes Nefeript, die Verlängerung 
des gegenwärtigen Landtages betr, 


25. Detober — Ipefanntmachung, die wefentlichen Ergebniffe der 


Cultus/ und Unterrichts » Stiftungs- 
Rechnungen ber den k. Kreid-Regieruns 
gen dieſſeits des Rheins unmittelbar 
untergeorbneten Städte für das Jahr 
18%7/,, betr. | 


5. Revbr. 1849.lKönigliche Verordnung, die Befteuerung des Run 


felrübenzuderd fir die zweijährige Per 


des 


Negg. Bits. 


LV. 
LIV. 


LIV. 


LIV. 


LIV. 
LVII. 


LVII. 


LIX. 


1065— 1066 
1049 —1051 


1051 


1052 


1052—1055 


1097—1210 


41217 —1218 


1335—1236 


ee —— — — ö— — — — 


Datum Nro. 
der Gegenſtand. des Seite. 
Verotdnung ꝛc. Regg.- Blte, 


riode vom 1. September 1848 bis 
dahin 1850 betr. LIX. 11233 —1235 


6.Rovember 1849.| Bekanntmachung, die Auflöfung der Gerichts» und 
Bolizeibehörde Holnftein und deren Zu- 
theilung zu dem k. Landgerichte Beiln- 
gries betr. LIX. 1236-1337 


10. Novbr. — Bekanntmachung, die Zutheilung der ftrafrechtlichen 
Surisdiction in den Gemeinden der nun, 
mehr aufgelödten Gerichts⸗ und Polizey⸗ 
behörbe. Remlingen an die k. Landges 
richte Würzburg, (/M. und Markt⸗ 


Heidenfeld betr, LX. 1252. 
233. Rovbr. — Belanntmachung, ben Gourd der neuen öfterreichi- 

fhen Sechöfreugerftüde betr. LX, 11249 —1251 
— — — [Befanntmachung, bie nächſten Vorkehrungen für 


den Betrieb des Telegraphendienftes beir.]' LX. 11251—1252 


— — — RKöniglich Allerhöchſte Verordnung, bie Aufrechnung 
der Reifekoften und Taggelder bei Dienſt⸗ 
reifen betr. LXI. 11265—1272 


1. December — Bekanntmachung, die Ausdehnung der Uebereinkunft 
mit dem Großherzogthum Heflen vom 
9. Juni 1834 auf Beerdigungsfoften 
betr, LXII. |1281— 1283 


(Hiezu Miniferial-Erffärung vom 16. 
Juli 1849.) 













egenſtand. 





Verordnung x. 


8. December 1849. Belanntmachung, den Schuldenſtand ſämmilicher 
Gemeinden des Koͤnigreichs am Schlufſe 
des Verwaltungsiahres 1846/,, betr. 


Belanntmachung, die praftifche Prüfung für den 
Staatöbaudienft im Jahre 1850 betr. 


WBekanntmachung, die Zinstermine ber Orundrenten- 
Abloſungs⸗Schuldbriefe betr. 


Bekanntmachung, die KHeeredergängung für bad 
Jahr 1850 aus den Eonferibirten ber 
Altersklaſſe 1828 betr. 


Bekanntmachung, die Benügung der Staatötelegtas 
phen von Seite des Publicumd betr. 


(Hiezu proviforifche Beftimmungen vom 
16. December 1849.) 


Bekanntmachung über den Vollzug des Geſetzes vom 
23. December 1849, die Erweiterung 
und resp. Fortfegung der Aufnahme 
eines Anlehens im Wege der freiwil- 
ligen Subfeription nach dem Geſetze 
vom 12. Mai 1848 betr. 


Bekanntmachung, die Wahl der Landtags + Eom- 
iniffäre für die k. Staatsſchulde ntilgungs⸗ 
Commiſſion betr. 


9, December — 


10, December — 


22. December — 


33, December — 


28. December — 





LXIV. 


LXV. 





1307 —1322 
1297—1299 
1299—1300 
1305—1308 
1337 — 1345 
1361 — 1366 
1366— 1367 


Regiſter 


des 


Regierungs-Blattes 
für das Königreich Bayern 
| vom Jahre 1849, 





Be Sach-Regiſter. 


(Die Biffern am Schluffe jeved Betreffes bezeichnen die Seltenzahl.) 


A. 
Abgeordnete zum Landtag. Siehe „Landtag.“ Abſchied für den Landrath von Oberbayern über 
Ablöſungscaſſa. Bekanntmachung, die Ab- deſſen Verhandlungen in den Sitzungen vom 
löſungscaſſa bei derk. Staatsſchuldentilgungs⸗ 2. bis 18. October 1848. 697 - 720. 
Anſtalt und deren Obligation betr. 300—308. — — für den Landrath von Niederbayern über 
Bekanntmaͤchung, die Berabfolgung von defien Verhandlungen in ben Sigungen vom 
Grundrenten:Ablöfungsobligationen betr, 779 2. bis 13, Detober 1848. 729—752. 
— 780. — — für den Landrath der Pfalz über 

Bekanntmachung, die Zinstermine der deffen Verhandlungen für das Jahr 1849, 
Grundrentenablöfungs-Schuldbriefebetr, 1299 vom 1, bid 15. September 1848 — 217 
— 1300, — 248. 


ubſchied. Anlehen. 


Abſchied für den Landrath ber Oberpfalz und 
von Regendburg über deſſen Verhandlungen 
in den Eigungen vom 2. bi6 18. October 
1848. 753—778. 

— — für den Landrat} von Oberfranfen über 
defien Verhandlungen in den Sigungen vom 
2. bis 15. October 1848. 785— 808. 

— — für den Landrath von Mittelfranken über 
defien Verhandlungen in ben Sigungen vom 
2. bis 17. October 1848. 825—852. 

— — für den Landrath von Unterfranken über 
defien Verhandlungen in den Situngen vom 
2. bis 18. October 1848. 865—900. 

— — für den Landrath von Schwaben und 
Neuburg in den Sigungen vom 2. bis 11. 
October 1848. 905—932. 


Adreffen. Bekanntmachung, mehrere Adrefien 


wegen ungejäumter Einberufung der Kammern 
und Anerkennung der deutſchen Reichöver- 
faffung betr. 376—377. 

Advocaten. Belanntmachung, die Bildung des 

Centtalausſchuſſes zur Verwaltung des Ad- 
vocaten⸗Wittwen⸗ und Waiſenpenſionsfonds 
pro 18484, betr. 101. 

Akademie der Wiffenfchaften. Königliche 
Verordnung, die organifchen Einrichtungen 
der k. Akademie der Wiffenfchaften betr. 281 — 
283. 

— — Königlich Allerhöchſte Beftätigung der 
Mitgliederwahlen. 1076— 1077. - 

Amtstracht der bei den öffentlichen Gerichts« 
figungen bejchäftigten Beamten und Berthei- 
diger. 73—75. 


Anlehen, Bekanntmachung über den Vollzug 


Armee, 


Beerbigungstoften, 


bes Gefehes vom 23. December 1849 bie 
Erweiterung und resp. Hortjegung der Aufnahme 
eined Anlehens im Wege der freiwilligen 
Subfeription nach dem Geſetze vom 12. Mai 
1848 betr. 1361—1366. 

Armee. Bekanntmachung, die Geeredergänzung 
für das Jahr 1850 aus den Konferibirten 
der, Alteröclaffe 1828 betr. 1305— 1308. 

Ameebefehl. 1097—1216. 

Aufruhr in der Pfalz; Hierauf bezüglicde 
Beröffentlihungen des Gefammt-Staatömint 
fieriumd. 401—402. 545—548. 

Ausfuhrverbot. Bekanntmachung, das Ber 
bot der Ausfuhr von Munitiondgegenftänden, 
Pferden und Schiffbauholz nach Dänemarf 


betr. 375—376, 
Ausnahme-Zollfag. Siehe „Zoll.“ 
B. 


Bau- Nutz- und Werkholz. Deſſen Abgabe 
aus Staatswaldungen. 964— 965, 

Baubehörde, oberſte. Königlich allerhoͤchſe 
Verordnung, die dienſtliche Stellung der ober⸗ 
ſten Baubehörbe betr. 17—20. 

Baudienft. Siehe „Staatsbaudienft.“ 

Baupflicht bei Kirchen: und Pfarrhausbew 
ten im ehemaligen Bisthume Würzburg. 
553—561. 

Beamte, richterliche. Bekanntmachung, de 
Oualificationdtabellen für vie richterlichen 
Beamten betr, 417—424. 


Beerdigungsfoften. Bekanntmachung, die 
Ausdehnung der Uebereinfunft mit dem Groß 


Beerdigungskoſten. Bekanntmachungen. 


herzogthum Heſſen vom 9. Juni 1834 auf 
Beerbigungdfoften betr. 1281— 1283. 


Begnadigungsgefudhe. Bekanntmachung, 
die Borlage der Begnadigungsgeſuche betr. 
195 — 198. 


Befanntmachungen. Bekanntmachung vom 
1. Jänner 1849, die Einberufung ded Land⸗ 
tages ber. 5 — 8. . 


Bekanntmachung vom 29. December 1848, 
die Gorrefpondenz der Zünfte betr, 11. 

— — vom 26. December 1848, die Fune- 
tionen der Staatsanwaltfchaft am f, Kreis: 
und Stabtgerichte Nürnberg betr. 12. 

die Ernennung des erften SPräft- 
denten der Kammer der Reichsräthe für 
die Dauer des auf den 15. Jänner 1849 
einberufenen Landtages betr, 23. 49 — 
50. 

— — die Bereinigung der Criminal» Jurid- 
Dietion im Bezirfe des Landgerichts Roge 
genburg und der k. Gerichts, und Polizei⸗ 
behörde Weißenhorn Betr. 50 -—-51. 

— — vom 26. Jänner 1849, die Borftand- 
fhaft der Mititärfonds -Commiſſion betr. 
65 — 66. 

— — vom 22. Jänner 1849, die Functionen 
der Staatdanwaltfchaft am F. Appellationss 
Gerichte von Oberfranken betr. 66. 

— — som 23. Jänner 1849, die Aufftels 
lung eines zweiten Stantdanwaltes an ben 
Kreid» und Stadtgerichten Straubing und 
Bayreuth betr. 67. 

— — vom 31. Jänner 1849, die Aufrecht- 


Bekanntmachungen. Bekanntmachungen. 


haltung der Würde in ben öffentlichen Ger 
richtöfigungen betr. 73 — 75. 

Bekanntmachung vom 8. Februar 1849, bie 
Wahl eined Commiffärs der Kammer ber 
Abgeordneten bei der Staatöfchuldentilgungs- 
Gommiffion beir. 97 — 99. 


die Bildung des Gentral = Aud- 
ſchuſſes zur Verwaltung des Wdvofaten- 
Wittwen⸗ und Waifenpenfiondfonded pro 
18*8/,, beir. 101. 


— — vom 10. Februar 1849, das Inſtitut 
der Stellwagen beir. 113 — 115. 


— — die Abtrennung der Gemeinde Tutzing 
mit ihren Nebenorten von dem Rentamts- 
bezirfe Weilheim und deren Zutheilung zu 
dem Rentamtsbezitke Starnberg betr, 115. 

— — vom 25. Februar 1849, die Auflöfung der 
ſtandes⸗ und gutöherrlichen Gerichtsbarkeit 
und Polizeigewalt betr. 129 — 178. 

— — vom 27. Februar 1849, den Wegfall 
des tarifmäßigen Ausnahme» Zollfaged für 
die Einfuhr ungereinigter Soba betr. 179. 

— — vom 27. Februar 1849, die Ber 
mehrung des ftantsanwaltfchaftlichen Pers 
fonal® an den Kreis- und Stadtgerichten 
Münden, Würzburg und Augsburg betr, 
180 — 181. 

— — vom 2. März 1849, die Erwählung 
ded Landtags» Commiffärd der Kammer der 
Reichsräthe für das Staatd- Schuldenwefen 
betr. 181. | 

— — dom 3. März 1849, die Vorlage der 
Begnadigungsgefuche betr. 195 — 198. 
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Bekanntmachungen, Bekanntmachungen. Bekanntmachungen, Befanntmachungen. 


Bekanntmachung vom 18. März 1849, bie wegen ungefäumter Einberufung der Kammern 
Hauptrechnung der allgemeinen Brandver- und Anerkennung der deutſchen Neichöner- 
ficherungs » Anftalt für das Jahr 18474,  faffung betr. 376—377. 


betr. 257 — 262. Befauntmachung vom 1. Mai 1849, die Er 
— — vom 29. März 1849, die weitere Ver; flärung ber Regierung gegen bie unverän— 
tagung des Landtages betr. 289 — 291. derte Annahme der von der deutfchen Ma- 


— — vom 31. März 1849, die Auflöfung tionalverfammlung befchloffenen Berfaffung 
ber k. Gerichts» und PBolizeibehörde Sommer , betr. 385 — 388. 
haufen ketr. 297 — 299. — — dom 18. April 1849, die Auflöfung 
— — vom 26. März 1849, die Aufftellung der k. Gerichtö- und Poligeibehörde Sün- 
der Staatsanwälte und Unterfuchungsrichter hing und deren Zutheilung zum F, Landge- 


betr. 299—300. richte Stabtamhof betr. 389 — 390. 

— — vom 7. April 1849, die Ablöoſung⸗ — — vom 25. April 1849, die in Folge 
Gaffe bei ver Stantefchuldentilgungs-Anftalt und der Aufhebung ber flanded- und gutsherr⸗ 
deren Obligation betr. 300—308. lichen Gerichtöbarkeit und SBolizeigewalt 


— — vom 29. März 1849, die Bildung eines nothwendig gewordenen Modificationen ber 
neuen Landgerichts im Negierungdbezirfe der Forftbezirts - Eintheilung im Regierungsbe⸗ 
Oberpfalz und von Negensburg mit dem zirke von Unterfranfen und Aſchaffenburg 
Site in der Stadt Erbendurf betr. 309 betr. 390— 391. 


— 310. — — vom 24. April 1849, dad vormalige 
— — dom 15. April 18349, die weitere Patrimonialgeriht, nunmehr f. Gerichtds 
Bertagung ded Landtages betr. 321 — und Bolizeibehörde Oberbrenndberg in Fals 
324. fenftein betr. 405. 
— — vom 7. April 1849, die Ertrapof-r — — vom 9. Mai 1849, die Qualifications: 
Drbnung betr. 323 — 327. ; Tabellen für die richterlihen Beamten betr. 
— — vom 17. März 1849, den Schulden, 417 — 424. 
fand fämmtlicher Gemeinden des Könige — — vom 9. Mai 1849, die Errichtung 
reiched am Schluffe des Berwaltungsjahres eined Landgerichts in Erbendorf, Hier- bie 
1845/,, betr. 329 — 346. Rentamts » Burification betr. 425 — 497. 
— — vom 27. April 1849, dad Verbot — — vom 12. Mai 1849, die Auflöfung 


der Ausfuhr von Munitionsgegenftänden, der Gerichts- und Polizeibehötde Mitwig 
Pferden und Schiffbauholz nah Dänemark und deren Zutheilung zum FE, Landgerichte 
betr, 375 — 376. Kronach betr. 427 — 428. 


— — vom 27.April 1849, mehrere Adreſſen — — vom 24, April, 1849, die, Auflöfung 


Bekanntmachungen. Bekanntmachungen. 


der flandess und gutöherrlichen Gerichts: 
barkeit und Polizeigewalt betr, 433—540. 

Bekanntmachung vom 6. Mai 1849, die Ber 
theilung der allgemeinen Stipendien pro 
1848/,, betr. 541 — 544. 

— — des Gefammt-Staatsminifteriums vom 
22. Mai 1849, den in der Pfalz aus: 
gebrochenen Aufruhr betr. 545 — 548. 

— — vom 17. Juni 1849, die theoretifche 
Prüfung für den Staatsbaudienft im Jahre 
1849 betr. 609 — 612. 

— — vom 10. Juni 1849, die Auflöfung 
des Landtages betr. 585 — 587. 

— — dom 10. Juni 1849, die Wahl eines 
interimiftifchen Commiffärd der Kammer der 
Abgeordneten für das Staats⸗Schuldenweſen 
betr, 612 — 613. 

— — vom 17. Mai 1849, die Stellung 
des k. proteftantifchen Confiftoriums Speyer 
betr. 625 — 627. 

— — vom 4. Juli 1849, die Wahl der 
Landtags» Abgeorbneten betr. 657 — 692. 

— — dom 19. Juli 1849, die Verabfolgung 
von Grundrenten » Ablöfungs > Obligationen 
betr. 779 — 780. 

— — dom. 21. Juli 1849, den Gentral-Schul- 
bücher-Verlag und deffen Gefchäftsbetrieh betr, 
809—812. 

— — vom 18, Juli 1849, die Abtretung 
der Gerichtöbarfeit über mehrere im Landge⸗ 
richtsbezitle Höchfladt gelegene gräfl. Ca— 
ftelrjche Lehen betr. 813. 

— — dom 24. Juli 1849, die Ertradition 
der k. Gerichte; und Polizeibehörde Wieſent 


Bekanntmachungen. Bekanntmachungen, 


an die f. Gerichts- und Polizeibehörde 
Wörth betr. 853. 


Belanntmachung vom 27. Juli 1849, bie 
Auflöfung der k. Gerichts, und Polizeibe⸗ 
hörde Eſchau, im Regierungsbezirfe von 
Unterfranken und Afchaffenburg, betr. 854. 


— — vom 29. Juli 1849, den Zwiſchenausſchlag 
von Brandverficherungs - Beiträgen für das 
Jahr 18%8/,, betr. 857 — 861. 


— — vom 31. Juli 1849, die Trennung 
des Rentamts Klingenberg und deſſen Ab- 
theifung in bie beiden Nentämter Klingen» 
berg und Amorbadh betr. 901 — 904. 


— — vom 12. Juli 1849, die Einberufung 
des Landtages betr. 937— 940. 

— — vom 12. Juli 1849, die Ernennung 
des erften SPräfidenten der Sammer der 
KReichsräthe für die Dauer des auf ben 
3. September I, 38. einberufenen Landtages 
beit. 939, 

— — vom 11. Auguft 1849, die Bildung 
eines neuen Landgerichts I. Claſſe mit dem 
Site in Miltenberg betr. 973 — 974. 

— — Königlih Allerhöchfte Ernennung ber 
Einweijungd -Commiffion für den auf den 
3. September 1849 einberufenen Landtag. 
977 — 978. 

— — die Lostrennung mehrerer Grunbftüde 
der Steuergemeinde Deifenhaufen vom Ges 
richtöverbande des Landgerichts Roggenburg 
wud deren Einverleibung in den Gerichts, 
barfeitöbezirt des Landgerichts Krumbach 
betr, 979. 
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Belanntmachungen, | Bekanntmachungen, 


Bekanntmachung, die Reduction ded Tambacher- 
Zehent-@etreidemaßes in das bayerifche betr. 
985 — 988. 

— — die Auflöfung der k. Gerichts- und 
Boligeibehörde Tambach betr. 1001 — 1002. 

— — den Mebergang ded Patrimonialgerichts 
Sulzemoos an den Staat betr. 1017 — 
1018. 

— — die Auflöfung der k. Gerichtd- und 
Polizeibehörde Remlingen betr. 1033 —1034. 

— — den Eifenbahntarif betr. 1049 —1051. 

— — die Auflöfung der E Gerichts. und 
Polizeibehörde Guttenberg und deren Zur 
theilung zum k. Landgerichte Stadtſteinach 
betr. 1051. 

— — die Auflöfung der k. Gerichts- und 
Bolizeibehörde Markt; Eineröheim und deren 
Zutheilung zum k. Landgerichte Markt» Bi- 
bart betr. 1052. - 

— — den XIX. ZufagsArtifel zu der Rheins 
fchifffahrts-Gonvention betr. 1052 — 1055. 

— — die wefentlihen Ergebniffe der Ges 
meindes und Wohlthätigfeits- Stiftungörechs 
nungen der den k. Kreisregierungen bief- 
ſeits des Rheins unmittelbar untergeordneten 
Städte für 184%,, betr. 1065 — 1066. 

— _— die wefentlichen Ergebniffe der Cultus⸗ 
und Unterrichts-Stiftungsrechnungen ber den 
k. Kreidregierungen dieffeitd des Rheins uns 
mittelbar untergeordneten Städte für das 
Jahr 1847/,, beit. 1235 — 1236. 

— — die NAuflöfung der Gerichtds und Pos 
ligeibehörbe Holnftein und deren Zutheilung 


zu dem Landgerichte Beilngried betr. 1236 
— 1237. 


Bekanntmachungen. Bekanntmachungen, 


Bekanntmachung, den Cours der neuen öfter- 
reichifchen Sechöfremerftüde betr. 1249 — 
1251. 

— — die nädften Vorkehrungen für ben 
Betrieb des Telegraphendienftes betr. 1251 
— 1252. 

— — die Zutheilung der ftrafrechtlichen Ju— 
risdietion in den Gemeinden der nunmehr 
aufgelöften Gerichtd- und SBoligeibehörde 
Remlingen an die f. Landgerichte Würzburg 
[L.IM. und Marktheidenfeld betr. 1252. 

— — die Ausdehnung der Uebereinfunft mit 
dem Großherzogthume Heffen vom 9. Juni 
1834 auf Beerbigungsfoften betr. 1281— 
1283. 

— — die praftifche Prüfung für den Staats- 
baudienft im Jahre 1850 betr. 1297— 1299. 

— — bie Zinstermine der Orundrenten - Abs 
löfungs-Schufdbriefe betr. 1299— 1300. 

— — die Heeredergänzung für das Jahr 
1850 aus den Eonferibirten der Alteröclaffe 
1828 betr, 1305—1308. 

— — den Schuldenftand ſämmtlicher Gemeinden 
des Königreihd am Schluffe des Verwal⸗ 
tungsjahres 1846/,, betr. 1307 — 1308. 

— — bie Benügung der Staatsielegraphen 
von Seite des Publicums betr. 1337 — 1345. 

— — über den Vollzug des Geſetzes vom 
23. December 1849, die Erweiterung und 
refp. Hortfegung der Aufnahme eined Anlehens 
im Wege ber freiwilligen Subfeription nach dem 
Gefege vom 12. Mai 1848 betr. 136 1— 1366. 

— — bie Wahl der Landtagscommiffäre für 
die f, Staatsſchuldentilgungs ⸗/Commiſſion 
betr. 1366 — 1367. 


Berichtigungen, Commiffäre, 


Berichtigungen, 48. 320. 1080. 1336. 

Berufung. BPlenarbefchluß des Oberappellas 
tionsgerichts, die Zuläffigfeit der Berufung 
an die dritte Inftanz gegen die in zwei Ins 
ftanzen gleichförmig ausgefprochene Berwers 
fung der gerichtsablehnenden Einrede betr. 
12—15. 

Biſchöfe. Werzichtleiftung auf die Würde 
eines Reichsrathed aus der Zahl der Bifchöfe 
und Wiederverleihung berfelben. 33—34. 
Brandverfiherungsanftalt. Die Haupt- 
rechnung der allgemeinen Brandverficherungs- 
Anfalt für das Jahr 1847/48 betr. 257 
— 262. (Hiezu die fpeciellen Ausweife ders 

felben.) 352. 

— — Belanntmachung, den Zwifchenausfchlag 
von Brandverficherungs » Beiträgen für das 
Jahr 1848/,, betr. 857— 861. 

Brennholz Defien Abgabe aus Staatswal- 
dungen. 963— 967. 

Briefpofttarif. Siehe „Poſtweſen.“ 


C. 


Central⸗Schulbücherverlag. Bekannt— 
machung, den Central⸗Schulbücherverlag und 
deſſen Gefchäftsbetrieb betr. 809—812, 

Eollegiatftift zur alten Gapelle in Regens» 
burg. 315——316, zum heiligen Gajetan in 
Münden. Siehe „Hof und Collegiatſtift.“ 

Commiffäre Wahl eines Kommiffärd der 
Kammer der Abgeordneten bei der Staats: 
ſchuldentilgungs-⸗Commiſſion betr. 97—99. 
612—613. 1366—67. der Kammer ber 
Reicheräthe, 181. 1366—67. 


Gonfeription, Decorationen. 


Eonfeription. Siehe „Militärconſcription.“ 

Gonfulate. Königlich bayerifches Conſulat 
zu Leipzig. 82. Königlich niederländifches 
Vice-Eonfulat zu Ludwigshafen. 1093. 

Gorrefpondenz. Bekanntmachung, die Cor⸗ 
refpondenz der Zünfte betr. 11. 

Gourd, Bekanntmachung, den Cours der neuen 
öfterreichifchen Sechöfrengerftüde betr. 1249 
—1251. 

Griminals Jurisdietion im Bezirke bes 
Landgerichts Roggenburg und der Gerichtds 
und Bolizeibehörde Weißenhorn. 50—51. 

— — im Bezirke des vormaligen Patrimonials 
gerihts Wiefent. 252 — 253. 

— — im Bezirke der aufgelöften Gerichts» und 
Polizeibehörde Remlingen. 1252, 

Eultusftiftungen. Bekanntmachung, bie 
wefentlichen Ergebniffe der Eultud; und Uns 
terricht8-Stiftungsrechnungen der den lönigl. 
Kreiöregierungen bieffeitö des Rheins unmit- 
telbar untergeordneten Städte für dad Jahr 
1847/,, betr, 1235—1236. 1248. 


D. 


Dänemark. Verbot der Ausfuhr von Munitions⸗ 
gegenftänden, Pferden und Schiffbauholz nach 
Dänemarf, 375—376. 

Decorationen, fremde. Königlich allerhöchfte 
Genehmigung zur Annahme fremder Decora⸗ 
tionen, 191—192. 367— 368. 398— 399. 
551 — 552. 934. 944. 1078 — 1079. 
1226—1227, 1248. 1280. 1291, 1333 
— 1334. 


Deutſche Reichsverfaffung. Dienfteönachrichten. 


Deutfhe Reihsverfaffung. Bekannt— 
machung des Gefammt - Etaatöminifteriums, 
die an Seine Majeftät den König gerichteten 
Adreſſen wegen ungefäumter Einberufung Der 
Kammern und Anerfennung der beutjchen 
Reihöverfaffung betr. 376—377. 

— — Weitere Bekanntmachung ded Gefammt- 
Staatsminiſteriums in Bezug auf die von der 
Nationalverſammlung in Frankfurt beſchloſſene 
Verfaſſung. 385 — 388. 

— — Anſprache des Gefammt-Staatdminiftes 
tiums an dad bayeriſche Volk, die aus dem 
Streben nach Anerkennung der von der Na- 
tionalverfammlung befchloffenen Berfaflung 
hervorgegangenen gefegwibrigen Handlungen 
namentlich in der Pfalz betr. 401—404. 

Diäten bei Dienftreifen. Giche „Tag— 
gelber,” 

Dienftlesnahrichten. Ernennungen, Be- 
förderungen, Berfegungen, Quiescirungen ır. 
im Allerhöchft Königlichen Dienfte. 16. 23 
—127. 34—45. 51—52. 67—70. 75— 
79. 101—109. 115—121. 181—188. 
198 —207. 209— 211. 253— 256. 264 
—267. 273—279.. 283-285. 291— 
295. 310—314. 327—328. 347—352. 
353—360. 378—379. 391—395. 406 
— 408. 424. 423 — 432. 549 — 550, 
563—565. 569—574, 590—593. 613 
—618. 627 - 628. 645- 647, 693— 
696. 721—723. 780—781. 814—819- 
855. 861—863. 904. 933—934, 940 
—942. 948—955. 974—976. 979— 
983. 987—992. 1003—1008, 1019— 


Dienftreifen, Eiſenbahniatif. 
1023. 1035 - 1041. 1055— 1062. 1067 
—1071. 1083—1091. 1219 —1221. 
1237 — 1243, 1253 — 1259. 1272— 
1277, 1284 — 1288. 1300 — 1301. 
1323 — 1328. 1346—1350. 1367— 
1368. 


Dienftreifen, Königlich Allerhöchſte 2er 
ordnung, die Aufrechnung der Reijefoften und 
Taggelder bei Dienftreifen betr. 1265 —1272. 

Domcapitel (erzbifchöfliche und biſchöfliche.) 
Erzbifchöfliches Domcapitel zu Bamberg. 213. 
237. 381. 

— — Biſchöfliches Domcapitel zu Spert. 
269—270. 411. 

— — Bijhöfliches Domcapitel zu Augsbutg 
994. i 


E. 


Einfuhr. Bekanntmachung, den Wegfall des 
tarifmäßigen Ausnahme-Zollfages für die Ein 
fuhr ungereinigter Soda betr, 179. 

Einrede, gerichtsabfehnende. Plenarbeſchluß 
des Ober» Appellationdgerichts, die Zuläfige 
feit der Berufung an die dritte Jnſtanz ge⸗ 
gen die in zwei Inſtanzen gleichförmig aufs 
gefprochene Berwerfung der gerichtsablehnenden 
Eintede betr, 12—15. 

Einweifungs-Eommiffion, Ermenung 
berfelben für den auf den 45. Jan 
1849 einberufenen Landtag. 15—16- 
Defgleichen für den auf den 3. Septembet 
1849 einberufenen Landtag. 977978. 

Eifenbahntarif. Bekanntmachung von 30. 
September 1849, 1049—1051, 


Gemeinden, 


Eniſchließungen. 


Entſchließungen, Königlich Allerhöchſte. 
Königlich Allerhöchſte Entſchließung, die 
Bildung einer Unterſtützungs-Anſtalt für 
Kinder der „Mitglieder des Verdienſtordens 
vom heil, Michael ber. 7—11. 

— — die Berhältniffe der Weg- und Werks 
meifter, dann der Wegmacher auf den Staate; 
firaßen betr. 57 — 64. 

— — die Auflöfung des gegenwärtigen Land 
tages betr. 585—587. 

— — die Verhältniffe der Weg- und Werk: 
meifter, dann der Wegmacher auf ben 
Staatöftrafen betr. 945 — 948. 

Ertrapoft-Orbnung. VBeränderte Beftim- 
mungen in berfelben. 323-327. 


F. 


Forſtbezirke. Veränderte Forſtbezirkseinthei⸗ 
lung in Folge der Aufhebung der ſtandes⸗ 
und gutöhertlichen Gerichtsbarkeit und Por 
lizeigewalt im, Regierungsbezirf von Unter 
franten und Aſchaffenburg. 390 — 391. 

Forſtproducte. Königlich Allerhöchfte Ver⸗ 
ordnung über die Abgabe und Verwerthung 
der Forſtproducte aus Staatswaldungen. 
961 — 973. 

Buttergras, Deffen Abgabe aus den Stantds 
waldungen. 973. 


©. 


Geldeours, Siehe „Cours“. 
Gemeinden. Bekanntmachung, den Schulden; 


Gemeinden, Gerichtöbarfeit. 
Rand fämmtlidher Gemeinden des Körig— 
reiches am Schluffe des Berwaltungsjahres 
1845/,, betr. 329 — 346. 


Gemeinden. Bekanntmachung, den Schulden- 
ſtand fämmtlicher Gemeinden des König- 
reiches am Schluffe des Berwaltungsjahres 
1846/,, betr. 1307 — 1322. - 

— — Belanntmahung, die twefentlichen Er— 
gebniffe der Gemeinder und Wohlthätigfeiis: 
Stiftungsrechnungen der den k. Kreisregie- 
rungen unmittelbar untergeordneten Städte 
dieſſeiis des Rheins für 1846/,, beir. 
1065 — 1066. 1080. 


‚Gemeindeftellen. Beftätigung von Wahlen 


zu Gemeindeftellen, und zwar: 


von rechtskundigen Bürgermeiftern: 48. 
287. 579. 
von rechtskundigen Magiftratöräthen: 
317. 411. 1246. 1352. 
von bürgerl, Magiftratsräthen: 
1224. 
GereralsZolladminiftration. Titulatur 
der Räthe und Aſſeſſoren bei berfelben, 
378 — 379. 
Gerichtsablehnende Einrede. Plenar- 
beſchluß des Oberappellationsgerichts des 
Königreichs, die Zuläßigkeit der Berufung 
an bie britte Inftanz gegen bie in zwei 
Inſtanzen gleichförmig ausgefprochene Vers 
werfung der gerichtöablehnenden inrede 
betr. 12—16. 
Gerichtsbarkeit, ſtandes- und gutshertliche. 
Bekanntmachung, die Auflöfung der ftandes- 


597. 


Gerichtsbarkeit. Gerichts, u. Polizeibehoͤrden. 


und gutöherrlichen Gerichtsbarkeit und Pos 
lizeigewalt betr. 129—178. 433—540. 

Gerichtsbarkeit, flandes; und gutsherrliche. 
Bekanntmachung, die Abtretung der Gerichts, 
barkeit über mehrere im Landgerichtöbezirke 
Höchftadt gelegene gräfih Caſtel l'ſche 
Lehen betr. 813. 

— — ftrafproceffualifche. 
Surisbiction‘, 

Gerihtsfigungen, öffentliche. . Befannts 
machung, die Aufrechthaltung der Würde in 
den öffentlichen Gerichtöfigungen betr. 73 
—75. j 

Gerichts; und Polizeibehörden. Bes 
fanntmachung, die Auflöfung der Gerichtd- 
und Polizeibehörde Sommerhaufen betr. 
297 — 299. 

— — Belanntmachung, die Auflöfung der k. 
Gerichts⸗ und Polizeibehörde Sünching betr, 
339 — 390. 

— — Belanntmahung, die Auflöfung der 
Gerichts » und Poligeibehörde Oberbrennberg 
betr. 405. 

— — Belanntmachung, die Auflöfung der 
Gerichts⸗ und Polizeibehörde Wiefent betr. 
853. 

— — Bekanntmachung, die Auflöfung der 
Gerichts und Polizeibehörde Eſchau betr. 
854. 

— — Bekanntmachung, die Auflöfung der 
Gerichts» und Polizeibehörde Tambach betr, 
1001—1003. 

— — Belanntmachung, 


Siehe „Criminal⸗ 


die Auflöſung der 


Gerichts⸗ u. Polizelbehoͤrden. Grundrenten⸗ ze. 


Gerichte, und Polizeibehörde Remlingen 
betr, 1033—1034. 

Berichts, und Polizeibehörden. Bes 
fanntmachung, die Auflöfung der Gerichts- 
und Polizeibehörde Guttenberg betr. 1051. 

— — Belanntmahung, die Auflöfung ver 
Gerichts⸗ und Poligeibehörde Markt Einers⸗ 
heim betr. 1052. 

— — Belanntmahung, die Auflöfung ver 
Gerichts- und Polizeibehörde Holnftein betr. 
1236. 


Getreidemaf. Bekanntmachung, die Re 
duction des Tambacher Zehent-Getreidemaßes 
in das bayerifche betr. 985 — 988. 

Gewerböprivilegien. Giehe „Privilegien“. 

Gläubiger-Vorzugsrecht. Plenarbeſchluß 
des Oberappellationsgerichts, das Vorzugsrecht 
der Gläubiger nach 8. 23. Ziff. 8. der Prio⸗ 
rität8-Drdnung betr. 633— 643. 

Großiährigfeits - Erflärungen. 126. 
192. 215. 287—288. 296. 318—319. 
399. 580. 622—623. 727. 959 -— 960. 
1030— 1031. 1046. 1079. 1228 — 
1229. 1280. 1293. 1352. 

GrundrentensAblöfung. Bekanntmachung, 
die Ablöfungscaffe bei der k. Staats⸗Schulden⸗ 
tilgungd-Anftalt und deren Obligationen betr. 
300 — 308. 

— — Bekanntmachung, bie Berabfolgung von 
Grumdrenten » Ablöfungd - Obligationgn bett. 
779 — 780. 

— — Belanntmachung, die Zinstermine ber 
Grundrenten » Ablöfungd » Schuldbriefe betr. 
1299 —1308. 


Hofkirchen. 


Gutsherrliche Gerichtsbarkeit. Siehe 
„Gerichtöbarkeit, ſtandes/ und gutshertliche“. 


H. 


Handelskammern. Ernennungen ꝛc. 

Mitgliedern in der Handelskammer 
von Oberbayern. 190. 
von Mittelfranten. 1075—1076. . 
von Unterfranken und Aſchaffenburg. 578. 

Hausorden, Königliche, 

Hausorden vom heiligen Hubertus. 352. 

Heeresergängung für bad Jahr 1850 
aus der Altersclaſſe 1823. 1305— 1308. 

Heffen (Großherzogthum). Die Ausdehnung 
der mit der großherzoglich heſſiſchen Regie 
rung beftehenden Gonvention wegen Ber 
pflegung erfranfender Stantdangehöriger auf 
Beerdigungsfoften. 1281 — 1283. 

Hofdienft, Föniglicher. Beftätigung der Wahl 
eines Hofſecretaͤts und Gabinetscaffa + Bor 
ſtandes fowie eines Zahlmeifterd Seiner 
Majeſtät des Königs Ludwig. 256. 

— — Grnennung eined Serretärd des Könige. 
988. 

— — Ernennungen beim Oberftftallmeifterftab. 
1256. 

Hofr und. Eollegiatfiift zu St, Ca 
jetan (zu Münden). Ernennungen in 
demfelben, 55. 364—365. 

Hoffirden, 

Allerheiligen Hoflirche. 365. 

. Hoffirche zu St. Michael. 316. 411. 

SHofenpelle zu Rymphenburg. 1351. 


@utöherrliche Gerichtöbarfeit, 


von 


Indigenats⸗Verleihungen. SKirchenverwaltungen, 


I. 


Indigenats-Berleihungen, 1095. 1248. 
1263. 

Juriodiction, ftrafrechtliche. Bekanntma⸗ 
hung, die Zutheilung ber ftrafrechtlichen 
Jurisdiction in den Gemeinden der nunmehr 
aufgelösten Gerichtd- und Polizeibehörde 
Remlingen an die k. Landgerichte Würz- 
burg LM. und Marktheidenfeld betr. 1252. 


K. 


Kammer Abgeordneten. 
„Landtag“. 
Kammer der Reichsräthe. Siehe „Land⸗ 
tag” und „Reichsrathe“. 
Kirhenverwaltungen. _ 
I, Katholifche, 
Kirchen-Berwaltung von St, Severin zu Paſſau. 
82—83. 
— — ber Pfarr-Euratie zu Hof. 124. 
— — ber Pfarrkirche Pleihah zu Würz⸗ 
burg. 213. 
— — zu Bayreuth. 317, 
— — der Stadt Bamberg. 381—382. 782. 
1262. 
— — St. Bartholomä zu Paffau. 629. 
— — der Haupts und Reſidenzſtadt München, 
1259—1290. 1331—1332. 
MH. Proteftantifche, 
Kirchenverwaltungen zu Bayreuth. 317318. 
1092. 
— — der Stadt Hof. 366—367. 
— — ber Stabt Bamberg. 383. 397. 
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ber Siehe 


Kirchenverwaltungen. 


Kirchenverwaltung zu Paſſau. 597. 

— — zu Fürth. 725. 

— — zu Münden. 855—856. 

— — zu Würzburg. 1013, 

— — vereinigte, zu Nümberg. 1279. 
Kärchen- und Schulangelegenheiten. 
Königliche Verordnung, die oberfte Leitung 
der Kirchen und Schulangelegenheiten betr. 
249— 252. 


Kreisfholarhat von Oberfranken. 596- 
1043. 
— — von Niederbayern. 1029. 


2 


Landgerichte. Belanntmachung, die Bildung 
eined neuen Landgerichts mit dem Site in 
Erbendorf betr. 309—310. Perſonalbeſe⸗ 
Yung. 349. 408. 

— — Bekanntmachung, die Bildung eines 
neuen: Randgerichtd mit dem Sige in Milten- 
berg betr. 973—974,. Perſonalbeſetzung. 
1058, 

— — Nenderungen in der Amtsbezirks⸗Ein⸗ 
theifung des Landgerichts Krumbach. 979. 
— — Nenderungen in der Amtsbezirks » Ein- 

theilung des Landgerichts Roggenburg. 979. 


Landraths-Abſchiede. Siehe „Abſchied“. 


Landtag. Landtag. 


— — Königlich Allerhöchſte 


Landtag. 


erſten Praͤſtdenten der Kammer der Reichs⸗ 
räthe für die Dauer dieſes Landtages. 23, 
49— 50. 


Landtag. Berzichtleiftung auf die Würde eines 


Reichsrathes aus der Zahl der Bifchöfe und 
MWieberverleihung derſelben. 33—34. 


— — Bekanntmachung, die Wahl eines Eom- 


miffärd der Kammer der Abgeoroneten Bei 
der Staatöfchuldentilgungd ⸗Commiſſion betr. 
97—99. 


— — Befanntmahung, die Erwählung des 


Landtags Commiffärd der Kammer der Reichs. 
räthe für das Staatsfchuldenwefen bett. 181. 


— — Königlih Allerhöchftes Refeript , die 


Vertagung ded auf den 15. Sanuar einbe- 
zufenen Landtages betr, 193—195. 


— — Befanntmahung, die weiteren Bertas 


gungen befielben betr.289— 291.32 1— 324. 


— — Befanntmahung ded Gefammt-Staats- 


minifteriums, die an Seine Majeftät den 
König gelangten Adreffen wegen ungefäumter 
Einberufung der Kammern und Anerfennung 
der deutſchen Reichöverfaffung betr.37G — 377. 
Entfchliegung, 
die Auflöfung des auf den 15. Sänner 
1849 einberufen gewefenen Landtages betr, 
585—587. 


Landtag. Bekanntmachung, die Einberufung — — Hlerauf bezügliche Königliche SPBrocla- 


des Landtages auf den 15. Januar 1849 
betr. 5—8. 

— — Ernennung der Einwelfungs-Eommiffion 
für diefen Landtag. 15—16. 

— — Selannimachung, die Ernenmung bed 


mation. 601—608, 


— — Bekanntmachung, die Wahl eines Com⸗ 


miffärd der Kammer der Abgeordneten bei 
der Staatöfchuldentilgungs : Gommiffion betr. 
612 —613, 


Landtag. Lehm⸗ und Mergelgruben. 


Landtag. Ausfchreiben zur Wahl der Landtages 
Abgeorbneten. 657—692. 

— — Diefbezügliche Königliche Prorlamation. 
649 — 656. 

— — Belanntmachung, bie Einberufung des 
Landtages auf den 3. September 1849 
betr, 937— 940. . 

— — Befanntmahung, die Ernennung des 

erſten Präfidenten der Kammer der Reichs⸗ 
räthe für die Dauer diefed Landtages betr. 
939. 

— — Ernennung der Einweifungd;&ommiffion 
für Diefen Landtag. 977978. 

— — Königlich Allerhöchſtes Refeript, bie 
Verlängerung diefed Landtages betr, 1217 
— 1218. 

— — Belanntmachung, die Wahl der Landtags⸗ 
Commiffäre für die Staatöfchuldentilgungs- 
Eommiffion betr, 1366— 1367. 


Landwehr des Königreichs. Ernennungen, 
Beförderungen 2c. in der Landwehr des Kö- 
nigreichs. 47—48. 82. 111—112. 124. 
190. 268 —269. 286. 296. 316. 365 
— 366. 350 — 381. 397. 576 — 578. 
596, 620. 629. 724—725. 822—823, 
855. 944. 993 — 994. 1011 — 1012. 
1028—1029. 1043. 1063. 1074— 1075. 
1092. 1261. 1278. 1289. 1303. 1331. 
1351. 

Landwirthſchaftliche Gentralfchule in 
Schleißheim. Königliche Verordnung, die 
Einrihtung und den Lehrplan derfelben beir, 
369— 375. 

Lehm; und Mergelgruben in den Staats⸗ 


Ludwigsorden. Viniſterraih. 


waldungen. Deren Benügung zur Unier⸗ 
ſtützung der Landwirthſchaft. 973. 
Luwigsorden, koniglich bayeriſcher. 

Verleihung von Ehrenkreuzen: 191. 214. 318. 
398. 412. 597 -598. 621. 783. 1029 
— 1030. 1043 — 1044. 1077. 1093, 
1225. 1246—1247. 1262; : 
Verleifungen der Ehrenmünze: 29. 56. 
90 — 91. 125, 214. 383 — 384. 398. 
412 —413. 551. 579. 621—622. 629 
— 630. 726 — 727. 783. 999. 1030 
1044 — 1045. 1064. 1077 — 1078: 
1094. 1225. 1247. 1279. 


M. 


Magiftrate, 

Magiftrat der Stadt Augsburg.. 48, 317, 
— der Stadt Regendburg. 287. : 7 
der Stadt Nürnberg. Alt; 
der Stadt Hof. 579. 
der Stadt Münden. 597. 
der Stadt Paffau. 1224. 1246. 


‚1352. 
— — Eiche auch „Gemeindeſtellen“. 
Michaels⸗Orden. Giche „Berbienftorben 


. vom heil. Michael”. 
Militäreonfcription. Bekanntmachung, die 
Heeredergänzung. für das Jahr 1850 aus 
der Alteröclaffe 1828 betr. 1305 — 1308. 
Militärfonds-Commiſſion. Belanntmas 
hung, die Vorſtandſchaft der Militärfondss 
Commiſſion betr. 65 — 66. 
Minifterrath, MUebertragung des Vorſthes 
im Minifterrath, 1367. 
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Munitiond-Gegenftände, DOrben. 


Munitiond-®egenftände. Verbot der Aus 
fuhr von folchen nach Dänemark, 375—376. 


N. 


Namensveränderung. Königlich Allerhöchſte 
Bewilligung zu Namensveränderungen. 29— 
30. 91—92. 580 —581. 727. 864. 959- 
1000, 1229. 1280. 1293—1294. 


D. 


Dberappellationdgericht des Königreich® 
Bayern. Plenarbefchlüffe deſſelben. Siehe 
„Plenarbeſchlüſſe“. 

Oberſte Baubehöorde. Königlich Allerhöchſte 
Verordnung, die dienſtliche Stellung der ober⸗ 

ſten Baubehörde betr. 17—20. 

Oeſterreichiſche Scheidemünzen. Be 
kanntmachung, den Cours der neuen öͤſterrei⸗ 
chiſchen Sechöfreugerftüde betr, 1249 — 1251. 

Orden. Ordensverleihungen. 28 — 29. 48. 

56. 83—91. 112. 124—126, 191 - 192. 
213 — 214. 318. 352. 367. 383. 397 
— 398. 412 — 413. 550 — 551. 579— 
580. 597 - 598. 621—622. 629—630. 
725—727. 783. 856. 864. 957—958- 
:996— 999. 1013—1016. 1029—1030. 
1043 - 1045. 1063— 1064.1077—1078. 
1093 — 1094. 1225 — 1226. 1246— 
1248. 1262 — 1263. 1279. 1290—1291. 
1303—1304. 1332—1333, 

— — Königlich Allerhoͤchſte Genehmigung zur 
Annahme und zum Tragen fremder Orden. 
Siehe „Decorationen“, 


Drben, Blenarbefchlüffe, 


Orden. Siehe auch „Hausorden“, „Verdienſt⸗ 
orden“ und „Ludwigsorden“. 


P. 


Patrimonialgerichte. Siehe „Gerichtsbar⸗ 
keit, ſtandes- und gutsherrliche.“ 

Pfalz Bekanntmachungen ded k. Geſammt⸗ 
Staatsminiſteriums, den in der Pfalz aus— 
gebrochenen Aufruhr betr. 401—402. 545 
— 548. 

Pfarreien- und Beneficien»- Berleih 
ungen; Präfentationd-Beftätiguns 
gen. 27—28. 4547. 53—55. 70 — 
72. 79—81. 109—111. 121—124. 188 
—1839. 207—208. 211—212. 267— 
268. 279—280. 286. 295. 314—315. 
360—364. 379-380. 396—397. 408 
—410. 432, 565—568. 574—576. 593 
—596. 618—620. 623. 647—648. 696. 
723 —724. 781—782. 819—822. 942 
—943. 955—957. 983—984. 992 — 
993. 1008—1011. 1023—1028. 1041 
—1043. 1062—1063. 1071—1074. 
1091—1092. 1222—1224.1243 — 1246. 
1259—1261.1277—1278.1288 — 1289. 
1301—1303.1328—1331.1359— 1351. 

Pferde, Verbot der Pferde» Ausfuhr nah 
Dänemarf. 375 — 376. 

Plenarbefhlüffe des Oberappellas 
tiondgeri ht bed Königreichs Bayern : 

Plenarbeſchluß vom 13. December 1848, die 
Zuläffigfeit der Berufung an die dritte In— 
fang gegen die in zwei Inflanzen gleichfürs 


Mienarbefchtüffe, Prioritätsorbnung, 


mig ausgefprochene Verwerfung ber gerichts⸗ 
ablehnenden Einrede betr. 12—15. 

Plenarbeſchluß vom 12. Mai 1849, die Bau- 
pflicht bei Kirchen» und Pfarrhausbauten im 
ehemaligen Bisthum Würzburg betr. 553 
— 561. 

— — vom 11. Juni 1849, das Borzuges 
recht der Gläubiger nach $. 23. Ziff. 8. der 
Prioritätd» Ordnung betr. 633— 643. 

Bolizeigewalt,ftanded- und gutsherr— 
liche. Siehe „Gerichtsbarkeit, ſtandes⸗ und 
gutöherrliche”. 

Boftwefen. Bekanntmachung, die Extrapoft- 
Ordnung betr, 333— 327. 

— — Königlich Allerhöchfte Verordnung, den 
Briefpofttarif beir. 587—590. 

— — Errichtung einer Pot» und Eifendahn, 
Berwaltung II. Elaffe in Gunzenhauſen. 990. 

Bräfentationsbeftätigungen. Siehe 
„Pfarreiens und Beneficien-Berleihungen“. 

Bräfident. Bekanntmachung, die Ernennung 
des erften Präfidenten der Kammer der Reichs⸗ 
räthe für die Dauer des auf den 15. Jas 
nuar 1849 einberufenen Landtages betr, 23. 
49 — 50. 

Depgleichen für die Dauer ded auf ben 
3. September 1849 einberufenen Landtages, 
939. 

Präfidentfhaft im Minifterrathe, 
Uebertragung berfelben. 1367. 

Brioritätdordnung. Plenarbeſchluß des 
DOberappellationsgerihtd, das Borzugsrecht 
der Gläubiger nach $. 23, Ziff. 8, der Prios 
sitätöorbnung betr, 633 — 643, 


Brivilegien-Berleihungen Privilegien-Berleihgn. 


Privilegien» Berleihungen. Gewerbs— 
Privilegien wurden verliehen: 

auf Anwendung einer Mafchine zur Verfertigung 
f. 9. Sohlenklammern. 30. 

auf ein Werkzeug zum Ausbohren von Löchern 
in Metall, Stellbohrer genannt, 30. 

auf Brongefarben-Bereitung. 30. 

auf Holz erfparende Zimmeröfen. 31. 

auf Tabadbereitung. 31. 

auf Pappbereitung bei Anfertigung von Schuhen 
und Stiefeln. 92. 

auf Mafferleitungsröhren aus hydrauliſchem 
Kalfe, 92. 

auf Zubereitung und Einmachung von Pflanzen» 
gewächfen und $rüchten, 92. 

auf Anwendung von Solnhofer Schieferplatten 
zur Dachung von Gebäuden. 93. 

auf eine Farbenreibmaſchine. 93. 

auf Berbefferung des Oberlederd. 93. 

auf Gold- und Silberdrud auf Sammt, Seide 
und Leder. 93. 

auf Herftelung von Backöfen. 127. 

auf eine trandportable Drefchmafchine. 127. 

auf ein Verfahren Leder gegen das Eindringen 
ber Näffe zu bewahren. 128. 

auf GSiegellad-Bereitung. 128. 

auf Uhren-Anfertigung. 128. 

auf Kaffeebereitung. 192. 

auf verbefierte Schuhe und Stiefel. 192. 

auf eine Rechenmajchine. 270. 

auf Berfertigung ze. von Helmbüfchen. 270. 

auf Erbauung von Magazinen zur Aufbewahs 
rung des Getreides, 271. 

auf Anfertigung von Rotationd-Dampfmafchinen, 
319. 


Privilegien, Berleifungen, Privilegien⸗Verleihgn. 


auf Fabrikation von Rauch⸗ und Echnupftabaf. 
319. 

auf Bereitung eines Faßeinbrenn⸗Schwefels. 400, 

auf Fabrication von chemifch durchfichtigen Cry⸗ 
ftall-2adfarben. 400. 

auf Bereitung mürbes Badwerfe, 400. 

auf Anfertigung von Karbätfchmafchinen. 400. 

auf Anfertigung von Schuhen und Stiefeln. 413. 

auf Erfindung eined eigenthümlichen Zündmits 
teld. 413, 

auf Anfertigung von Rohrgeflechten. 414. 

auf Berfertigung von Pürfhftugen. 414, 

auf Berfertigung von Galanteries, Futterals und 
Mortefeuilles Arbeiten. 581, 

auf Ausführung neu conftruirter Kunfkmühlen. 
581. 

auf Bereitung son Rauchtabach und Gigarren. 
581. : 

auf Naturholgmalerei. 582. 

auf Anfertigung von ladisten Haften und ans 
deren Drahtarbeiten. 582. 

auf Berbefferung der Tabadfabrifation. 582. 

auf Bereitung von Liqueuren, Eſſig und f. g. 
Zafelbier. 582. 

auf Bereitung von Rauchtabad und Gigarren, 
583. 

anf Erzeugung einer Zinncompofition. 583. 

auf Ausführung einer Bettfedernreinigungs-Mias 
fine. 583. 

auf Stahlfabrication. 583. 

auf ein Verfahren um Reufilbers und Meſſing⸗ 
waaren zu preflen ıc. 584. 

auf Bereitung eines elaftifchen Tricot⸗Filzes. 584, 


auf Anwendung eined Wafchapparated, 623. 


BrivifegiemBerleihungen. Privilegien Verleihgn. 


auf Berfertigung von Eigarrenhaftern, 631. 

auf Anfertigung von Handförben. 728. 

auf Bereitung von Wachswichſe und Lad, 728, 

auf Berfertigung von’ Achatfnöpfen. 728. 

auf Habrication von Fünftlichen Achat- und Ebel. 
fteinfugeln. 784. 

auf ein Verfahren mittelt Mafchinen Piftons 
für jede Gattung von Schußwaffen zu fer 
tigen. 784. 

auf Anfertigung von Schuhen und Stiefeln. 864, 


auf Ausführung von Wärmemeflern und Bra 
tenwender. 935. 


auf Bereitung von Falzziegeln, 960. 

auf Leuchtgas-Bereitung. 1031. * 

auf luftdichte Schuhe und Stiefel. 1031. 

auf Haften von Mefling- und Silberdraht. 1047. 

auf Ehocolade, Arak und Punſch. 1047. 

auf Bereitung von Stärfe. 1047. 

auf verbefferte Schuhmacherarbeit, 1047. 

auf wafierdichte Schuhe und Stiefel. 1048, 

auf eine verbefierte Schriftgleßmaſchine. 1048, 

auf Anfertigung von Lichtformen für Richters 
zieher ıc. 1079. 

auf Berfertigung von Schuhen und Stiefeln 
mittelft Gutta-Percha, 1096. 

auf Fünftliche Zimmerzier-Springbrunnen, 1096. 

auf ein Verfahren zur Umhüllung und Iſolirung 
ber electro⸗magnetiſchen Telegraphendrãhte mit 
Gutta-Percha und andern Subſtanzen. 1098, 

auf von Rauch» und Schnupftabad. 

” 1096. 

aufeine Totfſchneidmaſchine und Torfpreffe. 1229, 

auf Anfertigung von Hand» und Schultafchen, 
fo wie Sommerfhirmmügen aus Holz und 
fpanifhem Rohre. 12329. 


Privil.⸗Verleihgen. Privilegien-Berlängerimgen. 


auf Befeſtigung der Stiefelfohlen mit Holgnägeln. 
1230. 

auf ein Verfahren Wollentücher ꝛc. glänzender 
au decatiren. 1230. 

auf dauerhafte Sohfleder-Bereitung. 1230. 

auf Xederfettglangmwichfe und Lederlack. 1264, 

auf Bettfevern-Reinigung. 1264. 

auf Kappenfihirme. 1264. 

anf Verfertigung von Schläuchen und Röhren 
aus Leinen» und andern detlei Stoffen mit- 
tert Gutta⸗Percha. 1264. 

auf Verfertigung von Senf, Lebfuchen, Meth 
und Chocolade. 1294. 

auf Berfertigung von feinen Brobgattungen und 
Lebkuchen. 1294. 

auf Berfertigung von arabifchem Mehlbadwerf, 
1294. 

auf Anfertigung von PBortefeuflfe-Arbeiten. 1335. 

auf Anfertigung von Eifenbahnmagen » Adhfen, 
1353. 

auf Anfertigung von Kochherden. 1353. 

auf Anfertigung von Schuhen und Stiefeln. 1353. 

auf Anfertigung ven waſſerdichten Schuhen und 
Stiefen. 1353. 

auf Anfertigung von waflerbichten Schuhen und 
Stiefeln. 1353 — 1354. 

PrivilegiensVerlängerungen. Gewerbs⸗ 
Privilegienwurben verlängert und zwar dad 

des Bedienten Friedrich Köberer in München, 
nun an den Schuhmachergefellen Chriftian 
Stopper in München übergegangen, auf 
Verfertigung von Stiefeln. 32. 

des Schuhmachermeifters Michael Angerer in 
München anfVerfertigung von Stiefeln. 271. 


Privilegien⸗Verlangerungen. Privil.⸗Verlaͤnger. 


des Moritz Wolf in München, nun Emanuel 
Neuhäuſer von Haindfarth, auf Eſſigbe⸗ 
reitung. 271. 

des Earl Marold in München, auf verbefferte 
Rampen. 414: 

des Kunſtmalers Johann Dietrich Earl Kreul 
vonNürnberg, auf Erfindung zweier Mafchinen 
zum Reiben feiner Farben, 414. 

des Schühmadjermeifters Chriſt. Zaubzer in 
München, auf Berfertigung wafferdichter Schuhe 
und Stiefel. 623. 

des Schuhmachermeiſters Xaver Gnand aus 
Wallerſtein, 3. 3. in München, auf Anferti- 
gung von Stiefeln für Fünftliche Füße. 624. 

der Weinwitthswitiwe Katharina Hoffmann 
in München, auf Bereitung eined fogenannten 
Ertracted für alle Arten von Eſſenzen. 631. 

des Kupferſchmieds Anton Schmidt und des 
Bleich- ıc. Fabrik⸗Inhabers Earl Zappert, 
beide zu Wien, auf einen’ neuen Dampf 
apparat. 823. 

des Obftlerd Andreas Klingenfteiner in ber 
Borftadt Au, nun auf den Seifenfieder Ignaz 
Zitler in Zwiefel übergegangen, auf fufel- 
freien Branntwein, 960. 

des Schuhmachergefellen Michael Schmid in 
Günzburg, auf verbefferte Schuhmacher- Ars 
beit. 1048. j 

des Uhrmachergehilfen Carl $leury in München, 
auf Verfertigung von Uhren mit Platina. 1080. 

bes Schuhmachergefellen Heinrih Stauber von 
Schmidmühlen, auf Schuhfchmierbereitung. 
1295. . | 

des Schuhmachermeifters Michael Zettlmayer 


Privil.⸗Verlaͤnger. _ Privilegien-Erlöfchungen. 


in Burghaufen, auf Schuhe» und Stiefelver- 
fertigung. 1304. 

des Spenglermeifters-Sebaftian Schreiber in 
München, auf verbefferte Moderateur- oder 
Sederlampen. 1304. 

des Bedienten Briedrih Köberer in München 
anf Stiefelverfertigung. 1354. 

bes Schuhmachermeifters Bitus Müller in Mün⸗ 
hen, auf Schuhe» und Stiefel » Berfertigung. 
1354. 

Privilegien-Erlöſchungen. Als erlo 
fen wurde erklärt das Privilegium 

des Schuhmachergefellen Joſehh Sanct jo han n⸗ 
fer in Tegernſee auf Verfertigung waffer- 
dichter Schuhe und Stiefel. 32. 

des Gutöbefigerd Dunftan Louis Chevalier de 
Kerſabiec und Ingenieur Guillaume Frans 
çois Joſeph Smiers zu Paris, auf einen 
Gasapparat. 95. 

des Eilberarbeitergefellen Gregor Dengl in 
Münden, auf Eifenlad. 96. 

des William Widding in London, auf Erhals 
tung des Aroma bes Kaffees und Cacao. 96. 

des Etienne Maccaud zu Paris, auf einen 
phlogoftatifchen Apparat bei @nsbeleuchtun; 
gen. 96. 

des Handeldömannd Guftan Adolph Mörs zu 
Speyer, auf ein neues Eyftem für Schienen» 
Anlage bei Eifenbahnen. 216. 

des Küchenmannes Georg Süß aus München, 
auf eine Mafchine zur Erzeugung des Ger 


frornen. 216. 
bed Handelsmannes Adolph Schirmer aus 


Müplhaufen, auf Fabrication von Dachziegeln. 
272. 


Privifegien-Erlöfchungen, Privil.-Erlöfchungen. 


des Tapezierergehilfen Mar Steinmespin Mün⸗ 
hen, auf Berfertigung erhabener Lederar⸗ 
beiten ıc, 288, 

des Sattlermeifterd Eorbinian Bopfinger zu 
Münden, auf Ausrottung von Meubel-IUn, 
gesiefer. 288. 

der Direction der Mafchinenfabrit und Eifen 
gießerei zu Darmftabt, auf Einführung der 
von W. Braun erfundenen Mafchine zum 
Enthülfen des Repſes. 416. 

des Handelsreifenden Georg Empfenzeder in 
Haldhaufen, auf Hefe-Bereitung. 416. 

des Lorenz Hopfengärtner in Nürnberg, auf 
eine neue Fenerungd- Methode. 631. 

des Sattlermeifterd Valentin Engeriffer in 
der Borftadt Au, auf Berfertigung von Säit 
ten. 632. 

des Schuhmachermeifters Ftiedrich Schwarz in 
Augsburg, auf Fabrication von Eigarren, 632. 

ded Jacob Feichtinger in München, auf 
deutfchsamericanifche Dampfmahlmühlen. 632. 

der Mechaniker und Fabrifbefiger Hagen und 
Bährens zu Eöln, auf Schieber für rotirende 
Dampfmafchinen. 632. 

bed Mechanifus Georg Hofmann zu Nürnberg, 
auf eine Hohlfchleiffacettir- Mafchine. 1000. 

bed Andreas Eroße in Landau, auf eine Me 
thode, die gährungsfähigen f. a. Flüfſtgkeiten 
fo zu behandeln, daß alle fremdartigen Ma- 
terien niebergefchlagen werden. 1032. 

des Johann Caſpar Laſtinger in Augsburg, 
auf eine Schriftgieß- Mafchine 1088, 

bes Eduard Shepard aus London auf eine 
Vorrichtung zum Deffnen und Schließen haͤn⸗ 


Privilegien⸗Erloͤſchungen. Privil.⸗ Einziehungen, 


gender Thore, Thüren, Fenſterläden u. dgl. 
1231. 

des Hector Ledru zu Paris, auf Maſchinen 
zur Sabrifation von Luft, Waſſer⸗ und andern 
Slüffigkeitsröhren, 1232. ‚ 

des Robert Wilhelm Urling in Brüffel auf 
eine Vorrichtung gegen das Springen der Loco⸗ 
motive und Wägen aus ben Schienen auf 
Spurbahnen. 1232. 

des Großhändler Georg Heinzelmann zu 
Augsburg, auf einen paraboloidifchen Gentri- 
fugal= Regulator zur Regulirung der Bewer, 
gung aller Arten von Mafchinen. 1232, 

ded Louis Dominique Girard in Paris, auf 
Einführung des von ihm erfundenen hydrauli⸗ 
fhen Syftems, genannt Bumpenbeiweger. 1232. 

des Johann Eugen Schmidt zu Nürnberg, auf 
Babrifation der Glasgelatine. 1336. 

Privilegien» Einziehungen. Einge— 
zogen wurde dad Privilegium 

des Ladirerd und Chemikers Gottlieb Neuffer 
aus Ulm, dermal in München, auf Möbel: 
verfertigung. 94. 

des ebengenannten Neuffer, auf waſſerhelle 
Lacke ıc. 0. 215. 

des Johann Probſt in Münden, auf Wein- 
geift ꝛc. 216. 

des Hoffrotteurs Carl Schwab zu Münden, 
auf elaftifchen Naturholzlad. 272. 

des Schuhmachergefellen Anton Kellnerin Müns 
chen, auf verbefferte Schuhmacherarbeiten. 415. 

des Schuhmachermeifters Joſeph Schufter in 
Schwabing auf Bereitung von milden und 
dauerhaften Oberleder bei Schuhen und Sties 
fen. 584, 


Brivilegien-Einziehungen. Privil,s Einziehungen. 


der Georg Herrmann’fchen Eheleute in Müns 
hen, auf Kaffeebereitung. -624. 

ded Leibgarde s Hartfchiers Wilhelm Bauer in 
München, auf Färbung von Thierhanren. 624. 

des Rouleaux⸗Malers Auguft Sievers in Müns 
chen, aufBerfertigung von Radirarbeiten. 823. 

des Bergolbergehilfen Leonhard Schmid in Mün⸗ 
chen, aufAnfertigung von Bergolverarbeiten, 
824. ” 

des Salomon Billmann in Schwabing, auf 
Lederbereitung. 824. 

des Schuhmachergefellen Jacob Mös bauer im 
München, auf verbeffertes Oberleder. 935. 

des Schuhmachergejellen Thaddäus Renkl in 
Münden, auf Bereitung von wafferbichtem 
Leder. 936. 

ded Bergolders Johann Nepomuck Haufer von 
Dettingen, auf Bereitung einer Verzierungs⸗ 
maffe für Bergolderarbeiten, 936. 

des Schuhmachers Michael Angerer von Hohen» 
wart, dermal in München, auf verbefferte 
Schuhmacherarbeit. 1032. 

bed Gold⸗ und Silberarbeiters I. B. Bollers 
mann in München, auf ein Berfahren Reus 
filber- und Meffingwaaren zu preffen, zu vers 
golden und zu verfilbern. 1231. 

des Caffetier Franz Xaver Sedelmayer in 
München, auf Schuhs und Stiefel» Verfers 

. ‚tigung. 1295. nn 

des Xaver Gnand aus Wallerftein, auf Anfers 
tigung von Stiefeln für fünftliche Füße. 1296. 

des Schuhmachers Eafpar Fuchs in München, 
auf Berfertigung von Stiefeln und Schuhen. 
1296. 
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Privilegien⸗Einziehungen. Prüfungen, 

des vornaligen Melbers Joſeph Anton Gratz 
aus München, auf Bereitung mürber Bad- 
werke, 1335. 

des Zinngießergefellen Nicolaus Weigl in 
München, auf eine Zinncompofition. 1335 
— 1336. 

Privilegiens Berzichtleiftungen. Auf 
bas ihnen ertheilte Gewerböprivilegium haben 
verzichtet: ” 

‘der Sattlergefelle und Werkführer Vitus Götz 
in München, auf verbefferte Silberarbeit, 94. 

bie Drechöfermeifter Georg Eifenmenger und 
Auguft Stöckel in Fürth, auf gravirte Stahl- 
walzen. 95. 

der Lehramtscandivat Johann Ehriftian Bergeat 
aus Nürnberg, auf Entbitterung der Braun- 
bierhefe. 416. 

der Mechaniker Thomas Hooker in Nürnberg, 
auf Wiederbrauchbarmachung des fchon ein- 
mal zum Färben gebrauchten Krapps. 1231. 

des Mafchinenfchlofjers Ignaz Wiedermann 
in München, auf Gementation des Stahles. 
1304. — 

Proclamation, Königliche, den am 10. Juni 
l. 36, aufgelösten Landtag betr. 601 — 
608. 

— — — bie Mahl der Landtage-Abgeord- 
neten betr. 649 — 656. 

— — des Geſammt⸗Staatsminiſteriums an 
das bayeriſche Volk, den Aufſtand in der 
Pfalz betr, 401L-- 404. 

— — Siehe auch „Bekanntmachungen“. 

Prüfungen. Bekanntmachung, die theoretiſche 
Prüfung für den Staatsbaudienſt im Jahre 
1849 betr. 609— 612. 


Bräfungen. Reichsräthe. 


Prüfungen. Bekanntmachung, die praftifche 
Prüfung für den Staatsbaudienft im Sabre _ 
1850 betr. 1297—1299. 


Q. 


Qualifications-Tabellen für die rich- 
terlihen Beamten. 417 — 424. 


R. 


Rebellion, Siehe „Aufruhr“. 

Reduction des Tambacher- Zehent- Getreide: 
maßes in dad bayerifche, 985 — 988. 

Reihsarhivar. Rang und Uniform des 
jeweiligen Reichsatchivars. 1056. 

Reihöräthe. Bekanntmachung, die Ernen- 
nung ded erſten PBräfivdenten der Kammer 
der Reichsräthe für die Dauer des auf ven 
15. Jänner 1349 einberufenen Landtages 
betr. 23. 49—50. - 

— — Verzihtleiftung auf die Würde eines 
Reichsrathes aus der Zahl der Bifchöfe, und 
Königlich Allerhöchfte Wiederverleihung der⸗ 
felden. 33 —34. 

— — Befanntmachung , die Erwählung des 
Landtagd:Gommiffärd der Kammer der Reiche: 
räthe für das GStaatsfchuldenwefen Betr. 
181. 

— — Bekanntmachung, die Ernennung des 
erften ‘Präfidenten der Kammer der Reiche, 
räthe für die Dauer des auf den 3. Sept, 
1849 einberufenen Landtages betr. 939, 

— — Belanntmahung, die Wahl der Land— 
tags⸗ Commiffäre für die Staatsſchuldentil⸗ 
gungs/Commiſſion betr. 1366 — 1367. 


Reichöverfafiung, deutſche. Schiffbauholz. 


Reichsverfaſſung, deutſche. Siehe 
„Deutſche Reichsverfaſſung“. 

Reiſekoſten. Königlich Allerhöchſte Ver—⸗ 
ordnung, die Aufrechnung der Reiſekoſten 
und Taggelder bei Dienftreifen betr. 1265 
— 1272. 

Nentämter. - Errichtung eines Rentamtd in 
Amotbach. 901 — 902. 

— — Beränderungen in ber Amtöbezirks,Ein- 
theilung j 
bei dem Rentamt Klingenberg. 901L—902. 

Roggenburg. 979. 


7 " 
vn „» Starnberg. 115. 
nn „WVUrsberg. 979. 

"nn Z Weilheim. 115. 


Refeript, Königlich Allerhöchftes, die Vers 
tagung bed auf den 15. Jänner 1849 ein: 
berufenen Landtages betr. 193 — 195. 

— — die Verlängerung des auf den 
3. September 1849 einberufenen Landtages 
betr. 1217—1218. 

RheinfhiffahrtssEonvention. Bekannt» 
mahung, den XIX. Zufaßartifel zu ber 
Rheinfhiffahrts - Konvention betr. 1052 — 
1055. 1080. 

Runfelrübenzuder. Königliche Verordnung, 
die Befteuerung des Runfelrübenzuderd für 
die zweijährige Periode vom 1. Eeptember 
1848 bis dahin 1850 betr. 1233 —1235. 


©. 


Schiffbauholz, defien Ausfuhr nach Däne— 
marf verboten, 375—376. 


Schulangelegenheiten. Stantsbaubienft, 

Schulangelegenheiten. Siehe „Kirchen / und 
Schul:-Angelegenheiten”, 

Schulbüdherverfag. Bekanntmachung, dem 
Eentral:Schulbücher- Verlag und deſſen Ges 
[häftsbetrieb betr. 809 — 812. 

Schuldenftand fümmtlicher Gemeinden bes 
Königreiche. Bekanntmachung, den Schulden: 
ftand fümmtlicher Gemeinden ded Königreichs 
am Schluffe des Verwaltungsjahres 1845,,, 
betr. 329 — 346. 

— — Schluſſe des Verwaltungsjahres 
18*5/,,. 1307—1322. 

Schuldentilgungsanftalt. Siehe „Staats; 
ſchuldenweſen“. 

Sechskreuzerſtücke, öſterreichiſche neue. Des 
ten Cours in Bayern. 1249 - 1251. 

Sitzungen des Staatsraths ⸗Ausſchuſſes. Siehe 
„Staatsraths-Ausſchuß. 

Soda. Bekanntmachung, den Wegfall des tarif⸗ 
mäßigen AusnahmesZollfages für die Einfuhr 
ungereinigter Soda betr. 179. 

Staatsanwälte. Bekanntmachung, bie Aufs 
ftellung der Staatsanwälte und Unterfuchungss 
tichter betr, 299— 300. 

— — Die Functionen derfelben 
am f, Appellationsgericht von Oberfranfen. 66. 
am f. Kreid- und Stadtgerichte Augsburg. 180. 
am k. Kreid- und Etabtgerichte Bayreuth. 67, 
am k. Kreid- und Stadtgerichte München. 180. 
am k. Kreis: und Stadtgerichte Straubing. 67. 
am f, Kreis» und Stadtgerichte Würzburg. 180. 

Staatdbaudienft. Bekanntmachung, dietheos 
tetifche Prüfung für den Staatsbaudienft im 
Sahre 1849 beir. 609-612. 

— — Bekanntmachung, die praftifhe Prüfung 
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Stantöminifterien. Staalsſchuldenweſen. 


ſür den Staatsbaudienſt im Jahre 1850 betr. 
1297—129. 

Staatdminifterien. Das Staatöminifterium 
des Innern für Kirchen, und Schulangelegen: 
heiten, wie ſolches durch Die Verordnung vom 
237. Februar 1847 gebildet war, wieder her: 
geftellt. 249— 252. 

Berfonalbefegung deffelben. 273 —275. 

— — llebertragung des Vorfiged im Minifter- 
rath. 1367. 

Staatsraths-Ausſchuß. Sitzungen des k. 

Staatsraths-Ausſchuſſes: 
Sitzung vom 29. December 1848. 21—23. 
Sitzung vom 1. Februar 1849. 99 - 100. 
Sitzung vom 14. März 1849. 262—264. 
Sitzung vom 15. Mai 1849. 562-563. 
Sigung vom 26. Juni 1849. 643 — 644. 
Sigung vom 6. October 1849. 1081—1082. 

. Eigung vom 19. December 1849. 1345 

— 1346. 


Staatsſchuldenweſen. Bekanntmachung, die 
Wahl eined Kommiffärd der Kammer der Ab; 
georbneten bei der Staatoſchuldentilgungs— 
Eommiffion betr. 97—99. 612—613. 

— — Befanntmahung, die Erwählung des 
Landtags, Eommiffärd der Kammer der Reich, 
räthe für das Staatsſchuldenweſen betr. 181. 

— — Befanntmachung, die Ablöſungscaſſe bei 
der k. Staatöfchuldentilgungs-Anftalt und deren 
Obligationen betr. 300—308. 

— — Belanntmachung, die Verabfolgung von 
rundrenten » Ablöfungs « Obligationen betr. 
779—780. 

— — Belanntmachung, die Zindtermine der 


Staalsſchuldenweſen. Stipendien. 


Grundrenten + Ablöfungs -Schuldbriefe betr. 
1299— 1300. j 

— — Belanntmahung, die Wahl der Land» 
tagd » Commiffäre für die f. Staatsfchulden- 
tilgungd-Commiffion betr. 1366— 1367. 

— — Befanntmahung über den Vollzug des 
Geſehes vom 23. December 1849, die Er- 
weiterung und resp, Hortfegung der Aufnahme 
eined Anlehens im Wege der freiwilligen 
Subfeription nach dem Gefege vom 12. Mai 
1848 betr. 1361— 1366. 

Staatswaldungen. Königlich Allerhöchfte 
Verordnung über die Abgabe und Berwer- 
thung der Forfiproducte aus Staatdwalduns 
gen. 961—973. 

Standesherrlihe®erihtsbarfeit. Siehe 
unter „Gerichtöbarfeit, flanded- und guid« 
herrliche”, 

Stellwagen. Bekanntmachung, dad Inftitut 
der Stellwagen betr, 113—115. 

Stiftungen. Rechnungs - Ergebniffe der Ge 
meinde- und MWohlthätigfeits,Stiftungs- Ned; 
nungen. Giehe „Gemeinden“. 

— — Deßgleichen der Cultus⸗ und Unterrichtes 


“ Stiftungs » Rechnungen. Siehe „Eultuss 
Stiftungen“, 
Stipendien, allgemeine. Belanntmachung, 


die BVertheilung der allgemeinen Stipendien 
pro 1845/,, betr. 541—544. 

— — Berzeihniß der im Fortgenuffe ihrer Stis 
pendien an der Univerfität München pro 
1849/, „ beftätigten Eandidaten. 1355 — 1358. 

— — Verzeichniß der für 1849, neu ver 


liehenen Stipendien an der Univerfität Min 
‘hen. 1357—1360. 


Stipendien-Stiftungen, Vebereinfunft, 


Stipendien-Stiftungen. Königlich Aller: 
höchſte Beftätigung der Guggenberger’fchen 
Stipendienftiftung in Straubing. 384. « 

Strafproceffnalifhe Gerichtsbarkeit. 
Siehe „Criminal Jurisdiction.“ 

Straßenwärter. Siehe „Wegmacher.“ 

Streu und StreusSurrogate. Deren Abgabe 
aus Staatöwaldungen. 967—972. 


T. 


Taggelder bei Dienftreifen. Koͤniglich aller- 
höchfte Verordnung, die Aufrechnung ber Reiſe⸗ 
koſten und Taggelder bei Dienſtreiſen betr. 


1265 — 1272. 
Tarif. Königlich allerhöchke Verordnung, den 


Briefpofttarif betr. 587—590. 


— — Befanntmachung, den Eifenbahntarif 


betr. 1049 — 1051. 

Telegraph. Bekanntmachung, die nächften 
Vorkehrungen für den Betrieb des Telegras 
phendienfted betr. 1251 — 1252. 

— — Befanntmahung, die Benügung der 
Staatötelegraphen von Seite des Publikums 
betr, 1337 — 1349. 

Zitelverleihungen. 91. 208. 552. 598, 
622. 630. 935. 958. 999. 1000. 1094 
— 1095. 1263. 1368. 

Zitulatur der Räthe umd Affefforen bei der 
General-30ladminiftration. 378 — 379. 


N. 
Uebereinkunft mit dem Großherzogthum Heſ⸗ 
fen. Bekanntmachung, die Ausdehnung” bet 
Uebereinfunft mit dem Großherzogthum Heflen 
vom 9. Juni 1834 auf Beerbigungsfoften 
betr. 1281 —1283. 


Uniformen. Berdienftorden. 


Uniformen. Siehe „Amtstracht.“ 

Univerfitäten. Königlich allerhöchfte Befäs 
tigung der Rectords und Senatoren- Wahlen 
an der Föniglichen Univerfität Würzburg und 
der Prorectord =» Wahl an der Föniglichen 
Univerfität Erlangen. 995 — 996. 

— — Königlich Allerhöchfte Beftätigung ber 
Rectors⸗ und Senatorenwahlen an ber Fönigl, 
Univerfität München. 1012. 

Unrerfranfen. Beränderte Korfibezirfseintheis 
fung in Folge der Aufhebung der fanded« 
und gutöherrlichen Gerichtsbarkeit. 390— 391. 

Unterriht8-Stiftungen. Rechnungs; Er 
gebniffe derfelben, Siehe „Eultus;Stiftungen.“ 

UnterKügungs:Anftalt. Königlich Aller, 
höchfte Entfchliegung, die Bildung einer Unter, 
ftügungs »Anftalt für Kinder der Mitglieder 
des Verdienſtordens vom heiligen Michael 
betreffend. 7—11. 

Unterfuhungsrihter. Bekanntmachung, 
die Aufftellung der Staatsanwälte und Unter 
fuchungsrichter betr. 299 — 300. 


V. 


Verdienſtorden, königlich bayeriſche. 
Verdienftorden der bayer. Krone: 
Verleihung von Großfreuzen. 84. 
Verleihung von Gommenthurfreugen. 83.996. 
Verleihung von Nitterfreugen. 28.84 — 85, 
89. 213. 412. 621. 725. 783. 997. 
1262. 1291. 

Berleijung der goldenen Ehrenmünge. 90. 551. 
1013—1014. 1030. 1077. 1247. 1303. 
Verleihung ber fülbernen Ehrenmünge, 90. 126. 


s 


Berbienftorben. Berorbnungen, 


383. 551. 579—580. 856. 1014— 1016. 
1064. 1225—1226. 1247. 1333. 
Berdienftorden vomheiligenMichgel: 
Verleihung von Groffreugen. 85. 191. 
Verleihung von Gommenthurfreugen. 48. 83. 
85. 191. 996. 1063— 1064. 1262. 
Verleihung von Ritterfreugen. 28. 85—89. 
89 — 90. 112. 125. 214. 367. 383. 
398. 598. 726. 783. 856. 864. 958, 
:997— 999. 1093. 1247. 1332. 1333. 
Königlich allerhöchfte Entſchließung, die Bil 
dung einer Unterftügungs.Anftalt für Kinder 


der Mitglieder diefes Drdens betr. 7—11. ° 


Berordnungen, Königlich allerhöchſte: 

Königlich allerhöchfte Verordnung vom 30, De- 
eember 1848, die dienſtliche Stellung ber 
oberften Baubehörde betreffend, 17—20. 


— — vom 16. März 1849, die oberfte Leis - 


tung der Kirchen» und Schulangelegenheitei 
betr. 249— 252. 

— — dom 25. März 1849, die organifchen 
Einrichtungen der Königlichen Afademie ber 
Wiffenfchaften betr. 281— 283. 

— — vom 18. April 1849, die Einrichtung 
und den Lehrplan der landwirthſchaftlichen 
Centralſchule in Schleifheim betr. 369 — 375. 

— — dom 5. Juni 1849, den Briefpofttarif 
betr. 587 — 590. 

— — vom 19. Auguft 1849, über die Abs 
gabe und Verwerthung ber Forfiproducte aus 
Staatöwaldungen. 961 — 973. 

— — vom 5. November 1849, die Befteu- 
erung des Runfelrübenzuders für Die zwei— 
jährige Periode vom 1. September 1848 bis 
bahin 1850 betr. 1233 — 1235, 


Verordnungen, Zufriebenheitd-Bezeigung, 
Königlich allerhöchfte Verordnung vom 23. Novem⸗ 
ber 1849, die Aufrechnung der Reifefoften und 
Taggelder bei Dienftreifen betr. 1265 — 1272. 


‚Viehweide in den Staatswaldungen. 972 


— 973. 

Borzugsrecht ber Gläubiger. Plenarbefchlug 
des Oberappellationsgerichte, daS Worzugss 
recht der Gläubiger nach $. 23. 3iff. 8. der 
Prioritätö-Ordnung betr, 633 — 643. 


W. 

Wahl. Königliche Proclamation, die Wahl der 
Landtagd-Abgeorbneten betr. 649 — 656. 

— — Dießbezügliches Wahlausfchreiben. 657 
— 692. 

Weg⸗- und Werfmeifter. Königlich aller 
höchfte Entfchliegung, die Verhältniffe der 
Weg: und’ Werfmeifter, dann der Wegmadher 
auf den Staatsſtraßen betr, 57—64. 945 
— 948: 


Wegmacher. Siehe Weg⸗ und Werkmeiſter. 


Wohlthätigfeit o⸗Stiftungsrechnungen, Siehe 
„Gemeinden.“ 


Zollweſen. Bekanntmachung, den Wegfall des 
tarifmäßigen Ausnahm-Zollfages für die Ein; 
fuhr ungereinigter Soda betr. 179. 

— — Titel der Räthe und Affefforen bei der 
General-Zoladminiftration. 378— 379. 

Zuder (von Runfelrüben), Siehe „Runkelrüben— 
zucker.“ 

Zünfte. Bekanntmachung, 
der Zünfte betr. 11. 

Zuftiedenheitöbezeigungen, Königlich 
allerhöchſte: 399. 599— 600. I58— 959. 
. — 1046. 1227— 12283. 12923 — 
1293, 


die Eorrefpondenz 


C. Namens: Regifter. 


A. 


Abel, Med, Dr. Earl, Landgerichtsarzt. 1348. 
— Eugen, Gorporal. 1015. 1108. Junfer, 
1211. 
Marimilian, penf. Hauptmann, 1176. 
Marimilian, Unterlieutenant. 1140. 
Abelein, Auguft, Oberlieutenan.. 1137. 
— Theodor, Hauptmann. 998, 1104. 
Ableitner, Eadpar,Unter-Beterinär-Arzt.1158. 
Absmayr, Sebaftian, Pfarrer. 123. - 
Abt, Friedrich Auguſt, Kreis- und Stabtge- 
richt8-Affeffor. 359. 
Achberger, Joſeph, Pfarrer. 648. 991. 
Achilles, Friedrich, penf. Hauptmann. 1093. 
1175. 
Ach ner, Georg, Bombardier. 1113. 
Adermann, Johann Erhard, Pfarrer, 1222. 
Adam, Albrecht, Schlachtenmaler. 86. 
Marimilian, Hauptmann und funet. Rich: 
tungsmajor. 1116. Major. 1201. 
Wolfgang, Advocat. 904. 
Ade, Heinrich, Tuchmacher. 1230. 
Adelsheim, Eonftantin Freiherr von, Unters 
lieutenant und Regiments ; Adjutant. 1121. 
Dberlieutenant. 1136. 


Aeſtfäller, Nepomuck, ehemal. Bataillond, 
QDuartiermeifter. 1185. 

Aiblinger, Johann Caspar, Eapellmeifter, 367. 

Aichele, Jacob, Poſtofficial. 990. 

Aicher, Johann Baptifl, Pfarrer. 593. 

Aign, Wilhelm, Oberlieutenant. 998. 1105. 

Albert, Alois, Cand. jur. 1355. 

Eugen, Regiments-GanzleysActuar. 1199. 

Lorenz, Unterlieutenant. 1144, 

Albertus, Anna, Rentiers» Wittwe. 1263. 

Albrecht, Franz Paul, Pfarrer, 619. 

— Heinrich, Poftofficial. 24, 

— Lorenz, Unterlieutenant, 1146. 
Albrechtskirchinger, Ferdinand, Unterliew 
tenant und Bataillons-Adjutant. 1122. 
Aldoffer, Marimilian, Oberlieutenant. 1110. 

Hauptmann. 1132. 
Alefina, Marie Therefe Georgine von, ger 
nannt Schweißer. 1095. 
Wlerander, Dr. Heintih, Nector, 1083. 
Alt, Heinih, Pfarrer. 396. 
Altmann, Joſeph, Regiments-Actuar. 1159. 
Dr; Mathias, Unterarzt. 1127. penj. 1181: 
— Thomas, Unterlieutenant,. 1169. 


Alwens. Arnheim. 


Alwens, Carl, Bezirksgerichts⸗Afſeſſor. 948. 
— Franz von quiesc. Regierungs⸗Präſident.646. 
Amann, Alois, Pfarr- Eurat. 362, 
Ammann, Zofeph, Oberlieutenant. 1205. 
Ammer, Zofeph, Pfarrer. 648. 
Ammon, Franz Seraph, Pfarrer. 380. 
— Friedtich von, penf. Unterquartiermeifter. 
1181. 
Ludwig von, Landrichter. 573. 
— Ludwig von, Rechnungs-Eommiffär. 983. 
Amos, Johann Philipp Heinrich, Erepin» 
arbeiter. 728. 
Amthor, Ernft Chriſtoph, Dekan und Pfarrer, 
1278. 

" Amsler, Samuel, Profeflor. 86. 
Audrian-Werburg, Eduard Freiherr von, 
haraft, Hauptmann & la suite. 1161. 

Angerer, Ernſt, Oberlieutenant. 1205. 

Georg, Landrichter. 349. 

— Michael, penf. Hauptmann. 1176. 

— Michael, Schuhmachermeiſtet. 271. 1032. 

Anhaus, Alois, penf. harakt, Major. 1175. 

Anfhüg, Hermann, Profeſſor. 1259. 

— Ansmann, Ludwig, Notar. 1285. 

Ang, Friedrich, Pfarrer. 55. 

Appel, Joſeph, quiede. Landrichter. 1349. 

Appiano, Dr. Amandus, Unterart. 1171. 

Aretin, Earl Maria Freiherr von, Legationd« 
rath. 84. Geheimer Legationsrath. 51, 

Arndts, Dr. Ludwig, Univerfttäts - Profeflor 
und Senator. 1012. 

Arnes, Simon, Kirchenverwaltungd-Mitglied. 
382. 

Arneth, Garl, Unterlieutenant, 1141. 

Arnheim, Dr. diſchel, Advocat. 407. 942. 





— 


Arnold. Auffchläger. 


Arnold, Alois, Priefter. 214. 

Dr. Auguftin, Regimentd,Arzt, 1151. 

— Friedrich Andreas, Kreid- und Stabts, 
dann Wechfel-Gerihid-Rath. 565. 1085. 
Friedrich Chrifian von, Staatsrath und 

Reichsrath, dann Präfident des proteftant. 
Dberconfiftoriums. 89. 

— Hyacinth, Kreid- und Stadtgerichts - A 

fefior. 989. 

Sofeph, Fohlenhofs » Verwalter. 1213. 
Balentin, Gymnafial-Profeffor. 328. 
Aſch, Iofeph Breiherr von, Oberftlieutenant, 

1129. 1194. 

Aſchenbrenner, Dr. Joſeph, Minifterialrath, 
16. Staatdrath im ordentlichen Dienfte und 
Staatöminifter der Finanzen, 199. 

Aſchenbrier, Ferdinand, Dfficiant. 989. 

Nfchner, Anton, Cand. philos, 1359. 

Asmut, Victor, Unterlieutenant. 1140. 

Auchter, Leopold, Poftofficial. 116. 


Audrizky, Alois Freiherr von, Landgerichte— 


Aſſeſſor. 378. 
Auer, Earl, Cand. philos. 1357. 
Ignaz, Patrimonialrichter. 313. 429. 
Johann Earl, Steuer-Affeffor. 37. 
Ludwig, Cand, med. 1359. 
Mar von, Landgerichtd-Actuar. 1327. 


von Herrnfirdhen, Johann, penf. lin 
terlieutenant, 1178. 


Auernheimer, Heinrich, qu. Controleur. 613. 
— Margaretha. 1046. 

Auffhammer, Georg, Revierförfter. 201. 
Aufhaufer, Anton, Pfarrer, 379. 


Auffchläger, Kranz Joſeph, Stabtpfamr. 
1260. 


— 


— 


Aufſeß. vahring. 


Aufſeß, Ludwig Freiherr von, Junker. 1149. 
Auggenthaler, Mathias, penſ. Stabs⸗Audi⸗ 
tor. 1179. 
Aulitfhed, Nepomuck, charact. Oberſt und 
Director des topographiſchen Bureau, 1160. 
Aumann, Alois, Gigarrenverfertiger. 581. 
Aufin, Merander Jacob Friedrich von, Lands 
richtet. 206.  * 
Friedrich von, Unterlieutenant. 1142. 
Autſch, Franz, Pfarrer. 984. 
Aybauer, Johann Baptift, Frühmeßbeneficiat. 
71, 
Aymold,Dr., Lycealrector und Profeſſor. 1242, 


B. 


Baader, Dr. Anton, penſ. Bataillons⸗-Arzt. 
1180. 

Marimiltan, Dberlieutenant. 1205. 

Baar, Mar von, Revierförfter. 24. 

Bach, Franz Zaver, Studienlehrer. 1326. 


Bacher, Earl, Kreis und Stadtgerichts.Rath. 


592, Appellationdgerichtd » Affeflor. 981. 
— Johann Wilhelm, Gärtnermeifter, 31. 
Sigmund, penf. Regimentd-Duartiermeifter, 
1180. 
Bachmann, Earl von, Director bei der Rech» 
nungdfammer, 84. 
Bachmayer, Ehriftoph, Hornift. 1016. 1109. 
Bacinetti, Yofeph Graf, Hauptmann. 1131. 
Badert, Johann, Unter-Duartiermeifter. 1215, 
Bader, Garl, UntersApothefer. 1126. 
Badum, Sofeph, Advocat, 39. 
Bächle, Ludwig, Hauptmann, 1202. 
Bähring, Bernhard Georg Earl, Pfarrer. 410, 


Bir Bauer, 


Bär, Dr. von, kaiſerl. ruſſ. Staatsrath und 
außerordentliches Mitglied der Akademie der 
Wiſſenſchaften. 1076. 

— Zoſeph, Schneidermeilter, 1264. 

— Sohann, Steuerrath. 37. 

Bärdel, Anton, Soldat. 1015. 1109. 

Bäumer, Hermann, Landgerichts; Actuar. 1056. 

Bäuml, Jacob, Frühmeßbeneficiat. 567. 

Baligand, Wilhelm von, Generallieutenant 
und Präfident des General-Auditoritd. 1114. 

Ball, Heinrich, Revierförfter. 348. 

Sofeph, Hauptmann, 1127, penfionirt.1177. 

Peter, Hauptmann. 1133. 

Ballenderger, Earl, Caſſa⸗Officiant. 107. 

Bamann, Hermann, Landwehr-Major. 269. 

Baundorf, Nicolaus, Landgerichts - Affeflor. 
1058. 

Baranowsky, Johann, Cumptabilitäts » Ins 
fpector, 270. 

Barſch, Emft Abraham, Landgerichts-Ackuar. 
200. Civiladjunct. 592. 

Bartels, Friedrich, Landeommiffariats-Aertuar. 
1349. 


Barth, Dr. Carl, Advocat. 627. 

Daniel, Unterzeugwart. 1170. 

Erhard Adam, Rechnungscommiflär. 347. 

Franz Xaver, Pfarrer. 568. 

Johann Baptifl, Pfarrer. 212. 

Marimilian, Pfarrer. 1027. 

Barthel, Earl Chriſtian Ernft, Kreis⸗ und 
Stadtgerichtd-Schreiber, 1347. 

Baftelberger, Joſeph, UntersDuartiermeifter. 
1214. 

Batſch, Zofeph, Unterlieutenant. 1210. 

Bauer, David, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 118, 256. 

6 


—— 


Bauer. Baumüler, 


Bauer, Dr. David, Unterart. 1155. 

Franz Auguft, Ganonicus. 213, 

Jacob, KreiscaffarsZahlmeifter. 982. 

Johann, Leibgarde-Hartfchier. 630. 1110. 

Johann Leonhard Auguft, Pfarrer, 1329, 

Joſeph, Pfarrer. 984. 1244. 

Dr. Sofeph, Rector. 1083. 

Ludwig, Landgerichtö.Affeffor. 

Mathias, pen. Hauptmann. 1176. 

Mar, Landgerichts-Affeffor. 69. 

M. F. Wolfgang, Pfarramts, Candidat. 
111. 

— Peter, Unter- Ouartiermeifter. 1214, 

Rudolph, Unterlieutenant. 1145. 

— Theodor, Randgerichts-Affeffor. 1258. 

Tobias, ehemal. Oberftlieutenant. 1190. 

Wilhelm, Leibgarde-Hartfchier. 270. 624. 

Wolfgang, Cand. jur. 1357. 

Bauernfeind, Gaudenz, penf. Oberſtlieute⸗ 
nant.. 1174, 

Bauernfchmitt, Balth,, Unterlieutenant.1145, 

Baumann, Andreas, Kriegd:Gommiffär. 1212. 

— Ernſt, Eifenbahn- Official. 952. 

— Zoſeph, penf. Rittmeifter, 1178. 

Baumbah, Nlerander von, Eurheffifcher Ge- 
f&häftsträger 2. 1063. 

Baumer, Michael, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 293- 

Baumgarten, Jofeph von, Revierförfter. 75. 

Baumgartner, Joſeph, Schreiner s Werk: 
führer. 414. : 

Baumgärtner, Wolfgang, Sergeant, 1013, 
1107. 

Baumüller, Friedr., Oberlieutenant, 1138, 
1166; 


592. 


Baur-Breitenfelb. Bed. 


BaursBreitenfeld, Fidel v, Landgerichts: 
Aſſeſſor. 109. 351. 

Baufewein, 3. C., Handeldfammermitglied. 
578. 

— Leonhard, Unterlieutenant. 1144. 

Bauftädter, Willibald, quiescirter Studien 
tector und Seminardirector. 958. 

Bayer, Dr. von, Hofrath, Univerfitäts-PBro, 
feffor und Rector. 1012. 

— Juliane Wilhelmine. 287. 

Michael, Kirchenverwalt.-Mitglied. 382. 

— Wolfgang, Landgerichts-Actuar. 1004. 

Bayern, Marie, Königin von, Majeftät, 
Dberft-Inhaber des "3. Artillerie Regiments, 
1114. 

— Luitpold Prinz von, Königliche Hoheit, 
Generallieutenant und Artillerie-Gorps- Com⸗ 
mandant. 1111. 

— Carl Prinz von, Königliche Hoheit, Felb- 
marſchall und General:Infpertor der Armee. 
1114. 

— Ludwig, Herzog in, Königliche Hoheit, 
ÖDberlieutenant. 1102. 1112. 

Bayl, Julius, Hauptmann. 1204. 

Bayr, Marquard, Regiments» Ganzlei- Actuar. 
1158. 11986. 

Bayrhammer, Mar, Landgerichts = Actuar. 
1070. 

Bechtold, Leopold, Oberlieutenant. 1165. 

Wilhelm, Hauptmann. 1134. 

Bechtolshe im, Alerander Freiherr von, Mis 
niſterialrath. 395. 

Bed, Anton Ludwig Chriftian, Landgerichts: 
Aſſeſſer. 1086. 


Bed. 


Bed, Dr. Benno, quiesc. Landgerichts; Arzt. 593. 
Carl Friedrich Ludwig, Pfarrer. 1062. 
Conrad, anzleisSecretär, 1155. 
Sranz Zaver, Pfarrer. 565. 

Sriebrich, Regimentd-Actuar. 1215. 

Johann Georg. 215. 

Martin, Rechnungscommiffär. 393. 

— Matthäus, Pfarrer. 594. 

Beder, Franz Martin, Revierförfter, 203. 

Michael Adam, Pfarrer, 579. 

— Peter Ritter von, ehemal. charaft. Generals 
lientenant und Ingenieur⸗Corps⸗CTommandant. 
1187. 

Beckh, Edmund, 

Aſſeſſor. 187. 
Ferdinand, Unter⸗Quartiermeiſter. 1215. 

Bedall, Carl, Oberauditor. 125. 1105. 

— — Melchior, Unter⸗Auditor. 1126. 

Beer, Ludwig, Landcommiſſär. 1090. 

Behringer, Gotthard, Regiments-Actuar. 
1159. 

— Johann, Revierförfter. 647. 

— Ludwig, Oberlieutenant. 1205. 

Beisler, Hermann von, Staatörath im ordent« 
lichen Dienfte u. Staatöminifter ded Innern. 16. 
Staatsrath im außerordentlichen Dienfte. 198. 
199, Präfident des Oberſtrechnungshofes. 275. 

Beitelrod, Johann Michael, Gymnaflalrertor 
und Profeffor. 1242. 

— Mar Jofeph, Cand, jur., 1355. 

Belli de Pino, Jofeph von, Junker. 1123, 

Delz, Berdinand, Nevierförfter, 975. 

Dender, Philipp, Kreiskaſſa⸗Controleur. 783. 

Denggraf, Andreas, Pfarrer. 568. 


Kreis» und Stadtgerichts⸗ 


Benggraf. Benter. 


Ders. 


Benker, Johann Friedrich, Pfarrer. 364. 
Benning, Wilhelm von, Minifteriafrach und 
General ; Serretär. 89. Regierungdpräfident. 
645. > 
Bengel:Sternau, Ludwig Graf von, Oberft: 
lieutenant. 1129. 
Berchem, Maximilian Freihetr von, Haupt⸗ 
mann, 1135. 
— Otto Freiherr von, Oberlieutenant. 1139. 
— Philipp Freiherr von, ehemal. Haupt 
mann. 1190. 
Berchtold, Ferdinand, Landgerichtö-Affeffor. 79. 
Sohann, Schwaigbefiger. 127. 
Berg, Conrad von, genannt Schrimpf, 
Hauptmann, 1134. 
Franz Yofeph, Nebenzollamtd » Eontroleur, 
1087. 
Georg, Sergeant, 1013. 1107. 
— Johann Baptift, Notar. 904. 
Dergänin, Anton, Unterlieutenant. 1143. 
Bergeat, Johann Ehrif., Lehramts« Kandi- 
bat. 415. 
Berger, Friedrich, Gaffa-Eontroleur. 44. 
— Johann, Regimentd-GanzleisAectuar. 1196. 
Johaun Adam, Frühmeßbeneficiat 595. 
Joſeph, Kreis⸗Cafſſa⸗Controleur. 357. 
— Leopold, früher Bamberger, Lämmlein, 
Handeldcommis. 864. 
—  Repomud, Regiments-Actuar. 1158. 


Bergmann, Adam, Bataillons » Duartiermeis 


fir. 1214. 
—  Gafpar, Dberkriegb-Gommiffär und Haupts 
Kriegs: Gaffacontroleur. 1077. 1124 





Berks, Jofeph, penſ. Hauptmann. 1177. 
6* A 


Berlin. Bibta. 


Berlin, Dr. Samuel, Advocat. 694. 


Bermann, Balthaſar, Unterlieutenant. 1144. 


Bernhold, Friedrich, penf. Major. 1175. 
Bertl, Sofeph, ehemal. Landwehrmajor. 365. 
Bertram, Friedrich Gottlieb, Regierungs-Aſ⸗ 

feſſor. 347. 

Berüff, Carl, Kirchenverwaltungs » Mitglied, 
1332. 

Philipp, Hauptmann, 1131. penf. 1177. 
Bednard, Dito, Oberlieutenant. 1165. 
Befold, Dr. Mathias, Landgerichtd-Arzt. 408. 
Beft, Earl, Rentbeamter. 204. 
Bettinger, Carl Philipp, Oberappellationd- 
gerichtö-Rath. 86. 

Wilhelm von, Regierungsd-Director. 783. 
Bettjchart, Earl Frhr. v. Hauptmann. 1131. 
Bet, Johann, Unterlieutenant. 1143. 
Beufchel, Friedrich Wilhelm, Rentbeamter. 277. 
Beuther, Jacob, Großhändler. 90. 
Beutner, Bhilipp, Bataillons-Duartiermeifter. 

4110. Regiments-Duartiermeifter. 1213. 
Beuttner, Ludwig, Schullehrer.. 22. 
Bevern, Aug., Kirchenverwalt.:Mitglied. 317. 
Beyer, Nicolaus, Unterarzt. 1125. 
Beyſchlag, Ehriftian Friedr., Oberbaurath. 87, 
Bezold, Guſtav von, Minifterialrath. 953. 
Bibel, Andreas, Kreid- und Stadtgerichtd:Erpes 

bitor, 204. 

Ludwig, Nechtscandidat. 544. 
Biber, Johann Georg, Beneficiat. 72. 
Earl von, Unterlieutenant. 1142. 
Eugen von, Unterlieutenant. 1119. 
Bibra, Willibald Freiherr von, Kreid- und 

Stadtgerichts-Rath. 187. 





Bichele. 


Bichele, Anton, Regimentd.Actuar, 1216. 

Bide, Johann Baptifl, Pfarrer. 1026. 

Biebel, Johann, ehemal. penf. Rechnungs: 
Gommiffär. 1182, 

Bieber, Gugen von, Oberlieutenant und Ads 
futant, 1140. 

Biehler, Ignaz, Unterquartiermeifter. 1156. 

Bienenfeld, Hermann, Oberapothefer. 1152. 
1170. 

Bijot, Franz, Hauptmann. 1201. 

Billmann, Friedrih Carl Guſtav, 

richt8-Actuar. 1087. 
Georg Friedrich, Pfarrer. 
Salomon. 824. 

Binder, Richard, Unterlieutenant. 1142. 

Binswanger, Dr. Ludwig, ehemal. Unter 
arzt. 1183. 

Biondino, Friedrih. Junker. 1211. 

Birfmann, Friedrich, penf. Bataillons-Duar: 
tiermeifter. 1180. 

Birfner, Bronge » Fabrifant, 30, 

Birnbaum, Conrad, Gefreiter. 1015. 1109. 

Bifani, Emerich, q. Landrichter. 1067. 

Bifhoff, Beter, Pfarrer. 1041. 

Blamberger, Sebaftian, Landgerichts: Metuar. 
393. 

Blanc, Joſeph, Oberlieutenant. 1206 

Blank, Nicolaus, Kirchenverwaltungs - Mit- 
glied. 318. 

Blankenbach, Johann Martin, Schulleh rer. 

.1247. 

Bla, Hermann, Unterlieutenant. 1208. 

Bledl, Franz Zaver, Pfarrer. 36@. 

Blendel, Adam, Pfarrer, 1026. 


Zandge- 


46. 





Bleſch. Bösmiller. 
Bleſch, Victor, Unterlieutenant. 1209. 
Bleymüller, Johann, Unterlientenant. 1146. 
Blinzler, Heinrich, Gorporal, 1016. 1109. 
Bloß, früher Vogel, Friedrich Heinrich, 
Köbler. 1000. 
Blume, Dr. Friedrich, penf. charaft. Stab, 
Arzt. 1161. 
Blumröder, Heinrich Auguft Friedrich, kgl. 
Kirchenrath, Dekan und Pfarrer, 1094. 
Marimilian, Regierungd:Secretär. 285. 
Bodhart, Anton, Candidat der Staatswirths 
ſchaft. 1357. 
Zohann Baptift, Curat- und Schulbenefis 
ciat. 54. 
Böck, Earl von, Cand. med. 1359. 

Boͤckh, Dr. Chriſtian Friedrich, geiftlicher Ober 
conſiſtorialtath und IL Hauptprediger. 615. 
Bögler, Friedrich, Landgerichtd-Affeffor. 1008, 
Böhe, Auguft Stephan, ehemal. Landwehr: 

Major. 1011. 

Eugen, Dberlieutenant und Bataillond« 
Adjutant. 1121. Regimentd-Adjutant. 1121. 
Stephan, quiesc. Revierförfter. 564. 

Böheim, Eduard, Unterlieutenant, 1144. 

Joſeph, Pfarrer, 1026. 

Böhm, Ferdinand, Appellationsgerichts » Affef- 
for. 312. 

— Joſeph, penf. Rittmeifter. 1178. 

Nicolaus, Gendarmie-Brigadier. 1332. 

Böhnlein, Adam, Pfarrer. 1024. 

Bördensd, Emft, Kirchenverwaltungs: Mitglied. 
366. 

Bösmiller, Anton, Unterlieutenant und Res 
gimentd » Apjutant. 1121. 


Bosmillet. Borlet. 


Bösmiller, Georg, Oberlieutenant und Res 
giments⸗Adjutant. 1129. Hauptmann. 1135. 

Bösner, Wilhelm, Nevierförfter. 975. 

Bogner, Johann Baptiſt, Hauptzollamts- 
Verwalter, 36. 

Bohlig, Nicolaus, Landgerichtöbiener, 1078. 

Bolfart, Kranz Zaver, Landrichter. 205. 

Bolfhard, Anton, Cand. jur. 1359. 

Ludwig, Cand. phil. 1359. 

Bollermann, Johann Baptift, Gold» und 
Silberarbeiter. 583. 1230. . 

Bolz, Georg Friedrich, qu. NRevierförfter. 949. 

Nicolaus, Sergeant. 1014. 1108. 

Bomhard, Carl, penf. Hauptmann. 1178. . 

Georg Chriſtian Auguſt, k. Kirchenrath, 
Dekan und J. Pfarrer. 1094. 

Bonn, Bartholomäus, qu. Oberrechnungsrath. 
1300. 1332. 

Borf, Nicolaus, Soldat. 1015. 1109. 

Born, Ludwig, Unterlieutenant. 1209. 

Boſch, Hugo, Generalmajor und Feftungs- 
Gommandant. 1115. 

Bothmer, Ferdinand Freiherr von, Unterlieus 

tenant, 1168. \ 
Friedrich Graf von, charakterifirtter Major 

und Adfutant Seiner Königlichen Hoheit des 

Prinzen Earl von Bayern. 1160. 

Bott, Bonifag, Pfarrer, 380, 

Bottler, Heinrich, quiesc. Appellationdgerichtd« 
Rath. 550. 

Bouhler, Carl, Major. 1113. Oberſtlieute⸗ 

nant, 1129. 
Xaver, Oberlieutenant. 1136, 

Borler, früher Stolz, Iſidor. 580. 


Dranm. Braun. 
Braam, Georg, a ae Aſſeſſer. 118. 
119. 256. 
Brachtl, Earl, penf. Regimentd-Netuar. 1181. 
Dradel, Heinrich Freiherr von, penſ. Oberft, 
1174. 
Brand, Ehriftoph, Unterlieutenant. 1143, 
Ernft, Bandidat der Medicin. 543. 
— Franz Jofeph, Regierungs-Director. 294. 
— Dr. Franz von Paul, Landgerichts - Arzt. 
428. 
Kilian, Kreis: und Stadtgerichts⸗Schreiber. 
205. 293. 
Brandel, Johann, Pfarrer. 280. 
Brandl, Johann Baptift, Pfarrer, 1009, 
Brandner, Sebaftian, Oberböhrer, 1078. 
Branoner, Anton, Cabinets ⸗Caſſa⸗ Officiant. 
1272. 
Brandſtetter, Joſeph, — — Aſſeſſor. 
70. 203. 313. 
Bratfch, Nicolaus, ehemal, Landwehr-Major. 
112. 
Bräutigam, Michael, Afademiediener. 1061. 
Braun, Anton, quiesc. Landrichter. 1328. 
— Carl Wilhelm Anton, Landrichter. 1328. 
Conrad, Unterlieutenant. 1147. 
Ehriftoph von, Landgerichts. Affeffor. 79. 
— Chriſtoph, Rentbeamter. 36. 
Sriedrih, Kirchenverwaltungs - Mitglied, 
725. 
— Dr. Friedrich, Lehrer. 552. 
— Johann Baptift, Kreis- und Stadtgerichts⸗ 
Schreiber. 359. 
— Johann Leonhard, Pfarrer. 1260. 
— Julius von, Gerichto⸗Actuar. 121. 


— 


Braun, Brendel 


Braun, Peter, Pfarrer. 993. 
Ultich, Pfarrer. 1009. 


—  Balentin, technifher Wechfelgerichts-Sup- 


pleant. 694. 

Wendelin, 416. 

Wilhelm, quiesc. Oberzoll-Infpector. 1346. 

— Wolfgang, geiftlicher Rath, Defan und 
Pfarrer. 598, 

Braunold, Chriſtian Friedrich, teeänifcher 
Wechfel- und Mercantilgerichts-Affeffor. 1288. 

Braunsberger, Jacob, Rentbeamter. 77. 

Braufer, Georg Heinrich, technifcher Wechſel⸗ 
und Mercantilgerichts⸗Aſſeſſor. 1288. 

Bray- Steinburg, Dito Graf von, Staats 

_ Minifter des Fönigl. Haufes und des Aeu— 
fern xc. 83. Staatsrath im außerordentlichen 
Dienfte. 198. 353. 934. Außerordentlicher 
Geſandter und bevollmächtigter Minifter. 1272. 


Bregler, Dr. Conrad, quiesc. Appellations; 


Gerichts⸗Rath. 980, 

Brehm, Adam, Kreiss und Stabtgerichtshote. 
621. 

Breinfalt, Matthäus, Bataillons »- Duartier 
meifter. 1153. 

Breitenbach, Carl Friedrich, Appellations— 
Gerichts » Director. 292. 

Breitenreiher, Michael, Cand. philos. 
1359. 

Breithaupt, Dr. A., Profeffor und correſpon⸗ 
ditendes Mitglied der Aklademie der Wiffen- 
ſchaften. 1077. ’ 

Brendel, Auguft, Unterlieutenant und Bus 
taillond-Adjutant. 1122. 


— Bonifaz, Hauptzollamts «Berivalter, 990. 


Brenkmann, Brunnenmayr, 


Brenfmann, Johann Chriſtoph, Kreis» und 
Stadtgerichtd » Regiftrator. 549. ontroleur, 
1020. 

Brenner, Adolph Freiherr von, k. k. öfterr, 

Gefchäftsträger und Gefandtfchaftsrath. 48. 
Georg, Landgerichts-Affeffor. 573. 

—  Heinrih, Rechnungs-Eommifjär. 1325. 

Brentano, Earl Auguſt von, Landwehrdiftrictss 
Infpector. 1074. 

Breuning, Friedrich von, Junker. 1149. 

Friedrich, Regiftrator. 952. ® 

Brey, Jacob, Beneficiat, 122. 

—  Sofeph, Pfarrer. 594. 1024, 

Brigl, Priefler Franz Zaver, Stubienlehrer. 
1288. 

Brinz, Johann Baptiſt, Cand. philos, 1357. 

Brodeßer, Earl, Oberftlieutenant. 412. 1106. 

Bronzetti, Heinrich, Hauptmann. 1203: 

—  Sofeph, Oberftlieutenant und Platzſtabs— 
officier. 996. 1104. 

Brorner, Michael, Oymnafial-Brofeffor. 185, 

Bruder, Joſeph, Schloßbeneficiat. 1261. 

Brudmayer, Franz, Boftofficial. 68. 

Brugger, Gonrad Albert, qu. Rentbeamter. 

982. . 
Stanz, Unterlieutenant. 1168. 

Wilhelm, ehemal, Regiments-Aetuar. 1188, 
Brüdel, Jacob, Haudmeifter. 183. 
Brüdner, Joſeph von, Dberlieutenant. 1164. 
Marimilian von, Hanptmann. 1202. 
Brüller, Caspar, Wechfels und Mercantil- 

gerichts⸗ Suppleant. 118. 

Brunn, Friedrich, Hauptmann. 318. 1106. 

Brunnenmayr, Auguſt von, Hauptmann, 
1106. 


— 


Brunner. Burger. 


Brunner, Jacob, Pfarrer. 379. 

Buchert, Thomas, Gymnafial + Brofeffor, 
395. 721. 

Buchner, Dr. Andreas, geiftlicher Rath und 
Profeſſor. 86. 

— Dr. Friedrich, Advocat. 101, 

Friedrih, Fabrifant. 190. 

— Wilhelm Heinrich Ehriftian- von, Regie 
sungsrath. 1255. 

Buchta, Wolfgang, GanzleisSerretär. 1155. 

Bichele, Marimilian, Salinen-MaterialsBers 
walter. 1325. 

Büchner, Rudolph, Oberlieutenant. 1137. 

Büuͤrchl, Dr. Earl, Unterarzt. 1156. 1171 

Bürgel, Heinrid, Poftofficial. 614. 

Bürger, Alerius, Unterlieutenant. 1208. 

Georg Ehriftian Friedrich, Pfarrer. 1042 

Büſchl, Dr. Auguft, Unterarzt. 1125. 1214. 

Büttner, Ernft, Unterquartiermeifter. 1157, 

Franz, Regierungsaflefior. 1019. 1041. 

— Friedrich, Mechanikus. 30. 

Dr. Jacob, Regimentsarzt. 1152. 

Joſeph, penf. Hauptmann, 1177, 

Buhler, Georg Philipp, Pfarrer. 1074. 

Buhmann, Theodor, Landgerichtsaſſeſſor. 185- 
1086. 

Buirette von Dehlefeld, Friedrich Carl 
Alerander Freiherr, Landrichter. 205. 

Burchner, Ludwig, Cand, med. 1359. 

Burgartz, Joſeph, funetionirender Major. 1197. 

Theodor, penf. Hauptmann. 1176. 

Burger, Friedrih, Hauptmann, 1135. 

— Dr. Heinrich Earl Auguft, Defan und 
Pfarrer. 957. 

— Zohann, ‘Pfarrer. 943. 


Burger, Chriſt. 


Burger, Martin, Secondjäger. 1334. 
Nepomuk, Regiments- Sattler. 
1110. 
Burghard, Simon, Studienlehrer. 1239. 
Burkart, Baptiſt, Junker. 127. 
Earl, Oberrechnungsrath. 87. Miniſterial⸗ 
rath. 311. 978. 
Burkhard, Julius, Candidat der Rechtswiſ—⸗ 
ſenſchaft. 543. 
Burkhardt, Dr. Friedrich, Bataillonsarzt. 1127. 
Butler-Clonebough, Moriz Graf von, 
charakt. Major. 1161. 
Butters, Friedrich, Symnafial; Profeffor. 1275. 
Buttler, Anton, Gymnaſial⸗Profeſſor. 38. 
Burbaum, Ludwig, Oberftrechnungsrath. 44. 
Buz, Friedrich, Hauptmann. 1202. 
— Heinrich, Hauptmann, 1117. Major. 1201. 


C. 


Cammetloher, Heinrich Ritter von, Unter 
lieutenant. 1141. 

Cappy, Graf von, k.k. öfter, Rittmeifter und 
Adfutant Seiner Kaiferlichen Hoheit ded Erz 
herzogs Albrecht. 112. 

Caries, Wilhelm, Oberlieutenant. 1139. 

Eaftell, Franz Freiherr von, Candidat der 
Theologie. 541. 

Eavallo, Johann Baptift, Domvicar. 287. 

Eellarius, Johann Adam, ehemal. Unterlieus 
tenant & la suite, 1193. 

Ehafelon, Adam, qu. Revierförfter. 975. 

Ehorherr, Ignaz, Landwehr⸗Major. 397. 

Chriſt, Johann Georg Eonrad, 1079. 


1016. 





Chriſtl. Crails heim. 
Chriſtl, Johann Baptiſt, Pfarrer. 648. 
Ehriftimann, Jacob, Pfarrer. 55. 

Mar, Kreiscaffa » Officiant, 982. Contros 
leur. 1036. 

Nicolaus, qu. Zorftmeifter. 356. 
Chriſtoph, Franz Seraph, Landgerichtsaffeffor. 

1275. 


Cigoni, Dismas, Schul und Frühmeßbenes 
ficiat. 1222. 

Glaafen, Peter Cornelius, 1232. 

Elarmann, Franz von, Kreid- und Stadtges 
richtsaffeffor. 187. 

Elauf, Heinrih von, Major, 997. 1103. 
Dberftlieutenant. 1200. 

Eleffin, Earl, ehemal. penf. haract, Haupts 
mann. 1178. 1187. 

Eldter, Chriftian Mori Adolph, Pfarrer. 46. 

Eloßmann, Heinrih, Rechtscandidat. 542. 

Julius von, Revierförfter. 949, 

Enopf, Georg Ferdinand Paul, Pfarrer. 596. 

Eolumba, Wolfgang, Hauptzollamts: Werwals 
ter. 203. 

Eonrad, Andreae, Junker. 1128. Unterlieus 
tenant. 1208. 

Gregor, Stadtgerichtöbirector. 36. 

Cornet, Carl, Unter-®erwalter. 1199. 

Erämer, C. B., Handeldfammermitglied. 4075. 

Crailsheim, Graft Mar Freiherr von, Lands 
wehr » Oberftlieutenant. 577. 

Eduard Freiherr von, Forftmeifter. 103. 

—  Feodor Freiherr von, Regierungs;Secretär. 
1007. 

— Theodor Freiherr von, Unterlieutenant. 4 142. 

— Wilhelm Freiherr von, penſ. charact. Major. 
1175. 


— 


Gröninger, Dambör, 


Eröninger, Friedrich, Rechnungs-Gommiffär, 
276. 393. 

Eronegg, Nepomud Freiherr von, ehemal. 
penf. Generalmajor. 1192. 

Große, Andreas. 1032. 

Erufilla, Anton, Boftofficial, 68. 

Euffe-Burton, William, ehemal, Unterlieute; 
nant. 1182. 

Eulemann, Rudolph, Kreis- und Stadtge- 
richto⸗Aſſeſſor. 186. 

Eunibert, Carl Freiherr von, Appellationd» 


gerichtö-Affeffor. 976. 

Curtius, Sofeph, Unterlieutenant. 1166. 
Dberlieutenant. 1206. 

Dahert, Gregor, Drechdlermeifter. 1079. 


Dachs, Franz Paul, ehemal, Advofat. 1301. 
Daffner, Friedrich, Rentbeamter. 1323. 
Daig, Georg, Domvicar. 237. 
Dal’Armi, Dr. Auguft von, Landgerichts, 
Arzt, 1022. 
Earl Ritter von, Landwehr: Major. 47. 
Marimilian, Dberappellationd » Gerichtös 
Rath. 314. 
Dallner, Friedrich, Regiments-Actuar. 1159. 
Damm, Auguſtin, Landeommiffariatd-Actuar, 
1258. 
Dambör, Eduard, Eergeant. 1015. 1108, 
Johann, Generalmajor und Infanterie 
DivifionssCommandant. 1100. 
Wilhelm,  Unterlieutenant 


und Batails 


Danhaufer. Demuth. 


fonds » Adjutant. 1122. Oberlieutenant 
1139. 

Danhaufer, Mar, Pfarrer, 28. 

Danner, Moid Leopold, Dfficiant. 
Archivsactuar. 952. 

Heinrich, Oberlieutenant. 1207. 

Danzer, Dr. Georg, Regierungs-Rath. 120, 
ehemal,. Landwehrmajor. 268. 

Dauer, Lothar, Cand, jur. 1357. 

Daumiller, Benno von, Unterlieutenant, 
1140. 

Darenberger, Joſeph, Kirchenverwaltungss 
Mitglied. 1290. 

Day, Edmund, Pfarrer. 279. 

De Ahna, Earl Ludwig von, Candidat ber 

Rechtswiſſenſchaft. 541. 
Ernft Sriedrih, Regierungs⸗Rath. 87. 
Heinrich, ehemal. Unterlieutenant, 1182. 
Leopold, Junker. 1123. 

Debes, Dr., Univerfitätd- Brofeffor und Se, 
nator. 995. 

Degmaier, Theodor, Landgerichts -Actuar. 
1286. 

Deigeli, Johann, Pfarrer. 782. 

Deiglmaier, Carl, Landwehr-Major. 47. 

Deihl, Johann, ehemal, Unterlieutenant. 1189. 

Deininger, Dr. Georg Earl, Eonfiftorials 
Rath. 992. 

Deißböck, Eduard, Unterlieutenant. 


254. 


1195. 


Delling, Emanuel von, ehemal. Oberlieu— 


tenant und Aufſichts⸗Offizier. 1189. 
Delonge, Edmund, Unterlieutenant, 1141. 
Dembarter, Joſeph, Landrichter. 1328. 
Demuth, Andreas, Revierförker. 647. 

7 


Dengl. Dichte. 


Dengl, Gregor, Silberarbeitergefell. 95. 
Dengler, Leonhard Ludwig, Rechnungs-Com-⸗ 
miffär. 355, 
Michael, Pfarrer. 53. 
Deppert, Johann Wilhelm, Landgerichts - Acs 
tuar. 429. Regierungs-Affeffor und II. Canal; 


— 


verwaltungsbeamter. 814. 
Deppiſch, Georg Joſeph, Landgerichts-Aſſeſſor. 
1086. 


Dercum, Franz Zaver, quiesc. Landcommiſſär. 

1349. 

De Ron, Eduard, Oladmaler, 126. Unters 

lieutenant. 1195. 

Dedberger, Guftav, Candidat der Theologie. 

541. 

Deich, Brievrih, Landgerichts, Affeffor. 818. 
Deffauer, rang, ehemal. techn. Wechjel- 
gerichts-Affefior. i82. 

Georg von, Fönigl, Hofrath und Advofat, 
101. 

Sojeph, Landwehr-Major. 296. 
Deßloch, Dr. Auguft, Kreis- und Stadtges 
richts⸗Aſſeſſor. 187. Advocat. 278. 

Heinrih, Hauptmann. 1163. 

De Troge, Adolph, Poftverwalter. 428. 
Deker, Johann Andreas, Pfarrer. 595. 
Deutter, Victor, geheimer Secretär, 312. 
Deym, Arnulf Graf v., Oberlieutenant. 1112. 
Deyrer, Johann, ehemal. Generalmajor und 

Brigadier der Artillerie. 1186. 

Dichtel, Earl, Oberlieutenant. 1137. 

Joſeph von, charact. Generallientenant und 
Dice-Präfident des General⸗Auditoriats. 34. 
1102. 1189, 


Die, Dippel. 


Dick, Dr. Hermann, Cantonsarzt. 992. 
Joſeph, Unterlieutenant. 1143. 
Diechter, Matthäus, Bfarrer, 628. 
Diem, Baptift, Oberlieutenant. 1166, 

Franz, Poſt- und Eifenbahn» Verwalter. 
1091. 

Sohann, Unterlieutenant., 
— Sohann Baptifl. 399. 
Sohann Baptift Carl. 1228. 

Joſeph, Oberlieutenant. 1136. 

Diepolder, Dr. Johann Michael, Minifterial 
Sertetär. 1183. 

Diet!, Georg. 1031. 

Ignatz, Hauptmann. 998. 1104. 

— Johann, ehemal. penf. Oberlieutenant. 

1182. | 
Dietrich, Auguft, Ganzlei-Secretär, 1154, 
Diep, Eduard, Landgerichts; Affeffor. 104. 


1147. 1179. 


— Georg, Communal-Revierförfter. 549, 
— Georg Earl, Landrichter. 121. 


— Gottlieb Heinrich, Kreis: und Stadiges 


richtsrath. 312. 1241. 
—  Sohann Georg, Pfarrer. 208. 
— Michael, Pfarr-Gurat. 286. 


Diekfelwinger, Erdmann Friedrich Ernſt, 
Pfarter. 363. 

Diffiné, Georg Chriſtian Friedrich, Pfarrer. 46. 

Dill, Michael, Pfarrer. 1073. 

Dillis, Franz, Minifterialrath. SQ. 

— Johann Baptift, Regierungsrath. 10086. 

Dillmann, Guſtav, Oberlieutenant, 1110. 

Dingler, Johann Gottfrier, Appellationg,.Ge- 
richtsrath. 1004. 


Dippel, Ludwig, Nebenzollamis - Controleur. 
1068. 


Dippold. Domer, 


Dippold, Johann Baptift, Landgerichtsaſſeſ⸗ 
for. 815. 

Dirrigl, Johann, Kreis- und Stabtgerichtd- 
Affeffor. 695. 

Dirfchl, Sofeph, Pfarrer. 109. 

Ditthorn, Joſeph, Unterkieutenant. 1123. 

Dittmann, Georg, Pfarrer. 362. 

Dittmar, Ehriftian Wilhelm, Kirchenverwal- 
tungsmitglied, 317, 

Dipler, Georg,ehem.Unterquartiermeifter. 1191. 

Dobmayer, Michael, Bezirfd-Ingenieur, 29, 
56. quiedc. 1324. 

Dobmayr, Adam,Appellationsgerichterath.975. 

Döderlein, Ehriftian Friedrich, — 
Aſſeſſor. 817. 

— ZJulius, Canzlei-Secretär. 1155. 

Dönng, 3. Aug., Candidat der Theologie. 
543. 

Dörrer, Friedrich, Oberauditor. 1150. 

Doll, Alois, Kirchenverwaltungsmitglied. 1290. 

Dollader, Ignaz, Landgerichtsaffeffor. 52. 

Dollmann,Dr.Earl, Univerfität6»Brofeffor.87. 

Donauer, Heinrich, penf. Oberauditor. 1179. 

Donner, Johann, Junfer, 1148. Unterlieu- 
tenant. 1208. 

Donnersperg, Hermann Freiherr von, Ober- 
lieutenant. 1136. 

Dorfmüller, Ehriftoph, Kirchenverwaltungss 
Mitglied. 1092. 

Dormayr, Mori, Pfarrer. 594. 

Dorn, Ludwig, Unterquartiermeifter. 1157. 
penſ. 1181. 

Dorner, Friedrich, Negimentdquartiermeifter, 
998. 1105. 1152. 


Dorf, Ebenhoch. 


Dorſch, Earl, Kischenverwaltungsmitglied. 366. 
— Ludwig, Kriegs⸗Rechnungs⸗Commifſär. 1212. 
Dorf, Peter, Unterlieutenant, 1209. 
Dotter, Adam, Revierförfter. 1061. 
Dotterwih, Matthäus, Pfarrer. 409. 
Dreer, Jacob, Unterquartiermeifter. 1156. 
Dreher, Joſeph, Kreis-Caſſier. 1274. 
Drefher, Eduard, Unterlientenant. 1219. 
Drexel, Moriz, Regiftrator. 1300. 
Drerter, Wolfgang, Regimentdactuar. 1159. 
Drittler, Georg Adam, Aderömann. 1064, 
Dubois, Earl, Regierungsaffeffor. 70. 
Duerue, Auguft, Gymnafial-Profeffor. 1287. 
Duetfch, Anton, Rentbeamter. 1037. 
Düfflipp, Lorenz, Unterquartiermeifter. 1157. 
1196. 
Düppel, Joſeph, Hauptmann. 1131. 
Düring, Aquilin Zulius, Polizei-⸗Obercommiſ⸗ 
fär. 108. 
— ZJacob, Rechnungscommiffär. 277. 
Thaddäus, Pfarrer. 409. 
Dürr, Caspar, Verwalter. 1045. 
Dufresne, Ferdinand von, penf. Major. 1175. 
Heinrich von, penf. Oberft. 1174. 
Dunge, Friedrich, Unterlieutenant, 1140, 
Dupre, Georg, Bezirksrichter. 352. 1003. 
Du Brei, Friedrich Kreiherr von, Regierungs⸗ 
Director. 953. 
Dutertre, Carl, Unterlieutenant. 1210. 


E. 


Ebenhöch, Anton, Wechfel-Appellationdgerichts- 
Rath. 26. 


— Norbert Conrad, Landrichter. 1067. 
7* 


Eber. Egerer. 


Eber, Andreas, Oberlieutenant. 1163. 

Eberhard, Anton, Stadtpfarrer. 1072. 

Eberl, Alois, Militärfiscaladjund, 1323. 

— Franz Seraph, Cand. jur, 1357. 

Eberle, Camill, Rentbeamter. 88. 

Eberlein, Bruno Anton, Landgerichtsaſſeſſor. 
1328. 

Ebert, Earl, Unterquartiermeiſter. 1157. 

— Earl Guftav Friedrich, Pfarrer. 410. 

Eberth, Gabriel, Dberlieutenant. 1165. 


— Johann Baptift, geheimer Secretär. 954. 


Ebner von Eſchenbach, Sigmund Freiherr, 
Dberlieutenant. 1166. 

Edart, Edmund, Oberlieutenant und Adjutant, 
1118. 

Johann, Hauptmann. 1334. 
Moriz Adam, Pfarrer. 81. 
Nicolaus Joſeph, ehemal. Landwehr-Oberft; 

lieutenant. 1261. 

Urban, Zollverwalter, 36. 

Edert, Johann, Oberlieutenant, 1205. 

Eckl, Dr. Auguft, Unterarjt, 1198. 

— Marimilian, Kreid+ und Stadtgerichts⸗ 
Ratlı, 976. 

Eckhard, Johann, ehemal, Pfarrer. 1011. 

Edftein, Friedrich, Brühmefbeneficiat. 567. 

Edel, Dr. Earl, Univerfitäts-Rector und Pro; 
feffor. 995. 

Edelmann, Johann Chriſtoph, Eonfiftoriale 
rath, erfter Hauptprediger und Kreioſcholarch. 
991. 1043. 

Eder, Johann Wolfgang, Appellationdgerichtds 
Ganzlift. 941. 

Egerer, Ferdinand, Revierförfer. 116. 


Eggelkraut. Eichnet. 


Eggelkraut, Franz von, Landgerichtsaſſeſſor. 

349. 1240. 

Egger, Felix von, Laudgerichtsaſſeſſor. 200. 
Dr. Johann, Unterarst. 5 3 
— Johann Nepomud, Dekan und Pfarrer. 125. 

Johann Nepomud, Pfarrer. 1027. 

Mathias, erzbifchöflicher geiftlicher Rath 
und Pfarrer. 621. 

Eggerdinger, Simon, Landgerichtöaffeffor. 

119. 256. 

Egloff, Johann Adam, Pfarramtscandidat. 46. 
Egloffſtein, Eamill Freiherr von, Rittmeifter. 

1113. : 

—  Garl Freiherr von, Oberlieutenant. 1138. 
Eheberg, Eduard, ehem. Unterlieutenant. 1182. 
Ehrensberger, Hieronymus, Landgerichtd- 
Affeffor. 1287. 

Ludwig, Poftofficial. 68. 
Ehrenthaler, Joſeph, Revierförfter. 76. 
Ehrlich, Guſtav, Junfer. 1124. 

Joſeph, Landrichter. 1275. 
Ehrne-Melchthal, Anton von, Unterlieutes 

nant. 1146. 

Eichbichler, Peter, Landgerichts-Affeffor. 41. 
Eichen, Wilhelm, Oberlieutenant. 1206, 
Eichenauer, Nepomud, Major und Platz⸗ 

Stabsofficier. 1162. 

Eichenherr, Earl, Oberktiegs⸗-⸗Commiſſär. 1170. 
Eichenlaub, Donatus, Bataillond- Duartiers 

meifter. 1153. 

Eichenfeer, Johann Nepomud, Pfarrer. 1073. 
Eihheim, Kammerfourier. 598. 
Eichinger, Franz, Landgerichts-Affeffor. 104. 
Eichner, Andreas, 1229. 


— 


@idemeyer. Engelmann, 


Eidemeyer, Ghriftoph, quiesc. Revierförfter. 
203. 

Eidam, Georg Morit,Landgerichtd-Actuar. 1004. 

Eiereffer, Xaver. 644. 

Eighorn, Adam, Briefter. 956. 

Einfele, Johann Nepomud, Cand. jur. 1355. 

Gifele, Ignaz, Pfarrer. 71. 

Eifenhauer, Baptift, penf. Hauptmann. 1175- 

Eifenhofer, Ehriftoph, qu. Rentbeamter. 275, 

Eifenmenger, Georg, Drechölermeifter. 94. 

Eifenried, Earl, Hauptmann. 1204. 

Ederd, Wilhelm, Unterlieutenant. 1211. 

Elblein, Caspar, Hauptmann. 1201. 

Ellmann, Auguft, Regimentsactuar. 

Georg, Hausmeifter. 314. 

Empfenzeder, Georg, Sandlungereifeber 
416. 

Endert, Baptift, Hauptmann, 1162. 

Endres, Anton Wendelin, Eurats und Schuls 
beneficiat. 361. 

—  Baptift, Oberlieutenant und Bataillons- 

Adjutant. 1122. 1137. 
Joſeph, Landrichter. 73. 366. 

— Zooſeph, Revierförfter. 356. 

Engel, Earl, Cand. philos. 1359. 

— Johann Baptift, quiedc, Rentbeamter. 201. 
958. 

Engelbredt, 
tär. 1180. 

Engelhard, Bicar und Kirchenverwaltungds 
Borftand. 597. 

Engelhardt, Eduard Heinrich, Pfarrer. 1223. 

— 53. ®., Handeldfammermitglied. 1075. 

Engelmann, Dr. Joſeph, ehemal, Unterarzt. 
1184, 


1159. 


Earl, penf. Minifterial-Serres 


Engelmann. Eitlinger. 


Engelmann, Lorenz, Stubienlehrer. 563. 
Engerer, Wilhelm, Ober-Rechnungsrath. 120. 
Engeriffer, Valentin, Sattlermeifter. 632. 
Engl, Mathias, Pfarrer. 1041. 
Enzendberger, Ferdinand, Oberlieutenant. 
1138. 
Franz Xaver, Stubienlehrer. 904. 1288. 
Johann, Unterquartiermeiſter. 1157. 
Oswald, qu. Rechnungs-Commiſſär. 276. 
Wilhelm, Landgerichts⸗-Aſſeſſor. 79, 
Epplen, Carl, Minifterialrath. 954. 
Erdle, Michael. 263. 
Erdmann, Maria Sabina, verehelichte His 
inger. 1280. 
Erhardt, Jacob, Feldwebel. 1247. 
Ernefti, Carl, penf. Hauptmann. 1176. 
Ernefty, Joſeph, Hauptmann. 191. 1106. 
1190. 
Ernft, Michael, quiesc. Studienlehrer. 1220. 
Michael, Unterlientenant. 1146. 
Ertel, Heinrih, Hauptmann. 1204. 
Eſch, Johann Ehrifian, Pfarrer. 81. 
Eſchenloher, Ignaz Zaver, 192. 
Efchenlohr, Franz, Eifenbahn-Dfficial. 1348, 
Joſeph, Landgerichtd-Actuar. 1068. 
Eſcherich, Dr. Ferdinand, Stadtgerichtdarzt. 
120, 
Efebed, Friedrich Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant. 1164. 
Georg Freiherr von, Rittmeifter, 1203. 
Efenwein, Hugo von, Unterlieutenant. 1167. 
Est, Avis, Appellationsgericht8-Rath, 86, 
Efiner, Alois, Hofbau-Eonducteur, 1368. 
Ettinger, Xaver, Schuhmacher. 1031. 
Ettlinger, Jofaphat, Conſul. 864. 





Gofelein, 


Eyfelein, Johann Ehriftoph Heinrich, Pfarrer. 
1224. 

Ezdorff, Earl Graf von, ehemaliger charaks 
terifirter Hauptmann. 1190. 


F. 


Faber, Chriſtian, Oberlieutenant und Regi— 

mentsadjutant. 1120. 

G. Friedrich Carl Ludwig, 

Secretär. 85. 

— Hermann, Regierungsaſſeſſor. 1006. 

— Dr. Johann Friedrich Wilhelm Berdinand 
Georg, Minifterial; und Oberconfiſtorialrath. 
274. 615. 

Fabri, Dr, Ernft Friedrich Wilhelm, k. Kir⸗ 
chenrath, Dekan, Kreisſcholarch und Pfarrer ꝛc. 
1095. 

Fabricius, Philipp Juſtus, Pfarrer. 821. 

Fach, Jacob, ehemaliger Junker. 1184. 

Fackenhofen, Franz, Hauptmann. 1162. 

Färber, Mathias, quiesc. Studienlehrer. 1220. 

Bahninger, Alois, Hauptmann, 1197. 

Fahrer, Ludwig, Buchhalter. 989. 

Salfner, Eduard, Unterlieutenant. 1146. 

Balfner von Sonnenburg, Joſeph, Re 
vierförfter. 43. 

Sallmerayer, Dr. Jacob Philipp, quiedeirter 
Univerfitäts; Profeffor. 1021. 

Fambach, Franz, Regiments-Actuar. 1173. 

Faſold, Johann Nepomuf, Pfarrer, 084. 

Kauft, Franz Anton, Pfarrer. 1260. 

Geller, Morig, Pfarrer. 819. 

Feder, Dr. Gottfried, Minifterialrath. 934. 

— Marimilien, Major, 1162. Oberſtlieu⸗ 
tenant. 1200. 


Geber. 


Legationd- 


— 





Feez. Fendt. 


- 


Feez, Franz Carl Friedrich Gottlieb, Pfarr, 
724. 

Febr, Johann Evangelift, Rentbeamter. 355. 

—  Sriedrich, Oberlieutenant. 1206. 

Feichiinger, Jacob. 632. 

Teiler, Franz, Pfarrer, 1261. 

— Friedrich Heinrich, quiese, Kreis- un 
Stadtgerichtöfchreiber. 573. 

Feilitzſch, Auguft Freiherr von, Oberlieutenant 
und Adjutant. 1118. 

— Edmund Freiherr von, Hauptmann. 1134 

— Heinrich Freiherr von, Hauptmann. 99. 
1104. 1132. 

— Hugo Freiherr von, Dberlieutenant und 
Bataillond-Adjutant. 1121. 

Feinaigl, Benediet, Pfarrer. 1260. 

Feiftle, Dr. Anton, Gymnafial-Profeflor. 69. 
1275. 1287. 

Felber, Marimilian, Unterquartiermeifter. 1157. 

Feldbaum, Chriſtoph, Appellationdgeriht 
Aſſeſſor. 1004. 

Feldhäuſer, Daniel, Rechnungscommifit 
1020. 

Feldkirchner, Johann Chriſtoph, Haudue⸗ 

ſter. 295. 

Feldmaier, Anna Maria. 263. 

Georg, Feldwebel. 1110. 

Feller, Chriſtoph, Communalrevietfoͤrſtet. 955 

Fellerer, Dr. Nepomuk, Unterarzt. 1171. 

Fellermaier, Joſeph, Landgerichtsafeflt 
815. 1008. 

Fellner, Gabriel, Stadtpfarter. 566- 

Fels, Johann, Oberſt und Stabteommandanl: 
1115. 


Gendt, Andreas. 263. 


Fenzl. diſcher. 


Fenzl, Johann Baptiſt, Pfarrer. 574. 
Ferchl, Johann, Forſtcommiſſär. 103. 
Fertſch, Feodor Georg, Pfarrer. 45. 
Feuri, Cajetan Freiherr von, penſ. Haupts 
mann, 1177. 
Fichtl, Alerander Maria, Dekan und Pfarrer, 
968. | 
Fik, Johann Adam, Kreis und Stadtgerichts— 
fhreiber. 694. 940. 
Sidenfher, Dr. Earl Chriſtian Chriftoph, 
f. Kirchenrath, Dekan, Diſtricts⸗Schulinſpec⸗ 
tor und Haupiprediger. 1094, 
Ehriftoph, Junker, 1148. 
Filchner, Anton, quiede, Revierförſter. 42, 
Filſer, Dr, Morig, Pfarrer, 1072. 
Fink, Adam Wolfgang, Landrichter, 856, 
— Dionys, k. geiftlicher Rath, Diftriets- 
Schulinfpeetor und Pfarrer. 958. 
Johann Baptift, Pfarrer. 361. 
Finweg, Earl Auguft, Gerichtövorftand. 1350. 
Firmery, Georg, Pfarrer. 943, 
Fiſcher, Adolph, Unterlieutenant. 1141. 
Anton, Handelefammermitglied. 578. 
— Anton, Oberappellationsgerichtsrath. 1070. 
— Dr. Nnton von, Staatdrath im ordent- 
lichen Dienfte. 645. 978. 
Earl, Stabsbuchhalter. 1256. 
— Ernſt, Landgerichsactuar, 200. 
richtöaffeffor. 1239. | 


—  Dr., Diftriet8-Schufeninfpector, Pfarrer und 
Kreisfcholarchats-Erfapmann, 1043. 

— Friedrich, Mebgermeifter. 100. 

Sriedrih Wilhelm, Landgerichts - Affeffor. 

203. 312. 


Landges 


Sifcher. Sranfe, 


Fiſcher, Gottfried, Kirchenverwaltungsmitglieb, 
856. 

— Johann Georg, Pfarrer. 110. 

Joſeph, Gymnaſial-Profeſſor. 1256. 

Leonhard, Metzgermeiſter. 100. 

Michael, Fragner. 21. 

— Michael, Frühmeßbeneficiat. 396. 

Wilhelm Carl, Gymnaſial⸗Profeſſor. 1275, 

Fiſerius, Peter, Hauptmann. 1202, 

Fleiſchlen, Dr. Georg, ehemaliger Unterarzt. 
1183. 

Fleckinger, Maximilian von, Unterlieutenant. 
1141. 

Fleiſchberger, Anna, Bräuhausbeſitzetin. 22. 

Fleiſchmann, Alois, Canzlei-Secretär. 1155. 
Johann von, charakt. Generalmajor. 65. 
Leonhard, Unterlieutenant. 1209. 
M. J., Wechſelgerichts⸗Suppleant. 182., 

techniſcher Wechſelgerichts⸗Aſſeſſor. 693. 
Peter, Minifterial-Secretär. 978. 

Fleiſchut, Johann Baptift, Pfarrer. 1092, 

Sleißner, Dr. Thaddäus, Regiments Arzt. 

1151. 

Fleſchuez, Guftan, Unterlientenant und Bas 
taillons; Adjutant, 1122. 

Fleury, Earl, Uhrmachergehilfe. 1080. 

Flor, jun., Sriedrih, Mechaniker, 1264. 

Mechanifus, 623, 


Flotow, Friedrich von, Generalmajor, und Ca—⸗ 
valerie-Brigade: Commandant, 1101. 


— 


Franciſcus, Franz, ehemaliger Unterlieutes 
nant, 1186. 

Franke, Earl Julius Emanuel, Nebenzollamts- 
verwalter. 1068, 


Sränfel, Friedlein. 


Sränfel, Friedrich, Unterquartiermeiſter. 1156. 
Georg, Unterquartiermeiſter. 1157. 1196. 
Franz, Johann Auguſt, Landgerichts-Actuar. 

313. 

— Johann Baptiſt, Kreis- und Stadtgerichts- 

ſchreiber. 392. 

— Johann Baptiſt, Pfarrer. 280. 
Frank, Joſeph, Kriegs-Rechnungscommiſſär. 

1212. 

— Iſaak, Unterarzt. 1125. 

— Ludwig, Landgerichts-Aſſeſſor. 816. 
Xaver, Schuhmachergeſell. 1048. 
Freitag, Theodor, Kreis- und Stadtgerichtd« 

Aſſeſſor. 187. 

Sreudel, Philipp, DOberlieutenant. 1140, 
Grey, Carl, quiesc. Appellationsgerichts⸗Secre⸗ 
tär. 1069. 

Dr. Martin, Landgerichts Arzt. 781, 
Sreyberg, Bernhard, penf. Oberftlieutenant, 
1175. 

Sreiherr von, Landwehr Oberftlieutenant, 
576. 

Friedrich, Oberlieutenant. 1206. 

Ludwig, Freiherr von, Regierungs:Affeffor. 
1255. 1259. 

Reinhard, Freiherr von, Landeommiflär, 
1241. 

Sreyberg- Eifenberg, 

Unterlieutenant. 1195. 
— — Marimilian, Freiherr von, charakterifir- 

ter Dberft & la suite. 1160. 

Grid, NRentbeamter, 1056. 

Friedl, Kranz, Regiments: Actuar, 1216. 

Friedlein, Gottfried, Candidat der Philofo, 
phie. 542. 


Earl Sreiherr von, 


Forſter. 


Friedmannn. 


Friedmann, Marimilian, funetionirender Ma: 
jor. 1197. 

Wilhelm, Kirchenverwaltungsmitglied. 317. 
Sriedreich, Dr. Johann Baptift, Kreid- und 
Stadtgerichig-Nrzt. 89. 

Nikolaus, Kandidat der Medicin. 542. 
Fridrich, Friedrich, Canzlei-Actuar. 1172, 
Sriedrich, Caspar, Pfarrer. 782. 

Georg, Beneficiat. 1010. 

Sofeph, Revierförfter. 564. 

— Wilhelm, Rechtscandidat. 544. 
Sries, Carl Wilhelm Eugen, Pfarrer. 364. 
Gertraud, verehelichte Weidmann. 1079. 
Theodor, Oberlieutenant, 1206. 
Philipp, Oberftlieutenant. 1200. 
Friesl, Jofeph, Kandrichter. 352. 
Frimmer, Revierfoͤrſter. 1276. 

Fritſch, Eduard, Unterlieutenant. 1166. 

Jacob von, Generalmajor und Infanterie 
Brigade-Commandant. 1101. Divifiondcon 
mandant. 1114, penftonirt, 1194. 

Zulius, Oberlieutenant und KRegimentd 
Adjutant. 1120. 

Fritzmaier, Simon, quiese. Wppellationdge 

richts⸗Canzliſt. 941. 

Fodermayer, Johann, ehemaliger Werfmeis 

fter. 1193. 

Förch, Jacob, Pfarrer, 1036. 
Sormberger, Alois von, Nentbeamter. 1254. 


Sorfter, Earl, ehemaliger penfion. Rittmeifter. 
1156. 


Johann Georg Friedrich von, Staatsralh 
im ordentlichen Dienfte und Staatsminifter 
des Innern. 209. Staatsrath und vr 
maliger Staatsminiſter. 591. 


— 


Sorfter. 


Forſter, Zofeph, Pfarrer. 80. 
— Joſeph, Oberapothefer. 1152. 
Wolfgang, Revierförfter. 349. 
Förſter, Caspar, Beneficiat. 1064. 
Fötſch, Guſtav, Forſtcommiſſär. 948, 
Froberg, Ludwig Graf von, Hauptmann, 1132. 
Fröhlich, Georg, Schulbeneficiat. 280, 
Stephan, Grenz⸗Obercontroleur. 265. 
— Theodor, Archivs⸗Officiant. 952, 
Frommel, Auguſt, techniſcher Wechſelgerichts⸗ 
Aſſeſſor. 211. 
Frönau, Wilhelm, Regiments-Auditor. 1152. 
Fruhmann, Ferdinand, Hauptmann. 1204. 
Fruth, Gotilleb, Landgerichts⸗-Aſſeſſor. 269. 
Landrichter. 1007. 1275. 
— Philipp, Landgerichts⸗Actuar. 52. 
Buchs, Anton, Regierungs-Secretär. 1057. 
— Carl Friedrih Wilhelm, Forftmeifter. 406. 
Eafpar, Schuhmacher. 1296. 
Friedrich Ritter von, penf. Generalmajor. 
1174. 
— Dr. Johann Nepomuk von, Akademiker, 
Profeffor und Oberbergrath. 356. 412. 
—  Sofeph, quiede. Regiftrator. 277. 
Ludwig, quiesc. Hypothefenbewahrer. 1036. 
Martin, Gemeinde-Borfteher, 856. 
Martin, Pfarrer. 1025. 
— Dr. Marimilian, Gymnaftal » Profeflor. 
1258. 
Michael. 622. 
— Paul Ehriftian, Kirchenverwaltungs -Mits 
glied. 1279, 
Wilhelm, Unter » Duartiermeifter. 1196, 
Fürer, Sigmund v., quiede. Forfimeifter. 1035. 
Sürfih, Baptiſt, 


Sirfig, 


— 


— 


—— 


Regiments⸗Actuar. 1172. 


Sürf. 


Fürft, Carl, Handeldöfammer-Mitglied, 1076. 

Clemens, Lnterlieutenant. 1169. 

Ernſt Wilhelm, Landrichter. 77. 

— Branz Anton, Kreid- und Stabtgerichts- 
Schreiber. 293. 

— Leopold, Dberappellationdgerichtd + Rath. 
1069. 

Sugger von Glött, Leopold Graf, quiede, 
Regierungs-Präfident. 645, 

Fugger von Glött, Theodor Graf, ehemal, 
Unterlieutenant. 1184. 

Fugger-⸗-Glött auf Blumenthal, Eberhard 
Graf von, Unterlieutenant, 1167. 1182. 
— — Dßfar Graf von, Unterlieutenant, 1142. 
Fugger von Kirchberg und Weißenhorn, 

Franz Graf, Junfer. 1124. 
Fuhrmann, Ferdinand, Landgerichts-Affeffor. 
1276. 


Gaißer. 


Fundeis, Georg, Landgerichts-Aſſeſſor. 1087. 
Furtmaier, Andreas, ehemal. ärztlicher Prak⸗ 


tifant. 1187. 
Furtner, Simon, Rittmeifter. 1133. 
Buß, Joſeph, Pfarrer. 819, 
Gähler, Carl von, Rittmeifter. 1133. 


Gäßler, Benedict von, Grenz» Obercontro⸗ 


leur. 184. 
— Franz Zaver, Kreids und Stabtgerichts- 
Schreiber. 264. 392. 


Bagern, Carl Freiherr von, charakt. Generals 
Major & la suite. 1160. 
Gahr, Johann Baptfft, — expo- 
situs. 984. 1072. 
Gaißer, Maximilian, Unterfientenant, 1208, 
8 


Gallemayr. Geiß. 

Gallemayr, Johann, Unterlieutenant. 1144. 

Gallenmüller, Aut., Landgerichts-Actuar. 79. 

Gambichler, Andreas, Revierförſter. 1254. 

— Georg, quiesc. Revierförſtet. 1253. 

Ganghofer,. Joſeph, Cand. jur. 1355. 

Gangkofer, Anton, Pfarrer. 1260. 

Sacob, Pfarrer. 1260. 

Ganz, Engelhard, Frühmeß-Beneficiat. 1277. 

Gartner, Martin, Landgerichts-Affeffor. 69. 

Gaſteiger, Joſeph, Kirchenverwaltunge:Mit- 
glied. 1331. 

Gatner, Joſeph, Unter-Auditor. 1126. 

Gattinger, Benno, Cand, philos. 1359. 

Gebhard, Valentin, Kirchenverwaltungs mit⸗ 
glied. 1013. 

Gebhardt, Guſtav Adolph, Studienlehrer. 1220. 

—  Heinrih, Handeldfammer-Mitglied. 1075- 

— Wilhelm Emil, Rentbeamter. 1039. 

Gebfattel, Lothar Freiherr von, ehem. penf. 
Hauptmann. 1190. 

Gehling, Zofeph, ehemal. Pfarrer. 109. 

Oeigel, Ftanz, ehemal. Unterlieutenant. 1184. 

Geiger, Adam, Corporal. 1113. 
Candidus, Kreis⸗ und Stabtgerichtd-Nath. 

1085. 

—  Sofeph, Junker. 1148. Unterlieutenant, 
1208. 

— Dr. Repomud, ehem. Bataillondarzt, 1184. 

—— Nicolaus, Landgerichte-Affefior. 1257. 

Geigner, Johann, Oberauffchlagamtsdiener, 
951. 

Geis, Michael, Pfarr. 1278. 

Geiß, Carl, penf. Unterlieutenant. 1179.1183. 
Poſtofficial. 117. 815, 


Geiß. Geſſerelli. 


Geiß, Seraphin, Oberlieutenant. 1163. Haupt⸗ 
mann. 1133. 1163. 

Geiſt, Lorenz, Kirchenverwaltungsmitglied. 382. 

Gelder, Georg, Landgerichts-Actuar. 104. 

Geldern zu Zangberg, Graf Earl Theodor 
von, Landwehr Major. 620. 

Gemmingen von Maſſenbach, Earl Frei— 
herr, Junker. 1124. 

Sranz Freiherr, Oberlieutenant. 


1207. 
Gemünden, Earl von, Kreid- und Stadtge— 
richts⸗, dann Wechſelgerichts-Rath. 975. 
— Peter von, Oberlieutenant. 1164. Haupt- 
mann. 1203. 
Gengler, Johann, Landgerichts-Affeffor. 1020. 
Gergend, Dr. Fr., Cantonsatzt. 1291. 
Gerhäufer, Ludwig, Cand. philos. 41357. 
Berhäußer, Friedrih, Hauptmann. 1135. 
Gerhager, Alois, Landgerichtd: Actuar. 38. 
Gerlach, Earl, Notar. 1285. 
Gerlih, Heinrih, Hauptmann. 1133. 
Gerngroß, Georg Simon von, Oberappella- 
tionsgericht8-Director. 85. 


Gernler, Hubert von, Hauptmann. 1162. 
1201. ” 
Gerftl, Auguft, Oberlieutenant. 1127. 


Gerſtner, Sofeph, qu. Landrichter und Stadt 
commifjär, 204. 296. 

Beffel, Michael, Regiments-Actuar. 1216, 

Geßele, kgl. wirfliher Rath und geheimer 
Secretär. 368. 


Gefferelli, Marimilian, Regiments-Nctuar, 
1158. 


Geßner, Gmeiner. 


Geßner, Johann Peter, Pfarrer. 984. 

Geuder, Carl Ritter von, Oberſtlieutenant. 
1200. 

— Sigmund Ritter von, Hauptmann. 1134. 

Geyer, Carl, Oberpoftamts ; Eaffier. 933. 

— Michael, Kreis: und Stadtgerichtödirector. 
1219. 

Geys, Friedrich, Handeldfammermitglied. 578. 

Ghillany, Dr. F. W., Stadt, Bibliothekar. 
1226. 

Giech, Graf von, erfter Präfident der Kanımer 
der Reichsräthe. 23. 

Gietl, Avis, Rechnungs⸗-Commiſſär. 37. 

Dr. Franz Xaver von, Profeffor. 1280. 

Leopold, geheimer Secretär. 311. 

Gigl, Joſeph, Pfarrer. 432. 

Zaver, Unterlieutenant. 1147. 

Gilardi, Nepomuk von, Hauptmann. 1133. 

Gimmi, Earl von, penf, Hauptmann. 1177. 

Girard, Louis Dominique. 1232. 

Giſe, Mar Freiherr von, Gefchäftsträger. 85. 

Gift, Lorenz, Rentbeamter. 276. 

Gläfer, Mathias, Unterlieutenant, 1195. 

Glaſer, Johann Nicolaus, Pfarrer. 46. 

Gleich, Zofeph, Unterlieutenant. 1211. 

— Dr. Lorenz, penſ. Bataillons-Arzt. 1180. 

Gleihen: Rußwurm, Gottlieb Adalbert 
Freiherr von, Landiwehr-Oberftlieutenant. 629. 

Gleißner, Friedrich Joſeph, Rechnungs 
Commiflär. 1037. 

GSlock, Elias, Pfarrer. 363. 

Glocker, Dr. Emil, Unterarzt. 1171. 

Bmainer, Branz, Hauptmann. 1202. 

Omeiner, Auguft, Unterlientenant, 1210. 


Graͤff. 


Gmeinwieſer, Anton, Kreis, und Stadtge⸗ 
richts⸗Schreiber. 1238. 

Gnand, Xaver, Schuhmachermeiſter. 623.1296. 

Gnau, Ignaz, penſ. charaft. Major. 1160. 

Godin, Ludwig Freiherr won, Forſtkommiſſär. 
103. e 

Göbel, Earl, Rechtscandidat, 543, 

Gönner, Michael von, Generals Seeretär, 
392. 1150. 

Göring, Chriſtian Ernft Carl, Pfarrer. 1010- 

Göriz, Hugo, Hauptmann, 1204, 

Gößmann, Earl, Oberſt. 1199. 

Göttling, Adam, Eorporal. 1013. 1107. 

Götz, Jofeph, penf. Hauptmann. 1176. 

— ' Remigius, Rentbeamter. 1323. 

Vitus, Sattlergefelle und Werfführer. 94, 

Goͤtzner, Johann Adam, Brühmeßbeneficiat, 

Gold, Andreas, Pfarrer. 1302. . 

Goldſchmidt, Kranz, Unterlieutenant. 1209. 

Goll, Zofeph, Gendarmerie⸗Stations⸗Comman⸗ 
dant. 579. 1109. 

Goxrup-Beſanez, Dr. Eugen Freiherr von, 
Univerfitätö » SBrofeflor. 392. 

Gofinger, Johann Caspar, königl. Rath und 

quiese. geh. Serretär. 814. 
Johann Nepomud, Secretär, 102. 

Gottſchalk, Dr. Lorenz, Landgerichts-Affefor. 
429. 

Gottftein, Anton, Pfarrer. 408. 

Grabler, Wendelin, Schuhmacher. 864. 

Gradinger, Friedrich, Unterlieutenant. 1140, 

Wilhelm, Lotto⸗Collecteur. 7.26. 

Gräff, Nepomud, : Regimentd.s Beterinärarzt, 
1152, 


Gmeinwieſer. 


— 
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©räfner. Grebmer, 


Gräfner, Friedrich, Revifionsbenmter. 951. 
Graf, Anton, Bauer, 21. 
Georg, Rentbeamter. 202. 

Graf, Sebaftian, Landgerichts-Actuar 378, 

— Stephan, Pfarrer, 648. 

— Ulrid, Bergmeifter, 863. 

. Örafenftein, Mar von, Poftverwalter. 572. 

Grainger, Walter Freiherr von, Oberſtlieu— 

tenant à la suite. 1104, 
Gramm, Earl, Appellationsgerichts-Rath.980. 
Graſer, Franz Maria, Regierungd + Secretär. 
1242. 

—  Sriedrich, Oberlieutenant. 1163. 

Grasmayr, Zaver, Landgerichts-Actuar. 818, 

Graß, Carl, veterinärärztlicher Praktikant. 

1126. 1173. 

Oraper, Nicolaus, Unterquartiermeifter. 1156, 

Graßl, Joſeph. 562. 

Graßmann, Friedrich, Gendarme. 383, 1109. 
Martin, penſ. Oberapotheker. 1180. 
Grat, Joſeph Anton, vormal. Melber. 400. 

1335. 
Grau, Eonrad, NRegimentd-Netuar. 1216, 
Grauvogl, Carl von, penf. Regiments: 
Auditor, 1180. 
Joſeph von, penf. Unterlieutenant, 1179. 
Öravenreuth, Carl Freiherr von, quiesc. 
Stadicommiſſariats⸗Officiant. 855. 
Grazioli, Maximilian, Unterapotheker 1172, 
Greb, Earl Heinrich, qu. Landrichter. 254, 
Dr. Joſeph, Unterarzt. 1155. 
Grebett, Carl, Revierförſter. 355. 
Srebmer, Alois von, Unterlleutenant. 1167. 
— Joſeph von, Generalmajor und Snfanteries 
Drigade-Commandant. 1101. 1188, 


Greding. Gruber. 


Greding, Carl Friedrich Wilhelm, Advokat. 
1241. 


Öreiderer, Xaver, Landwehr-Major, 47. 
Greiner, Elias und Septimus, Glas- und 
PorzellänsFabrikbefiger. 784. 


— Friedrich, Kreis: und Stadtgerichts-Affef- 
for. 108. 


— Dr. Ludwig, Landtags-⸗Abgeordneter. 98. 

— Bithelm Earl Ludwig, Appellationsgerichts- 
Director, 27, 

Srimm, Albert, Unterauditor. 1126. 

Sriedrih, Unterlieutenant. 1147. 

Philipp, Revierförfter. 1254. 

Grieshamme r, Hermann, Regierungsrath.106. 

Grießenbeck, Friedrich Freihert von, Ober⸗ 
lieutenant. 1206. 

Grob, Joſeph, Pfarrer. 72, 

Gröben, Graf von der, k. preuß. Premier⸗ 
lieutenant und Adjutant Sr. Königl. Hoheit 
des Prinzen Wilhelm von Preußen, 112. 

Gröbl, Theodor, Unterlieutenant, 1141. 

©ronen, Dr. Georg, Stabsarzt, 1093. 

Gropper, Johann von, Hauptmann, 1204. 

— Joſeph von, DOberlieutenant. 1138. 

Groſch, Franz Bernhard, qu, Sandrichter. 1257. 

Großſchedel, Chriftian Freiherr von, Dberft. 
1106. 1113. Generalmajor und Brigadier, 

— Joſeph Freiherr von, Hauptmann und Ads 
jutant. 1117. 1162. | 

Gruber, Albert, Studienlehrer. 1326. 

— Earl, Obermeifter. 1016. 1107. 

— rang, Schuhmachergefelle. 1230. 

un Joſeph, Landgerichts „ Aſſefſor. 40. 

50. TF 


©ruber. Guimpel, 


@ruber, Georg, Führer. 1016. 1108. 

— Georg, Kirchenverwaltungsmitglied, 1332. 

Orueber, Dr. Ehriftian, Unterart. 1156. 

Gründler, Dtto, Rechnungs-Commiſſär. 276. 

Grünwald, Earl, Ludwig. 1046. 

Wilhelm, penf. Hauptmann. 1177. 

Grundherr, Auguft von, Oberlieutenant. 1207. 
Carl Ferdinand von, Kreis - u, Stadtgerichts- 

rath, dann Handeldgerichts » Affeffor. 1040, 

®rundler, Ludwig, Materialverwalter. 1273. 

Grunwald, Albrecht Ferdinand Theodor Fuͤrch⸗ 
tegott, Pfarter. 1224. 

Bfcheider, Mathias, Landgerichts » Affeffor. 
617. 

Gfhwendtner, Alois, Kreids und SIR 
gerichtörath,. 818. 

Gudrolf, Eonrad, Soldat.’ 1015. 1109. 

Guembel, Dr. Ludwig, Rentbeamter. 204. 

Günderrode, Marimilian Freiherr von, k. Kams 
merjunfer und quiesc. Legationd.Gecretär. 430, 

Günther, Friedrich Wilhelm, Bergrath. 1059, 
Heinrich, Unterlieutenant und Bataillond- 

Adjutant. 1122. ÜDberlieutenant. 1206, 

— Joſeph, Unterlieutenant. 1209. 

— Ludwig, Unterlieutenant und Bataillons⸗ 
Adjutant. 1122. 

Gürſter, Joſeph, Kreis, und Stadtgerichtes 
Aſſeſſor. 108. 

Güßregen, Thomas, Kreis, und Stadtgerichte- 
tath. 279. 

Güth, Georg Friedrich, Landgerichtö-Affeffor. 70, 

Guggenberger, Caroline von, Advocaten- 
Witwe, 384. . 

Suimbel, Friedrich Ehriftian, Revierförkter. 951. 


Guiot. Haberl, 


Guiot du Ponteil, Helnrih Graf von, 
Generalmajor und Infanterie-Brigade-Goms 
mandant. 1101. 

Gumbinger, Dtto, Cand. med. 1357. 

Bumppenberg, Anton Sreiherr von, Generals 
lieutenant und Infanterie ; Divifiondcomman- 

dant, 1044. 1100. 1105. 

Gajetan Freiherr von, Hauptmann. 1132, 
Joſeph Freiherr von, Oberftlieutenant, 1129. 
Marimilian Freiherr von, Unterlieutenant 
und Adjutant. 1119. Oberlieutenant. 1138. 

—  Dtto Freiherr von, DOberlieutenant, 1139. 
1195. 

Gumppenberg, Rudolph Freiherr von, Ober 
lieutenant und Adjutant. 1118. 

Gundermann, Joſeph, Minifterials Secretat. 
1151. 


Gundler, Joſeph, Pfarrer. 1024. 


Gunzenhauſer, Wolf, Cand. jur. 542. . 

Gutmann, Ignaz, Candidat der Rechtswiſſen⸗ 
fchaft. 541. 

Outfchenreiter, Joſeph, Pfarrer. 379. 

Buttenäder, Dr. Joſeph, Gymnaſtal⸗Profeſ⸗ 
for. 328. 

Outtenberg, Anton Freiherr” von, Haupt- 
mann. 1135. 

— Carl, Sreiherr von, Dieriientenant und 
Adjutant. 1119. 

— Wilhelm Freiherr von, Hauptmann. 1135. 


» 


Haberkorn, Bernhard, Pfarrer, 574. 
Haberl, Peter, Revierförfter. 573, 


Habermeyer. Hagen, 


Habermeyer, Julius, Korftelförfter. 253. 
Wilhelm, Nevierförfter, 781. 
Haberfad, Joſeph, Landrichter. 1057. 
Habner, Ignaz, Pfarrer. 71. 
Hade, Earl Auguft Freiherr von, quiedg, Ap⸗ 
pellationdgerichtörath. 311. 
— Friedrich, penf. Hauptmann. 1176. 
Hang, Daniel, Horftmeifter. 125. 
—  Bhilipp, LandgerichtösAffefior. 39. 
Hoarlander, Peter, Pfarrer. 122. 
‚Haas, Garl, penf. Hauptmann, 1176, 
— Zoſeph, ehem. Dekan und Kreisfcholarch. 
1029. 
Mar, Eifenbahn-Dfficial. 453. 
—  Tobiad Heinrich, Landrichter. 591. 
Habann, Anton, vormaliger Handelömann, 
1096. 


Habel, Paul von, General-Berwaltungsbdirer- 


tor. 85. 1103. 1150. 
Hader, Ehrifian, geheimer Archivar. 368. 
Hackſpacher, Vitus, Zollverwalter. 1324. 
Häberlein, #riedrih, Kirchenverwaltungs— 
Mitglied. 725. 
Hämmer, Jofeph, Beuerwerfer. 1016. 1108. 
Hänlein, Auguſt Friedrich, Miniſterialrath. 
16. 274. 
Härtl, Sriedrich Ludwig, Rentbeamter. 357. 
Dr, Lorenz, Landgerichts; Arzt, 267. 424. 
Häusler, Caspar, Landwehr-Major. 366. 
Michael, Oberlieutenant. 1138. 
Haffner, Ftiedrich Magnus, Pfarrer. 1302. 
Michael, ehemaliger Unterquartiermeifter, 
1188. 
Hafner, Auguſtin, Pfarrer, 821. 
Hagen, Dr, Sriedrich Wilhelm, Oberarzt. 284. 


Hagen. Hamel, 


Hagen, Gottlieb Theodor Johann Wilhelm, 
Pfarrer. 1331. 

Mechanikus. 632. 

Hagens, Alexander, haraft. Oberſt. 1216. 

Haggenmüller, Ignaz, Cand. jur. 1355. 

Hahn, Adam, Landgerichtd-Affeffor. 722. 

Anton, Regimentd-Actuar. 1173. 

Haind!, Franz Zaver, quiedce. Vorftand und 
Material» Berwalter ded k. Hauptmünz- und 
Stempel-Amted. 783. 1273. 

— jun, Franz Zaver, Münzwardein. 87, 
DObermünzmeifter. 1273. 

Haine, German, Bataillond - Duartiermeifter. 
1170. Regimentd-Quartiermeifter. 1213. 
Hafe, Johann von, Regimentd-Commandant. 

1196. 
Halder, Gorbinian, Hauptmann. 1203. 
Halenfe, Jacob, Kreid- und Stadtgericht 
rath. 1038. 
Haller, Alphons, Hauptmann. 1163 
Joſeph, Kreis- und Stadtgerichts», dann 
Wechfel- und Mercantilgerichtsrath. 113. 
1088, 
Haller von Hallerftein, Carl Gufa 
Freiherr, Revierförfter. 103. 
— — Ehriftian Freiherr, Junfer. 1123. 
— — Georg Freiherr, Ober. 997. 1102. 
Generalmajor und Brigadier, 1199, 


— — Theodor Freiherr, ehemal. Oberlieute— 
nant, 1190. 


Halm, Ludwig, Gerichtövorftand. 294, 316. 
8416. 

Hamel, Carl, Unterlieutenant, 4208, 

— Georg, Schullehter. 1279. 


Harfcher. 

Hammer, 3.8, Kirchenverwaltungdmitglieb, 

. 1332. : 

— Wilhelm, Kreids und StadtgerihtdAffef- 

for. 186. 

Hancod, €. F., Gold» und Silberarbeiter, 
935. 

Handſchuch, Dr. Friedtich, General⸗Stabs⸗ 
arzt. 89. 1105. 

Handſchuh, Andreas, Bombardeur. 1016. 1109. 

Haneberg, Dr. Daniel, Univerſitäts-Profeſſor. 
87. 

Hanfſtingl, Joſeph, Unterlieutenant und Ba— 
taillond:Adjutant. 1122. _ 

Hann, Dr. Heinrich, haraft. Regimentd-Arzt. 
1161. 

Hannwader, Georg, Stuvienlehrer. 1090. 

Happel, Eonrad, Hauptmann. 412. 1106. 

Haren, Franz von, Generalmajor und Feſtungs⸗ 
Gommandant, 1128. 

Harer, Friedrich, Stubienlehrer. 40. 

Harlander, Joſeph Maria, Landrichter. 1241. 

Harleß, Dr. Emit, Univerfitätd-Profeffor. 358. 

— .SZohann Sigmund, Pfarrer. 110. 

Harold, Adam Freiherr von, Oberſt und 
Stadteommandant. 1115. 

Harrach, Anton, Oberlieutenant. 1138. 

—  Sriedrih, Hauptmann, 1202. 

Ludwig, Hauptmann. 1133. 

Harrer, Johann, Untergttartiermeifter. 1171. 

"Bataillon@quartiermeifter. 1214. 

Joſeph, Regimentequartiermeifter. 1213. 

Ludwig, Cand, philos. 1357. 

Harſcher, Carl von, Pfarrer. 575. 

— Georg, Unterlieutenant. 1209. 


Hammer. 


Hatter. Haubenftrider. 


Harter, Dr. Maurus, quiesc. Univerfitäts- 

Bibliothefar. 570. 

Hartig, Zofeph, Landwehrmajor: 1028. 
Hartlieb, Earl Ev. von, Landrichter. 87. 
Hartmann, Adread, quiede. Korfteiförfter. 42. - 
Bronce-Fabrifant. 30. 

— Franz, Hauptmann. 1203. 

— Guftav, Kreis und Stadtgerichts-Proto⸗ 
kolliſt. 279. 

Jacob Ritter von, charakt. Generalmajor, 
Flügeladjutant und Brigadier der Infanterie. 
1111. 1114. 1160. 

Valentin, Generalmajor und Brigabdier, 
598. 1101. 1105. : 
Hartnig, Georg, Bahnamts-Dfficial. 1240. 

1348. 

Hartter, Dr. Ferdinand, ehemal. penf. Ober, 
Apotheker. 1190. 
Harttung, Clemens von, Oberlieutenant und 

Regimentsadjutant, 1120. Hauptmann. 1134- 
Hark, Heinrich von, Eanzlei:Secretär. 1154. 
Peter von, penf, Rittmeifter. 1178. 
Haslinger, Iofeph, Pfarrer. 268. 
Haffelholdt-Stodheim, Friedrich Freiherr 

von, Obetſt und Gornet der Leibgarde ber 

Hartfchiere. 1128. 

Haffelwander, Sebaftian, Domvicar, 411. 
Haffold, Dr. Eduard, Negierungdrath. 550. 
Haftreiter, Dr., Medicinalrath und Leibarit 

Seiner Königlichen Hoheit ded Prinzen Earl _ 

von Bayern. 552. 

Haubenfhmid, Nepomuf, penf. Major. 1175. 
Haubenftrider, Gottfried,  rechtöfundiger 
Magifttatörath. 411. 


— 


Haud, 


Haud, Gen. 21. 

— Zohann Philipp Heinrich, quiesc. Regi- 
ſtrator. 1238. 

— Kilian, Landrichter. 357. 

Lorenz Magnus von, Minifterialrath. 84. 

Hauenftein, Garl Ottmar, Pfarrer. 576. 

Hauner, Georg, Landgerichtd-Affeffor. 79. 

Hauptmann, Adam, Cand, jur. 1359. 


Hess. 


Haus, Dr. Gonrad, Kreismedicinalrath. 90. - 


Kranz, Randrichter. 816. 

Hanfer, Johann Nepomuk, Bergolder. 936. 

Haushalter, Ludwig, Steuer-Affeflor. 37. 

Mar, Eifenbahn-Dfficial. 408. 

Haufinger, Xaver, Landgerichts-Actuar, 120. 

Hausfnecht, Michael, Regimentöquartiermeis 
fter. 1213. 

Hausmann, Franz Faver, Frühmeß » Bene» 
fieiat, 80. Pfarrer. 568. 

Haut, Zofeph, Gymnaflal-Profeflor. 1350. 

Hautmann, Anton, Kunftbefliffener. 544. 

Hayder, Anton, Revierförfter. 1005. 

— Zoſeph, Revierförfter. 428. 

Hebberling, Joſeph, Hauptmann. 1131, 

— Marimilian, Hauptmann. 1204. 

Hecht, Johann Friedrich, Rechnungseommiffär, 
277. 

— Johann Georg, Regierungd-Rath. 204. 

Heder, Joſeph, Pfarrer. 122. 

Hedenberger, Ghriftoph Wilhelm, 
ſtrator. 1021. 

Heeg, Baptit von, penſ. charakt. Oberft. 
1160. 

—  Marimilian von, ehemal. penſ. Oberſt⸗ 
lientenant, 1192. 

— Thomas von, Oberlieutenant. "1138. 


Regi⸗ 


Heerwagen. Heinzelmann. 


Heerwagen, Wilhelm, Unterlieutenant. 1141, 

Hegenauer, Dr. Anton, charakt, Regiments. 
Aut. 1161. 

Heigl, Er. Seraph, Cand, jur. 1355. 

Dr. Georg Anton, geiftliher Rath und 
Lycealprofeſſor. 91. 

Heilmann, Johann, Unterlieutenant und Ba 
taillons » Adjutant. 1122. Oberlieutenant. 
1206. 

Heim, Friedrich Anton Ludwig, Kreid- und 

Stadtgerichtd- Ratlı, 328. 

Friedrich Epriftian, quiesc. Canzelliſt. 234, 
Philipp, Gerichtövorftand. 1327. 

Heimerdinger, Georg, Landgerichts-Actuar. 

206. 


Heindl, Clemens, Forftcommiffär. - 1070. 


Heine, Berdinand FZaver, Pfarrer. 53, 

Heinrich, Conrad, rechtskundiger Bürger 
meifter. 48. 

— Dr. Emanuel, Unterart. 1155. 

Heinrichen, Franz von, penf. Hauptmann. 
1177. 


Heintfe, Georg, technifcher Wechfels und 
Merkantilgerichtö-Suppleant. 1238. 1336. 

Heing, Auguſt, Minifterialrath. 103. 

— Carl Friedrich, Staatsminifter der Zuftiz. 
83. Staatsrath im außerordentlichen Dienfte. 


198. II, Oberappellationsgericht8-Präfivent. 
283. 


— Carl Ludwig, Pfarrer. 575. 

— Rudolph, Junker, 1211. 

Heinz, Johann Wilhelm, Candidat der Theo» 
logie. 543. ” 

Heinzelmann, Albert, Chemiker. 1096, 

— Georg, Großhändler. 1232. 


Heinzelmann-Schachenmayer. Hellmuth, 


Heinzelmann-Schadhenmayer, Friedrich 
Ehriftoph, ehemal. Landwehr: Mujor. 576. 
1331. 

Heingelmeyer, Georg, quiede, Kreis: und 
Stadtgerichts-Rath. 954, 

Heisler, Dr. Johann Nepomud, Regimentd- 
arzt. 313. 1106. 1189. 
Heiß, Dr. Andreas, Gerichtsarzt und Land« 

wehr-Major. 1289. 

Heitmann, Johann, Pfarrer, 1243. 

Helbling, Ludwig, Hauptmann. 1204. 

Held, Anton, Randgerichtd-Actuar. 952, 

Anton, Revierföürfter. 1039. 

Michael, Landgerichts-Affeffor. 1240. 

Heldenberg, Anton, NRegierungs » Gecretär, 
428. 

Heldmann, Anton, Pfarrer. 28, 

Helfetsrieder, Gafpar, Hofcurat. 1351. 

Helfreich, Friedrich, Gymnaſtal »Profeffor, 
1275. — 

— Friedrich, Kriegs-⸗Commiſſär. 1212. 

Helgert, Joſeph, Unterlieutenant. 1145. 

Heller, Johann Carl Konrad. Pfarrer. 1246. 

Hellersberg, Eugen v., Landgerichts⸗Actuar. 
119. 120. 256. Affefior. 378. 

Hellferih, Konrad, Candidat der Mebicin, 
542, 

Hellingrath, Auguft von, penſ. charakt. 

Kriegs: Kommiffär. 1179. 

Eduard von, Oberlieutenant und Regi— 

ments: Adiutant. 1120. 

Friedrih von, Unterlieutenant, 1209, 

Hellmann, Nina. 622. 

Hellmuth, Anton, Rentbeamter. 204, 


_— 


Helmreich. Herrgott. 


Helmreich, Johann Michael, Pfarrer. 110. 
Hemmer, Johann, Pfarrer. 1091. 
Hemmerlein, Thomas, Unterlieutenant. 1143. 
Henkel, Earl Beter, Zollverwalter. 116. 
Henſinger, Ludw., Landeommifl.-Actuar. 1327. 
Henpe, Carl, penf. Hauptmann. 1176. 
Herberger, Dr. Eduard, Univerfitäts ; Bros 


feffior. 398. 
Herbert, Simon, Pfarrer. 620. 
Herbig, Johann, Junker. 1148, 


Herbft, Georg, Stabs⸗Secretär und Gaffen- 
Eontroleur. 1256. 

Herd, Dr. Friedrich, geiftlicher Rath, Stadt 
pfarrer und Kreisſcholarch. 552. 596. 

Herdegen, Moriz, Großhändler, 88. 

Heres, Earl Frievrih von, Staatsrath im 
ordentlichen Dienfte und Bräfident des oberften 
Rechnungshofes, 35. 275. Staatsrat im 
außerorbentlichen Dienfte, 591. 

— Milhelm, penf. Hauptmann. 1178. 

d'Herigoyen, Garl, geh. Secretär. 1038. 

Herleth, Georg, Landgerichts: Affeffor. 981. 

Herman, Hugo Freiherr von, Minifterlal- 
Serretär. 275. geheimer Seeretär. 1022. 

— Dr. Benedict Friedrich Wilhelm von, quiesc. 
Minifterialrat) und Univerfitäts + Brofeffor. 
618. 1012. 


— Benjamin, Oberftlieutenant. 1200. 
— Georg. 192. & 
— Matthäus, Revierförfter. 349, 


Hernle, Anton. 318. 
Herold, Gottlieb, Kreid- und Stadtgerichts; 
Afleffor. 279. 
Herrgott, Baptiſt, Sergeant, 1015. 1108. 
0 . 


Herrgoit. 


Herrgott, Heinrich, Kreis⸗ und Stadigerichts⸗ 
Expeditot. 549. 
Herrmann, ehemal. Beneficiat. 1045. 
— Carl, Oberlieutenant. 1206. 
Chriſtoph, Corporal. 1016. 1108. 
Franz, Kirchenverwaltungs⸗Mitglied. 382, 
Friedrich von, penf. haraft. Major. 1175. 
Georg. 624. 
Michael, penf. Unterlieutenant, 1189, 
Herſchel, Sir John, außerordentliche Mits 
glied der Afademie der Wiffenfchaften. 1076. 
Herter, Benedict, Hauptmann. 998. 1104. 
1198. 
— Hermann, Hauptmann. 1134. 
Hertinger, Earl, Pfarrer. 207. 
Herzing, Franz Peter, Poftofficial. 618. 
Herzog, Conrad. 100. 
Guſtav, Major. 1201. 
Johann. 263. 
— Zohann Baptift, Pfarrer, 45. Beneficiat. 
189. _ 
Heß, Bernhard von, Oberfl. 1129. 
— Heinrich von, Profeffor und Director ber 
vereinigten Kunftfammlungen. 254. 
Heßig, Johann Georg, Pfarrer. 410. 
Hetterich, Johann, Hauptmann. 1203. 
Hetters dorf, Georg Freiherr von, Major 
1103. SÖberftlieutenant. 1200. 
— Ludwig, Ganzellift. 76. 
Wilhelm Freiherr von, Major. 
Heuber, Adolph, Canzelliſt. 1004. 
Daniel, penf. Oberftlieutenant. 1174, 1190. 
Heud, Wilhelm, Notar. 184. 
Heumann, Oymnafial-Brofeffor. 1274. 


Heumann. 


907. 


— 


Heufinget. Hipp. 


Heuſinger, Johann, Kreis und Gtadtge- 
richts-⸗Protocolliſt. 187. 

Heußler, Dr. Joſeph, ehemal. Unterarzt. 1183. 

Heuß, Friedrich v. ehemal. Kandwehrmajor. 82. 

Sofeph, penf. Hauptmann. 1177. 

Henberger, Joſeph, Junker. 1148. 

Heyden von ber, Pfarrer. 398. 

Heydenaber, Georg v., Hauptmann. 1203. 

Traugott, Oberlieutenant und Bataillons- 
Adjutant. 1137. 

Heyder, Earl Albert v., Forfkcommiffär. 1059. 

Wilhelm von, Wechfelgerichts- Rath. 44. 

Heydt, Adam Joſeph, Kreid- und Stadtge⸗ 
richtö» Schreiber. 571. 

Heyl, Auguft, Hauptmann. 1135. 

Hibel, Joſeph, Landgerichtd.Affeffor. 393. 

Hiemer, Carl, Finanz-Rechnungs⸗Commiſſär. 
1090. 

Hierl, Johann Michael, Schloßbeneficiat. 1301. 

Hildebrandt, Earl, Hauptmann. 1132, 

Theodor Ritter von, Oberf. 1200. 

Hiller, Leonhard, Junker. 1148. 1208. 

Hilter, Baptift, Unter-Duartiermeifter. 1214. 

Hiltner, Jofeph, Kreis- und Stadtgerichts; 
Director. 40. 

Hilpert, Emil, Rentbeamter. 982. 

Himmelftein, Dr. Franz Xaver, Dompres 
diger. 122. 

Himmelftoß, Friedrich, Oberlieutenant und 
Regiments-Adiutant, 1120. 


Hinsberg, Heinrich von, Unterarzt. 1125. 
Hipp, Dr. Benedict, ehemat. Bataillons⸗Arzt. 
1192. 


— Joſeph, Regierungs⸗Affeſſor. 


349. 


Hirſch. Hoͤß. 


Hirſch, Richard von, Unterlieutenant, 1146. 
Hirfhberg, Branz Graf von, Unterlieutenant. 
1141. 
Hirſtius, Wilhelm, Eanzlei-Serretär. 1214. 
Hitz, Johann Martin, Lithograph. 21. 
Hoch, Jacob, Kreid- und Stadtgerichtds, dann 
Wechſelgerichts⸗Rath. 940. 955. 
Hochfärber, Friedrich, Forſtmeiſter. 1005. 
Hod, Jacob, Pfarrer. 286. 
Hod, Ignaz, Bataillon, Duartiermeifter. 1153. 
Hoderlein, Ludwig, Unterlieutenant. 1141. 
Höfer, Urid, Gerichtö-Borftand, 407. 
Höfl, Carl, geheimer Secretär. 954. 
Höfler ‚ Eomund, Hauptmann. 1204. 
Hoͤflich, Dr. Leonhard, quiede, Landgerichts⸗ 
Arzt. 395. 
Höggenfaller, Joh. Repomud, Revierförfter 
und Landwehr Major. 112. 


— Zoſeph, Hauptmann, 1162. 
—  Dtto, Oberlieutenant. 1207. 


Hölg, Wilhelm, Oberlieutenant, 1164. 

Hönig, Mar, Forftmeifter. 1040, 

Hoͤnike, Anton, Poſtofficial. 291. 

Hörmann, Eduard von, Kreids und Stadt⸗ 
gerichts: Affeffor. 108. 

— Gottlob Chriſtian, Civiladiunct. 104. 

—  Dito von, Unterlieutenant. 1167. 

Hörmann von Hörbach, Ludwig, Ober 
fieutenant. 1205. 

— Otto von, Landgerichts-Affeffor. 1286. 

— Winfried von, Regierungs-Affeflor. 1006. 

Höß, Earl, Unter» Yubitor. 1172. Batail⸗ 
lons⸗Auditor. 1154. 

— rang, Hofbrunnenmeiſter. 319. 


Hoͤß. Hofmann. 

Hoß, Franz Zaver, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 1286. 

Hößl, Ehrifian, Unterlieutenant. 1210, 

Hoͤßlin, Wilhelm von, Landgerichts⸗ Actuar. 
950. 

Hößlinger, Leopold, Hauptmann. 1202. 

Hofbauer, Johann Michael, Gymnaftal Pros 
feſſor. 1258. 

Hofenfels, Friedrich Freiherr von, ehemal. 
Dberlieutenant. 1181, 

Hofer, Dr., Andreas, Landgerichts⸗Arzt. 38. 
Hoffmann, Dr. Anton, quiesc, Brofeffor. 
1019. e 

— Dr. Earl, KreissMedicinalrath. 89. 
Earl Philipp, Pfarrer. 1223. 
Ehriftian, penf. Hauptmann. 
Ehriftian, Unterarzt. 1125. 
Franz, Hauptmann und Platz⸗ Adjutant. 
1127. 
Friedrich, Oberft. 1129. 
— Guſtav, Unterlieutenant. 1140. 
—  Zohann Baptift, Univerfitätö ⸗ Secretär, 
1090. 
— Dr. Johann Zofeph Ignaz, Lyceal⸗ Dis 
rector. 86. 


1177. 


— 
— 
— 
— 


— Joſeph, Kirchenverwaltungs ⸗ Mitglied. 


1262. 
— Katharina, Weinwirthe-Wittwe. 631. 
— Ludwig. 400. 


— Wilhelm, polytechnifcher Schüler. 544. 
Hofinger, Adam, Rechtöcandidat. . 542. 
Hofmann, Adolph, Rebenzollamts » Gontror 


leur. 1088. 
— Carl, Staatöprorurator. 1085. 


9*r 


Hofmann. 


Hofmann, Conrad, Kreis, und Stabtgerichte- 
Affeffor. 359. 

— Friedrich Earl, Communal- Revierförfter. 

1089. 

Georg, Mechanikus. 1000. 
Johann Baptiſt, Kirchenverwaltungsmit⸗ 

glied. 382. 

Maximilian, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 350. 

— Theodor, Pfarrer. 1072. 

Hofner, Joſeph, Kunſteleve. 544. 

Hofſtetten, Friedrich, Regimentd-Actuar. 1216. 

Hofſtetter, Ignaz, Lebzelter. 1000, 

Hohe, Guſtav von, Regierungsdirector, 86. 
725. 953. 

Hohenefter, Johann Nepomud, Kreis⸗ und 
Stadtgerichts-, dann Wechfels und Mercantil- 
gerichts⸗Rath. 592. \ 

Hohenhaufen, Leonhard Freiherr von, charakt. 

Generallieutenant, General:Adjutant und Dis 

viftonär. 1044. 1100. 1105. 1161. 
Philipp Freiherr von, Oberlieutenant, 1137. 

Hohmann, Lorenz, Serondjäger. 1334. 

Nicolaus, Pfarrer. 280. 

Hoiß, Andreas, Landgerichte-Actuar. 952. 

Holderer, Marquard, Hauptmann, 1131. 

Holdermann, früher Grüner, Franz Ba; 
lentin, Ackersmann. 1229. 

Holl, Peter, Unterlieutenant und Adjutant. 
1119. Öberlieutenant, 1138. 

Hollenbach, Earl, Oberlieutenant. 1207. 

Holter, Konrad, Hauptmann und funet. Rich: 
tungsmajor. 1116. 

Hollfelder, Andreas, qu. Nebenzollamtss 
Gontroleur. 950. 


Hollfelder. 


Holnſtein. Horn. 


Holnftein aus Bayern, Earl Graf von, qu. 
Regierung» Rath. 1254. 

Glemend Graf von, 
lieutenant, 1136. 

Holz, Kranz Xaver, Canzlift. 394. 

Holzmann, Johann, Schullehrer. 630. 

Holzfhuher, Hermann Freiherr von, Ober; 

lieutenant und Regiments» Adjutant. 1206. 
Rudolph von, ehemal. penf. Oberlieutes 

nant, 1186, 
Wilhelm Freiherr von, Landeommiffariatss 

Actuar. 1327. 

Holzwarth, Ignaz, Handeldfammermitglied. 
578. 

Hoofer, Thomas, Mechaniker. 1231. 

Hopf, Julius, Landgerichte-Actuar. 991. 

Hopfengärtner, Lorenz, 621. 

Hopfenmilter, Leonhard, Eontrofeur. 1348. 

Hopp, Yuguft Gottlieb Heinrich Siegrich Wil— 
helm, Pfarrer. 957. 


Dbers 


— Friedrich, Steuerrath, 37. 


Hoppe, Georg, Landgerichts » Affeffor. 119. 
Zacharias, Unterlieutenant. 1145. _ 
Horadam, Anton, Revierförfter. 933. 
— Friedrich, Rittmeifter. 1133. 
Horn, Albert Freiherr von, Unterlieutenant, 
1195. 
Andreas, qu. Kreid- Eaflier. 982. 
— Carl, Hauptmann und funct. Richtungs⸗ 
Major. 1116. 
— Georg Eonrad Gottfried, Pfarrer, 363. 
— Marimilian Freiherr von, Unterlieutenant, 
1166. Dberlieutenant. 1136. 


— Wilhelm, Junker, 1123. 


— 


Hornberg. 


Hornberg, Wilhelm von, NRegierungsdirector, 
103. 


Huller. 


Horneck, Heinrich Freiherr von, Oberlieute⸗ 


nant. 1165. 

Hornſtein, Athanafius, Unterlieutenant, 1208. 

Earl, Brofeffor. 1019. 

Hofemann, Earl Ludwig, Bezirksrichter. 1056. 

Hoſeus, Carl, Notar. 1254. 

Huber, David, Revierförfter. 254. 

— Franz Zaver, Pfarrer. 1062. 

Franz Martin, qu. Gontroleur, 1253. 

Jacob, Kreis: und Stadtgerichts-Rath,360. 

Johann, Schuhmachergejelle. 92. 

Lorenz, Landgerichts » Affeffor. 39. Lands 
tichter. 950, 

— Ludwig. 1293. 

— Lucas, Hartfchier, 551. 1110. 

Sebaflian. 264. 

Hüber, Alois, Gerichts: Actuar. 1087. 

Huebinger, Johann Joſeph, Zinngießergefell 
und Eifendreher. 784. 

Hübner, Friedrich, Junfer, 1148. Unterlieus 
tenant. 1208. 

— Dr. Joſeph Alexander, k. k. Legationd, 
Rath. 191. 

— Michael, Corporal. 1334. 

Hüttlinger, S. F., Handelskammer⸗Mitglied. 
1 


Hüttner, Georg, Hauptmann. 1203. 


Hufnagel, nun verehel. Herbig, Marga- 
retha. 1352. 

Huler, Jacob, Landgerichts-Aſſeſſor. 185. 

Hulfer, Georg, Candidat der Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft. 542. 

— Dr. Georg, Pfarrer. 618. 


Hundsborfer. Jaus. 


Hunds dorfer, Xaver, Unterlieutenant und 
Regiments-Adfjutant. 1121. Oberlieutenant. 
1205. 

Hundt, Friedrich Hector, Graf von, Rinlſte⸗ 
tialrath. 978. 

Hunoltitein, Dito Freiherr Vogt von, ges 
nannt Stein» Kallenfels, Oberftlieutes 
nant. 1129, 

Hußlein, Johann Baptift, Gontrofeur. 1346, 

Hutter, Franz, Unterlieutenant. 1147. 
Johann Baptift, Gymnafial » Rector und 

Profeſſor. 430. _ 

Joſeph, Pfarrer. 594. 

— Otto, Cand. jur. 1355, 


J. 


Jacobi, Heinrich, Unterlieutenant. 1146. 

Ludwig, Forſtcommiſſaͤr. 1059. 

Zäger, Anton, Regiments-GCommandant. 1196. 

Georg, Unterlientenant. 1147. 

— Hugo Anton, Landgerichts» Affeffor. 617. 

Joſeph, Revierförfter. 722. 

Zägerhuber, Carl, Kreis» und Stadtgerichtd« 
Regiftrator, 980. 

Jänichen, Hermann, ehemal. Unterlieutenant, 
1182. 

Jahn, Caspar, Cand. philos. 1357. 

Zahreis, Chriſtian Earl, Landgerichts:Affef- 
for. 121. 

Jamin, Jacob, Regiments-Beterinärarzt. 1170. 

ann, Anton, Junker. 1149. 

Janjens, Anton, penſ. Unterlieutenant. 1179. 

Jaus, Friedrich, Hauptmann, 1131. 


Iblher. Jodl. 


Iblher, Franz Zaver, Curat⸗ und Schulbe⸗ 

neficiat. 360. 
Jechtl, Joſeph, Pfarrer. 819. 

Jechtle, Joſeph, Prieſter und Studienlehrer. 

1222 
Seebe, Carl Freiherr von, ehem, penſ. Oberſt. 
1186. 

Wilhelm Freiherr von, Generalmajor und 
Feſtungscommandant. 1115. penfionirt. 1174. 
Jehle, Joſeph, Pfarrer. 1277. 

Jeniſch, Eberhard Ritter von, Rittmeifter. 

1197. 
ZentfonsWalworth, Heintich Graf von, 

Rittmeifter. 1203. 

Jennes, Melchior, Arhivsfecretär. 952. 
Zergius, Friedrich Chriftoph, Kreids und 

Stadtgerichts » Affeffor, dann Staatsanwalt, 

180. 187. 

Sffland, Baptift, Bataillond-Tambour. 1015. 

1109. 

Igl, Johann Baptiſt, Pfarrer, 1350, 
—  Gebaftian, Pfarrer. 956. 
Ihl, Johann Baptift, Regierungsrath und Stadt; 

commiffär. 86. 

Slgmeier, Anton, Revierförfter. 38. 
Slling, Earl, Landgerichts. Afeffor. 278. 
Imhof, Anſelm Freiherr von, k. k. Forſt⸗ 

meiſter. 264. 

—  Zaver, Freiherr von, Hauptmann. 1162. 

Immler, Fidel, Pfarrer. 1024. 

Ingelheim, genannt Echter von Mefpel; 
brunn, riedrih Graf von, Unterlieutes 

nant, 1169, 

Jochner, Sofeph, Junker, 1211, 
Jodl, Johann Baptik, geheimer Sersetär. 1368. 


\ 


Käß, Sigmund, Oberlieutenant, 


Joͤrgens. Kaffer. 


Jörgens, Mathias, Hauptmann und func 
tionirender Richtungsmajor. 997. 1104. 
Major. 1201. 

Zörgum, Wilhelm, airhendemvaltungem 
glied. 383. 

Jörres, Franz Carl, En Oberzollinfpecter, 
1070. 

— Franz, Unterlieutenant, 1142. 

Joner, Clemens Graf von, Hauptmann. 998. 
1104. 

Jopp, Earl, Steuer-Afieffor. 37. 

Jordan, Dr. Ludwig, Regierungs „ Secretär. 
990. 

Jorns, Chriſtian Heinrih, Pfarrer. 595. 

Spfelfofer, Franz, Unterlieutenant. 1144. 

Itzſte in, Edmund von, Oberftllieutenant, 1200. 

Julius, Philipp, Eorporal. 1015. 1108. 

Zung, Carl, Notar. 904. 

— Johann Anton, Wechfelgerichtö-Suppfeant. 
182. technifcher Wechfelgerihte-Nffeffor. 693. 

Jungwirth, früher Ottmann, Carolina 
Sohanna. 727. 

Sunfer- Bigattd, Marimilian Freiherr von, 
Unterlieutenant. 1207, 

— —  Gigmund Freiherr von, Landwehr, 
Diftrietös Infpector. 944. 


K. 


Kadner, Heinrich, Revierförſter 1005. 
Käfer, Mar Freiherr von, geh. Regiftrator. 
275. 


1207. 
Kaffer, Johann Georg, Pfarrer, 409, 


Kahl. Kaſt. 


Kahl, Friedrich, quiesc. Gerichts „ Vorftand. 
1057. 1085. 

Kaiſer, Anton, Unterlieutenant. 1209. 

— Käſar, Hauptmann. 1131. 

— Dr. Chriſtian Ernſt Nicolaus von, quiede. 
Oberconſiſtorialrath. 614. 621. 

— Mar, Cand. philos. 1357. 

Kalb, Johann Georg, Kreid- und Gtabtges 
richtörath. 186. 

Kalbfuf, Dr. Earl Heinrich, Cantonsarzt. 278. 

Kalbskopf, Earl, Rentbeamter, 863, 


Kalchgruber, Anton, Regierungs-Affefior. 951. 
Kallaus, Leopold, Kreiscaffa-Zahlmeifter. 254. 


Kaltenegger, Blafius, Brigadier.1064.1108. 

Kammann, Johann, Obereinfahrer. 1347. 

Kammerbauer, Joſeph, Schullehrer. 412. 

Kappeller, Auguftin, Landgerichts » Affeflor. 
293. 

Kapfenberger, Andreas, k. geifil. Rath, 
Diftrictösfchulinfpector, Dekan und Pfarrer. 958. 

Kapp, Dr. Georg Friedrich Wilhelm, Ober» 
confiftorialsRath. 615. 

Karbed, Arnold, Pfarrer. 1351. 

Karg + Bebenburg, Franz Freiherr von, 
Junfer. 1124. 

Kargl, Sebaftian, qu. Hauptzollamts-Gontro- 
leur. 1068. 

Karl, Johann Georg, Gürtler und Bronce» 
Arbeiter. 630. 

— Michael, ehemal, penf. Hauptmann. 1181. 

Karlinger, Joſeph, Handeldmann. 92. 

Kaspar, Johann, Gendarmerie + Brigabier. 
1013. 1107, 


Kaft, Eajetan, Rechts» Candivat, 542. 





Kafl. Khiſtler. 


Kaſt, Hermann, Oberſtlieutenant. 1194. 

Kaſtner, Philipp, Pfarrer. 1042. 

Katzenberger, Martin, Pfarrer. 110. 

Katzen ſteiner, Joſeph Egid, Stifts-Vicar. 
365. 


Kauffmann, Balentin, Regiftrator. 694. 

Kaufmann, Mar, vormal. Patrimonialrichter. 
1060. 1239. 

Kaulbach, Wilhelm von, Director der Ala⸗ 
demie ber bildenden Künfte. 183. 

Kauſchinger, Georg, Forftmeifter, 24. 

Kautler, Andreas, Feldwebel. 1015. 1107. 

Ked, Anton, Oberlieutenant. 1136. 

Keerl, Andreas, qu. Rentbeamter. 647. 

Wilhelm, Officiant, 989. 

— Wilhelm Friedrich, Salinen » Affeffor und . 
Hauptbuchhalter. 862. 

Kefer, Nepomud, Oberzoll;:Infpector.. 2102. 

Keller, Heinrich, Regiments ; Actudr. 1216. 

— Hermann, Kriegd+ Rechnungs + Commiſſär. 
1151. 

— Johann Repomud, herzoglich Leuchtenberg'⸗ 
ſcher Hofrath und Advokat. 101. 

Kellermann, Joſeph, penſ. Hauptmann. 1175- 

Kellner, Anton, Schuhmachergefelle. 415. 

— Michael, Priefter. 723. 

Keppel, Theodor, Landwehr-Major. 124. 

Kern, Ehryfoftomus, ehemal. penf. Hatıpt- 
mann, 1189. 

Kerſabiec, Dunftan Louis Chevalier de, Guts⸗ 
befiter. 95. 

Kefter, Friedrich, Kreis:Gaffa-Eontroleur. 36. 

Keßler, Earl, Unterlieutenant. 1147. 

Keyfer, Jacob, Oberlieutenant. 1136. 

Khiftler, Peter Freiherr von, Steuerrath. 37, 


Khreninger. Klein. 


Khreninger, Ludwig von, Regierungsafieflor. 
1006. 

KhuensBellafi, Baptift Graf von, charaft. 
Generalmajor und Secondlieutenant bei ber 
Leibgarde der Hartjchiere. 1128. 

Kieft, Johann, Unterquartiermeifter. 1196. 

Kienle, Earl, geiftliher Rath. 1246. 

—  Marimilian Ritter von, penf. Hauptmann. 
1176. 

Kiesner, Zofeph, Eorporal, 1015. 1108. 

- Kihn, Peter, Candidat der Theologie. 542. 

Kiliani, Dr. Johann Joſeph von, Appellas 
tiondgerichtödirector. 292. 

Killinger, Johann Conrad, Landgerichtd, 
Actuar, 105. 

— Wilhelm von, penf. haraft. Major. 1177. 

Kipferl, Ehriftoph, Rechnungscommiffär. 37. 

Kirchmaier, Zofeph, Oberlieutenant. 1206. 

Kirfhhaum, Zofeph von, Staatsrat im 
außerordentlihen Dienfte. 599. 

Kirfhenhofer, Zofeph, GanzleisSecretär und 
geheimer Ganzlift. 723. 

Kirfchner, Friedrich, Landgerichts » Actuar- 
431. 

Joſeph, Studienlehrer. 41. 

Kiftenfeger, Eduard, Oberlieutenant. 1207. 

Klämpfle, Johann Nepomuf, Revierförfter, 24, 

Klauf, Earl, Regiments-Actuar. 1216. 

Kleber, Earl von, Pfarrer. 567. 

Klecberger, Johann Nepomuf, Nevifor. 106. 

Kleemann, Julius, Nebenzollamiscontroleur. 
116. 

— Dito, Oberlieutenant. 1207. 

Klein, Baptift, Major. 1201. 

Ehriftian, Oberlieutenant. 1165. 


Klein. Kluge. 


Klein, Ferdinand, Forftmeifter. 856. 

Ludwig, penſ. charaft. Oberftlieutenant. 

1160. 

— Sigmund, Oberlieutenant und Adjutant. 
1119. 

Kleinbub, Johann Wilhelm Gottlieb, quiet. 
Rechnungs⸗Commiſſär. 1253. 

Kleinhenz, Anton, Sergeant, 1013. 1107. 

Kleinod, Georg Friedrih, Landwehr: Major. 
1278. 

Kleinfhrod, Dr. Earl Auguft von, Mint 
fterialrath. 84. Staatsrat) im ordentlichen 
Dienfte und Staatsminifter der Juſtiz. 199. 

Kleinforg, Alois, Beneficiat. 1045. 

Klemm, Nepomuf, Landgerichts-Affefior. 42. 

Klenze, Hippolyt von, Hauptmann und Ads 
jutant,. 1117. 1163. 1195. 

Klinger, Ehriftoph, Landwehr-Oberft. 1012. 

Michael, Pfarrer. 1244. 

Klingenfteiner, Andreas, Obftler. 960. 

Klob, Zofeph, Dfficiant. 26. 

Klöter, Ehriftian, Candidat der Philoſophie. 
544. 

Klopf, Michael Anton, Pfarrer. 1302. 

Klofter, Dr. Marimilian, Unterarzt. 11925. 
1214. 

Kloftermaier, Franz, Landgerichts - Affefor. 
722. 

Klotz, Johann Baptifl, Cand. jur. 1359. 

Klogmann, Bernhard, Pfarrer. 1072 

Klüber, Eduard, Eontroleur. 1348, 

Kluftinger, Mathias, Landwehr - Dberftlieu 
tenant, 48. 


Kluge, Gottlob, Handelsfammermitglied, 578. 


Knab. Köberlin, 


Knab, Julie Wilhelmine, verehelichte Freifrau 
von Horir. 727. 
Knaub, Earl, Regierungd-Serretär. 1256. 
Kner, früher Babo, Franz. 580. 
Knidlmayer, Carl, Oberlieutenant. 1166. 
Knilling, Branz, geheimer Regiftrator. 616. 
Kniſſel, Heinrich, Stabtpfarrer. 1332. 
Knöbler, Johann, Unterzeugwart. 1150. 
Knöpfel, Heinrich, penf. Rittmeifter. 1178. 
Knörlein, Nicolaus, Gefreiter. 1015. 1109. 
Knoll, Franz Joſeph, Pfarrer. 1329. 
Knoller, Joſeph, Regierungsbote. 202. 574. 
Knorr, Ehriftian, Minifterial-Secretär. 1238. 
Knott, Andreas, Major. 1130. 
— Hermann, Dberlieutenant und Adjutant. 
1118. 
— Johann, Hauptmann. 1135. 
Kobell, Dr. Franz von, Univerfitätd-PBrofeffor 
und Gonfervator. 351. 
—  Gebaftian von, k. Rath und geheimer Se- 
eretär des Staatsraths. 85. 
— Wilhelm von, Regierungsrath. 87. 
Koch, Yuguf, Regimentöquartiermeifter, 1213. 
Caspar, Zunfer, 1211. 
Franz Zaver, Grenz» Obercontroleur. 68. 
Sacob, Leberfabrifant, 583. 
Johann Ehriftian, Hauptzollamtsverwalter, 
990. 
Moriz, Kreid- und Stabtgerichtörath, 359, 
Philipp, Landrichter. 407. 
— Rudolph, Hauptmann. 1203. 
Köberer, Friedrich, Bedienter. 31. 1354. 


Köberlin, Chriftoph Ludwig, Dekan und 
Pfarrer, 110. 


— 
— 
— 

— 


Köchlen. Kohlermann. 
Köchlen, Mathias, Kreid- und Stadtgerichts- 
fhreiber. 1041. 
Köfferle, Joſeph, Landgerichtd-Nctuar 1087. 
Köhler, Dr. Konrad Wilhelm, quiedc. Studien, 
tector und Profeffor. 1285. 
Friedrich, Pfarrer. 566. 993. 
Köhr, Johann, Pfarrer. 396. 
Kölbl, Vitus Zofeph, Pfarrer. 28. 
Kölle, Dr. Eduard, Landgerichts-Arzt, 26. 
Köllifer, Dr. Univerfitätd-PBrofeffor. 950. 
König, Andreas, Pfarrer. 71. 432. 
—  Eafimir, Regierungd-Secretär. 983. 
Friedrich, Notar. 210. 
Königer, Peter, Unterlieutenant. 1127. 1179. 
Königshöfer, Dr, Theodor, Bataillonsarzt. 
1213, 
Köpf, Dr. 1291. 
Köppel, Auguft, quiesc. Landgerichts⸗Aſſeſſor. 
"78. 
Ehriftian, Junker. 1149. 
Friedrich, Appellationdgerichtöaffefior. 206. 
Friedrich, Oberlieutenant. 1137. 
Sriedrih Wilhelm, Kreid+ und Stadtge⸗ 
richtstath. 312. 
—  Gigmund Ritter von, ehemal. penf. has 
takt. Major. 1187. 


— 


— 


— 


Körber, Jacob, Unterquartiermeifter. 1172. 


12185. : 
Körbig, Heinrich, Oberlieutenant. 1165. 
— Wolfgang Heinrich, Landrichter. 77. 
Kohl, Johann, Unterlieutenant. 999. 1108. 
Kohlermann, Ferdinand, Oberlieutenant, 999, 

1105. 1164. 

—  Bhilipp, Oberſtlieutenaut. 1200, 
«0 


Kohlermann. Kracher, 


Kohlermann, Wilhelm, Oberlieutenant und 
Abjutant. 1118. 


Kolb, Adam, Landgerichts-Actwar. 318. 1286. 


Anton, Pfarrer, 1024. 

Bernhard, k. Bereiter. 255. 

Earl, Landgerichts-Nffefior. 351. 

Ehriftian, Regimentd-Mufifmeifter. 1013. 
1107. 
— Johann Baptift, Prieſter. 212. 
Ludwig, Hauptmann. 1201. 


— Nicolaus, Kreis» und Stadtgerichts-PBro- 


tofollift. 187. 571. 
Kolbenfhlag, Joſeph, Sergeant. 1014. 
1108. 
Kolbinger, Ludwig, Oberlieutenant, 1206. 
Kollei, Franz Anton, quiesc. Begirfögerichtd, 
Präfident. 1234. 
Koller, Anton, Rechnungs⸗Commiſſär. 862. 
— Florian, geiftlicher Rath. 1262. 
— Dr. Michael, Landgerichtsarzt und Land⸗ 
wehrmajor. 1351. 
Kolmuß, Johann Baptift. 93. 
Koneberg, Ferdinand, Landgerichts » Affeffor. 


Kopp, Earl, Unterlieutenant. 1208. 
Korb, Earl von, quiesc. Appellationsgerichts: 
Director. 27. 
Zofeph Bruno, Tuchmacher. 400. 
— Michael, Gemeindebiener, 384, 
Korbach, Peter Eberhard, ara 
Prorurator. 85. 
Korn, Friedrich, Junker, 1211, 
Korte, Adalbert, Advokat. 1003. 
Kortler, Martin, Pfarrer. 943. 
Kracher, Friedrich, Revierförfter, 107, 


Krafft. Kreittmänt. 


Krafft, Earl Franz Ferdinand von, Are 
und Stadtgerichtsrath, dann Wechfel- und Nr: 
Fantilgericht8-Affeffor. 25. 

Ehriftoph von, Landwehr,Oberfllieutenant 

7. 

Kramer, Guſtav von, Poſtofficial. 1008. 

Krapp, Dr. Ludwig von, LandwehrDikrict 
Inſpector. 944, 

Kraus, Andreas, Eorporal. 1334. 
Anna, Mapftabmachers-Wittwe, 92. 
Ehriftian, Eaffadiener. 201. 

Dr. Johann Baptift, Prediger. 411. 

Johann Friedrich, quiesc. Landgericht— 
Actuar. 1221. 

Joſeph, Pfarrer. 380. 

—  Fofeph Anton, Pfarrer, 432. 

— Paul, Cand. jur. 1355. 

Krauß, Cajetan Freiherr von, Oberlieutmn. 
120%. 

— Johann, Bataillons-Duartiermeifter. 1170 

— Wolfgang, Kriegscommiffär. 1170. DM 
Kriegscommiffär. 1211. 

Kraufened, Heinrich, Junker, 1149. 

Krebiel, Johann, Bauer. 127. 

Krebs, Earl, Wechfel - Appeliationdgeridt 

Suppleant. 571. 

Johann, Greng⸗Oberconttoleut. 184. 

Kreisler, Johann Wilhelm, quiesc. Reoie 
förfter, 276. ° 

Kreith, Auguft Graf von, Rittmeifer. 113° 

— Friedrich Graf von, vormal, Regierung 
Aflefior. 1240. 1258. 

Kreittmayr, Johann Nepomub, Ritter *% 
ehemal. Landiwehr- Diftrictsinfpeetor. 130 


—⸗ 
— 
— 


— 


/ 


Kıeß. 


Kreß, Carl Gottlieb Friedrich Freiherr von, 
Kreis⸗ und Stadtgerichisrath. 1085. 
Kref von Kreffenftein, Joſeph Freiherr, 
Oberlieutenant. 1137. 
Kretihmann, Moriz von, Generalmajor und 
Commandant des Cadetencorps. 1128. 
Kretfchmer, Friedrich, Zollverwalter. 116. 
Kreul, Johann Dietrich Earl, Kunftmaier, 414. 
Kreuter, Franz, Architelt. 368. 944. 
Kreutz, Zaver, Schuhmachergefel. 1353. 
Kreuper, Carl, Landgerichts-Affeffor. 393. 
Krieg, Jacob, Communalrevierförſter. 1058 
— Peter, Feldwebel. 1014. 1106. 
Krieger, Eduard, Stubienlehrer. 1326. 
— Johann Paul, Landgerichts-Actuar, 211. 
1057. Affeflor. 1286. 
Krimm, Michael Anton, Landrichter, 51. 
Krömer, Engelbert, Korbmacher, 728. 
Kroher, Ehriftoph, Revierförfter, 38. 
Krojer, Antonin, Landgerichtd-Actuar. 1086. 
Kronftaller, Lorenz, Zollverwalter. 266. 
Krug, Georg, Kirchenverwaltungsmitglied. 367, 
Michael, Pfarrer. 295. 1026. 
Krugfperger, Iofeph, Pfarrer. 575. 
Krumbach, Gottfried, Cand. jur. 1355. 
Kuchler, Franz, ehemal. Kirchenverwaltungds 
mitglied. 83. 
Kuhn, Georg, Cand, philos. 1359. 
Küffner, Gottlieb, Oberfeuerwerfer, 1014. 
1107. - 
Philipp, Landgerichtd.Affeflor. 183. 
Kühn, Johann Jacob Ehriftian, Wechſelſen⸗ 
fal. 39. 
Künsberg, Garl Freiherr von, Regierungs— 
Bicepräftdent, 89, Regierungs⸗Praͤſident. 646, 


Kündberg. 


—  Ehriftian, Rendant, 


Künsberg. Lampel, - 


Künsberg, Friedrich Franz, Kreis⸗ und Gtadts 
gerichts-, dann Wechfelgerichtörath. 44. 106. 
Ignaz Freiherr von, Unterlieutenant. 1169. 
Küfter, Earl, Eanzlei-Secretär.. 1155. 
Earl Michael, Landgerichtd-Affeffor. 105. 
573. 
— Friedrich, Candidat der Philofophie. 544. 
Kugler, Mathias, Unterlieutenant. 1147. 
Kuhr, Johann, Kirchenverwaltungsmitglied.213. 
Kummer, Johann Stephan, Landrichter. 408. 
Kumpf, Eduard, Regierungs⸗Aſſeſſor. 106. 
Kunſt, Johann von, Generallieutenant. 65. 
Kunz, Andreas, Pfarrer. 207. 
Kurz, Franz, Berghutmann. 579. 
Ferdinand, Junker. 1123. 
Joſeph, Pfarrer. 361. 
Kuttler, Ferdinand, Landgerichts-Afſeſſor. 
817. 
Kuttner, Mar, Landiwehrmajor. 


D. 


Laaba, Ludwig, Kreidcaffa-Eontroleur. 982. 

Lahemair, Anton von, Gaplar. 1025. 1277. 

Lacher, Earl, quiede. Regierungs » Seecretär, 
1038. 


— 





677. 


Lährl, Anton, Schuhmachermeiſter. 192. 


Lämminger, Rudolph, Kreis⸗ und Stabtges 
richtd- Affeffor. 278. 
Lailig, Johann, Unterquartierkeifter. 1156. 
Laifi, Jacob, Bauer. 127. 
Lamotte, Beter, Oberlieutenant, 1163. 
Lampel, Andreas, Revierförfter. 1323. 
1071. 
10* 


Lampert, La Roche, 


Lampert, Ludwig Wilhelm Auguf, Pfarrer, 
111. 

Lamprecht, Johann, Appellationd- Gerichts- 
Aſſeſſor und funkt, zweiter Staatsanwalt. 66, 

Landgraf, Heinrih, Rechnungs» Eommiffär. 
781. 

Lang, Anton, Landgerichts⸗Actuar. 431. 


Earl, ehemal, penf. Unterlieutenant. 1182. 
Eduard, Bezirförichter. 1003. 
Ernft, Landgerichte-Affeffor. 1240. 
Sranz, Sunfer. 1123. 

Friedrich, Bataillond-Quartiermeifter, 1213. 
Johann. 562. 

Sohann Georg, Pfarrer. 122. 

Dr. Johann Jacob, Univerfitäts-Brofeffor 
und Senator. 995. 


Sofeph, Kirchenverwaltungd-Mitglied. 629. 
Leonhard, Pfarrer. 820. 

Ludwig, Cand. philos. 1359. 
Stephan, Borftmeifter. 356. 


— 


Langenberger, Friedrich, Unterquartiermeifter. 


1157. 
Langenfaß, Aerander Friedrich, Landgerichts 

Aſſeſſor. 564. 
gangenmantel, 
1181. 

Carl von, Dberlieutenant, 1163. Haupt- 
mann, 1133. 
— Joſeph von, Oberlieutenant. 


Dr. Georg, Profeſſor. 117. 

Lantes, Andreas, ehemal. penf. Hauptmann. 
1189. 

La Roche, Heinrich Delpy von, charaft, Ges 

neralmajor, 1111. 1159. 


Dr. Anton, penſ. Unterarzt. 


1139. 


La Rofee, Lechner. 


La Roſée, Theodor Graf von, 
à la suite, 1111. 

Laſſaulx, Dr. Emft, Univerſitäts⸗Profeſſor. 
255. 

Laßberg, Joſeph Freiherr von, Ebrenmit, 
glied der königl. Akademie der Wiffenfchaften. 
1076. 

Laftinger, Johann Eafpar. 1080. 

Lau, Franz, penf. Hauptmann. 1176. 

Lauböck, Georg, Dberlieutenant und Regis 
mentd-Adjutant. 1121. 


Laucher, Dr. Earl, Unterart. 1125. 1214. 

Lauer, Marimilian, Unterlieutenant. 1141. 

Lauerer, Jofeph, Kreid, und Stadigerichts, 
Protocolliſt. 942. 

Laumer, Franz Ignaz, Regiftrator. 1007. 

Laurent, Ludwig, Bezirförichter. 1326. 

2autenbacdher, Dr. Ludwig, Candidat ber 
Medizin. 542. Unterart. 1198. 

Mar, Pfarrer. 820. 

Lautenfchläger, Georg,-Revierförfter. 976. 

Michael, Unterlieutenant. 1195. 

Lauterbach, Friedrich, Bataillons- Duartier 
meifter. 1195. 

Lauth, Franz Joſeph, Studienlehrer. 1239. 

Lebſchée, Dominikus, ehemal. penſ. charakt. 
Oberſt. 1186. 

Lechner, Anton, Junker. 
tenant, 1208. 

Anton, Unterquartiermeifter. 14172, 

Ehriftian, Landgerichts-Affeffor. 39. 

Franz, quiesc. Rentbeamter. 862. 


Franz Paul, ROMANE. Mit 
glied. 1290. 


Rittmeifter 


— 


— 


1148. Unterliew 


Lechner. — u Lenz. 


Lechner, Ignaz, Magiſtratsdiener. 726. 

Julius, Junker. 1148. 

Lederer, Johann Georg, Zollverwalter. 35. 

Ledru, Hector. 1232. 

Leers, Peter, k. wirklicher Rath und Archivar. 
697. 

Lehl, Georg Michael, Kreid- und Stadige⸗ 
richtö-Schreiber. 694. 


Lehmus, Johann, Oberſtlieutenant. 1200. 
Lehner, Franz, ehemaliger Landwehr- Major. 
1075. . 

Michael, Landwehr Major. 1075. 

Lehning, Joſeph, Unterlieutenant. 1146. 

Leibold, Joſeph, Schulbeneficiat. 984. 

Leichtenftern, Ludwig, Hauptmann. 1133, 

Leiendeder, Michael, quiede. Appellationd- 
gerichts⸗Rath. 974. 

Leimbach, Heinrich, Bataillond-Aubitor. 1170. 
Regimentd-Auditor,. 1152. 


Lei, Anton, Bierbrauersfohn. 1229. 
Leißner, Mathias, Regimentd;Actuar, 1173, 
Leift, Safpar, Kirchenverwalt.- Mitglied. 382. 
Leifter, Carl Ludwig, Rentbeamter. 277. 
Leiftner, Franz Freiherr von, penf. Generals 
lieutenant und erfter Adjutant Seiner Königl. 
Hoheit des Prinzen Carl von Bayern. 1173, 


Leitmaier, Joſeph, Rentbeamter. 357. 

Keitner, Wolfgang, Pfarrer. 122. 

Leitſchuh, Johann Alois, Stubienlehrer, 721. 

Lembed, Friedrich, Buchbindergefell. 581. 

Lengrießer, Carl von, quiede, Landgerichtss 
Aſſeſſor. 392. 

Lenz, Johann Evangelift, Frühmeßbeneficiat. 
1222. 


Leo. Leuthner, 


Leo, Earl, Handeldfammermitglied. 578. 

Dr. $ranz, Rektor. 88, 

Leonrod, Auguft Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant und Regimentd-Adjutant. 1112, 

— Earl Freiherr von, Dberlieutenant 
Adjutant. 1117. 


Leoprechting, Karl Freiherr von, quiese, 
Oberpoſtrath und Oberpoftmeifter. 1325. 
Chriſtoph Freiherr v., Hauptmann. 1130. 
— Friedrich Freiherr v., Oberlieutenant. 1164. 
Joſeph Earl Freiherr v., Landrichter. 1219, 
Lerchenfeld, Ernft Freiherr v., Landrichter. 87. 
— Mar Graf von, charakt. Generalmajor und 
Cornet in der Leibgarde der Hartfchiere. 191. 
1105. 

Lerchenfeld-Aham, Auguft Freiherr von, 
Dberlieutenant, 1207. 


—  Gerdinand Freiherr von, Canzlei⸗Secretär. 
1155. 

— ; Otto Freiherr von, Föniglicher Kämmerer, 
abelicher Stallmeifter und Landwehr» Major, 
994. 

Lerchenfeld-Köfering, Mar Graf von, 
außerorbentlicher Gefandter und bevollmäch- 
tigter Minifter. 1055. 

Lefner, Johann, Unterlieutenant. 1210, 

Lefuire, Wilhelm von, Kriegöminifter und 
Generallieutenant. 83. 198. 569. 1102. 
1103. Generaflieutenant und Infanterie-Dis 
viftond; Commandant. 1100. 1114. 


Letſch, Iofeph, Revierförfter. 253. 
Lettner, Franz, Pfarrer. 53. 

Leusner, Joſeph, Regiftrator. 1238. 
Leuthner, Johann Repomud, Officiant. 989. 


und : 


Leutner, Lindhammet. 


Leutner, Tobias, Pfarrer. 361. 594. 

Leveling, Earl Ritter von, Anterlieutenant, 
1167. 

— Zohann Nepomud, LandwehrsMajor. 725. 

Leypoldt, Eduard, p, Unterlieutenant. 1179. 

Leythäufer, Auguft, Hauptmann. 1134, 


Lichfelder, Franz, Kirchenverwaltungs⸗Mit⸗ 


glied. 382. 
Lichtenauer, Anton, Rector und Gymnaſial⸗ 
Profeſſor. 1263. 
Lichten ſtern, Anton Reisner Freiherr von, 
Oberlieutenant u. Regiments⸗Adjutant. 1120. 
Lihtenwallner, Georg, Fiſcher. 126. 
Lidl, Garl, Unterlieutenant. 1167. 
Liel, Earl von, Oberftlieutenant, 1227. 
Lil genau, Carl Freiherr von, Regierungs⸗ 





Serretär. 205. 285. 
Lilien, Marimilian, Oberlieutenant. 1139. 
—  Gigmund v., Oberlieutenant, 1139. 1166 


Lilier, Earl von, Oberlieutenant. 1139. 


Limbach, Marimilien, Hauptmann. 1202. 
Lind, Jacob, Interlieutenant. 1209. ' 
Linde, Johann Friedrich, Pfarrer. 363. 


Lindemann, Earl, Oberlieutenant. "1164. 
Linden, Ernſt Freiherr von, Eöniglicher Käms 
merer und ehemaliger Landivehr- Diftricts- 
Snfpector. 1043. charaft, Majvr à la suite, 
1161. 
Lindenfels, Adolph Freiherr v., 
tenant, 1137. 
Julius Freiherr von, Regierungs » Rath, 
1255. 
Ludwig Freiherr von, Hauptmann, 1132. 
Lindenmayr, Marimilian, Unterarjt, 1125. 
Lindhamer, Earl, Junker. 1123. 


Dberlieus 


Lindner, Lobtowig, 

Lindner, Adam, Kreidcaffa - Dfiiant 617. 

Sohann, Rentbeamter. 278. 

Joſeph, Gorporal. 1046. 1108. 

Sofeph, Hüttenmeifter, 1059. 

— Nikolaus, Appellationsgerichts-Rath. 206. 

Lindpaintner, Garl von, Oberſtlieutenant 
und Adjutant des Kriegsminifterd, 85. 1103, 


Lingg, Ferdinand, Kriegs» Kommiffär. 1151. 
— Ferdinand, Dberlieutenant. 1207. 
Dr, Hermann, Unterart. 1171. penf. 
1181. 
Link, Georg Chriſtian, Dekan uud Pfarrer, 
1245. 


— Leonhard Sebaſtian, Regiſtrator. 
Linsmayer, Mar, Pfarrer. 942. 
Wenzeslaus, Stubienlehrer, 1277. 
Lintl, Guſtav, Landgerichts⸗Actuar. 278. 
— Michael, Gemeindevorfteher. 551. 
gintner, Georg, Maſchinenſchmied. 784. 
Lipp, Alerius, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 817. 


Dr. Philipp, Landgerichtö» Arzt. 1021. 
Lippe, nun verehelihte Walter, Barbara, 

126. 

Lippert, Georg, qu. Landrichter. 255. 
Lothar, Gorporal. 1015. 1108. 
Lift, Georg, Zollverwalter. 105. 

Stephan, Hauptmann und funct. Rich⸗ 
tungdmajor. 998. 1104. Major. 1201. 
Lizius, Ignaz, Rentbeamter. 347. 

— Peter, qu, Kreiscaſſa⸗Officiant. 117. 
Lobenhoffer, Wilhelm, Landgerihtö-Affeffor- 

119. 256. 

Lobkowitz, Auguft Freiherr von, Oberlieute— 
nant, 1138. 


1238. 


Lobkowitz. Loibl. 


Lobkowitz, Franz Freiherr von, Miniſterial⸗ 
Aſſeſſor. 1221. 

— Zoſeph Freiherr von, ehemal. Unterlieute⸗ 
nant. 1182. F 

Lochmüller, Johann, Canzlei⸗Secretär. 1154. 

Lochner, Adam Joſeph Freiherr von, Poſt⸗ 
Official. 68. quiesc. 815. 

— Johann, Beneficiat. 1010. 

Lodron, Philipp Graf von, Unterlieutenant. 
1142. 


Löblein, Carl Canut, Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor. 983. 
Löffelholz-Colberg, Friedrich Freiherr von, 
Revierförſter. 1089. 
‚zöhle, Franz, Oberpoftrath. 726. 
Löhr, Garl, Hauptmann und func, Platz⸗ 
Major. 1116. 
Eduard, Junker, 1149. 
— Dr. Iofeph, ehemal. Unterarzt. 1183. 
Löſch, Dr. Earl, Unterart. 1125. 1214. 
Carl Ernſt, Pfarrer. 1330. 
Loͤßl, Leoprecht, Revierförfter. 42. 
Löw, Jacob, Staatsprocurator⸗Subſtitut. 1003. 
2öwel, Earl, Landrichter. 1086. 
Löwenheim, Anton, Regiments-Netuar. 1158. 
2öwenftein:; Wertheim, Erbprinz Adolph 
Fürft von, charaft, Kittmeifter & la suite, 
1161. 
Xohberger, Georg, 263. 


Lohe, Hartwig, Batailfons „ Quartiermeifter, 
1153. 


Lohmann, Ehriftian, Feldwebel. 1013. 1106. 
Lohmüller, Johann, Major. 1130. 
Rohner, Bernhard, Biceforporal, 1015. 1109, 
Loibl, ehemal. Landwehrmajor, 577. 


Rommel. Lutz. 


Lommel, Joſeph, Unterquartiermeifter, 11925. 
Korbeer, Julius, Miniſterial⸗Secretär. 275. 
Lorenz, Johaun, Kriegs⸗Rechnungs ⸗Commifſaͤt. 
1212. 

Joſeph, Landgerichts-Aſſeſſor. 105. 
Loritz, Lorenz, Regierungs⸗Secretär. 1259. 
Lotter, Paul, Kirchenverwaltungs-Mitglied. 

383. 


Lottersberg, Ludwig Freiherr von, Junker. 
1124. 

Lottes, Chriſtoph, Corporal. 1016. 1108. 

Lotz beck, Buchhändler 21. 

Loy, Michael, Canzlei⸗Secretär. 1155.4191. 

— Stanislaus, ‚Regiments »Duartiermeifter. 
:1152. 

uber, Anton, Pfarr, 432 

Ernft, Cand. jur. 1359. 

Lucas, Ignaz, Unterlieutenant. 4142. 

Luchefi, Ferdinand, quiesc. Rentbeamter. 35, 

Ludwig, Dr. Andreas, ehemal. penſ. Unter⸗ 
Arzt. 1166. 

Lüder, Ludwig von, Oberſt und Stadtcommandant. 
1115. charakt. Generalmajor. 84. 1102. 
1160. Generalinajor. 1128. Kriegsminiſter. 
570. 1102. 

Luͤſt, Martin, Appellationsgerichts-Affeffor. 66. 

Lützow, Ludwig Graf von, Haupfmann, 1202. 

Luttenbacher, Georg, Regiments - Ganjlei: 
Actuar. 1196. 

Lutter, Michael, Amtödiener. 574. 

Lug, Aalbert, Schuhmachermeifter. 1264. 

Franz Zaver, qu. Revierförfter. 722. 726. 

früßer Knürr, Joſeph. 1294. 

Martin, Bergamts » Berwefer. 311. 572. 

Peter; pen. Hauptmann, 1128. 


Yurburg. Maier. 


Lurburg, Friedtich Graf von, Staatsrath, 
qu. außerorbentl. Geſandter und bevollmädh- 
tigter Minifter, 1055. 1226. 

Zuggenberger, Adolph, Oberlieutenant. 1165. 


M. 


Maccaud, Etienne. 96. 

Macco, Carl, Oberfilieutenant. 1201. 

Machwirth, Saladin, Notar. 1285. 

Mad, Georg, Gommunaldiener, 384. 

Mader, Anton, Zollrehnungs » Gommiffär. 
1219. 1347. 

Mapdrour, Ludwig von, charalt. Generals 
major und Zeftungs-Gommandant.1029.1106, 

Mähler, Alois, Kreid- und Stadtgerichts- 
Afieffor. 107. 180. 949. 

Mändl, Sofeph, funct. Major. 1197. 

Maffei, Yohann von, Major. 1130. 

Mayer, Martin, Major, 1130. 

Magert, Albert Freiherr von, Unterlieutenant. 
1169. 

—  Zaver Breiherr von, charakt. Generalmajor 
und Premierlieutenant der Reibgarde der Harts 
fhiere. 1128. 

Mahling, Friedrich, uUnterlieutenant. 

Mahir, Guntram, Verwalter. 284, 

Mahr, Joſeph Wilhelm, Rechnungs⸗Commiſſaͤr. 
44. Caſſier. 1324. 

Maier, Auguſt, Landgerichts-Aſſeſſor. 1276, 

Georg Michael, Rentbeamter. 1325. 

— Johann Baptiſt, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Rath. 327. 


— Johann Mathias Wilhelm Ludwig, Pfar⸗ 
ra, 1223; 


1211. 


— 


Mater. RMRontes-Dittmer, 


Maier, Marimilian, Unterlieutenant. 1210. 
—  Gebaftian, qu. 2andrichter. 1067. 


Maier, Michael, Beneftciat. 984. 1073. 


Maillinger, Joſeph, charakt. Generalmajor 
u, Chef des Gendarmerie-Eorpd. 85. 1103. 
Maillot, Freiherr von, Landeommiffär. 1247. 
Maimer, Nicolaus. 562. j 
Maifhein, Anton, Feldwebel. 1014. 1107. 
Maiß, Joſeph, Kirchenverwaltungsmitglied. 
1290. 
Naißn 7 en a ii 
Rath. 184. 
Mallet, — Major. 1201. 
Malzen, Conrad Freiherr von, k. Kämmerer, 
außerordentl. Gefandter und bevollmächtigter 
Minifter, 1083. 
Mandel, Yohann Wilhelm, Pfarrer. 1097. 
Mandl, Franz Freiherr von, Junker. 1124. 
— Georg, Landgerichts » Affeffor. 104. 
Manger, Chriſtian, Revierförfter. 205. 
Manhart, Franz, penf. Hauptmann. 1178. 
Mann, Adolph von, Moftofficial. 68, 
Glemend, Ritter von, Unterlieutenant. 
1140. 
— Franz Carl, Landgerichts » Affeffor. 1058. 
— Friedrich Ritter von, Hauptmann. 1203. 
— Zoſeph Ritter von, ehemal. Unterlieute 
nant. 1182. Unterlieutenant älasuite. 1216, 
— Ludwig Ritter von, charaft, Rittmeifter. 
à la suite. 1161. Landwehr-Mafjor. 1261. 


Mantel, Johann, Revierförfter. 277. 
— Julius, Unterlieutenant. 1209. 


ManteysDittmer, Carl Freiherr von, Haupts 
mann, 4131, 


Many. Matthäus, 


Manz, Joſeph, Spänglergefelle. 1096, 
Wilhelm, Oberftlieutenant. 1162. 
Marabini, Carl, Unterlieutenant. 1127. penf. 


1179, 
Marberger, Mar, vormal. Batrimonialrichter, 


818. 1067. 
Marc, Morig Auguft von, Regierungsbdirector. 
88. 783. 


Marcy, Dr, Eraftus €. 583. 

Margraf, Reinhard, Unterlieutenant. 1211. 

Margreitter, Mois, Oberfl. 1199. 

Markt, Anton von der, Generalmajor und Ge— 
neralquartiermeifter. 84. 1102. 1112. 1128. 

— Heinrich von der, Generallieutenant und 

GEavalerie + Divifiond » Commandant. 1101, 

penf. 1173. 
Heinrich von der, penf. charakt. Rittmeifter, 

1161. 1178. 

Marold, Earl, Lampenfabrifant. 414. 

Marfchalek, Ferdinand, Rechnungscommiffär. 
349. 

Martin, Franz, Revierförfter, 201. 

— Friedrich, Landrichter, Stadteommiffär und 
Landwehrmajor. 696. 1063. 

— Heinrich, Oberfriegs-Kommiffär und Kriegs⸗ 
Minifterial» Referent. 1170. 

—  Zaver, Kreid- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor. 
955. 

Zaver, Poft- und Eifenbahn-Berwalter. 991. 

Martini,Dr. Earl, Landgerichtd-Arzt, 314. 

Mafel, Ehriftian, Kirchenverwaltungsmitglied. 
318. 

— Heinrich, Adminiftrator und Rendant. 1071. 

Mathaus, Simon, qu. Poftverwalter. 265. 

Matthäus, Johann Ehriftian, Pfarrer, 46. 


Mau, 


Mau, Johann Georg. 622. 

Mauerer, Georg, Spitalpfarrer. 1023. 

Manermaier, Sotthelf, Rechnungscommiſſaͤr. 
394. 

Maunz, Michael, Cand. jur. 1355. 

Maurer, Julius, Advofat. 1069. 

Theodor, Unterlieutenant. 1210. 

Mauritii, Daniel, Unterlieutenant. 1195. 


Mayet. 


May, Dr. Andread, Kreis» und Stadtgerichts⸗ 


Affeffor. 983. 
Andread, Unteraubitor. 1126. 
Bartholomäus, Unterlieutenant. 1210. 
Jacob, Rechnungsrath. 102. 
Mayenberg, Georg von, Pfarrer, 280. 
Mayer, Dr. Alois, Batailond-Arzt. 1153, 
— Anton von, Rittmeifter und Adjutant. 1117. 
— Anton, Pfarrer, 1025. 
— Bartholomäus, Kreids und Stadtgerichts⸗ 
Director. 40. 
— Carl Theodor Ludwig Eberhard, Pfarrer. 
957. 
Georg, Kreid und Stadtgerichtörath, dann 
funct. 2. Staatsanwalt. 67. 
Georg, Mepgermeifter, 644. 
Gottlieb Friedrich, Minifterial» Seeretär 
und geheimer GChiffteur. 1237. 
— Guſtav Friedrich, Pfarrer. 1330. 
Ignaz, Werkmeifter. 1159. 
— Zohann Baptift, qu, Gymnaflal-Profeffor. 
' 1258. 
Johann Baptift, Pfarrer. 122. 
Johann Gottfried Chriſt, Landrichter und 
Stadteommiffär. 87. 
— Zoſeph, Brauer, 551. 


— 


— 


11 


Mayer. Mehter, 


Mayer, Dr. Joſeph, vormal. Batrimonials 
tichter. 351. 722. 
— Zoſeph, Landgerichts-Afieflor. 51. 
Sofeph, Pfarrer. 1062. 
—  Sofeph, Unterlieutenant. 1168. 
— Zoſeph Emanuel, geheimer Minifterial- 
Eecretär. 552. 
Lorenz, Oberlieutenant und Adjutant. 1118. 
Michael, Landgerichts-Actuar. 815. 
Michael, Staatsrathsdiener. 1225. 
Rannette, Secretärdtochter. 728. 
Philipp, funct. Major, 1197. 
Philipp, Pfarrer. 72. 
Simon Sigismund, Studienlehrer, 1274. 
1349. 
— Tobias, Pfarrer. 1023. 
Thomas, Hauptmann. 1204. 1334. 
—  Zaver, Bataillond-Duartiermeifter. 1153. 
Mayerhofen, Heinrih von, Hauptmann. 
1132. 
Mayerhofer, Johann Baptiſt, Pfarrer. 724. 
Mayerfohn, Dr. Leopold, Advokat. 564. 
Mayr, Garl, EanzleisSecretär. 1154. 
Georg von, wirklicher geheimer Rath. 188. 
Georg, quiede. Landeommiffär. 1023. 
— Ludwig, Unterlieutenant. 1143. 
Mayrhofer, Guftav, Abvofat. 627. 
— Ulrich, Pfarrer. 619. 
Marzell, Theodor, Poſtoffieial. 68. 
Megele, Anton, Cand. philos. 1359. 
—  Zofeph, Landeommiffär. 1349. 
Mehler, Anton, Sberlientenant. 1207, 
Felir, NRegimentd-Duartiermeifter, 1212. 
Georg, Unterlientenant. 1209. 
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— 
— 





— 


Mehler. Mens. 


Mehler, Ludwig, Gtudienlehrer. 40. 
Mehn, Marimilian, Unterlieutenant und Ba- 
taillonds Adjutant. 1122. Öberlieutenant, 

1137. 

Mehr, Conrad, Cand,. jur. 1359. 
Mehrlein, Joh. Bapt., Minifterialrath. 274. 
Mejian, Moriz Graf von, ehemal. General- 

major & la suite. 1191. 

Meier, Friedrich, Unterquartiermeifter. 1172 
Meilhaus, Adam, Wechfelappellationdgerichtd- 

Afleffor. 572. 

Meindl, Johann Baptift, Pfarrer. 567. 
Meinel, Dr. Zohann Georg Ehriftoph, quiesc. 

Landgerichts⸗Arzt. 266. 

Meinzweig, Alois, Oberlieutenant. 1136. 
Meisrimmel,Zofeph, penf. Hauptmann. 1178. 
Meißner, Earl Ernft, Kreis. und Stadtge— 

richts⸗Aſſeſſor. 949. 

Earl Johann, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 350. 
593. 

Balentin, penf. Hauptmann, 1176 
Meirner, Carl, Obennollrath. 379. 
Melbinger, Joſeph Anton, quiedc. Revier 

förfter. 348. 

Meller, Melchior, Rechnungscommiſſär. 1253. 
Melzel, Adam, quiedc. Rechnungsrath. 102. 
Franz von, Unterlieutenant. 1210. 
Wilhelm von, Yorftmeifter. 982. 
Memmel, Michael, Pfarrer, 207. 
Memmert, Dekan und Pfarrer, 956, 
Mender, Joſeph von, quiedc, Gymnaſtal⸗ 

Profeſſor. 328. 


Menz, Earl von, quiesc. Appellationsgerichts, 
Director. 107. 


Merdel. Meyer. 


Merdel, Sigmund Ritter von, Major. 1113. 

Merk, Earl, Rentbeamter. 1039. 

—  Hofeph, Canonicus, 55. 

Merkel, Friedrich, Hauptmann und functionis 
render Richtungdmajor. 1116. 

— Zohann Caspar Gottlieb, Kreid, und 
Stadtgerichtö-Affeffor, dann Wechfelgerichtes 
rath. 44. 106. Kreis» und Stadtgerichts⸗ 
rath. 954. 

— Wilhelm, Junker, 1148. Unterlieutenant. 
1208, 

Merklein, Johann, Nebenzollamts-Gontroleur. 
266. 

— Ludwig, Landgerichts-Affeffor. 1056. 

Merz, Friedrich, Kammwollgarnfabrifant, 88. 

— Georg, Vorſtand ded ehem. Frauenhofer, 
ſchen Inſtitutes. 88, 

— Joſeph, Stadtgerichtsſchreiber und funct. 
Handels-Appellationsgerichts-Canzliſt. 572. 
Kreis⸗- und Stadtgerichts-Regiſtrator. 941. 

Meßbach, Valentin Jacob, Pfarrer. 1074. 

Meſſina, Severin Freiherr von, Unterlieutes 
nant. 1127. penf. 1179. 

Mefmer, Hermann, Landgerichts » Affeffor. 
1071. 

Mey, Jacob, Pfarrer. 1244. 

— Zohann Baptift, Schullehrer. 125. 

— Rudolph, Ober-Appellationsgerihts-Rath, 
184. 

Metzger, Dr. Georg Caspar, Stubienzector, 

1291. 

Michael, Beneficiat. 1078, 
Meyer, Dr. Carl, Landgerichts⸗Actuar. 1057. 
— Friedrich, KHofbräuamts.Gontroleur, 428. 


Meyer. Minges. 
Meyer, Dr. Friedrich Chriſtian, quiesc. Res 
gierungs⸗ und Kreisforftrath, 25. 

Sohann Mathias, Pfarrer. 957. 


—  Sofesh, Pfarrer. 575. 


Joſeph Anton, k. wirklicher Rah und 4 
geheimer Regiftrater. 1088. 1093: 
— ZJuſtus, Grenz«Obercontroleur. 35, 
— Ludwig, geheimer Regiftrator. 954. 
— Nilolaus, Unterlieutenant. 1145. 
Michael, Chriſtian von, Revierförfter. 42. 
— Mar von, Rentbeamter, 1037. 
Michaeli, Caspar, charaft. Major und Ober 
zeugwart. 1216. 
Michaelis, Friedrich Wilhelm, Regiftrator. 
1089. 


Michal, Philipp, Landwehr» Oberftlieutenant. 

Micheler, Franz, Landgerichts-Aſſeſſor. 52. 

Michels, Theodor von, penf. Dberfl, 1174. 

Miehling, Johann, Kreid» und Stadtgerichts⸗ 
Depofitar. 394. 

Mihm, Johann, Beneftciat. 212, 

Millauer, Georg, Münzmeifter. 1273. 

Miltbauer, Joſeph, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 78. 

Miller, Anton, quiese. Kreis:Ingenieyr. 1327. 

— . Ferdinand, Inſpector. 1248. 

Franz, quiede. Zollverwalter. 116. 

—  Zofeph Ritter won, penf, chatalt. General 
major. 1110. 

Millitzer, Ernft, Advofat. 407. 

Milfter, Auguſt Berdinand, quiesc. Gymna⸗ 
ſial⸗Profeſſor. 1256. 

Mindler, Joſeph, Secretär. 102. 

Minges, Johann, Regimentd,Quartiermeifter, 
1213. 
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Minfinger, Molitor, 


Minfinger, Dr. Gymnafial-PBrofeffor, 1239. 

Mifchler, Wendel, Bürgermeifter. 1030. 

Mittenentzwey, J. G. Kirchenverwaltungs- 
Mitglied. 382. 782. 

Mitter, Joſeph, Cand. philos, 1359. 

Mittereder, Alois, Caſſa⸗Officiant. 107. 

Mitterer, Johann Leonhard, Dberzoll » Ins 
fpector. 1301. 

Mitterhuber, Franz Zaver, quiesc. Rents 
beamter, 1254. 

Mittermayer, Joſeph, Wechfel- und Mer, 
eantilgerichtd ; Suppleant, 118. 

Mittnacht, Jodocus, Kreid- und Gtadiges 
richtöfchreiber, 941. 1040, 

Mögginger, Simon, Landgerichts » Actuar. 
205. Aſſeſſor. 350. 

Möller, Schreinermeifter. 623. 

Möllinger, Ludwig, Sunfer. 1014. 1106. 
1148, Unterlieutenant. 1208. 

Mördes, Zofeph, Kreisforftrath. 629. 

Mörs, Guſtav Adolph, Handeldmann, 216. 

Mösbauer, Jacob, Schuhmachergefel. 935. 
1096. 

—  Zohann Heinrich, Schuhmachergefelle, 93. 

Möslein, Balentin, Pfarrer 1289. 

Mösdler, Georg, Landgerichts-Afieffor. 934. 

Möft, Caspar, Pfarrer. 409. 

Mohr, Jacob, Rentbeamter, 1090. 

— Nikolaus, Poftoffical, 76, 

Simon. 562. * 


Mois, Johann Nepomuk, quiesc, Regierungd- 
Secretär. 26. 


Moll, Adam. 400. 


Molitor, Dr. Damian, quiesc. Kreis» und 
Stadtgerichtsrath. 285. 


Molitor. Mühlbauer, 


Molitor, Georg, Landgerichts Affeffor. S18, 
Richard, Major. 1201. 
— Wilhelm, ehemal. Regierungs » Secretär. 

990. 

Monden, Philipp van der, penj. Hauptmann. 

1176. 

Montgelad, Ludwig Graf von, Gefchäfts, 

traͤger. 85. 

Mar Graf von, Landwehr-Oberftlieutenant 
und Diftrietöinfpector. 1303. 

Montigny, Carl, Unterlieutenant. 1167. 
Moor, Adolph von, Oberlieutenant und Ads 
jutant, 1118. 

Eduard von, Oberlieutenant, 1165. 
More, Earl, Notar. 1350, 

Morgenroth, Heinrich Andreas, Obettech— 

nungdrath. 311. 

—  Zohann Friedrich Earl, Kreis» und Stadt 
gerichterath. 359. 

Dr. Theodor, Randgerichts-Arzt. 781. 
Mofer, Earl, Landgerichts-Affeffor. 41. 
Ferdinand, Forfleommiffär. 1301. 

— Gottlieb, Revierförfter. 572. 

Joſeph, Pfarrer. 71. 

Mathias, Regierungs⸗Secretär. 1007. 
Motz, Philipp, Maurerpalier. 127. 


Mourat, Friedrich Freiherr von, Kreiscaſſier. 
982. 


Muck, Friedrich, Oberlieutenant, 1206. 


Muckenſchnabel, Wolfgang, Revierförfter, 
200. 


Mühlbauer, Franz, Poflofficial. 1056. 
Johann Evangelift. 296. 

Dr. Xaver, Bataillons⸗Arzt. 1213. 
Guſtav, Hauptmann. 1204. 


— 


Mühlberger. 


Mühlberger, Studienlehrer. 904, 
Mühle, Heinrich Graf von der, ehemal, Uns 
terlieutenant. 1182, 
Mühlhäuſer, Valentin, Pfarrer. 943. 
Müplthaler, Carl, Hofgärten » Conducteur. 
1274. 
— Georg, Unterlieutenant. 1169. 
—  Gebaftian, Pfarrer. 81. 
Miller, Avis, Pfarrer, 821. 
Andreas, Pfarrer. 1302, 
Benno, Unterlieutenant. 1143. 
Carl, Hauptmann. 1202. 
Garl Ludwig, Rentbeamter. 976. 
Ghriftian, Landgerichts-Affeffor. 573. 
Gonrad, Ilnterquartiermeifter. 1215. 
Ernft, Junker. 1148. Unterlieutenant.1208. 
Franz, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 79. 1086. 
Friedrich, Eorporal. 1016. 1108. 
Georg, Landgerichts-Actuar. 564. 
Georg, Revierförfter. 348. 
Georg, Thoreraminator. 999. 
Heintih, Central⸗Staatscaſſazahlmeiſter. 
1274. 
— Hermann, Eymnaſial-⸗Profeſſor. 52. 69. 
— Jacob, Beneficiat. 362. 
Jacob, Regimentd-Actuar, 1159. 
— Zohann, Schul» und Frühmepbeneficiat. 
648, 


Mind. 
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— Margaretha, Kupferhammer-Befiperd, Ehe⸗ 

frau. 960. 

— Mar Zofeph, Kreis» und — 
ſchreiber. 284. 394. 

Moriz, ehemal. Unterlieutenant. 1191. 

— VBitus, Schuhmachermeiſter. 1354. 

Münch, Friedrich, Unterquartiermeiſter. 1215. 


Münd. Raftold. 

Münch, Johann Adam, Landgerichts, Actyar, 
104, Civiladjunct. 293. 

— Wilhelm, Rehnungscommiffär. 951. 

Miünderlein, Martin, Regimentd:Tambour. 
1015. 1107. 

Münfter, Earl Freiherr von, Appellationsge⸗ 
richtörath. 312. 

— Matthäus von, Unterlieutenant. 1167. 

Müßig, Joſeph, penf, harakt. Major. 1175. 

Muffel, Franz Anton von, Regierungdrath. 104. 

Mund orff, Andreas, quiese, Kreid- und Stadte 
gerichtörath. 695. 

Munter, Theodor, Redhtscandidat, 544. 

Murmann, Franz, Oberlieutenant und Res 
giments-Adjutant. 1120, 

— Friedrich, Unterlieutenant. 1168. 

Muſchaweck, Michael, Wachtmeifter. 1014, 
1107. 

Mufchi, Georg, Stations⸗Controleur. 1348. 


N. 


Nahreiner, Zranz Zaver, Landgerichts, Ace 
tuar. 818. 

Nade, Friedrich, Landwehrmajor. 994. 

Nägeldbadh, Dr. Friedrich, Univerfitätt, 
Profeffor und Prorector. 996. 

Nagel, Anton von, Landrichter. 646. 

—  Garl von, Landrichter und Landwehr⸗Di⸗ 
ftrict8-Infpector. 380. 

Friedrich, Junker. 1211. 

Nagelſchmidt, Auguft, Unterlieutenant. 1308, 

Naſſall, Jacob, penf. Oberlieutenant. 1178. 

Naſt, Wolfgang, Dekan und Pfarrer. 696. 

Naftold, Johann, Regiftrator. 43, 


Raub, Neumayr. 


Naus, Joſeph, Oberſt. 1194. 

Nebel, Ludwig, ehem. Oberlieutenant. 1184. 

Nebinger, Carl Eduard, Pfarrer. 1303. 

Neder, Theodor. 413. 

Neff, Heinrich, Unterlieutenant und Sous— 
Brigadier der Leibgarde der Hartfchiere, 398. 
1106. 

Neidei, Johann, Eontrofeut. 1325. 

Neidlein, Georg Michael. 622. 

Neppel, Franz Seraph, Beneficiat. 212. 

Neydedck, Friedrich von, quiesc. Oberzoll⸗In⸗ 
ſpector. 693. 

Nero, Auguſt, Kreids nnd Stadtgerichtsrath. 
1037. 


—  Marimilian, Unterlieutenant. 1105. 

Neft, Joſeph, Kreis, und Stadtgerichts⸗Pro⸗ 
tokolliſt. 983. 

Netſch, Mathias, Pfarrer. 993. 

Neu, Oscar, Junker. 1124, 

Wilhelm, Baucandidat. 960. 

Neubauer, Joſeph, Canzlei⸗Secretaͤr. 1155. 

Neuber, Carl, ehem. penſ. Major. 1185. 

Neubert, Friedrich, Candidat der Theologie. 

543. 


Neuffer, Gottlieb, Lackirer und Chemiker. 94. 
215. 582. 

Neuhäuſer, Emanuel. 271. 

Neuhöfer, Dr. Moriz, Unterarzt. 1155. 

Neumair, Joſeph, Eurat»Beneficiat, 188. 

Neumann, Carl, penſ. Hauptmann. 1176. 

Neumayer, Alois, quiesc. Rechnungs⸗Com⸗ 
miffär, 37. i 

Neumayr, Auguft, Secretär, 630. 

— L2uwbdwig, Oberappellationsgerichtörath, 314. 

Mas, Minifterialrath. 274, 


— 


Neun. Nuſch. 

Neun, Carl, Unterlieutenant. 1168. 

Neureuther, Eugen, Porzellän⸗Manufaktur⸗ 
Inſpector. 617. 

— Ludwig, Hauptmann. 1131. 

Neuwirth, Kaver, Landwehrmajor. 366. 

Ney, Friedrich, k. Rath und Advocat. 101. 

Nibler, Dr. Emanuel von, ehem. Advocat. 294. 

Nidermaier, Theodor, Kreid- und Stadtge⸗ 
richtö-Affeffor. 279. 

Nieberle, Franz. 287. 

Riederländer, Nicolaus, Kreis, und Stadt, 
gerichts⸗Aſſeſſor. 359. 981. 

Niedermayer, Joſeph, Pfarrer. 574. 648. 

Leopold, Pfarrer. 1010. 

Niedermeyer, Franzkav. Landwehrmajor. 190. 

Nieß, Ludwig, Unterlieutenant. 1141. 

Niethammer, Julius von, Reichsrath und 
Stellvertreter des Landtagscommiſſärs für das 
Staatsſchuldenweſen. 181. 1366. 

Nikol, Johann, Gefreiter, 1015. 1109. 

Rift, Mathias, Schuhmacher. 1353, 

Nobel, Anton, Pfarrer. 212. 

— Zaͤcob, Unterquartiermeifter. 1215. 

Nörr, Paul Kanut, Pfarrer, 1330. 

Noel, Friedrih, Advocat. 101. 

Nothhaft, Michael, Unterlieutenant. 1146. 

Notthafft Freiherr von Weißenftein, 
Reinhard, Oberlieutenant. 1127. Haupt 
mann. 1134. 

Nothaas, Johann Baptif, Cand. jur, 1355. 

Nürmberger, Philipp, Hauptmann, 1134. 

Nügel, Erf, Hauptmann und Plagapjutant. 
998. 1104, 


Nuſch, Gottlieb, ehem. Oberlieutenant, 1488. 


Ober. Deriel. 


O. 


Dber, Johann, Gendarmetie⸗Brigadier. 1013. 
1107. 
Dbereder, Dr. Joſeph, Landgerichts⸗Arzt. 424. 
Oberländer, Daniel, Unterlieutenant. 1144. 
Oberlaen der, Otto von, Hauptmann. 1133. 
Dberle, Contad, renatenehenchu ⸗Se cre⸗ 

tär. 1069. 
— Dr. Heinrich, Cantons⸗Arzt. 992. 
Obermayer, Anton, Oberlientenant. 1137. 
Jacob, bifchöfl, geiſtl. Rath, Dekan und 
Pfarrer. 1044. 
Obermüller, Wilhelm, Unterlieutenant. 1142. 
DOberndorfer, Joh. Bapt., Studienlehrer. 41, 
Oberwegner, Joſeph, Landwehr⸗Oberſtlieu⸗ 
tenant. 47. 
Oberweiler, 
183. 
Oſchs, Johann, Unterlieutenant. 1209. 
Oſckel, Earl von, Canonikus. 365. 
Delhafen, Earl von, Hauptmann. 1132, 
—  Ghriftoph von, pen. Hauptmann, 1177. 
— Wilhelm von, ehem. penſ. Be 
1181. 
Delfhläger, Hermann, ——E— 
1062. 
Oehninger, 
1175. 
Dertel, 
1190, 
Zuftin, Hauptmann, 1202. 
Wilhelm, Kreid-Ingenieur. 


Anton, Galleriediener. 93. 


Carl, penſ. charact. Major. 


Ehriftoph,, ehemal. penf. Hauptmann, 
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Derthei, Oswaldb. 

Oerthel, Friedrich, Appellationsgerichts-Affei- 
for. 206. 

Defterreih, Albrecht Erzherzog von, Kais 
ferlihe Hoheit, Beldmarfchall- Lieutenant. 
1102. 

Dettel, Johann Ehriftian Earl, Kreid- und 
Stabtgerihtöfchreiber. 571. 

Dettingen»Dettingen und Dettingen 
Wallerftein, Fürſt Lubwig Kraft Garl 
von. 721. 

Dettl, SIohaun Georg von, Bifchof und 
Reichsrath. 34. 

Dffenhäußer, Dr. Wilhelm , ehemal. penf. 
Regiments-Arzt. 1188. 

Dim, Dr. Georg Simon, Ganfervator. 1276. 

Dlipvier, Dr. Ferdinand, Bataillons-Arzt. 1153, 

Drff, Earl, Ober-Kriegd-Gommiffär. 1151. 

— Carl von, Oberlieutenant und Adjutant. 
41118. 

— Marimilian von, Unterlieutenant. 1141. 

Drth, Ad., Kattunfabrifant. 88. 

Jacob, Bezirksgerichts⸗Praͤſident. 

Orthmayer, Carl, Junker. 1211. 

Dfann, Dr., Heftath, Univerfitäts-Profeffor 
und Senator. 9965. 

Os berger, Leonhard, me ſieuuab Senim. 
964. 

Dfter, Ehriftian Friedrich, wardiench a 
ſeſſor. 78. 

Oſterch riſt, Bartholomäus, Buchhalter. 1274} 

DOfthelder, Ferdinand, BymnafialsProfeffor. 
12357. 

Demwald, Alois Ritter von, ehemal, 
charakt. Oberftlieutenant. 1193, 


1234. 


penf. 


Dit, Barfeval, 


Dtt, Andreas, Poftofficlal. 68. 989. 
— Ferdinand, Kreid- und Gtabtgerichts« 
Rath. 1085. 1241. 
— Dr. $ranz Andreas, q. Landgerichts-Arzt, 
565. 
Friedrich, Minifterial-Serretär. 275. 
Johann Nepomud von, q. Landrichter. 
1328. 
— Johann Nepomud, k. Rath und geh. 
Secretär. 1368. 
— Ludwig, Junker. 1149. 
— Mar, Landmwehr-Oberf. 47. 
— Marimilian, Rentbeamter, 347. 
Dtting-Fünfftetten, Carl Graf von, ehem, 
Unterlieutenant. 1182. 


Dttmann, Ludwig, Landeommiffariats-Actuar. _ 


1327. 

Dw, WMarimillan Freiherr von, Hauptmann 
und Adiutant Geiner Königlichen Hoheit 
des Prinzen Adalbert won Bayern. 1111. 


1202. 
| P. 
Pabſt, Franz, Unterquartiermeiſter. 1172. 
Pachmayr, Johann Baptiſt, Pfarrer. 267. 
Bad, Alois, penſ. Hauptmann. 1178. 
Palm, Zofeph Heinrih von, & Kammer⸗ 
junfer. 1079, 
—  Bictor, Hauptmann. 1131. 
Bappenberger, Joſeph, Kreid- und Stadt 
gerichts; Protofollil. 1007. 
Pappit, Anton, ehem. Unterlieutenant, 1188. 
Bapft, Bernhard, Pfarrer. 1024. 
DBarfeval, Ferdinand von, Generalmajor und 
Cavalerie⸗Brigade⸗Commandant. 1101. 


Parſt. Pechmannu. 


Parſt, Hermann, Finanz⸗Rechnungs-CTommiſ⸗ 
für. 1219. 

PBarteymüller, Pankraz, Pfarrer. 620. 

Paſch, Franz Carl, Handeldfammer - Mit 
glied. 190. 

Paffavant, Brievrih, Oberſtlieutenant und 
Kriegsminifterial-Referent. 1200. 

Batin, Peter, Landgerichtd-Actuar. 

Patſch, Benno, Eontroleur. 327. 

Pattberg, Wilhelm, penf. Hauptmann, 
1175. 

Pauer, Joſeph, Kaufmann und Tabadfahri 
fant. 88, 


1004. 


Paul, Joſeph, Kupferfchmidmeifter, 31. 
Pauli, Paulus, Revierförſter. 75. 
Baumgarten, Franz Graf von, charalt. 


‚ Generallieutenant 
1111. 


Baur, Balthafar Eduard, Advokat. 627. 


— Zoſeph, Kreis⸗ und Stadtgerichts-Rath, 
392. 


— Joſeph, Revifionsbenmter. 


und General s Apjutant, 


106. 


— Joſeph, Pfarrer. 820. 

— Jſidor, Appellationsgerichts-Rath. 86, 
— Ludwig, Landgerichtd-Actuar. 185, 
Pauſch, Earl, Revierförfter, 951. 

— Carl, Forfteiförfter. 1089, 

— Friedrich, Forftmeifter. 103. 

— Georg, Pfarrer. 1329. 

— Wilhelm, Oberlieutenant. 1205. 


Pehmann, Karl Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant und Mojutant, 1117. Rittmeiſter. 
1132. 

—  Gerdinand Freiherr von, Oberlieutenan 
und Regiments⸗Adjutant. 1120, 


Pechmann. 


Pechmann, Heinrich Freiherr von, Unters 
lieutenant, 1142. 
— Johann Nepomud Freiherr von, Polizei— 
Director. 87. 
Pelkhoven, Freiherr von, Staatsrath. 84. 
Beller von Schoppershof, Gottfried, 
penf. Oberſt. 1174. 
Pelletter, Zofeph, Hauptmann, 1162. 
Peringer, Ludwig. Junfer. 1124. 
Permame der, Dr., UniverfitätsProfeffor und 
Senator. .1012. 
Pernat, Marimilian von, Oberftlieutenant, 
1129. 
Perner, Georg, Priefter. 1244. 
Pernwerth, Anton, Oberſtlieutenant und 
Plagftabdoffizier. 997. 1104. penſ. 1174. 
Perzl, Balthafar, Pfarrer. 362. 
Peſchl, Jacob, Pfarrer. 360. 
Peſenecker, Clemens, Hauptmann. 1162. 
Peſtallazzi, Ludwig, Oberlieutenant. 1138. 
— eter; Ernſtv., Rechnuugs⸗Commiſſär. 276. 
— Sranz, Pfarrer. 1024. 
Johann Nepomuch, q. Kevierförfter. 348. 
— pe. ‚Salinen-Revierförfter. 1303. 
PBeterfen, Johann Wilhelm, q. Landeommifs 
für. 1240. 
Pettenkofer, Dr. Franz Kaver, Reibapothefer 
und Medicinal-Comite-Afeffor. 28. 
— Dr. Mar, Univerfitäts » Brofeffor und 
Mitglied des Obermebicinal-Ausfchuffed. 356. 
1031. 
Pettzel, Heinrich, Candidat der Theologie. 543. 
Vest, Heinrich, Unter-Onartiermeifter. 1215. 
Bfändler, Baptift, penſ. Ober-Kriege-Kom- 
miffär. 1179. 


Pfaͤndler. 


Pfaff. Pförtner; 


Pfaff, Adolph, Profeſſor. 117. Landwehr, 
Major. 269. 

Pfaffenzeller, Belix, gantgerißis af 
for. 41. 


— Franz, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 350. 818. 
1275. ’ 

— Joſeph, Landgerichts:Affeffor. 120. 

— Mathias, Schullehrer. 125. ? 


Bfaffermayer, Johann Baptift, Pfarrer, 
1244, 
Pfahler, Georg Michael, geh. Rechnungs 
Gommiffär und Buchhalter. 275. 
Pfeffel, Mar, Landgerichtd-Affeffor. 
Pfeffer, Frauz, Müller, 363, ' 
Pfeiffer, Glemens, Kandgerichts- Aſſeffor. 72. 
Ehrenfried, quiede. Renibeamter, 36; - 
— Heintcich, Sriebenögerichtöfchreiber. 52. : 
Dr. Johann, Regiments » Arzt. 1212. 
1225. 
Sohanı; Sunfer. 11a8.. ih 
Pfetten, Jacob Freiherr von, Bereife, 
975. 
Pfeufer, Benno Heinrich, Rinlferiaisat, 88. 
— Med. Dr., Ehr., 333. ° — 
Friedrich, Oberleutnant, 1137. 1166. 
Bfifter, Ulrich, quiesc. Revierförfter. : 1005. 
Bfiftermeifter, Franz, ehem, ‚Regiments 
Auditor und Fiscal-Adjunkt, 1183. -Serre 
tär des Könige. 988. 

Pflaum, Friedrich, Eorporal, 1014. 1107. 
Pflummern, Garl Freiherr von, General⸗ 
Major und Feftungsfommandant. 1115; 
Bförtner, Ftiedrich, Soldat, 1015. 1109. 
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Pfordieu. Platner. 


Pfordten, Dr. Ludwig von der, Staatsrath 
im ordentlichen Dienſte und Staatsminiſter 
des Kgl. Hauſes und des Aeußern. 354. 
1291. Miniſterraths⸗Präſident. 1367. 

Pfretzſchner, Adolph, geh. Secretär. 348. 

Ignaz, penſ. Regiments-Auditor. 1180. 

Jonas, Generalmajor und Infanterie— 
Brigade⸗Commandant. 1101. 

Pfriem, Caſimir, Kreis, und Stadtgerichts⸗ 
Rath. 328. 

Philipps, Dr. Georg, Univerſitäts⸗Profeſſor. 
255. 1324. 

Pich er, Joſeph, Spänglergefelle. 1096. 

Pichlmayer, Ludwig, Regiftraturgehilfe. 616. 

Pickel, Lorenz, Rentbeamter. 202. 

Pid ding, William. 96. 

Pftendl, Johann Michael, Incuratbeneficiat. 

819. 

Piepenſtock et Comp., Babrifbefiger. 1352. 

PVierling, Franz, funct. Major, 1197. 

Pilati, Ignaz, Kriegs-Commiſſär. 1151. 

Pillement, Carl, Poftverwalter. 265: 

—  Branz, Hauptmann. 1132. 1195. 

Pilz, Anton, Pfarrer. 821. 

Pißlinger, Martin, Pfarter. 628. 

Bigner, Auguſt, quiede, Poſtverwalter. 1253, 

Mar, Forftwmeifter: 2089. 

Pixris, Friedrich Daniel, Dberappellationdges 
richtsrath. 314. 

— Wilhelm Ludwig, Dekan. 124. 

Bhatner, Georg Zacharias, Handeld-Appels 
lationsgerichtdsAffeffor. 112. 

Pleitner, Earl, Gymnaſtat⸗Profeſſor. 1258. 


— 


Pleitner. Popp. 


Pleyſteiner, Anton, Cand. jur. 1355. 
Plönius, Franz von, ehemal, Landwehrma 

jor. 1028, 

Plötz, Martin, Unterlieutenant und Batall 

fonds Adjutant, 1122. 

Ploftorffer, Georg, Schullehrer. 56. 
Podewils, Konftantin, Freiherr von, Ober: 

lieutenant. 1206, 

Philipp Freiherr von, Hauptmann und 
Gewehrfabrif-Infpector. 1198. 
Pöhlmann, Carl, Eandidat der Rechtswiſ 

fenfohaft. 542. 

— Dr. Friedrich, Kreis- und Stadigeriht 

Aſſeſſor. 395. 

— Guſtav, Pfarrer. 55. 
Pöllath, Chtiſtoph, Landgerichts⸗Actuat. 42. 
— Joſeph von, Oberſtlieutenant und Yrtilerie 

Director. 997. 1103. 

Boelmann, Mathias, Pfarren 1261. 
Pöllnitz, Alerander, Freiherr von, Unterlien⸗ 
tenant und Bataillons⸗Adjutant. 1122. 
— Zoſeph Adam Anton Freiherr von, quiet. 

Landeommiffär. 1067. 

- Ludwig Frhr. v., Oberlieutenant, 1164 
Pösl, Mathias, Cand. jur, 1355. 
Pößnecker, Wilhelm, Unterlieutenant. 1209. 


Policka, Joſeph, General-Aubitor, 89. 1106. 


Pollin, Eduard, Wechſel- und Merantilge 
richt8-Suppfeant. 118. 

Polſter, Friedrich, Bombardier. 1414 

Popfinger, Eorbinian, Sattiermeifter. 288 

Popp, Chriſtoph, Regiments-⸗Ackuat. LL5P- 


Popp. Pröbftte, 


Popp, Johann Nepomud, quiesc. Appella: 

tiondgerichtd-Rath. 1034. 
Sebaftian, Führer. 1016. 1108. 

— Thomas David, Dompropft, 87. 

Porzelius, Friedrich, techn. Wechfel: und 
Merkantilgerichtd-Affeffor. 1287. 

Poſch, Johann Nepomuk, Pfarrer. 315. 

Boffelt, Steuerraih. 37. 

Poßner, Ignaz, Cand. philos. 1359. 

Pracher, Mar, Minifterial-Secretär, 954. 

Kaver, penf. Hauptmann, 1175. 

Pramberger, Joſeph, Nevierförfter. 406. 

Wolfgang, SKreiscaffe:Zahlmeifter. 254. 

Prankh, Sigmund Freiherr von, Hauptmann, 
1203. 

Prantl, Wolfgang. 21, 

Praffeldberger, Dominifus, rechtöf. Mas 
giftratsrath, 1352. 

Braun, Paul von, penf. NRittmeifter, 1178. 

Predl, Clemens von, ehemal. penf. Haupts 
mann. 1181. 

—  Zavervon, Major und Platz⸗Stabsoffizier. 
1115. 

Prell, Auguſt, Pfarrer, 1028. 

Heinrich, Appellationsgerichtö-Nath. 1085. 

Preftele, Dr. Ermft, Minifterial ; Secretär. 
1237. 


— Dr. Ernft, ehem. UntersArzt. 1183. 
Pretzfelder, Mofes Hirfch, 1345. 
Priefer, Earl Paul, geh, Kanzelliſt. 1023. 
Primbs, Michael, Beneficiat. 619. 
Probſt, Johann. 215. 

Paul, Kirchenverwaltungs-Mitglied. 1290. 


Pröbſtle, Joſeph, Gendarmerie s Brigadier, 
90. 1108. 


Proͤls. Pummeter. 


Pröls, Franz, Revierförſter. 975, 

Prößl, Anton Ritter von, Generalmajor und 
Infanterie-Brigade-Commandant. 1101. 
1191. 

Prößl, Earl, Unterlieutenant. 1144. 

Sofepb, Unterlieutenant, 1145. 

Progel, Otto, penf. Unterlientenant, 1179. 
MinifterialsEecretär. 1151. 

Prohaska, Martin, Kirchenverwaltungsmit« 
glied. 124. 

Pronath, Jacob, Cand. med. 1359. 

Propheter, Friedrich, Secondjäger. 1045. 
1108. 

Prudner, Friedrich, penf. Regiments-Duar- 
tiermeifter, 1180. 

— Heinrich, ehemal. Haupt⸗Kriegs-⸗Caſſier. 
1192. 

— Ludwig, Regiments-Quartiermeiſter. 1152. 

Brunner, Michael, Oberappellationsgerichtd- 
Rath. 184, 

Buchner, Studienfehrer. 41. 

Puchpöckh, Earl von, Dberlieutenant und 
Bataillone-Adjutant, 1121, 

—  Marimilian von, Junfer. 1123. 

Puchta, Chriſtian Ernft, quiede. Landgerichtss 
Aſſeſſor. 1086. 

— Heintich, Kreis; und Stadtgerichtöfchrel- 
ber. 1347. 

Pündter, 
1174. 

PBürner, Ignaz, Pfarrer. 360. 10325. 

Puille, Ludwig, quiesc. Hofbau-Gonducteur, 
1367. 

PBummerer, Alexander, Oberlieutenant, 1205. 

12* 


Martin, penſ. ÖOberftlieutenant, 
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PBummerer. Raenz. 


Bummerer, Ludwig, Regierungsaſſeſſor. 1088. 

Burkart, Earl von, Oberſt und Feſtungs⸗ 
Commandant. 996. 1102. 1126. 

Puſch, Joſeph von, penf. charakt. Major. 1177. 

— Zaver von, Hauptmann und Platzadjutant. 
4131. penſ. 1177. 

Putſcher, Michael, ehem. penſ. Regimentö- 
Beterinärarzt, 1182. 


D. 


Duante, Wilhelm, geheimer Secretär. 77, 
Regierungdrath. 1368. 
Quihmann, Franz Xaver, Beneficiat. 80. 


R. 


Raab, Georg, Unterquartiermeifter, 1156. 

— Georg Chriſtian, Landgerichtd-Affeffor. 105. 
591. 

Rabe, Mar, Pfarrer. 80. 

Rabus, Johann Michael, Oymnaflal-Profeffor. 
E06, 

— Dr. Ludwig, Bataillond-Arzt. 1153. 

— Dr. Ludwig Albin Theodor Friedrich, Pfar— 

ter. 822. 

— Theodor, ehemal. penſ. charaft. Major. 
1187. 

Radetzky, Graf, k. E öfter. Feldmarſchall. 
Rächl, Anton, ehem. penſ. Ober⸗Auditor. 1185. 
— Eugen, Canzlei⸗Secretãr. 1154. 
Rädler, Dr. Wendelin, ehem. Unterargt. 1183. 
Raenz, Auguft, penſ. Hauptmann, 1175. 

1187. 


Ragner. Recknagel. 

Ragner, Franz, Unterquartiermeifter. 1157. 

Raifer, Georg, Regierungsrafh, 104. 

Raith, Friedrih, Hauptmann. 1132. 

— Johann Nepomuf, quiede. Hauptzollamtd- 
Verwalter. S14. 

—  Remigius, Pfarrer. 619. 820. 

Raizer, Earl, Oberlieutenant. 1139. 

Rakiaß, Michael, Unterlieutenant. 1147. 

Ranchner, Ferdinand, quiesc. Revierförfter. 
103. 

Kappel, Dr. Joſeph, Minifterialrah und Ge⸗ 
neral⸗Secretãr. 368, 

Rappl, Lorenz, Söldner. 643. 

Raſchka, Elias, Regiments-Actuar. 1172. 
Unterquartiermeiſter. 1215. 

Raſt, Johann Baptiſt, Bergmeiſter. 572. 

Joſeph, Unterquattiermeiſter. 1215. 

Rau, Dominicus, Forſtcommiſſär. 348. 

Friedrich Wilhelm, Wechſelſenſal. 39. 

Rau, Martin, Pfarrer. 593. 

Raub, Paul. 100. 

Raumer, Narziß von, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 42. 
von, k. preuß. Staatsrat) und wirklicher 

geheimer Legationsrath. 1063. 

KRauner, Earl, fun. Major. 1197. 


— 


— 


Rebholz, Michael, Hauptzollamts-Werwalter. 


1090. 
Rechenmacher, 
1147. 
Recht, Dr. Georg, Univerfitätd-Profeffor. 863. 
Rechtern-Limpurg, Graflubwig von, chem. 
Landwehr⸗Kreis⸗Commandant. 1011. 
Ned, Sriedrih Ritter von, Oberſt. 1199, 
Recknagel, Friedrich, Bataillonsquartiermei: 
fter. 1153. 


Gajetan, Unterlieutenant. 


Redenbacher. 


Redenbacher, Exich, Hauptmann. 1163. 

— Friedrich Carl, quiede, Gerichts-Vorſtand. 
1060, 

Reder, Eduard, Unterlieutenant, 1144. 

— Dr. Franz, quiesc. Landgerihtd-Arzt. 108. 

Redwig, Gonftantin Sreiherr von, Major. 
1111. 

Regnier, Ferdinand von, penf. qatatt. Oberſt. 
1160. 

Rehaber, Frauz Taver, Kirchenverwaltungs⸗ 
mitglied. 83. 

‚Rehlingen, Alois von, quiedc. Regiftrator. 43. 

— Friedrich Freiherr, von, Oberlieutenant. 
1139. 

— Marquard von, Miniſterialrath. 954. 

Rehm, Mois, Dberzoll-Infpertor. 933. 

Reich, Jacob, Nebenzollamtsverwalter. 1069. 

— Rudolph, Revierförfter. 347. 

Reich ard, Ludwig, Oberftlieutenant, 1246. 

Reichel, Nepomuk, Ritter von, ehem. penſ. 

Oberlieutenant. 1187. 

Reichenſperger, Leonhard, in 

tiermeiſter. 1213. 


Reichlin⸗Meldegg. 


— Maximilian, Junker. 1169. Untktiente 


nant. 1141. 
Reichert, Otto von, Kreid; und Sincgerichte 
Aſſeſſor. 818. 
Reicherzer, Anton, 
Schulinſpector. 943. 
Franz Anton, Stadipfarrer. 408. 
Reichl, Chriſtoph Nicolaus, Rechnungs-Eom- 
miſſär. 721. 863. 
Reichlin-Meldegg, Anton Freihert von, 
Oberlieutenant. 1139. 


Pfarrer und Diftrlcts- 


Reichlin-Melbegg. 


Reihlin:Meldegg,. & 
meifter, 998. 1105... „ 
— — Eduard Freiherr von, Hauptmann. 1202, 


Reitmann. 


Carl Greihert von, Ritt 


— Friedrich Freihert von, Civilbauinſpec⸗ 


tor, 283. 
— — Guſtav Sreihert von, Hauptmann. 1131. 
— — Leopold Freiherr von, Oberſt. 1199. 


— — ‚Marimilian Freiherr von, Hauptmann, 


Reihmann, Heinrich von, Unterlieutenant. 
1169. u nz 
Reihold, Michael, Kirchenverwaltungs⸗Mit⸗ 

glied. 782. 


Reigersberg, Gtaf von, Reichsrath und 


Landtags⸗Commiffaͤr für das Staatsſchulden⸗ 
weſen. 181. 1366. 
Reim, Georg, Unterlieutenant.. 1145. 


Reindl, Anton, Ehrencanonieus und ‚Hofe 


Gaplan. 365. 


Reinhard, Adam, Pfarrer. 236. 


Friedrich, Unterlieutenant. 1143. 
Reinhold, Ludwig, Unterlieutenant. 1122. 
Reinſch, Friedtich, ‚Dbereinfahrer. 1347. 


Reis, Gottlieb, Sergeant, 1014, 1107, 


Reiſacher, Anton, Pfarrer. 380. 


Reicht, Stephan, Cand. jur. 1359, 


— Dr. Wilhelm, Lycealprofeflor. 25. 
Reifenegger, Anton, Rentbeamter. 1325. 
Keifer, Johann . Evangelift, Candidat der 
Philoſophie. 542. 

Neifert, Michael, Eanzlift, 1021. 
Reißnexr, Caspar, Oemeindevorfteher, 1247. 
Reitmaier, Anton, Landgerichts. Aetuar, 350, 
Reitmann, Ghriftian, Uhrmachergeſelle. 128. 


Rhaͤu. 
Reitmayer Auguſt, Kreld, und Stadtgerichto⸗ 
rath, dann Wechfel - und Mercantilgerichts- 
rath. 117. Appellationsgerichtsraih. 1 1021. 
eipenftein, Alerander Freiherr von, königl. 
Kämmerer und Oberzollrath. 379. 949. 
Auguſt Freiherr von, 'penf. Rittmeiſter. 
1178. 
Eduard, Freiherr von, Unterlieutenant und 
_ Bataillons-Afutant. 1122. 
Remich, Thomas’ von, penſ. Haräft. Major, 
1160. | 
Kemlein, Dr. Konrad, peuſ. Bataillondatzt. 
1180. 
Franz Anton, Goimmunal + Rebierförfter. 
1089. 
Renaufd, Caietan von, quiede Randgerichtö- 
Aſſeſſor. 646. 
Nenger, Georg Ludwig Friedrich, Pfarrer. 
1329. 
Rent, Thaddäus, Schuämachergefelle, 128. 
Renner, Adam. 1353. 
Renz, Joſeph, Pfarrer. 409. 
Reich, Georg Mois, quiesc. Negierungsrath. 
1090. 00 
Reſchreiter Matimilian, Oberlieutenant und 
Negimentd-Adjutant. 1121. 
Rest, Alois, Pfarrer, 566. 
Neth, Jehann, Landgerichtö-Affeffor. 293. 
Reulbach, Friedrich, penſ. Unterlieutenant. 
1179. 
Reuß, Friedrich, Bauconducteur. 378. 
Rezer, Joſeph, Landrichter, 1257. 
Rhau, Joſeph Wilhelm, Studienlehrer, 1326. 


Retimayer. 


Rhode. Niezler. 


Rhode, genannt Rhodius, Ludwig, Ritter von, 
Oberlieutenant. 1165. 
Rhomberg, Edmund, Unterlieutenant. 
Ricciardelli, Fabius Graf, 
und Hauptmann. 35. 1202. 
Rücharz, Peter von, Biſchof und ehemaliger 
Reichsrath. 33. 
Richter, Dr. Johann Georg Samuel, 
dienlehrer. 1220. 
Joſeph, vormal. Patrimonialrichter. 592. 
816. 


1142. 
f. Känmerer 


Stu 


Nidzensky, Johann Michael, —————— 


tungsmitglied. 124. 

Riederer, Alois, Freiherr von, Hauptmann. 
1202. 
Alois, Mimiſterial⸗Aſſeſſor. 1221. 

Earl, bürgerlicher Magiftratsrath, 597. 

Landiwehrmafor. 994. 

Sofeph, Freihertr von, penſ. Hauptmann. 

1176. 


Riederle, Hugo, Landperichts-Affeffor. 200. 
‘1023. 


Riedl, Berdinand, Ritter von, Hauptmann. 
1131. 

—  Zofeph, Hofs Serretär und Eabinetecafe 
Borftand Seiner Majeftät des Königs Lud— 
wig. 256. 

Riedimüller, Johann Baptift, Pfarrer. 315. 

Rieger, Johan Baptift, Cand. jur. 1357. 

Riehl, Johann, Junfer. 1211. 

Riehmann, Ludwig, Unterlieutenant 

Riemer, Wilhelm, Unterlieutenant 

Ries, Zofeph, Buchhalter, 613. 

Rieß, Michael, Unterlieutenant. 1145 

Riezler, Franz Xaver, ftändifcher Eommiffär. 97. 


- 1210, 
. 1145. 


Rineder. 


Rineder, Georg, Forfimeifter: 722, 

Ringelmann, Dr. Friedrich, Meöinifterialrath, 
86. Staatörath im. ordentlichen Dienfte. und 
Staatöminifter des Innern, für Kirchen⸗ und 
Schulangelegenheiten. 253. 

— Soſeph, Pfarrer. 380. 

Ringseis, Dr. von, UniverfitätssProfeffor und 

Senator, 1012. 

Ris, Dr. Philipp, Unter-Nrzt, 1156, 

— Wolfgang, Stadtpfarrer, 1288. 

Rifhmann, Carl Ludwig, Hypothelendewah⸗ 
rer. 1070. 

Riſchpler, Julius, ehemal. pent Regiments⸗ 
Auditor. 1185: 

Ritter, Auguſt, Poftverwalter. 1285. 

Ernſt, Oberlieutenant. 1137. 

Juſtin Andreas, guiese. Mentbeamter, 1220. 

— Theodor, Hauptmann.‘ 1133. ne 

Rig, Johann Baptift, Pfarrer. 1009. 

Sohann Michael, Stadtpfarrer. 1009. 

Ritzinger, Johann Baptift, Pfarrer. 723. 

Robelin, Johann Sylvefter, Handeldmann, 272. 

Rödel, Johann Conrad, RPfarrer, 1303. 

Röder, Auguſt von, quiesc. Appellationsge⸗ 
richtsrath. 407. 

Roeder, Peter, Regimentsquartiermeiſter. 1913. 

Rödle, Joſeph, Pfarrer. 1244. 

Mömer, Peter, Candidat der Rechtswiſſenſchaft. 
542. 

Roͤſch, Dr. Guſtap, Unterart. 4124. 1156. 

Rösgen, Albert, Legationsrath. 278, 

Röpling, Adolph, Landgerichta⸗Aſſeſſor. 211. 

Rößner, Johann, CanzleisSecretär. 1154. 

Röttiyger, Mearg, Revieförker. 564, 


Rättinger, 


Rogiſtet. 


Rogiſtet, Augyſt yon, Rentbeamter, 356. 
Carl Ritter von, ehemal. penſ. hatatt. 
Major. 1187. 
— franz Ritter von, Major und Artillerie⸗ 
Director. 1197. - 
Noidl, Michael, Landgeriht8-Affefler. 313. 313. 
Ron. Siehe „De Ron". 
R 008, Auguft, Steuer-Eontroleur. 1254. 
Roppelt, Garl, Oberlieutenant. 1164. 
Rof ch er, Johann Gabriel, Rechtöcandibat. 544. 
Rosmann, Anton, Pfarrer. 1072. 
Roöner, Dr. deſeph, Rent, Reginenle: arzt. 
1130. a 
Mar Iofeph, Candı jur. 1356. 
Rofipal, ‚Cart M., Richensirbefhnngemit 
glied. 1290. ° 
Roth, Alerander, Regiments, Mekuar. 1158. 
Anton ‚von, Oberlleutenant 1139." 
— Earl, Forftcommiffär, 348. 
Carl, ehemal. benf, cherati Oberlieute⸗ 
— nant. 1187. 
Franz, Eanzlei-Secretät und geheimer Gun 
tif. 723. 
Yohann Baptift, a u rad 
miffär. 1040. 

Rothfifcher, Auguftin Michael, Domcapi⸗ 
tular und biſchöfl. geiſtl. Rath. 1044. 
Rothgängel, Ehriftian, Unterlieutenant. 1147. 
Rothhammer, Clemens, Studienlehrer. 41. 
Rothmälier, Sohann, Kirchenverwaltungs⸗ 

Mitglied. 1332. 
Rott, Joſeph, Studienlehrer. 904. 
Rottenhäufer, Adam, Kreid, und Stadt, 
gericht6- Rath, 695, 


Rottenhänfer. 


Rottmüller. "Ruth, 
Hottmüller, Anton, polytechn. Schüler. 544. 
Rubenbauer, Bernhard, Landgerichts Aetuar. 
429... , 
Zofeph, Candidat der Mebicin. 342. 
— ‚Dr. Jofeph, Unterargt. 1198. 
Ruckdeſchel, Chriſtoph, Oberjäger, 1334. 
Rudhart, Anton, Oberlieutenant. 1138. 
Dr. Georg Thomas, Vorſtand des Allgem, 
Reichsarchivs und Univerfitäts-Profeffor, dann 
Mitglied der Akademie ber Wiffenfchaften, 
810-1076 ;-,. >, J— 
Rudl, Catl, Cand. jur. 1357. is 
Rudolph, Heinrich,ipen). Major. 1175. penf, 
chatalt. Oberſtlieutenant. 1190. :,, .. 
Rübel, Georg Eduard, gandgerichtö-Affeier. 43. 
Rich, Friedtich, Junler 114535. 
Rücker, Ernſt, Unterlieutenant. Aai 
Rüdiger, Joſeph, Kreis- und Sladigerichts⸗ 
MBrotololliſt. 188. 
Rübt, Auguſt von, unlerlleulenant, 1142. 
Rüd t en, Beſitzer einer litexariſchen Anftalt. 263. 
Rueff, Johann, Eanzlel-Serretär, 1154. 
Rihenihopf,&bduerd, Portefeuille = ‚Arbeiter. 
1335. 
Räümmelein, Peter: Heinrich kn, — 
techniſcher Wechfel- und Mercantilgerichts⸗ 
- ı Mffeffor. 1287. 
NRues, Ludwig, Candidat ber Stantswiriäfaft 
. „1857. | 
Ruetz, Johann. Baptiſt, Reviſor. 44. 
Ruffin, Clemens Freiherr von, Unterlieutes 
nant, 1146. 
Ruith, Earl, Gymnaſial⸗Profeſſor. 328. Gym⸗ 
naftalrector. 1285. 


— 











Rütlinger. Sahlenber. 
Rüttinger, Dr. Lyceal-Profeſſor. 327. 
Ruland, Earl, Ingenieur. 10341.— 
Rummer, Georg, Untetlieutenant. 1147. 
Rumpf, Joſeph, Pfarreurat. 568; 
Numpler, Friedrich, Grenz-⸗Obercontroleut. 266. 
Rund, Bernhard von, Regierungs⸗Rath. 204. 
Ruoeſch, Nepomud von, Unterlieutenant. 1167. 
Rupp, Mois, Bierbräuer. 23... 
Ehriftian,. Regimentd-Aetuar. 1159. 1173. 
Georg, Unterzeugwatt. A170... 
Ruppert, Caspar, Cand. jur, 1355. 
Rupprecht, Wilhelm, Kreis, und Stahtger 
richts⸗Aſſeſſor. 819. 949. 
Ruf, Br: Iſaak, qu. (hirennRorlleif- 86. 
615. set zen 
ru Theodor; — 1140. 
Ruth, Johann, Bauer. 1272 - 
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Satetot, air —— 1155. 1189. 

Sach 8, Carl, Kirchenverwaltungsmitglied. 382. 

Sahfen-Altenburg, Eduard Prinz von, 
Hoheit, Generallieutenänt und Cavallerie- 
Divifions-Commandant. 1097, 1100. 1112. 

Morig Prinz’von, Hoheit, Inter 
lieutenant. 1112. 

Säher, Dr. 'Eberharb, Unterarzt. 1171. 

Georg, control, Salzamtsſchreiber. 24. 

Säuberlid, Drum, © Bataillons⸗ Quartier⸗ 
meiſter. 1213. 

Sahlender, Johann, Pfartet. 1042. 


Sailer. 


Sailer, Georg, Pfarrer, 619. 
Joſeph, Pfarrer, 1073, 


— 


Saint-Germain, Ludwig, Oberlieutenant. 


1207. 
— Stephan von, Major. 997. 1103. 
Saint-YJulien, Gäfar, Hauptmann. 1134. 
Saint:-Symon, Franz, Hauptmann. 1163. 
Salzmann, Zofeph, Oberappellationdgerichtd- 
Rath. 184. 
Samweber, Fran. 263. 
Sanctjohbannfer, Joſeph, Schuhmacherge- 
ſelle. 32. 
Sandbückhner, Benedict, Mechanikns. 30. 
Santo Eafella, Honorat, techn, Wechſel⸗ 
gerichtö-Affeffor. 210. 

Saporta, Friedrich Graf von, Generalmajor 
und Brigadier. 1126. 1161. penf. 1174. 
Sarny, Maximilian Freiherr von, nee 

penf. Generallieutenant. 1185. 
Sartorius, Adam, Unterlieutenant. 1168. 
— Gottfried, Kreid und Stadtgerichts⸗Schtei⸗ 

ber. 285. 

— Ludwig, Rentbeamter. 121. 
— früher Schnell, Maria Seraphine. 1280. 
Sapenhofen, Briedrih Freihert von, ehem. 

Landwehrmajor. 1331. 

Sapinger, Georg, Bürgermeifter. 237. 
Sauer, Anton von, Dberlieutenant. 1139. 
— Johann Baptift, qu. Rentbeamter. 863. ° 
Michael, Eanzlei» Serretär. 1155. 

— Philipp, Kreis und Stadtgerichts, Rath. 

266. 

— Tobias, Felowebel. 1014. 1106. 
Saul, Jacob Heinrich, Defan. 123. 


Saul. 


Saurer. 


Scharf. 


Saurer, Earl, Hauptmann, 1132. 
Savoye, Ehriftian, Grenz⸗Obercontroleur. 35. 
Friedrich von, Unterlieutenant. 1144. 
Sazenhofen, Eduard Freiherr von, Junker. 
1123, 
Schady, Marimilian Freiherr von, penf. Ober⸗ 
lieutenant. 1178. 
Schadelood, Theodor, Major. 1130. 
Schaden, Dr. Emil Auguft von, Univerfitäts, 
Vrofeſſor. 550, 
Schäfer, Johann Ulrich, ehemal. Landwehr. 
Dberftlieutenant ıc, 576. 
Schäffer, Elife, Lebzelters Wittwe. 1294. 
Stephan, Regiment6-Quartiermeifter. 1213. 
Schüssler, Franz Albert, qu. SalinenAffefjor 
und Hauptbuchhalter. 862. 
Schäzler, Emil Freiherr von, Junker. 1149. 
— Lorenz, Oberfl. 1129. 
Schaflitzl, Eduatd, Landwehr-Major. 1092; 
Schaitler, Leonhard. 583, 
Schall, Dominicus, quiede, Caſſediener. 76. 
Schaller, Adam, Unterquartiermeifter. 1156. 
—  Sacob, Kreids und Stadtgerichtd. Rath, 
359. 1326. 
Schallern, Auguft von, Landgerichts,Affeffor. 
78. 
— Ludwig von, Junker, 1123. 
Schamberg, Eduard, Regierungs-Affeffor. 614. 
Schampermeir, Anton, Unterlieutenant. 1168; 
Schandein, Jofeph, Pfarrer, 409.- 
Zofeph, Rechnungs-Eommiffär. 1020. 
Schander, Ludwig, Landgerichts⸗Actuar. 1020. 
Scharf, m Kreid- und Stadczeriche⸗ 
Protokolliſt. 571. 
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Shaf. Schellerer. 


Sharff, Gotiftied, Landgerichts Actuar. 203, 

Aſſeſſor. 1086. 

Scharl, Johann Nepomuck, Gendarmerie - Bri- 

gabier. 1225. 

Scharrer, Ludwig, Gendarmerie » Brigadier. 

1247. 

S hatte, Wilhelm Freiherr von, Landrichter. 

185. 

Shattenmann, Friedrih Auguft, Appellas 
tionsgericht6 » Rath, 550, 

Paul Friedrich, Pfarrer. 1028. 
Schatz, Ludwig, Leibgarde-Hartfchier. 56. 1110, 
Schaupp, Benedict, Kircyenverwaltungsmit- 

glied. 382. 

Schebler, Garl, Landgerichts; Affeffor, 1087. 
Schech, Georg, Rechtscandidat. 319, 
Schedel, Elemens, Major. 1195. 
Friedrich, Cand. jur. 1355. 

‚Mar von, Revierförfter. 201. 

Schedl, Georg, Pfarrer. 724. 

Scheer, Wilhelm, Pfarrer, 53. 

Scheffer, Hermann, Junker, 1150. 
Shefmann, Euſtach, Unterlieutenant. 1142. 
Schegk, Wilhelm Friedrich, Pfarrer. 1010. 
Sheidemandel, Friedrich Wilhelm, Advo⸗ 

fat. 942. 

Scheidemantel, Juſtus Friedrich, Landge- 

richts⸗Aſſeſſor. 78, 

Scheidlin, Ernft von, Eifenbahn » Official, 

1091. BR 
Scähelterer, Anton von, Junker. 1124. 
—Marximilian Ritter von, Unterlieutenant, 
4167. 

— Wilhelm, Landwehr-Majer. 1011. 


Schelling. Scheweret. 


Schelling, Dr. Friedrich Wilhelm Joſeph 
von, geheimer Rath. 84. 
Nepomudf von, Revierförfier. 347. 
Schels, Auguft, Cand. jur. 1355. 
—  Mathiad, Unterlieutewant. 1211. 
Schend, Mar, Forfimeifer. 549. 
Schenk, Dr. Auguſt, Univerfitäts - Profeffor. 
1036. 
— Carl, Landgerichts-Actuar. 1286 
Sriedrih von, General» Bergwerks. und 
Salinen-Adminiftrator. 1084. 

Heintich, qu. Landgerichts - Affeffor. 817. 
— . Breihert von Stauffenberg, Fram 
Ludwig, erbliher Reicherath. 50. 939. 

— — Drang, charablteriſirter Oberftlieuter 
nant. 1160. 

Schepard, Eduard. 1231. 

Scheppler, Philipp Jacob, quiesc. Forſtmei 
ſtet. 24. 

Scherber, Ernſt Jofeph, Pfarrer 1245. 

Scherer, Albertin, Unterlientenant, 1210. 

— Franz FZaver von, qu. Oberappellationd, 
gerichtd » Rath. 182, 

Hieronymus, Kreis; und Stabtgerichts., 

dann Wechfel- und Mercantilgerichts - Rath. 
1088. 

— Johann Baptift, Kirchenverwaltungsmit⸗ 

glied. 382, 

— Johann, Soldat, 1109, 

Schertl, Ludwig, Hauptmann, 1203. 

Scherupp, Johann Baptift, Benefitiat. 308. 

Scheuerer, Johann Baptift, techn. Wechſel⸗ 
gericht® + Afleffor. 182. 693. ebemal. Land; 
wehrmajon 269, 





Scheuermann. Schirmer, 


Scheuermann, Balentin, Soldat. 1015.1109. 
Scheurer, Johann Baptift, Sattlergefelle. 1264. 
Schicaneder, Jofeph, Landgerichts. Affeffor. 

1068, 

Schidaneder, Georg, Pfarrer. 432. 
Schider, Joſeph, Landrichter. 1328. 
Schieder, Johann Baptiſt, Kreis: und Stadts 
gerichtö-Rath. 616. 981. 1037. 

Theodor, Oberlieutenant. 1137. 
Schiegg, Mois, Pfarrer. 956. 
Schielein, Franzisfa Sabina. 727. 
Yohanna Sofepha. 727. 

Schießl, Johann Jacob, Landgerichts-Affeffor. 

1341. 1286. 

— Michael. 562. 
Schifferer, Anton, Legitimationsfchein-Erpes 

dient. 214, 

Shiffmann, Adam, quiedc. Appellationdges 

richt6 » Rath. 980. 

Schiffner, Friedrich, Candidat der Rechtd- 

wiſſenſchaft. 543. 

Schild, Peter, ehemal. Regiments-Quartier⸗ 

meiſter. 1185. 

Schill, Anton, Pfarter. 1042. 
Schilling, Joſeph, Cotporal. 1016. 1108. 
Schimmer, Sebaſtian, Poſtofficial. 1008. 
Schintling, Alois von, Hauptmann. 1132. 
— Friedtich von, Oberſtlieutenant. 1162. 
Oberſt. 1334. 

Oscar von, Oberlieutenant. 1205. 

— Otto von, Kreis- und Stabtgerichtö-Affefs 

for, dann II. Staatsanwalt. 67. 
Schirmer, Adolph, Handeldmann. 272. 


—  Ghriftien Catl, Pfarrer. 189. 


Schirnding. Schmauß. 


Schirnding, Friedrich von, Revierförſter. 277. 
Schlägel, Carl von, Unterlieutenant 1140 
Maximilian von, Oberſt. 1199. 
Schlagintweit, Eduard, Junker. 1124. 
Schlarbaum, E. H., Mechanikus. 30. 128; 
Schlecht, Jacob. 264. 

Schledter, Anton, Unterlieutenant. 1140. 

Schleich, Wilhelm von, Hauptmann. 1202 

Schleifinger, Eonrad, Kreid- und Stadtge⸗ 
richtö » Rath. 1038, 

Schleiffinger, Michael, Gefreiter. 1016. 
110% 

Schleitheim, Baptiſt Keller Freiherr vom, 
Generalmajor und. Ingenieur » Corps » Goms 
mandant. 85. 1104. 1128. 

— Joſeph Keller Freiherr von, Oberlieu⸗ 
tenant. 1207. 

Schletter, Heinrich, ehemal. Conſul. 32. 

Schlicht, Chriſtian, Unterlieutenant. 1209, 

Schlier, früher Müller, Johann Eäfar, 94, 

Shlimbadh, Thomas, Kirchenverwaltungss 
Mitglied. 382. 

Schloſſer, Dr. Marimilian, Unterarzt. 1198. 

Schlupper, Eruft, Revierförfter. 1276. 

Schmädel, Otto Ritter von, Oberlieutenant 
und Bataillond » Adjutant. 14121. Haupts 
mann. 1204. 

Schmall, Zofeph, Pfarrer. 267, 

Schmaltz, Ehrifian von, Generalmajor unb 
Eavalerie-Brigade-Gommandant. 1097.1108. 

Schmalzl, Georg Stephan, Priefter. 45. 

Shmauß, Joſeph, Hauptmann und Feftungss 
bau » Director. 1116. Major, 1130, 

— Matthäus, Junker. 1124. 
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Schmauz Schmidt. 
Schmauz, Joſeph, Pfarrer. 1244. 
Schmeizl, Johann, Unterlieutenant. 1147. 
Schmelger, Gefaͤngnißwärter. 1225. 
Schmelz, Jacob, Unterlieutenant. 1147. 
Schmerold, Franz Anton, Landrichter. 951. 
Schmetzer, Dr. Ehrifian Wolfgang, Stubiens 
lehrer. 1220. 
Schmid, Nuguft von, Appellationdgerichts- 
Rath. 981. 
Carl, Unter-Apothefer. 1157. 
Gerbinand, Rechnungsführer. 207. 
Franz Zaver, NRentbeamter. 1037. 
Yanaz, Pfarrer. 71. 
Johann Georg, Buchhalter. 44, r 
Johann Georg, Stubienlehrer. 40. 
Joſeph, Pfarrer. 80, ' 
Joſeph, qu. Poftverwalter. 430. 
. Reonhard, Vergoldergehilfe. 824. 
Leopold von, Eontroleur. 989. 
-Dr. Ludwig, Unterarzt. 1125. 1183, 
Marimilian, Landrichter. 352. 
Michael, Schuhmachergefelle. 1048. 
Eimon, Pfarrer. 820. 
Schmidbauer, Martin, Unterlieutenant. 1143. 
Schmid, Johann Baptift, qu. Nevierförfter. 
428. 
Schmidlkofer, Philipp, Unterlieutenant. 1144. 
Schmidpeter, Johann, Pfarrer. 54. 
Schmidt, Andreas, quiesc. Patrimonialrich 
ter. 1273. 
— Anton, bürgerl. Kupferfchmied. 823. 
Chriſtoph, Divifions.Veterinärs Arzt. 1154. 
Georg, Candidat der Medicin. 542, 
— Heinrich, Kriegs⸗Commiſſär. 1212. 


11441141141114 


— 


— 


Schmidt. Schneidawind. 


Schmidt, Johann Adam Gottlieb, Pfarrer. St. 
Sohann Andreas, Pfarrer. 576. 
Johann Eugen. 1336. 
Theodor, Randgerichtd-Actuar. 991. 
genannt Orlamund, Thomas, Unter 
lieutenant. 1210. 
Schmied, Michael. 643. 
Schmiedel, Heinrih, quiede. Landgerichts, 
Actuar.. 816. 
Schmitt, Earl Heintich, Bezirfögerichts;Affef- 
for. 1238. 
Ehriftian, Junker. 1149. 
Franz Xaver, Bergmeifter. 1059. 
Franz Zaver, Pfarrer. 315. 
—  Sriedrih, Banquier. 90. 
— Gebrüder. 263. 
Georg, Unterquartiermeifter. 1195. 
Georg, Kirhenverwaltungs-Mitgliev. 382. 
— Georg, penf. Hauptmann. 1177. 
Jacob, Unterlieutenant. 1145, 
— Johann, ehem, Regiments⸗Quartiermeiſter. 
1192. 
Johann, Hof-tederladirer. 622. 
Joſeph, Ober-Auditor. 1150. 
Joſeph, Seilermeifter, 22. 
Zofeph, Wechfelgerichts-Rath. 1256, 
Dr. Leonhard, erzbifchöfl. geiftt. Rath und 
Ganonicus, 381. 

Ludwig, Staatöprocurator. 1085, 
Schmitz, Anten, Oberlieutenant. 1205. 
Earl Anton, Pfarrer. 566. 

Shmuder, Johann Baptift, Landgerichte- 
Afleffor. 39. 


Schneidawind, Dr., Lyrenl-Profeffor, 368. 


— 


Schneider. Schoderer. 


Schneider, Adam, penſ. Hauptmann. 1176. 
Clemens, Bureaudiener. 267. 
Conrad, Rechnungs⸗Commiſſär. 863. 
Franz Zaver, Pfarrer, 53. 
Friedrich, Unterlieutenant. 1145. 
Gottfried, Pfarrer. 1278. 
Johann, quiesc. Bräuhaus-Abminiftrator, 
1036. 
Johann, Sommerhutfabrifant. 413. 
—  Zofeph, Landwehr» Oberftlieutenant. 47. 
822. 


— Leonhard, Unterlieutenant. 1143. 

—  Gimon, Filial-Schullehrer. 726, 

— Wilhelm, ehemal. Unterlieutenant. 1186. 

Schneidt, Johann, Tuchmachermeiſter. 1047. 

Schneller, Johann, Oberlieutenant. 1138. 

— Michael, Forftmeifter und Landwehr-Ma- 
for. 1351. 

Scähnigelbaumer, Johann Baptift, Rent; 
beamter, 347. 
Schnitzl, Philipp, 
1014. 1108. 

Schnizlein, Emft, Major, 1130. 

—  Friedrih, Oberftlieutenant und Artillerie— 
Director, 996. 1104. 

—  Marimilian, Oberlieutenant. 1207. 


Schnorr, Raimund, Rehnunge-Eommiffär. 
1368. 
Schobert, Johann Jacob, Advocat. 39, 
Schoberth, Georg Friedrich, Bierbräuer. 23. 
Schoch, Earl, Oberlieutenant. 1120, 1121. 
Hauptmann. 1202. 
Oscar, Junker. 1149. 
Schoderer, Eliſabetha, Handelsmannswittwe. 
1045. 


Gendarmerie⸗-Brigadier. 


Shreiber. 


Schöberl. 
Schoberl, Jacob, ehem, penſ. Hauptmann, 
1188. 


Schödinger, Johann, Hauptmann, 1134. 

Schöller, Mar Joſeph, Rentbeamter. 76. 

Schön, Dtto, Junker. 1123. 

Schönfeld, Heinrich v., Hauptmann. 1202. 

Schönfeßl, Maximil., Oberlieutenant. 1165. 

Schönhammer, Philipp, Regiments⸗Com⸗ 
mandant. 1196. 

Schönnamdgruber, 
nant. 1207, 

Schönniger, Johann Zofeph, Eriminalad- 
junet. 593, vormal, Landwehrmajor. 944, 

Schönprunn, Nepomud Freiherr von, ehem: 
penf. Hauptmann. 1192. 

Schönwerth, Franz, Beneficiat. 956. 

Shöpf, Joh. Georg, Landgerichts-Actuar. 40. 

— Joſeph, Pfarrer. 1245. 

Schör, Peter, Bierbriuer. 1345. 

Scholl, Georg, Grenzobercontroleur. 69. 

Scholler, Ftiedrich, Landwehrmajer. 577. 

Schopf, Earl, Junker. 1169. Unterlieute- 
nant. 1140. 

Schorn, Earl, Profeffor. 86. 

Benedict von, Junker. 1128. 

— früher Winkler, Carl Rudolph. 91. 

Schramm, Dr. Adolph, UntersArzt, 1155. 
1171. 

— Anton, Pfarrer. 363. 

— Heinrich, funct. Major, 1197. 

Schraudolph, Ioh., Profeffor. 1061. 

Schreger, Guftav, NRevifiondbeamter. 950, 


Schreiber, Friedrich, quiesc. Nentbeamter, 
780. 


—  Gebaftian, Spenglermeifter. 1304. 


Friedtich, Oberlienter 


_— 


Schüb. 


Schreiner, Franz Zaver, Rechnungs⸗GCom⸗ 
miffär. 276. 

— Peter, Nebenzollamtd-Berwalter. 1069. 

Schreitmiller, Alois, Beneficiat. 568. 

Schrent, Carl Freiherr von, Regierungs⸗ 
Praͤſident. 693. 

Shreyern, Earl von, quiedc, Grenz⸗Ober⸗ 
eontroleur. 266. 

Schrider, Nicolaus, Criminal⸗Adiunkt. 616. 

Schrimpf, Xaver. 582. 

Schröder, Wlerander, Hauptmann. 1134. 

Schrön, Chriſtian Theodor, Landrichter, 27. 

Schropp, Gduard, Unterlieutenaut. 1209. 

Schrott, Anton, Angelus, quiedc. Studienrec⸗ 
tor und Profeffor. 1242, 

Schrottenberg, Amand, Freiherr v., Junker. 
1150. 

Ferbinand Sreiherr von, Sunfer, 

Schrüfer, Georg, Pfarrer. 1074. 

Schub, Anton, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 

Schub ert, Carl, penſ. Oberſtlieutenant. Une 

Heinzich, RegierungdDiregtor, 87. Mi 
niſterialrath. 953. 

— Wilhelm, Landgerichts ⸗Actuar. 1068. 

Schübed, Guſiav, Candidat der Rechtswiſ⸗ 
ſenſchaft. 541. 

Schädel, Johann, Kriege-Rechnungd-Eom: 
miffär. 1212. 

Joſeph, Unterlieutenant. 1168, 
Schüller, Friedr. Leonh., Revierförfter. 75. 
Schüßler, Johann Georg, Pfarrer. 620. 
Schüttlher, Georg Chriſtian, Schuhmacher. 

meifter. 959. 
Johann Georg, Schneidermeifter, 959. 
Schüp, Andreas, Pfarrer, 72. 


Schreiner. 


1124. 


— 


Schuh. Schuſter. 
Schuh, früher Hüttinger, Anton Wil 
beim. 29. 


Vincenz, Strickermeiſter. 29. 
Schuhmacher, Philipp, Hauptmann. 1198, 
Schuler, Theodor, Bezirkégerichts-Aſſeſſor. 
1003. 
Schuller, Carl, Kirchenverwaltungs- Mitglied. 
1332. 
Johann, quiede. Landgerichts-Afleffor. 933. 
Ludwig, Hauptmann. 1131. 
Schultes, Earl, ehemal. penſ. Unterlieute, 
nant. 1182. 
— Georg, Adam, Kreis⸗ und Stadtgerichte, 
Rath. 360. 
Johann Paul, vormaliger Rabfermeifer, 
582. 1047. 
Schulz, Georg, Regiments⸗Actuar. 1158. 
Schulze, Guſtav, Kirchenverwaltungs-Mit- 
glied. 856. 
Sulius, Junker. 1149. 
Schumann, Julius, Kreis u, Stabtgericdhts, 
‚ Rath. 1326. ' 
Shumm, Franz Andreas, Landgerichts, Affef- 
for. 816. 1 . 
Schunk, — Hauptzolla mts· Controleut. 
1091. 
Schupp, Johann Georg, gräfl, Baumeiſtet. 
1353. 
Joſeph, Hausmeifter. 26. 
Schurk, Caspar, quiese. Revierförfter, 116. 
— Tobias, Revierförfter. 90. 
Schuſter, Andreas, Polizeiſoldat. 551, 
Easpar, Eanzlei:Secretär. 1154, 1171. 
Johann, 22. 
— Joſeph, Schuhmachermeifter. 584, 
Polizeirottmeifter, 1078. 


— 


—— 


— 


Schweller. 


Scch wab, Earl, 4: Hofftoiteut. 272. 

— Franz Ignaz, Kreis⸗ und Te 

Schreiber.‘ 132. 
Georg Joſeph, quiesc. — 933. 

 Kitchenverwaltungs-Mitglied. 366. 

Dr., — und Senator. 
995. 

Sahiwaiger, Friedrich von, ehem. Oberlieu⸗ 
tenant. 1190. 

— Joſeph, penſ. Divifiond-Eommanto-Eeerer 
tär. 1180. 

Schwalb, doſeph, Hauptmann. 1204. 

— Ludwig, Hauptsstriege-Gaffiet. 1150. 

— Ludwig, Dberlieutenant. 

Schwarz, Benebict, chemal. penf. Haupt: 
mann. 1187. 

— Carl, Corpotal. 1016. 1108. 

— Franz Zaver, Hauptjollamts- Verwalter, 
1078. 


Schwab. 


— Friedrich, Schuhmachermeiſtet. 632. 

Friedrich Adam. 92. 

— Dr. Sriebrich Heinrich, RandgerichtsAtzt, 
184. ‘ 


Gabriel, Pfarrer. 1027. 

Schwarzer, Georg Joſeph, Schullehrer. 214. 

Schwarzkopf, Wilhelm, Unterquartiermeifter, 
1157. 

Schweiger, Joſeph von, 
Verwalter: 203, 

— Michael. 1081, 

Schweizer, Friedrich, Hauptmann. 

Philipp, Mechanikus. 319. 

Wilhelm, Hauptmann, 1132. 

Scähweller, Michael, Wechfel- und Merkan⸗ 

tifgerihtö,Sefretär, 52. 


Hauptzollamts⸗ 


1134, 


Schwemmer. Seemer. 


Schwemmer, Mar, Cand. jur. 1355. 
Schwerdtner, Anton, Porzellainfabrifant. 88. 
Schweykart, Sriebr,, DOberlieutenant. 1164 
— Johann, Kirchenverwaltungs - Mitglied, 
1290, 
Sebald, Ludwig, Revierförfter. 356. 
Mathias, Pfarrer, 821. 
Sebud, Carl, Oberlieutenant und Regiments» 
Abjutant. 1120. 
Sedendorff,, Carl Freiherr von, Unterlieu- 
tenant. 1141. 
‚&hriftoph Freiherr von, pen]. Öbertieu, 
tenant. 1178. 
— Ernf Sreiherr von, Hauptmann. 1134. 
— , ‚Julius Freiherr von, Regierungd-Rath. 
1006. 
Marimiltan Freiherr von/ Hauptmann. 
1131. 
Philipp Sreiherr von, Bofoffiziat. 68. 
Sedelmaier, Sofeph, Kirchenverwallungs⸗ 
Mitglied. 1290. 
Sedelmayr, Franz Zaver, Gafetier. ‚413. 
1295. 


— 


Seeberger, Thomas, 563. 
Seefried, Eugen Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant. 1206. 
Heinrich, EanzleisAetuar. 1172. 
— Dear Freiherr von, Appellationsgerichts- 
Aſſeſſor. 1284. 
Seel, Earl, Rentbeamter. 204. 
Georg Ehriftoph, Landgerichts-Actuar, 592. 
Dtto, Kreid- und StadtgerichtdsNffeffor. 
108. 180. 


Seemer, Philipp, Wachimeiſter. 1016. 1108. 


Seyhbold. 


Segler, Adolph, Gendarmerie-Brigadier. 1014. 
1108. er 

Eeibel, Valentin, Lyceal⸗Profeſſor. 1243. 

Seidel, Wilhelm, Kirchenverwaltungd; Mit 
glied. 397. 

Seidenfhwarg, Joſeph, Pfarrer. 820. 

Seidl, Anton, Bädermeifter. 270. 

— Kranz Joſeph, Poftoffizial. 292. 

— Johann, Revierförfter. 355. 

— Theodor, ehemal. Fohlenhofs-Verwalter. 
1182. controlirender Rechnungsführer. 406. 

Seifert, Dr. Johann Chriſt. Earl Conrad, 
Pfarrer. 943. 

Seiff, Jacob, Kreiscaffediener. 726. 

Seiffert, Krievrih, Rechnungscommiflär. 647. 

Seit, Andreas, Canonicus. 56. 

Auguſt, polytechnifcher Schüler. 544. 

Dr. Franz, ehem. Bataillond-Arzt. 1182. 

Johann Alois, Pfarrer. 1030. 

Selbert, Georg, penf. Ärztlicher ‘Praftifant, 
1181. 

Sellis, Bernardin, Pfarrer. 566. 

Senft sen., Earl, Kirchenverwaltungd-Mit« 
glied. 317. 

— Mathias, Pfarrer.. 1222. 

— Theodor, Pfarrer. 1092. 

Serbini, Jacob, Vicecorporal. 1016. 1109. 

Seper, Heinrich, Pfarrer. 45. 

Seufert, Pancrag, Polizeifoldat. 783. 

Seufferhetd, Alexander, Oberlieutenant und 
Regiments-Adjutant. 1120. 

Semwalder, Joſeph, Bunker. 1124. 

Seybold, Franz von, k. Hofrat und Advo⸗ 
fat, 101. 


Segler. 


Seybold. Singer. 


Seybold, Johann. Ehriftian Leonhard, Pfar⸗ 
‚ver. 822, 

Seyfert, Ghriftian Johann Michael von, 
DOberappellationsgerichtd- Director. 783. 

Seyfried, Wilhelm, Gendarmerie-Brigabier. 
1014. 1108. 

Siber, Dr. Thaddä, Univerfitäts-Profeffor. 86. 

Sicherer, Wilhelm von, Revierförfter. 781. 

Sidenberger, Franz, Hüttenmeifter. 1059. 

Sieben, Urban, Unterquartiermeifter. 1171. 
Bataillond-DQuartiermeifter. 1213. 

Siebenlift, Carl, Unterlieutenant, 1147. 

Siegert, Earl, Landwehrmajor. 620. 

Leonhard, Pfarrer. 207. 

Siener, Franz Joſeph, Pfarrer. 268. 

Sie$, Ferdinand, Gommunal-Revierförfter. 647. 

Sievers, Augufl, Ronleaurmaler. 823. 

Sievert, Friedrich, Bergmeifter. 1347. 

Sigi, Johann, penſ. charaft. Hauptmann. 
1178. 

Silberhorn, Johann Nepomuf, ehem. Pfar- 
‚rer und Diftricts;Schulinfpector. 399. 

Silzer, Heinrich, ehemal. penf. Hauptmann, 
1185. 

Simmerl, Joſeph, Anwalt bei dem Gaffa- 
tiondhofe der Pfalz. 25. Advocat. 294, 

Simon, Garl, Pfarrer. 295. 

Daniel, Kriegsrechnungscommiffär. 1212. 

— Joſeph, quiesc. Rehnungscommiffär. 721. 

Singer, Gottfried, ehemal. penſ. Major. 
1187. 

— Johann Friedrih, Kreid- und Stadtge 
richtöfchreiber. 574. 

— Zoſepha, Privatiers-Wittwe. 12392. 


Singel. Speer. 


Sintzel, Joſeph, Forftmeifter. 1005. 

Sirl, Leonhard, Unterquartiermeifter. 1157. 

Sittler, Ulrich, Unterquartiermeifter. 1171. 
Bataillond:Quartiermeifter. 1214. 

Sigmann, Nicolaus, Feldwebel. 1014. 1107. 

Sir, Magiftratöbote. 384. 

Smiers, Guillaume Frangois Joseph, Ins 
genieur. 95. 

Söldner, Joſeph. 1294. 

Michael, Unterlieutenant. 1210. 

Sölt!, Dr. Johann ‚Michael, Univerfitäts- 
Profeſſor. 255. 1040. 

Sönnin, Franz Zaver, Pfarrer. 566. 

Sohn, Georg, Obermeifter. 1014. 1107. 

Solger, Friedrich, Patrimonialrichter. 313. 
564.- 

Solleder, Jacob, Cand. jur. 1359. 

Sommer, Garl, Regimentd-Actuar. 1216. 

Sona, Mathias, Bataillond-Tambour. 1014. 
1109. 

Sontheimer, Zaver, penf. Hauptmann. 1176, 

Soon, Theodor, Poftoffigial. 24. 291, 

Soratroy, Alexander, Ghorvicar. 994. 

Sorg, Earl, Forſtcommiſſär. 722. 

— Dr. Earl, Regiments-Arzt. 1151. 

— Georg, Unterquartiermeifter. 1215. 

Spachtholz, Chriſtoph, Revierförfter. 38. 
200. 

Späth, Franziska, verehelichte Maier. 1046. 

Spahn, Georg, Gefreiter. 1016. 1109. 

Span, Johann Baptiſt, Cand. jur. 1355. 

Syed, Marimilian, Junker, 1124, 

Spedner, Johann Martin, Rentbeamter, 202. 

Speer, Jacob, Revierförfter. 254. 


Speidl. Spreti: 


Speid!, Edmund Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant und Adjutant Seiner Königlichen Hoheit 
ded Prinzen Zuitpold von Bayern. 1112. 

Spengel, von, SHofmufifintendanz-Secretär 
und Defonomierath. 214. 

Spengler, Franz, Schuhmachergefell. 1230. 

Guſtav, Landgerichts-Affeffor. 816. 

Sperl, Clemens, KRegierungd-Secretär, 
Regierungs-Affeffor. 1259. 

Spiegel, Dr. Friedrich, Univerſitäts-Profeſ—⸗ 

for, 1219. 

Rudolph Freiherr von, Kreis, und Stabt- 
gericht8-Affeffor, dann Wechfelgerichts:Rath. 
1284. 

Spiehler, Anton, Canonicus. 270. 
Spieß, Albert, Major und Kriegsminifterials 
Referent. 1115. Oberftlieutenant. 1200. 
Spindler, Johann Ghriftian, quiesc. Forſt⸗ 

meifter. 42. 

Spitz, Joſeph, ehem. Regiments-Actuar. 1184. 

Spikel, Anton von, Regierungs- und Forſt⸗ 
rath. 1005. 

Spitzner, Zofeph, Unterlieutenant. 1169. 

Spödner, Felix, Landgerichtd-Affeffor. 1241. 

Spörl, Earl, Kreiscaffe-Bontroleur. 617.982. 

Spörlein, Johann, Lyceal⸗Profeſſor. 202. 

Sponfelder, Martin, Salzbeamter. 862. 

Sporer, früher Ackermann, Franziska. 30. 

— Ferdinand, Stadtgerichts-Bunctionär, 29- 

Sporrer, Joſeph, Lottocollerteur. 1045. 

Sprengler, Eugen, Oberlieutenant und Ba; 
taillond-Adjutant. 1121. 

Spreti, Auguſt Graf von, Unterfieutenant, 
1141. 


26. 
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Epreiy. Stautner, 


Sperety, Adolph Graf von, Mppellationdges 
richts⸗ und Wechjel - Mppellationdgerichtö- 
Rath. 1037. 

Spruner, Earl von, Hauptmann. 1110. 

Stadhelhaufen, Julius von, Gutöbefiger. 
562. 

Stadlbauer, Joſeph, Landgerichts-Affeffor. 
1241, 
StadIbaur, Dr. Mar, Univerfitäts;Profeffor 

und Rector. 86. 

Stadelberger, Joſeph, Euratbeneficiat. 80. 

Stadelmann, Guſtav Earl Anton Ludwig, 
Pfarrer, 1224. 

Stadelmayer, Dr. Ludwig, Landgeridhtd- 
Art. 1021. 

Stahelmeyer, Dr. Eruſt, Bataillons⸗Arzt. 
1153. 

— Dr, Friedrich, Regiments⸗Arzt. 1212, 

Stadtmüller, Jacob, Forſtcommiſſär. 948. 

— Sohann Michael, Pfarrer. 81. 

Stahl, Georg, Landgerichtd-Actuar, 

. Afleffor. 1060. 

Stanco, Joſeph, Gymnafial- Eonrector und 
Profeſſor. 430. 

Stang, Earl, Landgerichtd-Artuar. 395- 

Stangier, XZaver, Oberlieutenant. 1205. 

Start, Adalbert, Unterlieutenant. 999. 1105. 

— Michael, Unter-Veterinär-Arzt, 1158. 

Stauber, Franz Paul, Pfarrvicar. 54. 

— Heinrich, Schuhmachergefell, 1295. 

— . Ignaz, quiesc. Regiſtrator. 1007. 

Staudinger, Friedrich Carl, Landrichter. 
206. 

Stautner, Georg Heribert, Kreis⸗ und Stadt 
gerichts. Rath. 981. 


1020. 


Stautner. Steinmeh. 


Stautner, Dr. Johann Baptift, Minifterial: 

Secretär. 106. 

Stedermaier, Mathias, Pfarrer. 53. 
Steer, Earl, Advocat. 101. 

Steger, Marimilian, Junfer. 1148. 
Steichele, Georg, quiedc. Landgerichtd-Afej, 
for. 1286. 

Ludwig, Candidat der Medicin. 541. 
Steidl, KZaver, charaft. Oberftlieutenant. 1160. 
Steigerwald, Franz, Cand. jur. 1359. 

Martin, techn. Wechſelgerichts⸗Suppleant. 
694. 

Steigner, Zofeph, Eontroleur. 613. 
Stein, Bernhard Freiherr von, LUnterlienter 

nant. 1210. 

—  Zulius, Candidat der Mebicin. 542. 
Dr. Julius, UntersArzt. 1198. 
Maria. 126: 

Steinam, Ludwig, Unterlieutenant. 1208. 
Steinberger, Carl, Unterfieutenant. 1145: 
Steinbüdet, Guſtav, Kandidat der Reit 

wiſſenſchaft. 543. 

Steiner, Joſeph, Mechaniker. 1048. 
Marimilian, penf. Hauptmann. 1176. 
Steinhäufer, Friedrich Auguft Ludwig, Kreis⸗ 

und Stadtgerichtd-Director. 186. 
Steinheil, Dr. Cart Anguſt, ehem. Conſer⸗ 

vator und Univerfitätd.Brofeffor. 1257. 
— Garl, k. Rath und geheimer Gecetit. 

552. 

Steinle, Nepomuk; Hauptmann. 1202. 
Steinling, Friedrich Freiherr von, Kittmeis 

fler und Adjutant. 1427. 

Steinmep, War, Tapezierergehilfe. 238: 


Steinddorf. Stich. 

Steinodorf, Caſpar Joſeph von, Bürger 
meiſter und Landtags⸗Commiſſaär bei der k. 
Staatsſchuldentilgungs⸗Anſtalt. 1366. 

— Marimilian von, Hauptmann und Adju- 
tant. 1117. 


Wilhelm von, ehem. penſ. Unterlieutenant. 


Steinwarz, Garl, Hauptmann. 1204. 

Julius, Landgerichts-Affeffor. 1058. 

Stelzl, Johann, Unterlieutenant. 1144, 

Stengel, Benedict Freiherr von, Hauptmann. 
1135. 

Stengle, Earl, Pfarrer. 268. 

Stephan, Baptif, Hauptmann und Adfutant 
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Earl 
von Bayern, 1116. 

Stepp, Wilhelm, Pfarrer. 410. 

Sterneder, Johann, Oberzoll-Infpertor. 933. 

Stett, Matthäus, Notar. 1089. 


Stetten, Auguft von, Minifterialfecretär. 16. 


Regierungd-Affeffor. 407. 1255. 
Thomas von, Oberft. 89. 1104. penf. 
1174. geftorben 1194. 
Stettner, Gotthart, Landrichter. 951. 
Ludwig von, Nevierfürfter. 1034. 
Steub, Andreas, quiesc. Diftricts-Stiftungs, 
Adminiftrator. 1039. 
Steudel, Friedrich, Oberlieutenant und Ads 
futant, 1119, 
Steurer, Eduard Julius, Landgericht, Affef- 
for. 1086. 
— Gotthard, Dberlieutenant. 11686. 
Steyerer, Benno, Rentbeamter. 347. 
Stich, Andreas vun, Major und Oberzeug- 
wart, 997. 1103. 


Stich Stonor. 

Stich, Maximilian, Kreis-und Stadtgetichts⸗ 
Aſſeſſor. 186. 

— Zaver, Schuhmacher. 1047. 

Stickl, Johann Nepomuk, Cand. med. 1357. 

Stieler, Zofeph, k. Hofmaler. 192% .. 

Stigler, Johann Baptif, Pfarrer. 314, 

Stingl, Dr. Gottfried, Pfarrer. 267. 

Stinglwagner, Steuer-Affeflor. 37. 

Stinzging, Dr. Joſeph, penf. Bataillons⸗ 
Arzt. 1180. penſ. chatakt. Regiments⸗Arzt. 
1161. 

Stirl, Earl W., Landgerichts-Afleffor. 1071. 

Stobäus, Johann Jacob, Landrichter. 77. 

Stoder, Franz Seraph, Landgerichts-Affeffor. 
351. 

Stöber, Eduard, Riitmeiſter. 1197. 

Stödel, Auguſt, Drechölermeifter, 94. 

Stöckl, Dominicus, Hauptmann. 1135. 

Stödle, Carl, Pfarrer. 54, 

Stöhr, Marimilian, ehemal. Unterlientenant, 
1184. 

Stölzl, Barthol., Ober Berg, und Salinen⸗ 
Rath. 87, 

Stömmer, Anton, Regiments.Duartiermeifter. 
1152. 

Stör, Bierbräuers-Wittwe. 562. 

Stoffel, Robert, Revierförfter. 202. 

Stoiber, Earl, Unterlieütenant. 1123, 1169, 

— Ioſeph Rudolph, Kreids und Simdtgerkätd, 
Affeffor. 981. 

Stoffe, Ferdinand, Landgerichts, Affeffor. 429. 

Stollreiter, Franz XZaver, Pfarrer, 1091. 

Stolireuther, Mar, Landwehr-Major. 576» 

Stonor, Heinrich von, penf. charakt. Gene⸗ 
rallieutenant. 1159. _ 
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Stopper. Ströhl. 


Stopper, Chriſtian, Schuhmachergeſelle. 32. 

1354. 
Strähler, Georg, ehemal. penſ. Regiments⸗ 
Arzt. 1194. 

Sträuble, Sebaſtian, Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richtsſchreiber. 695. 
Strahlenheim » Wafabonrg, 

Graf von, Hauptmann, 1131. 
Straßer, Dionys, Regierungdfecretär, 1348. 
—  Marimilian, Unterlieutenant. 1143. 
Straub, Ddcar, Junker. 1149, 
Straubinger, Simon. 562. 

Strauß, Earl, Revierförfter. 616. 
—  Ghriftian, KreissHilfscaffe-Rendant. 1243. 
Friedrich, Secondjäger. 1334. 
Streber, Joſeph Eberhard von, quiede, Berg: 

meifter, 310. Salzbeamter, 781, 

Strehl, Anton, Regiments-Actuar. 1158. 
Carl, Landgerichts-Affeflor. 349. 
Strehle, Joſeph, Pfarrer. 568. 

Streit, Garl Freiherr von, penf. Minifterial- 

Eecretär und Major & la suite. 1179. 
— Franz, Revierförfter. 1006. 

Streiter, Withelm, Hauptmann. 1204. 
Striebl, Zofeph Anton, Beneficiat. 189. 
Striedinger, Dtto, Zunfer, 1149. 
Striegl, Anton, Unterlieutenant. 1209, 
Strig!, Matthäus, Unterquartiermeifter. 1172. 
Mar, Cand. jur. 1355. 

Strobel, Aois, Kreidcafle-Eontroleur. 36. 

quiedc. 357, 

Strobl, Chriſtoph, Landgerichtd-Actuar. 818, 
Ströhl, Dr. Johann Nepomuk, Hoffirchen- 
Vorſtand und Dfficiator. 316, 


Friedrich 


— 


Strohhammer. Sutner, 


Strobhbammer, Dr. Joſeph, quiedc, Gyn⸗ 
naftalsBrofeffor. 1022. 

Strom, Heinrich, Bauer, 127. 

Stromer von Reichenbach, Georg Frei 
herr von, Dberftlieutenant. 1200, 

— — Gottlieb Freiherr von, penſ. Dberlieus 
tenant, 1178. 

Strübe, Dito, Unter: Auditor. 1126. 

Strunz, Emil, Oberlieutenant und Flügels 

Adjutant, 1116. 

Wilhelm, Oberftlieutenant und Stadtcom⸗ 

manbant. 1115. 

Stubenrauch, Earl von, Rentbeamter, 121. 

Ehriftoph, Buchhalter. 1274. 

— Juulius von, Öberlieutenant. 1205. 

Study, Adam, Unter-Arzt. 1125. 

Stübinger, Lorenz, Ganzleifecretär, 1155 

Stürmer, Joſeph, ehemal. Oberlieutenant, 
1188. 

Stügle, Johann Nepomuk, Pfarrer. 71. 

Stufer, Johann, Dienftfnecht. 21. 

Joſeph, Bauer. 21, 

Stupp, Mar, Regijtrator. 1089. 

Sturz, Auguft v., Hauptmann. 997. 1103. 

— Auguſt, Unterlieutenant, 1168. 

Süß, Georg, Küchenmann. 216. 

Sundahl, Guſtav Friedrich von, Obeipoſt⸗ 
rath, 88. 

Suntheim, Clemens, Schule und Curalbe— 
neficiat. 819. 

Sutner, Nepomuk von, ehemal, Generalver 
waltungs-Direetor, nunmehriger Minifterial 
rath und Vorftand der Staatsfchuldentilgung® 
Gommillion, 1183. 


Sybertz. 


Sybertz, Gottfried von, Major. 997. 1103. 
Syffert, Chaumont, Rentbeamter. 1035. 
Philipp, Rentbeamter. 1061. 


T. 


Tabor, Abraham, Unterlieutenant. 1147. 
Täſchlein, Ferdinand, Feldwebel. 1014.1106. 
Täuffenbach, Guſtav Ritter von, Oberlieu— 
tenant. 1137. 
Saffratshofer, Johann Baptiſt, Studien- 
lehrer. 41. 
Tann, Arthur Freiherr von der, Oberlieute⸗ 
nant. 1207. i 
— Auguſt von der, Junfer, 1211. 
Friedrich Freiherr von der, charakt. Oberſt⸗ 
lieutenant & la suite. 1160. 
Stiedrih Freiherr von der, Hauptmann. 
1203. 
Ludwig Freiherr von der, Oberftlieutenant 
und Flügeladjutant. 1112. 1129. 


Zaufflicchen, 


1139. 

Tannftein, Anfelm von, penf. Hauptmann. 
1178. 

Tattenbach, Carl Graf von, Oberlieutenant. 
1138. 

— Nepomuk Graf von, penf. Generallieutes 
nant und SPBremierlieutenant der Leibgarde 
der Hartfchiere. 1173. 

Taube, Dr., ff. Rath und Regimentsarzt, 
Leibarzt Seiner Kaiferlichen Hoheit des Erz- 
herzogs Johann, 398. 

Taufffirden, Mar Graf von, ehem. Lands 
wehr⸗Oberſt. 286. 


Dtto Freiherr von der, Oberlieutenant. 


Zaufftischen. Spum. 


Tauffkirchen, Marimilian Graf von, Ober 
lieutenant. 1113. 

Marimilian Graf von, penf. Unterlieutes 
nant. 1179, 

Tauſch, Franz von, Hauptmann. 1203. 


— Sohann von, Junker, 1149. 


Sein, Guſtav von, Oberlieutenant. 1137. 

Temple, Edmund Henry, Privatier. 582. 

Teufel, Andreas, Pfarrer. 822, 

Tertor,Dr. Carl, Univerfitäts-Profeffor. 1326. 
Johann Eajetan von, Hofrath, Univerfitäts- 

Profeffor und Senator, 84. 995. 

Später, Julius, Profeſſor. 1327. 

Thelemann, Branz, Bezirkd-Ingenieur. 284. 

— Friedrich, Kreis, und Stadtgerichtd-Rath. 
285. B 

Thedy, Zohann Balentin, Univerſitäts⸗Actuar. 
1040. 

Then, Zofeph, Appellationdgerichts » Aflefios, 
1004. 

Thöni, Anton, penf. Regiments-Veterinärarzt. 
1180. 

Thoma, Anton, Pfarrer, 280. 

Franz, Borftmeifter. 1035. 

Ignaz, Unterlieutenant. 1144, 

Thomann, Zofeph, Hauptmann. 1131. 

Thomas, Ernſt Ferdinand, Kirchenverwaltungds 
Mitglied. 782. 

Thon-Dittmer, Georg Freiherr von, Unter⸗ 
lieutenant. 1142. 

Gottlieb Freiherr von, Staatdrath, 34. 

Thüngen, Freiherr von. 100. 

Thum, Joſeph Wilhelm, Studienfeminardirecs 
tor. 356. 


Kͤllſch 


Thurn und Taxis, Carl Theodor Fürſt von, 
Armee-Eorpd-Commandant und Generallieu⸗ 
.tenant. 85; 1100. 1803. 

Marimilian Fürft von, Unter 


Thurn und Taxis. 


— — — 


lieutenant. 1168. 
Shurner, J. Ulrich, Candidat ber Theologie, 
543. 


Tillmann, Georg Helurid, Pfarrer. 1027. 


Fils, Ludwig, Polizei⸗Obercommiſſaͤr. 70. 
Töpfer, Auguf, ehemal. Unterquertiermeifter. 
1185. 
— Heinrich, CanzleisGecretär, 1154. Divis 
fionscommando»Serretän: 1153. 
Törring- Minueci, Clemens Graf von, Ober 
lieutenant, 1205 
Trabert, Daniel, Landgerichts-Affeffor. 1058. 
Johann, Unterlieutenant, 1144. 
Trapp, Anton, Oberlieutenant. 1136. 
Trautmann, Earl, Secondjäger. 1015. 1108. 
Carl, Soldat. 1016.. 
Ruppert, chem. Unterquartiermeifter: 1186. 
Trautner, Pius, ehem. Unterlieutenant. 1182. 
Travers, Wilhelm Andrä, Bice-Eonful. 1093. 
Treiber, Georg, Revifionsbeamter. 327. 
Johann Baptif, Pfarrer. 1260. 
Trentini, Ludwig, Unterquartiermeifter: 1157. 
Treviranus, Ehriftoph Ludwig, Profeſſor und 
auferord. Mitglied der Akademie ber Wiflen- 
fchaften. 1076. 
Trittermann, Mathias, Unterlieutenant.2209. 
Bröltfch, Earl Freiherr von, Revierförfter. 201. 
— Friedrich Freiherr von, Kreid- und Gtadts 
gerichts-Affeffor. 186. 
Wilhelm, vechtöfund. Magiftratdrath. 317. 





Zraͤmer. Ulmer. 


ITnömer, Philipp, penſ. chat alt. Oberſt. 89. 
1104. 

Troſt, Franz Xaver, Magiſtratsrath. 1246. 

Joſeph, Pfarrer. 1223. 

Truchſeß⸗Wetzhauſen, Hugo Freiherr von, 
Oberlieutenant. 1140. 

Maximilian Freiherr von, Unterlien⸗ 

tenant. 1195. 

Otto Freiherr von, Oberlieutenani. 


1206. 

Tucher, Chriſtoph Earl Gottlieb Freiherr von, 
Appellationdgerichtd-NRath. 1008. 

Tünnermann, Friedrich, Unterlieutenant und 
Bataillons » Adjutant. 1122. 

Türkis, Ludwig Albrecht Wilhelm Auguſt Chris 
ftian, Pfarrer. 1063, 

Zurban, Mathias, Benefit. 28. 

Zurtur, Chriftoph, Regiments» Actuar. 1215. 

Tſchudi, Dr. von, Zoolog und correfp. Mit 
glied der Akademie der Wiffenfchaften. 1077. 


u. 


Ueberer, Mathias, penf. Regiments-Duarxtier 
meifter. 1480. 

Ueberreiter, German, qu. Sandrichter. 1038. 

Ueberſezig, Philipp, chem. Generals Secte, 
tär. 1188. 

Uhl, Michael, penf. Hauptmann. 1177 

Uhlmann, Adam, Unterlieutenant, 1145 

Uhrig, Dr. Adam Jojeph, Lycealproſeſſor. 265, 

Ullmann, David, Candidat ber Medicin. 543. 
Unterarit. 1125. 

Ulme I, Joſeph, Pfarrer. 1329,. 


Ulrich. Verri della Boſia. 


Ulrich, Georg, Rechtscandidat. 543. 

Unertl, Marimilim, Bataillon - Quartiers 
meifter. 1214. 

Ungemach, Ignaz, ehemal. Unterlieutenant, 
41182. Kreis⸗und Stadtgerichtd-Affeflor. 187. 

Unger, Michael, Pfarrer. 696. 1073. 

Unglert, Johann Baptift, Pfarrer. 122. 594. 

Unfelhäufer, Georg, Major. 1201. 

Urban, Caspar, Divifiond-Beterinärarzt. 1170. 

Urling, Robert Wilhelm. 1232. 

Up, Joſeph, Cand. jur. 1357. 

Dr. Simon, ehem. Regimentsarzt. 1185. 


V. 


Ballade, Earl von, Oberlieutenant und Re 
gimentd:Adfutant. 1121. Divifiond-Adjutant. 
1119. 

— Helintich von, Junfer, 1123. 

Bank, Ricolaus, ehem. penf. Major. 1491. 

Baffimon, Paul Freiherr von, Oberſt. 89. 

1104. 1194. 

Vatter, Beter, Pfarrer. 1302. 

Veit, Jofeph, Beneficiat. 782. 

— Dr. Raimund, Staatögüter-Adminiftrator. 
87. 

Beith, Baptif, Hauptmann. 1131. 

— Wilhelm, Junfer. 1123. 

Venningen⸗Ullner, Carl Freiherr von, k. 
Kämmerer und Rittmeifter & la suite, 1248. 

Verger, Sigmund Freiherr von, pen. harakt. 
Major, 1160. 1191. 

Verri deila Bofia, Earl Graf von, Gene- 
ralunajor und Infanterie» Brigade» Comman⸗ 
dant: 1104. 1161. 


Berti della Boſia. Vogl. 
Verri della Boſia, Maximilian Graf von, 
Oberlieutenant. 1121. 1122. 1166. 
Versl, Andreas, Unterquattiermeiſter. 1172. 
Vetter, Eberhard Ludwig, qu. Regierungs⸗ 
Rath. 549. 
— Hermann, Rechnungscommiſſaͤr. 357. 
Vetterlein, Carl, Regierungsrath. 77. 
Videlange, Franz, Revierförfter. 563. 
Vierling, Jacob, Landwehrmajor. 1331. 
Bigl, Johann Baptik, techn. Wechſelgetichts⸗ 
Aſſeſſor. 210. 
Viering, Nicolaus, Unterlieutenant, 1210. 
Virchow, Dr. Rudolph, Univerfitäts-Profeffor. 
1095. 1221. 
Bifino, Friedrich, Revierförfter. 1254. 
Vittorelli, Franz, Poftoffietal. 116. 
Bode, Earl, Kreiscaffier. 617. 
— Friedrich AYuguft, qu. Rentbeamter. 42. . 
Bölderndorff, Eduard Freiherr von, ehem. 
Landwehrmajor. 596. 
Guſtav Freihere von, Oberzollrath. 379. 
VBölt, Wilhelm, Minifterial» Seeretär. 275. 
1022. 
Völter, Georg, Cand. jur. 1355. 
Philipp, Revierförfter. 406. 
Vogel, Adam, Landgerichts - Artuar, 817. 
— Albrecht, penf. Unterlieutenant. 1179. 
DÖberlieutenant. 1127. 
—  Garl, Oberzoll»Infpector. 88. 628. 
— Zohann Baptift, Pfarrer. 361. 
— Johann Georg Garl, Landrichter und 
Stadtcommiffär. 572. 
Johanu Sigmund, Regierungdrath, 87. 
Vogl, Dr. Anton, Regimentsarzt. 1106, 





Bogl. Bornberger. 


Bogl, Franz Zaver, Landgerichts - Affeffor. 393. 
Friedrich, NRentbeamter. 407. 
Boglgfang, Andreas, Pfarrer. 618. 
Bogt, Georg, Gefreiter und Feflungsgärtner, 
1016. 1109. 
Mar, Salzftößler. 1047. 
— Nicolaus, Revierförfter. 355. 
Boigt, Carl Friedrich, Medailleur. 86. 
Auguft, Oberbaurath. 86. 
Earl Friedrich, ehemal., Landwehr⸗Oberſt⸗ 
lieutenant, 855. 
— Friedrich Emil, Finanzrechnungscommifſär. 
1061. 
Volkamer, Earl von, Unterlieutenant. 1167. 
Volk, Kilian, Gabinetd » Zahlmeifter Seiner 
Majeftät des Königs Ludwig. 256. 
Volkhardt, Dr. Wilhelm, Landgerichtsarzt. 
1058. 
Bollert, Michael, Pfarrer. 396. 
Bollet, Adjunct. 1077. 


Vollmann, Leonhard Anton, Univerfitätd- 
Agent und Haupteäflier. 1039. 

Bollmar, Anton von, geh. Canzelliſt. 275. 
geheimer Regiftrator. 1022. 

Bolk, Bernhard Ludwig Friedrich von, Staats⸗ 
rath im ordentl, Dienfte. 16. Staatörath 
im außerord. Dienfte und Regierungspräfts 
dent. 646. 

Borbrugg, Heinrich, penf, Major. 1175. 

Vorgeitz, Nepomuk, ehem, penf. Hauptmann, 
1185. 

Vornberger, Philipp, Landgerichts - Afieffor. 
1058, 


Waas. Waibel. 


W. 


Waas, Benedict, qu. Revierförfter. 975. 
Earl, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 105. 
Ludwig, Unterapotheker. 1154. 
Wachter, Earl Friedrih, Pfarrer. 1027. 
— Friedrich Auguft von, Kreis, und Stadt 

gerichts- Affeffor. 955. 

Bader, Dr. Ludwig, Unterarzt. 1171. Bw 

tailfondarzt. 1213. 

Wächter, Heintih Ritter von, ehemal. Lands 
wehrbezirfö-Infpector und Landwehrmajor.994. 
Wäger, Earl, Handels + Appellationsgerichtd- 

Secretär. 26. 

Bagenbauer, Anton, Landgerichts s Afleffor. 
39 

Emanuel, Appellationsgerichts-Bote. 999. 
Wagener, Henri, Hauptmann. 1135. 1163. 
Bagner, Dr. Andreas, UniverfitätsProfeflor 
und Gonfervator. 861. 1012. 

Earl Anton, Rebenzollamts:Eontroleur. 36. 

Heinrich Joſeph, Kreiss und Stadtgerihtt- 
Rath. 285. 

Franz Michael von, geheimer Rath und 
General-Adminiftrator der General-Bergwerld- 
und Salinen » Adminiftration, 208. quied⸗ 
eitt. 1083. 

Friedrich, Kupferftecher. 1227. 

—  Hofeph, Pfarrer. 628, 

Philipp, ehemal. penſ. charakt, Generals 
Major. 1191. 

Wilhelm, Eifenbahn» Eonducteur. 90. 
Wagnſonner, Michael, Canonicus. 316. 
Waibel, Jofeph Anton, Pfarrer, 992. 


Waitz. 
Waitz, Freiherr von, Gutsbeſitzer. 88. 
Waitzen bauer'ſche Eheleute. 100. 


Waſchmitius. 


Walchner, Johann Georg, qu. Revierfoͤrſter. 


1276. 
Waldbott-Baſſenheim, Graf Hugo von, 
ehemal. Landwehr⸗Kreiscommandant und Ger 
neralmajor. 577. 
Waldenfels, Earl Freiherr von, Appellationd- 
gerichtd» Director. 27. 
Friedrich Wilhelm Morig Ernft Freiherr 
von, rechtöf, Bürgermeifter. 579. 
Zofeph Freiherr von, ehemal. penf. Haupts 
mann, 1185. 
Joſeph Freiherr von, Oberlieutenant. 1136. 
Dtto Freiherr von, Hauptmann. 1203. 
Waldherr, Mar, Poftofficial. 815. 
Waldmann, Franz Earl, Forftmeifter. 214. 
— Sacob, Hauptmann und Gewehrfabrif- 
Director. 1198. 
—  Zohann Baptift, Forſtrath. 88. Oberforft- 
rath. 1005. 
Waltenberg, Earl, Poſtofficial. 68. 
Walther, Philipp, Junker. 1150. 
Wand, Heinrich, Regierungsrath. 429. 814. 
Wanderer, Ehriftian, Revierförfter. 277. 
— Friedrich, Forſtmeiſter. 614, 
Wanfmüller, Franz Ignaz, Caplan. 942. 
1025. 
MWanney, Andreas, Gonditorgehilfe. 1294. 
Warmuth, Franz Conrad, qu. Landrichter, 
1057. 
Warnberg, Carl, Unterlieutenant. 1167. 
Eonrad, ehem. penf. Hauptmann. 1188. 
Waſchmitius, Carl, geh. Regiftrator. 616. 


— 


Waſchon. Wehner. 


Waſchon, Alexander, vormaliger Pfarrmeß⸗ 

ner. 621. 

Waffer, Alois Märimilian, Pfarrer. 1330, 
Guſtav Adolph, Randgerichts-Affeffor. 352. 
Washington, Ludwig Freiherr von, Unter 

lieutenant. 1169. 

Watzl, Julius, Rentbeamter. 1037. 
Weber, Alois, Krühmep-Beneficiat. 1074. 
-— Garl, Unterlieutenant und Bataillonss 

Adjutant, 1122. 

Ehriftian Freiherr von, penſionirter 
Generallieutenant und Hofmarfhall Seiner 
Königlichen Hoheit des Prinzen Garl von 
Bayern. 1173. 

Dominicus, Regiftrator. 1007. 

Friedrich, Forſtcommifſaͤr. 1070. 

J. B. Kreisſcholarch. 1029. 

— Zoſeph, Kreis- und Stadtgerichts⸗, dann 

Wechſelgerichtsrath. 1060. 

Joſeph, Pfatter. 54. 80. 

Joſeph, Soldat. 1015. 1109. 

Dr. M. J., Brofeffor und correfp. Mit 
glied der Akademie der Wiffenfchaften. 4077. 
— Philipp Ludwig, Bezistögerichts » Afleffor. 
1238. 

Sophian, Kirhenverwaltingsmitglied. 317. 
— Theodor, penf. Unterlieutenant. 1179. 
Wilhelm, Hauptmann, 1204. 

Wilhelm, Unterapothefer. 1126. 
Wederle, Andreas, Cand, jur. 1355. 
Wedmann, Friedrich, Serretär. 311. 
Wegmater, Johann Baptifl, Seribent, 935. 


Wehner, Georg, Appellationdgerichts « Direcs 


— 
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Weichftlberger. Weiß. 


Veichſelberger, Carl, Zaͤhlmeiſter. 357. 

Weidemann, Earl, Landgerichts-Aſſeſſor. 722. 

Weidenbuſch, Joſeph, Nentbeamter. 647. 

Beidmann, Johann Martin Auguſt, Pfar: 
ter, 595. 

Weigand, Morig von, Staatdminifter der Fir 
nanzen. n_ Staatsrath im außerordentt. 
Dienſte. 

— Peler — Landgerichts⸗Aſſeſſor. 981. 

Weigel, Wilhelm. 580. 

Weigl, Georg, Landgerichts⸗Actuar. 1060. 

— Johann Baptiſt, Domcapitular. 87. 

— N itolaud, Zinngießergeſell. 583. 1335. 

— Zoſeph. 580, 

Weiber, Johann Nepomuck, Landgerichtd- 
Actuar. 314. 

Weilhammer, Peter Geotg, Beneſtciat. 123. 

Weilakehr, Franz Taver, qu. Mteid- und 
Stadtgerichts⸗Regiſttator. 979. 

Weimer, Georg Anton, Pfatrer. 628. 

Weinbach, Egid bon, penſ. Oberfl. 1174, 

—Mſkeph Feiner von, Generalmajor und 
Ehvaterie-Brigade-Commandant. 1101.1105, 

Selnig, Ludwig, Unterfieutenant. 1146, 

Weinmann, Ehriftoph, Landgerichts-Affeffor. 
51. 

Weing, Hermann, Oberzol-Infpector. 36. 

Weikard, Ludwig Franz Jofeph, Appellationd- 
gerichtd, Rath. 378. 

Weippert, Catl, Canbivat der Philoſophie 
543. | 

Weis, Dr. Nicolaus, Biſchof. 1262. 

Weis, Auton, ehenial Landweht;Major. 998. 

—  Gonftantin, Unter-Beterinärarzt. 1472. 


Weiß. Weſſer. 
Weiß, Eduard, Oberlieutenant und Adlutant. 
1119. 


— Friedrich, Oberlieutenant und Adjutant. 
1118. 1120. 

Georg, Kreiscaſſeofficiant. 117. 

Jacob, ehem. penſ. Unterlieutenant. 1191. 
— Jacob, Ober-Kriegscommiſſär. 1211. 
Mathias, Unterlieutenant. 1210. 

— Peter, Oberlieutenant. 13207. 
Weißbrod, Dr. Johann Baptiſt von, Ober 
Medicinaltath ꝛc. 28. 

Dr. Maximilian, penſ. Unterarzt. 1181. 
Weiſer, Sebaftian, quiesc. Poſtofficial. 991. 
Weißgärber, Eugen, Studienlehrer. 394 
Weishaupt, Earl, Generalmajor und Briga 

bier der Artillerie. 85. 1404. 1103. 1114. 
— Edward von, Generalmajor und Feflungd 
Commandant. 996. 1102. 1226. 

Ernft, penf. Oberftlieutenant. 1174. 
Veidmann von Weißenftein, Richard 

Freihert, Hauptmann, 1197. 
Weißmann, Ernf, quiese. Landgerichts 

fefior. 950. 

Weittenau, Philipp Freiherr von, penf. 

Dberlieutenant, 1178. 

Melden, Georg Carl Freiherr von, Regler 

sungs-Präfident. 89. 646. 

Weldes, Adam, Hauptzollamtsdiener, 62. 
Wellmer, Ludwig Michael, quiesc. Stadt 

commiſſaͤr. 1090. 
Welſch, Guſtav Ritter v. Hauptmann. 1131. 
—. Johann Philipp Friedrich, Dekan. 123. 
Welſer, Johann Michael Freihert von, Ktels⸗ 

und Stadtgerithts-, dann Handels-Appella, 

tionsgerichts⸗Raih. 1040. 


Weltrich. Wiedemann. 


Weltrich, Johann Ernſt, Bräuhaus-Admis 
niſtrator. 1036. 

Wendlinger, Johann, 
Quartiermeiſter. 1180. 

Wening, Anton, Pfarrer. 1072. 


penf. Regiments⸗ 


Weninger, Johann Nepomuk, Magiſtrats— 


Rath. 1224. 

Wepfer, Marimilian, Hauptmann, 1111. 
Werkmeifter, Mathias, VBeneftciat, 207. 
Werner, Caspar, Unterlieutenant. 1209. 

Franz Auguſt, Bezirksrichter. 184. 

Joſeph Freiherr von, k. k. öſterr. Unter 
ſtaats⸗Secretär. 191. 

Joſ., Kreisſcholarchats-Erſatzmann. 1029. 
Wernhard, Maxim., Oberlieutenant. 1165. 
Wernz, Johann, Staatsproeurator-⸗Subſtitut. 

1003. 

Weſter, Peter, Unterlientenant. 1210. 
Wespftein, Zofeph von, penſ. Hauptmann, 

1177. 

Weveld, Anton Freiherr von, Hauptmann, 

1134. 

Weyh, Zofeph, Randgerichts-Affeffor. 1328. 
Weykart, Balthafar, Beldwebel. 1015.1107. 
Wich, Johann Conrad, Hauptzollamts-Eon- 

troleur. 1068. 

Widder, Eäfar, Landrichter. 1038. 1349. 
Widerer, Eduard, Landgerichts-Affeflor. 119. 
Widmann, Michael, Obermeifter. 1014. 1107. 
Widnmann, Bildhauer. 86. 

Mar, Profeſſor. 108, 

Walther Freiherr von, Unterlieutenant, 

1141. 

Wiedemann, Franz Kaver, ehemal. Ehorvis 

car, 994. 


Wiedemann. Winkler, 


Wiedemann, driedtich, Landwehrmajor. 1011. 
Quirin, Beneficiat. 109. 
Wiedenhofer, Michael, Cand. jur. 1355. 
MWiedermann, Ignaz, Maſchinenſchloſſer. 
1304. Kirchenverwaltungs-Mitglied. 1332. 
Wieland, Friedrich, Rentbeamter. 276. 
Wieſend, Mar Georg, Landrichter. 1038. 
— Dr. Sebaſtian, quiesc. Kreis- und Stabi 
gerichts⸗Arzt. 1061. 
Wieſer, Sebaſtian, Pfarrer. 295. 
— Dr. Thomas, Canonicus. 315. 
Wiefinger, Iohann, Pfarrer. 1330. 
Wiesner, Franz, Landgerichtd-Affeffor. 564. 
Wießnet, Earl, penſ. Unterapothefer. 1181. 
Wifling, Jacob, Landwehrmajor. 82. 
Jacob, Oberkirchen⸗ und Schufrath. 274, 
Wigand, Anton, quiesc. KHorftmeifter. 613. 
Wigard, Philipp, Oberftlieutenant, 1200. 
Wild, Joſeph, Landgerichts-Artuar. 1239. 
Wilhelm, Bernhard, Kreids und Gtabtges 
richts,, dann Mechfelgerichtd-Nath, 940. 
Wimbäd, Nepomuk, Winifteriatfecretär. 1151. 
Wimmer, Anton, KreissMedicinal-Ausfchußs 
Mitglied und Lehrer, 200. 
— , Anton, Landrichter. 190. 
Carl Friedrich, Landwehrmafor. 269. 
— Nepomuk, pen. charatt. Major. 1160. 
Windenius, Friedrih, ehem. penf. Hanpts 
mann, 1190. 
Windifch, Earl Wilh., Rentbeamter. 1020. 
Winkler, Baptift, Unterquartiermeifter. 1156. 
1193. 
Franz Seraph, vormal, Mpotheler und 
Bürgermeifter, 1227, 
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Winkler. Wohlfahri. 


Winkler, Franz, Regierungs- und Kreisforft- . 


rath, 25. 

— Leonhard, Eanzleifeeretär. 1154. 1171. 

Winklmayr, Georg, Pfarrer, 1024. 

Winneberger, Ludwig, Forftmeifter. 856. 

Winterl, Nepomuk, penf. Regiments-Quars 
tiermeifter. 1180. 

Wintermayr, Mar Ludwig. 319. 

Winther, Friedrich von, Generalmajor und 
Infanterie ; Brigade » Gommandant. 1101. 
1174. 1199. 

Wintter, Ludwig, Unterlieutenant und Bas 
-taillond-Adjutant. 1122. 

Wirſchinger, Dr. Heinrich, Kreid- u. Stadts 
gericht8; Director. 976. 

Wirth, Franz, Landgerichts-Actuar. 183. 

Sohann, Pfarrer. 189. 

Johann Nepomuf, Pfarrer. 208. 

Wirthmann, Franz Zaver, Steuer-Affeflor. 
311. 

— Heinrich, Oberlieutenant und Regiments, 
Adjutant. 1121. 

— Ditto, Dberlieutenant. 1165. 

Wiſchan, Johann Jacob, Pfarrer. 410. 

Wis math, Maith., Negimentd-Actuar. 1173. 

MWisner, Alois, Batsillond-Duartiermeifter. 
1153. 

Wis net, Adolph, Kreiscaffe-Dfficiant. 1036, 

Wittmann, Franz Seraph, Pfarrer. 1243. 

—  Sofepb, Kanzleifecretär. 1155. 

Wochinger, Dtto, Unterlieutenant. 1146. 

Wörlein, Johann, Zunfer, 1149. 

Wöfch, Friedrich, Nentbeamter. 781, 

Wohlfahrt, Jacob, Regiments⸗-Actuar. 1159. 


— 


Wohnlich. Wünzer. 


Wohnlich, Guſtav von, Landgerichts⸗Actuar. 
818. 
Wolf, Adolph, Appellationsgerichts » Affeffor, 
1284, 
Auguft, Oberlieutenant. 1164. Haupts 
mann, 1203. 
Dr. Earl, Bataillons;Arzt. 1153. 
— Friedrich Wilhelm, ehemal. Landwehrma- 
jor. 1029, 
— Georg Melchior, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
ſchteiber. 941. 
Heintich, Revierförſter. 1036. 
Johann Mathias, techn. Wechſel⸗- und 
Merkantilgerichts-Suppleant. 1288. 
— Joſeph, Pfarrer. 619. 
— Joſeph, Pfarrer. 1026. 
— Joſeph, Studienlehrer. 1239. 
Dr. Joſeph Heinrich, Kreis» und Stadt 
gerichtö-Protocollift. 983. 
Marimilian, Oberrehnungs-Rath. 1300. 
Moritz. 271. 
Philipp, Nentbeamter, 1020. 
Zaver, Major. 1430. 
Wolfanger, Eduard, Minifterialraty. 934, 
Wolff, Joh. Ehriftoph, Strumpfwirfer, 584. 
Wolfram, Rudolph, NRechtscandidat. 542, 
Worad, Johann, Dberfeuerwerfer. 1014. 
1107. 
Worlitfchek, Gymnafial: Profeffor. 431. 
Wotſchack, Ludwig, Unterquartiermeifter, 121 5, 
Wuch erer, Ferdinand, Regierungs-Affeffor. 14. 
Wühr, Gerdinand, Landgerichts-Artuar, 617. 
Wiündifch, Eruft, Pfarrer. 575. 
Wünzer, Jacob, Stadigerihisfchreiber. 80. 


— 


— 


Würbinger, Hfenburg. 


Würdinger, Andreas, Pfarrer. 567. 

Würth, Lorenz, Regiments-Actuar. 1173.» 

Wunder, Bernhard, Rechtdcandidat. 544. 
Franz, yenf. Regimentö-Duartiermeifter. 

1180. 

Wurm, Chriſtian, quiesc. Gymnaſial⸗Profeſ⸗ 
ſor. 696. 

— -Dr. Ferdinand Albrecht, quiesc. Gymna⸗ 
ſtal⸗Profeſſor. 185. 

Wurmer, Cöleſtin, 
wirthſchaft. 1359. 


X. 


Xylander, Anton Ritter von, chemal. penſ. 
charakt. Major. 1191. 
— Zoſeph Ritter von, Oberfl. 1129. Be 
vollmächtigter bei der Bundes entralcoms 
miffion in Frankfurt. 1323. 
Oscar Ritter von, Junker. 1211. 
Dtto Ritter von, Oberlieutenant und Ads 
jutant. 1119. 


Gandidat der Staats⸗ 


D. 


Dblagger, Zofeph, Rechnungs-Commiſſär. 

393. 406. Regierungsaffeffor. 1368. 
Yfenburg, Ludwig Graf von, Hauptmann. 
1204. 

Philipp Graf von, Oberlieutenant, und 
Regiments-Adjutant. 1120. Platz-Adjutant. 
1198. 

— Wilhelm Graf von, Generallieutenant und 

Armeecorpd-Commandant. 85. 1100. 1103. 


Zabuesnig. Zech⸗Lobning. 


3. 

Zabuesnig, Carl’v., Unterlieutenant. 1168. 

Zacher, Joſeph, Kreiscaſſediener. 1094. 

Zäuner, Johann Earl, Landrichter. 78. 

Zahn, Carl, ehem. Unterlieutenant. 1188. 

— Carl, Kirchenverwaltungsmitglied. 856. 

— Heinrich, Handelsfammermitglied. 1076. 

— Johann Carl Friedrich Wilhelm, Landge- 
richt8>Actuar, 1221. 

Zahner, Joh. von, penf. Rittmeifter, 1178. 

Zaiger, Andreas, Bote. 267. 

Zandt, Leopold Freiherr von, penf. General 
major und General-Abjutant. 1194. 

Zang, Mleranter, Communal + Revierförfter. 
1006. 

Zanker, Sofeph, Pfarrer. 409, 

— Leopold, Pfarrer. 361. 

Zantner, Johann, Kirchenverwaltungsmitglieb. 
1332. 

Zanzinger, Georg, ehem. Regimentd-Quars 
tiermeifter und Revifor. 1192. 

Zapf, Franz, Kirchenverwaltungsmitglied. 382. 

Zappert, Garl, Bleich⸗ und Appretur⸗Fabrik⸗ 
Inhaber. 823. 

Zaspel, Zofeph, Kreid- und Stadtgerichts⸗ 
Erpebitor. 121. = 

Zaubzer, Ehriftoph, Schuhmachermeifter. 623 

Zauneder, Georg, ehemal. Landivehrmajor. 
993. 

Zauner, Anton, quiesc. Kreidcaflier. 617. 

Dr. Simon, Studienlehrer, 904. 

Zaufer, Franz Zaver, Hausmeifter. 37. 

Zech, Dr. Philipp, Eanonicus, 412. 

Lobning, Hriedr. Graf v., Junker. 1124. 


Zehbauer. Bier. 


Zehbauer, Franz Zaver, Zollverwalter. 115. 

Zehetmayer, Sebaftian, Prieſter. 1239. 
1277. 

Zehl, Lorenz, q. Revierförfter. 615. 

Zehrer, Sigmund, Junker, 1123. 

Zeller, Friedrich, Unterlieutenant. 1123. 

— Michael, yenf. Hauptmann. 1177. 

Beiner, Zofeph, ifenmeifter. 999. 

Zeis, Anton, Cand, jur. 1359. 

Zeltner, Johann, Ultsamarinfabrifant. 88, 

Zenetti, Johann Baptiſt von, Staatsrath 
und Regierungs⸗Pruſident. 693, 

Zengerle, arl, Cand. jur. 1355. 

Zentner, Franz Ritter von, Oberlieutenant, 
1164. 

— Friedrich Ritter von, Hauptmann, 1201. 

Zerreis, Joſeph, Regierungsrath. 1323. 

Zettlmayer, Michael, Schuhmadhermeifter. 
1304. 

Ziegelmeyer, Johann Alois, Pfarrer, 567. 

Ziegler, Adam, Feldwebel. 1015. 1107. 

Garl, Unterlieutenant. 1334. 

— Earl Friedrich, Pfarrer. 111. 

Jacob, Landwehrmajor. 725. 

Johann Jacob, Schullehrer. 1279. 

Matthäus, Pfarrer, 1071. 

Melchior, Pfarrer. 27. 

— Xaver von, Hauptmann, 
funet. Major. 1197. 

Zieglwalner, Ghriftoph, penf. Hauptmann, 
1177. 

— Jeſeph, Unterlieutenant. 1168. 

Wilhelm, penſ. Major. 1175. 

Zier, Heinrich, Pfarrer, 410, 


1126. 1175, 


Bierer, Zoler, 

Zierer, Maztin, Ranbgerichte-M;feffor. 573. 

Zimmerer, Sofeph, Stadtcommiffär. 1090. 

Zimmermann, Friedrich Carl, Grenzober 
controleur. 431. 

Zink, Dr. Balduin, Leibarzt Seiner Königlis 
hen Hoheit des Bringen Luitpold von Bayern, 

1291. 

Eduard, Dberappellationsgerichtsrath, 86. 
Zohann Friedrich Joachim, Pfarrer. 1049. 

— Nicolaus, q. Kreis, und Stadtgerichts— 
fchreiber. 44. 

Zinn, Friedrich, Kreis. und Stabtgerichtt- 
Affeffor, dann funrt. Staats⸗Anwalt. 180. 
187. 955, 

Zinsmeifter, Konrad, Unterlientenant, 1140. 

Zipfel, Severin, Stadtpfarrer, 1009. 

Zippelius, Nikolaus, Pfarrer, 188. 

Zipperer, Leonhard, Oberlieutenant, 1136. 

Zipprich, Regiftrator. 277. 

Zirngibl, Anton, Cand. philos. 1359. 

— Dr. Joſeph, Unter-Arzt, 1125. 1214. 

Zigler, Ignaz, Seifenfieder, 960, 

Zigmann, Johann Paul, Landgerichts-Afefr 
for. 211. 

Zölch, Karl, Landgerichtd-Affeffor. 950. 

— Dr. $lorian, Landgerichts-Actuar. 77. 

Zöller, Alois, Oberlieutenant, 1207. 

—  Dtto, Landgerichts-Affeffor. 79. 211. 

Zoll, Andreas, Pfarrer, 1350. 

Zoller, Catl Freiherr von, ehemal. yenl. 
charakt. Feldzeugmeiſter. 1193. 

— Scar Freiherr von, k. Flügeladjutant 
und Oberſtlieutengut. 1262. 


— 


Zoller. Zu⸗Rhein. 
Zoller, Otto Freiherr von, Hauptmann, 
1135. 


Zorn, Ernſt, Mechanikus. 581. 
Zottmann, Adalbert, penſ. Generalmajor, 
1174. 
— Lubdwig, Cand. philos. 1369. 
Zrierſchling, 3, Müller. 1081, 
Zu-Rhein, Friedrich Freiherr von, Staats⸗ 
rath im aufßerordentlichen Dienfte und Res 
gierungs-Präftdent. 645. 
Theodor Freiherr von, Hauptmann, 1135. 


Zurmeften. Zwickh. 


Zurweſten, Carl von, Rittmeiſter. 008. 
1105, 

Zwanziger, Heinrich, Pfarrer. 363. 

—  Heintih Wilhelm, Landrichter. 1058. 

Zwehl, Theodor von, Staatsrath im orbent- 
lichen Dienfte und Staatsminiſter des Im 
nern. 591. j 

Zwengauer, Georg, ehemal, Unterlieutenant, 
1183. | 

Zwickh, Johann Nepomuf, Zoll» Verwalter. 
Pr 


D. Drtsregiiter. 





Achsheim, kathol. Pfarrei. 619. 942. 

Adelsried, Fathol. Pfarrei. 379. 

Ahornberg, Forftrevier. 1060. 

Aibling, Fathol. Pfarrei. 380. 

— Rentamt. 347. 

Aich, kathol. Pfarrei. 567. 

Aicha, Fathol. Pfarrei. 122. 

vormal. Patrimonial-Gericht. 437. 

Aichach, Kreiss und Stadtgeridht. 1219. 

—  Gtadt: und Landgerichts-Phyficat. 183. 

Aitrang, vormal. Patrimonial-Geriht. 171. 

Alburg, Frühmefbeneficium. 567. 

Allersberg, Forftrevier. 103. 

—  Frühmeß- und SpitalsBeneficium. 207. 

—  fathol. Pfarrei. 1244. 

Allersheim, kathol. Pfarrei. 984. 

Alfenborn, proteftant, Pfarrei. 575. 

Alfenz, kathol. Pfarrei. 45. 

Altbeffingen, Fathol, Pfarrei. 618. 

Alteglofsheim, vormaliged Patrimonials 
Gericht. 147. 

Altendorf, Fathol, Pfarrei. 1042, 

Altenſchönbach, vormal. Patrimonial⸗Gericht. 
151, 


U. 


Altglashütte, Forftrevier. 563. 

Altotting, Randgerichtd-Phyficat. 1021. 

Alzenau, Fathol. Pfarrei. 1024. 

Alzgern, Zorftrevier, 76, 

Amberg, Benefiium an der St. Martind, 
firhe. 956. 

— Kreis- und Stadtgericht. 358. 

— Landgericht. 646. 

—  Ffathol. Spitalpfarrei. 1023. 

— kaͤthol. Stabtpfarrei. 696. 

Amerdingen, vormal. Patrimonial» Gericht. 
171. 

Ammerfeld, fathol. Pfarrei. 618. 

Amorbach, NAdvofatie, 278. 

—  Gommunal» Revier. 391. 

— Rentamt. 901. 1020. 

Ansbach, Adyofatie. 694. 1069. 

—  Eommunale Revier, 391. 

—  Landgeriht. 206. 

— proteſt. IN. Pfarrftele an der St. Gum, 
bertusfirche. 821. 

Arnftein, Frühmeßbeneficium. 396. 

Asbach, Fathol. Pfarrei. 122. 

Aſchach, fathol. Pfarrei, 28. 819. 1222, 


Aſchaffenburg. 


Aſchaffenburg, Advofatie, 564. 
Forſtamt. 391. 
Hauptzollamt. 950. 
Landgericht. 357. 
Aſchbach, vormal, Patrimonialgeriht. 437. 
535. . 

und Hohn am- Berg, proteft, combinirte 
Pfarrei, 1063. 
Aſchheim, Fathol. Pfarrei. 1062. 
Affelheim, proteft. ‘Bfarrei. 1028. 
Au, Fathol. Pfarrei. 1244. 
Aubing, kathol. Pfarrei. 432. 
Aufhauſen, kathol. Pfarrei. 379. 432. 
Augsburg, Advofatie. 627. 
— Beneficium St, Servatius, St. Michael 
und St, Anton bei der Stadtpfarrfiche St. 
Moriz. 109. 

bifchöfl, Domcapitel. 994. 
— Kreis- nnd Stadtgericht. 180. 976. 
Stadtmagiftrat. 48. 317. 
Mutenried, vormal. PBatrimonialgericht. 171. 


Bamberg. 


— 


— 


D, 

Babenhaufen, Advofatenftelle. 904. 
Bachern, Fathol, Pfarrei. 1302. 
Bahhaufen, proteft. Pfarrei. 1223. 
Bärnau, Rebengollamt I. 116. 
Baindlfirchen, Fathol. Pfarrei. 280. 
Balzhaufen, Fathol. Pfarrei. 71. 
Bamberg, erzbifchöfl. Domcapitel. 213.287. 

381. 
—  Kirchenverwaltungen. 381. 397. 782. 
— Kreis, und Stadtgericht. 358. 


Bamberg. Biſchofsreuth. 


Bamberg, Stadtgerichts⸗Phyſicat. 120. 


fath. Stadtpfarrfonds-Bermwaltung. 1262. 
Battenberg, prot. Pfarrei. 410, 
Baudenbad, prot. Pfarrei. 54. 
Baumgarten, Eurat- u. Schulbeneficium. 361. 
Bayreuth, Advofatenftelle. 942, 1241. 
Kirchenverwaltungen. 317. 1092. 

-— Kreis- und Stadtgericht. 57. 358. 
Landgerichts Phuficat. 26, 
Bebelsheim, Kommunal-Revier. 647. 
Behringersdorf, prot. Pfarrei. 1330. 
Beierberg, prot. Pfarrei. 943. 
Beilngries, Landgeriht. 951. 1236. 
Bellheim, kath. Pfarrei. 1243. 
Benediftbeuern, Forftamt. 573. 

— Forſtrevier. 573, 

Berg bei Landshut, kath. Pfarrei. 1261. 
Bergheim, kath. Pfarrei. 45. 267. 1260. 
Bernbach, kath. Pfarrei. 820. 
Berndorf, prot. Pfarrſtelle. 1329. 
Berned, Landgericht. 573. a 
Berngau, kath. Pfarrei. 28. 

Bernhöhe, Gemeinde, 427. 

Bernhof in Krottenfee, Forftrevier. 42. 
Bernftein, Gemeinde, 427. 
Bertholdsdorf, prot, Pfarrei. 81. 
Bettenburg, vorm. Batrimonialgericht. 151. 
Beuren, vorm. Patrimonialgericht, 173. 
Biburg, Forftamt. 1035. 

—  Sorftrevier. 1254. 

Bimbach, vormal. Patrimonialgericht. 153. 
Birkenfeld, vormal. Batrimonialgericht. 153. 


Biſchbrunn, Forftamt, 391. - 


Bifhofsreuth, Forſtrevier. 38. 200, 
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Bliesk aſtel. Burgwinds heim. 


Blieskaſtel, Communal-Revier. 1089, 

— kath. Pfarrei. 1072. 

— Rentamt. 1061, 

Bodenwöhr, Bergamt. 311, 572. 

Böſenbechhofen, Forftrevier. 1005. 

Bogen, Landgericht. 1067. 1275. 

Bolzhauſen, fath. Pfarrei. 188. 

Bonnland, vorm, Patrimonial-Gericht, 155. 

Bofenbah, Kommunal-Forftrevier. 955. 

Breitenberg, kath. Pfarrei. 612. 

Brennberg, vormal. Patrimonialgericht. 147. 

Brüdenau, Fath. Pfarrei. 409. 

—  Boftverwaltung. 265. 

Brunn, Forftrevier, 254. 

— prot. Pfarrei. 4043. 

Bubesheim, kath, Pfarrei. 361. 

Bud, vormal. Patrimonial:Geriht. 439. 

Buchau, vormal. Patrimonial-Gericht. 441. 

Buchbach, kath. Pfarrei. 362. 

Büchelberg, Fath. Pfarrei. 1351. 

Bühl, kath. Pfarrei. 1245. 

Bundorf, Forftrevier. 276. 

Burggrub, Gemeinde. 426. 

— vormal. Patrimonial-Gericht. 447. 

— prot. Pfarrei. 189. 

Burghaufen, Landgericht. 1349. 

— vormal. Batrimonial-Gericht. 535, 

— Rentamt. 355. 

— Schloßbeneficium. 1301. 

Burgheim, kath. Pfarrei. 1329. 

Burglengenfeld, Fath. Pfarrei. 71. 

Burgpreppach, vormal. PBatrimonial- Ges 
richt. 155. 

Burgwindheim, Forſtrevier. 572. 


Burkardroth. Dinkelsbühl. 


Burkardroth, kath. Pfarrei. 782. 

Burrweiler, Communal-Revier. 1058. 

Burtenbach, vormal. Batrimonialgeriht.173, 

Buttenheim, vormal, Patrimonial-Gericht. 
453. 

Buxheim, vormal. Herrfhafts-Gericht. 171. 


6. 


Eadolzburg, Landgericht. 206. 

Claufen, fath. "Pfarrei. 280. 

Colmberg, Forftrevier. 1089. 
Conrads hofen, fath. Pfarrei. 1025. 1277. 
Culmbach, Advofatie. 39. 

— prot. HI. Pfarrftelle. 110. 

Eufel, Rentamt. 204. 


D. 


Dadenheim, Fath. Pfarrei, 280. 

Dahn, Forftrevier. 951. 

— Rentamt. 204. 

Darftadt, Fath, Pfarrei, 984. 
Deggendorf, Forftamt, 1005. 
Deinfhwang, Borftrevier. 975. 
Deifenhaufen, Steuergemeinde, 979. 
Deißenhofen, Beneficium. 782. 
Didenreishaufen, prot. Pfarrei. 1027. 
Dietersdorf, prot. Pfarritelle. 396. 
Dietmanndried, Fath. Pfarrei. 71, 
Dietrahing, vorm, Patrimonialgericht, 137. 
Dillingen, Lyceum. 1242. 

— Gymnaſium. 1242. 

Dinkelsbühl, Forftamt. 406, 

— Landgericht. 572. 


Dirrlauingen. Eliſabethozell. 


Dirrlauingen, kath. Pfarrei. 628. 
Ditterdöwind, vorm. Batrimonialgericht. 155. 
Döhlau, prot. Pfarrei. 1062. 
Döpshofen, Fath. Pfarrei. 820. 
Dorfgütingen, prot. Pfarrei. 576. 
Dornhaufen,- prot. Pfarrei. 1010. 
Dürfheim, Forftamt, 24, 

— kath. Pfarrei. 268. 

Dürrenhof, vormal. Batrimonialgeriht. 155. 
Dürrenried, vormal. PBatrimonialgericht, 155. 


E. 


Ebenried, Gemeinde. 22. 

Ebern, kath. Pfarrei. 286. 

Ebersbach, kath. Pfarrei. 1260. 

Ebersberg, Rentamt. 1039. 

Eberspoint, Forſtei. 24, 

Ebrach, Forſtamt. 356. 

Edelftetten, vormal. Herrſchaftsgericht. 171. 

Ederheim, Forftrevier. 781. 

Eggenfelden, Rentamt. 121. 

Egloffftein, vormal. Patrimonial;Gericht, 
455. 537, 

Eibach, Forftrevier. 201. 

Eibelftadt, kath. Pfarrei. 207. 

Eihenbühl, Kommunal-Revier. 391. 

Eich ſtädt, Bau-Inſpection. 234. 

Einersheim, ptot. Pfarrei und Defanat, 
1278. ' 

Eiſenbach, fath. Pfarrei. 1041. 

Eifenburg, vormal. Patrimonialgericht. 173, 

Eitting, fath. Pfarrei. 820. 

Eliſabethszell, Fath, Pfarrei, 109. 


Ellingen, Feuchtwangen, 
Ellingen, fath. Stadtpfarrei. 1009, 


Engertsham, kath. Pfarrei. 723. 

Eng!mar, kath. Pfarrei. 361. 594. 1025. 

Eppenbrunn, Forftrevier. 1039. 

Erbendorf, Landgericht, 309. 349, 425. 

—  Landgerichts-Phyficat. 408. 

prot. Pfarrei, 595. 

Erding, Rentamt, 1037. 

Ergoldsbach, Forftrevier. 200. 

Erlabrunn, fath. Pfarrei. 1302. 

Erlangen, Univerfttät. 543. 995. 

Eſchau, vormal. k. Gerichtd- und Polizeibe⸗ 
hörde. 854. 

Efhelfamm, Hauptzolamt, 933. 

Eſchenbach, kath. Pfarrei. 53. 

— Schul⸗ und Frühmeß-Beneficium. 1222. 

Eßfeld, Fath. Pfarrei. 1350. 

Eßleben, kath. Pfarrei. 993. 

Ettelried, vormal. PBatrimonialgericht. 173. 

Ettling, kath. Pfarrei. 122. 

Euerhaufen, kath. Pfarrei. 1071. 

Eußenhaufen, fath. Pfarrei. 268. 

Ettal, kath, Pfarrei. 934. 1244. 


F. 
Bahr, kath. Pfarrei, 1277. 
Fahrenbach, vorm, Patrimonialgericht. 459. 
Feldmoching, kath. Pfarrei. 821. 
Fellheim, vormal. Patrimonialgericht. 173. 
Gerthofen, vormal. Patrimontalgeriht, 175. 
Beucht, prot. Pfarrei, 81. 
Feuchtwangen, Landgericht. 591. 


prot, III Pfarrſtelle. 1302. 
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Bichtelberg. Germersheim. Gern, - Gumpertsreuth, 


Bichtelberg, Berg: und Hüttenamt. 1059. Gern, vormal, Patrimonialgericht. 137. 


Fiſchbach, Forſtrevier. 951. Gerolzhofen, Advokatie. 1003. 

Forſt, kath. Pfarrei. 27. Gerolzheim, prot. Pfarrei. 81. 

Frammersbach, kath. Pfarrei. 1260. Geſees, prot. Pfarrei. 363. 

Frankenreuth, Forſtrevier. 1060. Giebing, kath. Pfarrei. 53. 

Frankenthal, Bezirksgericht. 352. Gleißenberg, kath. Pfarrei. 574. 

— Rentamt. 35. 1056. Gmünd, Forſtrevier. 975. 
Sreilaſſing, Hauptzollamt. 933. Gnadenberg, kath. Pfarrei. 432. 

Sreyfing, Landgericht. 1257. Godramftein, kath. Pfarrei. 409. 

Greyftadt, Frühmeß⸗Beneficium. 71, Göbelsbach, Fath, Pfarrei. 1024. 

Sridenhaufen, Frühmep-Beneficium. 212. Gößmweinftein, Fath, Pfarrei. 1074. 

Friedberg, Advofatie. 627. Gollhofen, vorm. Patrimonialgericht. 527. 

Friedenfels, Gemeinde. 427, Gottmanndgrün, vormal. Patrimonialge- 

Sriefenhaufen, prot. Pfarrei. 724. richt. 461. 

— vormal. Patrimonialgericht. 157. Gräfenberg, Landgerichts. Phyficat. 781. 

Friefenheim, kath. Pfarrei, 566. Gräfendorf, Gemeinde. 99, 

Sröhftodheim, vorm. Patrimonialgericht. 157. . Örafenau, Landgerichts-Phyſicat. 38, 

Fürholzen, kath. Pfarrei. 72. Grafenwöhr, Forftrevier, 616. 

Hürth, prot. Kirchenverwaltung. 725. Grafing, fath. Pfarrei. 593. 

— Stadt⸗Commiſſariat. 1090. Orammelkam, kath. Pfarrei. 568. 

Füßen, Landgericht. 1328. Gramſchatz, kath. Pfarrei. 110. 

— Rentamt. 77. Greding, Rentamt. 952. 

Grettſtadt, Communal-Revier. 391. 
G Griesbach, Rentamt. 1323. 


Grönenbach, Forſtrevier. 781. 
Groß-Bockenheim, prot. Pfarrei. 55, 
Großgundertshauſen, kath. Pfarrei. 1024, 
Großkitzighofen, Menhofer'ſches Benefi- 


Gaden, Gemeinde. 264. 
Gattendorf, vorm. Patrimonialgeridht. 459. 


Gaubüttelbrunn, fath. Pfarrei. 208. cium. 189. 
Geilsheim, prot. Pfarrei. 1027. —  fath. Pfarrei. 409, 
Geifenfeld, kath. Pfarrei, 619. Großföllnbah, Beneficium. 362. 


Gemünden, Landgericht. 121. Großfarolinenfeld, prot. Pfarrei. 957. 
Gereuth, vormal. Patrimonialgeridht. 157. Grofmehring, Gemeinde, 644. 


Germersheim, Notarftelle. 904. Öumpertöreuth, vormal. Patrimonialge— 
— Rentamt. 1090. richt. 461. 


Gundramsried. 


Gundramsried, kathol. Pfarrei. 984. 1073, 

Bunzenhaufen, Poft- und Eifenbahn-Bers 
waltung. 990. 991. 1091. 

Guttenberg, vormal. Gerichts» und Bolizeis 
behörde. 1051, 


H. 


Haberskirchen, kathol. Pfarrei. 565. 
Habkirchen, Nebenzollamt. 1068. 
Hadermanndgrün, wonmal, Patrimonialges 
richt. 463. 
Hafenlohr, kathol. Pfarrei. 1025. 
Hagenbach, vormal. Patrimonialgericht, 
Hailing, Beneficium, 212. 
Hals, Fathol. Pfarrei. 566. J 
Hammelburg, Rentamt. 277. 
Hannberg, kathol. Pfarrei. 1350. 
Harburg, Gerichts- und Polizeibehoͤrde. 407. 
Harmating, Schloßbeneficium. 122, 
Harthaufen, Fathol. Pfarrei. 943. 
Hartmannsreuth, vormal. Patrimonialges 
richt. 475. 
Hafelbad, kathol. Pfarrei. 1244. 
Haupdorf, Gemeinde. 426. 
Hegelhofen, kathol. Pfarrei. 984. 
Heideck, Forftrevier. 348. 
Heidingöfeld, Forſtamt. 391. 
Heilbrunn, Ineurat Beneficium. 819. 
Heiligenmoſchel, proteft. Pfarrei. 410. 
Heilig» Kreuz in Donauwörh, vormal. Bas 
trimonialgericht. 175. 
Heinrihsthal, Horftrevier. 355. 
Hellmigheim, protef, Pfarrei. 1330, 


463. 





Hellmitzheim. 


Hellsberg. Holzen. 


Hellsaberg, vormal. Patrimonialgericht. 135. 
Helmbrechts, Gemeinde. 427. 
Hemau, Rentamt. 347. 
Herbertshofen, kathol. Pfarrei. 619, 
Hersbrud, II. proteft. Pfarrſtelle 595. 
proteft. IIL Pfarrftele. 1302. 
Herfchweiler- Bettersheim, Communal⸗ 
Revier. 1089. 
Heuftreu, Fathol. Pfarrei. 212. 
Hiltersdorf, Gemeinde. 22. 
Hiltenfingen, kathol. ‘Pfarrei. 1024. 
Hirfchfeld, Fathol, Partei. 295, 1026. 
Hochſtädt, kathol. Pfarrei. 212. 
Soch ſt aͤtten, Aerarial-Forſtrevier. 406. 
Höchſtadt, Landgericht. 813. 
Höllrich, vormal. Patrimonialgericht. 157. 


Höllrich und Heßdorf, combinirte proteſt. 
Pfarrei. 322. 


Hof, Advokatie. 407. 

Kirchenverwaltungen. 124. 366. 

— Landgericht. 78. 

Stabtmagiftrat. 579. 

Hofeck, vormal. PBatrimonialgeriht. 465. 

Hofheim, Fathol. Pfarrei, 628. 

Rentamt. 647. 

Hohenau, Fathol, Pfarrei. 567. 

Hohenbercha, Fathol, Pfarrei. 267. 

Hohenfeld, proteft. ‘Pfarrei. 620. 

Hohenhard, Gemeinde. 427. 

Hohenlandsberg, vormal. Herrfchaftäges 
richt. 535. 

Hohenlinden, kathol. Pfarrei. 379. 

Holnftein, vormal. Gerichts» und Polizeibe⸗ 
hörde. 1236. 

Holzen, vormal, Patrimonialgericht, 175. 


— 


Hotztirchen. Stteihofen, 


Holzkirchen, Gurat» Beneficium, 188, 

Gemeinde. 99. 

Homburg, Notariat. 1285. 

Hoppachs hof, Horfirevier. 348. 

Horlach, Forftamt. 1005. 

Hornbach, Eantond » Phyfifat. 992. 

Hundohaupten, vormal. Patrimonialgericht. 
465. 

Hurlach, vormal. Patrimonialgeticht. 135. 


J. 


Jeſſerndorf, kathol. Pfarrei. 208. 

Jettingen, kathol. Pfarrei. 1062. 

Illenſchwang, proteſt. Pfarrei. 363. 

Illertiſſen, Landgericht. 1328. 

Ilmmünſter, fathol. Pfarrei. 379. 

Sndersdorf, Eathol. Pfarrei. 1329. 

Sngbert, St,, Bergamt. 1347. 

Sngenheim, kathol. Pfarrei. 207. 

Ingolſtadt, Emeriten » Beneficum, 72. 315. 

Landgericht. 696. 

Joditz, vormal. Patrimonialgeriht. 467. 

Sppesheim, vormal, Batrimonialgeriht. 527. 

Ipsheim, Rentamt, 202. 

Irlbach, Incurats Beneficum. 619. 

Fathol. Pfarrei. 267. 567. 

Irmelshaufen, vormal, Patrimonialgericht, 
159. 

Irrſee, Kreis» Jrrenanftalt. 284. 

Iſaar, vormal. PBatrimonialgericht. 467. 

Iſen, $orftrevier, 1323. 

Srühmeß » Beneficium, 1222. 

Sffigau, vormal, Patrimonialgericht. 467. 

Ittelhofen, vormal, Patrimonialgeridht. 539. 


— 


Kaiferdfantern. Kirchheimbolanden, 


K. 


Kaiſerslautern, Bezirksgericht. 1056.1284. 
Nebenzollamt. 1069. 

— Rentamt. 1035. — 

Kallſtadt, proteft. Pfarrei. 55. 
Kaltenbrunn, vorm. Batrimonialgericht. 469. 


- Kandel, Notargftelle. 904. 


Karlshuld, Fathol, Pfarrei. 566. 
Karlftein, Forftrevier. 75. 
Kaſtl, Landgerichts. Phyuficat, 424. 
Katſchenreuth, vormal. Patrimonialgericht. 
469. 
Katzweiler, proteft. Pfarrei, 410. 
Kaubenheim, proteft. Mfarrei. 110, 
Kaufbeuern, Nebenzollamt. 105. 
Keilberg, Gemeinde. 1082. 
Kelheim, Landgericht. 352. 
Stabtpfarrei. 1072. 
Kemnath, Advofatie, 39. 
Rentamt. 426, 
Kempten, Hauptzollamt. 
Horftamt. 982. 
proteft. I. Pfarrftelle. 110. 
proteft. III. Pfarrftelle. 363. 
Kimratshofen, Fathol. Pfarrei, 380. 
Kipfenberg, Landgericht. 352. 1241. 
Rentamt. 847. 
Kirchbuch, kathol. Pfarrei, 724. 1026. 
Kirchdorf, kathol. Pfarrei. 1023. 1222. 
Kirchehrenbach, fathol. Pfarrei. 620. 1009, 
Kirchenlamitz, proteft. Dekanat. 1245. 
Kirhheimbolanden,Landeommiffariat. — 
ptoteſt. Dekanat. 123. 





Kirchleus, 


Kirchleus, vormal. Patrimonialgeriht. 471. 
Kirchröttenbach, Fathol, Pfarrei. 315, 
Kirchzell, Eummunalrevier. 391. 
Kiffing, Fathol, Pfarrei. 295. 
Klaushof, Forftrevier. 1254. 
Kleinbarborf, vorm, Batrimonialgericht.1:59. 
Kleinheubach, vormal. Gerichts- und Po- 
lizeibehörbe. 974. 
Kleinfigighofen, vormal. Patrimonialge- 
richt. 175. 

Klingenberg, Eathol. Pfarrei. 1024. 
Rentamt. 901. 

Köfering, vormal. Batrimonialgericht. 147. 
Königshofen, Landgericht. 407. 
Königshütte, Berg: und Hüttenamt, 1059. 
Königsfee, Forftrevier. 42. 

Kößlarn, Fathol. Pfarrei. 593. 

Kötzting, Nentamt. 357. 

Konradshofen, kathol. Pfarrei. 942. 
Korbersdorf, vorm. Patrimonialgeriht. 473. 
-Kottgeifering, Benefiium. 568, 
Kriegsfeld, Fathol. Pfarrei. 1091. 
Krombach, fathol. Pfarrei. 212. 

Kronach, Landgericht. 427. 
Rentamt. 76. 
fathol, Stabipfarrei. 566. 
Kronburg, vormal. Patrimonialgericht. 175. 
Krugzell, Fathol, Pfarrei. 53. 
Krumbach, Fathol. Pfarrei. 409. 
Krumennaab, Gemeinde. 426. 
Kupferberg, kathol. Pfarrei. 724. 


Laberweinting, vormal. Patrimonialgericht. 
139. 





Laberweinting. 


Lahm. Ritter, 


Lahm, vormal. Patrimonialgericht. 473. - 

Landau, Bezirkögericht, 184. 

—  Landeommiffariat, 1241. _ 

— ad. far, Landgericht. 51. 

— Notariat. 184. 

Landsberg, Advofatie. 627. 

Landshut, Kreid- und Stadtgericht. 40. 358, 

Langenhaslach, Fathol. Pfarrei. 122. 594. 

Langenleiten, Fathol. Pfarrei. 1024. 

Langenprozelten, Fath, Pfarrei. 566. 993. 

Langheim, Forftrevier. 564. 

Lanzendorf, proteſt. Pfarrei. 363. 

Lauden bach, vormal. Patrimonialgericht. 159. 

Lauenſtein, Forſtrevier. 347. 

Lauf, Landgerichts-Phyſicat. 424. 

am Holz, Borftrevier. 277. 

Lauingen, Rentamt. 1039. 

gautereden, Rentamt. 1020. 

Lechbruck, Fathol. Pfarrei. 821. 

Lehmingen, protefl. Pfarrei. 1330. 

Leipzig, k. b. Gonfulat, 82. 

Lengenfeld, Beneficium. 189. 

Leuchtenberg, Forftrevier. 406. 

Leutershaufen, protefl. IE Pfarrftelle. 1329. 

Limpach, Fathol. Pfarrei. 594. 

Lindenbühl, Korftrevier. 949. 

Lindelbach, proteft. Pfarrei. 1224. 

Lindau, Hauptzollamt. 203, 

Loitzenkirchen, Fathol. Pfarrei. 1243. 

Ludwigsmoos, Curat- und Schulbeneficium, 
360. 

Ludwigshafen, koͤnigl. niederländifches Vice⸗ 
Gonfulat. 1093, 


Lütter, kathol. Pfarrei. 238. 


Mainberg. 


M. 


Mainberg, Borftamt. 391. 

Mainbernheim, prot. II, Pfarrei. 111.- 

Marbach, vormal. Patrimonialgeriht. 159. 

Dargarethenried, kath. Pfarrei. 1072, 

Margertshaufen, Schul» und Gurat Be⸗ 
neficium. 819. 

Markt, Schloßbeneficium. 1261. 

Markft-Bibart, Landgericht. 1052. 

— kath. Pfarrei. 380. 

Marktbreit, Hauptzollamt. 951. 


Marft-Einersheim, vorm. Gerichte, und 


Polizeibehörde. 1052. 
— prot. Pfarrei. 822. 
Markfto Heidenfeld, 

1252. 

Marktl, Nebenzollamt IL. 116. 
Marktleuthen, prot. Pfarrei. 1245. 
Marktſteft, EommunalsRevier. 391. 
Landgericht. 1057. 
Maroldsweiſach, vormal. 

richt. 161. 

Marzolt, kath. Pfarrei. 1259, 
Mechtersheim, prot. Pfarrei. 1042. 
Meitingen, vormal. Patrimonialgericht. 175. 
Mellrichftadt, Landgerichtd,-Phyficat. 314. 
Memmingen, prot. IL. Pfarrftelle. 364. 
— Stadtgemeinde. 364. 

Michelried, Communal-Revier. 391. 

prot. Pfarrei. 1028. 

Miesbrunn, kath. Pfarrei. 1260. 
Miltenberg, Eommunal-Revier. 391. 

— Landgericht, 973. 1058. 

— Landgerichts; Phyficat. 1058. 


Landgeriht. 99. 


Patrimonialges 


Miltenberg. 


Mindelheim. Münden. 


Mindelheim, Forſtamt. 613. 

—  Landgerichtd-Phyficat. 565. 781. 

—  Roftverwaltung. 428. 

kath. Stadtpfarrei. 1009. 

Mittenwald, kath. Pfarrei. 1027. 

Mitwig, vormal. Gerichts» und Poligeibe 
hörde. 427. 

Mödlig, Gemeinde. 22. 

Mömlingeu, fath. Pfarrei. 207. 

Mörfach, Fath. Pfarrei. 1073. 

Monheim, Landgericht. 408. 

M 008, vormal. Patrimonialgeriht. 139. 

Moosburg, Landgericht. 1038. 1349. 

Mooſen, fath. Pfarrei. 122. 

Mühldorf, Rentamt, 1254. 

Mühlhauſen, Fath, Pfarrei. 1026. 

Münchaurach, Horftrevier. 355. 

Münchberg, Landgericht. 77. 

München, Abvofatie. 294. 

alted Gymnafium. 430. 

— K. Mlerheiligen-Hoffirche. 365. 

Forſt⸗ und Triftamt, 549. 

— Generals Bergwerts- und Galinen-Aab 
niftration. 1083, 

—  Gewerböfchule. 1083. 

— Hauptmünz- und Stempelamt. 1273. 

— K. Hofs und Eollegiarftift zu St, Gilt 
tan. 55. 364. 

—  Kappler’fches Beneficium bei U.L. Frau. 81. 

—  Kirchenverwaltungen der Stadipfarrei ©. 
Peter. 1289. und der heil. Geifpfart 
1290. 

—  Kirchenverwaltungen der Fathol. EStadl⸗ 
pfarrei St. Anna und St. Ludwig, 1331 
1332. 


München. 


München, Kreis: und Stabtgericht. 180. 

St. Michaels⸗Hofkirche. 316. 411. 

polytechnifche Schule. 1083. 

prot. Kirchenverwaltung. 855. 

— prot. Pfarrei. 956. 957. 

— Riedler'ſches Beneficium bei U, 2. Frau. 
208. 

—  Etadimagiftrat. 597. 

Univerfität, 541. 1012. 

Müncenreuth, vormal. Patrimonialgericht. 
475. 

Mündhsmünfter, kath. Pfarrei. 575. 

Münnerftadt, Rektorat. 1285. 

Münfterappel, prot, Pfarrei. 410. 

Muggendorf, prot. Pfarrei. 595. 

Munningen, kath. Pfarrei. 230. 

Mutterftad t, Eantons-Phyficat. 992. 

— Notariat. 1350. 

— kath. Pfarrei. 409. 


— 


N. 


Naabburg, Frühmeß-Beneficium. 80. 567, 
568. 

Naabdemenreuth, Gemeinde, 426. 

Naila, Advofatie. 407: 942. 

— Landgericht. 77. 

Nandelſtadt, kath. Pfartei. 821. 

Nentſchau, vormal. Patrimonialgericht. 475. 

Reffelwang, kath. Pfarrei. 53. 

Neubau, dorſtrevier. 200. 347. 

NReubeuern, kath. Pfarrei. 268. 

Neuburg o/D., Pofverwaltung. 572. 

— — Rentamt, 1323. 


Neuburg a/ D. | 


Neuburg. Nürnberg. 


Neuburg, kath. Stadtpfarrei zum heil, Geiſt. 
1260. 
Studien-Seminar, 356. 
Neubrunn, Eommunals-Forftrevier, 391, 549. 
Neuhaus, prot. Pfarrei. 957. 
— vormal. Patrimonialgericht, 475. 
- in Pieh, Korftrevier. 75. 
Neuhofen, Korftrevier. 563. 
Neukirchen, kath. Pfarrei. 28. 
Neumarkt, Rentamt. 1325. 
Neunburg vyW., Pfarrei. 1261. 
—  Rentamt. 393. 406. 


Neuneichen, Borftrevier. 975. 


Neuftadt a,Aifch, Rentamt. 121. 
— a. Hardt, Poftverwaltung, 265. 
— — . prot, Dekanat, 123. 
Neuwirthshaus, Korftrevier. 116. 
Niederaudorf, Forftrevier. 42. 
Niedermurach, kath. Pfarrei. 575. 
Niederftaufen, Nebenzollamt I. 1324. 
Nördlingen, Rentamt. 347. 
Nordhalben, Landgerichts, Phyfient. 267. 

429, 
Nordheim, Frühmeß-Beneficium. 1277. 
— kath. Pfarrei. 410. 
Nürnberg, k. Bräuhaus-Ahminifration, 1036. 
—  Ganal-Berwaltung. 814. 
Forſtamt Laurenzi. 25. 103. 
Kreis, und Stadtgericht. 12. 
— Landgericht. 205. 

prot. I. Pfarrſtelle an der St, Lorenzlicche, 
1246. 
—  Galzamt. 862. 


— Stadtmagiſtrat. All. 
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Ründerg. Oberpiechtagh.· 


Nürnberg, vereinigte prot. Kirchenverwaltung. 
1279. 
Nymphenburg, Arar, Borzellain » Manufacs 
tur. 617. 
— k. Hoffapelle. 1351. 


D. 


Oberaltenb ach, vorm. Patrim.Gericht. 161. 

Oberbechingen, kath. Pfarrei. 1010, 

Oberbrennberg, k. Gerichts⸗ und Polizei⸗ 
Behörde, 405. 

Oberdachſtetten, prot. Pfarrei, 363. 

Dberepfeld, kath. Pfarrei. 362. 


Dchfenfurk, 


Ochſenfurt, Landgericht. 298. 

Detting, kath. Pfarrei. 314. 

Dettingen, Gerihts-u. Polizeibehörde. 1350. 

Offenbach, großh. heſſ. Hauptzollamt. 1219. 
1347, 

— kath. Pfarrei. 279. 

Dffenftetten, Fath. Pfarrei. 984, 107%. 

Dffingen, kath. Pfarrei, 361. 

Dllarzried, kath. Pfarrei. 648. 992. 

Dftheim, prot. Pfarrei. 1074. 

Dttmarshaufen, Fath. Pfarrei. 820. 

Dttobeuern, Forftrevier, 1276. 


Pettenloſen 





p. 


Obergünzburg, Landgerichts⸗Phyſicat. 1022. 


— kath. Pfarrei. 648. 

Oberhaching, kath. Pfarrei. 71. 
Dberhaus. bei Paffau, Beneficium. 628. 
Oberkotzau, vorm. Patr.»-Geridht. 477. 479. 
Oberlaimbach, prot. Pfarrei, 1224. 
Dberlentenreuth, Forftrevier. 253, 
Obermarchenbach, Fath. Pfarrei. 566. 
Dbermofchel, prot, Dekanat. 123. 
Notariat. 210, 

— Rentamt. 204. 

Dberndorf, vorm, PBatrimonialgericht, 527. 
Dbernzell, Rentamt. 276; 

Dbernzenn, vorm, PBatrimonialgericht. 529. 
DO berrieden, Fath, Pfarrei. 409. 
Dberößlau, prot. Pfarrei, 1245. 

DO berfteinbach, vorm. PBatrimonialgericht. 527. 
Dbertheres, kath. Pfarrei, 109, 1302. 
Oberviechtach, Landgericht, 950, 


Palling, kath. Pfarrei. 81. 
Pappenheim, Gerichts- und Polizeibehoͤrde. 
1327. 
Partenkirchen. Forſtamt. 1089. 
Forſtrevier. 76. 
Partenſtein, Forſtrevier. 356. 
Paſſau, Kirchenverwaltung von St. Erw 
tin. 82. | 
— kathol. Kirchenperwaltung St. Bartip 
lemã. 629. | 
prot. Kirchenverwaltung. 597. 
Kreid; und. Stadigericht. 358. 
Magiftrat. 1224, 1246, 1352, 
fath. Pfarrei der. Ilzſtadt. 295, 
Pegnig, prot, IE, Pfarrfelle, 111. 
Pellhaufen, Gemeinde. 563. 
Peterögmünd, Sorftrevier. 291. 
Pettenhofen, Fath, N farzei,, 345. 


Dfaffenberg. 


Pfaffenberg, Rentamt, 278. 
Bfaffenhofen, Landgerichts-Phyficat. 1021, 
— kaͤth. Stadtpfarrei. 408. 943, 
Pfelling, kath. Pfarrei. 207. 
Pfersdorf, kath. Pfarrei, 1042. 1289. 
Pferſee, kath. Pfarrei. 1026. 
Pfronten, Hauptzollamt, 203. 
Piehlenhofen, Fath. Pfarrei. 1041. 
Pippinsricd, kath. Pfarrei, 566. 
Pirmafenz, Landeommiflariat. 1349, 

— Notariat. 1285. 

Pitzling, Fath. Pfarrei, 432. 

Pleinting, kath. Pfarrei, 123, 
Pleiftein, Frühmeß-Beneficium. 1074. 
Forftrevier. 254. 

Böttmes,vorm, Batrimonialgericht, 133. 178, 
Pötzmes, Fath. Pfarrei. 1223. 

Poikam, kath. Pfarrei. 574. 648, 
Pollanten, vorm, Patrimonialgericht. 539. 
Pommersfelden, vorm, Patr.-Gericht. 481. 
Poppenhaufen, Fath. Pfarrei. 363. 
VBoppenreuth, Gemeinde. 427. 
Poppenroth, Fath, Pfarrei, 568. 
Prackenbach, kath. Pfarrei. 1009. 
Preſſath, Forftrevier. 975. 

Prepfeld, vorm. PBatrimonialgericht. 487, 
Breying, kath. Pfarr⸗Vicariat. 54. j 
Probftried, kath. Pfarrei. 53, 
Pühersreuth, prot. Pfarrftelle. 1303. 
Pürkwang, kath. Pfarrei, 820. 
Pullenreuth, Forftrevier. 428, 


Q. 


Quirubach, prot. Pfarrei. 1223. 


Quirnbach. 


Raͤnkam. Roͤllfeld. 


R. 


Ränkam, Schulkenefictum, 280. 


Rain, vormal. Patrlmonialgericht. 143. 


Raitenbuch, fath. Pfarrei. 1260. 

Redwitz, prot. IL. Pfarrfielle. 189. 

Regen, fath, Pfarrei. 71. 

Regensburg, Kollegiatftift zur alten Kas 
pelle. 315. 

Kreiscafle. 982. 

— Kreis-⸗ und Stabtgericht, 185. 

Salzamt. 781. 

—  Gtadtmagiftrat, 237. 

Rehborn, prot. Pfarrei. 410. 

Rehſchaln, Forftrevier, 38. 

Reichenhall, Hauptzollamt, 1090, 

Landgericht. 1038. 1349, 

Reihmannsdorf, vormal. Patrimonialges 
richt. 489. 

Reit im Winkel, Forftrevier. 202. 


— 


Remlingen, Gerichtö- und Polizeibezitk. 96, 


— vormal. Patrimonialgericht. 161. 
— prot. Pfarrei, 47. 
Kentweinsdorf, vormal. 

richt. 161. 
Reuth, vorm. Gerichts⸗ u. Polizeibehdtde. 310, 
Reutin, prot. Pfarrei, 1027. 
Rieden, kath, Pfarrei. 408. 
Riedenburg, Rentamt. 1325. 
Rimpar, Forflamt. 391. 
Rinchnach, kath. Pfarrei, 71. 
Rodenhaufen, Notariat. 1089, 
Röllfeld, Fath, Pfarrei, 819. 
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Batrimonialges 


Röttingen, Schaͤfſtall. 


Röttingen, kath. Pfarrei, 380. 

Roggenburg, Landgericht. 50. 979. 

— kath. Pfarrei, 1329. 

Roggenſtein, Fath. Pfarrei. 574. 

Rohrbach, prot. Pfarrei. 575. 

Rommeldried, kath. Pfarrei. 72. 

Rofenheim, Landgericht. 1067. 

— vereinigte Scherer’fche und Echmetter’fche 
BDeneficien. 123. 

Rothenbuch, Landgericht. 1219. 

Rothenburg, Landgerichtd-Phyficat. 183, 

Rothenkirchen, Forftrevier, 1084, 

— kath. Pfarrei. 1026. 

Rothhaufen, proteft, Pfarrei. 81. 

Rott, Forftrevier. 24, 

Rottendorf, Fathol. Pfarrei. 1302. 

Ruchheim, Fathol, Pfarrei. 46. 

Rudeltöhaufen, Fathol. Pfarrei, 820. 

KRüdenhaufen, protefl, Defanat. 956. 

Rügland, vormal. Patrimonialgericht. 531. 

Ruhstorf, kathol. Pfarrei. 628. 

Rumbach, Communalrevier, 647. 


©. 


Saalfelden, Forftrevier des Leogangthales 
zu. 349. 

Sailershauſen, Forftrevier. 1036. 

Salzweg, Gemeinde. 100. 

Sanct Mang in Füßen, vormal. Patrimonials 
Gericht. 177. 

Sanct Dswald, kathol. Pfarrei. 79. 

Schackau, vorm. Patrimonialgeriht, 163. 

Schäfſtall, kathol. Pfarrei. 956. 


Schärding. | Schwabmünchen. 


Schärding a. Th., Nebenzollamt. 36. 

Schaidt, Fathol, Pfarrei. 943. 

Schallodenbad, Fathol. Pfarrei. 396. 

Scheinfeld, Markt, Gerichts- und Polizei— 
Behörde. 535. 

Schelldorf, fathol, Pfarrei. 567. 

Schenfenau, vorm. Patrimonialgericht. 491. 

Schlegel, vorm, Patrimoniafgeriht. 493. 

Schlehdorf, Fathol. Pfärrei. 72, 

Schleißheim, landwirkhfchaftiihe Central, 
Schule. 369. 

Schlichtenberg, Forftrevier. 722. 

Schmalwaffer, Forftrevier, 205. 1061. 

Schmeilsdorf, vorm. Batrimonialgeriht.493. 

Schmölz, proteft. Pfarrei. 1331. 

Schnardhenreuth, vormal. Patrimonialges 
richt. 495. j 

Schney, proteft. Pfarrei. 55. 

Schönau, Forftrevier. 1254. 

Schönberg, Forftei. 253, 

—  fathol. Pfarrei. 360. 

—  vormal. Patrimonialgericht, 147. 

Schönegg, Forftrevier, 647. 

Schönwald, vorm. Patrimonialgericht. 495- 

—  proteft. Pfarrei. 1027. 1245. 

Schongau, Borftamt. 1040. 

— Rentamt. 355. 

Schorn, vormal, Patrimonialgericht. 135, 

Schrobenhaufen, BeneficiumSt.Salvator.28, 

—  Rentamt. 357. 

Schüttendobel, Hüttenamt, 862. 

Shwabbrud zu Oberdorf, vormal, Patrimo⸗ 
nialgeriht. 177. “ 


Shwabmänden, Landgeriht. 1328. 








Schwarach. 


Schwarzach, proteſt. Pfarrei. 46. 

Schwarz bach, Rebenzollamt. 116. 

Schwarzenberg, Curat- und Schulbenefi⸗ 
cium. 54. 

— vormal. Herrſchaftsgericht. 535. 

Schweigen, Nebenzollamt. 1069. 

Schweinfurt, Kreis⸗ und Stadtgericht. 358. 

—  fathol. Pfarrei. 409. 

Rentamt, 863. 

Schweinshaupten, vormal, Patrimonials 
Geriht. 163. 

Shwürbig, Gemeinde. 100. 

See, kathol. Pfarrei. 1023. 

Seehaus, Berichtes und Polizeibehörde. 535. 

Seehof, Forftrevier. 933. 

Segnitz, proteft. Pfarrei, 575. 

Selb, Landgeriht. 77. 

proteft. Pfarrei. 1245. 

Seßlach, Landgeriht. 1002. 1057. 1086. 

Siegenburg, Mülleriſches Beneficium. 122. 

Simbach, Landgeriht. 184. 

—  Hauptzollamt. 628, 

— Rentamt. 1037. 

Sippersfeld, proteſt. Pfarrſtelle. 821. 

Solnhofen, proteſt. Pfarrftelle. 1329. 

Sommerau, vorm. PBatrimonialgeriht. 163, 

Sommerhaufen, vormal. Gerichts» und Po⸗ 
lizeibehoͤrde. 297. 

Sommersdorf mit Than, vormal. Patris 
monialgericht. 531. 

Sondersfeid, Pfarr » Euratie. 361. 

Sontheim, Fathol. Pfarrei. 819. 

Sonthofen, Bergamt. 862. 

Sparned, proteſt. Pfarrei. 595. 


Sparned. ESpeyer. 


Surberg. 


Speyer, biſchoͤſt. Domcapitel. 269, 411. 
Notariat, 1254. 
— proteſt. Gonfiftorium. 625. 
Spielberg, proteft. Pfarrei. 1245. 
Stadtamhof, Landgeriht. 389. 
Stadtlauringen, Frühmeßbeneficium, 362, 
Stadtſteinach, Landgericht. 1051. ' 
Staffelbad, vorm. Patrimonialgeriht. 495. 
Starnberg, Rentamts » Bezirk. 115. 
Stauf, Forfttevier. 277. 
Steinach, Forftrevier, 1006, 
vormal. Patrimonialgericht. 145. 
Steinbach, Gemeinde, 426. 
vormal. Patrimonialgeriht. 163. 

Steinekirch, kathol. Pfarrei. 1092. 
Steinenhaufen, vormal. Batrimonialgericht, 

497. 
Sternberg, vormal. Batrimonialgeriht. 165. 
Stöckach, vormal, Patrimonialgeriht. 165. 
Stoffen, Fathol, Pfarrei. 361. 
Straubing, Kreis, und Stadtgericht. 57. 358, 


—  Nebenzollamt. 102. 


—  Rentamt. 276. 

Strößendorf, proteftl. Pfarrei. 1224. 
Stübig, Gemeinde » Berwaltung. 100. 
Sünding,vorm.PBatrimonialgericht. 149.389. 
Sulzbach, fathol. Stadtpfarrei. 1288, 
Sulzberg, Schul: und Frühmeßbeneficium, 648, 
Sulzdorf, Fathol. Pfarrei. 593. 
Sulzemoos, vorm. Patrimonialgericht. 1017, 
Sulzfeld, Mittelmeß » Beneficium. 1010. 
Sulzheim, Pfarreuratie, 286. 

Surberg, kathol. Pfartei. S21. 


Sinneoberg. unterlaichling. Untermeitingen. Wald munchen. 


T. untermeitingen, vormal. Patrimonialge⸗ 
richt. 177. 

Tannes berg, kathol. Pfütrel. 1072. Untermerzbach, vormal. Patrimonialgericht. 
Tamb ach, vormal. Gerichts⸗ und Boltzeibes 165. 

behörbe. 2001 — 1002. Unterfhwaningen, Gemeinde. 1346. 
Sauftirdyen, lathol. Pfarrei, 33. Unterfteinbach, Fathol. Pfarrei. 1278. 
Segernfee, Forſtamt. 722. Unterthingau, Fathol. Pfarrei. 361. 
Seifendorf, dorſtrevier. 349. Urfula-Poppenricht, Fathol. Pfarrei, 80. 
Shalhanfen, fathol. Pfarrei. 1042. 568. 
Shann, kathol. Pfarre. 360. uſtersbach, kathol. Pfarrei. 1091. 


Shurmanndbang, kathol. Pfarrei. 575. 
Thurn, vormal. Batrimonialgeriäht. 499. 


Shurnau, vormal. Batrimonialgeriht. 501. V. 

Tiefenbach, kathol. ‘Pfarrei. 1092. u 

Siefenhötz, talhol. Pfarrei. 956. Beftenbergdgereut h, vormal. Batrimonials 

Sirfhenreuth, Rentamt. 427. gericht, 509. 

Sittmoning, Landgericht. 205. Vierkirchen, kathol. Pfarrei, 432. 

Tolz, Niblerfches Guratbeneficium an der Bilde ck, tathol. Pfarrei. 696. 1073. 
Mariahitfsticche. 80. Vilshofen, Landgericht. 1275. 

Söpen, vormal. Batrimonialgeriht. 509. Boithenthon, Gemeinde. 427. 

Stappftadt, Fathol. Pfarrei. 396. Volkach, Beneficium ad St. Barbaram. 1010. | 

Sraunftein, Forſtrevier. 107. — Landgericht. 816. 

—  Bofterpedition. -565. 

Srogen, vormal. Patrimonialgericht. 500. W 


Trogenzech, vormal. Batrimonialgericht. 509. 
Sihirn, Forftrevier. 1005. 


Waging, kathol. Pfarre. 54. 80. 
Suging, Gemeinde. 115- ging, kathol. Pf 


Waidhaus, dorſtrevier. 976. 
— Hauptzollamt. 102. 
Waiſchenfeld, Rentamt. 781. 
u. Walchenfeld, vorm. Patrimonialgericht. 165. 
Waldafchaff, Forftrevier. 355. | 
Ungel ſte iten, dorſtrevier. 201. Wald berg, Forſtrevier. 356. | 
Unterferrieden, Korfrevier. 1276. Waldmohr, Eantond» Phyfeat: 278. 
interlagggriug, Iapol, Piarteh 1009: Weldmänden, Gorpaml. 105 


ka. 


Waldmünchen. Geſtheim. 

Waldmünchen, Rentamt. 204. 

Waldfaffen, Hauptzollamt. 36. 

- Rentamt, 427. 

Waldftetten, Fathol. Pfarrei. 619. 

Walsporf, vorm, Patrimonialgericht, 511. 

Wartmannsroth, Fathol. Pfarrei. 782. 

Waſſerburg, Nentamt. 1037. 

Stadt» ımd Landgerichts - Phyficat, 183. 

Wafferlos, Communal » Revier. 4006. 

Wattenheim, kathol. Pfarrei. 993. 

Wegſcheid, Grenzobersoutroleur » Stelle, 431. 

Weiden, Rentamt. 426. 

Schulbeneficium, 984. 

Weidenbach, Marfchftation. 562. 

Weidenberg, Landgeriht. 77, 

—  Langerichtd : Phyficat. 1348. 

Weiher, vormal, Patrimonialgeriht. 511. 

Weiherhbammer, Hüttenamt, 1059. 

Weilheim, Rentamt. 115. 1037. 

Weingarten, Forftrevier. 38, 

Weinzlig, vormal. Patrimonialgericht. 515. 

Weisdorf, vormal. Patrimonialgeriht, 515. 

Weismain, kath. Pfarrei. 620. 

— Rentamt. 277. 

Weißenbrunn, prot. Pfarrei. 1330. 

Weißenburg, ehemal, Poſtverwaltung. 990. 

Rentamt. 202. 

Weißendorf, vorm, Patrimonialgericht. 517. 

Weißenhorn, Gerichts- und Polizei-Be— 
hörde. 50. 

Weißenſtadt, kath. Pfarrei, 45. 

prot. Pfarrei. 1245. 

Wemding, Landgericht. 951. 

Wenigmünchen, Fath, Pfarrei. 280. 

Wernftein, vormal. Patrimonialgericht, 517. 

Weſtheim, kath, Pfarrei. 362. 


Weſtheim. 


Weſtheim, proteſt. Pfarrei. 1010. 
Wettſtetten, kath. Pfarrei. 54. 
Wetzelsberg, kath. Pfartei. 648. 


Sunzburg 


Wetzhauſen, vorm. Patrimonialgericht. 166. 


Wieſen, kath. Pfarrei, 1072. 

Wieſent, vormal. Patrimonialgericht. 147. 
252. 853. 

Wiefentfels, vorm. Patrlmonialgericht. 519. 

Wiefentheid, vorm. Patrimonialger. 167. 

Wilchenreuth, prot, Pfarrftelle 1303. 

Wildenreuth, Gemeinde. 426. 

vormal. Batrimonialgericht. 147. 310. 

Winds bach, KHorftei. 1089. 

— prot. Pfarrei. 1223, 

— Rentamt. 202. 

Windshaufen, Nebenzollamt. 265. 

MWittesheim, Kath. Pfarrei. 360. 1025. 

Wörth, Gerichts, und Polizeibehörde, 252. 
816. 853. 

— kath. Pfarrei. 45. . 

Wolkenſtein, vorm, Patrimonialgericht. 521. 
537. 

Mollmetshofen, vormal. Patrimonialge⸗ 
richt. 177. 

Wonſees, prot. II, Pfarrſtelle. 110. 

Wülfers hauſen, Frühmeß-Beneficium. 595. 

Wulzburg, prot. Pfarrei. 46. 

— kath. Pfarrcuratie. 568. 

Würzburg, Dompredigerſtelle. 122. 

SuliussHofpital. 99. 

—  Kirchenverwaltung ber kath. Pfarrkirche 

Pleichach. 213. 
prot, Kirchenverwaltung. 1013. 

— Klreis- und Stadtgericht. 180. 

— Landgericht M. 99, 1252. 


 MBürnburg. Batjkofen, Zapfenborf. Zwieſel. 
Würzburg, Schuldentilgungeſpecialcaſſe.1324. Zapfendorf, kath. Pfarrei. 1074. 


— Stadtgemeinde, 99. — Zedtwitz, vormal. Patrimonialgeriht. 525. 
— uUniverſität. 542. 995. Zeilhofen, Gemeinde. 644. 
Wüfenzelt, Gemeinde. 29. Zeitigheim, vorm. Patrimonialgericht. 167. 
Wun ſie del, Landgericht. 77. Zeitlofs, vormal. Patrimonialgericht. 169, 
— prot. Dekanat. 1245. Zeyern, Forfirevier. 355. 
Zwedsberg,vormal. Batrimonialgericht. 145. 
3. Zweybrüden, Bezirkögericht. 1326. 


Zaizfofen in Eggmühl, vormal. Herrſchafts — Poftverwaltung. 1235. 
gericht. 137. Zwiefel, Nebenzollamt L 35. 
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